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Vorwort. 


Herr  Geheimrath  von  Winter  hatte  sogleich  bei  Antritt  des  Ober- 
börgermeisteramtes  der  Stadt  Danzig  im  Jahre  1863,  wie  bei  allen  städtischen 
Einrichtungen,  so  auch  bei  denen,  welche  zur  Pflege  von  Kunst  und  Wissen- 
schaft bestimmt  waren,  die  nothweudige  Neuorganisation  veranlasst  und  auch 
durchgefiihrt.  Der  Stadtbibliothek,  deren  Verwaltung  noch  nach  den  1817 
geltenden  Grundsätzen  bis  dahin  stattgefunde“  hatte,  wandte  er  seine  ganz 
besondere  Aufmerksamkeit  zu.  Von  dem  damaligen  Bürgermeister  Dr.  Lintz 
unterstützt,  gab  er  ihr  1864  eine  neue  Verwaltungsordnung,  regelte  und 
befestigte,  indem  er  bei  den  Stadtverordneten  ein  verständnissvolles  Eingehen 
auf  seine  Absichten  fand,  ihre  Einnahmen  und  Ausgaben,  und  berief  ein 
neues  Verwaltungspersonal,  darunter  zum  Bibliothekar  den  Verfasser  dieses 
Vorwortes  und  des  nachfolgenden  Verzeichnisses.  In  richtiger  Erken ntniss, 
dass  eine  Bibliothek  erst  dann  ihre  Bestimmung  erfüllt,  wenn  ein  Katalog 
ihrer  Bestände  jedermann  zu  Gebote  steht,  machte  er  es  der  Verwaltung  zur 
Aufgabe,  ein  Veneichniss  des  Büchervorraths  der  Danziger  Stadtbibliothek 
anzufertigen  und  zwar  zunächst  der  in  ihr  befindlichen  Handschriften.  Der 
Verfasser  hat  während  der  Jahre  seines  Bibliothekariats  die  Lösung 
dieser  Aufgabe  versucht;  seit  etlichen  Jahren  lag  das  Verzeichniss  derselben 
fertig  vor.  Die  Drucklegung,  die  mit  Rücksicht  auf  die  Kosten  und  andere 
nothwendigere  Ausgaben  noch  ausgestellt  werden  musste,  ward  bis  dahin 
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verschol)cn,  wo  die  gedruckten  Werkeverzeichnet  und  ihr  Katalog  druckfertig  sein 
würde.  Dieser  Zeitpunkt  ward  am  Ende  des  Jahres  1889  erreicht,  nachdem 
in  fleissiger  Arbeit,  die,  weil  nur  in  den  Nachmittagsstunden  ausführbar, 
Jahre  hindurch  gewährt  hatte,  ein  Zettelkatalog  des  gesammten  Bestandes  der 
Stadtbibliothek  hergestellt  war.  Herr  Geheimrath  von  Winter  hat  dann  noch 
in  den  letzten  Monaten  seiner  hiesigen  Wirksamkeit  darauf  gedrungen,  dass 
die  Drucklegung  begönne,  und  hat,  nachdem  er  die  Mittel  dazu  von  den 
Stadtverordneten  bewilligt  erhalten  hatte,  noch  zuletzt  nach  vorangehender 
Besprechung  mit  dem  Kuratorium  der  Stadtbibliothek  Festsetzungen  hin- 
sichtlich des  Formats  u.  a.  sowie  hinsichtlich  der  Theilo  des  zu  druckenden 
Kataloges  getroffen.  So  ward  bestimmt,  wie  es  auch  sich  von  selbst  ergab, 
dass  das  Verzeichnis.s  der  „Gedanensia“  d.  h.  der  auf  Danzig  bezüglichen 
Schriften  den  ersten  Band  bilden  sollte,  und  zwar  in  zwei  Abtheilungen, 
deren  erste  das  Verzeichniss  der  „Handschriften“  und  die  zweite  das  der 
„Druckschriften“  bieten  sollte.  Diese  erste  Abtheilung  des  ersten  Bandes, 
deren  Druck  zwei  Jahre  erforderte,  wird  hiermit  zur  Benutzung  herausgegeben. 

Weniges  habe  ich  hier  noch  voraus  zu  bemerken.  In  einem  Anhänge 
habe  ich  über  die  Bibliotheken,  welche  der  Stadtbibliothek  zu  verschiedenen 
Zeiten  zugewiesen  wurden,  die  erforderlichen  Mittheilungen  gemacht  und 
damit  die  Lebensbeschreibungen  ihrer  ursprünglichen  Besitzer  verbunden. 
Den  zweiten  Theil  dieses  Anhangs  macht  ein  Verzeichniss  der  in  den  hier 
beschriebenen  Handschriften  genannten  Verfasser  aus.  Auch  hier  habe  ich 
eine  genaue  Biographie  eines  jeden  Einzelnen  gegeben.  Es  schien  mir  diese 
Art  und  Weise,  über  die  betr.  Handschriften  und  deren  Autoren  zu  orientiren 
praktischer  als  eine  beständige  Verweisung  in  der  Beschreibung  selbst,  von 
Nummer  auf  Nummer.  Ein  ausführliches  Register,  das  nochmals  die  Ver- 
fassernamen enthält,  auch  unter  Stichworten  und  Kategorieeu  einzelne  Hand- 
schriften zusammenstellt,  schliesst  diese  Beschreibung  ab. 

In  Betreff  der  Beschreibung  der  Handschriften  habe  ich  noch  zu 
bemerken,  dass  regelmässig  der  Titel  eines  Bandes  oder  die  Bezeichnung 
eines  einzelnen  Stückes  so  gegeben  ist,  wie  sie  die  Handschrift  selber  enthielt. 
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Trägt  der  Band  keinen  Titel,  hat  das  einzelne  Stück  keine  üeberschrifl, 
so  ist  der  Titel  oder  üeberschrifl  von  mir  gefertigt  worden,  dies  aber  durch 
gesperrte  Schrift  kenntlich  gemacht.  Anmerkungen,  Verweise,  weitausge- 
dehnte  Inhaltsangaben  sind  in  Petit-Schrift  gesetzt  worden. 

Indem  ich  den  städtischen  Behörden  dies  Verzeichniss  als  ein  Zeichen 
meines  Dankes  für  das  vielfach  mir  bewiesene  Wohlwollen  überreiche,  thiio 
ich  es  mit  dem  Wunsche,  dass  das  hier  Beschriebene  die  Erforschung  wie 
die  Darstellung  der  Geschichte  unserer  Stadt  föidem  möge. 

Danzig,  im  Dezember  1891.  ’ 


A.  Bertling. 
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I.  Urkunden -Sammlungen. 

Privilegien. 

1. 

Papierhandschrift  — XVI  fl.  Jahrhundert  — 41  Blhtter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  BiblioUiek.) 

V f.  270.  Bl.  1 leer. 

1.  Bl.  2a — 3a.  .Weitere  Urkunden,  die  sich  auf  dem 
Archiv  befinden, 

2.  Bl.  4a — 5,  6.  Daniel  Gralath.  Verzeichniss  des 
Kompthurs  zu  Danzip. 

3.  Bl.  (i  a— 38  a.  Daniel  Gralath.  Regesten  von 
Ordensurkunden  und  späterer  Urkunden,  die  sich  auf  Danzig 
beziehen. 

Bl.  37  und  38a— Ende.  leer. 

Din  Regesten  sind  auf  Bogen  nicdergeachrieben,  die  vorher 
zu  einem  Herbarium  gehörten. 

2. 

V.  f.  114  e.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert — 173  Blatter  — Folio 

(De  la  bibliothique  de  Jean  B.  Schmidt) 

Bl.  1 a — b.  leer. 

Bl.  2 a— 171  h.  Johann  Benjamin  Schmidt,  Codex 
Diplomaticus  der  Stadt  D.tnzig,  worinneu  die  Handfesten, 
Freyheits-Briefe,  Vertrüge,  Landes-  und  Friedens -Schlüsse, 
Verordnungen  und  andere  Urkunden,  welche  diese  Stadt 
und  ihre  Ländereyen  entweder  unmittelbar,  oder  in  Absicht 
ihrer  Verbindung  mit  der  Provinz  Preussen  betrachtet, 
angeheu,  ans  glaubwürdigen  zum  Theil  gedruckten  Nach- 
richten zusaramengetragen.  3.  Theil. 

ßl.  172  a— b.  leer. 

3. 

V.  f.  114  d.  Piipicrhandschrift  — XVIIl.  Jahrhundert  — 96  Blatter  — Folio. 

(De  la  bibliotbeqiie  de  Jean  B.  Schmidt) 

Bl.  1 a— b.  leer. 

1.  Bl.  2 a — 95  b.  Index  in  codicem  Diplomaticnm 

civitatis  Gedanensis.  Index  zu  dem  unter  No.  2 genannten 
Werke. 

Bl.  9öa— b.  leer. 
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4. 

XV.  f.  158.  Papierhandachrift  — XVII. — XVIII. Jahrhundert — 243Blätter— Folio. 

Bl.  la — 2b.  leer. 

Bl.  3a  — Ende.  Tomus  Privüegiorum  Decretorum 
et  Mandatoruin  Regiorum  CiTitatem  Gedanensein  concernens. 

5. 

f 271.  Pergamentbandachrift — XVI.  Jahrhundert — 44  Blätter  — Folio" 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la.  Liber  quorundam  Privilegiorum  civi- 
tatis Gedanensis. 

Darunter  in  verblichenen  Zügen ; Georgy  Mehlmann. 

Bl.  ä.  leer. 

2.  Bl  3a  — 41b  Series  Privilegiorum. 

Marginalien  verschiedener  H&nde. 

Bl.  42  a — Ende  leer. 


6. 

XV.  f.  136  a.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 295  Blatter  — Folio. 

Bl.  1 a — 3 b.  leer 

Bl.  4a  — 290  b.  Privilegia  et  alia  documenta 
civitatem  inprimis  Gedanensem  afficientia.  Tomus  I. 

Bl.  295.  leer. 

Diese  Sammlung  beginnt  nach  Erwähnung  des  Kulmiscben 
Rechtes  mit  dem  Privileg  über  das  Dorf  Hochzeit  (S.  425)  und 
endet  mit  der  Abschrift  eines  Handschreibens  August  III.  vom 
ü.  April  17.36.  AngefUgt  ist  noch  eine  von  anderer  Hand  her- 
gestellte  Abschrift  des  von  König  August  IL  1729  vollzogenen 
Transsumpts  des  1552  abgeschlossenen  Vergleichs  zwischen  den 
Bewohnern  des  grossen  Werders  und  dem  Danziger  Rath. 


7. 

XV.  f.  13G  b.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert — 340  Blätter  — Folio. 

Bl.  1 a — 3 b.  leer 

1.  Bl.  4a — I43a.  Privilegia  et  alia  documenta 
civitatem  inprimis  Gedanensem  afficientia.  Tomus  II. 

Dieser  zweite  Tbeil  der  Sammlung  beginnt  mit  der  Abschrift 
der  Dotiruiigsurkunde  Mextwins  für  das  Kloster  Zuckau  und  endet 
mit  der  Abschrift  eines  Ratbsschlusses  von  1744. 
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Bl.  143b— 190.  leer. 

2.  Bl.  191a — 193  b.  Antwort  des  Danziger 
Kaths  auf  eine  Eingabe  des  Königl.  Grossbritaniscben 
Commissars  Gibsone  in  einer  Abgabensache.  5.  April  1786. 

Bl.  194  a — b leer. 

3.  Bl.  195a — 198b.  Abschrift  des  Erlasses  des 
Bischofs  Johann  von  Lesiau  behufs  der  neuen  Sprengel- 
eintheilung  der  Stadt.  A 1456 

4.  Bl.  199  a — 271b  Addenda  ad  privilegia  et 
alia  documenta  civitatem  . . . Gedanensem  afficientia. 

BL  272  a — leer. 

5.  Bl.  326a  — 327.  Alphabetisches  Verzeichniss 
der  Privilegien,  (im  19.  Jahrh.  angelegt). 

6.  Bl.  328a — 336a.  Iudex  chronologicus  privile- 
giorum  et  documeatorum  civitatem  Gedanensem  afhcientiura. 

Bl.  336  b — Ende  leer. 


8.  I 

« 

III.  C.  f.  90  Papierhandtchrift  — XVII.  Jahrhundert  — 7ö  Bl&tter  — Folio. 

1.  Bl.  la-55b:  Liber  Privilegiorum  civitatis 

Gedanensis. 

Bl.  56a:  leer. 

2.  Bl.  56  b —60  b u.  61  a:  Heilige  Christ-Bescherung, 
in  deutscher  und  polnischer  Sprache. 


O. 

. f.  60.  Papierhandschrift  — XVTI.  Jahrhundert  — 268  Bl. 

Bl.  la— 257  b.  Collectanea  von  allerhand  Privilegien. 
Rechten,  Ordnungen  etc.  Zum  theil  der  Alten-SLidt  betreffende. 
(Aus  dem  15. — 17.  Jahrhundert). 

Bl.  258a — b.  leer. 

lO. 

f.  50.  Papierhandschrift  — XVI. — XVII.  Jahrhundert — 199  Bl&tter — Folio. 

(Aus  Val.  Schlicff's  Bibliothek). 

Abschriften  von  Handfesten  einiger  Ortschaften 
Bl.  1 a— 5 a.  leer. 

1.  Bl.  5 b.  .„Continentur  hoc  Volumiue“.  — Von  Val. 
Schlietfs  Hand. 

2.  Bl.  6 a—  7 b.  Handfeste  des  Dorffes  Schonaw 
de  136. 

3.  Bl.  7 b.  Privilegium  wegen  des  Kruges  zu  Schönau 
de  1391. 

4 Bl.  8 a— b.  Privilegium  Villae  Schönwise  de  1340. 
5.  Bl.  8 b -9  b.  Privilegium  des  Dorffs  Reichennfeldt 
de  1342. 
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6.  B1.9  b — 10  b.  Privilegium  desDorffsLeissaw.  de  1316. 

7.  Bl.  10  b — 12  b.  Privilegium  Villae  Beisterfeldt 

de  1405. 

8.  Bl.  12b — 14a.  Privilegium  Villae  Tralaw.  de  1470. 

9.  Bl.  14b— 16a.  Privilegium  des  Dorffs  Kuntzendorft' 

140.5. 

10.  Bl.  16  a — b.  Privilegium  Michaelis  Gerber 

Incolae  ibidem,  de  a.  1549. 

11.  Bl.  16b— 18a.  Privilegium  Villae  Schadwaldt, 
de  1563. 

12.  Bl  18  b — 21a  Privilegium  Villae  Petershagen, 

de  1562. 

13.  Bl.  21b — 22  b.  Privilegium  Villae  Notzendorff, 
de  a 1476. 

14.  Bl.  23  a — 27  a.  Privilegium  Oppidi  Neuenteich 

primum-tertium.  De  a.  1476.  lf>03  1563. 

15.  Bl.  27  b — 29  a.  Privilegium  Villae  Neuenteich, 
de  1576. 

16.  Bl.  30a— 32a.  Privilegium  Villae  Coscielicz, 

de  1552. 

17.  Bl.  32  a — .33b.  Privilegium  Villae  PreuschkönigsdorfF, 
de  1444. 

18.  Bl.  ;34a — 36  a.  Privilegium  Villae  Königsdorlf, 
de  1485. 

19.  Bl.  36a— 37  b.  Privilegium  Villarum  Köuigsdorfl’, 
Schön wise,  Altfeldt,  et  Kaczennase,  super  nonnullos  man.sos 
in  Villa  Someraw,  de  1537. 

20.  Bl.  37  b — .38  a.  Privilegium  Villae  Clankendorff, 
de  1351. 

21.  Bl.  38  b— 40b.  Privilegium  Villae  Neuenkirch, 
de  1405. 

22.  Bl.  41  a — b.  Privilegium  Villae  Melencz. 

23.  Bl.  42a— b.  Decretum  Sigismundi  Ul.  confirraans 
Privilegium  Villae  Cosczieliecz,  quod  adest  liic  supra  pag. 
4H.  (fol  29  b),  de  a.  1618. 

Bl.  43a — 79  a.  leer. 

24.  Bl.  198  b — 79  b.  Recess  deszen  was  in  der 

Brauer-Zunft  von  a.  1.5!>4  bis  1616  gehandelt  und  geschloszen 
worden. 

Diese  Schrift  ist  so  geschrieben  worden,  dass  ihr  Anfang  auf  Blatt 

198  b.  steht  und  iu  umgekehrter  Reihe  zu  BL  1 — 78. 

Bl  199  a — b.  leer. 

II. 

XV.  f,  272.  Papierhandschrift.  XVII.  Jahrhundert  — 87  Blatter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Ciralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1 a— b leer. 

1.  Bl.  2a— b.  XVII.  Jahrhundert.  De  pluribus 
ecclesiis  Qedani  constituendis  Commissio  Casimiri.  1455. 


Digitized  by  Coogl 


5 


2.  Bl.  3a — 4a.  Privilegium  von  Uulffgelde  zu 

setzen.  14%.  Transsumpt  des  Abtes  Nicolaus  v.  Oliva.  1485. 

3.  Bl.  4 h — 5a.  XVII.  Jahrhundert.  Privilegium 

Casimiri  R.  Pol.  dem  Lande  vndt  den  Städten  in  Preussi'ii 
gegeben,  dass  Sie  wepen  gemachter  grosser  Schulden,  Hulff- 
gelde,  Stcwren  vinlt  Zolle  mögen  setzen  vnd  auflegen,  so 
zu  Dantzig  sollen  gesaTiilet  werden.  Anno  145fi. 

4.  Bl.  5 b.  XVII.  Jahrhundert.  Privilegium  Casimiri 
der  Stadt  Dantzig  verlehnet.  Verleihung  des  Werders  und 
der  Nehrung.  1457. 

.5.  Bl  Ca — 8b.  XVII.  Jahrh.  Gerichtliches  Zeugniss 
fll)er  die  Eintragung  des  die  Zollfreiboit  der  Dauziger 
Kaufleute  in  Polen  versi<diernden  Privilegs  des  Königs 
Stephanus  1570.  Geschehen  zu  Gniosen  1581. 

BL  9 a— b leer. 

0.  Bl.  10a- 11b.  XVII.  Jahrh.  Mandat  des  Königs 
Sigismund  III.  vom  17.  August  1C08,  die  Zölle  betreffend. 

7.  Bl.  12a — 13a.  XVII.  Jahrh  Zeugnis  des  Posener 
Starosteigerichts  über  die  Eintragung  des  von  König 
Sigismund  III.  in  Betreff  der  Zölle  erlassenen  Dekrets.  1.588. 

Bl.  13  b leer. 

8.  Bl.  14a  XVII,  Jahrh.  Ahschrilt  des  der  Stadt 
Danzig  freie  Religionsübung  verleihenden  Privilegs  des 
Königs  Sigismund  August  v.  J.  1557. 

Bl.  14b  leer. 

9.  Bl.  15a.  XV'^II  Jahrh.  Privilegium  I Religiouis 
Augustanae  civitati  Elbingensi  anno  1.558  concessum. 

10.  Bl.  15a — 15 b.  XVII.  Jahrh.  Privilegium  II. 

Religiouis  Augustanae  civitati  Elbingensi  concessum  anno 
1507. 

11.  Bl.  ICa  — 19b.  XVII.  Jahrh.  Vornembste 
Puneten  aller  piivilegia.  So  Khönig  Casimirus  und  Khönig 
Sigismundus  Primus  dieser  gutten  Stadt  Dantzig  gegeben 
wie  auch  nachfolgende  Könige  beliebet  haben. 

Bl  20a— 23b  leer. 

12  Bl.  24a  — b.  XVII.  Jahrh.  Privilegium  de 

fidejussoribns  in  momtoriis  constituendis  civitati  Godauensi 
a Sigismunde  Augusto  datum  Vilnae  10.  Martii  15.58. 

13.  Bl.  25a — b.  XVII.  .lahrh.  Declaratio  mora- 
toriarum  data  a Sigisinumlo  Augusto  Varsaviae  die  4.  Decem- 
biis  Anno  1570. 

14.  Bl.  20a  — b.  XVIII.  .lahrh.  Jus  Culmense 

lib.  4.  Tit.  L5.  cap.  0.  Von  Königl.  oder  Eürstl.  Moratorien. 

15.  Bl.  20b.  XVII.  Jahrh.  Wilkür  der  Stadt  Dantzig 
Part  1.  Cap.  5.  .4rt.  0.  Von  der  Bankereuter  eisernen 
Briefen. 
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Bl.  27  a— b leer. 

16.  Bl.  28a.  XVII.  Jahrh.  Ei  tractatibus  Portor 

Bl.  28b— 29b  leer. 

17.  Bl.  30a-  b.  XVII.  Jahrh  Brief  des  Köni) 

Sigismund  III.  an  Danzig  vom  7.  Sept.  1621  in  Betr« 
des  Verhaltens  der  Stadt  gegen  den  König  Gustav  Ado 

Bl.  31a — b leer. 

18.  Bl.  32a— b.  XVII.  Jahrh.  Erlass  des  König 

Wladislav  IV.  an  den  Danzigor  Rath  vom  14.  Januj 

1636  in  Betreff  der  ihm  vorgetragonen  Beschwerden  il« 
Bürgerschaft 

19.  Bl.  32b— 36a.  XVII.  Jahrh.  Ei  libro  cii 
titnlusDe  commissionis  Gedanensis  iiegocio  libri  tres  Aiin 
1578  publicato  baec  didici. 

Bl.  36  b 37b  leer. 

20.  Bl.  38a.  XVII.  Jabrh.  Die  von  den  König! 
Commissarien  1.570  den  14.  März  zu  Danzig  aufgesetztei 
acht  Punkte. 

Bl.  38  b leer. 

21.  Bl.  39a.  Extract  aus  einem  monitorial  Schreiben 
So  König  Vladislaus  der  Vierdte  • • ■ • au  E.  E.  R.  vor 
Dantzig  abgehen  lassen  aus  Grodno  den  9.  Decenibrii 
Anno  1636. 

Bl.  39  b leer. 

22.  Bl.  40a — 45b.  XVII.  Jahrh.  Kurtzer  Auszufj 
des  Decrets  • • • Joannis  III.  auf  die  Citations-Puncte  der 
Erb.  4 Haupt-  und  .auderen  incorporirten  Gewerke  Gegeiist. 
E • Magistratt  in  Danzig  verlantbaret  ■ 1678. 

23.  Bl  46a.  XVII  J.abrii.  Erlass  des  König.s 
.lohann  Casimir  an  den  D.auziger  Rath  in  Betreff  der  dem 
FrcilieiTu  Sigmund  Güldenstem  zu  zahlenden  Pension.  16.58. 

Bl.  46b  leer. 

24.  Bl.  47a.  XVII.  Jahrh.  Breyten  Quartier. 
Bedenken  den  16.  Aprilis. 

Bl.  47  b leer. 

25.  Bl.  48a.  XVII.  Jahrh  Auszug  aus  dem  Ver- 
trag des  Königs  Joannes  Casimir  mit  dem  Kurfürsten 
Friedrich  Wilhelm  v.  Brandenburg  Bromberg  3.  Nov.  16.57 
ülrer  die  Verpfändung  von  Elbing. 

26.  Bl.  48  b.  XVII.  .Jahrh.  Bekanntmachung  des 
Kurfürsten  Friedricli  Wilhelm  v.  Brandenburg  über  diesen 
Pfandbesitz.  Bromberg  9.  Nov.  1(!57. 

27.  Bl.  49a-b.  XVII.  Jahrh.  Instruction  für  die 

• ■ Herren  Nicolaus  Ostrorog  • • Alexandmm  ■ • ■ 

Starosten  vnd  Alexandrum  Tismieniecky  Vielun.schen  Waffen- 
träger an  die  Herren  der  • Stadt  Dantzig  Abgesandten.  I6.5li. 
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28.  Bl.  50a — b.  XVII.  Jahrh.  Decret  des  Königs 
Johann  Casimir  v.  Polen  an  den  Uath  von  Danzig  wegen 
mancherlei  angebliclicr  Unregelmässigkeiten  der  Stadt* 
Verwaltung,  Oliva  13.  April  1060. 

29.  Ul.  5la — 52a.  XVII.  Jahrh.  Zwei  Decrete  des 
Königs  Johann  Ca.<imir  v.  Polen  au  den  Rath  von  Danzig 
wegen  Vertreibung  der  Schwedischen  Truppen  aus  der 
Nehrung.  Posen  d.  27.  Juni  und  Warschau  den  5.  Juli  1658. 

Bl.  52b-54b  leer. 

30.  Bl.  55a— .56b.  XVII.  Jahrh.  Privilegium  Funda- 
tionis  der  Kirchen  zu  St.  Peter  in  Danzig.  Die  bekannte 
Fälschung. 

31.  Bl.  57a— 58b.  XVII.  Jahrh.  Schreiben  des  Raths 
von  Danzig  an  den  König  Johann  Casimir  von  Polen  wegen 
der  Ix;inweber.  18.  December  1681.  Original. 

32.  B1..59a-61bundB1.65a.  XVII.  Jahrh.  Infor- 
matio  ad  causam  Laniticum. 

33.  Bl.  62a — 64b.  XVII.  Jahrh.  In  causa  Lanificum. 

.34.  Bl.  66  a— 67  b.  XVII.  Jahrh.  Memoria  in  causis 

Judicialibus  postCuriam  adDominumSecretarium Residentem 
Octobris  1681.  Von  des  Danziger  Secretan  Adrian  Stoddart  Hand. 

Bl.  68a— b leer. 

35.  Bl.  69a— 70a.  XVII.  Jahrh.  Memoria  an  Herrn 
Secretar Albertini  incausisJudicialibus(in  Sachen  der  Borten- 
raachor, Hagedoni,  L.  G.  Schutz,  Passevant)  24.  Oct  1681. 

Von  der  Hand  des  Secretsrs  Adrian  Stoddart. 

Bl.  70  b leer. 

36.  Bl.  71a — 72b.  XVII.  Jahrb.  Copia  Decreti 
inter  Instigatorem  Regni  et  couturbernia  Braiatorum  Pistorura 
Lanorum  ntque  Nobilem  Magistratum  ac  ordines  civitatis 
Thorunensis.  18.  Mai  1685. 

,37.  Bl.  73a— b.  XVII.  Jahrh.  Privileg  des  Königs 
Johannes  Casimir  v.  Polen  für  Thorn  zur  Bestätigung  aller 
früheren  Privilegien  1(W9. 

38.  Bl.  74  a—  75a.  XVII.  Jahrh.  Privileg  des 
Königs  Johann  UI.  v.  Polen  für  die  Preussischen  Städte 
wegen  der  richterlichen  Gewalt  des  Burggrafen  und  der 
Appellation  an  das  Relationsgericht. 

Bl.  75  b leer. 

39.  Bl.  76a — b.  XVII.  Jahrh  Antwort  des  Bischofs 
von  Culra,  .loau  de  Bnin  Opalinski,  an  den  Danziger  Rath 
auf  dessen  in  dem  Streit  mitThorn  Vermittelung  versuchendes 
Schreiben.  4.  Oct.  1682. 

40.  Bl.  77  a— b.  XVII.  Jahrh.  Rescript  des  Königs 
Vladislav  IV.  von  Polen  in  Betreff  der  Appellation  an  das 
Relationsgericht  24.  Män.  1646. 
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41.  Hl.  78a — SOa.  XVII.  Jahrli.  Copia  Pecreti 
Ilegii  in  causa  Braxat<)runi  cum  nobili  Magistratu  Tlioruiiciisi. 
18.  Mai  1685. 

Bl.  81a  - 82b  leer. 

42.  Bl.  8.3a— b.  XVII.  Jahili.  Privileg  des  Köuigs 
Johann  III.  von  Polen  für  Tliorii  zur  Tilgung  der  Stadt- 
schulden eine  Contributiou  der  Bürger  ins  '.Verk  zu  setzen. 
24.  April  1684. 

Bl.  84  a leer. 

43.  Bl.  84b  — 85a.  XVII.  Jahrh.  Deeret  des  Königs 
August  II.  V.  Polen,  dadurch  der  Bürgermeister  Job.  Ernst 
Schmieden  von  Panzig  zum  Jägermei.-iter  der  Nehrung 
ernannt  wird.  s.  a. 

Bl.  a5b  leer. 

44.  Bl.  86a— 86b.  XVII.  Jahrli.  Decret  des  Königs 
Johann  IV.  v.  Polen  in  einer  Criminalsache  des  Pan/.iger 
Buchhändlers  Jacob  Weiss  167P. 

Bl.  87  a — b leer. 


1». 

XV.  f.  69.  Papierhandschrift  — XVII  Jahrlmudurt  — !K)  Blatter  — Folio. 

Bl.  la-  2 b leer. 

1.  Bl.  3a— 37a.  Pantzker  Constitutione.s  • • 1570, 
AiilT  dem  Ueichstage  zu  Warschaw  upprobirt. 

2.  Bl.  37b— 42b.  Antwort  Ihrer  Königl.  Majestät 
gegeben  den  Abgesandten  der  Stadt  Dautzig  auf  dem 
Reichstage  zu  Warschau  1,570. 

3.  Bl.  42b— 43a.  Abbitte  vom  Burggrafen  Und 
andern  Ordnungen  der  Stadt  Pantzig  ■ den  23.  Julii 
zu  Warschau  aulT  dem  Reich.shtge  1571  gethan. 

Bl.  43  b leer. 

4.  Bl.  44a — 48a.  Gründliche  utid  wahrhaftige  uhrsach 
des  Bathorischen  Krieges  von  Panzig  1577. 

Bl.  48b  leer. 

5.  Bl.  49  a — .57b.  Vertrag  K.  Rahts  wie  eineadmi- 
nistratiou  aufzurichten  sei. 

6.  Bl.  .58a  - 59  b.  Instruction,  darnach  Job.  Luwezky 
K.  M.  Secretarius  • Im  Nahmen  derselben  Ivöuigl.  M. 
bei  E.  Rath  und  sämtlichen  • Ordnungen  der  Kgl.  Stadt 
Pantzig  seine  Legation  wird  zu  richten  haben.  Thorn 
d.  8.  Pec.  1626. 

Bl.  60a— 61b  leer. 

7.  Bl.  62a.  UeberschlagderElbingischeu Müntz.  1631. 
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ni.  621)— ,%b  leer. 

H.  Hl,  87a— SSI).  Seliliiss  K.  E.  Hiiliis  die  Iledilc 
der  Hrauer-Zunfl  betreftciul.  1638. 

Hl.  H2a  — tH)b  leer. 


13. 

?rV.  L 3.  Papierluiniljchrift  — XV'II.  Jahrhundert  — 29H  Ulatter  — l'’olio. 

Bl.  la.  Contiuentur  in  hoc  libro. 

Bl.  Ib— 4b  leer. 

1.  Bl.  .'ju  — 20b.  Petita  ad  Keirem  Si},'i8niiindiiiii  a 
Civibito  Gedauensi  data  et  ad  eadem  respoiisa  K.  Sigis- 
mundi  1.Ö77 

2.  Bl.  21a— 21  b.  Priuilegia  Daiitiscanorum  Anno 
14.54,  im  Auäzug. 

3.  Bl.  22a— 22b.  Ein  Prinilegium  gegeben  von 
Kfinig  Cassimirum  zu  Peterkaw  der  Stadt  Dantzigk — 14.5.5 
(über  Willkflliren  zu  erlassen  und  zu  Hillsgolderu.) 

4.  Bl.  23a— 24a.  Aliud  privilegiuin  ab  eudem  liege 
Civitati  Oedanensi  coucessum  Anno  1457  über  den  Land- 
besitz und  im  Auszuge. 

5.  Bl.  24b.  Ein  Privilegium  von  Künig  Casimirum 
gegeben.  Anno  1400.  .Auszug,  über  die  Krone  im  Wappen 
und  mit  rothem  Wachs  zu  siegeln. 

6.  Bl.  25a  25b.  Ein  Prinilegium  durch  Kfinig 
Sigismund  1.  der  Stadt  Dantzigk  gegeben.  Anno  1526. 

7.  Bl.  26a.  Aliud  Privilegium  per  cundein  Kegom 
couces.sum.  Anno  1530. 

Wegen  MitbetheiliguDg  der  preu.saischcn  Stände  an  der  Konigswuht. 

H.  Bl  2ilb-  27  b.  Conlirmatio  horum  privilegiorum 
per  liegen)  Stephanum.  Anno  1577. 

0.  Bl.  28a  28b.  Versicherung  der  lieligion  per 
Ilegcin  Stephanum.  Anno  1.577. 

10.  Bl.  29a  44a.  Statuta  und  Löbliche  Ordnung 

. . . durch  ■ Herrn  Sigismunditra  • König  zu  Polen 
■ • in  Danzig  aufgericht.  Anno  1.526. 

Bl.  441)  leer. 

11.  Bl.  45a  51b.  Ein  Statlicher  und  Feyerlichor 
Actus  der  Holdigung  so  dem  König  von  Pohlen  etc.  Sigis- 
mund in  Dantzig  auf  dem  Markte  gehalten  worden;  satmnt 
etzlichen  .Statuten  und  Ordnungen  daselbst  aut'gerichtett.  L526. 

12.  Bl.  52a~.57a.  Edict  Belangende  die  iretnden, 
so  nicht  Bürger  seyn.  denn  2t!.  April  1573. 

Bl.  .571)  leer. 

13  Bl.  .58  a— 68a.  Constitutiones  der  Lannde  Preusson 
Kouniglichen  Oi  tts  Erstmals  zu  Dantzigk,  darnach  zu  Thorn 
zu  Hauff  gebracht  und  durch  König  Sigismund  bestätigt. 
Anno  1538. 
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Hl.  ()8b  leer. 

14.  Hl.  G9a  -71b.  Coiitract  zwischen  E.  E.  Habt 
vnd  der  Zuuflt  der  Hraver,  aufgeriebt  und  geselilosseii. 
ilnno  ir)!)2  a.  d.  11.  September. 

15.  Bl.  71b — 7;ib.  Diese  nachfolgende  Supplicatioii 
ist  anno  li!23,  den  4.  September  dem  Herrn  Eggert  von 
Kempen  flbergeben.  (Der  Lutheraner  gegen  die  Reformirten.) 

If).  Hl.  74a — 81a.  Der  Reformirten  gegen  Suppli- 
cation  (an  E Itaht  den  (J.  October  1623.) 

Hl.  81b — Ende  leer. 

Laut  InhaKsverzeicImiEs  sulllen  nach  Nro.  13  nuch  5 Stücke 
folgen,  sic  sind  aber  nicht  vorhanden. 


14. 

XVIll.  C.  f.  65.  riiiderhandschrift  — 1632  — 234  Blatter  — Folio. 

Hl.  la — 8 b leer. 

1.  Bl.  t)a — 158a.  Der  Stadt  Dantzigk  Wilküer. 

Bl.  1.58b- 183b  leer. 

2.  Hl.  184a— 103b.  Die  fürnemsten  Privilegia  der 
Stadt  Dant/igk,  wie  dieselbe  von  den  Höchst  Löldichcn 
Königen  in  Pohlen  mit  bestendiger  Treue  undt  Wohl- 
verhalten  erworben  worden. 

3.  Hl.  104ü — 205a.  Statuta  Königs  Sigismundi  des 
Ersten,  wie  dieselbe  in  Gegenwart  Ihrer  Königlichen  Majestät 
aulT  dem  Rnhthause  in  Dantzig,  dem  Rath,  den  Scheppeii 
und  der  Löblichen  Hürgerschaflt  im  Jahre  1526  am  Montag 
nehest  vor  Johannis  des  TäuffersTag  vorgelesen  und  flber- 
gebeu  seyu. 

Bl.  205  b leer. 

4.  Bl.  206a — 207  a.  Königs  Stephani  Versicherung, 
Wegen  freyer  Uebung  Augspurgischen  Glaubens  Hekenntuiss 
in  der  Stadt  und  ihrem  Gebiete.  Geschehen  zu  Marienbnrg 
den  16.  Dezembris  im  Jahr  1577. 

Bl.  2071)  leer. 

5.  HI.  208  a— 220b.  Königs  Stephani  lioversalieu, 
wegen  des  verhöheten  Pfalgeldes  und  etlicher  anderer 
Privilegien,  in  gemein  Tractatus  Portory  genannt,  datiret 
in  Warso,  aufm  grossen  Reichstag,  den  26.  FeliruariJ  im 
Jahr  1.58.5. 

6.  HI.  221a— 222a.  Königs  Wadislai  dos  Vierdten 
.‘"pccial  Versicherung  wegen  der  freyen  Uebung  t’hristlicher 
Religion,  wie  dieselbe  in  der  Augsburgischen  Confession 
enthalten  im  Jahre  1633. 

Bl.  222b -Ende  leer. 
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15. 

XV.  f.  273.  l’apierhandsrhrift  — X\^I,  Jahrhundert  — 74  Blätter  — Folio. 

(Ans  der  v.  Gralath'schcn  Bibliothek.) 

Bl  la— I)  leer. 

1.  Bl.  2a — iJa  Privilegia  et  Kescripta  Regia  pro 

Civitate  Gedanensi, 

Bl.  3 b leer. 

2.  Bl.  4a.  Rescriptuni  Regia  Vladislai  Anno  1G3!), 
quod  Scabiui  non  teneantur  Acta  Extradero  in  Criminalibus 
sed  saltem  Seutentiam. 

3.  Bl.  4b  Reacriptum  Regium  Aiino  1651.  Ut  in 
Canaa  ex  Injiiriis  fntilibus  €riininaliter  intentata  per- 
mittatur  Appellatio  ad  Senatum.  Salvia  Juribua  in  aliis 
C’auaia  Criminalibus. 

4 Bl.  5a — 7 b.  Privilegium  des  Zucbtbauses  Anno 
1033.  Gegeben  Von  Königl.  Majestät  Vladislav  und  Von 
Krmigl.  Majestät  Joan.  Casiujiro  confirniiret  Anno  1643. 

5.  Bl.  Ha.  Titulus  Nobilitatis.  Et  Locus  primus 
intcr  Civitates  A Rege  Joanne  Casiniiro  Civitati  Gedanensi 
datns.  Anno  1657  die  2.  Jainiarii. 

6.  Bl.  8b  — yb.  Privilegium  Joanuis  Casirairi  super 
Ijona  caduca,  civitati  Gedanensi  coucessum  Anno  166u  in 
perpetuum. 

7.  Bl.  10a— 11a.  Vladislai  IV.  necretura  de  non 
admittenda  Appellatione  in  Causa  Injuriarnm.  1640. 

8.  Bl.  11b — 12b  Privilegium  sive  Rescriptum  Regium 
ratione  auctionis  Sunimae  Appellabilis  Anno  16.5y  M. 
Juny  Varsaviae  coucessum. 

y.  Bl.  12b — 14a.  Decretum  Regium,  Appellationem 
a Sententia  Burggi  abiali  non  esse  admissibilem  de  Anno  1588. 

10.  Bl.  14a -15b.  Königl.  Privilegium  über  der 
Stadt  Erb-Bficher  und  deren  Validitet  de  Anno  1647! 

11.  Bl.  16a — 17  a.  Königl.  Rescripta  untersebiedener 
Relegii  ter  und  entwichenen  L'ebelthätern,  welche  bey  Königl. 
Einzuge  iu  diese  Stadt,  an  Iliro  Wagen  sich  haltetide,  ein- 
gekommen, und  auff  Königl.  Majestät  lutercessiou  perdonnirct 
seyn.  Dass  solches  denen  Juribus  und  Privilegiis  dieser 
Stadt,  sonderlich  in  Criminalibus  im  geringsten  nicht  prae- 
judiciren  soll.  Anno  1023. 

12.  Bl.  17  b — 18a.  Decretum  Vladislai  IV.  Datura 
Gedani  1.  Jannarii  1635. 

13.  Bl.  18b — 10a.  Decretum  Joanuis  Casimiii  Datum 
Gedani  27.  Sept.  1651. 

14.  Bl.  l!)b — 2ob.  Decretum  Regium  in  Causa 

GablerJ.  Anno  1640. 
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15.  Bl.  21a— 21b.  Pcclai atio  Refpa,  fiuod  Sal\nis  Con- 
ductus  non  impodiatexecutionomRci  jiidicatac.  Cracoviae  lt>44 

16.  Bl.  22a— 23b.  Extractuin  px  Responso  per 
Sacram  Regiam  Majestatem  Internuntijs  Con.siilaribus  Dato 
üniaji  13.  .Juli  Anno  1567. 

17.  Bl.  24a -25a.  Eyd,  so  König  .Sigisnmndns 
Tertius  in  der  Oliwa  geleistet  bat.  Anno  15S7  d.  7.  Oetober. 

18.  Bl.  25b— 26a.  Declaration  Königes  vonEngcl- 
land  wegen  Navigation  vnd  Handlung  der  Dantzker  in 
Engolland  de  Anno  1661. 

19.  Bl.  26b— 28a.  Contract  mit  dem  Kloster  Oliva 
wegen  der  Westkrüger  und  zngeliöiigen  Stücke  Landes 
auf  93  .labre  anfallenden  Michaeli  Anno  1647  und  Hndc 
Anno  1740  Michaeli. 

20.  Bl  28b— .30a.  Revers  wegen  der  zwey  Brüder 
so  auss  der  Stadt  Dantzig  nach  der  Olivac  daselbst  zn 
mahlen  ad  beneplacitiim  Senatus  freigelassen  worden. 

21.  Bl.  30h  — 31a.  Revers  des  Klosters  Oliva,  Keinen 
Bürger  der  Stadt  Dantzig  Schuld  halben  bestrafen  zu  lassen 
de  Anno  1648. 

22.  Bl.  31b — 32a  Privilegium  Regis  Sigi.snnmdi 

Augiisti  de  Anno  1552:  ex  octo  Primariis  Consularibus 
Viris  Civitatis  Gedanensis  Praefectus  Militiae  sive  Burg- 
grabius  eligi  debet. 

23.  Bl  32b.  Decretum  Regium  de  non  admittenda 
Appellatione  Colonorum  Civitatis  de  Anno  1.5.55 

24.  Bl.  33a — 34b.  Gedanenses  Extractionibus  et 

Contributionibus  Polonicis  in  Polouia  non  debeut  gravari 
Anno  1564. 

25.  Bl.  34a  — 34b.  De  Potioiitate  .Turis  inter 
Instigatorem  Fisci  et  Privatas  Personas.  Anno  1572. 

26.  Bl.  .35a.  Decretum  Sigismundi  1.:  Quod  nolit 
Causas  Civitatis  Gedanensis  in  Polouia  judicare.  Anno  151 1. 

27.  Bl.  35b — 37  b.  Privilegium  de  .Ture  Culmensi 
per  Terras  Prussiae  usurpando.  Anno  1476. 

28.  Bl.  38a.  Scriptum  Regis  .Tohaunis  Alberti  ad 
Episcopnra  Wladislawiensem  rationo  Parochinlis  Ecclesiae 
Gedanensis  de  Anno  14t(7. 

29.  Bl.  38b — 39b.  Quis  modus  in  Appellationibus 
servandus.  Item  de  Notarijs,  quibus  adimitnr  potesta.s 
cxamin.andi  Testes.  Anno  155.3. 

Bl.  40a.  Privilegia,  Decreta  Regia  et  Tractatu.s 
Civitatis  Gedanensis. 

30.  Bl.  41a  — 43.a.  Privilegium  der  Kahnführer. 
Anno  1590. 

31.  Bl.  43b— 44.a.  Decretum  Sigismundi  concernens 
Jus  portorium.  1593. 
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32.  Bl.  44b— 4.5b.  Exemplar  Privilegii  Pspalis 
impetrati  a Domino  Johanne  Speimanuo. 

33.  Bl.  46a — 47a.  Pririlegiuni  ab  illustrissima 

Republica  Veneta  datum.  Anno  1597. 

34.  Bl  47b— 48a.  Contract  mit  dem  Kloster  Oliva 
weffen  der  Wassermühle  und  anhängig  Gebende.  1599. 

35.  Bl.  48b.  Jäger  Privilegium. 

36  Bl.  49a — 49b.  Contract  wegen  der  Westschantre 
für  der  Münde  mit  dem  Kloster  Oliva. 

37.  Bl.  5üa.  Ein  Eitract  aus  dem  Olivschen 
Privilegio  wegen  der  Fischerei  Vor  der  Münde. 

Bl.  50b — 51a.  Privilegium  Piscationis  in  lacu 
Haab  a Sigismunde  IIL  datum  1628. 

39.  Bl.  51b— 52b.  Contract  mit  dem  Herrn  Abt 
in  der  Oliva  aufgerichtet. 

40.  Bl.  .53a-  61a.  Statuta  Königs  Sigismundi  des 
Ersten.  Wie  dieselben  in  Gegenwart  Ihrer  Königl.  Majestät 
auf  dem  Rathhause  in  Dantzig  dem  Raht  der  Scheppen  und 
der  Löblichen  Bürgerschaft  im  Jahr  1526  am  Mondag 
nehest  vor  Johannis  des  Täufferstag  vorgelesen  und  über- 
geben seyn.  1520. 

41.  Bl.  61b  — 62b.  Königs  Stephani  Versicherung 
wegen  freyer  Uebung  des  Augspurgischen  Glaubens  Be- 
kenntniss  in  der  Stadt  und  ihrem  Gebiete.  Geschehen  zu 
Marienburg  d.  16.  Dezember  Anno  1577. 

42.  Bl.  63a — 72a.  Königs  Stephani  Reversalien 

wegen  des  verhöhnten  Pfahl-Geldes  und  etlicher  anderer 
Privilegien  in  gemein  Tractatus  Portorii  genannt,  datiret 
in  Warso  aufm  grossen  Reichstag  den  26.  Februarii 
Anno  1585. 

43.  Bl.  72b— 73b.  König  Vladislai,  des  Vierten, 

General  Confinnation  aller  Privilegien  der  Stadt  ertheilet 
in  Krakow  auf  der  Krönung  im  Jahre  1633. 

44.  Bl.  74a— 74b.  König  Vladislai  des  IV.  Special- 
Versicherung  wegen  der  freyen  Uebung  christlicher  Re- 
ligion wie  dieselbe  in  der  Angspurgischen  Coufession 
enthalten  im  Jahr  1633. 

16. 

XV.  f.  137.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 411  Blätter  — Folio. 

Bl.  la — 2b.  leer. 

1.  Bl.  3a— 9b.  Catalogus  Privilegioruin  aliarumque 
Rerum  quae  hoc  Libro  contineutur. 

Bl.  10a— 13b.  leer. 

2.  Bl.  14a — 19a.  Privilegium  Culmense  germanice 

vulgariter  nominatum : Die  Culmisebe  Handtfeste  1233 

et  1251. 
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3.  Bl.  19a — 21b.  Privile(,'ium  und  Gerechtigkeit 

dea  Hofes  zu  Dautzigk.  l3uu. 

4.  Bl.  22a— b.  Decretum  de  Piahlgeldio.  134i. 

5.  Bl.  22b— 23b.  Privilegium  super  Villa  Hochzeit. 

1425. 

<3.  Bl  24a  -30b.  Privilegium  (lncorporationi.s)  a 
D.  Casimiro  Poloiiiae  Kege,  militarihus  Terrigeuis  Civibus, 
etuniversae  CommunilatiTerrarun!  Prussiaeconcessum.  1454. 

7.  Bl.  30b— 34a.  Privilegium  Königs  Casimiri, 

Belangende  die  Donation  der  Werdern,  Insulen,  Dörffer  und 
Landtgüter  der  Stadt  Dantzig.  1454. 

8.  Bl.  34b— 35b  Reversu.-*  super  Articulo  communis 
privilegii  de  feudis  extraneo  non  conferendis.  14.54. 

9.  Bl.  35b -37a.  Vergleichung  Landt  und  Städte 
gleiche  Stimmen  zu  haben.  14.54. 

10.  Bl,  37a  — 38b.  Das  Privilegium  von  Wilkühren 
undt  Hülffgelden.  1455. 

11.  Bl.  38b — 44a.  Haubt  Privilegium  Königs 

Casimiri.  1457. 

12.  Bl  44a— 46h.  Privilegium  Königs  Casimiri, 

Mit  rothem  Wachse  zu  siegeln,  das  der  Stadt  Wappen 
mit  der  Crohn  verbessert,  Burggralf  und  Bürgermeister  Goldt 
tragen.  1457. 

13.  Bl.  47a — b.  Reversus  Casimiri  regis  Super  parte 
Neringae  Magistrato  urdinis  attributa.  1466 

14.  Bl.  48a— 50a.  Privilegium  D.  Casimiri  regis, 
de  Jure  Culmensi  per  Terras  Prussiae  usurpando.  1476. 

15.  Bl.  ; Oa — b.  Conörmatio  D.  Casimiri  regis, 

Privilegiorum  et  Libertatum,  quae  diu  et  ab  antiquo  ordines 
Terrarum  Prussiae  habuerunt.  1477. 

16.  Bl.  50b-  52b.  Confirmatio  D.  Joannis-Alberti 
regis  oranium  jurium  et  privilegiorum  terrarum  Prussiae.  1 194. 

17.  Bl.  52  b— 54  a.  Confirmatio  Aleiandri  regis 

Privilegiorum  Civitatis  Gedanensis.  1504. 

18.  Bl.  54  a — 55  a.  Kescriptum  Casimiriarum  de 
libertate  Mercatorum  Prussiae  in  Civitate  Cauwensi:  ab 
Aleiandro  Rege  confirmatum.  1505. 

19.  Bl.  55b  — 59b.  Decretum  Radomiensu  super 

libera  fluitatioue  per  Vistulaui  contra  Thorunenses  latum. 
1505. 

20.  Bl.  59b-  60a.  Declaratio  Sigismund!  regis  in 
Causa  praemissa. 

21.  Bl.  60b— 61a.  Decretum  regis  Sigismundi  in 
quo  habetur  se  non  veUejudicare  Causas  civitatis  Gedanensis 
in  Polonia.  1511. 

22.  Bl.  61a— 63h  Confirmation  Königs  Sigismundi  1. 
aller  Privilegien  der  Stadt  Dantzigk.  1515. 
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23.  Bl.  64a— b.  Expactis  inter  Regem  Poloniae  et 
Duces  Pomeraniae,  ac  Megapolenses  Anno  1526. 

24.  Bl.  64b— 65b.  Triens  decennalis  contributionis 
ad  exolvenda  civitatis  Debita  remissus  1525. 

25  Hl.  65b— 78  b.  Statuten  Königs  Sigismuiidi  I. 
wie  dieselben  in  Gegenwart  Ihrer  Königl.  Maj.  aulf  dem 
Rathbause  in  Dantzig,  dem  Rath,  den  Schöppen  und  der 
Bürgerschaft,  Anno  1526  übergeben  sind. 

26.  Bl.  78  b— 81b.  Pnvilegium  Sigismundi  Regis 
de  oppido  Heia,  Bonis  naufragis  et  Caducis.  1526. 

27.  Bl.  82a— 85b.  Deutsclie  Version  des  neben- 
stehenden Privilegü  wegen  Heia  wie  auch  Schiffbrüchigen 
und  verfallenen  Gütter.  1526. 

28.  Bl.  85  b -88  a.  De  aggeribus  Motlae  reficiendis 

1526. 

29.  Bl.  88a— 89  b.  De  consiliariis  Terrarum 
Prussiae  ad  novi  regis  electionem  vocandis  et  juramento 
per  regem  praestando.  1530. 

30.  Bl.  90  a 9‘2a.  Das  die  Räthe  der  Lande 

Preussen  allewegen  roitt  zu  der  Wahl  eines  newen  königes 
sollen  Beruffen  werden:  Auch  wie  der  könig  Ihnen 
Schweren  soll.  1530. 

31.  Bl.  92a — 93a.  De  Mercibus  adverso  flumine 

Thoruniam  non  praetervehendis.  1533. 

32.  Bl.  93a — 9Gb.  Dänisch  Privilegium.  König 

Cliristian  bestätigt  15:17  das  vun  König  Friedrich  1524  gegebene 
Privileg  freier  Schiffahrt. 

33.  Bl.  97  a- 100a.  Statuten  der  Lande  Preussen. 

1537. 

34  Bl.  100a -101a.  Privilegium  D.  Sirismuudi 
regis  super  aquae  ductu  ex  bonis  Ninnekow  aerivando 
concessum.  1538. 

35.  111.  101b— 107  b.  Constitutiones  terrarum 
Prussiae  in  publicis  comitiis  Thorunii  conciliatae  et  D. 
Sigismundi  regis  autoritate  pro  commodo  publico  confir- 
mata.  1538. 

3G  Bl.  107b— 108b.  Privilegium  de  instantiis  in 
judiciis  Terrarum  Prussiae  observandis.  1542. 

37.  Bl.  109a— llüa.  Declaratio  regia  qua  senatui 
Gedanensi  potestas  traditur  Anglum  aut  quempiam  alium 
extemum  ad  jus  civitatis  admittere,  aut  non  admittere.  1545. 

38.  Bl.  llOb  — lila.  Privilegium  Sigismundi 
Angusti  regis  super  Villa  Letzkow.  1552. 

39.  ßl.  111b — 112  a.  Declaratio  regia  super  literis 
publicae  ßdei  1552. 

40.  Bl.  112  a -ll4b.  Quis  Modus  in  appellationibus 
servandus,  item  de  iiotariis,  quilms  udiinitur  potestas  eiami- 
nandi  testes.  1555. 
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41.  Bl.  115a  — b.  Rescriptum  regium  de  non 

admittenda  appellatione  colonorum  civitatis.  1555. 

42.  Bl.  116a— 118  a.  Aufflrag  de.s  Grawen  Klosters 
auff  der  Vorstadt  zu  Dantzigk.  1555. 

43.  Bl.  118b — 119a.  Literae  regiae  de  non  eipor- 
tando  hordeo.  1557. 

44.  Bl.  119a — 120a.  Copia  Privülegii  Do  lide 

jussoribua  in  moratoriis  constituendis.  15.58. 

45.  Bl.  120  b— 1221).  De  centum  millibus  thalero- 
rum,  pro  quibus  aliquot  monasteria  ftde  jusserant.  1561. 

46.  Bl.  123a  136  b.  Notula  concordiae,  welche 

Anno  1562  in  der  .Stadt  Dantzigk,  zu  Ilinlegung  des  Streits 
in  der  Lehre  vom  hl.  Nachtmahl  unter  den  Predigern, 
durch  Beförderung  E.  Raths,  ist  auffgcrichtet  worden. 

47.  Bl.  1.37  a— 13'<b.  De  appellationibus  intra 

quingentorum  florenorum  summam  non  deferendis.  1563. 

48.  Bl.  138b  — 140a.  Contra  Lanios.  1.567. 
Decret  König  Sigismunds. 

49.  Bl.  14Üa — 141a.  De  flumine  Koduno  non 

sistendo  vel  avertendo.  1567. 

50.  Bl.  141b.  Eitractum  ei  responso  per  S.  R. 
Maj.  internunciis  consularibus  dato  Knissini  Anno  1.567 
sub  sigillo  regis. 

51.  Bl.  142a- I43a.  Indultura  regiUln,  de  solvendis 
juit.r  veterem  consuetudinem  Teloneia.  1.567. 

52.  Bl.  143a— 145  a.  Regia  confirmatio  contractus 
cum  praefecto  Teloneorum  initi  Posnaniae.  1.567. 

53.  Bl.  145b— 14Ga.  Declaratio  regia  literarura 
Salviconductus.  1567. 

54.  Bl.  146a— 147a.  Alia  declaratio  in  causa 
praemissa.  1567. 

.55.  Bl.  I47a  — 150».  Vertrag  mit  den  Brewern.  1568. 

.57.  Bl  1.50b — 151b.  Decretuin  regium  ad  confir- 
mamlum  privileginm  civitatis  de  colonis  haereditariis  non 
evociindis,  deque  appellationibus  non  deferendis.  1568. 

58.  Bl.  1511)  — L53b.  Usurarum  modoratio.  1.569. 

Decret  des  Königs  Sigismund  August. 

59.  Bl.  1.53  b — 1.54  b.  Declaratio  moratoriarum. 
1.570.  Decret  des  Königs  Sigismund  August. 

60.  Bl.  155a— b.  Rescriptum  regium,  disponens 
de  potioritate  juris  iutcr  instigatorem  Fisci  et  privatas  per- 
sonas.  1572. 

61.  Bl.  1.56a — 158a.  Coiifirination  Königs  Stephani 
der  Stadt  Dantzigk  Privilegien  und  treyheiteu  1577. 

62  Bl.  1.58  a — I59a.  Versicherung  der  Religion 

das  in  der  Stadt  Dantzigk  und  ihrem  Gebiete  die  Angs- 
purgische  Confeszion  frei  möge  geübet  werden.  1577. 
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63.  Bl.  159a— b.  De  improbata  Moneta  non  impor- 
tanda.  1579.  Decret  des  Königs  Stephan  Batory. 

64.  Bl.  160a— 162 a.  Kßnigl.  Mandat  und  Auss- 
schreiben  belangende  den  Religions-Frieden.  1581. 

65.  Bl.  lG2a — 172b.  S.  Keg.  Mtis  reversales  literae 
super  binummali  anctione  Portorii,  ac  diversis  aliis  privi- 
legiis  civitatis  Gedanensis  vulgo Tractatus  Portorii  nomiuatae. 

66.  Bl.  173a — 186  a.  J.  Kön.  Maj.  Reversal  BriefF 
Wegen  des  auff  2 Pfenninge  Verhöheten  Pfalgeldes,  aucli 
unterschiedlicher  anderer  Privilegien  der  Stadt  Dantzigk 
in  gemein  Tractdtns  Portorii  genandt. 


67.  Bl.  186a — 187b.  Des  Abts  in  der  Oliva  Ver- 

schreibung, belangende  den  Wegaussdem  Stübbelawischen 
Werder,  durch  Klein  Grebin  auff  Praust.  1586. 

68.  Bl.  187b — 189b.  Cautio  religionisderSchwedischeu 
Abgesandten  auff  die  Wahll  zu  Warschau.  587. 

„ l^Oa— b Privilegium  'religionis.  1588. 

Von  König  Sigismund  III.  gegeben. 

70.  Bl.  191a — 192a.  Deutsche  Version  über  das 
vorstehende  Religions-Privilegium.  1588. 

19i2a  — 193a.  Confirmatiotractatuum  Portorii. 

^ Des  Königs  Sigismund  III. 

72.  Bl.  193b-- i;'4b.  Decretum  de  non  appellando 
H Burggrabio  regio.  1588. 

73.  Bl.  I95a— 197  b.  Privilegium  der  Kalinenführer. 
1j90.  Vom  König  Sigismund  III.  gegeben. 

r,  l^*8a— 201b.  Vertrag  E.  Rahts  und  der 

Zunfft  der  Brewer.  1592. 

75.  Bl.  202a — 203a.  Exemplar  privilegii  Papalis 

impetrati  a Johanne  Speimanno.  1593. 

(6.  Bl.  20.1b— ^>4b  Decretum  concernens  ius 

Portorinm  1593. 


77.  Bl.  204b — 20Sa.  Contract  mit  dem  Abt  in 

der  Oliva  auffgerichtet.  1597. 

78  Bl.  208a-210a.  Privilegium  a republica  Veneta 
datum  1597. 


79.  Bl.  210  a — 211a.  Declaratio  de  tridui  statioue 
regibus  Poloniae  praestari  solita.  1599. 

80.  Bl.  21  Ib— 2121).  Contract  mit  dem  Kloster 
Oliva  wogender  Wassermühle  und  anhengig  Gobewdo.  1599 
mit  dem  Danziger  Rathe  goscnlossen. 

81.  Bl.  213  a — 1).  JSger  - Privilegium.  16o5. 
Vom  König  Sigismund  III.  gegeben. 

82.  Bl.  2 3b  2141).  Vortrag  wegen  der  West- 
Schanzen  für  der  Münde,  mit  dem  Kloster  Oliva.  1627. 

83.  Bl.  215a— 1).  Ein  Eitract  auss  dem  Oliviseben 
Privilegio  wegen  der  Fischerei  vor  der  Münde. 
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84.  BI.  215b— 216b.  Privilegium  Piscatioais  in 

Lacu  Haab,  a Sigismundo  III  datum.  1628. 

85.  Bl.  216b— 218a.  Juramentum  in  coronatione 

Vladislai  IV.  ab  ea  ipsa  Mte  Regia  praestitum.  Cracoviae 
anno  1633. 

86.  Bl  218a -220  a.  Confirmatio  generalis  regis 
Vladislai  IV.  omnium  privilegiorum,  et  nominatim  pactorum 
Portorii  civitatis  Gedauensis  1633. 

87.  Bl.  220  a — 221a  Confirmatio  specialis  regis 

Vladislai  IV.  in  puncto  religionis,  eiusque  liberi  exercitii 
Augustanae  confessionis.  1633. 

88  Bl.  221a— 224  a Brewer  - Contract.  1638 

mit  dem  Rathe  der  Stadt  Hanzig. 

89.  Bl.  224  b-  226a.  Pnvilegium  Königs  Casimiri 
von  AbschalTung  der  Aussladungen  an  Keyserlichen  und 
ßäpstlichen  Stuhl.  1477. 

90.  Bl  226  b— 230b.  Contract  E.  Raths  mit  den 
Nonnen,  neben  des  Bischoffs  Confirmatiou  1643. 

91.  Bl.  231a -233a.  Privilegium  anno  1526.  zum 
Elbing  durch  die  Königl.  Cominissarien  den  Städten 
gegeben.  1526. 

92.  Bl.  233b — 234  b.  Indultum  Sigismundi  Angusti, 
quo  civibus  Oedaneusibus  administrationem  et  usum  coeuae 
dominicae  sub  utraque  specie  concessit.  1557. 

93.  Bl  234b— 235b.  Sigismundi  Augusti  Privile- 
gium Religionis  den  Ständen  im  Herzogthumb  Preussen 
verliehen.  1 569. 

94  Bl.  236  a-  b.  Edict  König  Stephans  wieder 
der  Frombden  Kauffschlageu  in  den  DörfFem  und  Flecken, 
publicirt  in  Danzig,  anno  1584. 

95.  Bl.  237  a— 238  b.  Sigismundi  111.  Eydt  in 

der  Oliva  geleistet,  anno  1.587 

96.  Bl.  238  b — 240a  Friede  Gebott  welches  Sigi.s- 
mund  III.  zu  Hindansetzung  des  Religious  Streits,  an  die 
Stadt  Dantzigk  abgehen  — Und  E.  Rath,  aufdero  Maj.  Befehl, 
solches  anno  1606  öffentlich  an  den  Artus-Hoff  anschlagen 
lassen. 

97.  Bl.  240a — 241b.  Mandatum  regium  ab  anno 
1619  de  pace  in  causa  religionis  servanda.  1619. 

98.  Bl.  241  b— 242b.  Universales  ad  Magistratus, 
ue  Dissideutes  ratione  Fidei  perturbent  et  molestent.  1656. 

99.  Bl.  242b— 243b.  Consensus  super  Proventuni 
ex  Portu  S.  R.  Majestatis  Phalgeldt  nuucupatuin  proveniendo. 
1656. 

luO.  Bl.  244a — 245a.  Privilegium,  ne  bona  civiuin 
üedaueusium  coniiscationi  subjiciantur.  1656. 
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101.  Bl.  245a— 246a.  Adrainiatratio  Pucensis  capi- 
taaeatus  civitati  Gedaiiensi  tradita.  1656. 

102.  BI.  246b — 247a.  Titulua  uobilitatia  ot  locus 
pniuus  anto  civitatom  Thoruucusein  et  BlbiDgenaem  uni- 
versae  civitatis  Oedanensis.  1657. 

103.  Bl.  247  b — 24i^a.  Responsum  S.  R.  Mtis 

Adnano  de  Linda,  proconsuli,  etc.  nunciis  civitatis  Gedaneu- 
sis,  Posnaniae  anno  1657  datum. 

104.  Bl.  248a — 249  a.  Assecuratio  regia  de  redden- 
dis  sumptibus  bellicis  civitati  Gedanensi.  1656.  • 

105.  Bl.  249a — 50a.  Idem  a senatoribus  regni 

cauho.  1656.  ^ 


106.  Bl.  250  a — 251b  Confinnatio  omnium  privi- 
legiorum  civitatis  Gedanensis  anno  1669. 

107.  Bl.  251  b-  252  a.  Cautio  religionis. 

108.  Bl.  252  b — 2.53a.  Beries  ac  Ordo  regumPolo- 
uiae  <|ui  ab  eo  tempore,  cum  Prussi  spontaneam  Reg. 
Pol.  deditionem  fecissent,  regnarunt:  sub  quorum  titulo 
quoque  pluriraa  anteccdentia  in  hoc  libro  eitaut 

Bl.  253b.  leer. 

109.  Bl.  254a— b.  Handveste  über  Schiedelkow  13.33. 

110.  Bl.  255a- 256  b.  Zanckenczinn.  1334. 

111.  Bl.  257 a-b.  Heiligen  Geistes  Hand veste  1382. 

112.  Bl.  258a-b.  Lappinu  1389.  Schicht-  und 
Theilungs-Urkunde . 

113.  Bl.  259a— 262  b.  Sanct  Elisabethen  Haubt 

Privilegium.  1394. 

114.  Bl.  262b— 263a.  Zanckentzynn.  1399. 

115.  Bl.  263  b Elisabethen  Ablas.  1400. 

116.  Bl.  264a— 265a.  Privilegium  über  die  Fehre 
zur  Krampitz.  1424. 

117.  Bl.  265b — 266b.  Lappin  und  Vedelinn.  1441. 

118.  Bl.  267  a— 268a.  Pietzkers  Dorff.  1444. 

119.  Bl.  268b — 270a.  Privilegium  über  den  Lapi- 
nischen  Sehe.  1448. 

120.  Bl.  270  b.  Hand  veste  über  die  Krampitz.  1449. 

121.  Bl.  271a— 275  a.  Schiedelkauwsche  und  Kam- 
bowsche  Grentze.  1571. 

Bl.  275b.  leer. 


122.  Bl.  276a  277  b.  Vorschreibunge  wie  man 
die  Pfenning  Zinsem  der  Hospitalen  fordern  soll.  1573. 
Verfügung  des  Danziger  Raths. 

123.  Bl.  277b -278  b.  Confirmatio  Privilegii  terra- 
rum  Prussiae  Sigismundi  datum  in  civitate  Thorunen.  Anno 
1521. 
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124.  Bl.  278a — 280b.  Confirmatio  Sigismund! 

Augusti,  über  der  Dautzker  Privilegia  nach  abgang  des  Alten 
Sigisnaundi,  und  der  Junge  Sigismundus  zum  Regiment 
kommen  anno  1548. 

125.  Bl.  280b — 281  b.  Confirmatio  dervoihergehende 
Privilegia  vom  Könning  Stephano  der  Stadt  üantzig 
gegeben  anno  1577. 

126.  Bl.  281b — 282a.  Kein  Secretarius  noch  Abge- 
sandter von  den  Städten  sollen  nicht  privat  Persohnen 
Processen  zu  Hoffevortsetzen,Treibeu,oderBeforderenn.  1574. 

127.  Bl.  282b — 283a.  Privilegien,  den  Preussen 
gegeben  anno  1528. 

128.  Bl.  2'<3a — 285  a.  Der  Königk  begnadete  mit 
sonderlichen  Privilegien  das  Landt  zu  Preussen  im  Lager 
zu  Marienburg  anno  1410. 

129.  Bl.  285b — 293b.  Privilegium  incorporatiouis 
des  Landes  Preussen  vom  Könige  zu  Pohlen  Casimiro  in 
Crakaw  gegeben  anno  1454. 

130.  Bl.  294a— b.  . Privilegium  Joannis  Casimiri, 
der  Stadt  Danzig  gegeben  anno  1657.  Verleihung  der 
.Adelscbaft.* 

131.  Bl.  295  a — 297  b.  Principall  Ursache  warumb 
der  Teutsche  Orden,  sich  nicht  mag  unterwinden,  der 
Iiandc  Pommerellen,  Cnllmerlandt,  und  Michler  Landt,  Ist 
diesses  wie  Volget  die  Beweisse. 

132.  Bl.  298a — 298b.  Durch  König  Casimiro  den 
Landen  undt  Städten  zu  Preussen  wegen  nägst  vorher- 
gehendes Privilegium  gegeben,  anno  14M. 

133.  Bl.  299a -300b.  Confirmatio  und  Privilegium 
So  Sigismundus  Augustus  gegeben  anno  1537  zu  Krakaw. 

134.  Bl.  300b— 304a.  Das  fünffte  Privilegium  der 
Stadt  Dantzigk  vom  König  Sigismundo,  nach  dem  Auffruhr 
in  Dantzig  gegeben  anno  1526. 

135.  Bl.  304b — 306b.  Privilegium  Sigismundi  Regis 
Poloniae  der  Stadt  Dantzig,  Dirschaw  und  dem  Hoffe  Zitkaw 
(Wie  die  Motlaw  in  dieTemme  zwischen  dem  Kleinen  Werder, 
Der  Stadt  Dantzig  und  Dirschaw  und  dem  Möhlengraben 
in  die  Motlaw  lauffende,  sich  dabey  zu  verhalten  und  zu 
machen  haben.)  Gegeben  zu  Marienburgk,  anno  1526. 

136.  Bl.  306b— 310a.  Confirmatio  Coufirmationis 

privilegiorum  Contubernii  Institorum  Gedan.  Joannis  III 
regis.  1677. 

137.  Bl.  310b — 315a.  Deutsche  Version.  1677. 

138.  Bl.  315b — 316b.  Die  Confirmatio  der  Confir- 
mirten  Privilegien  der  Zunft  der  Krämer.  1678  Notariats- 
Aufnahme. 
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139.  Bl.  316b— 319b.  Confoederatio  generalis  War- 
sovien,  in  couuentione  generali  laudata  tenons  huius  modi. 

140.  Bl.  319b — 322  a.  Privilegium  fundationis  der 
Kirchen  zu  St.  Peter  zu  Dantzig.  1546.  Abschrift  der 
bekannten  Fälschung. 

141.  Bl.  322a — 323b.  Privilegium  durch  Kaysser 
Fridericum  II.  dem  Hohe  Meister  Deutsches  Ordens  Herr- 
mann  von  Saltza  gegeben  anno  1226. 

142.  Bl.  324a— 329a.  Privilegium  Sigismuudi  Tertii 
den  kleinen  Städten  der  Lande  Preussen  gegeben  anno  1593. 

143.  Bl.  329a— 330b.  Privilegium,  welches  Ihr. 

KCn.  Maj.  .loannis  III.  den  Kürschners  zu  Elbing  anno 
1677  gegeben. 

144.  Bl.  331a.  Auszug  auss  der  Andtwortt  den 
Unterhendlem  durch  K.  Maj.  gegeben  zu  Knissin  anno 
1677,  aufferklährung  des  Geleits  Brieffs. 

145.  Bl.  331b — 332a.  Erklährung  des  Geleids 

Briefies  Sigismundi  Augnsti.  1617. 

146.  Bl.  332a — 334b.  Privilegium,  welches  königl. 

Commissarii  anno  1526  den  Städten  lu  Preussen  gegeben, 
wegen  des  KaufTschlagens  und  Vier  Aussspunden  So  aufT 
den  DörfFem  geschehen. 

147.  Bl.  334b — 336b.  Confirmatio  Herren  Steffanno, 
König  in  Pohlen,  anno  1577. 

148.  Bl.  336b— 337a  Eydtt,  den  die  Bürgerschafft 
zu  Dantzigk,  dem  Könige  Stephano  geschworen  haben 
anno  1577. 

149.  Bl.  337a — 339a.  Confirmation  der  Privilegien 
Steffani  anno  1576  königl.  Maj.  in  Pohlen  gewehlet,  nndt 
zu  Crakaw  gekröhnett. 

150.  Bl.  339  a— b.  Eydt,  welchen  die  Bürger  in 
Elbing  dem  könig  Stephano  anno  1577  geschworen. 

151.  Bl.  339b— 340b.  Versichemng  der  Religion 
könig  StepbanL  1577. 

152.  Bl.  340b — 341  b.  Ein  Statutum,  so  die  Pohlen 
und  Preussen  über  die  überseehischen  Aussländer  erhalten 
und  zu  Wege  gebracht  haben,  auffm  Reichstage. 

153.  Bl.  341b — 342a.  Eydt,  welchen  die  Thömen 
dem  Könige  Stephano  anno  1577  geschworen. 

154.  Bl.  342a— 344b.  Ein  kurtzer  Ausszugk  auss 
der  Ensee  Privilegium  in  Dennemarck  alss  folgett.  1524. 

155.  Bl.  345a— 347  ü.  Ein  Privilegium  durch  Friede - 
rikeu  König  in  Dennemarcken  derStadtDantziggegeben.  1524. 

156.  Bl  347  a .348  b.  Confirmation  eines  Privilegii 
welches  die  Thorner  anno  1525  über  etzliche  Städte,  alss 
Thoru,  Dantzig,  Elbing,  Königsberg  etc.  vom  Könige 
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Valdimaro  ia  Dennemarcken  anno  1370  gegeben  haben, 
wieder  Dennemarcken  Confirmiren  lassen. 

157.  Bl.  34Sb— 356a.  Dass  Original  Privilegium 

vom  Könige  Valdimaro  in  Dennemarcken  anno  1370. 
Etzlichen  Stödten  alssThoren.Dantzig,  Elbing,  Königsberg  etc. 
Wegen  einige  Freyheiteu  gegeben 

158.  Bl.  356a— 360a.  Privilegium,  welches  der 

König  Valdemarus  anno  1365  den  Wendischen  undt  Hennse- 
Stödten,  Wegen  einige  freyheitt,  so  sie  im  Reich  Denue- 
marcken  haben,  eitheilet. 

150.  Bl.  36'Jb- 365a.  Privilegium,  welches  der 

König  Albrecht  anno  1368  den  Wendischen  und  Hennse- 
Stödten,  Wegen  einige  freyheitt  gegeben. 

160.  Bl.  3G5b— 368b  Privilegium,  Welches  der 

könig  Oloff  anno  1370  den  Wendischen  und  Hennse-Städten 
gegeben. 

161.  Bl.  360a — 370a.  Privilegium  von  König  Sigis- 
mundo  III.  anno  1 623  den  Bortenmacheru  gegeben,  welches 
sich  die  Mennonisten  auch  aninasscn  wollen.  (Lateinisch 
geschrieben.) 

162.  Bl.  370b— 371b.  Privilegium,  vom  König 
Sigismundo  III.  anno  1623  den  Bortoumachern  gegeben, 
welches  sich  die  Meunonisten  auch  anmasseu  wollen. 
(Deutsch  geschrieben.) 

163.  Bl.  372a  —375b.  Privilegium,  welches  Joannes  III. 
anno  1673,  d.  alten  Richard  Leroy  und  seinem  Sohn 
Johannis  et  Roy  gegeben. 

Bl.  376a -Ende.  leer. 


17. 

XVIII.  C.  f.  89.  Pspierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert — 148  Blätter  — Folio. 

Bl.  la-8b  leer 

1.  Bl.  9a  — 10a.  Privilegium  Joannis  III.,  regis 
Poloniae : Confirmatio  declaiationis  rationis  Regiae  pro 
manutenenda  certa  compositione  veteris  civitatis  Gedanensis ; 
die  30.  Martis  1678. 

2.  Bl.  10a— 11b.  Privilegium  Joannis  III.,  datum 
Gedani  anno  1678. 

3.  Bl.  12a— 40b.  Decretuni  Joannis  III.  intcr 
Contubernium  Braiatorum  Gedanensium  et  Magistratum 
Qedanensem  Anno  1678. 

4.  Bl.  41a— 47  a.  Privilegium  Sigismundi  III.,  regis 
Poloniae. 

5.  Bl.  48a — 62a.  Verordnung  des  Dantziger  Raths 
de  anno  1595;  nebst  dem  Contract  mit  den  Altstödtschen 
Herren  anno  1595  berahmet,  dessen  hie  bevor  sub.  No.  25 
gedacht  worden. 

Bl.  62  b— Ende.  leer. 
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18. 

iV,  f.  4.  Papierhandschrift  — XVII.  Jalirhundert  — 1!)8  Blätter  — Folio. 

1.  Bl.  la— 14a.  (Extract  auss)  der  Stadt  Dantzigk 
l’rivilegia.  Wie  sie  Köuningk  Stepbaous  Confiriuiret,  und 
dieser  Jtziger  Köuningk  (Sigismund  III.)  in  der  Oliva 
Beschworen  hatt. 

Bl.  14b.  leer. 

2.  Bl  15a — 3 b.  Statuta  und  Löbliche  Christliche 
Ordnung,  so  wol  das  Geistliche  alls  weltlich.  Regimendt 
betreffendt,  dureh  den  ■ ■ fürsten  - Hrn.  Sigismundt 
von  Gottes  gnaden  Kböuig  Zu  pohlen,  ■ in  seiner 
Königlichen  Stadt  üantzigk  Gott  Zu  lobe  und  derselbigen 
Stadt  ruhe  undt  wolfart  auff  gerichtet  undt  eingessatzt,  auch 
aulTm  Kahthausse  daselbst  in  gegenwertigkeit  eines  Rahts 
Scheppen  und  der  löblichen  Bürgerschafft  gelesen  undt 
übergeben  wornach  sich  die  Bürgern,  auch  die  Geistlichen 
und  Fretnbden  haben  zu  halten.  Anno  1526  post  Tumul- 
tum  der  Stadt  Dantzig  für  geschrieben  — 

3.  33a— 36b.  Responsa  Regis  Sigism.  Augusti 
anno  1552  Gedanensibus  data. 

Bl.  37  a— 40  b.  leer. 

4.  Bl.  41a— 91b  M.  Casparus  Schlitz,  Secretarius 

Gedanensis,  Kurtzer  und  gnmdlicher  Bericht  von  Brbföllen 
Wie  es  damit  im  Lande  Preusseu  nach  Magdeburgischem, 
Sächsischem  und  Culmischem  Rechte  frey  und  gewohnheit 
gehalten  wird,  und  sonderlich  was  diessfalls  der  Königl. 
Stadt  Reclit  und  gebrauch  ist,  zusammengetragen  anno  15S9. 

5.  Bl.  92a— 192b.  Vorzeichnis  der  Stadt  Danzig 
Ampts  Personen  von  Anno  1342  anfangende  und  1618 
endende 

Bl.  193a — 198  b.  leer. 

19. 

f.  274  Papierhaadschrift  — XVII,  Jahrhundert  — 54  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Uralath’schen  Bibliothek.) 

Bl.  1-3.  leer. 

Bl.  4 a— 52b.  Der  Stadt  Dantzigk  gegebene  priuilegia 
von  allen  Könnigen  zu  Pohlen,  sampt  des  Höffes  Gerech- 
tigkeitt  vnnd  priuilegia  von  vuterhandlung  der  Stadt 
Dantzigk  midt  dem  Köninge  Stephano. 

Bl.  53  - 54.  leer. 

20. 

t''  - f.  275.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 391  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1.  Contenta  Voluminis. 

1.  Bl.  2a— 145a.  Liber  Privilegiorum  Gedanensium 
ab  anno  1327  usque  ad  annum  1661  cum  Indice. 

Sehr  schlechte  Schrift 
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XV/ f.  276. 


Bl.  145  b— 147  b.  leer. 

2.  Bl.  148a ~ 178a.  Reinhold  Curicke  (Secret. 

Gedan.)  Satura  praejudicatoruni  regiorum  ex  Decretoruni 
regiorura  voluminibus  congesta  et  in  certos  locos  digesta. 
Anno  Dni.  1661. 

Von  derselben  Hand  wie  Nro.  1. 

Bl.  17«b— 179b.  leer. 

3.  Bl.  180a  — 188b.  Decretum  regium  in  causa 

braxatorum.  1678. 

Bl.  189.  leer. 

4.  Bl.  190a — 212b.  Dantzker  Constitutiones  vom 
Jahr  des  Herrn  1570  auf  dem  Reichstage  zu  Warschaw 
approbiret.  Es  sind  die  Kaerckowski'schen  Constitutionen. 

Bl.  213.  leer. 

5.  Bl,  214a — 217b.  Andwordt  I.  K.  M.  gegeben 

den  Abgesandten  der  Stadt  Dantzig  auf  dem  Reichstage 
zu  Warschau  • • als  die  Stadt  Dantzig  zu  gnaden  von 
I.  K.  M.  aufgenommen  war  und  conftrmiret  wahren  die 
Decreta  der  Dantziger  Commission  durch  • • • Franciscum 
Krassynski  • • Unter  Kantzier.  1570. 

6.  Bl.  218a— b.  Abbitte  vom  Burggrafen  und 

andern  Ordnungen  der  Stadt  Dantzig  auf  deu  Kuieen  liegend 
im  Mittel  des  Senate  den  23.  July  zn  Warschau  auf  dem 
Reichtage  im  Jahr  Christi  1571  gethan. 

7.  Bl.  219a— 278a.  Jus  culmense  emendatum. 

8.  Bl.  279a— 375b  Revidirte  Dantziger  Gerichts- 
ordnung anno  1615. 

Capitel  1 fehlt. 

9.  Bl.  376a — 382  a.  Constitutiones  Sigismundi 
Augusti  sive  respousa  regia  de  anno  1552. 

10  Bl.  383a-390b.  XVIII.  Jahrh.  Dan.  Gralath, 
ElenchusPrivilegionim,  rcscriptorumet  decrectoruni,  regiorum 
quae  in  hoc  voluraine  continentur. 

Bl.  391.  leer. 

21. 

Pspierbaudsebrift  — XVII  Jahrhundert  — 172  Bl&ttcr  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1 2.  leer. 

1.  Bl.  3 a — 127  b.  Der  Königlichen  Stadt  Dantzig 
Privilegia  So  die  Könige  zu  Poleun  Derselben  verliehen 
vnnd  confirmiret  haben  sampt  anderen  hierbey  verlauffenen 
Punkten  zusammen  colligiret. 

Die  Blätter  1Ü2 — 110b  sind  mitten  inne  leer. 

2.  Bl.  128b— 1.36a.  Constitutiones  der  Lande 
Preussen  Khöuniglicheu  Oithes.  Erstmales  zu  Dantzigk 
aufgericht,  Darnach  czu  vnd  auf  gemeinem  Landtage  zu 
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Thorn  zu  Hauffe  gebracht  vnd  durch  des  D • • Herren 
Sigismundi  ■ • Khönige  zu  Pohlen  ■ • Authoritet  • ■ 

bestettiget.  (Krakau  Donnerstag  nach  Mariae  Geburtstag 
1538.) 

Bl.  136  b— 137  b.  leer. 

3.  Bl.  138a— 150b.  Sigismundi  Constitutiones  für 
die  Stadt  Danzig  vom  Jahre  1526. 

4.  Bl.  151a — 15fb.  Abschrift  des  Druckes 

„Ein  Stattlicher  • • ■ Actus  der  Huldigung  so  der  • 

Herr  Sigismundt  • König  zu  Pohlen  in  seiner  Königlichen 
Stadt  Dantzigk  öffentlich  • • gehalten“  1526. 

5.  Bl.  155  a — 167  b.  Vorzeichnus  der  Königlichen 
Burggrafen,  BOrgermeistem,  Rathsberren  und  scheppen 
der  Rechten  Stadt  Dautzig  • • von  anno  1342  bis  dato 
geschrieben  1635—1642. 

Bl  168  b— 172.  leer. 

Am  Schlasse  sind  die  Reste  tod  4 schon  in  alter  Zeit  aus- 
geschnittenen Blättern. 


2». 

XV.  f.  277.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — .W  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath’schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la-18b.  (Schlechte)  Abschrift  Dauziger 
Privilegien  von  1454 — 1657. 

2.  Bl.  19a -3üb.  Artikul  So  ihr  Kön.  Majestäd  von 
der  neu  damaln  gekorenen  gemein  in  Dautzig  übergeben 
anno  1552  und  „Königl.  Maj.  antwordt  auif  diese  - • 
articul  • • • 1552. 


2». 

XVIII.  C.  f.  70.  Papierhandschrift— XVII.-XVIII. Jahrhundert— UTBiätter  — Folio. 

(Aus  Yelantin  SchliefTs  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la-2a.  XVIII.  Jahrh.  Index  privilegiorum 
in  hoc  volnmine  contentorum. 

Bl.  2 b.  leer. 

2.  Bl.  3a- 31a.  XVIII.  Jahrh.  Sammlungen  von 
Privilegien  und  Königlicher  Erlasse,  Danzig 
betreffend,  von  Val.  Schlieff’  zusammengestellt 

Bl.  31  b.  leer. 

3.  Bl.  32a— 36a  XVII.  Jahrh.  DecretumRadomiense 
super  libera  fluitatione  per  vistulam  contra  Torunenses  latum. 

4.  Bl.  36  b— 37  a.  Declaratio  Diui  Sigismundi  in 
causa  praemissa. 

5.  Bl.  37  b.  Decretum  de  Pfalgeldio.  Anno  134  !• 

6.  Bl.  38a— 39b.  Privilegium  super  villa  Hochzeit. 

7.  Bl.  40 a— 41b.  Privilegium  des  Gütts  Neuendorff. 
Anno  1346. 
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8.  Bl,  42a — 43a.  Der  Beuteler  Priuile^um  Von 
den  Orden  gegeben  vom  anno  1391. 

9.  Bl.  43b — 41a.  Reveraus  Casimiri  de  parte 

Neringe  Magistro  ordinis  attribata.  Anno  1466. 

10.  Bl.  44b— 45b.  Confirmatio  Priuilegioi um  Civi- 
tatis Gedanensis  per  Divum  Johanuera  Albertum.  Anno  1495. 

11.  Bl.  46a — 48a.  Confirmatio  Priuilegiomm  Civi- 
tatis Gedanensis  Divi  Sigismund!  Augusti.  Anno  1508. 

12.  Bl.  49a-  49b.  Alia  declaratio  super  literis 
publicae  fidei.  Anno  1503. 

13.  Bl.  50a — 51b.  Confirmatio  Priuilegiorum  Civi- 
tatis Gedanensis  per  Divum  Alexandrum.  Anno  1504. 

14.  Bl.  52a— 52b.  Decietum  Regis  Sigismundi, 

in  quo  habetur,  se  non  veile  judicare  Causas  Civitatis 
Gedanensis  in  Polonia  — 1611. 

15.  Bl.  ö3a  — 55a.  Confirmatio  Priuilogionim 
Gedanensinm  Diui  Sigismundi.  Anno  1515. 

16.  Bl.  55b — .56a.  Trieus  decemnalis  Contribu- 

tionis  ad  exolurenda  civitatis  debita  remisaus.  Anno  1526. 

17.  Bl.  56b— 59b.  De  oppido  Heia  et  bonis  caducis. 
Anno  1526. 

18.  Bl.  6)a— 62a  De  Aggeribus  Mottlaereficicndis. 
Anno  1516. 

10.  Bl.  62b — 63a.  Do  inercibus  advcrso  flumine 
Thornnensium  non  praetervehendis.  Anno  1533. 

20.  Bl.  63a -65b.  Dänisch  Priuilegium  Königs 
Cristiani.  Anno  1537. 

21.  Bl.  66a  — 66b  Priuilegium  D.  Regis  Sigismundi 
aquaeductum  ex  bonis  Nynnekowderivando  consessum.  1538. 

22.  Bl.  67a— 67b.  Copia  declarationis  Regiae,  qua 
Senatui  potestas  traditur,  Anglum  ant  quemquam  alium 
eitemum  ad  jus  civitatis  admittere  aut  non  admittere.  1545. 

23.  Bl.  68a— 68b.  Declaratio  Regia  super  literis 
publicae  fidei.  1552. 

24.  Bl.  68 b— 69a.  Priuilegium  super  villa  Letzkow. 

1.552. 

25.  Bl  6‘.)b— 71a.  Quis  modus  in  appoUationibus 
servandus.  Item  de  uotarys  quibus  adiinitur  potestas 
examinandi  testes.  1553. 

26.  Bl.  71b -72b  Auftrag  des  grawen  Mönchen 
Klösters  auff  der  Vorstadt  1.555. 

27.  Bl.  73a— 731).  Decretum  Regium  de  non  ad- 
mittenda  appellatione  Colonorum  Civitatis.  1555. 

28.  Bl.  74a— 74b.  Copia Priuilegy  de Fideiussoribus 
in  Moratorijs  constituendis.  1558. 
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2iK  HI.  75a  76b.  De  Septuaginta  Millibus  Flore- 
norum. 1558. 

^1.  Bl.  77a— 78b.  Usurarum  Moderatio  1561». 

31.  Bl.  78b — 82a.  Obligatio  Monasteriorum  pro 
centum  millibus  talentorum.  1561. 

32.  BI.  82  a— 83  b.  De  centum  millibus  Thaleutorura 

1561. 

33.  Bl.  84a -86b.  Tiausaction  der  Churlursten 
7.U  Brandenburg  und  seiner  Churförstl.  Gnaden  Schön- 
erlangter Belehnung  Vom  Könige  zu  Polen  ücber  das 
Fürstenthumb  Pieussen.  1563. 

34.  Bl.  86b — 89a.  Abschrift  der  Copev  des  12. 

Priuilegy  der  Grosswerdischen.  1564. 

35.  Bl.  69b— 90a.  Indultum  Kegium  de  solnendo 
juita  veterem  consuetudinem  Telonio.  1567. 

36.  Bl.  91a — 92a.  Regia  confirmatio  Contractu« 

cum  Praefecto  Teloneorum  inito  Posnaniae.  1567. 

37.  Bl.  92b— 93a.  De  lluminc  Khodano  nos  sistendo 
vel  averte&do.  1 567. 

38.  Bl.  93b — 94b.  Contra  lanios.  1567. 

39.  Bl.  95a--95b.  .Confirmatio  Sententiae  Scabi- 
nalis  in  Raptus  causa  Jacobi '^Fluvius  Anglicani.  1567. 

40.  Bl.  96a— 97b.  De  Appellationibus  infra  quin- 

gcntorum  florenorum  summam  non  deferendis. 

41.  Bl.  97  b— 98  a.  Eitractum  ei  responso  per  S.  Reg. 
Maiestatem  intemunciis  consularibus.  Datum  Knissini 
XIII.  Jnlij  Äo.  1567. 

42.  Bl.  98a— b.  Declaratio  salvi  conductus. 

ErlMg  des  Königs  Sigismund  August  von  Poien  vom 
20.  November  1507. 

43.  Bl.  98b— 99b.  Decretnm  Regium  ad  confirmandum 
privilegium  civitatis  de  colonis  haereditariis  non  evocandis 
deque  appellationibus  non  deferendis.  1567.  7.  Juni. 

44  Bl.  lOüa  b.  Declaratio  (regis  Sigismundi) 
salvi  conductus.  6.  üctober  1567. 

45.  Bl.  lOub — 103b  Contractus  mitdenBrawem  1568. 

46.  Bl.  i04a  — 105a.  Obligatio  abbatis  Casparis 
Jeschkow.  (ratione  lOü.  m th.  a civitate  Gedauensi  per 
Sigismundum  Augustum  mutuo  acceptorum).  1569. 

47.  BL  105a— 106a.  Declaratio  moratoriarum. 

Erlass  des  Königs  Sigismund  August  vom  4.  December  1570. 

4“^.  Bl.  106a — 107a.  Rescriptum  Regium  disponens 

de  potioritate  juris  inter  instigatorem  fisci  et  privatas 
personas. 

Erlass  dos  Königs  Sigismund  August  vom  10.  Juni  1572. 

49.  Bl.  07a  108b.  Copia  Privilegii  de  jure  Cnlnienii 
per  terras  Prussiae  usurpando  1476. 

(König  Kasimir  von  Polen.) 
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50.  Bl.  109a— 112a.  Receptio  in  gratiam  ac  aubiec- 
tionem. 

König  Stephan  Bathory  von  Polen  vom  12.  Dezember  1577. 

51.  Bl.  112b — 114a.  Abolitio  proscriptionis. 

König  Stephan  B.  v.  Polen  für  die  Stadt  Danzig  vom 

Id.  Dec.  1577. 

52.  Bl.  114b— 115b.  Confirmatio  jnrium. 

König  Stephan  B v.  P.  für  die  Stadt  Danzig  vom  16.  Dec.  1577. 

53.  Bl.  115b -116a.  Cautum  de  Religione. 

König  Stephan  B.  v.  P.  für  die  Stadt  Danzig  vom  16.  Dec.  1.577. 

54.  Bl.  116a — 116b.  Edictum  de  juradicis  civitatis 
(Gedan.)  negotiis. 

König  Stephan  B.  v.  Polen  vom  16.  Dec.  1577. 

55.  Bl.  117a— 117b.  De  improbata  moneta  non 
importanda. 

Rescript  des  Königs  Stephan  B.  v.  Polen  vom  29.  März  1.569. 

56.  Bl.  117b  — 119a.  Des  Herrn  Abts  in  derOliva 
Verschreibung  belangende  den  wegk  auss  dem  Stieblauschen 
Werder  durch  Klein-Grebin  auff  Braust.  1586. 

.57.  Bl.  119a— 121a  Caution  der  Religion  der 
Schwedischen  Abgesandten  auf  die  Wahl  zu  Warschaw 
den  21.  August  1587. 

58.  Bl.  121a-l22a.  Juramentum  Sigismundi  III. 

(Olivlae.  1587  — 9.  Octobris.) 

59.  Bl.  122a— 123b.  Confirmatio  Sigismundi  III. 
regis  Poloniae,  tractatus  portorii  1588. 

60.  Bl.  124  a — 124b.  Privilegium  religionis 

des  Königs  Sigismund  HI  für  die  Stadt  Danzig  1588. 

61.  Bl.  124b— 127a.  Sigismundus  Rex.  Anno  1.590 
Privilegium  de  Kanenfuhrer. 

62.  Bl.  127  a— 129b.  Contractus  cum  Abbate 
Olivensi  1597  der  Stadt  Danzig  über  etliche  Differenz- 
puiikte  (Fischerei)  u.  a. 

63.  Bl.  130a — 132a.  Gewicht  - Vereinigung  der 

dreyen  grossen  Städten.  1597. 

64.  Bl.  132b— 133b.  Contract  (der  Stadt  Danzig) 
mit  dem  Kloster  Oliva  wegen  der  Wassermühle  und  an- 
hengigem  gebewde  .Anno  1599. 

65.  Bl.  134  a — 137  b.  Ordnung,  wie  vnd  welcher 

gestalt  es  mit  der  Audientz  oder  abhörung  der  Partey- 
sachen  bey  E.  E.  Rath  soll  gehalten  werden. 

66.  Bl.  138a.  Ein  Extrakt  aus  dem  Olivischcn 
Priuilegio  wegen  der  Fischerei. 

67.  Bl.  138b—  Sigismundi  III.  maudatum 

ad  Senatum  Gedaneusem,  quod  ne  quem  alius 

religionis  (juam  Catholicaeet  Aug.  Confessionisin 
Senatum  eligat  Varsoviae  1612. 
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68.  Bl.  139a — 140a.  Responsa  senatus  ad  id 

mandatum  oretenns  et  in  acriptis  data. 

69.  Bl.  140b — 141b  Augusti  II.  decretum  inter 

E.  J.  Sichorski,  consistorii  Qed.  iHstigatorem,  et  Dr. 
Oodolr.  Bentzmann,  Burggrabium  Gedan.,  ratione  denegatae 
eiecutionis  in  causa  maMmoniali  ■ ■ Varsaviae  1731. 

70.  Bl.  141b  — 142b.  Joannia  Caaiuiiri  decretum, 
quod  proprior  sit  ad  successionem  defuncti  avuuculus 
uterinus  quam  consobrini.  Ißö3. 

71.  Bl.  143a — 144a.  Vladislai  IV.  decretum,  quo 
ad  attestationem  sub  sigillo  majoratus  Londinensis  eihibitam, 
haereditas  Thomae  Spraggen  ejus  haeredibus  tarn  ex  vi 
testamenti  quam  jure  naturalis  successionis  adjudicatur. 
1642. 

72.  Bl.  144a — 144b.  Sipsmundi  III.  decretum 
.super  Don  admissibilitate  appellationis  in  causa  evacnan* 
dac  domus  conductae  1625. 

Bl.  145a — 147  b leer. 

Die  StQekc  No.  07—72  sind  von  Val.  Sdilisft' eingeschrieben 
worden. 


24. 

XV.  f 278.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 279  Blätter  — Folio. 

(Aua  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  2a -3a.  leer. 

BL  3b.  Contenta  in  hoc  Irao  Volumine. 

1.  Bl.  4a— 18b.  Notata  ad  ius  publicum  Civitatis 
Gedanensis  et  terrarum  Prussiae  facientia.  No.  1 Eicerpta 
ex  Volumine  Privilegiorum  I.  mo  die  4 Juni  suadente  • • • 
Duo  Praeside  Johanne  Emesto  de  Linda. 

(Darunter  stand,  jetzt  durchstricben  und  corrigirt,  jussu 
Dni  • Praesidis  Johannis  Erncsti  de  Linda  ab  Arcbirario 
M.  Marquardt  ■ ■ - Der  Reet  ist  unleserlich.  Am  Ranile  steht 
Anno  salutis  1714  mense  Januarii.  Am  Schlüsse:  absolut  d. 

_ .S.  Februarii  1714. 

2.  Bl.  I9a — 25a.  Nro  II.  Privilegiorum  Volum. 

Secundum  Nucleatum  d.  G.  Febr.  1714. 

Es  ist  von  derselben  Hand  wie  Nro.  1.  geschrieben.  Am 
Schluss:  absolut  d.  18.  Febr.  1714. 

Bl.  24  b -26  b.  leer. 

3.  Bl.  27  a— 31a.  Nro.  III.  Addita  varia  Privilegia 
aliaque  sparsini  collecta. 

Von  derselben  Hand  wie  Nro.  1 und  2. 
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Bl.  31b- 48b.  leer. 

4.  Bl  49a— 5i;b.  Index  geunralis  privilegiorum, 

decretorum,  trans-.ictionmn  et  contraetiiuin,  ei  duobus  volu- 
minibus  publicis  enucleatum  justa  singulorum  aetatem 
aceriein  temporum. 

Am  Rande  lucepi  die  19  Febr.  1714.  Von  derselben  Hand 
wie  1,  2 und  3 geschneben 

Bl.  53a— 54a.  leer. 

5.  Bl.  54b -72a.  Index  realis  alphabeticus  privi- 
legiorum ex  duobus  voluminibus  • - 

Am  Rande  Incepi  die  2.  Martii  1714.  Von  derselben  Hand 
geschrieben  wie  No.  1 — 1 

Bl.  72  b— 83  b.  leer. 

6.  Bl.  84a— 87a  und  Bl.  94  a.  Excerpta  ex  libris 

Missivarum  ab  anno  1671  • ■ incepa  d.  2 Mali.  1714. 

Von  derselben  Hand  wie  1 — r>  geschrieben,  aber  dann  durch- 
strichen alle  Seiten  hindurch  mit  der  Bemerkung  NB.  vide 
nucleum  meum  missiTanun  omnium  voluminum  • - - 

Bl.  87  b -93  b,  94  b- S6b.  leer. 

7.  Bl.  97  a — 107  b.  Handfesten  und  Diplomata,  so 
in  dem  alten  gelben  Codice  in  Archive  Hedanensi  Capsula; 
Privilegia  zu  finden. 

Von  einer  anderen  Hand  als  1 — 6 geschrieben  und  von 
einer  dritten  Hand  fortgesetzt 

8 Bl.  lo8a — 114a.  Daniel  Gralath,  Polnische  und 
preussische  Urkunden,  so  in  Du  Mont  Corps  diplomatique 
Vorkommen.  Von  Gralaths  eigener  Hand. 

Bl.  114b-128b.  leer. 

9.  Bl.  129a— 136a.  Dan.  Gralath,  diplomata 
Prussica  in  codice  diplomatico  Begni  Poloniae  non  obvia, 
a I)no.  M.  C.  Hanovio,  Prof.  Gymnasii  Ged.  collecta. 

Von  Gralaths  Hand. 

BI.  136b-227b.  leer. 

10.  Bl.  228  a— 236  a.  Iudex  generalis  et  realis 

legum  seu  statutorum  ac  privilegiorum  Regui  Poloniae 
a Jacobo  Prilusio  digest:  • ■ • allegatis  • • paginis  foliis 
illius  Voluminis. 

Am  Rande  incepi  ult.  Mart.  1714.  Unvollständig,  scbliesst 
mit  „dotes“.  Von  derselben  Hand  wie  Nro.  1 — 6 geschrieben. 

Bl.  236b -Ende.  leer. 
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2B. 

XV.  f.  279.  Papierhandschrift  — 18.  Jahrhundert  — 43  Ulitter  — Folio 

Bl.  1.  leer. 

Bl.  2a— 39b.  Tres  commeutationes  I.  Zavadius 
Vapuliins.  II.  Epistola  Je  libello  sub  titulo  Re.spons  indi- 
genic  Pruskiomu.  III.  De  natura  privilegiorum  Prussiae  et 
civitatis  Gedanensis. 

BI.  40 — 41.  leer. 

20. 

XV.  f.  2H0.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 18  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  von  Gralath'scheu  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la — 7 a.  Constitutiones  der  Lande  Preussen. 
(Sigismundi  I.  d.  d.  l.'>38.) 

2.  Bl.  8 a — 18  a.  Statuta  • durch  den  König 

lu  Pohlen  (Sigismund  1.)  • • in  seiner  König).  Stadt 
Dantzig  • aufgericbtet  • • • 152t>. 


5*7. 

XV.  f.  lila.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 2.Ö9  Blätter  — Folio. 
Bl.  la — 2b.  leer. 

Bl.  3a — 258b.  Mirothecii  juris  publici  Gedanensis 
Tomus  I. 

Ks  ist  eine  Sammlung  von  Briefen,  die  von  dem  Rath 
geschrieben  wie  an  den  Rath  gerichtet  sind  und  staatsrechtliche 
Dinge  betreffen.  Sie  stammen  aus  dem  Zeitraum  lö09 — lß94 


XV.  f.  1 11b.  Papierhandschrift  — XVIII  Jahrhundert  — 232  Blätter  — Folio. 
Bl.  la— 2b.  leer. 

Bl.  3ii— 23lb.  Mirothecii  Juris  Publici  Gedanen.sis 
Tomus  II. 

Bl.  232a— b.  leer. 


XV.  f.  Ille.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 234  Blätter  — Folio. 
Bl.  1 a — ‘J  b.  leer. 

Bl.  3a— 232b.  Mirothecii  Juris  Publici  Gedanensia 

Tomus  III. 

Bl.  233  a— 234  b.  leer. 
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XV.  f.  nid. 


XV.  f.  114a 


XV.  f.  151. 


XV.  f.  156. 


XV.  f.  281. 


80. 

PapierUanilschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 252  Blätter  — Folio. 

Bl.  la — 226b  Mirothecii  .Iuris  Publici  üedaiiensis 
Tomus  IV. 

Bl.  227  a— 252  b.  leer. 


31. 

Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 259  Blätter  — Folio 
Bl.  la— 2b.  leer. 

Bl.  3a — 258b.  Mirothecii  Juiis  Publici  Gedanensis 
Tomus  I.  Missive  aiM  den  Jahren  1509 — 1091. 

Bl.  259a— b.  leer. 

32. 

Papierhaudscbrift  — XVII.  Jahrhundert  — 237  Blätter  — Folio. 

1,  Bl.  la— 189a.  Casparis  Schützii  Islebiensis 

epistolarum  spectabilis  Scnatus  Gedaueusis  nomine  .scripta- 
rura  libri  ab  anno  1565  usque  ad  annum  1578. 

Dieses  Manuscript  ist  nicht  vollständig;  es  enthält  nur 
die  Briefe  bis  zum  Jahre  1570. 

Bl.  189b— 205b.  leer. 

2.  Bl.  206a— 237  b.  Caspar  Schötzius,  dialogus 
de  bello  Gedauensi  cum  rege  Stephano. 

33. 

Papierhandschrift  — XVIll.  Jahrhundert  — 45.S  Blätter  — Folio. 
Bl.  1 a — b.  leer. 

1.  Bl.  2a — 273a.  Selecta  ex  missivis  magistratus 
Gedanensis. 

Bl.  273  b -449  b.  leer. 

2.  Bl.  450  a 457a.  Iudex  nuclei  missivarum. 

34. 

Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 311  Blätter  — Folio. 
(Aus  Löschins  Bibliothek.) 

Bl.  la— 25b.  leer.^ 

1.  Bl.  26a -307b.  Sammlung  von  amtlichen  Briefen 
der  Stadt  Danzig  aus  den  Jahren  1701  — 1712,  1714-1715. 

Die  Handschrift  ist  nicht  mehr  vollständig;  die  Briefe  des 
J.'ihres  1713  sind  einst  herausgenommen  worden.  Es  scheint  der 
Codex  zu  einer  grösseren  Sammlung  gehört  zu  haben,  da  von 
Bl.  25  a — Ende  von  alter  Hand  paginirt  245—930. 
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II.  Chroniken.  Schriften 

A.  zur  gesammten  Geschichte  der  Stadt, 
B.  zu  einzelnen  AbHchnitten  und  Ereignissen. 

A. 

35. 

IV.  t 8.  PapierhandBchrift  — 1669  — 538  Bl&tter  — Folio. 

Bl.  1 a— b.  leer. 

Bl.  2 a — 537  b.  Eberhard  Bötticher'e  Historisch 

Kirch  Register  der  grossen  Pfarrkirchen  in  der  Rechten 
Stadt  Dantzig  St.  Marien  oder  von  alters  unser  lieben 
Frauen  genannt,  auss  allen  derselben  Kirchen  Bücheren 
and  anderen  Crouicken  and  alten  Schrifften  Zusammen 
getragen.  Erstlich  durch  Eberhard  Bötticher  bestellen 
Kirch  Vater  daselbst  angefangen,  nachmals  durch  Nickel 
Schmieden  Kirch  Vater  in  Ordnung  gebracht  und  biss  auff 
diese  gegenwärtige  Zeit  Contiuniret  worden.  — Abgeschrieben 
auss  dem  Original,  welches  bey  gedachter  Kirchen  St.  Marien 
asserviret  wird.  Anno  1669. 

Bl.  538  a— b.  leer. 

36. 

YV  f 12  PapierhandBchrift  — XVII.  Jahrhundert  — 562  Blätter  — Folio. 

Bl.  la-4b.  leer. 

Bl.  5a -550  b.  Eberhard  Bötticher  Historisch  Kirch 
Register:  der  grossen  Pfarr-Kirchen  in  der  Rechten  Stadt 
Dantzig,  St.  Marien,  oder  von  Alters  unser  Lieben  Frauen 
genant  auss  allen  derselben  Kirclien-Büchern  und  andern 
Croniken  vnd  Alten  Schrifften  zusammen  getragen.  Erst- 
lich durch  Eberhard  Bötticher  Bestellten  Kirchen- 
vater da.selbst,  angefangen, Nachmals  durch  NickelSchmieden, 
Kirchen-Vater  in  Ordnung  gebracht,  und  biss  auff  diese 
gegenwärtige  Zeit  continuiret  worden. 

BL  551a— Ende  leer. 

37. 

XV  f 14  PapierhandBchrift  — XVII.  Jahrhundert  — 92  Blätter  — Folio. 

(Aus  Val.  Scliliefts  Bibliothek.) 

Bl.  la-89a.  Kurtzer  Historischer  Ausszug  auss  dem 
Historischen  Kirchenregister  der  Pfarrkirche  vnser  Lieben 
Frauen  in  der  Rechten  Stadt  Dantzigk.  Auss  alten  vnd 
Zerstreuten  Kirchenbüchern  vndt  Schrifften  vnd  andern 
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Nachriohtangen,  so  /.nsammengetragen  durch  Eberhardt 
Bdtticber,  Blteetem  Vorsteher  dahmals  derselbeu  Kirche 
Anno  166Ö.  (Autograpliou  Gabriel  Schlieffs  post  modum 
Scabini  Gedanensis.) 

Bl.  89  b— Rüde.  leer. 

88. 

XV.  f 282.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhuadert  — 34»i  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  von  Gralatb'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1.  leer. 

1.  Bl.  2a — I94a.  XVII.  Sec.  Historisches  Kirchen- 
Register  der  grossen  Pfarr-Kirchen  zu  Vuser 
Lieben  Frauen  St.  Marien  in  der  Rechten  Stadt 
Dantzig,  Nach  veilauiT  der  Jahren,  aus  den  Alten  und 
Zerstrewoton  Kirchen-Böchern,  Auch  andern  theils  verrotteten 
Nacbrichtungeu  vud  ScliriSten  mit  fleiss  colligiret,  von 
Anno  1342  bis  Anno  1640.  Angefangen  Anno  1616. 
Die  29.  Februarii,  durch  Eberhard  Botchern,  au  welchem 
Jahr  und  Tage  Er  in  sein  63.  Jahr,  welches  Annus  Climac- 
tericus  suus  gewesen,  getreten  ist,  Welcher  es  auch  biss 
an  sein  Ende  seil.  Anno  1617  fortgesetzt.  - Niklas 
Schmidt  es  gleichfalls  continuiret  biss  Anno  1630,  da 
Er  unversehens  den  1.  Juuy  in  der  Hundgasse  zu  Hanss 
in  seiner  Stube,  unterm  Tisch  erschossen  worden,  wie 
tub  eodem  anno  zu  ersehen.  Johann  Dalmer  und 
Heinrich  Thurau  es  aber  ferner  gebracht  biss  Anno 
1640  Allseits  Kirchen-Vätern  obbesagter  Pfarr-Kirchen. 

Die  Blätter  173,  174 — 175  sind  leer. 

BL  175a— 194a.  Catalogus  des  Historischen  Kirchen- 
Registers. 

Vorstehendes  Exemplar  ist  die  kürzere  Becension  genannter 
Schrift. 

Bl.  194b — 195b.  leer. 

2.  Bl.  196  a— 203  b.  XVII.  Jahrh.  Fortalitium  in 

Ostio  Vistulae  contructum  Annis  successivis  ab  Anno  1484. 

3.  Bl.  204a— 215b.  XVHI.  Jahrh.  Hauptmaun 
Gabriel  Siverte  Observationes  vom  See-Tieff  vom  15.  May 
Anno  1696. 

4.  Bl.  216a  268b.  XVII.  Sec.  Geschichte  in 
Prenssen  von  Anno  1518  durch  Stenzei  Bornbach 
geschrieben  und  zusammen  colligiret 

.Anno  1513  Auf  Trium  Regum  6.  Januarij  Nachdem  der 
Orden  vil  mutwillens  im  Ilinterlande  trib,  wie  das  vergangne 
ior  douon  gesagt  ist 

Schluss;  (Sturm  aut  Belgrad!  wie  die  Stadt  in  Oiigam 
Uriechisch  Weissenburg  nicht  erobert  kund  werden,  besiehe 

Monsterum.  Douon  und  auch  Supplementen  Naiicleri. 

Bl.  269.  leer. 
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5.  Bl.  170h— 324a.  XVin.  Jahrh.  Bombachs 

KriegB-Journal  de  anno  1577.  Aus  dem  Original  so  bey 
dem  Herrn  Syndico  Rosenberg  vorhanden,  copieret  von 
.1,  K.  Klein  Secretario  1717  mense  September. 

Bl.  324  b leer. 

6.  Bl.  326a-334a.  XVII.  Jahrh.  Valentin  von 
der  Linde,  Kathsverwandten  der  Königlichen  Stadt  Dantzig 
Kurtzer  gegenbericht  auff  den  Statum  Causae,  so  Bürger- 
meister V.  Rath  Ihr  Konigl.  Mayest.  v.  den  Proceribus 
Regni  übergeben  lassen. 

7.  Bl.  334b — 335b.  XVII.  Jahrh.  Johannes  Casi- 
mirus  Citation  des  Raths  von  Dantzig  in  der  Angelegen- 
heit Valentins  von  der  Linde.  1667. 

S.  Bl  .336a — 338b.  XVIII.  Jahrh.  (Des  Dantziger 
Syndikus  Adriani  Stoddert)  Abhandlung  znr  Rrhaltung  des 
Handels  und  Hafens  der  Stadt  Dantzig. 

Bl.  339  leer. 

9.  Bl.  310a— 345a.  XVII.  Jahrh.  Commentatio 
de  elocandis  civium  liberis. 

Bl.  346b -346b  leer. 

30. 

XV.  f.  283.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 95  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  t.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1.  leer. 

Bl.  2a — 93 ii.  Eberhardt  Böttcher,  Historisches 

Kirchen-Rpgister  der  gros.^en  Pfar-Kirchen  zu  unser  lieben 
Frauen  S.  Marien  • von  Anno  1342  biss  Anno  1640 
• • .\ngefangeu  1616  die  26.  Februarii. 

Die  abgekürzte  Redaktion.  Diese  Äbschrilt  ist  nicht  voll- 
ständig, sie  reicht  bis  Anne  ICIU  und  bricht  mitten  im  Satze  ab. 

Bl.  93  a-  95  b leer. 

40. 

XV.  f.  284.  Pepicrhandachrift  — 17t!0  — Hi!4  Blätter  — FoUo. 

(.\U8  LOschin's  Bibliothek.) 

Bl.  la — 3571)  (alte  Paginimng  1 — 714)  Historisches 
Kirchen-Register  der  grossen  Pfarr-Kircheu  in  der  Rechten 
Stadt  St  Marien  zusaminengetrageu  durch  Eberhard 
Bötticher  bestellten  Kirclivater  d.i-elh.st  bi'S  Anno  1615, 
nachmals  durch  Nickel  Schmieden  - coutiuuiret  biss 
Anno  1640,  zuletzt  noch  mit  einer  Continuation  biss  Anno 
1660  versehen.  Unter  göttlicliem  Ueystande  ist  die  AbschrifiFt 
angefangen  den  22  Jauuarii  1760  von  Andreas  Schott. 

Bl.  358  a— Ende  (alte  Paginirung  715-722)  leer. 
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41. 

XV.  f 285.  Papierhandschrift  — 1788  — Ifif)  Bl&tter  — Folio. 

Hl.  la -b  leer. 

Hl.  2a- 166a.  Eberhardt  Bötticher  Historisches 
Kirclien-Registor.  Verkürzte  Ausgabe. 

42. 

].  E.  f.  6.5.  Papierhandschrift — XVII — XVIILJahrhundert — 551  Blatter — Folio 

(Lederband  mit  Schliessen.). 

Bl.  la— 6b  leer.  j 

1.  Hl.  7a— 465a.  Rehihold  Curicke.  Historische 
Heschreibung  der  Stadt  Danzig.  Mit  sonderbahrem 
Fleiss  aussgeschrieben  Im  Jahre  Christi  1682. 

Die  gewöhnliche  Ausgabe.  Das  Titelblatt  ist  durch  Versehen 
des  Buchbinders  zum  Bl.  465  geworden. 

Bl.  465b— 466a  leer. 

2.  Bl.  466b— 553b  XVIII.  Jahrh.  Appendices  ad 
Chronicon  Gedanense  domini  Reinholdi  Curicken. 

Bl.  554  leer. 

Curioke’s  „Beschreibung“  ward  von  seinem  Sohne 
Georg  R.  im  Drucke  herausgegeben  in  Amsterdam  und 
Dantzig  1686,  87  und  88  fol. 

43. 

I.  E.  f.  69.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 564  Blätter  — Folio. 

, (Aus  Val.  SchliefiPs  Bibliothek.) 

1.  Hl.  la.  Author  scripsit  Chronicon  anno  1642 
ut  patet  lib.  1.  c.  19  in  fine. 

Bl.  Ib — 2a  leer. 

2.  Bl.  2b.  Zusätze  für  die  Jahre  1552  und  53  von 
einer  andern  Hand. 

3.  Bl.  3a — 550b.  Reinhold  Curicke,  historische 

Heschreibung  der  Stadt  Dantzig. 

Der  Text  steht  aut  der  einen  Hälfte  der  Seite,  auf  der 
andern  befinden  sich  Zusätze  oder  Anführungen  aus  andern 
Geschichtswerken,  die  von  drei  verschiedenen  Händen  beigefügt 
sind. 

4.  Bl.  551a — 554  b.  Register. 

44. 

I.  K.  f.  67.  Papierhandsrbrift  — XVTI.  Jahrhundert  — 195  Blätter  — Folio. 

Hl.  la— b leer. 

Hl.  2a-  19.1),  Reinhold  Curicke  Historische 
Beschreibung  der  Stadt  Danzig.  Der  Titel  fehlt. 

Hl.  493a—  Ende  leer. 
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XV.  f.  286.  Papicrhanilschrift  — XVII.  Jahrhundert  — (Ul  Bl&ttcr  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath’schen  Bibliothek.) 

Bl.  la — 5b  leer. 

Bl.  6a — 605a.  Reinhold  Curicke,  Histori>;cbe 

Beschreibung  der  Stadt  Dantzig,  zusanimen  getragen  und 
verfasset  ■ Ira  Jahr  Christi  1645. 

Bei  den  Verzeichnissen  der  obriijkeitlichcn  Personen  sind 
zur  Weiterführung  Blätter  leer  gelassen. 

Bl.  605  b — Ende  leer. 

46. 

L E.  q.  98.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 3.1J  Blätter  — Quart] 

Paginirt  1 — (>(U. 

Bl.  la  — 3d6b.  Reinhold  Curicke,  historische 

Be.schrcibung  der  Stadt  Dantzig.  Zusaonnengetragen  und 
verfasst  • ■ Im  Jahr  Christi  M.  DC.  XLV. 

47. 

XV.  f.  287.  Papierhandschrift — XVII. -XVIII. Jahrhundert — 4-S4Biätter — Folio. 

(Aus  der  t.  Uralath’schen  Bibliothek.) 

Bl.  la — b leer. 

1.  Bl.  2a— 434a.  XVII.Jahrh.  Reinhold  Curicke, 
historische  Beschreibung  der  Stadt  Dantzig. 

üic  Abschrift,  geht  bis  zum  20.  Kap.  des  IV.  Buches. 

BI.  434b— 435b  leer. 

2.  BL  436a -480b.  XVIII.  Jahrh.  G(eorg) 
R(eiuhold)  Curicke,  Freuden  Bezeugung  der  Stadt  Dantzig 
ueber  die  höchst  erwünschte  Königl.  Wahl  und  darauft' 
erfolgte  Krönung  ■ • Augusti  des  Andern  • ■ Königes 
in  Pohlen  ■ • • , wobey  Hochstgediichter  Majestät  König- 
licher Eintzug  in  besagte  Stadt,  die  daselbst  auffgerichtete 
Ehren  Pforten,  Huldigungs  Actus,  gehaltenes  Feuer- Werck 
und  was  sonsten  Denkwürdiges  vorgelallen,  biss  an  Dero 
Abzug,  warhafftig  beschrieben.  Anno  1698. 

Bl.  481a— Ende  leer. 

48. 

I.  E.  a72.  Päpierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 255  Blätter  — Folio. 

(Aus  Val.  Schlieffs  Bibliothek.) 

Bl.  la — 254b.  (Reinhold  Curicke)  Der  Stadt  Dantzig 
Historische  Beschreibung  worinnen  von  Dehro  Religion  und 
Kirclienweseu  ausführlich  gehandelt  wird.  Verfa.sset  und 
zusammengetrageu  durch  Reinhold  Curicken.  Secretarium 
Im  Jahr  Christi  1645.  Auietzo  aber  mit  sonderbarem 
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fleiss  und  Vielen  neuen  Ädditionibus  bb  auff  die  Jegen- 
wärtige  Zeit  vermeliret  und  Coutinuiret,  von  George 
Reinhold  Curicken  Anno  Domini  U188. 

Dieses  Exemplar  enthält  auch  die  sonst  aus  der  Chronik 
entfernten  Capitel  16 — 21  des  IV.  Uuches,  welche  die  Religions- 
verhältnissc  betreffen. 

Bei  Bl.  217,  (Pagin.  434)  ist  beigebusden  ,,.\ntwort  des 
Dr.  Constantin  Schütz“,  (Pastor  von  St  Marien.)  Quart.  12  Blätter. 

49. 

f.  64.  Papierhandschriit  — XVIIl.  Jahrhundert  — 326  Blätter  — Folio. 

Bl.  1 a— b leer. 

Bl.  2 a — 326  b.  Reinholdt  Curicke,  historische  Be- 
schreibung der  Stadt  Dantzigk  ■ ■ Im  Jahr  Christi 
MDCXLIIU. 

50. 

|.  101.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 67  Blätter  — Quart. 

Bl.  la — 2 b leer. 

Bl.  3a— f>9a.  Albrecht  V.  Rosenberg,  Anmerkungen 
zu  Keinhold  Curicken  Secretarii  • ■ Historische  Beschrei- 
bung der  Stadt  Dantzig. 

Bl.  59  b -67  b leer. 

51. 

q.  97.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 102  Blätter  — Quart. 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a— 102b.  (Erasmus  Schultetus)  Observa- 
tiones  in  Keinholdi  Curicken  Chronica. 

5». 

f.  75.  Papierhandschrift  — 1674  — 261  Blätter  — Folio. 

(Aus  Valentin  Schliefifs  Bibliothek.) 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2 a— 227  a.  Christian  Fischer.  Chronologia  und 
Zeitbucli  der  Stadt  Dantzig  oder  beschreibuug  der  weit- 
berübmbten  Edlen,  Haupt-,  See-,  Kauff-  und  Handels-Stadt 
Dantzig;  Gelegen  in  Preussen  und  gehörig  zu  der  Kron- 
und  Königreich  Pohlen.  Von  Ihrer  erbauung,  Namen,  ur- 
sprunck,  Her-  und  ankuufft,  wie  sie  von  den  Heyden  Erstlich 
besessen  und  bewohnet  gewesen.  Von  ihren  Göttern,  Ab- 
göttereien, Hochzeiten  und  Leichbegängnisse. 

Vom  urspninck  der  Creutzherrn.  Wenn  und  wie  die- 
selbe in  Preussen  kommen,  und  nach  langen  Kriegen  die 
Heydnischen  Preussen  zum  Christlichen  Glauben  braoht, 
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dass  Landt  besessen  und  nach  15Jährigen  Kriegen,  dass- 
selbe  wieder  verlobren,  und  entliehen  gar  aussgetilget,  und 
ausgerottet  worden. 

Darzu  von  Erster  erbauuug  uud  Stiftung,  und  vielen- 
mahlen  Zerstörung  der  Aptey  oder  Feldklosters  Olive 
Sampt  rielen  Historien,  Geschichten  und  begebenheiten, 
So  sich  in  der  Stadt  Dantzig  und  deren  Gebiete  umbher, 
beyde  in  Friedens-  uud  Krieges-Zeiten  zugetragen.  Auss 
glaubwürdigen  Historien  und  Scribenten,  alten  Archiven, 
Chronicken,  Avisen,  und  berichtschreibungen.  Mündlicher 
erzehlung  Auch  selbst  etlichermassen  Eigner  erfahrung, 
und  von  Jahre  hero  bekandten  begebenheiten  zusammen 
Collegirt  und  gebracht.  Durch  Job.  Christian  Fischern, 
Paedagog.  Dantisc.  angefangen  Anno  1674.  Den  28.  Sept. 
an  S.  Michaelis  Abend. 

Bl.  227  b— Ende  leer. 

Die  Blatter  U — 227  a tragen  eine  alte  Paginirung.  1 — 143. 


58. 

XV.  f.  57.  a.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 574  Blatter  — Folio. 

(Aut  der  Innenseite  des  Oberdeckels  ein  Bibliotbekszeichen  ,Ex 
bibliotheca  G.  J.  Weickhmanni.) 

Bl.  la— 3b  leer. 

I.  Bl.  4a— 5ß5a.  Steph.  Grau  (scriba,  Regiomon- 
tanus  Borussus)  Erster  Theil.  Dantziger  Geschichte:  Was 
sich  sowoll  in  Geistlichen-  als  Weltlichen  Sachen  in  Friedens-, 
Kriegs-,  Thewrungs-  und  Pest-Zeiten,  in  und  bey  Dantzig: 
Auch  sonderlich  gedenckwürdiges  an  Anderen  Orten,  Wahr- 
hafFtig  begeben  vnd  zu  getragen  hat.  Worin  auch  das 
Historische  Kirchen-Register  der  Grossen  Pfar-Kirchen  zu 
unser  lieben  Frauen  St  Mariae  aus  den  Alten  und  Zer- 
streuten Kirchen-Bücheru  vnd  andern  schrifftlichen  Nach- 
richtungen: nebenst  neun  Klöstern  in  vnd  ausserhalb  der 
Stadt  Dantzig  von  Anno  Chr.  550  biss  an  dass  Jahr  1601. 
Wobey  die  Ordnung  Aller  Könige  von  Pohlen  biss  auflf 
jetzigen.  Auch  was  unter  Jedem  sich  wichtiges  begeben 
und  wie  lange  Er  regiert  hat.  Aus  vielen  naebbesebriebeuen 
Autboiibus  auiTs  kürtzsto  verlasset  vnd  mit  Fleiss  zusammen 
getragen. 

Bl.  565  b bis  Ende  leer. 

Die  Blätter  6 a — 535  b tragen  eine  alte  Paginirung  7 — 1066. 

54. 

XV.  f.  57.  b.  I'apiorhaiidacbrift  — XVII.  Jahrhundert  — 521  Blätter  — Folio. 

Bl.  1 — 2 b leer. 

Bl.  3a.-458h.  Steph.  Grau.  Ander  Theil  Dantziger 
Geschichte;  Was  sich  sowoll  in  Geistlichen-  als  Weltlichen 
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Sachen,  in  Friedens-,  Kriegs-,  Theurungs-  und  Pest-Zeiten, 
in  und  Dantzig:  Auch  sonderlich  gedenk wflrdiges  an 
Ändern  Orten  wahrhafFtig  begeben  und  zugetragen  hat 
Bey  ncbenst  der  Eigentlichen  Consignation  des  jetztlauffenden 
Seculi,  wie  viel  jährlich  getauffet,  verehelichet  und  begraben 
seind.  Von  Anno  1500  abe  inclusive  bis  Anno  1 • • • 
SowoU  auss  vielen  nachgesetzten  Authoribus  als  auch  auss 
selbst  eigener  Erfahrung,  zum  kurtzesten  verfasset  und 
mit  Fleiss  colligiret. 

Bl.  459  a— 481  b leer. 

Bl.  482a— 510b  Register. 

Bl.  511a— 521b  leer. 

Dieser  Band  reicht  bis  zum  Jahre  1694.  Die  BUtter 
5 — 458b  tragen  eine  alte  Paginirung  7 — 914. 


55. 

XV.  f.  57.  C.  Papierhandscbrift  — XVII.  — XVIII.  Jahrhundert — 144  Blätter  — 

Folio. 

Bl.  la — 3 b leer. 

1.  Bl.  4 a Syllabus  libri. 

2.  Bl.  5a— 74a.  Stephanus  Grau,  Dantziger 

Geschichte  • ■ ■ Dritter  Theil. 

Bl.  74b-76b  leer. 

3.  BL  77  a— 88  a.  Excerpta  aus  einigen  Chronicken 

ordine  von  Anno  1492  — 1668. 

Sie  sind  von  einer  andern  Hand  als  Xo.  2 geschrieben; 
ihnen  sind  Marginalien  von  einer  dritten  Hand  beigefOgt. 

Bl.  88  b leer. 

4.  Bl.  89a  126b  (alte  Paginirung  1—73).  Denk- 
würdige Sachen. 

Allerlei  geschichtliche  und  geographische  Notizen,  von  einer 
andern  Hand  als  Ko.  2 und  3 geschrieben 

5 Bl.  127a— 135a.  Excerpta  aus  der  Historia  Msa. 
Hanseatica  von  der  Stadt  Danzig  insbesondere  und  der 
Religion  insgemein. 

Mit  Marginalien  in  denselben  ScbriftzQgen  wie  die  bei  No.  4. 
Bl.  135b— 136b  leer. 

6.  Bl.  137  a — 141a.  Exorbitantiae  insolentioresQedanen. 
Praeconsulum  et  consulum  a temporibus  Sigismnndi  I. 
Regis  usque  ad  moderna  Regiae  Majestatis  Vladislai  IV. 
tempora. 

Bl.  141b— 144b  leer. 


56. 

I.  E.  f.  76.  a.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 569  Blätter  — Folio. 
Bl.  la— 3b  leer. 

1.  Bl.  4a — 560b.  Stephanus  Grau,  Erster  Theil 

Dantziger  Geschichte  etc. 

Titel  wie  No.  53. 


Digiiized  by  Google 


41 


2.  BL  561a — 566b.  Folgen  die  Klöster  nach  ihrer 
Fundation. 

Bl.  556  a— 569  b leer. 

57. 

I.  E.  f.  76.  b.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — (>U  Blatter  — Folio. 

Bl.  la— 6b  leer. 

1.  Bl.  7a— 593a.  Stephanus  Grau.  Ander  Theil 

Dantziger  Geschichte  • • Beyneben.<it  der  Eigentlichen 

CoDsigpation  des  Jetztlauffenden  Seculi  wie  viel  .Jährlich 
getauSt,  Verehelicht  und  begraben  sind.  Von  Anno  1600 
abe  inclusive  biss  Anno  1694  

Bl.  9 a — 583  a von  alter  Hand  paginirt  7 — 1153. 

RI  lenr 

2.  Bl.  595a— 610a.  Nachtrag  für  das  Jahr  1694. 

BL  610b -621  b leer. 

3.  BL  622a-626b  (G.  Scbroeder).  Folgen  die 

Klöster  nach  ihrer  fundation. 

BL  627  a — 631b  leer. 

4.  BL  632a— 636a.  (G.  Schroeder).  Diess  seind 

Eicerpta  auss  des  Königssbergschen  Schreibers  seinem 
Handbuch  der  denkwürdigsten  Sachen,  so  in  der  Welt 
geschehen. 

BL  636b— 641  b leer. 


58. 

XV.  f.  147.  Papierhandschrift  — XVH.  Jahrhundert  — 571  Blätter  — FoUo. 

BL  la — 4b  leer. 

BL  4a— 492b.  George  Mehlmann,  Chronica  und 

Beschreibung  des  Landes  rreus.sen  undt  Pohlen,  sambt 
deren  Gelegenheit;  wie  auch  Ursprung  und  Herkommen 
der  Alten  heidnischen  Völeker,  so  das  Land  zu  Preusssen 
anfänglich  besessen  haben,  von  ihren  Abgöttern,  Heidnischen 
Gottesdienst,,  liobens  .Art  und  Landes  Sitten.  Itera  Von 
dem  Anfänge  des  Ordens  der  Ritter  Brüder  des  Hospitals 
S Marien  Deutsches  Hauses  zu  Jerusalem,  sonst  Crentz- 
Herren  genandt,  wie  dieselben  in  Preussen  gekommen  sind, 
das  Land  bestritten  und  eingenommen,  die  heidnischen 
Preussen  zum  Christlichen  Glauben  gebracht,  durch  die 
Pohlen  bekrieget  und  endlich  wiederumb  verlohren  haben. 
Ans  alten  geschriebenen  Chronicken  zusammen  getragen. 

Bl.  4a  ein  Vortitel,  Bl.  5 a ein  in  Farben  aasgeführtes 
Wappenbild  mit  der  üeberschrift  .Anno  incarnationis  Christi 
1548“. 

Der  ausführliche  Titel  steht  Bl.  Ga.  Auf  Gb  befindet  sich 
eine  in  Farben  sauber  aasgeführte  Zeichnung  eines  polnischen 
Edelmanns.  Die  Handschrift  ist  durchgehend  sauber  geschrieben, 
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offenbar  eine  Kopie.  Tm  Innern  Bl.  27  a die  Abbildung  einei 
alten  Preussen,  in  Farben  ausgefübrt,  wie  auch  eine  Reue  Ton 
Wappenbildern  auf  Bl.  StJb,  3!»b,  40b,  44a,  44b,  4!>a,  59a,  G6b, 
r.7a,  82a,  88a,  89b,  92b,  99b,  102b,  107a,  llüb,  113a,  ll6a. 
117b,  120a,  l:l5b  143b,  149b,  l«6b,  185b,  200b,  205 b,  237b, 
245a  268b,  302a— b,  306a,  310  a,  322  b,  3:öa,  417  a,  419  a.  — 
' Auf  den  BUttern  93  a und  99  b sind  unausgeführte  Wappenscbilde. 

RI  -4QTK  IflAr 

2.  ’ Bl.  498a— 531a.’  Cronica  (!)  F.  oder  Hand- 
büoblein  viler  gedachtnus  wirdiger  Geschichten  . . . Gedruckt 
zu  ECnigshergk  in  Preussen.  Anno  M.  D.  LXXIX.  — 
Lediglich  eine  Abschrift  des  Druckexemplars. 

4.  Bl.  532a — 534b.  Gründliche  und  wahrhaftige 

Ursach  des  Bathori’schen  Krieges  vor  Dantzig.  Anno  1577. 

50. 

1.  E.  q.  96.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 317  Blatter  — Quart. 

(Aus  Valentin  SchlicITs  Bibliothek.) 

Geor^  Schröder  hat  den  ganzen  Band  gesammelt 
und  geschrieben. 

Bl.  la-2b  leer. 

1.  Bl.  2b — Val.  Schlieff,  Indei. 

2.  Bl.  3a— 6b.  Joachimi  Paetorii  varia  carmina 
in  laudem  Dautisci  elegiacum.  „Nascentis  Gedani  veteri  cum 
moenia  seclo  Littore  Prussiaci  promienere  sali.“ 

3.  Bl.  7a  • 29b.  Georoil  Schröder!,  Eurtze 
Dantziger  Cbronick.  Aus  Schütz  und  Henneberger 
Historien. 

4.  Bl.  35a.  Von  alten  Preussen. 

Bl.  35b  - 40b  leer. 

5.  Bl.  41a— 206b.  Reinholt  Curicken’s  historische 

Relation  was  sich  in  Religionssachen  in  Dantzig  zugetragen 
und  begeben. 

Abschrift  der  Curicke'sche  n Beschreibung  Buch  IV.  Kap.  1 — 15. 

6.  Bl.  207a — 214b.  Georg  Schräder,  Wappen 
polnischer  Geschlechter. 

7.  Bl.  215a — 222b.  Ex  Polonicae  historiae  corpore, 
quod  ex  bibliotheca  loan.  Pistorii  Nidani  Basileae  prodiit 
per  Seb.  Herr.  Petri  tribus  tomis.  1582. 

8.  Bl.  223a— 258b.  Klarer  Bericht  oder  Unter- 
weisung, Wie  und  auff  wasweise  diese  gegenwärtige 
Thewrung  des  Getreides  könne  remediret  und  d.  Schiffart 
dieser  Lande  vermehret  werden.  Auss  d.  Hollaendiscbeu 
in  Hochdeutsche  Spiache  fleissig  übersetzt  Qedr.im  Jahr  1630. 

9.  Bl.  259a  -2«2b.  Gründlicher  Gegenbericbt  vom 
wahren  remedio  der  Kegenwärtigen  Theurung  am  getreydig 
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im  Niederland,  was  bey  der  Mosscovrischen  Handlung  zu 
bedenken  sey.  Gedruckt  Anno  1G30. 

Darunter  die  Bemerkung  von  G.  Schrüder'a  Hand:  Israel 
Jaske,  Consul,  cum  genero  Petro  Bergmanno  autor  creditur  liorum 
primns;  nihil  in  consilium  contulit,  quin  rerum  gerendarum  ocio 
erat  imperitus. 

10.  Bl.  283a — 289a.  Stemma  Jagellonicum. 

Bl.  289b-291b  leer. 

11.  BL  292a'-315a.  Andreae  Loeachli  carmina 

ScotL 


60. 

L E.  f.  74.  a.  Papierhandschrift  — XVI.  Jahrhundert  — .S31  Blatter  — Folio. 

(Sum  ex  Bibliotheca  Conatantini  PahU 

Bl.  la— 328b.  Caapar  Schuetz.  Annalium  civitatis 
Gedanensis  über  primus  — tertius.  Sehr  gut  erhaltene 
Originalhandachrift. 

Bl.  329a-33lb  leer. 


61. 

XV.  f.  288.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 200  Blatter  — Folio. 

(Aus  Friedrich  Rcjgor's  Bibliothek.) 

Bl.  la  200a.  Caspar  Schuetz,  annalee  civitatis 
Gedanensis. 

Diese  Abechrift  der  Annalen  enthalt  die  drei  ersten  BUcher. 


62. 

XV.  f.  289.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 179  Blatter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Qralatb'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la~3b  leer. 

Bl.  4a— 172a.  (Caspar  Schuetz)  aunales  civitatis* 
Gedanensis  usqne  ad  annum  1424. 

El  sind  die  BQcber  1 — 3.  Bl.  4 a — 15a  sind  von  einer 
andern  Hand  als  die  folgenden  geschrieben. 

68. 

L E.  f.  25.  Papierhandschrift  — 17.  Jahrhundert  — 501  Blatter  — Folio- 

(Aus  Valent.  ScblicfTs  Bibliothek.) 

1.  Bl.  2a— 414  b.  Georg  Tiedemann's  Chronik. 

2.  Bl  444a  -463b.  Der  Stadt  Dantzig  und  des 
Blockhauses  daselbst  VVeissel  Münde  genannt  Belagerung 
unter  dem  König  Stephan  Bathor  vorgegangen. 

3.  Bl.  464a  - 499a.  Der  Stadt  Danzigs  Köhre  Buch 
dariuneu  die  Schöppen.  liathmauuen,  Bürgermeistern  und 
Kön.  Burggrafen  verzeichnet  stehen. 
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64. 

XV.  (J.  405.  Papierhandschrift  — Kitüt  — 15()  BUtter  — Quart. 

(Aas  der  v.  Qralsth'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la — 7 b leer. 

RI.  8a— 103a.  (Augustin  Willenbrock)  Zeit-Buch 
oder  Beschreibung  etzlicher  Geschichte  ans  der  Freussischeii 
Chronika,  was  in  abgewichenen  Jahren  sich  in  Dantzig  und 
an  andern  Orthen  im  Lande  Preussen  begeben  und  zu^c- 
tragen,  Nebenst  etzlichen  mit  beygeschriebeuen  Privilegien 
und  Gerechtigkeiten,  so  vor  langen  Jahren  von  Königen 
zu  Pohlen  der  Stadt  Dantzigk  zu  unterschiedlichen  Zeiten 
gegeben  sind,  wegen  nützlicher  Wissenschaft  zu  guter 
Nachricht,  soviel  man  Bericht  davon  haben  können.  Ordent- 
lichen zusammen  gebracht  Eingeschrieben  und  Verfertiget 
Jnn  Dantzig  Jm  Jahr  ■ • MDCLXIX.  Don  7.  Monats 
Tag  Octobris. 

Nach  Bl.  55b  ward  Augustin  Willenbrock  1571  den 
7.  Mai  „Zeichen  Verwalter  bei  dem  Wallgebäude.“ 

Bl.  103b —Ende  leer. 

65. 

XV.  0.  30.  Papierhandschrift  — XVIIi.  Jahrhundert  — 01  Blätter  — Oktav. 

Bl.  la— 91a.  Annotatioues.  Folgender  Bericht  von 
Allter  und  Neuer  Geschieht. 

66. 

I.  E.  f.  24.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — Sf  Blätter  — Folio. 

Bl.  la — 2b  leer. 

1.  Bl.  3a — 12a.  Herrliche  und  Lustige  Beschrei- 
bung sowol  des  Einzugs  als  Praeparation  zu  demselben, 
welcher  alhier  in  Dantzig  von  dem  Durchlauchtigsten 
Fürsten  • • • Herrn  Sigismunde  3.  Könige  in  Pohlen 
geschehen  den  1.  Julij  Anno  1623  zu  Abends  umb  6 Uhr, 
uudt  was  sich  sonsten  begeben  und  zugetragen,  den  Herrn 
Kriegs-Comroissarc  sowol  allen  Haupt-Leuten,  Feurieb, 
Leutnant  und  Officieren  zu  Ehren  ■ ■ Gedruckt  zu  Danzig 
im  Jahr  1623. 

Abschrift  der  Druckschrift.  Die  Blätter  11  und  12  sind 
ausgebessert. 

Bl.  13  leer. 

2.  Bl.  14a  - 4lb.  Summarisches  Chronikon  der  Laude 
Preussen  und  zwar  moistentheils  derer  Händel,  so  sich  im 
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Königlich  Antheil  vnd  zwar  insonderheit  in  vnd  vmb  Dantzig 
zugetragen  haben.  (1460—1602.) 

Der  grösste  Theil  des  Inhalts  ist  aus  Chroniken  ausgezogen 
es  finden  sich  aber  auch  eigentbümliche  Notizen,  so  besonders  im’ 
Anfang  Putzig  betreffend. 

Hl.  42  a— b leer. 

3.  Bl.  43a— 63a.  Misoellanea  historica.  Das  Land 
Preussen  vnd  insonderheit  die  Stadt  Dantzigs  betreffende 
Händeln.  Sunt  bonis  miita  raalis.  1571—1659. 

Mancherlei  Gedichte  und  Reime  finden  sich  darin  so  auch 
einige  aut  Thoms  Stellung  im  schwedisch-polnischen  Kriege  he- 
zOglich. 

Hl.  63b -84b  leer. 


67. 

XV.  f.  2(10.  l’apierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 449  Bl&ttcr  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  t leer. 

).  Bl.  2a — 253a.  Danziger  Geschichten  incerti  au- 
toris  vom  Jahre  824—1696. 

Bl.  253b-4ü2b  leer. 

2.  Bl  403a— 448b.  Register  der  vornehmsten 
Sachen  so  in  diesen  Dantziger  Geschichten  enthalten. 

Bl.  449  leer. 

68. 

XV.  q.  406a  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 234  Bl&tter  — (Juart. 

Bl.  la— 231b.  Dantziger  Historien. 

Von  ItUÖ — 1()80.  Der  Verfasser  ist  unbekannt.  Es  ist  das 
einzige  bisher  bekannte  Exemplar.  Diese  Historien  sind  nach 
1733  verfasst. 

HJ.  232a— 234  b leer. 


60. 

XV  q.  40fl.  b.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 244  Blatter  — Quart. 

Bl.  la— 242a.  Dantziger  Historien  von  Anno  1681 
bis  1700. 

Zweiter  Tbeil  zu  No.  <>ä,  BI.  2 a.  .Nachdem  der  Erste  Theil 
der  Dantziger  Historien  von  1640  bis  1680  completiret,  so  - ■ • “ 

Bl.  242b — Ende  leer. 

70. 

XV.  q.  406c.  Papierhtndachiift  — XVIII.  Jahrhundert  — 291  Blätter  — Quart. 
Bl.  1 leer. 

Bl.  2a  — 289a.  Dantziger  Historien. 

Fortsetzung  von  No  69.  Die  Erzählung  beginnt  mit  dem 
Jahre  1696  und  schliesst  mit  dem  Jahre  1700. 

Bl.  289  b— 291b  leer. 
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Ti. 

XV.  q.  406.  d.  PapiMhandachrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 279  Bl&tter  — Quart. 

Bl.  1 leer. 

1.  Bl.  2 a— 250b.  (paginirt  1 — 463)  Dantziger 
Historien  de  1701—1704. 

Fortsetzung  der  unter  No.  68 — 70  genannten  Historien 
Vergl.  Bl.  Ha 

2.  Bl.  251a— 274b.  Anhang.  Nachträge  zu  der 
Qeschichte  des  17.  Jahrhunderts. 

Bl.  275a-279b  leer. 

B. 

Schriften,  welche  einzelne  Abschnitte  und  Ereignisse  der 
Geschichte  Danzigs  behandeln. 

w. 

I.  E.  f.  70.  Papierhandschrift  — 1594  — 508  Blätter  — Folio. 

(Aus  Valentin  Schliefrs  Bibliothek.) 

Bl.  la— 2 b leer. 

1.  Bl.  3a.  Bombatriis  Historie  vom  Aufruhr  in 
Danzig  et  alia  Gedanensia. 

Von  G.  Löschin's  Hand  eingetragen. 

Bl.  3b— 23b  leer. 

2.  Bl.  24a— 456  b.  Stenzei  Bornbach,  Historie 
von  dem  Aufruhr  in  Dantzigk,  welcher  sich  angefangen 
hat  Anno  1522,  Vud  ist  durch  KCnigsIiche  Majestät  von 
Polen  Anno  1526  gestillet.  Mit  allem  Fleiss  beschrieben 

Anno  Domini  1587. 

Am  Schlüsse  dieser  Abschrift  steht:  Spcctahili  Senatui 
V.  civitatiB  Gedanensis  scripsit  Job  Wagnems  Weidenbergensis 
Anno  1594  raptissime. 

3.  Bl.  457a— b.  Nachtrag.  Quae  hic  subsequnutur 
manu  B.  Domini  Johannis  Ferber,  Proto-Scabini  cousignata 
sunt. 

Diese  Notiz  hat  Val.  Schlieff  zugefOgt;  nach  dem  Schluss 
ist  dieser  Nachtrag  1658  gefertigt.  Er  enthält  Urkunden  zur 
Bechtfertigung  Ebert  Ferber’s. 

4.  Bl  457b.  Val.  Schlieff,  Notiz  über  die 
Schicksale  Ebert  Ferber’s. 

5 Bl  458a- 459b.  Job.  Ferber,  sententia  difiuitiva 
iuter  Eberh.  Ferber  et  civitatem  Gedanensem  (d  d. 
24.  April  1525)  1662, 

Bl.  460  leer. 

6.  Bl.  461a — 462b.  Joh.  Ferber,  Nachträge  über 

Ebert  Ferber  1662. 
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Bl.  463  leer. 

7.  Bl.  464a-  b.  Job.  Ferber,  Notandum  über  die 
drei  andere  Chroniken,  die  Stenzei  Bornbach  verfosst  hat, 
und  deren  durch  Constantin  Ferber  geschehene  Bückgabe 
an  den  Verfasser.  Val.  Schlieff,  zwei  Bemerkungen 
über  denselben  Gegenstand. 

8.  Bl.  465a— 467b.  Vorrede.  Aus  dem  letzten 
Theil  der  Preussischen  Chroniken  durch  Stentzel  Bomhach 
zusammen  colligiret  von  Anno  Christi  1497  anhebende 
biss  1520  und  daraus  einige  Eicerpta. 

Dieses  Stock  rührt  tod  einer  Hand  des  18.  Jshrhanderts  her. 

9_  Bl.  468a — 471b.  Excerpta  quaedam  ei  hac  parte 
ultima  Stanislai  Bornbachi. 

Von  derselben  Hand  wie  No.  8 gefertigt 

10.  Bl.  472a— 473a.  Stanislai  Bombachii  hinter- 

lasseno  Schriften. 

Rin  von  einer  Hand  des  17.  Jahrhunderts  gefertigtes  Ver- 
zeichniss. 

Bl.  473  b leer. 

11.  Bl.  474a— d.  Extracta  ^ber  Bornbach's 

Leben  und  Schriften)  ex  literis  Dr.  Alb.  Rosenberg 
Cos.  Gedan.  ad  Dr.  Jacob  Heinr.  Zemecke  Cons.,  postea 
Praecons.Thor.  Anno  1722  nebst  Val. Schließ’s  Bemerkungen 
dazu. 

12.  Bl  475a— b.  (ein  lose  eingelegtes  Blatt) 

Val.  Schlieff,  Bemerkungen  Ober  No.  11. 

Bl.  476b— .508b  leor. 


E.  f.  71.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 667  Blatter  — Folio. 

(Aus  Valentin  Scblieff’s  Bibliothek.) 

Bl  1 leer. 

1.  Bl.  2a -427b.  Stenzei  Bornbach,  Historia  vom 

Auffruhr  zu  Dantzigk  • • 

Dieser  Abschrift  sind  von  Val.  Schlieff  Bemerkungen  zu- 
gefügt 

2.  Bl.  42Sa— 453b.  Valentin  Schlieff,  Mit- 
theilungen über  verschiedene  Mitglieder  der 
Familie  Ferber  von  der  ältesten  Zeit  bis  1746. 

Bl.  454a— 455b  leer. 

Bl.  456a— 656b.  Das  Culmische  Recht  in  fünff 
Büchern  verfasset  ex  revitsione  0.  Gregorii  Hesii.  praecons. 
Mariaeburgensis. 

Bl.  657  a — 667  b leer. 
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74. 

XV.  f.  ft.  22.  Ptpierhftndschrift  — XVIIl.  Jahrhundert  — 259  Bl&tter  — Folio. 

Bl.  la— Ib  leer. 

BI.  2a— 2ö8b.  Stanislaus  Bornbach:  „Historia  vom 
Auifruhr  zu  Dantzig,  welcher  sich  angefangen  hat  Anno 
1522  und  ist  durch  Ihro  Kgl.  Mst.  zu  Pohlen  Anno  1526 
gestillet,  mit  allem  Fleiss  ^schrieben.  Anno  D.  1587. 

Bl.  259  b — Ende  leer. 

75. 

XV.  fol.  b.  22.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 38G  Blatter  — Folio- 

BL  la — 2b  leer 

Bl.  3a— 384s.  Stanislaus  Bornbach:  Geschichte 
des  Danziger  Aufruhrs  vom  Jahre  1522.  Geschrieben  von 
Gottlieb  Ludwig  in  Danzig  im  Jahre  1750. 

Bl.  384b- Ende  leer. 

76. 

I.  E.  fol.  72.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 228  Blatter  — Folio. 

Bl.  la— 225b.  Stsntzol  Bombach:  Historia  vom 
AufFruhr  Zu  Dantzke,  welcher  sich  angefangeu  hat  Anno  1522 
und  ist  durch  Königliche  Majestät  zu  Polen  Anno  1520 
gestillet. 

Bl.  226  a— Ende  leer. 


XV  f.  291.  — Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 30G  Blatter  — Folio. 

Bl.  la-3b  leer. 

Bl.  4a -305a.  Stenzei  Bornbach,  Historia  vom 

Auffruhr  zu  Dantzigk,  welcher  sich  angefangen  hat 
Anno  1522,  Und  ist  durch  Ihro  Königliche  Majestät  von 
Pohlen  Anno  1526  gestillet  und  mit  allem  Fleiss  beschrieben. 

Bl.  305  b— 306  b leer. 

78. 

XV.  f.  292.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 298  Blatter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 276b.  Stenzei  Bombach,  Historia  vom 

Auffruhr  zu  Danzig 

Bl.  277a — 284b  leer 

2.  Bl.  285a— 297a.  Nucleus  oder  kurtzer  Inhalt 
und  Begriff  von  Stanislai  Bornbachs  Chronica  auff  das  Buch 
vom  .Auffruhr  und  Verzeichniss  derHerren  Ferber  Geschlechts, 
Ihrer  Ankunft,  Leben,  Verhaltens,  allem  Thun  und  Wesen. 

Bl.  297 b~  298b  leer. 
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I.  E.  f.  73.  PapierliaDcischrift  — XVII.  Jalirliundert  — .‘IH.5  Blätter  — Folio. 

(Aus  Valentin  Schlieff's  Bibliotbek.) 

EI.  1a— .384b.  M.  Caspar  Schützen  ßeschreibuDg 

des  .4uffrahrs  in  Dantzigk.  welcher  sich  unter  der  Regierung 
Königs  Sigismundi  I.  Anno  1525  erhoben. 

Val.  Schlieff  bat  den  Text  durchgesehen  und  verbessert, 
auch  mit  Bemerkungen  versehen,  and  zwischen  die  Blätter  1 und  ‘2 
vier  Quartblätter  eingefügt.  darauf  sich  ein  Verzeichniss  der 
.Documenta,  so  in  dieser  Beschreibung  des  AulTruhrs  enthalten* 
sich  befindet  Die  .Lieder“  fehlen,  wie  der  Schluss  angiebt 
lieber  diese  Ilandschrift  cfr.  Preuss.  Sammlung  II,  618  und  619. 

80. 

I.  E.  fol.  3().  Papierhandschrift  — XVI.  Jahrhundert  — ;185  Blätter  — Folio. 

Aus  Val.  SchlielTs  Bibliotbek. 

4.  Bl.  312a  -3(’>7b.  Alhie  volgt  der  Ursprung  des 
aufruhrs  der  Bürger  t/,u  Daut/.ig  und  was  frucht  daraus 
koniimm  ist  mag  man  hören. 

81. 

XV.  f.  2V>3.  Pa])icrhandschrift  — XVn.  Jahrhundert  — 22  Blätter  — Folio. 

Hl.  1 leer. 

Hl.  2a— I7b.  Abschrift  der  in  Casp.  Schütz’eus 

Ehronik  enthaltenen  vier  Lieder  vom  Aufruhr 
io  Danzig. 

Vergl.  Hirsch.  Gesch.  der  Oherpfarr-Kirebe  zu  St.  Marien 
Danzig  isi.'i  Beil.  XIV  und  XV. 

82. 

XV.  fol.  5ßa.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — KK)  Blätter  — Folio 

Bl.  la— 124a.  Frieder.  Gottl.  Engelke:  Deo  adjuvante 
e.v  Manuscriptis  Stanislai  Bornbachi  Notatu  digniora  iutra 
Spatium  trimestre  excerpsi.  Anno  M.  D.  C.  LXXXXVl. 

Hl.  124b-  Ende  leer. 

8». 

XV.  f.  21)4.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 6 Blätter  — Folio. 

(Aus  der  von  Gralath’schen  Bibliothek.) 

Hl.  la— 4b.  Anno  1.545  den  3.  September  sind 
44  punkt  an  E.  E.  Ratb  der  Stadt  Dantzig  von  der  , 
3ten  ordnnnge  übergeben,  wofon  etzliehe  alhie  aussgesetzt.  z 

Bl.  5 und  6 leer. 
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S4. 

XV.  f.  295.  Papierhandsehrift  — XVII.  Jahrhundert  — 44  Blatter  — Fa 
Bl.  la— 2 b leer. 

Bl.  3a— 41a.  Was  die  Bürger  alhier  tzu  Dant; 
mit  dem  Könnig  Sigissmundo  vor  Ein  Gesprech  gehalt. 
worumb  sie  gebeten.  Item  der  Könnig  thut  sich  giitlicli 
erden  (!),  anch  der  Stadt  beste  Privilegia.  0552) 

Bl.  41b-44b  leer. 

Der  Band  hat  durch  Feuchtigkeit  gelitten. 

85. 

XV.  f.  296.  Papierhandsehrift  — XVL  Jahrhundert  — 44  Blatter  — Fol 
Bl.  1 leer. 

Bl.  2a — 43a  Mich.  Friedewald  Äccnsatio  criminu. 
contra  rebelles  tarn  Elbingensem  qnam  Gedaueihi' 
Magistratus,  specialiter  vero  contra  Xicolaum  Scholcz 
(ieorgium  Cleefeldt  • • «per-  Michaelem  Friedewalda 
Regii  oiTlcii  instigatorem  • ■ Lublini  in  generali  reg 
conventione  Anno  • • 156‘J  ■ ■ pnblice  proposita 

toudem  ad  mandatum  S.  Regiae  Majestatis  in  publicu 
aedita 

Am  Schluss:  Cracoviae  in  officina  Stanislai  Scharffei 
bergii  • 1569 

Es  ist  eine  Abschrift  des  im  Drucke  erschienenen  Pampble 
Bl  43  b — 44  b leer. 

86 

VIll.  C.  fol.  76  Papierhandschrift  — XML  Jahrhundert — 141  Blätter  — Foli 

Bl.  la — 5a.  Riester,  was  In  diesem  buche  z 

linden  ist  und  desen  einbalt 
Bl.  5 b hw 

1.  Bl.  6a — 15b.  Klbingische  Constitutiones  des 

LVvS.  Jahre*  dess  Herren  Endlich  auff  dem  Reichstage  Z 
Lublin  im  Jahr  des  Herren  1569  ApprobireL 

2 Bl.  16a— 4:Sa.  Dantaker  Constitutiones  VomJah 
lies  Herren  1570  Auff  dem  Reichstage  zu  Warch;n 
ApprobireL 

Bl.  4Sb— 53a.  Antwort  Ihro  Königl.  Majesü 
Abgegeben  den  Abgesandten  der  Stadt  Dantzig  auff  Reiclie.s 
tage  Zu  Warschaw  in  öffentlichen  Sietz  des  Reichs-Senati 
Als  die  Stadt  Dautzigk  Zu  gnaden  Ihrer  Königl.  Majesläi 
aiirgenohtuen  war  Vnd  Continniret  worden  die  Acte  dei 
DaiiUiger  Commission  durch  den  hochwürdigen  Herr»‘U 
Frauc.iscum  Kmsiusk}  des  Reichs  Pohlen  vnter  Kanzler. 


\ 
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4.  Bl.  53a— 551).  Abbitte  vom  Burggraffen  Vndt 

anderen  Ordnungen  der  Stadt  Dantzigs  Auf  den  Enieen 
liegend  im  Mittel  des  Senat  den  23.  July  Zu  Warschaw 
auff  dem  Reichstage  im  Jahr  1571  Gethau. 

5.  Bl.  .56  a — 82  b.  Curike:  Duntziger  Historia  B.  IV. 

Kap.  V.  in  der  ausgedehnteren  Abfassung. 

6.  Bl.  83a— ^a.  Von  der  Verhür  so  zu  Dantzigs 
durch  die  Commissarien  Königs  Sigismundt  Augusti  erreget 
und  wass  bei  der  comision  sich  zugetragen  hat. 

7.  Bl.  9(>b— 112a.  Von  Aufrahr  so  sich  unter 
König  Sigismund  I.  zugetragen  hat  und  was  hemacher 
darauff  gefolget  ist.  Dantzigs  1525. 

8 Bl.  92  b.  Von  den  Privilegien  der  Stadt  Dantzigs. 

Bl.  93  a — 122  a.  Sammlnng  derselben. 

9.  Bl.  122  b — 127  a.  Von  abteilung  der  ämpter 
Vnter  den  persohnen  dess  Rath-s  zu  Dantzigs. 

10.  Bl  127b- 128b.  Von  der  anderen  Ordnung  den 
Ehrbaren  Gerichte  oder  Scheppen. 

11  Bl.  128  b— 130b.  Von  der  dritten  Ordnung  oder 
Hundert  Mennera  und  den  Vier  haupt  Gewerken  ln  Dantzigs. 

12.  Bl.  131a — 131b.  Von  den  dreyen  Ordnungen  inss 
gemein  wass  an  dieselbe  eigentlich  gehöre  und  von  dero 
selben  Schlüssen  In  Dantzigs. 

13.  Bl.  131b— l32a.  Was  tür  eine  ahrt  Eigenschalft 
und  form  des.s  regiments  in  Dantzigs  sey. 

14.  Bl.  132a — 133b.  Von  den  beampten  der  Stadt 
Dantzigs. 

15  Bl.  133b — 135a.  Von  den  bürgern  und  Werken 
und  beiderseitz  bürger  recht  in  Dantzigs. 

16.  Bl.  135b— 1.37a.  VondenCulmischen  Wilkührlicben 
und  anderen  vblichen  rechten  der  Stadt  Dantzigs. 

17.  Bl  137a — 140a.  Von  Prosesen  und  gerichts- 
gengen  der  Stadt  Dantzig. 

Bl.  140b— Ende  leer. 

87. 

rV  f.  297.  Papierhandschrift.  XVIll.  Jahrhundert  — 4<;  Blätter  — Folio 

Bl.  1 a — 45a.  Commissiones  Kanikovianae  Elbingae 
et  Gedaui  Anno  MDLXVlll  et  MDLXX  expeditae.  et  in 
Januczowio  p.  g.  37  seqq.  Lib.  VII  Tit.  5 comprehensae. 

Bl.  45b  -46b  leer. 

Das  Titelblatt  ist  ausgebessert. 

88. 

XV.  f.  23.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 317  Blätter  — Folio. 

Bl.  la — 2 a leer. 

1.  Bl.  2 b.  Mandatum  Sigismund!  Augusti  regis 
Pol.  atl  Tyjjographuiu  de  Editione  sequentis  Scripti.  1569. 
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2.  BI.  3a— 28b.  Mich.  Friedewald.  Accusatio 

Criminalis  contra  Rebelle.'i,  tarn  ElbiiiRensem  scilicet,  quam 
Gedanensem  in  Prussia  Magistratu.x,  specialiter  vero  contra 
Nicolaum  Scholcz  et  Georgium  Clefeld,  Perfidos  pr;iedictarum 
Regiarum  CivitatumProconsnles.perMichaelem  Fridewaldura, 
Regii  Officii  Instigatoiem  intrepiduin,  Lublini  in  Generali 
Regni  Conventione,  ,\nno  156!i  d.  23.  Mens.  Martii 
publice  proposita  ac  tandem  ad  Mandatum  Sacr.  Regiae 
Majestatis  • in  publicum  edita. 

3.  Bl.  29a — 91b.  M.  Caep.  Schutz.  De  Coinmissionis 
Gedanensis  Negotio  Libri  tres  bona  fide  ab  eo,  qui 
Commissioni  interfuit,  Anno  1.^78  conscripti.  Secunduni 
Exemplar  Impressum. 

Bl.  92  a— b leer. 

4.  Bl.  93a — 108b.  Apologia.  Ein  kurtzer  und 
walirhaffliger  Beviclit  des  gautzen  Commissions-Handel.s. 
wie  denen  Michael  Friedwalt,  der  Königl.  Majestät  zu 
Pohlen  Instigator  nnd  Anwald,  wegen  und  wieder  etzliche 
rebellische  Regenten,  der  beydeu  Königl.  Preussischen 
Städten,  als  Elbing  und  Dantzig  gantz  standhafftig  gefüret 
hat,  und  wie  er  denselben  Bericht  zu  nohtwendiger  Errettung 
seiner  Adelicheu  Ehren,  wegen  und  wieder  etzliche  erdichte, 
unwahre  nnd  gantz  falsche  geschriebene  und  auch  gedruckte 
Schmähbücher,  unter  seiner  eigenen  Hand  und  Siegel  au 
viele  leuthe  so  wol  ausser  als  binnen  Landes  verschicket 
hat.  .\llen  bedrückten  frommen  Königlichen  Unterthanen 
gantz  tröstlich  zulesen.  1.572.  (An  den  ehrw.  N.  N., 
Praedicanten  der  Stadt  Elbing.) 

Bl.  109  a — b leer. 

5.  Bl.  IlOa— 122b.  Mich. Friedewaldt.  Die  gemeine 
und  einträchtige,  auch  gantz  rechtmässige  Abweichung  der 
Lande  Preussen  von  den  Creutzherreu,  wegen  ihrer  geübten 
grausamen  Tyranneyen,  auch  die  Untergebung  und  der 
öffentliche  Landes-Eyd,  welcher  dem  Fürsten  Casimiro, 
Könige  zu  Pohlen,  gethan  worden  ist  zu  Thorn,  a.  14.54 
durch  den  Königl.  Preussischen  lustigatorem,  Michael 
Frydewaldt,  umb  der  gemeinen  Burgerschaülen  aller 
Preussischen  Stäte  willen  ins  Deutsche  transferiret. 

6.  Bl.  123a — 2l8b.  Da.s  ander  Buch  wahrhaflliger 
Be.schreibung  der  Preuscheu  Geschichten,  was  sich  nehmlicli 
nach  des  Herren  Stephani,  Königs  zu  Pohlen,  nach  Seiner 
Königl.  Majestät  Krönung  und  nach  des  einen  Rebellischen 
Burger  Meisters  der  Königl.  Stadt  Dantzig,  des  Georgen 
Kloefeldts  erschrecklichem  Tode  (wie  davon  im  ersten 
Buche  Meldung  gethan  ist)  weiter  habe  zugetrageii. 
Gedruckt  czu  Grecz  durch  Melchioreiu  Nerinck  a.  1.580. 

7.  Bl.  219a— 233a.  Relation  der  Dantzker  Händel 
autf  dem  allgemeinen  Reichstag  zu  Warschaw  a.  1570. 
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Bl.  233b— 234b  leer. 

8.  Bl.  235a— 3l6b.  Apoloi,na  Nicolai  Schulzii  Contra 
viralcntas  calnmnias  Michaelis  Fridewaldi.  iu  vulgus  .snb 
Titulo,  Accu.sat.io  criminalis  contra  Rel)clles,Tani  Klbingensem 
Scüicet,  quam  Gedanensem  Magistratus,  S[iccialiter  vero 
contra  N’icolaum  Scholcz  etc.  acdita.s.  Cui  quiclem  Apologiae 
ad  majorem  uberiorem(|ue  rei  veritatem  atqiie  posterorum 
etiain  mcmoriani  adjecta  suut  Documenta  actum  negotium, 
detectis  adversarii  tiiois,  liquido  demonstrautia.  Magdeburgi 
a.  1593. 

Bl.  317  a— b leer. 


80. 

t Papierhamlschrift  — XVII.  Jahrlmudert  — 59  Blätter  — Folio. 

1.  Bl.  la— 7b.  Mauitestum  qtio  eviiienter  tcmpla 

non  Komano-Catholica  iu  Regno  I’oloniae  tarn  a Nobilibua 
iu  bouis  suis  haereditariis  quam  Magistratibus  in  eorum 
civitatibus  et  oppidis  exstruere  nunquam  lieuisae  nec  modo 
licere  probatur. 

Bl.  8 leer. 

2.  Bl.  9a — lob.  Puncta  aliquot  lustrumenti  Pacis 
ad  Prussiam  spectautia 

3.  Bl.  11a— .351)  (Caspar  Schütz).  Dialogus  de 

bcllo  Gedaneusiura  cum  Rege  Stephano  couscriptus  ä C.  S. 

Bl.  36  leer. 

4.  Bl.  37a — 56b.  Ordinatio  judiciorum  tempore 

iuterregni. 

Bl.  57  a — 58  b leer. 


OO. 

f.  2iKK  rapicrh.mdschrift  — XVII.  Jahrhundert  — .98  Blatter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath’schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la — 37b.  Danzker  Coustitutiones  vom  Jahr 

1570. 

2.  Bl.  38a — 43b.  Antwort  Ihro  Köiiigl.  Mayst. 

gegeben  den  Abgesandten  der  Stadt  Danzig  auf!  dem  Iteichs- 
tage  zu  Warschau  • alss  die  Stadt  Dantzig  zu  Gnaden 

■ • - auffgenommen  worden  1570. 

3.  Bl.  43b — 14a.  Abbitte  vom  BurggrafFen  und 
andeni  Ordnungen  der  Stadt  Dantzig  • ■ im  Mittel  des 
Senats  • zu  Warsebaw  auff  dem  Reichstage  • • 
1.571  getban. 

4.  Bl.  45a— 62b.  Uratiou  des  • Stauislai  Karn- 
kowski,  Kulawiseben  Biseboffs  gehalten  1570  im  Warschau- 
ischeu  Reichstage,  in  welcher  • ■ aussgeleget  ■ • die 
Verrichtung,  wass  die  Legaten  iu  Dantzig  damahlen  expe- 
diret  haben. 
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5.  Bl.  63  a— 87  b.  Philipp!  Lakken,  contra ; Infor- 
matioucm  Jurium  terrae  Prussiae,  Gegenbericht  Auff  da.^ 
Traktätlein  welches  die  Obrigkeit  der  Stadt  Dant/.ig  Anno 
1637  in  Druck  • verfertigen  lassen  in  Lateinischer  Spraelie 
belangende  Jen  See-Zoll  oder  Seezulage  intituliret. 

Bl.  88  leer. 


91. 

XV.  f.  300.  Papicrhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  ■ — Blatter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la— 16b.  Huudfert  Keformation  Artikel  so 
vom  raht  Anno  1574  den  (h-dnungen  übergeben. 

2.  Bl.  17  a — 23  a.  Der  (Danziger)  BürgerscbalB 

oder  Dritten  Ordnung  ihr  Bedenken  auff  die  Keformatio 
artikel,  wie  auch  deroselben  Beschwer  artikel  • den 
7.  December  Anno  1574. 

3.  Bl.  23b — 26b.  Auff  Eiues  erbahren  rabts  rcBo- 
lutioii  der  • dritten  Ordnung  autwort  die  reformation 
artikel  belangende  • den  22.  September  Anno  1675  (sic!) 

4.  Bl.  27  a — 20a.  Antwort  auff  E.  E.  R resolution 
vnser  beschwerpunct  belangende. 

5.  Bl.  30a — 35b.  Der  Ehrbaren  gerichl  bedenken 
von  Revidirung  der  reformation. 

Bl.  36  leer. 


»2. 

XV.  f.  301.  Papierhaudschrift  — XVII.  Jahrhundert  — .17  Blatter  — Folio. 

Bl.  la — 2b  leer. 

1.  Bl.  3a— 20a.  Commenlarii  de  tuinultu  Geda- 

nensi.  Mariaeburgi.  Anno  Christi  MD.  LXXVII.  Cuna 
Privilegio  Regio. 

Abschrift  einer  im  Druck  erschieiicnen  Flugschrift  mit 
Marginalien  des  Rathsherrn  Albrecht  Hosenberg. 

Bl.  29b— 301)  leer. 

2.  Bl.  31a— 36a.  (ln  causa  Carmelitana)  Actum 
in  Castro  Skarszevienai.  ■ • 1678. 

9». 

1.  E.  (|.  110.  Papierhandschrift  — XVI.  Jahrhundert  — ao-l  Blätter  — Quart 

(Aus  Val.  Scblieffs  Bibliothek). 

Bl.  la  — 5a.  Ein  Index  oder  Register  ober  disas 

buch  nach  dem  Alpbabeth. 

1.  Bl.  5b-  206b.  Dantziger  Chronica  vom  Könige 
Stephano  an  biss  Anno  1577  durch  Secretarius  R.  Heiden- 
stein beschrieben. 


V 
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V.  Scblieff  hat  die  Verfaaaerangabe  .Secr.  Reldenatetn* 
diirchstrichen,  nud  statt  dessen  eingetragen  „oder  Beschreilmng  des 
Krieges  so  die  Stadt  Dantzig  mit  dem  Kfinige  Stephano  gefuhret.“ 
Durch  ein  Missverslaiid  ist  lleidenstein  als  Veriasser  angegeben; 
er  steht  uämlicli  unter  dem  folgenden  „Tractatiis  I’ortorii“  als 
Mitunterzeichner  angegeben. 

2.  Bl.  207a — 234b.  Tractatus  Portorii. 

»4. 

f i22.  l’aincrhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 12(1  Blatter  — Folio. 

(De  la  bibliotheque  de  Jean  Benj.  Schmidt) 

Bl.  la — b leer. 

1.  Bl.  2a  81b.  M.  Caspar  Schütz,  Secretarii 
Oedanen.,  De  CommiBsionis  Gedauensis  negotio  libri  tres 
bona  fide  ab  eo,  qui  Commissioni  interfuit  anno  1578 
conscripti. 

2.  Bl.  K2a— lo7a.  Caspar  Schütz.  Dialogus  de 
Bcllo  Gedanensi  cum  rege  Stephano  conscriptus. 

Bl.  107  b leer. 

3.  Bl.  I08a— 119a.  M.  Casparis  Schützil,  Discursus 
vom  See-Recht. 

Geschrieben  ist  es  vom  Kathsherm  Job.  Kenner. 

Bl.  119b— 120b  leer. 

95. 

(bl.  rnpicrhaiidschrift  — XVIII  Jahrhundert  — (>12  Blatter  — Folio. 

B1.  1 a.  lubaltsverzeicbniBS. 

Bl.  Ib  leer. 

1.  Bl.  2a — 127b.  Der  Grodnische  Recess  vom 

19.  DocembriB  Anno  1583  biss  zumBeschlusB  dieser  Händel. 

Bl.  128  a — 128  b leer. 

2.  Bl.  129a— 138  b.  Die  Königliche  Commission  in 
den  Englischen  Sachen  So  in  Elbing  gehalten  Anno  1584 
d.  13.  Julii. 

Bl.  184a-  184b  leer. 

3.  Bl.  185a — 213a.  Die  Commission  am  Nogath. 

1584. 

Bl.  213b— 214  b leer. 

4.  Bl.  215a — 275a.  Recessus  Lublinensis  etLevar- 
toviensis  Anni  1584  10.  Augusti 

Bl.  275b— 276b  leer. 

b.  Bl.  277a — 352b.  Recessus  Warsoviensis  Anni 

Octogesimi  Quinti,  Jntemuntiis  Dominis  Reinholdo  Molnero 
Proconsule,  Jacob  Schel  Consule  et  Henrico  Lembkio  J.  V. 
D.  et  Syndico  1584. 

Bl  353a — 359a.  Alphabetisches  Inbaltsverzeichnis. 
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Bl.  359b  3ß4b  leer. 

6 Bl.  365a — 387a.  UecesseuHd  Verzeichnisse  aller 
Händel,  die  bey  Verliöhuiig  des  Pfalgeldes  fargelauffen 
von  Anno  1581  bi.ss  zum  Schluss  derselben  aufl'  dem  Reichs- 
tage zu  Warschau  gehalten.  Anno  1585. 

7.  BL  387  b — 394  h.  .Tiistrnction  woniach  sich 
Heinrich  Ivembke,  beyder  Rechten  Doctor  und  Syndicus 
der  Stadt  Dantzig,  in  itziger  Beschickung  an  die  Kgl.  Mt 
zu  Pohlen  nebenst  der  andern  Städte  Gesandten  wird  zu 
richten  haben. 

8.  Bl.  395a-  475a.  Instruction  nach  welcher  sich 
dieser  Stadt  Abgesandte  Reinhold  M Aller  Burggraff  und 
Bürgermeister,  Conrad  Letnbke  Kathniann,  und  Heinrich 
Lembke  Syndicus  bey  Kögl.  Hoffe  zu  verhalten. 

9.  Bl.  475  a — 5:J7b.  Instructio  was  hey  der  Kögl- 
Mt.  zu  Pohlen  die  Gesandten  der  Stadt  Dantzig  Reinhold 
Möller  und  Daniel  Zierenberg  u.  Heinrich  Lembke  zu  ver- 
richten haben  werden. 

10.  Bl.  528a-  608a.  Instructio  womach  sich  der 
Stadt  Dantzig  Gesandte  R.  Mollner,  Daniel  Zierenberg, 
Heinrich  Lembke  aufl'  die  Jüngst  üherschickte  Händel 
ferner  sollen  zu  richten  haben.  Ao.  1583  d.  30  Augusti. 

BL  608b  - 610b.  Alphabetisches  Inhaltsvcrzeichniss. 

Bl.  611a — Ende  leer. 

»6. 

XV.  f.  2<l.  l’apierhandschrift  — XVI.— XVItl.  Jahrh.  --  ‘Jlt  Blatter  — Folio. 

(Aus  Valentia  SchliefTs  Bibliothek). 

Bl.  1— 3a  leer. 

Bl.  3b.  Index. 

1.  BL  4 a — 7 b.  XVI.  Jahrh.  Civitatis  Gedanensis 
intercessionales  in  causa  religionis  ad  proccres  regui  Poloniae 
de  anno  1599. 

(Cfr.  Lengnich’s  Preussischc  Geschichte  Tom  IV,  Ducumeut 
p.  14B) 

BL  8 a — 9 b leer. 

2.  Bl.  10a — 21b.  XVI.  Jahrh  Acta  comitiomm 

Warsaviensium  de  anno  1592. 

BL  22a— 23b  leer. 

3.  Bl.  24a — 36a.  XVII.  Jahrh.  Levini  a Bülow 

oratio  ad  Serenis.  Regem  Sigismundtim  3.  de  bello  sociali 
adversus  Turctim.  (Typis  exscripta  Rostochii  1595.  1.) 

Bl.  36  b— 37  b leer. 

4.  BL  38a.  XVII.  Jahrh  Laudum  statuum  et 
ordinnm  terramm  Prussiae  in  conventu  Mariaeburgensi 
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congregatorum  invectionein  et  propinationem  cerevisiae 
Hciligerbeilensis  et  Solpensis  prohibens  A.  1676.  3.  Jan. 

ö.  Bl.  31)a— .52a.  XVII.  Jahrh.  Reichstags  Acta 
de  Anno  16^1  ln  Warschau  gehalten. 

Bl.  52  b— ,56b  leer. 

6.  Bl.  57a— 71a.  XVII  Jahrh.  Eliae  Constantii 

de  Trewen-Schröder  manifestatio  et  respective  protestatio 
cnncerucutes  Jus  ceusurandi  libros  cuiuscunque  f'acultatis 

• ■ Senatui  in  civitate  hac  Gedanensi  competeus  — 

insiuuatae  ■ Revereudo  Domino  Joiumi  Jaussenio 
veuerabilis  consistorii  GedanensLs  judici  surrogato  et  Praepo- 
sito  Lcoburgensi  per  Nobilem  Rudolphum  Richardum 
Freitag  a Loringshave  Notarium  publ.  regiuni.  Die  VIII. 
Mensis  Juiiii  A.  Dom.  M.  De.  LXXill. 

Bl.  71b— 72  b leer. 

7.  Bl.  73a -101a.  XVII.  Jahrh.  Eliae  Constantii 
de  Trewen  Schröder,  manifestatio  in  puncto  combusts 
prodromi  (Typis  expr.  1672.  4®.) 

Bl.  101b— 105b  leer. 

8.  Bl.  U)6a— 136a  XVII.  Jahrhundert.  Jo.  Emesti 
Schmieden,  Scabiui  Gedanensis,  qiiaestioues  Gedanenses 
ipsis  legum  verbis  et  quae  iuxta  illas  publicis  documentis 
decisae. 

Den  Schluss  bildet  eine  von  Valeutin  SchliefTs  Hand  gefertigte 
Abschrift  eines  Erlasses  des  Königs  Sigismund  ,,de  appellationc  in 
causis  injuriarum  verbalium  non  admissibili“. 

Bl.  136  b -1.38  b leer. 

0.  Bl.  139a— 211a.  XVII.  Jahrhundert  Caspimici 
Zawacki  (i.  e.  Eliae  de  Trewen  Schröder,)  Serenis.simo 
• • Joanni  III.  Poloniarum  regi  orthodoxe  eiilis  tracta- 
tus  super  advertentium  defectuutn  in  capitibus  imperii 
.Sarmatici  • • oblatus  Auuo  1676  (Cracoviae  typis  eipres- 
sus  in  4®,  omissis  tarnen  nonnullis  parlibus) 

Bl.  211b - 214  leer. 

Die  Stocke  No.  4 — sind  von  Georg  Schröder  eingetragen. 
Zwischen  Bl.  3 u.  4 hat  sich  früher  noch  eine  Piece  befunden,  die 
aber  schon  seit  15  Jahren  vermisst  wird. 

»7. 

XVII.  A.  q.  43.  Papierhandschrilt  — XVI.  .lahrhuudert  --  li  Blätter  — Quart. 

BI.  la— 6b.  Petrus  Los.  Carmina  de  felic  ad 

urbem  Gedanensiura  adventu  Serenissimi  • • • • Sigis- 
muudi  Poloniae  regis  • • • regnorum  Sueciae  ■ • haeredis 

unici,  scripta  et  cum  gnomonicis  quibusdam  oblata  a 
M.  Petro  Los,  optimarum  artium  magistro  ac  professore 
in  Gymnasio  Gedanensi.  1594. 


Digiiized  by  Google 


58 


«S. 

XV.  r.  30L’  Papicriiandsclirift  — XVII.  Jahrhundert  — "JI  Blatter  — Folio. 

(Ans  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la— 5b.  Auffruhr  Anno  1525  in  Dantzig. 

Bl.  6 und  7 leer. 

2.  Bl.  8a — 11a.  Der  • • 4 Hauptwerck,  wie  auch 
der  andern  under  sich  habenden  wärck  Confirmation  ihrer 
Privilegien  den  20.  Junij  Anno  1660. 

3.  Bl.  11b.  Von  erbauung  der  Pfarkirchen.  Anno 
1443  ist  eine  gute  zeitt  in  Preussen  gewesen. 

4.  Bl.  12a— 14a.  Aufftrag  des  grawen  münchen 
Klosters  auff  der  Vorstadt  gescheen  Anno  1550  Sept.  30. 

Bl.  14b— 17  b leer. 

5.  Bl.  18a — 20b.  Ordnungk  wegen  der  frenibden 
nach  Königsberg  kommenden  Kautfleuten  und  Heger,  (o.  J.) 

Bl.  21  leer. 

6.  Bl.  22a — 24b.  Anno  1678  Binkünfftc  des  Bau- 
ampts  der  Stadt  Dantzig. 

99. 

XVIII.  H.  q.  180.  Papicrhaudschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 74  Blatter  — Quart. 

(Aus  Georg  Schröders  Bibliothek.) 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a— 60b.  Acta  vnd  rechtlicher  Prozess,  So 
zwischen  der  protestirenden  Erb:  Gemeine  Jnu  Dantzig 
kegenst  etliche  Persohuen  im  Mittcll  Eines  Erbahren  Rathes 
Anno  1604  sieb  angefangen. 

100. 

IV.  A.  q.  66a  23.  Pa))icrhaudschrift  — XVII.  Jahrhundert  — ti  Blätter  — Quart. 

Bl.  la — 6b.  Extract  SchreilMin  Hermann  Wrangel’s 
Schwedischen  Feldmarschalck  an  Einen  Erb.  Rath  der 
Stadt  Dantzigk  de  dato  13.  Julii  1628. 

101. 

IV.  A.  q.  t)6a  21.  Painerhandschrift  — XVIL  Jahrhundert  — 2 Blätter  — Quart. 

Epistola  Dni.  Cancellarii  ad  Senatum  Dantiscanum 
de  pace  cum  Turcis  confecta.  Thorunii  1634. 

10«. 

XV.  q.  408.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — J27  Blätter  — Quart. 

’ ’ (Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la — 326b.  Strauchiana  oder  Recessus  nndt 

Journal  alles  dessen,  wass  in  dieser  Stadt  förgegangen  ist 
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Zeit  wehrender  Tnruh  in  derselben,  nachdem  derD.  Stranch 
einen  Unwillen  wieder  Einen  Rath  gefasset  sich  an  die 
■ • Werke  dieser  Stadt  zu  hencken  von  bösen  Rathgebern  ver- 
leitet worden  und  daraulT  der  gantzen  StadtrProphau  und 
Religions  - Freyheiten  in  euserste  Gefahr  gerathen  seyn; 
Alles  • ■ von  mir  raptim  interrupte  und  bey  vielfältigen 
andern  Amts  Geschefften  ohne  besondern  Genuss  und  Fleiss 
alles  accurate  abzufässen  aufgesetzet  undt  connotiret  von 
Anno  1(570  biss  Ende  des  1682.  Jahres. 

Bl.  327  leer. 

loa. 

XV.  f.  .303  — Papirrliandschrift  — XVII.  Jalirhumicrt  — .17.T  Blätter  — Koliu. 

Bl.  iTi— 4b  leer. 

Bl.  5 a— 367b  (Titel  fehlt)  Darstellung  der  Streitig- 
keiten zwischen  dein  Ratlie  der  Stadt  und  den  Gewerken 
in  den  Jahren  162.")— 1607,  nanicntlich  in  .Angelegenheit 
des  I).  Aegidius  Strauch,  mit  eiugefügten  Dokumenten. 

Bl  368  a— Ende  leer. 

104. 

XV.  f.  46  a.  Pajiicrhandschrift  — XVII.  Jabrbuudert  — 540  Blätter  — Folio. 

(Aus  Valentin  SchliefTa  Bibliothek.) 

Bl.  la— 2b  leer. 

Bl.  3 a 523  a Coutrovei-siarum  Strauchiarum  das 
ist  Aegidii  Strauchs  S.  S.  Theol.  Doctoris,  Professoris 
Piiblici,  der  Kirchen  zur  hl.  Drej  faltigkeit  in  Dantzig 
Pastoris  und  des  Gymnasii  daselbst  Rcctoris,  wider  die 
Römisch-Catholische,  E.  Rath  und  E.  Ministerium  der  Stadt 
Dantzig  wie  auch  die  Theolog.  Facultät  zu  Wittenberg 
anssgegeben,  ingleichen  anderer  nicht  zwar  von  Ihm  selbst, 
sondern  von  anderen  Personen  zu  dieser  Sachen  gehörigen 
und  dienlichen,  so  viel  man  derer  hat  habhafft  werden 
können,  aussgefertigten  und  von  einem  dem  die  Königl. 
Stadt  Dantzig  einige  Jahre  hero  ein  rechter  Pathmus 
gewesen,  infünff  Monathen  Zeit,  mit  grosser  gedult,  zusammen- 
getragenen und  nach  der  Ordnung,  wie  sie  auf  einander 
folgen,  eingerichteten  Streit-  und  Controvers  - Schrifften 
Volumen  L Anno  1689. 

Bl.  523b — Ende  leer. 

105. 

XV.  f.  46b.  raincrbandschrift  — XVII.  Jabrhumlert  — 5<r2  Blätter  — Folio. 

(.Aus  Valentin  SrhliefTs  Bibliothek.) 

Conti oversiarum  Strauchiaium  — Volumen II.  1689 

1.  Bl.  la  Specification  der  zu  der  in  diesen 
Volumine  pag.  5'J2  befindlichen  Klage  des  D.  Aegidii 
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Stranchen  an  Ihro  Eönigl.  Maj.  gehörigen  Beylagen;  so 
hieselbst  auch  zu  finden  sind. 

2.  Bl.  1 b.  Verzeichniss  der  von  D.  Aegidio  Strauclien 
in  der  Cüstrinischen  Gefängnis  ausgefertigten  Schreiben 
und  Suppliqucu. 

3.  Bl  2a.  Ver/eichniss  der  Acten  Zwischen  Michael 
Behmen  Rahtsverwandten  in  Dantzig  und  D.  Aegidinm 
Strauchen  Bekl.  in  Puncto  famosi  Libelli  bey  der  Churf. 
Brandenburgischen  Neumärckisclien  Kegiemng,  so  pag.  821 
et  seqq.  zu  finden. 

4.  Bl.  2a — b.  Verzeichniss  allerhand  Verse  und 

Inscriptioneu,  so  in  wehrenden  Strauchischen  Händeln 
gemachet  und  hieselbst  Zu  finden  sind. 

5.  Bl.  3a— 502a.  Controversiarum  Strauchiarum 

Volumen  II. 

6.  Bl.  502b  leer. 

106. 

XV.  q 68a.  rapicrliandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 72!)  Blatter  — Quart. 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a— 717a.  Syrraiis  Dantiscana  oder  Dantziger 
Streit-Schrifften  in  den  Strauchischen  Händeln  soviel  deren 
zu  beyden  Theileu  geschrieben  aiisgegangeu.  Erster  Tlieil 
von  seinem  beniflf  nach  Dantzig  biss  zu  seiner  gesuchten 
Dimission.  Anno  166‘J  Jul.  — Anno  1675  Maj. 

Bl.  717b— 719b  leer. 

107. 

XV.  q.  68  b.  rapicrhiindschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 75.3  Blatter  — Quart. 

Bl.  la — 753b.  SyrraxeosDantistanaeoderStrauchischer 
Streit-Schrifften  soviel  deren  in  M.  S.  Tis  oder  geschrieben 
ausgegangeu  Zweyter  Theil.  Von  seiner  gesuchten  Dimission 
nach  Gryffswalde  biss  an  seinen  Todt.  Anno  1675  Maj.  — 

I Anno  1682  Dec. 


I«8. 

XT.  q.  409.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 355  Blätter  — Quart. 

(.äus  der  V.  Gralath’schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la — 331a.  Gedenkbuch,  angefaugen  anno 

1676  den  17.  Januar  von  Valentin  WalTichen,  Einem 
Schneider,  welcher  als  ein  Deputirter  bey  allem  mit  gewesen.  — 

Dies  Gedenkbuch  betrifft  die  Strauch’schen  Wirren  (Hirscb 
Geschichte  des  akademischen  Gymnasiums  in  UsnUig,  S.  2!))  und 
reicht  bis  zum  Jahre  16W>. ' 

Die  Blätter  1 — !>2  sind  octav. 

2.  Bl.  332a— 351  a.  Decret  in  Sachen  der  Gewerke 

wider  den  Rath.  Actum  in  Dantzig Anno  1677. 

Bl.  351  b — Ende  leer. 


X 
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lOO. 

X\.  f.  304  Papierb»nd8chrilt  — XVIIl.  Jahrhundert  — 91  Bllltter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'sclien  Bibliothek.) 

Hl.  1 leer. 

I.  Hl.  2a — b.  Auszug  aus  dem  Protokollbuch 
‘ des  zu  Schoerieck  gehaltenen  Landgerichts  der 

Woiwodschaft  Pomerellen,  enthaltend  die  dort  am 
14.  .lanuar  1676  verlautbarte  Proteetation  der 
Danziger  Oe werks-Deputirten  gegen  den  Danziger 
Rath  wegen  der  ihnen  verweigerten  Appellation, 
der  Verwaltung  der  Stadtgelder  ii  a. 

.2.  Bl.  3a — 5b.  Reprotestation  des  Danziger 
Raths  dagegen  vor  einem  Notar  abgegeben. 

Bl.  6a — 7 b leer. 

3.  Bl.  8a  — b.  Abschrift  eines  an  den  König 
von  Polen  gerichteten  Anschreibens  des  Danziger 
Raths  wegen  der  Unruhen  der  Gewerke,  o.  J. 

4.  Bl.  9a — 10b.  Eine  vor  dem  Notar  zuProto- 
koll  gegebene  Erklärung  des  Fleischergewerks  zur 
Rechtfertigung  ihres  Eltermanns  (1674). 

Bl.  11  leer. 

5.  Bl.  12a — 13b.  Bittgesuch  der  Hauptgewerke 
an  den  König  von  Polen.  (1675). 

6.  Hl.  I4a — 15b.  Beschwerdeschrift  der 
Gewerke  an  den  König  von  Polen  über  den  Rath 
der  Stadt  (1676). 

7.  Bl.  16a— 17b.  Darstellung  der  Beschwerden 
der  Gewerke  über  die  Verwaltung  derStadt  (1676). 

8.  Bl  18a— 21  b.  HeschwerdeschriftderGewerke 
an  den  König  von  Polen  1676. 

9.  Hl.  ^a— b.  Ausszng  auss  Ihr  Churf.  Durch- 
laucht von  Brandenburg  Andtwordt  dem  Hr.  Gurzinski 
Königl  Polnischen  Gesandten  gegeben  wegen  Befreyung 
des  D.  Strauchs.  — Vergl  No.  12. 

10.  Bl.  23a— 25a.  Beschwerdeschriftder  Haupt- 
und  anderer  Incorporirten  Gewerke  an  den  Rath 
wegen  der  Verwaltung  der  Stadt. 

II.  Bl.  25b— 26a.  Instruction,  nach  welcher  die 
Deputirten  der  Haupt-  und  incorporirten  Gewerke  bey  I. 
Kön.  Majt.  in  Warschau  • ■ • • sich  zu  verhalten  haben 
werden. 

Bl.  26b— 27b  leer. 

12.  Hl,  28a— b.  Oratio  Mag.  Dni  Gurzinski,  ab- 
legati  S.  R.  Maiestatis,  habita  in  castris  ad  Stetinum  ad 
Seren.  Electorem  Brandenburgicum.  1677.  Vergl.  No.  9. 

1.3.  Hl.  29a — b.  Johanns  III.  v.  PolenRescript 

1676. 
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14.  Bl.  30a — b.  Copia  literarura  Krolä  Sc  M.  ce 

do  S.  M.  X.  Bisküpa  doliberatoriuui.  21.  Oct.  1676. 

Bl.  31  leer. 

15.  ,B1.  32a  b.  Propositio  S.  K Maiestatis  ad 
ordine.s  Gedaueuses.  Auho  1677.  26.  August. 

16.  Bl.  33a-40b.  XVIII.  Jahrh.  (Gottfried  ’ 
Reyger)  Kurtze  Erörterung  der  Frage,  ob  ein  Quartiera- 
Genoss  bei  einer  Deputation  oder  Function  von  seinem 
Quartiere  dependire  oder  nicht. 

Bl.  41  leer. 

17.  Bl.  42a — 47a  XVIII.  Jahrh.  Casus  singuläres 
so  sich  mit  V.  B.  Tessin  zugetragen  ex  Manuscriptis  ejus- 
dem.  1675. 

18.  Bl.  48a— 50a.  XVIII.  Jahrh.  Memorial  dessen, 
was  bey  S.  Herren  Bürger-Meister  Adiian  von  der 
Linden  Proto-Scholarcba  und  p.  t.  Vice-I^äsidenten  per 
Deputates  Ministerii  d.  9.  Januarij  ist  angebracht  worden 
Anno  1674  in  Dantzig. 

Bl.  50b — 51b  leer. 

19.  Bl.  53a — 57a.  Eine  demütige  Supplication  E. 

• • • Ministerii  zu  Dantzig,  der  nngeänderten  Aug^ur- 

gischen  Confession  zugethan  wegen  des  abgesetzten  Doct. 
Aegidii  Strauchen  welche  zwar  verfertiget,  aber  aus 
gewissen  wichtigen  Ursachen  nicht  kunte  übergeben  noch 
publioiret  werden,  ist  verfertiget  den  3.  Januarii  Anno  1674. 

20.  Bl.  57b— 58a.  Eines  Rahts  Gegen-Nothdurfft 
oder  Verwahrung  wegen  der  so  genandten  Justification 
etzlicher  aus  den  Gewercken  in  Dantzig. 

21.  Bl.  58b — 59b  u.  .52a — b.  Justificatio  der  Erb 
Elter  Tjcute  und  Eltesten  der  IV.  haubt  und  anderen 
Gewercke,  Welche  contra  die  E E.  Wett^Gerichts  den 
19.  Febr.  anno  1671  insinuirte  Reprotestation  den  22.  Novb. 
in  Dantzig  ist  verfertiget  und  ad  Acta  zu  ingrossiren  über- 
geben worden. 

22.  Bl.  tK)a — 90a.  Diese  nacbgeschriebene  Artickel 
und  Beschwer  batt  die  Gemeine  dieser  Stadt  Dantzig  E. 
Rath  in  Beyweseu  der  Hrn.  Scheppen  vorgetragen  üner- 
reichet  und  znwandeln  begertt  am  3.  Sept.  anno  1545. 

Bl.  90b  - 9ib  leer. 

HO. 

XV.  q.  98.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 758  Blätter  — (juart. 

Bl.  la  leer. 

Bl.  2 a— 757  a.  Strauchiaua,  d.  i.  Dr.  Aegidius  Strauch 
und  die  bürgerlichen  Bewegungen  zu  seiner  Zeit  betreffende 
Schriften.  1673—1682. 

Bl.  757b— 758b  leer. 
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111. 

X^’.  q.  410.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 23  Blatter  — Quart. 

1.  Bl.  la— 20b.  Alitiere  anzugs  Predigt  von  D. 

.■Vegidio  Strauchen  nach  aussgestandenen  8 tägigen  Eiilio 
gclmlteu  in  Daiitzig  d 6.  .Janiiir  Anno  1674. 

Bl  21  a— 22d  leer. 

2.  Bl  23a  u.b.  Von  der  Legation  der  Straucbianer, 
wie  ihre  Abgesandten  nnverricliteter  Sachen  den  3.  Sontag 
Advent  wieder  sind  zn  Hause  gekommen. 


IV  q. 


XV.  H 411. 


XV.  q.  .^2. 


112. 

Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — lä'2  Blätter  — Quart. 
BI.  la — 11  leer. 

2.  Bl.  12a -150b  Briefe  des  Aegid.  Strauch,  in 
seinem  Cüstriner  Gefängnisse  geschrieben,  an  den  Danziger 
Rath,  den  Grafen  v.  Dohna,  den  Churfür.sten  von  Branden- 
burg und  deren  Antworten.  Sept.  und  üct.  1675. 

Bl.  151a -Ende  leer. 


11». 

Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — öO  Blätter  — Quart. 

1.  Bl  la— 3b.  Hertz  Tröstliclies  Valet  wegen  des 
weiland  Edlen  • Martini  Bartholdi,  • • • Patricii 

der  Königlichen  Stadt  Dantzig  ...  Seiner  höchst- 

betrtlbten  hintergelassenen  Frauen  Mutter auf- 

gesetzet  von  Daniele  Böhm  S.  S.  Th.:  Cultore 
Bl.  4 leer. 

2 Bl.  5a— fiOb.  Abschriften  verschiedener  Stücke, 
die  den  Strauch 'sehen  Streit  angehen  1675  z.  B.  Valet 
Reime  zwischen  einem  Wollehrwürdigen  Hirten  undt  auch 
zwischen  seiner  ■ • • Gemeine  und  Verzeichniss  der  Schriften, 
welche  in  Puncto  remotionis  Hr.  .4  egidii  Strauchs  in  Danzig 
• theils  von  ihm  ■ theils  von  andern  und  zu 
seiner  Sache  dienen,  sind  aussgegeben  • ■ ■ worden. 

114. 

Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 1<X)  Blätter  — Ouart. 
Bl.  la — 3b  leer. 

1.  Bl.  4a.  Vocation  Doct.  Aegidii  Strauchs. 

2.  Bl.  4b — 8b.  Memorial  D.  Aegidii  Strauchii  d.  d. 
4.  Sept.  1675. 

3.  Bl.  Da— 14a.  D.  Aegidii  Strauchii  Ansprache 
an  seine  Gemeinde.  7.  Sept.  1675. 

4.  Bl.  Mb.  Erklärung  der  Gewerke  vom  30.  Aug. 
1675  in  Sachen  D.  Aegidii  Strauchs. 
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5.  Bl.  1.5a — Die  andere  Vocation  durch  Hrn. 
Colkau  von  E.  K.  Rath  übergeben. 

6.  Bl.  15b  — 17 a.  Aegidius  .Strauch.  Copia  einer 

am  1.  September  1675  dem  Herrn  Präsidenten  in  Dantzigk 
zugeschickten  Schrifft. 

7.  Bl.  17b  — ISa.  Aegid.  Strauch.  Oopia  eines 

Briefes  von  Hm.  I)r.  E.  Str.  an  den  Hochw.  Ralit  den 
11.  Sept.  abgegeben. 

8.  Bl.  I8b.  Aeg.  Strauch,  Brief  au  den  schwedischen 
Gesandten. 

9.  Bl.  19a— 29b.  Aeg.  Strauch  Predigt  am  grünen 
Donnerstag.  Anno  1675. 

Bl.  :iOa — 32b  leer. 

10.  Bl.  33a— 34b.  Aeg.  Strauch  Abschied. 

11.  Bl.  35a— 41h.  Antwort  - Schreiben  an  Einen 

gntteu  Freundt,  darinnen  von  Dr.  Strauchens  gegenwärtigen 
Zustaudt  und  seinen  getährlichcu  Händeln  merkliche 

Dinge  zu  finden  sevndt.  Anno  1076. 

Bl.  42  leer.  ‘ 

12.  Bl.  43  a— b.  Copia  literamm  Cancellarii  regui 
ad  D.  Aegidium  Strauch  datarum,  3.  Maji  Anno  1680 
Vorsaviae. 

13.  Bl.  44a — 47a.  Anonimi  legenda  plumbea  in 

caecos  Gedanensium  motus  Anno  1678  factos  5.  Junii. 

Bl.  47  b leer. 

14.  BL  48a — 49a.  Vivae  Strauchii  eiequiae. 

Bl.  49  leer. 

15.  Bl.  .50a — 53b.  Salve  ecclesiasticum  ■ • Reginao 
Eleonorae,  olim  Michaelis  Poloniaruni  regis  consorti,  • • • 
in  Prussiam  adventanti  • nomine  cleri  Catholici  in  an- 
gustiis  Poineraniae  degeutis  oblatum  a .7.  J.  Dantisci  1674. 

16.  Bl.  .04a— 65a.  Aeg.  Strauch’s  Predigt  am  Domin. 
IV.  Trinitatis  1674. 

Bl.  65  b leer. 

17.  66a — 120a  Patris  Granatensis  Amlaclit  über 
das  heilige  „Vater  Unser“. 

Bl.  120  b— 121b  leer. 

18.  Bl.  122a— 137a.  Nath.  Dilger,  concio  super 
evangelium  Dominica  Ha  Epiphauiae  Job.  2habita.  Anno 
1656. 

19.  Bl.  138a— 156b.  Nath.  Dilger,  abconterfait 
Eines  Weltmenschen,  excerpiret  ans  der  Erklämug  der 
Epistel  Rom.  12  Dom.  I.  Epiph.  Anno  1673  • • • und 
Auszüge  aus  andern  Predigten  dessellien. 

Bl  157  a— 16<7h  leer. 
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SV.  q.  d.  75. 


SV.  p.  412. 


SV.  f.  305. 


XV.  f.  306. 


115. 

Papierhandschrift  — XVTU.  Jahrhundert  — 21  Blätter  — Quart. 
Blatt  1 leer. 

1.  Bl.  2 a— 9 b.  Vorschlafr,  welchen  die  Löbliche 
Dritte  Ordnung  E.  E.  Rath  wegen  Wolfahrt  algemeiner 
Stadt  getlian  im  Jahr  1676. 

2.  Bl.  10  a — 19  b.  Gravamina  Oder  Beschwer -Puncta 
der  algemeinen  Bürgerschaft  der  Stadt  Dantzig  Anno  1675. 

Bl.  20  und  21  leer. 

116. 

Papierbandscbrift  — XVfll.  Jahrhundert  — Ifil  Blätter  — Quart.  " 
(Aus  der  v.  üralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1-2  leer. 

Bl.  3 a — 145  b.  Historische  Nachricht  von  dem 

Tumult,  so  bey  gehaltener  Procession  der  Carmeliter-Mönche 
nach  der  Olivae  Anno  1678  d.  3.  May  enstanden,  Von  der 
darauf  erfolgten  Zerstör-  und  Verwüstung  Ihrer  Kirchen, 
Wobey  auch,  was  ferner  darauf  erfolget,  so  woll  in  Ab- 
straffung deijenigeii  so  an  der  ruinirung  schuldig  und 
mit  band  angeleget  als  auch  wie  diese  Sache  endlich  ver- 
glichen und  beygelegt  worden.  Alles  gantz  kürtzlich 
beschrieben  und  auss  gewissen  Documenten  zusammen- 
getragen. 

Bl.  146  a — Ende  leer. 

117. 

Papierbandscbrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 241  Blätter  — Folio. 

Bl.  la — 240.  Censura  civilior  censurae,  quae  civilis 
perverse  vocatur  et  responsioni  Gedaiiensi  ad  manifestum 
Rybinskianum  opposita  est.  Schediasma  non  inutile  ad 
formandum  de  Prussia  Polonica  atque  civitate  Gedanensi 
ac  utriusquejuribus  et  immunitatibus  rectum  Judicium.  (1713.) 
Bl  241  leer. 

Vorgebunden  die  Druckschrift; 

Censura  civilis  famosi  libclli  indtulati:  responsio  civitatis 
Gedanensis  ad  scriptum  nomine  Illustrissimi  Rybinski,  Sacrae 
R.  Majestati  atque  ordinibus  Regni  in  comitiis  Qeueralibus 
congregatis  Anno  1713  exhibita. 

Pro  Auctore  .habetur  Zuchoski  (Zagoski)  Canonicus  Craco- 
viensis  et  Ofiicialis  Sendomirensis. 

118. 

Papierbandscbrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 03  Blätter  — Folio. 
(Aus  der  v.  Gralath’schen  Bibliothek.) 

Bl.  la — b leer. 

BL  2 a — 60b.  Berlinsches  Negotiilta,  verschiedenes 
Betreffend.  1716. 

Bl.  61  a—  Ende  leer. 
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XV.  f.  H07. 


XV.  f.  308. 


XV.  q.  109 


XV.  fol.  0. 


It». 

Papierhandscbrift  — XVU. — XVlIl.  Jahrhundert  — 16*j  Blätter  — 
Folio.  (Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl  la— 2b  leer. 

1.  Bl.  3a — 129  b.  XVII.  Jalirhundert.  Bej lagen 

zum  Bericht  wegen  der  Pfarrkirchen  S.  Mariae  in  Dautzig 
de  Anno  1594  bis  auf  jetzige  Zeiten. 

Bl.  130a— 133  b leer. 

2.  Bl.  134a— 164a.  XVIII.  Jahrhundert.  Negotium 
wegen  der  Anno  1732  von  Sr.  Kön.  Majt.  durch  den  ge- 
heimen Krieges-Kath  ■ • Friedrich  Gotthard  von  BQlow 
an  die  Stadt  gelangten  Ansprüche  und  Praetensioneu;  so 
nachgehends  wegen  Zahlung  eines  Donativs  von  150/m  fl. 
durch  ein  Diploma  Regium  g&ntzlich  aboliret  worden.  Aus 
den  Ordnungsrecessen  extralnret. 

Bl.  164  b — Ende  leer. 


Papierhandschrift 


f«0. 

- XVIII.  Jahrhundert  — 2(5  Blätter  — Folio. 


Bl.  la— 23b.  Journal  bet  der  Rus.siscliCH  Kaiser!. 
Arm4e  unter  Danzig  vom  ö.lG  Marti]  l)is  14/25  May  i734. 
Nicht  vollständig. 

Bl.  24  a-  26  b leer. 

1»1. 

Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 7(5  Blätter  — (juart. 


Bl.  la — 3b  leer.  I 

Bl.  4a— 74b.  Dantziger  Verlauf  bey  Anlaugung  I 
Ihro  Königl.  Majestät  in  Polen  Stanislaus  und  Bleibens  in  1 
der  Belagerung  geschehen  von  den  Mosscovitern  unter  dem  I 
Comando  Hr.  Feldt  Marschalks  von  München  uiidt  Fürsten  I 
von  Weissenfels  mit  einigen  Sachsen.  Der  Anfang  dieses  | 
Weicks  ist  d.  2.  Octob.  Anno  1733  folget  das  Ende  Majus  | 
Anno  1734.  1735.  1736.  j 

Bl.  76  a— Ende  leer.  ; 

t22 

Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 120  Blätter  — Folio,  j 

Bl.  la — b leer.  1 

1.  Bl.  2a— 101a.  Carl  Ludwig  Ehler,  Journal  ’ 

der  Reise  nach  St.  Petersburg,  welche  von  der  Löblichen  1 
Deputation  Sämbtl.  Ordnungen  der  Stadt  Dantzig  Anno  1 734  j 
d.  25.  Augusti  ist  angetreten  und  Anno  1735  d.  29.  Juuii  j 
geendiget  worden.  < 

Bl.  101b  leer.  , 

2.  Bl.  102  a— 105  b.  Beylagen.  j 

Bl.  106a— Ende  leer. 
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128. 

I.  E.  q.  122.  a.  Papierbandschrift  — 17.34  — 4 Blätter  — Quart. 

Bl.  la— 4b.  Job.  Ludwig  Scheiidel,  Relation 
von  der  am  Russischen  Hofe  gehabten  Audientz. 

124. 

XV.  f.  309.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — I.t  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralatb’schen  Bibliothek.) 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a — 15b.  Motus  Gedanensium  1749—1752. 

125. 

XV.  1.  3IU.  a.  Papicrhandschrifl  — 1749 — 50  — 45.3  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Qralath'scben  Bibliothek.) 

Bl.  la — 451a.  Actornm  in  causa  di.ssensioni8  inter 
Magistratum  et  tertinm  ordinem  civitatis  Gedanensis  1749 
bis  50.  Vol.  I. 

Uie  einzelnen  Stocke  sind  von  verschiedenen  Händen  ge- 
schrieben, von  Daniel  Gralath  zusammen  gestellt. 

Bl.  451b— Ende  leer. 

* 126. 

XV.  f.  310.  b.  Papierhandschrilt  — 1750—51  — .382  Blätter  — Folio. 

(Ans  der  v.  Gralath’schen  Bibliothek) 

Bl.  la — 2b  leer. 

Bl.  3a — 377b.  Actornm  in  causa  dissensionis  inter 
Magistratum  et  tertium  ordinem  civitatis  Gedanensis.  Vol.  II. 
1 r>1 

' Bl.  378a -Ende  leer. 

Die  No.  125  zugefOgte  Bemerkung  gilt  auch  für  diesen 

Band. 

127. 

XV.  f.  310.  c.  Papierhandschrift  — 17.50— 511  — 3.‘iO  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  v Gralath’schen  Bibliothek.) 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a— 314a.  Actornm  in  causa  dissensionis  inter 
Magistratnm  et  tertium  ordinem  civitatis  Gedanensis  Vol.  III. 
1750-53. 

Bl.  314b — Ende  leer. 

Die  Nr.  125  zugetQgte  Bemerkung  gilt  auch  fUr  diesen  Band. 

128. 

XV.  f.  yO.  Papierhandschrift  — XVlIl.  Jahrhundert  — 705  Blätter  — Folio. 

Bl.  la— b leer. 

Bl.  2a— 701b.  Johan  Sigmund  Frisch,  civis  Geda- 
nensis,  Sammlung  der  Iiantziger  Geschichte  was  seit -Anno 
1748  biss  Anno  1752  der  entstandenen  Missbelligkeiten 
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wegen  zwischen  Einer  L.  8.  Ordnung  und  E.  Dantziger 
Magistrat  vorgelaufeu  und  wie  solche  durch  ein  Kön. 
Assessorial  Gericht  in  Dantzig  Anno  1752  geftlltes  Decret 
entschieden,  zusammen  getragen.  (Teils  Druckschriften, 
teils  Manuscripte  enthalten.) 

Bl.  702a— 705b  leer. 


129. 

Papierbandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — HO  Blätter  — Folio. 
(Aus  der  v.  Uralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la — b leer. 

1.  Bl.  2 a— 4 a.  Syllabus  rerum.  Verzeicbniss  von 
Druck-  und  Handschriften. 

Bl.  4b — 5b  leer. 

2.  Bl.  6a — b.  Kescriptum  S.  R Majestatis  Poloni- 
arum  ad  Godofredum  liCngnich,  consiliarium  in  rebus 
legationnm. 

3.  Bl.  7 a— 13  b.  Status  causae  pro  Information  e 
Procerum  ad  Secrium  Oehmchen  Varsaviae  commorantem 
expeditus  1749.  Cum  Commentari(^ 

Bl.  14a — b leer. 

4.  Bl.  15a — 10b.  Schreiben  an  des  Heren  Grafen 
von  Brühl  Eicellentz  eines  „redlich  gesinnten  Dantziger’s“, 
den  1.  Augusti  1749. 

5.  Bl.  17  a- b.  Protestation  der  Deputirten  Tert. 
Ord.  wider  die  de  XIX.  Mart.  1750  geschehene  Kühre. 
d.  19.  Mart. 

Bl.  18  a— 19b  leer. 

6.  Bl  20a.  Avisatio  derer  Königl.  Bevollmächtigten 
an  die  Neuerwählten  d.  20.  Mart.  1750. 

7.  Bl.  20a— 20b.  Requisition  dererselben  an  E. 
Raht,  nichts  weiter  vorzunehmen  noch  zu  persequiren,  was 
nach  einer  Kühre  zu  geschehen  pfleget.  20.  Mart.  1750. 

8.  Bl.  20b— 21b.  Eines  E.  Raths  unterdienstliche 
Antwort  auf  sothane  Requisition  20  Mart.  1750. 

9.  Bl.  22a— 23b.  Remanifestation  Eines  Rahts  auf 
die  den  19.  Mart,  gelegte  Protestation.  d.  XXIII. 
Mart  1750. 

Bl.  24a— b leer. 

10.  Bl.  25  a — 26  b.  Litterae  Magistratus  ad  ser. 
regem,  concernentes  nuperam  Electionem  Magistratuum  d. 
14.  April  1750. 

11.  Bl.  27  a — b.  Litterae  Magistratus  ad  Cancellarios 
regni  in  eadem  materia  VIII.  April  1750. 
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12.  Bl.  2^a — b.  Protestatio  et  Maoifestatis  deputa- 
toruin  T.  ord.  contra  die  ad  audiendam  propositionem 
senatus  sich  abgesonderte  und  eingetreteue  Xi  aus  denen 
Quartieren  d.  VIII.  April  1750. 

13.  Bl.  28b— 29b.  Reprotestatio  dieser  XI  Per- 
sonen, XIV.  April  1750. 

Bl.  30  a — b leer. 

14.  Bl.  31a— .32  b.  Reprotestatio  senatus  d.  15.  April 

1750. 

15.  Bl.  33a — b.  Punctum,  die  gehaltene  Kühre  be- 
treffend: ei  Propositione  senatus  d.  22.  Apr.  1750. 

16.  Bl.  34a— 38b.  Sincera  expositio  eorum,  quae 
occasione  dissensionum  inter  nonnullos  cives  Qedanenses 
et  Magistratum  exortarum  in  praesentia  Delegatorum 
regiomm  ab  anno  1749  ad  finem  mensis  Martii  1750 
acta  sunt. 

17.  Bl.  39a — b.  Acta  Nathanaelis  Ernesti  Kämerer, 
actoris,  contra  Godofr.  Cassiobovium  et  Samuelem 
Schubert,  conventos,  relatio. 

Bl.  40a— b.  leer. 

18.  Bl  41a— 49b.  Ingenui  patriotae  Gedanensis  ab 
omni  Studio  partium  longe  remoti  cogitationes  de  nova 
Democratica  r^minis  forma,  quam  muxima  pars  ita  nun- 
cupati  spectabilis  Tertii  Ordinis  una  cum  suis  affectis  et 
sociis  aliis  introduccre  aliquot  abhinc  annis  allaboravit  et 
ad  hunc  usque  diem  allaborat.  1751.  £x  Germanico  in 
latinum  translatum. 

Bl.  50a—  I)  leer. 

19.  Bl.  51a — b.  Libellus  supplex  magistratui  Ge- 
dauensid  civibus  ac  coutubemiis  porrectus.  Ex  Germanico 
in  Latinum  translatus. 

20.  BL  52a— .54b.  Libellus  supplex  S.  R.  Majestati 
non  exiguo  honoiatiorum  civitatis  Gedanensis  civium 

plnrimumque  valeutiuiu  Contuburniorum  uurnero  oblatus, 
ex  Germanico  in  Latinum  versus. 

21.  Bl.  55a.  Ex  literis  Senatus  ad  Deputates  suos 
in  aula  regia  Dresdae  oxpeditis  d.  11.  Aug.  1751. 

Bl.  55  b leer. 

22.  Bl.  50a — b.  Rescriptum  S.  R.  M**“  ad  magistratum 
et  incolas  Gedan.  ut  Judic.a  regia  assessorialia  pacati  et 
sedati  exspectent,  ac  sese  in  omni  modestia  et  tranquillitate 
gerant.  Dresdae  29;  Augusti  1751. 

23.  Bl.  57  a— b.  Copie  de  la  lettre  du  Roi  aui 

Chancelliers  de  la  Cauronne.  Dresde  le  18. ’d’ aoüt  1751. 

24.  Bl.  58a — b.  Copie  de  la  reponse  des  Chan- 
celliers. 

BL  58b — 60b  leer. 
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130. 

XV.  f.  110.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert I1H  Blätter  — Folio. 

(De  la  bibliothcque  de  J.  Benj.  Schmidt.) 

Bl.  1 a 2 b leer. 

Bl  3a— 4b.  Catiilogus  Scriptorum  Dissensionoa 

intestinas  inter  Ma^ristratum  ac  Tertium  Ordiuein  Civitatis 
Gedauensis  pertiuentinm. 

1.  BL  5a— b.  Köü.  Rescript  au  Gottfr.  Lenguicb, 
dass  er  der  3.  Orduuug,  der  Kaufmanuschaft  u.  d,  Gewercken 
mit  Rath  an  die  Hand  gehe.  Dresden,  1749.  (Druckschrift.) 

2.  Bl.  6a — b.  Danksagung.sschreiben  der  Danziger 
Bürger  dafür.  (Druckschrift.) 

3.  Bl.  7 a— 17  b Der  3.  Ordnung  Antwort  auf  eines 
Gericlita  2 Einbringen,  wider  die  Abschaffung  der  Acciseu. 
Danzig  1740.  (Druckschrift.) 

4.  Bl.  18a— 21b.  Gründl.  Vorstellung  (welche 

D.  J.  G.  Becker  zugeeignet  wird),  dass  die  Erhöhung 
derer  Acciseu  der  Stadt  sehr  schädlich  sey.  (DruckschrifL) 

5.  Bl.  22a-b.  Einer  3.  Ordnung  der  Stadt  Danzig 
Dancksa^ngsschreiben  an  Ihr.  Kön.  Maj  für  das  die  Auf- 
hebung derer  Accisen  betreffende  Rescript.  Danzig,  174t>. 
(Drucks  chrift.1 

6.  Bl.  23a— 26b.  Kurzer  Beweise,  welcher  bei  Ge- 
legenheit der  über  den  Rath  zu  Danzig  geführten  Be- 
schwerden der  Bürgerschaft  Ibro  Kön.  Maj.  v.  Pohlen 
Augusto  III.  überreichet  worden,  dass  die  Mennonisten  zu 
Danzig  nicht  befugt  sind,  bürgerl.  Handthierung  und  Ge- 
werbe daselbst  zu  treiben.  Danzig,  1750.  (Druckschrift.) 

7.  Bl.  27a — 28b.  Copey  von  demjenigen  Pro-Me- 
muria,  .so  die  Deputirten  von  der  3.  Ordnung  und  denen 
Haupt^Oewercken,  aus  der  Stadt  Dantzig,  an  denen  beiden 
Reichs-Cantzlem  a.  1750  in  Warschau  übergeben  haben. 
(Druckschrift) 

8.  Bl.  29a — 32b.  Copia  eines  Memorials,  so  an  die 
Kriegs-Präsidenten  in  Danzig,  a.  1746  von  dem  seel. 

, Hauptmann  Lealaud  übergeben  worden,  nebst  der  Wider- 
rufung. Danzig,  1751.  (Druckschrift) 

0.  BI.  33  a — 42  b Des  Sigism.  Rehefeld  au  die 

Deputirte  der  3.  Ordnung  zu  Dantzig  gerichteter  Brief  1751. 
(Druckschrift.) 

10.  Bl.  43a — 47b.  Copia  eines  Briefes  von  Sigis- 
mund  Rehefeld,  an  seinen  H.  Oheim.  1751.  (Druckschrift) 

11.  Bl.  48a- 55b.  Slgiem.  Rehefeld  Zweytes 
Schreiben  die  innerliche  Misslielligkeiten  der  Stadt  Dantzig 
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betreffend,  worinn  die  Frage  erörtert  wird:  ob  die  Accise 
eine  Auflage  sey,  so  die  Manufacturen  ruiuiret,  die  Ein- 
wohner venaget  und  den  Hürger  drücket.  1751. 
(Druckschrift ) 

13.  Bl  70a— 73b.  Sigismundi  Rehefeld  III.  Schreiben 
die  innerliche  Misshelligkeiten  der  Stadt  Dant/.ig  betreffend, 
worinn  der  Beschwerde-Punkt  von  den  Jüdischen  Mäcklem 
und  den  Juden-Geleiten,  wie  auch  wegen  hier  gehabten 
Auffruhr  der  Schuster-Gesellen  erörtert  wird.  1751. 
(Druckschrift.) 

14.  Bl.  74a— 77b.  Gedanken  über  Sigismund  Reh- 
feld’s  Verfahren  und  Schriften.  17.52.  (Druckschrift.) 

15.  Bl.  7Sa — 7Db.  Copey  von  2 Briefen  Sigmund 
Rehefelds,  welche,  an  Gotth.  Wernick  nach  Dresden  seyn 
zugeschrieben  worden.  Danzig,  1740.  1750.  Druckschrift.) 

16.  Bl.  Süa — 105a.  Kurze  Nachricht  von  dem 
wahren  Ursprung  der  jetzigen  innerlichen  .Misshelligkeiten 
in  Danzig,  und  der  daraus  zu  besorgenden  Kränkung  der 
Rechte  und  Grund-Verfassungen  dieser  Stadt,  niitgeteilet  von 
einem  seine  Vaterstadt  liebenden  Danziger.  1751.  Nebst 
Beilagen.  (Druckschrift.) 

Bl.  I05b  leer. 

17.  Bl.  106a— 107  b.  Ein  raerckwürdiges  Einbringen 
der  3 Ordnung  au  E Rath,  übergeben  a.  1721,  welches 
an  ein  Schlüssel,  zu  der  kurzen  Nachricht,  von  dem 
wahren  Ursprnnge,  der  jetzigen  innerlichen  Misshellig- 
keiten in  Dantzig  etc.,  kan  betrachtet  werden  a 1721. 
(Druckschrift.) 

18.  Bl.  108a— 119 a.  Examen  Seripti,  cujus  Titulus. 
Kurze  Nachricht  von  dem  wahren  Ursprünge  der  jetzigen 
innerlichen  Misshelligkeiteu  in  Dantzig,  und  der  daraus  zu 
besorgenden  Kränckung  der  Rechte  und  Gnind-Verfassungen 
dieser  Stadt  etc.  (Druckschrift.) 

Bl.  119b  leer. 

19.  Bl.  120a— I31b.  Prüfung  der  Schriftt,  deren 
Titel  ist:  Kurze  Nachricht  von  dem  Ursprünge  der  inner- 
lichen Misshelligkeiten  in  Dantzig,  und  der  daraus  zu  be- 
sorgenden Kränckung  der  Rechte  und  Grund- Verfassung 
dieser  Stadt  etc.  (Druckschrift ) 

20.  BI.  132a — 143b.  Unpartheyische  Gedanken 

eines  redlich  gesinnten  Danziger  Patrioten,  über  die  neue 
Democratische  Regiments-Form,  welche  das  gröste  Theil 
der  sogenannten  III.  Ordnung  seit  einigen  Jahren  her  ein- 
zuführen  bedacht  gewesen,  und  noch  ist.  1751. 
(Druckschrift.) 
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21.  Bl.  144a — 153  b.  Brevis  Manudnctio  qua  adjutus 
nemo  non  ipsernct  scriptum  illud  examinare  potest,  quod 
sub  titulo ; ünpartheyische  Gedaiicken  eines  Danziger 
Patrioten  über  die  neue  dcmocratische  Regiments-Form  etc. 
innotuit.  (Druckschrift) 

22.  Bl.  154a— 163a.  Kurze  Anleitung,  womacli  ein 
Jeder  von  selbsten  die  Schrift  prüfen  kau,  so  unter  dem 
Titel:  Unpartlieyische  Gedanken  eines  Danziger  Patrioten 
über  die  nene  democrat.  Regiments-Form  etc.  bekannt  ist. 
1751.  (Druckschrift.) 

Bl.  163b  leer. 

23.  Bl.  164a — 170b.  Eines  ungelehrten  Bürgers  in 
der  Kön.  Stadt  Dantzig.  PrüflFung  deijenigen  Schrifll,  so 
sich  betitult,  ünpartheyische  Gedanken  eines  Dantziger 
Patrioten  etc.  1751.  (Druckschrift) 

24.  Bl.  171a — 230b.  Eines  Danziger  Bürgers  un- 
partheyische  Refleiiones  über  die  unpartheyischen  Ge- 
danken eines  Danziger  Patrioten  über  die  neue  democrat. 
Regiments-Form  der  sogenannten  III.  Ordnung.  — Nebst 
Beilagen.  1751.  (Druckschrift) 

25.  Bl.  23  la— 244  b.  Eines  Preussen  Erwegung 

einiger  Ursachen  der  ünzufriedenheit  in  Dantzig,  insonder- 
heit des  27.  Beschwerde-Punktes  die  Banquerouter-Ordnung 
betreffende.  1751.  (Druckschrift) 

26.  Bl.  245  a— 250  b.  Schreiben  Eines  Raths  der 

Stadt  Dantzig,  an  des  Cron-Gross-Canzlers  Malachowski 
Excell.  de  anno  1751  nach  der  latein.  Urschrift  und  der 
deutschen  Uebersetzung.  1751.  (Druckschrift) 

27.  Bl.  251a— 254b.  Protestation  einiger  Gewerke 
gegen  die  Deputirten  der  III.  Ordnung.  1751.  (10.9.) 
(Druckschrift.) 

28.  Bl.  255a — 256  b.  Rescriptum  S.  R.  Majestatis 
ad  Magistratum  et  incolas  Gedancnses,  ut  judicia  regia 
assessorialia  pacati  et  sedati  expectent.  (In  doppelten 
Columnen,  latein.  u.  deutsch.)  (Druckschrift) 

29.  Bl.  257  a— 260a.  Czwordowicz,  Ihro  Kön.  Maj. 
Secretarii,  Rede  bey  Eröffnung  des  Kön.  Assessorial-Ge- 
richts,  welche  in  Sachen  der  3.  Ordnung  und  sämmtlichen 
Gemeine  der  Stadt  Dantzig  mit  E.  Rath  ist  gehalten 
worden,  in  Danzig,  1752.  (In  doppelten  Columnen, 
polnisch  u.  deutsch  geschrieben.) 

Bl.  260b  leer. 

30.  Bl.  261a— 272a.  Censura  supplicae  praemissae. 
Kurze  Beurtheilung  der  vorstehenden  Bittschrift.  1752. 
(Druckschrift) 
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Bl.  272b  leer. 

31.  Bl.  273  a — 285  b.  Cogitatioues  litterati  cujusdam 
extra  Gedannm  degeutis  in  Epistola  quadam  ad  Ami- 
cum  ***  niissa  supra  dissidia,  quae  magistratas  et  cives 
Gedanenses  adhucdum  agitant  1752.  (Lateinisch  und 
deutsch)  (Dmckschritt.) 

32.  Bl.  286a — 295b.  Concordata  ordinum  Regiae 
civitatis  Polonicae  Gedanensis  de  a.  1659.  — Verträge  der 
Ordnungen  der  Königl.  Poln.  Stadt  Danzig  von  a.  1659. 
(Druckschrift) 

33.  BL  296  a — 309b.  Gewercks-Beschwerden. 

34.  Bl.  310a — 311a.  Supplic  der  Mnfziger  ad 

regem. 

35.  Bl.  311a — 317  a.  Kurze  Benrtheilung  der  vor- 
stehenden Bittschrift,  a.  1752. 

36.  Bl.  31 7 a — b.  Promemoria  der  Fünfziger  an  E. 
Rath.  1751. 

37.  Bl.  317b — 318b.  Responsum  Praecos.  Joh. 
Wahl  ad  rescriptum  regium.  1749. 

38.  Bl.  318b — 319a.  Schreiben  des  Bischofs  von 
Ermland  an  den  Vicepräsidenten  Ehler,  1749. 

39.  Bl.  319a -325a.  A.  Rosenberg,  E.  Raths 
Deduction  wegen  der  Äccisen.  1749. 

40.  Bl.  325b — 330  b.  E Raths  Informatio  ad  regem 
ratione  Rescripti  de  tollendis  uonnullis  Accisis  a.  1749. 

41.  Bl.  330b — .333  b.  Informatio  ad  Declarationem 
Regiam  de  observaiidis  in  electione  Consulum  Dresdae 
a.  1750. 

42.  Bl.  334  a -342  b.  Status  Causae  die  d.  150. 
19.  Mart  1750  gehaltene  Kühre  betreffend. 

43.  Bl  3411) — 343a.  Gravaminum  Tertii  Ordinis 
punctum  primum,  so  wie  es  übergeben  worden. 

44.  Bl.  342  b — 347  a.  E.  Raths  Informatio  ad  regem 
ad  primum  punctum  declarationis  Regiae,  1750. 

45.  Bl.  347a — 356a.  Status  Causae  amplior  in  der 
KührrSache. 

46.  Bl.  356a— 358b.  Informatio  ad  regem  in  causa 
Bonhorstii  Revisoris  merciura,  a.  1750. 

47.  Bl.  359a—  363b.  G.  Perskii,  Sincera  Eipositio 
eornm  quae  occasione  di.ssensionnm  inter  nonnullos  cives 
Gedan.  et  Magistratum  exortarum  in  praesentia  Principis 
et  episcopi  Varmieu.  ac  Anthonii  de  Leubnitz,  Camerarii 
Regii  et  Commis.sionis  Thesauri  R.  Assessoris  tanquam 
Delegatorum  Regiorum  ab  a.  1749.  usque  ad  a.  17.50. 
acta  sunt 
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48.  Bl.  .S64a — 371b.  E.  Raths  Gedanken  über  die 
Königl  Declaration. 

49.  Bl.  372  a— b.  E.  G.  Remmerson,  Rede  an  den 
König,  80  er  im  Nahmen  der  Deputirten  a.  1750  gehalten. 

50.  Bl.  :372b.  Responsum  per  Supremum  Caii- 
ccllarium. 

51.  Bl  372b — 373a  Retnmerson.  Anrede  an  die 
Königin  a.  1750. 

52.  Bl.  373a  Responsum  per  111.  Wollowicz,  ma- 
jorem  seren.  Magni  Ducatus  Lithuaniae. 

53.  Bl.  373a— 374b.  Syndici  Gottfridi  Lengnich 
oratio,  cum  Deputati  Magistratus  Varsaviae  a.  1750  ad 
pnblicam  adnitterentur  audientiaiu. 

54.  Bl.  374b.  Responsum  supremi  Regui  Can- 
cellarii. 

55.  Bl.  375a — b.  Syndici  Lengnich's  Anrede  an 
der  Königin  MajestSt,  a,  17.50. 

56.  Bl.  375b— 376a.  Responsum  per  Supremum 
Lithuaniae  Secret.  Wollowitz. 

.57.  Bl.  376a — b.  Schluss  E.  Raths  wegen  der  ausser- 
ordentl.  Ernennung  einiger  Kaufleute  zu  Rathmannen  und 
Schöppen. 

58.  Bl  376  b — 378  b.  Informatio  ad  Serenissimum 
iutuitu  privilegii  a Martine  Riedel  a.  1750  impetrati. 

59.  Bl.  379a — 380a.  Literae  seuatus  Qedanensis 
ad  Serenissiiium  1751. 

60.  Bl.  1380b — 381a.  Christophori  Ern.  Leuschncr  i 
oratio  ad  Supremum  regni  cancellarium  nomine  deputa- 
torum  civium  Mercatorum  habita  Gedani  a.  1751. 

61.  Bl.  381a-  .‘385b.  Memorial  der  50  Bürger  den 
Croncanzlern  bey  öffeutl.  Sitz  der  Assessorial-Gerichte 
übergeben  a.  1752. 

62.  Bl.  386a— 390a.  Illustratioues  ad  libellum 
supplicem  regui  cancellariis  a 50  civibus  oblatum  Patronis 
causae  suppeditae. 

63.  Bl.  390a.  Attestatum  decretorum  curiae  Regni 

Notarii,  quod  in  .Judic.  assessorial.  declaratum  sit,  ut  Sam. 
WolfF  membrum  durantibus  judiciis  a eongressibus ' 
3.  Ordinis  se  abstinere  debeat.  , 

64.  Bl.  390b.  Terminata  Judicii  K.  Assess.  publica- ' 

tionem  ordinationis  regiae  concernens  a.  1752.  i 

65.  Bl  390b— .391b.  Relation  des  Syndici  wegen  * 
der  Convention  mit  Holland  de  a.  1656. 

66.  Bl.  391  b— 394a.  Convention  zwischen  dem  i 

Cammerherru  und  Vicc-Geuenil-Commissario  A nton  v.  Leubnitz  i 
und  den  Bevollmächtigten  des  Raths  E.  Stadt  Danzig.  1752.- 
Nebst  Beihigen.  1 
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67.  Bl.  394b— 395a.  Danielis  Eiert  lantzen,  Oratio 
deprecatoria  nomine  magistratus  Gedan.  habita  Fraustadiae 
a.  1752. 

68.  Bl  395  a.  Ilesponsum  Delegatis  Gedanene.  datum 
per  Snpremnm  Regni  Cancellarium  comitem  Malachowski. . 
1752. 

69.  Bl.  395a — b.  Lettre  du  Premier-Ministre  Comte 
de  Bruhl  ä Mr.  le  Chambellan  de  Leubnitz  betreffend  den 
C.  E.  Leuscbuer  und  die  andere  50  Bürger  1753. 

70.  Bl.  395b -397  a.  Bittschrift  dei'  50  Bürger  au 
1.  K.  M.  Danzig  1754. 

71.  Bl.  397  a— 4ula  Kurze  Nachricht  von  dem 

Verfahren  mit  den  50  Bürgern,  welche  a.  1751  ein  Memorial 
an  Ihr.  K.  Maj.  zum  Behuf  E.  Raths  unterschrieben,  und 
der  endl.  erfolgten  Abolition  aller  gegen  dieselben  auf- 
gebrachten Beschuldigungen. 

72.  Bl  401a  — 402  a Specitication  der  zur  Erlangung 
des  Abolitions-Rescripts  für  die  50  Bürger,  welche  a.  1751 
ein  Memorial  an  J.  K.  Mjt.  zum  Behuf  E.  Raths  d St. 
unterschriebenen  eingesandten  Gelder. 

73.  Bl.  402a — b.  Der"  Deputirten  Herren  E.  Rahts 

Intercessional-Schreiben  au  den  Premier-Ministre  für  die 
50  Bürger. 

74  Bl.  402  b-  403  a.  Schluss  E Rahts  1749,  ver- 
möge welchen  Ernst  Ferber,  Reyger  und  v.  Schroeder  Goss, 
bevollmächtigt  worden,  ein  Capital  zu  negotiiren  und  an- 
zuwenden. 

75.  Bl.  403  a— b.  Schreiben  des  Königes  v.  Pohlen 
an  den  Raht,  zur  Antwort  auf  den  Brief  von  a.  1749. 

76.  Bl.  403  b— 404  b.  Litterae  S.  R.  Cancellarii  ad 

Praecous.  Job.  Wahl,  die  wegen  Besetzung  der  vacauten 
obrigkeitl.  Stellen  ergangenen  recommendaüon  betreffend. 

"i7.  Bl.  404b — 405  b.  Re.sponsum  Dni  Wahl  ad  bas 
Litteras. 

78.  Bl.  406a— 407  a.  Succincta  euarratio  eorura, 

quae  inter  ordines  ratioue  ordinationis  regiae  acta  sunt,  ad 
evincendum  magistratum  in  culpa  non  fuisse,  quo  minus 
plnrima  dictae  ordinationis  puncta  ad  eiecutionem  adducta 
fuerint,  eihibita  Cancellariis  regni  a Deputatis.  Dresdae 
a.  17,51. 

79.  Bl  407  a — 4U8a.  Projeetnm  Sermonis  a Praecos. 
Wahl  coram  Roge  habendi  coramuuicatum  Cancellario. 

80.  Bl.  4o8a — b.  Plojectuju  Rescripti  Regii  ad 
Magistratum  contra  lurbuleutas  coitiones  Contuben^ium. 


Digiiized  by  Google 


76 


81.  Bl.  408bf  Schluss  E.  Eaths  vom  21.  1.  1752, 
vermöge  welchem  Hr.  Ernst  Ferber  u.  C.  Groddeck  cos. 
bevollmächtigt  werden,  ein  Capital  zu  negotiiren  u.  anzu- 
wenden. 

82.  Bl.  409  a— b Specification  der  Unkosten,  welche 
die  ,50  Bürger  bey  den  Assessorial-Gerichten  gehabt  n. 
von  E.  Rathe  wieder  erstattet  worden. 

83.  Bl.  4l0a — 413a.  Daniel  Gralath,  Rechnung  von 
den  eingenommenen  und  ausgegebenen  Geldern  während 
der  innerlichen  Misshelligkeit  dieser  Stadt  von  a. 
1750- -1754. 

84.  Bl.  413b.  Königl.  Schreiben  an  den  Rath  der 
Stadt  Danzig,  dass  Br  die  Deputirten  der  Crämer-  u. 
Speicher-Negotianten  in  Seinen  Schutz  nehme.  1748. 

Bl.  414  a — Ende  leer. 

lai. 

XV.  fol.  148.  Papierhandachrift  — XVIII.  Jahrhomlert  — .3:10  Blätter  — Folio. 

Bl.  la— b leer. 

1.  Bl.  2a— 11b.  Concordata  ordinum  regiae  civit. 
Polonicae  Gedanensis  de  anno  1659  und  1678  (Deutash 
und  latein.  — Druckschrift) 

2.  Bl.  12a— 35b.  Vollständige  Decreta  Ihrer  K. 

Maj.  in  Pohlen  Joannis  III.  auf  die  Supplication  und  Cita- 
tions  Puncte  der  Erb.  4 liaubt-  und  aller  anderen  Gewerck 
in  Danzig  betretend  E.  Magistrat  zu  Danzig.  Verlaut- 
bahret in  Danzig  anno  1678. 

3 Bl.  36a— 39a.  Extract  aus  dem  Haupt-Privilegio 
D.  (.lasimiri  de  anno  1457  gegeben  in  Dantzig. 

Bl.  39  b leer. 

4.  Bl.  40a— 41  b.  Extract  aus  den  Status  D.  Sigis- 
mund! I.  V.  anno  1526. 

Bl.  42a— 45b  leer. 

5.  Bl.  46  a — b.  Schreiben  Gr  Brühls  an  den  Grafen 
von  Unruh  zu  Dantzig. 

Bl.  47a — b leer. 

6.  Bl.  48  a— b.  Schreiben  Augusti  111.  v.  Pohlen 
an  Gottfr.  Langnich,  dass  derselbe  sowol  dem  Rath  als  der 
III.  Ordnung  immer  mit  Rat  an  die  Hand  gehe.  1749. 
(Ünickschrift.) 

7.  Bl.  49a -b.  Schreiben  der  Bürgerschalft  der 
Kön.  Stadt  Danzig,  der  3.  Ordnung,  und  der  gesammteu 
Gewercke  an  den  König.  (Druckschrift) 
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8.  Bl.  50a— 75a.  Kurze  Nachricht  von  dem  wahren 
Ursprünge  der  jetzigen  innerlichen  Misshelligkeiten  in 
Danzig,  und  der  daraus  zu  besorgenden  Kränckung  der 
Rechb;  und  Grundverfassungen  dieser  Stadt,  mitgeteilet 
von  eiuenr  Patrioten.  1751,  Nebst  Bevlagen.  (Druckschrift.) 

Bl.  75  b leer. 

9.  ßl.  76  a 77  b.  Ein  merckwürdiges  Einbringen 
der  111.  Ordnung  an  E Rath,  übergeben  anno  1721,  welches 
als  ein  Schlüssel,  zu  der  kurtzen  Nachricht,  von  dem 
Ursprünge  der  innerl.  Misshelligkeiten  in  Dantzig,  • 

kann  betrachtet  werden  1721.  (Druckschrift) 

10.  Bl.  78a -79b.  Copey  von  demjenigen  Pro- 
Memoria,  so  die  Deputirten  von  der  3.  Ordnung  und  den 
Erb.  Haupt-Gewerken,  aus  d.  Köu.  Stadt  Dantzig,  an 
denen  beyden  Reichs-Cantzlem  anno  1750  in  Warschau 
übergeben  haben  (Druckschrift.) 

11.  Bl.  8Üa — 81b.  Copey  von  2 Briefen,  welche 
Sigismund  Rehefeld  an  Gotthilf  Wemick,  Schöppen  in 
Dantzig,  nach  Dresden  se)n  zugeschriebeu  worden  1749, 
1750.  (Druckschrift) 

Bl.  82  a leer. 

12.  Bl.  82b— 94b.  Mehrere  Privilegien  Augusti 

Tertii  1750  — Von  Frembden  so  eigen  Rauch  halten. 
Schluss  vom  23.  Julii  1749. 

Bl  95  a — 96  b leer. 

13.  Bl.  97a — ICOb.  Schreiben  E.  Magistrats  von 

Danzig  au  Ihro  Kön.  Majestät. 

14.  Bl.  101a— 108a.  Der  Deputirten  d.  Rahts  von 
Dantzig  Erläuterungen  über  die  Königl.  Declarationen,  in 
Warschau  übergeben. 

15.  Bl.  108  b— 109a.  Petita  der  3.  Ordnung  der 
Königl.  Stadt  Dantzig  an  die  Hru.  Reichskanzler  von  den 
Deputirten  der  3.  Ordn.  und  der  Hauptgewerke  anno  1750 
übergeben. 

16.  Bl.  109a — 111b  An  dieselben. 

17.  Bl.  111b— 112a.  Schreiben  der  Deputirten 
E.  Raths  an  die  Herren  Grosskanzler. 

18  Bl.  112a — b.  Die  Beantwortung,  welche  von 
Ihro  Königl.  Maj.  durch  den  Gross  Cantzier  der  Dantziger 
Commuuität,  anno  1750  gegeben  worden. 

19.  Bl.  113a— 115a  Schreiben  E.  Raths  an  den 
König. 

20.  Bl.  115b— 116a.  Antwort  Ihrer  Kön.  Maj., 
welche  dem  Dantziger  Rathe  zu  Warschau  1750  gegeben 
worden. 
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21.  Bl.  116a- 117a..  D.  Lengnichs  Anrede  an 
Ihre  K.  Maj.  die  Königin  d.  22/7  anno  17.^  in  Warschau. 

22  Bl.  117a — b.  Antwort  Ihr.  Kön.  Maj.,  dem 

Dantriger  Rathe  in  Warschau  den  21/7  anno  1750  gegeben. 

23.  Bl.  llSa — 129h.  Prüfung  der  Schrift,  deren 
Titel  ist:  Kurtze  Nachricht  von  dem  wahren  Ursprünge  der 
innerlichen  Misshelligkeiten  in  Dantzig,  in  der  daraus  zu 
besorgenden  Kränckung  der  Rechte  nnd  Grund-Verfassungen 
dieser  Stadt  (Druckichrift.) 

24.  Bl.  130a— 139a.  Kurze  Anleitung,  womach 
ein  jeder  von  selbsten  die  .Schrift  prüfen  kann,  so  unter 
dem  Titel:  Unpartheyische  Gedanken  eines  Danziger 
Patrioten  über  die  neue  Democratische  Regiments-Form  etc. 
bekannt  ist  1751.  (Druckschrift.) 

Bl.  l39b  leer. 

25.  Bl.  140a— 199b.  Eines  Danziger  Bürgers 
Keflexiones  über  die  unpartheyisebe  Gedanken  eines  Danziger 
Patrioten  über  die  neue  Democratische  Regiments-Form 
der  sogenannten  3.  Ordnung  1751.  (Druckschrift.) 

26.  Bl.  2üOa — 203b.  Kurzer  Beweise,  welcher  b«y 
Gelegenheit  der  über  den  Rath  zu  Danziggefuhrten  Beschwerden 
der  Bürgerschaft  Ihro  Kön.  Maj.  von  Pohlen  Augusto  111. 
überreichet  worden,  worinneu  dargethan  wird,  da.ss  die 
Meiinonisten  zu  Danzig,  als  des  Bürgerrechts  unfähig,  nicht 
befugt  sind,  bürgerliche  Handthierung  und  Gewerbe  daselst 
zu  treibcu.  (Druckschrift) 

27.  Bl.  204a— 210h.  Eines  ungelehrten  Bürgers 
in  der  Kön.  Stadt  Dantzig  PrüfFung  derjenigen  Schrifft,  so 
sich  betitult,  Unpartheyische  Gedanken  eines  Danziger 
Patrioten  etc.  1751.  (Druckschrift) 

2S.  Bl.  211a— 223b.  Gedanken  eines  Gelehrten 
ausser  Danzig,  in  einem  Sendschreiben  an  seinen  guten 
Freund  in  *'*  übei  die  noch  fortwährende  Irrungen  zwischen 
dem  Magistrat  und  der  Bürgerschaft  in  Danzig.  1752. 
(Druckschrift) 

Bl.  224  a— b leer. 

28.  Bl.  225a -238b.  Unpartheyische  Gedanken  über 
das  Schreiben  des  Sigismund  Rehefeld,  worinn  die  Frage 
erörtert  wird:  Ob  die  Accise  eine  Auflage  sey,  so  die 
Manufacturen  ruiniret,  die  Einwohner  verjaget  und  den 
Bürger  drucket?  — Anno  1751.  (Druckschrift.) 

30.  Bl.  Bl.  239a— 240b.  Uebersetzung  (aus  dem 

Französ.)  der  König!.  Instruction  an  denen  Kron-Cantzlerii 
wegen  Vollstreckung  der  Königl.  Ordination  1751. 

31.  Bl.  241  a — 242a  Instruction  Augusti  regis  an 

die  Kron-Kantzler.  1752. 

Bl.  242  b leer 
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32  Bl.  243a— 244a.  Schreiben  der  Deputirten  d. 
3.  Ordnung  der  Stadt  Dantzig,an  den  Gross-Cantzler. 

BL  244  b leer. 

33.  Bl.  245a.  Jndicium  S.  K.  Majestatis,  Quoniann 
Tertius  Ordo  in  virtute  Citationis  Suae  Contraventioiiem 
Ordinationi  S.  R.  Maj.  sub.  die  20.  Julii  1750  Varsaviae 
promulgatae  infert  etc. 

Bl.  245b  leer. 

34  Bl.  246a — 247  b.  Rescript  Sr.  Kön.  Maj.  an 

den  Magistrat  und  die  Einwohner  zu  Danzig,  dass  sie  die 
Kön.  Assessorial-Gerichte  friedlicli  erwarten  sollen. 
(Drackgchrift.l 

35.  Bl.  248a  249a.  Bericht  wegen  .Abschaffung  des 
duppelten  Zols,  So  diese  Stadt  Dantzig  in  dem  Sunde 
gezablet  hat. 

36.  Bl.  249a— 251b.  Bericht  von  einem  entdeckten 
Verrath  gegen  die  Stadt  Dantzig  so  durch  unsern  Aelter- 
Vater  Anten  de  Cuyper,  anno  1650  offenbart  wurde. 

37.  BL  252  a -253b.  Tractat  tussen  d.  Heeren 
Commissarissen  van  Haar  Hoog  Mag.  ende  van  Dantzig 
respective,  ingegaan  den  lO.  July  1656. 

38.  Bl.  254  a — 255  b.  Tractat  tussen  d.  Heeren 

Commissarissen  van  Haar  Hdog  Mögenden,  end^  Stad 
Dantzigk  respective,  Ingegaan  den  10.  July  1656. 

39.  BL  256  a — 257  a.  Mowa  przy  Reassumpcyi 

Lgdow  Ikmsci  Assessorskich  przez  W.  Im  Sana  Czvordo- 
wicza  Sekretarza  Ikmsi.  w Sprawie  Tertii  Ordinis  et  Comu- 
nitatis  civitatis  Gedan.  cum  Magistratu  eiusdem  civitatis 
miana,  w Gdansku  die  3tia  Jnnuarii  anno  1752  do. 

BL  257  b leer. 

40  BL  25‘ia— 259b.  Czwordowicz,  secretarii  Ihrer 
Kön.  Maj.,  Rede,  welche  er  bey  der  Reassumtion  des 
Kön.  Assessovial-Gerichtes,  in  der  Sache  der  3.  Ordnung 
und  gantzer  Gemeine  der  Stadt  Dantzig,  mit  E.  Magistrat 
derselbigen  Stadt  den  3.  Jan.  anno  1772  gehalten. 

41.  BL  260a — 261a.  Copia  eines  Briefes  au  I.  K. 
Majestät  d.  11.  Febr.  1752  von  E.  Rath  in  Dantzig  ab- 
gelassen. 

BL  261b  leer. 

42  Bl.  262a  — 264a.  Copia  des  Memorials,  so  der 
3.  Ordnung  Agent  1.  E.  Böhme  in  Dresden  d.  17.  Febr. 
1752  an  I.  K.  Maj.  übergeben. 

Bl*  261  fl 2G5  b lG6r 

43.  BL  266a- 267b.  Rescript  Sr.  Königl.  Majestät 
an  die  Stadt  Dantzig,  betreffend  die  Vollstreckung  der 
Königl.  V'erordnungen,  und  die  Erhaltung  der  inuerl.  Stadt- 
ruhe. 1751. 
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44.  Bl.  268a — b.  Suspension  des  Const.  Lehmann 
und  Balthasar  Ehlert  aus  dem  Raht,  als  auch  Peter  Uphagen 
aus  den  Schflppenstuhl  als  aufgedrungeue,  mit  dem  Poenal- 
Mandat  au  den  Magistrat  der  Kön.  Stadt  Dantzig,  damit 
er  diese  Suspension  exiquiren  möge. 

Bl.  269b-270b  leer. 

45.  Bl.  271a — 274a.  Rechtfertigung  der  Einer 

Commission,  von  der  Societftt  der  Kauflente  und  Gramer 
anno  1750  insinuirten  Manifestation  und  Juris  Reservation, 
wieder  die  von  E.  Rath  gethane  Declaration:  Ob  wären 
die  Glieder  gedachter  Societät,  weil  sie  eine  Zunft  die 
Elterleute  über  sich  hat,  nicht  fähig  bürgerliche  Ehreii- 
Aemter  zu  bekleiden;  annexis  Petitionibus. 

Bl.  274a— 275b  leer. 

46.  Bl.  276a -307b.  Sr.  Kön.  Maj.  in  Pohlen 

Augusti  III,  Verordnungen  für  die  Königl.  Pohlnische  Stadt 
Danzig.  1750.  (Druckschrift) 

47.  Bl.  308  a — 313  b.  Erklärungen  einiger  Artickel 
der  Königl.  Ordination  von  anno  1750  den  20.  Julii. 
(Druckscbnft.) 

48.  Bl.  314a — 316b.  Register  zu  Sr.  Königl.  Maj. 
in  Pohlen  Augusti  III.  Verordnungen  für  die  Kön.  Pohla. 
Stadt  Danzig  von  anno  1750.  (Druckschrift.) 

49.  Bl.  317a— 318b.  2 Schreiben GotthiirsWemick’s 
an  Ihre  Kön.  Majestät.  Dresden  1751,  6.  April  — 

(Druckschrift.). 

50.  Bl.  3l9a— 325b.  Manifestationes  contra  illegi- 
timam  contributiouis  pro  exercitu  sacrae  regiae  majestatis 
Poloniarum  regis,  in  civitatem  Gedanensem  formatam,  uni- 
versorum  ordinum  ejusdem  civitatis  actis  civilibus  Dirsa- 
viensibus  oblatae  et  iusertae  anno  1736.  — Gedaui. 
(Druckschrift.) 

.51.  Bl.  326a— 329b.  Johann  Adam  Tritt,  An  dem 
hohen  Geburtsfeste  Augusti  111.  Königes  in  Polen  und 
bey  Einweihung  der  von  der  Kaufmannschaft  der  Stadt 
Dantzig  errichteten  Königl.  Statue,  wollte  seine  Freude 
in  folgenden  Zeilen  an  den  Tag  legen  ■ Dantzig, 
7.  Octob.  175,5. 

Bl.  330  a— b leer. 


isst. 

XV.  f.  312.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 53  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath’schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— b leer. 

1.  Bl.  23 — 12b.  Schriften,  betreffende  die  vom  Königl. 
Hofe  bestrittene  und  gesicherte  Bürger-Zulage  in  Danzig, 
die  Gefaugeunehmuug  des  G.  Wemick  und  des  vom 
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Sächsischen  Ministerio  der  Stadt  abgeforderte  Douuin  gra- 
tuitum  an  des  Königs  Majestät.  Extractus  quietationis 
Vladislai  IV  Autore.s:  Essenius,  Lengnick. 

2.  Bl.  13a— 16a.  Informatio  succiucta  de  juribus 
oivit.  Gedanens.  circa  Telouiuna  tuaritinmni,  quod  commu- 
niter  Portorinm  vocatur,  competentibus. 

Bl.  16b  leer. 

3 Bl.  17a— 18a.  Project.  — He.scriptum  ad  onmes 
civitatis  Oedaneusis  ordines  adversns  Gotthilf  Wernick. 

BL  18b  leer. 

4.  Bl.  l!)a — b.  Idea  Articnli  in  Diploraate  inferendi. 

5.  Bl.  20a— 211).  Copia  diploraatis  a.ssecurationis 

jurium  Gedanensium. 

6.  Bl.  22a— 25b.  Schreiben  Augusti  Tertii,  regis 
Poloniae.  Exemplum  Diplomatis  assecurationis  jurium  civi- 
tatis Gedanensis  et  potissimum  collationis  civica  Zulaga 
dicta. 

7.  Bl.  26a— 27a.  Nachdem  es  E.  Rath  gefallen, 
drey  Herren  seines  Mittels  zu  deputiren,  um  die  Art  und 
Weise  zu  bereden,  wie  der  auf  Verfügung  d.  Kön.  Maj. 
anhero  zu  bringende  Gotthilf  Wernick  bei  seiner  Ankunft 
allbier  von  Seiten  dieser  Stadt  anzunehmen  sein  würde; 
Als  hat  die  Deputation  in  dieser  Absicht  für  zuträglich 
angesehen. 

Bl.  27  b leer. 

8.  Bl.  28  a— 29  b.  Schreiben  Gotthilfs  Wernick  ad 
Supremum  regni  cancelarium.  Varsaviae.  1760. 

9.  Bl.  30a — 30b.  Lettre  de  Sou  Excoll.  mouseig- 

neur  le  Premier  Ministre  Comte  de  Brühl  ä Mons.  le 
conseiller  Essenius  ä Dantzig. 

Bl.  31  a — b leer. 

10.  Bl.  32a — 33  b.  Lettre  de  S.  E.  Msgr.  le  Comte 
de  Bnihl  ä Mr.  le  Cfaambellau  de  Leubnitz  d.  d.  8.  Januar 
1761  de  Varsovie. 

11.  Bl.  34a — 41b.  Anstalten,  die  sichere  Bewahrung 
des  künftigen  Staats-Arre.stanteu,  Gottliilf  Wernick,  in  der 
Festung  Weichselmflnde  betreffend. 

12.  Bl.  42  a— 43a.  Rescriptum  Augustii  Tertii,  regis 
Pol.,  ad  magistratiim  et  reliquos  ordines  pro  Zulaga. 

BL  43  b leer. 

13.  BL  44a— 4f)b.  Ad  Abbatis  Oliveusis  declara- 
tionem  magistratus  responsio. 

14.  BL  46a— 47a  Zu  endlicher  gütlicher  Beyleguug 
der  zwischen  dem  Köuigl.  Hofe  und  dieser  Stadt  ab- 
schwebenden Differentien  wurde  nach  der  Meinung  sämmt- 
licher  Ordnungen  folgendes  zum  Grunde  zu  legen  sej'u. 
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Bl.  47b  leer. 

15.  Bl.  48a— 49b.  Anordnung,  Gotthilf  Wemick 
betreffend. 

16.  Bl.  50a.  Eitract  d’  une  lettre  de  S.  Msgr.  le 
comte  de  Brflhl  au  Chambellan  de  Leubnitz  et  au  conaeiler 
d’  Ambassade  Easenius.  en  date  Varsovie  le  20.  Avril  1761. 

Bl.  50b  leer. 

17.  Bl.  51a — b 2 Schreiben  des  Comte  de  Brühl 

Varsovie,  le  16.  Aril  1761. 

18.  Bl  52a— 58a.  Ina  Geheimen  Cahinet,  Warschau 
J.  20.  Aprilis  1761. 

Bl.  53  b leer. 

iS». 

TV  f 313  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 139  bl&tter  — Folio. 

■ ■ ■ (Aus  P’riedr.  Reyger’s  Bibliothek.) 

Bl  1 leer. 

Bl.  2a— 138  a.  Wernick,  Gotthitf.  Schreiben  an  das 
Publikum  in  Dantzig  und  andere  auf  die  Weruick’schen 
Streitigkeiten  bezügliche  Flugschriften,  ^damnter  die  auch 
gedruckt  erschienenen  .Unterredungeu  zwischen  zwei  Schul- 
knaben der  St.  Marien-Sehule  • • • und  dem  Pauper- 
Knaben  von  St.  Salvator  • 


154. 

XV.  q.  166.  Papierhaudschrift  — XVm.  Jahrhundert  — 219  Blatter  — Folio. 
BL  la  Conspectus. 

Bl.  2a — 219  b.  Briefe,  Gespräche  und  einige  andere 
Schriiften  des  vormahligen  Ratbsverwandten  Gotthilf  Wemick 
an  das  Publicum  zu  Danzig  nebst  deren  Beantwortung  in 
12  Brieffen  von  Danziger  Seite.  Anno  1760. 

155. 

XV.  f.  314.  Papierhandschrift  — XVTII.  Jahrhundert  — 176  Blatter  — Folio. 

Bl.  la— 175b.  Abschriften  der  in  der  Wemick ’schen 
Angelegenheit  1754  — 60  erschienenen  Druckschriften. 

186. 

XV.  f.  315.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 158  Blatter  — Folio. 

(Aua  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1 leer. 

1.  Bl.  2a— I39b  Schriften  Qotthilf  Wernick 
betreffend  1760. 
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Bl.  140a— 142b  leer. 

2.  BL  I43a — l.'iftb.  Schriften  Gottbilf  Wernick 
betreflFend. 


187. 

IV  f 70a  PapierhaDdschrift  — XVIfl.  Jahrhundert  — Blatter  — Folio. 

Bl.  la-3b  leer. 

Bl.  4a-2i)8a.  Recessus  interregiii  Seit  dem  Ab- 
sterben  Ihr.  Königl.  Majest.  .Augusti  III.  bis  auf  Ihr 
KAnigl.  Majest.  Steuislno  Augusto  von  dieser  Stadt  ge- 
leistete Huldigung,  ab  Anno  1763  d.  12.  Oct.  usque  ad 
Ami.  1765  d.  31-  Julii. 

Bl.  208  b - Ende  leer. 

188. 

IV.  fol.  70b.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 392  Blatter  — Folio. 

Bl.  la-2b  leer. 

Bl.  3a— 387b.  Documenta  zum  Recesa  des  Inter- 
regui  Seit  dem  Absterben  Ihr.  Königl.  Majest.  August!  III. 
bis  auf  die  Ihr.  Königl.  Majest.  Stanislao  Augusto  von 
dieser  Stadt  geleistete  Huldigung  ab.  a.  1764  'd.  31.  Julii 
usque  ad  Aun.  1765.  d.  31.  Julii  No.  447 — 1012.  Vo- 
lumen II.  (hinten:  3 hiezu  gehörige  Druckschriften.) 

Bl.  388  a— Ende  leer. 

180. 

IV.  f.  316.  Papierhnndschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 131  Blatter  — Folio, 

(A  US  der  v.  Oralath’schen  Bibliothek.) 

Der  Band  enthält  Schriftstücke,  welche  die 
Geschichte  Danzigs  während  der  Jahre  1767 — 93 
betreffen  und  von  verschiedenen  Händen  ge- 
fertigt worden  sind. 

1.  Bl.  la — b.  Russisch  Kayserliche  Garantie  der 

Stadt  Dantzig  ertheilet  Anno  1767. 

2.  Bl.  2a — 3a.  Bericht  über  eine  Grenzüber- 

scbreitung  eines  preussischen  Obersten. 

Bl.  3 b— 5 b leer. 

3.  BI.  6 a — 8 h.  Copia  litterarum  an  Sr.  Majestät 
den  König  von  Preussen  den  30.  Juni  1770. 

4.  Bl  9a  b.  Copia  litterar.  d.  d.  7.  Jul.  1770  An 
Ihro  Kön.  Majestät  von  Preussen. 

5.  BL  10  a — b.  Bericht  über  die  Okkupation  des 
Dauziger  Werders  durch  preussische  Truppen. 
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6.  Bl.  11a.  An  die  Königl.  Preussi  Wirkl.  Geh. 
Etate-Räthe  in  Berlin  d.  7.  Juli  1770. 

7.  Bl.  12a--18a.  Von  dem  Eigentum  dar  Stadt 
Dantzig  an  ihren  Hafen  und  einigen  andern  Theilen  ihres 
Territorü. 

Bl.  19  a— 23  b leer. 

8.  BI.  24a — 39b.  Wahrhafte  Darstellung  der  gegen- 
wärtigen Irrung  mit  der  Stadt  Danzig.  Mit  Beilagen 
A-D.  1783. 

9.  Bl.  40a— 41b.  Note  des  Kön.  Preuss.  Residenten 
Herrn  von  Lindewowski  an  sämmtliche  accreditirte  von 
auswärtigen  Höfen  in  Danzig  übergeben  den  25.  August  1783. 

10.  Bl.  42a— 43a.  Note  des  Danziger  Magistrats 
au  sämmtliche  accreditirte  übergeben  den  25.  August  1783. 

11.  Bl.  43a — 46  a.  Anmerkungen  über  die  Note  des 
Königl.  Preuss.  Residenten. 

12.  Bl.  46b.  Schreiben  der  Königl.  Preuss.  Com- 
missarien an  deu  Dänischen  Residenten  Construp. 

21.  Sept.  1783. 

13  Bl.  47a— 47b.  Schreiben  der  Prenss.  Com- 

inissarien  an  Königl.  Polnischon  Coramissarius  Legations- 

rath Hennig.’  20.  Sept  1783. 

14.  Bl.  47  b— 50a.  Antwort  der  Stadt  Dantzig  au 
d(in  Königl.  Preuss.  Residenten  auf  eine  Nota  vom 
9.  September. 

15.  Bl.  50a — b.  Brief  des  Genetal-Major  von 
Egloffsteiu  an  die  Stadt  vom  October  1783. 

16.  Bl.  51a.  Abschieds-Note  des  Königl.  Preuss. 

Residenten.  Danzig  16  October  1783. 

17.  Bl.  51a — b.  Note  des  Herrn  von  Buchhol tz 
Kön.  Preuss.  Residenten  in  Warschau  an  den  Gross- 
Kantzler  übergeben  den  20.  Sept.  1783.  Unvollständig. 

18.  Bl.  .52  a — b.  Copia.  Circulaire  des  Königl. 
Preuss.  Residenten  adressirt  au  die  Residenten  der  Königl. 
Frantz.  und  Spanischen  Höfe  wie  auch  der  Hoch  Mögenden 
Herren  Staaten  der  vereinigten  Niederlande. 

19.  Bl.  53a  — .55b  Abschrift  der  Antwort  des 
Dantziger  Magistrats  auf  die  Nota  des  Preuss.  Residenten 
d.  d.  11.  Sept.  1783. 

20.  Bl.  55  b— 56  b.  Schreiben  der  Prenssisclien 
Comrais.sarieu  an  den  Polnischen  Commissionsrath  Hennig. 
20.  Sept.  1783.  Abschrift. 

Bl.  57  b leer. 

21.  Bl  58a.  Copie.  Circulair  des  Preuss.  Residenten 
au  die  bei  der  Stadt  Dantzig  accreditirten  Herrn  Resi- 
denten • • 16.  Üct.  1783. 
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Bl.  58  b leer. 

22.  Bl.  .59a  60b.  Copie  d’uu  Iniprim<  qui  porte 
la  titre  de  „Observations  sur  l’expos^  de  la  contestätion 
actuelle  de  S.  M.  le  Roy  de  Prasse  avec  la  ville  de 
Dantzig.  1783. 

Bl.  61  leer. 

23.  Bl.  62  a — 63  b.  Schreibeu  au  die  Vereinigten 
Staaten  von  Holland.  8 Jan.  1784. 

24.  Bl.  ()4a — 67  b.  Verabredete  fJonveiitiou  zwischen 
dem  Russ.  Kayserl.  und  Königl.  Preussischen  Hole  wegen 
der  Stiidt  Dantzig,  wozu  noch  die  Zustimmung  dieser 
Stadt  erfordert  wird.  Anno  1784. 

25.  Bl.  68a  — 71b  Vergleichs  Project  zwischen  Sr. 
Königl.  Maj.  v.  Preussen  und  der  Stadt  Dantzig. 

Bl.  72  und  73  leer. 

26.  Bl.  74a— 75a.  Uebersetzung  der  Russischen 

Garantie  Acte  des  am  22.  Febr.  1785  zwischen  Sr.  M. 
von  Preussen  und  der  Stadt  Dantzig  getroffenen  Vergleichs- 
Acte.  Quartformat. 

27.  Bl.  76a — 82a.  Die  von  Seiten  Danzigs  auf- 

gestellte Auslegung  der  Convention  vom  22.  Pebr.  1785. 
Quartformat. 

Bl.  82b-  83b  leer. 

28.  Bl.  84a— 87a.  Copia  Schreiben  derer  Königl. 
IVeuss.  Würklichen  Geheimen  Etats-Räthe  an  B.  Rath  der 
Stadt  Dantzig  d.  d.  Berlin  d.  24.  Junii  1785. 

29.  Bl.  88  a — 89a.  Copie  d’  un  möraoire  remis  ä 

leurs  Hautes  Puissances  par  Monsieur  de  Kalitschet,  Ministro 
Plenipotentiaire  de  Sa.  Maj.  Imp.  de  toutes  les  Russies 
13.  Septemb.  1785.  Quartformat. 

;iO.  Bl.  90  a — b.  Copia  des  Schreibens  Sr.  K.  Majestät 
von  Preussen  au  die  Stadt  Dantzig  vom  17.  Januar  1785. 

31.  Bl.  91a— 92a.  Einbringen  des  Holien-,  Breiten- 
und  Fischer-Quartiers  in  Dantzig  am  23.  Jan.  1788. 

32.  Bl.  92a — b.  Note  des  Herrn  Zablocki,  Könige 
Polnischen  Residenten  in  Berlin  an  das  Königl.  Preussisch- 
Ministerium  2.  Fevrier  1788  nebst  Reponse  (signöe  Finken- 
stein, Hardenberg  5.  Fevrier  1788.) 

Bl.  93  leer. 

33.  BI.  94a— 95a.  Rescript  Königs  Stanislaus  August 
von  Polen  an  die  Stadt  Danzig.  .30.  Jan.  1788. 

;34.  Bl.  96a— 99a.  Gedanken  von  H.  H.  (über  die 

Lage  Danzigs).  Anno  1788. 

Bl.  99b  leer. 

35.  Bl.  100a  — 103a.  Das  letzte  Süudenbekenntniss 
der  Stadt  Dantzig  am  Michaelis  Tage  1 788.  Eine  damals 
handschriftlich  circulirende  Spottschrift. 
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Bl.  103b  leer. 

:16.  Bl.  104a — lOöb.  Abschrift  einer  wahrscheinlich 
zur  Publicirung  in  Zeitungen  besüramteii  .Vertheidigung 
Dan/.igs  den  Angriffen  in  Öffentlichen  Blättern  gegenüber. 

37.  Bl.  100a — 107b.  Abschrift  einer  Schrift,  welche 
den  28.  August  1789  in  der  Kessource  gefunden  worden. 

38.  Bl.  108a — 111b,  Abschrift  eines  im  Hamburger 
Politischen  Journal  1789  erschienen  Artikels:  „Schreiben 
aus  Danzig  vom  8.  September  1789“  Quartformat. 

39.  Bl.  1)2 a 115b.  Observations  sur  l’echaiige 
propos^  des  villes  de  Dantzig  et  de  Thorn  contre  an  Rabais 
de  sii  procent  du  tariff  de  Fordon.  Varsovie  le  1 1.  Mars  1 700. 

40.  Bl.  116a— 119b.  Copie.  Lettre  sur  la  propo- 
sitiou  de  la  cession  de  Thorn  et  Dantzig  extrait  du  Jour- 
nal de  la  difete  28.  Fevrier  1790. 

41.  Bl.  120a.  Copia.  Rescript  der  Preussi  sehen 
Accise  und  Zoll-Direction  in  Betreff  des  Handels  der 
Vorstädte  Danzigs.  N'eufahrwasser  d.  9.  Juli  1792. 

42.  Bl.  121a — 122b.  Druckblatt  in  Quart:  Ver- 

zeichniss der  Mitglieder  Bines  Raths  in  Danzig  Anuo  1793, 
da  die  Stadt  unter  Königlich  Preussische  Hoheit  kam. 

Bl.  123  leer. 

43.  Bl.  124b — 125b.  Abschrift  des  mündlichen  Ver- 
trages Sr.  Eiellenz  des  Genei  al-Lieutenant  von  Raumer 
an  die  Deputation  der  Stadt  Dantzig  8.  Märtz  1793. 

44.  Bl.  126  a — b.  Antwort  der  Stadt  Dantzig  an 

den  Herrn  General-Lieutenant  von  Raumer  vom  9.  März  1793 . 

4.5.  Bl.  127  a— 128  b.  Antwort  der  Stadt  Dantzig  an 
den  General-Lieutenant  v.  Raumer  vom  11.  Märtz  1793 

Bl.  129  leer. 

46.  Bl.  1.30a — 131b.  Abschrift  einer  1793  hand- 

schriftlich circulirendeu  Schmähschrift:  „Testament  der 
Stadt  Danzig“. 

140. 

XV.  f.  317.  l’apicrliandschrift  — XVIIl.  Jahrhundert  — 4;i  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'scheu  Bihliothek.) 

Bl.  la— b leer. 

Bl.  2 a 48  a Verschiedene  Schriften  aus  V'eran- 

lassnng  der  von  des  Königs  von  Preussen  Majestät  eroberten 
Provinz  Preussen  und  des  Dantziger  Fahrwassers.  1772. 

Bl.  48  b -49  b leer. 

141. 

XV.  f.  75.  Papierhandsehrift  — XVIII.  Jahrhundert  — :ihO  Blätter  — Folio. 

Bl.  la — b leer. 

Bl.  2a— 345b.  Gesammelte  Schrifften  betrefl'end  die 
Preussische  Werbungs-Sache  nebst  einem  Recess  dessen 
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was  bfiv  Invasion  der  Preussischen  Tronppeii  und  Aus- 
iiebiing  der  Preussischen  Ijandes-Kinder  vorgefallen. 

Bl.  .'146  a - Ende  leer. 

14». 

X7.  f.  318.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 16  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath’schen  Bibliothek.) 

Bl.  la  — 16b.  Sal.  Jantzen.  Syudicus.  Anmerkungen 
über  die  verlangte  AusIiefTerung  der  in  Dantzig  befind- 
lichen Westpreussisciien  ünterthanen. 

143. 

XV.  f.  .310.  Papierhandschrift  — XVIIf.  Jahrhundert.  — 24  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Qralath’scben  Bibliothek.) 

Bl.  la — 2b  leer. 

1.  Bl.  3a — 11a.  Protocollum  von  demjenigen,,  so 
mit  dem  Herrn  IXnantz-Rath  Reichart  verabredet  und  durch 
Beschlu.ss  A.  A.  0. 0.  beliebet  worden.  Actum  Dantzig 
den  8.  Januar  1771.  Betrifft  Auslieferung  der  Deserteure 
und  flüchtigen  Cantonisten  des  Preussischen  Heeres. 
Original-Entwurf. 

BL  11b— 13b  leer. 

2.  Bl.  14a— 23b.  Gralath,  Status  causae,  betreffende 
die  Klsdau  und  deren  Verhältnisse  seit  dem  Jahre  1793 
insofeme  selbige  theils  das  zu  errichtende  Regulatif  theils 
derselben  Krautung  und  Grabung  bestimmen.  Danzig  den 
30.  April  1798.  Mit  Beilagen. 

Bl.  24  leer. 

144. 

XV.  f.  320.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 43  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath’scheo  Bibliothek.) 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a— b.  Schriften  welche  bey  Gelegenheit  der 
Staatsveränderung  im  Pohlnischen  Preussen  im  Jahre  1772 
herausgegeben  sind. 

1.  BL  3a— 12a  Gedanken  über  das  Gerücht  von 
einer  bevorstehenden  Staats-veränderung  im  Pohlnischen 
Preussen. 

BL  13—14  leer. 

2.  BL  15a — 21b.  Puncte,  bey  dem  Verlust  von 
Preussen  zur  Erhaltung  der  Städte  Thora  und  Dantzig  in 
Ansehung  der  Grentzen  der  Sicherheit  der  Handlung,  der 
Zollfreyheit  zu  Wasser  und  zu  Lande,  und  was  dem  an- 
hängig auszumachen. 
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Bl.  22  leer. 

3.  Bl  23a— 30a.  Betrachtungen  eines  Privat!  über 
die  Bedrückuugen  des  Dan/.iger  Handels  geschrieben  im 
Anfänge  des  Jahres  1774. 

4.  Bl.  31a— 32b.  Eines  reisenden  Engländers  Er- 
läuterungen über  das  Königl.  Preuss.  Edict  vom  2.  Oct. 
wegen  de.s  Saltz-Handels  und  über  das  Edict  vom  14.  Oct. 
wegen  der  See-Handliuigs-Compagnie,  worinnen  über- 
zeugend bewiesen  wird,  wie  erstaunlich  die  Königl  Preuss. 
Macht  durch  die  Neu-aepuirirten  Provinzen  angewachsen 
und  wieviel  Schaden  dadurch  die  Handlung  von  Gross- 
brittanien  und  anderen  Nationen  lc)'det  d.  1.  Nov.  1772, 
Freeman. 

5.  Bl.  33c— 43a.  Antwort  auf  den  Eitract  eines 
Schreibens  aus  der  Fremde  vom  lt>.  November  1774. 

145. 

XV.  q.  136a  l’apicrhandschrift.  177;t — 177ti.  — 2<!1  Blatter  — Quart 

Bl.  1 a— 250  a.  (Rubach’sl  Uantziger  Monathliclie 
Sammlung  • • • • Anfangende  d.  24.  Jnny  1773  biss 
December  1776. 

Bl.  250b — Ende  leer. 

14«. 

XV.  q.  I36b.  rapierbandschrift  — 1777 — 7!)  — 221  Blätter  — Quart. 

Bl.  1 leer. 

Bl  la — 220  b.  Rubach's  Danziger  Monathliche 

Sammlung  1777.  1778.  1770. 

Bl.  221  leer. 

147. 

XV.  q.  136c.  Papierhanilachrift  — 17S0 — S2.  — 217  Blätter  — Quart. 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a  — 215a  Rubach's  Dan/.iger  Monathliche 
Sammlung  1780.  1781.  1782. 

Bl.  215b — Ende  leer. 


148. 

XV.  q.  136.  d.  l’apierhaudsclirift  — 17.s;l— 85  — llö  Blätter  — Quart. 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a— 114a.  Rubach’s,  Danziger  monatliche 
Sammlung.  1 783 — 85. 

Bl.  114  b— Ende  leer. 
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t49. 

XV.  q.  136.  e.  rapierhandschrift  — 1786—8«  — 174  Blitter  — Quart. 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a — I73b.  Rubach's,  Dan/.iger  inonatlicbe 

Sammlung  1 786  — 88. 

Bl.  174  leer. 

150. 

XV.  q.  136.  f.  Papierhandächrift  — 17«!( — Oii  — 'J02  Bl&tter  — Quart. 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2 a — 201  b.  Rubach's,  Danziger  inuuatlicbe 

Sammlung.  1780—93. 

Bl.  202  leer. 

151. 

XV.  folio  132.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — I!t2  Blätter  — Folio. 

Bl.  la — Ib  leer. 

Bl.  2a — 143b.  Des  liolländ.  Commissarii  Jac.  Rost 
Erzählung  der  Geschichte  Danzigs  von  1786  bis  zu  Besitz- 
nahme derselben  im  Jahr  1793.  (Grosseutheils  von  ihm 
selbst  geschrieben.)  Mit  Abschriften  der  darauf  bezüg- 
lichen öffentl.  Actenstflcke  versehen. 

Bl.  144a — 190b  leer. 

2.  Bl.  191a — b.  Verzeichniss  der  in  diesem  Bande 
befindlichen  Beylagen. 

Bl.  192a — b leer. 


152. 

XV.  n.  413.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 66  Blätter  — Quart. 

(Ana  der  v.  Qralatth'scben  Bibliothek.) 

Bl.  1 leer. 

1.  Bl.  2a — 39a.  Mdmoire  sur  la  ville  de  Dantzic 
en  1788. 

2.  Bl.  40a— 65b.  Ueber  Dantzig  Anno  1788.  -- 
Eine  Uebersetzung  der  oben  nnter  „1"  genannten  Schrift. 
Sie  ist  nicht  vollständig;  ihr  fehlen  namentlich  die  Annexes  der 
französischen  Schrift. 

Bl.  66  leer. 

153. 

XV.  f.  .321.  Papierhandschrift  — Ende  des  XVIII.  Jahrli.  — 6 Blätter  — Folio. 

Bl.  la — 2a.  Auszug  aus  einem  Schreiben  des.Ober- 
präsidenten^^von  SchrOtter  an  den  interimistischen  Magistrat 
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zu  Danzig  auf  einige  Desideria  dat.  d.  30.  Sept.  1793. 
Nach  Inhalte  eines  Hofrescripts  vom  31.  Aug. 

BL  3a — Ende  leer. 


154. 

XV  f 322  Papierhandschrift  — 1793  — 19  Blatter  — Folio.  (Aue  der 

(V.  liralath'scheo  Bibliothek.! 

Bl.  1 leer. 

1.  BL  2 a — 13  a.  Copien  der  vom  Danziger  Rathe  an 
die  Königl.  Preuss.  Behörden  gerichteten  Briefe,  welche  bei 
Anlass  der  Besitzer^ifung  Danzigs  für  die  Einrichtung 
der  Gewerke  etliche  Wünsche  zur  Sprache  bringen. 
October  1793. 

2.  BL  I4a — 18  a,  Die  Entwürfe  dazu,  von  des 
Bürgermeisters  Gralath  Hand  gefertigt. 

BL  18  b— Ende  leer. 

155. 

IV  f 323  Papierhandechrift  — 1793  — 66  Blatter  — Folio.  (Aui  der 

T.  Graiath’achen  Bibliothek.) 

BI.  la— (55b.  Gralath,  Carl  Frledr.  (Rathsherr 
t 1818  ) Varia  und  Notizen  die  Huldigung  und  Orga- 
nisation Danzigs  unter  Preussischer  Herrschaft  betreffend. 

156. 

XV.  f.  324.  rapierhandschritt  — XVm— XIX  Jahrhundert— 51  Blatter  — Folio. 

(Aus  der  tod  6raUth*8cheo  Bibliothek.) 

Bl.  1 leer. 

1.  BL  2a — 15a.  Anordnungen  und  amtlioher  Brief- 
wechsei  Danziger  Behörden  in  Betreff  der  Reise  des  Königs 
von  Preussen  durch  das  Danziger  Gebiet.  1798. 

2.  Bl.  16a— 43a.  General-Nachweisung  von  denen 
aus  dem  Danziger  Territorio  zur  Mobilmachung  der  Armee 
pr.  1803/6  zu  liefernden,  gelieferten  und  noch  zu  liefernden 
Pferden. 

3.  BL  44  a.  Dankschreiben  des  Dantziger  Raths  an 
Napolöon  (ur  Verleihung  der  alten  Verfassung  und  Bitte 
um  Audienz  für  eine  Gesandtschaft  0.  Dat 

BL  45  leer. 

4 BL  46a— 47a.  Decret  auf  die  Verhandlungen  vom 
15ten  und  16ten  März  1802  die  Behebung  des  Gesinde- 
geldes betreffend. 
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5.  Bl.  48a.  Schreiben  dos  Danziger  Ratha  vom 
1).  März  1814  an  den  Senator  Jaiitzcn  wegen  Einreichung 
der  Casaen-Abschlüsse. 

6.  Bl.  49  a — b.  Schreiben  eines  Cassirers  des  Geainde- 
geldes  an  den  Danziger  Rath  d d.  8.  .Januar  1804. 

Bl.  50  u.  51  leer. 

157. 

XV.  q.  414.  Papierhandschrift  — XIX.  Jahrhundert  — 25  Blätter  — Quart 

Bl.  I leer. 

Bl.  2 a- 24  b.  Behrend  Momber  IsaacSohn  Belage- 
rungsgeschichte  von  1807,  absonderlich  mir  meinem  Hause 
und  meiner  Familie  betreffend,  von  mir  während  der 
Belagerung  entworfen. 

Bl.  25  leer. 

15M. 

XV.  f.  144.  Papierhandachrift  — 1H12— 14  — 142  Blätter  — Folio. 

Bl.  la— 142b.  Senator  Jantzen,  Aufzeichnungen 
über  die  Zustände.  Zahlungen,  Leiden  u.  a.  Danzigs 
während  der  Jahre  1812—13. 

159. 

XV.  f.  145a.  Papicrhandschrift  — 1H14  — 81  Blätter  — Folio. 

Bl  la— 81b.  Senator  Jantzen,  Verhandlungen  und 
Arbeiten  der  Retablissements-Commission  zu  Danzig  in 
den  Jahren  1814  und  folgenden. 

160. 

XV.  f.  145  b.  Papierhandschrift  — 1813  — 40  Blätter  — Folio. 

Bl  la — 40a.  Senator  Jantzen,  Papiere  zur  Ver- 

waltung des  Zuchthauses  zu  Danzig  vom  29.  Nov.  1813  — 
Januar  1814. 

161. 

XV.  f 145c.  Papierhandschrifl  — 1814  — 23  Blätter  — Folio. 

Bl.  la— 23a.  Senator  Jantzen,  Papiere  zur  .Feuer- 
funktion“  vom  15.  Januar  bis  Nov.  1814 
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Personen. 

1«2. 

XVIII.  C.  f.  69.  Papierhandschrift  — XVI.  Jahrhundert  — I9H  Blätter  — Folio. 

1.  Bl.  la— 164a.  Der  Stadt  Dantzig  Willküer.  lu 
drei  Theilea.  Die  Titelblätter  von  Tbeil  1 und  2 fehlen. 

Bl.  164b — 165a  leer. 

2.  Bl.  165b— 181b.  Vorzeiclmuss  der  Bürgermeister, 
Rahtsherrenn  und  Herren  Schöppen  der  Stadt  Dantzigk: 
Zu  welcher  Zeit  sie  erstlichen  inn  die  Schöppenbank:  Her- 
nacher  in  Raht  und  zum  Bürgermeister  gekohren,  wie  denn 
auch,  in  welchem  Jahr  ein  Jeder  gestorbenn.  Vonn 
Anno  1342. 

Bl.  182a-182b  leer. 

3.  Bl.  I83a— 187b.  Königliche  Burggraffen  von 
Anno  1457  wie  anRinglichen  die  Stadt  Danzigk  aflfni 
Harckte  dem  Könige  Casimire  gehuldiget,  von  Königen 
zu  Königen  befestiget. 

Bl.  188  a — 188  b leer. 

4.  Bl.  19üa-  195b.  Verzeichniss  der  Altstädtschenn 
Herrenn:  welche  Anno  1433  ira  Raht  gewesen  sind.  Zu 
der  Zeit,  da  sie  noch  keine  Schöppen  gehabt  habenn. 

Bl.  196a-197b  leer. 

5.  Bl.  198a.  Notandum  über  Beginn  und  Vollendung 
der  Pfarrkirche. 

Bl.  198  b leer. 

168. 

XV.  f 325  — l’apierhäiidschrift  — XVII.  Jahrhundert  — :I9  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Uralsth'schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  2a — 5b.  Auszuck  der  Stadt  Dantzig  Privilegia. 

2.  Bl.  6a -37  a.  Vortzeichnus  der  Königl.  Burg- 
grafen, Bürgermeister,  Rathsherren,  vud  Herren  Schöppen 
der  Rechten  Stadt  Dantzigk  ■ • von  Anno  1450  bis  zu 
dieser  Zeit  (d.  i.  1689)  continuiret.  Darinne  auch  zu 
befinden  des  Polnischeu  Königsreichs  Vermögen  an  Dörfern 
vnd  wieviel  PersonanAnno  1564  vnd  1602  Tn  Dantzigk  an 
der  Pest  gestorben  • • • seindt. 

BL  38  u.  39  leer. 
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164. 

JV  q 4 Papierhamischrift  — XVll.  Jahrhundert  — i;W  Blatter  — Quart. 

Bl.  la  — 3b  le«r. 

Bl.  4a — I02a.  Voraeichnus  der  Kühren  in  üantzigk 
von  vnterscbiedlichen  Jahrenn  gehalten.  (Bis  1650.) 

Bl.  102b— Ende  leer. 

16&. 

XV  a 36  Papierhandschrift — XVII— XVIII. Jahrhundert  — SDBlitter — Quart. 

(Aus  Val.  Schllefa  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la— 59b.  Vorzeichuus  der  Königlichen Bnrg- 
graffen,  Burgermeistere,  Rahts-Herren  und  Herren  Schoppen 
der  Rechten  Stadt  Dautzigk,  zu  welcher  Zeit  Sie  erstlich 
in  die  Seheppeubank  hemacher  in  den  Rabt  and  znm 
Bürgermeister  gekohren  seyndt;  Aach  wenn  and  wie  offt 
einer  das  Königliche  Barggrafen  Ampt  verwaltet  halt  and 
in  welchem  Jahre  ein  jeder  gestorben  von  Anno  1342. 
Ingleichen  von  Brwehlung  der  Schoppen  and  Rahtmanne 
der  Ällten  Stadt  Dantzigk.  wie  aacb  von  deren  Abgang  v>u 
Anno  1450  biss  za  dieser  Zeit  fleissig  continiret.  ■ ■ ■ 

Es  ist  Valent  Schlieffs  Handexemplar  gewesen,  von  ihm 
oft  corrigirt  und  bis  1747  fortgeluhrt 

Bl.  60a — 64b  leer. 

2.  Bl.  65  a — 82  b.  Namens-Register. 

Bl.  83  leer. 

166. 

XV.  f.  326.  Papierhandschrift  — XVIII  Jahrhundert  — 62  Bi&tter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath’schen  Bibliothek.) 

Bl.  1 leer. 

1.  Bl»  2a— 19b.  Verzeichniss  derer  Bfirgermeistere, 
Halits-  vnd  Schoppen  Herren  der  Rechten  Stadt  Dantzig. 

■ Bis  1762  geführt 

2.  Bl.  20a— 23a.  Evangelische  Prediger  in  Danzig. 
St.  Marien,  St  Johann,  St  Catharinen. 

3.  Bl.  27a— 31a.  Verzeichniss  der  Königlichen 

Burggrafen.  Bis  1762  geführt 

4.  Bl.  32  b— 35a.  Verzeichniss  der  Könige  in  Pohlen 
von  Anno  1000.  Es  ist  bis  1733  geführt 

5.  Bl.  :56  a — 52  b.  Der  Stadt  Dantzig  Privilegia,  wie 
sie  König  Stephaoas  coufirmirt  hat  ■ ■ - Item  wie  mächtig 
der  Kreatz-Hern  Orden  im  lande  za  Preussen  gewesen. 
Item  gute  wolfeile  Zeit  Ein  Privilegiam  wegen  der  Religion. 

6.  Bl.  53a— 60a.  Verzeichuiss  der  Altstädtischen 

Herren.  Bis  1750  geführt. 

7.  Bl.  60b — 62a.  Verzeichniss  der  evangelischen 

Prediger  St.  Bartholomäi  zur  Dreyfaltigkt.  St  Annen. 
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167. 

Papierhandschrift  — XVIII— XIX  Jalirhundert  — 'Jlä  Blatter — k'olio, 
(Aus  G.  Löschin's  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la— 202b  und  Bl.  20Ha-211b.  J.  H.  M. 
und  loh.  G Pegelau.  Verzeichniss  derer  Personen  des 
Rahts  und  Gericht«  der  Rechten  Stadt  von  Anno  1392  bis 
auf  gegenwärtige  Zeit  nebst  .\ninerkung,  wenn  jene  das 
richterliche  und  burggräfliche  Amt,  diese  aber  den  Sen- 
und  Conseniorat  bekleidet,  in  welchem  Jahre  sie  weiter 
befördert  oder  gestorben,  ■ mit  Kleiss  und  in  mög- 
lichster Richtigkeit  zusammengetrageii  von  J.  H.  M.  con- 
tinuiret  von  den  Gerichtsschreiberu  biss  anno  1760  aus  dem 
Exemplar  E Edl.  Gerichts  der  Rechten  Stadt  copiret  und 
tortgesetzet  von  Johann  Gottlieb  Pegelau  Scao.  P.  C. 
Anno  17(50. 

2.  Bl.  203a -208b.  G.  L.  Löschfn,  Fortsetzung  zu 
obigem  Verzeichniss. 

Bl.  212 — Ende  leer. 


168. 


XV  f.  113.  Papierhandschrift  — .XVIII.  Jahrhundert  — 120  Blatter  — Folio 

Bl.  la— b.  Register  derer  in  diesem  Buche  betindt- 
lichen  Materien  in  welchem  Folio  ein  jedes  zu  finden. 

Bl.  2a— b leer. 

Bl.  3a — .5b.  Das  Regiment  der  Stadt  Dantzig, 
bestehet  in  dreyen  Ordnungen. 

Bl.  6a — 7b  leer. 

3.  Bl.  8a  - 13a  Verzeichniss  der  Könige  in  Pohlen, 
und  wie  lange  sie  regieret  haben,  wie  denn  auch  in  welchem 
Jahr  ein  Jeder  gestorben.  Von  anno  1000  bis  anno  1734. 

Bl.  13b  - 1 7a  leer. 

4.  Bl.  17  b — 22  b.  Appendix  dessen,  was  sich  wegen 
Printz  de  Conti  Zugetragen. 

Bl.  23  a leer. 

5.  Bl.  23  b — 41a.  Appendix  dessen,  was  sich  wegen 
König  Stanislai  ti.  König  Augnsti  3..  insonderheit  dieser 
Stadt  Betreffende,  zugetragen. 

Bl.  41b— 43a  leer. 

6.  Bl.  43b — 49b.  Königliche  Burggrafen  von  anno 
14f)7.  Wie  anfänglich  die  Stadt  Dantzig,  nach  der  Kreutz- 
Hcrren-Eutledigung  auff  dem  Marckte  Könige  Casimiro  ge- 
buldiget  von  Königen  zu  Königen  bestätiget.  — Bis  1755 
fortgeföbrt. 

Bl  ;‘)0a — 52  a leer. 
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7.  Bl.  52b— 56b.  VeneichniBs  der  Bflrgenneiatere 
der  Rechten  Stadt  Dantzig  von  anno  1342  hie  auf  gegen- 
wärtige Zeit  (1780.) 

t Bl.  57  a leer. 

8.  Bl.  57b— 8l  b.  Verzeiclmiss  der  Persohnen  des 
Raths  und  Schöppen  der  Recht  Stadt  Dantzig  von  anno 
1342  bis  auf  gegenwertige  Zeit  (1782.) 

Bl.  82a — 88a  leer. 

9.  Bl.  88h— 96a.  Verzeichuiss  der  Alt-Städtischen 
Herren,  welche  anno  14:83  Im  Rath  geseszen,  zu  der  Zeit, 
da  sie  noch  keine  Schöppen  gehabt  haben.  Und  bis  auf 
gegenwärtige  Zeit  (1782)  mit  allem  Fleis’  continuiret 

Bl.  96b— 99a  leer. 

10.  Bl.  99b— 100a.  Ver/eichniss  der  Syndicorum 
dieser  Stadt  von  *anno  1539  bis  auf  gegen  wertige  Zeit 
(1774.)  Nebenst  Gourieuser  A.nnotion  welcher  folgende 
zum  Rathmann  und  Börger-Meister  erkohren. 

Bl.  100b— 102a  leer. 

11.  Bl  102b — 106a.  Verzeichnüss  der  Secretarien 
dieser  Stadt  von  anno  1342  biss  auf  gegenwertige  Zeit 
(1777.)  Nebenst  Gourieuser  Annotation,  welcher  folgends 
zum  Schöppen,  Rath-Mann  und  Bürger-Meister  erkohren. 

Bl.  106b— 1 17a  leer. 

12.  Bl.  117b— 119b.  Der  Kühr-Eydt,  Eydt  der 
Burggrafen,  der  Bürger-Meister,  der  Rath-Mannen,  des 
Richter,  Pfahl-Herren,  Wett-Herren,  der  Schöppen,  des 
Syndici. 

Bl.  120a  leer. 

13.  Bl.  120b.  Vermögen  des  Polnischen  Königreichs 
an  Dörfler. 


160. 

Papierhandschrift  — Nach  1775  — 98  Blätter  — Folio 

Bl.  la— 2 b leer. 

1.  Bl.  3a— 5a.  Das  Regiment  der  Stadt  Dantzig 
bestehet  in  dreyen  Ordnungen  • 

Bl.  5 b leer. 

2.  Bl.  6 a— 10b.  Verzeichniss  der  Könige  in  Pohlen 
und  wie  lange  sie  regieret  haben,  wie  dan  auch  in  welchem 
Jahr  ein  Jeder  gestorben  von  Anno  1000. 

Bl.  11  leer. 

3.  Bl.  12a— 17a.  Appendix  desen,  was  sich  wegen 
Printz  de  Conti  zugetragen. 

Bl.  17b  leer. 

4.  BL  18  a — 35b.  Appendix,  Was  sich  wegen 

König  Stanislai  und  König  Augusti  3.  zugetragen. 
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Bl.  36  u.  37  leer. 

5.  Bl  38a — 44a.  Königliche  Hurggrafeu  von  Anno 
1457.  Tn  Danzig. 

6.  Bl.  44  b — 47  a.  Verzeichniss  Bürgermeister 
der  Rechten  Stadt  Danzig  von  Anno  1.34Ü  bis  auff  gegen- 
wärtige Zeit. 

Bl.  47  b leer. 

7.  Bl.  48a— 71a.  Verzeichniss  der  Persohnen  de.s 
Raths  und  Schöppen  der  Rechten  Stadt  Danzig  von  Anno 
i:542  bis  auff  gegenwärtige  Zeit.  (1774). 

Bl.  71  b — 74a  leer. 

8.  Bl.  74b-8la  Verzeichniss  der  Alt-Städtscben 
Herren,  welche  Anno  1433  Im  Rath  gesessen  zu  der  Zeit, 
da  sie  noch  keine  Schapen  gehabt  haben.  Und  bis  auf 
gegenwärtige  Zeit  mit  allem  Fleiss  continuiret.  (1775.) 

Bl.  81b— 82  b leer. 

‘J.  Bl.  83a— 84a.  Verzeichniss  der  Syndicorum 
dieser  Stadt  von  Anno  1.539  bis  auf  Gegenwärtige  Zeit 
N ebenst  curieuseer  .Annotation,  welcher  folgends  zum  Rath- 
mann  und  Bürger-Meister  erwehlet 

Bl  .^4b — 85b  leer. 

10.  Bl.  86a — 89a.  Verzeichniss  der  Secretarien  dieser 
Stadt  von  Anno  1342  bis  auf  Gegenwärtige  Zeit  nebenst 
curieuser  Annotation,  welcher  folgends  zum  Schöppen, 
Rath-Mann  und  Bürger-Meister  Erwehlet. 

Bl.  89b— 90b  leer. 

11.  Bl.  91a — 93  b.  Eyde.  Der  Kühr-Eyd  • • • 

Bl.  94  a leer. 

12.  Bl.  94b.  Vermögen  des  Polnischen  Königreiches 
an  Dörfer. 

Bl.  95  a — 96  b leer. 

13.  Bl.  97a — b.  Register  derer  in  diesem  Bande 
befindlichen  Materien. 

Bl.  98  leer. 


170. 

XV.  fol.  42a.  rapierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — Ü34  Bl&tter  — Folio. 
Bl.  la— Ib  leer. 

1.  BI.  2a — 233b.  Verzeichuiss  der  Stadt  Dautzig 
Ambtspersoneii  I.  Thl.  von  1342 — 1.571. 

Bl.  224  a — Ende  leer. 

171. 

XV.  f.  42b.  Papierhandschrift  — XVni.  Jahrhundert  — i'M  Bl&tter  — Folio. 

BI.  la — 217  b.  Verzeichniss  der  Stadt  Dantzig 
Ambts-Personen  II.  Thl.  von  1,572  -1787. 

Bl  218a— Ende  leer. 
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XV.  f 32». 


XV'.  folio  248. 


XV  0.  Ö03. 


XV.  fol.  120. 


XV.  f.  829. 


172. 

PapierbuidBchrift  — XV III.  Jahrhundert  — 218  Blatter  ■ — Folio. 
(Aua  der  v.  Qralath'achen  Bibliothek.) 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2 a — 207  b.  Verzeichniss  der  Stadt  Dantzig  Ambts- 
Personen  von  Anno  1842  anfangend:  • • Äuss  alten 
Exemplaren  mit  Fleiss  beschrieben  und  mit  gedenkwflrdigen 
Qeschichten  gemehret  und  verbeszert.  Ea  lat  von  verschie- 
denen Binden  bis  1792  fortgeführt 
Bl.  208  a— Ende  leer. 


178. 


Papierhandachrift  — XVni.  Jahrhundert  — 266  Blatter  — Folio. 
(De  la  bibliothique  de  Jean  Beig.  Schmidt). 

BL  la — 2b  leer. 

Bl.  3a — 264b.  Verzeichnis  der  Obrigkeitiichen  Per- 
sohnen,  Regierungsbeamten,  Vorstehern  und  ehemaligen 
Postmeistern  in  Danzig.  Das  Veneichniaa  reicht  bis  zum  Ende 
des  18.  Jahrhunderts. 

Bl.  26.<>a-266b  leer. 

174. 

Papierhandachrift  — 1780  — 52  Blatter  - - Octav. 

Bl.  la— 52b.  Verzeicliniss  der  Donziger  BGrger- 
meister  Schoppen,  ■ • von  1748—1791.  Auf  dem  Titel- 
blatt: Verfertiget  1780  d.  18.  Sept. 

175. 

Papierhandachrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 88  Blatter  — Folio. 
(„De  la  hihliothCque  de  Jean  Beoj.  Schmidt") 

Bl.  la-2b  leer. 

Bl.  3a — 8öb.  Series  annua  secretariorum  ciritatiR 
primariae  Gedanensis  ab  anno  1700  ad  praesentia  usqne 
tempora  (1773)  continnata. 

Bl.  86a — Ende  leer. 

176. 

Papierhandachrift  — XVII.  Jahrhundert  — 22  Blatter  — Folio. 
(Aua  der  v.  Qralath'achen  Bibliothek.) 

Bl.  la — 20b.  Valentin  von  der  Linden,  Rathsver- 
wandten der  Stadt  Dantzig  • • gegenbericbt  auf  den  statum 
cansac  So  burgermeister  undt  raht  jüngst  Ihr.  KOnigl. 
Majestät  und  den  proceribus  regni  Qbergeben  lassen. 

Bl.  21— 22  b leer, 
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177. 

XV.  f.  330.  Papierhamlscbrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 43  Bl&tter  — Folio. 

Bl.  la — b leer. 

Bl.  2a — 32a  Händel,  so  bey  Absetzung  Valentin 

von  der  Linden  aus  Mittel  E.  E.  Raths  der  Stadt  Dantzig 
fürgegangen. 

Bl.  .32  b — Ende  leer. 


IV.  Schriften  die  Residenz  und  Residenten 
in  Warschau  betreftend. 

178. 

XV  f 331  Papierhandschrift  — 1714 — 15  — PG  Blatter  — Folio. 

(Ans  der  von  Gralath’schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 2b  leer. 

1.  Bl.  3a- 04a.  Jac.  Theod.  Klein,  protocollnm 
über  einige  beym  Königlichen  Hofe  unter  Händen  gehabte 
Negotia. 

Bl.  04b— 163b  leer. 

2.  Bl.  164a — 165b.  Observationes  nonnullae  a 

Secretario  in  Aula  Regia  residente  probe  notandae. 

3.  Bl.  166  a — 170  a.  Informatio  Domini  Secretarii 

Arnold!  von  Holten  pro  Secrctariis  Gedanensibus  in  cuiia 
S.  R.  Majestatis  residentibus. 

4.  Bl.  170b — 175b.  Informatio  Domini  Behmll 

Secretarii  pro  Dominis  Secrctariis  Gedanensibus  in  aula 
regia  residentibus. 

Bl.  176a- 186b  leer. 

179. 

XV.  f 332.  Papierhandsebrift  — XVII.  Jahrhundert  — 77  Blätter  — Folio. 

Bl.  la — b leer. 

1.  Bl.  2 a— 3 a.  Plan  zur  Erbauung  des  Gebäudes 
zum  Dantziger  Garten  zu  Warschau. 

Bl.  3 b leer. 

2.  Bl.  4a — 6a.  Contract  E.  E.  Raths  der  Stadt 

Dantzig  mit  Hans  Korb  wegen  des  Hauses  in  Warschau, 
de  anno  1604,  mit  2 Karten  (Bl.  5 und  6). 

BL  6 b leer. 


•v. 
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3.  Bl.  7a— 10a,  InTentarinm  dessen,  was  au  Ziun, 
Kupfer,  Messing,  Eisen,  Blechern-,  Irrden-  und  gläsern- 
Zeug  ina  Hause  des  Dantziger  Hofes  zu  Warschau  sich 
befindet. 

Bl.  10b— 11b  leer. 

4.  Bl.  12a.  Lect.  in  Senat,  d.  30.  Mart.  1639. 

Bl.  12  b — 13  a leer. 

Bl.  13  b.  Glückwunschschreiben  an  den  neuen 

2teu  Cautzellisten. 

6.  Bl.  14a  Zu  den  Extraord.  aussgaben  gehöret: 
Was  auf  haltung  der  Pferd  und  Wagen  iu  Warschau  ver- 
wandt wird 

Bl.  14b  leer. 

7.  Bl.  l.öa— 20a  Brevissiina  introductio  ad  Proces- 
.sum  Post-Curialem  in  gratiam  eorum  qni  recens  Aulam 
Polonicam  accedentes,  causls  in  ea  sunt  invigilaturi,  coin- 
inunicata  a Matthia  RIchtero,  svndico  Elbiugensi, 

Bl  20  b— 21b  leer. 

8.  Bl.  22  a- 28  b.  Informatio  Secretarii  Amoldi 
von  Holten  pro  Secretariis  Qedanens.  in  Curia  S.  R.  M‘i" 
residentibns. 

Bl.  29  a — b leer. 

9.  Bl.  30a — 36  a.  L.  Gereth.  Praxis  judiciorurn 

Regiorum  ad  usum  civitatis  Gedanensis  accomniodata,  auc- 
tore  L.  Gereth. 

Bl  35  b leer. 

10.  Bl.  36a- 40a.  (8®)  Verzeichniss  der  Besuche, 

die  der  Resident  zu  machen. 

Bl.  40b— 43b  leer. 

11.  Bl.  44a— 46b.  Informatio  Behmii  Secretarii  pro 
Secretariis  Gedanens.  iu  Aula  Regia  residentibus. 

12.  Bl.  47a— 56b.  Informatio  secretarii  Amoldl 
V.  Holten  pro  Secretariis.  Gedanens.  in  Curia  S.  R.  Mtis 
residentibus. 

Bl.  57  a— 59  b leer. 

13.  Bl.  60a— 66a.  Praxis  Judicionim  Regiorum  ad 
usum  civitatis  Gedanensis  accommodata  Autore  L.  Gereth. 

Bl.  66b — 68b  leer. 

14.  Bl.  69a  — 76h.  Informatio  Behmii  Secretarii  pro 
Secretariis  Gedanens.  in  Aula  Regia  residentibus. 

15.  ßl.  77a.  Literae  indeinnitatis  a Senatu  Gedanensi 
Secretario  Georgio  Wüstenhoff  ad  Batavos  expedito,  datae 
anno  1656  d.  25.  Sept.  — Ex  Diurio  anni  1666.  Fol.  luo. 

Bl.  77b  leer. 
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V.  Schriften  die  Altstadt,  ihre  Verwaltung 
und  ihr  Yerhältniss  zur  Rechtstadt 
betreffend. 

180. 

XV.  q.  103.  Pa]iierliandschrift  — XVIIF.  Jahrhundert  — 9f>  BlStter  — Quart 

lil.  la.  Altstadtiscbe  Sachen. 

1.  Bl.  Ib.  Inhaltsverzeicbniss. 

2.  BI.  2a — 3 a.  Von  der  Kühre. 

Bl,  3 b— 5 b leer. 

3.  Bl,  6a — 8b.  Accidentia  E ■ ■ Raths  König- 
lichen Alten  Stadt  Dantzigs  wie  dieselben  monatlich 
gefallen. 

Bl.  9 leer. 

4.  Bl.  10a — b.  Inventarium.  Des  Zinnenwerks  so 
Ein  Ehrbar  Wollweiser  Raht  der  Alten  Stadt  Anno  1626 
den  13.  Junii  ■ Herrn  Nickel  Hoffmann  bey  Verwaltung 
der  Ziegel-Scheune  überliefern  lassen 

5.  Bl.  11a— b.  InTentarium  des  Silberzeug  auf  dem 
Altstadtischen  Rathhanse. 

6.  Bl.  12  a— b.  Inventarium  dessen,  was  E 
Rhate  dieser  Alten  Stadt  auf  ihrem  Stadthofe  gehörig. 

Bl.  13  leer. 

7.  Bl.  14  a — b.  Inventarium  des  Zinnenwerks  Denn 
Altstädtischen  Herren  des  Rahts  gehörig  und  io  dero 
Vorgarten  gehörig.  Anno  1672. 

8.  Bl.  15a- b.  An  Gewichten 'in  der  Wage  R E. 
Rhats  der  Alten  Stadt  Dantzigs  vorhanden  vud  den 
11.  Maji  Anno  1627  untersucht  worden. 

9.  Bl  16a — 26  a.  Beschlüsse  des  Raths  der  Altstadt 
Danzig  die  Ziegelschenne  betreffend.  1623.  1714. 

Bl.  26b— 27  b leer. 

10.  Bl.  28a — b.  Vladislai  IV.  R.  Mandatum  ad 
totum  Magistratum  Civitatis  Gedaneusis,  ut  in  posterum 
Jus  Magistratus  Veteris  Civitatis  milla  in  parte  infringat 
ac  immutet.  Anno  163.5. 

Bl.  29  leer. 

11.  Bl.  30a — 31b.  Garten  der  Altstädtischen  Herren 
des  Rahts.  1664—1720. 

Bl.  32  a— 34  a leer. 

12.  Bl.  34b — 35a.  Job.  Hewelke’s  Rechnungslegung 
d.  d.  15.  Fcbr.  1681  wegen  der  Con6rmation  der  Trans- 
action 1678. 

13  Bl.  36a— b.  Badstube  der  Alten  Stadt.  1692. 
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Bl.  37  leer. 

14.  Bl.  40a.  Mieths-Contrakt  zwischen  denen  Alt- 
städtischen Herren  des  Rahts  und  denen  Deputirten  Herren 
zur  Feuer-Ordnung  wegen  des  Bodens  über  der  Feuer- 
Buden  vor  dem  Breiten-Thor  Anno  1704. 

Bl.  40b— 41b  leer. 

15.  Bl.  42  a — 43  a.  Schriftwechsel  des  Altstädtischen 
Raths  mit  dem  Rechtstädtischen  wegen  ihrer  Jurisdiction, 
d.  anno  1708. 

Bl.  43b— 45b  leer. 

16.  Bl.  46a — 47  a.  Schrittwechsel  des  Altstädtisch eu 
Raths  mit  dem  rechtstädtischen  wegen  Anlage  einer  Drath- 
mühle  an  der  Radaune  auf  dem  Hakelwerk. 

Bl.  47  b— 49  b leer. 

17.  Bl.  50a — b.  Stadthotf  der  Alten-Stadt  d.  anno 
1712  u.  1714. 

Bl.  51  leer. 

18.  BL  52a — 53a.  Vereinigungs-Schluss  der  Sämbt- 
lichen  Altstädtschen  Herren  des  Rahts.  Anno  1717. 

Bl.  53b- 55b  leer. 

19.  Bl.  56a.  Eine  Notiz  d.  anno  1715  die  Juris- 
diction der  Altstadt  betreffend. 

20.  Bl.  57a— 60a.  Puncta  Gravaminum  der  Alt- 
städtischen  Herren  des  Rahts  gegen  den  Rath  der  Rechten 
Stadt. 

21.  Bl.  61a — 86  a.  Kurtzer  Eitract  aus  dem  Bedenken: 
Ob  denen  Altstädtischen  Herren  des  Rahts  in  dem 
Hospital  S.  Lazari  ■ ■ irgend  eine  Jurisdiction  com- 
petire?  und  „Anmerkungen  über  den  Eitract“  nebst  ,.Bey- 
lagen  zu  den  Anmerkungen“. 

22.  Bl.  87a— b.  Grundgräber  nebst  ihrer  Ordnung. 

23.  Bl.  88a  Auf  der  Alt-Stadt  hat  R.  H.  Bauamt 
zu  bauen. 

Bl.  88  b — 90b  leer. 

24.  Bl.  91a— 92b.  Was  die  • • • Herren  des  Bau- 
Ainpts  der  Rechten  und  Zwey  Deputirte  Herren  E • • 
Raths  der  Alten-Stadt  Dantzig  den  20.  Junii  1703  wegen 
Verschlämmung  der  Radaune  auf  der  alten  Stadt  in  Augen- 
schein genommen 

25.  Bl.  93  a.  Ein  Gesuch  um  öffentlichen  Aufruf 
zweier  zu  einem  Nachlass  gehörigen  Häuser.  1702. 

Bl.  93  b— 95  b leer. 
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181. 

XV.  q.  149.  I’apiorhaudsdirift  — XVIII.  .lalirhundcrt  — 94  Blätter  — Uuart. 

Bl.  la — üb  leer. 

1.  Bl.  4a-  7b.  Tractat  Der  Altstädtischen  Herren 
des  Katbs  mit  E.  Gericht  daselbst,  betreffende  die  Amts- 
verwaltung des  Herrn  Richters  und  Officium  des  Unter- 
Richters  Auno  667. 

Bl.  8 leer. 

2.  Bl.  9a -25b.  Verträge  zwischen  der  Rechten 
und  Alten  Stadt  Danzig  und  be3'derseits  Raths-Personen 
geschlossen  im  Jahr  1637  und  1595. 

Bl.  26  leer. 

3 Bl.  27a — 89a.  J.  H.  R.,  unvorgreifliche  Erörte- 
rung über  einige  Gedanken  von  den  Danziger  l4ndereyen 
überhaupt  und  insonderheit  von  den  ordinairen  und  mehrsten 
Nehrungschen  Gütern  Anno  1757. 

Bl.  89b — 94  b leer. 

18». 

XVIII.  H.  q.  206.  I’apierhandschrift  — XVIII.  Jahrlmndert  — 2K  Bl&ttcr  — Quart. 

Bl.  1 leer. 

1.  Bl.  2a— 5a.  Ueber  die  Kühre  und  ihre  Formen. 

Bl.  5b  leer. 

2.  Bl.  6a— 23b.  Differentz  zwischen  E.  Gericht  der 
K.  Stadt  und  der  Herren  der  Altstadt  ratione  fori  jnris- 
dictioni.s  crirainalis  im  hiesigen  Lazarett  Anno  1747. 

.)  Bl.  24a — 25b.  Aufsatz  derer  beym  Richterlichen 
.4 rate  fürfallenden  Unkosten. 

Bl.  26  leer. 


183. 

XV.  q.  415.  I’apierhandiclirift  — XVIII.  Jahrhundert  — IK!  Blätter  — Quart. 

(Aus  der  v.  Gralath'Bchcu  Bihliothek.) 

Bl.  1—2  leer. 

1.  Bl.  3a— 95b.  Nothwendige  Anmerkungen,  welche 

bey  denen  Rechnungen  • ■ der  Alt-Städtischen  Herren 

des  Raths  wohl  zu  observireu  sind,  dabey  auch  eine 
Rechnung  von  Anno  1700  eingerichtet  zu  finden  ist. 

Bl.  96  a- 98  b.  leer. 

2.  Bl.  99a — I34a.  Erinnerungs-Puncta  die  bey  der 
Alt-Slüdtischon  Herren  des  Rahts  Aempter-Verwaltung  in  " 
acht  zu  nobraeii,  beuebenst  denen  Anmerkungen  auf  vor- 
gedachte Erinnerungs-Puncta, 

Bl.  134b- 135b  leer. 
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3 Bl.  136a — 139a.  Schreiben  eines  redlichen  Pa- 
trioten an  eine  Person  der  Obrigkeit  in  Danzig  im  Monath 
Merz  1750. 

Bl.  139b — Ende  leer. 

184.' 

XV.  q.  410.  Papicrhaiidsclurift  — XVII.  Jahrhundert  — 22  Bhittcr  — Quart. 

1.  Bl.  la  11b.  Supplication  E.  E.  Geliebte  der 
Alten  Stadt  wegen  Deputats  v.  cooptatiou  ad  consilia 
ordinum  übergeben  27.  Jannarii  Anno  1636.  Andere  Auf- 
zeichnungen in  derselben  Angelegenheit  bis  1646. 

2.  Bl.  12a.  Miscellanea  Veteris  civitatis  1638 
7.  Martü. 

3.  Bl.  13a.  Actum  coram  iudicio  dvili  opportune 
bauuito  Dirschahaviensi  die  XVIII.  Julii  Anno  1673. 
Uovollständig  hetrifift  einen  gew.  Salem.  Pauli. 

Bl.  13b— 19  b leer. 

4.  Bl.  20a— b.  Graminava  judicii  veteris  civitatis 
Oodftuofisiä 

5.  BL  21a — 22a.  Rescript  des  Königs  Wladislav  IV. 
V.  Polen  in  Betreff  der  Beschwerden  des  Gerichts  der 
Alten  Stadt.  1635. 

Bl.  22  b leer. 

t85. 

XV’^.  q.  102.  I’apierhandschrift  — I7;i5  — 1.'$.t  Blätter  — Quart. 

Bl.  1 a -10  b leer. 

Bl  11a.  Joannis  C'aroli  Heckeri  manu  propria  Anno 
1715.  Mense  Maji. 

Bl.  11  b leer. 

1.  Bl.  12a— 49a.  Ordinantzen  und  Eid-Formeln  für 
die  Beamten  des  Katbs  und  des  Schöppengerichts  der  Alt- 
stadt Danzig. 

Bl.  49b— 50b  leer. 

2.  Bl.  51a — 62a.  Der  Altstädtischeii  Herren  des 
Rahts  Wacht-Orduung. 

Bl.  63  leer. 

3.  Bl.  64a — 69a.  Altstädtischer  Herren  des  Ratbes 
Verordnung  wegen  der  Strassen-Reinigung. 

Bl.  69b — Ende  leer. 

186. 

XV.  f.  79.  Päpierhandgchrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 147  Blätter  — Folio. 

Bl.  la-2b  leer. 

1.  Bl.  3a  9b.  Ordnung  und  Einhellig  geschlossene 
Artickel  E.  Gerichts  der  Alten  Stadt  von'Auno  1675. 
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2.  Bl.  10a— 91b.  Nohtwendige  Änmerckungen 
Welche  bey  denen  Rechnungen,  so  wol  Einnahmen  als 
auch  Aussgaben  der  A li-Städtschen  Herren  des  Ruhte,  als 
welcher  die  Verwaltung  darüber  hat,  wol  zu  observiren 
sind,  dabey  auch  eine  Rechnung  Von  Anno  170t)  einge- 
richtet Zu  finden  ist 

Bl.  92a— 94b  leer. 

3.  Bl.  95a— 99a.  Copia  Zweyer  Brieffe  des  Alt- 
städtschen  Hm.  Richters  an  den  Hm.  Richter  der  Achten 
Stadt,  worinnen  der  inodus,  wie  die  bei  denen.  Recht-  und 
Altstftdtischen  ünteirichtera  vermeint.  Unrichtigkeiten  in 
Connotation  der  Ptandt  Güter  Zu  remediren  angezeiget 
wird,  aber  keine  antwort  darauf  erfolget  1702 

Bl.  99  b- -101b  leer. 

4.  Bl.  102  a— 105b.  Supplication  der  Saygener  an 
E.  Rabt  wegen  Verunreinigung  der  Radaunen. 

5.  Bl.  105b — 106a.  Schluss  E.  Rahts  hierauff.  1703. 

Bl.  106  b — 107  a leer. 

6.  Bl  107  b — 108b.  E.  Rahts  Schlus  welcher  gestalt 
es  ins  künfftige  mit  dem  Sitz  des  Hm  Christian  Gotthelf 
Kühn  als  Seniore  im  Collegio  E.  Gerichts  werde  zu 
halten  seyn.  1705. 

Bl.  109a— 110  a leer. 

7.  Bl.  110b — 112a.  Contract  zwischen  E.  Raht  und 
Matthias  HUImans,  wegen  einer  neuen  Mühle  anzulegen 
auf  dem  Hackelwerck  an  der  kleinen  Radaune  Anno  1707. 
25.  October. 

Bl.  112  b leer. 

8.  Bl.  113  a — 114  a.  Schluss  der  Herren  des  Rahts 
der  Alten  Stadt  wegen  nachlässigkeit  der  Diener,  in  weg- 
schalfang des  GemOlles,  wie  auch  einforderung  des  Geldes 
dafür.  1 705. 

9.  Bl.  114b — 115a  Schluss  E.  Rahts  wgen  einen 
Ziehung  der  Maleficanten  auss  dem  Spendhauss  und  ander- 
HospiWien  1706. 

Bl.  115b -116a  leer. 

10.  Bl.  116b— 118a.  Schluss  E.  Rahts  Zwischen 
denen  Persohnen  des  Rahts  und  Gerichts  der  Alten  Stadt 
wegen  einiger  Misshelligkeiten.  1704. 

11.  Bl.  118b— 119b.  Schlus  E.  Raths  wegen  Haltung 
des  Bürgerdings  Tages.  1704. 

Bl.  120a  leer. 

12.  Bl.  120b.  Schluss  E.  Rahts  auf  der  Alten  Stadt 
keine  Schweine  Zu  halten.  1709. 

Bl.  121a— 122a  leer. 
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13.  Bl.  122b — 123a.  Supplication  der  Vorsteher  von 
S.  Catharinen  Kirche  au  die  Herren  des  Ualits,  wegen 
eines  Vorstehers  Zu  bestätigen. 

14  Bl.  123b — 124a.  Terminatus  auf  obige  Siippli- 
cation  der  Vorsteher  von  S.  Catharinen  Kirchen  au  die 
H.  des  Rahts  der  Alten  Stadt.  1704. 

15  Bl.  124  b.  Schluss  der  Herren  des  Rahts  der 
Alten  Stadt,  wegen  des  Streits  unter  den  Dienern  die 
Arbeit  in  der  Radaune  betreffend  1704 

16.  Bl  125ä.  Schluss  K.  Rahts,  wegen  Eurollirung 
der  Gesellen  uud  Jungen.  1704. 

17.  Bl  125b.  Schluss  der  Altstädtschen  Herren  des 
Rahts  wegen  pränummerirung  der  Quartalien. 

Bl.  126  a — b leer. 

18.  Bl.  127  a — b.  Schluss  der  Altstädtschen  Hrn.  des 
Rabts,  die  mit  der  Schalen  in  der  Kirchen  stehende  junge 
Bürger  betreffende.  1 705. 

19.  Bl.  127b — 128b.  Schluss  E.  Rahts  wegen  Ver- 
schlemmuug  der  Radaune.  1705. 

20.  BL  129a- 130 b.  Ueborlassung  eines  gewissen 
Stückes  Landes  vom  Herren  Garten  au  Johann  Züller. 

21.  Bl.  131a — 133b.  Der  Altstädtschen  Herren  des 
Rahts  Verordnung,  VVornach  der  Unterrichter  in  Einforde- 
rung seines  Gebübres  sich  verhalten  uud  nichts  darüber 
nehmen  solL  1729. 

22.  Bl.  134a— 135a.  Verordnung  Womach  die 

Schwerdt-Diener,  beym  Wortführendem  Ambte  in  Einfor- 
derang  ihres  Gebühres  sich  verhalten  sollen.  1729. 

Bl.  135b  leer. 

23.  Bl.  136a  — 138  a.  Verordnung  Wornach  die 

Dienere  bey  Richterlichem  Ambte  in  Eiuforderung  ihres 
Gebühres  sich  verhalten  sollen.  1729. 

Bl.  138  b — Ende  leer. 


YI.  Darstellungen  des  Jus  publicum 
Oedanense. 

187. 

.W.  f.  33.3.  Papierhandschrift  — .Will.  Jahrhundert  — 334  Blatter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath’scheii  Bibliothek. 1 

Bl.  1—3  leer. 

Bl.  4a— 327  b.  „Gotfridi  Lengnich,  Syndici  Geda- 
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XV.  f. 


XVIII. 


XV.  f 


XV.  f. 


XV.  f. 


nensis,  ju*  pablicum  PrnsBiae  Polonae  Oedani  1738“.  ctii 
supplcmento  Domini  Antons  M.  S.  1766. 

Bl.  328  a — Ende  leer 


188. 

97.  PapicrhandscUrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 387  Blatter  — Foli< 

Bl.  la— 3b  leer. 

BI.  4a— 384b.  Gottfried  Lengnich,  Der  Sta.l 

Danzig  Verfassung  und  Hechte. 

Bl.  385a — Ende  leer. 

189. 

G.  f.  29.  Papierhandschrift  — IG9.3  — 89  Blätter  — Folio. 

(Aus  Valentin  SchlielTs  Bibliothek.) 

Bl.  la— 89a.  Joannis  Ernesti  von  der  Linde 

Syndici,  postmoduiu  Praecons.  Gedan.  jus  publicum  civi- 
tatis Gedaueusis.  1693. 

Bl.  89b.  leer. 

190. 

334.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 85  Blatter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl  1 leer. 

Bl.  2a  -84a.  Joannis  Emosti  v.  d.  Linde,  Ju.s 
publicum  civitatis  GeJauensis. 

Bl.  84b— Ende  leer. 

191. 

335.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 189  Blatter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath’schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 2b  leer. 

1.  BI.  3a— 123b.  Johann  Emst  von  der  Linde  • 

jus  publicum  civitatis  Gedanensis,  das  ist:  Das  Stadt-Hecht 
der  Stadt  Dantzig  ■ • 

Bl.  124  leer. 

2.  Bl  125a— 126b.  Appendix  Praejudicatorum. 

3.  BI.  117  a 188  a.  Praejndicata  Eines  Edlen  Gerichts 
der  Rechten  Stadt.  2th!  Nummern. 

Bl.  188b  — Ende  leer. 

199. 

336.  Papicrhandschrilt  — XVIII  Jahrhundert  — 58  Blatter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath’schen  Bibliothek ) 

Bl.  1 leer. 
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Bl.  2 a— 55b.  Joannfs  Ernestl  von  der  Linde. 

quoudam  Prae-Consnlis,  jus  publicum  civitatis  Gcdanensis. 
Bl.  56  leer. 


193. 

IT.  C 337.  Papierliaiidschrift  — XVni.  Jahrhundert  — ;W1  Blittcr  — Kolio. 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a— 338 a.  Joh.  Ernst  v.  d.  Linde.  Staats-Recht, 
darinnen  die  Rechte  des  Königs,  des  Raths,  der  Schöppen, 
der  Hundortmänner  wie  auch  der  sämmtliciien  Bürger  - • ■ 
ausführlich  beschrieben  werden. 

Bl.  338b — Ende  leer 

194. 

XV  q.  al7.  l’apierhandschrift  — XVm.  Jahrhundert  — 111  Blätlor  — Quart. 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a  — 109a.  loh.  Ernst  V.  d Linde,  das  Dant/.iger 
Stadt-Recbt. 

Bl.  I09b-lllb  leer. 

195. 

IV.  {.  338.  Papierhandschrift  — XVII.  JahrUuudcrt  — -I5!t  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath 'sehen  Bibliothek  ) 

Bl.  1 — 5 leer. 

1.  ßl.  6a— 372a.  Eüas  Constantinus  von  Trewen 
alias  Schroeder,  dictus  Dantiscanus,  S.  R.  M.  Poloniae 

Secretarius,  jus  puhlicnm  Dantiscanum,  hoc  est 
privilegia,  statuta,  iudulta,  decivta  et  rescripta  Regia  etc. 
a divis  Regni  Poloniae  regihus  aliisque  principibus  extens 
civitati  Gedano  data  et  concessa  ■ • nebst  den  Appendices. 
Es  ist  nach  lUöS  geschrieben. 

Bl.  372  b— 395  b leer. 

2.  Bl.  396  a— 436h.  Joh.  E V.  d.  Linde,  Secret. 
Ged.  (Anno  1694  d.  11.  Üeebr.)  Deductio  derer  in  facto  et 
Jure  wohlgegründete  waruinb  aus  dieser  Stadt  Dörfern 
keine  Decimae  mit  Hecht  können  gefordert  werden,  in 
specie  aber  warum  der  Parochus  Succoviensis  aus  denen  zu 
den  Hospitälern  zum  H.  Geist  u.  S.  Elisabeth  gehörigen 
Göttern  Decimas  zu  prätendiren  keineswegs  berechtigt  ist. 

Bl.  437a— 459b  leer. 

196. 

IVIll-  G.  f.  23.  Papierhandschrift  — XVII,  Jahrhundert  — .'!42  Blatter  — Folio. 

Bl.  la — b leer. 

1.  BI.  2a— 338b.  Elias  Constantius  von  Trewen- 

Schroeder,  Dictus  Dautiscauus,  S.  R.  .M.  Poloniae^ et 
Sueciae  Secretarius : ylns  publicum  Danliscauum;  Hoe  est 
privilegia,  statuta,  decreta  et  rescripta  regia  etc.  A divis 
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regai  Poloniae  regibas  aliisque  principibus  exteris  cintati 
Gedano  data  et  concessa,  quae  sparsim  et  confbse  in  pau- 
(Oruuj  manibus  magno  studio  collegit  et  unum  in  corpus 
i cdegit.  — Accessit  appendix  juris  publici  Dautiscani  in- 
primis  novissimi,  auctore  Georgio  Zobel. 

Bl.  339 a— Ende  leer. 

197. 

XVlii  G.  f.  2H.  Papierhamlschrift  — IVII,  Jalirhumlert  — 308  Blätter  — Folio. 

~ Bl.  la— 4 b leer. 

1.  Bl.  5a — 285a.  Elias  Schroeder  Dantiscanns, 

S.  R.  Majestiitis  Poloniae  et  Sueciae  secretarius:  Jus  publi- 
cum Dantiscanum,  privilegia,  statuta,  iudulta,  decrets,  et 
rescripta  regia  etc.  A divis  regni  Poloniae  regibus  aliisque 
principibus  externis  civitati  Gedauo  data  et  concessa,  quae 
temporum  iuiquitate  de  umnium  pene  civium  manibus 
amissa  magno  studio  collegit  et  in  uuum  corpus  redegit  1657. 

Ueest  appeudlx  Qcorgü  Zobel. 

Bl.  28öb-289b  leer. 

2.  Bl.  290a — 308  a.  Index. 

Bl.  308  b leer. 

19». 

XVIll.  G f 30  rapicrliandschritt  — XVII — XYIII. Jahrhundert — 165 Blätter — Folio 

(Aus  Val.  SchlieCTs  Bibliothek). 

Bl.  la — 2a  leer. 

1.  Bl.  2a— 3ii.  XVIll.  Jahrhundert.  Val  SchiielTs 
Bemerkungen  über  das  folgende  Werk. 

2.  Bl.  4a— 4o0a.  Elias  Constantlus  von  Trewen- 
Schröder,  S.  H.  M Polou.  et  Sueciae  secretarius.  Jus 
publicum  Dantiscanum  hoc  est  privilegia,  statuta,  iudulta. 
decreta  et  rescripta  regis  a divis  regui  Poloniae  regibus,  aliis- 
que principibu.s  exteris  civitati  Gedano  data  et  concessa,  quae 
in  paucomm  manibus,  collegit  et  uuum  in  corpus  redegit. 
Oblatum  10(35. 

Diese  Haudschril't  ist  von  Georg  ßeinhold  Curicke  gefertigt 
wurden  — Auf  den  Uäuderu  der  Handschrift  befinden  sich  Annotä- 
tiones  des  Kathsherrn  Albrecht  Rosenberg. 

3.  Bl.  407  a — 461a.  Georg  Zobel,  Appendix  juris 

publici  Dautiscani 

Bl.  461b — Ende  leer. 

t99. 

XVIII.  H f 230.  Papierhaudschrift — XVII.  Jahrhundert — 758  Blätter  — Folio. 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a— 757b.  Elias  von  Trewen  alias  Schröder. 

Jus  publicum  Dantiscanum,  hoc  est  privilegia,  statuta,  iudulta, 
decreta  et  rescripta  Regia  a Divis  Regni  Poloniae  Itegibus 
aliisque  Principibus  exteris  civitati  Gedano  data  et 
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concessa,  qnae  sparsim  et  confuse  in  paucorum  inanibus 
magno’  sutdio  collegit  et  umini  in  eoqniB  redegit  Elias, 
von  Trewen  alias  Schroeder  ■ ■ • 

Bl.  758  leer. 

*0©. 

SV.  f 339.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — iX)  Blätter  — Kulio. 

(Aus  der  v.  Oralath'scheD  Bibliothek.) 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a — 59a.  Informationes  civitati.s  Gedaiieiisis 
cum  nonnullis  deductiouibus  iu.s  publicum  dictae  civitatis 
concementibus. 

BL  59  b leer. 


VII.  Beschlüsse  des  Käthes  und  der 
Ordnungen. 

201. 

XV.  f.  10t).  Papierhandschrifl  — XVII.  Jahrhundert  — ^87  Blätter  — Folio_ 

1.  Bl.  la — 28Gb.  Senatus  Cnnsulta  de  anno  1G57 
usq.  ad  Anu.  1G80.  quae  in  Voluminibus  Fasciculi.squo 
Seuatus  consultonim  item  inter  Contubeniialia  ac  in  aliis 
Archiv!  capsulis  extant,  ut  et  Antiquiora  quae  in  Voluraine 
Senatus  Consultorum  „Golden  Schluss  - Buch“  dicto 
reperiuntur. 

2.  BL  281  a— 28Gb.  Alphabetisches  Register  zu  den 
Rathsscblüssen. 

BL  287  leer. 

202. 

XV.  f.  105.  Papierhandschrift — XVII. — XVIIL.Tahrhundert — 27t>BläUcr — Folio, 

(Aua  Fried.  Reyger’s  Bibliothek.) 

BL  la — b leer. 

BL  2a— 272b.  Seuatus  civitatis  Oedancnsis  consulta 
de  XVII.  seculo.  (1004—1711.)  Nach  deu  (icgenstanden 
alphabetisch  geordnet. 

BL  251a— 272  sind  leer. 

Bl.  273a— 279b.  Register. 

Die  Handschrift  ist  von  verschiedenen  Händen  zu  verschiedenen 
Zeiten  zusammengestellt,  von  alter  Hand  his  2HÜ  paginirt. 

203. 

XV.  f,  159.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 101  Blätter  — Folio. 

Bl.  la — 99a.  Dantziger  Raths-Schlüsse  in  chroiiü- 
logischer  Ordnung  von  Anno  1G62  bis  Anno  1724. 

BL  99  b— Mide  leer. 
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XV.  f.  ir>4. 


XV.  q 417. 


XV.  f.  H4U. 


XV,  f.  f)8a. 


XV.  f 58 1). 


XV.  f.  58  c. 


XV.  f.  58  d. 


t04. 

Papierhanilschrift  — XVm.  Jahrhundert  — 25fi  Blätter  — Folio.l 
(Aus  Frid.  Keyger'g  Bibliothek.)  I 

Bl.  la— 2b  leer. 

Bl.  3a— 221b.  Nucleus  senatii.-^consultonim  senatus 
Oi'daDeusis  (17.  u.  18.  Jahrh.)  Es  ist  eiu  nach  den  Materien 
alphabetisch  geordnetes  Register. 

Bl.  222a — Ende  leer. 

S805. 

I’apierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 108  Blätter  — Quart.; 

Bl.  1 a— 107b.  Eines  Hochedleu  Raths  SchlQssennd! 
Verordnungen.  Aus  den  J.  171li — 1734,  alphabetisch  nach  den' 
Gegenständen  geordnet. 

Bl.  108  leer. 

206. 

Papierbaiidschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 361  Blätter  — Folio.' 
(Aus  der  y.  Gralath'scben  Bibliothek.) 

Bl.  la — 2 b leer. 

Bl.  3a — 361b.  Nuclous  recessunra  ordinuum  civitatis 
Qedanensis. 


207. 

Papierhandschrift.  XVII.  Jahrhundert  — 477  Blätter  — Folio. 
Bl.  la— 2b  leer. 

1.  Bl.  3a-  471a.  Excerpta  ei  recessibus  Ordinum 
d.  anno  1617—1629. 

Bl.  471b— Ende  leer. 

208. 

Papierhandschrift.  — XVII.  Jahrhundert  — 4ö2  Blätter  — Folio 
Bl.  la— Ib  leer. 

1.  Bl.  2a— 447  b.  Excerpta  ex  recessibus  Ordinum 
de  anno  1630 — 1643. 

Bl.  448  a — Ende  leer. 

209. 

l'apicrhandschritt  — XVTI.  Jahrhundert  — 59ö  Blätter  — Folio. 
Bl.  la — 2b  leer. 

1.  Bl  3a — 591a.  Excerpta  ex  recessibu.s  Ordinum 
de  anno  1648 — 1655. 

Bl.  591b — Ende  leer. 

210. 

Papierhandschrift  — X'VII.  Jahrhundert  — .395  Blätter  — Folio. 
Bl.  1 a — 1 b leer. 

1.  Bl.  2a — 594a.  Excerpta  ex  recessibus  Ordinum 
de  anno  1656—1664. 

Bl.  594  b — Ende  leer. 
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IF.  fol . e. 


IV.  f.  58  f. 


XV.  f.  58  g. 


XV.  f.  58  h. 


XV.  f.  58  i. 


XV.  f.  58  k. 


XV.  f.  58  1. 


all. 

PaplerbandBchrift  — XVII  Jahrhundert.  — Blätter  — Kollo. 
Bl.  la— 2b  leer. 

1.  Bl.  .8a -451b.  Eicerpta  ex  recessibus  Ordinum 
de  auno  1665 — 1675 

Bl.  452a— Ende  leer. 

aia. 

Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — .^21  Blätter  — Folio. 
Bl.  1 a - 2b  leer. 

1.  Bl.  3a  318b.  Excerpta  ex  recessibus  Oriliiium 
de  anno  1676—1677. 

Bl.  .319  a— Ende  leer. 

ai3. 

Papierbandscbrift  — XVII.  Jahrhundert  — 4.t8  Blätter  — Folio. 
Bl.  la— 2b  leer. 

Bl  3a -454  b.  Excerpta  ex  recessibus  Ordinum  de 
anno  1678 — 1686. 

Bl.  455a — Ende  leer. 

214. 

Papierhandschrift  — XVIT.  Jahrhundert  — :$82  Blätter  — Folio, 
Bl.  la— 3b  leer. 

Bl.  4a — 362a.  Excerpta  ex  recessibus  Ordinum  de 
anno  1687-  1693. 

Bl.  362  b— Ende  leer. 

215. 

Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 422  Blätter  — Folio. 
Bl.  1 leer. 

Bl.  2a— 4l3b.  Excerpta  ex  recessibus  Ordinum  de 
anno  1694 — 1697. 

Bl.  414a— Ende  leer. 

216. 

Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 421  Blätter  — Folio. 
Bl.  la — Ib  leer. 

Bl.  2a- 413b.  Excerpta  ex  recessibus  Ordintim  de 
anno  1694—1697. 

Bl.  414  a — Ende  leer. 

217. 

Papierhandschrift  — XVTI.  Jahrhundert  — 258  Blätter  — Folio. 
Bl.  1 a—  1 b leer. 

Bl.  2a— 246a.  Excerpta  ex  recessibus  Ordinum  de 
auno  1698. 

Bl.  246b — Ende  leer. 
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XV^.  1’.  58  m.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 470  Bl&tter  — Folio. 
Bl.  la — 2 b leer. 

Bl.  3a  -459a.  Elicerpta  ex  reeessibns  Ordinmn  de 
anuo  1699-1700. 

Bl.  459  b— Ende  leer. 

210. 

XV.  f.  58  II.  Papierhandschrift  — XVIII,  Jahrhundert  — 4G3  Blätter  — Folio 
Bl.  la— Ib  leer. 

Bl.  2a— 454a.  Excei-pta  ex  recessibus  Ordinum  de 
anno  1701—1702. 

Bl.  454b— Ende  leer. 

220. 

X\'.  f.  .58  0.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 523  Blätter  — Folio.  * 
Bl.  1 a - 1 b leer. 

Bl.  2a — öOOb.  Excerpta  ex  receseibus  Ordinum  de 
anno  170.3—1704. 

Bl.  .501— Ende  leer. 

221. 

XV.  f.  .'»8  p.  Papierhandschrift  — XVIIL  Jahrhundert  — 409  Blätter  — Folio. 
Bl.  1 a—  1 b leer. 

Bl.  2a— 475b.  Excerpta  ex  recessibus  Ordinum  de 
anno  1705  — 1707. 

Bl.  476  a — Ende  leer. 

222. 

XV.  f.  58  q.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 448  Blätter  — Folio. 
Bl.  la — 3b  leer. 

Bl.  4 a -425  b.  Excerpta  ex  recessibns  Ordinum  de 
anno  1708 — 1710. 

Bl.  42Ga — Ende  leer. 

223. 

XV.  f.  .58  r.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 407  Blätter  — Folio. 
Bl.  la — Ib  leer. 

Bl.  2a — 384b.  Excerpta  ex  recessibus  Ordinum  de 
anno  1711 — 1713. 

Bl.  385  a — Ende  leer. 

224. 

XV.  f.  58  s.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 41G  Blätter  — Folio. 
Bl.  la — Ib  leer.  , 

Bl.  2a — 391a.  Excerpta  ex  recessibus  Ordinum  de 
anno  1714 — 16. 

Bl.  391b— Ende  leer. 
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r.  ;'8t. 


T 58  n. 


t’.  58  V. 


r.  f.  58  w. 


V.  f.  f>8  X 


V.  f.  58  V. 


wV,  f.  58 


225. 

Papierhandschrift  — XVIIT.  Jahrhundert  — 342  Blätter  — Folio. 
Bl.  la — Ib  leer. 

Bl.  2a — 3 lila.  Eicerpta  ei  recessibus  ürdinum  de 
anno  1717-  I7li>. 

Bl.  319b  Ende  leer. 

226. 

l'apierhandschrift  — XVIII.  Jahrhandert  — 455  Blätter  — Folio. 
Bl.  la  — Ib  leer. 

Bl  2a — 407b.  Eicerpta  ex  recessibus  Ordinum  de 
anno  1720 — 1723. 

Bl.  408  a— Ende  leer. 

227. 

Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — .378  Blätter  — Folio. 
Bl.  la — Ib  leer. 

Bl.  2a — 377b.  Eicerpta  ei  recessibus  ürdinum  de 
anno  1724  1727. 

Bl.  378  a — b leer. 

228 

Papierhandschriit  — XVIII.  Jahrhundert  — 4.53  Blätter  — Folio. 
Bl.  1 a — 2 b leer. 

Bl.  3a— 431b.  Eicerpta  ei  recessibus  Ordinum  de 
anno  1728—1732. 

Bl.  432a— Ende  leer. 

220. 

Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 393  Blätter  — Folio. 
Bl.  la— 2b  leer. 

Bl.  3 a— 307a.  Eicerpta  ex  recessibus  Ordinum  de 
anno  1733—1734. 

Bl  367  b — Ende  leer. 

230. 

Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 458  Blätter  — Folio. 
Bl.  la— 2b  leer. 

Bl.  3a— 432a.  Eicerpta  ex  recessibus  Ordinum  de 
anno  1735-1736. 

Bl.  432  b— Ende  leer. 

281 

Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 132  Blätter  — Folio. 
Bl.  la — Ib  leer. 

Bl.  2 a 122  b.  Eicerpta  ei  recessibus  Ordinum  de 
anno  1737 — 1738. 

Bl  123a— Ende  leer. 
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XV  f 58  aa.  Papierhandscbrift  — XVIII  Jahrhundert  — 190  Blatter  — Folio. 

1.  Bl.  la— 175a.  Excerpta  ex  recessibus  oidiuuin 
de  annis  1739 — 1741. 

Bl.  175b — Ende  leer. 

XV.  f.  58  bb.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 188  Blatter  — Folio. 
Bl.  la— b leer. 

I BI.  2a — 175a.  Excerpta  ex  recessibus  onlinura  de 

annis  1742 — 1745. 

Bl.  1 75  b— Ende  leer. 

* 234. 

XV.  f.  58  cc.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 340  Blätter  — Folio. 
Bl.  la  — b leer. 

Bl.  2a— 326a.  Excerpta  ex  recessibus  onlinum  de 
annis  1746 — 1749. 

Bl.  326  b-  Ende  leer. 

235 

XV.  f.  58  dd.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 447  Blätter  — Folio. 
Bl.  la — 2b  leer. 

Bl.  3 a — 428  a.  Excerpta  ex  recessibus  ordinnm  de 
annis  1750 — 1752. 

Bl.  428  b — Ende  leer. 

236. 

XV.  f.  58  ee.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — :KM>  Blätter  — Folio. 
Bl.  la — 2b  leer. 

Bl.  3a — 288a.  Ex<jerpta  ex  recessibus  ordinum  de 
anno  1753. 

Bl.  288b— Ende  leer. 


XV.  f.  58  ff.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 272  Blätter  — Folio. 
Bl.  la — 2b  leer. 

BI.  3a — 257a.  Excerjita  ex  recessibus  ordinum  de 
anno  1754. 

Bl.  257  b — Ende  leer. 

238. 

XV.  f.  58  gg.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 2.t4  Blätter  — Folio 
Bl.  la — 2b  leer. 

Bl.  3 a— 240a.  Excerpta  ex  recessibus  ordinum  de 
annis  17.55—1756. 

Bl.  240b— Endo  leer. 
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XV.  t.  58  hh.  Papierliandschrift  — XVrn,  Jahrhundert  — «fifi  Blätter  — Folio 
Bl.  la— 2 b leer. 

Bl.  3a— 245b.  Excerpta  ex  recessibu.s  ordinum  de 
anni.s  1757 — 1758. 

Bl.  246  a — Ende  leer. 

240. 

XV.  f.  58  ii.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 209  Blätter Folio 

Bl.  1 a- — 2b  leer. 

Bl.  3a— 290b.  Excerpta  ex  recessibns  ordinura  de 
aiinis  1759—1761. 

^ Bl.  291a — Ende  leer. 

241. 

XV.  f.  ;»8  kk.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 269  Blätter Folio 

Bl.  1 a — b leer. 

Bl.  2a— 2ü0b.  Excerpta  ex  recessibns  ordinuni  de 
annis  1762 — 1763. 

Bl.  25 la  — Ende  leer. 

242. 

XV.  f.  58  II.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — ;t,62  Blätter  — Folio 
Bl.  la— 5b  leer. 

Bl.  6 a— 338  b.  Excel  pta  ci  recessibns  ordinum  de 
aunis/ 1764—1767. 

Bl.  33‘da — Ende  leer. 

243 

XV.  f.  58  mm.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — ;t44  Blätter  — Folio. 
Bl.  la — 3b  leer. 

_ Bl.  4 a— 332a.  Excerpta  ex  recessibns  ordinum  de 
anms  1768 — 1772. 

Bl.  .332b — Ende  leer. 

244. 

XV.  f.  58  nn.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 410  Blätter  — Folio. 
Bl.  la — 3b  leer. 

Bl.  4a  ,392a.  Excerpta  ex  recessibns  ordinum  de 
annis  1773 — 1776. 

Bl.  .392  b — Ende  leer. 

245. 

XV.  f.  58  00.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — .Ifil  Blätter  — Folio. 
Bl.  la— 3b  leer. 

Bl.  4 a— 35.5a.  Excerpta  ex  recessibns  ordinum  de 
annis  1777—1779. 

Bl.  355b — Ende  leer. 

8* 
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XV. 


XV. 


XV. 


IV. 


XV.  ( 


XV.  f 


XV.  f. 


246. 

L !)8  pp.  Papierhaudschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 240  Blätter  — Folio, 

Bl.  la— b leoi. 

BL  2a— 237b.  Excerpta  ex  recessibus  ordinum  de 
annis  1780-1782. 

Bl.  238a — Ende  leer. 

247. 

f.  r>8  qq.  Papierhandschrift  — XVIIt.  Jahrhundert  — 172  Blätter P'olio 

Bl.  la— 4b  leer. 

Bl  5a— 1 70b.  Excerpta  ex  recessibus  ordinum  de 
annis  1783—1785. 

Bl.  171a  — Ende  leer. 

248. 

r.  .58  rr.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — .■!»(;  Blätter  — Folio 
Bl  la— 2b  leer. 

Bl.  3a  3.53b  Excerpta  ex  recessibus  ordinmn  de 
annis  1786—1788. 

Bl  354  a— Ende  leer. 

249. 

’.  58  SS.  Papierhandsclirift  — XVIII.  Jahrhundert  — 2t)l  Blätter  — Folio 
Bl.  la — 4b  leer. 

BI.  5a— 258a.  Excerpta  ex  recessibus  ordiuum  de 
annis  1789—1791. 

Bl.  2ö8b— Ende  leer. 

250 

'.  58  tt.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 1-W  Blätter  — F’olio. 
Bl.  la — 2b  leer. 

Bl.  3a  127  b.  Excerpta  ex  recessibus  ordiuutn  de 
annis  1792 — 1793. 

Bl.  128a-  Ende  leer. 

25t. 

;J41,  Papicrhandschrllt  — XVII.  Jahrhundert  — 440  Blätter — Folio 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek ) 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a--298a.  Recessus  ordinum  civitatis  Oedanen- 
sis  Annoruru  1(380.  1681.  1(382. 

Bl.  298b -Ende  leer. 

252. 

342.  Pai)icrhandschriit  — 1701 — 3 — 2(t5  Blätter — Folio.  (UngcbuDdeu.! 

BI.  la — 265a.  liesclilüsse  der  dritten  Ordnung 
mit  den  l’ropositionen  des  Rutlis.  1701  17('3. 

Ofiginalpapiere. 

Bl.  2651t  leer. 
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«53 

XV.  f.  343  il.  raiiicrliaiirfschrift  — XVItl  Jalirhuuilrrt  — (ild  Blatter  — Koliu. 

(Aus  üer  v.  GralatliVcben  Bibliothek ) 

Bl.  la— 4 b leer. 

Bl.  5a— 642b.  Kecessus  ordinuiu  Civitati.s  Ged.t- 
neiisiü  Annortliii  1718 — 4'J.  stücke,  von  VerscLiodeDou  ge- 
schriebeo.  von  Daniel  Gralath  zuaammeugestellt 

Dieser  Band  bildet  mit  den  unter  den  Nr.  — 57  ver- 

zeichneten  eine  Serie. 

«54 

XV.  f.  343  I'.  ranierhandachrift  — XVIII.  Jahihiindcrl  172  Blatter, 

(Aus  der  v GralHth’srhcn  Bibliothek.) 

Bl.  la— Ib  leer. 

Bl.  5ii— 470a.  Kecessus  ordiuuiu  civitatis  Oeduueusis 
de  anuo  1750. 

Bl.  470b— Ende  leer. 

«55. 

XV.  f.  343  c.  1 ’ainerliaudschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 2S1  Blatter  — Kolio. 

l'\us  der  v.  Oralath’sehcu  Bibliothek.) 

Bl.  la— ^''Oa.  Kecessus  ordiuum  civitatis  Gedanon- 
sis  de  anno  1751. 

Bl.  2c0b — Ende  leer. 

«5«. 

XV.  f.  313  tl.  rainerhaudsehril't  — XVIII.  Jahrhundert  — ölKI  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'sebcu  Bibliothek.) 

Bl.  la  4b  leer. 

Bl.  na — 58‘Ja.  Kecessus  ordiuum  civitatis  Gedaneu- 
sis  de  anno  1752. 

Bl.  580  b — Ende  leer. 

257. 

XV.  f.  343  c.  Paijicrbandscbrift  — XVIII.  Jahrhuudert  — 5<Xi  Blatter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath’schcn  Bibliothek) 

Bl.  ln — 4b  leer 

Bl.  5a— 408a  Kecessus  ordinum  civitatis  Gedanen- 
sis  de  anno  17.53. 

Bl.  4o8b — Ende  leer. 

«58. 

XV  f.  124  a Papierhandschrift  — XVIIf.  Jahrhundert  — 24;l  Blätter  — Folio. 

(De  la  bibliothepue  de  Jean  Benj.  Schmidt.) 

Bl.  l leer. 

Bl.  2a — 242b.  Kecessus  ordinum.  1765  bis  1767 
d.  2.  September.  Alte  Paginirung  1—478. 

Bl.  243  leer. 
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259. 

XT.  f.  124  b.  Papierhaiulscliritt  — XVni.  .lahrhundert  — .152  Blätter  — Folio. 

(De  la  bililietheque  de  Jean  Bcnj.  Schmidt.) 

Bl.  1 leer. 

1.  Bl.  2 a — 325  b.  Recessus  ordiuuin  von  1767  d. 
16.  September  bis  d.  28.  December  1770. 

Alte  Faginirung  1 — 650. 

2.  Bl.  326a— 348b.  Alphabetisches  Register. 

Bl.  349a — Ende  leer. 

260. 

XV.  q.  418  a.  Paiiierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 115  Blätter  — Quart. 
Bl.  la— 2b  leer. 

1.  Bl.  3a— 162b.  Beschlüsse  der  „Drei  Ord- 
nungen“ vom  2.  Januar  1769  bis  20.  December  1769 

Bl  163  leer. 

2.  Bl.  164  a — 192  Register. 

Bl.  193a-194b  leer. 

261. 

XV  q.  418  b.  PainerhandBchrift  — XVIll.  Jahrhundert  — IWI  Blätter  — Folio. 
Bl.  la— 4b  leer. 

1.  Bl.  6a — 159b.  Beschlüsse  der  Drei  Ord- 

nungen vom  3.  Januar  1770  — 18.  December  1770. 

2.  Bl.  160a — 183a  Register. 

Bl.  183  b —Ende  leer. 

262. 

XV.  f 125.  Papierhandschrift  — XVni.  Jahrhundert  — 372  Blätter  — Folio. 

Bl.  la — 370a.  Recessus  ordinum  von  anno  1770 
bis  1774. 

Bl.  370b— Ende  leer. 


VIII.  Ordnungen.  Edicte.  Bescheide. 

263. 

XV.  f.  346.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 50  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath’schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 4a  leer. 

Bl  4b— 45a.  Verzeichniss  der  Edikte,  Ordonanzen 
und  Verfügungen  in  der  Stadt  Danzig.  Bis  1756. 

Bl.  7— 11b;  20— 25  b;  45b — 50b  sind  leer. 


'V 
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XV.  L 139. 


«64. 

l'Hpierliaudsclirift  — XVIII.  JahrliiiudiTt  — ’Cil  Blatter  — Folio. 

Bl.  la— Siimralunj'  von  Vorurduungen  und 
Verwaltungsregelu  der  Stadt  Danzig,  lexicaliwli  geordnet. 
Bl.  :d07a — Ende  leer. 


265. 

SV.  f.  347.  " Papierhandschrift  — XVni.  Jahrhundert  — oi.5  Blätter  — Folio. 

Bl.  1 a — 5081)  Suppliken, Kaths.HchlüsseundTernjinate. 

Oie  Suppliken  etc.  sind  nach  einer  alphabetischen  Anordnung 
der  Materien  zuaammeugcstellt.  Zu  der  Urschrift  haben  andere 
Hände  Nachträge  hinzu;' efügt.  Verschiedene  Blatter  sind  leer. 
Eine  alte  Foliiruug,  bei  der  das  Register  nicht  berücksichtigt, 
geht  unter  den  Nummern  1 — 497  über  die  Jetzigen  Blätter 

ii-Sos. 

Bl.  509a — 515  b leer. 

266. 

XV.  £ 152.  Papiorhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 552  Blätter  — Folio. 

Bl.  la— 552a.  Nmleus  declaralionimi  Magistratus 

Oedaneasis  ad  libellos  supplices. 

Bl.  552  b leer. 

267. 

XV  f 163.  Papierhandschrift — XVIII.  Jahrhundert  — 327  Blätter  — Folio. 

Bl.  la— 3b  leer. 

1.  Bl.  4a— 200  a.  Notabilioria  ex  actis  Präsidialibus 
ab  anno  1507  usque  ad  annuni  17(Xi. 

Bl.  206b— 2071)  leer. 

2.  Bl.  208  a — 307  a.  Notabiliora  ex  actis  Montanis 

ab  anno  1585  nsque  ad  annum  1680 

Bl.  307  b— Ende  leer. 

268. 

XV  f 34S.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 53  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Oralath’schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la — 10b.  Raths-Ordnung  von  Anno  16.58. 

Bl.  11  leer. 

2.  Bl.  12a — 13a.  Specitication  wie  denen  Personen 
der  Obrigkeit  ihr  jährlich  Deputat  gereichet  wird  • • • 

3.  Bl.  14a— lila.  Ordnung  der  Kührc  in  der  Stadt 
Dantzig. 

4.  Bl.  20a — 1).  Mich.  Behm,  ritus  electionis  Senato- 
rum  et  Scabinonim  Gedaui. 

b.  Bl.  21a— 22a.  Mich.  Böhm,  Bericht  von  der 

Kühre  und  Erwehlung  des  Magistrats  in  Danzig. 
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XV.  0.  504. 


IV.  q.  419. 


XV.  f.  349. 


XV.  f.  350. 


6.  Bl.  23a — .32a.  Adr.  Engeicke.  OrJnnnj;  dor  Kübro 
und  was  daboi  zu  remari]uiroii.  • mit  ueuen  Zusätzen 
verbessert. 

7.  Bl.  33a -3.5b.  Jo.  Wahl,  observatioues  a (sic.) 
Adriaui  Eugelke  scriptum  iiovis  additionibus  einendaturu 
adjectae  1742. 

Bl.  36  und  37  leer. 

8.  Bl.  38a — li.  Praesidis  officium  bei  Haltung  der 
Ratbs-Kühre. 

9.  Bl.  39a.  Nachricht,  was  das  Klingcru,  so  am 
Kührtage  aus  der  Kathsstube  geschihet,  zu  bedeuten. 

10  Bl.  40a-13b  Daniel  Gralath.  Was  der  Hr. 
Präsident  bei  Haltung  der  Raths-Kühre  zu  beobachten 
(Octavformat.) 

11.  Bl.  44a  46  b.  Dan.  Gralath,  Anredeu  dos 
Presid  enteil  am  Kührtage  Aniio  176,5.  (OcUvformat.) 

12.  Bl.  48a— 52a.  Ordnung  B.  E.  Raths  der  König- 
lichen Stadt  Dantzig  154.5. 

Bl.  52  b— Ende  leer. 

2»9. 

Pa]iicrliaml8chrift  — XVIII.  -lahrhuadert  — 1‘J  Ulattcr  — Octar 
(Aua  der  v.  Uralatb'achcn  Bililiothek. 

Bl.  la — 9a.  Daniel  Gralath,  formulae  pro  praesido 
Senatus  civitatis  Gedaneusis. 

Bl,  9b  - Ende  leer. 

270. 

Pu|dcrliaud8clirift  — XVIU.  Jahrhuudert  — U Blatter  — Quart 
Bl.  1 a und  b leer, 

Bl.  2a  — 13a.  Ordnung  die  Fcyer-  und  Heiligung 
der  Sonn-  und  anderer  hoher  Fest-Tage  betreffende,  aus 
Schluss  sämmtlicher  Ordnungen  der  Stadt  ü.iiitzig  beliebet 
und  publiciret  d.  18.  December.  Anno  1705. 

Bl.  13b— 14  b leer. 

271. 

Papierhaudschrift  — 1721  — 11  Blätter  — Folio 
Bl.  1 leer. 

Bl.  2a— 14b.  Per  Stadt  Dantzig  VormundschafLs- 
Ordnuiig  projectiret  Anno  1721. 

Correkturen  uud  MargiuaUcn  vou  der  Hand  des  Rathsherrii 
Albr.  Itosenberg. 


272. 

Papierhandsebrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 14  Blätter  — Folio. 
(Aua  der  v.  Gralatli'scben  Bibliothek.) 

Bl.  la — 14a.  E.  Raths  Caduc-Ordnung  ( Danzig)  den 
18.  Juni  1777. 


Digitized  by  Google 


121 


27». 

XV.  f.  351.  l’aiiicrhamlsclirift  — XVIF.  J.ilirhuDdert  — (i  lilattcr  — Folio. 

(Aus  der  v.  Grahith’schcii  Bibliotliek.) 

ßl.  1 leer. 

Bl.  2a — Oa.  Ordnuug  E.  E.  Ratlis,  W'ornacli  man 

sich  im  Packhause  wird!  zu  richten  haben.  (Danzig  Ui(>4.) 

274. 

XVI II.  C.  q.  106.  Paiiierliaiidadiriftea  — XVII.  Jahrhundert  — dä  Blätter  — Quart. 

Diese  nachfolgenden  Handschriften  sind  dem  obeiigenaimton 
fiihliotheksbande,  welcher  eine  Anzahl  gedruckter  hanseatischer 
Rechtshücher  enthält,  beigehunden. 

1.  f’apierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — .'Mi  Blätter. 

Ordounantie  van  de  seeuaert  berorcniie  Thorustinghe 

van  schepen,  Die  sehe  rechten,  Verseckeringhe  vud  assecu- 
rausie. 

Abschrift  der  Verordnung  Philipp.s  v Spanien,  d.  d.  Brüssel, 
31.  Oct.  15()3. 

2.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 10  Blätter. 

„Uuvorgreiffliche  Gedancken  über  die  Vorhaboude 

Newe  redressirnng  der  hiiigefalleneii  Schiffahrt  in  Dantzigk. 
Anno  1665. 

3.  Papicrhaudschrift  — XVII.  Jahrhundert  — Di  Blätter. 

,.Ordenunge  der  SchifFurt  vnd  Segelation  der  Stadt 

Dantzigk“. 

achluässchrift  „Diese  vor  geschriebene  Schiffer-Ürduung 
habe  ich  Michel  Rogge  mir  zur  nachrichtiing  aus  Zween  alten 
Ordnungen,  So  mir  geleiit  die  Kine  von  Herrn  Jochim  Eller  die 
Ander  von  Adrian  Kngelken  aussschi'eiben  lassen.  Anuo  todd.“ 
Eine  spätere  Abschrift.  — Verordnung  des  Raths. 


IX.  Uaiidschrifteii  des  Danziger  Partikular- 
rechtes.  Oerichtsordnuiigon.  Abhandlungen 
über  einzelne  Theile  und  ßestimmimgen  des 
Danziger  Partikularrechtes. 

275 

XVIII  d.  2.  Pcrgamentliandschrift — XVI  Jahrhundert — ll>3  Blätter  — Oktav. 

(Aus  Valent.  SchlieCTs  Bibliothek.) 

1. Bl.  la — 79b.  Landläufige  Kulmische  mit  Erbrechts- 

regeln. „Des  Lande.s  •und  auch  der  Stadt  Wilköre.“  Wie 
sich  die  Zibbe  beginnet  ■ • • 

2.  Bl.  8Ua— 151a.  Danziger  Stadtwillkühr  und  einige 
Laudesordnangen. 
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„In  gotis  Damen  amen.  Hir  hevet  zick  au  des  landes 
wylkorc  Anno  1.  ;5.  8.  8 beth  lut  Jar  1.  4.  7.  2 geholden. 

TöpiKsn,  Acta  der  Ständetage  Ost-  uud  Westprcusscns  I., 
S.  XXII.,  D. 

3.  Bl.  151a— I59b.  „Ordinancie  der  bereu  scbeppen“, 
(Danzig.) 

4.  Bl.  159b — 163b.  Statuten  des  Königs  Sigismund 
1525  der  Stadt  Danzig  gegeben. 

Zwischen  BI.  162b  und  163a  sind  einige  Blätter  in  alter 
Zeit  ansgerissen  worden. 

Hanow  § 31.  Steffenhagen  Zeitschr.  i.  Kc  IV.,  183,  Magdelb. 
R.  § 2,  Altpreuss.  Mouatssebrift  II,  6U<>  N.  g.  am  E.  Rechts- 
quellen 8.  12  Nro.  24. 

276 

XVIII.  C.  f.  59.  Papierhandschrift  — 1574  — 251  Blätter  — Folio. 

(Aus  Val.  Schlieffs  Bibliothek.) 

Bl.  la— 5a  leer. 

1.  Bl.  5 b Inhalts  verzeichniss. 

2.  Bl.  6a  115b.  Wilkuer  der  Stadt  Dantzig.  1574, 
11.  July 

Bl.  116a— 118b  leer. 

3.  Bl.  I19a — 246a.  Wilkür  der  Stadt  Dantzig  anno 
1597  et  1599. 

BL  246b— Ende  leer. 

In  XVIII.  C.  f a.  113.  Papierhandschrift — 16.  Jahrhundert  — 294  Blätter  — Folio. 

28.  Bl.  254  a— 291a.  Die  Newe  Wölkohre  der 

Königl.  Stadt  Dantzigk  erstmals  abgeleheu  den  11.  Julii 
anno  1574.  Und  Capitels  weise  daranflf  ein  Ordentlich 
Register  und  auf  ein  jedes  Capitel  sonderlich  Artickell 
gestellet. 

»77. 

XV.  f.  491'.  Papierhandschrift  — 1582  — 105  Blätter  — Folio. 

■ ” ■ ■■  Bl.  1 leer. 

Bl.  2a — lu5b.  Wilkühre  des  Landes  zu  Preussen 
vnnd  der  Stadt  Dantzigk. 

Auf  dem  Titelblatt  steht  unter  dem  Titel:  .rAuiio  D.  1582. 
M.  M.  A per  me  MichaSIem  Mocblin  Burger  Jiin  Dantzigs  mit 
eigener  Hand  verfertigett“.  Es  folgen  dann  vor  der  Hand  eines 
späteren  Besitzers  Notizen  (Iber  den  Inhalt  der  Handschrift. 


»78. 

XVIII.  C.  n.  30.  Papierhandschrift  — XVI.  Jahrhundert  — 258  Blätter  — Quart. 

(Aus  Valent  SchliefiTs  Bibliothek.) 

BI.  la — 4a  leer. 

1.  Bl.  5a— 169a.  Plebiscitum  oder  Der  Königl. 
Stadt  Dantzigk  Wilkühr.  Woriiach  sich  Jedermanniglich 
Bürgere  vnd  Frembde  im  Handel  vud  Wandel  vud  Sonsten 
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zu  richten  vud  zu  uorhalteu  haben  Anuo  löDT.  18  Junii. 
Zusatz  von  anderer  Hand  nach  „Willkühr“:  wie  dieselbe 
zum  ersten  mahl  durch  Hermannum  Treterum  Secretarium 
vom  Kahthause  öffentlich  abgclcsen  vnd  publiciret  worden. 

2.  Bl.  169b— 185b.  Sachremstcr.  Es  ut  im  17.  Jahr- 
hundert hinzugefügt  worden  mit  den  nis  1C24  entstandenen  Ver- 
änderungen. 

Bl.  186  a — Ende  leer. 

279. 

XVIII.  C.  f.  63.  Papierhandschrift  — XVI.  Jahrhundert  — 257  Blätter  — Folio. 

Bl.  la— Ib  leer. 

Bl.  2a — 198b.  Der  Stadt  Dantzigk  Willküren. 

Von  Caspar  Schütz  geschrieben. 

Bl.  199  a— Ende  leer. 

«80. 

XVllI.  C.  f.  60.  Papierhand8chrift-XVI.u.XVIII  Jahrhundert— 77Blätter— Folio. 

(Aus  Val.  Schlieff's  Bibliothek.) 

Bl  1 a.  Ein  lateinischer  Sinnspruch  und  eine  Be- 
merkung von  V.  SchliefT s Hand. 

Bl.  Ib  leer. 

1.  Bl.  2a— 7 b.  Register  zur  Willkühr 

Bl.  8a— b leer. 

2.  Bl.  9a — 66  b.  XVI.  Jahrh.  Landes-  und  Dan- 
ziger  Willkühr.  Artikel  1 — 215. 

3.  Bl.  66b— 67b.  XVIII  Jahrh.  Die  Artikel  216 
bis  218  von  V.  Schlieff  nachgetragen  „auss  einer  alten 
Wilkühr,  so  ich  von  Hr.  C.  G.  Ehler  gelehnet“. 

Bl.  68  a— Ende  leer. 

«81. 

XVlII.  C.  f.  114.  Papierhandschrift  — XVI.  Jahrhundert  — IW  Blätter  — Folio. 

Bl.  la— b leer. 

Bl.  2a— 163b.  Der  Stadt  Dantzig  Wilkür;  womach 
sich  Jeder  menniglich  Bürgere  unndt  frembde,  in  handel 
unnd  Wandel  unnd  sonsten  zn  richtenu  und  zu  verhalten 
habenn  sollenn.  Publiciret  anno  1597,  15.  Junii. 

Bl.  164a— b leer. 

«8«. 

XVIII.  C.  f 164  Papierhandschrift— XVI.U..W1I. Jahrhundert — 2J1  Blätter — Folio. 

1.  Bl.  la  — 131b.  XVII.  Jahrhundert  Der  Herren 
Schoeppen  der  Rechten  Stadt  Danntzigk  revidirte  Gerichts- 
Ordnunge.  Anno  1615.  XVI.  Jahrh. 
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2.  Bl.  132a— Hfr  Stadt  Dantzigk  willkuiT 
• ■ rublicatuin  15.  Martii  Anno  Tauseut,  FuulTliuudoit 
vnd  sieben  vud  Neunzigsten. 

Bl.  230a  — Ende  leer. 


98» 

XVllI.  C f.  113.  Papicrhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — tOl  Blatter  — Folio. 

Bl.  la — Ib  leer. 

1.  Bl.  2a— iliOa.  Der  Stadt  Dautzigk  Wilkühren, 
wornacb  sich  Jeüertncnniglichen  dieser  Statt  Biirgere  uudl 
Einwohner  iin  Handel  undt  Wandele  Zu  richten  uudt  zu 
verhalten  haben  soll.  Publicatuni  1507  d.  15.  Junij. 

Bl.  160b— 161b  leer. 

2.  Bl.  162a— 3.35b  Gerichtsordnung. 

Bl.  356  a— b leer. 

3 Bl.  357  a -4001).  M.  Caspar  Schütz.  Kurtzer 
und  gründlicher  Bericht  von  Erbfällen,  Wie  es  damit  im 
Lande  Preussen  nach  Magdeburgischem,  Sächsischem  und 
Cnlmischem  Rechte  frt^y  und  gewöhnlichen  gehalten  ^’nd 
sonderlich  was  dessfals  der  Königlichen  Stadt  Dautzig 
Recht  und  gebrauch  ist.  Anno  158‘J. 

Bl.  401a— Ende  leer. 

284. 

XFIII.  C.  f.35.  raiiicrhandschrift  — XVII.  .Jahrhundert  2:)4  Blätter — Folio. 

Bl  1 a - b leer. 

1.  Bl.  2a — 135b.  Culmisch  Recht.  (Revidiertes.) 

Bl.  136a — b leer. 

2.  Bl.  137  a — 220  a.  Der  Herren  Schöppen  der 
Rechten  Stad  Dantzigk  revidirete  Gerichtsordnung.  Annol615. 

Das  Capitel  eins  ist  nicht  eingetragen  und  offen  gelassen. 

3.  Bl.  229  b — 230  a.  Erlass  des  Königs  Sigismund 
August  d.  (1.  Cracoviae  1553  über  die  Befugnisse  der 
Notare. 

4.  Bl.  230a — 230b.  Erlass  dos  Königs  Sigismund 
August,  d d.  ä'ilnae  1543  in  einem  Erbschaftsprozess 

Die  Nummern  3 und  4 sind  von  anderer  Band  und  ein- 

gefOgt. 

5.  Bl.  231a  — 233b.  Allerlei  rechtliche  Notizeu, 
„etliche  Urtheil,  so  bey  denn  E.  G.  abgesprochen“,  Eides- 
lorraulare. 

Bl,  234 a-b  leer. 

«86. 

XV^III.  C.  q.  33.  Papicrhandschrift  — XVII.  .lahrhimdcrt  — 244  Blatter  — (juan 

Bl.  la— 4b  leer. 

BI.  5a— 218a.  Der  Stadt  Dantzig  Wilkür. 

Bl.  218b— Ende  leer. 
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28«. 

Wm.  C.  f.  57.  Papierhandschrift  — XV'II.  .Jahrhundert  — 171  Blatter  — Folio. 
Bl.  la — 4 b leer. 

Bl.  5a — 167b.  Wilkuer  der  Stadt  Dantzig,  in  drei 
Theilen. 

Bl.  168  b — Ende  leer. 

‘iU7. 

XVIII.  C.  1.  62.  Papierhandschrift  — XVfl.  Jahrhundert  — 182  Blätter  — Folio. 

1.  Bl.  la — 174b.  Danziger  Willkühr.  I5H7. 

2.  Bl.  I75a — b.  Auszug  aus  König  Casimirs  Privi- 
leg vom  J.  1457. 

Bl.  216  a — Ende  leer. 


2(98. 

XVIII.  H.  f.  79.  Papierhaudschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 47Ö  Blätter  — Folio. 

Bl  ia— 118b.  Druckschrift:  Zawacki,  proeessus 
judiciarius  regni  Poloniae.  Cracoviae  1619. 

1.  Bl.  119a — 289b.  Der  Stadt  Dantzig  Wilkürr. 
Publikatum  XV.  Juiiij  Anno  MDXC.  Sept.  Item  Dominica 
Jubilate.  1599. 

Bl.  290  leer. 

2.  Bl.  291a  — 374o.  Danziger  Gerichtsordnung 
1615.  (Unvollständig) 

Bl  .375a— 379b  leer. 

3.  Bl.  380a-  b.  Edikt  Sigismund  Augustus  d.  d. 
1533  in  Betreff  der  Appellation. 

4.  Bl.  380  b.  Wieviel  Bürgerdiug  dess  Jahrs  ge- 
halten werden. 

5.  Bl.  380  b.  Von  Executiou  wie  dieselbe  gepfleget 
werden  soll. 

6.  Bl.  381a.  Von  Geldaufsage  und  Mahnen. 

7.  Bl.  381  a.  Von  Zins  Mahnungen. 

8.  Bl.  381a- b.  Erklärung  der  Erb.  Gerichte. 

9.  Bl.  381b  — 383b  Pormula  und  Weise  die  Bank 
zu  hegen  Zum  Echtbürgerd iug,  Bürgerding,  Beydiuge. 

10.  Bl.  384a.  Catalogus  der  Ferien  so  bey  den 
Gerichten  und  Aemtern  gefeiert  werden. 

Bl.  384b  leer. 

11.  Bl.  385  a — 386  a.  Ordnung  E.  E.  Raths,  wie  es 
mit  der  Besichtigung  solle  gehalten  werden  und  dehnen 
so  eine  übelthat  begangen  • • und  vor  dieselbe  gefänglich 
mögen  angenommen  und  Ihre  .Strafe  empfangen  sollen. 
Anno  1.597.  12.  Martii. 

Bl.  386  b -393  b leer. 


* 
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12.  Bl.  394a— 40^8.  Casp.  SchOtz,  Auss  S&chsi- 
' Stehern  Landtrecht  undt  Weichbilde  auch  auss  Culmiscbeni 

undt  gemeiuem  Keyserlicliem  Rechte  wie  mau  Erbe  nehmen 
undt  theilen  soll. 

Hl.  408b— 118b  leer. 

13.  Bl.  419a — 408 b Casp.  SchGtz,  Körtzer  ■ ■ 

bericht  von  Erbteilen  • • l.b89. 

Bl.  469  leer. 

14.  Bl  470a — 479a  Altschrift  des  Ediktes  Stephani 
Bathory,  d.  d 1585  in  Betreff  der  Erhöhung  des  Pfahl- 
geldes. 

15.  Bl.  479b.  Drei  Eid-Formeln. 


2S9. 

XVIII.  C.  f.  133.  Papierhandsclirift — .XVItu-XVlTUalirhundert — IBöBIätler — Folio 
(Aus  G.  Schröder's  und  danach  aus  Val.  SchlielFs  Bibliothek.) 

Bl.  la— 4a  leer. 

1.  Bl.  4b.  XVIIL  Jahrh.  Val.  SchlielT,  Bemerkung 
über  die  verschiedenen  Recensionen  der  Dauziger  Willkühr. 

2.  Bl.  5a.  XVII.  Jahrh.  Georg  Schröder  „de  nein 
juris“. 

Bl.  5b — 6b  leer 

3.  Bl.  7a--138a.  XVII.  Jahrh.  Der  Stadt  Dantzigk 
Wilkühr.  • • Anno  1597. 

Mit  Beisetzung  der  Veränderungen  des  Jahres  1599  von 
G.  Schröder  und  Val.  Schlieffs  Ha()d. 

Bl.  138b— 139b  leer. 

4.  Bl.  140a— 15Ub.  XVII.  Jahrhundert.  G Schröder. 
„Register  über  die  Willkühr.“ 

5.  Bl.  151  a— 153a.  XVII.  Jahrhundert..  G.  Schröder. 
„Collectanea  zur  Willkühr  gehörigg“. 

Bl.  153  b leer. 

6.  Bl.  154a-  155a.  XVII.  Jahrh.  F^ikt  die  Juden 
betreffende.  18.  Nov.  1616.  Von  G.  Schröders  Hand 
eingetragen. 

7.  Bl.  155b.  XVII.  Jahrh.  Eydt  der  Herren  Asses- 
soren bey  der  Wette  so  bis  1678  ge  wehret 

Bl.  156a — 165b  leer. 

8.  Bl.  166a— b.  XVII.  Jahrh.  G.  Schröder  s 

Notizen  über,  das  Vermögen  des  Polnischen  Königreiche.« 
an  Dörffern,  eine  Pestilenz  von  1.564  und  1602.  und  die 
St  Marienkirche. 
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rv.  folio  135 


IT.  t 344  — 


XVin.H.q.  173. 


XVIII.  H.  q.  177 


200. 

Papierbandschrift  — XVII,  Jahrhundert  — <>2  Blätter  — Folio. 
Bl.  1 a — b leer. 

Hl.  2a— Ende.  Der  sämbtlichen  Deputirteu  aller 
Ordnungen  Erinneni  circa  Revisionen!  der  Willkühr  1678 


291 

Papierhandschrift  — XVil.  Jahrhundert  — 10  Blätter  — Folio. 
(Aus  der  v.  Oralath'schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la — 3b.  Vorschlag  des  Herren  Deputirten 

• ■ zur  Revision  der  Wilkubr  wegen  der  Frembden 

eigen  Rauch  Halter  Anno  1641  den  4.  September. 

2.  Bl.  4 a— 6 a.  Vereinbarung  des  Danziger  Raths 
mit  den  Brauern  d.  d.  16.  Juni  1638. 

3.  Bl.  7 a — Db.  Edikt  (des  Danziger  Ratlis)  belan- 
gende die  fremden  so  nicht  Bürger  seyn  publiciret  den 
26.  Aprilis  Anno  1573 

Bl.  10  leer. 


292. 

Papierhandschrift  — XVI.  Jahrhundert  — 110  Blätter  — Quart. 
Bl.  la — 2b  leer. 

Bl.  3 a — 72b.  Publiciret  Bürgerdingk  feria  sexta. 
15.  Martzij  Anno  1585. 

Vnd  verabscheidet  das  man  auf  diese  Publicirte 
Ordnung  aufs  neue  mit  den  ersten  Ladungen  procediren 
soll,  actum  ut  supra. 

Bl.  73a— Ende  leer. 


293. 

. Papierhandschrift  — XVI.  Jahrhundert  — Itjo  Blätter  — Quart. 
Bl.  la — 4b  leer. 

1.  Bl.  5a — 15a.  Gerychtes  Handlung  der  Stadt 
Dantzigk. 

Bl.  15b — 26b  leer. 

2.  Bl.  27  a — 44  a.  Erbrecht-ssätze.  VormundscliafLs- 
gesetze. 

Bl.  44  b — Ende  leer. 
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204. 

XVIII  H.  q.  178.  Papierhandschrift  — XVI.  Jalirhundert  — 297  Plätter  — Quart. 

(Aus  Val.  Schliefl'’s  Pibliothek.) 

Hl.  1 a — 2 a leer 

1.  Hl.  2li.  lulialtsver/eicbnis.s. 

2.  Hl.  3a-2l8a,  Gerichtsordnung.  Publicirt  Bürger- 
diug  Feria  VI.  15.  Martij  1585  und  verabscheidct,  dass 
auff  diese  publiciiie  Ordnung  aufTs  neue  mit  der  ersten 
Ladung  procediren  soll. 

Hl.  218  b-  Endo  leer. 

2»5. 

XV.  ().  43.  Papierhandschrift  — XVI.  Jahrhundert  — 89  Blätter  — Quart. 

1.  Bl.  la— .34  b.  Publiciret  Burgerdingk  feria  seita 
15.  Martij  Anno  1585.  Undt  verabscheidett  das  man  auff 
diese  publicirte  Ordnung  auffs  newe  mit  der  Ersten  Ladunge 
procediren  soll.  act.  ut  supra. 

2.  Bl.  35  a — 8fia.  Publiciret  Echte  Burgerdingk 
feria  sexta  den  14  Apiilis  Anno  80.  ondt  verabschidett,  das 
man  in  folgenden  Sachen  Inhaltt  der  selbigen  Verordnung 
hinfürdero  procediren  soll. 

Bl.  86b — Ende  leer. 

296. 

XA’III.  II.  f 015.  l'apierhand Schrift  — 1U15.  — !ii>  Blätter  — Folio. 

Bl.  1 a — b leer. 

Bl.  2a — 1*6  a.  Danziger  Gerichtsordnung  von  1615. 

Bl.  96  b leer. 

2 97. 

XVIII.  H.  f.  a 223.  Papierhandschritt  — XVII.  Jahrhundert  — 105  Blätter  — Folio. 

Bl.  1 a — 2 b leer. 

Bl.  3a— 104b.  Der  Herren  Schöppen  in  der  Stadt 
Daut/.ig  revidirte  Gerichts-Ordnung.  Anno  1615. 

Bl.  105  leer. 

208 

XV.  f.  345.  Papicrhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 195  Blätter  — p'olio. 

(Aus  der  v.  Gralath’scheu  Bihliuthek.) 

Bl.  1 a — 9b  leer. 

1.  Bl.  lüa— 174b.  Gerichts-Ordnung  der  Stadt 
Dantzig.  ....  Anno  1615. 

Bl.  175a -179  b. 

2.  Bl.  180a — 193b.  Prozess-Ordnung. 

Schluss:  Diese  neue  Process-Ordnung  ist  ex  Oom- 
inissioue  Senatus  vom  Herrn  Bürgermeister  Gabriel  Crum- 
bauseu,  Herr  i Michael  Böhmen,  Herrn  Daniele  Proiton, 
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Herrn  Jakobo  Westboff  nnd  Herrn  Syndico  Baitholoinaeo 
Francken  Anno  1670  ausgearbeitet,  von  E.  G.  Ratb 
approbiret  und  Anno  1671  bey  denAemteru  publiciret  und 
zur  Execution  gebracht  worden. 

Bl.  194  a— Ende  leer. 

299. 

XVIII.  H.  q.  190.  Papierhandsclirift  — XVII.  Jahrhundert  — 18ö  Bl&tter  — Quart. 

Bl.  1 a — 2 b leer. 

1.  Bl.  3a — ^162b.  Gerichtsordnung  von  1635. 

2.  Bl.  163a— 181a.  Process-Ordnung  nach  welcher 
die  Litigirende  Parte  und  dero  Mächtiger  in  Juditijs 
Sumniarijs  sich  aus  Schluss  Eines  Kahts  hinfüro  zu  achten 
und  zu  Verhalten  haben.  Approbata  Anno  1671. 

Bl.  181b — Ende  leer. 


»OO. 

•XVIII.  H.  f.  192.  Papierhandschrifl  — XVII.  Jahrhundert  — 1(>4  Blätter  — Folio. 

Bl.  la — 10  b leer. 

Bl.  11a— 178a.  Danziger  Prozessordnung  16.35. 

Bl.  178  b — Ende  leer. 

301. 

XV.  f.  .352.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 173  Blätter  — Folio. 

, Bl.  la— b leer. 

Bl.  2a— 172b.  Revierdirte  (!)  Gerichtsordnung  der 
Königlichen-Stadt-Danzig  0.  J.  K. 

Bl.  173  leer. 

302 

XV  q 4^0.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 25  Blätter  — Quart. 

■ ” “ ' (Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la-6a.  Anno  1677  d.  8.  Sepi  Notire. 
Annotata  aus  den  Privilegien  der  Stadt  Danzig. 

2.  Bl.  7 a 22  a.  Proces-Ordnungk.  Nach  welcher  die 
litigirenden  Parte  und  dero  Mächtiger  in  Judiciis  Sum- 
inariis  sich  noch  auss  Schluss  E.  E.  Raths  hinfüro  zu 
achten  und  zu  verhalten  haben. 

3.  Bl.  23a— 25  b.  Notizen  über  juristische  Aus- 
drücke und  den  Rechtsgang  am  Danziger  Gericht. 


303. 

XVIII.  H.  q.  180.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 184  Blätter  — Quart 
Bl.  1 a — 1 b leer. 

Bl.  2a — 128a.  Prozessordnung  des  Richterlichen 
Amtes  der  Alten  Stadt. 

Bl.  128  b— Ende  leer. 

9 
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XV.  i 


XV. 


XV. 


S04. 

•Mft  Papierbandschrift  — XVTff.  Jahrhundert  — S9  Blätter  — Folio. 

• (Aus  Val.  SchliefTs  Bibliothek.) 

Bl.  1 a — b leer. 

1.  Bl.  2a-  H5a.  George  Reinhold  Curicke.  Solerinia 
und  andere  remarqiiable  Formaliteten  derer  sich  e.  Gericht 
der  rechten  Stadt  Duiitzig.  So  wohl  bey  der  Wahl  der 
Herren  Elterleute,  lutroduction  der  Neugewehlten  Herren 
Schöppen,  Ersteren  Reception  des  Kgl.  Hrn.  Burggrafen 
und  Hrn.  Richters  im  Kgl.  Artushofe:  Celebrirung  des 
Eahmhafften  ErstrBürgerdings.  Vor  und  Nachmittags  als 
auch  sonsten  in  causis  civilibus  et  criminalibus  zu  be- 
dieneu  Pfleget.  Anno  1704. 

Bl.  85  b— Ende  leer. 

305. 

r 5>4  h Papierhandschrift  — XVIII  Jahrhundert  --  445  Blätter  — Kolio. 

(De  la  bibliothfique  de  Samnel  WolB.) 

Bl.  la— Ib  leer. 

1.  Bl.  2 a— 2b.  Des  Herrn  Augustini  Merklicher 
Schwerer  Spruch  wieder  die  früheren  falschen  Meyn  eydigen 
Leute.  Nebst  der  Strafe  des  Meineids. 

2 Bl.  3 a— 239  a Georg  Reinhold  Curicke:  „Solen- 
nia  und  andere  remarqualde  Formaliteten  deren  sicli  E. 
Gericht  der  rechten  Stadt  Dantzig  sowohl  bey  der  Wahle 
der  Herren  Elterleute,  Introduction  der  neu-gewehlten 
HeiTen  Scheppon,  ersteren  Reception  des  Königlichen 
Herrn  Burggraffeu  und  Herrn  Richters  am  Königlichen 
Artusboffe,  Celebrirung  des  Nahmhafften  Echt  Bürgerdings 
vor  und  Nachmittage,  alss  auch  sonsten  in  causis  Civilibus 
et  Criminalibus  zu  bedienen  pfleget  Anno  M.  D.  CC.  IV. 
.Tetzto  aber  novo  reuidiret  und  übersetzen,  auch  in 
vielen  Punkten  vermehret  und  verbessert.  Anno  MDCCVII. 

Bl  239b.— 272b  leer. 

3.  Bl.  273  a- 379  b.  R.  Curicke.  Präjudicata  Sca- 
binalia,  welche  auss.  E.  Ger  Präjudicat^Büchlein  theils  sind 
colligiiet.  theils  auch  auss  besonderer  Absprechung  der 
Urtlieile  von  Mir  sind  notiret  und  hieher  gesetzet  worden. 

Bl.  380a — 434b  leer. 

4.  Bl.  435 a— 437  b.  Index  über  diese  Praejudicata. 

Bl.  43Ha-Ende  leer. 

306 

f.  353.  P.apicrhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 2J3  Blätter  — Folio 
(Aus  der  v.  Qralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 2b  leer. 
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1.  Bl.  3a — 1^2b.  Georg  Reinhold  Curicke.  Solen- 
nia  uu(]  andere  remarcable  Formalitäten,  derer  sieb  E.  Edl. 
Gericht  der  Stadt  Dantzig  zu  bedienen  pfleget,  mit 
fleis.s  zusammen  colligiret.  Jetzo  aber  de  novo  revidiret 
und  auch  in  vielen  Puncten  vermehret  und  verbessert. 
Anno  MDCCVII.  Bis  1712  fortgefiihrt,  von  einer  Hand 
geschrieben. 

Bl.  183a-22('b  leer. 

2.  Bl.  221a-231a.  Register  der  in  diesem  Buche 
enthaltenen  Sachen. 

Bl.  231b— 233  b leer. 

307. 

XVIII.  H.  f.  214.  Papierhamlschrift  — .XVUI.  .Tahrhundert  — 90  Blätter  — Folio 

Bl.  1 a-  b Inhaltsverzeichniss. 

1.  Bl.  2 a— 71b.  George  Reinhold  Curicke,  Ober- 
Schreiber,  Solennia  und  andere  remarquable  Formalitäten 
derer  Sich  e.  edl.  Gericht  der  R(!cliten  Stadt  Dautzig 
so  wohl  bei  der  Wahl  der  Herren  Elter-Leute  lutroduction 
der  neu  gewählten  Herren  Schöppen.  Ersteren  Receptiou 
dess  Königlichen  Herren  Hurggrafen  und  Herren  Richters, 
im  Königlichen  Artushofe.  Celebrirung  dess  nahmhaften 
Eclitbürgcrdinges  Vor-  und  Nachmittage,  als  auch  sonsten 
in  causis  civiiibus  et  crimiualibus  zu  bedienen  pfleget  etc. 
mit  Fleis.s  zusammen  collegiret.  Anno  1704. 

2.  Bl.  72  a — 73  b.  Vom  hohen  Gericht  ausserhalb 
der  Stadt,  und  dem  Pranger  in  der  Stadt. 

3.  Bl.  74a— 75b.  Catalogns  feriarum  tarn  in  Judicio 
Scitbinali,  quam  in  aliis  judiciis  celebrandamm. 

4.  Bl.  70a — fs‘)b.  Criiniual-Urtheile  des  Danziger 

Gerichts  in  alphabetischer  Ordnung. 

Bl.  yOa— b leer. 


308. 

XV  n 421.  Papierhandsebrift  — XVllI  Jahrliundert  — 49  Blatter — Quart. 

Bl.  la— 2 b leer. 

Bl.  3 a — 38  a.  Solemnitäten  bey  Bank-Hegung. 

Bl.  38  b -43  b leer. 

300 

KV  (J  422.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 36  Blätter  — Qnart. 

■ “ (Aus  der  v.  Gralath’schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 6b  leer. 

Bl.  7a— 25b.  Von  der  Dingbegung  und  wie  die 
Procuratores  ihre  Sachen  bey  E.  E Gericht  der  Alten  Stadt 
Dantzig  verfordern. 

Bl.  26  a— 36b  leer. 
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XV.  q. 


XVIII. 


XV.  q. 


XV.  0. 


XV.  q. 


310. 

C 0 913  Papierhandschrift  — XVill.  Jalirhiindert  — Blätter  Octav. 
Bl.  1 leer. 

Bl.  2a  — 38a.  Formular  - Buch  beym  Danziger 
Scliöppengericht. 

Bl.  38  b leer. 

311. 

423  Pnpierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — U9  Blätter  — Quart. 
Bl.  1 leer. 

Bl.  2a  — 68  a.  Catechismus  procuratorum  d.  d. 
20.  August  1791. 

Bl.  68b— 69b  leer. 


313. 

H q 205.  Papierhandschrift  — XIX.  Jahrhundert  — H!  Blätter  — Quart 
Bl.  1 leer 

Bl.  2a— 9a.  Ordnung,  wonach  E.  Raths  Jnstigato- 
vornehmlich  bey  Vormundschafften  und  Schicht  und  Their 
lungen  sich  wurd  zu  verhalten  haben.  Revidiret  den 
11.  Februar  1703. 

Bl.  9b— 10b  leer. 


313 

128  (3)  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 8 Blätter  — Quart. 

Bl.  la — 7 b.  Series  processuum  bei  R.  tlerieht. 

Bl.  8 leer. 


314. 

Papierhandschrilt  — 1782  — 71  Blätter  — Octav. 

(Aus  der  von  Gralath’schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 71b.  Carl  Friedr.  Gralath,  Series  sessiomint 
nohilis  judieii  priraariac  civitatis  Gedanensis,  inchoat.  d. 
19.  Mart.  1781.  fin.  d.  20.  Mart.  1782. 

315 

4 >4  Papierhandschrlft  — XVII.  Jahrhundert  — 3:17  Blätter  — Quart. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek) 

1.  Bl.  la— 103b.  Processus  judieii  civilis  priraariae 
civitatis  Gedanensis  Ordinarius. 

Bas  erste  Kapitel  fehlt. 

Bl.  104a — I06a  leer. 

2.  Bl.  106b— 252b.  Johann  Gerhard  Bartsch  v. 
der  Demuth,  Rechtsfragen  und  RechtefTillc  aus  der  ünn- 
ziger  Rechtspraxis  während  der  Jahre  1688  — 1698. 
Autographon. 

Bl.  253  a— 337  b leer. 
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316. 

XV.  q.  425.  PaiiierhanJschrilt  — 1715  — 112  liUttcr  — Quart. 

Bl.  la — 110b.  Procc!(sus  Gedanensis.  Nachgeschrifiben 
von  Daniel  Aiidieas  Zernecke  I.  V.  C.  Köuig.'iberg  Anno 
1715  den  1.  März. 

317. 

XV.  q.  426.  Papicrhaudschrift  — .Will.  Jahrhundert  — 21  UUttcr  — Quart. 

Bl.  la — 2a  leer. 

1.  Bl.  2 b — 11a.  Kurtzer  Unterricht  wegen  des 
Summarischen  Processes. 

Bl.  12  und  13  leer. 

2.  Bl.  Ma— 23a.  Etliche  bey  den  Gerichten  ge- 
bräuchliche Formularien. 

Bl.  23  b — Ende  leer. 

318. 

XVJIl  H.  q.  201.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 4!l  Blatter  — Quart. 

Bl.  la— 4t)a.  (Johann  Reinhold  Hintz)  de  proces.sus 
Gedanensi. 

Bl.  49  b leer. 


310. 

XV.  q.  427.  Papierhandächrift  — ITtU  — 111  Blatter  — Quart. 

(Auä  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a — I13a.  Jurisprudeutia  practica  forinularis  in 
foroGcdanensiusitata.collecta  Studio Dui  Johannis  Rheinholdi 
Hintz  p.  t.  Sub-Judicls  P.  C.  Ged.  Gedani  A.  R.  S. 
MDCCLXIV.  Ei  Msetis  .Joannis  Gottlieb  Srhnaase. 

Bl.  113b— 114b  leer. 

330. 

XV.  f.  8t.l.  Papierhandschrift  — XVin.  Jahrhundert  — 172  Blatter  — Folio. 

Bl.  la— b leer. 

1.  Bl.  2a -8  b.  Anfang  einer  Danziger  Chronik. 

Bl.  9a — 10b  leer. 

2.  Bl.  11a — 12b.  Series  Processus  bey  E.  Ger.  der 
Alten  Stadt. 

Bl.  13a — 14b  leer. 

3.  Bl.  I5a — 18a.  Series  Processus  bei  E.  Gerichte 
der  Rechten  Stadt. 

Bl.  18  b leer. 

4.  Bl.  I9a — 23b.  Kurtzer  Unterricht  wegen  des 
summarischen  Processes. 

Bl.  24  a — b leer. 
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5.  Bl.  25a  - U2a.  Index  variorum  Präjudicatorum 
Uegiorum. 

Bl.  92b— 100b  leer. 

G.  Bl.  101a — 120b.  Index  Präjudicatorum  in  Judiciis 
S.  R.  Mttis.  Relationum  et  Assorialib.  uti  in  Comitiis  gene- 
ralibus  latorum. 

Bl.  121a-122b  leer. 

7.  Bl.  123a— lG8a.  Präjudicata  Dccretwnim  Regiorum 
S.  Satura  praejudicatorum  Regiorum  collectore  R.  Curicke 
secret.  Gedanens. 

Bl.  108b— Ende  leer. 


321. 

XVIII.  H.  f.  211.  Papierhandschrift  — XVIf.  Jahrhundert  — ,'U!)  Blätter  — Folio. 

1.  Bl.  la— 1).  Inhaltsangabe 

2.  Bl.  2a — 11b.  Prozess-Ordnung,  nacli  welcher  die 
litigirende  Parte  und  dero  Mächtiger  in  .Tudiciis  Summariis 
sich  anss  Schluss  E Raths  hintüro  zu  achten  und  zu  ver- 
halten haben.  Anno  1671. 

Bl.  12a— 13b  leer. 

3.  Bl.  14  a— 102  b.  Revidirte  Gerichtsordnung  1635. 

Bl.  103  a — lU7b  leer. 

4.  Bl.  108a — 147b.  (G.  Schroedor).  Drei  Register 
zu  der  Revid.-Gerichteordnung. 

Die  Blätter  117,  118,  l.lfi  sind  leer 

5.  Bl.  148a — 157b.  Die  Sporteln  bei  Gerichte. 

6.  Bl.  158  a — 170b.  Ordnung  des  Echt  Bürger- 
Dingk  1.585. 

7.  Bl.  171a— 173a.  Publiciret  Echt  Bürger-Dingk 
leria  sexta  d 14.  Aprilis  1589. 

8.  Bl.  173  b — I77b.  Von  der  Exekution.s-Ordnung. 

9.  Bl.  178a- 186b.  Von  den  peinlichen  Hendeln. 

Bl.  187  leer. 

10.  Bl.  188a ~ 208a.  Gerichtliche  Ceremonieu. 

Bl.  208  b leer. 

11.  Bl.  209a — 214b.  Ceremouien  des  Schalts. 

Bl.  215  leer. 

12.  Bl  216a  — 224a.  Formular  wie  ein  Echt 
Bürgerding  geheget  und  gelialteu  werden  soll. 

Bl.  224  b leer. 

13.  Bl.  225a — 243  a.  Ceremouien  des  Schalts. 

Bl.  243b-244b  leer. 

14.  Bl.  245a— 280b.  (M.  Caspar  Schütz.)  Tractatus 
von  Testamenten,  Sibbungen,  und  wie  man  nach  der  Lande 
Preussen  und  der  Königlichen  .Stadt  Dantzig  Ordenung 
und  Gebrauch  Erbe  niiubt,  aus  den  Culinischeu,  Magde- 
burgischen  und  Sächsischen  Rechten  zusammengotrageu. 

Margioalien  von  einer  audera  Hand. 
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Bl.  281  leer.  * 

15.  Bl.  282a— 2!t(Jb.  (Ernst  Lange.  Seoretarius) 
Observationes  Gedanonsos.  168H. 

Bl,  291  a — 292b  leer. 

16.  Bl.  293a — 305a.  Prozess-Ordnung  • • 1671 
Bl.  305  b— 308  b leer. 

17.  Bl.  309a— 349  a.  Landrecht  des  Adels  in 
Ih-enssen.  So  im  Jahre  des  Herrn  M.  I).  XCVlll  corrigirt 
und  verbessert 


sstz. 

XVLII.  H.  q.  175.  papierliandaclirift  — XVI.  Jahrhundert  — lOfi  Blatter  — Quart. 

1.  Bl.  la  Contenta. 

Bl.  Ib  leer. 

2.  Bl.  2a — 10a.  Publieirett  Büi-gerdingk  Feria 
Sexta  1.5.  Martii  a.  1.585  und  vorabscheidet,  da.s  inan  auff 
diese  Pnblieirte  Ordnunge  aufs  newe  mit  der  ersten  Ladung 
procedirenn  soll. 

Bl.  10  b leer. 

.3.  Bl.  11a- I7a.  Publicirte  Echte  Bürgerdinge 
Feria  Sexta  den  15.  Aprilis  a.  89  und  vorahscheidet  des 
man  in  folgenden  Sachen  Inhalt  derselben  Verordnungen 
hinfurder  15-ocedieren  soll. 

Bl.  17  b leer. 

4.  Bl.  18a— 82b.  Gerichtliche  FQrderung  der  pro- 
curatoreu  wie  dieselben  in  Peinlichen  Processen  belangende 
die  Besichtigung  der  Todten  Leichen  etc.  hei.schungen  und 
Achterklerungen  zu  werben  undt  Vermuege  eines  erb. 
Kaths  jüngst  geschlossener  und  Publidrter  ordnunge  den 
14.  Aprill.  Anno  89  Fortzustellen  sein. 

Bl.  83  a — 84  b leer 

5.  Bl.  85a — 96b.  Oidnunge  der  Unkosten  so  forthin 
bey  diessen  Erbahren  Gerichten  vor  die  Gerichfcslade, 
Gerichtschreiber,  Unterschultzen,  Vorsprachen  und  Mech- 
tiger  gebürlich  zu  nehmen  undt  zu  zahlen  sein  sollen. 
1572,  16.  Junii. 

6.  Bl.  97a — 98a.  Folget  die  Straffe  eines  falschen 
ungerechten  Meineydigen  Eydes,  eine  schreckliche  und 
ernstliche  Bedeutung,  nach  auswoisung  der  heiligen  Lehre, 
darvor  sich  ein  jeder  Christlicher  Mensch  licwaliren  und 
hüten  soll  bey  seiner  Seelenheil  und  Seligkeit. 
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7.  Bl.  98b — lOOa.  Ein  Schön  Christlich  Lied:  „Du 
Frieden  fürst  Herr  Jesu  Christ,  wahr  niensch  uudt  wahrer 
Gott“  ■ • . 

Bl.  lOOb— Ende  leer. 


323. 

XVIII.  H.  q.  179.  Papierhandschrift  — XVI.  Jahrliuudert  — U6  Blätter  — Quart. 

Bl.  1 a— 4a  leer. 

Bl.  4b.  Contenta. 

1.  Bl.  5a.  Art  und  Weise  wie  ein  üürgerding  uud 
wie  Ein  Beyding  oder  Gastrecht  geheget  werdet.  Oder  die 
Gemeinen  Urthel  der  Schöppen. 

Bl.  5 h — 6 a leer. 

2.  Bl.  6b— lüa.  Wie  ein  Beyding  oder  Gastreebt 
gehegett. 

3.  Bl.  lüb— 16b.  Wie  man  mit  einem  gestolenen 
Pferde  oder  Ochsen  procediret  und  den  Principal  vor 
Gerichte  eiuwirbet. 

4.  Bl.  17a— 20a.  Von  Besatzung  der  GOttere  und 
Erben. 

5.  Bl.  20a — 20b.  Von  Beschwerungen  der  Hand- 
schriften. 

6 Bl.  20b— 21*a.  Von  Eiden  der  Echtschafflen. 

7.  Bl.  21b— 22a.  Von  der  Zeugen  Eyde. 

Bl.  22  b leer. 

8.  Bl.  23  a — 11b.  Gerichtliche  Förderung  der  Pro- 
kuratoren wie  dieselbigen  in  peinlichen  processen  Be- 
langende die  besichtigung  der  Todten  Leichen.  .Item 
Heischungen  und  Acliterklärungen  zu  werbenn  uud  ver- 
möge eines  Erhaiu  Kahts  Jüngst  geschlossener  ordnunge 
den  14.  Aprilis  Anno  89  fortzustellen  sein. 

Bl.  42  a— 45b  leer. 

9.  Bl.  46a — 113b.  Bürgerding.  1589. 

Bl.  114a— Ende  leer. 

324. 

XVUI.  C.  f.  a.  77.  Papiorhandsclirift  — XVII.  Jahrhundert  — li.'i  Blätter  — Folio. 

(Aua ‘Tal.  SchlicfTs  Bibliothek.) 

Bl.  la— 2a  leer. 

1.  Bl.  2b  Inhalts-Verzeichniss. 

2.  Bl.  3a — 71a.  M.  Casparus  Schütz,  Sccretarius 
zu  Danzig,  Kurtzer  undt  gründlicher  Bericht  von  Erbteilen, 
wie  es  darinit  im  lande  Preusseu  nach  Magdeburgischem, 
Sächsischem  und  Culmischeui  Rechte  frey  uud  gewobnheit 
gehalten  wirdt.  Undt  sonderlich  was  dissfals  der  Könl. 
Stadt  üantzig  Recht  uud  gebrauch  ist.  Aimo  1589. 


■V 
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» 

3.  Bl.  71a — b.  Snpplication  der  100  Meaner  in 
Dantzig  wegen  dess  unbilligen  uudt  nncbriestlic  h Kom- 
hnndelsB. 

4.  Bl  72a — 101a.  Processus  judicii  civilis  Pri- 
mariae  Civitatis  Gedanensis  Ordinarius. 

BL  101b  leer. 

5.  Bl.  102(1  — 1038.  Process-Orduung  publicatum 
anno  1071,  20.  Fobr.  Nach  welcher  die  liügirende  Parten 
und  dero  Mächtiger  in  judiciis  summariis  sich  auss  Schluss 
des  Kiiths  hinführo  zu  achten  und  zu  verhalten  haben. 

Bl.  103b— 117b  leer. 

6.  Bl.  118  a — 140b.  Eitract  auss  Sächsischem  Land- 
rechte  undt  Weichbilde,  auch  aus  Culmischem  und  ge- 
meinem Kaiserlichem  Rechtte  wie  mahn  Erbe  nehmen  und 
Teilten  sol. 

7.  Bl.  141a  — 142b.  Index  der  Wilkühr  der  Stadt 
Dantzig. 

Bl.  143a— b leer. 


395. 

CVIIL  C.  q 100.  Fapierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — .‘!26  Blätter  — Qaart. 

Bl.  la— 6Sb.  118a — Ende.  „Gerichts-Sachen.*' 

Kine  Sannnlong  von  allerlei  Notaten,  über  die  Sporteln, 
Formeln,  Gebräuche;  alte  Urtheilssprüche  des  AltstämUchen 
Schöppengerichts. 

Bl.  69b— 117b  leer. 

39«. 

^VlII.  H.  q.  202.  PApiefhandechrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 187  Blätter  — Quart, 

Bl.  la — 2 a leer. 

1.  Bl.  2 b.  Vornehmster  Inhalt  dieses  Buchs. 

2.  Bl  3 a — 23  b.  Collectanea  praxi  iuridicae  inser- 

vientia. 

3.  Bl.  23  a — 27  a.  Processus  in  Seesachen. 

Bl.  27  b — 28  b leer. 

4.  Bl.  29  a— 41a.  Bey  E.  Gericht  der  alten  Stadt 

bemerkte  Sachen.  1087 — 1702. 

Bl.  41  b — 44b  leer. 

.9.  Bl.  4, 'ja — 46  b.  Sententiae  defiuitivae  beymPräsi- 
direnden  Bürgermeisterlichen  Amte. 

Bl.  47  a — 84  b leer. 

6.  Bl.  85a — lila.  Formulae  in  Gedauensi  praxi 

usitatae. 

Bl.  lllb-112b  leer. 

7.  Bl.  II 3a — 127a.  Process-Beispiele. 

Bl.  127  b — 130b  leer. 

8.  Bl.  131a-- 139a.  Einzelne  Rechtsbestimmungen, 
Strohwisch,  Heiratsnotul  etc.  betreffend. 
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m.  139b  leer. 

9.  B).  140a- 143b.  Erbtalle. 

Bl.  143b  144b  leer. 

10.  Bl.  14.5a— 148a.  Termini  so  zum  Wechsel- 

Recht  gehören. 

Bl.  1481» — 156  b leer. 

11.  Bl.  157  a— 160b.  Excerpta  ei  processu  coraru 
venerabili  Consistorio  Anno  1727  ventilato. 

Bl.  I61a— 171  b leer.  • 

12.  Bl.  172a— 1761).  Procuratoruin  officia. 

Bl.  177a— Ende  leer. 

Alle  Stacke  sind  von  verscbiedenen  Händen  gescbrieben. 


»27. 

XVIII.  C.  q.  175.  l’apierbandscbrift  — 175'J  — tö  Blätter  — Qu.irL 
Bl.  la— 3b  leer. 

1.  Bl.  4a— 41a.  Senatus  Consulta  zu  denen  Erb- 
Büchem. 

l(>2^ — 1752.  Am  Rande  Inhaltsangabe  der  RatbsscblQsse. 
Bl.  44  b- ,50  b leer. 

2.  Bl.  51a  — 53a.  Rathsschluss  v.  29.  Juli  1698, 
die  strengere  Beachtung  der  Formen  bei  Eintragung  von 
Verkäufen  betreffend. 

Bl.  53  b - 65  b leer 


»28. 

XV.  f.  354.  I’apierhaiidschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — (55  Blatter  — Folio . 

(Aus  der  V.  Gralath’schcn  Bibliothek.) 

Bl.  1 a — 2 b leer. 

Bl.  3a— 64a  Anmerkungen  und  Rathsschlüsse  das 
Erb  buch  betreffend. 

Bl.  64  b-  65b  leer. 


»29. 

XV.  q.  428.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  ■ — 4!)  Blätter  — Quart. 

(Aus  der  v.  Gralath’schen  Bibliothek.) 

Bl.  1 a - 2 1)  leer. 

Bl.  3a— .39a.  Rathsschlüsse  zum  Erbbuch  1622  bi.s 

1742. 

Bl.  39  b -40  b leer. 

»»O. 

XV.  f.  .355.  Papierhaiidschrift  — XVllI.  Jahrhundert  — 234  Blätter  — Folio. 
Bl.  la  leer. 

1.  Bl.  Ib  — 212b.  De  libris  fundorum. 
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2.  Bl.  213a — 234a.  (Jakob  Theodor  Klein),  ürspniup 
uud  Natur  derer  zu  Pfennigzins  wie  auch  zur  ersten  und 
andern  Verbesserung  versicherten  Gelder  nebst  derselben 
Rechtswirkungeu.  Anno  1754. 

Bl.  234  b leer. 

331. 

V.  f 54-.  rapierhandschrift.  — XVIII.  Jahrhundert  — 2<>  Blätter  — Folio. 

Bl.  la— 26a.  C.  F(leclier),  Iiitroductio  in  Libros 
fundorum  Civitatis  Gedanensis.  Anno  1703. 

Bl.  26  b leer. 


332. 

V.  f.  .S56  Papierhandschrift— XVII— XVril.  Jahrhundert  — TOBlättcr  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralatli’schen  Bibliothek.) 

Bl.  1 leer. 

1.  Bl  2a— b.  Excel pta  Miscellanea. 

, 2 Bl.  3 a — 68  b.  Cnristoph  Fischer.  Introductio 

in  libros  fundorum  civitatis  Gedanensis.  Anno  1703. 

3.  Bl.  68b — 70b.  Kostenberechnung  fQr  verschiedene 
Gerichtsakte  beim  üanziger  Gericht. 

333. 

VIII.  C.  f.80.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 140  Blätter  — Folio. 

Bl.  la — 2b  leer. 

1.  Bl.  3a — 47a.  Chr.  Fischer.  Introductio  in  libros 
Fundorum  Civitatis  Gedanensis  Anno  1703. 

Bl  47  b — 48  b leer. 

2.  Bl.  49a— 112a.  Abraham  Groddeck;  Notae  ad 
Introductionem  in  libros  Fundorum  Civitatis  Gedanensis. 

Bl.  1121)  leer 

3.  Bl.  113a— 133b.  Johannes  Wahl,  Notae  ad 

Introductionem  in  libros  Fundorum  Civitatis  Gedanensis. 

Bl.  134  a— Ende  leer 

334. 

VIII.  H.  f.  210.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — KM  Blätter  — Folio. 

Bl.  1 a 2 b leer. 

1.  Bl  .!a  36b.  Christoph  Fischer,  Introductio  in 
libros  fundorum  civitatis  Gedanensis.  Anno  1703. 

Bl  37  a — 41a  leer. 

2.  Bl.  41b.  Bemerkung  Val.  SchlietTs. 

3 Bl.  42a— 85  b Abraham!  Groddeck,  Secretarii 

Annotationes  ad  libnim  fundorum. 

4.  Bl  86a-l23b.  Abraham!  Groddeck,  Schlüsse 
zum  Erl)-Buch  gehörig  aus  dem  Grünen  Schluss- Buch 
exbrahiret. 
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. 5.  Bl.  124a— 132b.  Ernestus  Lange  veteris  civi- 

tatis Secretarius,  Casus  das  Erbbuch  botreffeud. 

6.  Bl  133a — 137  b.  Actio  iuter  Jacob  Haderschließ' 
et  H.  Salomon  Wahl  Consulem  wie  auch  die  Dirct.  Schmidten 
und  George  Friedrich  Schräder  Tutores  zu  des  H.  Daniel 
Schräder  Cons.  hinterbl.  Jgfr.  Tochter,  Anna  Virginia 
genannt,  und  den  Salomon  Wahl  den  Jüngern  für  sich 
Beklagten,  Veiitilata  coram  judicio  civili  veteris  civitatis. 

7.  Bl.  138a.  Eines  verstorbenen  Hospitals-Genossen 
Erbes  Umbschrift  ans  Hospital. 

8.  Bl.  138  a — b.  Eines  unmündigen  Helffte  von 

Rthr.  2000darff  nicht  in  den  Waysen-Kasten  gelegt  werden. 

9.  Bl.  1381).  Transferirung  einer  Kecautions -Notel 
auff  ein  ander  Erbe. 

Bl.  139a-lö8b  leer. 

335, 

XVIII.  C.  f.  165.  Papierhandschrift  — XVIIf.  Jahrhundert  — ‘.*1  Blätter  — Kolio. 

Bl.  1 a — b leer. 

1.  Bl.  2a— 76a  Christophorus  Fischer  (Secret.  civit. 
Gedan.),  introductio  inlibros  fundomm  civitatis  Gedanensis. 

Letzte  Gesetzesbestimmung  vom  Jahre  1711. 

2.  Bl.  76b— 88a.  Jacob  Theodor  Klein,  Secretar. 
Gedan.,  Eutwurff  vom  Ursprung  und  Natur  derer  zu 
Pfennig  Zinss  wie  auch  zur  ersten  und  andern  Verl)csserutm 
versicherten  Gelder  nebst  derselben  Rechts-Wflrkuugen  und 
Beylagen  Lit  A.  B.  C.  entworffen  Anno  1753. 

Bl.  88b— Ende  leer. 

336 

XV.  f.  357.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 102  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath’schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 2 a leer. 

Bl  2 b.  Contenta  Voluminis. 

1.  Bl.  3a — 63a.  C.  Fischeri  introductio  in  libros 
fundorum  civitatis  Gedanensis  1703  cum  notis  Abrahami 
Groddeck  ad  istam  introductiouem. 

2.  Bl.  64a— 74b.  Schlüsse  (des  Danziger  Raths) 

das  Erbbuch  betreffend.  1622 — 17^. 

Bl.  75  und  76  leer. 

3.  Bl.  77a— 81b.  Concordata  Anno  1677  in  Dantzig. 

Bl.  82  leer. 

4.  Bl.  83a— lOÜb.  Kurtzer  Unterricht  wegen  des 
Summarischen  Processes. 

Bl.  101  und  102  leer. 
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X7.  q 


XVIII. 


XV.  f. 


XV.  f. 


XV.  q. 


SÜ7. 

429.  Papierhandschrift  — 1746  — 106  Bl&tter  — Quart 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a— 24b.  (Jac.  Tbeod.  Klein,  Secretarii)  Vade- 
mecuui  ad  libros  fnndorum  1746  d.  7.  Martü.  Schlüsse,  Ter- 
minatae  und  Casus.  Die  Erbbücher  betreffend. 

Bl.  25a — 42b  leer. 

2.  Bl.  d.'Ja— 40  b.  Casus  speciales  circa  libros 
fundomm. 

Bl.  50a — 75b  leer. 

3.  Bl.  76  a— 99b  Register. 

Bl.  100a— 106  b leer. 


33H. 

C q.  176.  l'apierhandschrift  — 1731  — 82  Blätter  — Quart. 

Bl.  la— 2 b leer. 

1.  Bl.  3a— 47  h.  (Jacob  Theodor  Klein).  Vade- 
mecum  ad  libros  fundorum. 

Bl.  20b — 27b,  48a— 51b  leer. 

2.  Bl.  52a— 57  b.  Casus  speciales  circa  libros  ftm- 
doruni. 

Bl.  58  a — Ende  leer. 

339. 

35S_  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 28  Blätter  — Folio 

BL  1 leer. 

Bl.  2a— 27b.  (Job.  Gottlieb  Becker).  De  eipo- 
sitione  fasciculi  Strarainei,  von  Aussteckung  des  Stroh- 
wisches. 

Nach  einer  Bemerkung  auf  dem  Titelblatt  1726  verfasst. 

Bl.  28  leer. 

Vergl.  Prcuss.  Sammlung  III.,  36  ff.  Sch wcikart  in  Kampfs 
Jahrb.  f.  d Prcuss.  Gesetzgebung  Tom  XXVI,  311.  315. 

340. 

359.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 40  Blätter  — Folio, 

Bl.  la— 39b.  i(ohann)  G(ottlieb)  B(ecker),  tracta- 
tus  politicus  de  expositione  fasciculi  straminei,  von  Aus- 
steckung de.s  Stroh-Wisches. 

Bl.  40  leer. 

34t. 

430.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 32  Blätter  — Quart 
(Aus  der  v.  Gralath’schen  Bibliothek.) 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a — 20b.  1 G.  Beckori  dissertatio  juridica  de 
testamentis  conjugum  reciprocis. 

Bl.  21a— 22  b leer. 
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»4)2. 

XV.  f.  360.  Papierliandsclirift  — 1725  — 97  Blätter  — Folio. 

Bl.  la — 2b  leer. 

1.  Bl  3a— 80a.  C(arl)  Gfottlieb)  Ehler,  curae 
subsecivae  de  coiicursu  et  prioritate  creditormu  mprimis 
in  fort)  Gedaneiisi.  .4uuo  1725 

Bl.  80b— 81b  leer. 

2.  Bl.  82  a — 96  b.  Scutontiae  civiles  • • judicii 
Scabinalis  primariae  civitatis  Gedanensis. 

Von  anderer  Hand  wie  Nro  1 geschrieben. 

Bl.  97  leer. 


343. 

XVIII.C. t.a.  1.58.  Papierhandschnft — 1725  — 89  Blätter — Folio. 

— ..  Friedr.  Reyger’s  Bibliothek.) 

Bl.  la — 3b  leer. 

Bl.  4a— 82a.  C(arl)  G(ottlieb)  E(hler),  curae  sub- 
secivae de  concursu  et  prioritate  creditorum  iinprimis  in 
foro  Gedanensi. 

Bl.  82  b — 89  b leer. 


344. 

XV.  1.  361.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 78  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Uralath’sehen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 78a.  Johannis  Ernesti  von  der  Linde,  notae 
in  tabellas  Joannes  Schultzii  praxi  Gedanensi  serviontes. 
In  tiue:  Auxilio  Summi  finita  haec  opella  d.  l.Uctobria  1751. 


345. 

XVIII.  H.  q.  201.  P^P'^fbandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 54  Blätter  — Quart. 
Bl.  la— 2b  leer. 

1.  Bl.  3 a— f)0a.  Johann  Emst  von  der  Linde,  An- 
merkungen nach  den  Dantziger  Hechten  über  Dr.  S.  Strykii 
Einleitung  der  üblichen  Praxis  hiesiger  Aemter. 

Bl.  50b-- Ende  leer. 


346. 

XVIII.  C.  f.  169.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 277  Blätter  — Folio. 

(„De  la  bibliotheque  de  Jean  Benj.  Schmidt“) 

Bl.  la— 276b.  Johannis Ernsti  V.  d.  Linde,  Syndici 
Gedanensis,  opuscula  horarum  subeisiiarum  de  divers  is 
jus  publicum  et  privatum  civitatis  Gedanensis  concenien- 
tibus  argumentis,  unum  collecta  in  fasciculum  Anno  • - 
MDCCv.  seqq. 

Bl.  277a-b  leer. 
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S47. 

XVIir.  C.  f.  77.  Papierhnndschrift  — 1727  — 1.11  Blätter  — Folio. 

(De  ia  biblioth^quo  de  Jean  Benj.  Schmidt). 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a  -1301).  J(ohann)  H(einrich)  M(orQen8tern), 

Erörterte  Successions  und  ErMälle  uacli  dem  CulmiscLen 
und  andern  in  Dautzig  üblichen  Rechten  mit  Schematibiis 
erläutert 

Bl.  131  leer. 

348. 

Q,_  f_  h 77  Papierbandscbrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 120  Blätter  — Folio. 

' Bl.  1 a— 2b  h er. 

Bl.  3 a- 118a.  J ohann)  Hfeinrich)  M'orgenstern), 
Erörterte  Snccessions  und  ErbfTille,  nach  dem  Culmischen 
und  andern  in  Dautzig  üblichen  Rechten  mit  Schematibus 
erläutert  Anno  1728. 

Bl.  118  b— Ende  leer. 

349 

XV  a.  431.  " Bäpierhandschrift  — 17.T.1 — 57  — 110  Blätter — Quart 

' (Aus  der  v.  Gralath’schcn  Bibliothek.) 

Bl.  1 und  2 leer. 

Bl.  3 a— 106  a.  (Heinrich  Richter).  Etwas  von 

meinem  Zeitvertreib 

I.  Ursprung  und  Natur  derer  zu  Pfenning-Zinss  wie 

auch  zur  ersten  und  andern  Verljesserung  versicherten 

Gelder  nebst  derselben  Rechts-Würkuugen. 

II.  Siiraralung  auserlesener  Modelle  von  Urtheilen  so 
wie  selbige  bey  denen  E.  Gerichten  und  Aembtern  der 
Stadt  Dautzig  gebräuchlich  sind. 

III.  Der  heilige  Nicolaus  ehemaliger  Patron  der 

löbl.  Zunft  der  Brauer  in  Dantzig. 

Unter  dem  Titel  befindet  sich  ein  kleiner  Kupferstich,  eine 
Ansicht  von  Danzig  von  dem  Weichselstrome  aus  genommen.  Auf 
dem  Blatte  2 b ist  das  Wappen  des  Dauziger  Bürgermeisters 
Gottfr.  Schwartz,  ans  dessen  Nachlass  laut  von  Gralath’s  Katalog 
Carl  Friedrich  Gralath  die  Hds.  erstanden  hatte.  C.  F.  Qralath 

^ebt  als  den  Verfasser  den  Obengenannten  an.  Zu  jeder  der 

drei  oben  angegebenen  Schriften  ist  noch  ein  besonderer  Titel, 
nach  denen  der  erste  Traktat  „entworfen  von  II.  B im  Jähj  175.1“, 
der  zweite  „zusammengetragen  von  H.  R.  im  Jahr  1757“,  der 
dritte  „im  Jahr  1757"  entatanden  ist.  Die  Blätter  8»  und  97  sind 
eingefügte  Kupferstiche,  das  erste  „S.  Nicolaus",  Bl.  97  das  Bild 
des  Hevelius.  Auf  Blatt  21b  ist  ein  kleiner  Kupferstich  aufge- 
klebt, ebenso  kleine  Kupferstich-Vignetten  auf  den  Blättern  4a, 
22  a,  89  a und  106  b.  — Jeder  Traktat  ist  in  sich  besonders 
paginirt. 

Bl.  77— 87b,  107a— 110b  leer. 
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SftO. 

XV.  f.  362.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 178  Blatter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath’schen  Bibliothek.) 

^ Bl.  1 leer 

Bl.  2a — 1761i.  Boweiss  dessen,  was  in  dem  Summa- 
rischen Bericht;  de  concursu  creditorum  in  foro  Gedanensi 
angeführet  worden  als; 

1.  Die  Begrälmiss  Unkosten  ■ • 

Bl.  177 — Ende  leer. 


351. 

XV.  f.  363.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 18  Blätter  — Folio. 

(Ans  der  v.  Gralath’schen  Bibliothek.) 

Bl  1 leer. 

Bl.  2 a — 17  b.  Dissertatio  de  legitima  parentum 

jure  statutario  Gedanensi  definita.  (Deutsche  Bearbeitung.) 

Bl.  18  leer. 

352. 

XV.  f.  364.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 101  Blätter  — Folio 

Bl.  1 leer. 

1.  Bl.  2a— 3 a.  Mich.  Behm  (civit.  God.  secretarius 
1644  et  postmodum  consul  1664)  de  concursu  creditorum. 

2.  BL  4a— lüb.  Daberhudt,  Christianus  Summa- 
rischer Bericht  de  concursu  creditorum  in  foro  Gedanensi. 
Anno  1721. 

3.  Bl.  1 1 a — 27  a.  Daberhudt,  Christ,  deductio 

quaestionis.  Wann  jemand  intra  annum  et  diem  Besatzung 
aber  innerhalb  3 Monathen  sein  Recht  nicht  bewiesen  aber 
dennoch  noch  eiumahl  falss  Jahr  und  Tag  noch  nicht  ver- 
flossen, Besatzung  thun  könne. 

4.  Bl  27  b— 30a.  Ehler  (Carl  Gottlieb,  consul 

primär.  Civit.  1727.)  Anmerkungen  über  den  bekannten 
Canonem  Kauff  bricht  Miethe. 

Bl.  3Üb— 33b  leer. 

.6.  Bl  34a  — 3.5a.  v.  d Linde.  (Joh.  Ernst.) 

Schreiben  au  Hrn.  Frid.  Fabritium  conseniorem  dicasterii 

primarie  civitatis,  wegen  den  cessionibus  bonorum  der 
Wittiben  und  Besatzungen  der  Männer. 

Bl.  35  b— 37  b leer. 

Bl.  38a— 98b.  E(hler),  C.  G.  (Carl  Gottlieb)  curae 
snbsecivae  de  concursu  et  prioritate  creditorum  injirimis 
in  foro  Gedanensi.  Anno  1725. 

Bl.  99— Ende  leer. 
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353 

XV  f 365.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 56  Bl&tter  — Folio. 

Bl.  1 leer. 

1 Bl.  2a— 38  b.  Caroli  Gotlieb  Ehler,  curae  sub- 
cisivae  de  concursu  et  prioritate  creditornm  inprimis  iu 
foro  üedaneusi.  Anno  1725. 

Bl  39  leer. 

2.  Bl.  40  a — b Mich.  Behmius  de  concursu  credi- 

toruni  et  horum  preferentia. 

3.  Bl.  41  a — b.  Hans  Ernst  von  der  Linde, 
Schreiben  • • wogen  der  ccssionem  bonorum  der  Weiber 
und  Besatzung  der  Männer.  1705. 

4.  Bl.  42a- 46a.  Christianus  Daberhudt,  Summa- 
rischer Bericht  de  concursu  creditorum  in  (oro  Ueda- 
nensi.  1711. 

5.  Bl.  47a— 51a.  Ernst  Lange,  Observationes 

fJedanenses  von  Interponir-  und  Prosequirung  derer  Kitra- 
ordinair  AppelJationum. 

6.  Bl.  52a— 55a.  Serics  processus  bey  denen  K K. 
(ieiichten  der  liechten  und  Alten  Stadt. 

Bl.  55b— Ende  leer. 

354. 

XV.  f.  366.  I’apicrhandächrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 178  Hlütter  — Folio. 

Bl  1 leer. 

1.  Bl.  2a — 73  b.  Joh.  Gott.  Becker,  Protoscabinus 
ret.  Civit.  Gedanensis,  dissertatio  de  expositione  Fasciculi 
Straminei. 

Bl.  74  leer. 

2.  Bl.  75  a— 119  b.  Jdem  über,  ab  alia  manu 
acriptu.s. 

Bl  120  leer. 

.3.  Bl.  121a — 141a.  Dissertatio  de  bonis  pactis 
autenuptialibus  reservatis. 

4.  Bl.  142a— 1.53b.  (Joh.  Gotti.  Becker)  dissertatio 
de  tesiameutis  conjugum  reciprocis. 

5.  Bl.  154a — i59b.  Process-Ordnuug.  Anno  1070, 

Bl.  160  u.  101  leer. 

6.  Bl.  I62a — 175a.  Consignation  derer  Städte, 
welche  der  Stadt  Dautzig  Caution  vor  Naclimahuung  ge- 
leistet haben. 

Bl.  175b—  Ende  leer. 

355. 

XVIII.  G.  f.  40..  Papierhaiidschrift — .XVUi.  Jahrhundert  — 3J5  Blitter  — Folio. 

Bl.  1 a leer. 

1.  Bl  Ib.  Index. 

Bl.  2 a — b leer. 

10 
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2 Bl.  3a— 44a  Jus  publicum  Gedanense. 

Bl.  44b-^9b  leer. 

3 Bl.  50a— 85b  J.  E.  V.  d.  Linde.  Observatioues  Geda- 
nenses  in  Sam.  Strickii  D.  introducliouem  ad  praxin  forensera. 

Bl.  86a -80b  leer. 

4.  Bl.  l»Oa— 144  b.  M.  Caspar  Schütz  Secretarius. 
Kurzer  uud  gröndlicher  Bericht  von  Erbfallen  wie  es  damit 
im  Lande  Preusseii  nach  magdeburgischem,  sächsischem 
lind  cuhuischem  Recht  frei-  und  Gewohnheit  gehalten  wird. 
Und  sonderlich  was  desshalb  der  königl.  Stadt  Danzig 
Gebrauch  ist  Anuo  1576. 

Bl.  145a  147b  leer. 

.5.  Bl.  148d-lt)0a.  Or.  J E.  V.  D.  L.  (Johann 
Ernst  von  der  Linde.)  Notae  in  tabellas  D.  Johann 
Schultzii  praxi  Gedanensi  inservientes  elaboratae.  1693 

Bl.  190  b— 194  b leer. 

6.  Bl.  195a— 263a.  Curae  subsecivae  de  concur.su 
et  prioritate  creditorum.  Inprimis  in  foro  Gedanensi. 

Bl.  263  b- 267  h leer. 

7.  Bl.  2(i8a— 286a.  Christianus  Daberhudt,  Sum- 
marischer Bericht  de  concursu  creditorum  in  foro  Geda- 
neusi.  Anno  1721. 

Bl.  286b-290b  leer. 

8.  Bl  291a— 329a.  J.  G B.  (Johann  Gottlieb 

Becker  juris  Doct.  et  Assessor  judicii  scabinalis  veteris 
civitatis.)  Piaejudicata  scabiualia  Primariae  civitatis  Geda- 
nensis,  welche  aus  E.  E.  Ger.  Präjudicat-Büchlein,  theil» 
sind  colligiret,  theils  auch  aus  besonderer  Absprechung 
der  ürtheile  von  G.  K.  C.  sind  notiret  und  hierher  gesetzt 
worden.  Diesem  sind  beigefügt  worden,  Animadversiones 
theoretico-practicae,  wie  auch  eine  Vorrede,  was  von  prae- 
judicatis  zu  halten. 

Bl.  .32!»  b -Ende  leer. 


356. 

Papierhaudschrilt  — XVIII.  Jahrhundert  — 5G  Blätter  — Folio. 

Bl.  la-38.  J(ohann)  G(ottlleb)  Bfecker),  Jur. 
Doct.  et  Ass.  Jud.  Scab.  V.  C.  Praejudicata  Scabiiialia 
primariae  civitatis  Gedanensis,  welche  aus  E.  E.  Gerichts 
Pracjudicat-Büchleiu  theils  sind  colligiret  theils  auch  aus 
besonderer  Ahsprechung  der  ürtheile  von  G.  R.  C. 
sind  notiret  und  hieher  gesetzet  worden.  Diesen  sind 
beigefüget  worden  Animadversiones  Theorethico  - Practicae, 
wie  auch  eine  Vorrede  was  von  Praejudicatis  zu  halteu. 

0.  R.  C.  ist  Georg  Reinhold  Curicke. 

Bl.  38b— 391)  leer. 

2.  Bl  40a— 56b  (Joh.  Gottl.  Becker)  de  eipositioue 

tasciciili  Straniinei,  von  Aussteckung  des  Stroh-Wisches. 
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357. 

XV.  q 43'J.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — fiii  Blätter  — Quart. 

*”  (Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la— 25a.  (Gabriel  von  Boemelnl,  ürtheile 
so  l>ev  mevnem  Kichterlicheu  Anipte  ausgesprochen 
ball«.  '1703- ITUf-'. 

Bl.  25  b — 2(1  b leer. 

2 Bl.  27  a (15 a (Gabriel  von  Boemeln),  Urtbele , !), 
welche  als  Administrator  villae  Scliidlitz  ausgesproclien. 
1708. 

358. 

XVIII  H.  q.  183.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 130  Blätter  — Quart. 

Bl.  Ia-l0()b.  Reinhold  Curicke  Satura  praejudi- 
catorum  Regioruni  ex  decretonim  Kegiorum  volutninibus 
congesta  et  in  certos  locos  digesta  ciira  Beinlnddi 
Curicken.  (ledani.  Anno  l»oinini  MDCLXll. 

Alphabetisch  augeordnet. 

Bl.  107a  — Ende  leer. 

359. 

XVIII  H f.  20ij.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — .307  Blätter  — Folio. 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a— 345a.  Reinhold  Curicken,  socretarii  Gedau., 
satnru  praejudicatorum  Regiomm  ex  decretorum  Regioruni 
voluminibus  congesta  et  in  certos  locos  digesta.  Anno 
Domini  1662. 

Die  Bl.  120  und  121  sind  lose  dem  Bande  beigefügt. 

Bl.  345b^367b  leer. 

360. 

XYIJI  H.  f.  234.  Papierhandschrilt  — XVII,  Jahrhundert  — 1Ü5  Blätter  — Folio. 

Bl.  la— 21)  leer. 

Bl.  3a — llHlb.  Reinhold  Curicke.  Satura  praeju- 
dicatorum Regioruni  ct  decretorum  Regiomm  volumiuiims 
congesta  et  in  certos  locos  digesta  cur,\  Reinlioldi  Curicke 
Secretarii.  Gedaui  Anno  Domini  MDCLXll. 

Bl.  191a — Ende  leer. 


361. 

XVIII  H.  f.  a209  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundeit  — 02  Blätter  — Folio. 
Bl.  la — b leer. 

Bl.  2a— 60b.  George  Reinhold  Curicke,  Ober- 
gericlitsschrcihcr.  Pniojudicata  Scabinalia  civitatis  Ge- 
daneusis,  welche  ans  eines  Gerichts-Präjudicat-Bücblein 
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tlieils  sind  colligiret.  theils  auch  aus  besonderer  Ah- 
sprechung  der  Urtheile  notiret  und  auf'geset/.et  worden 

Bl.  Gla— ö2b  leer. 

a«s. 

XVIll  H f 20^1  Papierhandschrift  — XVIII  Jahrhundert  — 83  Blätter  — Folio 

Bl  la— 2 b leer. 

Bl  4a— 77  b.  G.  R.  Curicke,  Praejudicata  Seabiiialia, 
welche  aus  e.  Gerichts-Praejudicat-Bflchlein  theils  sind 
collegiret,  theils  auch  aus  besonderer  Absprechuiig  der 
Urtheile  sind  notiret  und  hierher  gesetzet  worden. 

Bl.  78a -Ende  leer. 

36». 

YVIII  H r 308»  Pa inorhandBehritt  — XVIII.  Jahrhundert  — 1116  Blätter  — Folio. 

111.  M.  l.dUöa.  Schlieffs  Bibliothek). 

Bl.  la— ttitib.  Christian  Daberhudt.  Praejudicate 
Gedaneusia  ex  libris  memoraudorum  cancellaiiae  Gedaueusis 
ab  anno  1070  ad  anuum  1728  collata  et  in  certos  locos 
redaeta  a Christiano  Daberhudt,  Secretario  Gedaneiisi. 

Bl.  G leer. 


364. 

YVIII  H f.3ü8b.  I’apiorhandschrift  — IVIII  Jahrhundert  — 128  Blätter  — P’olio. 

(Aus  Val.  SchlieflPs  Bibliothek.) 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a— 119b.  Reinholdi  Curicke  saturae  praejudi- 
catorium  Regioruiu  ex  decretorum  Regiorum  volumiuibus 
digestae  • • Toraus  II.  Domini  Christiani  Daberhudt 
additiones  quao  tonio  I.  inseri  aut  adjici  non  potuerunt 
corapleeteus 

BL  120a— Ende  leer. 

Der  ganze  Band  ist  von  Val.  Schlieff  seihst  geschrieben. 


365. 

XV.  f 368.  Papierhandschrift — XVIlt.  Jahrhundert  — 254  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 2b  leer. 

Bl.  3 a — 252  b.  Satura  praejudicatorum  Regiomm  ex 
decretorum  Regiomm  voluminibus  congesta  et  in  certos  locos 
digesta  carä  Reinholdi  Curicken  Secretarii  Gedani  Anno 
MDCLXII.,  post  lata  antoris  concinnata  h Christ. 
Daberhudt  1715  aucta  4 Jac.  Theod.  Klein  Secretario  1724. 
Bl.  4 a — 6 b leer. 

Bl.  253a -254  b leer. 
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866. 

SV.  t .369.  P&pierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — .S(!  Blatter  — Folio. 

RI.  la— 86a.  Christian  Daberhudt,  Socretarii  Ged.i 
praejudicata  Gedaneasia  ex  lihris  Memorandorum  cauce.lla- 
riac  Gedanensis  collecta  et  in  certos  locos  redacta  • • • 
quae,  cum  ab  anno  1670  ad  novissima  tempora  progredi- 
autur,  instar  continuatioiiis  saturae  Peschvitzianae  esse 
possunt,  continuata  äi  Secretario  J.  Th.  K.  ab  .\mio  1723. 

J.  Th.  K.  (las  ist  Jacob  Theodor  Kiein. 

Bl.  86  b leer. 


367. 

iUII.  H.  q.  169.  ’ Papierhandschrift — XVTI.  Jahrhundert  — Ot!  Blätter — Quart. 
Bl.  la— 3b  leer. 

1.  Bl.  4a-6.ba.  (Georg Schröder,  Ratsherr),  Prae- 
judicaten-Büchlein  bey  E.  E.  Gerichte  der  Rechten  Stadt 
Dantzigk.  Im  Rothen  baude  in  Quarto.  Autographon. 
Bl.  65  b— Ende  leer. 


868. 

XV.  f.  370.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 115  Blätter  — Folio. 

(Aus  G Löschin’s  Bibiiothek.) 

Bl.  la — 112b.  Rerum  in  dicasterio  iirimariae  civi- 

tatis Gedanensis  decisarum  centuriae  tres. 


r,. 

X'lll  H.  q.  196.  Papierhandschrift  — 1707  — 86  Blätter  — Quart. 

(Aus  Friedr.  Reyger's  Bibliothek.) 

' Bl.  1 leer. 

1.  Bl.  2a — .501).  SENTentiae  civiles  Nobilis  .lu- 

dicii  Scahinalis  Primariae  Civitatis  Gedanensi.s. 

Bl.  51a— 78b  leer. 

2.  Bl.  79a — «4b.  Index  Titulorum. 

Bl.  85  a — Ende  leer. 


i'-  q.  433. 


370. 

Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 40  Blätter  — Quart. 
(Aus  der  v.  Gralath'scheu  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la — 1 1 a.  Varia  .ludiciorum  Gedauensium 
praejudicata  de  anno  1706  nsque  ad  annum  1712. 

Bl.  12  leer. 

2.  Bl.  13a — 32  b.  .Juristische  Erörteningeu  über 

Bestimmungen  der  üau/.ig  gegebenen  Privilegien. 

Bl.  33  a — Ende  leer. 
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371. 

XVIII.  H.  f.  232.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 2H4  Blätter  — Polio. 
/ Bl.  1 leer. 

1.  Bl.  2a — 1741).  Kicliterliclie  Urtlieile  (von  dem 
Danlziger  (lericbt  gefallt)  1715—1740. 

Bl.  175a— 2311)  leer.  ' 

2.  Bl.  232  a— 234  a Register. 


.HW. 

XVIII.  H.  f.  231.  Päpierhandachrift  — XVIII.  Jahrhundert  — li7  Blätter  — Fol'-'i. 
Bl.  1 leer. 

Bl.  2a — 276b.  Sententiae  crimiiiales.  Authoribus 

Georg  Reinhold  Curicke  et  On.  Alberto  Rosenberg  et  Dn 
Joanne  Renner  item  Samuele  Gottlieb  Wollt. 

Bl  277  leer. 

Dieses  Verzcicliniss  von  gefällten  ürthcilcn,  1570  begiuucDd, 
ist  alphabetisch  nach  den  Verbrechen  angeordnet. 


373. 

XV.  f.  371a.  Papierhandschrift  — 1(589— TO  — 44-8  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bihliothek.t 

Bl  1 leer 

Bl.  2a— 447b.  Georg  Reinhold  Curicke,  Geriebts- 
sebreiber,  corpus  senteutiarum  criiniiialium  nobilis  judicü 
S(5abiualis  civitatis  Gedaiiensis,  das.s  ist  alle  säramtlichc 
Urtlieile  so  von  Em  Edlen  Gericbte  der  Kfinigl.  reebton 
Stadt  Dantzig  vom  jahr  1.5,58  biss  auf  gegenwärtiges  I6HI» 
jabr  öffentlich  aussgesprocheu  worden,  auss  denen  l)ei  E E. 
Gerichte  vorliandeneii  so  geiiaudten  Peebbflehern  auss- 
gezogeu,  mit  dreyfachem  Register  versehen  • zusanimeii- 
getragen  • • im  Jahr  MüCLXXXIX.  und  naebgehends 

durch  die  folgende  Uuter-  Ger.-Schroiber  • contiuuiret 
bis  1600. 

Bl.  44s  leer. 

Die  letzte  Zahl  ist  von  einer  zweiten  Hand  zugefügt  Eine 
alte  Paginirung  geht  von  Bl.  4 bis  38(5,  und  zwar  1 — 7(5(5. 


374. 

XV.  f.  371b.  Papierhauilsihrift  — XVIII  Jahrliundert  — 37.S  Blätter  — Folio. 

(.\U3  der  V.  Uralatb’schen  Bibliothek.) 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a— 376a.  Georg  Reinhold  Curicke,  Voluraeu  ll. 
senteutiarum  criminalium  nobilis  Judicü  Scabinalis  prinia- 
riae  civitatis  Gedaneusis  von  Anno  1700  biss  1731.  Mit 
zwiefachem  Register. 

Bl.  376b— 378  b leer. 
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XV.  f.  372. 


XV.  f.  373. 


XV.  q 434. 


XV.  q.  435. 


XV.  q.  436. 


XV.  f.  374. 


375. 

l’apierhaDdschrift  — XVIII.  Jahrliumicrt  — 201  HliiUer  — Kolio. 

Protokolle  und  ürtliciledes  Danzi;;cr  irk-höppengerichts 
in  Ciiminalsachen  aus  den  Jahren  1703— 1701). 

1.  Bl.  la — 22  b.  Alphabetisches  Register  nach  den 

Namen  der  vernrtheilten  Personen. 

Bl.  23  a— 28  b leer. 

2.  Bl.  21)a— 2ülb  Protokolle  und  Urtheile. 

Der  Baad  ist  von  zwei  vcrscliicdcnen  Händen  ge»chrielicu 
worden;  die  zweite  beginnt  mit  Blatt  8.5 b.  Vor  jedem  Jahrgang 
sind  auf  einem  besondern  Blatte  der  jedesmalige  Itiehter  und 
die  Eltermanuer  aufgezeichnet. 

:i7«. 

raiiicrhaiidschrift  — XVIIl.  Jahrhundert  — 20!)  Blätter  — Folio. 
(Aus  U.  J.  Weickbmann's  Bibliothek.) 

Bl.  la — 5b  leer. 

1.  Bl.  6a — lt'7b.  Primiualia  dicasterii  primariae 

civitatis  Gedaneiisis. 

Bl.  11)8 a— 282b  leer. 

2.  Bl.  283a  2t)5b.  Sach-  und  Namenindex, 

Bl  2ü6a— Ende  leer. 

377. 

Papierhandschrift  — 1781 — 82  — 24  Blätter  — Quart. 

(Aus  der  v.  Gralath'schcn  Bibliothek.) 

Bl.  la— 24b.  Carl  Friedrich  Graiath,  Relaüone.s 

und  Urtheile  aus  Criminal-Acten  getuhrt  bey  Ein.  K Gericht 
der  Rechten  Stadt  vom  Martio  1781  ad  Martium  1782. 

37«. 

l’apierhandsrhrift  — XVIIl.  Jahrhundert  — ;j(l  Blatter  — Quart. 
(Aus  der  v.  Gralath’schen  Bihliothek.) 

Bl.  la— 34b.  Carl  Friedrich  Graiath.  Codex  poenamm 
et  beneficionim  nobilis  Dicasterii  primariae  civitatis  Geda- 
uensis  continuatus  usque  ad  auuum  i757. 

Bl.  35b -36b  leer. 

379. 

Papierhandsclirift  — 1788 — 89  — 12  Blätter  — Quart, 

(Aus  der  v.  Oralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la — 12a.  Graiath.  Schedulae  Hliertationis  propter 
delicta  fornicationis  et  adulterii  a scaldno  Gralatli  scriptae 
annis  1788  et  8D. 

380. 

Pergamentliandschrift  — XVI.  Jahrhundert  — 11  Blätter  — Folio. 

Bl.  la — 14a.  Dokunieute  und  Schlusssentenz  eines 
von  1.566  — 1568  zwischen  dem  [lauziger  Kaufmann 
Matthias  Eiigelcke  und  dem  Convente  des  Klosters  der 
Kiirthäuser  geführten  Prozesses. 

Original.  Das  Siegel  ist  abgeschuitteu. 
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»9f. 

XV.  f.  5.  raiiierhandschrift  — XVII.  .labrhumlert  — IIS  Blatter  — Folio. 

Hl  1 a— 21)  leer. 

1.  Hl.  3a — 115a.  Acta  Coniinissionis  Kegiac  in 
Controversiis  inter  Matthiara  Ficken,  Civera  Ged.,  ejus- 
demque  fratres  et  sorores  fratnimque  et  sororum  liberos 
ab  uiia  et  Salomoneru  Hnindt,  Cos,  Joliannem  Gninwald. 
Civem,  Auiiam  Niederlioff,  Michaelis  Baitsch  Scabiiii,  et 
Dorotheam  Michaelis  Wicbmanu  Civis  consoites  ab  altera 
partibus  ratione  dividendorum  Bonorum  Matthiae  Cimmer- 
mann  Cos.  et  liberorum  ejus  Matthiae,  Jacohi,  Mauritii, 
Gerhardi,  Georgii,  (’athariiiae  et  Elisabethae  steriliter 
defunctorura  Jure  sucessionis  liereditariae  privata  portioue 
ad  memoratos  Matthiam  Ficken  ejusdemque  fratres  ac 
sorores  fratrumque  ac  sororum  liberos  devolutoruin  ab  Anno 
IG  16  usque  ad  IG18. 

Bl.  115b  — Ende  leer. 


9SSt. 

XVIII.  H.  f.  51.  Papierhandsebrift  — 172fi  — 128  Blätter  — Folio. 

(Aus  Val.  ScblielTs  Bibliothek.) 

Bl.  la— 148a.  Litterae,  docuinenta  etc  causam 
Rbetzianam  • super  bereditate  Behniiana  ab  auno 

1683  hujusque  agitatam  • spectantes. 

Abschriften  zumeist  von  V.  Schlieffs  Hand. 

383. 

XV.  f.  375.  Pai)icrbandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — SU  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralatb'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a — 35a  Acta  Dominae  Coustautiae  Erdmanuiae 
pie  defuueti  Domini  Caroli  Joaebimi  Sibeth  • Pastoris 
primarii  • Gedanensis  derelictae  viduae  conventae 
contra  Samuelem  Godofr-Örtbling,  maudatariiim  • • Joannis 
Weiss-Rostochii  actoris.  Äunis  1750  et  1751. 

Bl.  35  a — 36  b leer. 

3S4. 

XV.  f.  44.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhuudert  — 235  Blätter  — Folio. 

Bl.  1 a — 1 b leer. 

1.  Bl.  2a — 2b.  Inbaltsverzeicbniss. 

Bl.  3a— 3 b leer. 

2.  Bl.  4a- 62b.  Job.  Ernst  v.  d.  Linde  Jus 

Publicum  Civitatis  Gedanensis 
Bl.  63  a — 63  b leer. 

3 Hl.  64a— 103b.  J,  E v.  d.  L.  (J.  E.  V.  d.  Linde). 

Nütae  in  Tabellas  D.  Job.  Schultzii  Praxi  Gedauensi  ser- 
vientes  elaboratae. 
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4.  Hl.  104a — 122a  Vergleich  R.  R.  R;thts  der 

Rechten  Stadt  mit  den  Herren  der  Alten  Stadt  getroffen 
den  5.  Juni  Anno  1637  d.  ö.  Juny.  Nebst  dem  Oontraet 
mit  den  Altstädtiscben  Herren  Anno  15‘dö. 

Hl.  122b— 123b  leer. 

5.  Bl.  124a — 131  a L Gereth,  Praxis  Judiciornni 
ad  usum  Civitatis  Gedanensis  aecomniodata. 

Bl.  1311)  leer. 

6.  Hl.  132a— 140b.  Mathias  Richter  (Syndicue 
Rlbingensis).  Hrevissiraa  Introductio  ad  Processum 
Postcurialera  in  gratiara  eorura,  qui  receus  .Aulani  Poloui- 
cam  aceedentes  Causis  in  ea  sunt  invigilaturi,  communi- 
cata.  Anno  1660. 

Bl.  141  a— 141  b leer. 

7.  Bl.  142a— 143b.  Joh.  Gottl.  Becker,  Series 
Processus  Civilis  bey  R.  R.  Gericht  der  Rechten  Stadt. 

Von  der  Hand  des  Syndikus  A.  RosenberR  geschrieben. 

Bl.  144a — 146  b leer. 

8.  Bl.  147a— 147b.  Nachricht  wegen  Derer  bey 
Rm.  Raht  zu  Denen  Process-Sachen  gewidmeten  .Audienzen 

9.  Bl.  147b  — 150a.  Observationes  Gedaneuses  von 
interponir-  und  prosequirung  derer  extraordiuarirum  Appella- 
tionnm. 

10.  Bl.  150a — 152a.  Kurtzor  Unterricht  wegen  des 
Summarischen  Processes. 

11.  Bl.  152a— 166b.  Theodorus  Buchholtz.  De 
Miuisteriali,  alia.s  AVo/.nym,  Miui.sterialis  od.  Land-Both, 
Polu.  Wozny. 

Bl.  167  a— 1671)  leer. 

12  Bl.  168a — 223a  J.  G.  Becker  (Doctor  et 
Cons.  Vet.  Civ,  Ged.),  Tractatus  Juridico-Politicus  de 
Eipositione  Faseiculi  Strarainei.  von  Aussteckung  des 
Strohwisches. 

Bl.  223  b— 224  b leer. 

13.  Bl.  225a— 227b.  Carl  Gottlieb  Ehler:  An- 
merkungen über  den  bekannten  Canonem.  Hauss  bricht 
Miethe. 

Bl.  228  a— 228  b leer. 

14.  Bl.  229  a— 229  b.  Christ.  Daberhudt:  Ob  ein 
Creditor,  welchem  ein  Pfand  nuda  Conventioue  eingesetzet 
ist,  könne  vorgezogen  werden  dem  posteriori  Creditori, 
welchem  das  Pfandt  übergehen  ist. 

Bl  230a— 230b  leer. 

15.  Bl.  231a— 234a.  König.shergisches  Responsum: 
Oh  auf  eine  Spiel-Schuld  ein  VVechsel-Brieff  zu  Recht  be- 
ständig ausgesteilet  werden  könne  i*  it:  üb  so  ein  Wechsel 
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könne  rediret  werden,  wenn  die  Worte;  oder  Ordre:  it 
rommiss  ausgelassen  werden. 

Bl.  234b— Ende  leer. 

3:^5 

XV.  f.  118.  Paiäerhamlschrift  — XVIIl.  J.ahrhundcrt  — 3Hi  Blatter  — Folio. 

(De  la  bibliothöque  de  Jeaii  Benj.  Schmidt.) 

Bl.  la— b leer. 

1.  Bl.  2 a— b.  Coüspectus. 

2.  Bl.  3a — 3!ta.  G.  R.  Cfuricke).  Praejndicata  Sca- 
biualia,  welche  aus  E.  Gerichts  Praejudicat-Bücblein  tbeils 
sind  colligiret,  tlicils  aus  besonderer  Ab.sprcchung  der 
Urtheile  sind  uotiret  und  hioher  gesetzet  worden,  uovb 
accessionibus  aucta  ab  A.  R.  et  C.  H.  M.  et  C.  G. 

Bl.  39  b leer. 

3.  Bl.  40  a— 1.50a.  Reinoldi  Curicken,  secretarii 
Gedanensis,  Satura  Praejudicatorum  Regioriira  ex  decretomm 
Regioruui  voluminibus  congesta  et  in  eertos  titulos  digesta 
Anno  1662.  Post  fata  Autoris  variis  emendationibus  et 
additionibus  aucta  ä Christiano  Daberhudt,  secret.  Gedan. 

Bl.  150b- 1.52  b leer. 

4.  Bl.  1.53a — 2ü6a.  Vom  Wottgericht. 

Bl.  2()6b  leer. 

.5.  Bl.  207a-2l0a.  Chr.  Daberhudt.  Resolutio 
quaestionis:  Wenn  jemand  intra  annnm  et  diem  Besatzung 
getbau,  alter  innerhalb  drey  Monaten  sein  Recht  nicht  be- 
wiesen, ob  er  denn  noch  einmal,  falls  Jahr  und  Taag  noch 
nicht  verflos.seu,  Besatzung  thun  Könne. 

Bl.  210b  leer. 

6.  Bl.  211a -214b  Christ.  Daberhudt,  cons. 
Gedan.,  Summarischer  Bericht  de  Concursu  Creditorum  in 
Foro  Gedanensi. 

7.  Bl.  215a— b.  Mich.  Boehm,  Cos.  Ged,  De  Con- 
cursu Creditorum  et  horum  praeferentia. 

Bl.  216a — b leer. 

8.  Bl.  217a— 273b.  Carl  Gottlieb  Ehler,  Prae-Cos. 
civit.  Ged.,  Cuiae  Subsecivae  de  concursu  et  Prioritate 
creditorum  iuprimis  in  Foro  Gedanensi,  elabor.  a.  1725.— 
(inch.  d.  19.  Apr.  1759  ab  Andr.  Schotte). 

Bl.  274  a -275  b leer. 

9.  Bl.  276a— 2)^9a.  Quacstioues  Gedanenses  in 
materia  de  admissibilitate  appellationis  in  causis  injmi- 
arum  verbalium  ipsis  legum  verbis  et  quae  Juita  illas 
puhlicis  docunientis  decisae 

Bl  2H9b  leer. 

10.  Bl.  290 — 293b.  Series  Processus  bei  denen  E. 
Gerichten  der  Rehten  und  Alten  Stadt. 
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11.  Bl.  2!.t4a — 2!)71i.  Kurtzer  Unterricht  we^cn  des 
Siimraarischeii  Processes  Anno  1705.  d.  11.  Miiji. 

12.  Bl.  2l*t'a-i5ü5a.  Eliae  Const.  de  Trewen 
Schroeder,  S.  R.  Mlis  secret,  Epistola  ad  Christ.  Schroeder 
Patnielein  suum  de  quaestionilms;  utrum  tabulae  niiptiales 
inter  Sponsum  Sponsamque  certis  pactis  conventis  conscritn 
possint  ? et:  utrum  pacta  nuptialia  hic  Gedani  adversus 
leges  Provincialcs  terrarum  Prussiae  vel  pleldscita  aut 
Senatuscousiilta  civitatis  Oedancnsis  vel  cdicta  Principuin 
seu  Rcgum  Poloniao  sintt  et  tandem:  super  quibus  Itonis 
pacta  uuptialia  inter  Conjuges  iniri  possint? 

Bl.  3üöb  leer. 

13.  Bl.  306a— 315a.  Des  Rabts-Orduung  aufs  neue 
revidiret  a.  1768. 

Bl.  315b— Ende  leer. 


386 

376.  Papierhandschrift — XVII  —XVIII.  Jahrhunilert — STiOBliUtcr — Kollo. 

(Aus  der  v.  Oralath'scheu  Bibliothek.) 

Bl.  1 a— 3b.  leer. 

1.  Bl.  4a— 1201).  Der  Stadt  Dant/.igk  VVillkuer. 

Bl.  13t)a — 1311)  leer. 

2.  Bl.  132  a— 170  a.  Caspar  Schütz  • Bericht  von 
Erbfallen,  wie  es  damit  im  l.ande  Preussen  nach  Magde- 
burgischem,  Sächsischem  und  Gulmiscbem  Ri‘chte  frey:  vnd 
gewohuheit  gehalten  wflrdt  viid  souderlich  was  dislals 
der  • Stadt  Dantzigk  Rocht  vncl  gebrauch  ist  • 15H0. 

3.  Bl.  180a— 245  b.  Jus  Culmenso  ex  novissima 
statuum  et  ordiuura  terrarum  Prussiae  revisione  emendatum 
et  in  justum  ordinera  digestum. 

Bl.  246  a— 24s  b leer. 

4.  Bl.  240a— 384a.  Das  Kulmiscbe  Recht  deutsch. 

Bl.  385  leer. 

5.  Bl.  386a — 307  b.  XVIII.  Jahrh.  Praejudicata 
E.  E.  Gerichts  der  R.  Stadt  (in  Betreff  der  Concurse.) 
1719-1752. 

Bl.  308a— 431b  leer. 

6.  Bl.  432a- 4331).  XVII.  Jahrh.  Mich.  Böhm,  de 
concursu  creditormn. 

7 Bl.  434a— 436a.  Joh.  Ernst  v.  d.  Linde, 
Schreiben  • wegen  den  Cessionibus  bonorum  der 
Wittwen  uml  Besatzung  der  Männer. 

8.  Bl.  4.57  a — 441a.  Christ  Daberhudt,  Erörterung 
der  Frage,  wenn  Jemand  intra  aniium  et  diem  Bosatzunggethan 
aber  inuerhalb  3 .Monaten  sein  Recht  nicht  bewiesen,  ob 
er  dennoch  noch  einmahl  • Besatzung  thun  könne. 

Bl.  441b— 444  b leer. 
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0.  445a — 4(’)3a.  Christ.  Daberhudt,  Summarischpr 
noriclit  de  concursu  creditonim  in  Ibro  Gedaiiensi  1721 
d.  1.  Sej)tbr. 

Zwischen  je  2 heschriebenen  Blättern  immer  ein  leeres  Blatt. 

10  465  a-— 5 -'3  b.  Ehler,  curae  secessivae  de  priori- 
tate  creditonim  in  foro  Gedaneusi. 

Zwischen  Je  2 beschriebenen  Blättern  ein  leeres  Blatt. 

11.  524a— 5561).  Praejndicata  E.  E.  Gerichts  der 
Reciiten  Stadt  {in  Betreff  der  Besatzun<fs-Sachen). 

Bl.  557a— 56Ub  leer. 

«W. 

XV.  f.  377.  Papierliamlsclirift  — XVIII.  Jahrhundert  — 5IH  Blätter  — b'olio 

(Aus  der  v.  Gralath'schcn  Bibliothek.) 

1.  Bl.  1 a.  Inlialtsverzeichniss. 

Bl.  1 1)  leer. 

2.  Bl.  2a — 103b.  Revidirunt(  der  Willkühr  Dieser 
Stadt  Dantzigk,  Anno  1678  Angefangen. 

3.  Bl.  Iii4a— 191a.  Abrahami  Groddeck,  Secretarii 
notae  ad  introdiictioneni  in  libros  fundorum  civitatis  Geda 
ncnsis. 

Bl.  191b  leer 

4.  Bl.  l'.'2.i--2J9a  Johannis  Wahlen,  Secretarii, 
notae  ad  introductionum  in  libros  fundorum  civitatis 
Gcdauensis. 

Bl.  229  b leer. 

5.  Bl.  230a— 331a.  Joh.  Ernst  v.  d.  Linden,  jus 
publicum  civitatis  Gedaneusis. 

Bl.  331b-  332b  leer, 

6.  Bl.  .333  a — 407a.  j(ohann)  E rnst)  V.  D.  L(inde) 
notae  in  tal>ellas  D.  .Joannis  Schultzii  praxi  Gedanenrs 
servientes  etc. 

7.  Bl  4u8a — 515b.  Satura  decisionum  criminaliuni 
Judicii  scabinalis  regii  primariae  Civitati  Gedancnsis  ab 
Anno  MDLVIll.  Ex  libris  crimiualibus  vulgo  Pechbüche 
coiigesta. 

Bl  516  leer. 


388. 

XV.  f.  378.  l’B]iicrhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 283  Blätter  — Folio. 

(.Aus  der  v.  Gralath’schcn  Bibliothek) 

Bl  la— 6b  leer. 

1 Bl.  7a— 8a.  Edikte  des  Daii/.iger  Kaths  iu  Betreff 
iler  Begräbiiiss«  d.  d.  29.  Dcc.  171<*,  II.  Nov.  1712, 
4.  Dec.  171.5. 

2.  Bl.  9a — lOa.  Nachricht  wegen  der  hey  E.  • • 

Kath  zu  deueu  Process-Sachen  gewidmeten  Audientien. 
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RI.  10b — 1 1 b leer. 

3.  Bl.  12a— 23a.  Observationes  Gedanenses  von 
Interpoüir-  und  prosequirung  derer  eitraordinairer  appel- 
lationnni. 

4.  Bl.  24a— 30a.  Processus  wie  die  in  Dantzig  zu 

fuhren. 

5.  Bl.  31a -37  b.  Prozess-Ordnung,  nach  welcher  die 
Litigirende  Parte  und  dero  Mächtiger  in  .ludiciis  Sunimariis 
sich  aus  Schluss  E Raths  hinführo  zu  achten  und  zu 
verhalten  haben. 

Bl.  38 — 45  leer. 

6.  Bl.  46  a -209  a.  C.  D.  S.  G.  (i.  e.  Christianus 
Daberhudt  Secretarius  Gedanen.sis)  praejudicata  Gedanensia 
ex  libris  Memorandoruin  cancellariae  Gedanensi.s  collata  et 
in  certos  locos  redacta),  quae  cum  ab  anno  1670  ad  novis- 
sima  tempora  progrediantur,  instar  continuationi.s  saturae 
Peschwitzianae  esse  possunt,  et  continnata  ä Secretnrio 
J.  Th.  Klein  ab  anno  1723. 

Bl.  2U9b-253b  leer. 

7.  Bl  2f>4a— 256b.  Anmerkungen  fll^er  den  bekannUm 
Canon  „Kauft  bricht  Miethe“. 

Bl.  257  leer. 

8.  Bl.  258a- 259a,  Status  Causae  Quae.stio:  quis- 
nam  ratione  mercium  sit  praefereiidus,  au  creditor  mercinm 
oppignoratarum  an  vero  venditor  earundem. 

BI.  259b — Ende  leer. 

380. 

XV.  q.  9G.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 2t).1  Blätter  — Quart. 

Bl.  1 leer 

1.  Bl.  2 a— 57  b.  (C.  G.  Fischeri)  i ntroductio  in 
libros  fnndorum  civitatis  Gedanensis. 

Bl.  .58a  — 61b  leer. 

2.  Bl.  62a— 94b.  Eicerpta  notabilia  ex  R.  Curicke 
Fonnalitaeten  • • Buch.  Criminalia  ac  Civilia. 

Bl.  95  leer. 

3.  Bl.  96a — 13Sb.  Praejudicata  Scabinalia,  welche 
auss  E.  E.  G.  praejudicat-bnchlein  theils  sind  colligiret 
theils  auch  auss  besonderer  absalre«dinnng  d.  Urtheile  siml 
notiret  v hielier  gesetzet  worden  von  G.  II.  C. 

Bl.  139a — 140b  leer. 

4.  Bl.  14la — 210b.  Olrservationes  Gedanenses  in 

S.  S.  D.  iutrodnetionem  ad  praxin  foren.sera 

Bl.  211  leer. 

5.  Bl.  212a — 267  b.  Adnotationes  ad  tabulas  jurii 
dicas  Dn.  D.  Schultzii  jns  privatum  nostriun  G(*daueuse 
spectantes. 

Bl.  268  a — Eude  leer. 
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s»o. 

XV.  (].  25.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — .1.‘I5  Blätter  — Quart. 

Bl.  1 a — b leer. 

1.  Bl.  2a — 3a.  lutialtsverzeichnis.s. 

Bl.  3b- 5b  leer. 

2.  Bl.  6a — 7b.  Vertra?  /.wischen  E.  E.  Rath  und 

E.  E.  Oeiiclit  wegen  der  Recbtetädtschen  Schöppen  Deputat 
und  Submission  auch  in  (’ausis  dubiis  so  auch  ausser  der 
Stadt  in  dero  Jurisdiction  Vorfällen  möchten  zu  richten. 
Anno  15i>2  d.  10.  Sept 

3.  Bl.  8a  13b.  Vortrag  der  Edlen  Gerichte  mit 
den  Altstädtschen  Herren  des  Raths  d.  d.  1667  den 
23.  November. 

4.  Bl.  14a — 21  b.  Ernst  Langen,  Observatione.s 
Gedanenses  von  Interponir-  und  Prosequirung  derer  eitra- 

y ordinariuin  Appellationum.  C.  J.  R. 

' 5.  Bl.  22a — 25a.  Michael  Böhm,  de  concuräu  credi- 

torura  prioritate  C.  J.  R 

6.  Bl.  26a — 34a.  Christian  Oaberhudt,  Summa- 

rischer Bericht  de  concursu  creditorum  in  foro  Gedanensi. 
J.  H R.  Anno  1721  d.  1.  September. 

7.  Bl.  35a  — 40a.  Christian!  Oaberhudt  Beweis 
dessen,  was  in  dem  summarischen  Bericht  de  concursu 
Creditorum  in  foro  Gedanensi  angefOhret  worden,  Lect.  in 
Societate  d.  14.  Febr.  1724.  J.  H.  R. 

8.  RI.  41a -40a.  Christian!  Oaberhudt,  deductio 
quaestionis,  wann  jemand  intra  aunum  et  diem  Besatzung 
gethan  aber  innerhalb  drey  Monaten  sein  Recht  nicht 
bewiesen,  ob  er  dennoch  noch  einmal  falls  Jahr  und  Tag 
noch  nicht  verflossen  Besatzung  tliun  könne  ? J H.  R. 

0.  Bl.  50a— 152b.  Carf  Gottlieb  Ehler,  Prae-Cons. 
Plimariae  Civitatis,  curae  subsecivae  de  concursu  et  priori- 
tate creditorum  iinprirais  in  foro  Gedanensi  Anno  1725 

Hl.  Bl.  I53a  — lüub.  Gart  Gottl.  Ehler,  Anmerkungen 
über  den  bekannten  Canonem  Kauf  luncht  Miethe. 

11.  Bl  161a  — 164  b.  Johann  Ernst  v.  d.  Linde. 

Schreiben  an  Herrn  Friedr.  Fabricius,  conseuiorem  dicasterii 
primariae  civitatis  wegen  den  cessionibus  der  Wittwen 
und  Besatzungen  der  Männer. 

12.  Bl.  165a— 172  b.  Ernst  Lange,  Kurzer  Unter- 
richt wegen  des  Summarischen  Processes. 

13.  Bl.  1 73a- 186b.  Process-Ordnuug,  nach  welcher 
die  litigirende  Parte  • • Anno  1671. 

14.  Bl.  187  a— 1921).  Process-Ordnung,  nach  welcher 
sich  hinführo  die  Parte  bey  der  Erb.  Wette  werden  zu 
richten  haben. 


Digiiized  by  Google 


169 


15.  Bl.  193  a— 225a.  Dissertatio  jnridica  de  testa- 

mentis  conjugum  leciprods. 

Bi  225  b— 226  b leer. 

16.  Bl.  227  a — 269  b.  Dissertatio  de  bonis  paetis 

ante  ouptialibus  reservati.s  ad  concursum  specinntibus. 
J.  H.  K. 

Bl.  270  leer. 

17  Bl.  271a — 304  a.  Dissertatio  de  legitima  paren- 
tum  jure  statutario  Gedanensi  definita.  J.  H.  K 

18.  Bl.  305a— 309a.  Kesolutio  ob  allhier  in  Dantzig 
die  Legitima  derer  Eltern  i',  oder  >4  Part  der  nach  dem 
Tode  überbliebenen  Substance  in  sich  begreife?  J.  H.  K 

BI.  309b -.310b  leer. 

19.  Bl.  311a— 321a.  Christ.  Daberhudt  deductio 

Status  causae  Sempronius  vendit  Mevio  pro  praesenti  pecn- 
nia  centam  mercium  quantitatem  • : Quis  nam  ratione 
Mercium  illarum  sit  preferendus  an  creditor  mercium 
oppignoratarum  an  vero  venditor  earundein.  d 1.  Febr. 
1723.  — Spicilegium  ad  eundem  statum  causae  d 
1.  Mart.  1723. 

20.  Bl.  321b— 326  a.  Christ.  Daberhudt,  Abhandlung 
über  einen  Fall  in  der  Testamentserrichtung  von  Ehegatten. 
Lect  12.  April  1723 

21.  Bl.  326b— 3341).  Christ  Daberhudt  decisio 

quaestionis,  ob  ein  Cicditor,  welchem  ein  Pfand  nuda  con- 
ventione  eingesetzet  ist,  könne  vorgegangen  werden  dem 
Posteriori  Creditori  welchem  das  Pfand  übergeben  ist. 
d.  27.  Sept.  1723. 

Bl.  335  leer. 


891 

n C.  q.  24.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 105  Blätter  — Quart. 

1.  Bl.  la— 21a.  Johann  Peter  Titz,  Der  Stadt 
Dantzig  Will-Kühr.  Auffs  Kürtzeste  Zusammengezogen  1646 

Bl.  21b— 23  b leer. 

2.  Bl.  24a— 47b.  Joh.  Peter  Titz,  Dantziger  Gerichts- 
ordnung. Auffs  Kürtzeste  Znsaramengezogen,  1646. 

Bl.  48a— 50b  leer 

3.  Bl.  51a— 58a.  Joh.  Peter  Titz,  Der  Stadt 
Dantzig  Testaments-Ordnung.  Auss  M.  Caspar  Schützen 
auffs  Kürtzeste  Zusammengezbgen. 

Bl  58  b leer. 

4.  Bl.  59a— 102a.  Hermann  Tedering.  Epithome 
Chronicorum  Prussiae  ex  Casp.  Schützio  praec.ipue  et  Casp. 
Hennebergero  collecta  Dautisci 

Bl.  102b — Ende  leer. 
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Papierhan(lschrift-XVI[.ii.XViri,,I.ihrhundcrt—3:Wülätt«r— Folio. 

lil.  lab  leer. 

1.  Bl.  Üa-b.  luhaltsverzeicliiii.^s. 

2.  Bl  da  9b,  XVIFI.  Jalirh.  Ernesti  Lange,  cos. 
ralaeopol.  Gedau.,  Kurtzer  Untenicht  wegen  de.s  Suninia- 
n.schen  Prozesses.  Anno  1713. 

Bl.  lOa — I)  leer. 

• u Christianus  Daberhüdt.  Snmma- 

nscner  Bencht  De  coucursu  creditorum  in  foro  Gedaneiisi 
a.  1721. 

Bl.  ICa — b leer. 

4 Bl.  17a  2Gb.  XVIII.  Jahrli.  Voracblag,  wie 
der  Process  in  Dantzig  zu  verbessern  und  zu  ändern. 

i).  Bi.  27a— 3;’)a.  XVIII.  Jabili.  Jac. Theodori  Klein. 
1 roce,>-sus^  in  .See-.Sachen,  wie  selbiger  bev  M Kalb  der 
Königl.  .Stadt  Dantzig  gefüliret  wird. 

Bl.  35b — 3Gb  leer. 


t>.  Bl  37a— 48b.  XVII.  .Jahrli.  Ernst  V.  der  Linde, 
syiiUicus  Depositonum  Regioinoutanum  uec  non  Vectigal 
aquaticutn,  vulgo  Stroingeld  dictum,  contra  jura  terraruni 
Prussiae  affectatum,  .auctore  synd.  Ernst  v.  der  Linde. 


7.  Bl.  49a  52b.  X\  II.  Jahrh.  Tbeloneum  aqua- 
ticum  vulgo  .Stromgeld  contra  Jura  terrarura  Prussiae 
lutroductum. 

V !•  ÜL  Jahrli.  Informatio  vom 

Koptgelde. 


c»i.  o XVIII.  Jahrh.  Synd.  Vincentii 

raoritll.  Scriptum  contra  eiemtiones  ä Magistratii  ad  coii- 
sultationem  Gabrielis  Krumhauseii  compositum  a IGGO  d 
1 1.  Martii. 

Bl.  58  b leer. 


10.  Bl  o9a— GGl).  XVIII.  Jahrhundert.  Decretiim 
.loliaiinis  III  luter  Iiistiga torein  llegni  ejiisque  delatores 
l'auiatos  seniores  et  Juniores  tarn  quatuor  Capitalium,  quam 
Omnium  incorporatorum  Contuberniorum,  civium  ac  iuco- 
larum  Gedauensium,  Actores  atque  Magistratum  Gedanensem 
civitatiim,  latum,  quo  varia  in  vim  perpetuae  ordinatiouis 
statiiuuntur. 

11.  Bl.  67a— 72a.  XVII.  Jahrh.  Kurtzer  Auszug 
des  Decrets  Ihrer  kön.  Maj  zu  Pohlen  Johannis  III  .lufl' 
die  Citations-Puncta  der  Erb  4 Haubt  und  anderen' Eiii- 
verleihten  Gewercken  gegenst.  E.  Edl.  Magistrat  in  Dantzig, 
V erlaiithahret  am  Tag  der  bekehrung  des  heiligen  Apostels 
Pauli  a.  1G78. 

Bl.  72  b leer. 
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12.  Bl.  73— 76b.  X7II.  Jahrhundert.  Erzählung 'des 
Streits  des  Cujawi’echen  Bischoffs  Hieronimus  Rozdraziewsld 
mit  der  Stadt  Danzig  wegen  der  Marienkirche 

Bl.  77a— 78  b leer. 

13.  Bl  79a— 98b.  XVII  Jahrh.  Der  Stadt  Dantzig 
privilegia,  welche  Gestaltt  sie  sich  der  Cron  Pohlen  Ewiglich 
ergeben;  und  wie  es  dieser  itzige  Könning  beschworen: 
Vomehmbste  Puncta  aller  Privilegia  so  Könning  Casimirus 
und  Könning  Sigismundus  I.  dieser  Stadt  Dantzigk  gegeben, 
wie  auch  nachfolgende  Konninge  beliebet  haben. 

Bl.  99  a — lOOb  leer. 

14.  Bl.  101a— 117b.  XVn.  Jahrh.  Der  Stadt 
Dantzigk  Statuta,  womach  sich  die  Bürger  undt  Qeistlichenn 
auch  die  frembden  haben  zu  richtenn. 

Bl.  118a — b leer. 

1.5.  Bl.  119a--I20b.  XVII.  Jahrh.  Quietatio  Sigis- 
mundi  Au^sti  concernens  rationes  et  adtninistrationexn 
accepti  et  debiti  civitatis  Qedanensis  usque  ad  annum  1552. 
Varsaviae  1557. 

16.  Bl.  121a — 126  b.  XVII.  Jahrh.  Ursache  des 

Batorischen  Krieges  vor  Dantzig.  Anno  1577. 

17.  Bl.  12<a — 130a.  XVII.  Jahrh.  Decretnm regium 
ratione  Ecclesiae  Parochialis  Gedanensis,  Titulo  Beatae 
Mariae  Virginia,  inter  senatum  Gedanensem  et  Episcopum 
Cujaviensem  Cracoviae,  a.  1595,  mens.  April. 

Bl.  130b  leer. 

18.  Bl.  131a— 138b.  XVII.  Jahrh.  Process-Ord- 

nnng  nach  welcher  die  Litigirende  Parte  und  dero  Mächtigere 
in  judiciis  summariis  sich  aus  Schluss  des  Raths  hinfüro 
zu  achten  und  zn  halten  haben 

19.  Bl.  139  a -144  a.  XVII.  Jahrh.  Ob  Eheleute, 
wann  sie  zu  Culm  Recht  gesessen,  sich  können  succediren, 
couclnso  fisco  ? 

Bl.  144  b leer. 

20.  Bl.  145  a — 149  b.  XVII.  Jahrh.  Ob' der  Frauen 
Freunde,  wenn  der  Erbe  auf  des  Mannes  Namen  steht, 
einen  Einspruch  thun  können? 

Bl.  150  a — b leer. 

21.  Bl.  151a — 154b.  XVIII.  Jahrh.  Ob  Kinder 

einen  Einspruch  thun  können  in  das  Erbe,  welches  die 
Eltern  verkauft  haben. 

22.  Bl.  155a — 167a.  XVin.  Jahrh.  Verschiedene 

Verordnungen  des  Dauziger  Raths  die  Rangordnung  der 
Vorsteher  der  Pfarrkirche  zu  St.  Marien,  der  Secretaire, 
Prediger,  Professores  etc.  betreffend,  it:  Erlassung  des  Job. 
Sigismund  Ferlier  vom  Richteramte,  gegen  Erlegung  f. 
400U  d 9.  Febr.  1722.  ^ ^ 

BL  167  b leer. 
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23.  Bl.  168a — Ißflb.  XVIII.  Jaiirh.  Verzeichniss 

wann  E.  Rath  dieser  Stadt  Dantzig  ad  Electionem  regum 
convociret  worden,  und  was  bey  solcher  Gelegenheit  sonst 
vorgegangeu.  — Deductionem  bujus  juris  vide  in  literis 
ad  subsynd.  Freder  ä Senatu  Gedanensi  a.  1632  datis. 

24.  Bl.  170a— 218b.  XVII.  Jalirh.  Reformation 
vom  geheimen  Habt  wie  auch  der  löbl.  Bürgerschaffi 
Bedencken  auff  die  Reformations-Artikul  de  a.  1574,  d. 
7.  December.  Item  die  Re.solution  des  Raths  auf  der 
dritten  Ordnung  eingebrachte  Reformations-Artikel.  Auf 
d.  Rahts  Resolution  der  III,  Ordnung  Antwort  die  Refor- 
mations-Artickell  belangende  de  a.  157.5  d.  22.  September. 
Der  Erb.  Gerichte  Bedencken  und  Revidirung  der  Refor- 
mation. 

Bl.  219a— 226b  leer. 

25.  Bl.  i"27a — 239b.  XVIII.  Jalirh.  ZavadiusVapulans. 

26.  Bl.  24üa— 294b.  XVII  Jabrb.  Continuatio 

nach  dem  seidt  a.  1620  in  dieser  historischen  Relation 
nichts  ist  continuiret  worden;  dasselbe  aber  in  unter- 
schiedenen Fällen  zur  nützlichen  Nachricht  dienen  kann 
als  hatt  man  solches  zu  reassumiren  nütliig  erachtet,  so 
viel  man  aus  einigen  so  wol  privat  als  auch  publicis  wahr- 
haften Annotationibus  colligiren  können  und  a.  1654  in 
nachfolgender  Ordnung  hierin  getragen.  (Blätter  268  a — 271b 
sind  leer.) 

Bl.  295a-  b leer. 

27.  Bl.  296a — 312b.  XVII.  Jahrh.  Constitutiones 
generales  commuui  usui  accommodatae  per  aiphabetum  ad 
faciliorem  indagationem  in  ordinem  digestae. 

Bl  313a 314b  leer. 

28.  Bl.  315a — 335a.  XVII.  Jahrh.  Beschreibung 
des  Brodtbackens.  Wie  nemlich  dasselbe,  auff  Zulass  E. 
Raths  von  der  Erh.  Wette  mit  den  Beckeru  Beyder  Wercke 
Fässen  und  Löss,  ist  angestellet  und  untersuchet  worden. 
Was  nach  geschehener  Untersuchung  und  Probe  für  eine 
Ordnung  abgefasset,  und  Beyderseits  Becker  gegeben 
worden.  Auch  wass  wegen  der  MünJischen  Marcotenter 
vorgelauffen.  Geschehen  a.  1650. 

Bl.  335b -336  b leer. 


393 

XV.  C.  f.  129.  Pspierhandschrift  — XVII.  .Jahrlmmiort  — 291  Blätter  — Folio. 

(Aus  Val.  ScklicfTs  Bibliothek.) 

Bl.  la  leer. 

1.  Bl.  Ib.  InhaltsverzeichnisB. 
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2.  Bl.  2a— 16a.  Der  Stadt  Dantzigk  Privilegia,  wie 
dieselben  von  König  zu  Könige  in  Ponlen  gegeben  und 
liestetiget  worden  sindt. 

Bl.  I6b  leer. 

3.  Bl.  17  a— 55a.  Caspar  Schütz,  Gründlicher 
Bericht  von  ErbfSllen  etc.  Anno  1589. 

Bl.  55b  leei. 

4.  Bl.  56  a— 193  b.  Kurtzer  Bericht  des  Cullmischen 
Rechtes,  welches  in  fünff  unterschiedene  Bücher  abgetheilet, 
des.sen  Inhalt,  wegen  guter  Nachricht,  was  jedes  Buch  in 
sich  begreift  allhie  ünten  wie  folget  etc. 

Bl.  194  a — 195  b leer. 

5.  Bl.  196  a — 205  a.  Caspar  Schütz,  Discursns  vom 
Seerecht. 

6.  Bl  2o5a— 207a.  Quondam  Praejudicata  apud 

senatum  in  See -Sachen,  eicerpta  ex  B.  Godofredi  de 
Beschwitz  Satura  reruin  judicatarum  Qedanensium  ex  libris 
Memorandomm  Senatus  congesta. 

BI.  207  b— 209b  leer. 

7.  Bl.  210a— 219b.  Joannis  Ernesti  Schmieden, 
Scabini  Gedanensis,  Quaestiones  Gedanenses  ipsis  legum 
verbis  publicis  documentis  decisae.' 

Bl  219b— 220b  leer. 

8.  Bl.  221a— 223a.  Decretum  Regium,  quo  l)juris- 
dictio  in  bonis  colonariis  Integra  magistratus  conservatur 
2]  ostenditur  appellatione  non  admissibili  de  malejudicato 
senatum  adcitari  posse  1591. 

9.  Bl.  224a— 290b.  Reinhold  Curicke,  satura 
praejudicalorum  regiorum  ex  decretornni  regiorum  volumi- 
nibus  congesta  et  iu  certos  locos  digesta  Gedani  1662  et 
post  fata  autoris  variis  emendationibus  et  additionibus 
aucta  a Christiano  Daberhudt. 

Bl.  290  b— 291b  leer. 


394. 

XVIILC  f.  130.  Papierhandschrift — XVII — XVIIUahrhundert — 383Bl&tter — Folio. 

(Aas  Valent.  SchliefTs  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la.  Inhaltsangabe. 

Bl,  Ib  leer. 

2.  Bl.  2a— 1 13b.  J.  H.  Morgner,  Erörterte  Succes- 
sions-  und  Erbfalle,  Nach  dem  Culmisch-  und  andern  in 
Dantzig  üblichen  Rechten.  Mit  Schematibns  erläutert 
Anno  1727. 

Bl.  114a — 1281)  leer. 

3.  Bl.  129a — 132b.  Alphabetisches  Register  zu  No.  2. 
Bl.  133a— l34b  leer. 
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4.  Bl.  135a — 258a.  XVII.  .Tahrli.  G.  Schroeder, 
Aussgesproi'hene  ürtlieil  die  Zeit  über  Meines  Ricbterlichen 
Amtes  de  Anno  1691. 

Bl.  259  leer. 

5.  Bl.  260a — 264  b.  Valentin  SchlietT,  formnlae 

sententionandi. 

Bl.  265  leer. 

6.  Bl.  266a— 267a.  Valentin  Schlieff,  terraini  et 
phraseologiae  juridicae  et  forensia. 

bl.  267  b leer. 

7.  Bl.  268a  — 271a.  XVI.  Jahrh.  Testament  des 

Syndikus  Johannes  Rosatius  und  seiner  Rhetrau. 

Bl.  271b  leer. 

8.  Bl.  272a — 274b.  XVII.  Jahrh.  Entwurf  zu  einer 
Ehe-Notel. 

9.  Bl.  275a — 288a.  XYII.  Jahrh.  Entwurf  der 

Ehenotel  zwischen  Daniel  Proite  und  seiner  Braut,  — mit 
einem  Gutachten  des  Danziger  Ucchtsgclehrten  Constaiitin 
V.  Trewen-Schroeder. 

Bl.  288  b leer. 

10.  Bl.  289a-290b.  XVII.  .lahrh.  Formular  wie 
man  in  Dantzig  die  Enterbung  auswürke. 

Bl.  291a— 292  b leer. 

11.  ^Bl.  293a— 295b.  XVIII.  Jahrh.  Consilium 

D.  Georgii  Bergmann!,  Syndici  Gedanensis,  an  conjiigatus 
cum  soluta  rem  habens  committat  adulterium  — und  Gut- 
achten Michaelis  Coleti  zu  derselben  Frage. 

Von  V.  Schlicßs  Hand.  j 

Bl.  296  leer. 

12.  Bl.  297  a— 3181).  XVII.  Jahrh.  Deductioues 
juridicae  manu  Chrlstophorl  Rosteuscheri,  J.  ü.  L.  et 
professoris  Gymnasii  consignaiae  eundeui  quoque  autoiem 
agnoscunt. 

Diese  Ueberschrift  von  V.  ScbliefiTs  Hand. 

Bl.  319  leer. 

13.  Bl.  320a --321b.  XVIII. .Tahrhundert.  Gutachten  i 
des  Danziger  Gerichtes  an  die  Erb.  von  Friedland  und  ' 
Könitz  in  Recht.sföllen.  d.  d.  1679  und  1681. 

Von  V.  Schlieff  auf  gezeichnet 

14.  Bl  322a.  Attestat  des  Magistrats  von  Danzig 
wie  es  mit  der  Erbschaft  der  Grosskinder  gehalten  wird. 

Bl.  322  b und  323  leer. 

15.  Bl.  324a — 329a.  XVII.  .lahrh.  Schriften  Ober 

eine  Verfügung  des  Altstadt.  Gerichtes  zur  Aussteckuug 
des  Strohwisches. 

Von  G.  Schroeder  abgeschrieben. 

Bl.  329  b leer.  i 
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16.  Bl.  330a.  XVm.Jahrh.  Supplique  J.  G.  Möllers 
Oed.  S.  S.  Theol.  D.  et  Prof,  an  den  E.  G.  Rath  wegen 
seiner  Heyrath  mit  einer  Verwandten  verbotenen  Grades. 

Von  einer  andern  Hand  als  die  bisherigen  Nummern  auf- 
gcscbricbeu. 

Bl.  331  leer. 

17.  Bl.  .332,  333  und  3.36.  Eingaben  von  Parteien 
und  Entseheidung  des  Rathes  in  einer  Erbschaftssache  1706. 

Von  einer  andern  Hand  als  die  bisherigen  Nummern  auf- 
geschrieben. 

Bl.  .3.34  und  33:'>  leer. 

18.  Bl.  337a.  XVIII.  Jahrh.  Entlas.sung  eines  Stock- 
raeisters. 

U).  Bl.  337a— .3,3')  b.  XVI [I  Jahrh.  Entscheidungen 
des  Rathes  in  Bezug  auf  Fragen  des  Civil-  und  Criminal- 
rechtcs.  1700  — 1714 

20  Bl.  310a — .341  b.  XVIII.  Jahrb.  Ein  ergangener 
Prozess:  Ob  unehelich  gebohrne  Leute  in  dieser  Stadt 
Duntzig  mäihtig  sind  ein  Testament  zu  machen?  1560 
Outachten  verschiedener  Rechtsgelehi-teu  und  Schluss  des 
Rathes. 

21.  BI.  342  a — b.  XVIII  Jahrh.  Echtgeburth  eines 
per  inatrimouiuni  legitimati  1734. 

22.  Bl.  34.3a— 1).  XVIII.  Jahrh.  Echtgeburth  eines 
Früb-Kindes  1740. 

23.  Bl.  344  a.  In  defectu  zweierZeugeu  von  einer  Person 
und  dem  parte  in  supplementum  beschworne  Erstgeburt. 

Bl.  344  b— 3831)  leer. 


3»5. 

XVIII.  C.  f 166.  l’apiorhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 102  Blätter  — Folio. 

Bl.  la — Ib  leer. 

1.  Bl.  2a.  Conspectus, 

Bl.  2 b— 4 b leer. 

2.  Bl.  5a— I5'.)b.  Reinhold  Curicke,  Satura  prae- 
judiciitornm  ev  Ilecretorura  Ilegiortmi  Voluminibus  congesta 
et  in  certos  locos  digesta  Anno  MDCLXII.  et  post  fata 
Anthoris  variis  Emendationilms  et  .Additionibu.s  aucla  a 
Christiano  Daberhudt.. 

Bl.  lüua — 162b  leer. 

3.  Bl.  163a— 1, SOI).  Joh.  Ernst  v.  d.  Linde.  Jus 
Publicum  Gedanensis  Civitatis. 

4.  Bl  181a  — l'.iöa  Joh.  Ernst  v.  d.  Linde.  Obser- 
vatioues  Gedanenses  in  Samuel  Strykii  Introductionem  ad 
Praxii)  Forensem. 

Bl.  l'Xib-l'lHb  leer 

.5.  Bl.  l<J0a-2l2b.  Joh.  Ernst  v.  d.  Linde.  Anno- 
tatioues  ad  Schultzii  Tabellas. 


Digiiized  by  Google 


166 


X7ni.C.f.l73. 


Bl.  213  a— 216  b leer. 

6.  Bl.  217a- 229a.  C.  F.  (Christoph  Fischer) 
Introductio  in  libros  fundorum  Anno  1704. 

7.  Bl.  230a — 2 tob.  Addenda  ad  Introductionem  in 
libros  fundorum  ab  Abrahm  Grodeck. 

8.  Bl.  246a — 253a.  Annotata  ad  Introductionom  in 
libros  fundorum  a D.  Joh.  Wahlio. 

9.  BL  253  b -25Hb  leer. 

10  Bl.  259a— 331a.  C.  D (Christian  Daberhudt) 

PraejudicataOedaneusia  exLibris  MemorandorumCancellariae 
Oedanensis  collecta  et  in  locos  certos  redacta. 

Bl.  331b-335b  leer. 

11.  Bl.  335a—3ö9a.  R.  Curicke.  Sententiae  criniinales 
notabiliores  Nobilis  Judicii  Scabinalis  Civitatis  Gedanensis 
lovisque  accessiouibus  auctae  ab  A.  R.  und  J.  R 

BL  369  b— 371b  leer. 

12.  Bl.  372a — 401b.  Reinhold  Curicke,  Praejudi- 

cata  Scabinalia,  welche  aus  E.  E.  Gericht  Praejudicat- 
Büchleiu  theils  sind  coiligiret,  theils  auch  auss  besonderer 
Absprechung  der  Urtlieile  sind  notiret  und  Lieber  gesetzet 
worden,  novis  accessiouibus  auctae  ab  A.  R.  et  C.  H.  M. 
et  C.  G. 

BL  492  a — Ende  leer. 


306. 

Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 188  Blatter — Folio. 

1.  BL  1 a — 57  b.  E.  Edlen  Gerichts  der  Rechten  Stadt 
Dantzig  Ordnung  und  Schlüsse  oder  das  sogenannte  „Grüne 
Buchlein“  (Beschlüsse  vom  16.  Jahrh.  bis  20.-  April  1792) 
BL  46a — Mb  leer. 

2.  Bl.  58b -66a.  Verordnungen  E.  Rathes  revidirt 
Anno  1783. 

3.  Bl.  66  b.  Verba  tcstamenti  LOllhofelliani,  insin. 
17.  May  1719,  publ.  d.  12.  April  1721. 

4.  BL  67a  — 70a.  Testamente,  welche  E.  E Gericht 
der  Rechten  Stadt  zu  verwalten  hat. 

5.  BL  7 1 a — 72  b.  V erschiedene  Notizen  zur  Testaments- 
aufsetzung, Appellation,  etc. 

6.  Bl.  73a— 74  a.  Verordnung  E.  E.  Gerichts  für 

die  Procuratores  • • d.  17.  Aug.  1764. 

7.  BL  74b— 75a.  Der  Mächtiger  Artikul  publ. 

A.  1603  d.  29.  May. 

8.  BL  75b — 78a.  Ordinanz  wegen  der  Extraordinair- 
Appellation. 

9.  BL  78  a— 79a.  Catalogus  feriarum  tarn  in  judicio 
Scabinali  quam  in  aliis  judiciis  celebrandarum. 
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10.  Bl.  79b— 81b.  Variae  Sentenüae  Criminales. 

11.  Bl.  82  a— 93  b.  Praejudicata  Scabinalia. 

12.  Bl.  94a  — 115a,  Formalia  derer  Urtheile  und 

Interlocut,  die  bey  denen  Gerichten  und  Aemtem  üblich  sind. 

Bl.  115b — Ende  leer. 


307. 

XVIIL  H.  f.  52.  Papicrhamischrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 253  Blätter  — Folio. 

(Aus  Valent  SchlieflTs  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la — 1561)  Revidirte  Gerichts-Ordnung  der 
Stadt  Dantzig  de  Anno  1615.  Zusätze  Val.  Schlieffs. 

BI.  157  leer. 

2.  Bl.  158a.  Nachricht  von  den  Schöppen-  oder 

Gerichts-Büchern  der  Alten  Stadt. 

3.  Bl.  1.58  b.  Val.  Schlief,  Nachricht  von  den 
Schöppen  oder  Gerichts-Büchern  der  Rechten  Stadt. 

4.  Bl  159  a 168  b Georg  Reinhold  Curicke,  einige 
singulaire  Observationes  auss  den  Gerichts-Büchern,  welche 
ihrer  besondeien  Formalitäten  willen  einem  Gerichts- 
schreiber nöthig  zu  wiszen  sw. 

5.  Bl  169a--171a.  wnst  Lange.  Observationes 
Gedaneuses  vou  Intel  pouir-  und  Prosequirung  der  Eitra- 
ordinar-Appellatiouen. 

6.  Bl.  171a — b.  Rathsschlüsse  von  1665,  1694  und 
1699  in  Betreff  der  Appellation. 

7.  Bl.  172a.  E.  Gericht  hat  super  Formalitate  et 
materia  appellationis  ä Sententia  Magistratus  ad  Judicia 
Regia  interpositae  nicht  zu  cognosciren  sondern  muss  die 
Sache  an  E.  Rath  remittiren. 

Von  Valent.  Schlieff  aufgeschriehen. 

Bl.  172b— 173b  leer. 

8.  Bl.  I74a-I79b.  Joh.  Gotttieb  Becker.  J. ü.D.et 
judicii  Scabinalis  Veteris  Civit  assessoris,  animadversiones 
theoretico-practicae  ülrer  Georg  Reinh.  Curicke  Praeju- 
dicata Scabinalia  priinariao  Civit  itis  Gedaueusis. 

Vou  Val  Schlieffs  Haud. 

Bl.  180a — 183b  leer 

9.  Bl.  1 «4  a— 186  b.  Christ.  Daberhudt,  ScabiniPrim. 
Civ.  Ged.,  Summarischer  Bericht  de  concursu  creditorum 
in  foro  Gedanensi.  Von  V.  Schlieffs  Hand. 

10.  Bl  187  a— b.  Mich  Behm,  civitatis  Oed.  Consulis, 
Schodiasma  de  concursu  creditorum.  \'on  V.  Schlieffs  Hand. 

11.  Bl  188a— 226a.  Caroli  Gottlieb  Ehler,  Judicii 
Scabinalis  Primariae  Civit.  Gedanensis  assessoris,  curae  sub- 
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cesivae  de  concurau  et  prioritate  creditorum  inprimis  in  | 
foro  Gedanensi.  Anuo  1725.  * 

Von  V.  Sclilieff  abgeschrieben.  ' 

Bl.  226b-227b  leer. 

12.  Bl.  228a— 230a.  Christian  Daberhudt.  resolntio  | 
quaestiouis:  Wenn  jemand  intra  annum  et  diem  Besatzung 
gethan,  aber  innerhalb  drey  Monathen  sein  Recht  nicht 
bewiesen,  ob  er  dann  noch  einmahl  falls  Jahr  und  Tag 
noch  nicht  verflossen  Besatzung  thun  könne? 

Von  V.  Schlieff  geschrieben, 

13.  Bl.  230b— 231a.  Johann  Ernst  von  d.  Linde 
Schreiben  an  Hrn  Friedr.  Pabiicium,  Conseniorem  E 
Gerichts  der  Rechten  Stadt,  wegen  der  Cessionum  Bonorum 
der  Wittwen  und  Besatzungen  der  Männer. 

Von  V.  Schlieffs  Hand  geschrieben. 

Bl.  231b— 232b  leer. 

14.  Bl.  233a— 234b.  Joh.  Götti.  Becker,  Series 
Processus  bey  E.  Edlen  Gerichte. 

Von  V.  Schlieffs  Hand  geschrieben. 

15.  Bl.  235  a — 236  b.  Emst  Lange,  kurtzer  Unter- 
richt wegen  des  Summarischen  Processes. 

Von  V.  Schlieffs  Hand. 

16.  Bl.  237a— 238a.  Ceremonien  und  Formalitäten, 
welche  bey  der  auff  der  Frohnfeste  A.  1727,  29.  December 
vollzogenen  Eydes  Leistung  dreyer  Juden  • • sind  ob- 
serviret  worden.  Von  V.  Schlieffs  Hand. 

17.  Bl.  238  a — 238b.  Extract  auss  den  Peinlichen 
Inquisitions  Acten  des  Juden  Israel  Levin. 

Von  V.  Schlieffs  Hand. 

18.  Bl.  239a— 241a.  Schlüsse  E,  Raths:  wegen  der 
Mennonisten  so  ausser  der  Stadt  Erben  acquiriren  wollen. 
D.  A.  1633.  1650.  1684.  und  wegen  der  Erbbücher;  wegen 
Abzuggelder,  die  Unterschriften  der  Suppliquen  betreffend  u.a. 

Bl.  241b-242b  leer. 

19.  Bl.  243a— 245b.  Caroii  Gottlieb  Ehler  sucdncta 
dissertatio  exhibens  rcsolutionem  quaestionis:  An  et 
quatenns  in  sententia  ferenda  ad  praejudicata  sen,  ut 
rectius  dicitur,  praejudicia  sit  attendendum  — lecta  in 
sooietate  literaria  Gedanensi  1721.  10.  Martis. 

Von  V.  Schlieffs  Hand. 

20.  Bl.  246  a — 247  b.  Objectiones  wieder  die  Gerichts- 
ordnung Laurent.  Gabler!  Anno  1647. 

21.  Bl.  248  a.  Rathsschluss  vom  20.  März  1654, 
der  die  Schrift  Gableri  Elegidia  Epidictica  verbietet. 

Bl.  248  b leer. 

22.  Bl.  249  a— 251b.  Magistratus  Gedanensis  ad 
regem  Joan  Casinürum  informatio  ratione  apud  Eundem 
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a Lanrenüo  Gablero  Juris  Practico  obtentonuu  Diplomatum 
• • • • und  Absschriften  von  4 FJatbscblfisseu  (16ö8.  1G60. 
1662.  lG63j  in  derselben  Angelef'enheit. 

Bl.  252  a — 253  a leer. 

23.  Bl  253  a.  Georg  Schroeder,  Unkosten  bcy  den 
Aemptern. 


398 

VIII.  H.  f.  213.  Papierhandscbrift  — XVIII.  Jalirliundert  — KK!  Blätter  ---  Folio. 

1.  Bl.  la.  Inhaltsverzciehui.ss. 

Bl.  Ib  leer. 

2.  Bl.  2a-74b.  C.  G.  E.  (Carl  Gottlieb  Ehler  ) 

Curae  subsecivae  de  concursu  et  prioritutc  crcditonim 
inprimis  in  Foro  Gedanensi.  Anno  1725. 

3.  Bl.  75a— 76  b Christian  Daberhudt,  Beweiss 

dessen,  was  in  dem  Siimmariscben  Bericht  de  Concursu 
creditorum  in  Foro  Gedanensi  angetühret  worden. 

4.  Bl.  77a— 80a.  Christian  Daberhudt.  Summa- 
rischer Bericht  de  concursu  creditorum  in  Foro  Gedanensi. 
Anno  1721. 

5.  Bl.  80a  - 81a.  Hrn.  Hans  Ernst  von  der  Linde 
Schreiben  an  Jlerm  Friedrich  Fabritiuni,  Schöppen-Elter- 
manns  Collegen  der  Rechten  Stadt  wegen  der  (>’e.ssionem 
Bonorum  der  Wittwen  und  Besatzungen  der  Männer. 
Anno  1705. 

6.  Bl.  81b— 82a.  Michael  Böhm,  de  concursu 
creditonim  et  horum  praeferentia. 

7.  Bl.  82a  — 84b.  Naebriebtung,  welcher  Gestalt 
der  Zebude  Pfennig  von  Erbsebafften  o.  e.  Cäramerey  zu 
Dantzig  entrichtet  werden  muss. 

8.  Bl.  84b— ,87a.  Von  Besatzung  quaeritur:  Wenn 
Jemand  intra  annuin  et  diem  Besatzung  getban,  aber 
innerhalb  drey  Monathen  sein  Recht  nicht  bewiesen,  ob  er 
denn  noch  einraahl,  falls  .Tabr  uud  Tag  noch  nicht  ver- 
flossen, Besatzung  tbu  könne  ? s.  No.  3‘.i7,  12. 

y.  Bl.  87a — 9i)a.  De  Foro  compeieute. 

10.  Bl.  yOa— 92b.  Series  Processus  Bey  E.  Gericht 
Antore  Joh.  Gottl.  Becker. 

11  Bl.  y3a.  Schluss  E.  Raths,  wie  ein  Creditor 
auf  des  Debitoris  Güttor-Besatzung  thuu  solle.  1714. 

Bl.  93  b leer. 

12.  Bl.  94a  — 97a.  Ernst  Langen,  Observationes 
Gedaneuses.  Von  Interponier-  und  Prosequirung  derer 
Eitraordinar-Appellationum. 

Bl.  97  b leer. 

13_.  Bl.  98a — 101  a.  Kurtzer  Unterricht  wegen  des 
Summarischen  Processes.  1705.  d.  11.  Mai. 
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Bl.  101  b leer. 

14.  Bl.  I02a — 103b.  Gebräuche,  welche  E.  E. 
Gericht  der  Rechten  und  Alten  Stadt  unter  sich  beliel»et 

15.  Bl  lü4a — 1).  Articuli  der  Gericht-Schreiber. 

105  a— Ende  leer. 

899 

XVIII.  H.  f.  216.  Papierhandächrift  — XVII— XVIII.  Jahrhundert  — 144  Bl&tter  — 

Folio. 

1.  Bl.  la.  Inhaltsanzeige. 

Bl.  Ib— 2 b leer. 

2.  Bl.  2a— 35b.  Joh.  Ernst  v.  d.  Linde.  tPraecons, 
civit.  Gedan.)  notae  in  I).  Johannis  Schultzii  tabulas  prari 

. Gedanensi  inservientes.  1693.  Unten  hat  sich  der  Schreiber 

veneichnet.  J.  J.  S.  1725  d.  4.  Julij. 

3.  Bl.  36a— 72a.  Joh.  Ernst  v.  d.  Linde:  jus 
publicum  Gedanense. 

Bl.  72  b — 73  b leer. 

4.  Bl.  74a— 117  a.  Joh.  Ernst  v.  d.  Linde.  (Prae- 
consulis  Ged.)  observationes  Gedanonses  in  Samuelis 
Stryckii  introdnetionem  ad  praxin  forensem. 

Bl.  117b— 118b  leer. 

4.  Bl.  119a— 128b.  XA'II.  Jahrh.  Process-Ordaung. 

Bl.  129a— 133  b leer. 

5.  Bl.  134a— 143b.  XVII.  Jahrh.  Ernst  Lange 
Observationes  Gedanenses  von  luterponiiung  und  Prose- 
quirung  derer  Eitra-ordinar  Appellationura.  16'^9. 

Bl.  144  leer. 


400. 

XVllI.  H.  f.  223.  Papierhaudschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 5.41  Blätter  — Folio 

(Aue  Val.  Schliofls  Bibliothek.) 

1.  Bl.  1 leer. 

2.  Bl.  2a — 91b.  Der  Herren  Schdppen  der  Rechten 
Stadt  Dantzig  Revidirte  Gerichts  - Ordnung  Anno  1015. 

Bl.  92a- 93b  leer. 

3.  Bl.  94a-l92a.  Georg  Reinhold  Curicke.  Prae- 

judicata  Scabinalia,  welche  aus  E.  E.  Gerichts  Praejudicat 
Büchlein  theils  sind  colligiret  theils  auch  auss  besonderer 
Äbsprechung  der  Urtheile  sind  notiiet  und  hicher 

ges^zt  worden. 

Bl.  192b  — 195b  leer. 

4.  Bl.  196a— 261a.  Christoph  Fischer,  introductio 
in  libros  fundorum  civitatis  Gedanensis.  1703. 

Bl.  262a— 263a  leer 
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5.  Bl.  264  a — 295b.  Druckschrift.  G.  R Curicke. 
Preuden-Bezeugung  der  Stadt  Dantzig  ülier  die  • 
Königliche  Wahl  und  darauf  glücklich  erfolgte  Krönung 
des  Durcliläuchtigsten  Herrn  Angusti  des  Ändern 
Königes  in  Pohlen  Dantzig  1698. 

Bl.  296  leer. 

6.  Bl.  297a — 492a.  Anonymi  Preussische  Chronik. 
„Nach  der  Geburth  Unsers  Herrn  Jesu  Christi  • ■ 1190. 
In  diesem  Jahre  ward  die  Stadt  Ackers  von  den  Christen 
belagert“.  Sie  ist  bis  1562  furtgeführt. 

Bl.  492b-494b  leer. 

7.  BL  495  a— 532  a.  6.  R.  Curicke.  Satura  praeju- 
dicatorum  regiorum  ex  libris  decretorum  Regni  collecta. 

Bl.  532  b -534  b leer. 


401. 

XV.  q 438.  Papierhandschrift  — XVIIl.  Jahrhundert  — 2!K)  Bl&ttur  — Quart. 

Bl.  la — 4 b leer. 

1.  Bl.  5 a.  Inhaltsverzeichniss. 

Bl.  5b-7b  leer. 

2.  BL  8a— 10a.  Joh.  Gottl.  Richter.  Resolutio 
quaestionis;  Ob  alhier  in  Dantzig  die  Legitima  derer 
Eltern  '|^  part  oder  % part  der  nach  dem  Tode  über- 
bliebenen  Substance  in  sich  begreiffe  ? 

3 Bl.  10b— 14a.  Joh  Gottl.  Becker  Series  pro- 
cessus  bey  Em.  Edl  Gerichte. 

4 Bl.  14a— 18b.  Emst  Lange.  Kurtzer  Unterricht 
wegen  des  Summarischen  I*rocesses. 

5.  Bl.  I8b-35b.  Joh.  Gottl.  Becker  animad- 
versiones  theoretico-präcticae  über  George  Reinhold  Curicken 
Praejudicata  Scabinalia  prim,  civitatis  Gedanensis. 

6.  Bl.  36  a— 249  b.  Rerum  in  dicasterio  primariae 
civitatis  Gedanensis  decisarum  centuria  la  2a  3a. 

Die  Blätter  81  b — 9(jb  sind  leer. 

Bl.  249b— 250a  leer. 

7.  BL  250  b — 256  b.  Familien  in  Dantzig. 

In  alphabetischer  Reihenfolge  werden  diejenigen  Mitglieder 
Dauiger  Familien  aufgenanut,  welche  obrigkeitliche  Aemter  be- 
kleidet haben. 

Bl.  257  a leer. 

8.  BL  257  b -258  b.  Obrigkeitliche  Personen  in  der 
Rechten  und  Alten  Stadt.  1736. 

Bl.  259  a leer. 

9.  Bl.  258  b.  Obrigkeitliche  Personen  in  der  Alt- 
stadt. 1746. 

BL  259  leer. 
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10.  BL  260a— 287  a Gabriäl  von  Boemeln.  In 

subsidium  memoriae  Sind  alhie  einige  observationes  so 
zu  guter  Einrichtung  der  Accise-Kaminer  geiiöreu  aufge- 
zeichnet worden,  vom  damahligen  ältesten  Accise  Herren 
Gabriel  von  Boemeln.  Anno  1704. 

Bl.  287  b— 2'JOb  leer. 


X.  Schriften  das  Wettgericht  betreffend. 

40*^. 

XV.  f.  107.  Papicrhaiidschrift  XVIII.  — Jahrhundert  — 314  Blatter  — t'olio. 

(Aua  Albrceht  Rosenbcrg’a  Bibliothek.) 

Bl.  la — 6b  leer. 

1.  BI.  7a — 18a.  Index  alphabeticus  decrotoruin 
judicii  censorii  Gedanensis 

BI.  181)- 23  b leer. 

2.  Bl.  24a — 3tB).  Seuatu.s  et  ordinum  Gedaneusiuni 
couclusa  ad  judiciuin  Ceusorium  spectantia. 

Bl.  4Ua — b leer 

3.  Bl.  41a— 170a  Decreta  judicii  Censorii  Gedauen- 
sis  (16. — 18.  .Jahrhundert.) 

Bl  170b— 226b  leer. 

4.  Bl  227a — 2Ü2a.  Index  alphabeticus  edictorum 
civitatis  Gedanensis  (1521 — 1721  ) 

Bl.  292  b— Ende  leer 

403. 

XVIII.  C.  f.  168.  Papierhandschrift— XVII. — XVtll. Jahrhundert — 394Blätter — P'olio. 

(De  la  bilieth^que  de  Jean  Benj.  Schmidt.) 

Bl.  1 a — 4 b leer. 

1.  Bl.  5a— 2ü6b.  Sammlung  von  Bathsschlfissen 
das  Danziger  „Wettgericht“  betreffend  von  1611 — 1758. 

Bl.  207  a— 259  b leer. 

2.  Bl.  2()0a— 263  a.  Wer  des  Bürger  Rechts  (^sc.  in 
Danzig)  fähig  oder  unfähig  geachtet  wird.“ 

3.  Bl.  264a — 269a.  Diverse  Observationen  bey  l'’. 
E.  Wett-Gericht. 

Bl.  269  b— 271b  leer. 

4.  Bl.  272  a — b.  Ex  notatis  Georgii  Schützau. 

Bl.  273a— 282  b leer. 

5.  Bl.  283  a— 29(11).  Von  Bürgern  insgemein  etc. 
und  Bürgerrecht.  (Bl.  28(),  288  leer.) 

Bl.  300  a— 304b  leer. 

6.  Bl.  305a — 3Uf?a,  Eintheilung  der  Straffen. 

7.  Bl.  307  a — b.  Hecrings-Taffel-Berechnung 

8.  Bl.  308a— 311b.  Gabriel  de  Boemeln,  de  juris- 

dictione  judicii  censorii. 
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9.  Bl.  31 2a — 313a.  Curaus  processua  bey  E.  E. 

Wett-Gericht. 

Bl.  313b  leer. 

10.  Bl.  314a — 316a.  Kom-Handel,  (Entscheidungen 
aus  den  Jabren  1618.) 

11.  Bl.  317a— 319b  Process  - Ordnung  • • - bey 

der  E.  Wette  • • ■ 

12.  Bl  320a— 3'tOa.  Register  über  die  in  diesem  Codei 
entbaltenen  Stücke. 

Bl.  389a— 394b  leer. 

404. 

XVTII.  H.  q.  1 7 1 a.  Papierbandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 1‘27  Bl&tter  — Quart. 

Bl.  la  — 3 b leer. 

1.  Bl.  4a— 97a.  Appendix  des  vor  vielen  Jahren 
von  hoher  bandt  höchst  ruhmwürdig  verfertigten  Operis  dessen 
titulus  Ibint/.ker  Wette-Gericht  auff  hohen  Befehl  Anno 
1722  von  G.  1). 

BI.  97a— Ende  leer. 

405. 

XVlII.H.q.  171b.  Papiorhandachrift  — XVII.  Jahrhundert  — 2li9  Blätter — Quart. 

Bl.  la— 11b  leer. 

1.  Bl  12a— 195b.  Dantzker  Wette-Gericht. 

Von  Adrian  Engelcke’a  Hand  geschrieben. 

Die  Blatter  18,  39,  1:15,  Ul  — U.!,  149,  151,  15G,  157, 
IGG— 73,  17.5,  178,  187—191  sind  leer. 

Bl.  196a— 212b  leer. 

2.  Bl.  213  a.  Brodtaxe 

Bl.  2 13  b -2211)  leer. 

3.  Bl.  222a— 227a.  Verzeichuiss  der  Assessoren 
beym  Wett-Gericht  1693—1761. 

Bl  227b-234b  leer. 

4.  Bl.  235a— 248a.  Excerpta  aus  denen  ältesten 

Wett-Büchern. 

Bl.  248  b— Ende  leer. 

406. 

XV.  0.  506.  Papierhandachriit  — XVIII.  Jahrhundert  — 140  Bl&tter  — Octav. 

Bl.  1 leer. 

1.  Bl.  2 a — b.  Register. 

2.  Bl.  3 a — 7 b.  Fonnulae  So  bey  denen  öffentlichen 
essionibus  E.  Edl.  Wett-Gerichts  vom  Hrn  Praeside  pflegen 
gebraucht  zu  werden. 

Bl.  8 leer. 
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Bl.  3.  9a— 10b.  Wer  des  Bürger-Rechts  fähig  oder 
• unfähig  gerechnet  wird. 

4.  Bl.  11a— 13  a.  Von  Knechten  so  bey  Bürgeni 
anfl  die  Handlung  dienen. 

Bl.  13  b leer. 

5.  Bl.  14a — 17  b.  Observatioues  wegen  der  Bürger 
Rechte. 

Bl.  18  leer. 

6.  Bl.  19a — 21a  Verzeichniss  der  Bürger-Recht« 

wie  dieselben  mich  dem  Schluss  von  Anno  1655,  23.  JunL 
bey  E.  E.  Wettgericht  sind  gesuchet  und  conferiret  worden 

Bl  21b — 22  a leer. 

7.  Bl.  22b— 24  a.  Cursus  Processus  beym  Wettgericht 

Bl.  24b — 25a  leer. 

8.  Bl.  25b — 27b.  Diverse  Observatioues. 

Bl.  28  a leer. 

9.  Bl  28b — 29a.  Beym  Kom-Handel  pflegt  dann 

und  wann  wieder  verschiedene  Edicta  und  die  Willkühr 
gehandelt  zu  werden  als; 

Bl.  29  b leer. 

10.  Bl.  30b— 33a.  Von  der  hiesigen  Makler  Anzalil 
und  Eydesleistung. 

11.  Bl.  33  b.  Jährliche  Erinnerung  an  die  Krebss- 

uud  Krabben  Weiber. 

Bl.  34  leer 

12.  Bl.  35a-  100a.  Index  einiger  bey  der  E.  Wette 
abgesprochener  ürthel. 

13.  Bl.  101  a—  103  a.  Anmerckung,  wie  es  bey  der 
Wette,  bey  Gewinnung  des  Bürgerrechts  gehalten  wird. 

14  Bl.  104  a — 106b.  Process-Ordnung,  nach  welcher 
sich  hinführo  die  Parthe  bei  der  Erb.  werden  zu  richten 
haben. 

15.  Bl.  107  a— 108  a.  Eintheilung  der  Straßen  (nämlich 

an  das  Wettgericht)  wie  viel  davon  ein  jeder  E.  E.  Wett- 
gericht - zu  empfangen  haben. 

16.  Bl.  108b-109a.  Die  Herings-Taßel. 

BL  109b— 140b  leer. 

407. 

XV.  q.  165.  Papierhandschrift  — 1735  — 186  Blatter  — Quart 

Bl.  1 und  2 leer. 

Bl.  2 a— 149  b.  J.  G.  Engeicke,  h.  t.  Judic.  Censor. 
assessor,  excerpta  1)  ex  edictis  Civitatis  Gedan.  de  anno  1578 
usque  ad  annum  1712  publicatis  et  continuatis  ab  anno  1714. 
2)  Sententiis  et  decretia  Judicii  Censorii  3)  Indice  • 
Plebisciti  Gedanensis. 

BL  150a— Ende  leer. 
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408. 

lV.  q.  IIT).  PapierhandBcbrift  — XVIIL  Jahrhundert  — 135  Bl&tter—  Quart. 
Bl.  1 leer. 

1.  BI.  2 a — 8(jb.  1746.  Wett-Gerichts-observationes 
wie  auch  E.  H.  W.  Rahts-Schlüsse.  Seit  Anno  1574 
(bis  1746.) 

2.  Bl.  86b — 98a.  Catalogus  der  E.  Wette  Assessoren 
1700—1770. 

Bl.  98  b — Ende  leer. 


409. 

kV',  q.  437.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 24  Blatter  — Quart. 

(Aus  der  t.  Gralath’schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la — 4b.  Verzcichuiss  von  Erlassendes  Wett- 
gerichts 1733  — 1776. 

2.  Bl.  5a — 21a.  Verzeichniss  der  Mitglieder  des 

Wettgerichts  aus  den  Jahren  1700 — 1792. 


410. 

.V.  kO.  507.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — IftI  Blatter  — Octav. 

(Aus  der  v.  Qralath’schen  Bibliothek.) 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a — I60b.  Excerpta  von  Wett-Sachen. 

Aus  den  Aufzeichnungen  verschiedener  Wettgerichts-Beisitzer 
z.  B.  Georgii  Schützau  zusammengestellt. 

Bl.  161a-163b  leer. 
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XI.  Schriften, 

die  Finanzen  und  das  Miinzwesen  betreffend 
Das  Wasserbuch. 


411. 

XV.  q 125  Papicrbaadachrift  — XVII.  Jalirbuudert  — 88  Blätter  — (juArt 

1.  Bl.  la— 79b.  (Adrian  Engeicke ) Von  den  Acciseu 
der  Stadt  Danzig  und  wie  es  mit  denselben  gehalten  wird. 

Bl.  SOa — 81b  leer. 

2.  Bl.  82  a — 87  b.  Revidirte  Verordnung  von  des 

Oberweiuschreibers  Ambt  und  gebür. 

Bl.  88  leer. 


41».. 

XV.  q.  439.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — ;W  Blätter  — Quart. 

Bl.  la— 24b.  Adrian  Engelke,  von  den  Acciseu 
der  Stadt  Dantzig  und  wie  cs  mit  denselben  gehalten  wird. 

Bl.  25a— 30b  leer. 

413. 

XV.  f.  380.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 114  Blätter  — Folio 

(Aus  Friede.  Rcyger’s  Bibliothek.) 

Bl.  la — 3b  leer. 

1.  Bl.  4a— 23b.  H.  Adi  iani  Engeicken  Cos.  Gedanens. 
von  den  Accisen  der  Stadt  Dantzig  und  wie  es  mit  den- 
selben gehalten  wird. 

2.  Bl.  24  a.  Der  Bier  Aufseher-Eyd. 

3.  Bl.  24  a — b.  Ordin.'intz  Es  Raths  wie  die  Weine 

■ sollen  bearbeitet  werden.  29.  Nov.  1690. 

4.  Bl.  24b.  Der  Weinträger,  Weissbierträger,  und 
Mehlwächter  Eyd. 

5.  Bl,  25a— 27a.  Wollgemeiutes  Bedenken' von  den 
DnterschleilTen  und  Missbrauchen  bey  der  Bier-Accise  anff- 
gesetzet  von  Herrn  Michael  Getcke  Cos.  Ged.  1687. 
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6.  Bl.  27  b— 29  b.  Mittel  zu  Verhütung  der  Unter- 
schleiffe  und  Missbräuche  auf  der  Accise-Kammer. 

7.  BL  29b — 31a.  Etliche  Anmerkungen  über  Hm. 
MichaSl  Getcken  Bedenken  von  den  Unterschleiffen  und 
Missbtäuchen  bey  der  Bier-Accise  aufgesetzt  von  Amt 
von  Bobaii. 

8.  Bl.  31b— 34  b.  Unterschiedene  Schlüsse  E.  E. 
Kaths  die  Accisen  betreffend  (11.  Januar  1664 — 1687.) 

9.  Bl  35  a- 43  a Observationes  wegen  der  Accise- 
Kammer,  welche  der  Seel.  Hr.  Michael  Gehtcke  Anno 
1687  soll  aufgesetzet  haben. 

10.  B1.43b— 46b.  Votum  Dni.  Gabrielis  ä Boemeln 
Praeconsulis  betreffende  die  Accisen  so  auf  das  Bierbrauen 
im  Scbotlande  geleget  sind,  schrifftlich  übergeben  und  im 
Senatu  verlesen  d.  4.  Jan.  1709. 

11.  Bl.  46b— 47  a.  Anno  1705  d.  15.  SeptemW 
ist  auff  beyder  Accise  - Herren  als  Herren  Bauers  und 
Ferbers  Begehren,  nachfolgendes  Reglement  durch  Ordre 
des  Hrn.  Eriegs-Praesidenteii  und  Hm.  Ober>Commendauten 
bey  dem  Accise-Posten  angeschlagen  worden. 

Reglement  der  Wachten  bey  denen  Accise-Posten. 

12.  47  a.  Auffsatz  wieviel  die  Qefässe  von  folgenden 
Weinen  halten. 

13.  Bl.  47  b -48  a.  Wein-Laccagie.  (Tabelle.) 

14.  Bl.  48b  50a.  Specification  Was  die  auf  alge- 
meinen Pieussischen  Landtägen  Laudirte  Accisen  von 
Zeit  zu  Zeit  in  Dantzig  getragen  haben.  1632-  1713. 

BL  50b— 51b  leer. 

15.  Bl.  52a-  67  b.  Observationes  So  zur  gutten 
Einrichtung  der  Accise-Cammer  gehören,  auffgezeichnet  von 
dem  damahligen  Eltesten  Accise-Herrn  Gabriel  von  Boemeln. 
1704. 

16.  68a- 70a.  Antrag  des  Alexander  Ross  beim 
Rath  von  Danzig  für  Ungrische  Weine  bei  der  Accise 
Kammer  ein  Conto  anzulegen  — Beschlüsse  des  Rathes 
dazu  — Refleiiones  dareber  1720. 

17.  BL  70b— 72a.  Specification  der  Accise. 

18.  BL  72b— 73a  Specification  derer  auf  der  Accise- 
Kammer  vorhandenen  Bücher. 

19.  BL  73  b.  Von  der  Königlichen  Maltz-Accise. 

20.  BL  74  a.  Ejd  des  jüdischen  Aufsehers. 

21.  BL  74a -79b.  Wein  - Ordnung,  nach  welcher 
sich  theils  die  Weinhändler  und  Weiuschenken  dieser 
Stadt  sonderlich  aber  sämmtliche  Officanten  so  zu  den 
Weinen  belehnet  scyn.  zu  verhalten  haben,  d.  d.  1616, 
rev.  2.  April  1635  und  wieder  revid.  1675. 

12 
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XV.  f 


XV. 


XV. 


XV. 


22.  Bl.  80a.  Privat-Nacliriclit  wegen  des  17.  Artikels 
in  der  Sclireibei-Gebühr. 

23.  Bl  8Üa — 85b.  Neue  Wein-Ordnung  revidirt  1679 
Bl.  86a— Ende  leer. 


414. 

381.  Papierhandschrift  — XVIi.  Jahrhundert  — (!  Blätter.  — Folio. 

Bl.  la — 4b.  Bedenken  und  Vorschläge  der  zu  Ver- 
mehrung der  Hülffgelder  auss  allen  Ordnungen  Ueputirteu. 
1684. 

Bl.  5 und  6 leer. 

415. 

r.  382.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 36  Blätter  — Folio 
(Aus  der  v.  Gralath’schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la— 21a.  Clemens  Cölmer.  Copey  einer 

Missiveu,  welche  ein  Preussischer  vom  Adel  au  einen  in 
Littauen  abgehen  lassen  von  wegen  der  Stadt  Oautzigk 
Bürger-Zulage.  1639. 

2.  Bl.  22  a— 35a.  Michael  Borckius.  Information 

wegen  der  Bürger-Zulage. 

Bl.  35  b— 36  b leer. 

416. 

f.  98  Papierhandschrift  — XVIL  Jahrhundert  — 30l)  Blätter  — Folio. 

Bl.  la  — 4b  leer. 

BL  5 a — 294  a.  Auszug  aus  den  Orduuugs-Recessen 
von  anno  1660  usq.  1670,  das  Kopfgeld,  das  Münz  wesen 
und  den  Stadthoft'  betrefteud. 

Bl.  294  b— Ende  leer. 

417. 

r.  140.  Papierhandschrift  — XVIIL  Jahrhundert  — 58  Blätter  — Folio. 

Bl.  la-3b  leer. 

Bl.  4a— 55a.  Auszug  aus  dem  Recess  der  Löbl. 
Deputation  zu  Untersuchung  der  Stadt  Gütter  und  Eiu- 
küuffte,  welche  laut  Schluss  der  Löbl.  Ordnungen  d. 
2.  Junii  a.  1752  bestellet  worden. 

Bl.  55  b— Ende  leer. 
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418. 

IV.  t 383.  Papierhandschrift  — 1(593  — 14  Blitter  — Folio. 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a — 10b.  Käinnierey-Aussgab  Bey  Unterbawung 
der  beyden  Pfeiler  am  GrQhu  Thor. 

Bl.  11a — Ende  leer. 

419. 

XV.  f.  150.  Papierhandschrift—XYni.— XIX.  Jahrhundert— 81  Blatter— Folio. 

pi-  la— 48  a.  Reinhold  Reyger,  Kön.  Preuss.  Stadt- 
rath, des  Magistrats  zu  Dantzig  aus  denen  erhobenen  Straf- 
geldern und  andern  Quellen  errichtete  rathhäusliche  Armen- 
Büchse.  Anno  1795—  A.  180-1. 

(Bl. -2a--10.-»:  Einnahme.  Bl.  10b— 40b  leer.  Bl  41  a 48a 

Ausgabe.) 

Bl.  48  b -Ende  leer. 


4X0. 

XV,  0.  64.  Papierhandschrift  — 1804  — 45  Blätter  — Octar. 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a-44a.  Schmidt,  Präsident  • • Finantz 
Taschen-Buch  der  Stadt  Dantzig  pro  Anno  1804. 

Bl.  44  b — Ende  leer. 


4«1. 

XV.  f.  127.  Papierbandschrift  — XIX.  Jahrhundert  — 54  Blatter Folio. 

Bl.  la — b leer. 

Bl.  2 a -47  a.  Versuch  eines  Entwurfes  zur  Errichtung 

eines  Stadt-Depositorii  für  die  freie  Stadt  Danzig  nebst 
Reglement  für  dasselbe.  Um  ibos. 

Bl.  47  b— Ende  leer. 


XV.  t 68.  Papierhandschrift  — XVlil.  Jahrhundert  — 40  Blatter  — Folio. 

Bl.  la-  -b  leer. 

1 Bl.  2a  -7a.  Einer  Löbl.  Deputation  zum  Müntz- 
wesen beliebte  Verordnung,  vermöge  welcher  von  derselben 
nachstehendes  zur  Einrichtung  und  Beybehaltung  guter 
Ordnung  verabredet  und  beschlossen  worden 

Bl  7 b leer. 

2.  Bl.  8 a— 391. . Reclinungen,  das  Müntz  wesen  betreffend, 
ans  den  Jahren  1756-1762. 

— - Bl.  4Üa — b leer. 


\ 
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423. 

XV.  f.  a.  123.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 93  Blätter  — Folio. 

Bl.  1 a — b leer. 

Bl.  2a -Ende  Wasser-Buch  der  Rechten  und  Alten 
Stadt  Dautzig  von  Anno  17  IG. 

424. 

XV.  f.  b.  123.  Papierhandschrift  — 1716  — 42  Blätter  — Folio. 

Bl.  1 a — 40b.  Gedanum  Subterraneum  oder  Dantziger- 
Bau-Ampts  Wasser-Buch  von  denen  Fontain-,  Knnst-  und 
Brunnen-Röhren  unter  der  Erden  binnen  und  ausserhalb 
der  Stadt  Praeside  Joanne  Nathanaele  Ferber,  Cos.  et 
Aedilitium  Praes.  Anno  1716. 

Bl.  41a— Ende  leer. 


425. 

XV.  q.  153.  Papierhandschrift  — 1716  — KHj  Blätter  — Quart 

Bl.  la— 104  b.  Gedanum  subterraneum  oder  Dantziger 
Bauampts  Wasser- Buch  von  denen  F'ontaine-,  Kunst-  und 
Brunnen-Röhren  unter  der  Erden  binnen  und  ausserhalb 
der  Stadt,  Praeside  Un.  Johanne  Nathanaele  Ferber  • • • 
Anno  1716. 

Bl.  105  a — 106  b leer. 
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XII 


XV.  q. 


XV.  q. 


XV.  f. 


Schritten  zur  Geschichte  der  Kirche 
in  Danzig. 


426. 

154.  PapierhaDdscbrift  — 16.Ö0 — — 197  Blätter  — Quart. 

Bl.  la— lynb.  Johannes  Albinos,  Prediger  der 
Kirchen  zu  S Johann  in  Dantzig,  Presbyterologia  Dantis- 
cana  oder  Kurtze  und  Grundtlicho  Verzeichnis  der 
Evangelischen  Prediger  vndt  Lehrer  von  Anfang  der  Christ- 
lichen Reformation  in  der  Stadt  Dantzig  viid  in  ihrem 
territorio  gelebet,  gelehret  uud  geprediget  haben  • 

So  viel  mau  immer  nur  davon  hat  Nachricht  haben  können 
mit  fleiss  zusammen  getragen.  • • • Anno  1(559. 

Des  Verfassers  Autographon. 

427. 

440.  Papierhamlschrift — XVII. — XVIII.  Jahrhundert — 172  Blätter — Quart. 

(Aus  der  v.  Gralath'schcn  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la— 472a.  (M.  Johannis  Albini)  Collectanea 

zur  Geschichte  der  Kirche  des  XVI.  und  XVII.  Jahrhunderts, 
namentlich  der  Danziger  uud  Polnischen  Kirche. 

Aus  einer  Schlussnotiz  Bl.  170  b gebt  hervor,  dass  J.  Albinos 
der  Verfasser  ist. 

2.  Bl.  26a  -b,  320a-321  h,  359a,  374b,  379a— 387b 
Constantin  Schütz  Zusätze  zu  den  Collektaneen. 

3.  Bl.  26b- 65b,  228b,  3ü5b,  3üSa,  327  a— 330a, 
430a — b.  Zusätze  von  einer  dritten  Hand. 

Viele  Blätter  sind  leer 

428. 

81a.  Papierhandschrift  — XVIIL  Jahrhundert  — 790  Blätter  — Polio. 

(Aus  Albrecht  Rosenberg's  Bibliothek.) 

Bl.  la— 790b.  Ephraim  Praetorü.  Das  Evangelische 
Dantzig,  — vorstellend  den  Lebens-Lauff  aller  Evangelischen 
Lehrer  in  Dantzig.  Mit  Fleiss  auffgesetzet.  Volumen  I. 
(Die  evangelischen  Kirchen  der  Stadt  selbst.) 
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Dieie  Handschrift,  eine  Abschrift  des  Werkes,  ist  von  Albr. 
Rosenberg  mit  vielen  Marginalien  und  eingelegten  Dokumenten 
wie  auch  Portraits  versehen  vrorden.  Portraits  befinden  sich  aut 
deu  Blättern  92.  9(i,  UH,  120,  KW,  139,  140,  141,  150,  151,  213, 
275,  279,  285,  288,  291,  3»^,  374,  377,  380,  381,  384,  427,  G44. 


429. 

XV.  f.  81b.  Papierhandschrift  — XVHL  Jahrhundert  — 4!*fi  Blätter  — Folio. 

(Aus  Albr.  Rosenberg’s  Bibliothek.) 

Bl.  1 a— 451  b.  Ephraim  Praetorii  Das  Evangelische 
Dantzig  vorstellend  <len  Lebens-Lauff  aller  Evangelischen 
Lehrer  in  Dantzig.  Mit  Fleiss  auffgesetzet.  Volumen  II. 

(Die  evangelisehen  Kirchen  im  ländlichen  Gebiet  der  Stadt 
nnd  die  katholischen  Kirchen  der  Stadt.) 

Auf  Bl.  272  ein  Kupferstich;  „Die  Kirche  zu  Allen  Gottes- 
Engeln“. 

Bl.  452a-496b  leer. 


430. 

XV.  f.  384.  Papierhandschrift  — XVin. — XIX  Jahrhundert  — .387  Blätter  — 

Folio. 

1.  Bl.  la— 315a.  Ephraim  Praetorlua.  „Evange- 
lisches Dantzig.“  In  der  Stadt. 

Von  verschiedenen  Händen  aufgesetzt  und  vermehrt 

2.  Bl.  316a — 331b.  Namens-Register. 

3.  Bl.  332  b — 381b.  Additamenta. 

Bl.  382a — Ende  leer. 

Der  Band  bat  eine  alte  Paginirung:  1—004.  darauf  1 — 102, 
endlich  605 — ^70(». 


481. 

XV.  f.  385.  Papierhandschrift  — 1742  — 224  Blätter  — Folio 

l.Bl.  la — 216b.  Ändr.  Schott.  Ephraim  Praetorii 
Dantziger  Lehrer  Gedächtniss  durch  unterschiedene  Ver- 
besserung derer  Jahr-Zahle  in  Ordnung  gebracht  und  durch 
alles  da.sjenige,  was  von  denen  vorkommenden  Lehrern  ihm 
irgendwo  fürgekommen  in  denen  beygefügten  Lebens- 
Beschreibungen  vermehret:  durch  A.  Schott,  Agenten  von 
• Dantzig  Jova  Juva.  Angefangen  den  13.  November  (die 

regenerationis  per  Baptismum.)  Anno  1742. 

Die  Blätter  39 — 42,  60,  61,  76  sind  lose  hineingelegt 

3.  Bl.  217  a— 224  b.  Andrea«  Schott,  evangelische 
Presbytereologie  der  Städte  Graudentz  und  Dirschau. 

Diese  Blätter  sind  in  den  Band  lose  hineingelegt 
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XV.  f.  386.  rapicrhandscbrift  — 1813  — 15(i  Blätter  — Folio. 

1.  Bl.  la — 14a,  (Quartformat,)  Verzeichuiss  der  ge- 
schehenen Praesentationen  zu  denen  erledigten  Prediger 
Sollen  in  der  Stadt  und  auf  dem  Lande  seit  Anno  17öO. 

Bis  1784  forfgeführt. 

2.  Bl.  15a -150b.  (Friedrich  Wilheim  Zyiiegan). 

Ephraim  Prätorii  Danziger  Lehrer  Gedächtniss  fortgesetzt 
mit  literaiischeu  und  biographischen  Notizen  von  E.  W. 
Z — n.  Geschrieben  in  Osterwiek  in  den  Monaten  Septbr., 
üctobr.  u.  Novbr.  1813. 

Bl.  145a-147b  leer. 


433. 

XV.  f.  387  a.  Papierhanilschrift  — 1814  — 49  Blätter  — Folio. 

(Aus  G.  Löschin’s  Bibliothek.) 

Bl.  la— 49b  (Friedrich Wilhelm Zyliegan).  Addenda 
zu  Praetorii  Danziger  Lehrergedächtniss.  Erster  Tlieil 
1814.  ,T.  W.  Z— n. 

Iii  diesem  Bande  betinden  sich  die  „Addenda“  zu  der 
Preabjtereologie  der  Kirchen  St.  Marien  bis  St.  Elisabeth. 

434. 

XV.  f.  387  b.  Papierhandschrift  — 1814  — 78  Blätter  — Folio. 

(Aus  G.  Löschin’s  Bibliothek.) 

Bl.  la— 68b.  (Friedr.  Wilh.  Zyliegan).  Addenda 
zu  Praetorii  Danziger  Lehrergedächtniss.  Zweiter  Theil. 

In  diesem  Bande  betinden  sich  die  „Addenda“  zu  der  Presby- 
tereologie  der  Kirche  des  Zuchthauses  und  der  Kirchen  des  Dan- 
ziger Territoriums. 

Bl.  69  b- 78  b leer. 


435. 

XV.  f.  22  Papicrhaudschrift  — Will.  Jahrhundert  — 113  Blätter  — Folio 

Bl.  1 a— 2 b leer. 

1.  Bl.  3a — 112a.  Verzeichniss  der  evangelischen 

Prediger  zu  Dantzig,  nicht  allein  in  der  Stadt,  sondern 
auch  aufm  Lande  von  Anfang  der  Ueforraation  au  biss'auf 
gegenwärtige  Zeit.  Nebst  einem  Anhang  der  Professorum 
am  Gymnasio,  item  Candidatorum  von  1709. 

Bl.  112b— Ende  leer. 
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Sechszehntes  Jahrhundert. 

4:16. 

XV.  f 10  Papierhandschrift — XVI  u XVIIL  Jahrhundert — .358BI&tter  — Folio. 

(Aus  Val.  SchlieCTs  BiblioUiek.) 

Bl.  la  leer. 

Bl.  Ib — 2b.  XVIIL  Jahrh.  Inhaltsverzeichniss  von 
V.  SchlieflB  Hand. 

1.  Bl.  3a — l4a.  Es.  Ministerii  „Supplicationschriefll 
wieder  den  Franken“  (Christoph  Zeller  Findiger  zu  S.  Marien) 
Em.  Raht  den  6.  Martij  Anno  1566  übergeben  nebst  einem 
Äusszug  zweyer  seiner  Predigten. 

2.  Bl.  14b— 28a.  Supplication  ChristolTZellers  wider 
da.s  Ministerium.  Einem  E.  rath  vljeranttworttett. 

3.  Bl.  2Hb-29a.  Intimation  des  zwischen  Em. 
Ministcrio  und  dem  Christoph  Zeller  getroffenen  Vergleidis 
d.  18.  August  1566  in  allen  Kirchen  abgelesen. 

4.  Bl.  20  b.  Benedict  Morgensterne  Schreiben  an 

Frau  Barbaram  Thobes  Kretschmers  Witwe  de  Anno  1567. 

5.  Bl.  29c — 29d.  XVIIL  Jahrhundert.  Es.  Rahta 

Schreiben  an  seine  Abgesandten  in  Warschau,  die  Ent- 
urlaubung  des  Christoph  Zellers  betreffend  1567. 

6.  Bl.  30a— 31b.  Benedict  Morgensterns  Schreiben 
an  Frau  Barbara  Kretzschmer. 

7.  Bl.  31b— 33b.  Vaierii  Fidleri  Epistola  ad  Barthol. 
Wagnerum  Med.  Dr.  et  Physicae  Oed  data  Regiomonti 
1568  d.  28.  Dez. 

8.  Bl.  34  a- 38  b.  Johannis  KitteNi  Apologia  ad 

D.  Valeriura  Fidlerum  13.  Jan.  Anno  1569. 

9.  Bl.  39a -41a.  E.  Ministerii  „Supplication  einen 
Rath  vbergeben“,  dass  ihre  Witwen  nach  der  Männer  Tode 
das  gnaden  Jahr  geniessen,  auch  selbst  in  damahliger  Pest 
Artzneyen  anss  der  Rahts  Apothek  ohne  Entgeld  mögen 
gereichet  werden  de  Anno  1569  Montags  nach  Nativitatis. 

BL  41b— 49a  leer. 

10  BL  49  b.  XVIIL  Jahrh.  Rathschlüsse  betreffend 
die  Wahl  des  M.  Johannes  Bochmann  zum  Prediger  zu 
St.  Marien  von  Val.  Schlieffs  Hand. 

11.  Bl  50a.  XVIIL  Jahrh.  Es.  E.  Rahts  Schreiten 
an  E Raht  zu  Elbing  als  M.  Johannes  Bochmannus  dahier 
zum  Prediger  vociret  worden.  Anno  1572  (deutsch  und  lat.) 

12.  Bl.  50  a.  XV in.  Jahrh  Hertzog  Alberti  Rescript 
an  den  Ambtmann  zu  Hohenstein  betreffend  die  Bestellung 
zum  Prediger  des  Mathias  Bienwaldt,  welcher  vorhin  zu 
Dantzig  und  Elbing  Prediger  gewesen. 

13.  Bl.  50b.  XVIU.  Jahrh  Es.  Rahts  Schreiben  an 

E.  Raht  von  Elbing  wegen  der  von  ihm  an  Bochmanum 
abgeschickten  Vocation,  wie  solches  eigeudtlich  abgegangen. 
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14.  Bl.  51a — 51b.  R.  Ministerii  Epistola  ad  Acade- 
miain  Wittebergensem  de  19.  Jan.  1573,  qua  excusat  M. 
Jobanuem  Weidnerum,  quod  Yocationem  ad  Pastoratum 
Ecclesiae  StjTensis  sequi  nequeat. 

15.  Bl.  52a — 53  a.  Joh.  Waidnera  Supplicatio  ad 
senatum  wegen  der  von  Caspar  Ooebel  ihm  imputirten 
Beschuldigungen. 

BI.  53  b leer. 

16.  Bl.  54  a — ^55a.  Epistola  Weidneri,  da  er  vrlaub 
gebetenn. 

Bl.  65b  leer. 

17.  Bl.  56a — 56b.  XVIII.  Jahrh.  Es.  Rahts  Schreiben 
an  die  Universität  Wittenberg  wegen  M.  Weidneri  Vocation 
wie  selbiges  d.  10.  Januarij  Anno  1573  eigentlich  auss- 
gefertigt  worden. 

Bl  5T  b Iflor 

18.  Bl.  58  a— 62  a.  M.  Joannie  Vueidneri  Mittel 

und  Wege  wie  dem  ünbeil  und  allen  Zwist  dieser  Kirchen 
möchte  abgeholffen  werden,  ein  erbar  rath  Vbergeben  d. 
12.  Junij  1573. 

19.  Bl.  62b— 73a.  M.  Joannls  Vuaidneri  Gravamina 
Senatni  Dantiscauo  exhibita. 

20.  BL  73  a.  XVIII.  Jahrh  M.  Caspar  SchOtz: 
Es.  Raths  Schreiben  an  die  Universität  Wittenberg,  in 
welchem  dieselbe  ersuchet  wird,  den  M.  Joh.  Weidnerum 
zu  bereden,  dass  er  seinen  anderweitigen  Beruff  ausschlagen 
und  allhie  verbleiben  möge  M.  Jan.  1573. 

21.  Bl.  73b  74b.  M.  Joh.  Weidneri:  Epistola  ad 
Fridericum  Widebrandum,  Pastorem  Eccl.  Wittenbergensis, 
qua  Yocationem  ad  Pastoratum  Ecclesiae  Stirensis  se 
acceptare  veile  indicat.  1573. 

22.  Bl.  75a — 75b.  Es.  Ministerii  Supplication  wegen 
Bey-Behaltung  M.  Weidners.  E.  Rath  fibergeben  1573. 

23.  Bl.  76a -85b.  Hr.  Lucae  Blumensteina  (Cos. 
Prim.  Civ.)  lesteruug  vnnd  lügen  wider  M.  Joannem  Weid- 
nerurn  und  M.  Alexandrum  Glaserum.  1571. 

24.  BL  86a— 131a.  M.  Joh  Weidneri  undAlexandri 
Giaseri  Resolution  auf  die  vngegrfindete  bezfichtigung 
und  unverschämte  lügen  Lucae  Blumensteins  des  Altenu. 
den  13.  Febr.  1572. 

Bl.  131b  leer. 

25.  Bl.  132a— 177a.  H Lucae  Blumensteine  andere. 
Schrifft  (gegen  die  No.  25  benannten  Geistlichen  gerichtet). 

Bl  177  b leer. 

26.  Bl  178a -190a.  Joh.  Weidneri  und  Al.  Giaseri. 
Ute  Resolution  auff  die  Scluneschrift  so  Lucas  Blumen- 
steiu  wieder  sie  eingeleget,  den  6.  Januarii  Anno  1573. 
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Bl.  190b -193h  leer. 

27.  Bl.  194  a — 198  b.  Die  erste  Supplication  wider 
Gregorium  Schütz.  Es.  Ministerii  Supplicatiou  an  B.Baht 
wegen  Abstellung  einiger  im  Schwange  gehenden  Sünden 
und  Unordnungen,  Restitution  des  Mathiae  Miotcke  Fred, 
zu  S.  Annen  und  ferner  E-itcIusion  e Miuisterio  des  Gregorii 
Schützen  Pastoris  zu  S.  Barthol.  übergeben  Anno  1571. 
Postridio  Mathiae,  wobey  Dicta  Testiuiu  üljer  des  letzt 
benannten  begangenen  Ehebruchs,  und  ein  Ausszug  einiger 
von  Ihm  in  seinen  Predigten  aussgestossener  Injurien. 

28.  Bl.  198  b— 200a.  Gregorü  Schützen  Brieff  an 
D.  Johannem  Kittelium  de  7.  Marti]  Anno  1571  wegen 
Beybehaltung  des  Exorcismi. 

29.  Bl.  200b  Conceptum  ex  concione  Gregorij 
Schützen  a Georgio  Calcifrago. 

30.  Bl.  2Ü0b  — 201b.  Conceptnm  ei  concione 
Gregorij  Schützen  a Georg  Christoph  HofFmanno. 

31.  Bl.  202a — 204a.  Es.  Ministerii  2te  Supplication 
wider  Gregorium  Schütz  E.  Raht  Anno  1571  Montag  nach 
Reminiscere  übergeben,  nebst  beygefügten  Puncten,  so  be- 
sagter Schütz  wider  E.  Ministerium  von  der  Cantzel  auss- 
gestossen. 

32.  Bl.  204b— 224a.  E.  Ministerii  scriptum  de 

Eiorcismo  abrogando  exhibitum  seuatui  157 1 die  Mart, 
post  Dom.  Judica. 

33.  BI.  224a— 240b.  Gregorii  Schützen.  Beant- 
wortung des  vorhergehenden  Scripti. 

sS.  Bl.  241a  — 270b  E Ministerii  Refutation  voriger 
Beantwortung  gestellt  durch  D.  Joh.  Kittelium. 

35.  Bl.  27  la — 273b.  M.  Philippi  Caesarie,  Pastoris 
templi  Palaeopolitani  Regiomontani,  Disputatio  contra 
Exorcismi  Calumuiatores  in  administratione  baptismatis. 

36.  Bl.  274  a— 294  a.  D.  Johannis  Kittelü  Bericht,  wie  es 
umb  die  Kirche  und  Dieuer  Christi  zu  Dantzig  eine  Gelegenheit 
habe,  item  confutation  der  Disputation  M.  Philippi  Caesaris. 

Bl.  294  b leer. 

37.  Bl.  295a— 303b.  (Incerti  Autoris)  Bedenken 
warumb  der  gefallene  Exorcismus  bey  der  H.  Tauff  nicht 
wiederumb  zu  restituiren  sey  • ■ 

38.  Bl.  304  a — 1307  a.  (Es.  Ministerii)  Dritte  Suppli- 
cation E.  E.  Raht  vbergeben  (wider  Gregorium  Schütz), 
de  Anno  1571  d.  28.  May. 

39.  Bl.  307b — .309a.  (Es  Ministerii)  vierde  Suppli- 
cation E.  E.  rath  den  9.  Julii  (1.571)  vberantwortet  (wider 
G.  Schütz  und  in  dem  Streit  des  Exorcismus). 

40.  Bl.  309a- 312b.  (Es  Ministerii)  tünffte  Suppli- 
cation Montags  nach  Viti  E.  E.  rath  behendiget  (1571). 
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41.  Bl  312a— 312  b.  (Es.  Ministern)  sechste  Suppli- 
cation  (umb  Extradirung  der  von  G.  Schützen  pro  Exorcisino 
eingehändigten  Schrifft)  einen  erbam  rath  vberantwortet. 
Pienstg.  nach  Michaelis.  1571. 

42.  Bl.  313 a— 315a.  D.  Caspar  Cruigeri  Epistola 
ad  D.  Joan.  Kittelinm  de  Exorcismo.  Wittenberg  3 Januarü 
1572. 

43.  Bl.  315b — 318a.  Gregorii  Schützen  „Trost- 
Schriffi“.  Es  ist  eine  Spottschrift  anf  G.  Schütz. 

44.  Bl.  318b— 320a.  Martini  Ortscheidi.  (Fred,  zum 
H.  Geist)  Supplication  E.  Kaht  Anno  1572  d.  4.  Mart, 
pro  Exorcismo.  „Calumniae  vnd  Lesterung  • • wider  das 
h.  Ministerium“. 

45.  Bl.  320b — 323a.  (Es.  Ministerii)  Siebende  Snppli- 
cätion  (wider  Gregorium  Schütz)  22.  April  Anno  1573. 

46.  Bl.  323  b — 324  a.  (Es.  Ministerii)  achte  Suppli- 
cation in  die  corporis  vberantwortet  (Gegen  Schütz  und 
umb  die  Restitution  Job.  Kroslingii  Diaconi  zu  S.  Barthol.) 

47.  Bl.  324b — 331  b.  E.  Ehrw.  Ministerii  Deliberatios, 
wie  erbaulicher  Fried’  und  • Einigkeit  zwischen  den 
Dienern  und  der  Gemeine  Gottes  allhic  anzurichten.  E. 
E.  Raht  vbergeben.  Donnerstag  nach  Michaelis  1573. 

48.  Bl.  332a.  Matthael  Dombrowski  (Prediger  zu 
S.  Annen.)  Schedula  (revocatoria)  Dominica  Trinitatis  in 
templo  S.  Barthol.  publice  lecta  a Greg.  Schütz  Anno 
1574  d.  5.  Junij. 

49.  Bl.  332  b — 334  b.  Es.  E.  Ministerii  Denuntiation 
wegen  des  Ehebruchs  Gregorij  Schützen  den  7.  Julij  e. 
erbam  Raht  vberantwortet.  1574. 

50.  Bl.  335  a — 339  b Eiusdem  Nachricht  von  wegen  des 
Ehebrachs  Gregorij  Schützen  • ■ 

51.  Bl.  ^Oa — 341a.  Eiusdem  Neunde  Supplication 
wider  Gregorium  Schütz  (den  31.  Januar  1575). 

52.  Bl.  341b- 342  b.  Reucrendi  Ministerii  Snppli- 
catio  21.  Mai  Anno  1575  de  corpore  Doctrinae  (Phil. 
Melanchthonis). 

53.  Bl.  343  a — 344  a.  Keuerendi  Ministerii  entliehe 
Meinung  de  corpore  doctrinae.  Anno  157.5,  23.  Martii, 
einem  Erbam  rath  vberantwortet. 

54.  Bl.  344b — 345b.  (E.  E.  Ministerii)  Die  zehende 
Supplication  kegen  Gregorium  Schütz  d.  30.  May  1575. 

55.  Bl.  346a— 346b.  XVIII.  Jahrh.  Es.  Rahts  Schreiben 
an  Hr  Leonhardt Nidderhoff,  Canonicum  Varmienseu  und  (wie 
es  scheint)  Parochum  zu  S.  Bartholomaei  in  Dantzig,  darin  er 
ersuchet  wird,  die  Kirche  mit  einem  gutten  Prediger  zu 
versorgen  d.  9.  Oetb.  1529. 

Von  Valent  Schlieft  Band. 
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56.  Bl.  347  a — 347  a.  XVIII.  Jahrhundert.  Es.  Rahts 
Schreibeu  au  Er.  Johann  Bonholdt,  Es.  Rahts  Qeschickten 
dermal  zu  Wittenberg  darin  mit  ihm  gehandelt  wird  von 
der  Commission  vor  die  Stadt  einen  Prediger,  einen  Physicam. 
einen  Rectorem  und  einen  Sjmdicum  aufTzusncben.  Sabbatho 
ante  Jndica  anno  1525.  Von  Val.  Schliefis  Hand. 

Bl.  347  b.  leer. 

57.  Bl.  348a— 349b.  XVIII.  Jahrh.  Es.  Rahts  ver- 
schiedene Schreiben  den  Jacob  Hegge  (sonst  Finckenblock 
genannt)  gewesenen  Prediger  zu  S.  Catharinen,  der  nach 
dem  Anno  1525  allhier  entstandenen  Aufruhr  nach  Pommeni 
flüchtig  worden,  betreffende. 

Von  Val.  Schlieffs  Hand. 

58.  Bl.  350a— 350b.  XVIII.  Jahrh.  Eicerpta  e 
literis  Senatiis  ad  Internuncios  suos  in  Aula  regia  commo- 
rantes  die  Lutherischen  Prediger  Esaiain  zu  S.  Johanni, 
Jacob  Holtzman  zu  S.  Catharineu,  Boventuram  Knorr  zu 
S.  Peter  etc.  betreffend  de  anno  1552. 

Von  Valentin  Schlieffs  Hand. 

59.  Bl.  351a— 352b.  (XVIII.  Jahrh.)  Es  Rahts  zu 
Dautzig  verschiedene  Schreibeu  den  Prediger  Bonaventuram 
(Knorrn)  betreffend,  den  sich  die  Stadt  Elbing  von  hier 
auf  eine  zeitlang  aussgebethen.  13.  u.  14.  Oct.  1549. 

60.  Bl  353a — 3ö6b.  (Es.  E.  Ministern)  Supplique 
wegen  Beybehaltnng  Matthiae  Miotcke  Pred.  zu  S.  Annen 
de  Anno  1578. 

Eine  alte  Abschrift  des  XVI.  Jahrh.  und  eine  des 
XVllI.  Jahrhunderts  von  Val.  Schlieffs  Hand. 

Bl.  357  a — Ende  leer. 


437. 

XV.  0,  508.  Papierhandschrift  — XVI.  Jahrhundert  — 145  Blatter  — Octav, 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

BL  1 leer. 

1.  Bl.  2.  Historica  nonnulla  statum  ecclesiae  Dan- 
tiscanae  contra  Calvinianos  luctantis  concernentia.  Job. 
Botsacci. 

Dieser  Titel  ist  von  Botsack's  Hand,  des  a 1K74  gestor- 
benen Pastors  zu  St.  Marien.  Aus  seinem  Besitz  kam  dies 
Bfichelchen  in  den  Besitz  des  Pastors  Constantin  Schatz  (f  171:1) 
und  aus  dessen  Besitz  in  den  seines  Schwiegersohnes,  des  Secre- 
tairs  Jac.  Theod.  Klein,  der  wieder  des  Carl  Friedr.  Gralsth 
Grossrater  mütterlicher  Seite  war. 

2.  Bl.  3.  Inbaltsvei  zeichniss  von  der  Hand  des 
Const.  Schütz. 

3.  Bl.  4a— 82b.  Eingaben,  Supplicationen  und  amt- 
liche Outersuchungsakteu  in  Betieff  des  Streites  des  Georg 
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SchQtz,  Pastor  zu  St  Bartholomäi  in  Danzig,  über  deuEzorcis- 
musaus  dem  Jahre  1571.  ( cfr.  Hirsch,  QeBch  d.Marienk.  11,8.46  ff.) 

Bl.  83  ist  leer. 

Bl.  84a— I25a.  Gregorim’  SchQtz  Rechtfertigung 
und  Apologia. 

Bl.  125b- 128b  leer. 

5.  Bl.  129a— 135b.  Doctoris  Severini  Goebelii 
scriptum  de  eiorcismo. 

BL  136a-l40b  leer. 

G.  Bl.  141a -144a.  Ein  Brief  Caspar  Crucfgera 
d.  d.  Wittebei^ae  3.  Januarii  1572  an  die  Danziger 
Geistlichen  Kittel,  Weidner  und  Glaser  in  Betreff  des 
Exorcismus. 

Bl.  144b— 145b  leer. 

Zum  Streit  wegen  der  Reformirten. 

488. 

XV  f 30  Papierhandschrift  — XVU.  Jahrhundert  — 458  Blatter  — Folio. 

■ (Aua  VaL  SchUefTs  BibUothek.) 

1.  BL  la-b.  Continentur  hoc  Yolumine  sequentia; 
Von  V.  Scblieff  gefertigt  und  geschrieben. 

2.  BL  2a— 4b.  Franciscns  Burchardus,  Benedict 

Morgenstern  et  Samuel  Hebelus;  Cur  ab  Officio  depositi 
fuerint,  a.  1560. 

3.  BL  5a — 7 a.  Hecessus  was  zu  Königssberg  zwischen 
D.  Kittelio  Pastore  Gedau.  und  den  Beyden  BischSffen 
von  Samland  und  Pomesan  Joach.  Morlino  et  Georg.  Veneto 
vorgelauffen.  1568. 

4.  Bl  7a -8b.  Eines  Bahts  Schreiben  an  Joach. 
Morlin  und  Georg.  Venediger,  auf  Samlandt  und  Pomesan 
Apostolischen  Bischoffen,  und  derselben  Antwort.  1568. 

5.  BL  9a — 12b.  Recessns  der  Sachen,  so  sich  Anno 
1572  im  Angnsto  anff  der  Tageforth  zu  Lesen,  in  puncto 
Religionis  zugetragen;  auch  hemachmahls  zu  Graudentz 
Anno  1573  eto  ■ • 

6.  BL  12  b — 16  a.  Theodor!  Bezae  et  Lucae  Osiandri 
Literae  de  colloquio  inter  Jacobnm  Andreae  et  Tbeodorum 
Bezam  Mempelgardi  a.  1586  instituto. 

7.  BL  15b  — 17  a.  Summarische  Recessns  was  anno 
1587  von  dem  Februario  an  biss  anno  1589,  d.  23.  Decemb. 
in  Religions-Sachen  sich  zugetragen. 

8.  BL  17a — 20b.  Die  Dantziger  Decrets  Fiedel,  da- 
rauff  gezogen  4.  Schaffb-  und  6 Wolffs- Seiten  welche  mit 
einander  sehr  Qbel  Klingen.  Anno  1586. 

9.  BL  21a — 29  b.  Achatii  Curaei,  Pastoris  Barthol.) 
Betrachtunge  des  Decrets  E.  Rahts  der  Königlich  Stadt 
Dantzig  so  Anno  86  den  23.  Octobr.  promulgiert  und  Kurze 


/ 
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Apologia  oder  Verantwortung  wieder  die  unter  dem  Titel 
der  Decreto  Fiedel  aussgesprengte  lesterschriffl. 

10.  Bl.  30a — 35a.  Scriptum  quod  Praedicatores 

Senatui  contra  Decretum  illorum  obtulerunt. 

1 1 . Bl.  35  a— b.  Eine  Anno  1586  von  den  auffrührcrn 
an  den  hoff  angeschlagene  Schrift. 

12.  Bl.  35  b — 36  a.  Calvinische  Brüder  in  Kamüffel 
Spiell. 

13.  Bl.  3Ga — b.  Der  Superiutenden  Anschläge,  Rath, 
und  Supplication  an  den  Churffirsten  zu  Heidelberg. 

14  Bl.  37a— 41a.  Supplicatio  Anno  1587  in  Martio 
von  den  Calvinisten  übergeben,  wegen  des  Decrets. 

15.  Bl.  41a — 49  b.  Supplicatio  Syndicorum  D. 

Heiurici  Lembken  und  D.  Georgii  Barckmau,  pro  conser- 
vatioue  E.  Rahts  decrets  und  der  Vereinigiings-Notel  zu 
beyl>ehaltuug  des  gemeinen  Ruhestandes. 

16.  Bl.  5üa — 52b.  Supplication  etlicher  vornehmer 

Bürger  (um  die  Restitution  D.  Kittelii)  a.  1587,  den  6.  April 
dem  Herrn  Bürgermeister  Daniel  Zirenbergk  überantwortet. 

17.  Bl.  53a— 63h.  Argumentum  eorum  quae  decimo 
septimo  et  18.  Martii  in  Curia  coram  Senatu  Praedicatores 
egerunt.  Anno  1587. 

18.  Bl  64a — 78a.  Scriptum  exhibitnm  Senatui  anno 
1587  die  9.  AprilLs  ä qnibusdam  Praedicatoribus,  quo  se 
a subscriptione  Motulae  liberare  conantur. 

19.  Bl.  78  b -80a.  Anno  1587.  Die  28.  Aprilis 
Scriptum  eorundem  praecedentium  12.  Praedicatorum. 

20.  Bl  80b— 83b.  Ü.  Michaelis  Coleti  contra  Decretum 
Senatus  gravamina  a.  1587. 

21.  Bl.  83b  - 84b.  Declaratio,  dem  ganzen  Ministerio 
im  ganzen  sitzenden  Rath  verlesen  und  übergeben  den 
1.  Junii  a.  1587,  welche  die  Orthodox!  angenommen,  die 
Flaciauer  auch  vorworffen  und  nebenst  dem  Decret  haben 
Cassiren  und  gänzlich  aufheben  wollen,  des  Worte  lauteten 
wi  folget  also. 

22.  Bl.  84b— 85a.  Der  12.  (Reformirten)  Praedi- 

canten  antwort.  5.  Junii  1587. 

23.  Bl.  85b — 86b.  Anno  1587,  21.  Julii  Responsio 
ad  decreti  Declarationem. 

24.  Bl.  86b — 101  a.  .\cta  Calvinianorum  Praedica- 
torum coram  Senatu  a.  1587. 

25  Bl.  101  a— 104b.  Eine  Schriffl,  so  a.  1587, 

30.  Julii  in  der  Pfarkirche  gefunden  in  D.  Kittel's  Stule. 

26.  Bl.  105a— 131a.  Klage  über  D.  Kitteln.  Gründ- 
liche Erweisung  das  D.  Kittelias  und  sein  auhang,  durch 
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ihr  uHauffhörliches  lestergesehrey,  die  Kirche  Christi  zu 
Dantzig  greulich  verwirret  und  durch  falsche  Lehre  vom 
Abendmahl  des  Hej  rn  schrecklich  geärgert  haben. 

27.  Bl.  131a — 133a.  Decretum  senatus  Gedanensis 
in  Causa  Keligionis  Anno  1586. 

28.  Bl.  133a— 135b.  Mandat  des  Chni-fBrsten  zu 
Sachsen  in  Keligionssachen  Auno  1588,  28.  Augusti. 

29.  Bl.  135b — 138a.  Supplicatio  der  Kirchväter 

zu  St.  Bartholomaeus,  Anno  1590,  31.  Jan. 

30.  Bl.  138a— 142b.  Anno  1592.  Vermahnung  und 
Bitte  an  die  Königl.  Maj.  von  den  Herren  Käthen  und  der 
Kitterschafft,  welche  zu  Jendercziow  in  Junio  versamlet 
gewesen,  geschehen. 

31.  Bl.  142  b— 144  a Anno  1595.  Protestatio  Polo- 
nomm  in  causa  Keligionis. 

32.  Bl.  144a— 145a.  Conditiones  durch  den  Coy scheu 
Bischof  den  Abge.sandten  der  Stadt  Dantzig  vorgeschlageu, 
a.  15%,  den  3.  Julii  zu  Sopkau,  nebst  der  Antwort  darauf. 

33.  Bl.  145a — 119  a.  Articuli  et  Positiones  Insti- 
gatoris  contra  Jacobum  Schmidt,  Calviuistici  dogmatis 
Professorem  Gedanensem;  adjectis  duabus  Citatiouibus,item 
Protestatione  Gedanensium  contra  Commissarios,  et  mandato 
Kegio  in  hac  causa. 

34.  Bl.  149b — 150a.  Concio  D.  Jacobi  Schmidt, 

doctoris,  in  instrumento  uotariali  concepta  Anno  1596, 
d.  11.  April. 

No.  1 — 34  von  ein  und  derselben  Hand  geschrieben. 

Bl.  150  b leer. 

35.  Bl.  151  a — 159b.  Johannes  Ziereuberg,  Probatio 
quod  Confoederatio  attineat  ad  Dautiscauum  Kempublicam. 
1605. 

Bl.  160  a — b leer. 

36.  Bl.  161  a — 166b.  Kecessen  ex  mandato  Keg. 
Stephani  de  Anno  1586,  15.  Mart,  ad  Civitatem  Gedanensem. 
1563—1636. 

37.  Bl.  167  a — 169b.  XVIII.  Jahrb.  Erörterung 
was  für  Zwist  sich  wegen  der  Notel  und  dessen  Unter- 
schreibung zugetrageu.  Item  was  wegen  der  Calvinisten 
fürgelaufen.  1563 — 1623. 

38.  Bl.  170a— b.  Rescriptum  Regis  Vladislai  IV. 
ad  Senatum  Gedan.  pro  Reformatis.  1647. 

39.  Bl.  170b— 171a.  Senatus  Gedanensis  ad  illud 
responsio.  1647. 

Bl.  171b -172  b leer. 

40.  Bl.  173a — 179a.  Einßltig  Bedencken  von  Anno 
1605,  wie  die  Kirchen  und  Schulen  zu  Danzig  zu  bestellen, 
und  wie  auss  folgenden  wohlgegrQndeten  Ursachen  Alle 
Calviuisclie  und  falsciie  Lehrer  wieder  die  Augsburg. 
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Confession  nnd  der  Stad  Notel  billig  in  Schulen  und  Kirchen 
abzuschaffen  nnd  in  Kurze  puncta  gefasset. 

41.  Bl.  179a — 181a.  Nachricht  wieviel  Lutherische 
und  wieviel  Reformirtc  in  Magistratu  nach  und  nach  gesessen, 
in  Dantzig. 

42.  Bl.  181  b.  Summary  a Krotkie  Opissanie  Synodw 
w.  Thorunie,  od  Ministrow  y od  ich  Mchi  Panow  Patronow 
Anno  1595.  21.  Angnsti  mianego. 

43.  Bl.  182a— 185a.  XVlII.  Jahrh.  Snpplicatio 
der  Reformirten  a.  1623.  6.  October  an  B.  Itaht. 

44.  Bl.  185a- 186b.  XVIII.  Jahrh.  Der  Lutheri- 
schen Bürger  dem  hie  anwesenden  KünijL  gesandt 
H.  Zipanski  27.  Äugt  1619  übergebene  SchrifR 

45.  Bl.  187a-b  und  Bl.  190  a— b.  XVIIL  Jahrh. 
Documenta  in  hoc  Recessu  Consiliorum  Publicorum  oocur- 
rentia. 

46.  Bl.  188  a — 189b.  Val  Schlieff:  Bemerkung.  „In 
einem  1745  von  Albr.  Rosenberg  entlehnten  Volumine 
Msc.  in  Folio,  genant  Controversia  Oedaneusis  cum  Refor- 
matis  a.  1650  et  sequ.  sind  folgende  Sachen  so  ich  nicht 
habe.“ 

47.  Bl.  191a— ^5b.  Joh.  Chemnitius,  secr.,  Propo- 
sitiones  E.  Ratlis  Wie  auch  Responsa  der  Erb.  Qer.  und 
dritten  Ordnung  nebst  zugehörigen  Beylagen,  so  von  E. 
Rath  den  Ordnungen  Commnniciret  worden,  und  in  Sachen 
der  erregten  Controversien  mit  den  Reformirten,  wegen 
Bestellung  der  Kirchen  zur  heyl.  Dreyfaltigkeit  vor- 
gelauffen  sindt.  De  28.  Mart.  1651.  — 18.  Dec.  1654. 

Mit  Einlagen  des  XVIII.  Jahrhunderts  und  Val.  Schliefls 
Marginalien  und  Xacbtr&gen. 

48.  Bl.  405  b — 408  a.  Literae  quorundam  procerum 
ad  Senatum  Gedan.  in  gratiam  Reformatorum  a.  1647. 
scriptae  cum  responsoriis  ad  Eosdem. 

Von  V.  Schlieff  geschrieben. 

Bl.  408  b leer. 

49.  Bl.  409a— 4l5b.  Bericht-Schrifft  der  Lutheri- 
rischen Prediger  wegen  der  3.  Jan.  1647  von  den  Refor- 
mirten übergebenen  Supplioation  nebst  Beylagen. 

Mit  Marginalien  VaL  Schlieff’s. 

50.  Bl.  416a— 421a.  Memoriale  in  Causa  Reforma- 
torum.  1651.  Nebst  14  Beylagen. 

51.  Bl.  421b— 422  a.  Rescriptum  Regium  in  causa 
templi  SS.  Trinitatis.  1651. 

52.  Bl.  422a — 424a.  XVUI.  Jahrh.  Literae  Jauussii 
et  Bogislai  Ducum  Radziviliorum  in  praecedenti  causa  1651 . 

53.  Bl.  424a — 427b.  XVIIL  Jahrh.  Verschiedene 
Schlüsse  E.  Rahts  und  Suppliquen  der  Reformirten 
gemeine,  vorhergehender  Ursachen  halber.  1651 — 1652. 
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Bl.  128 a-b.  leer. 

ö4.  Bl.  429a — 4f)0b.  P.  T.  A.  Schriffllirhes  Gut- 
achten von  der  Frage  ob  ein  Evangelischer  Lehrer  in 
Dantzig  einen  der  Reformirten  Kirchen  abgestorbenen 
Prediger  mit  guttem  Gewissen  von  der  Cautzel  abkündigen 
könne,  nebst  einer  Antwort  daraufF.  Anno  1684. 

Cfr  G.  R.  Curicko,  additionea  ad  Reinholdi  Curicke  chroni- 
COQ  lil).  IV.,  cap.  a:!. 

Bl.  451  a—b  leer. 

55.  Bl.  452  a— 455  b.  Beueilicti  Figken  ad  D.  Mariae 
Gedaui  Diaconi  scriptum,  vel  verius  Joau  Ernesti 
Schmieden  Cos.  uti  ex  epistola  ipsius  satis  liquet,  Figkius 
interim  illud  divulgavorat,  hiuc  ä nonnullis  pro  Autore 
reputabatur.  Oecasionem  scriptum  Anno  16^0  arripnit  e 
Praesentatione  Constantini  Schützen,  Diaconi  Calher.  ad 
Pastoratum  Secundum  Marianum. 

Bl.  456  a Ende  leer. 


430. 


vV  f 7a  Papierhandschrift  — XVII  Jahrhundert  — 38tl  Blätter  — Folio. 

■ (Aus  Val.  Schlieff’a  Bibliothek.) 

Bl.  1 a — 1 b leer. 

1.  Bl.  2a— 3b.  Excerpta  e Jacobi  Fabricii  Historia 

Notulae  Gedaneusis. 

2.  Bl.  4a— 378b.  (Jacobus  Fabricius).  Historia 

Notulae.  Das  ist  wahrhafftige  und  eigentl.  Beschreibung 
wann  und  durch  was  Oecasionem  und  Gelegenheit  auch  zu 
was  Ende  der  Notul,  das  ist  die  Bekänntniss  der  Lehre 
vom  Hochw.  Abendmahl  der  Prediger  zn  Dantzig  erstlich 
gefasset  und  dazumahl  wie  auch  hernach  zu  unter- 

schiedenen Zeiten  von  den  Predigern  daselbst  sey  unter- 
schrieben worden.  Tomos  I. 

Bl.  379a— Ende  leer. 

Ueber  B'ahricius  und  seine  „historia  Notulae“  ist  zu  ver- 
gleichen Hirseh,  Gcsch.  der  Oberpfarrkirche  zn  St.  Marien. 
Danzig  184:t,  Th.  2,  S.  Id,  Anm.  1. 


440. 

>V.  f.  71).  Papierhamlsclirift  — XVII.  Jahrhundert  — 331  Blätter  — Folio. 

(Aus  Val.  SchliefTs  Bibliothek). 

Bl.  1 a— Ib  leer. 

1 Bl.  2a— 315b.  (Jacobus  Fabricius):  Historia 

Notulae  etc.  Tomus  II. 

Bl.  316  b— Ende  leer. 

13 
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441. 

XV.  q.  49.  No.  7.  P»pierhaml»chrift  — XVII.  Jahrhundert  — 26  Blatter  — Quart 

Bl.  la— Ü6a  Notula  concordiae  theologorum  Geda- 
nensium  Anno  Uomini  15(3:^  d.  17.  Julii. 

44«. 

XV.  q.  49.  No.  ü.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — .3  Blätter  — Quart* 
Bl.  la— 3a.  Von  der  Notel  zu  Danzig.  Anno  lö62. 


443. 

XV'.  q. 86b.  No. 4.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 10  Blätter  — Quart. 

Bl.  la — 9b.  Der  Kirchen  in  Danzig  Notel 
Bl.  lü  leer. 


444. 


XV.  f.  388.  Papierhandschrift  — XVII.  — Jahrhundert  — 103  Blätter  — Foilu 

(,\u8  der  V.  Gralath’schen  Bibliothek.) 

1.  Bl,  la— 2b.  Supplication  Danziger  Bürger  vom 

6.  April  1.^87  au  den  Danziger  Kath  wegen  „restitution 
des  1).  Kittelii  und  der  schwebenden  Kircheuhendel“. 

2.  Bl.  3 a— 8b.  Schreiben  an  den  Grosskaiizler 
Samoyzki  wegen  der  kirchlichen  Angelegenheiten  in  Danzig 
1593. 

3.  Bl.  9a — 10a.  Abschrift  der  Antwort  des  Danziger 
Rath  auf  die  au  ihn  eingereichten  Beschwerden  und  zwar 
den  eisten  Punkt  „die  Religion“  belangende. 

4.  Bl.  11a— 12  b.  Des  Fischer  Quartiers  Styme  die 
Religion  belangende. 

.5.  Bl.  13a— 25b  Supplicatioues  ahn  E.  K.,  die 
Erbaren  Gerichte  vud  Erb.  Dritte  Ordnung  Anno  1604  die 
kirchlichen  Zustände  betreffend. 

t).  Bl.  26  a— 32a.  Der  Herren  Predikanteu  Suppli- 

catiou  Ahn  E.  E.  Raht.  1604. 

7.  Bl.  33a  b.  Beweiss,  das  in  diser  Stadt  wider 
die  Aiigsburgische  Confession  geprediget  wird. 

8.  Bl.  34a  und  b.  Bericht  über  die  von  den  Danziger 
Ordnungen  gepflogenen  Verhandlungen  in  Betreff  der  vom 
polnischen  Könige  verlaugteu  Auslieferung  der  Marienkirche. 
Bl.  3.Ö  mir  zur  Ilältte  vorhanden,  die  untere  Hälfte  ist  abgeschnitten . 

9.  Bl.  36a — 39a.  Protestation  Danziger  Bürger  in 

den  Galvinistischen  Streitigkeiten  dem  Kath  übergeben 
1605  den  1.  Martii. 


V 
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10.  )!1.  40a  43b.  Eine  Dnickselirift  in  Quart. 

,, Eines  E Ratlis  der  Stadt  Oautzig  Ordnung  wie  hinfort 
in  allen  ihren  DorftVi  hafften  mit  folgenden  Sachen  soll 
gehalten  werden.  HK14. 

11.  Bl  44a— 57b.  Tagebuch,  das  die  in  Betreff  der 
kirchlichen  Wirren  au  den  Polnischen  Hof  geschickten 
.\bgesandteu  der  protestireiiden  Danziger  Bflrger  über 
die  Vorgänge  am  Hofe  angelegt. 

12.  Bl.  52a— 55  b Protestationsschrift  Danziger 

Burger  an  den  König  wegen  der  religiösen  (calvinistischen) 
Streitigkeiten  1605  und  Antwort  des  Königs. 

Zwischen  Ul.  5.5  und  ät!  sind  in  alter  Zeit  2 Blätter  aus- 
geschnitten. 

13.  Bl.  56a— 61b  Reiseroute  nach  Warschau  und 
Kostenberechnung  dazu,  walirscheinlich  von  einem  der 
Abgesandten  (cfr  No.  II)  aufgesetzt. 

14.  Bl.  62  a — 65  b Proposition  des  Königl.  Gesandten 
Sam.  Laski  an  den  Danziger  Rath  16(J5  d.  25.  Augusti 
wegen  Beilegung  der  kirchlichen  Wirren  und  an  die  dritte 
Ordnung. 

15.  Bl.  66  a — 6Hb.  Entwurf  der  Antwort  des  Rathes 
darauf. 

16.  Bl.  69a — 74a.  Drsachen,  wahrumbdieprotestirenden 

der  Augspurgischen  Confession  Yerwanten  ihn  der  dritten 
Ordnung  es  Itey  ihrem  • • • einbringen  (neinlich  dass 

die  Calvini.sche  lehrervnd  Prediger  in  Kirclien  vndschullen 
sampt  den  eingefübrten  neuen  Cereraonien  sollen  abgeschaffet 
werden)  belieben  lassen  vnd  ferner  auf  diesen  punct 
niclit  weisseu  zu  stimmen.  UK)5  d.  5 October. 

17.  Bl.  75a-  76b.  Schreiben  des  Königl.  Gesandten 
(No.  14)  an  den  Rath,  zur  Erledigung  der  in  der  Propo- 
sition  Iteregten  Punkte  ermahnend. 

18.  Bl.  77  a.  Zeitung  aus  Marieuburg  vom  landtage 
I6t'6.  (Unterdrückung  der  Calvinisten.) 

19.  Bl.  78a-  82b.  Doctor  Sigm.  Stensow  Bedenken 

wie  die  kirchen  vnd  schulen  alhier  zu  bestellen  und  dass 
alle  Calvinische  falsche  lehrer  • ■ in  kirchen  und 

schullen  abzuschaffen  sein  (1605). 

20.  Bl.  83a-  89b.  Ursachen,  warurab  die  itziindt 

streittigen  religionssachen  nicht  Können  in  einen  engem 
Rath  ■ • - als  ann  säinmtliche  Ordnungen  genommen 

werden.  (lu  2 Excmplnrcii  1 

Bl.  90  leer. 

21.  Bl.  91a — 92b  Edikt  Sigismund  III.  d.  d. 

8.  Febr.  1606  in  Betreff  der  Danziger  calvinistischen 
Streitigkeiten  Lateinisch  und  deutsch. 

22  Bl.  93  a—  lO.'la.  Translation  der  Supplication 

welche  .1.  Kön.  Maj.  • im  Namen  und  von  einer  gantzeu 
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Angsb.  {'onfession  verwandten  Gemeine  und  werke  inn 
Daiitzig  durch  deroselben  Abgesandten  den  24.  Januarij. 
Anno  1606  • vberreicht  worden.  ■ und  dazu  „Die 
berichts-  rtickel  die  • • den  20.  Januarij  vbergeben 
worden. 

23.  Bl.  lU3b.  Decretum  Sigismundi  III.  d.  d.  UX)G 
gegen  die  verklagten  Danziger  Rathsherren. 


445. 

Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 7 Blätter  — Folio, 
(Aus  der  v:  Gralath'schen  Bihliothek ) 

1.  Bl.  laundb.  Puncta  so  ein  Raht  von  Ihr.  Kön. 
Majestät  begeret  lialien  in  dem  schwedischen  Kriege  Anno 
1656. 

2.  Bl.  2 a.  „Copia  Senatusconsulti  Publici“  den 
Prediger- AVittwen-Kasten  betreffend.  1653. 

3.  Bl.  3a — 4b.  Supplication  einer  Anzahl  Danziger 
Bürger  an  den  Rath  (d  d.  1604  den  6.  Juli),  „umb  die 
Calvini.sten  auss  kircheu  und  schulen  inn  und  ausser  der 
Stadt  Danzig  abzu.schaffen“. 

Bl.  5a — 7 b leer. 


446. 

Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 20  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath’schen  Bihliothek.) 

1.  Bl.  la— I4a.  Instruction  der  Erb  • ■ protes- 
tirenden  gemeinen  Aug.  Confession  verwandten  der  • • 
Stadt  Dantzigk  ...  im  nameu  aller  protestirenden 
wercke  und  Zumffte  am  Kön.  Hofe  zu  verrichten  mitgegebeu. 
de  anno  1606  den  6.  Januar. 

Abschrift  des  notariell  gefertigten  Schriltstückcs. 

2.  Bl.  15a— 19a.  Abschrift  eines  die  Calvinischen 

Streitigkeiten  in  Dantzig  betreffenden  Schreibens,  das  „die 
der  wahren  Aug.  Conf.  zugethauen  Perschonen  der 

dritten  Ordnung  neben.st  samptlichen  Protestirenden  Burgern, 
Kaufleuten,  Wercken  vnd  Zünften“  au  den  Rath  gerichtet. 

Bl.  19b  - 20b  leer. 


447. 

Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 37<!  Blätter  — Folio. 
Bl.  1 a — 3 b leer. 

I.  Bl.  4a— 21  la.  Eherhardt  Böttichers  Historische 
Declaration  aus  was  Ursachen  die  Gemeine  der  Augspnrgisch- 
Confession  Verwandten  mit  etlichen  Persohuen  in  Mittel 
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E.  E.  Rahts  durch  Antrieb  derer  Refonnirten  in  Streit 
gerahten.  Nebst  andern  zu  dieser  streitigen  Religions- 
Sache  gehörigen  Schrifften.  Continuiret  port  mortem 
Autoris  usque  ad  annum  1G19. 

Bl.  211b— 213b  leer. 

2.  Bl.  214a— 219b.  Supplication  der  Prediger  Vhr 
Alter-Augspurgischer  Confession,  in  Danzigk  Alm  E.  Raht 
vbergeben.  Contra:  des  1>.  Jacobi  Schraiedts  Laster  undt 
Schmehe  Cartten,  so  bey  liartter  Straffe  E E.  Raht 
verbotten  zu  verkaufen,  vielweniger  feil  zu  habenn. 

3.  Bl.  220  a— 225  a.  Hans  Czlerenbergs  Schreiben 

an  B.  M.  Andreas  Borgmann  obige  Supplique  E Ministerii 
U.  A C.  betreffende  in  welcher  er  das  mehrete  derselben 
widerlegt. 

4.  Bl.  225b.  Eine  Frage  ob  da.s  die  Beschreibung 
eines  wahren  Calviuisteu  sey,  welche  nicht  ein  Diener 
sondern  ein  grosser  Fürste,  des  h.  Röm.  Reiches  zusammen 
getragen  hatt. 

5.  Bl.  22tJa — 237a.  Bewehrung  Job.  Czierenberges, 
das  nemlich  der  Reformirten  raeinuug  de  Coena  Domini 
au.ss  dem  lOteu  Articulo  der  Yhr-Alten  Augspurgischen 
Confession  Anno  1530  Carolo  V.  vbergeben  kan  stabiliret 
werdenn.  Wie  auch  desselben  grümltliche  wiederlegung, 
von  Job.  Ernst  Schrocer  geschehen  (als  dem  solches 
Scriptum  von  H.  Bürgermeister  Job.  Cziereuberg  zugestellet 
Anno  1(>33),  in  welcher  wiederlegung  erwiesen  wirt,  das 
sich  die  Reformirten  dessen  nichts  zu  getrösten,  viel- 
weniger ihre  Lehr  vom  hl.  Abendtmahl  der  Augspurgischen 
Confession  gemess  sey. 

G.  Bl. 237a.  SchreibenJoh.CzierOnbergsanD.Corvinum, 
das  Er  Ihm  den  Ort  aus  den  Institutiouibus  Calvin! 
erweisen  wolle,  auss  welchen  zu  ersehen,  dass  die  Refor- 
mirten  nicht  mehr  von  der  Taufe  halten  als  Juden,  Türken 
und  Heyden  Anno  1629. 

7.  Bl.  237b— 239a  D.  Corvinl  Antwort  hierauf. 

8.  Bl.  239  a,  Mandat  Schreiben  König  Sigismund  III. 
an  E.  Raht  Matthiam  Diekmann  betreffend.  1617. 

Bl.  239  b leer. 

9.  Bl.  240a  — 246a.  Wahrhafftige  Historia  von 
dem  Auffrulir  vudt  Lermeu,  so  in  der  Stadt  Bremen,  von 
etlichen  Sacramentieru  ist  erreget  worden.  Geschriebeu 
von  Simone  Museo  der  heil.  Schrifft  Dr.,  vndt  auss  dem 
Latein  verdeutschet.  Anno  MDLXII.  Aussm  gedruckten, 
Beschrieben  Anno  1628  den  Letzten  December. 

Bl.  246  b leer. 

10.  Bl.  247a— 252a.  Calvinisch  Neujahr.  (1629 
8.  Jan.) 

Bl.  252  b leer. 
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11.  RI.  2ö3a — 260a.  Copia  Schreibens  des  Prediger 
/uni  Königshergk,  auff  vier  Punkt  beruhent,  gerichtet  w ieder 
das  Rescript,  so  Churfürstl.  Durchlaucht  zu  Brandenburg 
den  22.  Novemb.  Anno  162!»  an  den  Ratli  der  dreyen 
Städte  Königshergk  abgehen  lassen,  betrefFeudt  der 
Reformiiten  Leich.-Piocession  etc  abgangen  an  Chr.  F.  I). 
zue  Brandeuburgk. 

12.  Bl.  260b-  264a.  Die  Religions  Artickl,  welche 
von  den  Herren  Pastoribus,  so  in  Consistorio  (zu  Königs- 
berg) sitzen,  verfertigett.  (1621.) 

13.  Bl.  264  a — 264  b.  Puncta  der  jetzigen  Heydel- 

bergischen  Kirchen-Ordnung  (1.61»0.) 

14.  Bl.  26öa-  266a.  Decretum  E.  Rahts,  in  welchen) 
der  13  Artickel  in  der  Notel  limitiret  wird  v.  gesetzet, 
wie  weit  der  zu  extendiren,  it:  was  die  Prediger  für 
Scbrifllen  zu  allegiren  v.  canonisiren  solleu  1.Ö86, 

Bl.  266b  leer 

15.  Bl.  207  a.  Resolution  der  XII  Calviniscbeu 
Pracdicanten  auf  E.  R Rahts  Declaration  ihres  Decrets. 

16.  Bl.  2()7b-  26‘Jb.  Examen  des  Decrets  oder  der 
Lutherischen  Prediger  Gegen  Bericht,  dass  sie  das  Decret 
nicht  anuehmeu  können. 

17.  Bl.  269 b— 272a.  Dantzker  Dekrets  Fidel,  darauf- 
gezogeu  schafs  vnd  Wolfsaiteu,  welche  miteiuand  sehr  übel 
klingen  vudt  einstiraineu. 

18.  Bl.  272  b Ob  Gott  ernstlich  wolle,  dass  Alle 
Menschen  möchten  selig  werden. 

10.  Bl.  273a.  Ob  Gott  die  Verwerflflichen,  Zuin 
Ewigen  Verdamnöss  erschaffen  habe? 

20.  Bl.  273b.  Ob  Christus  in  der  Thatt  vnd  Warheit 
für  Alle  Menschen  gestorben  soy? 

21.  Hl.  2731) — 274a.  Ob  Gott  durchs  Predigt  Ambt 
vnd  Sacranient  allen  Menschen  anbeut  v.  auch  gerne  geben 
weite  das  Verdienst  Christi,  der  Erworbenen  gnade  Gottes, 
wofern  sie  es  ahnnehmen. 

22.  Bl.  274b — 275b.  Ob  Gott  Vr.sache  der  Sünden 
sey  mehr  als  der  Teüffel  selbst. 

23.  Bl.  276a--276b.  Der  E.  Ger.  so  8 Persohueu 
stark  contra  den  Hr.  Eltermanu  v.  die  3 Andern  Herrn 
des  Gericht  .Anhalten,  das  der  4 Herrn  Aubringen  möge 
von  den  Recessen  removiret  werden. 

24.  Bl.  277  a— 278  a.  Protestatio  der  Lutherischen 
Contra  die  Calvinischou  in  der  andern  vnd  dritten  Ordnung, 
welches  tiirgelassen  im  Senat  in  Gegeuwarth  der  Andern 
beydeu  Ordnungen  in  grosser  vnd  starker  Versaralung 
23.  Martij  Anno  1610. 
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25.  Bl.  278b — 281  a.  Werbung  des  Königl.  gesandten 
wegen  der  MOnzsorten,  Gelt,  Geschütz,  Kugeln,  Pulver, 
vndt  daun  wegen  der  Relligion  1010  d.  3.  August. 

20.  Bl.  281b  — 282a.  Supplicatio  der  ü.  A.  C. 
zugethanen  BOrgerschaflFt  zu  Pantzig  an  E.  Kaht  betreffende 
die  Bestellung  der  Kirche  zu  St.  Marien.  Anno  1625  den 
14.  November. 

27.  Bl.  282b — 283b.  Etliche  Punct,  die  Augs- 
purgische  Confessiou  betreffendt. 

Bl.  284  a— Ende  leer. 


448. 

XV.  f.  21.  Papierhandsclirift  — XVII.  Jahrhundert  — 519  Blatter  — Folio. 

(Aus  Val.  Schliofirs  Bibliothek.) 

Bl.  la — 11)  leer. 

1.  Bl.  2a— 251a.  Eberhardt  Bötticher:  Historische 
Declaration  aus  was  Ursachen  die  Gemeine  der  Augs- 
purgischen  Confessiou  verwand  mit  etliclien  Persohnen  im 
Mitte  Es  Hahts  durch  Antrieb  derer  Reformirten  in  Streit 
gerathen.  Nebst  andern  zu  dieser  streitigen  Rel.  Sache 
gehörigen  Schrifften.  Continuiret  post  mortem  Autoris 
usque  ad  Annum.  1610. 

Bl.  251b  leer. 

2.  Bl.  252a— 478a.  Supplication  der  Prediger  Uhr- 
alter  Augspurgischeu  Confession  in  Dantzig  an  E.  Erb. 
Raht  fibergeben.  Contra  des  D Jacobi  Schmidts  Läster- 
und  Schmähe-Carten,  so  bey  harter  Straffe  Es.  Erb.  Rahts 
verboten  worden  zu  verkauffen  viel  weniger  feil  zu  haben 

Bl.  478b  leer. 

3.  Bl.  470a— 483a.  Protestation  der  dritten  Ord- 
nung wegen  des  fälschlich  aussgebrachten  Mandats  und  der 
4 Calvinischeu  Schöppen  Bedenken.  E.  E.  Raht  übergeben 
Anno  1610  d.  24.  May. 

Bl  483  b — Ende  leer. 


449. 

XV.  f.  391.  I'apierhandschrift  — H)i>4  — so  Blatter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath’scheii  Bibliothek.) 

Bl.  la — Ib  leer. 

1.  Bl  2 a— 70  b.  Christian  Pauli.  V.  D.  M.  Oedipus, 
oder  Aufllösung  der  schweren  Gewissensfrage,  die  Vor 
otlichi  n Jahren  Von  einem  Sphiuge  zu  Dantzig  Vorgestellet, 
aber  no.-h  uiehioahls  grün(ilich  beantwortet  worden,  des 
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Lauts  wie  folget:  Ob  die  Reformirten  Lehrer  der  Dantzkcr 
Kircheu-Notül  mit  gutem  Gewissen  uutcrscbreibeii  können. 
80a— Ende  leer. 


450. 

XV.  f..  392.  PapierhanJsclirift  — XVII.  Jahrhundert  — 4.%  Blatter  — Folio. 

Bl  la — 21)  leer. 

1.  Bl.  3a— 134b  (Christian  Pauii)  Oedipus  oder 
Auflösung  der  Schweren  Gewissens  Frage  die  vor  etlichen 
Jahren  von  einem  Sphinge  zu  üantzigk  vorgsstellet  abt'r 
noch  niemals  gründlich  beantwortet  worden,  des  Lauts  wde 
folget  „Ob  die  Reformirten  Lehrer  der  Dantziger  Kirchen 
Notel  mit  gutem  Gewissen  vntei schreiben  können?  • 

Gedruckt  1G52. 

2.  Bl.  135a — 162b.  Erörterung  .,ob  ein  evangelischer 
Lehrer  in  Dantzigk  einen  der  reformirten  Kirchen  abge- 
storbenen Prediger  mit  gutem  Gewissen  von  der  Cantzel 
abköndigen  könne?“  Briefform  Anno  1684 

3.  Bl  163  a— 202  a.  Sackpfeifte  des  Reformirten  Von 
dem  Ministerin  der  vngeordneten  Augspuigischöu  Confession 
in  Dantzigk  dermassen  gezwungen  vnd  gednickt  das  sie 
eins  hat  müssen  auffsiugen. 

Gedr.  1646  in  Johannisburg.  Vergl,  Schuaase  Gcsch.  d.  cv. 
Kirclie  in  Danzig.  S.  582. 

Bl.  2ü2b  leer. 

4.  Bl.  203a — 225a.  Historischer  Ausszug  von  Ver- 
euderung  der  Religion  in  Dautzig  Anno  1651. 

Bl.  225  b leer. 

5.  Bl.  226a— 239b.  Kurtzor  doch  genügsamer, 
Wahrbaffliger  Bericht  Vom  Unterschied  und  Uel>erein- 
stimmung  der  Reformirten  und  Lutherischen  Religion. 

Bl.  240a-243b  leer. 

6.  Bl.  244a— 247a.  Einfältiges  Bedenken  Wie  die 
Kirchen  und  Schulen  in  Dautzig  zubestellen  und  dass  alle 
falsche  Lehrer  wieder  die  Augspurgi’ache  Confession  von 
der  Stadt  Notel  in  Kirchen  und  Schulen  abzuschaffen, 
kürtzlich  verfasset.  (Nicht  volUt  cfr.  No:  10.) 

7.  Bl.  248  a — 250b.  Literae  • • Electoiis  Branden- 
burgici  Wegen  Hm.  Nothwaugers  Predigt,  und  Literae 
Responsoriae  Senatus  Civit.  Gedan.  ad  Electorem  Branden- 
burgensem. 

Bl.  251  leer. 

8.  Bl.  252a — 254b  Mandatum  S.  Churffirstl.  Durch- 
laucht von  Brandenburg  Friderici  des  Drittten  au  die 
Kirchen  Eltesteu  der  Reformirten  Gemeine  wegen  Seiner 
Hofiprediger  Streitigkeit  Anno  1695.  Von  d.  Hand  No.  I. 
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Bl.  25n  leer. 

ft.  Bl  256  a — 2t)la.  Einhalt  und  Copeij  des.seii,  Wass 
Anno  16f>5  dem  10.  Martij  datiretAber  den  20.  Martij  au 
der  Reformirten  Kirchcn-Thür  angeschlagen  zu  Schlosse  ln 
Königsberg. 

Bl.  261b  leer. 

10.  Bl  262  a— 271b.  Eiut^ltiges  Bedenken  Wie  die 
Kirchen  und  Schulen  zu  Dantzig  zu  Ijestellen 

Titel  wie  J<o.  G. 

1 1 Bl.  272a— 290a.  Extract  Eines  Sclireihens  aus 
Thoru  Wie  es  mit  dem  Collegio  Charitativo  abgelaufen. 
Gestellet  den  29.  November.  Anno  1615.  soll  lauten 

12.  Bl.  291a-304a.  Herrn  ü.  Johann  Bergii  Be- 
denken üljer  das  Colloquium  Charitativum  zu  Thorn. 

Bl.  304  b und  305  leer. 

13.  Bl.  306  a — 307  a.  Königlich  Mandat  an  E.  E.  V. 
Hochw.  Raht  dass  die  Reformirten  nicht  zu  Obrigkeitlichen 
oder  andern  Aembtern  sollen  genommen  werden,  d.  .4nno 
1612. 

14.  Bl.  .308  a.  Erlass  König  Stephan  d.  a 1586 
gegen  die  Aufnahme  der  niederländ.  Flüchtlinge. 

15.  Bl.  30S  b — 3t)9a  Mandat  Sigismund  III.  d.  a.  1629 
gegen  die  Wahl  eines  Reformirten  zum  Bürgermeisteramt. 

16.  Bl.  310a.  Mandatum  Regium,  quo  maudatum 
de  Anno  1612  de  non  recipieudis  ad  dignitates  Calvinistis 
redintegratum. 

Bl.  311  leer. 

17.  Bl.  312a — 313a.  Eines  Edlen  Rahts  Manifestation. 

18.  Bl.  314  a — 3 15  b.  Der  Reformirten  Protestation, 
contra  Senatum  Gedanensetn. 

Betrifft  die  Besetzung  der  Predigerstclle  an  der  St.  Triui- 
tatiskirche. 

19.  Bl.  3l6a — b.  Anno  1615  den  24.  Julij  Hat  E. 

Erb.  Raht  folgendes  Edict  weil  des  Religions-Streit  der 
Lutherischen  mit  den  Reformirten  kein  Ende  gemachet 
wurde  denen  Predigern  zur  Pfarren  S.  Marien  • • • 

insinuireu  lassen. 

Bl.  317  leer. 

20.  Bl.  318a— 322b.  Herr  Johann  Zierenbergs, 
Bürgermeisters  der  Rechten  Stadt  Dantzig,  Schreilten  au 
Doct.  Corvinum  Nebst  dessen  Antwort  darauf!  Den 
21.  Februarii.  Anno  1619. 

Bl.  323  leer. 

21.  Bl.  324a— 329b.  Supplication  der  samptlichen 
Zünffteu  • • vnd  Gewercken  dieser  Stadt  Dantzig  An  Ihr. 
Königl.  ^lajest.  Vladislao  IV.  Unterthänigstübergeben.  Den 
17.  Januar  Anno  1630. 
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22.  Bl.  320a — .3.33b.  Abschriften  von  .Schrift- 

stücken. die  den  reformirlen  Prediger  Nigrimis  betreffen. 
Nigrini  Versucirung.  Schreiben  ans  Thorn  vom  6.  Nov. 
1640  betreffend  den  Hni.  Nigrinuin  • und  Herrn 
Nigrini  Antwort. 

Vergl.  Sfhiiaase  Geschichte  ilor  cvaug.  Kirche  in  Danzig 
(Danzig  istiij.)  S.  5S0. 

Bl.  339  leer. 

2.3.  Bl.  310a — 345b.  SuiJplication  Der  Niederläudi- 
sehen  Nation  Au  sfiniptliclie  Drey  Ordnungen  dieser  Stadt 
übergeben  im  Monat  Martij  Anno  1G44. 

v'4  Bl.  346  a — 357  a.  Confession  oder  Glaubens- 
Bekäntniss  der  Reformirten  in  Dant/ig.  Anno  1647. 

25.  Bl.  358a--363b.  Supplication  Der  Reformirten 
Evangelischen  Religion  zngethane  Bürger  Au  den  Herrn 
Präsidenten  Herrn  Adrian  von  der  Linden  übergeben  Worin 
Sie  klagen  wie  Sie  von  den  Lnthcrschen  etc.  verfolget 
werden.  Den  13  Januarii  Anno  1647. 

26.  Bl.  364  a — 366b.  Bericht-Sebrifft.  Wegen  Hrn. 
Ernest  Andre.ie  seiner  Predigt,  darin  er  seinen  Dienst 
auffgesaget.  Anno  1650. 

Bl.  .367  leer. 

27.  Bl.  368a— 378b.  Zwey  Snpplicationes  Der  Rc- 
formirteu  Evaugel.  Religion  zugethane  Bürger.  Den  1.5. 
und  19.  December.  Anno  1650. 

Bl.  379  leer. 

28.  Bl.  380a — 382a.  Supplication  der  Reformirten. 
Augspurgischen  Confession  — Verwandten,  und  Bürger  an 
E.  E.  Hoebw.  Rabt  den  4.  September  1651. 

Bl.  382b — 383b  leer 

29.  384a— .392b.  Die  drei  Königl.  Mandate  .An 
Einen  Ralit  dieser  Stadt,  dass  Derselbe  denen  Retonnirteii 
das  Exercitium  Religionis  in  der  Kirchen  zur  Heil.  Drey- 
faltigkcit  unverliindert  lassen  soll.  23.  .Tan.  1651. 

Bl.  393  leer. 

30  Bl.  394a~406b.  Der  Herren  General -Staden 
der  Vereinigten  Niederlande  Schreiben  au  Einen  Hochw. 
Rabt  der  Stadt  Dantzig  nebst  Dero  Antwort  daraufl.  Den 
19.  Januar.  Anno  1651. 

Betreffend  die  Behandlung  der  Refermirten. 

Bl  40 1 leer. 

31.  Bl.  402a— 405a.  Königlicher  SaltTis-Comluctus 
oder  Scliutz-Brieff  Denen  Reformirten  in  Dantzig  verliehen 
den  17.  Aprilis  Anno  l(i52. 

32.  Bl.  406a-  407  a.  Extract  Aus  des  Herrn  von 
Hoverbecks  Schreiben  d.  d.  Hohenstein,  den  8.  September 
Anno  1677. 
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.'•3.  Bl.  408a— 413a.  Christliches  Bedenken  Ober 
die  Flüge  üb  Doct.  Behmi  verblichener  Corper  mit  ge- 
wöhnlichen Kirchen  - Ceremonien,  als  in  Specie  mit  der 
Schulen-Begieitung  und  Gesänge  könne  begraben  werden. 
Bl.  413b— Ende  leer. 


4A1. 

q.  49.  Ko  14.  Papicrlmmlsclinft  — XVIU.  Jahrhundeit  — 3 Blätter  — Quart. 

Bl.  la— 3a.  Ernesti  Audreae  ~ Weyland  Predigers 
der  Reform.  Gemeine  /.u  Sanct  Peter  in  Dantzig  Ver- 
gleichung der  Lehre  der  Reform.  Kirchen  mit  der  Dantzker 
Notel  Zur  Antwort  auf  die  Frage  ob  die  Reformirten 
solche  Notel  mit  gutem  Gewissen  können  unterschreiben V 
gestellet. 


45« 

q.  49  No.  16  Papierhamlschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 50  Blätter  — Quart. 

Bl.  la— 5Ua.  Christ  Pauli,  V.  I).  M.  Dautzigk, 
„Oedipus  oder  Auflösung  der  ■ Gewissenstrage,  die  vor 
etlichen  .Jahren  von  einem  Sphinge  zu  Dantzig  vor- 
gestellet  • ■ des  laiits  wie  folget  Ob  die  Reformirten 
Lehrer  der  Dantzker  Kirchen-Notel  mit  guttem  gewissen 
vnterschreiben  können“.  ■ • ■ Anno  1661den  XXII. Octobris. 


455. 

'.  q.  49No.  17.  Papierhandsdirift  — XVII.  Jahrhundert  - ir,  Blätter  — Quart. 

Bl.  la — 14a.  Confessio  ecebsiae  reformatae,  quae 
Gedani  colligitur,  Senatui  et  Augustanis  exhibita. 
Anno  1047. 

Bl.  14  b— Ende  leer. 

454. 

f.  q.  49  No.  18.  Papierhandsehrift  — XVII  Jahrhundert  — 12  Blätter  — Quart. 

Bl.  la  10b.  Kurtzer  • • Bericht  vom  ünterschietf 
und  Uebereinstimmung  der  Iteformirten  und  Lutherischen 
Religion. 

Bl.  11  und  12  leer. 

455.. 

q 49  No.  19.  Papierhandschrift  — XVII  Jahrhundert  — li  Blätter  — Quart. 

Bl.  la— 6b.  Statius  (M.  Martinus,  ecclesiae  quae 
est  Dantisci,  ad  1).  .loh.  minister)  Judicium  irenicum 
quae.stionis  au  iuter  Lutheranos  et  qui  Reformatoruin 
titulohse  ornent,  coucordia  et  pai  sanirf  possit. 
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45A. 

XV.  q.  8()  b.  No.  5.  I’apicrhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — d-1  Blätter  — Quart, 
Bl.  la-G3b.  Ernesti  Andreae,  (Prediger  der  Kefor- 
luirteu  zu  S.  Peter  in  Danzig).  Vergleichung  der  Lehr  der 
reformirten  Kirchen  mit  der  Dautzker  NoteÜ. 

' Bl.  64  leer. 


457. 

XV.  f.  O.ö.  l’apicrhandsclirift  — XVIII.  Jahrhundert  — 128  Blatter  — P'olio. 

1.  Bl.  la — I24a.  Documenta  und  Recesso  decijeuigen. 
was  mit  den  Reformirten  in  der  Religions-Sache,  insonder- 
heit wegen  der  Kirchen  zur  b.  Dreyfaltigkeit  anno  1650, 
1651,  1652  vorgegangen. 

Bl.  124  b — Endo  leer. 

Auf  dem  Titelblatt  steht  die  Notiz:  W.  G.  angcf.  17<il  den 
21».  May. 

458. 

XV.  f.  149.  Papierhandschrift — XVllI.  Jahrhundert  — 91  Blätter  — Folio. 

Bl  la — 21)  leer. 

Bl.  3a — 91a  Streitigkeiten  zwischeu  den  Evaiigelüscli- 
Lutherischen  und  den  Evangcli.sch-Kel'ormirten  wegen  der 
beyl.  Dreyfaltigkeits  Kirchen,  und  dem  Gymnasio  in 
Danzig.  Anno  1650. 

Bl.  91b  leer. 

459. 

XV.  q.  .86 a.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 131  Blätter  — Quart. 

Bl.  la.  Collectanea  deu  Streit  der  Reformirten  in 
Dautzig  wegen  der  grawen  München-Kirche  betreffende  so 
mehrentheils  Anno  1650.  1651.  1652.  in  Dantzig  auss- 
gegeben  vnd  gedruckt  worden  sein. 

Bl.  Ib— 2b  leer. 

• 1.  Bl.  3 a — 6b.  Niege  Tidung  uth  Lübeck  den 

24.  Oct.  Aimo  1650.  So  goit  et  immer  tho,  so  mot  mau 
altit  hören. 

2.  Bl.  7a — 11b.  (Folioformat  in  Quart  gelegt.)  Quae- 
ritur  Ob  die  Reformirten  mit  füge  vndt  recht  in  dieser 
Stadt  Dantzig  ein  frey  eiercitiuin  Religiouis  haben  • 

3.  Bl.  12a— 13b.  Supplication  der  Reformirten  Evan- 
gelischen Religion-  • Zugethanenen  Bürger.  Anno  1647 
d.  3.  Jan.  (FoUoformat  in  Quart  gelegt.) 

Bl.  14  leer. 

Zwischen  Bl.  14  a — 15  b eine  Druckschrift  „Sackpfeiffe  der 
ßefonnirten.“ 
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4.  Bl.  15b— .30a.  Andrian  Engelke  Supplemenhun 
der  Sackpfeift'e,  worinnen  zu  sehen  die  specialia  so  der 
sackpfeiffer  ausgelassen  gestellet,  von  einem,  der  da  prae- 
dcstiniret  ist,  die  Wahrheit  zu  sagen. 

. Hl.  :30  b- 31b  leer. 

5.  Bl.  :32a — :34a.  Docreta  Vladislai  IV , regis  Polo- 
niae  in  causa  Reformatorum 

().  Bl.  35 a — 40a.  Ucs  Dautziger  Raths  Antwort 
auf  die  von  den  der  reformirten  Religion  zugethanen  • • • 

Senatoren eingebrachte  Propositions  Puncta. 

23.  Febr  1647 

7.  Hl.  41a— 44  a Supplication  der  Reformirten  wie 
Nro.  3.  (Folioformat  io  Quart  gelegt.) 

P.  Bl.  45a— b Edikt  Vladislai  IV.  13.  Juni  1647. 
(Folioformat  in  Quart  gelegt.) 

0.  Bl.  4(>a — 48b.  Kurzes  Bekenntniss  der  Danziger 
reformirten  Geistlichen.  (Folioformat  in  Quart  gelegt.) 

Bl.  49  leer. 

10  Bl.  öOa— 51b.  Recess  des  Danziger  Raths  vom 
12.  Februar  1638.  (Folioformat  in  Quart  gelegt.) 

11.  Bl.  52a— 87a.  Justa  causa  reformatorum  in  urbe 
Qedanensi  clare  ostensa  atque  vindicata  adversus  nuperas 
D.  Joaunis  Botsacci  obscuratioues  Anno  MDCLII. 

Zwischen  Hl  a — HH  eine  Reihe  von  Druckschriften. 

12.  Bl.  88a  Abschrift  der  Vollmacht,  die  der  Rath 
1652  ihren  Gesandten  zur  Führung  des  Prozesses  mit  den 
Reformirten  am  polnischen  Hofe  gegeben. 

13.  BI.  89a— 90  b.  Edikt  Johann  Casimir's  den 
17.  April  1652. 

Zwischeu  90h — 91  a eine  Reihe  von  Druckschriften. 

14.  Bl.  91a — b.  Index  privilegiorum  et  documentoruni 
ex  parte  Augustano-Rclormatorum  in  urbe  Gedaueusi. 

15.  Bl.  92a— 93a.  Responsum  S.  Kegiae  Maicstatis 
Burggrabio,  Proconsuli,  Consulibus  • • et  singulis 

Professionis  Augustano-Lutherauae  civibus  • • civitatis 
• • Gedanensis  ad  eorum  supplicationem  • Varsaviae 
die  XV.  Mensis  Novembris  MDCLI.  datum. 

16.  Bl.  94a — b.  Supplicatio  ad  regem  sine  subscrip- 
tione  et  anno. 

17.  Bl.  95a — b.  Joaunis  Casimiris  regis  Poloniae 

edietnm  ad  Burggrabium  Proconsules  • • • civitati.s  Geda- 
nenses  d.  d.  27.  Mai  Anno  1651. 

Bl.  96  leer. 

18.  Bl.  97a — 103n.  Berichte  eines  Danziger  Sende- 
boteu  über  seine  Unterredungen  mit  dem  Castellanus 
Gedanensis,  dom  Herrn  von  Güldenstem  u.  A. 

19.  Bl.  I04a— 105a.  Responsum  S.  R.  Majestatisad 
contenta  Supplicatiouis  nomine  ordiaum  civitatis  Gedanensis 
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Augustano-Lntheraiiorum  eidem  Majestati  Regiae  per  dele- 
gatos  eius  civitatis  de  2.  Felir.  Anno  l(jü2  porreetae  datum 
die  5.  Mensis  einsdem  et  eodeni  anno.  Kolioformat  in  Quart 
r.usamraengefaUet. 

20.  Bl.  lOGa — 1 15b  Memoriale  in  causa  Refor- 

matorum. 

21.  Bl.  116a— b.  Manifestatio  Senatus  Gedanensi.s. 
A.  1651  d.  7.  Febr. 

22.  Bl.  117a — 119b.  Mandate  des  Königs  Johann 

Casimir  in  deutscher  Uebersetzuug  d.  1651. 

26.  Bl.  I20a— 128b.  Proteste  des  Danziger  Rathe? 
und  Erlasse  des  Königs  in  der  Sache  der  Reformirten. 

24.  Bl.  129a.  Kathsedikt  d.  d.  l6.  Dec.  1650  wegen 
der  Besetzung  der  Pastorstelle  an  der  Petrikircbe. 

25.  Bl.  130a.  Petition  der  Reformirten  an  den 
König  von  Polen  wegen  der  Trinitatiskirche. 

26.  Bl.  131  a—b.  Scliutzbrief  des  Königs  Johann 
Casimir  von  Polen  für  die  Reformirten  d.  d.  28.  Januar  1651. 

Bl.  132a — 134  b leer. 


460. 

XV  a 88.  Papierhandschrift — XVIt.u.XVin. Jahrhundert — 3.S4 Blätter — Quart. 

’ (Aus  Val.  .SchlicITs  BihlioUiek.) 

Bl.  la — 4 b leer. 

1.  Bl.  5a  — b.  XVIIl.  Jahrli.  Inhaltsverzeicbnis.s 
von  Val  Schlieffs  Hand. 

2.  Bl.  6a- 85b.  XVII  Jabrli.  M.  Christ.  Copius 
(Diaeonus  ab  Anno  1585  und  Pastor  zu  St  Peter  ab 
Anno  161 1 — 1628)  erklerung  vundt  vrsacben,  warurab  er 
bey  der  H.  Tauffe  vndt  Hochwürdigen  Abentmal  des 
Herren  Jesu  von  den  Artichiistisclien  Quaestionibns  vndt 
Ceremonien  abgetreten.  Vbergeben  Anno  1600. 

3.  Bl.  86a- 90a.  Supplication  oder  vielmehr  ein 
Klag  • der  mehrentheils  Paurcu  zu  Wotzlaff  kegen.st  den 
Achtbaren  Herren Magistrum  Petrum  f.osium  Ihren  getrewen 
Piediger  unndt  dann  kegenst  Heinrich  Kirchhoften  zum 
SchaÄenberge  vnndt  Kirchenuatern  zu  Wotzlaff  Anno  1602. 

Betrifft  die  rcformirtc  Bewegurg.  Cfr.  riartkooch  Kircheu- 
geschichte  pag  7~i3. 

4.  Bl.  90a— 97a  • • Anff der  Wotzlaffer  Klage 

volget  die  antwordt  des  • M.  Petri  Losen,  die  er  auf 
Eines  Hochweisen  Rath  begehren  vbergeben. 

5.  Bl.  97a — lOOb.  Voigt  • • die  Verantwortung 

Herren  Bartholomaei  Petii,  Plarrherren  Zum  Reichenberge, 
welchen  die  Wotzlaffer  Pauren  in  ihrer  Klag  • • ■ spöttlich 
einen  Glöckner  nennen. 

Bl.  101  a — b leer. 


Digilized  by  Google 


207 


6.  Bl.  102b— 125b.  Acta  Decalogi,  das  ist,  Handelung 
für  dem  Gestrengen  ■ Herren,  Joliann  von  der  Linde, 
Präsidiiendein  Bürgermeister,  vom  2.  May  an  Bis  auff  den 
17.  tags  Junij  Anno  1600  zwischen  dem  H.  Michaele  Coleto, 
Predigern  zur  Pfarre  in  Dantzigk  eines  theiles,  vnndt  den 
Diaconis  daselbsten  andern  theiles  vnndt  in  Sonderheit 
mehr  Thoraae  Fabricio,  wie  wol  auch  H Martine  Remo 
wegen  des  Decalogi  oder  H.  10  gebodten,  die  wihr  gantz 
aus  der  Bibel  der  gemeine  in  den  Predigten  fürgetragen. 
Welches  H.  Michael  Coletus  nicht  liadt  wollen  leiden. 
Ein  Eibarer  Rath  aber  hadt  es  für  recht  erkant  vudt  vns 
fortzufahren  erlaubet  den  17.  Junij  deselbigen  Jahres  Cfr. 
Hartkuoch  Kirchengesch.  S.  771.  Hirsch,  Geschichte  der 
Marienkirche  II.,  S.  256. 

Bl.  126  a — l33b  leer. 

7.  Bl.  134a — 137  a Supplication  • der  ■ • 

Kirchveter  in  der  Pfarrkirchen  undt  solches  aus  aureitzung 
Michaelis  Coleti,  Predigers  daselbst  wieder  Herrn  Thomam 
Fabritium,  Diaconum  daselbst  Anno  1614.  Im  Julio. 

Hirsch  Gesch.  der  Marienkirche  H.  S 2f>(5  £F. 

8.  Bl.  I38a — 146b.  Supplicatio  Herren  Thomae 
Fabritii,  wegen  der  Casein  au  den  Herren  Präsidirenden 
Bürgermeister  Johann  Speimann  vnndt  gantzen  Rath  vber- 
geben  den  24.  Maij  1614 

Bl.  147  a — b leer 

y.  Bl.  148a— 16ob.  Thom  Fabriciua  (cfr.  oben) 
Apologia  auf  der  ■ Herren  Kirchenväter  zur  Pfarr 
supplication  an  den  Ge.strengen  • H.  Johann  von  der 
Linde,  zn  beantworten  dem  H Job.  Speimann  praesi- 

denteu  vbergeben  den  31.  Jul.  Anno  1614. 

Bl.  161a — 162  b leer. 

10.  Bl.  163  a— 165b.  Christliche  Vermahnung  an 

alle  Völker. 

11.  Bl.  166a— 260a.  Thomas  Fabricius.  Apologa 
oder  Schutzrede  .sampt  beweis  aus  Gottes  Wortt,  das  es 
von  Gott  gantz  vndt  gar  V6]  hotten  vnd  darumb  auch  vnrecht, 
in  der  Kirchen  Gottes  götzen  oder  hilder  aufzurichten  oder 
aufzubutzeu.  — Von  der  beieht.  — Von  Casein  vnd  Chor- 
röckenn.  Von  den  Rundenn  oblatenn.  Von  den  Psalmen 
vnndt  Liedernu  Lutheri. 

12.  Bl  261a— 266a.  Jacob  Adami.  Schreiben  au 
Past  Micliael  Coletus  und  andere  Geistliche  der  St.  Johanuis- 
und  St.  Katharinenkirche  Anno  1610. 

Contr.  Hartknoch  „Preusgische  Kirchenhistorie''  S.  787  seqii 

13.  I’l.  266b— 267a.  Edikt  (Sigismund  III.)  welches 

publiciret  zu  Dantzigk  Anno  lti06,  naebdeme  die  auflfruh- 
rische  Burger  bei  Ihrer  Maytt.  • angehalten  • alles 
was  in  der  Stadt  Caluinisch  ' ■ gäntzlichen  abzuschaffen. 
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Bl.  267b-269b  leer. 

14.  Bl.  27()a  — 28öb.  Piodigt  vonn  der  Persoun 
Christi. 

Bl.  286a— 288b  leer. 

5.  Bl.  289a— 3(iOa.  Predigt  von  der  Vorbereitung 
zum  H.  Abendmahl  Gehalten  am  Stillen  Freytage. 

Bl.  ;5ü0b-304b  leer. 

10.  Bl.  305  a — 308  b Schriftwechsel  zwischen  dem 

Rathsherrn  H.  Czirenberg  und  D.  Job.  Corvinus,  Pastor  zu 
St.  Marien. 

17.  Bl.  309a — .S22a.  Job.  Liebert,  Refiitationschrift 
Herrn  J.  Corvini  Schreiben  an  Herrn  H.  Czirenberg  alrge- 
lauffen. 

18.  Bl.  322a — 326a.  XVIII.  Jahrh.  Recess  von 
einer  zwischen  Michaele  Coleto,  Prediger  zu  St.  Marien  und 
Johann  Hübner,  Predigern  zu  St.  Jakob  • • ■ 1594  vor- 
gekommeneu  Streitigkeit. 

Bl.  326  b— 327  b leer. 

19.  Bl.  328a— 333a.  Gottseligen  Herren  Walter 
vonn  Holten  Votum  • auft  der  Prediger  (Lutheri.schen 
ucmlich,  wie  sie  wollen  genenet  sein.)  Supplicatiou 
Anno  1604  d.  29.  Januarij. 

Bl.  333  b— Ende  leer. 


461. 

XV  f.  393.  1’ apierhandschrift  — XVII  .Tahrhimdert  — 18  Blätter  — Folio 

(Aus  der  v.  Gralath’schen  Bibliothek.) 

Bl.  1^ — b leer. 

1.  Bl.  2a— 3a.  Königlich  Mandat,  so  die  reformirten 
wieder  die  luttcrschen  erhalten,  wie  ihnen  in  der  grau- 
inünchen  Kirch  nicht  mehr  vergunt  zu  predigeti.  a.  16.50. 

Bl.  3b  leer. 

1.  Bl.  4 a— 9b.  Demnach  zu  gemeiner  Stadt  besten 
und  aufnehmen  für  gut  angesehen  worden  in  gewissen 
stücken  die  Administrationes  und  was  dem  anhengig  an- 
gehende, einige  Verenderung  für  Zunehmen,  so  ist  deshalb 
in  den  gemeinen  Rathschlägen  eine  geraume  Zeit  deliberirct, 
endlich  aber  Theils  auss  Ihr.  Kön.  Maj.  willen  unter 
Sämbtl.  Ordnungen  etwas  gewisses  berahmet  und  ge- 
schlossen, Theils  auss  höchstgedacht  Königl.  eigenen 
Declarationen  und  erfolgeten  Decret  geordnet  uml  gesetzet 
worden,  welches  alles  wie  es  in  der  Recessen  Vorhanden 
und  befindlich,  umb  mehrerer  observance  und  gesicherung 
willen  zusammen  gezogen  und  in  nachfolgenden  Punkten 
hierunter  gesetzet  worden. 

Bl.  lOa — 11b  leer. 

3.  Bl.  12a — 13a.  Publicatum  11.  Aprilis  a.  1614  etc. 
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Bl.  13b  leer. 

4.  Bl.  14a  — 15b.  Schreiben  eines  „der  Augsburgi- 
schen  coiifessiou  zugethanen  ünterthans  and  Bürgers  der 
Stadt  Marienburg“  an  den  Danziger  Rath. 

5.  Bl.  löa— 17  b. 

G.  Bl  18a.  Der  Status  oder  die  Regiments-Form 
der  Stadt  Hainborgli. 

Bl.  18  b leer. 


4ßft. 

q.  441.  rapierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 4G  Blätter  — Quart 

Bl.  la — b leer. 

Bl.  2a  — 441).  Entdeckung  der  Nichtigen  Ver- 
gleichung der  lehr  der  Reforrairten  mit  der  Dantzker  Notul 
Gesandt  an  den  • • Herren  Adrian  von  der  Linde, 

Bürgermeister  der  Stadt  Danzig,  von  Ernesto  Andreae, 
weyland  Prediger  der  Reforrairten  Gemeine  in  Dantzig,  zur 
Antwort  auf  die  Frage,  Ob  die  Reformirten  solche  Notul 
mit  gutem  Gewissen  können  unterschreiben?  Welche  Er 
bejahet. 

Bl.  45  a — 4Gb  leer. 


468. 

y.  q.  442.  Papierbnndschrift  — XV^II.  Jahrhundert  — 34  Blätter  — Quart 

Bl.  la — .32b.  Examen  etzlicher  Politischen  Puncte 
'■  so  das  E.  Ministerium  der  vugeäud.  Augspurg.  Confession 
in  Dantzig  in  der  wieder  H.  Johann  Caesar  in  Druck  ver- 
fertigten schliesslichen  Abfertigung  hat  berühren  wollen 
durch*  Einen  liebhaber  der  Wäirheit  angestellet.  Im 
Jahr  1648. 

Bl.  33a— Ende  leer. 


14 
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Zu  den  synkretistischen  und  pietistischeii 
Streitigkeiten. 


464. 

XV  n 44H  Papierbandscbrift  — XVll.  Jahrhundert  — 31G  Blätter  — Quart' 
' (Aus  der  v.  (}ralath’scben  Bibliothek.) 

Bl.  1 leer. 

1.  Bl.  ^a— 22b.  (Constantini  SchQtzii),  Eiercitatio 
tlieologica  de  gradibus  prohibitis.  Anno  1692. 

Bl.  23  leer 

2.  Bl.  24a  —27b.  (M.Frid.Böchneri)  judicium  de  libello 
Speneriano  in  tjuo  discrimen  naturae  acD.  Gratiae  exponitur. 

Vergl.  Schnaase,  Qesch.  der  ev.  Kirche  Danzigs,  S.  .332  ff. 

Bl.  28  a — 29  b leer. 

3.  Bl.  30u— 37a.  (Constantini  Schfltzii)  Censura 

in  judicium  nonneminis  de  libello  Speneriano  in  quo 
discrimen  naturae  ac  gratiae  exponitur. 

4.  Bl.  38a~70a.  (M.  BQchneri)  Apologia  censurae 
nonneminis  in  judicium  de  libro  novatoris,  cui  titulum 
fecit  de  uaturä  ac  gratia,  modeste  opposita. 

Bl.  70  b- 73b  leer. 

ö.  Bl.  74a— 92a.  (Constantini  SchQtzii)  Spongia 
ad  apologias  pro  judicio  nonneminis  de  libello  Spenenano  in 
censuram  nonneminis  scriptas. 

Bl.  92  b-  94  b leer. 

6.  Bl.  95a.  Notiz  von  der  Hand  des  Pastor  Const. 
Schütz  über  die  darauf  folgenden  Autographa  des  M.  Heiur. 
Nicolai. 

7.  Bl.  9Ga— 147a.  (M.  Heinrici  Nicolai  Gedanensis 
prefessoiis  pbilos  ac  tbeologiae,  mortui  anno  1660)  de 
collatiooe  rdigionum  exercitatio  peculiaris.  Autogmph. 
Ueber  Nicolai  cfr.  Schnaase  Gesch  der  ev.  Kirche  Danzig  S 293  ff. 

8.  Bl  148a— !72b.  (M.  Henrici  NicOlai)  de  cor- 
ruptione  fidei  tbeoretica  tractatus  peculiaris.  Autograph. 

Bl.  173  leer. 

9.  Bl.  174  a — 178b.  Discursus  theologicus  super 
decrelo  Bei  in  opere  illo  stupendo  reconciliatiouis  generis 
humaui  in  peccatum  lupsi. 

Die  Kauduote  „Ex  literis  Dui.  Job.  Jac.  Gerbardi  ad  me 
Januar.  Anno  16.^1“.  Von  Nicolai’s  Hand  ist  die  Abschrift  ge- 
fertigt. 
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10.  Bl  179a  und  b.  Abschrift  eines  Briefes  mit  aiu- 

gelöschter  Unlerschrift  und  Adressatenbezeichnung:  Nobilissimo 
l).  perquam  Maguifico  • • • • ut  et  Amplissimo 

et  Spectatisaimo  iu  alma  Kepublica  Gedanensi  Dnn. 
Maeceuatibuä  et  Patronis  obseruanter  coleudis  Salutem  et 
felicitatem. 

11.  Bl.  180  a -208  b.  De  depravata  sectarum  in  fide 
Christiana  causa  eiercitatio  theologica  peculiaris. 

Nicht  von  Nicolai’s  Hand. 

Bl.  209a— 21Ub  leer. 

12.  Bl.  211a- 212b.  (M.  Helnrici  Nicolai)  defensio 
thesium  de  festis  superstitionis.  Autograpb. 

13.  Bl.  213a — 214b  Brief  eines  I.  I K.  an  einen 
N.  N.  Angabe  polnischer  protestantischer  Controversschrill- 
steller. 

14.  Bl  21öa- 2211a.  (M.  HelnrlcI  Nicolai)  de  notis 
ecclesiae.  Autograpb. 

Bl.  226  b 227  b leer 

15.  Bl.  22Sa— 234a.  Rxtractum  ei  libro  cui  titulus 
„Jnsta  causa  Keformatorum  in  urbe  Gedanensi  clara  ostensa 
atque  vindicata  adversus  nuperas  D.  .lobannis  Botsacci 
obscurationes.  Anno  1652. 

Bl.  23  t a- 236  b leer. 

16.  Bl.  237a- 282a.  Vindiciae  Botsaccianae  sive 
,,Justa  Lutheranorum  causa  in  urbe  Gedanensi  clare  ostensa 
et  anonyme  „Justae  reformatorum  causae‘'  authori  opposita 
a Jusco  Veridico.  Eleutheropoli  Anno  MDCLII. 

Bl.  281b-  282  b leer. 

Bl.  283 — 286  Blätter  der  Druckschrift. 

17.  287  a— 31 1 a.  (Joh.  Botsacci,  per  annos  1643 
bis  1672  pastoi'is  aedis  Marianae  Gedanensis)  notue  apo- 
logeticae  in  tractatum,  cui  titulus  ,^usta  causa  refonna* 
torum“.  Autogr^h. 

Bl.  31 1 b — Ende  leer. 


465. 

f.  12.  Papierhandschrift  — XVfL  Jahrhundert  — 783  Biätter  — Folio. 

Bl.  la— 2 b leer. 

Bl.  3a — 9b.  Inhaltsverzeichniss. 

1.  Bl.  10a.  Hr.  Doct.  Sam  Scbelguigii  Portrait. 

Bl.  lOb  leer. 

2.  Bl.  11a.  Hr.  Constantin  Schütz  Portrait. 

Bl.  11b  leer. 

3 Bl.  12a.  Schreiben  Hr.  Constantin  Schütz  an 
Hr.  Gabriel  Schumann  wegen  des  von  H.  D.  Schelguig 
ansgegebenen  Catalogi  Lectionum.  1693. 
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Bl.  12b  leer. 

4.  131  I3a— 13b.  Schreiben  Hr.  Sam.  Schelguiga 
an  Hr.  Conatantin  Schütz,  warumh  Er  (Const.  Schütz)  der 
letzten  Predigt  sich  dessen  angenommen,  was  er  in  dem 
Programmate  Lectionum  von  denen  Ähstractionihus  Meta- 
physicis  gesetzet.  1093.  d.  4.  Mart 

5.  Bl.  13b  — 1 Hb.  Antwort-Schreiben  H.  Schütz  an 
H.  I).  Schelguig  auf  vorhergehendes.  1693  d.  7.  Mart 

6.  131.  18  b— 27a  D.  Sam.  Schelguiga  Literae  Be- 
sponsoriae  an  Const  Schütz.  Anno  1693.  13.  Mart  Nebst 
Beilagen. 

Bl.  27b— 28b  leer. 

7.  Bl  29  a.  Const  Schütz  Schreiben  an  Oabr. 
Schumann  betreffende  die  Streitigkeiten  zwischen  ihm  und  D. 
Schelguig  1693.  7.  Mart 

Bl.  29  b leer. 

8.  Bl  3(ija — 31b.  Const.  Schützen  Antwort  auf  H. 
Schelguigs  Brief  vom  13.  Mart  1693.  Den  16.  Mart  1693. 

9.  Bl  32  a — . 4 b.  Recessus  Deputationis  in  Puncto 
Coutroversiarum  inter  D.  Sam.  Schelguigium  et  Const. 
Schützium.  1693  Mense  April,  nebst  Beilagen. 

10.  Bl.  54  b.  Andreae  Kühn  Literae  ad  Joan. 
Ernestuni  Schmieden.  1693.  17.  Dec. 

11.  Bl  54b— .)5a.  Constantln  Schütz  Literae  ad 

ouudcm,  quibus  in  praecedenti  Epistola  ipsi  factae  Imputa- 
tioues  diluuntur. 

12.  Bl.  .55a— 59a.  Const  Schütz  Antwort,  was 
von  solchen  Redensarten  zu  halten  sey.  Einen  solchen 
Ernst  als  diejenigen,  welche  in  den  Schranken  lauffen,  an- 
wendeii,  sollen  auch  wir  Christen  gebrauchen,  wenn  wir 
wolleu  das  ewige  Leben  erlangen.  It;  Obwohl  Das 
Kleynodt  des  ewigen  Lebens  nicht  damit  verdienet  wird, 
so  ist  es  doch  von  Gott  dem  Herrn  nur  denen  zugesagt, 
welche  mit  solchem  Ernst  darnach  lauffen  werden. 

13.  131.  59a.  Const  Schütz  Instructio  Andr. 
Barthio  et  Mich.  Hanschio  ad  Dn.  Schelguigium  ablegatis 
data  1694  d.  25.  Jan. 

14.  131  59  a — 59  b.  Controversiae  per  Theses  in 

Ministerio  aunueute  et  consentiente  approbantes  magistratu 
decisae. 

15.  131.  59b— 6ua.  Responsio  D.  Schelgulgit  Do. 
Barthio  et  Hanschio  data  1694.  d.  25.  Jan. 

16.  Bl.  60a.  Sam.  Schelguigs  Antwort-Schreiben 
an  H Barth  und  H.  Häuschen.  Auf  die  nomine  des 
H.  Schützen  ihm  flberbrachte  Declaration  Anno  1694. 
12.  Febr. 
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17.  Bl.  60a— 60b.  Schluss  B.  Rahts  wegen  der 
zwischen  D.  Schelgaig  n.  H.  Schützen  abermahls  ent- 
standenen Irrungen.  1604  d.  5.  May. 

18.  Bl.  (ila— 6lb.  Hr.  Schützen  dem  Secretano 
von  der  Linde  bey  Uebergebung  vorigen  Schlusses  gegebene 
Antwort,  d.  5.  May  1694. 

19.  Bl.  61b- 62a.  Secr.  von  der  Linde  .Anbringen 
nomine  Senatus  an  E.  E.  Gericht  wegen  desd.5.  May  1694 
bestandenen  Schlusses. 

2().  Bl  62  b — 63  a.  Schluss  Es.  Rahts  des  Hr.  D. 
Schelgnigs  nach  dem  den  5.  May  bestandenen  Schlüsse 
unternommene  Abreise  betreffendt  v.  Bericht  was  darauflF 
erfolget  ist. 

21.  Bl  63a.  D.  Kühn:  Schreiben  an  die  Herren 
Ministeriales  bey  üeberschickung  des  Schlusses  Es.  Ralits 
d.  5 May  (per  Capsnlam). 

22.  Bl  63a— 63  b.  Secr.  von  der  Linde  Schreiben 
an  H D.  Schelguig  Es.  Raths  Schluss  de  1695  d.  5.  May 
betreffendt. 

23.  Bl.  63  b.  Schelguigfi  Responsoriae  ad  praecedentes. 

24.  Bl.  64  a— 6öb.  Conet  Schütz  Puncta  Decla- 
rationis  per  Andr.  Barthium  et  Mich.  Hanschium  expeditae. 
25.  Jan.  1694. 

Bl.  66a— 67b  leer. 

25.  Bl.  68  a — 68  b.  Syndici  Hoppon  Schreiben  an 
den  B.  M.  Schumann,  wegen  der  jetzigen  Streitigkeiten. 
(Antogrsphon ) 

26  Bl.  69a— 71a.  Schelwigs  2 Sclireiben  an  B.  M. 
Gebr.  Schumann  Kurtz  vor  seiner  Abreise  nach  dem 
P]^montischen  Sauer-Brunnen  abgelassen  d.  22.  April  v. 
4.  May  1694.  lAutographon.) 

Bl.  71b— 72  b leer. 

27.  Bl.  73a -73b.  Hr.  Const.  Schützen  Brieff  an 
Gebr.  Schumann  betreffende  die  Controvers  zwischen  ihm 
und  dem  H.  Schelguig. 

28.  Bl.  73a  — 73b  Const.  Schützen  Brieff  an 

Gabr.  Schumann,  betreffende  die  Controvers  zwischen  ihm 
V.  dem  H D.  Schelguig. 

29.  RI.  74  a— 74b.  Extract  auss  Hr.  1).  Sam. 
Schelwigs  wieder  Const.  Schützen  zur  Heil.  Dreifaltigkeit 
1694  gehaltenen  Predigt. 

30.  Bl.  75a— 75b.  Terminata  Es.  Rahts  wegen  des 
von  H.  Schelwig  an  Secr.  von  der  Linde  geschriebenen 
Briefes. 

31.  Bl.  76a— 81b.  Const.  Schützen  Supplique  an 
E.  Raht  nach  D.  Schelwigs  Abreise  übergeben.  Nebst  e. 
Eitract  ans  Speners  Schreiben. 
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32.  Bl.  82a— 93a.  Comt.  SchQtzen  ErOrternng 

3.  Fragen. 

33.  Bl.  93b— 97a.  Const.  Schützens  erster  Fehl- 
Schuss,  welchen  er  wegen  D.  Sam.  Schelguigen  gethan,  der 
nun  gegen  Ihn  wieder  zurücke  prallet. 

34.  Bl  97  a -99b.  Con»t  Schützen  Antwort  auf 
D.  Schelgnigs  Ersten  Fehl-Schuss. 

35.  Bl.  99  b Schluss  E.  Eahts,  dass  der  Buchführer 
Joh.  Heinr.  Fischer  M.  Pet.  Reinischen  Eurtzen  Bericht 
vom  Schluss  Es.  Rahts  ohii  einziges  davon  zu  distrahiren, 
dem  Praesidirenden  Ampte  einlieffern  soll.  Iü94  d 13.  July. 

36.  Bl.  99b— lÖua.  Schluss  Es  Rahts,  dass  Hr. 
Const.  Schütz  auf  der  Cantzel  von  der  Schrifft,  derer  Titel; 
Kurtzer  Bericht  etc.  nichts  gedenken,  noch  vor  diese  Zeit 
schrifftl.  darauf  antworten  möge,  weil  E.  Rath  seine  Un- 
schuld per  Edictnm  publice  testiren  will. 

37.  Bl  100a— lOüb.  Recessus,  was  im  Nahmen  Es. 
Raths  der  Secretarius  J E.  von  der  Linde  wegen  der 
Schrifft,  deren  Titul:  Kurtzer  Bericht  etc.  von  M.  Petro 
Reinischen,  an  Const.  Schütz  angebracht,  u.  von  ihm  zur 
Antwort  erhalten.  14.  Jul.  1694. 

38.  Bl.  100  b — 101  a.  Edictum  Es.  Raths  M.  Pet. 
Reinischen  Schlifft,  deren  Titul;  Kurtzer  Bericht  etc. 

Bl.  101b  leer. 

,39.  Bl.  102  a— 103  b.  Secr.  Joh.  E.  V.  d.  Linde 
Schreiben  an  Gebr.  Schumann,  H.  Const.  Schütz  Erfahrun- 
gen betreffend  wie  die  Sache  mit  H.  D.  Schelwig  nach 
seiner  Wiederkunfft  zu  führen  sey.  Anno  1694. 

(Autographon ) 

40.  Bl  104a— 146b.  Gabr.  Schumanns  Recess 
wegen  der  zwischen  Sam.  Schelwig  und  Const.  Schützen 
entotandenen  Streitigkeiten,  d.  6.  Dec.  1693  biss  31.  Aug. 
1694.  Nebst  Beylagen. 

41.  Bl.  147a — 147b.  Schluss  Es.  Rahts  wegen  der 
Deputation,  so  mit  D.  Schelwig  reden  soll.  10.  Aug.  1694. 

Bl.  148a— b leer. 

42.  Bl.  149a — 165  a.  Recessus  Deputationis  in 
puncto  harum  Controversiarum  1694.  16  Aug.  Nebst 
Beylagen 

Bl.  165b-167b  leer. 

43.  Bl.  168  a— 168  b.  D.  Schelwigs  denen  Deputatis 
Senatus  mündl.  und  schriftl.  geschehener  Vortrag  bei 
Uebergebung  der  Brrorum  Schützianorum. 

Bl.  169^- 169b  leer. 

44.  Bl.  170a— 424  b.  Dr.  Schelwigs  Schrifft  an  E. 
Raht  bey  Uebergebung  des  Catalogi  Errorum  Schützianorum. 
Nebst  Beilagen. 

Bl.  425a— 433b  leer. 
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45.  Bl.  434a — 434b.  Schluss  E.  Rabts  wegen  der 
denen  H.  H.  Deputatis  von  H.  Er  Schelwig  bei  Ueber- 
gebung  der  Errorum  Schfltzianorunn  eingehändigten  offenen 
Schriffteu. 

Bl,  435a— 435  b leer. 

40.  Bl.  436a.  Schluss  Es.  Rabts  mit  H.  Schützen 
zu  reden,  u.  ihm  historice  zu  erzehlen,  was  nach  des 
D Schell wigs  Wiederkunft  mit  ihm  vorgegangen,  turnehral. 
aber  wegen  eines  zwischen  ihnen  zu  treffenden  Vergleichs, 
seine  Meinung  darilber  zu  vernehmen. 

Bl.  436  b leer. 

47.  Bl.  437  a.  Schriftliche  Erkifihrung  D.  Sohelwigs. 
dass  die  H.  H.  Deputati  nicht  formaliter  von  ihm  l>egehret 
Const.  Schützens  Irrthümer  zu  colligiren,  sondern  er  es 
virtualiter  auss  ihrer  l’ioposition gezogen.  Anno  1694. 9.  Sept 

Bl.  437  b -438  b leer. 

48.  Bl.  439a — 440a  Const.  Schützen  Resolution 

auf  gegebenen  Vorschlag  ratione  Compositionis  d.  12.  Sept. 

Bl.  44üb  leer. 

49.  Bl.  441a  Schluss  den  von  D.  Schelwig  E.  Raht 
eingehündigten  Catalogum  Errorum  Sebützianorum,  Schützen 
zu  coninmnicireu,  umb  darauf  antworten  zu  können. 

Bl.  441  b leer. 

50.  Bl  442a— 442b.  Dr.  Schelwigs  Antwort,  so  er 
dem  Secretario  v.  d.  Linde  bey  Einhändigung  des  Schlusses 
d.  20.  Sept.  1694  gegeben. 

51.  Bl.  443a -499b.  Const.  Schütz.  Äpologia 
Catalogo  Schelguigiano  opposita.  Anno  1694  10.  Oetbr. 

Bl.  500a— Sx)b  leer. 

52.  Bl.  .501  a — 502b.  Schelwigs  Memorial  anE.  Raht 
dariun  er  sich  beschwert,  dass  Schütz  ihn  auf  der  Cantzel 
angreiffet,  v.  dabey  bittet  umb  Eztradition  der  Em.  Raht 
von  Schützen  eingehändigten  Apologiae  gegenst  den  Cata- 
logum Errorum. 

53.  Bl.  503  a — 503  b.  Schluss  Es.  Rahts  worinnen 
dem  Praesidenten,  Dan.  Schlieff,  Const.  Freden  v.  Gottf. 
von  Reschwitz  committiret  wird,  den  D.  Schelwig  u.  Const. 
Schützen  vor  sich  fordern  zu  lassen  u.  v.  jeden  a parte  zu 
vernehmeu  geben  möchte,  wie  E.  Rath  es  am  zuträglichsten 
zu  seju  erachtete,  dass  der  .Missverstand  unter  sie  ohne 
fernere  Weitläufftigkeit  vertragen  würde. 

Bl.  504  a— 504  b leer. 

.54.  Bl.  505a — 5o7a.  Project  einer  Vereinigung 
zwischen  Schelwig  und  Schütz  wie  auch  sämbtl.  anderen 
Rev.  Ministeris  Amno  1694. 

_B_1.  507  b— 508  b leer. 

55.  Bl  509a— 5ü9b.  Schelwigs  E.  Raht  eingegebene 
Erklährung  über  den  vorgeschlagenen  Vergleich. 
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Bl.  510a— 610b  leer. 

56.  Bl.  511a — 511b.  Schluss  Es.  Rahts  mit  Schütz 
nochmals  zu  reden  wegen  der  Vereinigungs- formul  lt594 
d.  6.  Dezbr. 

57.  Bl.  512a.  Schluss  Es.  Rahts  wegen  der  von 
Schelwig  und  Schütz  in  ihren  Predigten  gebrauchten  An- 
züglichkeiten. 

Bl.  512b  leer. 

58.  Bl.  513a— 513  b.  Recess  der  von  Schelwig  und 
Schütz  auf  Schluss  Es.  Rahtes  vom  6.  Dec.  d.  J.  gegebenen 
Antwort  vom  Secr.  v.  d.  Linde  entworfen.  1694.  14.  Dec. 

Bl.  514a— 514b  leer. 

59.  Bl.  515  a — 515b  Schluss  Es.  Rahts  mit 
D.  Kühnen  zu  reden,  wie  er  in  seinen  Predigten  wegen 
jetziger  Streitigkeiten  sich  bezeigen  soll. 

60.  Bl.  516a.  Schluss  Es.  Rahts  an  D Schellwig 
sich  alles  desjenigen,  so  einigermassen  zu  ihrer  Streitigkeit 
gezogen  werden  künndte,  ingleichen  der  Benennung 
D.  Spenern  in  seinen  Predigten  sich  zu  enthalten. 

Bl.  516  b leer. 

61.  Bl.  517a— 518b.  Schelwigs  Antwort,  so  er  dem 
Secr.  V.  d.  Linde  gegeben,  als  er  ihm  ei  commissione  Dni. 
Pruesidis  E.  Rahts  Befinden  bekandt  gemacht,  dass  der 
der  öffeutlichm  Benennung  Speners  in  seinen  Predigten 
sich  enthalten  möge.  1694  d.  15.  Dec. 

62.  Bl.  519  a— 519b.  Project  einer  Vereinigung 
zwischen  Schelwig  und  Schütz  entworfen  16.  Dec.  1694 
von  dem  damahligen  Burg-Graffen  Job  E.  Schmieden. 

63  Bl.  519b— 520a.  Conat.  Schützen  Bedenken 

über  vorhergehendes  Project. 

Bl.  5Ä)b  leer. 

64.  Bl.  521a.  Conet.  Schützen  Memorial  an  den 
Secret.  v.  d.  Linde  wegen  des  Vereinigungs-Projects  vom 
20.  Jan.  1695. 

BL  52 1 b leer. 

65.  Bl.  522  a— 524  a.  Const.  Schützen  Brieff  an 
Mich.  Strauss,  worinnen  Er  ihm  das  Beicht-Ambt  auff- 
kündigett. 

66.  Bl.  524a.  Mich.  Strauesens  kurze  Antwort 

67.  BL  524a— 530b.  Straussens  längere  Antwort, 
oder  sogenandte  Deduction  aut  Schützen  vorigen  Brieff. 
1695.  8.  Mart. 

68.  Bl.  531a— 532  a.  CODSt.  Schützen  Beant- 
wortung der  vorhergehenden  Deduction. 

69.  BL  532a— 532b.  Mich.  Straussens  Antwort  auf 
Const.  Schützen  Schreiben. 

Bl,  533  a — 533  b leer. 


Digitized  by  Google 


217 


70.  Bl.  .534a.  Sam  Schelgulgll  Species  Facti, 

so  er  an  eine  gewisse  FacultSt  geschickt. 

71.  Bl.  5/Ua— 534b.  Schelguigii  Species  Facti 

wegen  H.  Schützen  BriefF  den  er  an  einige.  Merabra 
R.  Ministerii  geschicket.  I6'.i5.  d.  21.  Febr. 

72.  Bl.  534b-.53Ga.  Schelwigs  Bedenken  über 

angeführtes  Factum.  1695.  21.  Febr. 

73.  Bl.  536b— 539a.  Conet.  Schütz  Supplique  an 
E.  Raht  wegen  vorhergehender  Schrifft  Sam.  ISchelguigii. 
Nebst  3 Beylagen 

74.  Bl.  539  a — 539  b.  Const.  Schütz  Schreiben  an 
Gabr.  Schumann. 

75.  Bl.  539b— 545b  Const.  Schütz  Gründliche 
Wiederlegung  des  von  Dr.  Schelwig  ausgestreuten  Bedenkens 
u.  wahre  Species  facti. 

76.  Bl.  ,546a-  547a.  C.  Schützen  Brieff  (ut  videtur) 
an  Andreas  Bahrt  oder  Michael  Hansch. 

Bl.  547  b leer. 

77.  Bl.  548  a.  J.  E.  Schmieden  Epistola  ad  Friedr. 
Christ  Bücher. 

78.  Bl.  548a— 549b.  F.  Ch.  Bücheri  Responsoriae 
ad  praecedentes. 

79.  Bl.  5.50a — .551b.  J.  E.  von  der  Linde:  Drey 
mahl  Sechs  Theses  oder  Sätze  einige  anitzo  (1695)  in  der 
Stadt  Dantzig  entstehende  Fragen  betreffendt 

Bl.  5.52a — 553b  leer. 

80.  Bl.  554  a.  Schluss  Es.  Rahts  an  Schelwig  u. 
Schützen  ihres  Streitpuncten  wegen  auf  den  Cantzein  nichts 
zu  gedenken,  noch  drucken  zu  lassen. 

Bl.  654  b leer. 

81.  Bl.  555a.  Dasselbe  wie  No  80. 

82.  Bl.  .555b.  Schluss  Es.  Rahts,  dass  Const.  Schütz 
auff  der  von  Schelwigen  ausgegebenen  Schrifft  Informatorium 
Biblicum,  weder  mund-  noch  schriffllich  antworten  soll. 

83.  Bl.  556a— 556b  Schluss,  darinnen  D.  Kühn 
als  Rev.  Ministerii  Senioii  verwiesen  ivird,  dass  er,  da  er 
einen  Conventum  ausgeschrieben,  Schützen  nicht  hal« 
vociren  lassen,  mit  Audenkuug  ihn  ex  nunc  vociren  zu 
lassen  u.  künfftig  weder  auff  D.  Schelwig,  noch  auf  Schütz 
zu  praeteniren.  1695.  15.  April,  ibid.  Responsoriae  Senioris 
ad  Syndicum. 

84  Bl.  557  a— 557  b.  Schluss  Es.  Rahts  wegen  des 
vouWilh.  Osterstock  Diac.  zu  St  Johann  übertretenenGeboths 
von  denen  Streitigkeiten  nichts  auf  die  Cantzel  zu  bringen. 

85.  Bl.  558  a — 573a.  „Ausführung  der  dreymahl 
Sechs  Thesen  oder  Sätze,  einige  anjetzo  in  der  Stadt 
Dantzig  entstehende  Fragen  betreffende.  Anno  1695. 

Wie  Ko.  79. 
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86  Bl.  573a— 573  b.  Entwurf  einiger  Pifecen,  so 
H.  Schütz  tempore  Syrraieos  zu  elaborireu  Vorhabens 
gewesen,  davon  doch  die  wichtigsten  jedoch  weder  publice 
noch  privatim  bekandt  geworden  sind. 

^7.  Bl.  574a— 588a.  Excerpta  auss  denen  Ordnungs- 
Recessen,  .Schelwig  und  Schützens  Streitigkeiten  angehende 

Bl.  5881) — 589b  leer 

88.  Bl.  590a — 591  b.  Warnung  Es.  liahts,  ,keine 
die  obigen  Streitigkeiten  betreffenden  Schriften  zu  drucken 
oder  zu  verkaufen.  (Druckschrift.)  1695. 

89.  Bl  592  a— 59.3  b.  Declaratio  E.  Rahts  aus 
Schluss  sämbtl.  Ordnungen  der  Stadt  Dautzig;  die  Streitig- 
keiten zwischen  Schelguig  und  Schütz  belangende.  (Druck- 
schrift.) 1695. 

90.  Bl.  594a— 595b.  Const.  Schützen  Schreiben 
an  E.  Ministerium  wegen  der  Nomine  Ordinum  von  E. 
Raht  abgegebene  Declaration. 

91.  Bl  596a -596b.  Copia  literarum  D Andr. 
Khün  ad  D.  Schelguigium. 

92.  Bl.  597a — 597  b.  Extract  auss  Einem  Schreiben 
von  Homburg  1.  Jul.  1695. 

93.  Bl  .598a— 598b.  Joh.  Straussen  Schreiben  an 
Andreani  Barth.  Fast,  zu  S.  Catharinen  wegen  der,  wieder 
die  von  E.  Raht  ansgegebene  Declaration,  von  E.  Ministerin 
Ordinibus  zu  überreichenden  Schlifft. 

Bl.  559  a— 599  b leer. 

94.  Bl  600a — 608a.  Von  E.  Ministerio  Ordinibus 
übergebene  Schrifft  wegen  der  von  Ihnen  publicirten 
Declaration  Schelwigs  und  Schützens  Streitigkeiten  be- 
treffend. 

Bl.  603  b leer. 

95.  Bl.  609a— 614b.  J.  E.  V.  d.  Linde:  Unvor- 

SeifTliches  Bedencken  Deber  die  von  einigen  Herrn 
inisterialibus  unlängst  B.  R.  und  denen  Ordnungen  ein- 
gereichte Schrifff,  die  den  15.  Juuy  1695  in  Negotio  H. 
1).  Schelwigs  und  H.  Const.  Schützen  nomine  Ordinum 
publicirte  Declaration  betreffende.  21.  July  1695. 

96.  Bl.  615a.  Sal  Wahl:  Billet  an  J.  E v d.  Linde 
Secr.  bey  Zurücksendung  des  ihm  comraunicirteu  ,,Unvor- 
greifl.  Bedenkens“. 

97.  Bl.  615b.  J.  E.  Schmieden  Billet  an  J.  E.  v.  d. 
Linde  1695  d.  24.  July  wegen  der  von  einigen  Hru. 
Ministerialibus  unlän,ist  denen  Ordnungen  eiugereichten 
Schrifft. 

Bl.  616a — 616b  leer. 

98.  Bl.  617  a — 623b.  Stricturae  über  die  von  einigen 
Herrn  Ministerialibus  E.  Raht  und  den  Ordnungen  der  von 
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denselben  publicirten  Declaration  wegen  übergebene 
Schriffl  1695  d.  30.  July. 

99.  Bl.  624  a.  Herostratus  vapulans. 

Bl.  624  b leer. 

100  Bl.  6-'5a-625b.  Andreae  Kühnen  Schreiben 
an  Samuel  Si  helwig,  die  Deelaratiouera  Oidinum  betreffend. 

101.  Bl.  6251)— G26a.  Andr.  Kühn  Brieff  an  Consl. 
Ferber  Praesidem  Seuatua,  wegen  der  von  K.  Ministerio 
contra  Declarationem  Ordinum  Ordinibus  übergebene  Schriftt. 

102.  Bl.  626a  630a  Inscriptio  an  den  Praesident 
Perbem,  sinuiret  den  8.  August  Anno  169.5. 

103.  Bl.  630a — 631b.  Recessus  dessen,  was  in 

Deputatione  Ordinum  bey  der  von  säinptl.  Ordnungen 
beliebten  Zurückgebung  der  von  K.  Ministerio  contra 
Declarationem  insinuirten  Schriffl  vorgegangen. 

104.  Bl.  632a — 632  b.  Edict,  woriunen  das  edirte 
Schreiben  unter  H.  Michael  Straussens  Nahmen  vor  confis- 
cable  erklähret  wird. 

105.  Bl.  633  a — 634  b.  Quaestiones  aliquot  Praeli- 

minares  zu  reiflicher  Erwegung,  der  von  einigen  H H.  aus 
einem  E.  Ministerio  neulich  eingelauffenen  Schriffl  an 
Sämbtl.  Ijöbl  Ordn.  dieser  Stadt  dienlieh.  Anno  1695. 

106.  Bl.  635a  — 636b.  Kurtze  Antwort  auf  die 

Quaestiones  Praeliminares. 

• 107.  Bl.  637a — 638b.  Nothwendigo  Distinction  zu 

beleuchtung  einiger  Fragen  und  Antwort. 

108.  Bl  639  a 640b.  Kurtze  Antwort  auf  die 

nothwendige  Distinction. 

109.  Bl.  641  a — 642  a.  Decisio  Quaestionura  Praeli- 
minarium. 

Bl.  642  b leer. 

110  Bl.  643a — 644a.  Brieff  des  Churfürsten  von 
Br.indenburg  an  den  Churfürsten  von  Sachssen  wegen  D. 
Speners  Defensions-Scbrifften  Anno  169.5.  Nebst  einem 
Rescript  an  d.  Universität  Wittenberg. 

Bl.  644b  leer. 

111.  Bl.  645  a- 647  a..  Const.  Schütz  E.  Rath  insi- 
nuirte  Simplique  wegen  des  edirten  Antwort-Schrei laens  Hr. 
Michael  Sfraussen  an  Const.  Schützen. 

1 12.  Bl.  647  b.  Recess  dessen,  was  der  Secr.  Fabricius 
beym  Hr.  Straussen,  wegen  der  unter  seinem  Nahmen  auss- 
gekommenen  Antwort  Schreibens  au  Hr.  Scliützen  ange- 
bracht, und  von  H.  Straussen  zur  Antwort  erhalten. 

Bl.  648  a — 648  b leer. 

113.  Bl  649a.  2 Schlüsse  Es.  Raths  wegen  der 
Schriffl  unterm  Titul:  Friedsame  Erforschung  der  Wahr- 
heit etc.  durch  P.  Martin  Ereyssel  Soc.  Jesu. 
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114.  Bl.  649a.  Andreas  KOhn  Schreiben  an  die 
H.  H.  Ministeriales  bey  Uebersondung  vorigen  Schlusses. 

115.  Bl.  649b— 650a.  Const  Schützen  Suppliqae 
an  E.  Rabt  anff  vorhergehenden  Schluss  nebst  einem  Billet 
an  die  Praesidenten. 

1 16.  Bl.  650a— 6.50b.  Es  Rabts  Schluss  auf  vorher- 
gehende Snpplique,  nebst  einem  Recess  was  Hr.  Schütz 
bei  Ueberreichung  dieses  Schlusses  dem  Secretario  geant- 
wortet. 

117.  Bl.  651a — 65 ’b.  G.  Reyger,  Scab.  Ged.  „13 
Lehrsätze,  denen  jüngst  in  Schelgnigii  Catalogo  Erromm 
Schützianonim  ediiien  13  andern  BeyfÜgungen.'* 

118.  BI.  653a— 653b.  Godofr.  Reyger:  Judicium 
Suspensum  in  dijudicanda  Yeritate  Collisionis  Sacrae  urbem 
et  tempora  nostra  infestantis  (1695.) 

119.  Bl.  653b— 654a  Godfr.  Reyger:  Cauis  latrans 
et  Canis  lambens. 

Bl.  654b  leer. 

120.  Bl.  655a— 656b.  Godfr.  Reyger:  Radix  et 
Vulneraria  Controversiae  inter  Academicum  et  Ecclesiasti- 
cnm  serpentis. 

121.  BL  657a-660a.  J.  E.  V.  d.  Linde:  Brieflf  an 
Alb.  Pomiau  Pesarrovium  wegen  dervon  Ihm  unternommenen 
Veränderung  der  Ihm  und  Sämbtl.  H.  H.  Ministerialibus 
zum  Ablesen  von  den  Cantzein  zugesandte  ii  Intimation  des 
tüdtlichen  Hintritts  Johannis  III.  1696. 

Bl.  660b  leer. 

122.  Bl.  661a— 664b.  Frledr.  Chr.  Buchere  Schrilil 
wegen  der  wieder  seinen  edirten  Rathmann  Redivivum  von 
Const.  Schütz  unter  dem  Titel  Maues  Rathmanni  intem- 
pestive  evocati  aussgegebenen  Gegen-SchrifR. 

123.  Bl.  665a  — 666a.  Const.  Schütz,  Past  ad. 
S.  Mariae,  Stricturae  extamporaneae  auff  vorhergehendes 
Bücherisches  Scriptum. 

124.  Bl.  666  a — 666  b.  Protestatio  Schüt/.ii  in  Con- 
ventu  R.  Ministerii  ad  instantiam  Dni.  M.  Bücheri  die 
29.  MartiJ  1697  indicto  interposita. 

125.  BL  667a— 668b.  Const.  Schütz  Erklährang 
denen  ex  Ministerin  an  Ihn  Deputirten  Hm  Confratribus 
auf  die  von  E.  Ministerio  ihm  vorgeschlagenen  amicabeln 
Compositioneu  der  zwischen  Dim  v.  H Büchern  entstandenen 
Streitigkeit  insinuiret. 

126.  BL  669  a.  Schluss  Es.  Rahts  wegen  der  zwischen 
C.  Schütz  und  Fr.  Chr.  Büchern  entstandenen  Streitigkeit. 

127  BL  669b— 675a.  Recess,  was  in  der  zu  Bey- 
leguDg  des  zwischen  H.  Schützen  und  H.  Büchern  ent- 
standenen Streits  angesetzten  Deputation  mit  D.  Andreae 
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EQhn  S«D.  B Ministerii  conteriret  und  weiter  tractiret 
worden. 

128.  Bl.  675b— 676a.  Entwurff  eines  Vergleichs, 
zwischen  C Schützen  und  M.  Pr.  Chr.  Büchern,  wegen  der 
von  ihnen  edirten  Rathmanni  Redivivi  und  Manium  Rath- 
manni. 

Bl.  676b  leer. 

129.  Bl.  67  7 a—  685  a.  Chr.  Bücher : Einige  Z weiffels- 
Frageu  aus  dem  Ratlimanno  Redivivo  kürtzlich  beantwortet. 

130.  Bl.  685b -689b.  Gdfr.  Reyger:  „Replica  ad 
Responsum  Elucidatorinm  Dubiorum  qnorundam  etc.  (1697 
Majo.) 

Bl.  690  a- 690  b leer. 

131.  Bl.  601a.  Schluss  Es.  Rahts  wegen  D.  Schel- 
guigii  Itinerarii  Pietistici. 

132.  Bl  691b.  Ex  Literis  N.  N.  de  Schelgnigii 
Itinerario. 

133.  Bl.  692a.  Extract  auss  der  von  D.  Schelwig 
Anno  1699  M.  Nov.  Dom  XXI.  post  Trinit.  zur  Drey- 
faltigkeit  gehaltenen  Predigt. 

Bl.  692  b leer. 

134  Bl.  693a — 693b.  J.  E.  v.  d.  Linde  an  Gabr. 
Schumann  wegen  des  was  im  Ministerin  wegen  des  Tenta- 
rainis  Joh.  Scnelwig  vorgegangen.  1700. 

Bl  694  a— b leer. 

135.  Bl.  695a— 697b.  Const.  Schütz:  Schreiben  an 
E.  Ministerium  wegen  des  Tentaminis  M.  Joh.  Schelgnigii 
1700,  27.  Jan. 

Bl.  698a— 698b  leer. 

136.  Bl.  690a -707b.  Fr.  Chr  Suchers  Brieff  an 
E.  Lange  19.  Febr.  1700,  da  er  aus  der  Kirchen  und  vom 
Tisch  des  Herrn  geblieben  Nebst  Langes  Protestatio 
dagegen. 

137.  Bl.  707b— 708b.  Es.  Ministerii  Extract  von 
denen  in  Kurtzvorhergehender  Protestation  ihnen  zugefügten 
Injurien. 

138.  Bl.  708b— 715a.  Langes  Brieff  an  Const 

Ferbem,  darinnen  er  sich  über  M.  Büchern  beklaget,  und 
eine  Manifestation  desselben  wider  Bücher. 

139.  Bl.  715a.  Schluss  Es  Rahts  worin  eine  Depu- 
tation zu  Beylegung  dieser  Streitigkeiten  angesetzet  wird. 

140.  Bl.  715b— 719b.  E.  Langes  Protestation  con- 
tra Sam.  Schelwig,  d.  17.  Junn  1700. 

141.  Bl.  719  b— 720  a.  Relation  was  am  3.  May  1701 
zu  S.  Catharinen  mit  D.  Schelguig  passiret 

142.  Bl.  720  b— 721a.  Schluss  Es.  Rahts  wegen  der 
von  E.  Lange  dem  H.  D.  Schelguig  bei  einer  von  mm  zu 
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st,  Catharinen  zu  haltender  Predigt  durch  Ambtsdiener 
geschehene  Ansage. 

143.  Bl.  721a— 721b.  Schluss  Es.  Rahts  wegen  der 
von  D.  Sclielwig  gegenst  E.  Lange  in  einer  Predigt 
gebrauchten  Äuzüglichkeiten. 

144.  Bl  722a  722b.  Schluss  Es.  Rahts  der  Stadt 
Dantzig  die  zwischen  E.  Lange  und  S.  Schelwig  wie  auch 
Cbr.  Fr.  Bücher  entstandenen  Misshelligkeiten  betreffende. 

145.  Bl  723a — 723b  E.  Langen  Schreiben  an  den 

Um.  Syndicum  von  der  Linde  darin  Er  sich  wegen  der 
in  seiner  Protestation  gebrauchten  Expression  des  Caraa- 
listen,  und  ob  Er  damnter  ausserhalb  den  Hr.  M.  Bücher, 
nach  einige  andere  Persohnen  Es.  Ministerii  verstanden 
haben  wolle,  eiklähret. 

Bl.  724a— 724b  leer. 

146.  Bl.  725a -728b.  Fr,  Chr.  Buchors  Memorial 
an  E.  Raht  contra  E.  Lange  1700,  d.  3.  Mart. 

147.  Bl.  72ya — 72yb.  Syndici  J.  E.  V.  d.  Linde 
Schreilx'U  an  E.  Lange  in  Causa  BQchneriana.  Nebst  Langes 
Antwort  daiauh 

148  Bl.  730a— 732b.  Ernst  Lange;  Verschiedene 
Schreiben  an  Synd.  v.  d.  Linde  in  causa  BQchneriana. 

149.  Bl.  733  a.  D.  Kühnen  Schreiben  an  die  H.  H. 
Miuisteriales  in  Causa  Laugio-BQchneriaua. 

150.  Bl.  733a— 733b.  E.  Langen  und  Andreae  Barth 
gewechselte  Schreiben  wegen  einer  von  diesen  iu  einer 
Predigt  gebrauchten  Expression. 

151.  Bl.  734a— 736b.  J.  E.  V.  d.  Linde:  Recess 

dessen,  so  in  der  von  E Raht  ungesetzten  Deputation 
zu  Beylegung  der  Streitigkeiten  zwischen  E.  Langen  und 
M.  Fr.  Chr.  Büchern  vorgefallen. 

152.  Bl.  737  a.  m.  Chr.  Fr.  Bücher  Project  einer 

Erklähruug  über  den  Hn.  E.  Langen  übersandten  Brief 
oblat.  28.  Junij  1700. 

1.‘3.  Bl.  737b -738a.  2 Projecte  einer  Erklährung 

von  J.  E.  V.  d.  Linde,  welche  M.  Bücher  dem  Herrn 
E.  Langen  wegen  des  ihm  übersendeten  Brieffes  thun  sollen. 

154.  Bl  738a — 7381*.  2 Erklährungen  von  E.  Lange 
gegeust  Hn.  M.  Bücher  wegen  der  ihm  zugeschickten 
Protestation. 

155.  Bl.  738  b— 740  a.  Schlüsse  Es.  Rahta  wegen 
Beylegung  des  Missverständnisses  zwischen  Hr.  Langen, 
D.  Schelwigen,  und  D Büchern. 

156.  Bl.  740  b.  E.  Langen  Brief  ad  Dan.  Schlief, 

wegen  Beylegung  der  differeutieu  zwischen  Hn,  Büchern 
und  ihm  selbst. 
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157.  Bl.  741a  — 743s.  E.  Langen  2 Brieife  sn 
Dan.  Schlieff  darinnen  er  sich  über  D.  Schelwigi  Verfahren 
bc5cbw6rot» 

158.  Bl.  743  b — 746  b.  Lites  des  D.  Schelwigs  mit 

Ernesto  Langen. 

159.  Bl.  747  a— 749a.  C.  Schützen  Supplique  an 
E.  Raht  wegen  der  von  D.  Schelwig  wieder  ihn  in  der 
Oratione  IntroductoviaHr  Professoris  Chr.  Sahmii  gebrauchten 
hessigen  Anzüglichkeiten. 

Bl.  749  b -7.50b  leer. 

160.  Bl.  751a.  Schluss  Es  Rahts,  dass  die  Buch- 
druckere  u Buchbindere  Hr.  E.  Langen  Protestation  contra 
1).  Schelwig  nicht  drucken  oder  verkauffen  sollen. 

161.  Bl.  751a — 751b.  Schluss  Es.  Rahts,  wegen 

Ersetzung  des  Seniorats  durch  einen  Vice-Seniorem. 

162.  Bl.  751  b — 753b.  Protestatio  0 Schelwigli 
contra  C.  Schütz  ratione  suscepti  ab  hoc  a Magistratu 
ipsi  collati  Vice-Senioratus  R.  Ministerii  insinuata  in  Aedibus 
Schützianis  6.  Octb.  1702  horis  matutinis. 

163.  Bl  753b  — T.54b.  C.  Schützen  Supplique  an 
E.  Raht  wegen  der  von  D.  Schelwigeu  des  Vice  Seniorats 
wegen  publicirteu  Manifestation.  Nebst  dem  Schluss  E. 
Rahts  darauf. 

164.  Bl.  754b— 758a.  Remanifestatio  et  R^rotestatio. 

C.  Schütz  contra  D.  Schelwig  insinuat.  d.  16.  Octb.  1702. 

165  Bl.  758a — 7ü()a.  Joh.  Faick:  Summarisches 

Verzeichniss  was  jüngster  Ordination  passiret  d.  9.  Novbr 

166.  Bl.  760a— 762b.  C.  Schützen  ad  D.  Mar. 
Pastoris  Relation  von  selbigem  Actu  Ordinationis. 

167.  Bl.  762  b — 763a.  Extract  auss  Gunst.  Schützen 
Predigt  vom  19  Nov.  1702. 

168.  Bl.  763  a— 764a..  E.  Langen  Protestation  wieder 

D.  Schelwigs  Pomum  Eridos. 

169.  Bl.  764a.  Es.  Rahts  Schluss  wegan  der  Führung 
des  Seniorats. 

170.  Bl.  764a— 766b.  J.  E.  V.  d.  Linde:  Notata 

wegen  des  Seniorats. 

171.  Bl.  766b.  Schluss  Es.  Rahts  den  Vicariatum 
Senioratus  betreffende. 

172.  Bl.  766b.  Eitract  auss  Es.  Rahts  Schluss  wie 
es  wegen  der  Führung  des  Seniorats  durante  absentia 
H D.  Kühnen  soll  gehalten  werden. 

173.  Bl.  766b — 773a.  Joh.  Faick  ad.  Div.  Cath. 
Fast.  Bedenken  auff  C.  Schütz  ad.  Div.  Mar.  Pastor  Relation 
von  dem  Actu  Ordinationis. 

174.  Bl.  773  a.  Schluss  Es.  Rahts  an  C.  Schützen, 
dass  er  als  Ministerii  Vice-Senior  selber  ordiuiren  soll. 
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175.  Bl.  773a— 774a.  4 Schlüsse  Es.  Rahts  den  dem 
C.  Schütz  aufgetragenen  Vice-Seniorat  betreffend. 

Bl.  774b  leer. 

176.  Bl  775a — 776b.  D.  Schelwigs  Supplique  ad 

tertium  Ordiuem,  darinnen  er  umb  Satisfaction  wieder  den 
Richter  der  Alt^Stadt  bittet,  welcher  eine  wider  ihn  aus- 
gegebene Schrifft  durch  den  Henkers  Knecht  ölfentl.  ver- 
brennen lassen  1703,  21.  Juny. 

177.  Bl.  777a— 778b.  Casus  da  ein  Richter  eine 

wieder  ihn  von  einem  Prediger  ausgegebeue  insinuirte 
Schrifft,  durch  des  Scharff-Richters  Knecht  verbrennen  lassen, 
wie  dieses  VerfahT^n  anzusehen  sey  und  entschuldigt  werden 
künnte. 

173.  Bl.  779a— 780a.  J.  E.  Schmieden  varia  Epi- 
grammata  in  Spenerum  Schützium,  Schelguigium,  Rechen- 
bergerura,  Langium. 

Bl.  780  b leer. 

179.  Bl.  781  a — 782a.  Inscriptio  in  D.  Friederi- 
cum  Mayerum. 

Bl  7b2b-Ende  leer. 


466. 

XV  a 50a.  Papierhandschrilt  — XVTII.  Jahrhundert  — 70  Bl&tter  — Quart. 

(Aus  Val.  SchlicfiTs  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la — 10a  Was  von  diesen  Redensarten  zu 

halten  sey:  Einen  solchen  Ernst  als  diejenigen,  welche  in 
den  Schranken  laufen,  sollen  auch  wir  Christen  gebrauchen, 
wenn  wir  wollen  das  ewige  Leben  erlangen,  item  Ob  wol 
das  Cleyiiodt  des  ewigeu  Lebens  nicht  damit  verdienet 
wird  so  ist  es  doch  von  Gott  dem  Herren  nur  denen  zu- 
gesagt, welche  mitsolchem  Ernst  darnach  laufen  werden.  A.  ß. 

Beide  Redeweuduogeu  waren  vom  Pastor  Gonst.  Schatz  ln 
einer  Predigt  1603  gebraucht  worden. 

2.  Bl.  11a— 12b.  Constantia  Schütz,  puncta  deck- 
rationis  per  DD.  Barthium  et  Hanschium  ad  Dn.  Schelguigium 
eipeditae  25.  Januarii  1694. 

Bl.  13  leer. 

3.  Bl.  14a— 45a.  Constant  Schütz,  Erörterung 
dreier  Fragen. 

Bl.  &b  leer. 

4.  Bl.  46  a— 57  b.  (Sam.  Schslgulg)  Herrn  Constantin 
Schützens  Erster  Fehl  Schuss,  welchen  Er  gegen  D Samuel 
Schelwigen  gethau  und  der  nun  gegen  Ihn  wieder  zurücke 
prallet 

Bl.  58  leer. 

5.  Bl.  59 a— 65a.  Constant.  Schütz  Antwort  auf 

D.  Schelgwigs  Schrift 
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6.  BL  65a — 67 a.  Schlfisse  E.  Baths  des  D.  Schelwig 
und  Consi  Schützen  angehende  Streitigkeiten  betreffend 
April-Mai  1693. 

Bl.  67  b — 68  a leer. 

7.  Bl.  68  b.  Schlüsse  B.  Raths  wegen  der  von  M. 
Petro  Reiaisch  herausgegebenen  Schrift:  Kurtzer  Bericht, 
wie  die  Pietisten  • • • aus  Hnlberstadt  ausgescbaffet  worden, 
in  einem  Schreiben  an  Hn.  Constantinum  Schützen  .... 
eilfertig  gestellet.  Vom  13  und  16  Juli  1694. 

8.  Bl.  69a— 70a.  Recess  was  im  Nahmen  E.  Raths 
der  Hr.  Secretarius  Ernst  v.  d.  Linde  wegen  dieser  Schrifft 
an  Hr.  C.  Schütz  und  von  ihm  zur  Antwort  erhalten 

Bl.  70  b leer. 

Vor  und  nach  diesen  handschrifUichen  Stacken  befinden 
■ich  Druckschriiten,  mit  denen  zusammen  sie  paginirt  sind  die 
handschriftlichen  darin  7Ü — 139.  ’ 


467. 

La.  50  a 2.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — f.2  Blatter  — Quart. 

(Aus  Valentin  Schlieffs  Bibliotliek.) 

1.  Bl.  la — 7 b.  Sam.  Schelgwig  Species  facti,  In 
einer  gewissen  Stadt  worinnen  kein  formatum  Consistorium 
zu  finden  ist,  hat  Cajus  wider  Semprony  irrige  Lehre  • 
geprediget 

2.  Bl.  8 a — 29  a.  Const.  Schütz  Supplique  an  E. 
Rath  wegen  vorangehender  Schrift.  4.  März  1695. 

3.  Bl.  29b — 31b.  Const.  Schütz  Supplique  an  E. 
Hochw.  Bäht.  15.  April  1695. 

Bl.  32  leer. 

4.  Bl.  33a- 58b.  Briefwechsel  zwischen  Const. 
Schütz  und  Mich.  Strauss.  Januar  bis  März  1695. 

5.  Bl.  59a— 60b.  Dr.  J.  E.  von  der  Linde,  drey- 
mahl  Sechs  Theses  oder  Sätze  anjetzo  Anno  1695  in  der 
Stadt  Dantzig  entstehende  Fragen  betreffende. 

6.  Bl.  61a- b.  Schluss  E.  Raths  v.  5.  Mai  1695 
diesen  Streit  betreffend. 

Vor  diesen  handscbriftUcben  Stacken  befinden  sich  Druck- 
schriften, mit  denen  jene  zusammen  paginirt  sind  und  zwar 
206—269. 


468 

7.  q.  50a  3.  Papierhandschtift  — XVIII.  Jahrhundert  — 20  Blätter  — Quart. 

(Aus  Val.  Schlieffs  Bibliothek ) 

1.  Bl  1 a— 2a.  D.  Andreas  Kühn  Brieff  au  Hm. 
BM.  Constantin  Ferber,  Praesidem  Senatus,  wegen  der  von 
E.  Ministerin  contra  Declarationem  Ordinum,  ordinibus 
übergebene  Schrifft.  29.  Sept  1695. 

16 
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2.  Bl.  2 b — 4 b.  Kecess,  was  nach  der  durch  einen 
Schluss  sammtlicher  Ordnungen  bestandenen  Declaration 
vorgegjingen,  (1695).  Von  Val,  Schlieffs  Hand. 

3.  Bl.  5a — b.  Propositio  E.  Raths  vom  1.  Augusti 

1695. 

4 Bl.  6a— 9a.  Secundus  ordo  d.  8.  Augusti  1695. 

5.  Bl.  9b  - 10a.  D.  Andreas  Kühnen  Schreiben  au 
Hr.  D.  Samuel  Schelguig  die  Declarationen  Ordiniun 
betreffend.  27.  Juni  1695. 

Bl.  10b— 12  b leer. 

6.  Bl  13a — 18  b.  Recesaus  dessen,  was  in  Depu- 
tatione  Ordinuni  bey  der  von  sämbtlichen  Ordnungen 
beliebten  Zuiückgebung  der  von  R.  Ministeiio  contra 
Declarationem  insiuuirten  Schrifft  vorgegangen.  1695. 

7.  Bl.  19  a— b.  Chur-Sächsisches  ^script  an  die 
Universität  Wittenberg  in  causa  D.  Speneri  occasione  des 
Chur-Brandeuburgischen  Schreibens  ergangen  18.  Sept.  1695 

Bl.  20  leer. 

Vor  und  nach  diesen  handschriftlichen  Stücken  befinden 
sich  Druckschriften,  mit  denen  jene  zusammen  foliirtund  sind  zwar 
5ö0— dOU. 


4«9. 

XV  0 50a  4.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 13  Bl&tter  — Quart. 

’’  (Aus  Val.  SehliefiTs  Bibliothek.) 

1.  Bl  la— 3a.  Churfürstl.  Durchlaucht  von  Branden- 
burg Brieff  an  Ihr  Churfürstl.  Durchl.  von  Sachssen  wegen 
D.  Speners  Defension  Schrifften.  Anno  1695. 

2 Bl.  3b.  Extract  auss  der  von  D.  Sam.  Schelwig 
Anno  1699  M.  Nov.  • gehaltenen  Predigt. 

3.  Bl.  4 a — lla.  Sam.  Schelgvigi  oratio,  cum 
M.  Gabriel  Groddeck,  Professor  publicus  Anno  MDClC 
ifttroduceretur,  habita 

Bl  11b — 13b  leer. 

Vor  diesen  handschriftlichen  Stücken  befinden  sich  Druck- 
schriften, mit  denen  jene  zusammen  foliirt  sind  und  zwar 
685—696. 


470. 

XV  o .50b  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 104  Blätter  — Qnart. 

(Aus  Val.  Schllefis  BiÜiothek.) 

1.  Bl.  la— 13b.  M.  Friedr.  Chr.  Bücher  Brieff  an 
Herrn  Emst  Lange  d.  d.  19.  Febr.  1700. 

2.  Bl.  14a— 17a.  Ernst  Lange  Protestation  wider 
vorhergehenden  Brieff  M.  Büchers. 
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3.  Bl.  17b.  M.  BOcher  Brieff  an  Hrn.  Langen  wegen 
vorhergehender  Protestation. 

4 Bl.  18a — 19a.  Rev.  Ministerii  Eitract  von  denen 
in  H.  Langen  Protestation  ihnen  rugefügteu  Injurien. 

5.  Hl.  19a — 23a.  Ernst  Lange  Schreiben  an  B.  M. 
Constantia  Ferber,  darin  er  sich  über  M.  Bücher  beklaget. 

6.  Bl.  23b- 32b.  Emst  Lange  Protestation  wider 
M.  Bücher. 

7.  Bl.  32b.  Schluss  des  Rathes.  d.  d.  15.  Juni  1700. 

8.  Bl.  33a— 43a.  Copia  der  verlesenen  Protestation 
beym  R Edl.  Üericht  der  Alten  Stadt  des  flr.  Ernst 
Lange,  Rathsverwandten  der  alten  Stadt  Dantzig  contra 
Hr.  Doctor  Samuel  Schelwig,  welche  übergeben  den 
27.  Juni  1700. 

9.  Bl.  43b -44a.  Actum  3.  May  1701.  Relation, 
was  zu  S.  Catharinen  mit  Ilrn.  Dr.  Schelguig  von  Seiten 
Hm.  E.  Laugen  passiret. 

10  Bl.  44b — 45  a.  Schluss  E.  E Raths  wegen  der 
von  Hm.  Emst  Lauge  Cos.  dem  Hrn.  Dr.  Schelguig  bey 
einer  von  ihm  zu  S.  Catharinen  zu  haltenden  Predigt  durch 
Amtsdiener  geschehenen  Ansage,  d.  6.  Mai  1701. 

11.  Bl.  45  b — 47  a.  Schluss  E.  E.  Raths  wegen  der 
yon  Hm.  Dr.  Schelguig  gegenst  Ur.  E.  Langen  in  einer 
Predigt  gebrauchten  Anzüglichkeiten,  d.  d.  9.  Mai  1701. 

12.  Bl.  47  b — 48  b.  Extract  aus  einer  von  D.  Schelguig 
1701  Dom.  Jubilate  gehaltenen  Predigt,  wesfals  vorher- 
gehender Schluss  gemacht  ist. 

13.  BL  49a -85b.  Rathsschlüsse  und  Schriften 
D.  Schelwigs  wie  Const.  Schütz's  in  Betreff  des  an  Pastor 
Const.  Schütz  1702  übertragenen  Vice-Seniorats  unter  der 
evangelischen  Geistlichkeit  Danzigs. 

Bl.  86  leer. 

14.  Bl.  87  a— 101b.  Joh.  Falck.  ad.  Div.  Cath. 
Pastor,  Bedenken  auff  Caspar  Schütz  Relation  von  dem 
actu  ordinationis.  d.  28.  November  1702. 

15.  Bl.  102a  — 104b.  Schlüsse  des  Danziger  Raths 
in  Betreff  des  Vice-Seniorats.  1702. 

Vor  uoü  nach  dieseu  hauduchriftlichen  Stacken  befinden 
sich  Druckschriften,  welche  diese  Streitigkeiten  betreffen. 


1471. 

V a Vlc  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 546  Blätter  — Quart' 

■ (Aus  Val.  Schliers  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la — 3b.  Inhaltsverzeichniss  des  Bandes  von 
Val.  Schlief!  gefertigt  und  geschrieben. 
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2.  Bl.  4 a — 32  a.  Zwischen  Herrn  D.  Samußl  Schelwig 
und  Herrn  Constantin  Schützen  gewechselte  Schreiben.  | 
März  1693. 

Bl  32b- 35b  leer. 

3.  fil.  36  a— 109  b.  Recessus  Depntationis  in  puncto 
controversiamm  inter  Dn.  Sam.  Schelvigium  ■ atque 
Dn.  Constantinum  Schütz  ■ ■ motarum  Anno  1693.  M. 
Äprili  mit  Beilagen. 

BL  110  leer. 

4.  Bl.  111  a.  Literae  Dni.  D Andreas  Kühn  ad  Dn  | 
Praesidem  Joh.  Ernestum  Schmieden.  — 1693;  17.  Dec. 

5.  Bl.  111b.  Literae  Dni.  C.  Schütz  ad  Du.  Praesidem 
J.  E.  Schmieden,  in  quibus  praecedentis  epistolae  impu- 
taüones  confutantur. 

Bl.  112  leer. 

6.  Bl.  113a— 114b.  Instmctio  DDnn.  Ändreae  Barthio 
et  Michaeli  Hanschio  ä Dno.  Const.  Schütz  ad  Dn.  Schel- 
guigium  ablcgatis  data  25.  Januarij  1694. 

7.  Bl.  115a.  Controversiae  per  theses  in  Ministerio  ! 
aunuente  et  consentiente  approbanteque  Madstratu  decisae. 

8.  Bl  115b.  ResponsumDni  Schelguigil  Dno  Barthio 
et  Hanschio  datum  25.  Januarij  1694. 

9.  Bl.  116a — b.  D.  Schelwigs  Antwort-Schreiben 
an  Hr.  Barth  und  Hr.  Häuschen  auff  die  im  Nahmen  des 
Hm.  Schützen  ihm  überbrachte  Declaration.  12.  Febr.  1694. 

10.  Bl  116b— 117b.  Hrn.  Syndici  Hoppen  Schreiben  i 

an  Hr.  B.  M.  Gabriel  Schumann.  j 

11.  Bl.  117  b— 118b.  Hr.  D.  Schelwig’s  zwey 
Schreiben  an  den  Hr.  Praesidenten  Hr.  B.  M.  Schumann 
wegen  seiner  bevorstehenden  Reise.  22.  April  und  4.  Mav 
1694. 

12.  Bl.  119a— 120a.  Schluss  Es.  Raths  wegen  der 
zwischen  Hr.  D.  Schelguig  und  Hr.  Schützen  abermals  ent- 
standenen Irrungen.  5.  May  1694. 

13.  Bl.  12Ub— 122a.  Hr.  Schützen  dem  Hr.  Secr 
von  der  Linde  bey  Uebergebung  vorigen  Schlusses  gegebene 
Antwort.  5.  May  1694. 

14.  Bl.  I22a— 124a.  Hr.  Secret.  von  der  Linde 
Anbringen  nomine  Senatus  an  E.  Edl.  Gerichte  wegen  des 
den  5.  May  1694  bestandenen  Schlusses. 

15.  Bl.  I24a— 125a.  Schluss  des  Hr.  D. Schelguigs 
nach  dem  5.  May  bestandenen  Schlüsse  untemommenen 
Abreise  betreffend  v.  Bericht  was  darauff  erfolget  ist. 

16.  Bl.  125a — b.  Hr.  D.  Kühn  Schreiben  an  die 

HH.  Ministeriales  bey  üeberschickung  des  Schlusses  Es. 
Rabts  d.  5.  May  per  Capsulam. 
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17.  Bl.  125  b— 126  a.  Hr.  Secret.  von  der  Linde 

Schreiben  an  Hr.  D.  SchelguigE.  Raths  Schluss  de  1695  (!) 
d.  5.  May  betreffend.  — 7.  Mai  1694. 

18.  Bl.  126b.  Hr.D.  Schetwigs  Antwort.  17/27.  May 

1694. 

19.  Bl.  1 27  a - b.  Secretarii  H.  E.  v.  d.  Linde  Schreiben 
an  den  Hr.  Praesidenten  G.  Schumann  Hr.  C.  Schütz 
Erklährung  betreffend,  Wie  die  Sache  mit  Hr.  D.  Schelwig 
nach  dessen  Wiederkunfft  zu  fuhren  sey. 

20.  Bl.  1 28  a— 1 59  b.  Recessus  Deputationis  in  l^ncto 
Controversiarum  inter  Dn.  SamuSlem  Schelvigium  ^eol. 
Dn.  etc.  et  Dn.  Coustantinum  Schütz,  Pastorena  etc.  mote- 
rum  consignatus  a Magnifici  Senatus  Dominis  Deputatis 
Dn.  Gabriele  Schumann  Prae.  Cons.  et  Dn.  Daniele  Schlieff. 
Cons.  Anno  1694. 

Bl.  160  leer. 

21.  Bl.  161a— 177b.  Supplementa  der  Beylagen 
davon  in  des  Hr.  Constantin  Schützen  Apologia  Catalogo 
Schelguigpano  opposita  Eztracte  zu  finden  sind  aus  dem 
E.  Hochw  Habt  insiuuirten  geschriebenen  Exemplari 
genommen. 

22.  Bl.  178a— 179b.  Hr.  D.  Schelwigs  Memorial 

an  E.  Raht  dariu  er  sich  beschweret,  dass  Hr.  Schütz  ihn 
auff  der  Cantzel  angreifet  • • 16.  Nov.  1694. 

23.  BL  179  b— 187  a.  Schluss  E.  Rahts,  dass  Deputat! 
sowohl  Hr.  D.  Schelwig  als  Hr.  Schützen  zum  Vergleich 
und  zwar  nach  einer  entworfenen  Formul  annehmen  sollen 
(vom  22.  Nov.  1694)  und  Erklärung  der  beiden  Betreffenden 
darauf. 

Bl.  187  b leer. 

24.  Bl.  188  a -190b.  Schluss  E.  Raths  wegen  der  von  Hr. 
D.  Samuel  Schelguig  und  Hr.  Constantin  in  ihren  Predigten 
gebrauchten  Anzüglichkeiten  (vom  6.  Dec.  1694)  und  weitere 
damit  zusammenhängende  Schriftstücke. 

Bl.  191  leer. 

25.  Bl.  192a— 195a.  D.  Schelwlgs  Antwort,  so  er 
dem  Secretario  von  der  Linde  gegeben,  als  er  ihm  ei 
commissione  des  Hr.  Praesidenten  Es.  Raths  Befinden 
bekannt  gemacht,  dass  er  der  öffentlichen  Benennung  des 
Hr.  D.  Speners  in  seinen  Predigten  sich  enthalten  möge. 

15.  December  1694. 

Bl.  195b  leer. 

26.  Bl.  196a— 198b.  Project  einer  Vereinigung 
zwischen  Hr.  D.  Schelwig  und  Hr.  C.  Schütz  entworffen 

16.  Dec.  1694  vom  damahligen  Hr.  Burggraffeu,  Hr. 
Johann  Ernst  Schmieden  und  der  Betreffenden  Erklärung. 

BL  199  leer. 


* 
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27.  Bl.  200a — 210b  Project  einer  Vereinigung 
zwischen  Hr.  D.  Schelwig  und  Hr.  C.  Schütz  20  Januarij  Anno 
1695  und  die  darauf  erfolgten  Erklärungen  der  Betreffenden. 

Bl.  211  leer. 

28.  Bl.  212a — 213b.  Briefwechsel  zwischen 

Job.  Ernst  Schmieden  und  M.  Friedr.  Christ.  Bücher. 
März  169.5. 

29.  Bl.  214  a— 216  a.  Copia  literarum  Dni.  Schützil 
ad  Dominum  Praecons.  Ferbern  contra  Hr.  D.  Schelgwig 
die  von  ihm  edirte  Schrifftliche  Nachricht  an  E.  Ministerium 
wegen  desBüchleinsInforinatoriumBiblicum  genanndt 
betreffend.  13.  April  1695. 

30.  Bl.  216a— 219b.  Schlüsse  E Rahts  wegen  vor- 
hergehenden Desrderii  Hr.  C.  Schützen. 

Rl.  220  leer. 

31.  Bl.  221a  — b.  Schluss  wegen  des  vom  Hr. 
Wilhelm  Osterstock  Diacono  zu  S.  Johann  übertretenen 
Verbots  eines  Raths  nichts  von  vorgedachten  Streitigkeiten 
auf  der  Cantzel  zu  gedenken. 

32.  Bl.  222a — 269a.  Aussführung  der  Dreymahl- 
.^echs  Thesium  oder  Sätze  Einige  anjetzo  in  der  Stadt 
Dantzig  entstehende  Fragen  betreffende.  Anno  1695. 

Bl.  269b  leer. 

33.  Bl.  270a— 299a.  Excerpta  Auss  denen  Ordnnngs- 
Recessen  des  Hr.  Doct.  Sam.  Schelwigs  und  Hr.  Constantia 
Schützen  Streitigkeiten  angebende.  Anno  1695  nebst  darauf 
sich  beziehenden  Schriftstücken. 

Bl.  299  b — 301b  leer. 

34.  Bl.  302a— 3l8a.  (Joh.  Emst  V.  d.  Linde)  Un- 
vorgreiffliche  Bedenken  Ueljer  die  von  einigen  HHm. 
Ministerialibus  unlängst  E.  R und  denen  LöbUchen  Ord- 
nungen eingereichte  Schrifft  die  den  15.  Jnnij  1695  in 
negotio  Hr.  I).  Schelwigs  nnd  Hr.  Const.  Schützen  nomine 
Ordinum  publicirte  Declaration  betreffende. 

Bl.  318b- 321b  leer. 

35.  Bl.  322a- 341b.  (Joh.  Ernst  v.  d.  Linde). 
Strictnrae  Ueber  die  von  einigen  HHm.  Ministerialibus  E. 
Rath  und  denen  Ordnungen  der  von  Denenselben  publicirten 
Declaration  wegen  übergebene  Schrifft.  169.5. 

36.  Bl.  342a— 349a.  (Gottfried  Reygef)  Quaestiones 
aliquot  Praeliminares  zu  reifflicher  Erwegung  der  von 
einigen  HH.  aus  einem  Ehrw.  Ministerio  neulich  einge- 
lauffenen  Schrifft  an  Säinbtliche  Löbliche  Ordnungen  dieser 
Stadt  dienlich.  1695.  Eurtze  Antwort  auf  diese  Quaestiones 
praeliminares. 

BL  349  b leer. 
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37.  Bl.  350a — 356a.  Nothwendige  Diatinction  zu 

Beleuchtung  einiger  Fragen  und  Antwort.  Kurtze  Antwort 
auf  die  nothwendige  Distinction. 

Bl.  356  b — 357  b leer. 

38.  Bl.  .358  a-r- 359  b.  Decisio  ((uaestionum  Praelimi- 
narium. 

Bl.  360a-361b  leer. 

39.  Bl.  .362a— 360  b.  Hr.  Conatantin  Schütz  E. 

Raht  insinuirte  Supplique  wegen  dea  edirten  Antwort- 

Schreibens  Hr.  Michael  Straussen  an  Hrn.  Constantin 
Schützen.  9.  .^eptbr.  169.5. 

40.  Bl  367a— b.  Recess  dessen  was  der  Secretarius 
Fabricius  beyin  Hr.  Straussen  wegen  des  unter  seinem 
Nahmen  aussgekonimenen  .Antwortschreibens  an  Hrn. 
Schützen  angebracht  und  v.  Hrn.  Straussen  zur  Antwort 
erhalten. 

Bl.  368  a — 369  b leer. 

41.  Bl.  370a— 373b.  Schluss  Es.  Raths  wegen  der 
von  Martin  Kreysel  in  der  Oliva  aussgekommenen  SchrifPt. 
12.  October  1695  und  die  daran  sich  anschliessenden 
Schreiben  des  D.  Andreas  Kühn  und  Constantin  sowie  ein 
zweiter  Schluss  des  Rathes  vom  19.  October  1695. 

42  Bl.  374a— 376b  (Gottfr.  Reyger)  13  Lehrsätze 
denen  jüngst  in  Schelguigii  Catalogo  errorum  Schützianorum 
edirten  13  andern  Beyzufügen. 

Bl.  377  leer. 

43.  Bl.  378a- 379b.  (Gottfried  Reyger).  Judicium 
suspensum  in  dijudicanda  veritate  ac  causa  collisionis  sacrae 
url)6in  et  teinpora  nostra  infestantis.  1695. 

44.  Bl.  380  a— 382  a.  (Gottfried  Reyger).  Radix 

et  Vulneraria  coutroversiae  inter  Academicum  et  Ecclesi- 
asticum  serpentis. 

Bl.  3H2b— 383b  leer. 

45.  Bl  384a — 390a.  Hm.  Secrctarii  Johann  Ernst 

von  der  Linde  Brieff  au  Hr.  Albertum  Pomiau  Pesaroviura 
wegen  der  von  Ihm  unternommenen  Veränderung  der  ihm 
und  sämbtlichen  HH.  Miuisterialibus  zum  Ablesen  von  den 
Canzeln  zugesandten  Intimatiou  des  tödtlicheu  Hiutrits 
K.  Johannis  III.  1696. 

Bl.  3‘JOa— 391b  leer. 

46.  Bl.  392a  -399b.  H.  M.  Friedrich  Christian 
Bochers  Diaconi  ad  S.  Catbarin.  E.  Ehrw.  Ministerin 
insinuirte  Schrifft  wegen  der  wider  seinen  edirten  Rath- 
mannum  redivivum  von  Hr.  Constantin  Schütz  Pastore  ad 
S.  Mariae  unter  dem  Titel  Manes  Rahtmanni  intempestive 
evocati  aussgegebene  gegen-Schrift  29.  März  1697. 

47.  Bl.  400a — 401b.  Constantin  Schütz,  stricturae 
extemporaneae  aulT  vorhergehendes  Bucherisches  Scriptum. 
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48.  Bl.  402a— b.  Protestatio  Dnl.  SchOtzil  in  conveni 
R.  Ministerii  ad  instantiam  Dni.  M.  Bücheri  die  29.  Mart 
1697  indicto  interposita. 

49.  B1.4()3a  -406a.  Hr.Constantin  Schützen  Ekrlärun 
denen  ei  Ministerio  an  ihn  Deputirten  • auf  die  von  I 
Ministerin  ibm  vorgeschlagene  amicabilein  compositionei: 
zwischen  Ibm  und  Hr.  Bucbem  entstandene  Streitigkei 
insinuiret.  19.  April  1697. 

Bl.  406b  leer. 

50.  Bl.  407  a — b.  Schluss  E.  Rihts  wegen  de 
zwischen  Hm.  Constantin  Schütz  und  Hm.  Friedr.  Chrisl 
Büchern  enstandenen  Streitigkeit.  23.  April  1697. 

51.  Bl.  408a— 421b.  Recess  was  in  der  zu  Bev 
legung  des  zwischen  Hm.  Schützen  und  Hrn.  Büchen 
entstandenen  Streits  angesetzten  Deputation  • • tractirl 
worden.  24.  .April  bis  20.  Mai  1697. 

Bl.  422a -428b  leer. 

52.  Bl.  429a — 142a.  (M  Fr.  Chr.  Bücher).  Einige 
Zweiffels  Fragen  aus  dem  Rathmanno  Redivivo. 

Bl.  442  )>— 444  b leer. 

53  Bl.  445a— 450a.  Schriftstücke  das  Examen 
des  M.  Johann  Schelwig  betreffend.  Januar  17(X». 

Bl.  450b— 451b  leer. 

54.  Bl.  452a— 458a.  Constantin  Schütz  Supplique 
an  E.  HochEdlen  • Raht  wegen  der  von  Hr.  D.  Schelgwig 
wider  ihn  in  der  oratione  introductoria  Hr.  Professoris 
Christiani  Sahmii  gebrauchten  hefPtigen  Anzüglichkeiten. 
17.  October  1701. 

Bl.  458  b — 459  b leer. 

55.  Bl.  460a— 461b.  Joh.  Emst  Schmieden  latei- 
nische Epigramme  auf  Spener,  Schütz,  Schelwig  n.  a. 

56.  Bl.  462a— 464a.  Casus  da  ein  Richter  eine 
wieder  Ihn  von  einem  Prediger  aussgegebene  injuriense 
Schrifft  durch  des  Scharffrichters  Knecht  verbrennen  lassen, 
wie  dieses  Verfahren  anzusehen  sey  und  entschuldiget 
werden  könne. 

Bl.  464  b— 465  leer. 

57.  Bl.  466  a — 467  a.  In  D.  Joannem  Fridericuin 

Mayerum. 

58.  Bl.  467  b— 543b.  Hr.  Constantin  Schütz  Suppli- 
que  an  E.  Hoch  Edl.  Raht  nach  H.  D.  Schelwigs  Abreise 
Anno  1694  M.  Maio  fibergeben  nebst  einem  Elxtract  auss 
Hr.  D.  Speners  Schreiben. 

Bl.  544a — 546  b leer. 
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XV.  f.  394.  P»pleriiand*chrift  — XVTII.  Jahrhundert  — 170  Bl&tter.  — Folio. 

Der  Inhalt  des  Bandes  bezieht  sich  auf  die  Vo- 
kation  des  Predigers  Artzberger  1726.  Zu  vergl.  Schnaase, 
Qesch.  der  evangel.  Kirche  Danzigs  (Danzig  1863) 
S.  100  ff. 

Bl.  1 leer. 

1.  Bl.  2a— 3 b.  Schreiben  Joh.  Adam  Artzbergers 
an  den  Rath  vom  2.  Januar  1727. 

2.  Bl.  4a — 9b.  Gutachten  des  geistlichen  Ministerii. 
(11.  December  1726.) 

3.  Bl.  10a— 20a.  Eines  aufrichtigen  Berrhoensers 
geziemende  Untersuchung  der  Bewegungs-Grfinde,  nach 
welchen  E.  Ehrw.  Ministerium  nicht  abseyn  mOgen  Em.  E. 
Rath  in  Dantzig  in  causa  Artzbergeriana  ihre  wohl- 
gemeynte  und  demüthige  Bitt-Schrift  zu  fibergeben. 

4.  Bl.  21a — I16a.  Abgenöthigte  Beschirmung  der 

Em.  ' • Rath  in  der  Artzbergerischen  Vocations-Sache,  von 
Em.  Ministerio  ü.  A.  C.  fibergebenen  Suppliqne  wieder 
Eines  sogenannten  aufrichtigen  Berrhoensers  • • Unter- 

suchung ’ ' auf  Begehren  des  Ministerii  aufgesetzet  von 
Joachim  Weickhmannen,  D.,  Pastore  zu  St  Marien  und 
Ministerii  Seniore.  Sprfichwörter  XVIII  17.  Der  Gerechte 
ist  seiner  Sache  zuvor  gewiss  • 

5.  Bl.  117  a — 156b.  AbgenOthigte  Anmerkungen, 

fiber  die  abgenfithigte  Beschirmung  der  Supplique  an  E.  E. 
Rath  wieder  den  Berrhoenser. 

6.  Bl.  157a— 160b.  Antrittspredigt  Artzbergers  in 
der  St  Johanniskirche  (unvollständig). 

7.  Bl.  161a— 168b.  Abschiedspredigt  Artzbergers 

in  der  St.  Barbarakirche. 

Bl.  169a-170b  leer. 


47». 

XV.  q.  444  Papierhandschrift  — 1736  — 84  Blätter  — Qnart. 

(Ans  der  v.  Qralath'scheo  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la — 7 b.  Acta  in  causa  Kickebuschio-Swiet 
lickiana  Anno  1736. 

Kickebuech  war  Prediger  zu  St  Jakob,  Swietlicki  Diakonus 
zu  St  Johann,  lieber  den  Streit  vergl.  Schnaase,  Geschichte  der 
ev.  Kirche  Danzigs.  Danzig  1863.  S.  636. 

Bl.  8 leer. 

2.  Bl.  9a— 44b.  Hm.  Paul  Swietlicki  Antwoit- 
Schreiben  an  E.  H.  Ministerium  I.  A.  C.  fibergeben  und 
verlesen  den  29.  May  1748. 

Der  obige  Titel  ist  durch  Terbinden  Bl.  11  geworden,  üeber 
dies  Schreiben  dr.  Schnaase,  Gesch.  der  ev.  Kirche  Danzigs. 
S.  fiSO  £ 
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Bl.  45b— 50b  leer. 

3.  Bl.  51a— 84a.  Receesus  secretior  dessen,  was  in 
der  zur  Untersuchunj?  der  zwischen  H.  Paul  Swietlicki, 
Diacono  zu  6t.  Johann,  und  H.  Johann  Daniel  Kickebusch 
Predigern  zu  St.  Jakob  entstandenen  Streitigkeiten  ange- 
setzten  Deputatione  ordinnm  vorgegangen.  Aut  F.  G.  E 


XV.  0.  509.  Papierhandschrift  — 1753  — 123  Bl&tter  — Octav. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek) 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a— 1 10b.  Erklärung  der  Ordnung  desHeyls  des  Hl 
Pastoris  zu  St.  Johann  in  Dantzig  Paul  Swietlicki  Dantzig. 

Bl  lila— Ende  leer. 

47». 

XV.  f.  395  Paplerhandschrlft  — XVIII.  Jahrhundert  — 39  Bl&tter  — Folio. 

Bl.  la — 38b.  Wahliana  Nachrichten  von  Herrn 

Sal.  Wahl  Meinungen  in  Religions-Sachen  so  von  dessen 
Bruder  Herrn  Joh.  Wahl  Anno  1716  Herrn  Const.  Schützen 
communiciret  worden. 

Bl.  39  leer. 

» 

476. 

XV.  f,  396.  Pergament-  und  Papierhandschrift  — 1654  — Bl&tter  — Folio. 

(Aua  der  Kniewerschen  Bibliothek.) 

Bl.  1 a — 2 b leer. 

Bl  3a — 8b.  Abgefasste  Puncta,  welche  von  Einem 
Rahtt  zu  beybehaltuug  guter  Ordnung  unter  den  Personen 
des  Ministorii  Augsspurgischen  Confession  in  dieser  Stadt 
auf  freundliches  begeren  für  gegenwärtige  zeit  folgender 
gestalt  eingerichtet  worden.  D.  d.  19.  Juni  Anno  1654. 


477. 

XV.  q.  130.  Paplerhandschrlft  — XVIIL  Jahrhundert  — 52  Bl&tter  — Quart. 

Bl.  1 leer. 

1.  Bl.  2a — 3b.  Verzeichuiss  der  Salariorum,  welche 
die  H.  H.  Prediger  bekommen.  Schlüsse  des  Rahts  wegen 
des  Gnadenjahres. 

2.  Bl.  3b-  -4a.  Ursprung  der  Feld-Predi^en. 

3.  Bl.  4 a — 11b.  Nachrichten  über  geistliche  Stellen 
und  Geistliche  des  Danziger  Gebietes. 

Bl  12  a— 13  b leer. 
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4.  Bl.  14a— 52b.  Rectores,  Con-Rectores,  Cantores 
et  reliqui  Collegae  Omniam  ia  arbe  Qedaueasi  scholarmn 
publicarum  a prima  earum  fundationead  nostram  usquc 
aetatem.  (1779.) 

Bl.  52  b leer. 


478. 

IX.  B.  0.  580.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 114  Bl&tter  — Octav. 

(Aus  Val.  Schliers  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la— 2 b.  Einleitung  einer  fürstlichen  Sechs- 
wöchnerin. Unvollständig,  es  fehlen  anscheinend  zwei  Blätter. 

2.  Bl  3a— 86b.  Kirchen-Agenda  der  Reformirten. 

Der  Titel  rührt  von  Val  Schliers  Hand  her. 

Bl.  87  a — 90  b leer. 

3.  Bl.  91b — lOOa.  Form  der  Eheleitung  oder  Be- 
stätigung zum  H.  Ehestande.  Offenbar  ein  Anhang;  von  der- 
selben Hand  wie  No  1 geschrieben. 

Bl.  100b— 101b  leer. 

4.  Bl.  102a — 107  a Forraula  Baptizandi. 

Bl.  107  b leer. 

5.  Bl.  108a — 113a  Form  zu  Tauffen. 

Die  Stücke  4 und  5 sind  von  derselben  Hand  geschrieben, 
welche  das  Stuck  No.  2 aufzeichnete. 

Bl.  114  leer. 


479. 

TT  B.  0.  829.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 92  Blätter  — Octav. 

Bl.  la— 92b  Ceremonien-Buch,  sowie  dieselbige  in 
den  Reformirten  Kirchen  inDantzig  bei  derH.Tauffe,  Trauung, 
Vorbereitung  zum  H.  Abendmahl  und  H.  Abendmahl  ge- 
bräuchlich sind.  Nebst  der  Ordnung  wie  es  mit  der  WmI, 
Proclamation  und  (^nfirmation  der  Eltesten  und  Dicaonen 
der  Niederländischen  Gemeinde  gehalten  wird. 

BL  83  a 92  b ist  von  einer  anderen  Hand  späterer  Zeit 
anfgezeichnet  worden. 


480. 

XVIII.  D.  q 51.  Papiorhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 102  Blätter  — Quart. 

(Aus  Val.  SchliefiTs  Bibliothek). 

Bl.  la  leer. 

1.  Bl.  Ib.  Register  von  V.  Schlieff  gefertigt  und 
geschrieben. 

Bl.  2a — 98  a.  Schriftliches  Bedencken  der  sowol 
Lutherischen  als  Reformirten  Hrn.  Prediger  dieser  Stadt 
Dautzig  auf  K E.  Raths  proponirte  Frage:  In  was  Grad 


Digitized  by  Google 


236 


der  Blnt- FrfiDdschaft  and  SchwSgenchaflt  zu  hemthen 
erlaubet  sey?  Anno  1600  überleben. 

Darunter  eine  Kotiz  Yal.  Schlieff'a  über  denselben  Oegen- 
stand  nach  der  preussiscben  Gesetzgebung. 


481. 

XV.  f.  129.  Papierbandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 100  Blätter  — Folio. 

Bl.  la — 4 b leer. 

Bl.  5a— 67a.  Historia  Residentiae  Gedanensis  So- 
cietatis  Jeeu  ab  anno  1585  usque  ad  annnm  1642. 

Bl.  67  b — Ende  leer. 

lieber  die  Schrifft  zu  vergleichen  Hirsch,  Geschichte  der 
Ober-Pfarrkirche  zu  St.  Marien  (Danzig  1843)  II,  S.  153. 

48«. 

XV.  f.  397.  Papierhandschrifl  — XVIII.  Jahrhundert  — 231  Blätter  — Folio 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1-3  leer. 

1.  Bl.  4a — 206b.  Historia  Jesuiticae  machinationi» 
(quam  Uli  Residentiae  Gedanensis  societatis  appellarunt) 
in  urbe  Dantiscana  ab  anno  1585. 

2.  Bl.  207a-208b.  Edict  so  E.  E.  Ratb  Anno  1612 
den  2.  Augusti  an  das  Brigitten-Closter  bat  anschlagen 
lassen,  welches  4 Tage  und  Nacht  daran  gehangen  und 
von  zween  Dienern  bewachet  worden. 

Bl.  209a— 210b  leer. 

3.  Bl.  211a— 217a.  Kurtzer  Bericht  wegen  der 
alhic  neu  aufgebauten  Königlichen  Kapelle,  auf  was  ßr 
art  und  weise  die  Jesuiter  aus  dem  im  Schottlands  ge- 
legenen Collegio  sich  alhie  dieser  Kapellen  bemächtigen 
und  durch  ihre  subtile  Fuchsstriche  machiniren  und  ein- 
dringen  wollen.  Anno  1683  den  13.  Januarii. 

4.  Bl.  217  h — 219  b.  Rcscriptnm  Regium  an  die 
Gewercke,  dass  die  Deputirten  sollen  abgeschaffet  werden, 
auch  keine  Zusammenkünfte  halten,  noch  an  E.  E.  Raht 
oder  alle  3 Ordnungen,  Fragen  und  Vorträge  formiren. 
27.  April  Anno  1680. 

Bl.  220— Ende  leer. 

48». 

XV.  f.  398.  Papierhandschrift  — 1845  — 18  Blätter  — Folio. 

Bl.  la — 18a.  Schriftstücke  betrefrend  die  Stiftung 
und  Ausstattung  der  Deutsch-Katholischen  Gemeinde  in 
Danzig. 

BL  8 ist!  leer. 
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Zar  Geschichte  einzelner  Kirchen. 


484. 

IV.  f.  399.  Papierhandschrift  — XVII — XVIII.  Jahrhundert  — 89  Bl&tter  — 

Folio.  (Aus  O.  Löschin's  Bibliothek.) 

Bl.  1 a— 89b.  RechnunMpiecen  ans  der  Verwaltung 
des  Barbarahospitals  während  des  Zeitraumes  1618— 1707. 

Es  sind  meistens  lose  neben  einander  gelegte  Bl&tter. 


485. 

XV  f.  400.  Papierhandschrift  — 1741 — <>8  — 182  Bl&tter  — Folio. 

Bl.  la — 2 b leer. 

Bl.  3a— 182a.  Rechnungsbuch  der  Kirche  zu  Letz- 
kau 1741—68. 


486. 

XV.  f.  16.  Papierhandschrift  — XVIL  Jahrhundert  — 340  Blätter  — Folio. 

(Aus  0.  Schröder’s  und  Val.  SchlieiTa  Bibliothek.) 

Bl.  la— 4a  leer. 

1.  Bl.  4b.  Bin  Inhaltsverzeichniss  Ton  Val.  Schlieff’s 

Hand. 

2.  Bl.  öa — 40  b.  Stentzel  Bombachs  Dantziger 
Chroniken  Erster  Theil.  Historia  vom  Auiihihr  zu  Dantzigk, 
welcher  sich  angetangen  hat  Anno  1522.  Vndt  ist  durch 
J.  Königl.  May.  von  Polen  Anno  1526  Gestillet  und  mit 
allem  Fleiss  beschrieben  durch  Stentzel  Bombach  Civem 
Qedanensem.  Anno  Domini  1587. 

Die  letzte  Angabe  „Anno  Domini  1587“  ist  von  Q.  Scbroeders 
Hand  hinzugesetzt  Derselbe  hat  auch  die  Abschrift  zum  grössten 
Theil  gefertigt 

Bl.  41a — 43b  leer. 

3.  BL  44  a — 88  a.  Von  Veränderung  der  Religion  in 
Dantzig  vnd  von  dem  damals  entstandenen  AufTmhr 
Anno  1524. 

Darüber  die  Bemerkung  0.  Scbroeders  „Extract  auss  Stentzel 
Bombachs  Borgers  in  Dantzig  und  Vorstehers  des  Hospitals 
St  Gertrud  Relation.  Descripsi  auss  einem  Msc.  welches  zu 
verkauffen  A.  16  • • ■ “ 

Von  G.  Scbroeders  Hand  geschrieben. 

4.  Bl.  92a  — 171  b.  Reinhold  Curicken  Vierdtes 
Buch  der  Dantziger  Chronicken  von  Religions-Sachen. 

Von  einer  zweiten  Hand  geschrieben.  Aus  der  gedruckten 
Chronick  und  dem  beanstandeten  Theil. 
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Bl.  172-177b  leer. 

5.  Bl.  17t^a — 36  a.  Acta  vnd  rechtlicher  Procees, 
KO  zwiscbeD  der  Protestirenden  Gemeine  in  Dantzig  gegenst 
etliche  Persohnen  im  mittel  E.  E.  R.iths  geführot  worden. 
Anno  16U4. 

Die  Abschrift  schliesst  mit  König  Sigismunds  Friedensgebot 

Bl.  237a— 239b  leer. 

6.  Bl.  240  a— 246  a Der  reformirten  Gegenn-Suppli- 
cation. 

Bl.  246  b leer. 

7.  Bl.  247  a und  b.  Ein  lateinisch  abgefasste  Auf- 
zeichnung über  die  finanziellen  Verhältnisse  der  S1  Marien- 
kirche aus  dem  16.  Jabrhundert. 

Anfang  „1500  M.  Joanni  a Verden  datis“. 

8.  Bl.  247  b— 249b.  Diese  nachfolgende  Supplication 
Ist  Anno  1623  den  4.  Septembris  dem  Eggert  von  Cempen 
vbergeben. 

Eine  Bittschrift  an  den  Rath  von  den  Bekennem  der  A.  C. 
Gegen  sie  ward  die  unter  No.  5 aufgefohrte  eingereicht 

9.  Bl.  25C*a  und  b.  Ein  Stück  aus  einer  Kirchen- 
rechnung der  St.  Marienkirche  Ober  Anschaffung  von 
4 Wasserpfaimen,  Ban  der  Orgeln,  Weissen  der  Kirche. 

10.  Bl.  251  a — 264a.  Verzeichniss  etzlicher Sachen, 

die  sich  bey  der  Pfarrkirchen  St.  Marien  in  Dantzig 
begeben  und  zngetragen. 

Die  von  6.  Schroeder  gefertigte  Abschrift  eines  von  einem 
sogen.  Kirchenknecht  einst  geführten  Memorials.  Das  Original 
im  Archiv  der  Marienkirche. 

Bl.  264  b— 266  b leer. 

11.  Bl  267a — 269a.  Verzeichniss  der  Stühle  qno 

tempore  dieselbe  gebauet.  Anno  1590  sind  in  der 
St  Marienkirche  in  Dantzig  geschlossene  Stühle  gewesen 
wie  folgt. 

Verzeichniss  von  0.  Schroeder  aufgesetzt 

12.  Bl.  269  b— 270  b.  Ein  von  G.  Schroeder  aufge- 

setztes Inventarium  der  Armleuchter  in  der  MarienkircDe. 

Bl.  271  und  272  leer. 

13.  Bl.  273a  und  b.  „Verzeichniss  wie  D.  Corvinus 
von  dieser  KircMm  abgekommen.  Des  Glöckners  Zettel. 

„Abschriit  Georg  Scbroedeis“. 

14.  Bl.  274  a Notiz  Georg  Schroeders  über  die 
Erbauung  der  Pfarrschule  1650. 

BL  275a— 280b  leer. 

15.  Bl.  2Sla— 284b.  Notabiliora  auss  dem  histo- 
rischen Kirchenregister  der  Pfarrkirchen  zu  St.  Marien  in 
Dantzig. 

V.  Schlieff  hat  „dem“  ausgestrichan  und  Eberhard  Böttchen 
fibargeschrieben. 
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16.  Bl.  285a — 286a.  Etliche  nothwendigo  .sacheii 

aus  der  Kirchea  Chronik  aussgezogen,  wo  es  nach  dem 
Folio  zu  finden. 

Ein  Aaszag  Georg  Schroeders  aus  dem  ersten,  jetzt  verlornen 
Bande  der  KirchengedenkbUcher  der  St.  Marienkirche. 

BI.  286b-296b  leer. 

17.  Bl.  291a  und  b.  Notabiliora  auss  dem  Kirchen- 
Uegister. 

Auszug  aus  Eb.  Böttcher  von  G.  Schroeder  gefertigt. 

Bl  292  a— 298  b leer. 

18.  Bl.  299a— 338b.  Notabiliora  der  Pfarrkirchen  zu 
St.  Marien. 

.\aszug  G.  Schroeders  ans  vielfachen,  im  Archiv  der 
Marienkirche  bewahrten  Scripturen.  Der  Auszug  reicht  bis  1683. 
In  der  Mitte  sind  die  Blatter  322  a — 326  b nnd  333  leer  gelassen 
worden. 


4W. 

IV.  f.  19.  Papierhandschrift — XVII. — XVIII  Jahrhundert— 589  Blatter — Folio. 

(Aus  G.  Schroeder’s,  darnach  Val.  Scblieff's  Bibliothek.) 

Der  ganze  Inhalt  des  Bandes  bezieht  sich  auf  die 
St  Marienkirche,  ist  zum  grössten  Theil  von  Georg  Schroeder 
gesebrieben  und  flberall  von  V.  Schlieft  mit  Zusätzen  und 
Anmerkungen  versehen. 

1.  Bl.  la — 27  b.  Die  Uhralten  Stifftnngen  Funda- 
tiones  nnd  Eirchen-Einküuffte  der  Pfarrkirchen  zu  SL  Marien 
in  der  Rechten  Stadt  Dantzigk  gelegen  welche  in  der 
Vosteher  selbiger  Kirchen  be Währung  vorhanden  und  bona. 
Auss  einem  pargamentenem  Buch  No.  4 abgeschrieben. 

Abschrift  Georg  Schroeders  nach  dem  heute  noch  im  Archive 
der  Kirche  vorhandenen  Originale.  Die  BI  23h  und  24a  und  b 
sind  leer.  Hirsch  ,,Gesch.  der  Marienkirche  I.  S.  53  Anm.  1. 

Bl.  28  leer. 

2.  Bl.  2Öa — 31a.  Contract  zwischen  den  Kirchen 

Vaetem  zu  Si  Marien  an  einem  und  5 Bürgern  der  Stadt 
andern  Theilss  betreffende  eine  gewisse  anzahl  waxlichte 
form  hohen  Altar  brennen  zu  lassen.  Anno  1514 

Abschrift  G.  Schroeders. 

Bl.  31b  leer. 

3.  Bl  32a — 33  b.  Contract  zwischen  den  Kirch- 

vätern der  Kirchen  S.  Marien  an  einem  nnd  Fr.  Anna 
Peter  Schulten  Witwe  nnd  ihrem  Sohne  Michel  Schulte 
anderen  Theils  betreffend  eine  ewige  Messe  d.  Anno  1513. 

Abschrift  G.  Schroeder’s. 

Bl.  34  leer. 

4.  Bl.  35  a— 36  b.  Bey  Legung  des  Fnndaments  der 

S.  Marien  Schulen  ist  nachfolgendes  Memorial  auff  Pergament 
geschrieben  meinem  fichtenen Kästlein  in  einen  dazu  aus- 
gehauenen  Stein  geleget  worden. 

Abschrift  V.  SchUeff’s. 
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Bl.  37  leer. 

5.  BL  38  a— 39  a.  „Bey  gescheheaer  ReparatioD  des 
Thurms  über  der  Beutler  'Aflre  zu  St  Marien  ist  nach- 
gesetzte Schrifft  in  den  Knopf  geleget  worden:  Anno  0. 
R.  M.  DCLXXXVIll.“  • 

Abschrift  Tal.  Sehlielfs. 

Bl.  39  b— 47  b leer. 

6.  Bl.  48  a — b.  Rechnung  über  die  Baukosten  der 
1722  am  Thurm  über  der  Hohen  Thüre  geschehenen 
Reparatur. 

Von  V.  Schlicff  aofgesehriebea. 

7.  Bl.  49  a— 138b.  Register  der  Leichsteine  und 
Begrftbnüssen  in  St  Marieuu-Kirchen  der  Rechten  Stadt 
Dantzig  nach  ihren  Numeren  und  Nahmen.  Auffs  neue 

• revidiret  und  untersuchet  durch  Eherhaii  Böttchern 
KircheuTatem  und  Verwaltern  der  Leichsteine  daselbst. 
Anno  MDCrV. 

Abschrift  Q.  Schroeders,  mit  Einlagen,  ZosStzen,  Marginalien 
V.  Schlieffs. 

8.  Bl.  139a  — 149b.  Verschiedene  Schlüsse  E. 
Hochw.  Raths  die  Leichenbegängnisse  und  andere  bey  der 
Kirche  vorfallende  Casus  angehende 

Diese  Zusammenstellnng  ist  von  YaL  Schlieff  gefertigt  nnd 
geschriehen.  Bl.  142  ist  leer  gelassen. 

9.  Bl.  150  a — 168  b.  Catalogus  oder  ordentliche 
erzehlung,  welcher  gestalt  E.  Erb.  Hochw.  Rath  der  Königl. 
Stadt  Dantzig  von  anfang  hero  einen  Herren  Bürgermeister 
ihres  Mittels  zu  einem  Inspectore  nnd  den  auch  vier 
Persohnen  anss  ihrer  Bürgerschaft  zu  Kirchen  Vftttem 
oder  Vorstehern  der  grossen  Pfarr  Kirchen  Si  Marien 
daselbst  in  der  Rechten  Stadt  gelegen,  erwehlet  und  ver- 
ordnet und  solche  wähl  nach  verlauft  der  Jahren  und  ab^g 
derselben  Persohnen  weiter  conti  nuiret  bat.  Mit  neiss 
zusammen  gezogen  durch  Eberhart  Bötticher  einen  aus 
der  Zahl  derselben  Kirchenväter.  Anno  1616  biss  1629. 

Abschrift  O.  Schroeders. 

10.  Bl  169a  — 170b.  Der  St.  Marien  und  der 
St.  Petri  Schulen  Em.  Hochw.  Raht  ühergcgebene  Schrifften, 
in  welchen  eine  jede  um  die  Bedienung  der  Leichen  so 
aus  denen  ausser  dem  Ankerschmiede-Thor  bis  an  die 
Ecke  des  Vorstädtischeu  Grabens  gelegenen  Hänssem  auss- 
getragen  werden,  suppliciret  nebst  E.  Hochw.  Rahts 
Erklärung  darüber. 

Vom  Jahre  1735.  Abschrift  einer  dritten  EUind. 

11.  Bl.  172a— 184b.  Kührregister  der  Perschonen, 
so  von  E.  Erb.  Rathe  auss  der  Bürgersehafft  zu  verwaitem 
der  Kirchen  onser  lieben  Frauwen  oder  St.  Marien  • ■ • 
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verordnet  worden  seindt.  So  viel  anss  den  alten  Rechnungen 
und  Regstem  haben  können  gefunden  werden. 

Bis  181b  von  G.  Schroeiler  geschrieben,  von  183  a von 
V.  Schlieff. 

Bl.  185  leer. 

12.  Bl.  186a.  Verzeichnuss,  wie  viel  Predigten  an 
jedem  Festtage  geschehen  dnrehs  ganze  Jahr. 

Von  G.  Sebroeders  Hand. 

13.  Bl.  I86b — 187a.  Verzcichuuss  der  Commuui- 

canten  wie  viel  derer  von  Anno  1596  und  folgende  Jahre 
zur  Communion  in  dieser  Pfarkirchen  jährlichen  gewesen.  • • 

Von  G.  Schroeders  Hand. 

Bl.  187  b leer. 

14.  Bl  I88a.  Notizen  Ober  die  baulichen  Verhält- 
nisse der  Marienkirche. 

Von  derselben  Hand  wie  Nro.  10. 

Bl.  188b-191b  leer. 

15.  BL  192a  und  b.  Schlösse  wegen  Remedining 
der  schlechten  Einkönfle  der  Pfarrkirche. 

Aas  den  Jahren  1(>61 — lG6ö.  Von  V.  Schlieff  zusammen- 
gestellt. 

BL  193  leer. 

16.  BL  194a  — 210b.  Von  den  Eiuküniften  und 
Aussgaben  der  Kirchen  zu  St  Marien  in  Danzig. 

Von  G.  Schroeder  auffgestellt  und  geschrieben,  wozu  Val. 
Schlieff  Einschaltungen  und  Einlagen  gefügt  hat 

17.  BL  211a  — 214b.  Mcmoriale  D.  Paroebi  ad 
B.  M.  V.  de  Anno  16G6.  Mense  Majo.  Gegen  bericht 
der  Hr.  H.  Kirchväter  ■ • • Anno  1666,  23.  May.  Alia 
Gravatnina  Dn.  Parochi  Ein  Königl.  Mandatum  So  der 
Hr.  Parochus  eingehändigt  2 Dec.  1667.  Gegenbericht 
der  Hr.  Vorsteher  auf  obige  des  Hm.  Parochi  übergebene 
Gravamina.  E.  Wohl.  Hochw.  Raths  Schluss  auff  vorhin 
übergebene  Gravamina.  Schluss  E.  Raht  wegen  der  neu- 
gebauten Häuser  in  der  kleinen  Krämer-Gasse.  12.  Jan.  1718 
und  andere  Rathsschlüsse  in  derselben  Sache. 

Bl.  220  a— 223  b leer. 

18.  Bl.  224a  und  228b  und  231.  Verzeichnung  der 
Hrra.  Prediger,  wie  viel  derselben  bey  dieser  Pfarrkirchen 
von  Anno  1580  biss  zu  dieser  Zeit  wircklich  gewesen  ■ • 
und  noch  voihanden  — genohmen  und  abgeschrieben  auss 
einem  alten  Kirchen  Buem  • - • 

Von  G.  Schroeder  geferügt,  mit  Zus&tzen  und  Beilagen  von 
anderer  Hand. 

BL  229  und  230  leer. 

19.  Bl.  232a — 236  a.  Catalogus  der  Pfarheren  zu 
Unser  Lieben  Frawon  in  Dautzig  • ■ • 

0.  Schröders  Aufstellung  mit  Zusätzen  V.  Schlieffs. 

Bl.  236  b— 239  b leer. 
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20.  Bl.  240a— 242a.  Protestatio  Parochi  Gedan.  Rever. 
Dtti.  Georgii  Rydelii  contra  Senatum  Gedan.  in  puncto 
reparatiouis  cuiusdam  in  aedibus  Parocbialibus  insinuata  d. 
19.  Octobr.  Anno  1684  per  Notarfum  Augustiuum  de  Ponte. 
Reprotestatio  Senatus  27.  die  eiusd.  Mensis  oblata. 

Von  der  Hand  G.  Schroedera. 

BL  242  b — 245  a leer.  «• 

21.  Bl.  245  b.  Johannes  Plumhoff  lustigator  Regius 

Terrarum  Prussiae  in  accusatione  Gedanensium  1595  Regi 
Sigismundo  III.  exbibita  capite  54  de  Templo  Mariano  hoc 
gravamen  affert. 

A’on  V.  Schlicffs  Hand. 

22.  Bl.  246  a— 340  a.  Kapellen  Register  der  Pfarr- 
kircbenn  zn  St.  Marien. 

Eine  Abschrift  G.  Schroedera  nach  dem  von  E.  Böttcher 
gefertigten  Originale.  Marginalien  und  Beilagen  von  V.  SchJicff 
und  And  Die  Bll.  27Gb,  277,  278b,  279— 287b,  289,  334a— a’J8b 
sind  leer  gelassen. 

23.  Bl.  340b— 344b.  Citatio  Regia  ratione  Deteii- 
tionis  Ecclesiae  B.  Virginia  Mariae  (lat  und  deutsch.).  Ei 
diario  Lindano. 

Von  V.  Schlieifs  Hand.  Die  Blätter  341a — 342  b sind  leer. 

24.  Bl.  345a— 346b.  llemorialo  ratione  Suppleraenti 
ad  Articuluin  Constitutionis  Regni  de  1717  ratione  Ecclesiae 
Parocbialis  Gedanensis. 

Von  einer  andern  Hand  geschrieben- 

25.  Bl.  3iüb — 347a.  Anfang  de^s  Streites  wegen 

der  Pfarkirebe  mit  dem  Cujavischen.  Bischoffe  Hieronytnu 
Rozdrazewski. 

26.  Bl.  348  a— 373  a.  Catalogus  Bibliotbecae  quae 
ad  aedem  parocbialem  beatae  Virginia  Mariae  in  sacollo 
sive  in  oratorio  Sacerdotum  asservatur. 

A'on  G.  Sebroeder  abgeschrieben  nach  dem  noch  vorhandenen 
Original  des  XV.  Jahrh. 

27.  Bl.  374a.  luscriptio  Bibliotbecae,  quae  asser- 
vatur in  templo  Mariano. 

Von  V.  Schlieffs  Hand. 

28.  Bl.  375a— 376  a.  Privilegium  wegen  der  Li berey 
in  der  Pfarrkirchen 

Abschrift  V.  Scblieffs. 

Bl.  376  b leer. 

29.  Bl.  377a— 392a.  Bibliotheca  Mariana  Anno  1694. 

Von  G.  Schroeders  Hand  mit  Beilage  von  einer  andern 

Hand. 

30.  Bl.  392b.  Instructio  Senatus  Gedanensis  Syndico 
Georgio  Bergmanno  in  causa  Episcopi  Cujaviensis  contra 
civitatem  Gedanensem  ratione  deoccupationis  Tenipli  Mariani 
1594,  21.  Oct  data. 

Abschrift  y.  Scblieffs. 
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31.  Bl.  393a — 394b.  Ein  Bericht  belangendt  die 
Action  wegen  der  Dantziger  Kirchen  1595. 

Von  einer  unbekannten  Hand  geschrieben. 

32.  Bl.  395  a — 401a.  Rece.ss  was  wegen  der  Pfarr- 
Kirchen  zwischen  dem  Hr.  Bischoffe  und  denen  Ordnungen 
der  Stadt  Anno  1595  und  96  vorgegangen. 

Zosammenstellang  von  derselben  Hanu  wie  bei  No.  31. 

33.  Bl.  402  a — 408  b.  Die  ühralte  Kirchen-Ordnunge 
der  Pfarrkirchen  zu  St.  Marien,  welche  auff  pergamen 
geschrieben  in  der  Vorsteher  bewahrung  gehalten  wird,  und 
sol  dieselbe  verfertiget  sein  Anno  1389. 

Von  G.  Schröder  geschrieben.  Marginalien  V.  Scblieüs 

34.  Bl.  409  a.  Ex  libro  iiitimationura  de  Anno  1557 
biss  1565  bey  der  E.  Wette.  Tho  weten  datt  • • • Die 
18.  December.  Anno  etc.  58. 

Abschrift  von  V,  Schlieff  gefertigt. 

Bl.  4'^'9b  leer. 

35.  Bl.  410a— 474  a.  Alte  Kirchen  - Ordnung  der 

Kirchen  St.  Marien  in  • - ■ Dantzigk  nach  itzigem 

Zustand  • • Item  Schul-Ordnung  der  Schulen  daselbst 

• • durch  die  dazu  bestellete  Kircheu-Väter  • • auffs 

newe  revidiret  • •1612.  Von  G.  Schröders  Hand. 

Bl.  474b  und  475  leer. 

36.  Bl.  476a — 480b.  Abtheilung  der  Kirschspiele 
in  Dantzig.  de  Anno  1456. 

Von  G.  Schroeder  aufgeschrieben. 

37.  Bl.  481a — 482  a.  Folget  einno  Verzeichnuss  der 
Capellen  in  St  Marien  Pfarkirchen. 

38.  Bl.  483  b — 484  a.  Salaria  der  bey  den  Pastonim 
bey  St.  Marien. 

Zu  dieser  von  G.  Schroeder  gefertigten  Aufstellung  sind 
Bemerkungen  und  Zusätze  V.  Schliefls  gekommen. 

39.  Bl.  484a — 187a.  Oebühreutaxe  bei  Leichen- 
begängnissen. „Verzeichnuss  was  von  einer  Leichen  der 
Herr  Rector  und  ein  jeder  Collega  haben  sol“. 

Von  G.  Schroeders  Hand. 

40.  Bl.  487  a.  Verzeichnuss  was  die  Schul-Collegen 
der  S.  Marieu-Schulen  von  derKämerey  zu  gemessen  haben. 
Anno  1721  auffgesetzt 

Von  Val.  Schlieff  geschrieben. 

41.  Bl.  487  b — 489  a.  Kirchen-Vaetter- Vertragk 
auffgerichtet  Anno  1 639. 

Er  betrifft  die  Vertheilung  der  Amtsgesebäfte  unter  den 
Vorstehern.  G.  Schröders  Hand. 

42.  B).  489b — 491  b.  Anno  1617.  15.  Dec.  ist  des 
Seel.  Martin  Soldauen  Testament  eröffnet  .... 

Von  G.  Schroeder  geschrieben. 

Bl.  492  a und  b leer. 
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43.  Bl.  493a.  Anno  li^71  • • • bat  die  Fr.  Anna 
S«eL  Hm.  Doctoris  • • Barth.  Wagneri  Wittwe  ihres 
S«e^g<n  Herren  Letzten  Willen  • • 

BL  493  b leer. 

44  Bl.  41Wa— 495b.  „Kirchen-Ordnung". 

Abscbnft  Ton  einer  Hand  des  17.  Jatirh. 

45.  BL  496a — 498b.  Oidnung,  wornach  sich  itziger 
Glöckner  Gregorius  Frisch  • • • wird  künftig  zu  verhalten 
haben.  1679. 

Von  G.  Schröders  Hand. 

46.  BL  499a.  Rathsschlnss  von  1709,  15.  Jnni,  über 
die  Amtspflicht  der  Glöckner  von  St.  Marien  bei  den  Taufen 

BL  499b— 500  b leer. 

47.  BL  501a— 510b.  Inventarium  des  hohen  und 

Sanot  Annae  Altären  Ornats  zu  Dantzig  in  unser  lieben 
Frawen-Kirchen:  Noch  der  Kirchen vatter  Altar  Ornate  in 
derselben  Kirchen.  Anno  1569.  • 

Abschrift  G.  Schröders  mit  Anmerkungen  V.  Scbliefis. 

48  Bl.  511a— 5l4b.  Anno  1598.  Ad  6.  May.  Ist 
durch  die  Herrenn  Kirchen-V'eter  ....  Gross-Altar 
and  die  Dreskammer  besichtiget  worden  vnd  befunden. 

Oririnalregister  aus  dem  Xtl.  Jahrh.  in  Schmal-Folio. 

49.  BL  5l5a — 516a.  Rathsschlüsse  (1660 — 1750; 
Pas  „Lakenaushängen  bei  den  Begräbnissen  betreffend“. 

BL  5l6b— 5:A)b  leer. 

5tL  BL  5*2  la — 526b.  Ordnung  der  Unkosten  aiilTm 
Chor  uud  Orgel,  wie  viel  derwegen  für  die  Braut-Messcii 
sei  ge/ahlet  werden. 

.Abschrift  G.  Schröders  mit  Zusätzen  V.  SchHefis. 

51.  BL  527  a— 534  b.  Revidirte  Chor-Ordnung  der 
St  Marien-Pfarrkirchen  in  Dantzig.  Anno  1655. 

.\hschrifi  G Schröders  mic  Beilagen  und  Zusätzen 
V.  SchUeffs,  Ton  denen  einer  die  Capellmeister  der  Marienkirche 
auiBCunh 

52.  Bl.  535a — 541a.  (Glockeuordnung  der  Marieii- 

kirchoL  Nahmen  der  Glocken  alhier  zur  Pfarr  in 
Ihintrig  . • • 

.äbscltrift  G.  Schröders  mit  Zusätzen  Sciilicffs» 

Bl.  t>4lb  leer. 

f>3  Bl.  542a — 545  a.  Ofdaung,  wornach  sich  die 
anitzo  drey  angenohmeue  Todtengräber  bey  der  Pfarr- 
kirchen - zu  verhalten  haben. 

Abschrift  G Schröders. 

JÜ.  Bl.  545b — 552b.  Dantziger  Kleinod  oder  eyn 
kunstreiches  Bild,  das  Jüngste  Gericht  darstellend  ■ • • 
durch  Gregorium  Frisch  ...  Anno  1698  beschriebou 
und  hcrauss  gegeben. 

Pentsobe  und  lateinische  Absclirift  V.  Schlieffs,  und  eine 
(weite  von  0.  Schröder  von  der  lliä-i  geschehenen  Ausgabe. 

Cfr.  U.  V.  Fürst  „Curicuse  Ueisen".  Sorau  1739.  p.  loL 
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Bl.  553  leer. 

55.  Bl.  554a— 5ß3a.  Epistola  ad  ainicum  wegen  der 
in  Dantzig  vom  H.  C.  Schützen  versagten  Abkündiguog 
des  H.  D.  Ädriani  Pauli  eines  reformirten  Predigers  zu 
St.  Peter.  Anno  1684. 

Aliscbrilt  G.  Schröder’a. 

Bl.  563b  leer. 

56.  Bl.  564a — 587a.  Constautini  Schütz,  Pastoris 
ad  D.  Mariae,  epistola  responsoria  wegen  der  Abkündigung 
des  Reformirten  D.  Adriani  Pauli.  Anno  1684. 

Abschrift  G.  Schröders. 

Bl  587b— 589b  leer. 


488. 

XV\  f.  15.  Papierbandsebrift  — XVI II.  Jahrhundert  — 187  Blätter  — Folio. 

(Aus  Val.  Schliers  Bibliothek.) 

Bl.  la  — b leer. 

1.  Bl.  2a— 65a.  Gregorius  Frisch,  Glöckner  bey 
St.  Marien.  Der  S.  Marien-Pfarr-Kirchen  Inwendiger 
A briss. 

Eine  Abschrift,  die  Val.  Schlieif  mit  eigener  Hand  gefertigt 
und  von  der  er  unter  dem  obigen  Titel  sagt: 

„Auss  dem  Autographo  so  wie  solches  Anno  1710  nach  des 
Autoris  Absterben  denen  UH.  V'orstehernn  eingehändigt  worden  und 
in  der  Uibliothee  alda  verwahrlich  auffgehoben  wird,  Anno  1731 
abgeschrieben  und  hin  und  wieder  verbessert  und  vermehret“. 

Ueber  Verfasser  und  seine  sonstige  literar.  Thätigkeit  cfr 
Hirsch  „Gesch.  der  Oberpfarrkirebo  zu  St.  Marien  I.  S.  lö- 
Anmerk  1“.  . 

BL  65  b -185b  leer. 

2.  Bl.  l8Ga — 187  a.  Index  Personarum  quarum 

memoriac  iu  aede  Mariaua  epitapbia  posita  et  hic  descripta 
sunt. 

4S0. 

XV.  f.  401.  Papierhaudschrift  — 158;t  — 239  Blätter  — Folio. 

(Aus  G.  Löschin’s  Bibliothek.) 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a -237  a.  Laus  Deo.  Anno  1583  denn  ersten 
, .Tanuarij  in  Dantzig.  Ist  das  grosse  werk  in  vnszer  lieben 

Frawenn-Kirche  anngefangen  worden  zu  brechen  vnad 
widerurab  Newtzu  bawen.  Darauf  vnnkostenn  ergangenn 
nach  laut  vnndt  lunhalt  dieses  Buches  wie  volgett: 

Abschritt  des  im  Archiv  der  Marienkirche  befindlichen 
Originslrechnungsbuchcs.  Das  „grosse  Werk“  ist  die  grosse  Orgel. 

Bl.  237  b— 239  b leer. 
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400. 

XV.  f.  402.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 80  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Hl.  1 leer. 

Bl.  2a — 88  b.  Wahrhafter  und  ausführlicher  Bericht 
desjenigen,  was  wegen  hiesiger  Pfarrkirchen  S.  Mariae 
zwischen  denen  Cnjavischen  Hrn.  Bischöflen  und  der  Stadt 
Daiilzig  fürnemlich  von  Anno  1594  bis  zu  dieser  Zeit  vor- 
gelauffen,  Sammt  denen  desfals  ergangenen,  Actis,  Docu- 
mentis,  Scriptis  Consiliis  und  Informationibus. 

Bl.  89  leer. 

Die  Beilagen  zu  diesem  Bericht  befinden  sich  in  dem  Bande 
XV.  f.  307,  Bl.  3a— liOb. 


401. 

XV.  {..  43.  Papierhandschrift — XA  I. — XVII. Jahrhundert — 5.33Blättcr  — Folio. 

Ein  Packet  von  27  Rechnungen  der  St  Trinitatis- 
Kirche. 

1.  Bl.  la— lüb.  Register  vber  dass  grawe  münebe 
kloster  wegen  Aller  ZukunITten  vnd  aussgaben  auff  das 
jar  anno  christi  1576. 

Bl.  11a— 11b  leer. 

2.  Bl.  12a — 19b.  Anno  1590.  Einkünfften  so  irh 
Heinrich  Büsingk  dieses  vergangene  Jahr  im  Grawen 
Kloster  zur  Heyligen  Dreyfaltigkeit  von  den  begrebnissen 
empfangen  habe. 

Bl.  20a — 20b  leer. 

3.  Bl.  21a— 25b.  Schlussrechnung  der  Zinsen  von 
Simon  Stopffs  Erben  Sampt  den  Quittungen. 

Bl.  26a — 26b  leer. 

4.  Bl.  27a — 40a.  Anno  1606.  A.  di.  denn  Ersten 
Jannarij.  Hab  ich  Arendt  von  Pavenbaffen  wiederum  im 
Nahmen  Gottes  angefangen  Rechnung  zu  halten  wegen 
der  Kirchen  zur  Heyligen  Dreyfaltigkeitt. 

(Auch  31.  Decembris  Anno  IGOG  cingosehriebea) 

Bl.  40b— 43b  leer. 

5.  Bl.  44  a— 51a.  Das  Wald  der  Allmechtige  Barm- 
herzige Gott,  in  des  Nahmen  Schlüesse  ich  Abermahls  meine 
Rechnung  vonn  Einnahm  vnnd  Aussgab  der  Kirchen  zur 
Heyligen  Dreyfaltigkeit  Autfs  Jahr  l6u7.  (Hans  Heiden- 
reich.) 

Bl.  51b -55  b leer. 

6.  Bl.  56a — 67  b.  Zum  anfang  vndt  fort  durch  biss 
zum  Ende  heltf  mir  der  getrewe  Gott.  In  des  Namen 
fange  ich  zum  ersten  mahl  an  Rechnung  zu  thun  von  Ein- 
kunflPt  vndt  aussgabe  der  Kirche  Zur  Heyligen  Dreyfaltig- 
keit auils  Jar  1^8.  Bei  mir  Marken  Klantenn  gebaltenn 
wie  volget. 
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Bl.  68a -R9b  leer. 

7.  Bl.  70a— 84a.  Recliuungen  der  Kirche  zur  Hl. 
Dreifaltigkeit  vom  Jahr  1609,  geschlossen  durch  Hans 
Heidenreich. 

Bl.  84b— 85b  leer. 

8 Bl.  86  a— 96  a.  Rechnungen  der  Hl.  Dreifaltigkeits- 
Kirche  d.  a.  1610  V.  Jac.  Baumgarten. 

Bl.  96b— 98b  leer. 

9.  Bl.  99a— 110a.  Rechnungen  der  Dreif.  Kirche 
d.  a.  1611  V.  Hanns  Heidenreich. 

Bl.  110b— 113b  leer. 

10.  Bl.  114a— 124a.  Rechnungen  der  Dreif.  Kirche 
d.  a.  1613  V Hans  Heidenreich. 

Bl.  124  b leer. 

11.  Bl.  125a— 139a.  Rechnungen  der  Dreif  Kirche 
d.  a 1616  V.  Jacob  Baumgarten. 

Bl.  139b— 141b  leer. 

12.  Bl.  142a— 162a.  Rechnungen  der  Dreif  Kirche 
d.  a.  1620  V.  Jacob  Baumgarten. 

Bl.  162b  leer. 

13.  BL  163a— 170a.  Rechnungen  der  Dreif  Kirche 
d.  a.  1623  V.  Jac.  Baumgarten. 

Bl.  176b— 178  b leer. 

14.  Bl  179a — 192a.  Rechnungen  der  Dreif  Kirche 
d a.  1625  V.  Jac.  Baumgarton. 

Bl.  192b— 193b  leer. 

15.  Bl.  194a— 206a.  Rechnungen  der  Dreif  Kirche 
d.  a.  1627  V.  Jac.  Baumgarten. 

Bl.  206  b leer. 

16.  Bl  207a— 219b  Rechnungen  der  Dreif  Kirche 
d.  a 1628  V.  Bartel  Behrendts. 

17.  Bl.  220a— 230a.  Rechnungen  der  Dreif  Kirche 
d.  a.  1633  V.  Jacob  Schuhmacher. 

Bl.  230b— 234b  leer. 

18.  Bl.  235  a— 257  a.  Rechnungen  der  Dreif  Kirche 
d.  a.  1634  V.  Wilhelm  Garders. 

Bl.  257  b leer. 

19.  Bl.  258a - 276a.  Rochnuugcu  der  Dreif  Kirche 
d.  a.  1635  V.  Hans  Zander. 

Bl.  276b— 279b  leer. 

20.  Bl.  280a— 298a.  Rechnungen  der  Dreif  Kirche 
d.  a.  1636  V.  Bartel  Berent. 

Bl.  298b— 303b  leer. 

21.  Bl.  304a— 331a.  Rechnungen  der  Dreif  Kirche 
d.  a.  1637  V.  Jac.  Schuhmacher. 

Bl.  331b— 333  b leer. 

22.  Bl.  334  a— 360a.  Rechnungen  der  Dreif  Kirche 
a.  1638  V.  Wilhelm  Hardern. 
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Bl.  3TiOb-.364b  leer. 

23.  Bl.  365  a— 389  a.  Rechnungen  der  Dreif.  Kirche 
d.  a.  1641  V.  Jac.  Schuhmacher. 

Bl.  389  h -399  b leer. 

24.  Bl  400  a— 429  a.  Rechnungen  der  Dreif.  Kirche 
d.  a.  1642  V.  Wilhelm  Hardern. 

Bl  429  h— 431h  leer. 

25.  Bl.  432a  - 463a.  Rechnungen  der  Dreif.  Kirche 
d.  a.  1643  V.  Barthol.  Pich. 

Bl.  463  h — 466  h leer. 

26.  Bl.  467a— 495a.  Rechnungen  der  Dreif.  Kirche 
d.  a.  1646  V.  Jac.  Millern. 

Bl.  495h— 503  h leer. 

27.  Bl  509a — 531a.  Rechnungen  der  Dreif.  Kirche 
d.  a.  1647  durch  Christiannm  Copium. 

Bl.  531  h— Ende  leer. 


402. 

XV.  q.  445.  Papierhandschrift  — 1700 — 11  — 70  Blätter  — Quart. 

(Aus  G.  Lüschin's  Bibliothek.) 

Bl.  1 a — 67  a.  Tagebuch  über  Ereignisse  nud  Aeltesten- 
BeschlQsse  der  Danziger  reformfrten  Gemeinde. 

Bl.  67b— 68b  leer. 

493. 

XV.  f.  403.  Papierhandschrift  — XVII. u.XVlIl. Jahrhundert — 82Blättcr — Folio. 

(Aus  der  v.  Qralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 3 a leer. 

Bl  3b — 82b.  Cassabnch  einer  Stiftung  föV Theologie 
Studirende  polnischer  Nationalität  und  reformirterConfession, 
sowie  zu  „Viatica“  littauichcr  reformirter  Studenten 
1686-1750. 
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Bände  vermischten  Inhalts. 


494. 

XV,  f,  17a.  Papicrhsndsclirift — XVI. — XVIII  Jahrhundert — .37!>Blättcr — l'olio. 

(Aus  Val.  Schlieffs  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la — 2 b.  Inhaltsverzeichniss. 

Bl  3 leer. 

2.  Bl  4a— 175a.  (XVIII.  Jahrh.)  Salomon  Bach,  Zur 
Vemflnfftigen  Prüfung  übergebene  Ursachen  welche  sich 
Im  Recht  der  Natur,  der  gesunden  Vernunfft,  nnd  in  Gottes 
Wort  gründen,  warnmb  man  nicht  zur  Beicht  gehen,  auch 
nicht  Beicht  büren  könne  noch  müsse.  Wobey  zugleich 
des  Hrn.  D.  Heinrich  müllers  Vier  stumme  Tempelgötzen 
in  etwas  erläutert,  auch  dabey  die  Vornehmsten  Contro- 
versien  in  der  Theologie  zwar  kürtzlich,  doch  deutlich 
erörtert  worden  Vom  seuftlzenden  Beerhoenser. 

Bl.  175b-177b  leer. 

3.  Bl.  178a  — 206a.  Relation  oder  eigentlicher 
Bericht  was  sich  mit  dem  Salomon  Bach,  vor  und  in 
seiner  iuhafftirung  vom  28.  Martii  biss  30.  Octobris  anno 
1729  zugetragen. 

Bl.  206  b leer. 

4.  Bl  207  a.  (XVIII.  Jahrh.)  Verfügung  Eines  Rahts 
wegen  einiger  Fanaticorum.  1706. 

5.  Bl-  207  a.  Israel  Müller  Buchdrucker  wegen 
unbefugeter  Äbdrucknng  Gewisser  Schriften  zu  vermahnen 
1718. 

Bl.  207  b leer. 

6.  Bl.  208a — 209a.  Schlüsse  wegen  einiger  sich 

allhier  eingefundenen  Fanaticorum  Gichteliauer  benant 
1735,  1736. 

Bl.  209h -210b  leer. 

7.  Bl.  211a  — 216a.  (XVI.  Jahrh.)  Instrumentum 
notariale  examen  testium  in  favorem  Constantini  Ferberi, 
Prae-cos.  ac  Burggrabii  Ged.,  qni  in  ecclesia  B.  Mariae 
virgiuis  presbyteros  Catholicos  a celebratione  Missae  areuisse 
insimulatus  fuerat,  institutum  concemens.  1558. 

Bl.  216b  leer. 

8.  Bl.  217a  — 2I8b.  (^XVII.  Jahrh.)  Facultutis 
Theologiae  Wittebergensis  juaicium  von  der  Dantziger 
Kirchen*Notel.  1564. 
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9.  Bl.  219a— 220a.  (XYIII.  Jahrh.)  Oraüo  habita 
apud  Reformatao  Religionis  patronos  tempore  comitionim 
d 12.  Martii  anno  1600  per  Syndicum  Gedanensem. 
Am  Rande  die  Beinerkuni;:  Yid  D.  Lengnichs  Preussische  Geschichte 
Tom.  rV'.  p.  312.  • • ■ Von  Val.  SchlieSs  Hand. 

10.  BI.  220  b.  (XVlir.  Jahrh.)  Ursachen  warumb 
die  Sachen  der  Preussischen  Städte  von  hlinräumung  der 
Kirchen  an  den  Reichs-tag  zu  verlegen.  — Ton  VaL  Schlieffs 
Hand. 

11.  Bl.  221a.  (XVII.  Jahrh.)  Melchioris  Breler 
Literae  ad  Hennannnm  Rahtmannum  8.  und  25.  Äug.  1624. 

Bl.  221b  leer. 

12.  BI.  222a.  (XVII.  Jahrh ) Literae  Menzeri  ad 
Johannem  Corvinum  S.  S.  Theologiae  doctorem  de  anno  1622. 

13.  Bl.  222a  — 223a.  (XVII.  Jahrh.)  Literae 
Herrmannt  Rathmanni  eccles.  Gedan.  ad  Myslentam  con- 
scriptae  anno  1623,  die  Apost.  S Thomao. 

14  Bl.  223a-226a  (XVII.  Jahrhundert.)  Literae 
Doct.  Mysientae  professoris  academiae  Regiomont  ad 
Hermannum  Rathman  conscriptae  die  11.  Jan.  1624. 

Bl.  227  a — b leer. 

15.  Bl.  228a  — 229a.  (XVII.  Jahrhundert.)  Brief 
Casp.  Eulein’s  Ludwigswalde  20.  May  anno  1626  an 
Hermann  Rathmann  et  Post  scriptum  nec  non  „Appendix“. 

Bl.  229B-leer. 

16  Bl.  2.30a— 233b.  (XVII.  Jahrh.)  Andreae  Hojeri 
literae  nd  M.  Fridericnm  Scheningium  controversiam  Rath- 
inannianam  concementes,  1627.  Lat.  et  germanice  scriptum. 

17.  Bl.  234  a— b.  (XVII.  Jahrh.)  Der  Preussischen 
Regiments-Räthe  Schreiben  an  E.  Raht  in  Dantzig,  darin 
sie  wegen  der  dem  Johann  Behmen  von  Andrea  Hojero 
und  Petro  Richtero  zugefügten  Injurien  sich  beschweren. 
Königsberg  1626. 

18.  Bl.  235a— b.  (XVII.  Jahrh.)  Salomonls Vogetii 
Epistola  ad  Nicolaum  a Bodeck,  particularia  quaedam,  quae 
in  ecclesia  Gedanensi  contigeruut,  recenseus.  1629. 
Originalbrief  mit  Siegel. 

19.  Bl.  236a— 2371).  S.  Vogelli  Epistola  ad  Nico- 

laum ä Bodeck  Compositionem  Dis.sidii  inter  personas  R. 
Ministerii  occasione  hypothesium  Rathmanuiarum  eiorti 
recensens.  Originalbrief  mit  Siegel. 

20.  Bl.  238a— 241a.  (XVII.  Jahrh.)  Puncta  com- 
positionis.  (Vergl.  No.  19.) 

Bl.  241  b leer. 

21.  Bl.  24‘2a.  (XVIII.  Jahrh.)  Eines  Rahts  Schluss 
wegen  der  Prädicanten  unterschriebener  Vereinigung. 
15.  Junii  a.  1629. 

Bl.  242  b— 243  b leer. 
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22.  Bl.  244a  — 245b.  (.Will.  Jahrh.)  Syllabua 
matei  iarutn  in  manuscripto  quodam  volumine,  quod  R. 
Ministerium  possidet,  coutentarum,  quarum  plurimac  ad 
praeiatam  (Rathmannianam)  controversiam  spectant. 

Von  V.  Schlieffs  Hand. 

23.  BI.  246a -247a.  (XVII.  Jahrh.)  Johannis 
Mochingerl,  Kpistola  ad  senatum  patrium,  in  qua  ah 
imputato  Arrianissmo  se  purgare  annititur.  1626. 

Bl.  247h  leer. 

24  Bl.  243a-249b.  (XVII.  Jahrh.)  Eberhard 
Herren  zi  Rappoltstein  an  M.  Dilgeru  abgegangenes 
Schreiben,  darin  er  ihn  ersuchet,  dass  sowohl  er  als  die 
Stadt  seinen  Sohn  Nathanael  Dilger  im  Hoff-Prediger-Ambt 
ferner  lassen  wolle. 

25.  Bl.  250a-  277b.  (XVIII.  Jahrh.)  Val.  Schlief, 
Recess  dessen,  was  mit  Enocho  Hutzingio,  Predigern  zu 
Reichenberg,  insonderheit  wegen  einiger  von  ihm  in  der 
Predigt  auff  den  Präsidirenden  Bürgermeister  Valentin  von 
Bodeck  aussgestossenen  Injurien  vorgefallen,  nebst 
25  Beylagen.  1626—1632. 

26.  Bl.  278a-279b.  (XVII.  Jahrh)  Arnold  von 
Holten,  Secretarii  Oedan , Schreiben  an  Nicolaus  Pahl,  in 
welchem  er  ihm  dasjenige,  was  Bartholomaens  Nigrinns, 
gewesener  Prediger  zu  St.  Peter,  am  Königlichen  Hoffe  vor- 
genommen, im  Vertrauen  eröffnet  1641.  Originalbrief. 

27.  Bl.  280a  - b.  (XVIII.  Jahrh.)  Val.  Schlief, 
epigrammata  satjrica  in  Nigrinnm. 

28.  BL  231a— 284  b.  (XVII.  Jahrh.)  Copia  eines 
Schreibens  einer  Vornehmen  Person  anssThorn,  betreffendt 
den  Zustand  des  H.  Nigrini,  und  dessen  antwortt  darauff 
— am  Ende  des  Antwortschreibens:  „Diese  Antwort  ist 
geschrieben  an  Heinrich  Stroband,  Rathsverwandlen  und 
Richter  der  Stadt  Thom“. 

29.  Bl.  284b.  (XVII.  Jahrh)  Epigrammatum. 
„S.  N.  Nigrinum  Bis  Lutheranum.  Bis  Calvinistam  (et  Si 
Düs  placet)  semel  futurum  Chatolicura“.  — Warsawiae. 

30.  Bl.  285  a — b.  (XVII.  Jahrh.)  Bartholomaei 
Nigrini  Schreiben  an  Einem  gutten  Freunde  nach  Dantzig 
auss  Warschau  von  23.  Mart.  a.  1643.  Den  25.  dito  hatt 
er  Apostatiret  in  Warschau. 

Bl.  286  a — b leer. 

31.  Bl.  287a— 288b.  (XVII.  Jahrh.)  Joh.  BotsaccI 
Epistola  ad  Nicol.  Pahl  Prae-Consulem  de  Hypothesibus 
M.  Henrici  Nicolai.  Originalhricf. 

32.  Bl.  289a— 298a.  (XVII.  Jahrh.)  D.  Joh.  Botsaccl 
Epistola  ad  Nicolaum  Pahlium,  Prae-Cos.  de  Hypothesium 
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M.  Henrici  Nicolai  intentata  Refutatione,  subjancta  ip;;s 
Kefutatione.  Oririnalbrief,  die  Abschrift  der  „Refutatio“  mit 
MarigiDaliCD  Botsack's  versehen.  Ks  betrifft  den  syncretistisclieu 
Streit 

Bl.  290  b— 291b  leer. 

33.  Bl.  299a  — 310b.  (XVII.  .lahih.)  Ministerii 
Dantiscani  Censura  scriptorum  M.  Stephani  Praetorii,  et 
M.  M.  Statii,  Diac.  ad  D.  Jobaun.  Anno  1636,  den 
17.  Novembr. 

34.  Bl.  311a -317b.  (XVII.  Jahrh.)  E.  Rahts 
Ordnung  wie  es  mit  den  Kirchen  Visitationen  auff 
dem  Lande  hinfüro  solle  gehalten  werden.  1648. 

35.  Bl.  318a — b.  (XVIII.  Jahrh  ) Kurtze  Verzeichnis 
R Rahts  der  Königl.  Stadt  Dantzig,  wie  es  in  ihrer 
Pfarkirchen  zum  Theil  biss  anhero  gehalten  und  binführe 
mit  Predigen  und  anderen  Geistlichen  Äctionibus  gehalten 
sol  werden.  Anno  1567,  23.  Julii  beliebet. 

36  Bl.  319a — 323b.  (XVIII.  Jahrh)  En twurif einer 
Kirchen  Ordnung  D.  Kittelii  und  Joh.  Weidneri.  1568 
bis  70. 

37.  Bl.  324a.  Tauff-Orduung  E.  Raths.  1628. 

Bl.  324  b— 325  b leer. 

38.  Bl.  326a— .327  b.  Joannis  Nixdorffii  Oedauensis. 
inelyti  postmodum  in  Patria  Juris  Prussici  et  Secretarii 
Regii,  epistola  autagrapha  ad  Nicolaum  Pahl  Praecos.  qua 
se  Religionem  Romano*Catholicum  amplexum  esse  nuueiat. 
1649.  Originalbriet. 

39.  BI.  328  a— b.  Attestatio  Minoritarum  Bidgostien- 
sium  de  Joanne  Niidorff  de  anno  1669. 

Bl.  329  a — b leer. 

40.  Bl.  330a— 336a.  (XVIII.  Jahrh.)  Verschiedene 
Schlüsse  E.  Rahts  die  Remotion,  Suspension,  und  ander- 
weitige Bestraffung  der  hiesigen  Prediger  betreffend. 
(Bl  333b— 334b  vacant.).  1525-1695. 

Bl.  336  b -337  b leer. 

41.  Bl.  338  a-b.  (XVII.  Jahrh.)  Epistola  Joh.  Melsnerl 
ad  Abrabum  Heyseum,  pastorem  ad  D.  Mariae..  1676. 
Originalbriet. 

42.  BI.  339  a— 340a.  (XVIII.  Jahrh.)  Ministerii 
Oedanens's  Erklärung  wegen  der  Ordination  Ilr.  M.  Bartholdi, 
über  welche  ob  retractatum  ab  hoc  Votum  conjugale  eiti 
Zweiffel  entstanden  war.  1677. 

43.  Bl.  340b.  (XVIII.  Jahrh.)  Extractum  ex  littcris 
Joannis  Meisneri  ad  Abraham  um  Heyseum,  ad  D.  Mariae 
Pastorem,  Witteberga  1576,  23.  Martii  datis  Litterao 
ejnsdem  ad  eundem  13.  April  1676. 
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47.  Bl.  341a  — 343b.  Rece.ss  der  im  Nameu  E. 
Rahts  mit  D.  Kühn  gehaltenen  Unterredung,  wegen  des 
schrifll.  Ansuchens  Ihre  Kays.  Majestaet  an  E.  Raht,  ihm 
zu  erlauben,  dass  er  einer  gewissen  Unterredung,  so  in 
Causa  Religionis  zu  Wien  ad  obtinendam  nnviersalem 
Ecclesiarum  pacem  gehalten  werden  soll,  beywohnen  möge, 
imgleichen  wegen  der  E.  Raht  bekandt  gewordenen  Nach- 
richt, dass  er  von  I.  Königl.  Maj.  zu  Pohlen  zum  Secretario 
Regio  benennet  worden  sey.  30.  Juli  1(503.  — Nebst 
2 Beilagen. 

45.  Bl.  343b -344b.  (XVIII.  Jahrli.)  Benedict! 
Figcken  Relation  an  H.  Bürgermeister  Schmieden  wegen  D. 
Kühnen  unanständigen  Betragens  bei  vorgenommenem 
Actn  Confessiouis,  de  dat.  26.  Nov.  anno  1600. 

46.  Bl.  345a — 346b.  (XVIII.  Jahrh.)  Recess  der 
im  Nahmen  E.  Raths  vom  Praesidenten  Sr  Herrl.  dem 
Herrn  D.  Kühn  bezeugten  displicentz,  dass  er  in  einer 
Predigt  Gelegenheit  genommen,  von  Ersetzung  der  Yacanten 
Diaconat-Stelle  au  der  S.  Marien-Kirche  zu  reden  und 
dabey  sich  anzüglichen  und  zu  den  Vorstehern  an  selbiger 
Kirchen  Verunglimpfung  dienenden  Redens  - Arten  zu 
gebrauchen.  9.  Aug.  anno  1693. 

47.  Bl.  347a— 348a.  (XVIII.  Jahrh.)  E.  Raths 
Schlüsse  des  Andr.  Kühnen  flbeles  Betragen  mit  seiner 
Frauen,  Predigten  etc.  ■ • betreffende.  16.  Jan  1696. 

48  Bl.  348a -b.  Extract  auss  D.  Andreae  Kühnen 
Predigt  gehalten  1607,  Festo  Annunciationis  Mariae 

49.  Bl.  349a — b.  (XVIII.  Jahrh.)  Schluss  E.  Ratlis 
wegen  der  zwischen  denen  Predigern  zur  Ohra  vor  dem 
Altar  vorgefallenen  Realen  Injurien  nebst  der  von  ihnen 
wegen  des  der  Gemeine  gegebenen  Aergernisses  von  der 
Cantzel  abgelesenen  Formufa  Deprecationis.  18.  Dec.  1719. 

50.  Bl.  350a  — b.  (XVJII.  Jahrh.)  Abbitte  des 
Predigers  Christ  Gottl.  Rosenberg  an  die  Obrigkeit  und 
die  christliche  Gemeine  in  Betreff  der  zwischen  ihm  und 
seinem  Collegen  Joh.  C.  Jetzman  vorgefollenen  Zwistigkeiten. 

51.  Bl.  351a.  (XVIII.  Jahrh.)  Tertius  ordo  ad 
Proposit  vom  3.  Januarii  eiugebracht  d.  15.  ej.  anni  1720. 

52.  Bl.  351a.  (XVIII.  Jahrh.)  Extract  auss  denen 
Berlinischen  Ordiuairen  Zeitungen  No.  22.  Anno  1720  d. 
20.  Februarii. 

Bl.  351b— 352  b leer. 

53.  Bl.  353a.  (XVIII.  Jahrhundert.)  Injurien  dem 
Joh.  Jac.  Cramero,  Pastori  ad  Johannis,  von  Abraham 
Thielen , Centurio  und  Bürger  - Hauptmann  zugefuget, 
werden  Palinodia,  Remotione  ab  Ofiiciis,  und  mit  Vt jührigem 
gefangnisse  abgestraffet. 

Bl.  353  b leer. 
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54.  Bl.  355a.  (XVIII.  Jahrh.)  Pifierentz  zwiescheu 
den  Predigern  zur  H.  Dreyfaltigkeit  und  zu  S.  Barbara 
wegen  Auffbieten,  Trauen  und  Tauffen.  Act.  d.  12.  Aug.  1715. 

Bl.  354  b leer. 

r>5.  Bl.  355  a.  (XVllI.  Jahrh.)  Schluss  wegen  des 
AufThieteus,  Trauens  und  TaufTens  derer  so  umbs  I^zareth 
und  im  lloltzraum  wohnen.  1715. 

5(5.  Bl.  355  a.  l’rediger  zu  S.  Jacob  soll  nicht  anff- 
bieten,  Trauen  und  Tauffen.  1709. 

57.  Bl.  355a  — b.  Prediger  zu  S.  Annen  wie  er 
sich  beym  Tauffen  und  Trauen  und  lectionibus  im  Gymnasio 
verhalten  soll.  17(J9. 

58.  Bl.  355  b.  Verschele  wegen  des  Tauffens  und 

Trauens  zwischen  dem  Prediger  zum  Heil.  Geist  und 
andern  Ministerialibus.  1713. 

59.  Bl.  350  a Schluss  wegen  der  Copulation  zu 
S.  Bartholomaei  dass  der  Pastor  dieselbe  behalten  soll.  1673. 

60.  Bl.  356  a.  Schluss  wegen  Tauffens  und  Trauens 
in  der  Hospital-Kirchen,  item  wegen  der  Hauss-tauffen.  1629. 

61.  Bl.  356  b.  Capulationes  im  Hause  nachgegeben. 

1629. 

62.  Bl.  356  b.  Copulation  zu  S.  Bartholomaci  soll 
kflnfftig  der  Diaconus  vemchten.  1674 

63.  Bl.  356b— 357a.  Ein  jeder  soll  in  dem  Kirch- 
spiel darin  er  wohnet,  sich  auffbieten  und  trauen  lassen.  1642. 

Bl.  357  b leer. 

64.  Bl.  358  a.  Veranstaltung  bey  denen  Gldckenern 
dass  die  Kinder  so  zur  Tauffe  in  die  Kirchen  gebracht 
werden  nicht  auss  frembden  Kirchspielen  seyn  mögen.  1712. 

65.  Bl.  358b.  A'erordnung  wegen  der  Catechismus- 
Uebungen.  1741. 

Bl.  359a.  Schluss  wegen  des  wöchentlich  zu 
S.  Johannis  anzustellenden  Catechismus-Eiaminis.  1700. 

67.  BI.  359  b.  Catechismus  - Hebung  soll  in  der 
S.  Marien-Kirche  nach  verrichteter  Beth-Stunde  getrieben 
werden.  1736. 

68.  Bl.  360  a Formul  a der  geschehenen  AbkQndigung 
von  der  Cantzel  zu  S.  Bartholomaei  wegen  der  daselbst 
neu  introducirten  A’esper  Predigt.  1709. 

Bl.  360b  leer. 

69.  Bl.  361  a.  Schluss  wegen  der  zu  S.  Bartholomaei 
Sonntags  zu  haltenden  Vesper-Predigten  und  anzustellenden 
Catechisation.  1709. 

70.  Bl.  361a.  Andere  Einrichtung  der  wochen- 

Predigten  zur  II.  Dreyfaltigkeit  anno  1713. 

71.  Bl.  361b.  CoIIectcn  sollen  nach  denen  Predigten 
abgesungen  werden.  1714. 
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72.  Bl.  361b.  Communion  zur  Pest-Zeit  iu  der 
Wochen  angeordnet.  1706. 

73.  Bl.  .361b— 362a.  Auff  Einen  von  den  Vorstehein 
im  Pocken-Hanse  eigenmächtig  Gesetzten  Tauffstein  wird 
von  E.  Raht  Arrest  geleget.  1682. 

74.  Bl.  362a.  Anordnung  einer  in  der  H.  Leichnams 
Kirche,  vor  der  Beichte  zu  haltenden  Vermahnung.  1682. 

Bl.  362  b leer. 

75.  Bl.  363a.  Bethstunden  sollen  Zweymalil  in  der 
Wochen  des  Abends  gehalten  werden.  1734. 

76  Bl.  363a — b.  Auss  andern  Kirchen  der  Stadt 
wird  zur  Zeit  der  Belagerung  der  Gottes-Dienst  in  die 
Langgartische  Kirche  verleget  1734. 

77.  Bl.  363b.  Zweene  Candidati  werden  angenommen, 
denen  Soldaten  Beth-stunden  und  Predigten  zu  halten. 
1734.  Nebst  Notaudum  hiezu. 

78.  Bl.  364a.  Dem  Graffen  von  Fleming  wird  ver- 
saget, einen  Candidaten  R.  Ministerii  in  seinem  Hause 
Predigen  zu  lassen.  Act  26.  Octob  1742. 

79.  Bl  365a.  „AufT  das  in  E Raht  verlesene 

Memorial  E.  Ministerii  hat  E.  Raht  geschloszen,  besagtem 
Ministerio  nochmahls  vorzustellen,  welcher  gestalt  Em. 
Raht  zwar  angenehm  sey,  dass  E.  Ministennm  in  der 
Ijanggarthischen  Kirche  zwene  Tage  zu  gut  Beicht  sitzen 
u.  d.  heil  Abendmahl  administriren  zu  wollen  sich  willig 
erkläret;  jedennoch  aber  Em.  Raht  auch  lieb  seyn  wQrde, 
wenn  E.  Ministerium  sich  auch  wegen  der  zu  haltenden 

Predigten  dergestalt  vereinigen  woUe,  dass  solche,  nach 

der  Ordnung  derer  Kirchen  von  denen  Ministerialibus  ge- 
halten werden  könnten  • • • • “ Anno  1734. 

80.  Bl.  365b.  Schluss,  wie  in  der  S.  Johannis- 

Kirche  die  Früh-Predigten  während  des  Pastoris  Kettners 
Unpässlichkeit  durch  die  Diaconos  dasiger  Kirche  zu  ver- 
richten. 1737.  Mit  Scblieffs  Anmerkung. 

81.  Bl.  366 — 367a.  M.  Joachim!  Wiesemanns,  ge- 
wesenen Predigers  in  Rambeltz,  der  wegen  Blindheit  in  ein 
Hospital  gekommen,  Supplique  an  den  Hr.  Nicolaus  von 
Bodeck  au  Präsidenten  umb  eine  jährliche  Bey-Hölfie. 
1669  und  Antwort  des  Raths. 

Bl.  367  b leer. 

82.  Bl.  368  a.  Friedrich  Zwicker,  Diaconus  zu 

S.  Bartholomäi,  bittet  einen  Adjunctum.  1666. 

83.  Bl.  368  a — b.  Caspar  Bartholdi,  Prediger  zu  H. 
Leichnams  wird  pro  Emerito  erkleret.  1673. 

84.  RI.  368  b.  Einrichtung  was  des  Hin.  Kebel  zu 
Gottcswalde  Substitutus  geniesseu  soll.  1714.  Nebst 
Anmerkung. 
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85.  Bl.  369  a.  XVII.  Jahrh.  Eitractum  ex  decreto 
Regio,  Jurisdictionem  oifiuialis  Gedauensis  concernens.  1671. 

Bl.  369  b leer. 

86.  Bl.  370a — 371a.  XVII.  Jahrh.  Fra^tückun 
wegen  etlicher  Religions-Punkten  der  Manisten,  So  man 
Die  Bekümmerte  Nennet,  in  gegen wait  Stanisslai  Sar- 
nowsski  lesslauisclien  und  pommerischen  hiesigen  Bischoffs 
dero  Ermahnern  Hendrich  von  Dühren  vorgehalten,  und 
von  ihm  beantwortet  wie  folget:  den  17,  Januar  1678. 

Bl.  371  b leer. 

87.  Bl.  372a— 373b.  George  Hansen,  Interrogatoria 
der  Maunonüsten,  So  man  Clarichen  nennet;  beantwortet 
20.  .Tan.  1678. 

88  Bl.  373b.  Die  Wieder-TaufFe  einer  Lutherischen 
Persohn  bey  den  Menuonisten  wird  inhibiret.  1686 

89.  Bl.  374  a.  Eines  Mennouistischen  Weibes 
W iedertauffe.  1741. 

Bl  374b  leer. 

90.  Bl.  375a.  Matthiae  Gnminski,  Predigers  im 
Lazareth,  Brieff  v.  7.  May  1696.  Originalbriet 

Bl.  375  b leer. 

91.  Bl.  376a.  Matthiae  Guminski  Obligation  wegen 
anffgenomraener  Gelder.  1696.  Originalschrift 

92.  Bl  376  b— 378a.  Eines  Raths  Schlüsse  des 
Matthiae  Guminski  Inquisition,  Suspension  und  Remotiou 
betreffende  1697  — 1698. 

Bl.  378  b— 379  b leer. 


495. 

XV.  f.  17b.  Papicrhandsclirift  — Xni. — XVIIl  Jahrhundert  — 443 Blätter — Folio. 

(Aus  Yal.  Schlieff's  lUhliothek.) 

1.  Bl.  la — 3b  Inhaltsverzeichniss. 

2.  Bl.  4a— 6a.  XVII.  Jahrh.  Recess  von  dem  Ab- 
sterben Natbanaelis  Dilgeri,  Past.  zu  St.  Marien,  Bedienung 
dessen  Vacantz,  wie  auch  Ersetzung  derselben.  1679. 

Bl.  6 b leer. 

3.  Bl.  7a.  XVIIl.  Jalirh.  Nachricht  wie  bey  denen 
durcli  D.  Culovii  Abschied  in  seinen  Ambtern  entstandenen 
Vacantien  von  E.  Rath  verfahren  worden.  1658. 

Von  V.  SchlielTs  Hand. 

4.  Bl.  7 b.  XVIIl.  Jahrh.  D.  Strauchen  wird  der 
A’ice-Seniorat  aufgetragen.  1679. 

5.  Bl.  7b.  (XVUI.  Jahrh.)  Nathanael  Dilger  wird 
Senioratus  aufgetragen.  1672. 

6.  Bl.  8 a.  (XVIIl.  Jahrh.)  M.  Daniel  Grade  wirf 
der  Vice-Seniorat  aufgetragon.  1,736. 
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7.  Bl.  8a  (XVIU.  Jahrh.)  M.  Daniel  Grade  wird 
mit  dem  Vice-Seniorat  übersehen.  1736. 

8.  Bl.  8b.  (XYIII.  Jabrh ) Doctor  Albrecht  Meno 
Verpoorten  wird  zum  Vice-Seniorat  ernannt.  Anno  173G. 

9.  Bl.  8b— 9b.  (XVIIl.  Jahrh.)  Kurtzer  Recess 
von  Ersetzung  des  Seniorats  E.  R.  Miuisterii  und  Pastorats 
zu  St.  Marien  nach  D.  Joachim  Weickhmans  Absterben  1736. 

10.  Bl.  10a.  (XVIII.  Jahrh.)  Prediger  oder  Pfarrer 
in  Reichenberg  vou  E.  Raht  belehnet.  1512. 

11.  Bl.  10a.  (XVIII.  Jahrh.)  Bestellung  eines 
Eitraordinarii  zu  St.  Peter.  1632. 

12.  Bl.  10a — b.  (XVIII.  Jahrh.)  Schlüsse  wegen 
M.  Hcurici  Nicolai.  1632. 

13.  Bl.  10b.  (XVIII.  Jahrh.)  Dimission  und  Be- 
stellung Kefomiirter  Prediger.  1694. 

No.  10 — 1.3  von  Val.  S^licff'a  Hand. 

14.  Bl.  10  b — 11b.  (XVIII.  Jahrh.)  Bestellung 
Zweyer  Prediger  zur  Ohra.  1690. 

' 1.5.  Bl.  11b.  (XVIII.  Jahrh.)  M.  Coelestino  Georgio 
Neufeld  von  Königsberg  wird  eine  Gast-Predigt  erlaubet. 
16  i4. 

16.  Bl.  12a.  (XVII.  .Jahrh.)  Recess  von  Vocation 
Constantini  Schütz  ad  Pastoratum  Marianum.  1680. 

Bl.  12b  leer. 

17.  Bl.  13a.  (XVII.  Jahrh.)  Supplicatio  der  St. 
Catharinen  Gemeine  a.  1681,  2.  Jan.  zur  Ersetzung  Einer 
Diaconat-Stellen.  1681. 

18.  Bl.  13  b— 14a.  (XVII.  Jahrh.)  Admonition  in 
genere  an  die  Christi.  Gemeine  zu  unterschreibung  der 
fürgeschlagenen  Persohnen. 

Bl.  14b  leer. 

19.  Bl.  15a — 16b.  Der  Persohnen  des  Raths  und 
Ernst  Langen  Rathsverwandten  der  Alten  Stadt  Praesen- 
tations-OrJnung  für  die  Kirchen  der  Alten  Stadt.  1701. 

2i*.  Bl.  17  a.  Bey  der  durch  M.  Christian  Bernhard 
Büchers  Beförderung  zum  Pastorat  an  der  S.  Bartholomaei- 
Kircbe  entstandenen  Diaconat-Vacantze  zu  S.  Catharinen 
ist  Anno  1730  den  15.  Jan.  nachstehende  Intimation  ab- 
gelesen worden.  Von  A'al  Srhliefl’s  Hand. 

21.  Bl.  17b  V.  Schlieff,  Recess  wie  die  Consilia 
Ordinum  bey  einigen  streitigen  Prediger-Wahlen  gefuhret 
worden. 

Bl.  18  a— b leer. 

22.  Bl.  19a — 22b  Johannis  Faick,  Recess  wegen 

der  Präsentation  der  Prediger  Acta  Catharinea.  1701. 

17 
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23  Bl.  23a— 30b.  Wahrhaffter  Bericht,  wie  ea  mit 
Ersetzung  derer  3.  auff  der  alten  Stadt  vorgerallenen 
Prediger^acantzea  dahergegangen,  auifgesctzt  von  denen 
Altstädtischen  Herren  des  F^hts.  1701. 

24.  Bl.  31  a — 33  h.  Der  Gemeine  zn  S.  Bartholomaei 
Suppliqne  wegen  baldiger  Besetzung  des  Pastorats  au 
selbiger  Kirche.  1701. 

25.  Bl.  33b.  (XVIII.  Jahrh.)  Die  Gemeine  zu 
WotzUff  begehret  einen  andern  Prediger  wegen  des  jetzigen 
leisen  Stimme.  1670. 

26.  Bl.  34  a — b und  37  a.  Des  Glöckners  und  Sig- 
natoris zu  St.  Catharinen  vor  denen  Altstädt.  Herren  des 
Rahts  geschehne  Deposition  wie  es  bey  Prediger-Vacantzen 
an  bemelter  Kirchen  mit  Colligirung  der  Stimmen  zur 
Präsentation  bisshero  gebräuchlich  gewesen.  1701  d.  1.  Sept. 

27.  Bl.  35a  und  36a.  Schlösse,  wie  bei  Prediger 
Präsentationen  zu  verfahren  sei.  1742.  1707.  1693.  1692. 

Bl.  35b  leer. 

28.  Bl.  36  b.  Schlüsse  E.  Rahts,  wie  es  bey  der 
Yacantz  des  ersten  Pastorats  zu  St.  Marien  nach  und  vor 
VerlanfTenem  Gnadenjahr  gehalten  werden  soll  mit  den 
Vacantz-Predigten.  1703.  1736. 

Bl.  37  b leer. 

29.  BL  38a — 39b.  Johann  Faick,  Pastoris,  und 
Christian  Friedrich  Bücher,  Diaconi  zu  St.  Catharinen. 
Snpplique  an  E.  Raht,  darin  sie  sich  beschweren,  dass  man 
bey  dem  Umbgange  in  der  Gemeine  zur  Einsamlung  der 
Stimmen  zur  Präsentation  eines  neuen  Diaconi  sie  post- 
foniret  habe.  1704.  Nebst  Beylagen. 

30.  Bl.  40  a— b.  Schlüsse  Eines  Rahts,  wie  es  bey 
der  Yacantz  des  eisten  Pastorats  an  der  S.  Marien-Kirche 
mit  denen  von  denen  Predigern  vom  Lande  zu  haltenden 
Yacantz-Predigten  soll  gehalten  werden.  1703.  1736. 

31.  BL  41a.  Die  HH.  Ministeriales  sollen  in  Persobn 
die  Yacantz  zu  St.  Marien  Predigen.  1736. 

32.  Bl.  41  a— b.  Wie  die  Vacantz-Predigten  zum 
H.  Geist  sollen  gehalten  werden.  1735. 

33.  BL  41b.  Schluss  wegen  der  Vacantz-Predigten 
zur  Zeit  da  4 Personen  auss  d.  R Ministerin  nach  dem 
Colloquio  Charitativo  in  Tbom  abi  eisen  sollen.  1645. 

34.  BL  42  a.  Schluss  wegen  des  Gnadenjahrs  des 
M.  Joachimi  Simonis  V/ittweu  und  Bedienung  der  Pastorat- 
Yacance  zu  S.  Marien.  1682. 

35.  Bl.  42  a.  Schluss  wegen  der  Bedienung  der 
Yacance  zu  H.  Leichnam.  1696. 

BL  42  b leer. 
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36.  BI.  4?a — b.  Constantini  SchQtzen,  Pastoris  D. 
Mariae  Gedani,  der  Ander  Tlieil  auss  der  Predigt  Dominica 
OcuU  Evang.  Luc.  XI.  Anno  1690.  Autographon. 

37.  Bl.  44a.  (XVIII.  Jabrli.)  Eitractc  anss  Schlüssen, 
dess  D.  Schelwigs  Streitigkeiten  mit  den  Bäpstlern  be- 
treffende. 1686. 

Bl.  44  b— 45  b leer.  . 

38.  Bl.  46a — b.  (XVIII.  Jahrh.)  Citatio  Kegia 
(Joannis  III)  Magistratus  Oedanensis  ad  statuendos  in 
Comitiis  D.  Samuelem  Schelguigium,  Coustantinum  Schütz 
Sectae  Lntheranuo  Praedicantes  et  Davidem  Fridericum 
Khete  Typographum.  1688.  Von  Val  SchlieATs  Hand. 

39.  Bl.  46  b.  (XVIII.  Jahrh.)  Schluss  E.  Rahts  in 
Betreff  der  von  D.  Schelgwig  und  Const,  Schützen  gegenst 
die  Röm.  Religion  aussgegebeno  Schriften.  1688. 

40.  Bl.  47a— 48a.  (XVIII.  Jahrh)  Propositiones 
Blasphemiao  k multis  aliquae  duutaiat  exccrptae  quae  ad 
publicandam  praecedeutem  Citationem  occasionem  dederuut. 
E Libelle  Samuelis  Schelguigii  Eipurgatio  Catechismi 
dicto.  Von  Val.  Schlieffs  Hand. 

Bl.  48  b leer. 

41.  Bl  49a— 52a  Johannis  Nixdorffii  Consilium 
datum  anno  1689  ratione  evocationis  üoet  Schelguigii. 

42.  Bl.  52a— b (XVIII.  Jahrh.)  Cassatio  Processus 
Magistratui  Gedau.  ab  Episcopo  Vladislaviensi  ratione 
1).  Schelgwigii  Dni.  Schützii  et  Rhetii  intentati.  1689. 

43.  Bl.  5:ib — 53a.  (XVIII.  Jahrh.)  Projectura 
trausaclionis  praecedentis  causae  cura  Episcopo  Vladislaviensi 
qnod  tarnen  d Carolo  Albertini  t.  t.  civitatis  Ged.  in  Aula 
Polonica  Residente  Secretario  aeceptatum  non  fiat.  Von 
V.  SchliefTs  Hand. 

44.  Bl.  53b.  (XVIII.  Jahrh.)  Literae  Episcopi 
Cujaviensis,  querentes  de  editis  ü D.  Schelguigio  et  Schützio 
Scriptis  adversus  Religionem  Poutificiam  ad  couventum 
Posnauiensem.  — Copia  ex  literis  Posnauiensibus  de  dato 
13  Nov.  16-8.  — Copia  literarum  Episcopal.  1688.  Von 
V.  SchliefTs  Hand. 

45.  Bl.  54  a.  (XVII.  Jahrh.)  Schluss  E.  Rahts  den 
D.  Schelgwig  dahin  zu  disponireu  die  versprochene  Er- 
örterung einer  gewissen  Frage,  die  Bäpstische  Kirche  an- 
gehend, in  der  Predigt  nicht  vorzunehmen.  1691. 

46.  Bl.  54b.  (XVIII.  Jahrh)  Ladung  der  Prediger 
lur’s  Official-Ambt.  1670. 

47.  Bl.  55a.  (XVIII.  Jahrh.)  Königliche  Citation 
D.  Samuel  Schelwigs  und  des  Buchdruckers  David  Friedrich 
Rheten,  wegen  einiger  vonihneuaussgegebenen und  gedruckten 
Bücher.  1694.  \'on  V.  Schlieff’s  Hand. 
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48.  Bl.  55b  und  Bl.  58  a unten.  (XVIII.  .lahrh.) 
Schlüsse  wegen  Danielis  Crameri,  Predigers  zu  S.  .Johann, 
Citatiou  nach  Schöneck,  lOTO. 

49.  Bl.  56a — b.  (XVIII.  .lahrh.)  Streitigkeiten 
zwischen  dem  Prediger  zu  Kanibeltz,  Andreas  Eiseuberg 
und  dem  Plebano  zu  Milbantz  und  dem  zu  S.  Albrecht.  1670. 

Bl.  57  a — b leer. 

50.  Bl.  58a.  (XVIII.  .lahrh.)  Was  wegefTThomas 
Völekers,  Predigers  zu  Gischkau,  Evocatiou  vor/unehraen. 
1736. 

51.  Bl.  58b.  (XVIII.  Jahrh.)  Revers,  welchen  die 
Ordinandi  unterschrieben.  1679. 

52.  Bl.  59a— 60 b.  (XVIII  Jahrh.)  Hr.  Secretaiii 
Johann  Ernest  von  der  Linde  Rccess  was  wegen  der 
Ordination  M.  Nicolai  Richters  zum  Prediger  nach  Ram- 
beltz  bei  E.  Ministerio  eingegangen.  1696.  Nebst  einer 
Beylage. 

53  Bl.  61a -62b.  (XVIII.  Jahrh.)  Quaeritur,  ob 
die  V.  E.  Raht  d.  12  Nov.  dieses  Jahres  an  die  entledigte 
Prediger  Stelle  zu  Rambeltz  beliebete  Vocation  darmub 
nicht  allerdings  bestehen  könne  weil  der  dahin  vocirte  a 
Ministerio  vorhergängig  nicht  tentiret  worden?  Und  ob 
dahero  Ministerium  Befuget  sei  ratione  eiaminis  et  ordi- 
uationis  zu  difficultiren?  1696. 

54.  Bl.  63a-66a.  (XVIII.  Jahih.)  Albrecht  Rosen- 
bergs, cons.  et  Syndici,  „Gründliche  infonnation  von  dem 
Anfänge  und  Fortgange  unseres  Ministerii  Gedaneusis'*  mit 
Zusätzen  Val.  SchliefT's. 

BI.  66  b leer. 

55.  Bl.  67a — 68a.  (XVIII.  Jahrh.)  R.  Ministerii 
Testimonium  dem  Christophoro  Kleinert  Caudidato  in 
Spcrlingsdorff  gegeben.  1691. 

56.  Bl.  08a.  R.  Ministerii  Testimonium  IJauieli 
Bonaveuturae  Dilger  gegeben.  1702.  Von  V.  SehliefTs  Hand. 

57.  Bl.  68  b.  Quaestioues  ä Duo  Senioro  in  conventa 
R.  Ministerii  a.  1702.  3,  Jan.  Dno  Danieli  Bonav.  Dilgero 
propositae,  cum  ejusdem  respoiisionibus.  Von  V.  ScbliefT.s 
Hand. 

58.  Bl.  69a — 70b.  D.  Kühnen  Schreiben  an  einige 
Herren  Ministeriales,  da.s  Tentaraen  und  Testimonium  des 
Daniel  Bonav.  üilgers  betreffeml,  nebst  der  HU.  Miuisteiia- 
lium  Antwort,  1 702. 

59.  Bl.  71a— b.  Extiact  eines  Schreibens  aus.s 
Danzig  des  Dan.  Bonav.  Dilgers  Testamen  und  Examen 
bey  E.  Ministerio  betreffend.  1702. 

CO.  Bl.  72  a.  Extract  eines  andern  Schreibens  aus.< 
Danzig  in  derselben  Materie.  1702. 
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RI,  72b  leer. 

61.  Bl.  73a— 74a.  Eines  Rahts  Schlüsse  betreffoude 
das  Tentainen  Caudidatorum  1679.  1714  1730.  1735. 

62.  Bl.  74a.  (XVllI.  Jahrh.)  Schluss  E.  Rahts 
betreuend  die  Cepulalio  der  Soldaten  vor  der  Münde.  1667. 

63.  Bl.  74b.  (XVIlI.  .Tuhrli.)  Schlüsse  E.  Rahts  in 
Betreff  der  Wittwen  und  Wittwer.  1661.  1662. 

64.  Bl.  741).  (XVIII.  Jahrh.)  Schlüsse  E.  Rahts 
lietreffend  das  AutTbieten  zu  dreyen  mahlen  in  den  Kirchen. 
1667.  1683. 

65.  Bl.  74b.  Schlüsse E.  Rahts  betreffend  die  Ablesung 
langer  Presonalicn  des  Sontags  nach  der  Früh -Predigt. 
1709.  1734. 

66.  Bl.  75  a— Ij.  Verordnung,  wie  die  Ministeriales 
ihren  Rang  unter  sich  halten  sollen.  1701. 

67.  Bl.  75b— 76a.  Verordnung  auff  was  Art  die 
Ministeriales  den  hundertsten  Pfennig  abtragen  sollen.  1693. 

Bl.  76  b leer. 

63.  Bl.  (7a— b.  (Weickhmann,  Pastor  zu  St.  Marien.) 
In  London  sind  würcklich  fünf  Lutherische  Kirchen,  als 
Drey  Deutsche,  Eine  Schwedische,  Eine  Dänische  • • . . 
mit  einem  Zusatz  von  V.  Schlieff. 

BL  78  a — b leer. 

69.  Bl.  79a — SOa.  (XVIII.  Jahrh.)  Schlüsse  wie 
lange  in  der  Advents-Zeit  und  Fasten  Aufboth  geschehen 
und  da.s.s  Witwer  und  Witwen  beym  Aufbot  beweisen 
sollen,  dass  sie  Schicht  und  Thoilung  gethan.  1617.  1644 
1645.  1658.  1661.  1653.  1681.  1705. 

70  Bl.  80a.  Extract  auss  einem  Schloss  in  simili 
materia.  1706. 

71.  Bl.  80a-b  Schluss  wegen  der  Copulatoinen 
am  Sonntage.  1744. 

72  Bl.  81a.  (XVIII.  Jahrh.)  Tauffe  eines  Kindes 
und  Communion  einer  kranken  Person  in  Wartsch.  1673. 

73.  Bl.  81b.  (XVIII.  Jahrh.)  Schluss  E.  Rahts, 

betreffend;  Tauffe  und  Trauung  in  Uospitalien.  1629. 

74.  Bl.  81b.  (XVIII.  Jahrh.)  S(diluss  E.  Rahts, 

betreffend;  Der  Soldaten- Gottesdienst.  1649. 

75.  BI,  82a.  (XVIII  Jahrh.)  Cifation  eines  ungetaufflen 
und  verehelichten  Mennonisteu  vor  den  Ofticial.  1634. 

76.  Bl.  82a.  Trauung  der  Evangelischen  mit  den 
Mennonisten.  1726.  1742. 

77.  Bl.  82a.  (XVIII.  Jahrh)  Tauffe  der  Kinder 

so  aus  Wartsch,  Malen/, in,  Lappin  und  Fidlin  nach  Löblau 
gebracht  werden  zur  Tauffe.  1(  66. 

78.  Bl.  82a.  (XVIII.  Jahrh.)  Tauffe  der  Kinder 

so  aus  Stargard  hierher  gebracht  werden  zur  Tauffe.  1666. 
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79.  Bl.  82b.  (XVIII.  Jahrh.)  Das  Tauffen,  Trauen 
und  Begraben  in  den  angewiesenen  Kirchspielen.  1638. 

80.  Bl.  83  a.  Candidati  Theologiae  sollen  sich  der 
Begräbniss-Ordnung  gemilss  verhalten.  1705 

81.  Bl.  83b.  (XVIII.  Jahrh.)  Schluss  wegen  der 

Einkünfte  des  Successoris  eines  Predigers  in  Bonsack,  der 
abgedaiicket  hat.  1690. 

82.  Bl.  83b.  Schluss  wegen  des  Gorge  Swietlicki, 
pro  emerito  declarierten  Predigers  in  Pröbbernau  Ver- 
pflegung. 1743. 

83.  Bl.  84a.  (XVIII.  Jahrh.)  Schlüsse  wegen  des 
Gnadenjahres  der  Prediger-Witwen  auffm  Lande  und  im 
Ministerin.  1676.  1630.  1689.  1683. 

84  Bl.  84a.  (XVJII.  Jahrh.)  Schluss  wegen  der 

Introduction  des  Predigers  zu  Aller-Gotts-Eogeln.  1686. 

85.  Bl.  84  a (XVIII.  Jahrh.)  Schluss  wegen  nicht 

zu  haltender  Leich-Predigt  in  der  Marien-Kirche  vom 

Nassenhubischen  Prediger.  1668. 

86.  Bl.  34b.  Schluss,  dass  einem  an  eine  andere 
Kirche  beruffenen  Prediger  das  Gnaden-Jahr  über  die 
Taffel  bey  der  Kirche,  da  er  abgegangen,  verbleiben  solle. 
1728. 

87.  Bl.  84b.  Von  der  pro  emeritis  erklärten  Prediger 
und  ihrer  Witwen,  wie  auch  derneuangetretenen  Predigeraufm 
Lande  und  der  nachgelassenen  Witwen  Einkünften.  1713. 

88.  Bl.  84b.  Bedienung  der  Prediger  Vacanze  znm 
Heil.  Geist.  1735. 

89.  Bl.  P4b.  (XVIII.  Jabrh.)  Bedienung  der  Pre- 
diger Vacanze  zum  Heil.  Leichnahm.  1696. 

90.  Bl.  85a — 86b.  (XVIII.  Jahrh.)  Schlüsse  wegen 
der  Zur  Zeit  des  Gnaden-Jahres  der  Prediger-Witwen, 
denen  Successoribus  angewiesenen  Revenüen  1683.  1687. 
1689.  1690. 

91.  Bl  87a.  (XVIII.  Jahrh)  Schluss  wegen  des 
Salarii  des  Successoris  eines  Emeriti.  1673. 

92  Bl.  87a.  (XVIII.  Jahrh.)  Schluss  wegen  des 
Beichtsitzens  Zu  S.  Jacob  in  wehrender  Vacanze.  1658 

93.  Bl.  87a  — b.  (XVIII.  Jahrh)  Vacanze  im  La- 
zareth.  1690. 

94.  Bl.  87b — 88a.  (XVIII.  Jahrh.)  Vacanze  zu 
St.  Annen.  1689. 

95.  Bl.  88a— b.  Schluss  wegen  des  Gnaden-Jahres 
der  Prediger-Witwen.  1742.  1746. 

96.  Bl.  89a.  Kinder,  so  von  Eltern  davon  ein  Theil 
der  Evangelischen,  das  andere  der  Mennonistischen  Religion 
zugethan  ist  gebohren  sind,  sollen  zur  H.  Tauffe  bald  nach 
der  Geburt  beförderet  werden.  1711.  1712. 
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97.  Bl.  89a—  b (XVIII.  Jahrh.)  Bey  der  Copnla- 
tioD  eines  Lntherischen  mit  einer  Mennonistin  wird  der 
Eyd  uacLgelassen  und  raflssen  sie  sich  mit  einem  ja  ver- 
sprechen. 1696. 

98.  Bl.  89  b.  (XVIII.  Jahrh.)  Eine  gleichmässige 
Copniation  wird  nachgegeben  von  Obstante  einiger  Hdhischen 
Prediger  dissensu.  1692. 

99.  Bl.  90a.  (XVIII.  Jahrh.)  E.  Rahts  Schluss 
wegen  Begräbniss  der  Atheomm.  1693. 

100.  Bl.  90a.  (XVIII.  Jahrh.)  E.  Raths-Schluss 
wegen  Beerdigung  einer  sich  selbst  entleibten  Person.  1661. 

101.  Bl.  90a.  (XVm.  Jahrh.)  E.  Raths  Schluss 
wegen  Beerdigung  der  Personen  so  in  ünversdhnlichkeit 
nnd  ohne  Geniessung  des  H Abendmahls  gestorben.  1689. 

102.  Bl.  90a  — b.  (XVIII.  Jahrh ) Beerdigung 
jemandes  der  sich  lange  Zeit  zu  keiner  Kirche  gehalten.  1695. 

103.  Bl.  90  b.  (XVIII.  Jabrb.)  Bcerdignng  eines 
Arrianers.  1614. 

Bl.  91a  leer. 

104.  Bl.  91b.  (XVIII.  Jahrh.)  Schluss  dass  alle, 
so  verehelichet  werden  dreyroahl  nach  einander  sollen  auf- 
gebothen  werden.  1683. 

105.  Bl.  92  a.  Schluss  keinen  Witwer  oder  keine 
Witwe  vor  Verfliessung  der  Trauer-Zeit  auITzubieten  oder 
zu  copnliren.  1715. 

KX3.  Bl.  92a.  Von  E.  R.  nachgegebene  Copulation 
einer  Tochter  ohne  dass  der  Mutter  Consens  beikommen 
dörffe.  1 1 33. 

107.  Bl.  92a— b.  Bin  Engelländer  erhält  Erlaubniss 
ohne  vorhergehende  Auffbiethung  sich  copnliren  zu  lassen. 
1717. 

103.  bl.  92b.  (XVIII.  Jahrh.)  Der  Churf.  Bran- 
denb.  Commissarius  v.  Schölten  erhält  die  Freyheit  ohne 
Anfbot  getraut  zu  werden.  1085. 

109.  Bl.  92  b.  Matrimonium  ob  desertionem  dissol- 
viret.  1 706. 

110.  Bl.  92b  und  95a.  Tolerirte  Bigamie.  1713. 

111.  Bl.  93  a — b.  (XVIII.  Jahrh.)  Eine  Persohn 

so  sich  in  Reval  mit  einer  andern  verlobet  gehabt,  wess- 
falls  von  dort  geschriel^n  worden,  wird  alhier  copuliret.  1690. 

Bl.  94  a— b leer. 

112.  Bl.  95a.  (XVIII.  Jahrh.)  Dispensatio  in  Casu 
affinitatis. 

113.  Bl.  95b.  (XVIII.  Jahrh.)  Ein  Prediger  auss 
der  Nehrung,  welcher  an  eine  andere  Gemeine  daselbst 
berufen  worden,  erhält  von  E.  Raht  die  Erlaubniss  bey 
seiner  Gemeinde  zu  verbleiben.  1670. 
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114.  Bl.  96a— 102b.  (XVII.  Jabrh)  Acta  wegen 
eines  besessenen  Mägdehens  in  der  Nehrung.  1676. 

Bl.  99  b leer. 

Bl.  102b— 103b  leer. 

115.  Bl.  104a-105a.  (XVII.  Jabrh.)  Der  H. 
Physicomin  Bedencken  über  vorhergehende  Acta.  1676. 
Original. 

Bl  105  b leer. 

116.  Bl.  106a-107b.  (XVII.  Jabrh.)  M.  Joachimi 
Simonis,  Diaconi  Catharinei,  Bedencken  über  vorige  Acta. 
Originalbrief. 

117  Bl  108a— 109a.  Constantini  Schützen  Brieff 
an  Andream  Pomian  Pesarovium  wegen  seiner  mit 
Matthias  Stancken  Tochter  geschlossenen  Heyrath.  1706. 

Von  Val  SchliefiTa  Hand. 

Bl.  109  b leer 

118.  Bl.  110a.  Intimation  des  a.  1732  20.  July  der 
vertriebenen  Saltzburger  wegen  angesetzten  Kirchenstandos 
von  den  Cantzein  in  der  Stadt  und  aiiiT  dem  I^udc  13.  Juli 
abgelesen. 

Bl.  110b— 111b  leer. 

119.  Bl.  112a — 113a.  (XVII.  Jahrhundert.)  Georg 
Schroeder,  Von  dem  freyen  Exercitio  Augustanae  Con- 
fessionis  in  Dantzig  und  von  Befreyung  vom  Concilio 
Tridentino. 

120.  Bl  113a — b.  (XVII.  Jahrh.)  Von  des  Officialis 
seiner  Jurisdiction.  Marginalien  Schlieifs. 

121.  Bl.  113b— 114a.  (XVII.  Jahrh.)  G.  Schroeder 

Questio.  Ob  man  den  in  Preussen  das  Jus  , 

welches  in  Concilio  'Tridentino  fuudiret,  anuehmen  müsse? 
Non.  • • - 

122.  Bl  114a  — b.  (XVII.  Jahrh.)  Von  Eliae 
Schroeder  Annehniung  der  Catholischen  Religion.  Anno  166.'>. 

Bl.  115  a — b leer. 

123.  Bl.  116a — b und  118.  Privilegium  Fundationis 
der  Kirche  zu  St.  Peter  in  Dantzig.  Hie  Janikowski’schc 
Fälschung. 

124.  Bl  117  a— b.  G.  Schroeder  „Anno  1645  ist 

ein  Cassubischer  Edelmann  Janikowski  zum  Küuige  Vladislao 
nach  Warschau  kommen“.  ■ • 

12.5.  Bl.  119a — 120a.  Alberti  Roeenbergii,  An- 
merkungen über  das  sogenannte  Privilegium  Fundationis 
der  Kirchen  zu  St.  Peter  in  Dantzig.  1723. 

Bl.  120  b leer. 

126.  Bl.  121a.  Eines  Rahts  Vocatorien  zum  Ersten 
Pastors  zu  S.  Marien  und  Seniors  £.  Ministerii  an  den 
Abt  Johann  Lorentz  Mosheim  1736,  d.  12.  Sept.  übersandt. 
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127.  Bl.  121b— 122a.  Secretarii  Jacob  Theodor 

Klein  Scbreibcn  an  den  Abt  Johann  LorentzMnslieini,  in 
welchem  die  Vocatoriae  zum  hiesigen  Seuioiat  eingeschlossen 
gewesen.  1736. 

128.  Bl.  122b.  Herren  Abt.  Mosheim  vorläulfige 
Antwoit  auff  des  Heiren  Secret.  Klein  Zuschrift.  1736. 

12!).  Bl.  123  a.  Scciet.  Klein  Antwort  auf  des  Hrn. 
Abts  vorgängiges  Schreiben.  1736. 

130.  Bl.  123a  — b.  Secret.  Klein  abeimahliges 
Schreiben  an  den  Hrn.  Abt.  1736. 

131.  Bl.  123b — 124a.  Jiines  Hoehedl.  Rahts  Schreiben 
an  dos  Herzogs  zu  Braunschweig  und  Lüneburg  Durchl. 
darin  er  Sie  um  die  Erla.'sung  des  Abts  ersuchet.  1736. 

132.  Bl.  124a.  Schreiben  des  Abts  Lorentz  Joh.  Mosheim 
au  E.  Raht,  darin  er  den  BernfT  ablehnet.  1736. 

133.  Bl.  124b— 125b.  Hrn.  Abt  Mosheim  Schreiben 
an  den  Secret.  Klein,  worin  er  die  Ursachen  seiner  im 
vorhergehenden  Schreiben  au  E.  Raht  geschehenen  Ablehnung 
des  Berufs  vorstellet.  1736. 

134.  Bl.  125b— 126b.  D.  Carl  Joachim  Sibeths 

auf  Secret.  Klein  Schreiben  darimi  die  Vocatoriae  an  ihn 
eingeschlossen  gewesen.  1737. 

135.  Bl.  126  h— 127  b.  D.  Carl  Joachim  Sibeths 
Antwort  auf  E.  Rahts  Vocatorieu.  1737. 

136.  Bl.  12Ha.  Dimissoriales,  so  der  U.  Sibeth  von 
E.  Raht  der  Stadt  Stralsund  erhalten.  1737. 

Bl.  128b— 131b  leer. 

137.  Bl.  132a.  (XVIII.  Jabrh.)  Seniori  Ministerii 
wird  der  Gebrauch  des  Stadt-Hoffes  veigont.  1(!65. 

Bl.  132  b leer. 

138.  Bl.  133a.  Dem  U.  Siebeth  wird  die  Frcyhcit 
gegöunet  sich  eine  Kutsche  nebst  2 Pterden  vom  Stadt- 
hoffe  bedienen  zu  kdnneu.  1737. 

13!).  Bl.  133  a — b.  Dem  D.  Siebeth  Weiss  E.  Raht 
mit  Zukehrung  des  zwischen  Erhaltung  Seiner  Vocation 
und  dessen  anherokunft  verstrichenen  Quartals  nicht  Zu- 
fügen. 1737. 

14(1.  Bl.  133b — 134b.  E lecessibus  ordinum  m. 

D.  Andreae  Kunadi  Vocatien  ad  l’astoratum  aedi.s  S.  S. 
Trinitatis  et  Rectoratum  gymnasii  Ex  projosit.  Senat,  vom 
23.  Jan.  1716. 

141.  Bl.  135a — 136a.  (XVIII.  Jahrh.)  Augustinus 
Balthasar,  Superintendent  in  Pommer,  wird  sondiret  ob 
er  die  Vocation  zum  Senioratu  R.  Ministerii  aunehmen  wolle, 
und  werden  ihm  dabev  dieses  Ambts  ümbstände  berichtet. 
1683. 
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142.  Bl.  l.Wa — 138b.  (XVIII.  Jahrh.)  Schlüsse  wegen 
I).  Bebelii  und  anderer  Theologorum  Vocation  ad  Senioratum 
Ministerii.  1683  ff. 

143.  B1.13i)a — 140a.  (XYIII.  Jahrli.)  D.  Baltlia.saris 
Bebelii  Literae  ad  Grabrielein  Schiimannum  Prae-Cos. 
Gedan.  datae  Argentoratl  .’j.  Augusti  anno  1684. 

144.  Bl.  140a — b.  (XVIII.  Jahrb.l  Andere  Schreiben 
wegen  D.  Aug.  Baltbasaris  und  I).  Balthasaris  Bebelii 
Vocation  ad  Senioratum  Ministerii  Ged.  1684. 

Bl.  141a  leer. 

145.  Bl.  141b.  (XVIII.  Jahrh.)  Schluss  zu  unter- 
suchen dass  falsch  Gerücht,  dass  es  mit  D.  Kühnen  Vocation 
nicht  ein  rechter  Ernst  sei.  1685. 

Bl.  142a— b leer. 

146.  Bl.  143a— b.  (XVII.  Jahrh.)  Vocatoriae  senatns 
Gedanensis  1617  an  Joan.  Corvinum  der  H.  Schrift  Licenf. 

147.  Bl.  144a.  (XVIII.  Jahrh.)  Eines  Rahts  Voca- 
toriae des  Lic.  Gregorii  Waguer  zum  Predigt-Ämpt  hieselbst 
ad  Rectorem  Universitatis  Francofordianae  abgegangen 
Anno  1.5.55. 

148.  Bl.  144b.  (XVIII.  Jahrh.)  E.  Rahts  Schreiben 
an  denHertzog  in  Preussen,  wegen  D.  Gregorii  Wagner.  1.55.5. 

149.  Bl.  144a— 145b.  (XVII.  Jahrh.)  Responsoria 
Licent.  S.  S.  Theol.  et  ad  D.  Nicolai  in  urbe  Stralsundensi 
Archidiaconi  Joannis  Corvini  ad  VocatoriasSenatus  Gedanens. 
anno  1617. 

450.  Bl.  146a.  (XVII.  Jahrh.)  E.  Rahts  Schreiben 
an  E.  Raht  zu  Stralsund  umb  die  Dimission  D.  Corvini.  1617. 

Bl.  146b— 147  b leer. 

151.  Bl.  148a — 149a.  (XVII.  Jahrh.)  Antwort 
E.  Rahts  von  Stralsund  de  dat.  30.  Sept.  1617. 

1.52.  Bl.  149a — 1.59b.  (XVIII.  Jahrh.)  Verschiedene 
Schlüsse  und  Recesse  wegen  D.  Schelwigs  Vocation 
ad  Professionera  Theologiae  nach  Wittenberg.  16fK). 

1.53.  Bl.  160a— h.  (XVIII.  Jahrh.)  M.  Schelwig 
erhalt  Dimissionem  a Professione  Theologiae  Eitraordiuaria. 
1684—1685. 

Bl.  161a — b leer. 

1.54.  Bl.  162a.  (XVIII.  .lahrh.)  Schlüsse  wegen 
D.  Schelwigs  Vocation  ad  Rectoratum  Gymnasii  et  Pasto- 
ratum  etc.  1685. 

155.  Bl.  162h.  (XVIII.  Jahrh.)  Schluss  wegen 
Ersetzungder Pastorat- undDiaconat-Stellen  zu  St.  Catharinen. 
uebst  einer  Ermahnung,  wie  die  neu  bestallten  in  ihren 
Predigten  sich  verhalten  sollen.  1629. 

156.  Bl.  163  b.  A.  J.  Care  zu  St  Jacob  wird  bei 

seiner  Leibes- Schwachheit  ein  abgedaukter  Prediger  zu 
Hülffe  zukommeu  angeordnet.  1742. 
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157.  Bl.  164a.  (XVIII.  Jahrh.)  Schluss  wogen 
M.  Nicolai  versagten  Ordination.  16.32.  ^ 

1.58.  BI.  164a — 165a.  Vor  den  Hr.  M.  Graden  bey  ' 
seiner  Krankheit  von  einigen  Miuisterialibus  zu  St.  Marien 
gehaltene  Frnhpredigten.  1743. 

159.  Bl  165a— b.  Bey  Krankheit  oder  Verhinderung 
dess  ordinairen  Beichtvaters  können  aufF  erfordern  andere 
Prediger  die  Kranken  besuchen  oder  ihnenfdie  Leich- 
Predigt  halten.  1743. 

Bl.  166  a— 167  b leer. 

160.  Bl.  168a  — 171b.  (XVII.  Jahrh.)],  Johann 
Zierenberga  und  D Johann  Corvini  Brieffo  wegen  Calvini 
Meinung  von  der  Tauffe.  1610. 

Bl.  170a — 171a  leer. 

161.  Bl.  172a— 183a.  (XVII.  Jahrh.)  Ein  Schreiben 
aus  Bremen,  in  welchem  D.  Corvini  vorhergehender  Brieff 
widerleget  wird. 

Bl.  183b— 184b  leer. 

162.  Bl.  185a— b.  (XVIII.  Jahrh.)  D.  CorvInl  Con- 
tradiction  wegen  des  Pastoris  Daniel  Dilgeri  Introduction 
ad  Pastoratnm  Marianum  1626. 

163.  Bl.  186a — b.  (XVII.  Jahrh.)  Schreiben  Doct. 
Corvini  an  M.  Schöning  wegen  seines  Streites  mit  Daniel 
Diiger.  1626. 

164.  187a — b.  (XVII.  Jahrh.)  Copia  Literarum 

Johannis  Corvini,  S.  Theol.  Doctoris  et  Pastoris  Primariae 
Ecclesiae  Gedanens.,  an  Acht  Herren  des  Rahts,  die 
Seines  Ampts  Gebrauchet  haben.  1633. 

165.  Bl.  187  b — 188b.  (XVII.  Jahrh.)  Copia  Literaruin 
Doctoris  Corvini  ad  Praesidem  Joannem  Roggen  de  anno  1638. 

BI.  189  beim  zählen  übersehen. 

166.  Bl.  190  a— 196b.  (XVII.  Jahrh.)  Recessus 
Actoruin  in  Ministerio  wegen  der  zwischen  D.  Corvino, 
Daniele  und  Nathanaele  Dilgero  wie  auch  M.  Scheningio 
entstandenen  Streitigkeiten  occasione  der  Substitution 
Nathauaelis  Dilgeri.  1640—  41. 

167.  Bl.  197a-202b.  (XVIII.  Jahrh.)  M.]  Daniel 
Dilgers,  Pastoris  zn  S.  Marien,  Snpplique  an  E.  Raht  auff 
die  Entschuldigung  M.  Friedrich  Schenings,  Diaconi  selbiger 
Kirchen,  warunib  er  obigen  die  Absolution  in  der  Beichte 
versaget.  Anno  1640. 

Bl.  203a— 204b  leer. 

168.  Bl.  205a — 212a.  (XVII.  .lahrh.)  Supplique 
E.  Ministerii  an  E.  Raht  wegen  der  M.  Daniel!  Dilgero 
geschehenen  Substitution  seines  Sohnes  Nathanaelis  Dilgeri. 

Bl.  212b  leer. 

169.  Bl.  213a — 218b.  (XVII.  Jahrh.)  Recess  dessen, 
was  bey  der  Remotion  D.  Corvini  vorgefallen.  1643. 
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170.  Bl.  210a— 221a.  (XVII.  Jalirli.)  2 Suppli.-a- 

tiones  der  Bürger  umb  Beybchaltiing  D.  Corviui.  164.'?. 

Bl.  221  h leer. 

171.  Bl.  222a— 22;5a.  (XVIII.  Jalirli.)  Siipplicalion 
der  Aiiverwanteu  pro  Doetore  Corvino,  welche  iu  consessu 
Seiiatiis  übergeben  worden  die  17.  May  anno  164H. 

Bl.  22:ib  leer. 

172.  Bl.  224a— 23Hb.  (XVIII.  Jalirh.)  Exemplio 
Daniel.  Dilgeri  cum  Substitutione  seines  Sohnes  Natha- 
naelis  Dilgeri,  item  diversa,  Was  wegen  dessen  Vocation 
mit  D.  Joanne  Corvino  und  anderen  Mitgliedern  E.  Ministerii 
in  aiinis  1(!:>8  et  1013  vorgegangen. 

173.  Bl.  24ua  — 24r.b.  (XVIII.  Jabrh.)  Eines 
Ministerii  Inforraations-Schrifft  w'egen  der  ihm  vor  den 
Doctoribus  mcdicinae  gebührenden  l’raecedence,  nebst  der 
Medicoiura  Uegeuschrilt.  KifHt. 

174.  Bl.  24ba — 240b.  Nachricht  was  wegen  des 

denProfessoribiis  über  einige  der  II.  Miuisterialiuin  gegeljeueu 
Kanges  vorgelallen.  Nebst  4 Beilagen.  1722. 

Bl.  2r)0a— b.  leer. 

17.Ö.  Bl.  2r)la— 2')8a.  (XVII.  Jahrh.)  Ankanfft 

der  Ueformirten  Kirchen  zu  Preussen  anno  1566,  anno 
1618,  den  4.  Juuii  zu  Dantzigk.  Anno  1640. 

Bl.  258  b leer. 

176.  Bl.  250u-260a.  (XVII.  Jahrh.)  G.  Schroeder, 
Oiigo  der  Evangelischen  Lehre  in  Dantzig,  v.  anno  1524 
bis  17)46.  Da  Sie  erst  gnind  gefasset.  Wie  auch  Mixtura 
Meunonistarura  etc. 

Bl.  260b  leer. 

177.  Bl.  261a  — 268b.  (XVII.  — XVIII.  Jahrh.) 
Memorial  was  Anno  1636  mit  den  lleformirten  alhie  in 
Dantzigk  fürgelaulTen  und  passiret.  Nebst  2 Bevlagen. 

178.  Bl.  260a— 270b.  (XVII.  Jahrh.)  Joh.  Czferenberfl. 
Hecess  alles  dessen  was  Anno  1638  Ijei  Verordnung  Meiner 
Persohn  auf  dem  Vorstehenden  Keichstagk  in  VVarschaw 
in  E.  Halits  mittel  fürgegangeu,  zu  der  Meinigen  und 
Meiner  Hcligions-Vi'rwandteu  wahren  urid  gewissen  Nach- 
richt aufgefasset  wie  folget.  Ki38. 

170.  Bl.  271a— 2721).  (XVII.  Jabrh.)  Sigismundilll. 
Mandatum  ad  Ordiues  Civitatis  Uedanensis  ratioue  Dissen- 
sionum  inter  Lutheianos  et  Koformatos.  16(K>. 

180.  Bl.  273a— b.  XVIII.  Jahrh.)  Job.  Emst 
Schmieden,  Kurtzer  Hecess  von  denen  Streitigkeiten  der 
Lutheraner  und  Heformirten  iu  Dantzig. 

181.  Bl.  274a — 2S7a.  (XVII.  Jahrh.)  Joh.  Kecker- 
barth Consilium  wieeinige  Lutheri.sche  Bürgereine  Protestatiou 
wider  die  Heformirten  cingeleget.  1605. 
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Bl.  2ä7  b leer. 

182.  Bl.  288  a-280a.  (XVII.  Jalirli.)  Sigismmidi  III. 
Ilescriptura  de  o!)servandis  Articulis  lidei  seciiuduni 
Doctrinain  Augustanae  Coute-^siouis  ejusdcnique  Apologiae. 
1619. 

Bl.  289b  leer. 

183.  Bl.  290a— 312b.  (XVIII.  Jahrh.)  Antwort 

auf  eine  Lästerschrift . so  Andreas  Hojeriis  gegen  die 
Keforiuirte  Religious-Ver.vaudto  allliie  in  dieser  Stadt  auss- 
gesprenget.  1624. 

Bl.  313a — b leer. 

184.  Bl.  314a— 315b.  (XYIH.  Jahrli.)  Positiones 

des  Lhrb.  Daniel  Weilten,  Maclithaber  D.  Jacobi  Fabricil 
Hectoris  des  Oj'ninasii  allliie  zu  Dantzig,  au  Daniel  Weinberg, 
Alartiu  Brandt,  Simon  Willenberg,  Jacob  Schröder,  Martin 
Silecke,  Hans  Haitwicli  und  Geoigeii  Gudejahr,  Elterleuto 
und  säuibtliche  Wercksbrüder  der  Balbierer,  Worauff  man 
sie  zu  examiniren  bittet,  so  wie  recht  ist. 

185.  Bl.  316a.  (XVII.  Jahrh.)  Edictum  dass  die 
Prediger  und  Schul-lehrer  keine  Bücher  gegen  einander 
schreiben  sollen.  1615. 

Bl.  316b— 317  b leer. 

186.  Bl.  318a  — 325b.  (XA'II.  Jahrh.)  Einiger 
Keforiairten  Seuatorum  Propositions-Puueta  an  die  Stadt 
Dantzig  wegen  der  Reformirten,  und  Eines  Rahts  Antwort 
darauff.  1647. 

187.  Bl.  326a — .327a.  (XVII.  Jahrh.)  Credentiales 
einigen  von  denen  Reformirten  Senatoren  und  Edelleuten 
an  die  Stidt  Dantzig  Abgeordneten  mitgegeben.  In  poln. 
und  deutscher  Sprache. 

Bl.  327b  leer. 

188.  Bl.  328a.  (XVII.  Jahrh.)  Assecuratia  P.  P. 
Evangelikom  daua  in  Comitiis. 

Bl.  328  b leer. 

189.  Bl.  329  a— .330b.  (XVII.  Jahrli.)  Der  4 Haupt- 
und  anderer  Gewercke  Schreiben  au  I.  K.  Mayt.  wegen 
der  Reformirten.  1651. 

190.  Bl.  331  a— 336a.  (XVil.  Jahrh.)  Supplemeutum 
der  Sackpfeiffe,  so  von  den  Reformirten,  wider  die  Lutheraner 
aussgegeben  worden.  1652. 

Bl.  3.36  b leer. 

191.  Bl.  337a— 338b.  (XVIII.  Jahrh.)  Supplicatiou 
der  Lutherischen  bürger  undt  einwohncr  der  Vorstadt  wegen 
einräumuug  der  gantzen  Kirchen  zur  H.  Dreyfaltigkeit 
zum  Lutherischen  Gottesdienst.  9.  Dcceinb.  anno  1650. 

192.  Bl.  339  a— 340b.  (XVIII.  Jahrh.)  Supplique 
Eines  Ministerii  in  cadem  Causa,  1650. 
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193.  Bl.  341a— b.  (XVIII.  Jahrh.)  Der  Refoimirten 
Bürger  Suppliqne  an  E.  Raht  umb  die  Freyheit  dem 
1).  Georgio  Pauli  und  Alberto  Niclassio  in  ihrer  langwürigen 
Eheschafft  einen  Substitutum  setzen  zu  können.  16.50. 

194.  Bl.  342a -340a.  (X^qil.  Jahrh.)  Der  Refor- 
mirten  Supplique  Auff  das  verfügen  E.  Rabts,  dass  durch 
die  Ministerialen,  so  lange  biss  sich  E Raht  zu  einem 
gewissen  Ordinario  auff  einen  oder  andern  weg  wird  erkläret 
haben,  die  Predigten  verrichtet  werden  sollen.  Anno 
1650.  19.  Dec. 

BL  346  b leer. 

195.  Bl.  347a-b.  (XVIII.  Jahrh.)  Der  Refor- 
mirten  Supplique  an  E.  E Raht,  umb  Ersetzung  der  Stelle 
D.  Georgii  Pauli  mit  einem  Prediger  ihrer  Religion  Anno 
1650.  15.  Dec. 

Bl.  348  a- 34Pb  leer. 

196.  Bl.  350a— b.  (XVIII.  Jahrh)  Der  Reformirten 
Supplique  wegen  der  ihnen  abgenoramenen  H.  Dreyfeltig- 
keit  Kirche.  1680. 

197.  Bl.  351a— b.  (XVIII  Jahrh.)  Der  Reformirten 
Supplique  in  Eadem  Causa.  Anno  1681. 

198.  Bl.  352a-353h.  (XVIII.  Jahrh.)  E.  Rabts 
von  Thom  Schreiben  an  E.  Raht  von  Dantzig  mit  Ein- 
schluss eines  Brieffes  vom  Fürsten  Radzivil  die  Grau- 
München  Kirche  angehende.  1651.  Nebst  einem  Rccess, 
Was  zwischen  denen  Thomischen  und  Danziger  Abgesandten 
auff  dem  Landtage  zuGraudentziuobiger  Materie  vorgelanffen. 

Bl.  354  a — b leer. 

199.  Bl.  355a.  (XVIII.  Jahrh.)  Principis  Radziwilli 
Literae  ad  Thorunienses,  quibus  imitautur  Mediatorum 
Partes  suscipere  apud  Gedanenses  in  causa  adempti  Refor- 
matis  SS.  Trinitatis  Templi.  1651. 

Bl.  355  b leer. 

200.  Bl.  356a— 360b.  (XVIII.  Jahrh.)  Copia  dreyer 
Briefe  von  Ihr  turstl.  Durchl.  auss  Cuhrlandt  an  Arnoldt 
von  Holten  Secretarium  der  stadt  Dant/igk.  Anno  1651  iu 
vorhergehender  Materie;  nebst  den  Antworten  des^Raths 
darauff.  1651. 

Bl.  361a— b leer. 

201.  Bl.  362a— 363a.  (XVIII.  Jahrh.)  Andtwordt- 
schreiben  E.  Rabts  zu  üantzigk  auf  der  H.^General  Stadeu 
Schreiben  vom  19.  Januar:  der  Religion  halber  gegeben.  1651. 

202.  Bl.  363b.  (XVII.  Jahrh.)  Endtliche  Er- 
klärung E.  Rahts  auss  des  H.  Bürgermeisters  Ehlerts 
munde  milt  seinen  werten  anffgesetzt  den  8.  April. 
Anno  1651. 
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203.  Bl.  364 a-b.  (XVII.  Jahrh.)  Erklärung  der 
Reformirten  wegen  angesachter  aufhebnng  der  protestation, 
5.  Febr.  1651. 

204.  Bl.  365  a-b.  (XVII.  Jabrh.)  Vorscblag  der 
Refoi  mierten  zu  beylegung  alles  streits,  31  Mart.  1651 
eingeliefert. 

205.  Bl.  366  a— 367  b (XVIII.  Jahrb.)  Per  Gemeine 
der  Kirchen  zur  Hl.  Preyfaltigkeit  Supplique  an  Ibro 
Königl.  May  st.  wegen  Behaltung  obiger  Kirchen.  1651. 
2.  Octob.  in  Dantzig. 

206.  Bl.  368b  (XVII.  Jahrh)  Rechte  Vollmacht 
den  Deputirten  Reformirten  nach  Warschaw  zum  Process 
gegeben.  1652. 

207.  Bl.  369  a— 371a.  (XVII.  Jahrh.)  Inslructions- 
Puncta,  nach  welchen  sich  die  H.  Abgeordnete  der  Augs- 
purgischen  Reform.  Gemeine  aufm  bevorstehenden  Reichs- 
tage werden  zu  richten  haben.  1651. 

Bl.  371b  leer. 

208.  Bl.  372a-373b.  (XVII  Jahrh.)  Begehren 
undt  Klage  der  Reformierten  an  I.  K.  Mayt.  1651. 

209.  Bl.  374a  — 375a.  (XVII.  Jahrh.)  Daniel 
Schewecke,  Deputati  e Scabinatu,  Schreiben  an  E.  Gericht. 
1651. 

210.  Bl.  376a.  (XVII.  Jahrh.)  Mandatum  Regium 
(Joan.  Casimiri)  in  Causa  quaesitae  ä Reformatis  Restitu- 
tionis  Templi  SS.  Trinitatis.  1651. 

Bl.  376b  leer. 

211.  Bl.  377a — 379a.  (XVII.  Jahrh)  Der  Refor- 
mirten Gemeine  auss  Dantzig  Schreiben  an  Job.  Rulicium, 
Reformirten  Prediger  in  Amsterdam,  nebst  desselben  Ant- 
wort. 1651. 

Bl  379  b leer. 

212.  Bl.  380a— 382b.  (XVII.  Jahrh.)  Responsum 
S.  R.  Majestatis  ad  contenta  Supplicationis  nomine  ordinum 
civitatis  Gedanensis  Augustano-Lutheranoi  um  eidemMajestati 
Regiae  per  delegatos  ejus  civitatis  die  2.,  Febr.  auuo  1652 
porrecta.  Datum  die  ejusdem  24.  eodem  Anno. 

Bl.  383  a— b leer. 

213.  Bl.  384a — b.  (XVII.  Jahrh ) Ex  Privilegio  Refor- 
matis concesso  a Rege  Casimiro  anno  1652. 

Bl.  385a — b leer. 

214.  Bl.  386a— 387b.  (XVII.  Jahrh.)  Supplicatio 
der  Lutherischen  wegen  der  Kirchen  zur  Hl.  Dreyfaltigkeit. 
1647. 

215.  Bl.  388  a — 389a.  (XVII.  Jahrh.)  Consilium 

wie  der  Process  der  abgenommeuen  Grau-München  Kirche 
weiter  zu  führen  sey. 


/ 
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216.  Bl.  389a  — b.  iXVIII  Jahrh.)  Supplicatio 
RefoiTTiatorum  in  Causa  Templi  SS.  Trinitatis,  anno  1660. 

217.  Bl.  3'JOa — b.  (XVIIl.  Jahrh.)  Supplicatio  der 
Ilfiformirteu  de  anno  1660. 

Bl  391a — b leer. 

218.  Bl.  392a— 393b.  (XVIII  Jahrh.)  R Ministerii 
Gedancnsis  ad  Literas  h Senatu  MariaeburgensideQuiestione  : 
An  Minister  Lutheranus  defuncto  Calviniano  possit  habere 
Coucioneni  funebrem? 

219.  Bl.  394a-399b.  M.  Friedr.  Christiani  Bücheri, 
Diac.  ad  l).  Cath.,  Literae  ad  Eraestum  Langium,  Cos. 
V.  C.  ITtH). 

220.  Bl.  4<X)a— 403b.  Emesti  Lange,  cos  v.  C. 
Manifestiitio  contra  Fri  1.  Christ.  Bücher,  Diac.  ad  D.  Cath. 
ratione  trausniissaruni  ipsi  Literarum.  1700. 

221.  Bl.  404a— b.  R.  Ministerii  Oravaraina  contra 
Firnestuin  Lange,  Cos.  V.  C.  ratione  Praecedentis  Prolesta- 
tiouis.  17(Xt. 

222.  Bl.  405a — b.  Ernst  Langen  Schreiben  an  den 
Syndicuni  von  der  Linde  darin  er  sich  wegen  der  in  seiner 
Protestation  gebrauchten  Expression  der  Carnalisten, 
und  ob  er  darunter  ausserhalb  den  M.  Bücher  noch  einige 
andere  Personen  E Ministerii  verstanden  haben  wolle, 
erkläret  170<.». 

Bl.  406a— b leer. 

223.  Bl.  407  a— 411a.  M.  Frid.  Christian!  Bücher, 
Diac.  ad  D.  Cath.,  Memorial  an  E.  Raht  contra  Ernestum 
Lange  Cos.  V.  C.  1700. 

224.  Bl.  411b.  Syndici  J.  E.  von  der  Linde  an 
E.  Lange  in  Causa  Bücheriana.  1700. 

22.9.  Bl.  412a— 41Ga.  Ernst  Langen  verschiedene 
Schreiben  an  Syndicum  v.  der  Linde  descriptao  ex  auto- 
graphis. 

226.  Bl.  416b.  D.  Kühnen  Schreiben  an  die  Ministe- 
riales  in  causa  Langio-Bücheriana. 

227.  Bl.  416b-4l7a.  Ernst  Langen  und  Andreae 
Barth  gewechselte  Schreiben  wegen  einer  von  diesem  in 
einer  Predigt  gebrauchten  Expression.  1700. 

Bl.  417  b leer. 

228.  Bl.  418a— 421a.  J.  E.  von  der  Linde,  Recess 
des.sen  so  in  der  von  E.  Raht  augnsetzten  Deputation  zu 
Beylegung  der  Streitigkeiten  zwischen  Emst  Langen  und 
JI.  Friedrich  Christian  Bücher  vorgefallen. 

Bl.  421b  leer. 

229.  Bl.  422a — b.  M.  Fr.  Chr.  Bücher  eigenhändiger 
Projcct  einer  Eikläiung  über  den  Hr.  Ernst  Laugen  über- 
sandten Brief!'  oblat  18.  Jan.  1700. 
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230.  Bl.  423a.  Syndici  Hans  Ernst  V.  d.  Linde 
oigenhändigor  Projecte  einer  Erklärung,  welche  M.  Bücher 
dem  E.  Langen  wegen  der  ihm  ul)er8andten  Brieffo  thun 
solle  obl.  0.  Juni  17(K). 

231.  Bl.  423a— b.  Syndici  H.  Emst  V.  d.  Linde 
anderweitiger  Project. 

2;12  BI.  424a.  Ernst  Langen  Erklärung  gegenst 
M.  Bücher  wegen  der  ihm  zugescliickten  Protestation. 

233.  Bl.  424b.  Eine  kürtzere  Gegen-Brklärung  des 
Langen  wegen  des  Hr.  Büchers. 

2:14.  Bl.  425  a—  b.  Schlüsse  E.  Rahts  wegen  Bey- 
legung  der  zwischen  Langen  und  Büchern  entstandenen 
Missverständnisse.  1700. 

2:3.5.  Bl.  42t!a— 427b.  Schlüsse  E.  Rahts  wegen 

lieylegung  des  Missverständnisses  zwischen  Laugen  und 
1).  Schelguigen.  1700. 

Bl.  428  a— b leer. 

23t),  Bl.  429  a — b.  Schluss  E.  Rahts  wegen  verscliicdener 
Zur  Beyleguug  des  Zwischen  D.  Langen  nnd  Hr.  Büchern 
entstandenen  Missverständnisses  dienender  Mittel. 

Bl.  4:i0a— b leer. 

237.  Bl.  431a.  Schluss  E Rahts  wegen  Beylegnng 
der  Diflfercntien  zwischen  Langen  und  D.  Schelguigen. 

Bl.  431b  leer. 

238.  Bl.  432a.  Eigenhändiger  Brieif  Hr.  E Langen 
ad  Dan.  Schlieff  Cos.  wegen  Beylegung  der  Differentien 
zwischen  H.  Büchern  nnd  ihn  selbst.  Original. 

Bl.  432  b leer. 

239.  Bl.  4:33a— 4:34b  H.  E.  Langen  eigenhändiger 

BriefT  an  D.  Schlieff,  darin  er  sich  über  H.  D.  Schelguig’s 
Verfahren  beschweret.  1700.  Original. 

240.  Bl.  435a— 4.3t) b.  E.  Langen  Brieffan  Dan.  Schlieff 
in  praecedente  materia.  1701.  Original. 

241.  Bl.  437  a — 440a.  Kurze  Erzählung  der  Streitig- 
keiten Ernst  Langen  und  Dr.  Schelwigs. 

242.  Bl.  440a— b.  Revocations-Schrifft  Pauli  Matthiae 
Engels,  Gedanensis  Ministerii  Candidati,  wegen  einer  von 
ihm  in  Leipsig  sub  praesidio  D.Adami  Bechenbergii gehaltenen 
Disputation  de  termino  Qratiae  Revocatricis  etc.  • ■ 1701. 

Bl.  441a — b leer. 

243.  Bl.  442a  — 443a.  (XVI.  Jahrh.)  Brieff  der 
Rathman  zu  Francfort  an  den  Kurfürsten  zu  Brandenburg, 
d.  d Mittwoch  nach  Bartholomaei  1517.  Betrifft  den  Prozess 
des  Thomas  Moreys  gegen  den  Bürgermeister  Alhr.  Bucholz. 

Bl.  444  b leer.  . 

IS 
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XV.  f.  31. 


496. 

Panicrhandschrift—XVII.-XVIII  Jahrhundert— 537  Blätter  — Folio. 

(Aus  Val.  SchlielTs  Bihliothek.) 

1.  111.  la — 3b.  Tnhalteverzeicbuiss 

2.  Bl.  4a.  (XVIII.  Jahrh.)  Fr  Joannis,  Fratrura 
Minorum  Provinciae  Saxoniae  Miiiistri, Universales  aJ  ScLuIIj^ 
tum  et  Commuuitatem  iu  villa  Petersliagensi  prope  oppidum 
Uedaiieuse,  qiiibus  ipsis  participatio  Missarum,  Vigiliarmn 
et  Omnium  aliorum  bonorum  operum,  quae  per  Fratre.s 
S Francisci  et  sorores  Ordinis  S.  Clarae  pro  deftmeti.« 
tiuut,  circa  obitum  promittitur  Dat.  in  Gedanzk  148S. 
Abschrift  von  Schlicffs  Hand 

Bl.  4 b leer. 

3.  Bl  5a— b (XVIII.  .Tahrh.)  Senatus  Liteiau!  ad 
Pontificem  Julium  II , in  quibus  Cliristopborus  de  Süchten 
ad  Fcclesiam  Parocliialem  1).  Johannis  praesentatur.  150H. 
Abschrift  von  Schlicfi's  Hand, 

4.  Bl.  6a— b.  (XVIII.  Jahrh.)  Bruder  Anioldi 
Schreiben  an  die  Reynoldus-Brüder  zu  Üantzig,  darin  er 
sic  zur  Staudhaffligkeit  in  der  Religion  ermahnet,  dat 
Wittcnlrerg — 1524  Abschrift  von  SchlielTs  Hand.  Bemerkungen 
dazu  von  demselben  angefiigt. 

5.  Bl  7a— Sb.  (XVIII  Jahrh.)  Michael  Christoph 
Hanow  Nachricht  von  Jacob  Knoden,  Prediger  zu  St.  Peter 
1745  ■ • commuuiciret.  (Gedruckt  Treuss.-Sammlnng  I pag  5<;.) 

6.  Bl.  9a— 10a.  (XVIII.  Jahrh.)  E.  E’s  Rahts  von 
Dantzig  Vocatorien  au  M.  Joannem  N.  de  Egra  zum  Iiiesigen 
Predigtampt.  1.532.  Abschrift  von  Val.  Schlicffs  Hand. 

Bl.  10  b leer. 

7.  Bl.  11a— 12b  (XVIII.  Jahrh.)  E.  E’s  Rahts  Schreiben 
an  den  hiesigen  B.  Meister  Johann  von  Werdenn  wegen 
eines  eingeliändigten  Königlichen  Mandati  die  Beybchaltung 
des  Predigers  Stephani  Bilovii  betreffend.  1551.  23.  Dcc. 

8.  Bl.  12b — 13a.  Senatus  Litenae  ad  Regem  in  eadeni 
causa.  6.  Jauuarii  1.552. 

Bl.  13  b— 14b  leer 

9.  Bl.  15a  16a.  (XVIII.  .lahrh.)  Auss  E.  Raids 
Schreiben  an  Johanuem  Wahl  Secrctarium  dieser  Stadt 
und  dabey  B.  M.  in  Uulm  wegen  des  Johann  Halbrodts 
Predigers  zu  St.  Marien  de  28.  December  Anno  15.55. 

Bl.  16  b leer. 

10.  Bl.  17a— 18b.  (XVIII  Jahrh.)  Senatus  Literae 
ad  Episcopum  Vladislaviensem  Joanu.  Drqjewski  ratione 
monitorii  ipsius  nomine  insinuati  de  Joanne  Ilalbrot,  Con- 
cionatore  templi  B Virginis,  officio  privando  et  civitate 
ejiciendo.  29.  Nov.  Anno  1555. 


Digiiized  by  Google 


275 


11.  Bl.  19a — 1».  (XVIII.  Jahrh.)  Extractura  ^Literis 
Senatus  ad  Joanuera  Kostka,  Castellamim  Ged  , de  1 Aiig. 
1560,  betreffeDd  Henricum  Ringiiim,  vocirten  Prediger 
zu  S.  Marien,  wegen  der  von  Stepliano  Bilovio  ihm  zuge- 
fügten Drangsale.  Abschrift  von  Scblieffs  Hand. 

12.  Bl.  20a — b.  (XVIII.  Jahrh.)  E’s.  Rahts  Schreiben 
an  M.  Öttoraarnm  Epplinura,  Hoff-Predig(>r  Fürstl.  Durchl. 
Zu  Preu.ssen,  de  dato  24.  Nov.  1560  wegen  Zugemutheter 
AnschafTang  bei  den  Land-Pfarren  seiner  ausgegebenen 
Postille.  Abschrift  von  SchlieiTs  Hand. 

Bl.  21a— b leer. 

13  Bl.  22a— 23a.  (XVIII.  .Tahrh.)  M.  Rahtmanni 
Supplitjue  an  E.  Raht  darin  er  zu  decliniren  sucht,  dass 
.seine  Controversien  denen  Judiciis  Ausläudischer  Dniversiteten 
nicht  mögen  Coramittiret  werden  1623. 

Bl.  23b  leer. 

14.  Bl.  24a-  35b.  (XVIII.  Jahrh.)  E.  Rahts  Schreil^n 
an  die  Theologischen  Facultaeten  zu  Wittenberg,  Jena, 
Rostock,  Helrastädt  und  Königsberg,  darin  dieselben  ersuchet 
werden  ihre  Meinung  von  Rahtmauus  Schriften  zu  eröfnen, 
nebst  der  Antwort  von  Wittenberg  und  Jena  1623. 

1.5.  Bl.  36a — b.  (XVIII.  .Jahrh  ) Eines  Rahts  Dank- 
sagungsschreiben an  die  Facultaeten  zu  Wittenberg,  Jena, 
Helmstüdt  und  Königsberg,  welchem  Praesente  beygelcgot 
worden.  1625. 

16.  Bl.  36b— 38a.  (XVIII.  Jahrh.)  Der  Theologischen 
Facultüt  zu  König-sberg  Antwort  Schreiben  auff  Fl  Rahts 
Dankschreiben  de  29.  Jan.  1625  darinn  sie  über  Rahtmannuna 
von  newen  beschweren.  1625.  Nebst  einer  Beylage. 

17.  Bl.  .38a.  (XVIII.  Jahrh.)  Erdmann  Zimmer- 
manni  S.  Theol.  Studiosi  (so  «a.  1632.  Prediger  zu  St. 
Jacob  geworden)  Wissensebafft  warum!)  die  Rostockische 
Universitaet  die  Ceusuren  nicht  vorgenommen  und  E.  Raht 
überschickt  hat.  1626. 

Bl.  38  b— 39  b leer. 

18.  Bl.  40a — b.  (XVIII.  Jahrh.)  Recess  was  wegen 
der  von  Academieu  eingekommenen  Censuren  Anno  1625 
zu  Rahthauss  vorgenommen  worden. 

Bl.  41a — b leer. 

19.  Bl.  42a -43a.  (XVIII.  Jahrh.)  M.  Herrmanni 
Rahtmanni  Supplique  an  Fl.  Raht  Bey  Übergebung  seines 
Eitracts  der  (legeiiberichte  von  der  Wittenliergischon  und 
Jenischen  Censur  eingehändigt. 

BL  43  b leer. 


Digilized  by  Google 


276 


20.  Bl.  44a— 54  a.  (XVIII.  Jahrh  ) M.  Hermannus 
Rahtmann,  Prediger  zu  S.  Marien,  Extract  des  Gegonberichts 
W'ass  in  der  Jenischeii  und  Wittenbcrgisclien  Censur  so 
wohl  bcdenckliches  als  irriges  VorlaufTc.  Einem  Habt  der 
Königl.  Stadt  Dautzig,  unterdienstlichen  übergeben. 

Gedruckt  doch  nicht  Tollständig  in  „Censuren  der  Thcolog. 
Facultüt  über  Kathmanni  Bücher“. 

Bl.  54  b -55  b leer. 

21.  BI.  56  a— 73a  (XVIII.  Jahrhundert.)  Hermanni 
Rathmanni  Antwort  auff  die  seiner  Schriften  halber  auss- 
gegaugene  Academische  Censuren,  so  er  nach  Wittenberg 
abgehen  lassen. 

Bl.  73  b— 74  b leer. 

22.  Bl.  75a  — I34b.  (XVII.  Jahrh.)  Michaelis 
Burichii,  Diaconi  Catharinae  (ab  Anno  16.53  ad  1671). 
Itecess  von  denen  zwischen  E.  hiesigen  Miuisterio  und 
denen  lioctoribus  Bothaccio  et  Maukischio  anno  1660  ent- 
standenen und  1661  beygelegten  Differentien.  Nelist 
72  Beylagen,  welche  in  Vorgesetztem  Actu  augezogen 
worden.  1660.  Büricirs  Autographon. 

Bl.  1.35a -137  b leer. 

23  Bl.  138a  — 141b  (XVII.  Jahrh.)  Johannis 
Wczyk,  Archicpiscopi  Gnesnensis,  edictuni  prohibenslectionem 
Bildiorum  Gedani  nuper  impressorum.  1634. 

Bl.  142a— 143b  leer. 

24.  Bl.  144a- b (XVIII.  Jahrh.)  Ministerium  und 
die  Schottländer  ersuchet  E.  llaht  dass  des  Cnjavischen 
Bischoffs  Decret  vermöge  welchem  die  Schottlünder  7air 
Erbauung  einer  Catholischon  Schule  uud  Unterhaltung  dos 
Schulmeisters  angehalten  werden  sollen,  nicht  möge  eiequiret 
werden,  Wesswegen  nachstehende  Kahts-Schlösse  ergangen. 
161(1. 

Bl.  145a- b leer. 

2.5.  Bl.  146a— 147b.  (XVIII.  Jahrh.)  E.  Mini.sterii 
Suiiplique  an  E.  Kahl  wegen  Entheiligung  des  Sabattis, 
Missbrauchs  der  TaulTe  bey  denen  Gewercken,  und  -späten 
Verkauffs  aufl  dem  Christ-Markt  am  Wejhnacht  heiligen- 
Abend.  Exhibit.  per  Strauss  et  Rosteuscher  2.  Nov.  17(V>. 
Nebst  dazugehörigen  Schlüssen. 

26.  Bl.  148a— 14Kb.  (XVIII.  Jahrh  ) E.  Ministcrii 
Siipplique  an  E.  Ruht,  umb  erlaubnis  eine  Kirchen-Agende 
und  ordentliches  Gesang-Buch  Zu  eutwerffen,  nebst  dem 
darauffvoii  E.  Raht  erfolgtem  Schlüsse. 

27.  Bl  1.50a— 1.53a.  (XVIII.  Jahrh.)  Joac.h  Hoppe. 
Syndiens  Erörterung  2 Fragen.  1.  Ob  ein  Dorffprodiger 
so  unter  Evangelischer  Obrigkeit  stehet,  befuget  sey  andere 
unter  selbiger  Obrigkeit  stehende  Prediger  zu  convociren, 
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und  mit  denselben  über  Religions-  und  Kirchen-Sachen  in 
conventu  zu  consultiren  und  zu  Statuiren?  2,  Ob  ein 
Prediger  gewisse  Formnle,  welche  in  der  Kirchen  lüssber 
üblicli  gewesen,  ohne  Vorhcwust  des  Magistratus  äudcrn 
und  ob  er  iu  Quaestioiiibus  dnbiis  etwas  gewisses  vor  sich 
decidircn  und  darnach  ofTcntlicli  verfahreu  könne?  1692. 

Bl.  153  b leer. 

28.  Bl.  154a -b  (etc) 

2!i.  Bl.  1.55a— 1.56b.  (XYIII.  Jahrh.)  Laurentii 
Matthaei  Eines  Euthusiasten  SchrifTt  an  die  Dritte  Ordnung. 
1647.  ^ 

30.  Bl.  157a — b.  (XVIIl.  Jahrh.)  Schlüsse  wegen 
des  Schwärmerischen  Schu-Fliekers  Peter  Treichels.  1662. 

Bl.  158a— b leer. 

31.  Bl.  159a — 16Ua.  (XVII.  Jahrh.)  Peter  Treichels, 
Supplique  an  E.  Uaht,  dass  man  ihn  mit  seinen  Sclirifltcn 
nicht  verwerfifen  sondern  überweisen  solle.  1660. 

Bl.  160b  leer. 

32.  Bl.  161a -2091).  (XVII.  .lahrh ) Peter  Treichels 
Fünff  Wichtige  Schreiben.  So  etlichen  hohen  häuptern, 
schon  übergeben  sind.  16t!2.  lt!63.  ir><54.  Autographon. 
Bl.  200  (loaes  Blatt)  ..Inhalt  der  hier  bcfindl.  Treichelischcn 
Schrifl'teu.“ 

33.  Bl.  210a  — 211a.  (XVIII.  Jahrh.)  E.  Ministerii 
SchrifTt  an  E.  Kaht  von  einem  der  vorgiebet  da.ss  er  mit 
einigen  zu  gewissen  Zeiten  gesprochenen  (Jebethen  die 
Gicht  curiren  könne.  1665. 

Bl.  211b  leer. 

34  BI.  212a-216a.  (XYIII.  Jahrh.)  E Ministerii 
Supplique  an  den  H.  B.  M.  Adrian  von  der  Linde,  als 
Praesidem  Inquisitionis  der  hier  befindlichen  Quäker,  was 
mit  denselben  vor/unehmen,  und  von  ihrem  Bekäudtnüss 
zu  halten  sey.  1663.  Nebst  einigen  desf’als  ergangenen 
Rahts-Schlflssen.  UW3,  1674.  1678.  1683.  1689. 

Bl.  216  b — 2171)  leer. 

35.  Bl.  218a- 2191).  (XYIII.  Jahrh.)  Schlüsse 

wegen  einiger  sich  allhier  autVhaltcnden  Ariianer.  1661. 
16(i2.  1665.  1666. 

36.  Bl.  220a  — b.  (XYIII.  Jahrh.)  Manifesbitio 

quorundam  ex  Ordino  Equestri,  ue  sibi  praejudicio  sint 
('onclusa  et  Acta  contra  Arrianos.  1648.  Abschrifft  von 
Schlieffa  Hand.  ' 

37.  Bl.  221a— 2221).  (XYIII.  Jahrh.)  llationes, 

Warunil)  die  constitutio  Regni  wieder  die  Arrianer  zu 
Dantzig  nicht  zu  exequiren  sey. 

38.  Bl.  2221)- 223b.  (XYIII.  Jahrh.)  Privilegium 
Juris  Caduci  Instigatori  Kegui  super  bona  Friderici  Zwickeri, 
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Minlstri  sive  Praedicantis  Gedanensis  steriliter  mortui 
coucessutn,  cum  ejusdem  Declarationo  super  praemisso 
Privilegio  H5t!t)  und  damit  zusammenliängcnde  Erklärungen. 
Abschrift  von  SchliefiTs  Hand. 

Bl.  224  a leer. 

39.  Bl.  224b— 230b.  (XVII.  Jahrli.)  Samuelis 
Wachholderi  Visiones  und  Gesichter.  1U97.  1(599.  1701 

Bl.  231a  b leer 

40.  Bl.  232a-248b.  (XVIIl.  Jahrli.)  Sebrifften 

Zu  dem  von  Johanne  Bellatorn  auf  das  1(597.  Jahr  allhier 
in  Dautzig  aussgegebenen  Astronomischen  und  Magischen 
Kunst-  und  Wuuder-Calender  gehörig  1(597.  Darunter  das 
gedruckte  Edikt  des  Rahts. 

41.  Bl  249a— 2i')0a.  (XVIII.  Jahrh.)  E.  Miuisterii 
Supplique  au  E.  Raht  wegen  der  in  der  Ohra  sich  wohu- 
haffl  niedergelassenen  Juden  und  des  von  ihnen  daselbst 
angestellten  Gottes-Dienstes.  170(5. 

Bl.  250  b leer. 

42.  Bl.  251a  — 2(51a.  (XVIII.  Jahrh.)  Confessio 

der  Reformirten  Prediger  und  Kirche  in  Dantzig  vom 
Abendmahl.  Geschehen  Anno  1.5(52.  Eine  Abschrift  der 

sogenaunten  Notel. 

Bl.  261b— 2(541)  leer 

43.  Bl.  265a  — 272a.  (XVII.  Jahrh.)  Der  Heformirteii 
Prediger  Supplique  an  E Raht  wider  die  Lutherischen.  1586. 

Bl  272  b leer. 

44.  Bl.  273a — 278h.  (XVIII.  Jahrh.)  Copia  des 
Schreibens  an  die  Senatoren  der  Krohn  Polen,  vom  Zustande 
der  Kirchen  in  Preussen 

4,5.  Bl.  279a — 284b  (XVIII.  Jahrh.)  Discursiis 

In  der  Religions-Sache  für  die  Preussisclien  Städte.  1.595. 

46.  Bl.  285a — 287b  (X5'III  Jahrh.)  Supplication 
der  Evangelischen  Lutherischen  Prediger  E.  Rath  der  Stadt 
Dantzig  übergeben.  Anno  1604  den  10.  Januarii. 

Bl.  28.Sa — b leer 

47.  Bl.  289a -290a.  (XVIIL  Jahrh.)  Supplicatio 
der  Bürgerschafft  des  Langen  Gartens  wie  auch  des  Wercks 
der  Reep.schläger  uinb  .\hschaffung  des  Calvinischen Predigers 
zu  S Barbaren,  (M.  Bcrnhardi  Gesenii)  1604 

151.  29(1  b leer. 

48.  Bl.  291a- 293b.  (XVIII.  Jahrh.)  Der  dritten 
Ordnung  Einbringen  und  E.  Rahts  Antwort  in  der  Religions- 
Sache  der  Lutherischen  und  Refonnirten  160.5. 

49.  Bl.  294  a 3(K)b.  (XVIIL  Jahrh.)  Michael  Blau- 
huth,  Predigers  zu  S.  Peter  in  Dantzig,  (1598  — 16(>2) 
Schriffllicher  Beweiss  dass  das  Brodbreclien  im  heil.  Abend- 
mahl nothwendig  einzuführen  sey. 

Bl.  301a— b leer. 
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50.  Bl.  3ri2a.  (XVIII.  Jahrh.)  Rescriptum  Augusti  II. 
rcgis  ad  Magistratum  Gedaiiensein  de  iioii  eligeiido  Prac- 
Coiisule  reformatae  religiouis.  1716 

51.  Bl.  302a — 3ü4a  (XVIII.  Jahrh.)  Iiiformatio  in 

Causa  Rescripti  Regii  et  Citationis  propter  (dectuni  Prae- 
Consulem  Reformatae  lieligionis  die  15.  Juuii  1716 
expedita  ad  Supremum  Regni  Canoellarium. 

Bl  .301b— .306  a leer. 

52.  Bl.  306b.  (XVIII  Jahrh.)  Magistratus  Oedanensis 
Iiiformatio  regi  insinuata  rationo  subsequentis  Mandati. 
Absclirift  von  Schlicffs  Hand. 

53.  Bl.  307  a.  (XVIII.  .Jabrh.)  Mandatum  regis  Sigis- 
muudi  III.  de  non  eligeiidis  in  Magistratum  CalviiiiaiiLs.  1612. 

.54.  Bl  307  b 3(38a.  (XVIII  Jahrh.)  Aliud  Manda- 
tum eiusdem  regis  ferme  ejusdem  tenoris  1612. 

.55.  Bl.  .308a.  (XVIII.  Jahrh.)  Literae  Regis  Sigi.s- 
mundi  III.  de  non  eligendis  in  Magistratum  Calviuianis.  162ft. 

56.  Bl.  308a.  (XVIII.  Jahrh.)  Literae  Stephani, 
regis  Poloiiiae,  quibus  Gedauensibus  interdicitur  Beigas 
recipere  1586. 

.57.  Bl.  3o0a — 310a.  (XVIII.  .lahrb.)  Supplicatio 
der  Elterleute  der  vier  Hauptwercke  au  Köiiigl.  Majestät 
wegen  reassumirung  Königl.  Mandats  de  a 1612  wieder  die 
Reformirteii.  Anno  1616  iusiuuiret. 

BI.  310b  leer. 

58.  Bl.  311a — 316b.  (XV'III.  .Tahili.)  llecess  was 
Anno  1619  im  Augusto  der  Königl.  Gesandte  Zipanski  an- 
gcliracbt  und  weiter  dcssfalls  vorgegaugen. 

.59.  Bl.  317a— 326b.  (XVIII.  Jahrh.)  Recess  dessen 
was  Ein  Königl.  Gesandte  Petrus  Zipanski  Anno  161!*, 
30.  April  in  einer  bey  E Habt  gehabten  Audientz  wegen  der 
Streitigkeiten  mit  den  Reformirten  angebracht,  wie  die 
Consilia  hierauf!’  inter  Ordines  geführet  worden  uud  was 
dabey  notables  vorgefallen. 

60.  Bl.  327a — 328b.  (XVIII.  Jahrh.)  Supplicatio 
der  Elterloute  der  vier  H.auptwercke  wegen  etzlicher  Cal- 
vinischer  Pasquillanten,  als  Constantin  Schilling,  im  Februario 
Anno  1619  übergeben. 

61.  Bl.  32'<b— 3321).  (X’N'III.  Jahrh ) Supplication 
der  Reformirten,  in  welcher  sie  über  Doctoreiu  (.'orvinum 
klagen  uud  den  beklagten  Pasquillanten  Constantin  Schilling 
vertheidigeii.  Uebergeben  im  Felumar  1619. 

62.  Bl.  333a  —336a  (XVIII.  Jahrb.)  Joh.  Ziren- 
berg,  Praecos.  Ged.,  Beweiss  dass  der  Reformirten  Lehre 
vom  Aliendmabl  der  Augspurgischen  Coufession  gemeess 
sey,  gcstellet  an  Joh.  Ernst  Schröer,  Cos. 

63.  Bl.  336a— 342b.  (XVIII.  Jahrh.)  Johann  Ernst 
Schröer,  Refutatio  der  vorigen  Schritft.  1631. 
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64.  Bl  346a — b.  (XVIIT.  Jalirh.)  Privilegium 
Religionis  Vladislai  IV.  Refonnatis  Ciedauensibus  coucessum 
Warsawiae  21  Mart.  1638. 

Bl.  344a— b leer. 

6.6.  Bl.  34öa— 366b.  (XVJll.  .Talirh.)  K.  Miiiisterii, 
durch  M.  Frid.  Scheningium,  Diac.  Aedis  Marianae,  pro- 
jcctirte  Vorrede  ad  D.  Joanuis  Botsacci  Anti-Foiitanuni, 
so  in  Dantxig  KM6  ediret  worden,  welche  aber  zu  drucken 
ä Magistratu,  Praeside  Nie.  Pahl.  inhibiret  worden,  (tanquam 
injuriosa  contra  Reformatos.  1641.  — 2 Exemplare.  Das  erste 
ist  die  Originalschrift  mit  den  eigeuhaudlgen  Uutcrscliriftca  der 
Ueistliclien,  das  zweite  Abschrift  des  18.  Jahrh. 

66.  Bl.  367 a — 302b.  (XVII.  Jabrli.)  Examen  etlicher 
Politischer  Punkten,  So  das  Ministerium  der  ungeenderten 
Augspurgischen  Contession  in  Dantzig  in  der  wieder  Johann 
Caesar  in  den  Diuck  vertortigten  Abfertigung  hat  schliesslich 
Iterühren  wollen,  durch  einen  Liebhaber  der  Warheit  aii- 
gestellet.  Im  Jahr  1648. 

67.  Bl.  393a — 394a.  (XVII.  Jahrh)  Ordnung 

des  Straff-Ämpts,  so  in  der  Reformirten  Kirchen  zu  Dant/.igk 
bisshoro  im  üblichen  gebrauche  ist  gehalten  worden.  Nun 
aber  auss  gewissen  Ursachen  Zu  iederraans  Nachricht  Zu 
Papier  gebracht,  und  erkläret  ist,  wie  folget 

Bl.  394b  leer. 

68.  Bl.  39.6a  — 3961).  (XVIII.  Jahrh.)  E.  Ministorii 
Schriffl  an  E Raht  wegen  der  ihm  beygelegter  Beschuldigutig, 
als  suche  es  den  Einschluss  der  Reformirten  in  den  Osna- 
brückischen  Frieden  Zu  hintertroiben.  16-18. 

69.  Bl.  397a— 3fl9b  (XVIll.  Jahrh.)  Rece.ss  von 
dem  Anno  1672  geschehenen  Ansuchen  der  Reformirten, 
wiederumb  zu  den  allgemeinen  Rahtschlägen  gezogen  zu 
werden.  Ex  Autographo  Gahr.  Krumhausen  Prae-Cos. 
Nebst  der  Beantwortung  der  III.  Ordnung  den  20.  Julii  1672 
übergeben. 

Bl.  4tK)a — 1)  leer. 

70.  Bl.  401a— 403b.  (XVIll.  Jahrh.)  Recess  was 
Anno  1675  wegen  Be.stellung  eines  Reformirten  Cantoris 
an  der  S.  Peter  Schule  vorgelallen.  Ex  Autoprapho  Gahr, 
Krumhausen  Prae-Cos. 

Bl.  404  a— b leer. 

71.  Bl.  405a— 410b.  Extract  e Recessibus  Ordinuin 
Wegen  des  M.  Carl  Friedrich  Weichhmanns  Diaconi  Zu 
S.  Marien  Unverinügenheit  seinem  Ampt  vorzustehen.  1744. 

BI.  411a — b leer. 

72.  Bl.  412a— 419b.  (XVIll.  Jahrh.)  Verschiedene 
Schriftstücke  die  Verlobung  Teophili  Jungii,  gewesenen 
Predigers  zu  H.  Leichnam  vor  Dantzig,  mit  Jungfer 
D.  Meinbardt’s  Tochter  in  Rostock  betreffend.  1690 — 95. 
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73.  Bl.  420a -421b.  (XVIIT.  Jahrh.)  Friedrich 
des  III.  ChurlTirsteii  zu  Brandenburg  Schreiben  an  E Uaht 
zu  Dantzig  wegen  der  von  Nohtwanger  Diacoiio  zu  St.  Marien 
vorgebrachten  Schmähung  wieder  Calviniim.  1007.  Nebst 
E.  Hahts  zu  Dantzig  Antwort  auf  vorhergehendes  Schreilien 
1007. 

74.  Bl.  421b — 422b.  (XVIII.  Jahrh)  Verschiedene 
Poemata  pro  et  contra  Nohtwanger, 

75.  BI.  422b.  (XVIII.  Jahrh.)  Documenta  ei  Aucto- 
ribus  hinc  inde  excerpta  de  I>elicto  et  PoenäCalvini 

70.  Bl.  423a— 424h.  (XVIII.  Jahrh.)  Verschiedene 
Sclireiben  auss  Magdeburg  und  Dantzig  des  Nohtwangers 
Vocation  von  dannen  nach  Dautzig  betreffend.  109.5. 

Abschrift  von  Schlieffs  Hand. 

77  Bl  425a — 127  b.  (XVIII.  Jahrh.)  Johann  Benningk, 
Status  Controversiae  Zwischen  mir  (Autori)  und  Job.  Henr. 
Nohtwanger,  von  mir  treulich  aulf  gutter  Freunde  begehren 
anffgesetzet.  Abschrift  von  Schlieffs  Hand.  Job.  Benningk,  ein 
Buchhändler,  war  Stiefoheim  des  N. 

Bl.  428  a— b leer. 

78.  Bl.  420a -440b.  (XVIII.  Jahrh.')  Process-Acta 
in  Puncto  lujuriaium,  Fr.  CaUiarinae,  Samuel  Verchen 
Predigers  in  Wotzlaff  Uxoris,  contra  Johann  Heiucke, 
Scluilmeisterdaselbst  Bekl.beym  Werderischen  Ampte  geführet. 
1004.  Es  sind  die  Uriginalproccssaktcu. 

Bl  447a- b leer. 

70.  Bl.  448  a— b.  (XVII.  Jahrh.)  Joh.  Reincken 
Supplique  an  deu  Werderischen  Administratorem.  1004. 
Gehört  zu  No.  72.  Origiualbricf.  ' 

Bl.  410  a — b leer. 

80.  Bl  450a  452a.  (XVII.  Jahrh.)  Samuelis  Verch 
Libellus  Supplex  ad  Magistratum.  1004.  Gehört  zu  No.  72. 
Original  brief. 

Bl.  452b  leer. 

81.  Bl.  453a  401b.  (XVIII.  Jahrh ) Danielis  Schmidt, 
Predigers  Zu  H.  Leichnamb,  Nachricht  von  dieser  Kirchen, 
derselben  Predigern,  Kocht  zum  Wittweu-Kasteii,  Ambts- 
vcrrichtungen,  Einkfinfften,  Gotte.sdiensten,  Ceremouien  etc. 
Abschrift  von  Schlieffs  Hand 

Bl.  402a— 4t!4b  leer. 

82.  Bl.  405a.  Kirchen-stand  vor  arme  Prediger. 
(Kaths-Schluss).  10.50. 

Bl.  405  b -400  b leer. 

H3.  Bl.  407a— 483b.  (XV III.  Jahrh.)  Verzeichniss 
einiger  Eiuküiiflle  der  Prediger  in  der  Stadt  und  auf  dem 
Laude. 
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84  Bl.  484  a— 486a.  (XVm.  Jahrh.)  Kläglich 
Siipi>lication  Derer  auss  dem  Petershageu  wegen  Ihres 
abgesetzten  Predigers  Eliae  Hirsclifeltt.  Anno  1642. 

Bl.  486  b— 487  b leer. 

8ö.  Bl  488a — 40.8a.  Extractum  literarum  Scuatiis 

Gedanensis  ad  intcrnuneios  suos  Knissini  commorantes  de 
dato  8.  Aprilis  l.%8  Controverßias  inter  Alexandrum 
Glaseruni,  V.  D.  Ministrum  ad  D.  Barliarae,  et  Mauritium 
Lack  Antistitem  ejusdera  templi  conceriientium. 

Bl.  403b  leer. 

86.  Bl.  404a  .6.34. b.  (XV III.  Jahrh ) Verschiedene 
Briefe,  Schriften  und  Suppliquen  die  Streitigkeiten  des 
Friedrich  Sohncr,  Predigers  zu  S.  Barbara,  mit  den  3' orsteheni 
derselben  Kirchen  belangend  HJ60 — 166.3. 

Bl.  535  a— Ende  leer. 


4»7. 

XV.  f,  62.  Papicrhandschrift  — XVM.  Jahrhundert  — 271  Blätter  — Kulio. 

Bl.  la — Ib  leer. 

1.  Bl.  2a — 73a.  Deduction  und  historischer  Bericht 

von  den  Calvinischen  Kirchenlhindeln,  so  in  dCr  Stadt 
Dantzig  von  anno  1562  seq.  bis  Ende  d.  XVII.  sec.  sich 
begeben  und  zugetragen.  Mit  den  dazu  gehörigen  Briefen  und 
Dokumenten. 

Bl.  73  b— 75b  leer. 

2.  Bl.  76a — 86a.  Wass  wegen  der  Pfarrkirchen 
von  Anno  MDXCIV  biss  Anno  MDCVIII.  zwischen  dem 
Cujavischeu  Bischöfen  vud  der  Stadt  Dantzig  vorgelauffen. 

Bl.  86b  — lK)b  leer. 

3.  Bl  01a— 04a.  Copia  literarum  D.  Dreien  (prof 
Acad.  Regiomont.)  ad  Christoph.  Feuerabend  (A'^.  Min 
Elbingensem) 

4.  Bl.  04b  — 05a.  Elbingsches  Kleeblättlein,  das  ist 
einfeltige  Erörterung  dreyer  fragen,  welche  bei  diesen 
verwirrten  Zustand  einem  jeden  • Christen  bey  dieser 
Stadt  zu  wissen  nöthig  sind.  Betr.  den  Syukrctistischeu  Streit. 

5.  Bl.  06  a— 00  b Cyriac.  Martini,  (Prediger  zu 

H.  Leichnam  in  Elbing)  Widerlegung  des  sogenannten 
Elbingschcn  Kleeblättleins. 

6.  Bl  l(X)a — 112b.  Acta  in  schismate  de  exorcismo 
Gedanensia.  1.571  IT. 

Bl.  113a — 115b  leer. 

7.  Bl.  116  a— 141b.  Briefe  von  Fakultäten  und 
Geistlichen  den  „syncretistischeu  Streit“  und  M.  Heinr. 
Nicolai  betreffeud  1661  Elbing  uud  Danzig. 
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8.  Bl.  142a — 144b.  Gegensatz  auf  die  Klag  so  coram 
officio  consiiluii)  Starganl,  die  20.  April  ■ Uki()  vber 
Joacliimum  Gobbarduiu,  deutschen  Pfarrern  daselbst,  ergeben 
lassen  Andreas  Ladrian  Bürgermeister,  ln  Quartformat. 

Bl.  14;i  leer. 

P.  Bl.  14(ia — 152  a.  Antwort  des  Danziger  „Geistlichen 
Ministeiü''  auf  jenen  Brief. 

Bl.  1.52a — 153  b leer. 

10.  Bl.  154a — b Copia  des  Briefes  (des  „geistlichen 
Ministerii“  in  Danzig)  an  die  Stargarder  wegen  ihres  Predigers 
Joachim  Gebliardi. 

11.  Bl  1.55a — 1.50b.  Motiven  , wanimb  IctiJoti. 
Maukisch  Rector  Gv’tnnasii  • • des  Beichthörens  nicht 
gebrauchen  soll  und  werde. 

Bl.  1.57  a— 1,58  b leer. 

12.  Bl.  1.58a— l.5!)a,  M.  Joach.  Schroeder  macht 
dem  Danziger  geistlichen  Ministerin  Mittheilung  über  die 
von  ihm  beabsichtigte  Bibelausgabe.  1060. 

13.  Bl.  100a — 171a.  Mich.  Blank,  Bekenntnuss  auf 
etzliche  Fragen,  so  ihm  H,  Dr.  Johann  Behm  vom  Worte 
Gottes  vorgelegt  hatte.  Anno  1023,  den  25.  Sept. 

14.  Bl.  172a — 173a.  Ein  in  alter  Zeit  entworfenes 
Inhaltsverzeichniss. 

15.  Bl.  174a.  Copia  scriptorum  senatui  et  deputatis 
in  certamino  Elbingensi  ü nostra  parte  oblatorum. 

Bl.  174b — 175  b leer. 

10.  Bl.  176a — 183a.  llclatio  • • ceritminis  Rev. 

ministerii  Gedanensis  cum  Dno.  Job  Botsacco  et  J.  Mau- 
kiscliio  in  causa  exconsistorialiva  Mariaeburgensium  et 
Klbingensium  Anno  lOOO  et  1001  continuati. 

Bl.  183b— 195b  leer. 

17.  Bl.  196a— 203a.  Copia  der  Verantwortung  des 
Dantziger  Ministerii  an  E.  W.  Rath.  Anno  1047,  den 
8.Febr,,  contra  Refonnatos  und  ebendesselben  „Berichtschrifft 
wegen  der  Sackpfeiffe“. 

Bl.  203  b leer. 

18.  Bl.  204  a.  Copia  des  mandati  in  puncto  der 
lügenhaften  Relation  aus  Schweden  von  der  „Rcformirten 
Sackpleille“  1047. 

Bl.  204b — 207b  leer. 

19.  Bl.  208a— li.  Extract  der  Apologiae  so  M.  Hutzin- 
gius  dem  Concilio  eingegeben  contra  I).  Corvinum  et  eins 
as.scctas. 

20.  Bl.  209a  — 210a.  Responsoriae  senatus 
ad  literas  univeisitatLs  Rostockiensis  Anno  1037. 

21.  Bl.  212  a— b.  Beschluss  des  Danziger  geistlichen 
Ministerii  in  Sachen  des  M.  Enoch  Hutzing.  1662. 
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22.  Bl.  213  a— 237  b.  Censura  reverendi  ministerii  Ge 
danensis  super  scripto  M.  Henrici  Nicolai,  professoris  ibiden 
logicae,  edito  Anno  1645,  quod  appellavit  Irenicum,  • ■ 
ad  • ■ senatus  mandatum  composita,  • • • , oblata  v.  Nov 
eiusdem  anni.  • • Item  copia  liti  rarura  r.  ministerii  ii 
causa  M.  Heurici  Nicolai  M.  senatui  oblatarum  • • Amu 
1648  monse  Sept. 

23.  Bl.  238  a — b.  Copia  adhortatoriarum  ad  • • 

heterodoxiae  recautacionem  a R.  Ministerio  Gedanensi  M 
II.  N.  (Mag  Heiurico  Nicolai)  Anno  1658  exhibitaruu) 

24.  Bl.  2.39a— 240a.  Abschrift  dar  Urkunde  zui 
Sprcngeleintheilung  14.56 

Bl.  240b -241a  leer. 

25.  Bl.  241b — 248a.  Gutachten  der  Theologischen 
Facultaet  zu  Wittenberg  au  Christof.  Schröter,  Pfarrei 
der  Altstadt  Königsberg,  in  Sachen  des  syncretistischeii 
Streites  1668. 

Bl.  248  b -249  b leer. 

26.  Bl.  250a — 252a.  Schreiben  des  Danziger  geist- 
lichen Ministerii  an  Köuigsherger  Geistliche  in  Sacheu  des 
syncretistischeu  Streites.  16.  Jan.  1668. 

27.  Bl.  253a— 2.54a,  2.56a — 258b.  Petition  der 

Pfarrer  und  Vorsteher  der  S.  Johannis-Kirche  wegen  der 
Trauungen.  1642  deu  28.  Mai.  Entwurf  und  Abschrift  des 
abgegungenen  Schreibens. 

Bl.  2.54b-255b  und  Bl  2.59  leer. 

28.  Bl.  260a  — 261a.  Abrah.  Heyseus,  Pastors 
zu  St.  Johann,  Schreiben  an  den  Rath  in  Betreft'  der 
Krankheit  des  Diaconus  Ohmuth. 

Bl.  262  leer. 

25>.  Bl.  263  a— b.  Copia  des  Injuriosischen  Schreiliens 
Hoieri  an  deu  Königsberger  Buchdrucker  Laurentius  Sego- 
baden.  1626. 

30.  Bl.  264  a— b.  Ein  Brief  lutherischer  Thonior 
in  Betreff  der  calviuistischen  Streitigkeiten. 

31.  Bl.  265a — 268a.  Schreiben  des  Thom.  Rugenius, 
Luterischeu  Predicanten  .in  Pastor  Corvin,  die  Sache  der 
Luteranor  in  Holland  betreffend.  Enkhuseu,  1641,  d.  8.  Sept. 

Bl.  268  b -269  a leer. 

32.  Bl.  269b— 270a.  Copia  der  Supplication,  wcldie 
Hr.  Elias  Hertilius,  nachdem  er  von  S.  Salvator  abgesetzet, 
der  Gisskawschen  Kirch  wegen  gethan.  Anno  1642. 

33  Bl  271  a.  Schreiben  A.  Oxeustierna’s  in  be- 
treff derStellung  der  Reformirten, Stockholm  die  3.  Juuij  U>4i. 

34.  Bl.  271b.  Copia  literarum  M.  Joh.  Jac.  Pteifferü, 
concionatoris  germani  in  Stockholm,  ad  M.  J.  Jacob 
Cramerum. 
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35.  Bl.  272a  - h.  Schreiben  des  Dan/.iger  geistlichen 
Ministerii  an  den  Rath.  den  10.  Nov. 

Bl.  273a — 2741)  leer. 


498. 

XV.  f.  121.  Papierhandschrift — XV'I. — XVII.  Jahrhundert  — 4711  Bl&tter  — Folio. 

1 Bl.  la — b.  Inhaltsverzeichniss. 

Bl,  2a — 3 b leer. 

2.  Bl.  4a — 5b.  Die  Privilegien  der  Danziger 
Dominikaner  von  1227  und  1,389.  Transsumpt 
des  Königs  Stephan  von  Polen  von  1.579.  Abschrift. 

3.  Bl.  5b— 12h.  König  Stephans  von  Polen 
Bestätigung  der  Dorainikaner-Priviligien  von  1344, 
1.572  und  1579.  Abschrift 

4 Bl.  12b  — 15a.  Privileg  König  Sigismund  III. 
für  die  Bewohner  des  Dominikanerkloste r-Plat/.es. 
b)93.  Abschrift 

Bl.  15b— 19h  leer. 

.5.  Bl.  20a — 2.53  b.  Eberh.  Böttchers  historisches 
Kirchen-Register  der  grossen  Pfarrkirchen,  Zu  unser  Lielten 
Frawen  S.  Marien  in  der  Rechten  Stadt  Dautzig,  nach 
verlauf!  der  Jahren  aus.s  den  alten  und  zerstreuten  Kirchen- 
büchern, auch  andern  theils  verrotteten  Nachrichtungen  und 
Schriffteu  colligiret  von  anno  1.342  biss  anno  1640.  — An- 
gefangen anno  1016  die  26.  Februar  bis  anno  1617  forU 
gesetzet.  Continuiret  von  Niel.  Schmidt  bis  anno  16.30.  — 
Jüh.  Dalmer  und  Henr.  Thuraw,  es  aber  .ferner  gebracht 
bis  Anno  1640.  (Bs  ist  die  kürzere  Rezension.) 

Bl.  2.54a— 256b. 

6.  Bl.  257  a — 264  b.  Verzeichniss  etzlicher  denck- 

würdiger  Sachen,  so  in  Religion  und  Kirchenhändeln  alhie 
zu  Danzigk  sich  zugetragen,  auss  Eberhard  Böttichers 
Historischen  Kirchenregister  weichess  er  anno  1016  ver- 
fertiget, zusammen  getragen. 

Bl.  265a— 268  b leer. 

7.  Bl.  269a — 286a.  Vorzeichniss  auss  etzlichen 

laindt  Recessen  Undt  Missiven  büchern  wegen  der  lutherischen 
Lehre  Von  der  Hand  wie  Nr.  6 gefertigt. 

Bl.  286b— 287  b leer. 

8.  Bl,  288a— 289a.  Responsum  der  theol.  Facultät 
zu  Rostock  gegeben  an  1*1.  Magistrat  zu  Danzig  in  causa 
Rathmannia.  1626. 

Bl,  289b— 290b  leer. 
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9.  Bl.  291a— 292b.  Bittschrift  der  Zünfte  und  Ge- 
wercke  von  Danzig  an  I.  K.  M gegen  die  Calviner.  103(1. 

Bl.  293  a— 300  b leer. 

10.  Bl.  307a-310b.  Entwerfnng  der  Ursaelien, 
Warumb  die  zu  Harabuigk  in  der  Neystadt  angefangene 
Callwinisclie  Kirche  niclitt  Kan  gediildctt  werden.  1043. 

Bl.  311a~312b  leer. 

11.  Bl.  313a — 317  a.  Der  Reforniirten  Bürger  in 
Danzig  Supplique  an  K Kath.  von  0 Bürgern  unterschrieben. 
1047.  ‘j  Exemplare. 

Bl.  317  b leer. 

12.  Bl.  318a— 323b.  Antwort  der  Danziger  Theolo- 
goruni  Augustanae  Contessionis  auff  der  Iteforinirten  anno 
1047  dem  Bürgermeister  übergebene  Supplication,  so 
viele  ihre  professiou  angehet. 

13.  Bl.  324a — b.  Hievon  findet  sicli  in  einem 

anderen  Ms.  folgender  Ausszug:  E.  Ministerii  Antwort  auf 
der  Reformirten  Supplication,  Ki47. 

14.  Bl.  325a — b.  Ad  ea  quae  nomine  • ■ • genc- 
rosorum  regni  Poloniae  Seuatorum  etc.  Religioni  Refor- 
matae  addictorum  et  in  uuperrimis  Comitiis  congregatorum, 
ä Olbrichto  Siewirski  et  Ern.  Krokowski,  oretenus  et  in 
scripto  proposita  fueruut,  respousura  et  declaratio  seiiatus 
civitatis  Gedanensis  extradita  anno  1047. 

15.  Bl.  326  a.  Ob  die  Reformirten  Fug  und  Recht 
haben,  ein  freyes  Eiercitium  in  dieser  Stadt  Dantzig  zu 
halten?  und  ob  die  heutigen  Lutherischen  Vermög  dem 
Indulto  K.  Stephani  den  Reformirten  ihr  freyes  Eiercitium 
nehmen  können  ? 

BI,  320  b leer. 

10.  Bl.  327  a — 328  a.  Edict  E.  Raths  zur  VVieder- 
legung  der  Aussgesprengteii  Calumnien  gegen  die  Prediger 
Aug.  Conf.  D.  Abr.  Calovium  und  Vorboth  der  Sackpfeiffe. 
1047. 

Bl.  .328  b— 330  b leer. 

17.  Bl.  331a — 332a.  Edict  E.  Raths  gegen  die 
sogenannte  Lübische  Zeitung  uud  dessen  Verfasser. 

Bl.  332  b — 334  b leer. 

18.  Bl.  335a — 330b.  E.  Raths  Dimission  dem  D.  Abr. 
Calovio  anno  1650  ertheilet. 

Bl.  337  a — 339  a leer. 

19.  Bl.  339b — 340b.  Gcdächtniss-SohrifTt  Bey  Gnind- 
legung  des  ersten  Steins  an  der  Newon  Plarr-Schule  zu 
S.  Marien  in  Dantzig  anno  1650. 
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Bl.  341a— 342b  leer. 

20.  Bl.  343a — b.  Regis  .Tob.  Casimiri  Schreiben  an 
E.  Ifcith  zu  Danzig  anno  1651  für  die  Reformirteu. 

Bl.  344.1— i}46b  leer. 

21.  Bl  3-17  a — 348  a.  Extract  aust.s  den  Schreiben 
Nicolai  Trevirani,  Predigern  d.  Kirchen  zu  Dietz,  • • 
und  Andreae  Articularij  luspectoris  zu  Dietz  und  Pfarlieru 
in  Nassaw  anno  1655. 

Bl.  :548b -358b  leer. 

22.  Bl.  359a  — 369b.  Protestation  des  Reetoris 
P.  Job.  Franc.  Hacky  wogen  des  weggegangenen  und  evangel. 
gewordenen  P.  Andr.  Jelitowski.  gegen  den  Präsidenten 
Uabr.  Sehuniann,  den  Burggrafen  dir.  Schroeder,  und 
den  D Sam.  Schelwig  und  deren  Reprotestation.  16iN), 

Bl.  370a — 371b  leer. 

23.  Bl.  .372  a.  Extract  aus  der  Predigt  des  Pat.  Aiidr. 
.Telitowski  nach  seiner  Zurückkuntl  ins  Schottländische 
Klo.stcr.  16t)0. 

Bl.  372  b leer. 

24.  Bl.  373  a.  Bittschreiben  für  die  Gemeine  im 
Westfeldinger  Land  um  Zii.schub  zum  Bau  einer  Kirche 
und  Schule;  unter.schr.  von  M.  .loh.  .Joach.  Müller  Prediger. 
Original 

Bl.  373  b— 375  b leer. 

25.  Bl.  376a.  Einige  Verso  von  Jemand  etwa  bey 
einer  zuletzt  in  Danzig  gehaltenen  Predigt  vorgebracht. 

Bl.  :376  b — :378  b leer. 

26.  Bl.  379a — 382  a.  Muri  civitatis  sanctae  dass  ist 
der  Cathol.  Relligion  XII.  Orundfeste  durch  welche  der 
Fürst  Wolffgaiigk  Willhelra,  Hertzogk  in  Bayren  etc.,  Nach 
fTirsichtigen  Betrachtungen  Sich  zu  der  Cathol.  Kirche 
begeben.  1625. 

BI.  382b~.384b  leer. 

27.  Bl.  385a  — .387  b.  Fr.  Dorotheae  Schumannin, 
Seel.  H.  Eggert  von  Kempen  nachgelass:  Wittib,  letzter 
Wille. 

Bl.  388  a— :390  b leer. 

28.  Bl.  :39Ia— 408  b.  Warhafftiger  Bericht,  was  bey 
der  Absetzung  D.  Aegidii  Strauchs  von  dem  Heil.  Kirchen- 
nnd  Predigt- Ambt  in  Dantzig  pa.ssiret,  sovil  nehmlich 
1).  Strauch  sich  bisshero  erinnern  können. 

Bl.  409a— 410  b leer. 

29.  Bl.  411a.  Portrait  des  Aegidius  Strauch.  Kupfer- 
stich von  Nie.  Ilaublin. 
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Bl.  411b  leer. 

30.  Hl.  412a— 414b.  Zeugnüs.^i  der  Unschuld,  oder 
gewisse  Aus.sage  der  Elterleute  und  der  Mit-Ellesteii  der 
Uewercke  in  der  Kfin.  Stadt  Dantzig  auf  gewisse  Puncb, 
Hm.  I).  Aegidius  Strauchen,  Pastoietn  zur  Heil.  Ilreyfaltigkeit 
und  des  Gymuasii  Rectorem  hetreflfende,  gedruckt  anno  1G75. 

Bl.  41.'ja  — b leer. 

31.  Bl.  416a— 417b.  Reinhold  Neunachber,  Leich- 
Gepiäng  des  Peter  de  Perceval,  der  vereinigten  Nieder- 
landen Geueral-Quartiermeistcru  • • Ober-Commandeur 
der  holländischen  Völker  in  Dantzig.  Dantzig.  lo.  J.l  Gedicht. 
Druckschrift 

Bl  418  a— 444b  leer. 

32.  Hl.  44öa — 446b.  Schreiben  der  Stadt  Hrenien 
anno  16,54,  darinnen  sie  über  die  Drangsahle  von  den 
Schweden  klaget 

Bl.  447a— 448b  leer. 

33.  Bl.  449a— b.  Vergleich  der  Dcpuiirten  der  Stadt 
Bremen  von  anno  16.54  mit  denen  Schweden  das  Kelig- 
Exercitium  quoad  Lutherano.s  ot  Reforinatos  betreffend. 

Bl.  4.50a  — 4.51b  leer. 

34.  Bl  4.52a— 453b.  Aufrufe  schottischer  geistlicher 
Behörden  zu  einer  Collecte.  behufs  Erbauung  einer  neuen 
Reformirten  Kirche  in  Königsberg.  — (Edinburgh  printed 
anno  1697.)  Druckschriften. 

Hl.  4.54a-  b leer. 

3.5.  Bl.  45.5a — 478b.  Bittliches  Gesuch  umh  Redi- 
mirnng  ihres  zerrütteten  Kirchenwesens,  sowohl  in’s  Gemein, 
alss  absonderlich  der  Gcsamhfen  Städte  des  Horzogthumhs 
Preusscn,  anno  1676,  d.  16.  Jiinii  eingegebeu. 

Hl.  479a— b leer. 


400. 

XV.  f I53a.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 520  Blätter  — Folio. 
Bl.  la — 31)  leer. 

1.  Bl.  4a.  Titel;  Religions  und  Kirchensacheu. 

2 Bl.  4b— 7 a.  Zwei  Inhaltsangaben. 

3.  Bl.  8a— 12b.  Excerpta  ex  capsulis  Ärchivi  von 
Religions-  und  Kirchensacheu. 

Hl.  13a-17b  leer. 

4.  Hl.  18a — 25a.  Discursus  in  der  Religions-Sache 
lur  die  Preussischeu  Städte  1595. 
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5.  Bl.  26a — 34  b.  Gedaaensis  discursua  in  causa 

religionis  1.595. 

Bl.  35  leer. 

6.  Bl.  .36a— 37a.  Ursachen,  warunib  die  Sachen  der 
Preussischen  Städte  von  Einräumung  der  Kirchen  an  den 
Ueichstag  zu  verlegen. 

7.  BI.  38a— 60a.  Ministerii  InformationsschrilTt  wegen 
der.  gebührenden  Praccedence  anno  16.50  und  die  in  diesen 
„Praecedentz“-Streit  ausgegangenen  Schriften.  1722. 

Bl.  56  leer  darunter. 

Bl.  60  b — 61b  leer 

8.  Bl.  62a— 69a.  Protestatio  der  Erb.  Haubt-  und 
andern  mcorporirteu  Geworcken,  gegenst  E.  E.  Raht  und 
denen  4 Quartiermeistern,  wegenst  absetz.ung  des  Mündischeu 
Predigers  Hru.  Christian  Gillmeisters,  • insiuuiret  den 
19.  October.  Anno  1679  und  Reprotestatio  der  H.  H. 
Quartiermeistem  der  löbl.  Dritten  Ordnung. 

9.  Bl.  70a — 144b.  Schriften  den  Schelwig-Schötz’schen 
Streit  betreffend,  a)  Eitract  auss  der  von  Dr.  S.  Schelwig 
anno  1699  gehaltenen  Predigt;  b)  Niidorffi  consilium  ratione 
evocationis  Dui.  Doctoris  Schelwigii;  c)  Cassatio  proces.sus 
magistratni  ah  Episcopo  Vladislav.  ratione  Schelguigii  et 
Schützii  intentati  1689;  d)  recessus  deputationis  in  puncto 
controversiarum  inter  Dnum.  Sam.  Scheluigium  • et  Dr. 
C.  Schütz.  1693;  e)  Supplique  desDantziger  (geistliclienj 
Ministerii  an  E.  Rath  in  causa  der  ratione  controversiarum 
p.  Scheluigi  et  Dni.  Schützii  publicirten  Declaration; 
f)  Bedenken  über  die  von  einigen  Miuisterialibus  • 

E.  Raht  eingereichte  Schrift  ■ 1695. 

Bl.  145  leer. 

10.  Bl.  146a— 151a.  (Joh.  Hoppe)  Erörterung  zweier 
1 ragen:  1)  ob  ein  Dorfprediger  - ■ ■ befuget  sey  andere 
• • Prediger  zu  conoveiren  und  mit  denselben  in  Reli- 

gions-  und  Kirchen-Sachen  in  Conventu  zu  consultiren  ■ • 
2)  Ob  eiu  Prediger  gewisse  Formulae  welche  in  der  Kirchen 
bisshor  üblich  gewesen  ohne  Vorbewust  des  Magistratus 
ändern  ■ könne.  1692. 

11.  Bl  1.52a— 160a.  Kesolutio  quaestionura  ad 
materiam  de  accidentalibu.s  clericorum  pertinentium. 

Bl.  160b— 161b  leer. 

12.  Bl.  162a — 164b.  Schreiben  Herrn  von  .Tatzkaw 

an  Herrn  von  Unruh,  Starosten  von  Birnbaum,  wegen  Uuiou 
der  Evangelischen  und  Catholischen.  Lauenburg,  1715 
den  18.  April.  ’ 

19 
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13.  Bl.  16.öa  — 16ßh.  ChurfOretlich  Mayntz-isolie, 

lustnutiou  zu  Vereinigung  der  Catholisclieii  und  Evauge- 
lischen  Religion.  • • 1714. 

Bl.  167  leer. 

14.  Bl.  168 a — 171a.  Joach.  Hoppe,  Syndicus.  Reso- 
lutio  quaestionis : utrum  clericus  vel  personae  ecclesiasticae 
iu  prnestatione  cautionis  ■ • sint  immunes. 

15.  Bl.  172a— 173b.  Quaeritur  ob  einem  Ministeiio 
zustehc  ohne  communication  mit  dem  Magistrat  oder  Vor- 
stehern der  Kirchen  eine  neue  Confession  oder  Etension 
der  vorigen  Confession  zu  verfassen.  • • • 

16.  Bl.  174a  — 176a.  Merita  causae,  welche  die 

Brauerzuufft  E.  K.  Ministerio  alhier  wider  Christ.  Ohmutli 
übergeben  und  Ministerii  darauf  den  28  Jan.  168(i 
ertheilete  Antwort. 

Bl.  176b— 177b  leer. 

17.  Bl.  178a— 180a.  Rev.  Ministerii  Gedanensis 
Erklärung  wegen  der  Ordination  H.  St.  Bartholdi 

1677  den  13.  Januarii. 

Bl.  180b— 181b  leer. 

18.  Bl.  182a — 185a.  Aufzeichnung  des  Verlaufes 
eines  mit  Dan.  Dilger  1702  deu  3.  Febr.  angestellten 
Tentameus.  4 eingelegte  Quartblättcr. 

19.  Bl.  186a — 199b.  Praesentations-Ordnung  zu  S. 
Bartholomaei  1701. 

20.  Bl.  200a — 206a.  Notizen  über  die  S.  Georgs- 
Kapelle  (auf  der  Altstadt)  und  die  Fundationsnrkniuie 
von  1511. 

21.  Bl.  207  a— 210a.  (Georg  Schroeder)  Missbraudi 
der  Capellen  in  der  Pfarrkirche  St.  Marien.  • Anno  1683. 

22.  Bl.  211a— b.  Verkauff  der  S.  Hedwig’s  Cu- 
pellen in  der  Pfarrkirche. 

23.  BI.  212a.  S.  Bartholomaens-Capelle. 

24.  Bl.  213a  217  b.  Bericht  wegen  der  Capelle  in 
der  Pfarr-  Kirchen  den  Schützen  iiu  Breiten  Thor  zu- 
komniende. 

Bl.  218a— 222b  leer. 

2.5.  Bl.  223a— 226a.  Privilegium  fundationis  der 
Petri  Kirche. 

26.  Bl.  227a- 229  b.  Grau-München  Kirche.  Exlract 
aus  den  Recessen  von  anno  1651.  52. 

BI.  230  leer. 
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27.  Bl.  231a— 291b.  Recess  Alles  dessen,  was  al- 
liier in  Dautzig  nach  Absterben  Doct.  Gcorgii  Pauli 
wegen  erfolgter  Bestallung  selbiger  Vacantz  Anno  1G.51 
den  24.  .lanuarii  ergangen  und  mit  den  Refonnirten  alliier 
vorgelauffeu.  • • Mit  Dokumenten. 

BI.  292a — 29Gb  leer. 

28.  Bl.  297a-  300a.  Die  Reformirten  betreffend. 

Bl.  298  leer. 

29.  Bl.  301a  — 308a.  Erörterung,  was  für  Zwist 
sieb  wegen  der  Notel  vnd  dessen  Vnterschreibung  zuge- 
tragen. Item  was  wegen  der  Calvinisten  fürgelaufFen. 

30.  Bl.  309a — 32f>b.  Supplementum  der  Sackpfeiffe, 
Worinnen  zu  sehen  die  Spccialia,  so  der  .Sackpfeiffer  aus- 
gelassen, • Geschrieben  im  .Jahre  l.%2  zu  Ursins  und 
Caesarsburg  im  Schottlande. 

Bl.  326  leer. 

31.  Bl.  327a — 329a.  Verzeichniss,  wie  allgem.ach 
zu  Dantzig  der  Calvinismus  in  den  Rath  eingeschlichen.  • 

Bl.  3291) -.3:101)  leer 

.32.  Bl.  331a— b.  Rescript  Vladislav  IV.,  die  Refor- 
mirten betreffend. 

Bl.  ;332  leer. 

33.  Bl.  333a  — :3.o.3b.  Confessio  der  Reformirten 
Prediger  und  Kirche  in  Dantzig  Geschehen  1G2G  (von 
Sclilien  in  If>n‘2  verbessert)  Es  ist  die  Oanziger  Notel. 

Bl.  354  leer. 

34.  Bl.  ;3.55a— 3571).  Privilegium  Vladislai  IV., 

regis  Poloniae,  reformatis  Gedaueusibus  cx)ncessura.  Varsaviae 
21.  Mensis  Martii  Anno  1G38. 

Bl.  .358  leer. 

35.  Bl.  3.59a  — :365b.  Qaaeiitur,  ob  die  Reformirten 
• • • ein  frey  exercitium  in  dieser  Stadt  haben?  • 

Bl.  3GG  leer. 

36.  Bl.  :1G7  a — :i8Ga.  Ob  die  Reformirten  Gemeinen 
einiges  Recht  zu  den  Kirchen  der  Stadt  Danzig  haben? 

37.  Bl.  :i87a— .398a.  Argumente  XXXIII.,  quibus 
convinenntur  erroris  et  falsitatis  illi,  qui  hodie  non  negant 
Calvinianos  pertinere  ad  societatem  .Vugustanae  confessionis, 
constructa  e testinomiis  ipsorum  et  D.  Dtorum  poutifi- 
ciorum.  ■ • 1651. 

Bl.  .398b-402b  leer. 

38.  Bl.  4o3a.  EinkünfFte  des  Gymnasii. 

Bl.  403b -404b  leer. 

39.  Bl.  40T)a — 408b.  D.  Jacobi  Pabricii,  rectoris 
Athenaei  Gedau.,  matricula  gymnasii  Gedanensis. 
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40.  409a — 412a.  Vergleich  E.  Ratiis  zwischen 

den  Schulen  zu  S.  Cathnrincn  und  S.  Bartholoiiiaei,  wie 
weit  sich  einer  jeden  Jurisdiction  die  Todten  zu  besingen, 
erstrecket.  1594. 

Bl.  412b— 420h  leer. 

41.  Bl. 421a — 4i$4b.  Ärriani,  Mennonistae,  Quaeckeri, 
Kuthusiastae. 

/usammenstclluitj;  einzelner  Notizen  über  die  gen.  Sekten 
aus  den  Jahren  1534—1070. 

Bl.  435  a — 448  leer. 

42.  Bl  449a — 493a.  Hospital-Sachen. 

Es  sind  Notizen  über  das  Lazareth,  II.  Geist  und  S.  Elisabetli- 
Ilospital,  Spendbaus,  S.  Jacobs-Hospital. 

Bl.  4T>4,  455,  45« -458,  4l>4— 4«S,  474,  480,  482, 
487—490,  492,  494a— 498b  leer. 

43.  Bl.  499a — 518b.  Alpliabetisches  Sach-Register 
zu  diesem  Bande. 

Bl.  519a — 520 b leer. 


500. 

XV.  f.  1531).  rapierhandsclirift  XVn. — XVIII.  Jahrhundert.  115Blätfer — Folio. 

Supplementstückc  zu  dem  ersten  Bande. 

1.  Bl.  la— 2a.  (XVII.  .lahih.)  Momorialo  rationc 
.supplementi  ad  articulos  de  religione.  Anhang  zu  „Discursus 
in  der  Religioiissache  Ihr  die  Preussischen  Städte“  151)5.  Tom,  I 
(Nr.  4)  Bl.  a). 

2.  Bl.  3a— 5b.  (XVIII.  Jabrh.)  Memoriale  circ» 
dissidentium  sive  Piotestantium  in  regno  Poloniae  grava" 
inina  ■ Poloniarum  regi  ä • Brittaniae  reginae  legato 
• Duo  Scot  exhibitum  Varsaviae  die  Septemb.  1713  ac 

„Itesponsuro  regis‘‘.  Anhang  zu  dem  ,Uiscursus  etc.“  cir.  1,4. 

3.  Bl.  6a— 9a.  (XVIII.  Jahrh.)  Memoriale  circa 

dissidentium  • • in  regno  Poloniae  gravamina  S.  Polonianini 
regi  k regura  Daniae  et  Prussiae  ■ ■ legatis  exhibitum 

Varsaviae  die  Sept.  1713  ac  Responsum  regi.s.  Anhang,  wie 
No.  1 und  2,  zu  Disciirsus  etc,  1 , 4. 

4.  Bl.  9a — 11a.  (XVIII.  Jahrh.)  Memoire  toiichant 
l’oppression  des  piotestauts  dans  le  roiaume  de  Pologiie, 
iusiuud  i\  S.  M.  Ic  roi  de  Pologue  par  le  Ijaron  de  Haersolte, 
Envoyd  extraordinnire  de  Icur.s  Hautes  Puissanccs  les 
Etats  Generaux  des  Proviiices  Uuies  ä Varsovie  il  le  13de 
Sept.  1713  et  Responsum  regis  Poluuiarum.  Anhang,  wie 
Nr.  1,  2,  3,  zu  .Disciirsus“  1 , 4. 

5.  Bl.  12a-13a.  (XVIII.  Jahrh.)  Querelae  dissi- 
deutiuiu  contra  ■ Episcopum  Cracoviensem,  Episc.  Posna- 
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niensen,  collegiam  Missionariarum  Wengrovieiis.  tribunal. 
rcgiii,  Doraiuicanos  civitatis  Thorun.,  Episc.  Livoniensem. 
Anhang  nu  .Uiscuraus“  1,4. 

6.  Bl.  13a — 17a  (XVIIl.  Jahrh.)  Copia  literarmn 
scriptaruni  a legatis  Regis  Pnissiae  et  c.  Ordinuin  foederati 
Belgic.  ad  Dnni.  Palatinutn  Culmensem.  p.  t.  Mareschalcum 
tribunalis  rcgni.  Anhang  zu  ,Discursus“  I.,  Nr.  4- 

7.  Bl.  18a.  (XVIII.  Jahrh.)  Privileg  August  II., 
das  Danzig  die  Religionsfreiheit  verleiht.  Warschau,  den 
30.  Jan.  1697. 

Bl.  18b — 19b  leer. 

8.  Bl  20a.  (XVIII.  Jahrh.)  Erlass  des  Bischof 
Cliristian  August  in  Betreff  des  Ucl)ertritts  des  Kurfürst 
Friedr.  August  zur  katholischen  Kirche. 

9.  Bl.  21a-22a.  (XVIII.  Jahrh.)  Erlass  König 
August  II  V.  Polen  in  Betreff  der  Religionsfreiheit  der 
sächsiclien  Untorthanmi.  Dresden,  24.  Augusti  1705. 

10.  Bl.  23a — 24b.  (XXIII.  Jahrh.)  Privileg  des 
Bog.  Leszc/.ynski,  Graf  z.ur  Lissa,  das  den  reforni.  Be- 
wohnern von  Lissa  die  freie  üehuug  ihrer  Religion  zu- 
sichert. Lissa,  10.  Sept.  1652. 

11.  Bl.  25a  — 27b.  (XVII.  Jaliih.)  Beyder 
Köuigl.  Marienhurgschen  Werder  Anliegen  wegen  einiger 
Differouticu  zwisclieu  denen  Hh.  Catholischen  Geistlichen 
und  Ihnen. 

Bl.  28  leer. 

12.  Bl.  29a  — 31a.  (XVIII.  Jahrh.)  Inhihitio 
Francisr.i  Pignatelli,  nuncii  Apostnlici,  gegen  die  Petition 
der  Evangelischen  des  Marienhurger  Werders.  2H  Juli  1701. 

Bl.  32  leer. 

13.  Bl.  33a— 34a.  (XVIII.  Jahrh.)  Petition  der 

polnischen  Evangelischen  au  den  König  (August  II.). 

14.  Bl.  35a.  (XVIII.  Jahrh.)  Kurtzer  Inhalt  dess 
mit  dem  Hu.  Bischoff  von  Culm  und  der  Stadt  Thorn  ge- 
troffenen Vergleichs. 

15.  Bl.  36a  — b.  (XVHII.  Jahrh.)  Responsuin 

Stepliani  regis  ad  ohiectionem  Petri  Zhorovii,  palatini  Cra- 

coviensis.  Anno  1577. 

Bl.  37  leer. 

16.  Bl.  38  a — 41a.  (XVII.  Jalirh.)  Nachrichten 

die  ev,  Kirche  in  Bohlschau  betreffend. 

17.  Bl.  42a — 14a.  (XA  III.  Jahrh.)  Priviliegien  der 
Könige  Sigismund  August  und  Stephan  v.  Polen  welche 
den  Evangolischeu  in  Mewe  Religionsfreiheit  gewähren. 
(Vom  9.  Juli  1570  u.  31.  Nov.  1577). 
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Bl.  44b-4.5b  leer. 

18.  Bl.  46a— 47b.  .Tahih.)  nreymabl 

Sechs  Theses  oder  Sätze  einige  anitzo  in  der  Stadt  llantzig 
entstehende  Fragen  betrefTende. 

Zu  den  pictiBtiscliCQ  Streitigkeiten  gciiörcnd. 

19.  Bl.  48a — 49b.  (XVIII.  .lahrh.)  Promemoria 
(Rev.  Ministerii  Gedan.  in  dem  Streite  zwider  PP.  Schel- 
wig  und  Schütz  an  den  ttatli  eingereicht)  d.  9.  Aug.  173t>. 

20.  Bl.  50a— b.  (XVIIl.  Jahrh.)  Brief  Constautin 
Schütz,  Diac.  zu  St.  Catharinen,  au  den  Bürgermeister 
Gabriel  Kruinhausen  wegen  seiner  Berufung  nach  St. 
Marien.  1680. 

Bl.  51  leer 

21.  Bl.  52a — b.  (XVIII.  Jahrh.)  Schreiben  eines 
Schwärmers,  Sam.  v.  Wacholder,  an  den  Rath  angebliche 
Weissagungen  enthaltend.  1701. 

Bl.  53  leer. 

22. B1..54a-b.  (XVI II.  Jahrh.)  Schreiben  Andr.  KQhn, 
Pastor  V.  St  Marien,  an  den  Rath  v.  Danzig  in  dem 
Schelwig-Schütz’schen  Streit  1695. 

Bl.  .55  leer. 

23.  Bl.  .56a -.57b.  (XVIII.  Jahrh.)  D.  Sam. Schelwig 
vor  einem  Notar  1.  Dec.  1702  erklärte  Prote.stition  gegen 
die  erschienenen  Notifications  und  Declarationsschritt  1 Dec 
1702. 

24.  Bl.  58a— .59b.  (XVIII.  Jahrh.)  Manifestition 

D.  Schelwigs  gegen  Const  Schütz.  6.  Oktober  17(>2. 

25.  Bl.  60a — 62  a.  (XVIII.  Jahrh.)  Remanil'estation 
des  Pastor  Const.  Schütz  gegen  D.  Schelwig.  1702. 

Bl.  62 b-64b  leer. 

26.  Bl.  65a — 67b.  (XVIII  Jahrh)  Manifestation 

und  Protestation  des  Rathsherni  E.  Lange  gegen  den 
M.  F.  Bücher,  Diaconus  zu  St.  Katharinen  27.  Februar  170<t. 

27.  Bl.  68a — 81b.  (XVIII.  Jahrh. 1 Gopia  des 

Brieffes,  welchen  Hr.  Const.  Schot/  an  einige  Membra 
R.  Ministerii  halt  abgehen  lassen.  169.5,  11.  Februar; 

Brief  Schelwigs  in  Folge  dessen  an  den  Rath  und  Schützen’s 
Eingabe  dnraut  März  1695. 

28.  Bl.  82a- 83b.  (XVIII.  Jahrh.)  Joh.  Faick, 

Pastor  zu  St  Catb.,  Summarisches  Verzeichniss,  was  wegen 
jüngster  Ordination  passiret.  9.  Nov.  17«  »2.  Hctr.  den 
Schelwig  - Schütz’schcn  Streit. 

29.  Bl.  84a- 8.5b.  (XVIII.  Jahrh.)  C.  Schüb. 

Relation  von  dem  Actu  Ordiuationis.  15.  Nov.  17u2. 
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30.  Bl.  86a— b.  (XVIII.  Jahrhundert.)  Brief  des 
D.  L.  Schelwig  an  die  Quartienneister-Gewerke  in  seinem 
Streite  mit  dem  liathsherrn  E.  Lange.  25.  Juni  1703. 

31.  BI.  87a— 88b.  (XVIII.  Jalirh.)  Beantwortung 
der  im  Druck  aussgegebenen  Frage  des  Amici  ad  Amicum 
durch  wenige  ■ • Gegenfragen  auffgesetzct  von  S.  A.  C.  N.  C. 

32.  Bl.  80a — 92a.  (XVIII.  Jahrhundert.)  Brief  des 
M.  Strauss,  Diaconus  zu  St.  Marien,  an  Constantin  Schütz. 

Bl.  02b— 03b  leer. 

33.  Bl.  94a — 96b.  (XVIII.  Jahrh.)  Acta  Catharinea 

1701. 

Job.  Falk'»  Darstellung  des  Streites  wegen  Besetzung  der 
vakanten  Stelle. 

34.  Bl.  97  a.  (XVIII.  Jahrh.)  Rathsschluss  vom 
5.  May  1694  in  Angelegenheit  des  Schclwig-Schütz'schen 
Streites. 

35.  Bl.  98a— 90a.  (XVIII.  Jahrh.)  Churfürstl. 
Mayntzische  Instruktion  zu  Vereinigung  der  Catholischen 
und  Evangelischen  Religion  1714 

36.  Bl.  l(Kja — 101b.  (XVIII  Jahrh.)  Puncta  so 
dienen  könten  zu  desto  besserer  Establirung  des  Ireyen 
Exercitii  religionis  deren  beyden  protestireuden  Religionen 
im  Königreich  Pohlen  und  Provintz  Polnisch  Preussen. 

37.  Bl.  102a— 105a.  Erkenntniss  des  Danziger  Raths 
in  dem  Streite  zweier  Prediger  in  Ohra.  18.  Dec.  1719. 

38.  Bl.  106a— U>9b.  (XVIII.  Jahrh.)  Anmerkungen 
über  das  sogenannte  Privilegium  lundationis  der  Kirchen 
zu  St.  Peter  in  Danzig 

39.  Bl.  110a — lila.  (XVIII.  Jahrh.)  Ad  quaes- 
tionem:  Ob  der  aus  denen  Hospitahl  - Gütter  verlaufTeno 
Gross  könne  ad  Judicium  magistratus  remittiret  werden? 

40.  151.  112a— 115a.  Erklärung  des  Pfarrers  von 
Mühlbanz,  vor  dem  Gericht  von  Schoeneck  abgegeben,  in 
Betreff  der  Parochialpflicht  der  Evangelischen  von  Ram- 
beltsch.  1696. 


501. 

q.  54.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 81(5  Blatter  — (juart. 

I.  Bl.  la — 3b.  Conspectus. 

Bl.  4 und  5 leer. 

2 Bl.  6 a — 106  a.  Abschrilten  der  in  Betreff  der 
Berufung  Joachim  Weickhinann’s,  Pastors  zu  St.  Marien, 
gewechselten  Briefe,  eingereichten  Memorialien,  gefassten. 
Ordnmigsbeschlüsse  etc.  1705  und  folgende. 
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Bl.  107  leer. 

3.  Bl.  108a — 110b.  Aeusserung  des  Cliiistiani 
Deiiiocriti  redivivi  Mystisches  Paradies,  1737,  über  Joachim 
Weicklimanu. 

Hl.  111  und  112  leer. 

4.  Bl.  113a — 141a.  Copia  der  Anno  1724  wieder 
Johannen!  Jacobum  Wagner,  S.  S.  Thoologiao  Studiosiiin 

• • von  einigen  Merabris  liiesigeu  Ministerii  in  Dantzig 
auffgesetzten  Schrifften. 

J.  J.  Wäger  wurde  spiitcr  Rector  in  Insterburg  uud  17.'!7 
Königl.  Feldprcdiger  beim  .Möllendorflschen  Dragoner-Reginient. 

Bl.  1411) — l.ölb  leer. 

f).  Bl.  1.^2a — 123  a.  Abschriften  der  Scliritlstücke,  die 
in  der  Angelegenheit  der  Berutung  Joh.  Artzhergers,  Predigers 
zu  S.  Barbara,  1726  und  folgende  ausgogangen  sind,  dnranter 
der  „aufrichtige  Beorhöenser“  und  Weickhraann’s  Entgegnug*' 

Bl.  423b- 424 a leer. 

6.  Bl.  42.^a-426a.  Hr.  M.  Joh.  David  Henrichs- 
dorff Supplifjue  an  E.  H.  Ruth,  als  er  von  der  Gemeine 
zu  S.  Barbara  zu  der  au  derselbigen  Kirchen  erledigten 
sudle  war  praesentiret  woiden.  1727  4.  März  nebst 
darauf  folgendem  Kathsschluss. 

Bl.  426b— 428  b leer. 

7.  Bl.  429a— 432a.  Const.  Sohützii  epistola  ad 
llnum.  Gabr.  Krumbausen  de  voeatione  ad  pastoratuin 
Marianiim.  Atino  1680.  lateinisch  und  deutsch 

Bl.  432  b — 442  b leer. 

Bl.  14.‘!a — lüfib  Druckschrifft:  Joli.  I>.  Kickebusch,  disser- 
tafio  de  <juu\iiv)^ia  Fidcliuni  4 to. 

8.  457  a— 466  b.  Schlüsse  des  Danziger  Raths  wegen 
der  zwischen  Paul  Swietlicki  und  Joh.  Dan.  Kickebusch 
entstandenen  Streitigkeiten.  17.36. 

Bl.  467  a— 472b  leer. 

9.  Bl.  473a-510b.  Reeessus  consiliorum  pnblicoruni 
in  controversiis  Swietlickio  — Kickebuschianis.  1736. 

Bl.  .511— 512b  leer. 

10.  Bl.  513a  — 549b.  J.  0.  E.,  rccessu.s  sccretior 
dessen,  was  in  der  Untersuchung  der  zwischen  P.iul 
Swietlicki,  Diakono  zu  St.  Johann,  und  .Tob.  Daniel  Kiokebuscli, 
Predigern  zuS.Jacob,  eutstaiideucn  Streitigkeiten  angesetzten 
Deputatione  Ordiuum  vorgegangeu. 

Bl.  550  a— 553b  leer. 

11.  Bl.  5.54  a — 561a.  Weitere  auf  den  Swietlicki  — 
Kickebusch  Streit  bezügliche  Schriftstücke. 
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Bl.  .561b— 564  b leer. 

Bl  565  a — 659  b.  Drucksacben  auf  den  Streit  bi'/.figlicli. 

12.  Bl.  660a— 674  a.  Weitere  auf  den  Streit  bezügliche 
Scbritlstflcke  mit  Anmerkungen  Valentin  SchlieflFs. 

Bl.  674b- 699b  leer. 

13.  Bl.  7(X)a— 701b.  Copia  Praesentationis  Holstii 
ad  Pastoratum  ad  D.  Petri  et  Pauli  Caspari  Gescbkau  Officiali 
k Senatn  Gedaneusi  facta  una  cum  Recepisse  Officialis  1570. 

Bl.  702  a — 703  b leer. 

14.  Bl.  704a — 722b.  (XVII.  Jahrh.)  Brüderliche 
Warnung  ad  Dissidcntes  in  Religioue,  das  sie  sieb  still 
und  friedlich  verhalten  mögen  durch  Einen  Polnischen  vom 
Ädcll  gethan. 

Dos  Urigiual  ist  poloisch. 

Bl.  723a — 7241)  leer. 

15.  Bl.  725a — 778  a.  Rev.  Ministerii  Gedanen.sis 

brevis  declanilio  tidei  ecclesiarum  iiostrarum  invariatae 
Aug.'  Conf.  siucere  addictarum  adver.sus  errores  Reforma- 
torum  Aus  der  Zeit  — 50  Am  Schluss  eine  hsnd- 

scbriftliehc  Uemerkuug  SchlielTs  über  diese  Dcclaratio. 

Bl.  778b-779b  leer. 

16.  Bl.  780a — b Empfelilungsbrief  eines  Ungenannten 
an  den  Bürgermeister  Adr.  von  d.  Linde  für  D.  Paul  Hoffraann. 
1681 

17.  Bl.  781  a — 782a.  Sam.  Schelgui^Ü  Brief  an  I).  Job. 
Phil.  Pfeiffer,  als  dersellre  zur  Kathol.  Kirche  überzutreten 
beabsichtigte. 

Bl.  782b— 783b  leer. 

18.  Bl.  784a — 790a.  Gutachten  Aegidii  Strauch 
in  Betreff  einer  Wiedorverheirathung. 

19  Bl.  791  a- 803b.  Constantin  Schütz  Erörterung 
der  Frage,  ob  jemand  seines  Grossvaters  leiblichen  Bruders 
Wittwe  heirathen  könne  und  Antwort  der  Hallischen 
Juristischen  Fakultöt  in  dieser  Frage. 

Bl.  8t)4a — 8(»5b  leer. 

20.  Bl.  806a— 807b.  Joh,  Falck  et  Sam.  Verch  Fata 
Ecclesiae  Bartholomitanae. 

21.  Bl.  807c.  Schreiben  eines  Goldschmiedegesellen 
an  den  Pastor  Kehler,  bevor  er  sich  das  Leben  nahm. 

22.  Bl.  808a -809a.  Daniel  Pauli;  im  Nahmen 
eines  Hingerichteten  an  die  reformirte  Gemeine  von  der 
Kantzel  gerichtete  Abbitte. 

23.  Bl.  810a — 815a.  Consignatio  vom  Archiv  des 
Danziger  geistlichen  Ministerii. 

Bl.  815  b — 816  b leer. 
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502. 

XV,  f.  404.  PapierhanilscLrift  — XVIII.  Jalirhundert  — Blatter  — Folio. 

(Aus  des  Pastors  J.  Weickhmauu  Bibliutlick.) 

Hl.  la — 3b  leer. 

1.  Bl.  4a— ob  Index. 

Bl.  Oa — Hb  leer. 

2.  Bl.  9a — 10a.  Aus  der  Allonaischeu  Zeitung  d. 
A.  1708  Lotbaringen  d 30.  .Jan.  Brief  des  Biscbols  von 
Toni  an  den  Herzog  von  Lothringen  gegen  die  freie  Nieder- 
lassung der  Juden. 

3.  Bl.  10a — 11a.  Abschrift  einiger  Schriftstücke 
die  Angelegenheit  des  Mag.  u.  S.  Th.  Baccal.  Petrus 
Zoruius  in  llostock  betreffend  1708. 

4.  Bl.  11b.  (Gottfried  Reyger,  consul  Gedan.  in 
mortem  conjugis.)  Himmlisch  liedlein  einer  selig  st  ver- 
schiedenen. 

5.  Bl.  12a — 13a.  Prognosticon  auff.  H.  D.  Weickh- 
manns  neue  Vocation. 

6.  Bl.  Bla — b.  Copia  Brevis  Pontificis  ad  Impe- 
ratorem  K.  Josophum.  (2.  Junii  1708.) 

7.  Bl.  14a— 23b.  Responsum  facultatis  Rostochiensis 
'Tlicologicae  in  causa  M.  Philippi  Dresdae  per  mandatum 
regium  ab  officio  injuste  remoti  A.  1707. 

8.  Bl.  23b.  In  albo  Couradi  Kaesewoug  Gedanensis 
1709.  Sam.  Schelwigius  et  Constantin  Schütz. 

9.  Bl.  24a— 26b.  Allerlei  Notizen  von  der  Hand  des 
Pastor  Joachim  Weickhmann  über  politische  Ereignisse 
seiner  Zeit  1709. 

10.  Bl.  27  a — 30  a.  Neue  Dantziger  Polizei-Ordnung, 
das  ist  Endliche  Resolution  und  Vertrag  zwischen  dem  Er- 
baliren  IV.  Haupt-  und  anderen  incorporirten  Gewerken, 
eines  Theils,  und  allen  löblichen  111.  Ordnungen  andern 
Theils,  wie  sich  ins  künftige  ein  Jeder  in  seinem  Stande 
halten  und  verhalten  soll,  ist  geschehen:  Anno  1677  d 
1.  Dezemlrer  et  Anno  1678  d.  17.  Januar. 

11.  Bl.  30a — 30b.  Abschrift  eines  Briefes  Job. 
Fecht  ad.  Sam.  Schelguigium  1710  d.  17.  Martis. 

12.  Bl.  30b— 31a  D.  Weickhmann  ad.  M.  M.  F.  C. 
Bücherum  de  literis  praemissis.. 

13.  31a- 37  a.  M.  Böcherl  responsio  de  re  tiiniul- 
tuaria  ad  dubia  a ■ • • Kev.  l)no.  Fechtio  de  illuminatione 
irregeuitorum  proposita. 

14.  Bl.  .37  a 38  a.  M.  F.  C.  B(ücherue)  in  literis 
ad  me  datis  Anno  1721  M(ensis)dec. 
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15.  Bl.  38a  -38b.  Dubia  D J(oachiml)  W(elckh- 
mann)  contra  tractatum  M.  F.  C.  B(ücher)  de  couversione 
Anno  1711  d.  13.  Febr. 

Ifi  38b -41b.  Kesponsio  M.  F.  C.  Bücherl. 

17.  42  a.  D.  Joh.  Fechtii  ad  Bücherum  resqousio. 

18  42a.  BiiCherus.  cum  litera.s  superiores  mecum 

communicaret^  ita  ad  me  (*  c.  J.  Weickhmann). 

19.  42a — 42b.  Kesponsio  mea  ad  priores  M.  F. 
C.  Bücheri 

20.  Bl  42b-43b  D Aeg.  Strauchens  Schreiben 
an  Samuel  Corellen,  Prediger  in  Elbing  wegen  der  Tauffe 
eines  in  seinem  Coetu  schon  getauftlen  Meunonisten. 

21.  Bl.  44a- 4öb.  M.  F.  C.  B(ücheru8)  observa- 
tiones  ad  theses  propositas. 

22  Bl.  47a -53a.  Fechts  Antwort  auff  M.  F.  C. 
Bücheri  Fragen. 

Dieses  Stock  ist  uicht  von  Joacb.  WcickUmanns  Band  gc- 
sebrieben. 

Bl.  53b— .54b  leer. 

23.  .55a — 76  b.  Excerpta  etlicher  irrigen  Lehr-Sätze 
aus  1).  Speners  Schriften.  Auctore  M.  F.  C.  B(üchero). 

Wieder  von  Joh.  Wcickbmanus  Hand  gesebrioben. 

Bl.  77a — 79b  leer. 

24.  80a— 84a.  Antwort  auff  die  Erörterung  der 
Fragen  von  Vergebung  der  geistlichen  Lehnen  und  wieder 
Absetzung  von  deusell>en  in  Dantzig  und  was  denen  an- 
hängig, entgegenge.setzt  von  Justo  Pntricio  Veronensi. 

Bl.  84b— 91b  leer. 

25.  Bl.  92a — 98  a.  Nachricht  von  denen  Unter- 

redungen welche  ich  (Joachim  Weickhmann)  mit  Herrn 
Schliefen,  consule  emerito  Anno  1709  gehalten. 

26.  Bl.  99a—  118b.  Abschrift  der  Gutachten, 
welche  die  Jenaer  und  Giessetier  Theologische  Facultät  in 
einer  Streitsache  des  Leipziger  Professors  Joh.  Georg  Abicht 
unter  dem  13.  Aug.  1716  gegeben.  Von  anderer  Hand 

Bl.  119  leer. 

27.  Bl.  120a — 123a.  Schriften  die  Streitigkeiten 

des  Aeg.  Strauch  l^etreffend. 

28.  Bl.  124a— 143a.  Bericht  des  J.  Weickhmann 
,.Hu.  Constantin  Schütz“,  Pastor  zu  St.  Marien  und  dessen 
Streit  mit  Schelwig  betrelTend.  Anno  1709  fif.  Bl.  i:!0  Ori- 
ginalbricf  ScbuUeiis. 

29.  Bl.  144b— 147a.  Abschrift  eines  Briefes,  den 
J.  Weickhmann  an  eine  Frau  gerichtet.  17.  Nov.  1721. 
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Bl.  147b— 148b  leer.  j 

30.  Bl.  14Hji — 1.50b.  Schreiben  des  Scliwedischeiil 

Hoff'erichtes  an  den  König  von  Schweden  wegen  der ! 
Minderjährigkeit  Junger  Leute,  d.  3.  Mart.  1721.  i 

31.  Bl.  1.51a — b.  D.  Job.  Buxtorfii  Testimonium* 
Danieli  Craraero  datum  16.57.  Originaldokument 

Bl.  1.52 — 1.54b  leer.  I 

32.  1.5,5a — 167  b.  SyrraiLs  Thorunieusis  U.  Miuistcrii 
cum  Hutticliio  Anno  1728. 

Bl.  167b — 169  leer. 

33.  Bl.  170a — 17.5b.  Testament  Fr.  Barbara  ge- 
bohrnen  Ueuuerin  Seel.  Dieterich  Schmidts  nachgelassenen 
Wittibe  (de  Anno  1704.) 

34.  Bl.  176a  — 177  b.  Itespon.sura  Ministerrii  Thom- 
niensis  datum  Gnojoviensibus  Anno  1710  d.  10.  Martij. 

3:5.  Bl.  178a— 185a.  Ephraim  Praetorlua,  (Senior 
Ministerii  Thorunieusis  et  Pastor  aedis  ad  St.  Mariam),  Re- 
monstration oder  Vorstellung  Feldtnerischer  Bossheit  und 
meiner  Unschuld  in  puncto  der  mir  von  ihm  imputirten 
VII  Irrthümer,  so  wie  er  selbige  E.  E.  Rath  d.  26.  Aug. 
Anno  1707  schrilRlich  übergeben. 

36.  Bl.  186a— 188b.  Auszug  aus  dem  Protokoll- 
buch des  Thorner  Raths  in  Betreff  des  Streites  zwischen 
Praetorius  und  Feldtuer.  Actum  in  Senatu,  die  9.  Septemb. 
Anno  1707. 

Bl.  189  leer. 

.37.  Bl.  l!K)a — 190b.  Edikt  Friedrich  I.  von  Preussen 
au  D.  Pesarovins,  Pfarrer  in  Kneiphoff  (Königsl>erg),  ihn 
auffordernd  sich  wieder  auf  seiner  Stelle  einzufiuden.  d.  d. 
Königsberg  d.  12.  .lanuarij  1708. 

.38.  Bl.  llKJb— 1911).  Antwort  des  D.  Pesarovius. 

D.  D.  Hamburg  d.  14.  Febr.  1708. 

39.  Bl.  192a.  Abschrift  des  Briefes , den  der 
Danziger  Ratlisherr  Emst  Lange  an  den  Pastor  Abicht  ge- 
richtet. d.  14.  Jan.  1718.  Von  Wcickhmanu  abgeschriebeii. 

Bl.  192b— 193b  leer. 

40.  Bl.  l!»4a — 196b.  D.  Joach.  Weickhmann  Be- 
antwortung einiger  vorgelogter  Fragen  über  Beichte  und 
Absolution. 

Bl.  1!»7  leer. 

41.  Bl.  198a— b.  Brief  des  Dauziger  Ratlisherrn 

E.  V.  d.  Linde  d.  d.  10.  Febr.  1719  an  den  Pastor  Weickh- 
mann, die  Frage  enthaltend  ob  er  mit  gutem  Gewissen  s. 
Amt  niederlegen  könne.  Original. 
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42.  Bl.  199a — 200l>.  Antwort  des  Pa.stor  Weickhmana 
auf  den  Brief  E.  v.  d.  Linde.  1719  den  24.  Febr.  original 
cntwurf. 

Bl.  201a— 202b  leer. 

43.  Bl.  203  a.  Brief  des  P.  Joach.  Weickhmann  an 
V.  E.  Löscher  wegen  der  Ehesache  eines  Musikanten. 
Dantzig  d.  26.  Febr.  1721.  Originalentwurf. 

Bl.  203  b — 204b  leer. 

44.  Bl.  20.öa  — 20(5  b.  Schreiben  (Originalentwurf) 
des  P.  Joach.  Weickhmann  an  den  Dan/.iger  Kathsherru 
Rosenberg  wegen  des  Niederknieens  im  Beichtstuhl.  7.  April 
1713.  Origin.ilentwurf. 

4.Ö.  Bl.  207a — 208b.  Des  Rathsherrn  Rosenberg 
Antwort  auf  den  Brief  No.46.  Original. 

46.  Bl.  209a  — 212b.  Ein  weiteres  Schreiben 
P.  Weickhmann’s  an  Rosenberg  in  Betreff  derselben  Ange- 
legenheit wie  No.  46  u.  47. 

47.  Bl.  213a — 214  a.  Schreiben  Pastor  J.  Weickh- 
manns  an  den  Eltermanu  der  Danziger  Schöppenbank.  Be- 
richt über  seine  Unterredung  mit  einem  Gefangenen  Namens 
Bührmann.  Ohne  Datum.  Original 

48.  Bl.  21.öa — 216a.  Brief  den  ein  Graf  Czapski 
an  seinen  Vater,  den  Kastellan  von  Dantzig,  wegen  seines 
ücbertritts  zur  evangelischen  Kirche  gerichttet.  Ohne  Datum. 

49.  Bl.  217a— 218b.  Brief  des  D.  Joachim  Sander 
in  Stettin  an  den  P.  J.  Weickhmann  wegen  Veränderung 
etlicher  kirchlicher  Gebräuche.  Stettin  19.  Oct.  1723. 
Originslbricf. 

nO.  BI.  219a— 2201).  Antwort  des  P.  Weickhmann 
auf  dfen  Brief  Nr.  49.  d.  d.  16.  Nov.  1723.  Origiualcntwurf. 

f)l.  Bl.  221a — 2221).  Ein  weiteres  Sihreiben 
D.  Sander'S.  Origlnalhrief. 

Bl.  223a — 224b  leer. 

.^2.  Bl.  22f)a — 228a.  Bey  der  Huldigung  Sr.  Durch- 
laucht Johann  Augustens  ist  es  folgendergestalt  gehalten 
(4.  Juli  1720  in  Zerbst).  Von  anderer  Hand  geschrieben. 

.')3.  Bl.  226a— 2(50b.  Origiualcorrespondenz  zwischen 
einem  01)er8ten  von  Thieme,  seiner  Frau  und  P.  Weickh- 
mann in  ihrer  Ehescheiduugssache.  Anno  1715. 

54.  Bl.  261a— 262a.  Schreil)en  de.s  D.  Joh  Andreas 
Gleich  an  1'.  Weickhmann  wegen  des  1).  J.  G.  Abicht. 
Dresden  27.  Aug.  1729  und  P.  Weickhmanns  Antwort 
darauf.  Original, 

Bl.  262b— 264b  leer. 
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55.  Bl.  265a — 269b.  Erörterung  der  Frage,  ob 

jemand  seines  Grossvatern  leiblichen  Bruders  Wittwe 
könne  heiratben.  ■ • Vou  amlercr  Umd  geschrieben. 

56.  Bl.  269b— 270a.  Samuel  Schelwig  • Er- 
örterung der  Frage,  ob  die  aufV  vorhandene  Ehe  recht- 
mässig gegebene  Zusage  von  den  Verlobten  oder  ihren 
Eltern  ohne  in  Rechten  gültige  Ursachen,  mit  gutem  Ge- 
wissen könne  zurückgezogen  werden.  Von  derselben  Hand  wie 
No.  55  geschrieben. 

Bl.  279  b— 280  b leer. 

57.  281a — b.  Schreiben  des  P.  Weickhmann  an 
M.  Joh.  Nagel,  Senior  des  Ministerii  Elbiiigeiisi.s,  das- 
dortiges  Ministerium  befugt  sei  ohne  Wissen  des  Magistrats 
Responsa  zu  geben.  Anno  1714.  Originalentwurf. 

Bl  282  leer. 

.58.  Bl.  283a  — 290a.  Stipendium  Zalmianuni. 
Testamentsabschrift.  Bericht  von  P.  VVeickhmanns  Hand 
über  die  bisherige  Vertlieiliing  der  Stipendien. 

Bl.  290  b— 294  b leer. 


503. 

XV.  q.  155.  Papierhandschrift  — XVIfl.  Jahrhundert.  — 48  Platter  — Quart 

1.  Bl.  la.  Inhaltsverzeicliniss. 

2.  Bl.  2a — 3b.  Notizen  zur  Baugeschichte  der 

Uanziger  Marienkirche. 

3.  Bl.  3b — 5 b.  Abschrift  der  Urkunde  Johanns 

V.  Cujavien  zur  Eintheilung  der  Uanziger  Sprengel  den 
28.  Jan.  14.56. 

4.  Bl.  6a — 9b.  Allerlei  Notizen  zur  Geschichte 

Danzigs. 

5.  Bl.  9b — 16b.  Ab.schrift  der  Uantziger-Notell. 

6.  Bl.  17  a — 21b.  Allerlei  Notizen  zur  Uanziger 

(leschichte. 

7.  Bl.  22a — 25a.  Poctor  Pfeiffer  Bekäiitnnss,  da 
er  von  der  Evangelischen  zu  der  Römischen  Religion  ültor- 
ging  mit  allen  Seinen  Haussgenossen. 

8.  Bl.  25b— 39  b.  Klage  oder  Protestation  Im  Grott 
zu  Schöneck  geschehen  Anno  1678  vom  Prior  des  Convents 
der  Carmeliter  Patrum  ■ • in  Dantzig. 

Bl.  40a — Ende  leer. 
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XIII.  Schriften  die  Schulen  und  den 
II II  terri  cht  bet  reffend. 


504. 

XV  q r>8  Papicriiandschrift  — 175‘.i — tJO  — .315  Blätter  — Quart. 

1.  lU.  ln.  Mich  Christoph  Hanow.  Annale.s 
Gymnasia.-!tic,i  et  typograpliici  Gcdanou,se.s  ab  Anno  l.'i38 
et  l.')58  iTtlo  congesti  ä Mich.  Christ.  Hanovio  I7f>yseq. 

Unter  dem  Titel  noch  einige  Notizen  Ober  die  Abfassungs- 
zeit, Verbleib  nach  dem  Tode  des  Verfassers 

Bl.  2a — 117  b.  Der  Text.  Autographon. 

Von  Blatt  !lla  werden  die  Kintragungen  seltener;  es  finden 
sich  solche  nur  auf  Bl.  Ofib,  97h,  100b,  101b,  110b,  111b  117b. 

Bl.  118a— 18.3b  leer.' 

2.  Bl.  184a.  (M.  Chr.  Hanow).  Series  eoniin,  qui 
e Senatu  Gymnasio  praetüerunt. 

Bl.  184b— 186b  leer. 

3.  Bl.  186b— l'J2a.  (Mich.  Christ.  Hanow).  Memo- 
randa de  Professorum  Gedaiiensiura  in  Atbenaeo  urbis  juribus 
communibus  seu  generalibus. 

4.  Bl.  Iit2b— lfl.öb.  (Mich.  Christ  Hanow).  De 
ofTiciis  et  juribus  professorum  communibus  specialibusque. 

Bl.  196a — 201a  leer. 

5.  Bl.  201b— 20f)b.  (Mich.  Christ.  Hanow).  Cata- 
logus  rectorum  collegii  professorii  et  plerorum- 
que  professorum. 

6.  Bl.  2fi6a.  (Mich  Christ  Hanow).  Magnifici 
Seuatus  alumni  seu  famuli  Gymnasii. 

Bl.  206b — 208  a leer. 

7.  Bl.  208b— 210a.  (Mich.  Christ  Hanow).  Eruditi 

Gedani  degeiites,  Eruditi  Elbingenses  ■ Eruditi  Tbo- 
runenses  minorum  Prussiae  civitatum  Eruditi. 

Bl.  210b — 226  a leer. 

' 8.  Bl.  226b— 232b.  (Mich.  Christ  Hanow).  Eines 

1 lochedlen  Kahts-Seblüsse  in  Gymnasieu-Saclien.  Decreta 
senatus  gymdastica  et  privilegia. 

Bl.  233  a— 2.ö9a  leer. 

9.  Bl.  2f)9b— 26.5  a.  (Mich.  Christ  Hanow)  Nacbricht 
von  der  Raths-Bibliothek  am  Gymnasio.  Nachriebt  von 
der  Bibliotheca  des  Gymnasii,  von  der  neuen  Bibliothek 
insonderheit. 
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Bl.  265  b— 207  b leer. 

10.  Bl.  267a— b.  (Mich.  Christ.  Hanow).  Notizen 
über  die  St.  Marien-Schule. 

Bl.  268  a — 272  a leer. 

11.  Bl.  272b— 276a.  (Mich.  Christ.  Hanow).  Index 
stipendiorum  Gedaneusiuui. 

12.  Bl.  276b— 277  b.  (Mich.  Christ.  Hanow).  Nachricht 
von  dem  cboro  syraphoniaco  vocali,  Nachricht  von  dem 
choro  symphouiaco  iustruinentali. 

13.  Bl.  278:i— 2J2b.  (Mich.  Christ.  Hanow).  Index 
stipendiorum  Gedanensium.  Fortsetzung. 

Bl  ä löör 

14.  Bl.  2J3b— 298a.  (Mich.  Christ.  Hanow).  Nach- 
richt von  dem  Portanten- Chor  der  Gymnasiasten. 

Bl.  298b— 299a  leer. 

15.  Bl.  299b— 3o6a.  (Mich. Christ  Hanow).  Index 
stipendiorum  Gedanensium.  Schluss. 

Bl.  306b 307a  leer 

16.  Bl.  307b -.309  b.  (Mich.  Christ  Hanow).  Anhang 
von  gelehrten  Gesellschaften  in  Dautzig. 

Bl.  310a  leer. 

17.  Bl.  310b.  (Mich.  Christ.  Hanow).  Von  dei 
Bibliothek  in  der  Marien-Kapello  00.  SS.  (omnium  Sanc- 
torum). 

18.  Bl.  311a— 312b.  (Mich.  Christ  Hanow).  Jablo- 
noviana  eruditorum  speciminibus  destiuata  pruemia.  1761. 
Von  dem  Legato  Verchiano  für  die  Naturforschendc  Gesell- 
schaft. 

Bl.  313  a und  b leer. 

19.  Bl. 314a— b.  (Mich  Christ.  Hanow).  Verordnung 
E.  Löbl.  Collegii  Scholarchalis  lür  säramtliche  Schulen 
dieser  Stadt  1766. 

20.  Bl.  315a.  (Mich.  Christ.  Hanow.)  Pantziger 
Rang-Ordnung. 

Bl  315b  leer. 

Sämmtlirhe  StUckn  dieses  Bandes  sind  Autographa. 


505. 

XV.  q.  446.  Papierhandschrilt  — Will.  Jahrhundert  — 60  BhUter  — Quart. 

Bl.  la— 3 b leer. 

Bl  4a — .54a,  Abschriften  der  Testamente,  in  denen 
das  Panziger  Gymnasium  bedacht  worden.  Notizen  üt»er 
die  verschiedenen  Stiftungen  an  demselben.  Stipeudiatenlisten. 

Eine  Rcilie  von  Blattern:  il,  10,  11,  lil,  18,  23,  24,  26,  2i',  • 
23,  30,  32'  -33,  3»— ;17,  40,  43  sind  leer. 

Bl.  54b— Ende  leer. 
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506. 

r f.  405.  PapierhandscLrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 103  BUtter  — Folio. 

(Aua  O.  I.i9schiii'a  Bibliothek.) 

Bl.  la — 8 b leer. 

Bl.  9a — 162b.  Sammlung  dienlicher  Nachrichten 
für  die  Johann-Schule. 

Die  Blatter  18b— 19b,  48a— 52b,  53b— Mb,  Ü2b— 95b  und 
103  Bind  leer. 


507. 

' q.  164,  Papierhandachrift  — 1740  u.  XIX  Jahrhundert  — 17  Blatter— Quart. 

Bl.  la— 2b  leer. 

1.  Bl.  3a  — 12b.  Daniel  Gralath,  neu-revidirte 
Pauper-Ordnung,  wornach  sich  die  in  denen  Pauper-Classen 
hiesiger  öffentlicher  Schulen  befindlichen  Pauper-Knaben 
werden  zu  richten  haben.  174o. 

2.  Bl.  13a — 17a.  (XIX.  Jahrh.)  Anhang  und  Aende- 
rungeu  zu  obenstehender  Ordnung 


508. 

B.  q.  79.  Papierhandachrift  — lG3fi  — 150  Blätter  — Quart. 

Bl.  la— 4b  leer. 

Bl.  .5a — 154b.  Joh.  Mochlngeri  tractatus  de  Pro- 
gymnasmatibns  Oratoriis,  rudimentis  et  scholarum  de 
exemplarnm  variarumque  annotationum  apparatu  illustratus 
inque  Ludo  Eloquentiae  Qedanensi  cum  prüloquiis  et  inter- 
loquiis  dissertando  eiponi  inceptus  Anno  salutis  recuperatae 
M.  I).  C.  XXXVI.  ad  diem  XVIII  Januarii. 

Scripta  haec  hnnt  manu  Eruditissimi  maiimeque 
industrii  Johannis  Thilii,  qui  audita  haec  animo  comprehendit 
et  domi  ex  memoria  in  pagellis  hisce  consignavit:  admira- 
bili  edito  specimine,  quod  verborum  etiam  omnem  apparatum 
retinere  potuerit. 

Bl.  4 b — 44.  Gedruckte  Rede  Stanislai  Roszini  Prima  Aprilia 
Anno  Domini  1035. 

Bl.  155— Ende  leer. 


q-  40. 


509. 

Papierhandachrift  — 1040—44  — 334  Blätter  — Quart. 
Bl.  1 leer. 


Bl.  2a — 318b.  Eloquentiae  eiercitia  in  Qymnasio 
Qedanensi  Rhetoristis  praescripta. 


SO 
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Bl.  3a — 123b.  Der  erste  Theil.  Gymnasium  Oratorium 
Gedanense,  quo  in  operationnm  oratoriamm  ideae  penicillo 
oratorio  expingendae  eibibentur,  Cuius  hoc  placuit  Phreno- 
Schema;  Formiris  et  Apibns  Magistris  • Anno  ■ • ■ 
MDCXL  die  9.  Mensis  Junij  in.stiui  coeptum  ■ - - 

Bl.  124a  — 179  b.  Der  zweite  Theil.  Gymuasii 
Oratorii  penetrale  alterum  • • ■ Anno  MDCXLII  teutari 
iucocptum  opusculum. 

Bl.  180a— 272  b.  Der  dritte  Theil.  Gymna.4i  Ora- 
torii adytum  tertium,  ubi  mundi  panegyrici  suppellcx  ■ 
spectanda  eihibebitur  ■ • id  quod  sub  anni  MDCXLIll 
ingressum  bono  cum  Deo  • ■ apettum  est. 

Bl.  273a — 318b.  Der  vierte  Tbeil.  Gymnasii  Ge- 
danensis  oratorii  practici  Conclave  quartum,  in  quod 
• • • ingressis  Oratoriamm  • • • inscriptionum  artes  et 
pigmeuta  • • cognoscere  dabitur,  non  diu  inibi  detiuendis 

. . . utad  omuis  gencris  eiercitationes  inquatuor  nostris 
Acroateriis  vii  parum  operose  praedelineatas  alaciiter 
subeundas  amendentnr. 

Bl.  319  a — Ende  leer. 

Von  Bl.  201  a an  hat  eine  andere  Hand  den  Text  geschrieben. 


510. 

I.  A.  q.  82.  Papierhandschrift  — XVU.  Jahrhundert  — 189  Blätter  — Quart 

1.  Bl.  la— 184a.  Johannis  Schultzii,  J.  ü.  D.  ejus- 
demque  et  historiar.  P.  P.  et  Athenaei  Ged.  Inspectoris, 
Quaestioiies,  quibus  Sleidanus  de  IV.  suramis  iinperiis  clarior 
illustriorque  redditnr,  additis  simul  mouilis  bistorico-politico 
etlüds,  in  Athenäen  Ged.  studiosae  juventuti  propositae 

Bl.  184  b- 189  a leer. 

2.  Bl.  189b.  Verzeichuiss  der  Persecutioiium  Christiu- 
norum  von  Nero,  a.  64  bis  Valerian,  a.  257. 


511. 

XV.  0.  510.  Papierhandschrift  — 1744  — 176  Blätter  — Oktav. 

(Aus  der  v.  Gralatb'scben  Bibliothek.) 

Bl.  1 und  2 leer. 

Bl.  3a — 111b.  Praeliminaria  logices  a • • • rectore 
Scliolae  Marianae  dictata  et  a me  Michaele  Groddeckio  cive 
1 mae  Classis  calamo  excepta  Anno  MDCCXLIV.  d. 7.  Augusti. 
Dantzig.  Der  Kektor  war:  M.  Ludw.  Bernh.  Kemna. 

Bl.  112a — Ende  leer. 
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512. 

XV.  q.  447  — Popierhandschrift  — IT.'ii-  S.'j  — 04  Blätter  — Quart. 

(Aus  der  v.  Oralath’schen  Bibliothek,) 

1.  Bl.  la — 25a.  M.  C.  Hanovii  dictata  iu  Kuntzii 
Logicam  calarao  excepta  h C.  E.  Groddeckio  Anno  1754. 

2.  Bl.  26  a— 48  b.  Mich.  Christ.  Hanovii  praecepta 
de  arte  disputandi  1754. 

Bl.  49  leer. 

3.  Bl.  50a — 81b.  M C.  Hanovii  dictata  in  Bau- 
meistcri  iustitutiones  nictaphysicea  calamo  eicepta  k 
C.  E.  Groddeckio.  Incoeptum  collegiuin  1754,  d 26.  Nov. 
fiiiitum  1755.  d.  ■ Febr. 

Bl.  82  a— 94  b leer. 


51.% 

XV.  0.  511.  Papierbandschrift  — 1753 — 55  — 240  Blätter  — Oktav. 

Bl.  1 leer. 

1.  Bl.  2a- 36b.  M.  LudolphI  Bernhardi  Kemnae 

Rectoria  Scbol.  M.-irian.  praeliniinaria  Logices  discipulia 
suis  quondam  in  calamum  dictata. 

Bl.  37— 41b  leer. 

2.  Bl.  42a- 82b.  Dictata  • • Hanovii  P.  P.  P.  in 
Wolffii  Logicam  Latinam  minorem  calamo  excepta  ab 

Joanne  Benjamin  Schmidt.  A.  L.  C.  1753. 

Bl.  83  leer. 

3.  Bl.  84a — 109a  Hanovii  dictata  in  psycbologiara 
rationalem  et  tbeologiam  naturalem. 

Bl.  1091) — 115  b leer. 

4.  Bl.  116  a — 1.53  b.  M.  Michaelis  Christophori 

Hanovii  praelectione.s  publicao  in  M.  Ludovici  Pbilippi 
Thümmingii  iustitutiones  politica.s  calamo  exceptae  ab 
Joanne  Benjamin  Schmidt.  A.  R.  S.  17.”)4,  mens.  Aug. 
Bl.  154  a — 1.55b  leer. 

5.  Bl.  1.56a-247b.  M.  Mich.  Christ.  Hanovii  auno- 
tata  ad  111.  Lib.  Bai  onis  de  Wolf  iustitutiones  juris  naturae 
et  gentium  transcripta  175.5. 

Bl.  248a -249b  leer. 
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XIV.  Scbrifteii  zur  Geschichte 
des  Medicinalwesens,  der  Gelehrten,  der 
litterarischen  Gesellschaften  und  Museen. 
Litterarische  Erzeugnisse. 


514. 

XIX  o 187  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 158  Bl&ttcr  — Quart. 

‘ (Aus  Val.  Schlieff’s  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la— 123  b.  Ludovici  von  Hammen  vitae 
medicorum  GedanenBiam,  qui  tum  npud  suos  tum  apud 
exteros  floruerunt 

Von  Val.  SchliefTs  Hand  steht  auf  Blatt  la  folgender 
Vermerk:  „Anno  1721  ineuntc  D.  Godofredus  Stüvc  Medicus  et 
Physicus  in  Patria  communicavit  Ludovici  von  ll.ammen,  Medici 
Regü  Polonici  et  in  Patria  Practici  Anno  1681)  15.  Martfj  demortui 
Vitas  medicorum  Gedanensium,  qui  tum  apud  suos  tum  apud 
exteros  floruerunt.  Illud  ipsum  Exemplar  postes  in  manus  I)n. 
D.  Brcyn  pervenit,  qui  illud  describi  curavit,  h quo  Msto  praesens 
desumptum  est,  et  sequentia  sunt  nomiua  illorum  medicorum,  qui 
Tel  plenius  descripti  ve.  saltcm  nominal!  sunt.“  V.  Schlieff  bat  noch 
viele  Zusätze  hiuzugefUgt 

Bl.  124a — 13T)b  leer. 

2.  Bl.  136a — 137  a.  V.  SchliefT,  Verzeiebniss  der 
Pliysicorum  in  Danzig. 

Bl.  137  b leer. 

3.  Bl.  138a  — 156b.  V.  Schlieff,  collectanea  de 
medicis  Qedaneusibus.  Dies  Stuck  ist  in  kl.  Quart-P'ormat. 

Bl.  157  a— Ende  leer. 


515. 

XV  a.  448.  Pergament-  und  Papicrhandschrilt  — XVII.  Jahrhundert  — 

‘ ’ 19  Blatter  — Quart 

Bl.  la — 2b  Papier  leer. 

Bl.  3 a Pergam.  leer. 

Bl.  4a — 17b.  Statuta  collegii  Medici  Oedanensis. 
Nach  1651. 

Bl.  18a— 19b  leer. 
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516. 

XV.  q.  56.  Pipierhand»chrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 144  Blfttter  — Quart 

(Au*  Tal.  Schliefi's  Bibliothek.) 

Bl  1 leer. 

BL  2a—  1 18a.  Pauli  Gothofredi  Praetorli,  Pastoris 
dum  viveret  Ostervicensis  iu  Dantiscanornm  insula,  Atbenae 
Gedanenses  seu  dissertatio  • ■ • de  origine  et  institiitioue 
Gymaaii  Dantiscani  ■ addita  rccensione  superiorum  eins 
antiatitum  seu  Protoscholarcbarnm  necnon  rectorum  et 
professorum  a prima  fundatione  ad  baec  nostra  usque  tem* 
pora  aubjunctis  singulorum  acriptio  editis  • ■ - accnrante 
Ephraim  Praetorio,  pastore  bactcnus  ad  aed.  S.  Jacobi 
Gedani,  jam  Rev.  MiiiLstern  Tboruniensis  Seniore  ac  ad 
Aedcm  S.  Mariae  Pastore  Geschrieben  ron  Valentin  Schlieff. 
Prodiit  hic  über  Lipsiao  1713  8<>  muitis  accessionibus  iocupletatus. 

Bl.  118b— 141b  leer. 

Bl.  142a  — 146  a.  Index  a Valentine  Scblicffio 
exaratua. 

517. 

XV.  f.  41.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 214  Bl&tter  — Foüo. 

Bl.  la  und  b leer. 

Bl.  2a— 210.  Valentin  SchliefTs  Collektaneen  zu 

einer  Danziger  Gelebrtengeacbiclite. 

Blatt  188  ein  alphabetisches  V'erzeichniss. 

Blatt  117 — 187b  sind  leer.  Die  Blätter  148 — 214  sind  lose 
eingelegt  und  Ton  einer  andern  Hand  geschrieben. 

Das  Buch,  in  einem  alten  defekten  Ledereinband,  war  ur- 
sprünglich zu  einem  Contobuch  bestimmt 

518. 

XV.  f.  162a.  Papierhandschriit  — XVIII.  Jahrhundert  — 174  Blätter  — Kollo. 

(Aus  A.  Rosenberg’s  BibUothek.) 

Bl.  la — 2b  leer. 

Bl.  .3a — 172a.  Epbcmciidea  societatis  litterariae 
Gedanensis.  1720 — 1721. 

Bl.  172b — Ende  leer. 

519. 

XV.  f.  162b.  Papierhandschrlft  — XVIII.  Jahrhundert  — 218  Blätter  — Folio. 

(Aus  A.  Rosenberg’s  Bibliothek.) 

Bl.  la-2b  leer. 

Bl.  8a — 216b.  Epbemerides  Societatis  Litterar.  Ge- 
danensis. Annus  II.  (1721—22.) 

Bl.  217  a — Ende  leer. 
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520. 

XY,  f.  162c.  rajntrliandachrift  — XA’III.  JaLrbumlcrt  — 186  Blätter  — Folio. 

(Aus  A.  Koscnberg's  Bibliollick.) 

151.  la — ."jb  leer. 

151.  Ga  — 184b.  Ephcmerides  societatis  lilterariae 
Gcdaneusis  Annus  III.  (1722—1723.) 

151.  185a -186b  leer. 


521. 

XV.  f.  162d.  Papierhandschrift  — XVIII. .lahrhundert  — 184  Blätter  — Folio. 

(Aus  A.  Kosenberg’s  Bibliothek.) 

Bl.  la — 3b  leer. 

1.  Bl.  4a— 178b.  Epberaerides  societatis  litterariae 
Gedauensis.  Annus  IV.  (1723—1724.) 

Bl.  179a — b leer. 

2.  Bl.  180a.  Eine  llandzeicbnung  (Schiffe  u.  Schiffs- 
scbwerter  darstellend). 

Bl.  180b -181b  leer. 

3.  Bl.  182a.  Eine  Ilaiidzeichming  (eine  ans  d. 
Wurzel  „Aguus'*  vegetab  Scylh.  gescbnittenc  Alraune  dar- 
stellend). 

Bl.  182  b— Ende  leer. 


522. 

XV.  f.  lG2e.  Papierhandschrift  — XVIII.  .lahrhundert  — 181  Blätter  — Folio 

(Aus  A.  Roseubcrg’s  Bihliothek.) 

Bl.  la— 3b  leer. 

Bl.  4a  — 178b.  Ephcineridos  societatis  literariae  Ge- 
daueusis.  Anmis  quintus  et  sextus  (1724-  26'. 

151.  179a—  Ende  leer. 


523. 

XV.  f.  162 f.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 2öO  Blätter  — Folio. 

(Aus  A.  Boscnbcrg's  Bibliothek). 

Bl.  la — 2b  leer. 

Bl.  3a — 249a.  Epbemerides  societatis  litteraiiae  Ge- 
dauensis. Annus  septimus  (1726—1727). 

Bl.  249b — 250b  leer. 
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S24. 

XV.  q 168.  Papierhandschrift  — 1752 — 1768  — 210  Blätter  — Quart. 

1.  Bl.  la — 74  b.  Sitzungsberichte  einer  deutschen 
Gesellschaft  der  Wissenschaften  zu  Danzig  und  deren 
Arbeiten. 

Diese  Gesellschaft  ward  Ton  den  Studenten  Joh.  Mich.  Wulf, 
Joach.  Wilb.  Weickhmann,  Carl  Fr.  von  Schmeiin^  und  a.  am 
!).  Not.  1752  gestiftet  Die  Verhandlungen  brechen  mit  dem  Jahre 
1755  ab. 

Bl.  75a-179b  leer. 

2.  Bl.  180a- 187  b.  Wie  Nro.  1. 

Bl.  188  a— Ende  leer. 


525.  . 

X"\'.  q.  171.  Papicrhandachrift  — 1755--58  — 190  Blätter  — Quart. 

Bl.  la— 2b  leer. 

1.  Bl.  3a— 7a.  Gesammelte  SehrifFten  einer  ver- 
einigten Gesellschaft  zur  Uebung  der  schönen  Wissenschaften 
in  Dantzig  vom  Jahre  1755.  Sitzungsberichte. 

Nach  Bl.  5 a wurde  der  Gesellschaft  der  Namen  „Aestbetische 
Gesellschaft“  beigelegt;  sie  ist  von  Philipp  E.  Kauffseisen,  Benjamin 
Benedikt  Henrichsdo^  und  Joh.  Adam  aritt  gestiftet  worden. 

Bl.  7 b — 10  b leer. 

2.  Bl.  11a — 190b.  Arbeiten  der  Mitglieder  der 
Gesellschaft. 

Auf  BI.  7a  heist  es:  „Die  Fortsetzung  folgt  im  zweyten 
Bande  der  Schriften“.  Dieser  zweite  Band  fehlt 


526. 

XV.  q.  449.  Papicrhandschrift  — 1758  — 191  Blätter  — Quart. 

(Aus  T.  Weickbmann's  Bibliothek). 

1.  Bl.  la.  Schriilten  der  deutschen  Gesellschaft  zur 
Beförderung  des  guten  Geschmacks  in  Dantzig.  Erster 
Band.  Im  Jahr  1758. 

Bl.  Ib  — llb  leer. 

2.  Bl.  12a— 75b.  Die  „SehrifFten“  selbst. 

Bl.  76a — 188  b leer. 

3.  Bl.  189a  und  b.  Ein  Register  zu  den  „Schrifften.“ 
Bl.  190  a— 191b  leer. 
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5S7. 

XV.  q.  450.  Papierhundschrift  — XVItF  Jahrhundert  — 201  Blätter  — Quart. 

(Aus  der  r.  Gralath'schen  Bihliothek  ) 

Ul.  la — 15b  leer. 

Bl.  Ifia— 158a.  (Jac.  Theod.  Klein)  Fossilia  Musci 
Kleiniani. 

Ein  Verzeichniss  der  in  dem  Klcin'scbcn  Kabinet  befindlicli 
gewesenen  Fossilien  von  Klein’s  eigener  Hand.  Vergl.  über  Klein 
und  seine  Sammlungen.  J.  O.  Bajack,  über  preussische  Natur- 
forscher des  16.,  17.  und  18.  Jahrhunderts.  Jakob  Theodor  Klein. 
Preuss.  Provinzial  Blätter  Bd.  XXIII.  S.  .814  ff. 

Die  Blätter  22  a— 24  b.,  28,  65,  69,  72,  76,  77,  78,  83,  84 
85,  90—99,  103—115,  122—128, 133—136,  159—204  sind  leer.  Eine 
alte  Paginirung  1—285  geht  durch  die  Blätter  16a— 158a. 

528. 

XV.  f.  406.  Papierhandschrilt  — XVIII.  Jahrhundert  — 2.36  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek ) 

Bl.  1— .8  b leer. 

Bl.  4a— 182b.  Musei  Kleiniani  Pars  III.  Curiosa 
naturae  subteiTaneae  exponens. 

Bl.  183a— 236b  leer. 

529. 

XV.  f.  407.  Papierhandschrilt  — XVIII.  Jahrhundert  — 244  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la  — 71a.  (Daniel  Gralath).  Coutenta  voluminum 
manuscriptorum  bibliothecae  Rosenbergianae. 

Bl.  71b— 244  b leer. 


580. 

XV.  q.  3.  Papierhandschrift  — XVI.  Jahrhundert  — 96  Blätter  — Quart 

Auf  der  Innenseite  des  Vorderdeckels:  Job.  Linod. 
Dantiscus  ad  Lectorem. 

Bl.  1 leer. 

1.  Bl.  2 a.  Jo.  Lo(molner)  Dank  ad  Epithalamium 
suum  epig.  VI. 

Bl.  2 b— 6 b leer. 

2.  Bl.  7 a— 88  b.  Epithalamion  Joannls  Lomolner 
(seu  Lomoller)  Dantisci  in  nuptias,  Di vi  Sigismundi  • - • 
Poloniae  regis  neenon  • • reginäe  Baibarae,  Magnifici 
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Stephani  perpetni  comitis  Scepnsiensis  filiae,  ad  Matthiain 
Longum,  Tirum  consularem  Dantiscnm  patrommique  suuin 
setnper  observandum. 

Handexemplar  des  Verfassers 

3.  Bl.  89a— 93b.  (Joh.  LofflOller)  Addiditnus primitiis 
iätis  primitias  carminum  uoatras,  Candidissime  Mattbia,  eo 
ordine  quo  cernis  ä nobis  Insas,  ut  nibil  nobis  quam  rerum 
egestatetn  ad  bonas  literas  obstare  cognosras,  aliäs  nec. 
voluntatem  nec  deligentiam  deesse. 

Des  Verfassers,  ut  videtur,  eigene  Handschrift. 

Bl.  93b— Ende  leer. 


5S1. 

IVIl.  A.  0.  147.  Papierhandschrift  — XVI.  Jahrhundert  — 56  Blatter  — Oktav. 

1.  Bl.  la  Seorgii  Fabrltll  precatio  puerilis  ad  pnerum 
Jesum. 

2.  Bl.  Ib.  Valentini  Schreckil  alia  precatio. 

.3.  Bl.  2 a.  Valentini  Schreckil  precatio  pro  remission 
peccatomm. 

4 BL  2b— 3a.  Valentini  Schreckii  regala  Yitaee 
ab  ipsins  manu  scripta  1580. 

5.  BI.  3b— 5b.  Valentin!  Schreckii  eiplicatio  gramma- 
tica  vaticinii  Michae  Prophetae. 

6.  BL  5b— 55  b.  Petrus  Lotichius,  lateinische  und 
deutsche  Gedichte. 

Diese  Handschrift  ist  dem  Bibliotheksbande  XVII.  A.  o.  147 
angebunden. 


S92. 

XV.  f.  25.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — II  Blatter  — Folio. 

(Aus  Val.  ScbliefTs  Bibliothek). 

In  dem  bezeichneten  Bande,  welcher  nur  Dichtungen 
des  Joh.  Peter  Tietz  enthalten,  befinden  sich  folgende 
handschriftliche  Stücke. 

1.  BL  137  a.  J.  P.  Titii  carnien  in  mulieres  impias, 
quae  infantes  iterum  baptizandos  profani  questus  causa 
obtulerant,  Gedani  in  quatuor  urbis  regiouibus  fustigatas 
anno  1668. 

2.  Bl.  143  b.  J.  P.  Titii  epigramma  eitemporale  ad 
Nath.  Dilgerum  theologum  ad  B.  Mariae  Pastorem.  1672. 

3.  Bl.  144a.  Memoiiae  Constant.  de  Linda  foederatarnm 
provinciarum  capitanei  etc.  carmen. 
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4.  BI.  144b.  Id  efiigiem  Michaglis  Albini  diaconi 
ad  D.  Cath. 

5.  Bl.  145  a.  J.  P.  Titii  cenotaphion  Job.  et  Corn. 
Wittiorum  fratrum.  1672. 

6.  Bl.  145  b leer. 

7.  Bl.  146a.  J.  P.  Titius,  auditoribus  meis  publ. 
privat,  eloqucntiae  et  human,  literar.  cullor.  gente  ac  mente. 
(Invitatio  poetica). 

8.  Bl.  146b.  J.  P.  TItll  invitatio  poetica  ad  lectiones 
post  nuptias. 

9.  Bl.  149  a.  J.  P.  Titii  carmen  ad  Arnoldnni 
Ehlerum,  judiciorum  civitatis  Oedanensis  asse.ssorem  1674. 

10.  Bl.  149b.  J.  P.  Titii,  carmen  in  poetam  autorem 
elogii  Basilicae  Parisiensis. 

11.  Bl.  158a  — b.  J.  P.  Titii  Carmen  in  fimus 
CoDstantiae  Qabrielis  Schumann  conjugis,  a^ecta  spistola 
gratiarum  actoria  G.  Schumanni  et  J.  P.  Titii  Res- 
ponsione.  1680  — 81. 

12.  Bl.  167a — b.  J.  P.  Titii  programma  invitatoriura 
ad  auditores.  1685. 

13.  Bl.  163a.  J.  P.  Titii  invitatio  ad  auditores.  1682. 

14.  Bl.  163a — b.  J.  P.  Titii  programma  invitatoriura 
ad  auditores.  1682. 

15.  Bl.  234  a— b.  Arnoidi  von  Bobart  elegia  rccou- 
ciliatoria  ad  Musas  in  nuptiis  secundis  J.  P.  Titii.  Anno 
1672.  Gedani. 

■Vergl.  über  J.  P.  Titz  und  seine  Schriften  L H.  Fischer, 
Johann  Peter  Titz  Deutsche  Gedichte,  Halle  a,  S.  läSS  (8*) 
S.  XLVI— LIV. 


533. 

XV,  q.  451.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 1.3  Bl&tter  — Quart. 

(Aus  der  v.  Uralath 'sehen  Bibliothek.) 

Bl.  la — 13b,  (J.  Th.  Klein.)  Collectaneomm 

Fasclculus  ei  scriptis  G.  Lengnichii  1).  lectiono  cursoria 
revolntis. 


534. 

XV.  q.  452.  Papierhandschrift  — 1748  — 98  Blätter — Quart. 

Bl.  1 leer 

Bl.  2a— 79a.  Anna  Renata  Brayne.  Kleine  Samm- 
Inng  Poetischer  Einßlle  bei  mOssigen  Stunden  verfertiget. 
Dantzig  1748. 

Bl.  79b-98b  leer. 
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535. 

XV.  0.  512.  Papierhandschriit  — 17:18  — 45:1  Blatter  — Oktav. 

(Aus  der  v,  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1 — 2 b leer. 

Bl.  3a— 452a.  (Joh.  Gabriel  Fischer.)  „Leichte 
Fabeln  nach  der  neuesten  mode  geträumt  von  Aesops  Seele 
in  einem  neuen  menschlichen  Leibe  am  Belth  im  Norden 
bev  langen  Nächten  des  MDCCXXXVIII  Jahres. 

Bl.  4b.  Dem  ■ . . . Herrn  Johann  Theodor  Klein,  Hoch- 
berühmten Secretario  der  Freyen  Hanse  Stadt  Dantzig  Seinem 
Freunde  erzehlet  diese  Träume  ....  der  halb- 
schlafende Autor. Nach  dem  Catalog  ist  Verfasser  Joh. 

üabr.  Fischer. 

Bl.  452b— 453  b leer. 

536. 

XV.  f.  408.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 112  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'scben  Bibliothek.) 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a— 107  b.  (Jacob  Theodor  Klein.)  Hebung 
christlicher  Betrachtungen  bey  Lesung  göttlichen  Worts; 
aus  denen  Psalmen  Davids  und  andren  Stellen  Heil. 
Schrill  in  allerhand  Arten  gebundener  Rede  dem  LIBEN 
GOTT  zu  Ehren;  mir  und  meinen  Kindern  zum  Nutzen; 
und  Andenken  Gott-gefälliger  Zucht  und  Vermahnung  zu 
dem  HERRN ! Nebst  anderen  erbaulichen  Hauss-Andachten 

Bl.  108a — 112b  leer. 


XV.  Schritten  zur  Geschichte  des  Danziger 

Handels. 


537. 

X^.  f.  142.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 20  Blätter  — Folio. 

Bl.  la— 18  a.  Johann  Köstner's  Bericht,  Wie  und 
ans  was  Ursachen  der  Handel  in  Dantzig  anno  1660  ab- 

fenommen,  nebenst  beygefQgten  Meynnngen,  welchergestalt 
erselbe  etlichermassen  könte  verbessert  werden. 

Bl.  18  b — Ende  leer. 
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538. 

XV.  q.  39.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 28  Blätter  — Quart. 

Bl.  1 a— 28b.  Job.  Köstner,  Bericht  wie  und  aus 
wass  Vrsaclien  der  Handel  in  Dantzick  abgenommen  nebst 
beygefügter  Meynung,  welcher  gestalt  derselbe  könte 
etzlieher  massen  verbessert  werden.  Anno  1660  den 
14.  Septembris.  Nicht  vollständig. 


539. 

XV  a.  44.  Papicrhaudschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 3.S  Blätter  — Quart 
’ (.\ua  Val.  SchlicfT s Bibliothek.) 

1.  Bl.  Ib.  Index  von  Valent.  Schlieffs  Hand, 

2.  Bl.  2 a— 6 a.  Literae  Palatini  Sendomiriensis  ad 
Archiepiscopuni  Gnesnensera  • • • ratione  Thelonei  mari- 
timi.  Polnisch. 

3.  Bl.  6b — Oa.  Philippi  Lackii  de  teloneo  maritimo 
k mercibus,  quae  Porlu  maris  Gedano  evehuntur  et  inve- 
huntur  in  regnuni  Poloniae. 

4.  Bl.  9b-  13a.  Invectiva  in  Gedanenses  anonymi. 

ö.  Bl.  13b — 17  b.  Paradoxon  Cancellarii  OssolinskL 
(Polnisch.) 

6.  Bl.  18a — 23b.  Evolutio  paradox!  albo  consyderatio 
listii  iakiegos  Polityka.  strouy  pozycbow  wojuy  Pruskiey  y 
Cet  Morskich. 

7.  Hl.  24a~34b.  Lament  Frasowney  Polskiey  na 
Polaki  7.  hiszpaniafe. 

(Est  refutatio  scripti  hic  N.  5 obvii  et,  translatiun  in  Germani 
cam  liugusm  prodiit  4). 

Bl.  35  leer. 

8.  BI.  36  und  37.  Literargcschichtliche  Notizen 
Valentin  Schlieffs. 

Bl.  38  leer. 


540. 

XV.  f.  409.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — l.ö4  Blätter  — Folio. 

(Aus  G.  Löschin's  Bibliotliek.) 

Bl.  la-7b  leer.  i 

1.  Bl.  8 a— 10b.  Allerlei  Notizen  aus  verschiedenen 
Schriften. 

2.  Bl.  11a— 16b.  Argumenta  dissnatoria  Confoede- 

rationis,  quae  in  anno  domini  1661  est  exorta.  1 

3.  Bl.  17a— 18b.  Gutachten  über  Anlegung  einer 
Wechselbank.  Bedenken  Antoine  de  Cuypers  über  die  j 
Frage,  ob  man  dieses  Ortes  könne  Wechselloanken  aufrichten.  ; 
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4.  Bl.  19a— b.  E.  E.  Raths  der  Stadt  Nürnberg 
erneuerte  und  erleuterte  Banco-  und  Wechsel-Ordnung. 
8.  Sept.  1654. 

5.  Bl.  20a  — 24a.  Banco  - Ordnung.  Allgemeiner 
Entwurf. 

6.  Bl.  24b.  Der  Unterschied  im  Hanf. 

Bl.  25  a— 27  b leer. 

7.  Bl.  28a— 29a.  Oratio  legati  uniti  exercitns  ad 
civitatem  Gedanensem  anno  1662,  18.  Martij. 

8.  Bl.  29  a und  b.  Literae  Credentiales  Samuelis 
Swiderscij,  Marchalci  Eiercitus  Regii,  suis  legatis  datae 
ad  civit  Gedanensem.  15.  Pebr.  1662. 

9.  Bl.  30a— 36  a.  Von  der  Nutzbarkeit  der  Schiffthrt 
insgemein  und  ob  sie  in  Dantzig  itziger  Zeit,  auch  weicher- 
gestalt einzufOhren  sey.  Gestellet  im  Jahre  1660. 

10.  Bl.  36  b— 51a.  (Köstner)  Bericht  wie  und  aus  was 
Ursachen  der  Handel  in  Danzig  abgenomraen.  1660. 

11.  Bl.  51b -56a.  Anno  1653  in  Dantzig. 

lieber  den  Zustand  des  Handels  in  Dantzig. 

12.  Bl.  56b— 60b.  Wegen  der  Fremden. 

13.  Bl.  61a— 65a.  Ein  Brief  über  die  geschehene 
MOnzänderung  in  Polen.  1653. 

14.  Bl.  65b— 69a.  Brief  (ohne  Unterschrift)  ülier 
die  Einquartirung  der  Soldaten  in  die  Dörfer. 

15.  Bl.  69b— 70b.  Unkosten  dieses  Landes  auf  der 
legatiou  an  den  Kayser.  Auszug  aus  einer  Chronik  die  sich 
aui  die  GesandUchaft  wahrend  des  13j.  Krieges  bezieht 

16.  Bl.  71a.  Notiz  über  das  1567  von  König  Sigismund 
August  einem  Juden  auf  Wachs  gegebene  Monopol. 

17.  Bl.  71a — 71b.  Vergleich  zwischen  E.  E.  Rath 
dieser  Stadt  (Danzig)  und  weissen  Kupferhändlem  in  Augs- 
purg  wegen  Kupferhandelss  auff  diese  Stadt. 

18.  Bl.  71b — 72a.  Ueber  das  Verbot  des  Salpeter- 
handels in  Danzig  1620. 

19.  Bl.  72  b.  Ueber  die  Erhöhung  des  Salzlager- 
geldes in  Königsberg. 

20.  BI.  73a.  Beredung  gehabt  mit  dem  Erbahren 
Herrn  Johann  von  Werden  binnen  Thom  1537. 

21.  Bl.  73b— 77b.  Ueber  den  Zustand  der  Gewerbe 
in  Danzig.  0.  eig.  Titel.  Um  1650. 

22.  Bl.  77b — 79a.  Vom  Haubte. 

Bl.  79  b leer. 

23.  Bl.  80a— 82  b.  Niederlandscbe  Kammeren. 
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24  Bl,  83  a— 85b.  Verordnung  des  Thomer  Rathea 
d.  d.  1607  zur  Hebung  der  Manufakturen. 

25.  Bl  86a.  Aufflage  auff  die  Weine  in  Dantzig  1G71. 
Bl.  86  b — 87  b leer. 

26.  Bl.  88a — 93b.  Die  Haupt-Arten  der  Commer- 
cien  in  Dantzig. 

27.  Bl.  94a- 99b.  Qedani  delineatio  generalis  Jacob! 
Lydicii  Hohensteiua-Prussi  1680.  (Disposition) 

Bl  100  und  101  leer. 

28.  Bl.  102a — 129a.  Dissertatio  Von  Vindicir-  und 
Abforderung  der  verlaufenen  Bauren  und  Untertlianen,  und 

• dereu  Praescriptiou. 

Bl.  130a— 154b  leer. 


XV,  f,  155.  Papierbandschrift  — XVni.  Jalirbundert  — 31C  Blätter  — Folio. 
Bl.  la — 4 b leer. 

Bl.  5a— 311b.  Pfahl-Kammer  Sachen.  Aua  dem  16. 
und  17.  Jahrhundert;  die  Stücke  reichen  bis  1686 

Bl.  312  a — Ende  leer. 


542. 

XV.  f.  88.  Papierhandschritt  — X\TII.  Jahrhundert  — 20  Blätter  — Folio. 

1.  Bl.  la— 13a.  Conventio  inter  Reginam  M.  Britan- 
niae  et  Magistratum  Gedanensem,  respectu  commerciomm 
inita  a.  1706  d.  1 1/22.  Octobris,  approbata  Anno  17u7  den 
9.  Novembris.  Vergleich  zwischen  der  Königin  von  Gross 
Brit.  und  E.  Rath  von  Dantzig  wegen  der  Handlung  ge- 
troffen den  11/12.  October  1706  und  Bestätiget  den 
9.  November  1707. 

Bl.  13  b— Ende  leer. 


543. 

XV,  f.  160.  Papierhandachrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 8 Blätter  — Folio. 
Bl.  la— b leer. 

Bl.  2a— 5b.  Handelsvertitig  der  Stadt  Danzig  mit 
der  Königin  Anna  v.  England,  abgeschlossen  1706. 

Bl.  6 a— Ende  leer. 
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544. 


SV.  f.  410.  Papierhan<l8chrift  — XVIII.  Jabrhunilert  — 4ß  Blätter  — • Folio. 

Schriflcu  den  Danziger  Handel  betreffend. 

1.  Bl.  la— 2a.  Extract  aus  dem  • • • Privilegio 

Königs  Casimiri  ■ ■ Anno  1455. 

Bl.  2b  leer. 

2.  Bl.  3a— b.  Auszug  ans  denen  49  u.  G Bitten, 

welche  die  Bürgerschaft  in  Dantzig  an  den  König  Sigismundum 
Augustum  gelangen  lassen  nebst  der  Königlichen  Antwort 
Anno  1.532  den  28.  August. 

Bl.  4 leer. 

3.  BI.  5a— 6b.  Eingabe  des  Rathcs  von  Danzig  an 
den  König  von  Polen,  d.  d.  9.  Octob.  1637,  die  Zölle  be- 
treffend. 

4.  Bl.  7 a — 10a.  Tractat  tuschen  de  Heeren  Com- 
missarissen  von  Haar  Hoog  Moyende  von  Dantzig  respective 
ingegaan  den  10.  Jnli  1656. 

Der  Haadelstractat  mit  den  Miederlanden. 

Bl.  10b— 11b  leer. 

5.  Bl.  12a — 18b.  1665  den  23.  Marty.  Kauffmanns 
Eltesten  Bedenken  wegen  Verbesserung  Handels  und  Ge- 
werbs  und  zwar  vor  dieses  mahl  in  puncto  der  See-  und 
Schiffahrt  bei  dieser  Stadt 

Bl.  19  leer. 

6.  Bl.  20a— 25b.  1670  den  29.  May.  Bedenken 

der  Kaufmanns  Eltesten  über  etliche  wöllene  westwnrtige 
Manufacturen,  welcher  gestalt  dieselbe  bey  dieser  Stadt 
einzuführen  und  zu  verbessern  seyn  mögen. 

Bl.  26  leer. 

7.  Bl.  27a — 41a.  Handelstractat  zwischen  England 
und  der  Stadt  Danzig,  1706,  den  11/22.  October,  resp. 
9.  Nov.  geschlossen. 

8.  Bl.  43a— 45b.  Aanmerkingen  over  het  Commercie 
Tractat  tussen  England  ende  Stad  Dantzig  d.  30.  Juli  1790 
aan  den  Heer  Raad  Pens,  genouden. 

Bl.  46  leer. 


545. 

f.  411.  Papierhandschrift  — XV'III.  Jahrhundert  — 8 Blätter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath’schen  Bibliothek.) 

Bl.  la — 7 b.  Betrachtungen  eines  Privati  über  die 
Bedruckungen  des  Dautziger  Handels,  geschrieben  im  An- 
fänge des  Jahres  1774. 

Bl.  8 leer. 
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&4«. 

XV.  f.  412.  P«pierhandgchrift  — 1774  — 10  Blätter  — Folio. 

(Ans  der  t.  Grslath'scben  Bibliothek ) 

BI.  la — 9b.  Neubrunner  (?)  Etat  dece,  que  ponrront 
produire  k peu  pr^s  k S.  M.  Prassienne  ann^e  commune 
tes  droits  de  Transit,  qu’elle  a commen  c4  ä faire  perceroir 
d'apr&s  le  Tarif,  qui  a 4t6  pnblid  k cet  effet  sur  le  com- 
merce, que  les  nations  etrangdres  font  avec  la  Pologne 
par  Danzig  et  sur  celui  de  la  Pologne  avec  ces  memes 
nations  dtrangdres. 

Bl.  10  leer.- 


547. 

XV.  q.  4.”)3.  Papierhandschrift  — 1774  — 40  Blätter  — Quart. 

’ (Ans  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek). 

1.  Bl.  la— 40b.  (Carl  Frledr. Gralath)  Bemerkungen 
über  die  Wichtigkeit  sowohl  des  Polnischen  Handels  Ober- 
haupt als  auch  besonders  der  neueren  an  das  Hauss 
Oestereich  abgetretenen  Polnischen  Provinzen,  wobey  einige 
derer  vornehmsten  Puncte  auseinander  gesetzet  sind,  die 
gegenwärtig  in  Polen,  theils  von  der  Republik  theils  von 
des  Königs  von  Preussen  Majestät  zu  errichtenden  Ck)m- 
merzien  — Traktaten  sind  vorgeschlagen  worden  177-L 


548. 

XV.  f.  413.  Papierhandschrift  — 1787  — 49  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath’schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 48b.  Anmerkungen  über  die  verschiedenen 
Rubriquen  der  den  Taryf  beigemgten  Tabellen. 

Der  Berlin  29.  Mai  1775  publicirte,  mit  Pohlen  abgeschlossene 
Gcneral-Zoll-Tarif  wird  darin  glossirt 

549. 

XV.  0.  51.3.  Papierhandschrift  — 18.  Jahrh.  — 94  Blätter  — Oktav. 

Bl.  1 leer. 

1.  Bl.  2a — 22b.  Preimütbige  Gedanken  über  die 

Klagen  der  Polen,  welche  das  vermeintliche  Monopolium 
der  Stadt  Dantzig  betreffen. 

Abschrift  einer  1774  im  Druck  erschienenen  Schrift. 

2.  Bl.  23  a — 41b.  Dieselbe  Schrift  in  französischer 
Sprache. 

3.  Bl.  42a — 49b.  A la  nation  Polonaise  au  Mois 

de  Mars  1773. 
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4.  Bl.  50a— 57a.  Beantwortung  des  Schreibens  eines 
Breslauer  Kauffmanns  vom  — May,  welches  in  verschiedene 
Zeitungen  eingoiückt  worden.  1773 

5.  Bl.  .57a— 63a.  Anmerkungen  über  den  zwischen 
der  Republik  Pohlen  und  dem  Könige  von  Preussen  er- 
richteten Zolltarif  in  einem  Schreiben  eines  Dantzig  rs  1775. 

6.  Bl.  63b— 73b.  Remarques  sur  la  Tarilf  du  com- 
merce de  la  ville  de  Dautzic  avec  la  Pologne  emane  k 
Berlin  le  24.  May  1775  dans  une  lettre  addressöe  k Mr.  S. 
Uora.  B.  X • • k Uunkerque.  Anno  1776. 

7.  Bl.  74a— 85a.  Tableau  de  la  dimiuution  du 
commerce  maritime  de  Dantzig  dei>ui3  l’Etablissemeut  du 
Droit  de  Fordou  eii  1775. 

Bl.  85  b — 03  b.  leer. 

8.  B.  94  a — b.  Ein  Register. 

Alte  Paginirung  1 — I8G. 


550. 

SV  0.  .514.  PapierlianJschrift  — 18.  Jahrhundert  — 20  Blätter  — Oktav. 

(Aus  der  v.  Gralath'scheii  Bibliothek.) 

Bl.  1.  leer. 

BI.  2a — 26b.  Abhandlung  eines  Ungenannten  üler 

die  Lage  des  Danziger  Handels. 

551. 

0.  515.  Papierhandschrift  — 18.  Jahrhundert  — 14  Blätter  — Oktav. 

(Aus  der  v.  Gralath'schcn  Bibliothek.) 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a — 13a.  Gedanken  und  Betrachtungen  über  das 
Zollwesen  in  Rücksicht  auf  Danzig. 

Bl.  14  leer. 


552. 

SV.  f.  414.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 18  Blätter  — Folio. 
Bl.  1 leer. 

1.  Bl.  2a — 12b.  Auszüge  aus  polnischen,*  französi- 
schen und  hollnndischen  Zeitungen  1784,  den  Danziger 
Handel  betreffend. 

Oktav  und  Quartformat. 

Bl.  13  leer. 

2.  Bl.  14a — 16a.  Sur  la  Douane  de  Prusse. 

Bl.  16b-18b  leer. 

21 
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553. 

XV.  f.  415.  P»I)ierhandschrilt  — XViri.  .Talirhuadert  — 57  Blätter  — Folio. 

Tabellen  zur  Bewegung  des  Danziger  Handels. 

1.  Bl.  la.  Getreide  in  Danzig  Anno  1707  vom 

8.  April  bis  19.  Nov. 

Bl.  Ib  leer. 

2.  Bl.  2a.  Tabelle  Anno  1707  vom  8.  April  biss 
21.  April  angesaget  nach  Amsterdam  • • 

Bl.  2 b leer. 

3.  Bl.  3a.  Anno  1708  vom  10.  Marty  bis  21.  Novemlier 
anff  und  abgemessen. 

Bl  3 b leer. 

4.  Bl.  4a.  Anno  1709  vom  C.  May  bis  2G.  November 
an  Getreide  Eingekommen  und  aussgegangen. 

Bl.  4 b leer. 

5.  Bl.  na.  Anno  1709  vom  G.  May  biss  2G.  November 
ange.sagt  Amsterdam  Aboo  • • • 

Bl.  5 b leer. 

G.  Bl.  Ga.  Anno  1733  vom  19.  May  biss  21.  November 
an  Getrevde  Eingekominen  und  aussgegangen. 

Bl.'Gb  leer. 

7.  Bl.  7a.  Anno  1713  bis  21.  November  anff,  n. 
abgemessen. 

Bl.  7 b leer. 

8.  Bl.  8a.  Dantzig  1713  (angesagt)  Amsterdam 
Abo  ■ • • 

Bl.  8 b leer. 

9.  Bl.  9a  — 14b,  Specification  wieviel  Tonnen 

Wedasebe  Klein  Bandt  von  jeder  Asch  Buden  • . das 
Jalir  über  aussgegangen.  In  Dantzig  1754 — 1775. 

10.  Bl.  15a — 18  b.  Einkommen,  Ausgehend  und 

A’orath  von  Pottasche  in  Dantzig  1754 — 1777. 

11.  Bl.  19a— 20a.  Die  Jalire  von  Anno  17GG  bis  71 
incl.  verglichen  mit  den  .lahrcn  177G  biss  1781  iucl.  ist 
in  den  letzteren  per  anntim  weniger  aussgeführet  worden. 

12.  Bl.  21a— 22a.  Tabelle  über  in  Danzig  ein-  und 
aussgegangenen  Schiffe  1782  und  1784. 

• 13.  Bl.  23a— 36a.  Seewärts  eingekoramene  undaus- 

gegaugeue  Waaren  in  Dantzig  von  Anno  1782  — 1787  incl. 

Quartformat. 

Bl.  37a— 39a  leer. 

14.  Bl.  39b -40a.  Tabelle  über  Export  und  Import 
der  Stadt  Dantzig  in  den  .Jahren  1782 — 87  iucl 

Bl.  4ub  leer. 
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15.  Bl.  41a— 44b.  Specification  der  Preise  aller 

Weichsel-  und  Seewärts  in  Danzig  eiiikommenden  und  aus- 
gehenden Waaren  von  Anno  1775  bis  1786  inclusive  • • • 

16.  Bl.  45a.  Tabelle;  In  Dantzig  seewerts  einge- 
kommene  Waaren  Anno  1789. 

Bl.  45  b leer. 

17.  Bl.  46a.  Tabelle:  Aus  Dantzig  seewerts  aasge- 
gangene  Waaren  Anno  1789. 

Bl.  46b  leer. 

18.  Bl.  47  a — 55a.  Tableau  de  la  diminution  du 
comerce  maritime  de  Dantzig  depuis  l’ätablissement  du 
droit  de  Fordon  en  1775. 

Bl.  55  b — 56  b leer. 

19.  Bl.  57a.  Tabelle:  Preussischer  Zoll  zu  Fordon 
folgens  neuem  Tarif:  Pohlnischer  Zoll  folgens  altem  TarifF. 

B.  57  b leer. 


554. 

XV.  f.  416.  I’apierhandschrilt  — XVIIl.  Jalirliunilcrt  — 109  Blätter  — Folio. 

(Aas  der  v.  üralatb'scben  Bibliotbek.) 

1.  Bl.  la  — 10a.  Recberches  sur  l’ancienne  douaue 
de  Pologne.  1790  Oktavformat. 

Bl.  10b — 12b  leer. 

2.  Bl.  13a— 20a.  Traild  eutre  S.  M.  le  Roi  et  la 
r^publique  de  Pologne  et  S.  M le  Roy  de  Prusse  du 
18.  Sept.  1773  et  15.  Mars  1775.  Quartformat. 

3.  Bl.  21a — 26b.  Traitd  de  commerce  entre  S.  M. 
le  roi  et  la  republique  de  Pologne  et  S.  M.  le  roi  de  Prusse 
fait  ä Varsovie  le  16.  Mars  1775.  Quartformat. 

Bl.  27  a — 28b  leer. 

4.  Bl.  29  a.  Ab.schrift  Preussischer  Verfügungen 
d.  d.  16.  April  1773  wegen  des  Zolles  in  Neufahrwasser. 

Bl.  29b-.30b  leer. 

5.  Bl.  31  a- 35a.  Brochure  sur  le  malheur  de  la 
ville  de  Dantzig  causde  par  le  Traitd  de  commerce  de  1775. 
Quarttormat. 

Bl.  35  a -36  b leer. 

6.  Bl.  37  a — 41b.  Observations  sur  un  nouveau 
trait4  de  commerce  faire  entre  S.  M.  le  roi  de  Prusse 
et  S.  M.  le  Roi  et  la  republique  de  Pologne.  Quartformat. 

Bl.  42  leer. 

7.  Bl.  43a — 46a.  Propositious  pour  un  traiW  de 
commerce. 

Bl.  46b  leer. 
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. 8.  Bl.  47a- 52b.  AnnierkungeH  über  den  Fordoner 

Zoll  ....  Brouillon  einer  Denkschrift. 

9.  Bl.  53a— 54b.  Copia  litterarum  an  die  Heiru 
General-Staaten  der  Niederlande  d.  d.  22.  Martii  1775. 
Vom  Käthe  der  Stadt  Danzig  wegen  des  llandelstraktats  mit  Preussen 
abgeschickt. 

10.  Bl.  .55a— 5öb.  Verhandlungen  und  Berathungen 
der  Niederlande  wegen  des  Danziger  Handels  1778. 

11.  Bl.  .57a  — .58b.  Stück  einer  Denkschrift  über 
die  durch  Preussen  dem  Danziger  Handel  auferlegten 
Beschränkungen. 

12.  Bl  .59a — ßOa.  Schreiben  des  Bischof  v.  Plock 
im  Aufträge  des  Königs  von  Polen,  Varsovie,  3.  Dec.  1779 
an  den  Preussischen  Residenten  Alt  über  das  Verfahren 
der  Preussischeii  Zollbeamten  an  der  Mündung  der  Weichsel. 

Bl.  HOb  leer. 

13.  Bl.  bla — (52a.  Sclireiben  des  Magistrats  von 
Danzig,  3.  Nov.  17T9  in  derselben  Angelegenheit  wie  Nro  12. 

14.  Bl.  G3a — (>4a  Schreiben  polnischer  Beamten. 

Varsovie  27.  März  1778'!  1 December,  über  die  Forderung 
des  Pieussischen  Generals  vom  Stutterheim. 

15.  Bl.  (55a— G7  b.  Copia  Litterar.  ad  S R.  Majestatem. 
D.  D.  17.  Nov.  1779.  Der  Rath  von  Danzig  berichtet  an 
den  König  von  Polen  über  die  Zollveiatiouen  an  der 
Weichsel. 

Bl.  G8  leer. 

IG.  ßl.  (59a.  Copie  de  la  lettre  du  Roy  de  Pologne 
au  Roy  de  Prusse.  Varsovie  le  G.  Fevrier  1779. 

17.  Bl.  G9b-70a.  Reponse  du  Roy  de  Prusse  au 
Roy  de  Pologne. 

18.  Bl.  70a — 71b.  Copie  de  la  lettre  du  comte  de 
Stackeiberg  au  Priuce  Repnin  du  21.  Febr  ,4.  Mars  1779. 

19.  Bl.  72a — 73b.  Eitrait  de  la  supplique  aui 
observatious  faites  par  le  gouvernement  Polonais  sur  les 
premieres  reponses  de  S.  M.  le  Roy  de  Prusse  ä diffe- 
rentes plaintes,  relatives  seit  am  perceptions  soit  aui 
arrangeraents,  qui  concernent  la  ville  de  Dantzig. 

20.  Bl.  73b  79b.  Anmerkungen  über  die  von 
S.  K.  Maj.  V.  Preussen  ertheilte  Gegenantwort  auff  die 
von  der  Kön.  Polnischen  Regierung  cingogebeuc  Note 
insoweit  solche  die  Bedeutung  des  Handels  der  Stadt  Dantzig 
betrifft. 

Bl.  80a— 81b  leer. 
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21.  Bl.  82a — 84b.  Ein  Brief  (ru  einem  Flugblatt  bestimmt) 
über  die  Folgen  de.s  von  Polen  mit  I’reusscn  abgesclilosscnen 
,.(’ommercien  — Tractats.“ 

Bl.  85  leer. 

22.  Bl.  86a — 88b.  Brouillon  eines  in  französischer 
Sprache  abgefa.ssten  Memorandums  über  den  Preussischcn 
Transitzoll. 

Bl.  89  leer. 

23.  Bl.  90a — 92b.  Aufsatz  Ober  die  missliche  Lage 
der  Stadt  Dantzig  nacli  der  ersten  Theilung  Polens. 

Bl.  93  leer. 

24.  Bl.  94a— 99a.  Bedenken  over  het  sluiten  van 
een  Tractat  von  Commercien  weegens  den  Handel  op  Dantzig. 

Bl.  99  b leer. 

25.  Bl.  KX)a—  104b.  Aufsatz  zur  Beantwortung  einiger 
KaulTmännischen  Fragen  die  Handlung  der  Stadt  Dantzig 
mit  Pohlen  betreffend.  Anno  1785. 

Bl.  105  leer. 

26.  Bl.  106a— 107a.  Copie  der  Bittschrift  verschiedener 
Kaufleute  an  sämmtliche  Ordnungen  gegen  die  Auflage 
von  10  Procent  auf  fremde  Kutschen,  Mobilien  • • • zum 
auswärtigen  Debit.  Anno  1787. 

27.  Bl.  108a — 111b.  Erörterungen  über  den  Einfluss 
des  Prcussischen  Zolltarifs  auf  den  Waarenverkehr  in  Danzig. 

28.  Bl.  112a— 113b.  An  den  Heer  Raad  Pcnsionarius 
van  Blejswik.  Conccpt  eines  Briefes  an  ihn. 

29.  BI.  114  a— 117  b.  Artet  du  conseil  d’  Etat  et 
lettres  patentes  du  roi  de  France,  qui  ordonnent,  que  la 
Villc  de  Dantzig  l’une  des  villes  Anscatiques  jouira  de  tous 
les  Privileges  accordes  am  villes  de  Lübeck,  Breme  et 
Harabourg.  1723 — 1726. 

30.  Bl.  118a— 119b.  Einige  flüchtige  Anmerkungen 
über  die  Bedrückungen  des  Dantziger  Handels. 

31.  BI.  120a -127b.  Schreiben  eines  Polnischen 
Kaufinanns  an  einen  Herrn  von  .Adel  aus  dem  Polnischen 
Original  übersetzt. 

Ks  betrifft  die  Folgen  des  Zolltarifs  an  der  l’reussiscbcii 
Grenze. 

32  Bl.  128a — 132a.  Vorschläge  zur  Erleichterung 
des  Dauziger  Handels  von  einem  Preussen.  Anno  1787. 

Abschrift  eines  Zeitungsartikels  oder  Entwurf  dazu.  Es  ist 
in  der  Form  eines  Briefes  an  den  l’reussischen  Minister  abgefasst. 

Bl.  132b -133b  leer. 

33.  Bl.  134a— 1.37  b.  Vereinigungs-Punkte  der  Kauf- 
manns-Gilde in  Danzig  Anno  1793. 
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34.  Bl.  13Ra— ].39b.  Schreiben  • des  Ministers 

von  Strueusee  an  die  Deputirte  der  Kaufmannschaft  vom 
15.  July  1793 

35.  BI.  140a — 141a  Dasselbe  in  Abschrift  anderer 

Hand. 

36.  Bl.  142a — 148a.  Antwort  des  Oberpräsidenteu 
B.  von  Schröter  auf  dieDesideria  der  Dant/iger  Kaufmann- 
schaft vom  25.  October  1793.  Copie.  Quartlormat. 

Bl.  148  b— 149b,  Bl.  1.50  leer. 

37.  Bl.  151a — 153a.  Antwort  (der  Danziger  Kauf- 
mannschaft?) auf  drei  von  dem  Polnischen  Legationsrath 
Hennig  vorgelegte  Fragen. 

38.  Bl.  1.54a  — 155b.  Schreiben  des  Ministers 
von  Struensee  d.  d.  Berlin  5.  März  1794  an  die  Danziger 
Kaufmannscliaft  über  den  Waizenhandel.  Copie. 

39.  Bl.  1.56a  — lG6a.  Patent  wegen  Verlängerung  der 
Octroy  für  die  Seehaudluugs  Societaet  bis  zum  1.  Januar  1808 
d.  d.  4.  März  1794.  Quartformat. 

Bl.  167  leer. 

40.  Bl.  168  a.  Erlass  der  preussischen  Zollbehörde, 
Nenfahrwa-sser  1.5.  Juli  1790,  die  Waaren  - Deklaration 
betreffend 

Bl.  168b— 169b  leer. 


555. 

XV.  f.  417.  PapicrhandBChrift  — XA’III.  .Tahrlnindcrt  — .52  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Uralath'schou  Bibliothek.) 

Bl.  la — Ib  leer. 

1.  Bl.  2a — 3a.  Pro  Memoria.  Zur  Erläutenmg  des 
Königl.  Preus.s.  Zolltarifs. 

Bl  3 b leer. 

2.  Bl.  4a— 4b.  Erklärung  dieses  Pro  Memoria. 

3.  Bl.  5a.  Ausgefundener  Werth  der  Waaren  im 

Tarif. 

Bl.  5 b leer. 

4.  Bl.  6 a — 27  a.  Abhandlung  den  Danziger  Handel 
betreffend,  welche  auf  Verlangen  des  von  des  Königs 
Majestät  neu  errichteten  combinirten  General  Fabriquen- 
nnd  Commerciel-  wie  auch  Accise-  und  Zoll-Departements 
des  Geueral-Directorii,  von  dem  Mitgliede  dossellren,  dem 
Geheimen  Commerzienrath  Johann  Simpson,  im  Anfänge 
des  1787.  Jahres  hat  mü.'scn  ausgearbeitot  werden,  und 
von  demselben,  theils  gedachten  Dcpartcnieut  im  Februar 
Monat  1787,  theils  im  November  desselben  Jahres  als 
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Bcylage  des  zu  jener  Zeit  von  seiner  Königl.  Majestät 
verlangten  Gutachtens  von  Seiten  dieses  Finanz-Departements 
ad  Acta  ist  übergeben,  und  nach  Potsdam  zur  höhern 
Uenrtheilung  ist  übersandt  worden. 

5.  Bl.  28a— 38a.  Einzelne  Stücke  betreffend  die 
Grenzzöllo  der  preussischen  und  polnischen  Grenze. 

6.  Bl.  30  a — 40  a.  Gedanken  der  Einwohner  der 

kleinen  Städte  Westpreussens. 

7.  Bl.  41a— 52a.  Einzelne  Stücke,  betreffend  die 
Niederlage  des  Danziger  Handels. 

Bl.  52  b — Ende  leer. 


556. 

XV.  f.  418.  I’apierhandsclirift  — XVIIT  Jahrhundert  — .T5  Bl&tter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schcn  Bibliothek  ) 

Bl.  la — 11)  leer. 

1.  Bl.  2 a.  Quittung  über  Pfahl-  und  Confiscirgelder, 
welche  in  den  Jahren  1733  — 1760  incl.  von  der  Pfahl- 
Kammer  gezahlt  worden  sind. 

. 2.  Bl.  2 b— 4a.  Verzeichniss  der  in  Dantzig  See- 
wärts einkommenden  Frantzös.  Producten,  nnd  der  nach 
Frankreich  See-wärts  ausgehenden  Dantziger  Producten. 

Bl.  4 b— 5 b leer. 

3.  Bl-  6a.  Verzeichniss  der  Polnischen  Gefässe, 
welche  von  Anno  1770  bis  ad  Ann.  1783  in  Danzig  ein- 
gekommen sind. 

Bl.  6 b leer. 

4.  Bl.  7a.  Eingekommene  Schiffe  in  Danzig  vom 
Jahr  1770  bis  1783  und  was  selbige  Pfahlgeld  Königl. 
Anthcils  eingebracht  haben. 

Bl.  7 b leer. 

5.  Bl.  8 a — 11a.  Berecbnnng  des  ungefähren  Belaufs 
der  unerhörten  Transit-Zölle,  welche  Sr.  Majestät,  der  König 
von  Pienssen,  laut  dem  neuen,  durch  den  Druck  bekannt 
gemachten  Tariff,  auf  die  Handlung  fremder  Nationen  über 
Dantzig  nach  Pohlen,  und  vice  versa  zu  erheben  angefangen 
hat.  Nach  maassgabe  derer  in  einem  mittelmässigcn 
Handlungs  Jahre  in  Dantzig  ein-  und  ansgeheudeu  Waaren 
und  Producten  angesetzt. 

Bl.  11b.  leer. 

6.  Bl.  12a — 10a.  Ausführliche  Berechnung  und 

Tabelle  über  die  Würdigung  der  von  Danzig  nach  Pohlen 
gehenden  Waaren.  1787. 

Bl.  10  b leer. 
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7.  Bl.  20a — 271)  Ausführliche  Berechnung  zur  Er- 

klärung der  Tabelle  fiber  die  Wflidigung  der  von  PoVilon 
nach  Danzig  gehenden  Waaren.  Berlin,  den  20.  May  1T87.^ 

8.  Bl  28b — 29a.  Tabelle  über  die  Würdigung'  der 
von  Pohlen  nach  Danzig  gehenden  Waaren. 

Bl  29  b — Ende  leer. 


XV.  f.  419.  rapicrhandgchrift  — XVIII  Jahrhundert  — 83  Blatter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— b leer. 

1.  Bl.  2a — 15b.  Von  Verfallung  des  Handels  iu 

Dantzigk  und  dessen  Ursach. 

2.  Bl.  16a — 17  a.  Sätze  der  Malz-Accise. 

Bl.  17  b leer. 

.3.  Bl.  18a— 22b.  Lengnich,  Syndici,  Deductio.: 
Non  Heere  peregrinis  Gedani  mercaturain  exercere  neque 
Varsaviensibus  jfercatoribus  portu  Gedanensi  pro  transitorio 
uti.  expedita  d.  7.  Deceraber  1759. 

Bl.  23  a— b leer. 

4.  Bl.  24a -26b  G.  L.  (Godofredi  Lengnich)  Syndici, 
Vorstellung  wider  die  für  Warschauische  Kaufleute  durch 
den  hiesigen  Hafen  eingekommenen  und  von  ihnen  durch 
denselben  fortzuschickenden  Waaren.  d.  d.  29.  October  1759. 

Bl.  27a-b  leer. 

5.  Bl.  28a — 33a.  Ueber  den  Werth  des  Dncaten. 

Bl.  33  b leer. 

6.  Bl.  34a — .35a  Pro  Memoria.  In  Ansehung  der? 
von  den  Königsbergischen  Kaufleuten  Gruse  et  Vernezobre 
verlangten  freyen  Durchzuges  durch  Dantzig,  mit  ihren  von 
Petersburg  nach  Königsberg  zn  schiffenden  Waaren. 

Bl.  .35  b leer. 

7.  Bl.  36  a — 371).  Des  llaths  Antwort  auf  das  d. 
2H  Mai  1766  vom  Köaigl.  Preussischen  Residenten  Herrn 
Funck  übergebene  Pro-Memoria,  betreffend  das  JusEmporii 
der  Stadt  Danzig. 

8.  Bl.  38  a— .39  b.  Des  Caspar  Giebel's  Sebrifft  an 
e.  e.  Rath  abgefertigt  im  Nahmen  und  von  Wegen  aller 
Zünfte.  Anno  1585. 

9.  Bl.  40a — b.  Protestation  des  Köuigl.  Preussischen 
Legatiousraths  und  Residenten  v.  Funck  wieder  einige  auf 
fremde  Rechnung  über  Danzig  nach  Stolpe  zu  gehende  und 
deshalb  von  E.  Rath  der  Stadt  Danzig  iu  Beschlag  ge- 
nommene Waaren.  1766.  d.  7.  Julii. 
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10.  Bl.  41a.  Pro  Memoria  des  Kön.  Preuss.  Lega- 
tions-Riths  und  Hesidonten  Herrn  Fonck  in  Anselinng  der 
V.  E.  Kath  zurückempfangenen  Protestation,  welche  der- 
selbe d.  7.  Juli  176(5  eingelegt  hatte. 

Bl.  41b  leer. 

11.  Bl.  42  a — 4.öb.  Pro  Memoria  des  Kön.  Preuss. 
Legationsraths  u.  Residenten  J.  A.  V.  Funck. 

Bl.  46.  a— 47  b leer. 

12.  Bl.  48a  — .öla.  Godofredi  Lengnich,  Syndici 

civit.  Ged.,  Der  Stadt  Danzig  zustehendes  lus  Emporii. 

Bl.  51b  leer 

13.  Bl.  52a — 60b.  E.’s  Raths  Antwort  auf  das  im 
Namen  Sr.  Königl.  Majestät  in  Preussen  von  Deroselben 
accreditirten  Residenten  Hrn.  v.  Funck,  den  26.  Januar 
1767  übergebene  Pro -Memoria. 

Bl.  61a— b leer. 

14.  Bl. 62a — 63b.  Anno  1771.  ünpartheyischeGedancken 
über  den  gegenwärtigen  Verfall  der  Handlung  von  Dant/.ig. 

15.  Bl.  64a — 69».  Examen  des  points  et  articles 
proposds  de  la  part  de  la  tour  de  Prusse  ä la  ville  de 
Danzig,  pour  servir  de  Base  ä raccommodement  sur  le  port. 

Bl.  69  b leer. 

16.  Bl.  70  a.  Verordnung  des  Danziger  Raths, 

betreffend  die  Holz-Acciesse;  13.  Ang.  1779. 

Bl.  70b  leer. 

17.  Bl.  71a — b Contenta  des  Schreibens  an  Ilrn. 

Willebrandt  de  dato  Danzig  3.  Mart.  1783. 

18.  Bl.  72a.  Copie  de  la  lettre  de  la  part  de 

Gustave  II f.,  roi  de  Suede,  derite  ä Mr.  le  Bourguemaitre 
Jean  Gottl.  Pegelau  ci-avant  Präsident  de  la  Ville  de 
Danzig  k Stockholm,  le  16.  d’avril  1783. 

19.  Bl.  72  b.  Rdponse  de  Kemerciment  ä cettc  lettre 
de  Sa  Majestd  le  Roi  de  Suede  de  la  part  de  Mr.  le 
Bourguemaitre  Pegelau  derite  cn  date  du  26.  Juillet  1783. 

20.  Bl.  73a — 74b.  Schreiben  eines  Kaufmanns  in 
Danzig  an  seinen  guten  Freund  in  A.  vom  13.  May. 

Bl.  75  a— b leer. 

21.  Bl.  76a  — b.  Ueber  die  Art,  nach  welcher  man 
die  Dantziger  Preise,  bei  denen  Iinportations  - Artikeln  be- 
rechnet hat. 

22.  Bl.  77  a — 78  a.  Schreiben  eines  Danzigers  an 

den  Köllig  von  Polen.  1790. 

Bl.  78b — 79b  leer. 

23.  Bl.  80a — 81b.  Pro  civitate  Gedanensi. 

24.  Bl.  82a  — 83b.  Erklährung  der  Karte  No.  I. 
Plan  de  la  ville  de  Dansic  et  des  environs,  d'une  demi 
Lieue  d’  Allemagne  ä la  ronde. 
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558. 

XV.  q.  4.'>4.  Pepierhaudschrift  — 1!)  Jahrhundert  — 21  Blittcr  — Quart. 

(Aus  G.  Löschin’s  Bibliothek.) 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a— 23b.  Soerman,  Danziger  Senator,  Vorlesung: 
Danzigs  Handel  früher  und  in  der  Neuzeit. 

Nach  einer  Schlussootiz  des  früheren  Besitzers  Directors 
G.  Löschin. 

Bl  24.  leer. 


559. 

XV.  q.  2t>6.  Papierhandschrift  — 1648 — 18-37  — 97  Blatter  — Quart. 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a  —96b.  Specification  des  in  Danzig  oinge- 
kommenen  und  ausgegangenen  Getreides  jetzt  bestehenden 
Vorraths  und  Verschi^ngs-Preise.  1648 — 18.37. 

Es  sind  eedruckte  Tabellen,  die  mit  den  betreffenden  Ang-aben 
zumeist  aiisgemllt  sind,  aber  auch  derselben  entbchreUj  wie  denn 
auf  Bl.  la  bis  25a  die  Angaben  der  Verschiffungspreue  fohlen. 
Von  94  b ab  fehlen  die  Eintragungen  gänzlich. 


560. 

XV.  q.  133.  Papierhandschrift  — 170.3-1.800  — 98  Blätter  — Quart. 

BL  1 leer. 

Bl.  2a — 51a.  Verschiffungs-Preise  des  Getreides  in 
Danzig.  1703—1800. 

Es  sind  gedruckte  Tabellen,  in  welche  die  Angaben  einge- 
tragen sind.  Auf  Bl.  51a  mit  dem  Jabre  18(X1  enden  diese 
Eintragungen. 

Bl.  51a — Ende  leer. 


561. 

XV.  f.  420.  Papierbandschrilt  — 18,58  — 58  Blätter  — Folio. 

1)  Bl.  la— 43b.  A.  L.  Randt,  Tabellen  zur  Be- 

wegung des  Danzigers  Handels  von  1832 — 1858  (Tal>clle 
I und  II  fehlen) 

2.  Bl.  44a— .58b.  A.  L.  Randt,  tabellarische  Ueber- 
sicht  der  Danziger  Rhederei  (während  der  Jahre  1831 
bis  1858). 


Digiiized  by  Google 


331 


56». 

S.V.  f.  421.  Papierhandsclirift  — XVIII.  Jahrhundert  — 14  Blätter  — Folie 

1.  Bl.  la— 4a.  Die  Reduktion  des  Danziger  Geldes 
nach  den  Beschlüssen  des  Landtages. 

Bl.  4 b leer. 

2.  Bl.  b&.  Genaue  Connotation  wie  viel  diese  nach- 
folgende Tonnen  unter  einander  differiren. 

Bl.  5b— 6b  leer. 

3.  Bl.  7 a — 8a.  Beschlüsse  des  Danziger  Käthes 

(1692  und  1697)  über  die  Grösse  der  Salz-Tonnen. 

4.  Bl.  10a — b.  Von  den  Verhältnissen  der  Preussischen 
Länge-Massen  gegen  einander. 

Bl.  11  leer. 

5.  Bl.  12a  u.  13a.  Verzeichniss-Tabelle  derDantziger 
Wasser-Lasten  ä 60  Scheffel  gegen  die  Polnische  Last 
ä 62'/,  Scheffel.  XTII.  Jahrh. 

Bl  12  b u.  13  b,  BL  14  leer. 


563. 

XV.  O.  516.  rapierhandschrlft  — 18.  Jahrhundert  — 22  Blätter  — Oktav. 

(Aus  der  v.  Gralath'scheu  Bibliothek.) 

Bl.  1 leer. 

BL  2a— 20a.  Gedanken  über  das  Ducaten-Agio  mit 
Rücksicht  auf  die  Wechselung  in  4t  ä f.  12. 

Bl.  21  n.  22  leer. 

564. 

XV.  o.  517.  Papierhandschrift  — XVTTf.  Jahrhundert  — 18  Blätter  — Folio. 

Bl.  la  — 17a  Vergleichung  der  Pariser,  Rhein- 
ländischen, Englischen,  Danziger  nnd  Amsterdammer  Maassen 
gegeneinander  in  5 Tabellen. 

Bl.  17b-18b  leer. 


565. 

XV.  0.  518.  Papierhaiidschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 13  Blätter  — Oktav. 

(Aus  der  V.  Uralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a— 12b.  .Abhandlung  über  das  Verhältiiiss  des 
Holländischen  Scheffels  zum  Danziger. 

Bl.  13  leer. 
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5«6. 

XV.  q.  45,'S.  Papierh»nd>chrift  — XVII  Jahrliiindcrt  — 31  Blätter  — Quarr, 

1.  Bl.  la--6b.  Proportio  von  SchifTs  Bawerey. 

„Aua  der  Legte  von  het  Schip  folget  die  bequemste  Wyte 

unde  hoete  “ 

Bl.  7a-8b  leer. 

2.  Bl.  9 a— 31a.  Nomcnclatura  navalis.  Erklärung 
der  unbekanten  Nahmen  und  Wörter  so  beym  Schiffsbau 
gebraucht  werden.  1670. 

Bl.  31b  leer. 


667. 

XV.  q.  456.  Papierhandschrift  — 1670  — 16  Blätter  — Quart. 

Bl.  la— 16b.  Nomenclatura  navalis.  Erklährung der 
unbekanndten  Nahmen  und  Wörter,  so  beym  Schi^aw 
gebrauchet  worden.  1670. 


XVI.  Schriften  die  Gewerke  betreffend. 

568. 

XV.  f.  422.  Papicrbandsclirift  — XVIII.  Jahrhundert  — 20  Blätter  — Folio. 

1.  Bl.  la — 14b.  Kurtzer  • • Bericht,  wass  die 

vier  Haupt-Gewerke  sammt  vielen  andern  Werken  höchlich 
genöthigt  hat,  dass  sie  jüngst  hin  Anno  1651  d.  30.  Septembris 
und  zwar  in  einer  ziemlichen  Versammlung  Ihre  Köiiigl. 
Majestät  Joannem  Casimimm  ■ • . • selbsten  supplicando 
angetreten  und  umb  etliche  Gravamina  abzuhelfen  gebetheu. 

Die  einschlägigen  Dokumente  sind  eingereiht. 

2.  Bl.  15a — 16a.  Antwort  des  König  Johannes 
Casimirus  d.  d.  3.  October  1651. 

3.  Bl.  16b  — 20a.  Privilegium  so  die  sämtliche 
unterschriebene  Werke  und  Zünffte  Anno  1660  den  20.  Juny 
von  Ihro  Königl.  Majestät  erlanget. 

Bl.  20b  leer. 


Digiiized  by  Google 


333 


569. 

lV.  q.  41.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 198  Bl&tter  — Quart. 

131.  1 und  2 leer. 

1.  Bl.  3a  - 10t)  a.  Decretura  Regium  iuter  niagistratum 
Gedanensem  et  Contubernia  latum.  Anno  1678,  die 
12.  Februarij. 

Eine  von  einem  Notar  beglaubigte  Abschrift. 

2.  Bl.  107  a— I94b.  Deeretum  Regium  inter  Senatum 
Gedanensem  et  Brascatores  latum  Anno  1678.  Eine  von  einem 
Notar  beglaubigte  Abschrift 

Bl.  19öa~108b  leer. 


570 

[V.  f.  HO.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 4ü  Bl&tter  — Folio. 

Bl.  la  — b leer. 

1.  Bl.  2a— 8b.  Concordata  ordinum  de  anno  1677 
der  Stadt  üantzig. 

2.  Bl.  9a — 42a.  Vollständige  Decreta  Ihro  König!. 
Majestät  in  Pohlen  Joannis  III.  Auf  die  Supplication  und 
Citation  derer  Vier-Haupt  und  aller  andern  incorporirten 
Gewercke  angehend  E.  Magistrat  und  die  gantze  Stadt- 
Uantzig  Verlautbaret  In  Dantzig,  anno  1678. 

Bl.  42  b— Ende  leer. 

571. 

f.  67.  Papierhandschrift  — XVUI.  Jahrhundert  — 2i!9  Blätter  — Folio. 

Bl.  la— b leer. 

1.  Bl.  2a — 3a.  Inhaltsverzeichniss. 

Bl.  3 b leer. 

2.  Bl.  4a  — b.  Termiuatum  d.  Hauptgewerke  wider  d. 
Schuster.  1769. 

Bl.  5a--b  leer. 

3.  BI.  6a  — 23a.  Gewercks-Sachen  der  Segelmacher. 

Bl.  23  b leer. 

4.  Bl.  24a — 107  b.  Haus-Zimmerleute. 

Bl.  108  a— b leer. 

ö.  Bl.  109a— 177a.  Haus  - Zimraerleute,  Tischler 
und  Kistenmacher. 

Bl.  177  b leer. 

6.  Bl.  178a — 186b.  Klempner  Anno  1637,  1667 
und  1669. 

131.  187  a— b leer. 
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I.  Bl.  188a— 218b.  Bernstein-Dreher.  Die  letzten  3 
liiezu  gehörigen  Schriften  sind  Druckschrift. 

. 8.  Bl.  219a— 243b.  Breit-Tncbmacber. 

9.  Bl.  244a — 2C4b.  Zayen-Würcker,  Bomsieniuacbor 
und  Wollkämmer. 

10.  Bl.  265a — 267a.  Articuli  Wornacli  sich  die  in 
dieser  Stadt  Danzig  in  Arl>eit  stehende  sämmtliche  Schorn- 
stein Feger  Gesellen  Zu  halten  und  Zu  richten  haben 
anno  1753  d.  9.  Februarii. 

Bl.  267  b leer. 

II.  Bl.  268  a — 260  a.  Verordnung  E.  Rahts  nach 
welcher  sich  die  hiesigen  Schornsteinfeger  Meister,  Gesellen 
und  Jungens  zu  richten  haben. 

Bl.  269  b leer. 


572. 

XV.  q.  457.  rapierhandschrift — XVIU-XIX.  J-ihrhundert — 84Bl&tter — Quart 
Bl.  la— 55a.  Sterbe  Cassa  Buch  aufgericlitet  im 
Jahr  Christi  Anno  1765.  Carl  Friedr.  Henriebsdorfl’  b.  t 
Senior. 

Ks  ist  ein  Stcrbc-Cassa-Buch  der  Zunft  der  Barbiere  und 
fortgelührt  his  Iblri. 

Bl.  55  b — Ende  leer. 


573. 

XV.  q.  31.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 142  Blätter  — Quart. 

. Bl.  la — 2b  leer. 

1.  Bl.  3a — .30a.  Gewerksrolle  der  Böttcher,  1602. 

2.  Bl.  30b— .33a.  Verfögung  des  Danziger  Katlis 

zur  Schlichtung  des  Streits  zwischen  Böttchern  und  Fuhr- 
leuten. 29.  August  1614. 

.3.  Bl.  33b— .38a.  Weitere  Verfügungen  des  Raths 
zu  etlichen  Artikeln  der  Gewerksrolle  1619.  1623.  1671. 

4.  Bl.  39a — 49b.  Bestätigender  Erlass  des  Raths 
zu  dem  Vertrag  der  Böttcher  und  Fassbinder  d.  d. 
23.  Febr.  1595. 

5 .50a — 61a.  Abschrift  der  Ordnung  .so  ein  Erbar 
Rath  der  Stadt  Dantzigs  dem  Werke  der  Wein-  oderFa.ss- 
binder  • • gegeben  hatte  20.  Dec.  1595. 

6.  Bl.  64b— 73  a.  Ordinanzen  des  Danziger  Ratlis 
zur  Regelung  der  Gewerkverhältnisse  der  Wein-  und  Fass- 
binder. 7.  Juni  1649  und  8.  Jan.  1637, 
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7 Bl.  74a— 83a.  Ordenunge  uud  Satzunge  Eiues 
Erbaren  Rades  Königlicher  Stadt  Oantzig  denen  Böttcher 
Gesellen,  • • • verliehen.  Anno  1567  am  24.  Septemb. 

8.  Bl.  H3b — 85a.  Nachträgliche  Verfügungen  E.  Itatbs 
zu  der  Ordnung  Nr.  7.  d.  d.  1621. 

S).  Bl.  86a— 88e.  Verfügungen  des  Raths  an  die 
Böttchergesellen  d.  a.  1588,  1619,  1652,  1695. 

Bl.  88  b— Ende  leer. 


574. 

V.  q.  1.52.  Papierbandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — CO  Blätter  — Quart. 

1.  Bl.  la.  Inhaltsverzeichniss. 

Bl.  1 b leer. 

2.  Bl.  2a — 15b.  Ordnung  der  grossen  Mühlen  in 
Dantzigk. 

3.  Bl.  16a -20a.  Ordnung  der  Mühlen,  wie  sich 
der  Brauer  ihre  Knechte  in  der  Mühlen  verhalten  sollen. 
Actum  vom  Rath  der  Stadt  Dantzig  den  18,  Junii  1682. 

4.  Bl.  20b — 24a.  Radaunen  Ordnung.  Publicirt 

anno  1652. 

5.  Bl.  241) — 25  a.  Recht  der  Pastbecker,  ihr  Mehl 
zu  beuteln.  Gegeben  vom  Raht  der  Stadt  Dantzig  anno  1647. 

6.  Bl.  25  b — 28  a.  Des  Dantziger  Rahts  Ordnung, 

wie  sich  der  Schildschreiber  bey  der  grossen  Mühlen  ver- 
halten solle. 

7.  Bl.  28b — 35a.  Rolle  der  Gesellendes  Wercks  der 
Fast-Becker. 

8.  Bl.  35a— 36a.  Anno  1.588  ist  unter  allen  Gesellen 
• • • in  gegenwertigkeit  der  Elterleute  in  der  Gesellen- 
Ilerberge  bewilligt  worden  was  folget. 

9.  Bl.  36a— .36b.  Anno  1639  ist  in  beysein  Meister 
und  Gesellen  diese  Verwilligung  geschehen.  • . ■ 

10.  Bl.  36b— 38b.  Beschwerden  der  Meister  der 

Fast-Becker  über  die  Gesellen  von  1650,  1656,  1684. 

11.  Bl.  .39a.  Anno  1702  den  30.  Oct.  ist  die 
Rescontra  mit  den  Sachsen  bey  der  Ohre  geschehen  etc. 

^ 12.  Bl.  39b— 40a.  Privilegia incolae  Stolzebergensis 

13.  Bl.  4Ub.  Taufbrief  des  Andreas  Sperling,  geb.  1658. 

Bl.  41a— 60b  leer. 
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XV  q.  4')8. 


XV.  f 423. 


XV.  f.  89. 


575. 

Papierhan  lächrift  — XVK  Jahrhunicrt  — 27  Blätter  — Qurt. 

Hl.  la — 25  b.  Beschreibung  des  Probebackens  Auuo 
1650  geschoben  und  anderes  auf  die  Bickerei  Bezügliches, 
ül.  26  a— 27  b leer. 


576. 

Papicrliandschrilt  — XVII.  Jahrhundert  — 55  Blätter  — Folio. 

1.  Bl  la — 35a.  Beschreibung  des  Brodbackens,  wie 
netnlich  dasselbe,  auf  Zulass  E.  E.  Hochw.  Rahts,  von  der 
Erb.  Wette  mit  den  Beckorn  beyder  Wercke  testen  und 
Löss  ist  an^estellet  und  untersuchet  worden:  Was  nach 
geschehener  Untersuchung  und  Probe,  für  eine  Ordnung  abge- 
fasset,  und  beyderseits  Beckern  gegeben  worden,  und  wobey 
es  endtlich  verblieben.  Auch  was  wegen  der  MQndischeu 
Marcoelen  dar  vorgelauflfen.  Geschehen  im  Jahre  Christi 
MDCL. 

Bl.  35a— 36b  leer. 

2.  Bl.  37a— 42b.  Ordnung  E.  E.  H.  Rahts,  auff 

wnss  weise  die  Schawe  der  Saien  soll  angestellet  werden 
und  wie  dieselbe  soll  beschaffen  seyn  und  wass  so  woll 
der  Meister  als  derer,  die  derselben  beywohnen  ihr  gebühr 
seyn  soll.  20.  Februar  1647. 

3.  Bl.  42b— 44b.  Verordnung,  welcher  gestalt  die  Ein- 
kommenden  Gelder  bey  der  Hall  sollen  adrainistriret  auch 
wie  die  Wardierer  v.  andere  Officiaoten  bey  der  Schaw 
sich  werden  zu  verhalten  haben.  April  1647. 

4.  Bl.  45  a- 54  a.  Ordnung  für  die  Goldschmiede. 

Bl.  .54  b— .55  b leer. 


577. 

Pnpierhandschrift  — XVI.  Jahrhundert  — 207  Blätter  — Folio. 

Bl.  la-2b  leer. 

1.  Bl.  3a- 16b.  Ettliche  feine  Geschichte  So  sich 
in  undt  bey  der  Stadt  Dautzigk  zugetragen  haben  von 
Anno  1575  Biss  auff  Anno  a nato  Christo  1579  kürzlich 
verfasset. 

2.  Bl.  17  a— 26a  Statuta  nnnd  Christliche  Ordnunge 
Sowoll  das  Geistliche  und  weltliche  Regiment  betreffenh 
durch  Sigmundt  I.,  Königk  zu  Poleun,  in  seiner  Kön.  Stadtl 
llantzigk  auffgericht  und  einsatzt.  Auch  auffin  Rathhausc 
daselbst  in  kegenwertigkeit  eines  Käthes  Scheppen  und  der 
Löbl.  Bürgerschafl't  gelesen  und  übergebeun.  Wornach  sich  die 
geistlichen  und  frembden  zue  halteun.  1526. 
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3.  Bl.  261)  — :iOa.  Eiu  Actus  der  Holdigungk  so 
Sigmundt  I.,  Köiiigk  zu  Polen,  in  Seiner  Kfin.  Stadt 
Dant/.ig  öffentlich  uffem  Marckte  gehalten,  und  den  eydes- 
pflicht  von  denn  einwoucrn  daselbst  empfangen  halt,  sampt 
etzlii  hen  Statuten  und  Ordnungen  daselbest  auffgerichtett. 
1526. 

4.  Bl.  2t'a.  Der  Bürger  Kinder  eydt  zu  Dauntzigk 
aus  der  Wilkuern  (ieschribenn. 

Bl.  2<Jb  leer, 

5.  Bl.  30a.  Privilegia  Civitatis  Oedanensis  anno  1454. 

6.  Bl.  30a  — 31a.  Privilegia  der  Stadt  Dantzigk 
gegeben  durch  König  Casimiruni  zu  Peterkaw:  anno  1455. 
1457.  14‘H). 

7.  Bl.  31a  — b.  Privilegia.  Gegeben  der  Stadt 
Dantzigk  durch  Königk  Sigismundnm  I.  anno  1.526.  1530. 

8.  Bl.  32a.  Anno  1.582  ist  alhier  zu  Dantzigk,  der 
Königlichen  Maj.  zu  Ehren  und  zu  unaufhörlichem  rühm 
ein  frewden  fest  gehalten  worden  etc. 

0.  Bl.  32b — 33a.  Der  Biere  namen  im  Lande  Zu 
Prenssen:  sonder  kein  Ehrlicher  hats  gethann.  1443. 

10.  Bl.  33a— b.  Wie  raechtigk  der  Orden  im  Lande 
zu  Preussen  ist  gewesen,  vom  grösteu  Zum  Kleinstenn. 

11.  Bl.  34a — 35a.  Confirmatio  Privilegii  Braxatoruill 
Dantiscauorum  h Kege  Sigismundo  Augusto  dati  per  regem 
Stephanum  facta.  1578. 

12.  Bl.  35  b— 37a.  Copia  des  Uecesses  der  Brewer, 
Ihnen  von  e.  lihatt  übergeben  anno  1.568.  den  meisten  Theill 
betreffende,  aus  dem  Rechtenn  Origiuall  geschrieben.  1.568. 

13.  Bl.  37b— 38a.  Copia  Decreti  darinnen  von  Kön. 
Maj.  Sigismundi  Augusti  Comraissarien  der  Recess  Auf- 
gehaben, nichtig  unnd  krafftlos  erkandt  worden  p.  Aus  dem 
Iteclitcnn  Original  geschrieben,  1570. 

14.  Bl.  38a — .39a.  Copia  Decreti  Darinnen  das  Deere t 
der  Commissarien  wieder  Andres  Kastow  gesprochenn  von 
Kön.  Maj.  Sigismundo  Angnsto  Confirmiret.  Ist  aus  dem 
Kechtenn  Originall  geschrieben.  1570. 

15.  Bl.  .39  a b.  Copia  mandati  Darinnen  von  Kön. 
Maj.  einem  Raht  gebotten  dem  Lorentz  Blawhut  Rechts 
Zu  verhelften  und  wieder  den  Andres  Rasthow  Zu  eiequiren. 
1578. 

16.  Bl.  39  b— 40b.  Copia  decreti  darinnen  die  Kön. 
Maj.  die  Fleischer  widernmb  in  ihren  vorigen  Ehreustandt 
setzt  und  eines  Rliats  acht,  darinnen  die  Fleischer  gewesen, 
abolieret.  1.578. 

17.  Bl.  41a -45b.  Generale  Privilegium  terrarum 
et  civitatum  omnium  Prussiac  regis  Sigismundi  I. 

22 
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18.  BI.  4.')b  — 4ßa.  Generale  Privilegium  omnium 
terranim  et  civitatuin  Prussiae  regis  Casimiri.  1404. 

l'J.  Bl.  4Ga— 47a.  Coufirmatio  Sigisinmidi  summa 
atque  fortissima. 

20.  Bl.  47  a — b.  Coufirmatio  der  Privilegien  der 
Stadt  Dantzigk  per  Stephanum  I.  regem  Polouiae  fivcta.  1.Ö77. 

21.  Bl.  47  b— 481).  Cautio  Religioni.'J,  Versicherung 
der  Religion;  ä rege  Stephano  I.  data  anno  1577. 

22.  Bl.  48b.  Juramentum  k Civitate  Gedan.  Kegiae 
Majestati  datum  a.  1557. 

28.  Bl.  40a — 50a  Copia:  Confirmationis  privilegii 
contubernio  Braxatorum  Gedanens.  a Sigismundo  Augusto 
dati  per  Stephanum  I.  factae. 

24.  Bl  50a— b.  Privilegium  Stephani  regis  Polouiae. 

25.  Bl.  50b  — 51a.  Copia  Mandati  darinnen  von 
Köuigl.  Majest.  einem  Rhat  gebothen  wirdt,  das  Privilegium 
der  Brawer  zu  • eiequiren  und  sio  bey  dem  volkommen 
gebrauch  desselbigeu  zu  beschützeu  und  zu  erhalten.  1.578. 

20.  Bl.  51a — 52a.  Copia  Decreti,  darinnen  von  Kön. 
Maj.  Sigismundo  Augusto  denn  Brawern  crkandt  dem 
Philip  Sdilichtingk  dem  Jüngern  zu  bezahlen  500(5  H. 
Polnisch,  und  der  Recess  abermall  kraftlos  gemacht,  unml 
das  die  Brawere  des  Privilegii  geniessen  sollen.  Geschrieben 
aus  einer  Copie  unter  des  Notarien  handt  wie  hierunter 
Zu  er.sehen. 

27.  Bl.  52b — 53b.  Copia  Protestationis  Braxatorum 
Gedanen.  conti  a Senatum  Proconsuli  G cor.  Rosenberg  traditae 
anno  1579. 

28.  Bl.  53b — 55a.  Copia  Protestatiouis  Braxat  Gedan. 
contra  Senat,  sub  instrumento  Protouot.  infra  scripti 

2‘J.  Bl.  55a — 50a.  Copia  mandati,  darinnen  von 

Kön.  Maj.  einem  Rhat  auffs  New  gebothen  wirdt,  die 
Brawern  ihres  Privilegii  geniessen  zu  lassen.  Übergeben 
anno  1579. 

30.  Bl.  .50b.  Copia  citationis  sonatus  Gedanen. 
ad  instautiam  Brascatorum  Gedanen.  coram  Tribunali 
Regis  compareturi.  Tradita  Proconsuli  D.  Georg.  Rosenberg 
per  Seniores  coutuber.  Braxat.  Gedanens.  in  D.  Notarii 
M.  L.  V.  testiumque  praeseutia  a.  1.579.  Aus  dem  rechten 
Original  geschriben. 

31.  Bl.  .50b — 57b.  Copia  Protestationis  Eines  Rhats 
kegeu  die  Brawer.  1579. 

32.  Bl.  .571) — 58b.  Gravamina  contuberuiornm 
Braxatorum  et  Lanionum  Gedanensium.  Actum  Warsoviae 
anno  1.580. 


Digiiized  by  Google 


339 


33.  Bl.  58b— 60a.  Copia  Decreti.  So  auff  die 
Tiadung  und  Klageschriflft  der  Brewer  gesproclieu.  Aua  dem 
Rechten  Original!  gcschriben.  15t(0. 

:M.  Bl.  60  b.  Copia  Eines  verschlossenen  Brieffcs  so 
die  Königl.  Majestät  an  den  Uliat  zu  Dantzigk  gegeben  in 
Sachen  der  Brewer.  1580.  Geschrieben  aus  einer  Copey 
wie  darunter  zu  ersehen. 

35  Bl.  61a.  Copia  der  Protestation  der  Brawer 
kegenst  einen  Rhat  übergeben  anno  1.580  in  Curia  Qedaneosi 
praesidente  Consnle  Const.  Kerbero. 

36.  Bl.  61b — 62b.  Reprotestatio  Eines  Rhsts  dem 
Notario  Mel.  Laubeudorn  Zu  Hause  geschicket  1580. 

.37.  Bl.  62b — 63b.  Copia  Citationis  Senatus  Gedan. 
Ad  Instautiara  Brascatorum  Gedanens.  1580. 

38.  Bl.  64a  — b.  Copia  Dccreti.  So  auff  die  Ladung 
der  Brewer  gesprochenu.  1581.  Am  dem  Rechteun  Original! 
geschrilien 

39.  Bl.  65a — 66a.  Copia  Protestationis  der  Brewer 
kegenst  einen  Rhat  übergeben  per  Job.  Hoiielke  nomine 
Bjascatorum  in  aedibus  Piocousulis  Georg  Rosenbergii  anno 
la82.  — Aus  dem  Original  Geschribenn. 

40.  Bl.  66— 67  b.  Copia  Reprotestationi.s  Eines  Rhats 
kegenst  die  Brewer  übergehen  in  aedibus  Joannis  Houelken 
Anno  1582.  Aus  dem  Original  geschribenn. 

41.  Bl  67  b — 68b.  Cbpia  Citationis  Senatus  Gedan. 
Ad  instantiara  Brascatorum  Gedan.  1.582  Aus  einer  Copey  des 
Notariell  Melch.  Laub  geschrieben. 

42.  Bl.  68b— 69a.  Copia  Limitationis  Regiae  Majest. 
1582.  Auss  den  Original  geschribenn. 

43.  BI.  69a — 70b.  Copia  Decreti  So  auff  die  Ladung. 
Msprocheu  von  wegeun  der  Zweyeugroscheu.  1583.  Auss  dem 

Rechteun  Originall  geschribenn. 

44.  Bl.  70a— 72a.  Copia  Supplicationis  der  Brewer 
an  E.  Rhatt  Obergeben  zu  Rathause  anno  1583. 

4;>.  Bl.  72a — 73a.  Copia  Snpplicationis  Brascatorum 
Gedan.  ad  senatum. 

46.  Bl.  73b— 74b.  Copia  Protestationis  der  Brewer 
kegenst  E.  Rhat  übergeben  anno  1.583. 

47.  Bl.  74b— 76a.  Copia  Reprotestationis  eines 
Rhats  kegenst  die  Brewer. 

48.  Bl.  76b — 77b.  Wahrhafftige  beschreubung  der 
Vornemenn  stadt  Constantinopel,  Und  Ihr.  gellegen lieitt  Wie 
folget. 

49.  Bl.  78a — b.  Aussem  Privilegio  Königs  Casimiri 
gegeben  zum  Elbing  im  Jare  1454. 
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TA  Bl.  79a— b.  Die  Stadt  Dant/igk.  — Dies  Ist 
geben  der  stadt  Danzke  Im  Jahr  Anno  1(528  dis  Priffelegeu. 

Bl.  80a— b leer. 

öl.  Bl.  81a — 82b.  Register  dieses  Buchs  von  der 
Krigs  Haiidelung  Caroly  weilaudt  Keisers  zu  Rliom,  worin 
in  kurt/.eu  der  gautze  Inhalt  begriffen  wirdt  wo  und  an 
welchem  folio  oder  blat  alle  dinge  zufinde.n  Als  • • 

BI.  83  a -89  b leer. 

Ö2  Bl.  90a — 14<)b.  Folget  der  Neu  Prozess  Eines 
Rhats  Wegen  verbot!  des  Groschenn  Biers  und  ander  Mehr 
Biere  Satz,  Darüber  die  Zuufft  der  Breuer  an  Ihre  Köii. 
Majest.  Appelliret  1021 — 1G22. 

Bl.  141a— Ende  leer. 


ft78. 

q jj  Papiertiandäclirift — X Al.-XVril. Jabrlmmlcrt — :!:!OBUtter — Quart 

Bl.  1 — 146b.  Gedruckte,  den  Streit  der  Brauarzunft 
mit  dem  Rath  der  Stadt  Danzig  betreffende  Schrillen 

1.  Bl.  147  a — 199  a.  Decretum  • Regis  Poloniae 

Joannis  III.  in  causa  ordinum  civitatis  Gedanensis  contra 
contnbernium  Braxatorum  latum  Anno  1(581,  die  21.Juuii. 

2.  Bl.  200a — 207  b.  Supplication  der  Erb.  Brauer- 
zunffl  der  Erb  3.  Ordnung  übergeben  Anno  1682  den 
12.  Jauuarij. 

Bl.  208  a — 210  b leer. 

3.  Bl.  211a — 227  a.  Protestation  der  Erb.  Brauer- 
Zunffh  denen  Ordnungen  communiciret  Anno  1680  den 
30.  Octob. 

4.  Bl.  227b— 239a.  Abermalige  Piotestation  der 
Erb.  Brauerznnflt  contra  Christian  Lehmanns  Erhaltciiii 
Freiheit  zu  brauen  von  E.  E.  Habt  Mense  Decemb.  168o. 

.").  Bl.  139b — 24öb.  Citatio  der  Erb.  Brauerzuuftl 
Anno  1680.  Mense  Sept. 

6.  Bl.  246a— b.  XVIII.  Jahrh.  Valent.  Schlicff 
Notata  e B.  Du.  GodofVedi  de  Pesch witz  satura  rerum 
judicatarum  Gedanensium  • ■ ■ in  welchen  Formalien  von 
E Raht  hiesigen  Bürgern  das  Brauwerk  zu  treiben  ver- 
günstiget werden. 

7.  Bl.  247a  — b.  Privilegium  Sigismundi  Angusti 
regi.s  Poloniae  Brascatorihus  coucessum.  I.öö2. 

8.  Bl.  247  b— 249b.  Von  Vergebung  des  Brauwerkes. 
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0.  Bl.  250  a— 276  b.  Protestation  der  Erb,  Brauer- 
zuuITt"  wider  E VVohledlen  • Raht  und  des.^elben  Ropro- 
testalion  de  Anno  1702  den  1 1.  Octobr. 

10.  Bl.  277  a — b.  Bürger  so  die  Froj'heit  nicht  haben 
Adliche  üütter  zu  kauffen  Können  doch  in  die  ZunlR  aufT- 
gcnommen  werden. 

11.  Bl.  277  b— 279b.  „Schlüsse“  des  Danziger  Ratlis 
auf  verschiedene  von  der  Brauerzuuft  • • • • angebrachte 
l’uncta. 

12.  Bl.  279b — 280b.  Vergleich  mit  den  Bräuern 
20.  Febr.  1660. 

13.  Bl.  2S0b  — 282  b.  Antwort  E.  Raths  auf  der 
Brüuer  Gravaniina,  25.  üct  1662  und  auf  andere  Suppli- 
caUonen. 

14.  Bl.  282b -2851).  Von  E.  Rath  der  Brauer- 
Zunft  zum  besten  bestätigte  Puncta.  16.  Dcc.  1683  mit 
Zusätzen. 

15.  Bl.  285b — 291b.  Beschwer  puncta,  welche  die 
Brauer-Zunft  denen  Herren  Deputirten  E.  Raths  vorgetragen 
und  des  Raths  Resolution  darauf  5.  Martii  1671. 

16.  Bl.  291b  — 292b.  Schlösse  wegen  Bestrafung  der 
Brauer-Knechte  ■ ■ ■ so  ohne  Ansage  und  ohne  Accise  die 
Biere  heimlich  verpartiren.  12.  Juni  1673. 

17.  Bl.  293a— b.  Schluss,  dass  die  Elterleute  der 
Brauer-ZunfÜ  von  den  antretenden  Brüdern  pro  accessu 
kein  Geld  abfordern  noch  ihnen  zumuthen  sollen  eine  auff- 
gerichtete  Schrifft  zu  unterschreiben  d.  24.  Oct.  1684. 

18.  Bl.  294  a — 306a.  Protestation  Bartholomaei 
Kluncke,  Mitteltosten  der  Löblichen  Brauer  Znnffl,  contra 
die  Elterleute  und  Eltesten  der  Brauer-Zunfft  Anno  1644 
d.2.5.  May  und  Reprotestatio  der  Elterleute  und  Justification 
des  Bartholomaci  Klunckonn. 

Bl.  306  b— Ende  leer. 


579. 

l’apicrliandsdirift  — XVII.  Jalirlmmlcrt  - :KW  Blätter  — Quart. 

Bl.  la— 10b  leer.  . 

1.  Bl.  11a— 431).  Decretura  Joannis  III.  regis 

Poloniae  ordinibus  Gedan.  datum  • • pridie  Dom. 

Sexagesimae  1678. 

Bl.  44a— 62  b leer. 

2.  Bl.  63a-72b.  Concordata  ordinum.  1678. 

Bl.  73a— 1111)  leer. 
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Bl.  112a — 230b.  Druckschriften,  die  sich  auf  den 

Streit  der  Brauerzunft  l)cziehen. 

Bl.  231a -232  b leer. 

^ 3.  Bl.  233  a— 260.  Decretum  Joannis  III  • datum 

Varsaviae  Sabbatho  a.  f.  Nativ.  Sti.  Johannis  B.  proxino  1681. 
Das  ScLlussdekret  im  Streit  der  Brauer. 

Bl.  270a— 272b  leer. 

4.  Bl.  273a— 284b.  Decretum  Joannis  III.  inter 

instigatorem  Regium  et  contubernia  Braiatomm,  pistorum 
et  lanionum  et  Magistratum  ac  ordines  civitatis  Thorunensis. 
Varsaviae  18.  May  168.5  latum. 

Bl.  2a5— 288b  leer. 

b.  Bl.  280  a— .301a.  Das  Dekret  wie  No.  3. 

Bl.  .301b — Ende  leer. 


580. 

XV.  f.  424.  Papierhandsclirift  — 1.595  — 10  Blatter  — Folio. 

Bl.  la  und  b leer. 

Bl.  2a— Ob.  Eines  Erbaren  Ibithes  der  Stadt  Danlzigk 
Ordinaut/.  den  Buchbindern  inn  dieser  Stadt  Dantr.igk 
verliehenu.  20.  Dec.  1.505. 

Bl.  10a  und  b leer. 


581. 

XV.  f.  126.  Papierhandschrift  — XVITl.  Jahrhundert  — 1.1  Blatter  — Folio. 

Bl.  la— 12b  Satzung  und  Ordnung  E.  Kabts  der 
Stadt  Daiitzigk  den  Glaesern  allhier  verliehen. 

Bl.  13  a— b leer. 


582. 

XV.  f.  425.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 14  Blatter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la — b leer. 

1.  Bl.  2a— 7 b.  Rolle  Einer  Löbl.  Kramer-ZnuR 
Bl.  8a— b leer. 

2.  Bl.  9a — 13b.  Senatsbeschlüsse  das  Bftcker-Gewerk 
betreffend,  und  Gesuche  der  Bäcker. 

BL  14a— b leer. 
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5A8. 

XV'.  f.  -126.  ra]iicrhiii)dsflirift  — XVIII.  Jalnliiindcrt  — 12  BhUtcr  — Folio. 

Bl.  1 a und  b leer. 

Bl.  2a — 111).  Das  von  König  Aiigu.st  111  v.  Polen 
den  Danziger  Krämern  veiliehcno  Privileg.  1.  Dec.  1740. 

Bl.  12  leer. 

594. 

XV'.  f.  427.  Pai)itrli»iidsclirift  — — fi2  — IS  Blätter  — Folio. 

(.Aua  G.  L.  l.öBchin's  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la— 11b.  Rollo  der  Posament-,  Borten-  und 
Schnurmacher  Brüder-cball  auf  dem  Stolzenberge  7.  Dec. 
1701.  Original  mit  Siegel. 

Bl.  12a — 14  b leer. 

2.  Bl.  l.öa — 16a.  Eine  amtliche  Entscheidung  der 
Streitigkeit  der  Posamentierer  auf  dem  Stolzenberge  n.'v.'l. 

3.  Bl.  17  a— 181).  Ein  gerichtlicher  Entscheid  d.  d. 

^ 24.  Septemb.  1702  für  die  Posamentiererlade  des  Stolzenberg. 

585. 

XV  f.  lf>7.  Papicrhandsdirift — XTIf.-XVIU. Jahrhundert  — 185 Blätter  — Folio. 

Bl.  la — 2b  leer. 

Bl.  3a  181b.  Ver/eicbniss-Buch  der  eingeschriebenen 
Lehrjnngen,  welche  bey  dess  Numehro  zum  dritten  Mahl 
bestättigten  Eitermann  der  Posament-  und  Borttenmacher 
McLster  llavidt  deClerck, Eingeschrieben  worden,  in  wehrender 
Seiner  V'erwaltcnden  Eltermannsclmft,  Wie  auch  der 
hernach  folgenden  Bltcrleuthe!  Angelangen  Anno  16.Ö0 
d.  10.  Martii  und  fortgesetzt  bis  1771. 

Bl.  182a— Endo  leer. 


58«. 

XV.  f.  lOO.  Papicrhand.schrift  — IGSO — 180.1  — 15  Blätter  — Folio. 

1.  Bl.  la  — 4a.  Privilegium  Joannis  III.  lür  die 
Rothgerber,  1080.  Original. 

Bl.  4 b leer. 

2.  Bl.  5a -6b.  Schreiben  E.  Raths  an  die  Elter- 
leute E.  Gewenks  der  Rothgerber  1706.  Original. 

Bl.  7 a leer. 

3.  Bl.  7 b.  Copia  Decreti  E.  Raths  wegen  der  Loh- 
und  Rothgerber  1798  den  23.  April. 
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4.  Bl.  8 a— 9b.  Protestation  E.  Gewerks  der  Roth- 
gerber,  auno  1798,  10.  Mai 

5.  BI.  10a— b.  Protestation  E.  Gewerks  der  Roth- 
gcrljer,  anno  1797,  21.  Juni. 

6.  Bl.  11a — 12a.  Protestation  der  Elterleute  des 
Loh-  uud  Rothgerber  Gewerks  an  E.  Rath  1803,  25.  Juli. 

Bl.  12b  leer. 

7.  Bl.  13a.  Schreiben  E.  Raths  an  die  RothgerlKsr- 
meister  Niesing  und  Jungraaiin  1799,  12.  Juli. 

Bl.  131.  leer. 

8.  Bl.  14a — 15b.  Schreiben  E.  Raths  an  die  Aeltei- 
leute  des  Erb.  Gewerks  der  Rothgerber,  1799,  28.  Oct. 

587. 

XV.  f.  428.  PapicrhandBclirift  — 1705  — 4 Bl&tter  — Folio. 

Bl.  la— 4.  Rolle,  darinnen  die  Nahmen  derer  Meister 
eines  E.  Gewerk  der  Schneider  enthalten  sind.  Anno  1795 
den  16.  Februarij. 

588. 

XV.  f.  429.  PapicrliamUclirift  — XVII  Jahrhundert  — .‘10  Blätter  — Folio. 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2 a— 26a.  Privilegien  und  Erlasse  des  Königs 
Johann  III.  von  Polen  für  das  Gewerk  der  Zaymacher. 
1677  und  1678. 

Bl.  26  b— Ende  leer. 


XVII.  Schriften 

die  militairisclieii  Einrichtungen  der  Stadt 

betreffend. 

589. 

XV.  q.  c.  75.  Papicrhaudschritt  — XVII.  Jahrhundert  — 3(>  Blätter  — Quart 
Bl.  la-32a.  Eines  Krieges  Raths  Schluss-Buch, 
woriniieu  auch  Etzliche  E.  Ratlis  Schlüsse  Zum  Krieges 
Wesen  gehörende  enthalten  vnd  auffgezeichnetsind,  angelangen 
Anno  1666  d.  30.  Martii.  Prae.side  Consilii  Magnifico 
Domino  Nicolao  ä Bodeck  Praecousule  Civitatis  Gedanensis. 
Es  ist  dies  „Schlussbuch“  bis  zum  lii.  Mai  1069  fortgeführt 
Bl.  32  b— 36  b leer. 
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500. 

XV.  f.  94.  r«pierh8ndschrift  — XVIII.  JaLrliuiidert  — II  Blätter  — Folio. 

Bl.  la — 14b.  Controversiae  mit  dem  Obersten 
Frautz  Lissemaun. 

501. 

XV.  f.  4.S0.  Papierhandsehrift  — 1701— Ifl  — 171  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  V.  Gralath’achcn  Bibliothek.) 

Bl.  la— 5b  leer. 

Bl.  6a— l(57b.  Conradi,  Majors  der  Danziger Stadt- 
Garnison,  Tagebuch  seines  militairiscben  Dienstes  aus  den 
Jahren  1704 — 1719  nebst  militairiscben  Memorials. 

Bl.  168  a — 171b  leer. 

592. 

XV.  f.  65.  Papierhandsehrift  — 1701 — 19  — 324  Blätter  — Folio. 

Bl.  la— 321b.  (Major  von  Conradi).  Geschriebenes 
Journal  des  Kriegs  Etats  Von  Anno  1704  biss  1719. 

Bl.  322  a -324  b leer. 


503. 

XV.  q.  460.  Papierhandsehrift  — XVII.  Jahrhundert  — 19  Blätter  — Quart. 

1.  Bl.  la — 6b.  Danziger  Wacht  Ordnung  vnd  Drillung 
auf  die  Wacht. 

Bl.  7 und  8 leer. 

2.  Bl  9a— b.  Notiz  David  Figkens  über  die  ihm 
zur  Führung  übergcl»eno  Kompagnie  des  Koggenquartiers. 
Anno  1662. 

3.  Bl.  10a— 13a.  Puncta,  so  zur  boforderung  gutter 
Ordnung  von  sämptlichen  unter  der  vierdten  Compania 
des  Koggenquartiers  gehörigen  Officieren  - • • beschlossen. 

4.  Bl.  14a— 16«.  David  Figk,  Kurtzer  Entwurff  der 
Bürgerfahnen  in  Dantzigk  1664. 

Bl.  16  b— Ende  leer. 

XV.  q.  128  1.  Papierhandsehrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 1 Blätter  — Quart. 

Bestimmung  der  Allarmplätze  1711. 


y 
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504. 

XV.  f.  164.  Papierhandscliritt  — XVII.-XVrri.  Jalirlimulcrt— 2G8BliUter  — Folio. 

Bl.  la  — 201a.  Gedenk-  und  Rechuungsbuuh  der 
Artillerie-Sterbekasso  von  1660  bis  1702.  Auf  den  Bl.  2,  ;.i 
und  4 befinden  sich  ilrei  Wappen  (Tusclizeicliuungen).  Die  erslc 
führt  die  Inschrilt:  ...Arnoldus  Opliagen  .Stück  Leutnant  bey  der 
Stadt  Dantzig",  die  dritte;  „Aequalis  semper“. 

Bl.  201b  -Ende  leer. 

595. 

XV,  f.  7.3.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jalirhundcrt  — lOS  Blatter  — Folio. 

Bl.  la— b leer. 

1.  Bl.  2a.  InhalLsverzcichniss.  „(No.  14  Fol.)  Sachen 
die  Festung  Weichselmünde  betrellend.“ 

Bl.  2 b leer. 

2.  Bl.  3a — 23b.  Stamm- Rolle  von  der  Garnison  in 
der  Festung  Weichselmünde  Medio  Martii,  Anno  1776. 

Bl.  24  a— b leer. 

3.  Bl.  2.oa~43a.  Stamm-Rolle  vou  der  Garnison  in 
der  Festung  Weichselmünde  Medio  Martii  1777. 

Bl.  43  b — 45  a leer. 

4 Bl.  46a — 66a.  Motmtlicher  Ycrsclilag  von  dem 
Bestände  der  Garnison,  und  Ofticianten  bey  der  Festung 
Weichselmünde  v.  1776,  mens.  Mart.  — 1778.  Mense 
Februar. 

Bl.  66  b leer. 

,5.  Bl.  67  a.  Scbeibenschiessen  der  Mündischeu  Artille- 
risten. 1776. 

Bl.  67  b leer. 

6 Bl.  68a  -76a.  Inventarium  der  Artillerie  und 

Bau -Materialien  in  der  Festung- Weichsel -Münde.  Von 
Anno  1775,  d.  20.  Martii  Biss  Anno  177(i,  d.  10.  Martii. 

Bl.  76b— 77  b leer. 

7.  Bl  78a  — 86b.  Inventarium  der  Artillerie  und 
Bau-Materialien  in  der  Festung- Weich.sel- Münde.  Von 
Anno  1776,  d.  20.  Martii  Biss  Anno  1777,  d.  10.  Martii. 

Bl.  87  a— 89  b leer. 

8.  Bl.  90a — 94b.  Holtz-Rechnung  von  Anno  1775 
biss  1776. 

9.  Bl.  95a  — 99b.  Anno  1776.  Berechnung  dj;r 
eingekommenen  Lo.ss-  und  Lade-Gelder  vond.  l.Juliol776 
Biss  den  1.  Jan.  1777. 
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10.  Bl  100a — 104  a.  Zahl-Rolle  der  Garnison  der 
Festung  TVeichselmünde  Pro  Februar  anno  1778. 

Bl.  104  b— 106  a leer. 

11.  Bl.  106b  — 107a.  „Nach  der  von  dem  Ptaesi- 
direnden  Bürgermstr.  Conradi  anno  177.Ö  l)eliebteu  Ein- 
richtung sollte  jährlich  an  Breunholtz  in  der  Weichsel- 
Munde  weniger  wie  sonsten  ausgetheilt  werden“.  • ■ ■ 

Bl.  107b-108b  leer. 

am. 

XV.  f.  431.  PapierhandBchrift  — XVIII.  Jahrhundert  — (>  Blätter  — Folio. 

Bl.  la — 4a.  Artikeln  Eines  Erbarn  Ruths  Welche 
die  Kriegesleute  aufT  dem  Hause  Weichselmündc  beschworen 
und  zu  halten  schuldig  seyn.  (Danzig). 

Bl.  4b -Endo  leer. 


597. 

XV.  q.  170.  Papierhandsclirift  — XVIII.  Jahrhundert  — 27  Blätter  — Folio. 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a — 27a.  Alphabet.  Verzeichuiss  der  Posten, 

die  von  der  Danziger  Stadt  - Garnison  zu  besetzen,  der 
Ammunitions  Magazine,  ctc.  alles  dessen,  was  zur  mili- 
tairischen  Verwaltung  der  Stadt  gehörte. 

Bl.  27  b leer. 

508. 

XV.  0.  53.  Papierhandschrift  — 1810  — 124  Blätter  — Oktav. 

Bl.  la — 124a.  Exemtions-,  Servis-  und  Garnisons- 
Gelder  Anlage  pro  1810. 
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XVIII.  Sclirifleii  zur  Gescliiclito  Danziger 
Familien.  Geiiealogieen.  Adelsdiplome. 

59». 

XV.  f.  4.32.  Paincrhandschrift  — XVII.  Jabrhandert  — 187  Blätter  — Folio. 

(Aus  G.  Löscliiu’s  Bibliothek.) 

Sammlung  genealogischer  Stammtafeln  Danziger 
Familien  mit  Wappenbcsciireibung  in  14  CouToluten,  die 
G.  L/öscliin  zusammeugestellt  hat  und  alte  Paginirung  tragen. 

1.  CoDTolut  — Register  - 8 Blätter,  von  denen  4 defect 

2.  „ — Brouillons  — 3 grosser  und  ein  kleiner  halber 

Bogen. 

3.  „ — S.  1 — 7 — 8 Blätter.  Nachträge  u 5 Stamm- 

tafeln. 

4.  „ — S.  8— m — 8 „ 3 Stammtafeln. 

5.  „ — S.  IG— 23  _ 8 „ 2 „ ISWappcn- 

bcschreibungen. 

G.  „ — S.  24— 3f>  — IG 

7.  „ — S.  -10—51  — 12  „ 

8.  „ — S.  52—01  — 0 „ 

!).  „ — S.  G5 — 78  — 17  „ mit  20  Wappen. 

10.  „ — S.  7!)— 98  — 15  „ 

11.  „ — S.  107— 129  — 24  „ 

12.  „ — S.  130— 141  — 11 

13.  .,  — S.  112—159  — IG  „ 

14.  „ — S.  178—210  — .30  „ 

4 leere  Blätter  am  Schluss. 

600. 

XV'.  f.  433.  Papicrhandschrilt  — XVII.  Jahrhundert  — 81  Blätter  — Folio. 

Bl,  la— 841).  Geuealogieen  der  Danziger  Familien: 
Niedeilioff,  Kleiufelt,  Schultz,  Kaxelberg,  Münster,  Kecker- 
hardt, Giese,  Scliell,  V.  d.  Re.se,  Czimmermauu,  Schwartzwaldt, 
Bahr,  Kogge,  Schmieden,  v.  d.  Becke,  Falckner,  v.  d.  Linde, 
Figke,  Schachmann,  Zicrenberg,  Kösseler. 

601. 

XV^  f.  434.  Papicrhaudschrift  — XVIT.  Jahrhundert  .371  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath’schcn  Bibliothek.) 

Bl.  1 und  2 leer. 

Bl.  3a.  Wappen-  und  Geschlechtsbuch  der  Danziger 
Familie  Czierenberg  und  der  mit  ihr  verwandten  Familien. 

Wappen  auf  3b,  4h,  6h,  Hb,  101),  llh,  13b,  15b,  1Gb. 
17a  und  b,  18h,  19a,  20b,  21b,  22b,  23a  und  b,  25b,  2Gb,  28b, 
29b,  31b,  33b,  3^1b,  35b,  3Gb,  38b,  42b,  44a,  45b,  46b,  48b, 
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49a  und  b,  50h,  51b,  52b,  5-1  b,  55b,  5Gb,  57a,  59b,  GOb,  Gib, 
G2a,  G3a  und  b,  iVta,  G7a,  GHa,  70a,  71a,  73a,  75a,  77a,  79a,  31  a, 
83a,  aöa,  87a.  89a,  91a.  93  a,  95a,  97a,  99a,  101a,  103a,  105a, 
107a,  109a,  lila,  113a,  U5a,  117a,  119a,  121  a,  123a,  125a,  127a, 

129a,  131a,  l;t»a,  135a,  137a,  1.39a,  lila,  113a,  145a,  147 a,  M9a, 

151a  - 153a,  1.55a,  1.57a,  159a,  IGl  a,  lG.3a.  lG5a,  lG7a,  109  a, 
171a,  173a,  175a,  177a,  179a,  181a,  183a,  185  a,  1.87  a,  189  a,  191  a, 

193a,  195a,  197a,  199a,  201  a,  203a,  205a,  207a, 209 a, 211  a, 213 a, 

215a,  217a,  219a,  221a,  223a,  224a,  227a,  229  a 231  a, 2ata,  2.Ua, 

23Ga,  238a.  210a.  242a,  244a,  2IGa,  24.8a,  2.50a,  252a,  25^1  a,25Ca, 

258a,  2»X)b,  2G2a,  ilGla,  2tM!a,  2G8a,  270a,  272  a,  274a,  27Ga,  278a, 

280a,  2.82a,  28-ta,  28Ga,  288a,  290a,  292  a,  29la,  29Ga,  298a,  :lO0a, 

;i02a,  3t41a,  ;10Ga,  308a,  31üa,  312a. 

Die  Blitter  40a — 42b,  G5  und  W!,  von  G7  an  bis  312,  immer 
eins  zwischen  2 Wappeubildern,  die  Blatter  313a— 3G2a  sind  leer. 

2.  Bl.  :5ö2b— 3G8b  Register. 

Bl.  3G8b— Ende  leer. 

6<M2. 

XV.  f.  4G7.  Papicrhandachrift — XVI.— XVIIF.  Jahrhundert — 89  Blätter — Folio, 

(Aus  der  v.  Gralath’schen  Bibliothek.) 

Bl.  1 leer. 

1.  Bl.  2a — 481).  XVI.  Jahrli.  Der  Haynen  Genealogie, 
der  Czirenberger,  der  Schwartzwaldter,  der  Schacliraänner, 
der  Melilmünner,  der  von  Rhesen,  Brandten,  Brandess, 
V.  Allen,  V.  Süchten,  Giesen,  Ferber,  v.  d.  Linden, 

2.  Bl  44a  — (52  a.  Fortführung  und  Ergänznugen 
sowie  Starainbfiumo  zu  den  genannten  Genealogieen. 

Ks  sind  einzelne  weisse  Blätter  aut  grosse  blaue  Blatter 
geklebt,  welche  die  letzte  Hälfte  des  Bandes  ausmachen. 

Bl.  02b— Ende  leer. 

603. 

XV.  f.  435.  Papierliandschrift — XV'II— XVIII.  Jahrhundert — 7GBIätter — Folio 

1.  Bl  la — 70b.  XVII.  Jahrh.  Genealogieen  der 
Danziger  Familien  v.  Allen,  v.  Süchten,  Spareuberg,  Schach- 
inanu,  Ziminermaun,  Scliwart/.waldt,  Mehlmanu,  Feldtstede, 
V.  Rhesen,  Brandes,  Kösoler,  Zierenberg, 

2.  Bl.  72a— 7Gb.  XVIII  Jahrh.  Zwei  Stammtafel 
auf  Danziger  Familien  bezüglich. 

604. 

XV  f 4'4f5  Papierhandschrift — XVII. — XVIII. Jahrhundert  — .53Blätter — Folio. 

(Aus  ü.  Loschin’s  Bibliothek.) 

Bl.  la — .531).  Gescblecbts-ausluliruugen  der  Haynen, 
Cirenberger,  Scbwartzwalder,  Abtsliagen,  Falcken,  Kemerer, 
Schacliinanner,  Mellraanner,  Krätzer,  von  Reliseun,  Schmitt, 
Liscinann,  Bawer,  Brandten,  Bergmann,  Brandes,  von  Allen, 
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Krüger,  WatzenroJe,  Feldtstedteu,  Giesen,  Wicherling, 
von  Holten,  Wichmann,  Ferber,  Scheveken,  von  der  Linden, 
Koggen,  Kosenberger,  von  Suchten,  Sparenberger,  Zimmer- 
inanner,  Niderhof. 

Im  Anfang  dieses  Buches  werden  getnndeu  folgende 
verwiindtschafften  und  gesiechter;  Conrad,  Lutzkawen, 
GrapelilTs 

Viel  aufgekU’bte  oder  eingelegte  Blätter  mit  Fortsetzungen 
der  Genealogicen  befinden  sich  darin. 


Zwischen  Blatt  2 — .3 

liegen  2 lose  Blätter. 

3—4 

1 loses  Blatt. 

9—10 

1 . 

11—12 

1 . 

12—13 

2 lose  Blätter. 

« » 

11—15 

1 loses  Blatt 

17—18 

3 lose  Blätter. 

■ • 

21—22 

4 . 

N • 

Ä— 23 

• 

o 

M 

23—24 

• 

1 loses  Blatt. 

» W 

27  b— 28  a 

■ 

7 lose  Blätter. 

• 11 

29  b— 3(ta 

1 loses  Blatt. 

.!0b— 31a 

1 . 

32  b— .33  a 

1 . 

34  b— 35  a 

9 lose  Blätter. 

40b— 11b 

1 loses  Blatt 

ff  n 

471) — 18a 

1 . 

n n 

51b— 52  a 

• 

2 lose  Blätter. 

605. 

XV.  f.  437.  Papierbandschrift — XVII.— XYl II. Jahrhundert — 57 Blätter  - Folio. 

(Aus  der  v.  Uralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 2a  leer 

Bl.  2b.  Stammtafel  der  Danziger  Familien  SchwarU- 
wald,  Czirenberg,  Schaclimaun,  Brandes,  Brandt,  v.  Abts- 
hagen, Koeseler,  von  Rehsen,  Zimmermann,  Baytel,  Cölmer, 
AngermOiide,  Bartsch,  Kerschenstein,  Jasky,  Hayn,  Rüdiger, 
V.  Bodeck,  nebst  Zeichnungen  der  Wappen,  von  denen  nur 
das  Koeselersche  fehlt. 

Die  Blätter  4a-5a,  Ha-  -9a,2:lb— 24a,  ,38b— 39a,  41b-^2s, 
43b — ^I4a,  45b — 46a,  51b — 52a,  56b — 57b  leer. 

606. 

XV.  f.  438.  I’apierbandschrift  — XVTTI.  Jahrhundert  — 120  Blätter  — Folio. 

(Aus  G.  Löschin's  Bibliothek 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a — 120h.  Aufzeichnungen  zur  Geschichte 
Danziger  Familien. 

111.  120  ist  lose  eingelegt;  nach  demselben  sind  in  alter  Zeit 
viele  Lagen  Papier  ausgelöst  worden. 
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607. 

VI.  Pf.  13.  I ’apier-  u.  Pergamenthandsclirift  — XVII.  Jahrh.  — 275  Blätter  — Folio. 

VVappeubudi  der  Familie  von  Bodeck. 

IJl.  la— 2 b.  Papierblätter  leer. 

1.  Bl.  3a — 71).  5 Papierblätter  (signirt  C- 0)  Rom. 
Kay.serl.  Maytt.  Rudolphi  des  Andern  denen  von  Bodeck 
im  Reich  Hansen  und  Bonaventiircn  Seinem  Rath  Im  Jahr 
Christi  1598  den  7.  Martii  zu  Prag  ertheiltes  Privilegium 
und  Freyheiton. 

2.  Bl.  7 b — 10a.  (Papierblätter,  signirt  0 — T.) 
Diploma  Röm.  Koyserl.  Mayt.  Rudolphi  des  Andern  be- 
trefteiide  die  Vermehrung  und  Quartirung  des  Uralten 
Adenlicben  (!)  einfachen  Wappens  Weiland  des  Eltern 
Bonaventura  Bodekkers  im  Röm.  Reich,  Sambt  Deroselben 
Kayserl.  Mayt.  Coufirmirung  und  Extendirung  berührten, 
vermehrten  und  quartirten  Wappens  auch  gemeinen  Uhr- 
alten  Adclichen  Herkommens  und  ertheilten  Freyheiteu  auf 
dero  Vettern  und  Schildes  Freunde  in  Preussen  wohnende 
gerichtet  Zu  Prag  Im  Jahr  Christi  1601  den  8.  Martii. 

3.  Bl.  10b -12a.  (Papierblätter,  signirt  ü — Y.) 
Röm.  Kayscrl.  Mayt.  Matthiae  Attestation  und  Confirmation 
über  der  von  Bodeck  uhraltes  Herkommeu  wie  nehmlich 
ihre  Voreltern  Anno  1272  dem  Ritterlicheu  Teutschen 
Orden  in  Preussen  mit  ihrem  Schilde  und  Helmen  zu 
Dienst  kommen  seindt,  Und  dann  Deroselben  Kayserl. 
Mayt.  besondere  Confirmation  und  Eitensiou  aller  und 
jederer  Privilegien  und  Freyheiteu,  welche  Weiland  der 
Hochlöbliche  Kujser  Rudolf  der  Ander  Im  Jahr  Christi 
1598  den  7.  Martii  zu  Präge  Denen  von  Bodeck  im  Reich, 
Hansen  und  Bonaveuturen  Seinem  Rath,  in  einem  besonderen 
Mombranbüthlein  gnädigl.  erthcilet.  Auf  deroselben  Vettern 
in  Preussen  Valentin,  Hansen  und  Niclas  von  Bodeck  und 
Deroselben  Erben  u.  Erbes  Erben,  darunter  auch  diese 
Frevheit  fol.  X.  col.  1 begriffen  ist;  Dass  sich  die  von 
Bodeck  gleich  denen  im  Reich  des  Tituls  und  Namens 
Von  Bodeck  nach  dem  aufgcrichteteu  Stammgut  im  Reich 
gebrauchen  sollen  und  mögenn. 

4.  Bl.  12b— 13b.  (Papierblätter,  signirt  Z— Bb.) 
Röm.  Kays.  Mayt.  Matthiae.  Confirmatio  und  Be- 
stätigung des  alten  Membrans,  die  etlich  Hundertjährige 
Adeliche  Abkuufft,  Der  Bodegger  von  Bodeck  So  wol  im 
Reich,  als  im  Lande  Preussen  betreffend,  Gegeben  zu  Wien 
den  19.  Tag  des  Monats  JauuariJ  Im  Jar  Christi  1615. 

5.  Bl.  14a— b.  (Ein  Papierblatt,  signirt  Cc — Dd.) 
Röm.  Kays.  Mayt.  Ferdinandi  des  Andern  Attestation- 
Sebreibeu  Au  Ihre  Küuigl.  Mayt.  zu  Polen  und  Schweden 
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Sigismundum  den  Dritten,  betreffende  die  gemeino 
Ukralte  Adeliche  Abkunft  Derer  von  Bodcck  Im  Römischen 
Reicli,  und  in  Preusscn  gesessen. 

Gegeben  zu  Frankfurt  am  Mayn  den  27.  September 
Anno  161!t. 

0.  Bl.  1.5a  — 10a.  (Papierblätter,  signirt  Ee  — G g.) 
S.  R.  M.  Sigismund i Tertii  Polouiae  ac  Sueciae 
Atteslatio  communis  ac  antiquae  Origiuis  Nobilium  a Bodeck 
tarn  sub  ditiohe  Romani  Imperii  quara  Regni  Polouiae  ac 
in  utraque  Borussia  degentium  • • Datum  Varsaviae 
die  XV.  Meusis  FebruariJ  Anno  • MDCXXIl 

7.  Bl.  16a— 17  b.  (Papierblätter,  signirt  Gg  — Kk.) 
Copia  der  vorhergehenden  Lateinischen  Attestation,  wie 
solche  nachmals  den  8.  Junii  selbigen  1622.  Jahres,  aus 
der  Krohn  grossen  Cantzelcy  Acten  eitradiret  worden. 
Verdeutschet. 

Bl.  18a— 1‘Jb.  Zwei  Papierblätter,  signirt  LI  — 
M m leer. 

8.  Bl.  20a.  Ein  Pergament  - Blatt,  signirt  A,  das 
Titelblatt.  Der  Titel  fehlt,  doch  die  Titclhordüre  von  interessanter 
Composition  und  in  prächtiger  Farhenausführnng  hetindet  sich  aul 
demselben. 

Bl.  20b  leer. 

9.  Bl.  21a— 28  b.  (Pergamentblätter,  signirt  C — S.) 
Vorrede  oder  Erinnerung  au  die  Jungen  Geschlechts- 
Genossen  Derer  von  Bodeck.  ohne  Unterschrift  und  Augahe 
des  Jahres. 

Bl.  29 a—  32b.  Peigameutblätter,  signirt  T — Bb  leer. 

10.  Bl.  .33a.  Pergameutblatt,  signirt  Cc.  Copia  des 
alten  Membrans  der  Dbralteu  Adelichen  Abkuufft  Derer 
von  Bodeck. 

11.  BI.  33b — 34a.  (Pergamentblätter,  signirt  Dd  — 
Ee.)  Stammbaum  der  Familie  von  Bodeck. 

Bl  35  b leer. 

12.  Bl.  35a  — 124a.  Pergamentblätter,  paginirt 
1 — 179.  Die  Wappen  der  Bodecks  und  der  mit 
ihnen  alliirten  Familien. 

Bl.  124b  — 254b.  Pergamentblätter,  paginirt  180  bis 
370  leer. 

Bl.  255a— 275  b Papierblätter  (20)  leer. 

Der  Einhand  des  Bandes  ist  ein  überaus  prächtiger;  von 
schwarzem  Corduanleder  gefertigt,  trägt  er  an  den  Ecken  des 
Ober-  wie  Unlerdeckcls  reich  ornamentirte  vergoldete  Be- 
schläge, das  silhcrvcrgoldetc  Bodeck’sche  Wappen  auf  dem  Ober- 
wie  llnterdeckel.  und  wird  durch  vergoldete  Schliessen  zusammeu- 
gehalten. 
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XV. 


XT. 


XV.  f 


XV.  f 


608. 

[.  •4C1.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 48  Blätter  — Quart. 

Bl.  la — -t8a.  Leichpredigt  Eises  führuehmen  Gesellen. 
Martin  Bartliold.  Auiio  1676  den  26.  Nov. 


600. 

r.  439.  Papierhandschrift  — XVIII  Jahrhundert  — 99  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath’schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la— 10a.  Genealogia  gentis  Davissen. 

Bl.  11a— 12b  leer. 

2.  Bl.  13a— 64b  Vita  Danielis  Davissen  1712 

Autobiographie.  Ejusdem  Bericht  über  seine  Familie. 

Emanuel.  Davisson  war  der  Mann  einer  Grosstochter  des 
herühinten  Astronoraen  Johannes  Hevelius,  und  Eniannel  Davisson'i 
Grosstochter  Charlotte  Konstantia  Boata  D.  war  die  Frau  des 
späteren  Geh.  Kriegsraths  und  Bürgermeisters  Karl  Friedrich 
V.  Gralath.  Lüschin  Beiträge  zur  Geschichte  Danzigs  I S 64 
(Danzig  1837.  8.)  o . • 

Bl.  6,5  a — 72  b leer. 

3.  Bl.  73  a.  Clarissimo  viro  Gralathio  • • 'Johannes 
Bap.  Albertrandius  Principis  Gnesnensis  et  Regiae  Varsov. 
Ecclesiarum  canonicus  Regae  gazae  veterum  nnmmomm 
custos  S.  P.j  De  Hevelio. 

4.  Bl.  74a— 76b.  CI.  Viri  J.  Hevelii  litterae  aliquot 
ad  Athauasium^  Kircherum  • • ei  autograpbis  in  Bibliotbeca 
Honiani  collegii  adservatis  descriptae  per  me  Joannem 
Albertrandi  ■ • • Romae  1779. 

Bl.  77a— 78b  leer. 

5.  Bl.  79  a — 99  b.  Berechnungen  der  Davisson’schen 
Stiftung  und  Nachlass. 


6tO. 

. 44().  Pergament  — XVIII.  Jahrhundert  — 1 Blatt  — Folio. 

Stammbaum  der  Danziger  Familien  Gellentin  und 
Czirenberg. 

Defekt;  der  Schluss  ist  abgeschnitten. 


611. 

; 441.  Pergament  — XVIII.  Jahrhundert  — 1 Blatt  — Folio. 

Stammbaum  der  Familien  Gellentin  und  Bauer. 

33 
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61S. 

YV  f AA'?  PaDiorhandschrift  — XVII. — XVIII. Jahrhundert — 276Blätter  Folio 
A \ . I.  442.  1*  Löschin's  LibUothek.) 

Genealogie  der  Familie  Hecker. 

Nur  die  Blätter  12a,  13a,  14a,  15a,  Ida  (mit  3 losen 
Blättern)  17a,  18a,  13a,  20a,  94a— 114a  sind  beschrieben;  die 
übrigen  Blätter  sind  leer.  Schöner  Ledereinband  mit  Goldpressung. 


XV.  q.  4C2. 


XV.  f.  443. 


XV.  (j.  4Ö3. 


613. 

Papierhandschrift  — • 1701  — 15  Blätter  — Quart 

Bl.  la — 1.5a  Incerti  autoris  homilia  in  .Toh.  XI.  v.  2ö 
pro  funore  Nobilis  Mariae  Gertrud  KruniLausin.  Anno 
1701,  den  3.  Martii. 

614. 

Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 18  Blätter  — Folio. 
Bl.  la — 2b  leer. 

Bl.  3a — 16b.  Genealogische  Tabellen  der  Familie 
derer  Wahlen. 

Bl.  17  a— 18  b leer. 


615. 

Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 00  Blätter  — Quart. 
(Aus  der  v.  Gralath’schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 31a.  Hansz  Zanders  Familienchronick. 

Bl.  31b— f)4b  leer. 

Bl.  .')4b  55  b.  Ein  von  Hans  Zander  anfgcset/tes 
Schuldner-V  er/.eichniss. 

Bl.  55  b - Ende  leer. 


616. 

Papicrhandsclirift  — XVIII.  Jahrhundert  — 131  Blätter  — Folio. 
(Aus  der  v.  Gralath’scheu  Bibliothek.) 

Bl.  la — 2b  leer. 

Bl.  3a— lo8a.  Notariell  beglaubigte  Abschriften  der 
Adelsdiplonie  lur  folgende  meistens  Uanziger  Familien: 
Purkholtzer,  v.  d.  Becke,  Abtshagen,  Proen,  Koehne-Jask), 
Brandes,  Cziramerman,  Proit,  Hayn,  Rüdiger,  Grunwaldt. 
Schwartzwaldt,  Kleinfeld,  Bar,  Bartsch  v.  d.  Demuth, 
Schumann,  Schoeper,  Gyse,  Coelmer,  v.  Schwerin,  v.  Iloverbeck. 
V.  Somnitz,  Balluze,  v.  Gehenia,  ichniiedeu,  Ehler, 
Barkmann,  (izirenberg,  Falk,  Baytel,  Schachmaun  v.  Borstell. 

27  Wappen  sind  in  Farben  ausgeführt,  9 Wappenschilde 
sind  unausgeführt  geblieben 

Bl,  108  b—  131b  leer. 
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617. 

XV.  f.  445  Pergament  — 16ö4  — 1 Blatt  — Folio. 

Edinburger  Bürgerbrief  für  Johu  Broun,  Kanfmann 
in  Danzig. 

UriginaL 

618. 

XV.  f.  446.  Pergament  — 1G49  — 7 Blatter  — FoUo. 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2 a— 7 a.  Adelsbrief  von  Kaiser  Ferdinand  III. 
ansgestellt  für  die  Danziger  Familie  Coelmer.  1649. 

619. 

XV  f.  447.  Papierhandechrift—  17ß2 — G.3  — 14  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Qralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1 leer. 

1.  Bl.  2a— b.  Originalpatent  August  III.  y.  Polen, 
durch  welches  Daniel  öralath  zum  Burggrafen  von  Danzig 
eniaunt  wird.  1762. 

2.  Bl.  3 a — 4 b Abschrift  eines  Erlasses  August  III. 
V.  Polen,  d.  d.  1763,  wodurch  Daniel  Gralath  neben  andern 
in  eine  Commission  zur  Berathung  über  die  Dammaus- 
besserung berufen  wird. 

3 Bl.  5 b.  Originalpatent  August  III.  von  Polen, 
d.  25.  April  1763,  durch  welches  Daniöl  Gralath  zum  Kön. 
.lägerraeister  der  Nehrung  ernannt  wird. 

Bl.  6 leer. 

4.  Bl.  7.  Wie  Nro.  3,  d.  d.  .3.  August  176,3. 

!).  Bl.  8a — 9a.  Abschrift  eines  Briefes  August  III. 
au  den  Danziger  Rath,  worin  dem  Rathe  die  Ernennung 
Daniel  Gralaths  zum  Jägermeister  der  Nehrung  notificirt 
wird.  (3.  Aug.  1763.) 

Bl.  9 b— 10b  leer. 

6.  Bl.  11a — 13a.  Abschrift  des  von  Daniel  Gralath 
au  den  König  August  III.  gerichteten  Dankschreibens  1763. 

Bl.  13b—  14b  leer. 

620. 

X3'.  f.  448.  Pergament  — Iftl.’!  — 1 Blatt  — Folio. 

Der  für  die  Familie  v.  Schumann  vom  Kaiser 
Ferdinand  III.  ausgestellte  Adelsbrief. 

Original.  Daa  Siegel  fehlt. 
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XIX.  Schriften,  Einzelnes, 
die  Armenpflege,  Kunstpflege  n.  a.  betreffend. 


62  t. 

Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 19  Blätter  — Quart. 

ul.  la— 10b.  Ordnungk  derer  sich  die  Vorsteher 
der  nausarmcu  Hinderspitals,  Pocken-  vud  Pcstilentzen 
Hauses  liinfortt  nebenst  der  Ordnungk,  soAnno  1551  gedruckt, 
werden  zue  gebrauchen  habenn.  Anno  161U  Im  Januario. 


622. 

Papierhandschrift— XVI  I.-XVIII.  Jahrhundert— 90  Blätter  — Folio. 
(Aus  G.  Löschin’s  Bibliothek.) 

Bl.  la — 3b  leer. 

1.  Hl.  4a— 9b.  Stiftungsurkunde  der  Pensions-  nnd 
Wittwenvorsorgungskasse  des  Schöppenkollegiums  in  Danzig, 
vom  24.  .Juli  KiOH  nebst  Nächtig  vom  28.  Februar  17G0. 
Darunter  die  Unterschriften  der  Stifter  mit  deren  beigedrückten 
Siegein.  Original. 

Bl.  lüa— 12b  leer. 

2.  Bl.  13a — 51b.  Stiftungsurkunde  eines  „Hilfs- 

kapitals für  die  Herren  ,.E.  E.  Gerichts'-.  Danzig,  26.  März 
1711.  Darunter  die  Unterschriften  der  Begründer  und 
deren  Wappenabdrücke  (50).  Original. 

3.  Bl.  16a— 24b.  Wappenabbüdungen  (35)  nebst 
den  Unterschriften  der  betr.  Träger  derselben.  Von  den 
Wappeubildcru  sind  viele  schon  in  alter  Zeit  abgelüst  worden. 
Bl.  19  ist  ganz  defekt. 

Bl.  25  a — 30  b leer. 


622. 

y\'  f 9 Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 5TiO  Blätter  — Folio. 

(Aus  Val.  SchlielTs  Bibliotliek.) 

1.  Bl.  la-.558b.  Friedericus  Fabricius,  Socretarius 
„Ceremoniale  Gedanenso.“  — „Diversis  iuTitulis  coutinuatum, 
uovisque  adauctum“  — Bemerkung  von  Val.  Schlictl's  Hand. 

Bl.  .559  a— b.  ludei. 

Bl.  560  leer. 


Digilized  by  Google 


367 


624. 

XV.  f 4.tO.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 98  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralatli'schen  Bibliothek.) 

Bl.  2 a — 96  b.  Titulus  „Herr“  secretariis  per  tertium 
ordiiiein  controversus  1721  et  1722  Item  de  proaedria 
secretariorura,  profes.sorum,  qiiartarum  inagistrorum,  centu- 
rionum  et  ecclesiasticorüm  paganorura. 

Bl.  97  und  98  leer.  \ 


625. 

XV.  q.  24  (61.)  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 18  Blätter  — Quart. 

1.  Bl.  la— 41).  Geburt  und  Todt  des  jungen  l’rinren 
und  l’rinzessin.  16.tO. 

2.  Bl.  5a— 8b.  Die  Feier  der  Königlichen  Hochzeit 
und  Beilager  Vladislai  IV'.  1646  in  Danzig. 

6.  Bl.  9a  — 13b.  Leichbegängmuss  oder  vielmehr 
Betraurung  der  Königlichen  Leiche  Ludovica  Maria  von 
Polen. 

4.  Bl  14a — 171).  Leichceremoniecn  bcy  des  Obersten 
V'^alentin  von  Winter  Tode  gebraucht.  1671. 

5.  Bl.  18a  - b.  Leichcercmonieeu  des  Oberst-Lieutenant 
Tönuiges. 


626. 

XV’.  q.  464.  Papierhandschrift  — 1798  — \ Blätter  — Quart. 

(Aus  der  v.  Gralath’schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 4a.  Ihro  Majestät  der  Königinn  bei  höch.st 
deren  Durchreise  durch  Dantzig  • • überreicht  von 

Ihren  getreusten  V^a.sallen  der  im  Catholischen  academischen 
Gymnasium  studirenden  Jugend  zu  Alt-Schottland.  Dantzig 
1798. 


667. 

XV.  q.  4(),5.  Papicrhaudschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — l.‘U  Blätter  — Quart. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 102a.  Constantini  Schütz  Memorial  von 
geistlichen,  weltlichen,  häuslichen  Sachen.  — 

Es  ist  von  Schatz'  eigener  Hand  geschrieben. 

Bl.  102b— 132b  leer. 

Bl.  133a — 134  b.  „Memorial  •*. 
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638. 

XV.  q.  466.  Papierhandachrift  — XVTII.  Jahrhundert  — 133  Blitter  — Quart 

(Aus  der  v.  Gralath'scben  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la— 18:ib.  Emanuel  Oavisson,  Memorahilien- 
burh,  enthaltend  allerlei  auf  seine  Familie  bezüf(lirhen 
Notizen  und  Dokumente.  Darunter  befindet  sioli  auf 
Bl.  96a — 98b:  ^Herm  Hevelii  Schrifften  auf  der  Stube  bey 
Frau  Langen“. 

Vielfach  weisae  Blatter. 


639. 

XV.  q.  467.  Papierhandschrift  — XA^III.  Jahrhundert  — 27M  Blätter  — Quart. 
*'  ’ (Aus  der  v.  Gralath'gchcn  Bibliothek.) 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a— 211a  und  264  b.  Emanuel  Dawisson,  allerlei 
Notaten,  zur  Familien  - Stadt- Weltgeschichte,  zum 
Handel  etc. 


6.10. 

XV.  q.  468.  Papierhandschrift  — 17t>7  — 8 Blätter  — Quart 

Bl.  la— 8b.  Gottfried  Reyger,  Einfluss  der  Witterung 
in  die  einheimischen  Pflanzen  und  Zusätze  zur  Flora 
Gedanensis,  verlesen  den  7.  Oktober  1767. 

611. 

X.  f.  44.  Papierhandschrift  — XVI.  Jahrhundert  — lihi  Blätter  — Folio. 

Bl  la — 18b.  Eine  Dnickschrift. 

1.  Bl.  19a.  Küstungs-Brief.  Dantzig  10.  JulyAnno 
1.'>.59.  Einladung  zu  einer  Hochzeit. 

2.  Bl.  19b  — 22b.  Abschriften  von  Schriftstücken, 
die  zu  einem  Prozess  eines  gew.  Job.  Harder  gegen  seine 
Verwandten  einer  Erbschaft  wegen  gehören  1561. 

3.  Bl.  22b— 23b.  Notarielle  Aufnahme  für  einen 
Prozess  eines  gew.  Bonaventura  Fiirtenbacb  gegen  2 .Augs- 
burger Bürger  1561. 

4.  Bl.  24a— 26a.  Formulare  für  Geleitsbriefe  und 
Vollmachten  1561. 

5.  Bl.  26h.  Abschrillen  der  zwei  von  dem  Danzigor 
Bürger  Georg  Cracau  für  einen  Notar  in  Amsterdam  ans- 
gestellten Vollmachten.  1.564. 

Bl.  27  a— 29b  leer. 

6.  Bl.  30a — b.  Formular  eines  Bodmercv  - Briefes. 

Bl.  31a— 102  b leer. 
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6S2. 

XV.  f.  451.  Pspicrhandschrift  — XVII. — XVIII. Jahrhundert — ßOBlätter — Folio. 

Bl.  1 leer. 

1.  Bl.  2a— 9b.  XVII.  Jahrh.  AUestata  Dominorum 
riiysicorum  de  Ohirurgiae  candidatis  iionuullis. 

Bl.  10  a — 11b  leer. 

2.  Bl.  12a— 1.3a.  XVII.  Jahrh.  lu  was  vor  Ordnung 
die  Exercitien  vorzunehmen  vnd  wie  sie  zu  comraendiren. 

Bl.  13  b leer. 

3.  Bl.  14a — 37  b.  XVIII.  Jahrh.  Abschriften,  z.  Th. 
jon  Valentin  SchliofT  gefertigt,  Tod  und  Erbschaft  des 
Joh.  Const.  von  Ferber  1737 — 1747  betreffend. 

Die  Blätter  17,  21,  25,  26,  28  sind  leer. 

Bl  38  leer. 

4.  Bl.  39a — 40b.  Beschlüsse  der  Danziger  Behörden 
in  Betreff  der  Versandung  der  Weichsel  am  Nehring’schen 
Haupte.  1761. 

Bl.  41a— 42b  leer. 

ö Bl.  43a— 48b  Bedenken  E.  L.  Seetiofs-Funktion 
über  die  in  und  an  dem  Weichsel-Strom  zu  machenden 
Verbes.sernngen.  (1761). 

6.  Bl.  49a  — 52a.  XVIII.  Jahrh.  Erklärung  der 
Charte  No.  1.  Plan  de  la  Ville  de  Danzic  et  de  sesenvirons. 

7.  Bl.  53a — .54a.  XVIII.  Jahrh.  Memoire  explicatif 
de  la  Carte  No.  2 sur  les  environs  de  Danzic  de  7 ä 8 Heus. 

8.  Bl.  55a- 56b.  XVIII.  Jahrli.  Das  Eigenthums- 
recht  der  Stadt  an  denen  blau  illuminirton  Territorial 
Stücken  erhellet  ans  folgendem. 

9.  Bl.  57a — b.  XVIII.  Jahrh.  Mdinoire  explicatif 
des  deux  cartes  No.  1 et  2 qui  represeutent  la  ville  de 
Dansic  et  ses  environs. 

Bl.  .58  leer. 

10.  Bl.  59a— 60b.  Anmerkungen  zu  dem  Plan  von 
der  Tiefe  des  Nordertiefes  von  Lieuten.  L.  S.  Naumann  • • • 
d.  15.  August  1774. 


6B3. 

XV.  q.  469.  Pa|jicrliaudschrift — XVII.-X VIII. Jahrhundert — I2!IBlättcr — Quart- 

St.-Georg-Scliützenlirflderschafts-  Buch. 

1.  Bl.  la.  Notizen  über  den  S.  Georgs-Altar  in  der 
St.  Marien-Kirche. 

Bl.  11) — 2b  leer. 

2.  Bl.  3 a.  Inhaltsangabe. 

Bl.  3 b leer. 
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3.  Bl.  4a — 20b.  Reridirte  Ordnung  der  Bogen-Schntzen 
und  Brüderschaft  des  Ritters  Sanct  Georgii.  Anno 

BI  4 a,  ein  Pcrf^mentblatt,  tragt  eine  in  Farben  reich  ans- 
gefuhrte  TitelTeracrun^,  Blatt  4b  Abbildung  des  Ritters  S.  Georg 
im  Kiunpf  mit  dem  Lindwurm;  BL  5 leer.  Bl.  20b  Bild  des  auf 
jeden  zielenden  Todes;  die  Blatter  6—22  tragen  reiche  Kaud- 
Terziemng. 

4 Bl.  21a — 23  b.  Zusatzartikel  zu  der  „Ordnung" 
vom  15.  Januar  1067. 

Reichomamentirtc  Randleisten.  Auf  Blatt  23  a — b die  eigen- 
händigen Unterschriften  der  damaligen  Gcorgs-BrQder. 

Bl.  24  a— 40  b leer. 

5.  Bl.  41  a — .59a.  Verzeichniss  derer  der  Löblichen 
Brüderschaft  de.s  Ritters  St.  Georgii  gehörigen  silbernen 
und  andern  Geräthe,  wie  auch  der  Bücher,  welches  alles 
von  dem  abgehenden  dem  antretenden  Herrn  Schatzmeister 
überliefert  wird.  Zur  weiteren  Fortsetzung  eingerichtet  im 
Jahre  1760. 

Bl.  59  b— 98  b leer. 

6.  Bl.  99  a- 101a.  CATALOGVS  der  Eltesten  im 
SchOtzenhause  des  Ritters  Sauet  GEORGII  ANNO  166.5 

Bl.  09  a trägt  einen  reich  in  Farben  hergcstcllten  Titel, 
BI.  99b  das  Bild  des  S.  Georg.;  die  Blätter  100  und  101  haben  farbige 
Randleisten.  Die  Eintragungen  reichen  nur  bis  zum  Jahre  1671 

Bl.  101b- 111h  leer. 

7.  Bl.  112a— 113a.  CATALOGVS  der  Schfitzen. 
welche  seyd  der  REASSV'Miruug  inn  dem  Juncker-Schis- 
garten des  Ritter  S.  GEORGII  geschossen  haben  1663. 

Bl.  112a  trägt  einen  mit  einem  Lorbeerkranz  verzierteu 
Titel,  Bl.  112b  die  Abbildung  einer  Armbrust. 

Bl.  113  b -128  b leer. 

Bl.  129,  ein  lose  eingelegtes  Blatt:  ein  Beschluss 
der  St.  Georg-Schützen  von  1720. 

Ein  reicher  Corduancinband  mit  bundgepresstem  Goldschnitt 


634. 

XV.  f.  452.  Papierhandschrift  — Dö8  — 36  Blätter  — Fulio. 

Bl.  la— 36a.  Aug.  Lobeg  Randt  die  S.  Reiuholds- 

Bank.  Zum  Theil  ist  dieser  Aufsatz  im  , Dauziger  Damptboot" 
1856  und  N.  Preuss.  ProvinzbL,  II , Bd.  X — AU.  gedruckt. 


635. 

XV.  f.  4.53.  Papierhandschrift  — AfA.  .Tahrhundert  — Ut9  Blätter  — Folio. 

August  Lobegott  Randt's  Aufsätze  zur  Bau-,  Runsl- 
und  Kulturgeschichte  Danzigs. 

1 Bl.  la — 28b.  Statuten  zur  Geschichte  der  Rein- 
holdsbank  im  Artushofe  Danzig. 

Vergl.  Hdi.  Nro.  634. 
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2.  Bl.  29a — 30b.  Auszüge  ans  „Caspar  Weinriclis 
Dauziger  Clironik“  in  Beziehung  auf  den  Arthus-Hof. 

3.  Bl.  31a — 34b.  Dauziger  Kunst-  und  Kultur- 

geschichtliche Miscellen.  Der  Springbrunnen  vor  dem 
Artliushofe.  Die  Heinholdsbank. 

Im  .Dampfljoot*  gedruckt. 

4.  Bl  35a  — 38a.  Notaten  zur  Geschichte  der 
H.  Dreikönigsbank  im  Arthushofe  Danzigs. 

Bl.  38  b Icor. 

5.  Bl.  39a— 68b.  Kunst-  u.  kulturgeschichtliche 

Miscellen  den  Arthushof  in  Danzig  betreffend  — 

Die  Blätter  sind  öfters  corrigirt,  auch  mit  Tiuteufleckeii  bedeckt. 

Bl.  69.  leer. 

6.  Bl.  70a.  Notateu  zur  Geschichte  der  S.  Johaunis- 
kirche  in  Danzig. 

7.  Bl.  71a— 78b.  Danziger  kunst-  und  kultur- 
geschichtliche Misctdleu:  Die  Heinholdsbank.  I)a.s  Wappen 
der  Stadt  Danzig.  Treppe  iin  Hause  11.  Geistgasse  101. 
Das  jüngste  Gericht.  Ilanziger  Mundarten. 

8 Bl.  80a  und  b.  Kinderspiele. 

Bl.  81  leer. 

9.  Bl.  82a— 83a  Bemerkungen  zu  den  neuen  Preuss. 
Provinzialblättern,  zu  I,  395  „ Volksrätlisel“.  111,  151.  Preuss. 
Volkslieder; 

10.  Bl.  831).  Danzig  bctrefTende  Aufsätze  (der  N. 
Preuss.  Provinzialblätter). 

11.  Bl.  84a — 85a.  In  Danzig  geborene  Künstler  des 
XIX.  Jahrhunderts  Joh.  Carl  Schultz,  Mich.  Carl  Gregorovius. 

Bl.  85  b — 87  b leer. 

12.  Bl  88a — 89a.  Inschriften  auf  dein  „die  zehn 

Gebote“  • • darstellenden  Gemählde  in  der  Marienkirche 

in  Danzig. 

Bl.  89b -91b  leer. 

13.  Bl.  92a — 95b.  Abschrift  der  vom  Glöckner 

Frisch  gegebenen  Beschreibung  des  „Jüngsten  Gerichtes“ 
1718. 

Bl.  94  leer. 

14.  Bl.  96  a — 99  b.  Die  Oberpfarrkircho  zu  St.  Marien 
in  Danzig.  Erklärung  zweier  von  der  Kirche  aufgenommenen 
Ansichten. 

15  Bl.  100a — 101a  Erläuterung  zu  einer  Aufnahme 
des  Artliushofes  in  Danzig. 

16.  Bl.  102a — 109b.  A.  L.  Randt,  Bemerkungen 

zu  meinen  Ansichten  von  Danzig. 

Diese  „Ansiebten“,  die  A.  L.  Raadt  gefertigt,  befinden  sich 
in  der  Kunstblatter-Sammlung  der  Stadtbibliothek. 
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686. 

XV  q.  470.  Papierhandschrift  — 1755—  40  BUtter  - Quart 

(Aus  der  v.  Gralath’schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  1.  Donum  • • autoris  Domini  Henrici  Richter 
Scabini  Vet.  Civ.  Gedanensis  Anno  1703.  12.  Apr. 

2.  Bl.  2.  Kupferstich;  D.  heil.  Nicolaiis.“ 

3.  Bl.  .3a — 27a.  Der  heilige  Nicolaus  ehemaliger  Patron 
der  löblichen  Zunft  der  Brauer  in  Danzig.  Im  Jahr  1755. 
(Dies  Titelblatt  ist  gedruckt) 

4.  Bl.  13.  Portrait  des  Hevelius. 

5.  Bl.  20.  Kupferstich  der  Bildsäule  August  III.  im 
Danziger  Artushofe 

Bl.  27  b— Ende  leer. 

687. 

XV.  0.  nlO.  Papierhandschrift  — 18.  Jahrhundert  — 7a  Blätter  — Oktar. 

(Aus  G.  Löschin’s  Bibliothek.) 

Bl.  la — I)  leer. 

1.  Bl.  2a— b.  Register  des  Inhaltes  des  Buches. 

2.  Bl.  3a— 28b.  Verse,  welche  bey  Gelegenheit  des 
im  Duell  auf  Olivischom  Gnmde  erschossenen  Obristen 
von  Ponikau  über  die  Frage  ob  er  selig  geworden  oder  nicht 
zwischen  einigen  Predigern  im  Jahr  1730  gewechselt  worden. 

Bl.  20.  und  .30  a leer. 

.3.  Bl.  30b  — 32b.  Die  Strafe  eines  Diebstahls, 
welchen  Ratlnsherr  Heinrich  Hoffmeister  zu  Zürich  auf 
einem  ■ Amte  an  Wein  und  anderen  Sachen  begangen 
hat.  d.  d.  20.  Febr.  1770. 

Bl.  ,33  a leer. 

4.  Bl.  33b— 34b.  Vir  Rathsschlüsse  aus  dem 
vorigen  Seculo  (16.33). 

Bl.  3.3a — .36a  leer. 

.3.  Bl.  .36b  — 411).  Ungedruckte  Gesundheiten  u. 
andere  kleine  Verse  von  dem  bekannten  Dreycr  in  Hamburg. 

Bl.  42a — 4.3a  leer. 

0.  Bl.  431) — 57  a.  Ausszug  auss  Hanss  Ruschmanns 
von  Lomraitz  Prophezeyhung  • • 1632  den  19.  Juli  1636. 

7.  Bl  57h.  Eine  Anfrage  eines  katholischen  Plärrers 
an  die  geistliche  Regierung  zu  x x x.  Morexit  aliquis  rusticus. 

8.  Bl.  .58a.  Plattdeutscher  Vers  auf  eine  zu  frühe 
Entbindung  auf  einem  Dorfe  in  Ostpreussen;  Ons  vader 
fuhr  na  Schaken. 

9.  Bl.  58b— 60b.  Ermahnung  eines  Preussischeii 

Miisquetiers  an  die  Stadt  Danzig  im  Jahre  1784:  „Wie 
lange  willst  du  noch,  o Dantzig  widerstreben.“ 


V 
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10.  Bl.  61a— 67  b.  Schreiben  Eines  Danzigers  an 
den  ehemaligen  Herrn  Kämmerer  Gotth.  Wernich.  lieber 
die  Liebe  zum  Vaterland.  „Wie  kommt  es,  tlieurer  Mann, 
dass  Deine  Herrlichkeit  “ 

1 1 Bl.  68  a— 70a.  Beschreibung  Einer  Ostpreussisclien 
Bauernliochzi'it.  Plattdeutsches  Gedicht;  As  Schulte’s  Haiinss 
de  Köstiug  gaf. 

12.  Bl,  70b— 73b.  Schluss  E.  E.  Raths  der  Stadl 

Danzig  wegen  des  Präcedenz-Strcits,  6.  Febr.  1722  und  das 
Dantziger  Rang-Uegleraeut  von  Anno  1722  u.  1728. 

Der  Band  Ut  von  einem  früheren  Besitzer  zur  Aiila^'e  eines 
Lexikon  Plinianum  verwandt  wurden,  so  dass  die  oben  angeführten 
Stücke  sich  mitten  unter  Auszügen  aus  Plinius  betindeu. 

638. 

f.  4.54.  Papierhandschrift  — XVfll.  Jahrhundert  — 42  Blatter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1 a — b leer. 

1.  Bl.  2a  — 42  h.  Daniel  Gralath,  Bürgermeister 
t 1763,  Entwürfe  der  Reden,  die  er  hei  verschiedenen 
Gelegenheiten  in  amtlicher  Funktion  gehalten  hat. 

6:t9. 

XV.  f.  4Ö.5.  Papicrhandschrift  — XVIIf  Jahrliundcrt  — .M  Blatter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bililiothck.) 

Bl.  la — Ib  leer. 

1 Bl.  2a— 54a.  Daniel  Gralath,  (Bürgermeister  von 
Danzig  f 1763),  Eigeuhändig  niedergeschriebene  Entwürle 
zu  Reden,  die  er  vor  der  Dauziger  naturrorschenden  Gesell- 
schaft gehalten,  und  zu  den  Eingaben,  die  er  lur  eben  diese 
Gesellschalt  gemacht,  liebst  einem  Mitgliederverzeichuiss. 
17.55—1756. 

640. 

q.  471  Papierhandschrift  — Kin2- *.)7  — 22  Blätter  — Quart. 

(Aus  der  v.  Gralath’schen  Bibliothek.) 

Bl.  la — 32b.  Reden  bei  veisi hiedenen  Anlässen, 
bei  Antritt  eines  Amtes,  au  den  Eltermann  und  dergl.  im 
Kreise  Danziger  Behörden,  1692 — 1697  gehalten. 


q.  477.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 42  Blätter  — Quart 
Bl.  1 leer. 

Bl.  2a— 42a.  .Johannes  Fürchtsnicht.s,  Deutscher 
Schulmeister  in  Dantzig,  Glückwunsch-Sehreiben  au  Hiuricus 
Frederus,  neuerkornen  Dauziger  Rathsherrn.  1645  den 
28.  Martii. 
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642. 

XV.  q.  478.  PapicrIianJschrift  — — 12  Blätter  — Qnart. 

151.  la— 10a.  LieHer-Ordming  auf  dem  Glockenspiel 
des  Koclit-Städtischeu  Ralitliauses  1723. 

151  10h— 12b  leer. 


64». 

XV.  q.  470.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 8 Blätter  — Quart 

151.  la  — 8a.  Poetischer  Abriss  des  vortrefflichen 
uud  überall  berühmten  Momber’schen  Caffeo-Hauses  in 
Dautzig  in  Quodlibet’.schen  Reimen  entworffen  von  Solando. 

Der  Verfasser  ist  der  Elbinger  Itcktor  Georg  Daniel  Scjler. 
Das  Gedicht  ward  in  der  Dauziger  Zeitung  Jahrgang  I8S8  veröffentlicht. 

644. 

XV.  f.  45<).  Papierhandschrift  — XVI II.  Jahrhundert  — 50  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— .'50a.  Inventariuin  der  Verlassenscliaft  dess 
Edl  • • • Herrn  Daniel  Grent/.en  gewesenen  wollmeritirten 
Gerichtsverwanten  der  Alton  Stadt  Dantzig,  welcher  Anno 
17(K)  ■ • verschieden,  als  haben  hinterbliehene 

Fraw  und  ,lgfr.  Töchter,  als  Fr.  Concordia  in  Ehelicher 
vormnndschafft  des  ■ ■ • Hr.  Carl  Ludwig  Gralath  und 
.luugfr.  Anna  Maria,  in  bestätigter  Vormundschaft  de.s 
Edl.  • • • H.  Benjamin  Heckers  • • • inventiret  und 

Tlieilung  gehalten. 

645. 

XV.  f.  457.  Papierhandschrift  — D»!t5 — !)(>  — 10  Blätter  — Folio. 

151.  la— 9b.  Cassabuch  einer  hörgerlichen  Haus- 
haltung. 

151.  10  leer. 
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XX.  Schriften  das  Laudgebiet  Danzigs 

betreffend. 

64«. 

XV.  q.  472.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 49ü  Blätter  — Quart. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1 leer. 

1.  Bl.  2a--231a.  Jura  et  Privilegia  Bonorum  patri- 
moniaiium  civitatis  Gedanen.sis  una  cum  eorum  imlice. 

Biese  Zusammenstellung  ist  von  Gralath  gemacht. 

Die  Bl.  74 — 7(i,  HH — !(4,  195 — 198  sind  leer. 

Bl.  2311t— 238  b leer. 

2.  Bl.  239a — 418b.  Land  Taffel  des  Stüblauisclieu 
Werders  Anfangs  unter  dem  Hochmeister  Herrn  Conrad 
von  Jungingen  Anno  1407,  auffgerichtet  und  nachmals  biss 
dahero  von  denen  Tit.  Hin.  Hrn.  Administratoribus  auss 
Mittel  E.  Wohl  Edl.  Hochw.  Kahts  der  KOaigl.  Stadt 
Dantzig  vermehret  und  verbessert  Anno  1096  geschrieben. 

Bl.  4001) — 402  b,  404  a — 400  h sind  leer. 

Bl.  41.0b — 418b  leer. 

3.  Bl.  419a— 428b.  Verzeicliniss der  Kirchen,  Prediger 
und  Schul  Götter  im  Stüblauischeu  Werder,  wie  dasselbe 
beschaffen  und  vorhanden  gewesen  bey  Administration 
Sr.  Wohl.  Edlen  ■ ■ . • Herrlichkeit  Herrn  Christian 
Schroeders  Praecons.  Im  Jahr  Christi  1696. 

Bl.  429  a -430  b leer. 

4.  Bl.  431a — 432b.  Vermögen  der  .Stadt  Dantzigk 
an  Land  Göttern  und  Dörflern,  so  sie  in  ihrer  Jurisdiction 
und  andern  abgelegenen  Örtheru  liegen  hat. 

fl.  Bl.  4.33a— 430a.  Eines  Erbahren  Raths  der  Stadt 
Danfzig  Ordnung. 

Bl.  436  b -438  b leer. 

6.  Bl.  439a — 442b.  Verzeichniss  der  Huben  und 
Morgenzahl  der  Scharwerke  und  freyen  Dörfler,  so  durch 
das  gantze  Werder  gehen.  Anno  1605. 

7.  Bl.  443a — 44t3a.  Mittel,  wodurch  die  Untersa.ssen 
als  Paurcn  der  Stadt  föglicb  zu  jährlicher  Abtragung  an 
die  Kämmerey  der  Land  und  Grundt  Zinsen  können  genöthigt 
werden  durch  Schluss  E.  Haths  vom  31.  Octobr.  1007 
festgesetzet. 

8.  Bl.  4-17  a — 449a.  .lohann  Rock  Gedanken  von  der 
Reinigung  und  Unterhaltung  dos  Boden-Giabeus. 

Bl.  449  b- 450  b leer. 
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9.  Bl.  451a — 465a.  Nachricht  was  von  E.  Löbl. 
Function  zum  Werder  bey  ümfartli  derselben  vom  1.  bis 
5.  .^ug.  1747  vorgenommeu,  untersuchet  und  veranstaltet 
worden. 

10.  Bl.  466a— 482a.  Die  Nehrung  betreflfend. 
Decretum  Sigismundi  .Migusti  quo  Nehringa  civitati  ab- 
judicatur  1570. 

11.  Bl.  482a  — b.  Summarius  tenor  donationis 
districtus  Scharpaviensis  de  anno  1505. 

Bl.  483a- 496b  leer. 


647. 

XV.  f.  458.  Pspierhandschritt  — XVIII.  Jahrhundert  — 24  Bl&tter  — Folio. 

Bl.  la — 22a.  C.  L.  Wahl,  Secretarius  der  Stadt 
Dantzig,  ein  nach  den  Ortschaften  alphabetisch  geordnetes 
Itegister  der  „Verhandlungen  bey  der  Deputation  zur 
Untersuchung  der  Stadt  Güter  und  Einkünfte  über  die 
Werdersche  und  Höhesche  Dorfschafteii  von  den  Jahren 
1752— 17M. 


646. 

XV.  f.  56.  l’apiorhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — .*18  Blätter  — Folio. 

(Aus  A.  IloBCnherg's  Bibliothek.) 

Bl.  la— 36b.  Unvorgreiffliche  Erörterung  über  einige 
Gedanken  von  den  Dauziger  Ländereyeu  überhaupt,  und 
insonderheit  von  den  ordinairen  und  inehresteu  Nehringscheii 
Gütern.  Anno  1757. 

Bl.  37  a— Ende  leer. 

649. 

XV.  f.  459.  Papierhandsrlirift — XVII.-XVIII.  Jahrhundert — Blätter — Folio. 

1.  Bl.  la — 22a.  Des  Königl.  Preussischeu  Ober- 

Teich-luspectoris  von  Suchedolotz  Sentiment  von  Restauration 
der  Montauseben  Spitze,  auf  Requisition  einiger  Interessenten, 
auch  Bewilligung  derer  übrigen  aulgesetzet  und  mit  Rissen 
illiistriret.  (Blatt  2 ist  die  Karte.)  Königsberg  den 
21.  Augusti  1744 

Bl.  22  b-  25b  leer. 

2.  Bl.  26a- 27  h.  XVIL.Tahrh.  Protokoll  über  die 
Verliandliingen  der  in  Betrefl'  des  Weichseldammes  am 
30.  Januar  und  6.  Februar  1602  zur  Berathung  zusammea- 
getretenen  Teichgeschworenen  und  Deputirten. 

Bl.  28  a— 29  b leer. 
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3.  Bl.  30a— 31a.  XVIII.  Jahrh.  „Unterthäuiges 

Pro-Memoria"  über  eine  gefertigte  Karte  des  Danziger 
Gebiets.  Der  Autor  nicht  genannt.  Nach  1772. 

4..  Bl.  32a— 33b  XVII.  Jahrh.  Von  dem  Bruch  zu 
Letzkau. 

5.  Bl.  34a— 38a.  XVII.  Jahrh.  An  welchem  Orte 
der  Thara  zulegen 

Bl.  38b— 39b  leer. 

6.  Bl.  40  a 44b.  XVII.  Jahrh.  Wie  der  Letzkauer 
Bruch  zu  fangen  und  waz  sonst  dabey  zu  beobachten. 

Bl.  45  leer. 

7.  Bl.  46a — 52b.  XVIII.  Jahrh.  Der  Königl.  Poln. 
Coiidukteur  J.  S.  v Gruszezinski  berichtet  auf  Befehl,  in 
was  für  einem  Zustande  sich  anitzo  die  Montausche  Spitze 
befinde,  was  an  den  erbaueten  Werken  noch  dieses  iahr 
wnumbgänglich  reparirt  werden  müsse  • • • 1752. 

8.  Bl.  54a — 55b.  XVIII.  Jahrh.  Pro  Memoria 

welcher  Gestalt  die  Arbeit  bey  restiiuration  der  Moutauschej 
Spitze  muss  disponirt  worden. 

9.  Bl.  .56a — 60b.  Des  Königl  Preuss.  Ober-Teich 
Inspectoris  von  Suchodolete  Bedenken  über  die  jetzige 
Situation  der  Gewässer  am  Weissen  Berge  und  wie  in 
conformitaet  derselben  die  sogenannte  Muntausche  Spitze 
und  alle  übrigen  Werke  vorjetzo  müssen  disponiret  werden. 

Bl.  61  leer. 

10.  Bl.  62a— 63b.  Elbing  den  15.  Mai  1747.  Pro 
Memoria  von  der  Situation  der  Gewässer  am  weissen  Berge 
nach  dem  diesjährigen  Eisgänge. 

11.  Bl.  64  a— 71a.  (V.  Suchodoletz.)  Deduktion 

wegen  Wiederherstellung  der  Montauschen  Spitze.  Marieii- 
burg,  den  20.  Oktober  1747. 

12.  Bl.  72a— 73a.  Erachten  derer  • Herren 

Coinmissarien  auf  die  ■ • praeliminarien,  was  respectu  des 
Montau’schen  Spitzen  Baues  zu  veranstalten.  Marieubnrg 
den  4.  Febr.  1747. 

Bl.  73b  -74b  leer. 

13.  Bl.  75a — 76a.  XV'II  Jahrh.  Puncta,  welche 
zu  schleuniger  Vortset/.nng  der  arbeit  beym  Letzkawer 
Bruch  uütbweudig  ■ ■ müssen  bcol)achtet  werden. 

14.  Bl.  77a — 79b.  XVII.  Jahrh.  Verhandlungen 

über  den  Bruch  des  Let/.kauschen  Dammes. 

15.  Bl.  80a  und  b.  Marienburg  den  24.  Februar 
17.52.  Des  Condnkteurs  von  Gruszynski  relation  von  der 
ihm  aulTgegebenen  Untersuchung  wie  die  Werke  der 
Montau'schen  Spitze  bey  diesem  hohen  Wasser  und  der 
Situation  daselbst  beschaffen. 

Bl.  81  leer. 


Digiiized  by  Google 


368 


16.  Bl.  82  a— 84  b.  Erläuterung  der  Anmerkungen 

über  den  Bericht  des  Coiidukteur  Gruszynski  vom  14.  Februar. 

Bl.  8.5  leer. 

17.  Bl.  86a — lK)b.  Copia  des  - Starosten  von 

Hexin  und  von  Krokisius  Bericht  wegen  der  Montauschen 
Spitze.  Marieuburg  den  29.  Februar  1752. 

Bl.  91  leer. 

050. 

XV.  f.  460.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — IC  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  V.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 14  b.  Carl  Fr.  Gralath,  Verlags-Tabelle 
des  itantziger  Territorii  im  Monat  März  1794. 

Bl.  15a— Ende  leer. 

651. 

XV.  f.  141.  I’ai'i«rhandschrift— XYII.-XVril. Jahrhundert— 2!l5Blätter- Folio. 

(Aus  Val.  ScblielPs  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la — 2a.  Contenta. 

Bl.  2b  leer. 

2. ^  Bl.  3a— 292a.  Collectanea  von  Bau-Arapts  Sachen 
anno  1694,  so  aus  dem  Alten  Coutractenbucli  Zusammen 
gesnehet  habe.  Fortgesetzt  bis  anno  1743.  (Die  dein 
Baiianite  gebürendeu  Doifschaften,  die  Beamten  und 
(iüsehälte  desselben  betreffend. 

Bl  292 1) — Ende  leer. 

65%. 

XV.  f.  461.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 100  Blätter  — Folio 

(Aua  der  v.  Gralath’echen  Bibliothek). 

BI.  1 leer. 

Bl.  2a— 991).  Daniel  Gralath,  Collektaneen  zur 

Geschichte  Hela’s. 

Bl.  1(X)  leer. 

653. 

XV.  q.  30.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — .58  Blätter  — Quart. 

Mit  Druckschriften  (Bl.  la  — 28 b)  in  dem  Bande 
vereint  finden  sich  folgende  handschriftliche  Stücke. 

1.  Bl.  29a— 33b.  Ordeuuuge  E E.  Käthes  wegen 
der  gestrandeten  Güter  und  andere  verpottene  Artikel  mehr 
darnacli  sich  die  • lJutertljanen  der  Nehringe  auch 

Seharpau  zu  ricditeii  ■ Im  Jahr  1.592  den  19.  November 

geschlossen. 
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*2.  Bl.  34a— 52  b.  Revidirte  und  verbesserte  Wolffs- 
Jagd  des  Nehriugscbeii  Gebietlies  publiciret  Auno  1700. 

3.  Bl.  53a— 58b  Ordnung  der  Schlickgeschworenen 
und  Mühlenverwaltern  der  200  Huben  binnen  Tammes  in 
der  Neerig  (sic!)  gelegen.  — 

4.  Bl.  59a— 64b.  Die  Neringscbe  Brandt-  und  Feuwer- 
Oidnung,  So  alle  die  silmptlichen  geschwornen  Schulzen 
uud  Rahtleute  wie  au.-li  alle  säniptliche  Unterthanen  der 
Neiingsclien  Dorff'sebaften  mit  einander  beliebet  und  ange- 
nommen haben  und  von  Plm.  Erbaren  • Rabt  der  • ■ 
Stadt  Dautzig  confirmiret  • worden. 

5.  Bl.  (k')a — 6i!a.  Auszug  aus  der  Wolljagd-Ver- 

ordnung. 

6.  Bl.  66b -86a.  Verordnungen  des  Danzigers  Rabts 
aus  dem  18.  Jabrliundert  für  die  Nehrung:  In  Betreff  des 
Abzug-Goldes  1730;  Eiiischrirfung  der  1707  erlassenen 
Sfdiulorduung  1737;  in  Betreff  des  Detrakts  - Geldes  in 
Vereinbarung  mit  der  Kgl.  Breuss.  Regienmg  1744.  lu 
Betreff  der  Löhnung  für  die  Hilfe  bei  gestrandeten  ydiiffen 
1748;  in  Betreff  der  Zahl  der  Handwerker  1749;  wegen 
.Schulbesuch  und  Besoldung  der  Schullehrer  17.55;  in 
Betreff  des  Abzugsgeldes  Elbinger  Bürger  1763 ; Befreiung 
Preussischer  und  Danziger  Unterthanen  vom  Abzugsgeld 
1769;  Allsrufsordnung  o.  ,T. ; Anordnung  über  Eintreibung 
des  Hirtengeldes  1780. 


654. 

XV.  q.  47.3.  I’apierhandschrift  — ITlXi  — Blätter  — Quart, 

Bl.  la — 17  a.  Revidirte  und  verbesserte  Wolffs-Jagt- 
Ordming  des  Nehring’sciien  Gebietbes  publiciret  Anno  17o6. 
Bl.  17  b— 20  b leer. 


055. 

XV.  q.  474 I’aiiierliandschrift  — 17ö4  — .30  Blätter  — Quart. 

(Aus  der  v.  Oral.atli’schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 32a.  Secretarii  C.  L.  Wahl  erste  Entwürfe 
zu  den  emphyteutiscbon  Grundbriefeu  uud  der  speciellen 
Nachweisungen  der  gesamten  Nehringschen  und  Scbarpauscben 
Dorfschaflen  mit  einem  alphabetischen  Register  1754. 

Bl.  32  b-  36  b leer. 

24 
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«56. 

Papierhandschritt  - XVII.-XVirT.  Jahrhundert  — 40  Blätter— Folio. 
(Aus  der  v.  Oralath’schen  Bibliothek  ) 

BI.  1 leer. 

1.  Bl.  Ua— 191).  .\bschritten  eini<rer  auf  Schidliü 
bezüglichen  Sclirittatflcke. 

Bl.  .fr  und  ü sind  leer. 

Bl.  2<)a— 23  b leer. 

2.  Bl.  24  a — 44b.  Abschriften  einiger  Heia  betreffenden 
Schrifl-stücke:  Die  Handfeste  und  RathssclilQsse  verschiedener 
Jahre.  Sie  sind  s.  Z.  fUr  D.  Oralath  gefertigt  worden,  der  eine 
Geschichte  Hela's  verlasst  liat. 

Bl.  44  a— 4Gb  sind  leer.  ^ 


«57. 

XV.  f 59.  Papierhand.schrift  — XVII.  Jahrhundert  — üOd  Blätter  — Folio. 

Bl.  1 a— a)  1 b leer. 

Bl.  b^a— 4fM(b.  Michael  Hancke.  In  diesem  Buche 
sein  Vorzeicheiiet  der  Werderischen  Regierendenn  Herren 
nahmen,  wan  sie  zur  Regieruuge  gekomen,  unde  wie  lange 
ein  ieder  darbey  gewesen  ist,  Alle  Dörffem  so  imStüblawischen 
Werder  gelegen,  Ihre  Handnnsteu,  auch  nahmen  der 
einwohuem,  unde  wo  viel  ein  ieder  hüfen  Landes  besitzet, 
auch  wo  viel  Gärtnere  sie  nach  Hufen  Zahl  halten  sollen, 
nndt  wo  viel  deroselben  ietzo  sein.  Die  Teichgiafen, 
Ti'ichgeschworeneu,  Schlickgesc.hworenen,  des  Legenn,  Mittel 
nndt  hohen  Quartiers,  wo  viel  ihrer  sein,  und  was  ihr 
Ambt  ist;  Die  Schnitzen,  Schöppen,  Rahtleute,  und  dero- 
selben Eide,  Kirchen,  nndt  was  bei  einer  iedeni  Kirchenn 
von  alters  vorhanden  gewesen,  der  Kirchen  undt  Capellen 
Vorstehere  und  ihren  Eidt,  die  Pfarherren  einer  iederen 
Kirchen,  wan  sie  introduciret  .sein  worden.  Item  allerleie 
Contracte  undt  vortrege;  die  auslottunge  der  Modtlawe 
undt  Cladawe,  die  grabunge  der  Cladaw,  Wan  der  gral>o 
iimb  das  haus  Grebin,  die  .Maur,  das  Thoer,  wie  auch  drey 
Zngk  Brucken  gemacht,  auch  der  Gardte  einen  halben  man 
hoch  vorhöget,  unde  alles  darein  ist  augeleget  worden. 
Wouicl  wassergenge,  Mühlen  und  Brücken  im  Werder 
sein.  Wer  sie  Zu  reparireu  auch  Zu  unterhalten  schuldigk. 
Alles  mit  vleiss  durch  autorem,  Bürgern  in  Dantzigk, 
Bürgermeisterlichen  undt  Werderischen  Ambtschreibern, 
welcher  das  Werdersche  Arabt  28  Jahr  bedienet.  Zusammen 
getragen  am  Tage  Petri  Stuelfewers  oder  22.  PVbruarii. 
Im  Kilo.  Jahr.“ 

Kingclegt  siml  einige  (4)  lose  Blätter;  , Revision  der  Huben 
Zahl  in  Beyden  Marieiihnrgschen  Werdern. 

Bl.  491a— Ende  leer. 
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0i>8. 

XV.  f.  8ö.  I’ai)ierhan(läclirift  — Hj'tt;  — Blätter  — Folio. 

Hl.  la — ;5b  leer. 

1.  Hl.  4a — 182a.  Land  - Taflel  des  Stüblauschcii 
Werders.  Anfangs  unter  dem  Hohmeister  Conrad  von 
Jnngingen  anno  14o7  aufgericlitet,  und  Nachmahls  biss 
daliero  von  denen  Administratoribus  Aus  Mittel  K Ralits 
der  Stadt  Dantzig  vermehret  und  v<“rbessert.  Anno  U!9(5 
geschrieben. 

Bl.  182b — Knde  leer. 

Die  Ilandselirift  ist  das  sogen.  „Grüne  Buch“  des  Werders. 


050. 

XV.  f.  4GH.  Papierhandsclirift  — XVlll.  Jatirliimdert  — .‘ßn  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralatirsclien  Bibliothek.) 

Hl.  1 leer. 

1.  151.  2a  — 2r>.bb.  Land -Taflel  des  Stüblausehen 
Werders  unter  dem  Hochmeister  Herrn  Conrad  v.  Jungingen 
auflgerichtet  und  nachmals  von  denen  Hrn.  Administratorihus 
auss  Mittel  H.  M.  Kaths  der  Königl.  Stadt  Hantz.ig  vermehret 
und  verbessert. 

Die  I,.ind-Tatel  ist  Htl8  angelegt  und  bis  17:tl  fortgeführt. 

Hl.  2r)(Ja — ih)71i  leer. 

2.  Hl.  ;4U8a — :517a.  Register  über  die  Werdersche 
Land-Taffel. 

Hl.  :517b— ;-52lb  leer. 

:5.  Hl.  ;522a — b.  Verzeichnuss  der  Huben  im  Tiegeu- 
llüffischen  Härwaldischen  und  Scharffpauischen  Winkel  laut 
den  boy  des  Churl'ürstl.  Seque.st.  Zeiten  gehabten  Ambt- 
Register,  ln  hesouderni  Folio-Fomiat. 

4.  Hl.  :52:5a  h.  Stadt-Huben  im  Werder.  Inbesonderm 
Folio-Format. 

f).  Hl  :524a— b.  Verzeichnuss  der  Huben  bey  den 
Dörflern  iiu  Marienburgischen  Wärder.  ln  hesonderra  Folio- 
Format. 

Hl.  325  leer 

600. 

XV^  f 84.  Papierhandschrift  ■ — .WT  .Tahrhundert  — Blätter  — Folio. 

Hl.  la.  ,.l*'ss  buch  habe  ich  Jacob  Schelle  bekommen 
Anno  1590.  Im  Monat  Junii. 

Hl.  lb-5b  h'er. 

Bl.  üa — L52a.  Handvesten  und  andern  Urkunden,  das 
Danziger  Werder  betreffend,  aus  dem  14. — 10.  Jahrhundert. 

1.  Bl.  Ga— 7a.  Handfeste  des  Dorfes  Stüblau  1343. 
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2.  Bl.  7b— 8a.  Handfeste  der  Dörfer  KessHn  und 
Güttlandt  1353. 

3.  Bl.  8b— 9a.  Veileihuugsurkimde  über  eine  Hufe 
Landes  zwischen  Kesslin  und  Güttland  ([etluu)  au 
.lob.  Letzkau  137G. 

4.  Bl.  9b  — 10a.  Handfeste  des  Dorfes  Kriuekohl 
1393.  Darunter  eine  urkundliche  Eintragung  über  die 
IVeie  Schulzeiihube  iu  Kriefkohl  15.58. 

.5.  Bl.  lOb-lln.  Handfeste  des  Dorfes  Ostcrwigk. 
Erneuert  von  König  Sigismund  August.  1.552. 

G.  Bl.  11b— 12a.  Amtliche  Auskunft  über  dtm  Zins 
des  Dorfes  Wossitz,  transsumirt  von  König  Sigismund 
August  1.5.52. 

7.  Bl.  12b — 13a.  Handfeste  des  Dorfes  Trutenau  1.33<). 

8.  Bl.  13b — 141).  Handfeste  des  Dorfes  Schonerohr  13T>4. 

9.  Bl.  15a— 15b.  Handfeste desDorfesGotteswalde  1330. 

10.  Bl.  IGa — 101).  Privilegium  speciale  des  Schulzen 

zu  Gotte.s wähle  über  .5  Hufeu  zu  Holze  und  Weide  erblich 
zu  besitzen.  1378 

11.  Bl.  17a.  Amtliche  Erklärung  des  Schatzmeisters 
der  Laude  Preussen,  .loh.  Kostka  v.  Stangeuberg,  in  Betreff 
des  von  llertzlHTg  zu  erlegenden  Zinses  11)55. 

12.  Bl.  17b— 18a.  Handfeste  von  Langfelde,  erneuert 
von  König  Sigismund  August  1.5.52. 

13.  Bl.  18  b 21b.  Handfeste  der  Dörfer  Scharfen- 
berg und  Landau.  1547. 

14.  Bl.  22a — 241).  Handfeste  des  Dorfes  Reichen- 
l)erg  1;')47. 

15.  Bl.  25a- 28a.  Handfeste  des  Dorfes  Schmerblock 

151)2. 

16.  Bl.  28b — 31a.  Handfeste  des  Dorfes  We.sselincke 

1550. 

17.  Bl.  31b — 32a.  Handfeste  des  Dorfes  Letzkau  1552. 
Bl  32  b— 33  a leer. 

18.  Bl.  33  b — 34a.  Handfeste  des  Dorfes  Käsemarkt  1349. 
Bl.  34b  — 35a  leer. 

19.  Bl.  35b.  Des  Schultzen  zu  Käseraarkt  gehaltener 
Wexel  seiner  drei  freihuebeu  lür  drei  zinssbare.  Item 
seiner  drey  zinssbaren  für  drei  freje  Huben.  Contirmiret 
vom  bruder  Georgen  von  Seckendorf  ettwan  Voigt  zu  Grtbi«. 
Anno  1423. 

20.  Bl.  3Ga  — 37  a.  Handfe.ste  des  Dorfes  Gros.‘)- 
Zünder  1350.  Trans.oimpt  des  Königs  Sigismund  August  1.552. 

21.  Bl.  371) -38  b.  Die  zweite  Handfeste  des  Dorfes 
Gross  - Zünder  13.53  Traussumpt  des  Königs  .Sigismund 
August  1552. 

22.  Bl.  39a — b.  Handfeste  des  Dorfes  Suchedam  1350. 
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23.  Bl.  40a — 41  a.  Handfeste  des  Dorfes  Schonewese  1345. 

24.  Bl. 41b — 42b  HandfestedesDorfcsNeuendorf  1340. 

25.  Bl.  43a — 45a.  Folget  Hans  Sclieuoken  Ver- 
schreibung. Contrakt  des Dan/.iger Käthes  und  desH.Schcueke 
filier  ein  I.<andstück  in  Spcrlingsdorf.  1552. 

26.  Bl.  45  a— 1).  Betreilende  Peter  Neukiichen  Ver- 
keulfern  vnnd  Herr  dohami  Seheueken  keulTern  wegen  einer 
lialben  Huben  und  sechszehn  morgen  ackers  freyes  Landes 
zu  Speilingsdorff  gelegen  1503. 

27.  Bl.  45b  — 4<ia.  Eine  Copia  eines  Vertrages 

lietrcffende  Herrn  Johann  Scheueke  Keuffem  vnd  etzliehe 
hawerssleute  zu  Sperlingsdorf  wegen  audcrtlialbe  hübe  und 
vier  morgen  Landes  daselb.st  gelegen.  1507. 

28  Bl.  46b—  47  b.  Handfeste  des  Dorfes  VVotzlall'  1384. 

2!t.  Bl. 48a— 40a.  Handfeste  desDorfes  Kl. Zinder  l.‘>61. 

30.  Bl.  4!tb— >50b.  Volget  de  Coutract  so  geschehen 
thwisclicn  ein  Krliarn  Rade  vnd  Hans  Samerfeldt.  1.566. 

Er  betrifft  die  Vcrtauschuiif?  von  Laiidstückcn  in  Osterwick 
und  /uclidnm. 

31.  Bl.  .51a— 521).  Betreffende  eine  miete  vber  vier 
hüben  vndt  22' , morgen  ackers,  so  Ein  Erb.  Raht  Kon. 
Stadt  Danntzig  Albrecht  Philipss  vnd  Johann  Perterssen 
auf  20  ■ • Jahre  • • • für  24  m.  22'/,  Schil.  jährlich 
anfahende  von  Anno  66.  Zeitwort  feldt. 

32.  Bl.  53a — .54  a.  Handfeste  des  Dorfes  Hochzeit.  1425. 

33.  Bl.  5-1 1).  Decretum  Regium,  quo  colonis  civitatis 
Gedaneusis  a suo  Magistratu  Apcllatio  est  prohibita.  1.555. 

Bl.  .55  leer. 

34.  Bl.  .56a— 57a.  Copia  dos  Priuilegii  vber  das 
Dorff  Gemlitz  1.552. 

Bl.  57  b leer. 

.35.  Bl.  .58a — 67b.  Anno  1.5.50  am  28.  Nouembris 
ist  diese  vortzeichnus  der  dorffer  zu  Marienburg  aus  einem 
alten  Register,  so  zu  des  Ordens  Zeiten  gehalten  geschrieben 
worden. 

Kä  sind  die  Dörfer  des  Werders  aufgezcichuef,  die  Orössc 
ibres  Landbesitzes  und  der  zu  zahlende  Zins. 

Bl  68  a— 601)  leer. 

36.  Bl.  70a— 711).  Dörfler  off  der  Nerye. 

Ebenfalls  Abschrift  aus  dem  unter  No.  .‘id  erwähnten 

„Verzcichuiss.*' 

Bl.  72  leer. 

37.  Bl.  73a — 80b.  Erkenntnus  vnd  Ausspruch  der 
verordneten  Heri  n des  Werders,  Belangende  etzliehe  Dörfer 
im  Werder  kegen  die  Wesslinker  geschehen.  1.57'J. 

38.  Bl.  81a — 86a  Folgende  V'ert/.eichuung  ist  aus- 

getzogeu  au.s  alten  Zetteln,  so  da  in  der  Cautzley  befunden. 

Es  lührt  die  Dörfer  der  Höhe  auf. 

Bl.  86  b — 88  b leer. 
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3P.  Bl.  89a — 94a.  Folgen  die  InTentaria  der  Kirchen 
im  Kleinen  Werder  Anno  l.V>s  auff  .Tacobi. 

Bl.  f4b  leer. 

4<>.  Bl.  9.T3  b.  Verfügung  des  Administrators 
des  Werders  iultetreff  einer  Abgabe  derWossitzer 
an  die  Kirche  von  Stuhl  au  und  des  Decems  an 
den  Stüblauer  Plärrer  15B2. 

41.  BI.  96a — 99b.  Register  von  den  Tämmen  vnd 
dem  Wasserflus,  was  tür  Cabeln  ein  jeder  haben  und  machen 
soll  Anssgezogen  aus  der  Stadt  Dirschau  Registern 
Anno  1407. 

Bl.  lOla  leer. 

4:?.  Bl.  U*»b  — 101b.  Da'  Erste  Mandat  der  Herrn 
Käthe  zu  Preussen  an  die  Teichgeschwomen  des  Stnblawischen 
Werders  den  gehorsam  zu  vnderhalten,  ergangen  l.'>66. 

43.  Bl.  102a— 103a.  Copia  des  briefes  die  Cladaw 
vnd  Langenaw  tielangende.  1347. 

44.  Bl.  103a — 104a.  .Ausszug  eines  Oliuischen 
Priuilegii  wegen  etlicher  grentze. 

4.3.  Bl.  l(4b — lila.  Landes  Ordenuug  des  Kleinen 
vnd  (irossen  Wenlers  durch  die  »Jbrigkeit  Königliches 
Schosses  (!)  Marienbnig,  dieselbigon  unverrücklich  zu  halten 
geordnet  vnd  geboten  durch  l*iie  werdern. 

BL  111b  leer. 

46.  BL  112a.  (Irdenuug  im  Grossen  Werder  auf- 
gerichtet Anno  1562  am  2»3.  Julij. 

BL  112b  leer. 

47.  BI.  Il3a— 114a  Ordenuug anfgerichtet im  Kleinen 
Werder  Anno  1.566  am  3.  Octob. 

Bl  114  b leer. 

4><.  Bl.  115a— 1 17  a.  Des  Hoheineisters  Landtinessers 
mit  nahmen  Hans  Seszingers  Rechenschaft  mit  Ackermaassc. 

49.  BL  1 17  h— 124b.  Hans  Feltstetten  vorschreibung 
wegen  des  Houes  Grebin  auf  10  .lar  mitte.  1.578 

50.  Bl.  124b— l3<.)b.  Vortrag  durch  den  Herrn 
Jacobum  Uchansfci,  Bischof!'  zu  Leslau,  als  auch  Kön.  Stadt 
Dantzigk  verordnete  Vorwesem  dos  Stublauscheu  Werders 
als  auch  den  Teichgreffen  vnndt  Teichgeschwornen  vndt 
derselben  allerseits  vnterthanen  voigefallenen  Zwist  als 
sonsten  auch  wegen  der  Landtaffel  allerley  anorduungk  auch 
Kön.  Confimiatiou  zu  vntterhaltung  der  Temme  vndt 
Wassergenge  daselbestAuuol.5th,t  den  .■<.  Februarij  geschehene 
vudtt  beliet>et. 

51.  Bl.  131a — i:34a.  Abhandelung  Hansen  Feltstetten 
des  houes  Grebin.  1582. 
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52.  Bl.  134b — 135a.  Das  ander  Mandat  der  Herren 
Räbtte  zu  Prensseii,  so  auff  das  erste  welches  im  Kriege 
verloren  worden  vnd  hieuorn  fol.  91  vndt  92  vorzcichnot 
stehet,  all  die  geschwonieu  des  Stubelawschen  Werders  den 
geiiorsam  zu  uiiderhalten,  crgungeii.  1.5H3. 

53.  Bl.  135b — 136a.  Kundtschafft  wegen  der  Schar- 
werckgelder  so  die  Werderischen  Vnderthannen  mit  den 
verordneten  Herren  des  Werders  abzulegcn  Anno  84 
terrainiret  haben. 

Bl.  1.36b  leer. 

54.  Bl.  137  a — 138  b.  Truttenaw. 

BetrifTt  die  LandstOcke,  welche  die  Trutenauer  bisher  in 
Pacht  gehabt  batten  und  1.570  ■ibgalien. 

.55,  Bl.  1.39a— 141a.  Abhandelung  oder  Contrakt 
wegen  eines  weges  durch  Klein  Grebin  auf  Pranst  zu  iah ren 
zwischen  dem  Oliuischen  Abte  vndt  einem  Erb.  H.  Kath 
Kon.  Stadt  Dautzigk  den  1.  tag  Octobris  Anno  86  geschlossen. 

.56.  Bl.  141b  — 144a.  Verordnungender „Herren 
des  Werders“  in  Betreff  des  von  den  Dorfschaften 
zu  erlegenden  Scharworks  - Oeldes  1.586  und  1589. 

.57.  Bl  144a  b.  Grebiniscli  Hoffacker  aulT  5 Jahr 
vermittet.  Anno  1.589. 

Bl.  145  a -202  b leer. 


661. 

XV.  f.  8.5.  Papicrhaudschrift  — X VI. — XVII.  Jahrhundert — dO  Blatter  — Folio. 

1.  Bl.  la.  Uegister  dieses  Buchs. 

. Bl.  1 b leer. 

2.  B1.2a— 9a.  Privilegium  des  Dorfles  Keichenbergk. 

1547. 

Bl.  9 b— lOb  leer. 

3.  Bl. 11a — 18b.  Willkührdes  Dorffs  Keichenbergk.  1.551. 

4.  Bl.  19a— b.  Aufreimung  des  Sunderrefiers, 
Leitung  des  Wassers  aus  den  5 Kutten.  1.5.53. 

5.  Bl.  20a- 21a.  Auffsehuug  an  wegen  und  Wallung 
in  Noth  der  Wasserschutzung.  1.553. 

6.  Bl.  21b— 22a.  Von  höhe  und  weite  der  Brücken 
zum  Keiclienberge,  Item  von  Ablegung  des  Muelengeldes.  1.5.53. 

7.  Bl.  22b.  Die  grenntzen  ynn  Kossgarten  zu 
machenn.  15.53. 

8.  Bl.  23  a — 25  a.  Kcichenliergcr  Molenn  Ordnunge 
anno  1.5.52. 

Bl.  25  b leer. 

9.  Bl.  26  a — 28b.  Die  delunge  der  Lande.  1549. 
Bl.  29b  leer. 

10.  Bl.  30a-  31a.  Vertrag  zwischen  den  Wotzlafcrn 
und  Reichen  bergeru,  wegen  der  Muele.  1561.  XVII.  Jahrh. 
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11.  Bl.  31b— 36a.  Contract  Zwischen  den  Oener- 
dörpern  und  Kelclienbergern  wegen  des  Suederreueres.  1.571. 
XVII.  Jahrhundert. 

Bl.  36  b leer. 

12.  Bl.  37a — 38a.  Hans  Giese  contra  Konr.  Harkes, 
belangend  die  Drifil  was  die  Zeugen  anssgesagt.  XVII.  Jahrh. 

Bl.  38  b leer. 

13.  Bl.  39a— 40a.  ProtesLation  Hans  Giesen  contra 
Konr.  Harckes  wegen  durchstechung  der  Drifll.  1.572. 
XVII.  Jahrhundert 

14.  Bl.  40a- 41b.  Unterhaltung  der  Muelen  binnen 
und  aussen  dem  Derllo.  Dantzigk,  1.572.  XXOI.  Jahrh. 

1.5.  Bl.  42  a — b.  Beredung  wegen  Setzung  der 
Scliultzeu.  XVII  Jahrh. 

16.  Bl.  43  a 4.5  b.  Reicbcubergk  Belangende.  1603  bis 
160.5.  XVII.  Jahrli. 

17.  Bl.  46a— 49b.  ContractZwisebeu  den  Werderischen 
und  den  Heeren  Cartheusern,  das  Suder  Refier,  wie  auch 
dass  vorgralKjnu  Landt  Belangende,  Auno  1604. 

Bl.  50a — .55a  leer. 

18.  Bl.  55b — .56a.  Grundriss  derOrtschaftRoichenberg. 
Handzeicbuuiig.  XYI.  Jahrh. 

Bl.  56b -58a  leer. 

19.  Bl.  .58b — 59a.  „Auno  1.5.58  ist  das  DorfTReichen- 
bergk  vom  .lohaniies  WolfT  auf  die  gcstaldt  wie  unten  stehet 
gemes.sen  worden.“  Handzeiclmnng. 

20.  Bl.  .59b.  Continenlia  triangulorum,  (zur  vorigen 
Zeichnung  gehörig.) 

Bl.  60a— b leer. 


66». 

XV.  q.  10.  Papierliandschrift  — 1U75  — 47  Blatter  — Quart. 

Bl  1 leer. 

Bl.  2a  — 47b.  Rc^vidirte  Feuer  vndt  Brandt-  Ordnung 
der  Nieder  Dörffer  des  Stüblawscbcn  Werders  vnd  anderer 
mit  eingenommenen  Dorllsehartcn  Anno  1675. 

663. 

XV.  f.  464.  Papierhandschrift  — 172«  — 8 Blatter  — Folio. 

Bl.  la— 7ii.  Teicligescliwornen  - Rechnung  • • 
hiesigen  Werders.  1726. 

Bl.  7 b— 8 b leer. 
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664. 

XV.  n.  475.  Papierhandschrift — XVI. — XVII.  Jahrhundert  — II  Blatter— Quart. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliotlick.) 

Bl.  1 leer. 

1.  Bl.  2 a — 8 b.  Vortzeichnus  dererSoimStubclawischeu 
Werder  auff  bevelilich  des  Herrn  Bürgermeisters  diircli  die 
Gerichte  mit  Keclito  seindt  auffgeboben  worden.  Angefangen 
denn  15  Februarij  Anno  1502  ■ • • fortgeffihrt  bis  1H02. 

Die  Eintragungen  für  die  Jahre  15!M  bis  Ui02  fehlen  jedoch. 

2 Bl.  9a — 12b.  XVI.  Jahrb.  Verzeichniss  der  aus 
dem  Werder  während  des  Jahres  1592  gezahlten  Gerichts- 
Strafen. 

3.  Bl.  13a— 34b.  XVll.  Jahrh.  Vorzeichnus  derer 
Personen,  welche  sich  im  Stüblauischen  Werder  durch 
Schlagen,  Injurien,  Buliereu  oder  sonsten  Straffellig  gciniiclit 
vnd  hierin  Kurtz  notirct  sein  worden.  Angefangen  den 
1.  Januarij  Anno  1016.  1017.  1618. 

4.  Bl.  35a — 40a.  Vor/.cichmiss  der  Strafen  so  aus 
dem  Stubbolauischen  Werder  vom  10.  Aprilis  Anno  1618 
bis  19  Martij  Anno  1619  eingekommen. 

Bl.  40  b — 41b  leer. 

665. 

XV.  q.  476.  Papierhandschrift — XVI. — XVII.  Jahrhundert— Ifil  Blatter— Quart 

(Aus  der  v.  Uralath 'schon  Bibliothek.) 

Bl.  la — 157  b.  Vortzeichnus  der  beim  Stubelawischen 
Werderschen  Ampte  cingeugte  (sic!)  Wundtzedele  eintzu- 
schreiben  angefangen  den  15.  Februarij  Anno  1592. 

Es  ist  dies  V'erzeichniss  bis  IßM  fortgefUhrt. 

Bl.  158  a— 161b  leer. 


666. 

XV.  q.  480.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — M Blatter  — Quart. 

Bl.  la — 11a.  Hoppenbruchische  Wilkühr. 

Bl.  2b.  Wilkühr  oder  Satzungen  desHoppcnbruchischen 
Gebiets  von  Leonhardo  von  Rembow,  Abt  des  Klosters 
Poelplin  • ■ • gesetzt.  Schluss;  Geschehen  in  ünsserem 

Kloster  Poelplin  den  4.  JuliJ.  Im  Jahr  • MDCXXI. 

Verzeichnung  der  Feyertagcn  ■ ■ • ■ Frat.  Leonhardus 

Rembowski  Abbas  Poelplinensis.  — 

Bl.  11b— 14  b leer. 
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XV.  q.  481. 


XV.  q.  163. 


XV.  f.  87. 


XV.  f.  466. 


667. 

Papierhandschrift  — 1710  — Id  Blätter  — Quart. 

Bl.  1a — 16a.  Willkülir  oder  Satzun<j  der  Hoppen- 

bruchscheii  NachharschafTt.  Anno  1710  d.fi.Äpril  Gescbrieben. 

(Tcgcbcn  ist  diese  Willkülir  1(121  den  1.  .Juli,  und  ist  mit 
der  oben  No.  (iOfi  beschriebenen  identisch. 

Auf  dem  Titelblatt  steht  noch:  Anmerk.  lloppenbruch  war 
der  frühere  Name  des  nachherigen  und  heutigen  Alt-Schottland 
Danzig  18.  Febr.  18H(>.  J.  J.  v.  Kämpen. 

Bl.  16  b leer. 


668. 

Papierhandschrift  — 1731  — 28  Blätter  — Quart. 

BI.  1 leer. 

BI.  <Ja — 26b.  Willkülir  dess  I’olpliniscben  Hoppeii- 

bruelis  Anno  1731  die  12.  Martii. 

Bl.  27a — 28b  leer. 


669. 

Papierhandschrift  — XVll.  Jahrhundert  — 78  Bhätter  — Folio. 

(Aus  A.  Rosenberg's  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la.  Inhaltsverzeichniss. 

Bl.  2a— 3b  leer. 

2.  Bl.  4a — 19a.  (Jonstitutiones  Scbotlaudenses  de 
annis  1620,  162f>,  1633,  1652,  1653. 

Bl.  19b  leer. 

3.  Bl  20a — 26a.  Willkür  oder  Satzungen  des  Hoppen- 
liruebisclie.n  geliiets,  von  Ihr.  Hochw.  Heren  TiConardo  von 
Renibaw,  Abt  des  Klosters  Pclplin,  allen  Hoppenbruchischea 
üntertlianen,  Untersassen  und  eiuwolinern  gosetzet.  1621. 

4.  Bl.  26b — 29b.  Privilegium  Schotlandeuso  ratione 
Decimae  Nundinarum  S.  Laurentii  Appellationum  per  Nico- 
laum  Albert.  Gniewosz  episcopum  Vladislaviensem  de  dabi 
VIII.  ,Iul.  anno  1652. 

h.  Bl.  30a.  Hoppcnbruclis-Intradcn. 

Bl.  30  b— Ende  leer. 


670. 

Papierhandschrift  — 1748 — 03  — 9 Blätter  — Folio. 

Bl.  la— 9a.  Verkauf-  und Kaufcontrakte  ülier  einen 
Hof  in  Striess  nebst  dem  Erlaubnissschein  des  .\btes  von 
Oliva  zu  diesen  Käufen.  1748  und  1763.  Originale. 
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671. 

f.  55.  Papierhamlschrift  — XIX.  Jalirhutidcrt  — 121  Blatter  — Folio. 

Bl.  la— ’7'2a.  Atkieson,  alphabetisches  Veneiohniss 
der  OrLschalleu  des  älteren  und  des  1H07  gebildeten  Pan/.iger 
Territoriums  mit  kleinen  geschichtlicheu  Noti/.eii  und  Kin- 
lagen  älterer  Zeit  (Handfesten  der  Ortschallen,  Ilaths-Kdikten, 
Kirchen-Inventarieu  u.  ä). 

Bl.  72  b— 121b  leer. 


XXL  Bände  vermischten  Inhalts. 


STl. 

5.  a.  B6.  Papierbamlschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 210  Blatter  — (juart. 

’ ' (Aus  Val.  Schlieffs  Bibliothek.) 

1.  Bl.  2a— 4Sa.  Kurt/.e  Dau/.iger('hronik  oder  auss- 
führlichc  Beschreibung  der  lurnehmsteu  Oebäude  der  Stadt. 
Die  ücschichte,  nach  H>44  verfa.sst,  ist  au  die  verschiedcuen 
Gebäude  angeknüptl. 

Der  Titel  ist  von  dem  Hathsherrn  Georg  Sdiroedcr  geschrieben. 

Bl.  48b — 54  b leer. 

2.  Bl.  55a — 5öa.  Wie  mächtig  der  Croutzherrn 
Orden  im  Lande  Preussen  gewesen. 

Bl.  56b— 58b  leer. 

3.  Bl.  .59a— 67  a.  Chronica  des  landes  Prvtenica 
itzund  Preussen  • • • • von  Christi  goburth  hiss  aiiff  das 
jahr  1.548  beschrilren  durch  Bartholomeum  Wartzmann  A. 
nach  Christi  geburth  1.542.  Da  ich  diese  Chronica  schrieb 
war  ich  noch  ein  junger  Löffelmacher,  besiehe  aber  die,  so 
ich  Anno  1.5.50  uud  1.551  beschrieben,  so  fiudestu  einen 
Schatz  der  Alten. 

Ks  ist  ein  ganz  kurzer  Auszug  von  Georg  Sthroeder  gefertigt 
und  geschrieben. 

Bl.  67  b— 68  b leer. 

4.  Bl. 6!)a — 73a.  Catalogus Episcoporum  V/armieiisium. 

Es  sind  kurze  Aufzählungen  der  Bischöfe  bis  zum  Bisidiof 

Joh.  Stephan  Wydzga,  dazu  die  Klogia  Dies  Stuck  ist  von  einer 
andern  Hand  als  die  vorhergehenden  und  folgenden  Stücke  geschrieben. 

Bl.  73b — 74b  leer. 

5.  Bl.  75a  — 93b.  Nonuullis  proceribus  Poloniae 
dicata  Elegia  Poötica. 

Es  sind  folgende; 

Andr.  Noskowski,  cpisc.  Ploccnsis,  Col.  Pultawiensis  fundalor, 

Joann.  Mosynski,  Rcsidentiac  Novogrod  fundator, 

Joannes  Carolus  Chodkiewicz,  Palat.  Viln.  Supremus  exer- 
cituäm  Lith.  dux  • , 

Mart.  Szyszkowski,  Episc.  Cracav.  ColL  Plocensis  fundator, 
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Nicol  Szyszkowski,  Episc.  Yarmiensis,  Resid.  RMseliemi 
fandatur, 

Alex.  Corvinus  Gasicwüki,  Palat.  Smolcuccnsis  Kesiil 
Dineburg.  ct  Vitepsc.  f'undator, 
AudreasSkorubski,  Marach.  Cavuciisis  Kesideiitiac  Cauncn'i> 
fundator, 

Stanislaus  Ilosius,  SUE.  Cardinal  Episcopus  Vannieniis 
Collegii  Brunsborgcnsis  fundator, 

Stephanus  Uattorcus  Ilex  I’oloniae  Coli.  Polocensis  fundator. 
Sigismundlll.RcxPoloniac.CollegiiCullorsensis . . .fundator, 
.^Ibort.  Stanisl.  lladziwill,  M D.  L.  Cancellarius  Collcpi 
Pinsccusis  fundator, 

Nicol.  Christ  Radziwill  Dux  in  Olykaenieawiz.  CoUcjii 
Nesiräsiensis  fundator, 

Petrus  Trizna  Palat  Parnaw.  Missionis  Bobroysc  fundator, 
Stephanus  rex  Poloniae  Domus  Professae  ac  Probatiouii 
Cracoviensis  fundator, 

Valcr.  Protasewicz  Suszkowski,  cpisc.  Vilnensis  collegii  et 
acad.  Viln.  fundator, 

AdamusNowodworskbepiscPosnau.CollcgiiLomzensis  fundator, 
Vladislaus  IV,  rex  Poloniae  Heaidontiae  Grodnensis  fundator, 
Carolus  Ferdinandus  Princeps  Poloniae  Episcopus  Ploccnsis 
Domus  Profc.ssac  Vilnensis  fundator. 

Die  Genannten  werden  als  „fundatorcs“  von  Jesuiten- 
Cullegien  und  — Häusern  gefeiert  Ueber  jedem  Namo!; 
betindet  sich  das  Wappen  des  Gefeierten,  ziemlich  rob  is  | 
Farben  ausgefülirt  Auf  dem  Bl.  75a,  dem  Vorblatt  hat 
G.  Schroeder  vermerkt:  ,Auss  einem  geschriebenen  Buch 
von  Schobio  geknufft  aussgeschnitten.“ 

6.  Bl.  D4a — 104b.  Abschriften  von  Dokumenten, 
welche  den  Zoll  im  l)au/.igcr  Halen  betreffen: 

1.  KpistolarcgisDaniaeChristiauilV.ad regem  Poloniae, 
ubi  ratio  redditur  abductarum  1.  Dec.  1637  duarum  uavitmi 
Begiamm  ex  portu  Gedaneusi.  d d.  13.  Febr.  1638. 

2.  Philippi  Lake,  tractatus  de  telonio  maritirao  ci 
niercibus,  quae  portu  niaris  Gedano  evehuntur  et  invehtiufur 
in  Regnum  Poloniae. 

3.  Oratio  domini  d'  Avancour,  legati  regis  Galliantni 
ad  comitia  Polon.  M.  Apr.  1638  V’ arsoviae  hahita,  quae 
contra  tclonium  marinum  directa  est. 

4.  Oratio  dominorum  logatorum  ad  S.  R.  Maj.  ä civitatc 
Dantiscana  emissorum  hahita  per  Henr.  Frederum  Syndicuiii. 

5.  Henrici  Frederi  ■ ■ oratio  Iiabita  Wtirsaviae  in 
eomitiis  Kegni  generalibus  M.  April  1638. 

6.  Literae  ordiuum  confoederatorum  Provinciaruin 
Bt'lgii  ad  Vladislaum  IV.  per  internuueium  Paul  Peks 
tiaditae  in  eomitiis  Varsoviensibus  Mense  Aprili  1638 

Bl.  105  leer, 

7.  Bl.  106a— 118b.  Wa.ss  für  nutz  in  Rcmpublicaii) 
Polonam  derivlret  sei  worden  durch  die  Preusssche  Kri«gf 
mit  Schweden.  Itora  Ein  Gespräch  zwischen  den  Cardinal 
Mazarini  und  Grimgldi.  1644. 

Der  Titel  ist  von  G.  Schroedcr's  llaml,  dies  Stück  selbü 
von  einer  Hand,  die  von  denen,  die  den  übrigen  Inhalt  desBuebai  , 

V 1 
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«cschriobcn,  panü  verschieden  ist.  Val.  Schlieff  hat  um  ilamle 
folgende  Bemerkung  zugefügt; 

Polonice  hoc  scriptum  exiit  in  Lingua  Polonica  et  adest.  in 
collcctancorura  meorum  Polono  - Prussicorum.  T.  VII.  No.  50a. 

Possidco  tarnen  illiid  ((uoque  in  Mseto  qiiod  tarnen  aliijuanto 
proli.xius  est,  et  Cancellario  G.  Ossoliuski  tanquam  autori  adscribitur. 
In  eadem  Colloctione  mea,  ubi  Msept.  adest,  subiungitur  Kvolutio 
scu  Uefutatio  praesentis  Schediasmatis 

8.  Bl.  119a — 121b.  Das  Polnisclio  Piquet  - Spiel . 

9.  Bl.  122a— I).  Lob.  Gedicht. 

Drey  Städte  sind  in  Preiissen  Land 
Die  man  die  grössten  hat  genandt. 

Es  t.adclt  das  Verhalten  Elbings  und  Thonis,  lobt  das  Ver- 
halten Danzigs  im  schwedisch-poIuUchen  Kriege 

10.  Bl.  1221) — 124b.  Antwort  auf  da.s  Picket-Spiel. 

1 1.  Bl.  12r>a-  12()b.  Lob-Gedicht  Antwort.  l.')Strophen. 

12.  Bl.  12fib — 129b.  Respousioii  auf  der  Elbia  Pa.squil. 

Auch  Elbing  hatt  noch  nicht 
Wie  man  im  Sprich  Wortt  spricht 
Den  Abendt  aller  Tage. 

Dies  Gedicht  enthält  yi)  Strophen. 

13.  Bl.  129b  — l.'lOa.  Anhang  auf  den  Danctzker 
Splieter  Kic.htt'r. 

,Mein  Dantzig  fange  an,  Auch  Dein  Wappenc  Krön.“ 

14.  Bl.  l.'lOa  — 1).  Sclinldig  Replica  v.  Verantwortung 
anf  den  vnbefngten  Anhangk  des.s  genendten  Dantziger 
Spliiter  Kicliter. 

Ein  Gedicht:  Ich  .Dantzigk  will  mit  Godt  die  Cron  der 
Trewe  hegen. 

15.  Bl.  1.30b — 1.3.3b.  Ein  Gedicht  anf  die 
Gefangennahme  des  Grafen  Königsinark.  1(559. 

„Wo  blcibstii  doch  mein  Königsmarck 
Ach  Vater  komm  geschwinde.“ 

21  Strophen. 

10.  Bl.  13.3b — 139a  Klag-Lied  vber  den  tödtlichen 
Abgang  dess  Herren  Reichs  Kantzlers  Oxenstem  Anno  1959, 
den  9.  Aprilis. 

„Verblichen  sind  die  Bletter  Ich  fürchte  Sturm  und  Wetter, 
da  lieget  0.venstern.“ 

Bl.  139b— 137b  leer. 

17  Bl.  138a  155a.  Preussisches  Haanen-Geschrei. 

Anno  MDCLVl. 

Diese  h'lngschrift  ist  im  Drucke  erschienen,  und  dieser  Druck 
befindet  sich  in  diesem  Bande  unter  Nro.  20. 

Bl.  1.55  b leer. 

18.  Bl.  L59a — 191b.  Echo  oder  Kickericky  auff  das 
Prensche  llaniiengeschrei. 

19.  Bl.  192a — 179b.  Preussisches  Haanen-Qeschrey 
Anno  MDCLVl.  Druckschrift 
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20.  Bl.  180a — 1811).  Kikürucki  Aulf  das  polni.sclie 
IlahiUMigfisclirey  aus  oinom  verlornen  schreiben  aus  Königsberg 
Anno  lO.'lO. 

21.  Bl.  182a — 200b  eine  Druckschrift;  Fidelis,  et 
in  adversis  constaus  subditus.  Gcduni  typis  Philippi  Christiaiii 
Uhetii,  Auiio  1057. 

22.  Bl.  201a — 210a  eine  zweite  Druckschrift.  ..Guter 
Hürger,  (Ü.  0.  u.  .J.) 

Ilntcrredeudo  Troiisold.  Niltzing.  Friedlieb. 

Bl.  210b  leer. 


673. 

111.  A.  f.  36.  Papicrhandschritt  — XVII  Jahrhundert  — 198  Blatter  — Folio. 

(Aus  Val  SchlielTs  Bibliothek). 

Bl.  la  — 1871).  Georgii  Schröders  Dantiscani  in 
I’atria  Consulis  Anno  1703  fato  fuueti  Quodlibet  oder  Tage 
Buch  von  Allerhand  Annierkungeu. 

Die  Angabe  des  Verfassers,  seiner  Herkunft,  seines  Standt^ 
wie  seines 'rode.sjahrs  ist  von  V.  Schlicff  über  dom  Titel  eingetragci;. 
der  Titel  wie  der  ganze  Inhalt  von  (J.  Schröders  Hand. 

Bl.  2 a.  Deo  Auspice  Anuotationuin  Quotidiauanim 
über  Auno  166;). 

Es  sind  allerlei  Notaten  aus  und  zu  Büchern,  ans  Predigten, 
aus  Gesprächen  n.  a Etliches  ist  daraus  hervorzuheben: 

Bl.  !)b.  Von  dem  Juden  Ahasverus;  von  dem  jüdischen 
Betrieger  Anno  l(it>:l.  Bl.  11a.  Vom  Messcrschlucker  in  Preusseu 

Bl  Dia — b lieber  Epitaphien  in  der  St.  Marienkirche. 

Bl  1(1).  Woher  Schellmühl  den  Namon  habe. 

Bl.  'J7b.  Von  den  Schwartzbergiseben  Geldern. 

Bl.  29a.  Es  ist  ein  kurtzweilig  deutsches  Büchlein  die 
Schelmonzuntit  genanndt  mit  figuris. 

Bl  29  b.  Vom  Schottlande. 

Bl.  ;i7h.  Von  der  Jesuitcr-Sdiulen  im  Schottlande. 

Bl.  .‘$8a.  De  jure  publico  Gedauensi  Von  dem  Archiro 
Terrarum  Prussiae.  Alter  Abriss  der  Stadt  D.antzig. 

Bl.  ;i9b.  Grundriss  des  Schlosses  und  Stadt  Margenbura. 

Bl  dlla  Von  dem  Indigenatu  Prussiae. 

Bl.  -tob.  Von  den  Städten  in  Preusseu. 

BL  42  a.  Von  den  Polnischen  Reichstagen. 

Bl.  4;la.  Von  des  Ebert  Fcrber  Entsetzung. 

Bl.  48a.  Von  Preusschen  Sachen. 

Bl.  49a.  Von  der  Polnischen  Müntze  in  Preusseu. 

Bl.  r>2a.  Von  der  Haudlung  nach  Spanien. 

Bl.  6.^)ü.  Anno  1668. 

Bl.  (151).  Instrumenta  die  die  Sc.hnitzkers  gebrauchen. 

Bl.  t)7a.  Das  Nonnenkloster  der  Brigittiner. 

Bl.  70  b.  Von  der  Schiessbude. 

Bl.  71a.  Vou  der  Kramerzuntft 

Bl.  72  a.  Hondius  nachgelassene  Kupferplatteu. 
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Bl  75  a.  Von  dem  alten  gcbicth  der  Stadt  Dantzig. 

BL  7Gb.  Von  dem  Epitaphium  der  Guldenatern. 

Bl.  8()a.  Das  Schöppcnhausa. 

Bl.  Slb.  Vom  Bauamt  der  Stadt  Dantzig. 

Bl.  Hia.  Vom  MUntzweaen. 

Bl.  H5a.  Vom  Culmiscben  Recht. 

Bl.  K5b.  Vom  Postvesen  in  Dantzig. 

Bl.  86  a.  Von  dem  Pitzkerdorf  und  Jaackenthal. 

Bl.  89  a.  Anno  1669. 

Bl.  9üa.  Von  dem  Werder  bey  Dantzig. 

Bl.  101a.  Von  der  .Militair  Jurisdiction  in  Dantzig. 

Bl.  102a.  Von  den  Wasserkünsten  der  Stadt  Dantzig. 

Bl.  108a.  Im  Domnik  Commedien  gesehen. 

Bl  110b.  Fest  wegen  der  Krönung  des  Königs  Michael  1669. 
Bl  lila.  Den  1.  Octoh.  eine  Tragoediam  gesehen  von  der 
H.  Margaretha  und  dem  S.  Georgio. 

Bl  113h.  In  diesem  KhiO.  Jahr  hat  man  am  Noezkenberg 
eine  invention  appliciret  den  Berg  abzutragen. 

Bl.  114  a.  Commedia  von  der  Dulcimunda. 

Bl.  114  b.  Commedia  von  D.  Kausto. 

Bl.  llha.  Der  Princ  wird  ein  Schuster. 

Bl.  115b.  CommediaZuletztbekomptderNarrdocbdasbcste. 
Bl.  117a.  Vom  Obersten  Hubaldo. 

Bl.  118b.  Comedia  vom  Liebes  Gesp&nste. 

Bl.  119  a.  Doctor  Botsack. 

BI.  120  a.  Anno  1670. 

Bl.  121a — 123a.  Den  4.  Febr.  A.  1670  hat  Doctor  Conradt 
seine  Experimenta  frigoris  produciret. 

Bl  124  h.  Vom  Gymnasio. 

Bl.  125a.  Von  der  Schnitzker  Fastnacht-AufTzuge.  1670. 
Bl.  127  a.  Vom  Kisenhandel. 

1)1.  128a.  Vom  Töpfer-Thon.  Von  den  Formen. 

Bl.  121(h.  Vom  Saltzhaudcl. 

Bl.  133a.  Incipit  Anuus  1671. 

Bl.  133a.  Diess  ist  eine  Taffel  von  der  Situation  des  Lang- 
gartischen  Thores. 

Bl.  134  b.  H.  Freteri  Bibliothek. 

Bl.  135a.  Von  Dantzigker  Zeughausse. 

Bl.  136b.  Das  Newe  Zeughauss  beim  Newen  Thor. 

Bl.  141b.  Beim  Rottgicsser  im  Koltcrhagcnschcn  Thor  eine 
kleine  Artollcrie. 

Bl.  142  a.  Anno  1671  den  1.3.  April  • ■ hat  sich  dies  Phao- 
nomen  sehen  lassen. 

Bl.  144b  Vom  Schiffbau  in  Dantzig  1671. 

Bl.  145a.  Bibliotheca  Gymnasii. 

Bl.  146b.  Von  denen  3 uchbereifern. 

Bl  147  a.  Mahlwerk  bey  Nath.  Schroeder. 

Bl.  149a  Die  Situation  der  Stadt  Lawenburg.  Die  Situation 
des  alten  Schlosses. 

Bl.  l.'iOa  Anno  1672. 

Bl.  150a.  Vom  Potasch-  und  Wcidaschbrennen, 

Bl.  151  a.  Ein  Schifflein  das  auff  dem  Eise  sieglet.  1672. 
Bl.  151h.  Aus  einer  Predigt  des  I).  Aegidius  Strauch. 
Ueber  dio  Missachtung  der  Prediger. 

Bl.  152a.  Vom  doubel  biehr. 

Bl.  152  b.  Zu  der  Abbildung  Danzigs  iuBrauu’s  .Theatrum 
urbium.* 

Bl.  154a.  Von  der  wehrung  der  goltgulden. 
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lil.  IMb.  Von  dem  Pfundt  Flämisch. 

Bl.  16yb.  Von  dem  Sti|>endio  Öhlhafiaiio. 

Bl.  Kilb.  Aunotationcs  von  etlichen  Büchern.  Von  Krugeri 
Rechenbuch. 

Bl.  163a.  Von  Panelwerk. 

Bl.  164  a.  Vom  Danziger  Domnicks  Jahrmark. 

Bl.  164b.  Von  der  Preuschen  und  Polnischen  Müntze. 

Bl.  167a.  Von  dem  letzten  Schwedischen  Kriegein  Preusseo 
Bl.  HiSa.  Von  der  Fortification  der  Berge  bei  Danzig. 

Bl.  169  b.  Die  newste  Dantziger  Mode.  Spottvera. 

Bl  170b — 171  b leer 

Bl.  172a.  Anno  MDCLXXIII. 

Bl.  172a.  Beim  Bornsteindreher  ein  Kästlein  • • • 

Bl.  173a.  Abriss  der  Weisscl  Münde. 

Bl.  174a.  Von  unterschiedlichen  Tänzen. 

Bl  178a.  Anno  1674. 

Bl.  17Ha.  Vor  dem  Legen  Tbore  eine  Invention  von  einer 
uewen  Pompen  gesehen. 

Bl.  181a.  Anno  167.Ö. 

Bl.  181b.  Von  Potaschen  und  Weidaschen 
Bl.  188  a— 198  b leer 


674. 

X.  f.  50.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 196  Blätter  — Folio. 

Bl.  la — 2b  leer. 

1.  Bl.  ,3a— 110b.  (Georg  Schroeder,  consul  Gedanensis 
t 1703.)  Ein  Quodlibet  de  Anno  1675  et  76,  1677,  78, 
79  et  80.  Cum  bono  Deo.  Autographon. 

Diese  Saminlung,  die  allerlei  Gewerbliches,  Geschichtliche«. 
Chemisches,  Technisches  u .4.,  meistens  Auszüge  aus  Büchern  enthält, 
ist  fortgeführt  bis  1697.  Darunter  hervorzuheben:  Bl.  39a.  Von  dem 
Streit  derZunfft  der  Brauer  wieder  E.  E.  Rath;  Bl.  82a.  Fiindation 
des  Emmermacherbofes  in  Dantzig  Anno  1540;  Bl.  91a.  Abriss  iler 
Kunst  vor  dem  hohen  Thor.  Die  Bl.  24 — 26  b,  3.3,  37.  38,  46, 
Bl.  66 — 68,  78,  79  sind  leer. 

Bl.  lila— 126b  sind  leer. 

2.  Bl.  127a  — 129b.  (Georg  Schroeder)  Allerlei 
niedicinische  Notizen.  Autographon. 

Bl.  130  a— 133  b leer. 

3.  Bl.  134a— 140a.  (Georg  Schroeder)  Allerliaml 
Artzeneyen  und  gemeine  Rccepte  für  allerhand  Krankheiten 

Anno  1682.  Autographon. 

Bl.  140b-141b  leer. 

4.  Bl.  142a— 146a.  (G  Schroeder)  Allerlei  Notizen 
aus  der  Geschichte  Danzigs.  Autographou. 

Bl.  146  b Ende  leer. 

675. 

XV.  f.  1.  Papierhandschrift — XVI.— XVII  Jahrhundert — .355Blätter  — Folio. 

(Aus  A'al.  SchlicITa  Bibliotlick.) 

Bl.  1 a leer. 

1.  Bl.  Ib.  InlialLsverzeichniss  von  V.  Sclilieffs  Hami. 
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2.  Bl.  2a— 9b.  XVII.  Jabrh.  Der  Stadt  Dantzigh 
Haubt  Privilegia  (defect.) 

3.  Bl.  10a  — 271).  XVII.Jalirb.  Vornemb.ste  Pancta 
aller  Priuilegien,  so  Köiiing  Casirairus  viidt  Köuiug  Sigis- 
muadiis  primus  dieser  Stadt  Dantzigh  gegeben,  wie  ane.h 
nachfolgende  Köiiinge  beliebet  haben. 

4.  Bl.  28a— 37b.  Artikel  nnd  Gravaraina  von  der 
DauUiger  Gemeine  denen  Königl.  Coramis.sariis  Anno  1570 
übergeben. 

Bl.  38a — 45b  leer. 

5.  Bl.  40a— OGa.  XVII.  Jahrh.  Caspar  Schütz: 
Kitract  auss  Sächsischem  Landrecht  nnd  Weich-bilde  auch 
aiiss  Cnlmischen  und  gemeinen  Kayserlichem  Rechte,  wie 
man  Erbe  nehmen  und  theilen  soll.  Vorrede  und  eistes 
Kapitel  nachgetragen  von  Val  SchlielT. 

Bl.  00b-0!)b  leer. 

0 Bl.  70a— 91a.  XVII.  Jahrh.  Stenzei  Bornbach : 
Historia  des  Auffruhrs  in  Dantzig  Anno  L524. 

Bl.  91  b leer. 

7.  Bl.  92a — 102a.  XVII  Jahrh.  Sigismund!  Augnsti 
Antwort  .mff  die  von  der  Gemeine  zu  Dantzig  übergebenen 
Bitten.  1.552. 

Bl.  102b  leer. 

8.  Bl.  103  a — I09a.  XVII.  Jabrh.  Extract  der 
führnelnnsten  Dantziger  Privilegien. 

9.  Bl.  109b — 118a.  XVII.  Jahrh.  Sbituta  Sigisraundi 
der  Stadt  Dantzigh  gegeben.  L520. 

10.  Bl.  118h— 122a.  XVII.  Jahrh.  Huldiguugs- 
Actus  Sigismunds  I.  1520  in  Danzig. 

Bl.  122  b leer. 

11.  Bl.  123a — 120a.  XVII.  Jahrh.  Edict  Belangende 
die  Frembden  so  nicht  Bürger  sein.  Publiciret  den  20.  Api  ilis 
Anno  1573. 

12.  Bl.  120b — 131b.  XVII.  Jahrh.  Sigismuudi  I. 
Constitutiones  terrarum  Pntssiae  de  Anno  1.538. 

13.  Bl.  132a — 134b.  XVII.  Jahrh.  Bedenken  wie 
die  Kirchen  und  Schulen  zu  Dantzig  zu  bestellen  und  dass 
alle  Calvinische  Lehrer  von  der  Stadt  Notel  in  Kirchen 
und  Schulen  abzuschalTen  seien 

14.  Bl.  135a— 139a.  XVII.  Jahrh.  Protestation  der 
Evangelischen  wieder  E.  Raht  in  puncto  der  lieformirten 
Religion. 

Bl.  139  b leer. 

15.  Bl.  140a  — I44a.  XVII.  Jahrh.  Unterricht  der 
Protestirenden  Bürger  wa.s  sie  gegen  E.  Raht  bey  den 
Köugl.  Commissarys  beygebracht. 

Bl.  144  b leer. 

25 
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10.  Bl.  l-tia  — 147a.  XVII.  Jahrh.  Der  König!. 
Gesandten  Antwort  auf  der  Gemeine  Anbriugen. 

Bl.  147b-14.Sb  leer. 

17.  Bl.  149  a — ir>9a.  XVI.  Jahrh.  Epistola  de  rebus 
tran.svlvanicis  scripta  anno  l.')94. 

Bl.  l.')9b  leer. 

l!^.  Bl.  Itjoa — 180a.  XVII.  Jahrh.  Kühr  Register 
der  Stadt  Dantzig.  so  wol  Recht  alss  alten  Stadt  de 
Anno  1:J42. 

Bl.  I8t>b  leer. 

19.  Bl  187  a — 190a.  XVII.  Jahrh.  Königlitlie 
Privilegirte  Edicta,  so  der  Stadt  Pautzig  wegen  der  Augs- 
porgischen  Coufession  gnädigst  ertheilet  woi-deii. 

Bl.  19«ib — 2<!llb  leer. 

20.  Bl.  202a  — 220b.  XVll.  Jahrh.  Verzeichniss 
der  Obrigkeitlichen  Personen  in  Pantzig.  Anno  1C;5Ö 
angelegt. 

Bl.  227a— 230b  leer. 

21.  Bl  231a — 270a.  XVII.  Jahrh  Acta  und  Proees? 
so  zwi.schen  der  protestirenden  Erb.  Gemeine  inn  Pantzigk 
KiOr»  vorgegangeu. 

Bl.  270b— 272  b leer. 

22.  Bl  273a — 277  b.  XVII.  .Tahrh.  Friedenshandlnng 
zwischen  denen  Königen  und  Königreichen  Pohlen  und 
Schweden  de  Anno  102t. 

Bl.  278a- 278b  leer. 

23.  Bl.  279a  — 284a.  XVII.  .Tahrh.  Commercieii- 

nnd  Friedenspacta  zwi.schen  dem  Königreich  Schweden 
und  der  Stadt  Pantzig  de  Anno  U5;T<t. 

Bl.  2841)  leer. 

24.  Bl.  28,')a— 287a.  XVII.  Jahrh.  Siipplicalioii 

der  Bürger  und  ZünlTte  an  den  König  de  Anno  10:50. 

Bl.  287  b— 210b  leer. 

2.').  Bl.  2tla  — 3<i8a.  XVII.  Jahrh.  Pecretum 
Vladislai  IV.  in  causa  contubernii  Braiatonira  et  Senatns 
Gedanensis  de  Anno  10:56. 

151.  3oSb-3l4b  leer. 

20.  Bl.  3l5a — 32>x  XVII.  Jahrh.  Pantziger  Wacht* 
Ordnung  de  .Anno  1006. 

Bl.  32)b  leer. 

27.  Bl.  :521a— :l22a.  XVII.  Jahrh.  Ordnung  E.  Rahts 
wornacb  sich  der  Auss-Riiflernebenst  seinonn  Schreiber  wird 
zu  richten  haben. 

Bl.  :522b  leer. 

28.  151.  :523a — 324b.  XVII.  Jahrh.  Ordnuuge  der 
viikosten,  welche  die  Parte  deulVoeuratoi  ibns  und  Mächtigeni 
bey  Gerichte  zu  zahleu  schuldig  seyii.  Pnbl.  d.  30.  Jan.  lötty 
Von  G.  Schroeders  Hand. 
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29.  Bl.  .325a — 325b.  XVII.  .lalirli.  Weissagung 

Dr.  Uhactici  von  der  Wahl  und  Regierung  der  Könige  zu 
Pohlen. 

Bl.  32Ga-328b  leer. 

30.  Bl.  329a— 329b.  XVII.  Jahrh.  Pragmentura 
de  jure  Civitatis  Gedanensia. 

Bl.  330a -3.30b  leer. 

31.  Bl.  331a — 330b.  XVI..Tahrh,  AVas  die  Wahren 
in  Snndt  tzolleii  Gebenii. 

32.  Bl.  337a — 341a.  XVII.  .lahrh.  Transactio  iuter 
Senatum  ao  ordiues  Civitatis  Gedanensis  super  Adiiiinistra- 
tioue  Bouorum  Terrestriuin  alionimque  Civitatis  redituuin 
faeta  Gcdani  in  Curia  Senatus  die  18.  Mens.  .Iiiny  Anno  1658. 

Bl.  341b — ^342b  leer. 

33.  Bl.  343a— 351b.  XVI.  .lahrh.  Schul-Ordnung 
wie  PS  mit  der  Schule  zu  St.  Peter  und  Pauli  soll  gehalten 
werden. 

Origiiialciitwiirr,  von  den  einzelnen  Rectoren  und  Lehrern 
bis  ItiOit  eigenhändig  unterschrichen. 

Bl.  352a— knde  leer. 


676. 

f Papierhaudschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 191  Blätter  — Folio. 

Bl.  la— 4 b leer. 

1.  Bl.  5a— Ob.  Tiiforniatio  ad  binas  Citatioiies  Epis- 
copi  Ai'ladislav.  ratione  revilicatorii  in  Teinplo  Mariauo  et 
MonasUnio  Brigittano  ad  Secretarium  Anno  1005. 

2.  Bl.  7 a — 12  b.  luformatio  ad  Mandatum  Hegium 
in  causa  Mouialium  Brigittanarum  ratione  Monasterii 
Anno  1011. 

3.  Bl.  13a — 18b.  luformatio  ad  Palatinura  Pomme- 
raniae  in  eadem  causa  Monasterii  Brigittani. 

Bl.  19a— 19b  leer. 

4.  Bl.  20a — 22b.  luformatio  Epistolaris  ad  Epis- 
copura  Vladisl.  ratione  monasterii  Brigittini  et  abusus  iiico- 
larum  in  Schottlandia.  Anno  1008  d.  22.  Jan. 

.5.  Bl.  23a  — 25b.  Kesponsum  ordinum  civitatis 
Legato  Regio  Diio.  Schepanski  datum  ratioue  Monasterii 
Jesuitani  et  Brigittini  Anno  1007. 

0.  Bl.  20a— 28b.  Projectum  continens  Jesuitarum 
gravamina  contra  Civitatem  et  rationes  Civitatis  contra 
Jesuitas. 

7.  Bl.  29a — 30a.  Interce.ssio  Civitatis  apud  S R. 
Mtiu.  pro  Elbingensibns,  ne  templum  eorura  Pontificiis 
deoccupetur. 

Bl.  30  b leer. 
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8.  RI.  31a.  Projectam  ratione  Jarisdictionis  offidali.^ 
Epistnlis  in  Civitate  Gedanensi. 

9.  Bl.  31b — 32  b.  I’ridlegiuin  Augusti  SigismunJi. 
da.s3  Kornkauffen  und  hier  ausspenden  dem  Adell  in  Prens<en 
nicht  zulä.ssig  sey. 

10.  Bl.  32a  Gravamina  Civitatuin  in  Pnl^wia,  quibus 
ob  Evangelicae  Rcligionis  Professionem  alliciiintur,  ad  Dns. 
Senatores  K.  et  Terrestres  Nuncios  in  Comitiis  congregatus 
Anno  ItXll. 

Bl.  32b  leer. 

11.  B1.33a— 4Sb.  Propositio Intemunciorum  Civitatis 
Gftdanensis  Regni  Senatoribus  facta  complectens  gravamina. 

12.  Bl.  49a — .'»Ob.  luformatio  ad  Maudatum  Uegiuni 
de  Arrestatione  Navigiomni  solventium  in  Sueciam. 

13.  Bl.  r»la— .ölb.  Projeotum  deNegotio  Ileligionis, 

Navig.itione  in  Sueciam.  Speculatoribus  Navigiis  Civitatis. 
Cauicliaria  Suecica  et  attentatis  Fisealitii^  ad  Cancellariuni  | 
Regni  P.  ^ 

14.  Bl.  r»2a — .'»2b.  Responsnin  Civititis  ad  Literas 
Regias  concernens  negotium  Brigittanum  et  .lesuiticuni.  | 

1.').  Bl.  Ö3a — :'»5b.  Prote.statio  Civitatuui  Majorum  j 
Prtis.siae  ratione  negotii  Brigittani,  .Tesuitaruin,  Moleudini ; 
Subicensis,  novarum  contributionum  de  Mercantii.s. 

IG.  111.  ;'»<'>a— r»6b.  Reprotestatio  Souatus  Gedaneusis 
iu  causa  Scbwartzwaldi  contra  üfficialem  ob  nuptias  secuiid» 
giadu  consanguiuitatis  celebrata.s. 

17.  Bl.  r»Ta— .^7b.  OlTicialis  Gedanciisis  gravamina 
contra  Civitab  ra  Gedanensem 

18.  Bl  .>Sa — .'»8  b.  Contro versa  uonulla  punctainter 
Conventuin  Carmelitarum  Ged.  et  Provisores  Hospitalb 
.Sanctac  Klisaletbae  provenientia  ei  Transactione  Warsaviensi 
de  anno  15G3. 

19.  Bl.  .'»9a.  Postulatum  Sigismund!  III.  de  Navibiis 
bellicis  in  Suecos  expediendis. 

20.  Bl  .'»9b.  Universale  Sigismundi  III.  RegiisCouimis- 
sariis  navalibns  Gedani  conce.ssum  pro  classc  in  liostem 
expediunda  ex  portn  Gedanemsi. 

21.  Bl.  G 'a.  Mandatum  Regis  Sigismundi  111.  de 
sale,  nitro  plumbo  extra  Regnum  in  hostilia  loc.i  noii 
develiendo. 

Bl.  GOb  leer 

22.  Bl.  Gla— G3a  Gravamina  Civitatura  Prussiae 
in  ciusa  religiouis  exhibita  Senatoribus  R.  et  Nuncii» 
Terrestrilms  Evangelicae  Ibdigioui.s  in  Comitiis.  IGOl.  I 

Bl.  G3b  leer.  i 

23.  Bl.  G4a-G7a.  luformatio  super  Xegotio  Brigi- 
üno  ad  Kpiscopuui  Vladislav.  Anno  1G13. 

Bl.  G7  b leer. 
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24.  Bl.  68a — 70b.  Informatio  ad  Reginam  super 
eodem  Negotio  Brigitino  Anno  1611. 

2;>.  Bl.  7 1 a — 7 1 b.  Proposiüo  Legat!  Kegii  W ytussky 
de  admittendis  Jesuitis  in  Monasterium  Brigitinum,  ut  ihi 
Sacris  operercutur  Anno  1644. 

26.  Bl.  72a— 73b.  Querelae  Civitatum  Majorum 
Prussiae  ad  S.  R.  Mim.  propter  irreptiones  Jesuitarum 
Anno  1608. 

27.  Bl.  74a — 76  b.  Informatio  ad  Secretarium  ob 
Citationes  Conveutus  Dominieanorum  contra  senatum  editas 
in  cau.sa  receptorum  opificum  in  usum  Monasterii  1617. 

28.  Bl.  77  a — 80  b.  Informatio  per  Kpistolam  ad 

Kpiscopum  Vladislav.  ratione  Brigitlani  negotii  et  Jesuitarum 
Anno  1607. 

20.  Bl.  81a— 86a.  Informatio  ad  Secretarium  in 

causa  Episcopi  Vladislav.  contra  Senatum  Gedanensom  ob 
violatam  ejus  Jurisdictionem  Anno  1618. 

Bl.  86  b— 87  b leer. 

30.  Bl.  88a — 91b.  Informatio  ad  Secretarium  pro 
Scnatu  Gedanensi  contra  Officialem  Episcopi  Vlads.  ratione 
ii.troductiouis  novi  Sacerdotis. 

31.  Bl.  02a — 02b.  Projectum  in  quo  tractatur  de 
officio  Otficialis  Ged.,  in  quibus  id  consistat. 

32.  Bl.  03a— iföb.  Protestatio  Dominieanorum  Gedani 
contra  Senatum,  quod  duo  ex  Mouachis  deducti  sunt  ad 
Praesidem  Anno  16f»6. 

Bl.'  06a-96b  leer. 

33  Bl.  07  a — 112b.  Informatio  ad  Regem  de  dissen- 
sioue  Civium  in  Civitato  Gedanensi  praetextu  Religionis 
Rclormatao  exitata.  Anno  1606. 

3-1.  Bl.  113a — 117  a.  Informatio  ad  S K Mtm  do 
Origino  et  Progressu  dissensionis  in  Religioue  Gedani 
cuiusque  curandae  remediis. 

Bl.  117  b leer. 

Bl.  118  a — 127  a Informatio,  nescio  cuius,  Juris 

et  facti  in  puueto  Exereitii  Religionis  Reformatae  et  Templi 
S.  Trinitatis  oblati.  Auno  circiUT  16.Ö1. 

Bl.  127  b leer. 

36.  Bl.  128a— 130b.  Bericht  wie  die  Reforroirten 
sub  spectu  Augu.stanae  Confessiouis  ihre  Lehr  dissiminiret 
und  sich  darunter  beschützet. 

BI.  131a— 133  b leer. 

37.  Bl.  1.34a— 138  a.  Bericht  Es.  Miiiisterii  in  Dantzig 
au  E.  E.  Raht  selbiger  Stadt  von  vr.sachen  vnd  bewegungen 
worumb  sie  sich  C.  Caesar!  in  Lehr  vom  Nachtmahl  wieder- 
ge.setzet,  contra  berichtechrifft  etlicher  Reformirten  Bürger 
an  E.  K.  Raht  Anno  1647. 

Bl.  138  b— 130  b leer. 
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38.  Bl.  140a — 145a.  Supplicatio  Prima  der  Refor- 
mirteii  Bürt^er  an  E.  E.  Bäht  d.  Anno  1650  ratione 
Professoratus  et  Templi  S.  S.  Trinitatis. 

39.  Bl.  145b— 148b.  Supplicatio  Sccunda  Rcforma- 
torum  in  cadem  caussa. 

40.  Bl.  149a — 150a.  Supplicatio  TeitiaKeforuiatorum 
in  cadem  causa. 

41.  Bl.  1.50b— 153a.  Copia  literarum  (ei  Polonico 
transpositarum)  Dni.  Artichiewsky  ad  Principera  Radzywiel 
ratione  Status  Kefonnatorum  Dantisc.,  ablati  Templi  ct 
Professoratus. 

42.  Bl.  153b — 1.55a.  Consilium  .luridicura  proltefor- 
matis  ratione  Professoratus  et  Templi  ipsius  ablati. 

43.  Bl.  1551) — 160b.  Consilium  Jnridicum  secundum 
in  cadem  causa. 

44.  Bl.  161a  — 163b.  Consilium  Jnridicum  tertium 
in  eadem  causa. 

45.  Bl.  164a— 166a.  Status  causae  inter  Instigatores 
Regios  ct  Senatum  Gedanensem  ratione  causae  Reformator, 
contra  eundera  Senatum  ex  oblatione  templi  et  Professoratus. 

46.  Bl.  166b.  Es.  Rabts  antwortt  den  reformirtcn 
auff  ihre  Supplication  gegeben  Anno  1650  d.  28.  Nov. 

47.  Bl.  167  a.  Es.  Raths  andere  Antwortt  in  eadem 
causa  de  Anno  1651  d.  5.  April. 

48.  Bl.  167  b.  Es.  Rabts  dritte  Antwort  den  Refor- 
inirten  gegeben  in  eadem  causa.  1652  d.  7.  May. 

49.  Bl.  167  b— 1681).  Protestatio  Reformator,  contra 
Senatum  Gedanensem  ratione  adempti  Templi  et  Professoratus. 

.50.  Bl.  168b - 169 a.  Reprotestatio  Senatus  Gedanen.sis 
contra  snpiafatos  Reformatos  Cives  in  eadem  supra  dicta 
causa. 

51.  Bl.  169  b.  Protestatio  Instigatoris  Regui  contra 
Senntum  Gedanensem  ratione  attentati  in  introductioue  Nori 
Professoris  in  locos  defuncti  Reformati. 

52.  Bl.  170  a 170  b.  Reprotestatio  Magistraius 
Gedanensis  contra  suprafatam  Instigatoris  Regni  Protes- 
tationem. 

Bl.  171a— 181b  leer. 

53.  Bl.  182a — 186b.  Capitulation  betreffende  die 
mit  abgelauffenem  1633.  Jahre  angefangene  Stiftung  der 
Wittwen-Kasten  der  Prediger  Wittwen  in  der  Löbl.  Stadt 
Dantzig. 

.54.  Bl."187a — 190a.'  Inhaltsverzeichniss. 

BL  190  b— Ende’ leer. 
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677. 

XV.  f.  45.  Papierhandsclirift  — XVII.  Jahrhundert  — 1S8  Blätter  — Folio. 

151.  la — i5b  leer. 

151. 4a — 186b.  InfonnatioHes  Fiscales  et  ISurggrabiales. 

1.  151.  5a— 11b.  Informatio  S.  Senatus  ad  Chartani 
euiusdam  delatoris  sub  titulo : Defectus  rationum  Burgrab, 
üedau.  et  Admiuistrationis  Fisci  ibidem,  ubi  de  jure  Fisci 
et  ISurgrabionis  agitur.  1617  d.  5.  Juny. 

2.  Bl.  12a- 15b.  Inlormatio  in  causa  Burggrabii 
Kogii  et  Henrici  a Möllen,  ubi  quaestio  an  a re  judieata 
possit  vel  appellari  aut  mediante  mandato  Regio  proccssus 
resuscitari?  item  au  Burggrabius  caussas  Fisci  remittere 
possit  an  Judicium  ordinarium?  item  an  detur  appellatio 
ab  officio  Burggrabiali. 

3.  Bl.  16  a — 16  b und  19  a.  Informatio  in  causa 
Burggrabii  Regii  contra  Fiscalem,  ubi  quaestio  an  Commissa 
spcctent  ad  Forum  Burggrabiale. 

• 4.  Bl.  17  a — 18a.  Informatio  Epistol.  ad  S.  R.  Mtm. 
ubi  quaestio  an  Commissa  circa  Portorium  ad  solum  Regem 
spedent  an  vero  etiam  ad  Civitatem  Gedanensem  ? 

Bl.  18b— l!»b  leer. 

5.  Bl.  20a— 20  b.  Informatio  in  causa  Fiscalis  ubi 
quaestio Quousque Documenta  privatorum  extradidebeant?  An 
Fiscalis  adeitari  debeat  in  puncto  Genealogiao  et  intro- 
inissionis  ? 

6.  Bl.  21a— 22a.  Informatio  Epistol.  ad  Tribunal 
Regui  ubique,  an  incola  Civitatis  ob  delictum  aliquod  in 
nobilem  extra  Civitatem  commissum  ad  Tribunal  Kegni  citari 
possit  sive  cnide  sive  per  viara  Appellationis. 

Bl.  22b  leer. 

7.  Bl,  23a— 25a.  Ob  der  Fiscall  bey  dem  Gericht 
etwas  zu  thun  habe  ex  remissione,  item  processus  in  bonis 
caducis,  item  an  Fiscalis  adeitari  debeat  bey  sibbungen. 

Bl.  25b  leer. 

8 Bl.  26a— 29a.  Ob  die  Sibbungen  zu  kleinen 
Beydingen  aufzunehmen  seyn  ? Ob  das  Sibbende  part 
schuldig  sey  den  Fisc.al  ad  Judicium  mit  zu  adeitiren.  Ob 
die  einweibung  iu  bona  Jaceutia  mit  vorwissen  des  Fiscalis 
gescliehen  müsse?  Q.  de  Fataliis  bonorum  Caducorum?  Q. 
ob  dem  Fiscal  frey  stehen  soll  directa  vnd  Protocoll  bey 
Gericht  iu  causis  caducorum  zu  revidiren? 

Bl.  29b  leer. 

9.  Bl.  .30  a— 32  b.  Informatio  Epistol.  super  Quacs- 
tione  Fi.scali  denegata  appellatione,  an  acta  extradenda 
si  extraordinarie  appellavit?  Quae.stio  Bonorum  Confiscationes 
ex  quibiis  causis,  et  an  ex  Criminibus  Majestatis  et  qualibus 
sint  licitae. 
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10.  BI.  .33a— 35a.  Inforraatio  super  quaestione,  an 
))Oua  commissa  et  qualia  luter  houa  fiscalia  captari  dcbeant  ? 

Bl.  35b  leer. 

11.  Bl.  36a— 51b.  Informatio  ad  bina  scripta  Procu- 
ratorura  Fiscalium,  quorum  alterum  Fiscus  Prussiae,  alterum 
Status  Fisci  Regü  Pruteuici  iuscribitur,  in  qua  jura  et 
processus  Fisci  exponuntur. 

12.  Bl.  52a — 52b  Defectus  in  Negotiis  Fisci  propositi 
a llegiis  Conuuissariis  et  desuper  S.  Senatus  mens. 

13.  Bl.  53a— 58b.  Quaestio  au  Magistratus  teneatur 
Fiscali  libros  fundor.  monstrare,  ut  antiqua  debita  inquirautur 
aedibus  iiiscripta;  et  Fisco  an  debeantur  si  extant? 

14.  Bl.  49a— 64b.  Informatio  in  causa  Brascatorum 
contra  spect.  Senatum,  ubi  discutiuntur  controrersiae,  an 
a Senatus  consulto  - liceat  extraordinarie  appellare,  item 
au  Brascatores  ordinationibus  Senatus  subjecti  sint,  — nt 
Collegia  opificum  ex  tractatu  portorii,  an  Brascatores  facul- 
tatem  habeant  statuendi  pretia  cerevisiao  1622. 

15.  Bl.  65  a— 66a.  Informatio  in  causa  Brascatorum 
contra  Senatum  a.  1.589.  Ubi  agitur  de  validitatePrivilegii 
Brascatonim  a.  1552  impetrati,  item  de  oneribus  ab  Omnibus 
ordinibus  pro  necessitate  publica  in  Brascatores  impositis. 
item  de  contributionibus  et  accisis  ab  ordinibus  Prussiae 
laudatis. 

Bl.  66  b leer. 

16.  Bl.  67a — 70a.  Brewer  Contract  de  anno  1568 

Bl.  70b  leer. 

17.  Bl.  71a— 75a.  Informatio  epistolaris  in  causa 
statuendi  pretii  super  cerevisia  contra  braxatores.  1622. 

Bl.  75  b leer. 

18.  Bl.  76a  Informatio  epistolaris  alia  in  eadem 

causa. 

Bl.  76  b leer. 

19.  Bl.  77a — 7Sa.  Informatio  in  causa  Brascatorum. 
quatenus  actorc  improbante  rens  inquisitionem  Iiabcat. 

Bl.  78  b leer. 

20.  Bl.  79 u— 86b.  Informatio  in  causa  Braxatoniiii 
ubi  dispuugitur,  au  binae  Citationes  sufiiciaut?  an  debeant 
mandatarium  Collegii  orauium  Collegarum  nomine  se  legi- 
timaro  ? Do  Contraveutione  Contractus  de  anno  1592,  item 
de  coctione,  propinatioue  et  pretio  Cerevisiae,  item  an 
Brascatores  veniaut  nomine  Collegiorum  opificum.  An 
Opificibus  licitum  sit  a Rollis  gravaminosis  Senatus  appellare 
ad  S.  R.  Majestatem.  An  ordines  iraponere  possint  nor.is 
accisas  ex  Privilegio  Casimiriano  de  Hulffgeldio,  deolBcinis 
Brascatorum  illicitis  extra  Civitatem.  An  Brascatore.'i 
propria  authoritate  statuere  possint  pretium  Cerevisiae? 
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21.  Bl.  37a — 89b.  Informatio  ad  Commissionem  in 
causa  Braxatonim  ratione  Accisae,  Officinarum  Brascatoium 
et  Taxe  Cerevisiae. 

22.  Bl.  90a-91a.  Literae  innotescentiae  Coramis- 
sariorum  Regiorum  in  praefata  causa  Brascatoruni  et  Senates. 

Bl  91b— 92  b leer. 

23.  Bl.  93a  — 93b.  Decretum  Regium  in  causa 
Brascatonim  latutn  Anno  1628. 

Bl  94a— 94b  leer. 

24.  Bl.  95a — 96a.  Consilium  siue  Responsura  Juris 
super  Casu:  Fullo  concreditas  sibi  pro  reparatioue  paiinas 
alteri  oppignorat,  qnaeritnr  an  Dominus  eos  vindicare  possit 
non  restituto  pretio,  et  an  Fullo  teneatur  ex  facto? 

Bl.  96  b leer. 

25.  Bl.  97a — 99b.  Responsum.Iurid.  super  casu:  an 
venditor  sequens  fide  eraptionis,  quo  foro  cedente,  re  erapta 
alteri  oppignorata  rem  venditam  vindicare  possit. 

26.  Bl.  100a  — 101b.  Informatio  ad  citationcra 
successorum  Huberti  ä Bommeln  Sp.  Senatui  insinuatam, 
ob  deuegetam  iis  appellationein  in  causa  contra Christophoruiu 
a Gellem.  Extrad.  17.  Sept.  1614. 

27.  Bl.  102a— 103b.  Informatio  in  causa  Couarti 
contra  Sp.  Senatum  in  actione  injuriarum  et  damnomni, 
quod  Senatus  appellationem  admittere  noluerit  in  cansa 
injuriarum. 

27.  Bl.  104a — 105b.  Informatio  in  causa  inter 

Joacbimum  Bromme  et  Asariam  Cornelii. 

28.  Bl.  106a — 110  b.  Informatio  in  controvcrsia 

inter  Joannem  et  Gcorgium  Rant/.ovios.  1603. 

29.  Bl  lila — 113b.  Informatio  in  causa  inter 

D.  Barth.  Brandt  et  Conradum  Gröning  ad  Judicium  rela- 
tionum.  1616. 

Bl.  114  leer. 

.30.  Bl.  115a— 118b.  Alacbriften  der  Urkunden,  die 
bei  Vcrheirathuiig  des  Christoph  Proen  mit  Jgfr.  Catbarina 
Tochter  des  Bürgermeisters  Gerhardt  Brandes  vollzogen 
wurden:  Donatio  spousae,  Heirathsnotel. 

31.  Bl.  119a — 120b.  Absehrill  des  von  Bartel 

Schachmann  und  seiner  Ehefrau  Anna  geb.  Blömke  auf- 
gesetzten Testamentes. 

32.  Bl.  121a — b.  Informatio  in  causa  lustigatoris 
adversus  1).  Adrianum  v.  d.  Linde,  Reinholdum  Feldstctto 
et  Georgium  Zimmermann  ratione  bonorum  Brunaw  et 
Janckendorff  in  Sebarpovia  sitorum. 
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33.  Bl.  122a  — 124a.  Ad  affectatam  appellationeTn 
nolälis  Catharinae  Sokanska,  nobilis  Stanislai  Janikowski 
secundarura  uuptiarum  consortis,  noraino  ad  trilmnal  Regtii 
genorale  interpositam  in  tormino  prosequendao  appellat-ionis 
ex  parte  spectabilis  Senatus  et  lotius  conaraunitatis  civitatis 
Gedanensis  inferendum  erit.  1598. 

Civitates  in  judiciis  fcrrestribus  non  tcnentur  comparcrc 
citati  sed  coram  Rege. 

Bl.  124  b leer. 

34.  Bl.  125a — 127  b.  Informatio  pro  defensione  Sp. 
Scnatn»  ob  denegatam  appellationem  in  causa  Salomonis 
Leuperi  contra  Martinuin  Hollant.  1622. 

Errorcs  im  Erbbuch;  ct  an  ibi  dctur  appetlatio. 

35.  Bl.  128a — 129  b.  Informatio  in  causa  Fiscalis 
contra  Sp.  D.  Burggrabium  Speimannum  et  Successores 
testaraentarios  Henrici  Pokranii  viduae,  Albertum  Zander, 
Hodwigem  Joannis  Abelis  et  Catharinara  Joannis  Schwartzeu 
viduam  velut  partem  adhaerentem  1619. 

36.  Bl.  130a— 131a.  Informatio  ex  parte  Sp.  Domin* 

Burggrabii  Georgii  Rosenborg  et  partis  adhaerentis,  Provi- 
sorum  scilicet  orphanotrophii  • ■ Gedanensis  ad  citacioues 

substituti  fisci  utrisquo  insinuatas.  1621. 

Bl  131b  leer. 

37.  Bl.  132a — 133b.  Corruptelae  et  errorcs  in 
processu  fori  Gedanensis. 

38.  Bl.  134a.  Quaestio,  Ob  Rin  E.  Rath  der  Fremden 
so  alhie  gewöhnet,  nachgelassenen  Unmündigen  Vormünder 
r.u  ordiniren  schuldig  sei. 

Bl.  134  b leer. 

.39.  Bl.  135a — 136b.  Holzwecliter  k Senatu  consti- 
tutus  fraudem  in  civium  ligniscommisit,  quistonetur?  Ul<>4. 

40.  Bl.  137  a — 141a.  Informatio  in  causa  Sp.  Senatus 
contra  Fridericum  Hitfeit  1623. 

A Wctta  appellatur  extra  ordinem. 

Bl.  141b  leer. 

41  Bl.  142a— b.  Erörterung  etlicher  auf  Erbschaft 
bezüglicher  Rechtsfragen. 

Bl.  143  leer. 

42.  Bl.  144  a— 145  a.  Informatio  ad  Judicium  Rela- 
tionum  in  causa  Willani  contra  Senatum  Gedanensem. 

Bl.  14.5b  leer. 

43.  Bl.  146a.  An  appellare  liccat  in  causis  locati 
granarii. 

Bl.  146  b leer. 

44.  Bl.  147  a — b.  Informatio  epistolaris  ad  S.  R.  M. 
in  causa  hereditaria  Dauielis  Siwert.  1620. 

An  contiscauda  heridiUts  devoluta  ad  Prussum  sed  in  Suecia 
hoc  motu  bellico  degeutem  diutius? 
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45.  Bl.  148  a— 149a.  Actio  Constantini  Schillings 
contra  Sp.  Senatum.  1629. 

All  iu  iiijuriarum  actione  appollctur? 

Bl.  149b  leer. 

46.  Bl.  1.50  a— 151b.  luformatio  ad  eitationera 
Martini  Kulja'  h ob  denegatam  appellationein  contra  Mattliiam 
Bereut  partem  adliaerentem.  16211. 

Hutiiiiti  Gedancnsca  non  appellaiit  ad  Regem. 

47.  Bl.  1.52a— b.  Informatio  in  causa  successorum 
Dulski  contra  Joannis  Sclimit  olim  civis  Gedanensis  viduam. 

48.  Bl.  l.53a — 1.56b.  Status  et  informatio  causae 
inter  Joannem  Villani  et  Senatum  Gedanensem.  Lbi  debitor 
0 carcerc  dimisaus,  creditor  accuaat  Senatum.  1587. 

49.  Bl.  157  a — 1.58  a.  Litterae  Senatus  ad  S.  K. 
Majestatem.  Betrifft  die  Moratoriac  litterae.  1618. 

Bl.  158  b leer. 

50.  Bl.  159a — 160b.  Informatio  in  causa  Seniorum 
Contubernii  Pellionum  contra  Sp.  Senatum  et  Seniores 
contubernii  Institcrum  tanqnam  partem  adhaerentem.  1621. 

Causa  concernit  der  Zünften  Rollen  und  l’rivilcgia. 

51.  Bl.  161a— 162b.  Informatio  in  causa  Pellionum 
contra  Sp.  Senatum  quasi  pro  gravamine.  1623. 

52.  Bl.  lG3a— 164b.  Casus  juridicus.  Furtum  sit 
in  conducta  domo,  praesente  domino  aedium.  quaeritur  an 
dominus  aedium  jure  conveniri  possit.  1604. 

.5.3.  Bl.  165a  168b.  Informatio  causae  inter  succes- 

sores  Hakit  et  Senatum  Gedanensem  atque  successores 
Grünwald.  Exfraordiuaria  appcllatio  denegata. 

54  BI.  169a — 170a.  Consilium  Juridicum  (Joannis 
Keckerbart  Syndici).  Auf  ■ • drey  Kragen  in  einer  Erbechafts- 
sache  ist  dies  „Consilium“  gegeben. 

Bl.  170b  leer. 

5.5.  Bl.  171a— 173a.  De  repressaliis  petitis  a Rege 
contra  Beigas  Gedani  commorantes. 

Bl  173b — 174b  leer. 

.56.  Bl.  175a.  Au  Thorn  Niederlag  der  Silesisclien 
wahren  ? 

Bl.  175b  leer. 

57.  Bl.  176a— 177  b.  Vom  MOntzwesen. 

.58.  Bl.  178a  — 180a.  Informatio  et  defensio  Scaln- 
norum  contra  Joannem  Conortum  ratione  iucarccrationis. 

Bl.  180  b leer. 

.59.  Bl.  181a — 182a.  luformatio  ex  parte  Sp.  Senatus 
ad  citationem  Nicolai  Junckers  et  Danielis  Haveradt  ob 
denegatam  appellatiouem  contra  Henricum  Dreier,  partem 
adhaerentem  • 1620. 

Bl.  182  b leer. 


Digiiized  by  Google 


396 


60.  Bl.  183a — b.  Informatio  in  causa  Christian; 

Dui.st  contra  Sp.  Senatum  Godanensem.  Itcgius  scrritor  an 
judido  Wcttae  ücdaoi  bU  subjcctus. 

Bl.  184  leer. 

61.  Bl.  18.')a — 186b.  Index  rerum  quae  hoc  voluraine 
continentur.  Unvollständig. 

Bl.  187  a— 188  b leer. 


678. 

XV.  f.  52.  rapicrhandscbrift  — XVI.  Jalirliundcrt  — 300  Blätter  — Folio. 

(Aus  Val.  ScliliclTs  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la.  Contiuentur  hoc  Volninino  • • • V'on 
V.  Schlieir s Hand. 

Bl.  Ib — 2 b leer. 

2 Bl.  3a — 188  b.  Die  ffluflF  Bücher  Culraischen 
Ueebtens.  1573.  Bas  Register  ist  von  einer  andern  Hand 
gefertigt. 

Bl.  189a— 100b  leer. 

3.  Bl.  191a — 2091).  Gerichtes  Ordnung  der  Künigl. 
Stadt  Dantzigk  Inn  Preussenn.  1569. 

Bl.  210a— 214b  leer. 

4.  Bl.  215a— 284a  Wilköhre  des  Landes  zu  Preussen 
unnd  der  Stadt  Dantzigk. 

Bl.  284b— 285  b leer. 

5.  Bl.  286a — 297a.  Statuta  und  löbliche  Christliche 
Ordnunge,  so  wol  das  geistliche  als  weltliche  Heginient 
betreflent,  durch  Sigmundt,  König  zu  Polen  seiner  Königl. 
Stadt  Dantzigk  aufgericht  und  eingesetzt,  auch  auffem  Raht- 
hausse  übergeben,  wornach  sich  die  Bürger  und  auch  die 
Geistlichen  und  Frembdeu  babenu  zu  haltcnn.  (Gedruckt 
in  Crackau.  1526.) 

Bl.  297  b leer. 

6.  Bl.  298a — 301b.  Ein  stadtlicher  unndt  feierlicher 
.Actus  der  Holdiguug  so  Sigmundt  König  zu  Polen,  Ion 
seiner  Königl.  Stadt  Dautzigk  öffentlich  auffin  Marckte 
lun  seiner  Maj.  zierlich  sitzende  gehalten,  und  den  Eide-s- 
ptlicht  von  den  Kinwühuern  daselbst  eniplangeu  hat,  Sarapt 
ezlichen  Statut  unnd  Ordnunge  daselliigst  aufgcrichttet. 
(Gedruckt  in  Crackau  15S6.) 

Bl.  302a— b leer. 

7.  Bl.  303a  — 309a.  Constitutiones  der  Laude  Preussen 
Köuiglichen  orths,  Ersten  zu  Danutzigk  aufgericht,  Darnach 
In  und  auff  gemeinem  Landttage  zuThoruZu  hauffegebradit 
Unnd  durch  • • . ■ Sigissmuudi  Königs  zu  Polen  Autoritet, 
gemeiner  wolfarth  Zu  gutte  bestetigett. 

Bl.  309  b leer. 
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8.  Bl.  310a  — 321b.  Feuer-Ordnung  der  Königl. 
Stadt  Oantzigk,  durch  eiueuu  Ruht  daselbest  den  gemeiuenn 
Einwohnern  zura  besten  beraract  uud  aufgesaetzt.  Oednukt 
15<J5  erschienen. 

9.  Bl.  322a  — 334b.  Petitiones,  So  die  gemeine 
Bürger-scliafft  zu  Dantzigk  ahnn  Kön.  Maj.  zu  Polen  etwan 
gethan.  Deutsch  Mit  sainpt  den  antwortten  so  kon.  inajt. 
auff  Jdere  Bitte  insouderheit  wideruuib  gegeben.  Actum 
Danzigk  den  2H.  Ang.  15ü2 

Diese  Schrift  ist  in  lateinischer  Sprache  1574  in  Cracau  im 
Druck  erschienen 

Bl.  ;535a-338b  leer. 

10.  Bl.  339a  — 343a.  Privilegia  Pantiscorum,  de 
annis  14.>4.  14.'>r).  14.Ü7.  1490.  1520.  1.530. 

F.S  sind  Ausr.Uge  aus  den  Privilegien. 

Bl.  343  b leer. 

11.  B!.  344a- I).  Sigisraundi  Augusti  Privilegium 
dem  Bernhard  Probst,  einem  Schneider  in  Dantzig,  verliehen, 
darin  er  in  Kön.  Schutz  auff  uud  zuiu  Kön.  Diener 
angenommen,  auch  von  Haltung  der  gemeinen  Uesetze  des 
Schneid  er- Wercks  exiniiret  wird.  1501. 

Die  Stucke  Nro.  11  bis  21  sind  von  einer  zweiten  Hand 
gefertigt,  derselben,  die  das  Register  zu  Nro.  1 eingetragen  hat. 

12.  Bl.  345a— 3491).  Sigisraundi  Augusti  Confir- 
raatoria  vorigen  Privilegii  1507.  15<j8. 

13.  Dl.  35Cia — 351a.  Sigisraundi  Augusti  Decretura 
Zwi.schen  dem  Schneider-Oewerck,  uud  gedachtem  Bernhard 
Probst.  1570. 

Bl.  351b  leer 

14.  Bl.  3.52a— b.  Sigisraundi  Augusti  Mandatum 

an  E.  Raht  wegen  der  Gesellen  so  bei  B.  Probst  arlreiten 
werden.  1570. 

1.5.  Bl  353a— .3.55a.  Das  Privileg  des  Schnoider- 
gewerks  vom  Könige  Sigismund  gegeben  1554. 

Bl.  3.55  b leer. 

10.  Bl.  350a — 3C5a  Rolle  der  Meistere  des  Werckes 
der  .Schneidere  dieser  Königlichen  Stadt  Dantzigk.  1.533. 

Bl.  3051)  leer. 

17.  Bl.  .3G0a.  Eydt  der  Schneider  Inn  Dantzig,  so 
sie  Inn  Irem  Wercke  seihest  gestifftet  haben 

Bl.  300  leer. 

18.  Bl.  3G7a  — 370b.  Willkflhrliche  vnnd  beliebte. 
Artickell  der  Gesellen  des  werckes  der  Schneider.  15.59. 

Bl.  37 1 a leer. 

19.  Bl.  3711) — 372a.  Königs  Sigismund  August 
Privileg  für  die  Tagnneter  1552. 

Bl.  372b  leer. 
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20.  Bl.  373a— 377a.  Der  Tuchsclierer  Rolle  digser 
stadt  Dantzig  1527  — Zusätze  von  1539  und  15.50. 

Bl.  377  b— 378b  leer. 

21.  Bl.  379a-  39(‘>b.  Hiernach  volgen  die  auscopien 
der  Verschreibungen,  priuilegien,  Freiheiten  für  die  Breite 
Tucliiuacher  über  die  Walchrauhleu  vud  Farbereyen.  Item 
der  Rollen  des  wercks  der  breyten  Tuchmacher  Sampt  de.s 
eydes  so  gemelte  Tuchmacher  aufT  29.  Decemb.  1575  alhier 
in  Dantzig  auff  dem  Rathause  geschworen.  1,574—1575. 

Bl.  397  a— 399  b leer. 

UicNunnncrn  1 — 10  sind  von  einer  Hand  mit  grosser  Sauberkeit 
gesclirielieii  worden,  die  Titel  und  Ucbcrschriftcn  sind  mit  rother 
Karbe  geiertigt  worden. 

Iricse  ilandsclirift,  die  zuerst  Walter  von  Holten  (f  10141, 
dann  dem  Katbsberrn  (iottlieli  Ehler  rf  ITÖO)  gehörte  und  aus 
dessen  Besitz  in  den  des  Ratbsherni  Val.  Scblieff  gelangte,  i>t 
einer  auf  der  Innenseite  des  Oherdeckels  befindlichen  Bemerkung 
zufolge,  welche  die  früheren  Besitzer  dort  eingetragen  haben, 
wahrcnil  der  riissisehen  Belagerung  von  17:54  von  einer  Bombe 
getrotfen  worden,  wovon  die  Besehaftenheit  des  Bandes  Zeugniss 
giebt.  Darauf  bezieht  sich  das  iunenstehende  Distichon: 

Hicce  über  sensit  crudelis  lulmina  bombi : 

Miraris  bombumy  ürotius  auctor  habet.  17:54. 

670. 

XV.  f.  Gl.  I’apierhandschrift  — XVll.  Jahrhundert  — 202  Blatter  — Folio. 

Bl.  la— 3 b leer. 

Hl.  4a — 2021).  Ooiiveutualia  et  Comitialia. 

Ein  narb  Gcgcustilnden,  aber  nicht  alphabetisch  geonlnetes 
Verzeichniss  von  Beschlüssen  der  Landtage,  Erlassen  der  Könige. 
Vorfällen  etc , die  sich  auf  den  belr.  Gegenstand  beziehen.  i>o  sind 
die  Gegenstände;  Landtag,  Keichstag,  Coustituliones  regni,  Königl. 
Burggraf  u,  a.  geordnet. 

680. 

XV.  f.  G4.  Papierhandschrilt  — XVII.  Jahrhundert  — 397  Blätter  — Folio. 

Bl.  1 leer. 

1.  Bl.  2a— 3b.  Privilegium  Aleiaiulri,  regis  Poloniae. 
de  non  evocanilia  civibus  ad  ulieiia  judicia  nec  in  causis 
secularibus  ad  imperatorem  vel  ad  papam  appellando.  15<.M. 
23.  Juni. 

2.  Bl.  4a— 10a.  üedanen.  discursus  in  causa  reli- 
gionis  1595. 

3.  Bl.  10a — 10b.  Kxcerptum  ex  litteris  Senatu? 
Ciedan.  ad  intermmcios  siios  in  coiiventu  Mariaeburgend 

• • ■ 25.  .Tuni  ltbl8 

Bl.  11  leer. 


Digilized  by  Google 


399 


4.  Bl.  12a — 13a.  Informatio  ad  causam  senatus 

Tliorunensis  contra  Andr.  Kretkowski  Anno  1003. 

Bl.  131)  leer. 

5.  Bl.  14a— 1Gb.  Informatio  in  causa  successionis 
Levianae  et  processus  ejus  nomine  instituti  Anno  Ui03. 

Bl.  17  leer. 

G Bl.  18a — b.  Erklehrung  wegen  der  Neuen  Anordnung 
bey  Königl.  Gerichten,  auffgesetzt  vom  Syudico  der  Stadt 
Elbing. 

Bl.  19  leer 

7.  Bl.  20a— 21a.  Information  wegen  des  Nogats 
Anno  lti09. 

Bl.  21  b leer. 

8.  Bl.  22a— 1).  Notizen  ül)er  das  Danziger  .Stadtgut 
«Prallster  Wald“. 

Bl.  23  leer. 

9.  Bl.  24a— 41b.  Kegenbericht  AulT  das  Tractällein, 

welches  die  Obrigkeit  der  Stadt  Dantzigk  Anno  1037  in 
Druck  oflentlich  verfertigen  lassen  in  lateinischer  Sprache, 
belangende  den  Seezoll  oder  Seezulage  Intituliret:  lufor- 
matio  de  juribus  terrarum  Prussiae  et  civitatis  Gedaueusis 
advcrsiis  novam  telonei  affectationem  edita  das  ist  auflf 
Deutsch  ■ • • . 1037. 

10.  Bl.  42  a— 401).  Hru.  Philip  Lacken  Inlorination 
(zu  derselben  Frage,  die  No.  9 behaudelt) 

11.  Bl.  40a— 47b.  Wegen  pfundzolls. 

12.  Bl.  48  a— 49b.  Hin.  Bergmauuss  meinung  wegen 
der  Zulage. 

13.  Bl.  öOa— blb.  (Vladislai  IV.,  regis  Poloniae) 
decretum  inter  Anglicum  Klippel  et  dohannem  Kirsberg  1048. 

14.  Bl.  f)2a— 07  a,  Kurtzer  und  doch  gründlicher 
Nachricht  wegen  Fl.  Kath’s  ^'erwaltung  über  der  Stadt 
angehörigen  gOtter  vnd  Einkünffte. 

Bl  07  b leer. 

15.  Bl  08a— 71b.  De  jurisdictione  civitatis  Qedanensis 
in  iuquiliuos  der  Pfarr-,  Mönch-  und  Nonnenhöfe. 

Bl  72  a— b leer. 

10.  Bl.  73  a — 83  a (in  4®)  Quaeritur,  vetus  Prussi- 
noruin  natio,  utrum  sit  originis  Gcrmanicae  vel  Sarmaticae 
vel  alterius  populi. 

Bl.  83  b leer. 

17.  Bl.  84a — 90a.  Respousum  ad  sei  puncta  ab 
• • • Domino  Matthia  Lubinski,  Episcopo  Vladislaviensi 
et  Pomeraniae,  seuatui  Gedaiiensi  projiosita  die  14.  Julii 
Anno  1033. 

Bl.  90  b— 91b  leer. 
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18.  Bl.  92a — b.  Do  Praeventione  in  cansis  forni- 
cationum;  submissio  ofßcialis  Matthaei  Joannis  Judickicgo, 
(1.  18  Jan.  Anno  1637. 

19.  Bl.  93a.  Prussi  contra  jus  terramin  Pmaaiae  ad 
solutionem  thelonei  aquatici  adiguntur. 

Bl.  93b-94b  leer. 

20.  Bl.  9.öa — 99b.  Conditiones  tractatuum  Anui  lG4o 
cum  rege  et  civitate  Gedanensi. 

21.  Bl  100a — 101a.  Quaestio  juris,  ubi  civitas 
Oedanensis  in  cansis  finium  regendomin  et  terraini  raofi, 
ratione  bonorum  suoruni  patrimonialium  forum  liabeat? 
num  in  judicio  tcrrcstri  vcl  post  Curiam  S.  R.  Majc.^tatis. 

Hl.  101b  leer. 

22.  Bl.  102a — 103a.  VladLslai  IV.  rcgis  Polouiae 
decretum  iiitcr  pannipraeparatores  et  pannitonsores.  1644. 

Bl.  103b  leer. 

23.  Bl.  104  a— 10.öb.  Vladislai  IV.  regis  Poloniae 
decretum  in  causa  inter  Antonium  Kemerliug  et  Joannem 
Maium  Medicinae  doctorem  actores  ab  nna  atque  • 
Praeconsules,  Consules  totumque  magistratuni  Ocdan. 
conventos  parte  ab  altera  1644. 

24.  Bl.  106a— lläa  Informatio  de  appellationibu.s 
in  cansis  Criminalibus  in  civitate  Gedanensi  non  admittendis. 

Bl.  ll.'rb  leer. 

25.  Bl.  116a — 117a.  Bericht  auff  die  bescbwerpunkte, 
so  der  Kgl.  Majsi  von  den  Werken  der  Stadt  Dantzig 
Anno  1660  fürgetragen  worden. 

Bl.  117  b leer. 

26.  Bl.  118a  — 120a.  Mcmoriale  incausaHeformatoram. 

Bl.  120b — 121b  leer 

27.  Bl.  122a  — b.  Reclitlicbe  Information  in  cansa 
injuriamm. 

Bl  123  leer. 

28.  Bl.  124a  — 125b.  Informatio  in  cansa  insti- 
gatoris  regni  actovis  contra  Friderici  Zwickeri  haeredes. 

29.  Bl.  126a— 129b.  Informatio  • • Instigatoris 
regni  ex  dilatione  Georgii  Seifert  actoris  contra  dominom 
jiidicem  et  scabiuos  veteris  Civitatis  Gedauensis  in  puncto 
extraordiuariae  appellationis  in  causa  criminali.  1667. 

30.  Bl.  130a— 132a.  Informatio  ad  puncta  ratione 
certae  commissiouis  conscripta.  17.  Jabrh. 

Bl.  132b-133b  leer. 

31.  Bl.  134a — 135b.  Informatio  in  causis  matrimonia- 
libus,  quateiius  judicio  cpiscopali  subsuni 

32.  Bl.  136a.  Rechtsgutacbteii  eines  Ungenannten: 
decreta  in  judicio  Tribuualictio  contra  cives  Gedanenses  laU 
können  nicht  eiequirt  werden. 

Bl.  137  leer. 
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33.  Bl.  138a— 1.39a.  Infonnatio  in  causa  Martini 
Zaclinm  uxoris  actricis  contra  Cornelinm  Krüger  conventnm. 
IWJ.'). 

BI.  139  b leer. 

34.  Bl.  140a— 141b.  Informationis  litterae  ad  Regem 
contra  salvum  conductum  a Georg  io  Schmart  indebitc 
obtentum.  1670 

35.  Bl.  142a— b.  In  causa  Broccatii  ad  Regem 

11.  Juli  1670.  Quod  cerevisiae  aliae  quam  in  civitate 
coctae  in  pagis  divendi  non  possint. 

36.  Bl.  143a — b.  Ad  Regem  in  causa  liberae  invec- 
tionis  vini  Rhenani.  1671. 

37.  BI  144  a — 146b.  Status  causae  in  Betreff  von 
Greuzregulirungen  im  Putziger  Gebiet.  1670. 

Bl.  147  leer. 

38.  Bl.  148a — 153b.  Litterae  Henrici  Mölleri, 
terrarum  Prussiae  fiscaiis,  ad  Regem  et  alia  scripta 
ratione  telonei  maritimi  et  privilegiorum.  1670. 

Bl.  1.54  leer. 

39.  Bl.  155  a — b.  Litterae  quatuor  capitalium  contu- 
bemiomiu  ad  Proncancellarium  Regni  1.  Jan.  1671. 

40.  Bl.  156a.  Litterae  Jan.  Wittbicki,  epis- 
copi  Kioviensis,  ad  senatum  Gedanensem.  1687. 

Belrifft  einen  Verbrecher. 

Bl.  156b — 1.57  b leer. 

41.  Bl.  158a — b Litterae  senatus  Gedanensis 

ad  Regem  29.  Dec.  1671. 

Betrifft  die  dem  Fridr.  Wrett  gegebene  Erlaubnias  B&ume 
in  dem  Putziger  Waide  zu  schlagen 

Bl.  159  leer. 

42.  Bl  160a — b.  Litterae  fiscaiis  terrarum  Prussiae 
ad  Regem  ratione  gravaminum  contuberniorum  civitatis 
Gedanensis.  1671. 

Bl.  161  leer. 

43.  Bl.  162 a—b.  Infonnatio  in  causa  Thomae 

Wiescierski  22.  Dec.  1670  ratione  affectatae  immunitatis  ab 
oueribus  civilibus. 

44.  Bl.  163a— b.  Litterae  ad  Regem  in  causa 

figulorum  Tarloviensiura  ratione  libertatis  distrabendi  vasa 
fictilia  quocunque  tempore.  1670. 

45.  Bl.  164a — 165a.  Litterae  ad  regem:  ne  liceat 
apothecara  novam  erigerc.  1670. 

Bl.  165  b leer. 

46.  Bl.  166  a — b.  Brevis  relatio  de  eo,  quod  actum 
est  cum  religiosis  boiii  fratieelli  dictis  transmis.sa  Gedano 
post  curiam  1672. 

Bl.  167  leer. 

36 
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47.  Bl.  168a — 169a.  Litterae  senatus  Gedanensis 
ad  regom  in  causa  Mcnnonistarum  Anno  1670. 

Bl.  169  b leer, 

48.  Bl.  170a — 172b.  Origo  et  processus  causae 
Mennouistanim.  1672. 

Bl.  173  leer. 

49.  Bl.  174  a — 177  b.  Circa  punctum  pretensi  testa- 
menti  nobanda.  — 

Bl.  176  dazwischen  leer. 

f)0.  Bl.  178a — 18.^b.  Abschriften  des  Schreibens 
der  Kaiserin  Eleonora  v.  Deutschland  an  den 
König  Michael  v.  Polen  in  Betreff  der  Forderun 
der  Frau  Elisabeth  Juliane  de  Hillin  geb.  Gräfi 
de  Seretin  (d  i.  Zerutin)  an  die  Stadt  Danzig, 
1671,  der  Briefe  der  letztgenannten  an  den  König 
und  der  vorgelegten  Beweisstücke. 

51.  Bl.  186a— 205b.  Quaestiones  Gedauenses  ipsis 
legnin  verbis  et  quae  juita  iUas  pnblicis  documentis  decisao. 

52.  Bl.  206  a — 209  b.  Observationes  Gedauenses. 
Diese  Observ.  behandeln  Fragen  des  Rechts. 

53.  Bl.  210  a — b.  Puncta,  womach  sich  E.  Edl. 

Hochw.  Raths  Instigator  zu  verhalten  hat. 

54.  Bl.  211a— b.  Ordnung  E.  E.  Hochw.  Ratlis. 
wornach  die  ünterrichter  der  Rechten  und  Alten  Stadt 
l>ey  einforderung  ihres  gcbühres  sich  zu  verhalten,  dass  sie 
nichts  darüberfordeni  sollen.  Anno  1662. 

55.  Bl.  212a  — 216a.  Dass  der  Tauffzettel.  den 
Michafd  .Toaehimi  der  sogenannten  societatis  Jesu  Mitglied 
dem  Arnold  Willich  anIT  dem  Pfarrhoffe  ausgegeben. 
gemcldteui  Willich  aber  l)oy  gewinnung  seiues  Bürger- 
rechts unlängst  ülrergeben,  weder  bestehen  noch  angenommen 
werden  könne  sondern  ihm  zurücke  zu  geben  sey,  ist  dahero 
zu  .sehen  und  zu  beschliessen. 

Bl.  216  b leer. 

f)6.  Bl.  217a— 218b.  .\uflsatz  wegen  der  Thonier 
eingereicht  den  23.  Februar  U>63. 

.57.  Bl.  219a — 221a.  Zur  Sache  der  Brawer. 

Bl.  221b— 222  b leer. 

,58.  Bl.  223a— 225b.  Vorschlag,  wie  die  Einfuhr  und 
Verthuuug  fremder  Biere  in  der  Stadt  DorfFschafTten  könne 
behindert  und  dem  eigenen  Brauen  daselbst  gewehret  werde/i. 

Bl.  226a— b leer. 

59.  Bl.  227a — 230a.  Bedencken  der  Kauffmann.'' 
Eltcsten  filier  etliche  Wüllne  Westwertssche  Manufacturen, 
welcher  gestalt  dieselbe  bey  der  Stadt  einzutühren  und 
zu  verbes.sern  seiu  mögen. 

Bl.  230  b leer. 
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60.  Bl. 231a — 233b.  Gutachten  überdie  Ursachen, 
warum  der  Handel  zurückgegangen.  1670. 

Bl.  234  leer. 

61.  Bl.  23T)a — 23!)  b.  Schluss  K.  Raths  die  entlassung 
des  Herrn  Doctoris  Aegidii  Strauchen  betreffende  vom 
2S.  Decembr  1673. 

Bl.  240  leer. 

62.  Bl.  241a  — 246b.  Unvorgreiffliches  Bedencken 
der  H.  H.  Deputirten  Säraptlicher  Ordnungen  wegen  Revision 
der  Accise  Kammer.  1673. 

Bl.  247  a— 248  b leer. 

(53.  Bl.  24!)  a — 2f>3b  und  2.b.ba — 260  a.  Bericht  des 
Danziger  Raths  au  den  König  von  Polen  in  Betreff  der 
Demolirung  des  Carmeliter- Klosters:  in  deutscher  und 
lateinischer  Sprache, 

Bl.  2.b4a  und  b,  Bl.  2(50b  leer. 

64.  Bl.  261a.  Verhandlung  wegen  der  Jurisdiktion 
der  Altstadt  1692. 

Bl.  261b  leer. 

6ö.  Bl.  262a— 263b.  Es  haben  die  Altstftdtischen 
Herren  keinerley  Recht  in  denen  Hospitalien,  welche 
ausserhalb  der  Alten  Stadt  gelegen  seynd,  weder  in 
Criminalibus  noch  Civilibus  • ■ • 

Bl.  264  leer. 

66.  Bl.  26.oa— 270b.  Bericht  den  Langgahrtschen 
Weichsel  Thamin  belangende.  1630—39. 

67.  Bl.  271a — 274  b.  Status  causae  inter  Joannem 
Bürich  actorem  et  Joannem  Thiel  Conveutnrn.  Nach  1666. 

68.  Bl.  27i)a  — 2H0a.  Informatio  in  causa  Bernardi 
Simonis  olira  civis  et  negotiatoris  Gedanensis  • contra 
magistratum  Gedanensem.  Nach  166!). 

Bl.  280  b leer. 

69.  Bl  281  a — 298a.  Informatio  in  causa  Joannis 
Bürich.  Vergl.  oben  No.  67. 

Bl.  286  a und  b,  Bl.  298  b leer. 

70.  Bl.  299a— 3)X)a.  Loco  informationis  in  puncto 
Strohmgeldi. 

Bl.  3f)0b  leer. 

71.  Bl.  301a— .302b.  Informatio  in  causa  Joannis 
Meier  et  Domini  Instigatoris  Regni.  X7II.  Jahrhundert. 

72.  Bl.  303— ikKia.  Informatio  in  causa  Magistratus 
Gedanensis  contra  Henricum  Brauer.  Nach  1667. 

Bl.  3<K)b  leer. 

73.  Bl.  307  a— 310b.  Informatio  pro  nobili  Senatu 
citato  contra  ■ • Instigatorein  Regni  et  Berkmaunos. 

74.  Bl.  311a— 3l2a.  Informatio  prima  in  causa 
Henrici  Brauer  contra  Senatum. 
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75.  Bl.  313a— 314a.  Informatio  in  causa  contra 
Henricum  Brauer  secunda.  1667. 

Bl.  314b  leer. 

76.  BL  315a— b.  Informatio  in  causa  instigatons 
Regni  contra  senatum  Gedanensem  ratione  arrestati  Tymphii. 
17.  Jahrh. 

77.  Bl.  316a -320 b.  Proparamentum  in  causa  aaudii 
Henriet  contra  Brauer.  1640  — 63. 

Bl.  321a— .322  b leer. 

78.  Bl.  323a -324b.  Causa  inter  Tekel  et  Wesselini. 

1640. 

79.  Bl.  325a— b.  Causa  Annae  Pancerownae, 
viduae  Cleophac  Schartae,  civis Gedanensis.  1668. 

80.  Bl.  326a-328a.  Causa  hereditatis  Herme- 
sianae.  1668. 

Bl.  328b  leer. 

81.  Bl.  329  a— 330  a.  Informatio  in  causa  eitra- 
ordinariae  appellationis  inter  • officium  Consulare  prima- 
riae  et  Judicium  Scabinale  veteris  cintatis  et  heredes 
Kammermannios  modemos  actores.  1665  ca. 

Bl.  330b  leer. 

82.  Bl.  331a— 353  b.  Informatio  in  causa  • • ; 
Praeconsulum  et  Consulum  Dni.  Michaelis  Behmii  et  Domi- 
norum Scabinorum  primariae  civitatis  Gedanensis  citatorum 
contra  Valentinum  de  Linde  Actorem.  1665—67. 

Bl.  .348  b und  3.52  b leer. 

83.  Bl.  354a — 355  a.  Informatio  ad  tredecim  puncta. 
Betrifft  Privilegien,  die  Putziger  Hauptmannschaft, 

Caducrecht  u.  a. 

Bl.  3.55  b leer. 

84.  Bl.  3.56a -.357b  Ad  instantiam  • • Domini 
Georgii  Heronymi,  proconsulis  civitatis  Graudetinensis.  — 
Betrifft  die  Hexenprocesse. 

85.  Bl.  358a— 359  a.  Litterae  senatus  Gedanensis 
ad  regem  in  causa  Georgii  Schmartii.  1670. 

Bl.  359  b leer. 

86.  Bl.  360a— .361a.  Litterae  senatus  Gedanensis 
ad  regem  in  causa  Danielis  Broccatij.  1670. 

Bl.  ^Ib  leer. 

87.  Bl.  362a.  Secretarii  primariae  civitatis  Gedanensis. 
Bl.  .362b  leer. 

88.  Bl.  363a— 364a  Litterae  senatus  Gedanensis 

ad  regem  in  causa  Annae  Aders.  1670. 

Bl.  364b  leer.  . . 

89.  Bl.  365a— b.  Litterae  senatus  Gedanensis  m 
causa  haereditatis  Zwickerianae  1670. 

BL  366  leer. 
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90.  BI.  367  a — 368  a.  Rationes,  cur  privileginm 
Caduci  civitati  Gedanenai  collatum  • revocari  et  retrac- 
tari  non  debeat. 

Bl.  368  b leer. 

91.  BI.  .369a — .370b.  Modus  cassandae  infamiae. 

92.  Bl.  371a — 374  b.  Causa  Elisabeth  viduae  Jakobi 
Westhofii  contra  Philippum  Rauffseisen.  1679 — 81. 

93.  Bl.  37.5a — 376a.  Literae  Episcopi  Chiovicensis 
in  causa  disputationis  Schelwigianae  5.  April  1680. 

94.  Bl.  377a — 378a.  Informatio  contnbernalium  pro 
deprecatione  Rescripti  Regii  de  27.  April  1680. 

BL  378  b leer. 

95.  Bl.  379  a — b.  Literae  ad  Episcopum  Cujaviensem 
• Samowski  de  26.  Martii  1680.  Betrifft  die  Kanäle 

in  Altschottland. 

Bl.  380  leer. 

96.  Bl.  381a— b.  Protestatio  der  Gewerke  contra 
die  sämmtlicben  Ordnungen  in  puncto  dosolati  templi  Carme- 
litani.  1680.  17.  Jauuarii. 

Bl.  382  leer. 

97.  Bl.  383a — 384  a.  Copia  literarum  ad  Dominum 
Episcopum  Plocensem,  Dabski  20.  Julii  1691. 

Bl.  384  b leer. 

98.  Bl  385a — 388h.  Informatio  ad  Regem  • • 
in  puncto  iuris  signandi  merces  lanarias  in  certo  loco 
Hall  nuncupate  Joanni  Friderico  Bötticher  coucessi 
16.  Mai  1698. 

99.  Bl.  389a— 393b.  Informatio  ad  Regem  in 
causa  Jesuitarum.  23.  Maij  1698. 

100.  Bl.  393a— 394a.  Literae  ad  • • Regem  Angliae 
22.  April  1698. 

101.  Bl.  .394a — b.  Literae  ad  gubernaterem  et  vice - 
gubematorom  socictntis  Anglicanae  in  mari  Baltico  nego- 
tiantis.  die  23.  April  1698. 

102.  Bl.  395a — b.  Ratlisbeschluss  vom  21.  April  1698 
die  Besteuerung  der  englischen  Eaufleute  betreffend. 

Bl.  396  a— 397  b leer. 


681. 

XV.  f.  66.  Papierhandsclirift — XVII.-XVIII.  Jahrhundert — 14ß  Blätter — Folio 

Bl.  la — Ib  leer. 

1.  Bl.  2a — 17b.  Schluss  des  Dantziger  Rahts  vom 
20.  July  1595,  das  Yerhältniss  mit  dem  Rathe  der  Alte 
Stadt  betreffend. 

Bl.  12a— 18b  leer. 
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2.  Bl.  19a— 32b.  Schluss  des  Dantziger  Rahts  vom 
20.  July  ir>95;  dassellie  wie  Nro.  1,  von  andrer  Hand 
geschrieben. 

Bl.  33a-33b  leer. 

3.  Bl.  34a— 37a.  Vertrag  zwischen  E.  E.  Raht  und 
den  Bräweru  der  Stadt  Dautzigk.  Anno  1.568. 

Bl  37  b leer. 

4.  Bl.  38a — 46a.  Die  Lauffende  Urtheile,  welche 
man  Täglich  bey  Gericht  braucht;  Achterley  Ahrt. 

Bl.  46  b— 47  b leer. 

.5.  BI.  48  a — 62a.  Die  Streitigkeiten,  so  zwischen 
denen  Altstfidtschen  und  Kechtstädtschen  Aembteru  entstanden, 
eutepriessen  eigendlich  aus  nachfolgenden  begebenheiten. 

Bl.  62  b— 6.5  b leer. 

6.  Bl.  66a  — 77  b.  Verbesserte  Administration  der 
Königlichen  Stadt  Dantzig.  Wie  selbe  aus  Ihr.  Kgl. 
Mjst.  gnädigsten  Consens  vnd  willen,  .4uch  belieben  aller 
Ordnungen  berahmel  vnd  geschlo.ssen  worden  Anno  1678. 

7.  Bl.  78  a-  100  a.  Eliae  v.  Treuen  alias  Schroederi, 
protestationes  nonullae  in  causa  cremationis  sui  prodromi 
apologetici  contra  OfficialemMichaelemCzicholewski,  abbatem 
Pelplinensem,  ejusque  Affinem  Lerchenfeld,  factae  in  Conventu 
Anno  MDCLXXll.  M.  Oetbr 

Bl.  109  b leer. 

8.  Bl.  110a  — 122a.  Das  Wasser  Recht  nach  welchem 
sich  der  Seefahrende  Mann  mag  haben  zu  richten  vnd  zu 
entscheiden.  Dantzig  Anno  1:522.  Folget  zum  andern 
die  Ordinantia  die  die  Schilfer  vnd  Kauffleute  vnter  sich 
hal>en  von  Schiftrecht.  Anno  1.522. 

Die  Schrift  ist  von  einer  älteren  Hand  getertigt. 

Bl.  122b— 127  b leer. 

0.  Bl.  128a — 129b.  Copia  der  Ordnung  zu  Dantzig 
auf  die  Armen,  aussgesetzet  nach  dem  Rumohr  auff  Conver- 
sionis  Pauli,  vndt  darnach  bis  auff  Ostern.  1.52.5. 

10.  Bl.  1.30a  — 145b.  Sammlung  Hamburgischcr 
Mandate,  Bescheide  etc.  (XVIII.  Jahrh.). 

Bl.  146  a — Ende  leer. 


6S». 

XV.  f.  72.  l’apicrhandschrift  — XVllI.  Jahrhundert  — 15!)  Blätter  — Folio. 

Bl.  la— 2 b leer. 

1.  Bl.  3a  — 30b.  Theod.  Buchholtz,  Secrii.  Ged., 
Diarium  Conveutus  Mariaeburgensis  de  30.  Augusti  1728  bis 
4.  Sept.  1728. 
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2.  Bl.  40a -67b.  Johan.  Gottlieb  Beckerl,  Consenioris 
Jndicii  Scab.  vet.  Civit.  Ged.,  Disseitatio  de  Bouis  Pactis 
antenuptialibus  rescrvatie  ad  Concursum  spectantibus. 

Bl.  68  a — b leer. 

3.  Bl.  69a-92a.  Johan.  Gottlieb  Beckeri,  Proto- 
Scabini  veteris  Civitatis  Oedanensis,  Dissertatio  de  Legitima 
Parentum  Jure  Statutario  Gedanensi  definita. 

Bl.  92  b leer. 

4.  Bl.  93a — 113b.  Job.  Gottl.  Beckeri,  Protho-Scab. 
vet.  Civit.  Ged.,Dis.sertatio  juridica  de  Testamentis  Conjugum 
reciprocis. 

5.  Bl.  114a — 141b.  Praejndicata  Scabinalia  primariae 
Civit.  Gcdaii.  cum  Animadversionibus  Theorctico-practicis 
Joannis  Gottlieb  Becker  J.  U.  D.  et  Asses».  Jud.  Scab. 
veter.  Civit. 

6.  Bl.  I42a — 144a  Catalogus  der  kleinen  Ijehne, 
so  bey  den  Hülffgeldern  vergeben  worden,  was»  sie  ein- 
bringen,  und  was»  dafür  gegeben  wird  de  Anno  1678. 

Bl.  144  b leer. 

7.  Bl.  14."ia  — 1.^)7  b.  Hauptm.  Gabriel  Sieverts 
Observationes  vom  See-Tieff  vom  15.  May  anno  1696. 

Bl.  158a — 159b  leer. 


683. 

XV.  f.  74.  Papierhandschrift — XVII.-XVIII.Jahrhundcrt — .3.34 Blätter — Folio. 

Bl.  la — b leer. 

1.  Bl.  2a— 66b.  (XVII.  Jahrh  ) Excerpta  auss  den 
Kcccssen  Anno  1.545  d.  3.  Septemb.  Gravamina  Communi- 
tatis  oder  der  dritten  Ordnung. 

Der  Auszug  geht  bis  zum  Recess  des  Jahres  Ui70. 

Bl.  67a- b leer. 

2.  Bl.  68a— 112a.  Ein  alpliabetisclies  Sachregister 
zu  einer  Gesetz-  oder  Recesssammlung. 

, Abbas  ä conventu  electus  regi  praesentaudus.  Fol.  145“ 
,Zuppas*  d.  letzte  im  Register. 

Bl.  112  b— 113  b leer. 

3.  Bl.  114a  2u2a.  (XVII  Jahrh.)  Ein  alphabeti.sches 
Sachregister  zu  einer  Dau/.iger  Chronik. 

Bl.  202b — 204a  leer. 

4.  Bl.  204b -269  a.  (XVIII.  Jahrh)  Auszug  aus . 
den  Cassabüchern  der  „Hülfsgelder"  Abtheilung  der  Danziger 
Cämmerei.  1761  — Monate  Mai/December. 

Bl.  269  b leer. 
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5.  Bl.  270a — 332b.  (XVITl.  Jahrh.)  R«*gist<>r  üb^r 
die  Neu-revidirte  Willkühr. 

6.  Bl.  333a — 334a.  (XVIII.  Jahrh.)  Erläuterungen 
und  Veränderungen  der  Neu  revidirten  Willkühr  welche 
durch  Schluss  Sämtlichen  Ordnungen  von  Zeit  zu  Zeit 
beliebet  worden.  1763. 

Bl.  334  b leer. 


684. 

XV.  f.  76.  Papierhandscbrilt— XVI.— XVIII. Jahrhundert— ätSBUtter  — Folio 

1.  BI.  la  — 4a.  Verzeichniss  der  Tractätl.  und 
Materien  so  in  diesem  Baude  sich  l>efiiiden.  Nicht  vollständig 

Bl.  4 h— 8 b leer. 

2.  Bl. 'Ja— 80b.  (XVI.  Jahrh.)  M.  Caspar  Schütz. 
Secretar,  Kurtzer  und  gründtlicher  l>ericht  vonn  Erbfällen 
wie  es  damit  im  lande  Preussen  nach  Magdehurgischein 
Sächsischem  und  Culmischeiii  Recht  frey  und  gewonheit 
gehalten  wirdt.  Und  sonderlich  was  destäls  der  Königlichen 
Stadt  Dantzig  Recht  und  gebrauch  ist.  Anno  1576. 

Bl  80b— 88  h leer 

3.  Bl.  89a — 156b.  (XVI.  Jahrh.)  Privilegia  der 
Stadt  Dantzigk  ünndt  darülier  gegebene  Königliche  Confir- 
mationes.  Item:  Königliche Constitutiones Item  Supplicationes 
etzlicher  Wercke  unib  erhaltung  reiner  uuverfelschtcr  Lehre 
unndt  Religion  wieder  denn  Caluinismura. 

Bl.  157  a— 161b  leer. 

4.  Bl.  162a  — 163a.  (XVII.  Jahrh.)  Actus  descriptus 
ex  factis  Metricae  Regni  Cancellariae  inajoris  regnante 
Sigismimdo  Primo,  ratione  Executionis  in  foro  Gedan 
hahitae  a.  1526,  extrad.  1667.  regnante  Joanne  Casimire 
sub.  Sigillo  Joan.  de  I^esna  Procanccll.  regii. 

Bl.  163b— 164b  leer. 

5.  Bl.  165a — 166b.  (XVII.  Jahrh.)  Oratio,  quara 
Nuncii  Gedaneuses  in  primo  accessu  ad  Regiam  Majestatem 
habuerunt  de  Lutheranismo  anno  1525  d.  14.  Augiisti. 

6.  Bl.  167  a — 173a.  (XVII.  Jahrh.)  Georg.  Zimmer- 
mann, Cracoviensis,  articuli  legationis  Gedan.  anno  1.52Ö. 

7.  Bl.  173a  — 174b.  (XVII  Jahrh  ) Altera  legationis 
classis. 

8.  Bl.  174h  — 176b.  (XVII.  Jahrh.)  Tertia  classis. 

9.  Bl.  176a— 177a.  (XVn.  Jahrh.)  Apologia 
Gedanensium  in  Scriptis  Regi  oblata  14.  Augusti  (1525.) 

10.  Bl.  177a — 181a.  (XVIL Jahrh)  Expurgatio de 
falsa  Religione  et  nova  secta  et  blasphemia  in  Deum. 
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11.  Bl.  181a — b.  (XVn.  Jahrh.)  Responsio  Rc^ae 
Majcst.  data  Gedanensibu.s,  feria  tertiä  22.  Augiisti,  per 
Episcopuui  Crdcovienscra.  (1520.) 

12.  m.  182a— 1831).  (XVII.  Jalirli.)  Grfiiidliclie 

und  WarhaflligeUrsacb  de»  Hatlioriscbea  Kriegs  vorDaut/.igk. 
Auno  1577. 

Bl.  184  a — 1931)  leer. 

13.  Bl.  194a — 1).  (XVII.  Jahrh.)  Cautio  Religionis, 
Michael  Uegis  anno  1669. 

Bl.  195a — b leer. 

14.  Bl.  196a— 197a.  (XVII.  Jahrh.)  Supplieation 
der  Evangelisidicn  Lutherischen  Prediger,  K.  Itaht  der 
Stadt  Dantzigk  Obergeben.  160-1. 

1.5.  Bl.  197a— 198b.  (XVII.  Jahrh.)  Supplicatio 

Htzlicher  Bürger,  der  Galvinischen  Religion  in  Uantzigk 

/.ugethan,  au  den  Raht  daselbsten  anno  1)>23. 

16  Bl.  198b — 199a.  (XVII.  Jahrh.)  nainit  man 

sehen  möge,  wass  vor  schädliche  Verenderung  die  bösen 
und  schädlichen  Calvinistcn  Vornehmen,  so  folgen  hieraufl’ 
die  Puncteii  der  Verenderuug  im  Fürstmithuinb  Hessen,  den 
Pfarherrn  vorgetragen  TI.  bey  Verineydung  des  Landes  Sich 
zu  unterschreiben  anno  1643. 

17.  BI.  199  a — 20<)b.  (XVII.  Jahrh.)  Dorer  von 

d)-nou  Herren  in  der  Grohn  Polen,  der  Evangelischen 
Religion  Zugethaneii  Senatoren  und  Adelichen  Ritterstamles, 
so  anIT  Verschienen  Reichstage  beysammen  gewesen,  An 
die  Bnrgermeistere  und  Raht  der  Köuiglii  hen  Stadt  Dantzigk 
Abgeordneten  Propositions-Punckte.  16-17. 

18.  Bl  200  b 202a.  (XVII.  .Tahrh.)  E.  Rahts  der 
Stadt  Dantzigk  daraulT  ertheilte  Autwortt,  welche  denen 
Abgeordneten  ist  übergeben  worden  anno  1647. 

Bl.  202  b leer. 

19.  Bl.  203a — 204b.  (XVII.  .Tahrh.)  Eine  Bitte 
und  Berichtschrirt,  welche  6 Benahinto  Reformirte  Bürger, 
ihrer  rcligion  wegen,  E.  H.  übergeben  anno  1647. 

20.  Bl.  205a — 2o7a.  (XVII.  Jahrh.)  Der  Edelleute 
und  Land  - Stände  abermahlige  übei  gebene  Propositionis 
Pnucbi,  und  E.  Rahts  Antwort  darauf.  1647. 

Bl.  207  b— 2081)  leer. 

21.  Bl.  209a— 210a.  (XVII.  Jahrh.)  Copia  literarnni 
ex  Polonico  transpositarura  Dni.  Artichewsky  ad  Priucipem 
Radziwil.  1651.  Betrifft  die  Refünnirtcii. 

22.  Bl.  210a-210b.  (XVII  Jahrh.)  Copia  des» 
Patents,  welches  der  König  in  Pohlen  Vladislaus  IV. 
anno  lfi36,  da  Kr  zu  Dantzigk  gewesen,  öffentlich  am 
juuekerhofe  bat  auschlagen  lassen  1636. 
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23.  Bl.  211a--2I2b.  (XVII.  Jahrh.)  Supplication 
der  Stände  und  Ritterschaft  in  Preussen  an  Ihre  Kön. 
Majest.,  welche  der  Refonnirten  Religion  zugethan  gewesen. 

24.  Bl.  213a— 21ßb.  (XVII.  Jahrh.)  Decretum 

Commissoriale  der  Stadt  Marienburg  anno  1003  in  suchen  des 
C’alvinisiui  cura  effectiva  executione.  160.3. 

25.  Bl.  217  a— b.  (XVII.  Jahrh.)  Universales  ad 
Magistratus,  ne  Dissidentes  ratione  Fidei  perturbeut  aut 
raolestent.  16.56. 

26.  Bl.  218a— b.  (XVII  Jahrh.)  Vergleich  zwischen 
E.  Raths  und  der  Bürgerschafft,  in  Puncto  administrationis 
Juris  Patrouatus  Zu  Dantzigk,  anno  1677. 

27.  Bl.  210a.  (XVll.  Jahrh.)  Die  ordentliche 
Absetzung  des  Christiani  Gillineister,  Predigers  zur  Münde, 
wegen  Trunckeuheit,  durch  Schluss  sämptl.  Ordnungen  der 
Stadt  anno  1671). 

Bl.  219b— 220b  leer. 

28.  Bl.  221a -222b.  (XVII.  Jahrh.)  Der  sämptL 
Danziger  Hauptgewercke  Protestation  wieder  die  Quartier- 
meistere  und  E.  Habt  als  wen  die  Absetzung  des  Predigers 
Zur  Münde  nicht  laut  dem  Vergleich  des  Juris  Patronatus 
geschehen  sey. 

20.  Bl.  223a-  224b.  (XVII.  Jahrh)  Verordnung 
E.  Rahts,  Niemanden  zum  Predigen  auff  die  Cantzein  zu 
lassen.  Er  sey  den  Vorher  auff  die  gesetzte  puncta  E.  Miuisterii 
gehöret  und  verbunden  worden. 

30.  Bl.  225  a.  (XVII.  Jahrh.)  Vocatorien  An  den 
Balthasar  Bebelium  abgefertiget.  1680. 

Bl.  225  b— 235  b leer. 

31.  Bl.  2.36a— b.  (XVII.  Jahrh.)  Regis  Casimiri 
Literae  Reversales  ratione  Neringae.  1466. 

32.  Bl.  237a — 23Sb.  (XVII.  Jahrh.)  Privilegium 

Königs  Casimiri  Von  abschaffung  der  Aussladuugen  au 
Keyserlicheu  und  Bäpstlicben  Stuhl.  1477. 

33.  Bl.  239a — 240b.  (XVII.  Jahrh.)  Privilegium 

Sigismundi  Regis  De  üppido  Heia  bonis  Naufragis  et 
Caducis.  1526. 

34.  Bl.  241a — 244b.  (XVII.  Jahrh.)  Privilegium 

Königes  Sigismundi  wegen  Heia  wie  auch  Schiffbrüchigen 
und  Verfallenen  Gütter.  1.526. 

35.  Bl.  245a — 246  b.  (XVII.  Jahrh.)  Contractus 
Emptionis  der  Sebarpaw  anno  1.530.  Vom  BischotT  zu 
Ermlaud  Dat.  Zu  Heilssberg. 

36.  Bl.  247a — 248b.  (XVU.  Jahrh.)  Rescriptum 

Regium,  quis  modus  in  Appellationibus  servandus.  Item 
de  Notariis,  quibus  adimitur  Potestas  examiuandi  Testes 
anno  1553. 
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37.  Bl.  249a— 2f)0b.  (XVII.  Jahrh.)  Rescriptum 
Regium  de  nou  admittenda  Appellatione  Colonorum  Civitatis 
anno  1555. 

38.  Bl.  251a— b.  (XVII.  Jahrh.)  Privilegium  Sigis- 
muiidi  Augusti,  dass  keine  Bürgerl.  Appellation  unter  .5(K)  Fl. 
Krohn  Münze  sol  nachgegeben  werden.  Dat.  Varsaviae  in 
Conventu  Gener.  Regni  anno  1,563. 

.39.  Bl.  252a~b.  (XVII.  Jahrh.)  Privilegium  Sigis- 
mundi  Augusti  de  flumine  Rodnno  non  sistendo  vel  aver- 
tendo.  1567. 

40.  Bl.  2.53a— b.  (XVII.  Jahrh.)  Privilegium Sigismundi 
Augusti,  dass  das  Wasser  in  der  Raddaune  nicht  solle 
gestawet  oder  al>gelencket  werden.  1,567. 

41.  Bl.  2.54a  — b.  (XVII.  Jahrh.)  Privilegium 
Sigismundi  Augusti,  ne  Cives  Gedanenses  Teloneorum 
eiactionibus  graventur  1567. 

42.  Bl.  255a — 256b.  (XVII.  Jahrh  ) Stephani  Regis 
Oratio  ad  senatum.  In  Comitiis  Varsarviensibus  anno  1585. 

43.  Bl.  2.57a — b.  (XVII.  .lahrli.)  Privilegium  Joannis 
Casiniiri  super  Administratione  bonorum  Caducorum  Gedanen- 
sibus  collatum  anno  1651. 

44  Bl.  2.58a— b.  (XVII.  Jahrh.)  Privilegium  Civitatis 
Gedanensis  ne  Bona  Civium  Contiscationi  Subjiciantur.  16.56. 

45.  Bl  2.59  a — b.  (XVII.  Jahrh.)  Privilegium  Königs 
Joannis  Casimiri,  ne  bona  Civium  Civitatis  Gedanensium 
confiscationi  subjiciantur.  16.56.  (Deutsch.) 

Bl.  26t )a — b leer. 

46.  Bl.  261  a-b.  (XVII.  Jahrh.)  Erlass  S.  Maj. 
.Joannis  Casimiri  Königs  v.  Pohlen,  ad  NathanaCdemDilgerum. 
1657. 

47.  Bl.  262a-b.  (X\^I.  Jahrh)  Titulus  Nobilitatis 
Universae  Civitatis  Gedanens.  1657. 

48.  Bl.  263  a — b.  (XVII.  Jahrh.)  Administratio 
Pucensis  Capitaneatus  Civitati  Gedanensi  anno  1657  concessa. 

49.  Bl.  264a — b.  (XVII.  Jahrh.)  Joannis  Casimiri 
Privilegium  wegen  der  Starostey  Putzigk,  dass  die  Stadt 
ihren  Vorschuss  und  Unkosten  darauss  suchen  soll.  1657. 

Bl.  265a— b leer. 

50.  Bl.  266a — 267  b.  (XVII.  Jahrh.'  Regis  Michaelis 
Confirmatio  omniura  Pri  vilegiorum  Civitatis  Gedanensis  a.  1669. 

Bl.  268a— 277  b leer. 

51.  Bl.  278a— 279b.  (XVII.  Jahrh.)  Literae  Sena- 
torum  Regni  Sueciae  ad  Senatum  et  ordiues  R Polen, 
cum  abicgato  Morsteinio,  ratione  Pacis  componendae  Uolmiae 
anno  1655;  et  responsio  ordinum  Regni  Poloniae. 
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52.  Bl.  280a — 285b.  (XVII.  Jahrb.)  Diarium  Actornm 
Stockliolmensiuni  anno  lfi55.  Kelatio  legationia  ei  pari« 
S.  H.  Mtis  et  Reip.  Polon.  • • ad  regem  Sueciae. 

.5.3.  Bl.  286a— 280b.  (XVII.  Jahrh.)  Copia  literamm 
Senatus  Regni  Sueciae  ad  Senatum  Regni  Polon.  et  M.  D. 
Lithuaniac.  l(i.55. 

.54.  Bl.  200a — b.  (XVII.  Jahrh.)  Asäecuratio  Sena- 
torum  Regni  Civitati  Gedaneus.  ob  sumptus  belli  facta  1656. 

.^>.5.  BI.  201a  — 202b.  (XVII.  Jahrh.)  Consensus 
Joannis  II.  super  Proventum  ex  Portu  Phalgeld  nnncnpatum 
provonienteui.  16.5<i.  (Latinice  et  germauice  scriptum) 

Bl.  203  a — b leer. 

56.  Bl.  204a — b.  (XVII.  Jahrh.)  Responsum  Sacrae 
Reg.  Maj.  Adriano  de  Linda  Proconsuli  et  Alberto  Rosenberg 
Consiili,  atque  Christiauo  Schrödero  Subsyndico  Nunciis 
civit.  Gedan.  Posnaniac  anno  16.57,  datum  ratione  foederis 
cum  clectore  Brandonburgico. 

57.  Bl.  205a— b.  (XVII.  Jahrh.)  Joannis  Casimiri 
Kescriptuui  an  die  Löbl.  Hern  der  Stadt  Dantzigk,  dass 
dieselben  sich  nicht  unterstehen  sollen,  den  Andream 
Pawlowski  richten  zu  lassen  sondern  dem  Landgericht 
extradiren.  Dat.  Varsaviae,  1650.  (Latin,  et  german ) 

58.  Bl.  206a — b.  (XVII.  Jahrh.)  Joannis  Casimiri 
Re.scriptuni  et  as.soeuratio  Civitati  Gedan.  data  de  reddendis 
suinptibus  in  bello  Suecico  cxpositis.  Dat.  1656. 

50.  Bl.  207a — b.  Anno  16.58.  Privilegium,  Joannis 
Casimiri  de  reddendis  Sumptibus  Civitatis  Gedanens.  16.56. 

60.  Bl.  208a— b.  (XVII.  Jahrh.)  Articulus  Inclu- 
sionis  tempore  pacis  cum  rege  Sueciae  initae. 

61.  Bl.  200a— 300b.  (XVII.  Jahrh.)  Copia  literarum 
Rcginae  Sueciae  ad  Dominum  Chonutt  quoudam  S.  R.  Imp. 
Ivegatura  a.  16.54  de  concepta  opinioue  abdicationis  Regni. 

62.  Bl.  3Üla-300b.  (XVII.  Jahrh.)  Publica  trans- 
actio  Veteris  et  Primariac  Civitatum  Gedan.  1595. 

63  Bl.  310a-  328b.  (XVII.— XVIII.  Jahrhundert.) 
X’^crzeichniss  der  Ratbs-Persohneu  der  Stadt  Dantzig  von 
anno  1342  — 1748. 

Bl.  320a — b leer. 

64.  Bl.  330a— 332a.  (XVII.— XVIII.  Jahrhundert.) 
Register  der  Bürgermeister  der  Stadt  Dantzig  von  anno 
1342—1761. 

Bl.  3.32b  leer. 

65.  Bl.  333a.  (XVII.— XVIII.  Jalirh.)  Inspectores 
bev  der  Ober-Pfarr-Kirchen  von  anno  1457 — 17.57. 

Bl.  333  b- 334  b leer. 
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Bl.  33öii-340a.  (XVII.— XVIII.  Jahrb.)  Königliche 
Burggrafen  von  anno  1407.  Wie  aiilänglichen  die  Stadt 
Dautzigk  auff  dem  Marckt,  dem  Könige  Caaimiro  gehuldiget, 
von  Königen  zu  Königen  bestetiget  — 1768. 

Bl.  340a — 3411)  leer. 

66.  Bl.  .342a-347a.  (XVII.— XVIII.  Jalirlnindert.'l 
Verzeichnüs  der  Altt  - Städtischen  Herren  Welche  anno 
143.3 — 1746  im  Raht  gewesen  sind. 

Bl.  347  b— .348  b leer. 

67.  Bl.  349a — .3.01a.  Die  Erbannug  der  Pfarrkirche, 

deren  Kosten  etc.  Vermögen  des  Polnischen 

Königreichs  an  Dörflern  — Hefftige  Pest  anno  1:064  — 
Eydt  der  Kühren  in  Dantzigk,  Eid  des  Burggrafen,  Bfirger- 
meisteres  u.  s.  w.  — 

Bl.  3.01b— 3;0’Jb  leer. 

68.  Bl.  3.03  a — 3.06a.  (XVII.  Jahrb.)  Verzeichniss 

von  Hültsgeldern,  Einkünften.  Ailditamenten  E.  Raths, 
Ausgaben  der  Cämmerey,  Deputaten  E.  Raths,  Zinsen  aus 
der  Nelmiug  etc.  ■ ; Administration  der  Starostey  Pntzigk, 

Tiefgeld  zur  Münde,  Kön.  Rathen-Gelder,  • • Gewisse 

Canones,  etc  • • 

Bl.  3.06  b— .3.091)  leer. 

69.  Bl.  360a— 362a.  (XVII.  .lahrli  ) Caszper  Göbels 
Schlifft  an  Einen  Raht  abgefertiget,  im  Nahtnen  aller 
Zünften  in  Dantzigk  anno  1:08.0. 

Bl.  .3621)-36.3b  leer. 

70.  Bl.  363b— 366b.  (XVII.  .lahrh.)  Allerhand 
Schlüsse  und  Verordnungen  E.  Rahts  wegen  Gewinnung 
des  Grossen  und  so  geiiandten  Klein  Bürger-Itechts. 

71.  Bl.  366a — h.  (XVII.  .lahrh.)  K.  Raths  von 
Danzig  Instruction  ad  Status  etOrdines,  in  couventu  generali 
Graudentiali  ad  Electionem  novi  Regis  wieder  die  Gewercke. 
1674. 

Bl.  367  a — b leer. 

72.  Bl.  368a— 377  b.  (XVII.  .lahrh.)  Wohlgemeinte 
Berichtschrifft  der  Vier  Haiibt-  und  amlerer  Gewercken 
Dieser  Stadt  Dantzig  An  E.  Ministerium  derselben  Stadt 
Dantzigk.  167.0. 

7.3.  Bl.  378a— 380a.  (XVII.  Jahrb.)  Der  Gewercke 
Manifestation  au  E.  Raht  dem  Bürgermeister  von  der  Linden 
insiniiiret  wegen  ihrer  Beschwer  Puncta. 

Bl.  380  b leer. 

74.  Bl.  381  a — .386a.  (XVII.  Jahrb.)  E.  Rahts  daraiiff 
weitläuffige  uud  deutliche  Uemauifcstation  dem  Notario 
übergeben  und  den  Gewercken  insinuiret. 

Bl  386  b leer. 
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75.  Bl.  387a— .388a.  (XVII.  Jahrh.)  Der  Gewerokf 
daranff  übergebene  Justification. 

Bl.  388b  leer. 

76.  Bl.  389  a — 399  b.  (XVII.  Jalirh.)  Manifestatio 
et  respective  Protestatio  Eliae  Constantü  de  Trewen 
Schröder  concementes  Jus  Censurundi  Libros  Cujuscunque 
lacultatis  Senatui  in  civitate  hac  Gedanensi  competeas; 
insinuatae  admodnm  Joanni  Janssenio  Consistorii  Gcdanensis 
Judici  surrogato  et  Praeposito  Leoburgensi  Per  liud.  Rieli 
Freitag  ö Löringshove  notarinm  Kegium.  1673.  — 

Bl.  400a— b leer. 

77.  Bl.  401a — 402b.  Decretura  Joannis  Casimiri 

inter  Mercatoreui  Comel.  Kreutzer  et  Martinum  Zachau 
und  dessen  Wittwe.  1667. 

78.  Bl.  403a— 404b.  Puncta  Decreti  Inter  Commn 
nitatem  et  Magistratum.  1678. 

Bl.  405  a— 409  b leer. 

79.  Bl.  410a— 413b.  No. 37  derZeitungder..Earopäiscl]en 
Relation“  1678.  (V on  Zerstörung  der  Canneliter-oder  Weisseu 
Müncbenkircben  in  Dantzig).  (Druckschrift.) 

80.  Bl.  414a— 416b.  Königl.  Citation,  welche  die 
Carmeliter  ausgehen  lassen  wegen  Zerstörung  ihrer  Kirche. 
1678.  In  latein.  und  deutscher  Sprache. 

Bl.  417  a— b leer. 

81.  Bl.  418a — 442a.  Protestation,  welche  die  Carme- 
liter in  dem  Schöneckischen  Castro  eingelegt  und  die  tbatt 
grausam  Beschrieben.  1678.  I»  latein.  und  deutscher  Sprache 

Bl.  442  b leer. 

82.  Bl.  443a.  Ihr.  Kön.  Majest.  Proposition  aJ 
Conventum  Terrarum  Prussiae,  dieser  Carmelitcr-Zerstöran<; 
wegen.  1678. 

Bl.  443b— 444  b leer. 

83.  Bl.  445a— 446b.  Reprotestatio  Senatus  Gedan. 
contra  Carmelitas  ad  acta  Palatinatus  Skarszewiensis.  in  hac 
materia. 

84.  Bl.  447a  — 448b.  Der  Gewercke  Protestation 
wieder  E.  Raht  wegen  der  Patres  Cannelitar.  dass  E.  K 
keine  inhibition  mit  Soldaten  thnn  wollen  Item  dass  K.  K. 
mit  den  Patribus  die  Sache  Vertragen  wolle  etc. 

8.5.  Bl.  449  a — b.  Der  Gowerck  Bitt-  und  Bericlit- 
Schrifll  ad  status  et  ordines  auf  den  I^audtag  nach  Marieo- 
hnrg  wieder  E.  Raht. 

86.  Bl.  4.50a — 4.53  b.  Copia  Mandati  Regii,  Orodnao 
anno  1678  oder  Copey  des  Königl.  Befehls,  datiret  Grodnae 
1678.  — Dantzig,  1679.  Druckschrift. 
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87.  Bl.  454a — 4.57  b.  Copia  Mandat!  Regii,  de  data 
Jaworowiae  anno  1679  oder  Copei  des  Königl.  Befehls, 
datiret  Jaworow  1679.  — Dantzig.  (Druckschrift.) 

88.  Bl.  458a — 461b.  Copia  Hesmpti  Regii,  de  data 
Varsaviae  die  2.  Aprilis  anno  1680  oder  Copey  des  Königl. 
Rescripti,  datiret  in  Warscliau  den  2.  April  anno  1680.  — 
Dant/.ig.  (Druckschrift)  Betreff  mit  86 — 88  die  Devastirung 
dos  Carmeliter-Klosters. 

89.  Bl  462a— 46.5b.  Copia  Rescripti  Regii,  de  data 
Varsaviae  die  11.  April,  anno  1680.  Oder  Copey  des  Königl. 
Rescripts,  Datiret  in  Warscliav  den  11.  April  anno  1680. — 
Dant/.ig  Druckschrift 

JK).  Bl.  406  a — 469  b.  Copia  Rescripti  Regii,  de  data 
Varsavie  die  19.  April,  anno  1080.  Oder  Copey  des  Königl. 
Rescripts,  datiret  in  Warschau  den  19.  April.  1680.  — 
Dantzig.  Druckschrift.  Des  Rahts  Verhalten  wird  gelobt. 

91.  Bl.  470a— 47.8b.  Copia  Rescripti  Regii,  de  data 
Varsaviae  die  27.  IV.  anno  1680.  Oder  Copey  des  Königl. 
Rescript-i,  dat.  in  Wai-scliau,  27.4. 1680.  Dantzig.  Druckschrilt 

Das  Amt  der  Gewerks  - Deputirten  wird  aufgehoben. 

92.  Bl.  474a — 477b.  Copia  Rescripti  Regii,  de  data 
Varsaviae  die  6.  .lulii  anno  1680.  Oder  Copey  des  Königl. 
Rescripts,  dat.  in  Warscliaw,  0.  Julii  1680.  Danzig. 
Druckschrift. 

98.  Bl.  478  a — 484  a.  D.  Strauch’s  Berichtschrifft 
wegen  Michel  Frejtags  aus  Stettin  anforderung,  welcher 
den  D.  Str.  laiym  Richterl.  Ambt  lieklagt  umb  .500  Thlr. 
herrnhrende  wegen  des  Schiffes,  daljcy  der  D.  Strauch 
Ifi  Beylagen  übergehen,  worin  der  gantze  Status  Cansae 
enthalten  ist. 

94.  Bl.  484b— 485b.  E.  Raths  Edict  und  Warnung, 
dass  niemand  gelegeuheit  zu  Handel  und  Unruhe  gelren 
sol.  1080.  Druckschrift. 

9.5.  Bl.  480  a — 489a.  Johan  Koneczkf’s,  Predigers 
im  Poitkenhause,  Eigentl.  Bericht  der  letzten  Ausssageund 
höchsten  Unschnldsbezeugung  des  Seel.  Martin  Köpke 
Müllergesellen  von  Putzig  bürtig,  seines  Alters  24  Jahr, 
so  d.  12.  Aprilis  anno  1680  geschehen  früh  umb  8 Uhr 
für  dem  Hoffe,  wegen  des  vor  2 Jahren  ruinirten  Carraeliter 
Klosters  für  alle  Schuldige  auff  Verurtheilung  E.  Raths 
ist  enthauptet  worden.  Von  des  Verfassers  eigener  Hand 
geschrieben 

Bl.  489b  leer. 

90.  Bl.  490a.  Johannis  Konecki,  Predigers  des 
Lazareths,  Schreiben  an  den  Secret.  Borckmann. 

Bl.  490b-491b  leer. 
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97.  Bl.  492  a.  Des  D.  Strauchs  antwortt,  wegm 
der  Empfangeueu  Vocatioii  uach  der  Pfarre,  welche  Br 
nehenst  der  Vocation  dem  Secretario  Widern  zurückgesand 
und  gegeben  hat.  1680. 

98.  Bl.  492b.  Wa.ss  der  I).  Strauch  unter  die  tob 
ihm  zurückgesandte  Vocation  mit  eigener  Hand  geschrieben 
hat.  1680. 

Bl.  493a— h leer. 

99.  Bl.  494  a Nachricht,  wieviel  und  wa.ss  vor 
Menschen  l>ey  der  Eiecution  des  Müllergesellen  Martin 
Köpke  erschossen  worden. 

Bl.  494  b leer. 

1(X>.  Bl  49.Ta— 4961).  Hes  Gross-Cantzler.s  Wielopolski 
Schreiben  an  den  Dr.  Strauch  vou  Warschaw  anno  168u. 
Worin  der  Doct.  gewaltig  hat  wollen  Ijeschuldiget  werden. 
Originalbrief. 

101.  Bl.  497 a— 49Sb.  Des  Dr.  Wachschläger  v.  Thonn 
Schreiben  an  den  Dr.  Strauch  nitioue  des  Gross-Cantzlers 
Schreiben  v.  21.  May  anno  1680.  Originalbrief. 

102.  Bl.  499a— iroob.  Dito  des  Dr.  Wachschlägers 
Schreiben  v.  4.  Juni  1680.  Originalbrict. 

103.  Bl.  501  a — 5(»2li.  Des  Dr.  Strauchs  Bericht 
uml  Copey  Schreibens  au  E.  Rath  wegen  des  Gross  Cautzler' 
Schreiben  an  ihn,  umb  zu  wissen,  ob  und  wie  Er  antworten 
solle  oder  könte,  A'ermeinet  aber  es  allen  dreyen  Löbl. 
Ordnungen  zu  ülnwlassen.  1680.  Dito  dessen  Notification 
an  die  II.  und  III.  Ordnung  Nebst  Copey,  was  er  an  E. 
Rath  dessfals  commuuiciret  und  gelangen  lassen. 

104.  Bl.  503a— rxGa.  Des  Dr.  Strauch’s  Schreiljen 
an  den  Gross-Cantzler  anno  1680. 

Bl.  r>04b  leer. 

105.  Bl.  .5o5a.  Hrn.  Wachschlägers  Schreiben  a»i 
magnum  Kegni  Caucellarium  in  hac  materia. 

Bl.  505b  leer. 

106.  Bl.  506a.  Gerichtliche  Forderung  der  Procura- 

toron,  wie  dieselbe  in  peinlichen  sachen  die  Besichtigung 
der  todten  Leichen  zu  ■ • verfahren  haben  nach  E.  K. 

Ordnung  anno  1684  datiret. 

Bl.  506 b leer. 

107.  Bl.  507  a.  Des  Schwed.  Legati  Baron  Lilienhoek 
Declaration  wegen  einer  aussgesprengten  Rede,  die  wegen 
der  Execution  des  Müllergesellen  sollen  gefallen  sein.  1680. 

Bl.  .507  b leer. 

108.  Bl.  .508  a h.  .loannis  Casimiri  Citatio  ei  delat. 
V.alentini  v.  der  Linde  Warschaw  1669  dabey  seorsiva  actio 
contra  Michael  Behm,  cousulem. 

Bl.  509a  — b leer. 
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109.  Bl.  510a.  Copia  Privilegii  Regii  Secrotariatua 
Reg.  Valentine  de  Linda  dati  anno  1669. 

Bl.  510  b leer. 

110.  Bl.  511a.  Literae  Regia  Michaelis  ad  Magistrat. 
Gedanensem  pro  Secretario  de  Linda.  1670. 

Bl.  511b  leer. 

111.  Bl.  512a.  Literae  Dni.  Joan  Comitis  de  Leczno 
Cancell.  Regni  pro  Valentine  de  Linda. 

Bl.  512b  leer. 

112.  Bl.  513a.  Juramentum  ad  secretariatum  Reirni 
anno  1669. 

Bl.  513b  leer. 

113.  Bl.  514a— b.  Oratio  Poloniae  Regis  Joannis 
Casimiri,  de  16.  Sept.  sese  Regno  abdicantis  ad  Senatum 
babita.  1668. 

114.  Bl.  515  a — 516  a.  Qnod  Princeps  Daniae  Georgius 
Mtest  censeri  Unus  h principalibus  Candidatis  ad  Regnum 
Poloniae  ei  talibns  rationibus. 

Bl,  516  b leer. 

115.  Bl.  517  a— 518a.  Baron  de  Lilienhoek  Legat! 
extraordinarii  Regis  Sueciae  Oratio  ad  Regem  Joannem 
Tertinm  habita  Varsaviae. 

Bl.  518b  leer. 

116.  Bl.  519  a.  E.  Rahts  Edict  dass  Niemand  von 
den  Kriegen  der  hohen  Häuptern  etwas  nachteiliges 
reden  solte. 

Bl.  519  b leer. 

117.  Bl.  520a — 521a.  Relatio  Epistolica  de  Suecorum 
etc.  ■ • regina.  Christina,  ejusque  Vitae  instituendae 
ratione  ac  Regni  administratione,  Stockholmiae  scriptae 
anno  1653  d.  10.  Decemb. 

118.  Bl.  522a.  XVIII.  sec.  Verzeichniss  der  Secre- 
tarien,  von  1702 — 1748. 

Bl.  522  b leer. 

119.  Bl.  523a.  XVIll.  sec.  Verzeichniss  der  Syndi- 
comm  und  Subsyndicorura  dieser  Stadt  anno  1539  — 1733. 

120.  Bl.  523b  - 524b.  XVIII.  sec.  Vorsteher  der 
Ober-Pfarr-Kirchen,  von  anno  1457 — 1745. 

Bl.  525  a— 526  a leer. 

121.  Bl.  526b — 527b  XVIII.  sec.  Verzeichniss  der 
Quartiers-Genossen  im  hohen  Quartier,  von  1679—1746 

Bl.  528  a- 529  a leer. 

122.  Bl.  529b-530b.  XVlII.  sec.  Verzeichniss  der 
Quartiers-Genossen  im  Breiten  Quartier,  von  anno  1679—1746. 

Bl.  531a — 532  a leer. 

27 
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123.  Bl.  532b — 533b.  XVIII.  sec.  Verzeichniss  der 
Quartiers-Genossen  im  Fisclier-Quaitier,vou  anno  1682 — 174*5. 

Bl.  534a— 535b  leer. 

124.  Bl.  536a.  XVIII.  sec.  Quartier- Meister -Ejd. 

125.  BI.  536a  — b.  XVIII.  scc.  Verzeichniss  der 
Quartier-Meister  im  Koggen-Quartier,  von  a.  1680 — 1748. 

12G.  Bl.  537a.  XVIII.  sec.  Verzeicbniss  der  Quartier- 
Meister  im  hohen  Quartier,  von  anno  1679 — 1752. 

Bl.  537  b leer. 

127.  Bl.  ,538a.  XVIII.  sec.  Verzeichniss  der  Quartier- 
Meister  im  Breiten  Quartier,  von  anno  1679  — 1746. 

Bl.  ,538  b leer. 

128.  Bl.  539a.  XVIII.  sec.  Verzeicbniss  der  Quartier- 
Meister  im  Fischer  Quartier,  von  anno  1680—1748. 

Bl.  539  b -543  b leer. 

129.  Bl.  544a— b und  ,546a— b.  Briefdes  D.  Aegidius 
Strauch,  d.  d,  lü.  Decemb.  1673. 

Bl.  .545a.  Ein  Formular  zur  Leistung  des  Bürger- 
eides. Druckschrift 

Bl.  ,545b  leer, 

130.  Bl.  547  a — ,548b.  Ein  Brief  an  Poet.  Aegidius 
Strauch.  Sclirciber  ungenanut. 


685. 

XV.  f.  78.  Papierhaiulsclirift  — XVIf.  Jahrhundert  — 407  Blätter  — Fulio. 

Bl.  la — b leer. 

1.  Bl.  2a— 6a.  Bericht  eines  Danziger  Gesandten 
über  die  Verhandlung  mit  den  Deputiiten  des  Polu.  Reichs- 
tages über  die  Kriegskosten  entschädigung  XVII.  Jahrh. 

Bl.  6 b — 12  b leer. 

2.  Bl.  13a — 14b.  Schlüsse  der  Sämptlichen  Ordnungen 
dieser  Stadt  die  Belegung  des  Bürgerrechts  betreffende. 
1626-1651 

.3.  BI.  15a.  Ordinautz  von  Theilungen,  Was  Ein 
.Jeder  Erbgober  oder  Erbgeberin  auss  dem  vollen  guhtt 
vorauss  nehmen  und  Behalten  kan,  welches  aber  nicht  nielir 
also  gehalten  wird. 

Bl.  15b  leer. 

4.  Bl.  16  a— b.  Der  Mäckeler  Eydt  und  Ordnung. 

5.  Bl.  17a  — 27b.  Der  Beydeu  Marienburgisclieii 
Werder  Ihre  Willkühre  und  Gerichts  Ordnung  wie  auch 
Schnitzen-  Schöppen-  und  Nachbahr  Eydt,  dessgleichen 
Taxa  der  Gerichtssportuleu.  1676. 

6.  Bl.  28  a— 30a.  Contract  der  Holländischen  Bauet 
(des  Artushofes)  mit  den  Patribus  Dominicanis  zu  Dautzig. 
1514.  Eine  gelerligte  Abschrift 
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7.  Bl.  30b.  Vergleich  der  IlollüiiJiscbon  Bauk  wegen 
des  Begräbnisses  15.Ö9. 

8.  Bl.  31a— 31b.  V'eilrag  der  Holläudi.schen  Bank 
cum  Patribus  Dominicanis.  1099. 

9.  Bl.  32ä— b.  Contiact  der  H(illändisclien  Bank  mit 
den  Dominikanern  wegen  des  Begräbnis.sreclites.  lf)99. 

Bl.  33  a — b leer. 

10.  Bl.  34a — 8öa.  Antwort  anff  die  Gravamina  der 
Citation  von  dem  Wercke  insinniret. 

Bl.  86b — 87  b leer. 

11.  Bl.  88a— 98b.  Statuta  und  Cliristliche  Ordnungen, 
so  woll  das  Geistliche  alss  Weltliche  Itegiment  betrellend 
durch  Sigismuudnra  König  zu  Pohlen,  in  seiner  Kön  Stadt 
Dantzig,  zu  derselben  Stadt  Buhe  und  Wolllährt  aufl'gerichtet 
und  eingesetzt,  Wornach  sieh  die  Bürger,  auch  Gei.-stliche 
und  Frerabde  haben  zu  halten.  Anno  1526. 

12.  Bl  98b — 102b.  Constitutiones  der  Bande  Prenssen, 
Köiiigl.  Oi-ts,  Erstmahls  zu  Dantzig  auffgericht,  darnach  in 
und  aulT  gemeinen  Land-Tagen  zu  Thoren  Zu  haulTe 
gebracht  und  durch  Sigismundi,  Königes  zu  Pohlen, 
Authorität  bestetiget.  1538. 

13.  Bl  102b — 108a.  Pelitioues  So  die  gemeine 
Bürger.schaITt  Zu  Dantzig  an  Königl.  Majest.  zu  Pohlen 
getban,  mit  sampt  den  Antworten,  so  Königl.  Majest.  anlV 
Jedere  Bitte  insonderheit  wiederumb  gegeben.  Dantzig, 
anno  15.52  actum. 

14.  Bl.  108b.  Privilegium  Sigismnndi  I.  dem  Lande 
zu  Preussen  gegeben,  in  BetrefT  der  Wahl  des  Königs  zu 
Polen.  L530. 

15.  Bl.  108  b.  Privilegium  Slephani,  bel.augemle  die 
Religion  und  Augsspurgische  Confessiou.  1577. 

16  Bl.  109  a.  Die  Contirmation,  welche  der  König 
Stephanus  der  Stadt  Dantzigk  gegeben,  anno  1.577. 

17.  Bl.  Pi9b.  Eydt  SigisD)undi  III.  auuo  1.587  in 
der  Oliva  Bescliworen. 

18.  Bl.  1091»  — 1 lob.  Der  Eydt,  welcher  der  erweblt.e 
König  Vladislaus  IV.  aufl’dcr  Kröhuungzu  Crackaw  anno  1633 
abgelcget  hatt. 

Bl.  1 1 1 a - b leer. 

19.  Bl.  112a.  Schreiben  Sigismundi  III.  an  E.  Raht 
der  Stadt  Dantzigk  anno  1612  in  Warsebau. 

20.  Bl.  112b — 113a.  Summar.  Inhalt  der  Supplicatiou, 
so  sich  et/liche  Bürger  unterschrieben  und  anno  1626  Ihr. 
Kön.  Maj.  zu  Pohlen  Sigismundo  III.  in  Dantzigk  übergeben. 

21.  Bl.  113b — 1141).  Instruction  von  der  Kön. 
Maj.  Sigismundo  IIL,  dem  Job  Lowiezki,  Hauptman  auf 
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Brzesc  und  Kön.  Maj.  Secretario,  an  E.  Kaht  und  alle 
Ordnungen  der  Stadt  Dantzigk  aut  ^orge8etzte  Petita 
gegeben  in  Thoren,  anno  1620. 

22.  Bl.  115  a— b.  Privilegium  Joannis  Casimiri,  den 
4 Ilauptwercken  der  Stadt  Dantzigk  verliehen  anno  1651. 

23.  Bl.  115b— 116b.  Antwort  der  4 Haupt-  und 
anderer  Wercke  auff  das  Königl.  Schreiben.  1651. 

24.  Bl  116b— 117b.  Puncta,  so  der  Königl.  Maj. 
zu  Pohlen  übergeben  worden,  von  den  4 Haupt-  und 
anderen  Wercken  der  Königl.  Stadt  Dantzigk,  anno  1651. 

25.  Bl.  118a.  Anno  1651  hat  Ihre  Kön.  Maj.  den 

Vier  Hauptwercken  und  anderen  Wercken  anff  ihreSuppli- 
cation  • • • nachfolgende  Antwortt  ertheilet. 

Bl.  118  b leer. 

26  Bl.  119  a — b.  Der  Reformirten  Qeleyts-Brieff, 
welcher  ihnen  von  Königl.  Majestät  gegeben,  wie  sie  mit! 
allen  dreyen  Ordnungen  wegen  der  Kirchen  zur  Heyl. 
Dreyfaltigkeit,  in  streit  und  process  gekommen.  1652 

Bl.  120a— 125b  leer. 

27.  Bl.  126a— 127b.  Gravamina  der  Stadt  Dantzig. 
welche  E.  Habt  denen  abgesandten  auff  den  damaliligen 
Landtag  nach  Marienbnrg  in  instructione  mitgegeben  und 
den  Löbl.  Ordnungen  der  Stadt  zu  derer  Nachricht  commu- 
niciret  hatt.  1668. 

Bl.  128  a— 130b  leer. 

28.  Bl.  131a.  Der  Stadt  Dantzigk  ihre  Privilegia 
wie  dieselbe  etwa  von  den  Königen  zu  Pohlen  gegeben 
und  bestätiget  worden  etc.  ■ • Nur  das  Titelblatt  ist  vorhanden, 
geschrieben  l(j7ti  von  V.  E.  Tessin. 

Bl.  131b— 132  b leer. 

29.  Bl.  133  a.  Des  Königreichs  Pohlen  Macht, 
Staat  und  Gelegenbeitt. 

Bl.  133  b leer. 

.30.  Bl.  134  a — 138  b.  Beiträge  zur  ältesten  Geschichte 
des  deutschen  Ordens  mit  Urkundeaabscbriilen. 

31.  Bl.  138b  — 139b.  Statuta  von  1309.  ,.In  allen 
Städten,  Dörffern  und  Gemeinen,  soll  man  diese  Satzuage 

halten,  und  Dreymahl  im  Jahre  abgelesen, ■ 

bey  unser  grossen  straffe  nndt  Ungnaden.“ 

32.  Bl.  I40a— 141a.  Bendencken,  der  Deputirten 
aller  Ordnungen  wegen  der  6 Punkten,  welche  die  .3.  Ordnung 
den  5.  September  E.  Habt  vorgeschlagen,  und  • • • • 
abzuhandelu  gebebten.  1677. 

Bl.  141  b leer. 

33.  Bl.  142a — 143a.  Puncta  Gravaminnm  Contnber- 
niorum  S.  Regiae  Maj.  Latiuo  idiomate  ezhibita.  1677. 
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34.  Bl.  143b— 14.öa.  Bescliwcr-Puucta  der  Gewercke, 
welche  sie  Ihrer  Kön.  Maj.  in  Pantzigk  übergeben.  1677. 

.30.  Bl.  145 b.  Supplication  welche  Ihrer  Kön.  Maj. 
von  denen  Deputirten  aller  dreyer  Ordnungen  übergeben 
anno  1677. 

Bl.  146  a— b leer. 

36.  Bl  147a -149b.  Einige  Privilegia  der  Stadt 
Pantzigk  von  anno  1455.  14.57.  und  141M3. 

37.  Bl.  150a — 153b.  Incorporatio  Terrarum  Prussiae 
anno  1454. 

Bl.  1.54a- 157a  leer. 

.38  Bl.  157  b.  Pas  Erste  Privilegium  Religionis  i.st 
vom  Könige  Stephano  gegeben  worden  anno  1577,  nach 
geendigtem  Kriege  mit  der  Stadt  Pantziegk  und  Lauttet 
von  wort  zu  wortt  alsso. 

.39.  Bl.  158a— 161b.  Vertrag,  der  Stadt  Pantzigk 
mit  dem  Könige  Stephano,  des  Pfahlgeldes  undt  anderen 
Sachen  halben  inss  gemein  Tractatus  Poitorii  genandt.  1.585. 

40.  Bl.  162a — 163a.  Gründliche  und  warhafftige 

Ursache  des  Batorischen  Krieges  vor  Pantzigk  anno  1.577. 

41  Bl.  163b  — 164b  Privilegium  Minorum  Civitatum 
Terrarum  Prussiae  a P.  Sigismundo  III.  datum  L593  die 
17.  mensis  Aprilis. 

42.  Bl.  165a.  Anno  1577  hat  die  Stadt  Pantzigk 
einen  ganzen  Tractat  aussgehen  lassen  also  intituliret : 
„Gründliche  Erklerung  etc.  Angabe  des  Titels  nur. 

Bl  165b-167b  leer. 

43.  Bl.  168a— 184a  Beschreibung  des Prob-backens. 
Wie  nehmlich  dasselbe,  auflf  Zulass  E.  Rahts,  von  der 
Wette  mit  den  Beckem  beyder  Wercke  Pästen  und  loss,  ist 
angestellet  und  untersuchet  worden.  Was  nach  geschehener 
Untersuchung  und  Probe  für  Eine  Ordnung  abgefasset, 
und  Beiderseits  Beckern  gegeben  worden,  und  wobey  es 
Endlich  verblieben,  auch  was  wegen  der  Mündischeu 
Marcotender  ist  vorgelaiiffen.  Geschehen  anno  1650. 

Bl.  184b — 196b  leer. 

44.  Bl.  11*7 a — 198a.  Verschiedene  Schlüsse  E.  Ratlis 
von  anno  1678  von  Wech.se!  und  assignation,  von  Aufuehmung 
einer  Summa  Geldes  auf  die  Accise-Kammer  etc. 

Bl.  198  b -203  b leer. 

45.  Bl.  204a — 208a.  Zwey  Königl.  Schreiben  an 
die  Vier  Haupt-  und  sämptlicheu  anderen  Wercke  dieser 
Stadt  Pantzig.  Sampt  denen  von  den  Wercken  Ihrer  Kön. 
Maj.  daranff  wieder  zugeschickten  Autwortungeu.  Nov.  1651 
und  April  1652. 
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4t).  Ul.  20SI)  — 217b.  Unschuld  der  Vier  Haupt- 
werckc  da.s  ist  Kurtzer  Bericht,  was  die  Vier  Hauptwercke 
sanipt  vielen  anderen  W'evckcn  genöthiget  hat,  dass  sie 
anno  1(!;')1  Ihre  Kön.  Maj.  zu  Pohlen  König  Joanneiu 
rasimiruin  Selbsten  siipplicando  angetreten  und  umb  etliche 
Gravaniina  abzuhelffen  gebeten. 

Bl.  218a— b leer. 

47.  Bl.  210a— 221b.  Hallordnung  Welche  E.  Habt  mit 
Znthuung  auss  Mittel  der  Cramer  Zunffl  anno  1647  ge.stiftet. 

48.  Bl.  222a — 2261).  Privilegium,  Welches  der  .Mte 
Kichard  Le  Roy  von  Johanne  III.  erhalten,  und  sein  Sohn 
in  der  Administration  anff  der  Halle  succediren  soll.  1670. 

49.  Bl.  224a -230b  leer. 

.60.  BI.  231a— b.  Manifestation  oder  Protestation 
von  den  Gewercken  Gegenst  der  Wahll  anno  1677, 

.61.  Bl.  231b— 232a.  Keprotestation  E.  Kahts  der 
Stadt  Dantzigk  1677. 

Bl.  232b— 234b  leer. 

t62.  Bl.  23.6a — 238b.  Ausszng  der  Stadt  Dantzig 
Privilegien  anno  147)4  — 1.6.30.  Von  anderer  Hand  als  die 
l)ishcrigen  Schriftstücke. 

.63.  Bl.  239  a — 240b.  Copoy  eines  BriefTes  von  die 
Herren  Staatten  Generalen  der  Vereinigten  Niederlanden  an 
E.  Knht  der  Stadt  Dantzigk,  nebst  der  Antwort  anno  16,61. 

64.  Bl.  241a— 242a.  Literae  ad  Regem.  Datum 
Gedani.  anno  16.61  in  Sachen  der  Reformirten. 

Bl  242  b leer. 

6.6  Bl.  243  a 244  b.  Privilegium  Johannis  Casirairi, 
der  Stadt  Danzig  für  die  Rclormirten.  16.61  den  4.  October. 

.66.  Bl.  24.6a — b.  Privilegium  Joh.  Casimiri,  der 
Stadt  Danzig  in  Betreff  derTrinitutiskirchc  den  Refoimirten 
gegeben.  1651.  d.  23.  Januar. 

Bl.  246  a-b  leer. 

.67.  BI.  247a — b.  Privilegium  .Toanuis  Casimiri  de 
anno  1651  et  die  14.  Martii  der  Reformirten  wegen. 

.68.  Bl.  248  a.  Protestatio  Jacobi  Schel. 

Bl.  248  b leer. 

59.  Bl.  249a.  Supplicatiou  derer,  so  sich  nennen 
E.  Rahts  gehorsame  Bürger  ündt  Einwohner  d.  Vorstadt, 
so  der  Reinen  Lutherischen  Religion,  mitt  Hertz  Undt 
Munde  Zugethau  seyn.  16.60.  Nur  dieser  Titel  ist  vcrzcichoei. 
niclit  die  Schrift  seihst  Schluss  E.  E.  Raths  1650  16.  Dec, 
wegen  der  Vacanz  an  der  St.  Trinitati^klrche. 

Bl  249  b- 250b  leer. 

60.  Bl.  251  a— 2,62a.  Aus  den  Verhandlungen  der  drei 
Ordnungen  wegen  eines  Königl.  Mandats  vom  Jahre  1619. 

Bl.  252  b leer. 
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fil.  Bl  2ö3a — 25T)a.  Sechszehen  Gründe,  in  welclicn 
Ihre  Fürstl.  Durchl.  Christof  liadziwill,  Ihrer  Kön.  Maj. 
in  Pohlen,  von  dem  newen  Kitter-Orden  der  Unbefleckten 
Jungfrau  Marien  Brüder  abmahnet,  unnd  schliesslich  bittet, 
diLs  Ihro  Majest.  die  Stiftung  desselben  biss  auff  den  ncgst 
Künfftigen  Reichstag  vorlegen  wolle. 

62.  Bl  2f)6b  — 2f)7a.  Erlass  des  Kurfürsten  von 
Brandenburg  wegen  der  Seezulage  im  Hafen  von  Pillau. 
29.  October  1637. 

63.  Bl.  257  b — 2.59b.  Anno  1637,  Herrn  Gerhard 
Denhoffs  und  Secretarii  Fredri  Als  Kön.  Maj.  Gesandten 
anbringen,  unnd  proposition  an  die  Stadt,  welche  den 
19.  Decembris  alhier  einkomraen,  den  21.  vor  allen  dreyen 
Ordnungen  Audienz  gehabt  und  den  26.  ab^efertiget  worden. 
Es  handelt  sich  um  die  Befestigung  der  Stadt. 

64.  Bl.  260a -262b.  Antwort  Ihrer  Köii.  Maj.  zu 

Pohlen  Gesandten,  denen  Herren  Gerhard  Graffen  von  Denhof, 
Oeconomo  zu  Marienburg,  • • und  Jac.  Maximil.  Fredro, 

Secretario  Regio  auf  deroselben  den  21.  Decbr.  beigebrachto 
Werbung  von  den  seraptlichen  Orduungen  der  Stadt  üantzigk 
gegeben  anno  1637. 

65.  IJl.  263a— 268a.  Andreae  Olszowski,  Episcopi 
Culmensis  ac  Legati  Regii,  Sermo  ad  ordines  civitatis  Kegiac 
Gedancusis,  antequam  Sacrae  Reg.  Maj.  Poloniae  fidelitatis 
Juramentum  praestareut.  Anno  1670  die  9.  Junii.  Responsum 
nomine  Senatus  ctordinum  per  Svndicum Civitatis Gedanensis. 

Bl.  268b -269a  leer. 

66.  Bl.  269b— 274b.  Cämmerey  - Einnahmen  und 
Ausgaben  von  anno  1646 — 1651. 

67.  Bl.  275a  — 276a.  Schreiben  des  Danziger  Raths 
an  den  König  von  Frankreich  1701. 

Bl.  276  b leer. 

68.  Bl.  277  a — b.  Memorial,  die  Haupt-Runde  der 
Obrigkeit  belangend.  1699. 

69.  Bl.  278a -281b.  Von  den  Banckeruten  und 
wegen  der  Fallissements. 

70.  Bl.  282a— 286a.  Pracscutations  - Ordnung  zu 
St.  Bartholomaei.  1701. 

Bl.  286b  leer. 

71.  Bl.  287  a — 289  b.  Ordnung,  Wie,  und  von  weme, 
und  was  Sachen  der  hundertste  Pfenning,  laut  Sämbtlicher 
Ordnung  dieser  Stadt  Dantzig  einhelliger  beliebung  und 
Schluss  soll  gegeben  und  empfangen  werden  Dantzig,  1656. 

72  Bl  290a — 291a.  Beucncken  der  Deputirton  bey 
den  Hölffgcldem  wegen  der  anno  1656  abgefassten  Ordnung 
zu  Einnehmung  des  hundertsten  Pfennigs.  1656. 

Bl.  291b-292b  leer. 
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73.  BI.  293  a.  Anno  1608  hat  e.  Raht  geschlossen, 
auch  selbigeu  Schluss  1649  • • confirmiret,  dass  niemand, 
als  hernach  benante  Personen,  Von  erlegung  des  gewöhn- 
lichen Scbaarwercksgeldes  frey  seyn  soll,  alss  nehmlich.  • ■ 

74.  Bl.  293a — 294  a.  Ordnung  Womach  sich  die 
verordneten  Börger  bey  einforderung  der  gemeinen  Schaar- 
wercksgelder  Zn  richten  haben,  so  wie  solche  vermöge 
Schluss  E.  Rahts  anno  1671  verbessert  und  eingerichtet 
worden. 

Bl.  294  b leer. 

75.  Bl.  295a  — 306b-  UnvorgreifBiche  Erwegung 
der  Dcpntirten  Wegen  verböhung  der  Neuen  Wein-Äccise. 
Eingabe  der  Weinschenker  dagegen.  17.  Jahrhundert. 

76.  Bl.  306a — 314a.  Darstellung  des  Verhaltens 
der  Stadt  Danzig  während  der  Thrnnstreitigkeiten  zwischen 
Friedrich  August  von  Sachsen  und  dem  Prinzen  Franz 
Ludwig  V.  Conty.  1696. 

Bl.  314b— 315b  leer. 

77.  Bl.  316a — 319a.  Bestallung  des  zum  Ober- 
kommandanten der  Stadt  und  Kriegsobersten  der  Soldatesque 
erwählten  Jacob  von  Kemphen.  Anno  1697. 

Bl.  319b  leer. 

78.  BI.  320a— b.  Es  hat  ein  Raht  geschlossen,  dass 
nach  glücklich  vollzogener  Cröhnung  August!  II.  den 
29.  Sept.  folgende  Ceremonien  alhier  sollen  in  acht 
genommen  werden. 

Bl.  321a — b leer. 

79.  BI.  322a — 326a.  Abermahliges  Bedencken  der 
Deputirten  Sämbtl.  Ordnungen,  die  Sumevirang  der  HöliT- 
gelder  betreffende,  de  anno  1696. 

Bl.  326b— 327  b leer. 

80.  Bl.  328a — 335b.  G.  Sievert,  Observationes  beym 
Seetieff.  1696. 

81.  Bl.  336  a — 338  b.  Abermahliges  Bedencken  der 
Deputirten  auss  allen  Ordnungen  von  Verbesserung  der 
Hülffgelder,  wie  solches  anno  1694  mense  Augusto  unvor- 
greitflich  entworffen. 

Bl.  339a— b leer. 

82.  Bl.  340  a — 350b.  Unvorgreiffliches  ferneres 
Bedencken  der  Deputirten  auss  Allen  Ordnungen,  den  auss 
Schluss  sämbtl.  Ordnungen  beliebeten  Contribuendi  modum, 
von  denen  Hauss-  undt  Speicher-Zinsen,  und  desselben 
Eiecution  betreffende.  Wobey  Zugleich  von  anderen  modis 
contribuendi  gehandelt  worden  1694. 

83.  Bl.  351a— 356a.  Wollmeinender  Vorschlag  wie 
durch  anffricbtung  einer  Lehn-Banck,  oder  Lei-Hauses,  eine 
mercklicbe  Summe  von  etwa  100/m  Thlr.  Capitals,  so 
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unfruchtbar  und  ohne  einigen  nutzea  hejm  Aerario  liegen, 
und  also  sich  selbst  consumireu  verniittelst  mercklichen 
Interesses  Zu  besonderen  Auffnebmen  des  Public!  employiret 
und  angewand  werden  können.  1694. 

Bl.  356  b leer. 

84.  Bl  357  a— 360  a.  Berechnungen  von  Leib-Renten. 

Bl.  360  b leer. 

85.  Bl  361a.  Schluss  aller  Classen  in  dem  Leib- 
renten-Project. 

Bl.  361b— 362  a leer. 

86.  Bl.  362b— 363a.  Berechnungen  von  Leib-Renten. 

Bl.  363  b -364  b leer. 

87.  Bl.  365a  — 366a.  Belegung  des  Viehes  und 
Fleisches,  feder-Viehes,  Wildpret,  Victualicn,  allerhand 
Gevögel  und  Fische. 

Bl,  366  b— 367  b leer. 

88.  Bl.  368a — 369b.  Protestation  der  Brauerzunft. 
Formel  ohne  Namen. 

89.  Bl.  369  b — 370  b.  Reprotestatio  der  Brauer. 

90.  Bl.  370b  — 371a.  Propositio  E.  Rahts  vom 
24.  Sept.  1681  wegen  der  Arbeit  an  den  Dämmen  in  der 
Scharpau. 

91.  BL  371a — b.  Propositio  E.  Rahts  vom  20.  Oct. 
1681  in  derselben  Angelegenheit. 

92.  Bl.  371b.  Propositio  E.  Rahts  an  die  dritte 
Ordnung  von  anno  1682  wegen  der  Zaymacher. 

9,3.  Bl.  371b—  372a.  Protestation  der  4 Hanpt- 
Qewercke  dieser  Stadt  Dantzig  1687  wegen  angeblicher 
Nichtachtung  der  Concordata  von  1678. 

94.  Bl.  372a  — b.  Cassation,  so  die  Elterleute  der 
4 Haupt-Q ewercke  wegen  ihrer  d.  2.  Maji  übergebenen 
Schrifftl.  Protestation,  den  9.  tag  • ■ ejusd.  mir  ein- 
bändigen lassen.  1687. 

9.5.  Bl.  372b— 374b.  Kurtze  Erörterung  der  Frage; 
Ob  denen  Elterleuten,  so  bey  denen  Quartieren  sitzen  von 
Rechts  wegen  gehöre,  über  die  praesentining  derQuartier- 
meistere,  und  der  Quartiersgenossen  wie  auch  benenung 
der  Deputirten  Terlii  Ordinis  mitznstimmen.  1687. 

96.  Bl.  374b  — 375a.  Kurtze  Instruction  Wie  die 
so  genandte  Concordata  anzusehen. 

97  Bl.  375  b.  Einbringen  der  3.  Ordnung  von  anno 
1667  in  Causa  Decreti  Regii  wegen  der  Brigittiner-Nonnen. 

98.  BL  375  b — 376a  Ihrotestatio  der  Elterlente  der 
Zaymacher  contra  die  3 Ordnung  anno  1682. 

99  BL  376a— b.  Reprotestations-  und  Reservations- 
Schrifft  d.  3.  Ordnung  intra  fatalia  decerdii  gegen  die  Zay- 
macher 1682. 

BL  377a-379b  leer. 
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1(X)  BI.  380a — 386a.  Besideria  Welche  Ihrer  Kön. 
Mai.  vorzutraijen  seyn  möclitcu  1680  niid  Antwort  des 
Königs. 

Bl.  386b — 390b  leer. 

101.  Bl.  391a.  E Rahts  Propositinnen  an  die  dritte 
Ordnung  vom  9.  und  17.  Jan.  anno  1680  in  BetrefT  der 
Weinschenker  und  Erhöhung  der  Wein-Acciso 

102.  Bl.  391a — 392b.  Protestatio  der  Weinschenkem 
und  Weinhandlern  in  Dautzig  an  E.  Rath. 

103.  Bl.  392b — 393a.  Repiotestatio  des  Raths. 

104.  Bl.  393a  — b.  E.  Rahts  Propositio  an  die 
dritte  Ordnung  vom30.Junii  anno  1680  wegen  der  Besteuerung 
der  exportirten  Biere. 

105.  Bl.  394a — 395b.  El  Rahts  Propositio  an  die 
dritte  Ordnung  vom  5 Junii  anno  1680  wegen  Einrichtung 
der  Kämmerei. 

106.  Bl.  395b— 396a.  Propositio  11  Rahts  an  die 
3.  Ordnung  vom  30.  Octob.  1680  wegen  der  Brauerzunfl. 

107.  Bl.  396a— 398b.  Protestatio  der  Braucr/.unfl. 

108.  Bl.  398b— 400a.  Citatio  Joannis  III.  König 
V.  Pohlen,  etc.  auf  Anklage  der  Brauerzunft.  1680. 

109.  Bl  4(X)a— 4021).  Prostestatio  der  Brüderschafll 
der  hiesigen  Brauer. 

110.  Bl.  402a — 403b  Protestatio  der  Säiuhtl. 
Ordnungen  gegen  die  Brauer. 

111.  Bl  404a— b.  Bericht  Punckten,  mitt  welchen 
Ihre  Chur  Eürstl.  Hoh.  Ihren  Hoffmeister  Andreas  Kreutzer 
an  den  König  in  Schweden  (Gustav  Adolf)  abgelerttiget 
halt;  nebst  der  Erklärung  des  Königs  auss  Schweden. 

BI.  405  a — b leer 

112.  Bl.  4(X’>a — 4o7b.  Wie  Laterne  in  den  Gassen 
anzurichten  und  wie  die  Kosten  und  unterhalt  Zu  tindeii. 
17.  Jahrhundert. 


686. 

XV.  f.  83a.  Papierhandsdirift  — XVIII.  Jalirlmnilert  — IU7  HläUcr  — Fulio 

(.yus  der  A.  Uosciibcrg’sdicn  Bibliothek.) 

Bl.  la— 2b  leer. 

1.  Bl.  3a.  Index. 

Bl.  3 b - 4b  leer. 

2.  Bl.  5a-  63a.  Belgainm  Gcdani  habitantium  atlec- 
tata  immuuitas.  Anno  1717.  1718  et  seq. 

Bl.  631)  leer. 

3.  Bl.  64a  — 287  b.  E’atnm  susceptae  instinctu  Palatini 
Culmensis  Rybinski  in  pagis  Civitatis  Gedauensis  militaris 
executionis.  Anno  1719.  1720. 

Bl.  288  a— 290b  leer. 
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4.  Bl.  ^la— 300a.  Ctiiitrovernia  cum  Thoniiicnsi 
Civitate  occasione  institutae  ab  ca  contributioiiis.  Amio 
1720-1723. 

Bl.  aertb— 402  b leer. 

Bl.  4<J.'5a— 4.‘>4 b.  Do  Uedeniti.s  Teloueis  Prussicis 
cum  Supremo  Regni  Tliesaurario  Transaeüo.  .Anuo  1720 
bis  1723. 

Bl.  4.5.öa— 4001)  leer. 

0.  Bl.  461a  — 4!)4b.  Spes  Gedanensi  Civitali  ex 
Commeiciis  Lituanicis  et  prae.sertim  Carrabino  Dunini 
facta.  Aiino  1723—1724. 

Bl.  40.5  a— Ende  leer. 


«H7. 

XV.  f.  83b.  Papicrliandschrift  — XVII 1.  Jalirhuiulcrt  — I.si  Blatter  — Folio. 

(Aus  der  A.  Uoscnhcrg'schcu  Bibliotliok.) 

Bl.  1 a — b leer. 

1.  Bl.  2a— b.  Index. 

2.  Bl.  3a — 11a.  Ex  caedeSporgii  captata  postulatio 
regis  PruRsiae  adversu.-i  Gedanensera  civitatom.  1718. 

Bl.  11b— 13b  leer. 

3.  Bl.  14a — 34  a.  Grischovius  miuorenuis  in  militom 
Regis  Pnissiae  lectus,  jiost  rogantibus  tutoribus  in  custodia 
Mundensi  detentua,  denique  Regi  Prussiae  ext.raditus  Item 
ä Milendomio,  chiliarclia  Prussico,  quuo.sita  sed  a Magistratu 
negata  libera  intra  Civitatera  militum  coiiductio  anno  1710. 

Bl.  34b— 37b  leer. 

4.  Bl.  38a — 03b.  Conveutio  inter  Consiliarium  Regis 
Prussiae  nobilem  atque  Polonum  de  couduceiulis  Militibus 
per  liiinc  violata  et  pro  vindicandfi  uiaudatum  Regiiim  ad 
Residentem  Gedani  Zitzuitzinm.  Item  alia  nonnulla  Prussicas 
Conductiones  militares  afficientia.  1721.  1724. 

Bl.  64  a — 65  b leer. 

5.  Bl.  66  a — 122  a.  Bantzer,  i Tirocinio  mercatorio 
profugus,  venia  aetatis  et  Consiliarii  Comraerciorum  Titulo 
a Rege  Prussiae  donatus.  1723  1724. 

Bl.  122b— 128b  leer. 

6.  Bl.  120  n — 143  b.  Libortas  Mercatorum  et  Institorum 
Gedanensiiira  in  nuudinis  Regioinontauis.  Anno  1723. 

Bl.  144a— 1461)  leer. 

7.  Bl  147a — 1.5t5a.  Navigatio  Succica  äRcgcDaniae 
Civitati  Gedanensi  interdicta.  1717.  1718. 

Bl.  156  b — 1.58  b leer. 

8.  Bl.  150a— 2161).  Repressaliae  Dauicae  in  Gedanenses 
anno  1717.  1710.  1720. 

Bl.  217a-219b  leer. 
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9.  Bl.  220a — 245a.  Querela  Danica  de  inilite  Gedani 
conducto  sed  retento.  1722. 

Bl.  245  b— 247  b leer. 

10.  Bl.  248a — 274b.  CJommercia  maritima  Oedanensia 
per  navem  Russicam  in  portu  Civitatis  excubantem  tarbata 
Anno  1719.  1720. 

Bl.  275a— 278b  leer. 

11.  Bl.  279a— 355a.  Sueco-Russica  Libertatem  portus 
Gedanensis  impedientia.  1719.  1720. 

Bl.  355  b — 357  b leer. 

12.  Bl.  358a— 466a.  A.  Rosenberg,  Controversiae 
Britannicae  ob  pretentum  Navi  ejus  Nationis  bellicae  impo- 
situm  arrestum  et  novos  qui  eo  obtentu  eitor^ueri  debebant 
CommerciorumTractatus.  Annis  1721. 1722.  MitDokumenten. 

Bl.  466  b— 469  b leer. 

13.  Bl.  470a  - 477  a.  Nautarum  Britanuicomm 
arrestum  et  navis  BeUicae  Britannicae  intra  propugnaculnm 
hiemalis  Statio  quaesita  sed  recusata;  anno  1721. 

Bl.  477  b— Ende  leer. 

Alle  diese  Stacke  sIdü,  mit  Ausnahme  von  Ko  12.  in  welcher 
Rosenberg  eine  Darstellung  der  betreflfenden  Angelegenheit  gieht. 
Sammlungen  von  Dokumenten,  die  sich  auf  die  erwähnten  Vorgänge 
beziehen. 


688. 

XV.  f.  83c.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 449  Blätter  — Folio. 

(Ans  A.  Rosenbcrg’s  Bibliothek.) 

Bl.  la — 7 b leer. 

1.  Bl.  8 a.  Index  von  Alb.  Rosenbergs  Hand. 

Bl.  8 b leer. 

2.  Bl.  9a— 16a.  Alb.  Rosenberg,  Cansae  dene^tae 
ä Scabinis  Appellationis,  von  Bericht-  und  Oegenbericht- 
SchriflFten.  1717. 

Bl.  16b — 18b  leer. 

3.  Bl  19  a— 74  b.  Alb.  Rosenberg,  Controversiae  inter 
Judiccm  et  Scabinos  Primariae  Civitatis  anno  1720.  1721. 

Bl.  75a — 77b  leer. 

4.  Bl.  78a— 84a.  Alb.  Rosenberg,  Utrum  .Iudex  omnia 
sine  exceptione  placita  Scabiuorum  exequi  tenciitur.  1721. 

Bl.  84  b- 88b  leer. 

5.  Bl.  89  a — 94  a.  Albr.  Rosenberg,  An  causae 
cambiales  nach  todter  Hand  ad  Forum  Scabinale  pertineant 
1721. 

Bl.  94b -98b  leer. 

6.  Bl.  99a— 101  a.  Alb.  Rosenberg.  pulmoucs  infantis. 
mortui  supematantes.  1721. 

BL  101b-102b  leer. 
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7.  Bl.  103a — 120a.  Alb.  Rosenborg,  Controversia 
cum  Scabinis  Palaeopolitanis  occasione  electi  noriter 
Collegae  Benj.  Qottl.  Schützii.  1723. 

Bl.  120 b leer. 

8.  Bl.  121a— 172b.  Alb  Roeenberg.  Titulus  Herr 
Secretariispertertinm  Ordinem  controvei  snsredditus : locnsque 
tum  bis  tum  Profeasoribus  Quartarum  Magistris  et  verbi 
Divini  in  pagis  Civitatis  Mioistris  assignatus  1721  1722 

Bl.  173a— 17Gb  leer. 

9.  Bl.  177a— 200b.  Albr.  Rosenberg,  Arrestum, 
petita  extraditio  et  evasio.  Dreilingii  1720.  1721. 

Bl.  201a- 202  b leer. 

10.  Bl.  203a — 242b.  Onus  Qedanense  in  reparandis 
Majoris  Insulae  Mariaeburgensis  aggeribus  anno  1717  — 1719, 
nbi  etiam  de  reparatione  Montaviensis  anguli.  Dokumenten- 
sammlung. 

Bl.  243  a-b  leer. 

11.  Bl.  244a  — 260a.  Acta  & Dno  Praconsule 
Praeside  de  Boemelen  in  controversia  Braiatorum  cum 
famulis  eorum  Anno  1718.  Dokumentensammlung. 

Bl.  260  b— 262  b leer. 

12.  Bl.  263  a — 268  a.  Insula  inter  Fnrstenwerderenses 
et  Freienhubenses  controversa.  1724.  Hiezu : Bl.  267  b - 268a 
eineHandzeichnung:  .Situation  der  Weichsel,  und  des  zwischen 
dem  Fürsten  Wärderschen  und  Freyenhubener  Streitiges 
Eylandt."  1724.  Dokumentensammlung. 

Bl  268b -271b  leei. 

13.  Bl.  272a — 308b.  Uxor  Jacobi  Schultz  Pucensis 
ab  imputato  MagiaeCrimine  per  Commissionem,cui  ei  Scabinis 
Palaeopolitanis  Deputat!  praefuerunt,  liberata.  1725. 

Dokumentensammlung. 

Bl.  309b-311b  leer. 

14.  Bl.  312a—  375a.  Alb.  Rosenberg,  Jus  civium 
possidendi  Bona  Terrestriä  in  causa  Eman.  Davisson  ejusque 
praedii  Schönfeld  per  Palatinum  Culmensem  Rybinski 
impngnatum  anno  1723  - 1725. 

BJ.  375  b -383  b leer. 

15.  Bl.  384  a — 443  a.  Jus  Detractus  inter  Civitatis 
Oedanensis  atque  BorussiciRegnicivesetincolas.  1720—1725. 

Dokumentensammlung. 

Bl.  443  b — Ende  leer. 

689. 

XV.  f.  83 d.  Papierhandsclirift  — XVIII.  Jahrhundert  — 461  Bl&tter  — Folio. 

(Aus  A.  Rosenberg’s  Bibliothek.) 

Bl.  la— b leer. 

1.  Bl.  2a — b.  Inhaltsverzeichniss  von  Rosenbei^s  Hand. 

Bl.  3 a — b leer. 
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2.  Bl.  4a— 21b.  Causa  vocati  ad  supreraam  praefec- 
tiiram  militarera  Gedan.  Domini  Joan.  Friderici  de  Belling. 
1717.  Mit  Originalbriefen. 

Bl.  22a — b leer. 

.3.  Bl.  23a— 25b.  Gravamcn  deteloneo  novo  üRege 
l’russiae  bobus  imposito.  1719. 

Bl.  2Ga — 28  b leer. 

4.  Bl.  29a— .50a.  Ä.  Rosenberg,  causa  controversi 
Detiactus  Oliveusis.  1719  et  seqq. 

Bl.  50b— 54b  leer. 

b.  Bl.  55a — ,58a.  Causa  evocatorum  ad  Judicia  Regia 
Assessorialia  in  praejudicium  magistratus  loci  per  laniones 
Rlbingenses  caeterorum  eius  civitatis  contuberniorum.  I72ti. 

Bl.  .58  b— G2b  leer. 

6.  Bl.  03  a — 83  a.  A.  Rosenberg,  causa  Daniciis 
Schoenemauni,  S.  S.  Theol.  Candidati  et  poetae  extemporauei. 
ad  Catliedrara  aliquam  Gedauensem  ecclesiastic-am  pronioveri 
cupientis.  1720. 

Bl.  83b— 84  b leer. 

7.  BI.  85a — 2121).  Ad  praetensura  ab  Elbingonsibn.< 
Jus  Depositorii  spectaiitia, item : An  Regi  Prussiae  concedenda 
sit  salis  Hallensis  in  Prussiam  Orientalem  per  civitatein 
Klbingenscra  transvectio  1720  et  .seqq. 

BI.  213  a— 215b  leer. 

8.  Bl.  210  a — 2,57a.  Dantziger  Auflage  auf  den 
Elbingischeu  Kraltmehl.  1721  et  seqq. 

Bl.  257b — 275b  leer. 

9.  Bl.  200a — 3.55b.  A.  Rosenberg.  venatoriatus 
Gabrielis  de  Böemein  in  Nebringia  coutentiosus  cum  aliis 
liuc  pertiuentibus.  1721  et  seqq. 

Bl  3.')0a  — 3.58  b leer. 

10  Bl.  359a — 382a.  Skirbischc  veraltete  Erbschaffls- 
Forderung  an  Hemi  Jolian  Carl  von  Schwartzwald.  1722. 

Bl.  382b-- 385b  leer. 

11.  Bl.  380  a— 422  a.  Literarum  passus  liberi  et. 
nt  voeautur,  certificatiouum  Gedanensinm  subscriptio  et 
roboratio  per  Corainissariura  Gallicum  pnietensa.  1722. 
Item  alia  quaedam  ad  Commerdorum  Gallico-Gedaneii. 
cum  caeteris  Hanseat  icis  paritatem  spectautia.  172.5.  — 
Praeiusertus  est  lil>ella3  memorialis  Commissarii  Succici 
de  reridendis  per  ip)Siim  litcris  passus  magistratus  cumepistola 
magistratus  eain  ob  rem  ad  regem  Sueciae  eipeditus.  173*?. 

Bl.  422b-42.5b  leer. 

12.  Bl.  420  a — 147  b.  Causa  des  alliier  gewesenen 
folglieb  aber  in  der  Stille  abgezogenen  Dänischen  Commissarii 
Christ.  Math.  Friis.  1723. 

Bl.  448  a -Ende  leer. 
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600. 

XV.  f.  83p.  r»pierlioB(lschrift  — XVIII.  .Tahrliuiidcrt  — 438  Bl&tter  — Folio. 

(Aus  A.  Rosenberg’s  Uibliotliek.) 

Bl.  1 a-  1)  leer 

1.  Bl.  2 a.  Inhaltsverzeichniss,  von  der  Hand  des 
Ratbslierrn  Albei  t Uo.smbcrg  geschrieben. 

Bl.  2b  leer. 

2.  Bl,  3a— 22a.  Causa  Uanicae  liaereditatis  Biusch- 
mannianae.  1723. 

Bl.  22b-2.')b  leer. 

3.  Bl.  26a  — 37  b.  Alliier  zu  etablirende  Zncker- 
U.ifinerie.  1723.  1742. 

Bl.  38a — b leer. 

4.  Bl.  39a — 53a.  Causa  Docreti  Nuntiatiirae  Aposlo- 
licaeVarsav.  super  exdivisione  Bonorum  Coringuiu  Tliinenia- 
norura  in  .Tudiciis  Kegiis  Assessoriulibus  coufirmati.  1723 

Bl.  ,53b- 54b  leer. 

5.  Bl.  55a -246a.  Albert  Rosenberg.  Controversia 
cum  Olivensibns  occa.sione  eicubiarura  Gedanensinin  in 
littore  Occidontali  loeatarum,  cni  deiude  aceesserunt  aliae 
de  Tabernä  Haekenknig  et  Piscatione  1724  et  seqq.  — 
Von  der  Hand  des  Verfassers  geschrieben.  Mit  einigen  Originalien 
und  2 Karten  ausgeslattct. 

Bl.  246b — 253b  leer. 

6.  Bl.  2f)4a— 267a.  Albrecht  Rosenberg,  Ordo 
novus  confoederatus  Palmae  Viridis.  1726.  Vom  Verfasser 
geschrieben. 

Bl.  267  b— 268  b leer. 

7.  Bl.  269a  — 345b.  Fatum  Centurionis  Gedanensis 
Frai.ssinet  äl  Residente  Re^is  Boiussiae  de  Zizewitz  injuriam 
et  contmneliara  passi.  Ks  sind  hier  die  Abschriften  der  die 
Angelegenheit  betreuenden  Üokumentc  zusammcngestellt. 

Bl.  346a — b leer. 

8 Bl.  347  a— 351  a.  Vindicatio  mercium  alieno  ex 
mandato  emtarum  et  ab  Emtore  transmi.ssarum  ad  man- 
daiitem,  qui  ante  praestitam  literarum  cambialiura,  quas 
acceptaverat,  solutionem,  foro  cedente.  1727. 

Bl.  351  b leer. 

9.  Bl,  352a — 356a.  Revocatio  Criminis,  agniti  post 
seutentiam  Scabinalem  capitalem  diemque  exequendae  jam 
statutum.  1728. 

Bl.  356b— .358  b leer. 

10.  Bl.  .359a — 397b.  Königl.  Preussisches  Ungenä- 
diges  und  bedrohentliclies  Ansinnen  aus  Gelegenheit  eines 
wieder  gewaltsame  Werbungen  anno  1728  den  10.  Martii 
in  Dautzig  publicirten  Fldicti.  1728  Zusammenstellung  der 
betreuenden  Uriefe,  darunter  einige  Uriginalscbreiben. 

Bl.  398a— b leer. 
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11.  Bl.  399a — 433a.  Granaria  Tig(  ahofiensia  pa 
Civitatea  Maiores  Pruasiae  Elbingensi  praesiitim  incitaiit 
impugnata.  1727  et  seqq.  1 

Es  sind  die  Abschriften  der  betrefienden  Dokumente  ts- 
lammenges  teilt. 

Bl.  433b — Ende  leer. 


691. 

XV.  f.  83f.  PepierbÄndschrift  — XVIU.  Jahrhundert  — 367  lilttter  — Folio. 

(Aus  A.  Roeenberg’s  Bibliothek.) 

Bl.  la — b leer. 

1.  Bl.  2a.  Inhaltsverzeichniss,  von  A.  Roseaberg 
gefertigt. 

Bl.  2 b leer. 

2.  Bl.  3a — 20a.  Gabriel  de  Groddecic,  Professori# 
quondam  Gedanensis  iilias,  titulo  Cousiliarii  Ciesarei  Gedani 
constitutus  1728. 

Bl.  20b-22b  leer. 

3.  Bl  23u  — 154b.  Äggeris  in  Scharpovia  ad  Tabemam 
Kuckucks-Krug  rupti  reparatio.  1729.  BL  152  und  153  sind  | 
2 hiezugehdrige  üanazeichnungen  des  Ingenieur  CbArpentier. 

• Bl.  155  a- 156  b leer. 

4.  Bl.  157  a— 172a.  A.  RotMberg,  Frensdorfius 
juxta  Schflllerum  ageutem  Regis  Poloniae  ab  eodem  Ser. 
rege  residentis  caractere  Gedani  constitutus.  1729. 

Bl.  172b -173b  leer. 

5.  Bl.  174a— 199  a.  Gabella,  ut  vocant,  detractua, 
Posuaniae  ab  emigrantibus  inde  intra  Regnum  exaota.  1729. 

Bl.  199  b— 201b  leer. 

6.  Bl.  202  a — 214  a.  Testamentorum  aliorumqne 

actuum  judicialiuin  per  Scabinos  primariae  Civitatis  extra 
portas  campestres  snsceptornra  sub  sigillo  civitatis,  Senatu 
annuente,  eipeditio.  1729. 

BI.  214b -215  b leer. 

7.  Bl.  216a— 225b.  A.  Rosenberg,  locus  ut  vocanL 
standi  in  jndiciis  castrensibus  civitati  Gedanensi  ob  banai- 
tiones  contra  eam  decretas  negatus  hisque  amovendis 
proposita  reinedia.  1729. 

Bl.  226  a — b leer. 

8.  Bl.  227  a — 281b  Albr.  Rosenberg , militnm 

proceritate  spectabilium  in  usu  Regis  Poloniae  intra  hmc 
civitatem  eiusqne  ditionem  lectio.  Accedit  Quaestio:  ütrnin 
commissario  bellico  Gedani  fas  sit  sna  iussa  in  loco  publico. 
ubi  milites  excubiaa  acturi  disponuntur,  bis  aignificaiidx 
curare?  1729.  1730. 

Bl  282a— 283b  leer. 
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9.  Bl.  284a— 330a.  A.  Rosenberg,  iudex  et  scabini 
veteris  civitatis  ab  officiali  Gedaneusi  ad  sua  judicia  arro- 
jfanter  evocati.  17;W. 

10.  Bl.  331a— 333  a.  A.  Rosenberg,  officium  scribae 
Molendinarii,  quod  distribuere  integer  senatus  sueverat,  eo 
inconsulto  a solo  Duo.  Praeside  de  Boemeln  coUatum.  1730. 

Bl.  333b-3:Mb  leer. 

11.  Bl.  335a— 3ö4b.  A.  Rosenberg,  agrorum  quo- 
rundain  Scharpaviensium  ä centum  et  supra  aunis  locationis 
et  couductionis  titulo  per  colonos  possessorum  Dumiuium 
et  proprietas  civitati  Gedaneusi  ab  iisdem  uegata.  1730, 

Bl.  355  a— b leer. 

12  Bl. 350a— 362a.  A.  Rosenberg, uovae  legis  adversiis 
decoctores  Gedani  piinius  violator  in  Jus  vocatus.  1731. 

Bl.  362  b Ende  leer. 


«92. 

XV.  f.  83  g.  Papierhamisdirift  — XVIII.  Jahrhundert  — :>20  Blätter  — Folio. 

(Aus  A.  Kosenberg's  Bibliothek.) 

Bl.  la— b leer. 

1.  Bl.  2a.  Inhaltsverzeichniss. 

Bl.  2 b leer. 

2.  Bl.  3a— 52a.  Albrecht  Rosenberg,  contentionis 
inter  Abraamum  Groddeck  Prae-Cons.  Praesidem  Civitatis 
et  I)n.  Colonellum  de  Freneuse  acri  initio  dispar  finis.  1731. 

Bl.  52b — .54b  leer. 

3.  Bl.  ,55  a— 66a.  Alb.  Rosenberg,  novae  Utes  inter 
Senatum  Gedanensem  et  Colonellum  de  Freneuse.  1732. 

Bl.  66  b — 67  b leer. 

4.  Bl.  68a  — 102a.  Causa  Jacobi  Dargelles,  Praefecti 
Excubiarum  Cohortis  Kegiae  Praetoriae,  ad  domum  Kaspini 
Gedanensem  damnati.  1731.  Sammlung  der  daraul  bezüglichen 
Schriltstücke. 

Bl.  102b  leer. 

5.  Bl.  103  a — 153b.  Alb  Rosenberg,  Regia  postulata 
interprete  Dom.  de  Bülow  consiliario  intimo  Bellico  et 
Coinmissario  Regio  exposita  atque  ä Civitatis  Gedanensis 
ordinibus  muneie  gratuito  centum  quinquaginta  millium 
Florenorum  redempta.  1732. 

Bl.  L54a — 155b  leer. 

6.  Bl.  1.56a— 166a.  Albr.  Rosenberg,  progressus 
appellationis  Militaris  in  processu  inquisitorio  inter  centu- 
riones  l’raesidii  Gedanensis  Fraissinet  et  Qaisberg  k sententia 
Praesidis  belliei  interpositae  et  admissae  auctoritate  senatus 
siiltlumiiiaius.  1732. 

Bl.  166b— 167b  leer. 

28 


Digitized  by  Google 


434 


7.  Bl.  168a— 215a.  Albr.  Rosenberg,  viigo  Wastia 
minorennis  ei  domo  patoriia  proftiga  et  in  aedibns  Ägentis 
Russici  Erdmanni  colonello  de  la  Serre  matrimonio  juncta, 
indeque  ortae  Utes.  1733. 

Bl.  215b— 217  b leer. 

8.  Bl.  218a— 231a.  Albr.  Rosenberg,  Scharpovienses 
ä Curiae  Regni  Mareschallo  et  Prussiae  simul  Thesanrario 
Francisco  Bielinski  privati  in  Oedan.  odii  causa  lacessiti  1733 
Unter  den  beigefügten  Dokumenten  befinden  Bich  OriginalBtückc 

Bl  231b— 233b  leer. 

9.  Bl.  234  a— 266  a.  Albrecht  Rosenberg,  Joannes 
Ernestus  de  Wallenrodt,  Regi  Prussiae  ä Consiliis  status, 
et  ab  eodera  Literis  fidei  ad  civitatem  Gedanensem  munitus 
Poloniae  Regi  invisus.  1734  et  seqq. 

Bl.  266  b leer. 

10.  Bl.  267a— 315a.  Albr.  Rosenberg,  eicerpU 
ei  actis  Criminalibns  et  semicriminalibus  Dnn.  Hcabinonini 
primariae  civitatis  Gedanensis. 

Bl.  315b— Ende  leer. 


693. 

XV.  f.  90.  Papicrhandachrift  — XVII.  Jabrüundert  — 256  Blätter  — Folio. 

Bl.  la — 50b  leer. 

1.  Bl  51a— 54b.  Discursus  continens  generalia  de 
moderne  Statu  Provinciarura  unitarum  Germano-belgicarum. 

2.  Bl  55  a — 60a.  Sequitur  deaquaharum  regionnm. 

3.  Bl.  60b.  De  principe  Mauritio  unitarum  provin- 
ciarum  Gubernatore  generali : et  particulari  Gelriae,  Hollandiae, 
Selaiidiae,  Ultrajecti,  Transsulaniae;  summo  unitarum 
provinciarum,  terrS  marique  militiae  imperatore. 

4.  Bl.  61a — 62a.  De  senatu  status,  sive  ordinnni. 

Bl.  62b -03  b leer. 

5.  Bl  64a — 71b.  De  communibus  unitanim  Provin- 

ciaruni  Erar.  potiss.  Belgici  finantiis  atque  impensis. 

Bl.  72a  leer. 

6.  Bl.  72  b — 73  a.  De  justitiae  administratioue 

communi  unitarum  Provinciarum. 

7.  Bl.  73b  — 74a.  De  generali  maris  unitarum 

Provinciarum  Regimine  atque  collegiis  admiralitatis. 

Bl.  741)  leer. 

8.  Bl.  75a — K»7b.  De  administratione  atque  regiraine 
militari  unitarum  Provinciarum  communi. 

9.  Bl.  108a — 113b.  De  exercitiis  actuura  militariura 
vulgo  von  Trillon  od.  Mameren  der  Waffenn,  de  quibus 
videaiitur  libri  liuc  de  re  peculiariter  editi  Wallhausenu. 
Zum  grössten  Theil  nicht  ausgeiQhrt 
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10.  Bl.  114a— 121  a.  Vonn  den  fBrnembsten  Vestungen, 
Frontiern,  (orten  und  schantzen  der  Unierten  Provincien  in 
Niederland,  in  welchen  sie  ihr  Guarnisou  zu  halten  pflegen; 
Von  derselben  fortification  discursus  generalis,  que  les 
Eipementes  modernes  ont  vigud  les  Hollandois  de  manieres 
de  fortifier  leur  froutiers  tres  utile  pour  leur  petit  const. 
de  plus  defensahles  que  telles  de  leur  Ennemi  d’Espagnol 
taut  superbes  k l’Italienne  fortifies. 

Bl.  121b— 126  b leer. 

11.  Bl.  127  a — b.  OrationisArticuliHabitae  a Radziwilio 
contra propositionem  Fundationis  Ordiuls.  (Polonicescriptum). 

Bl.  128  a— 132  b leer. 

12.  Bl.  133a — b.  Advis  certain  touchant  La  Gabelle. 
(Polnisch). 

13.  Bl.  134a — b.  Herllcil,  Secretum  Prognosticon 

in  annum  1638. 

14.  Bl.  135a — 137b.  Eine  polnische  Keichstagsredel 

15.  Bl.  138a — 140b.  Tractatns  Pana  Oss.  Co  za 
Przytky  CoronaPolska odniosla  J.Prusky Woyny  J.Gustawem. 

Bl.  141a  leer. 

16.  Bl.  141b — 144  a.  Oratio  habita  ad  regem  a 
Dantiscanis  Warsaviae. 

Bl  144  b leer. 

17.  Bl.  145a— 148  b.  Oratio  Dantiscanorum : habita 
ad  Internuntios  Varsaviae  w.  PossoLsky  m.  Isbie. 

18.  Bl.  149a — 150a.  Oratio  habita  ad  regem  a legato 
regisGalliae  Warsaviae  simnl  etiam  ad  ordines  Comitiorum. 

Bl.  1.50  b leer. 

19.  Bl.  151a— 153a.  Discursus  de  Telonio  Marino 
ex  raercibus  quae  Porta  Maris  Gedano  vel  evehuntur  ve. 
invelmntur  in  Uegnum  Poloniae. 

Bl.  153  b leer. 

20.  Bl.  154a — 155a,  Pacta  inter  Regem  Poloniae 
et  üucera  Prussiae  super  Telonio  noviter  imponendo  Anno 
1638  iuita. 

Bl.  155  b 167  b leer. 

21.  Bl.  168a — 174b.  Protestation  der  Reforniirten 
Bürger  der  Stadt  Danzig  an  E.  Raht.  1604. 

Bl.  175b— Ende  leer. 


604. 

XV.  f.  92.  PapierbandBchrift  — XVII.  .Tahrluinilert  — 274  Blätter  — Folio. 

Bl.  1 a — b leer. 

1.  Bl.  2 a — 3a.  Joaunis  Casimiri  R.  Privilegium  de 
iis,  quae  ad  bouum  ordinem  in  Ecclesia  Retormata  Civitatis 
Gedanensis  pertinent  1652. 

Bl.  3 b leer. 
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2.  Bl.  4a — 5b.  Conspectus  Fasciculi. 

3.  Bl.  6a^ — 10b.  Relation  was  bey  Ankunffl  und 

anwesenbeit  Königs  Sigisniundi  Augusti  anno  15.52  sich  in 
Dantzigk  Begeben  und  Zn  getragen  hatt. 

4.  Bl.  11a — 12  b.  Consensus  Mutuus  in  Religionis 
Cliristianae  Capitibus  inter  Ecclesias  majoris  et  minoris 
Poloniae,  Lithuauiae  et  Samoitiae,  quae  juita  Augustanam, 
Fratrum  Bohemicornm,  et  Helveticam  Confessionem,  aliqno 
modo  ä se  dissentire  videbantur.  Pactus  in  Synodo  Sendo- 
miriensi  anno  1570. 

5.  Bl.  13a— b.  Indnltum  regis  Sigismundi  Augusti, 
qno  civibus  Gedauensibus  administrationeui  et  usum  Coeuae 
Dominicanae  sub  utraque  specie  concessit.  1557. 

G.  Bl.  13b  — 14a.  Königs  Sigismundi  Augusti  Privi- 
legium Ueligionis  den  Ständen  im  Hertzogthumb  Preussen 
verlieben.  1569. 

7.  Bl.  14  a Königs  Stephani  Rede  an  die  Pohlen 
auffm  Reie.bstage  zu  Tohren  anno  1576. 

8.  Bl.  14b-  15a.  Königs  Sigismundi  III.  Eydt  in 
der  Oliva  geleistet  anno  1587. 

9 Bl.  15  b— 17  b.  Friedes  Vertrag  zwischen  Sigis- 
mund III  der  Pohlen  Könige;  Und  Carolo,  Erbfursten  der 
Reiche  Schweden  etc.,  auffgeriebtet  Zu  Liucoping  a,  1598. 

10.  BI.  18  a — 22  b.  Ein  aussfiihrlich  Schreiben  der 
Stadt  Dantzigk,  au  etliche  fürnehrae  Reichs-Räthe  der  Crohne 
Pohlen,  im  nahmen  der  Dreyen  Ordnungen  der  Stadt  ab- 
gangeu  anno  1599. 

11.  Bl.  22  b.  Nota.  Dieses  ist  wegen  der  Elbinger 
Handlungsfreyheit  in  Dantzigk  in  des  Christoff  Beyers 
seinem  Buche  gefunden  worden,  so  Er  mit  eigener  Hand! 
geschrieben  hatt. 

12.  Bl.  23a— b.  Mandatum  Regium  ab  anno  1619. 
De  Pace  in  Causä  Religionis  servanda. 

13.  Bl.  24  a— b.  Edict,  belangende  gemeine  Handlung 
und  Auflkautung  des  Getreydes,  so  den  Weissei  Strom 
hinunter  kommet,  publ.  anno  1625. 

14.  Bl.  24b-— 25b.  Petita  oder  Anhalten  der  Gemeine 
von  Dantzigk,  Konigl.  Majest.  Sigismundo  III  Auff  dem 
Reichstage  in  Thoren  supplicando  übergeben  anno  1626. 

15.  Bl.  2öb — 31a.  Artickel  des  Sechs  Jähr.  Still* 
stande.s  Zwischen  de  Kön  Maj.  in  Pohlen  und  dem  König- 
reich Pohlen  etc.,  au  einem:  und  dann  derKönigl.  Maj.  und 
Königreich  Schweden,  Andern  Theils  gemacht  anno  1629. 

16  Bl.  311) — 331)  Königl.  Schreiben  au  d.  Reifb 

.Schweden,  und  de.sscn  In  Woliuer,  gegeben  anno  1635  in 
Thoren. 
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17  Bl.  33b — 38a.  Joh.  Zierenberg,  Reces  alles  dessen, 
was  anno  H>38  bey  Verordnung  meiner  Persohn  auff  den 
vorstehenden  Keichstiig  zu  VVarschaw,  in  E.  Kaths  mittel  vor- 
gegangeu:  Zu  der  Mcinigeu  und  meiner  Religions-Verwandten 
wahreu  nachrichtung,  von  mihr  auflgefasset,  wie  folget. 

18.  ßl.  38a— 40b.  Derer,  von  denen  in  der  Crohnc 
Pohlen  der  Evangelischen  Religion  Zugethanen  Senatoren, 
und  Adelichen  Ritterschaft  so  auff  verschionem  Reichstage 
beysamuien  gewesen,  au  E Rath  der  Kön.  Stadt  Dantzigk 
Abgeordneten  Propositions  Puncta.  1647. 

19.  131.  41a — 44b.  Auff  die  im  Nahmen  der  in 

Pohlen  der  Reforrairten  Religion  zugethanen  Senatoren  und 
Ritterstandes  Persohnen,  so  auff  verschienem  Reichstage  zu 
Warschaw  beysamincn  gewesen,  eingebrachte  Propositions 
Puncta,  folgends  Von  E.  Rath  der  Stadl  Dantzigk  allgegebene 
Antwort.  1647. 

20.  Bl.  44  b — 45  b.  Copia  Ihr  Fürstl.  Durchl.  in 
Cburlandt  Schreiben  an  der  Stadt  Dantzigk  Secretarium 
Arnold  v.  Holten,  anno  1651  wegen  der  abgeuomtnenen 
Kirchen  zurH  Dreyfaltigkeit  vom  Reformirten  Gottesdienst. 

21.  Bl.  46b — 48  a.  Copia  eines  Brieffes.  weichender 
General-Artollerie- .Meister  dir.  Arczewski,  anss  Dantzigk  an 
den  Fürsten  Boguslav  Radziwill  nach  Warschaw  geschrieben 
anno  16.51. 

22  Bl.  48  b — .52a.  Der  Reformirten  in  Dantzigk 
Bckantnflss  von  Nachfolgenden  Drey  Zwistigen  Religions- 
Puncten  unter  den  Evangelischen. 

23.  Bl.  52a — b.  Declaratio  regia,  super  Privilegio 
civitati  Gedanensi  coucesso.  1634. 

24.  Bl.  .53  a — b.  Attestatio  regia  super  declarationem 
et  promissum  Magistrates  Gedauensis.  1636. 

25.  Bl.  53  b — 54  b.  Salvus-Conductus,  Welchen  die 
Reformirten  in  Dantzigk  erstmahls  vom  Könige  Vladislav, 
hernach  auch  vom  Könige  Joanne  Ca.sirairo  erhalten 
haben  1646.  1651. 

26.  Bl  55a— b.  Copia  Privilegii,  Welches  Gerhard 
Dönhoff,  Pommerellischer  Woywoda,  vor  die  Reformirtc 
Religions  Verwandten  in  Dantzigk  erhalten  anno  1638. 

27.  Bl.  .56  a — .57  a.  Edict,  Welches  der  Churfürst  von 
Brandenburg  in  Seinem  Hertzogtbumli  Preussen,  des 
damahligen  ärgerlichen  Zw'istes  halben,  so  zu  Königsberg 
unter  den  Lutherischen  Theologen  schwebete,  Piibliciren 
lassen;  anno  1651. 

28.  Bl.  .571).  Anfang  der  Händel,  nach  Absterben 
Doct.  George  Pauli,  Predigers  seit  etzliclie  30  Jahren  au  der 
Kirche  zur  Heyl.  Dreilaltigkeit,  zwischen  den  Reformirten 
und  Lutheranern.  1650. 
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29.  131.  .58  a — 63  b.  2 Suppliquen  der  RefonnirteD 
Gemeine  an  E.  Rath.  1650. 

30.  Bl.  64a — b.  Reformatoruin  Protestatio  coram 
Notario  et  Testibus  1651. 

31.  Bl.  65a — b.  Magistratus  Gedanensis  Reprotes- 
tatio.  1651. 

32.  Bl.  65b — 66b.  Principis  Janusii  Radziwillii  Gene- 
ralis Samogitiae  Literae  ad  Magistratum  Gedanensem.  1651. 

33.  Bl.  67a.  Piincipis  Boguslai  Radziwillii  Literae 
ad  Magistratum  Gedanensem.  1651. 

34.  Bl.  67  b — 68  b.  Vorstellung  der  Reformirten 
Gemeine  an  E.  Rath  wegen  der  ihr  zugemutlieten  Cassa- 
tione  Protestationis. 

.35.  Bl.  68b — 70b.  Antwort  E Ratiis  der  Stalt 
Dantzigk  auflf  das  Schreiben  der  H.  H.  General-Staaten  ron 
Niederlandt.  1651. 

36.  Bl.  70b — 71b.  Copia  Mandat!  Regii  simplicis.  1651. 

37.  Bl.  72a.  Anbringen  des  Notarii. 

38.  Bl.  72a — 73a.  Mandatum  Regium  poeuale.  1651. 

39.  Bl.  73b,  Antwort  E.  Raths  aulT  des  Notarii 
lusinuation. 

40.  Bl.  74a.  Antrag  E.  Raths  durch  den  Praesidenten 
an  einige  Glieder  der  Reformirten  Gemeine.  1651. 

41.  Bl.  74b — 75a.  Ein  Königl.  Mandat,  welches 
erstmahls  den  Abgesandten  des  Raths  und  der  Ordnungen 
zu  Lflblin  mitgegeben:  Nachmahls  auch  den  Reformirten 
zur  Nachrichtung  in  forma  autheutica  aus  dem  Lager  unter 
Sokal  zugcschickct  worden.  1651. 

42.  Bl.  75a— 76b.  Supplicatiou  an  E.  Rath  anno 
1651  dem  Praesidirenden  Bürger-M.  Priedr.  Eiert  übergclren. 

43.  Bl.  76b— 77b.  Instruction  der  Reformirten 
Gemeine  an  ihre  Deputirte  an  den  König  nach  Marienburg.  1651 . 

44.  Bl.  77b — 79a.  Verzeiebniss  der  Bezeugungen 
bei  Anwesenheit  Ihr  Kön.  Majest.  in  Dantzigk  anno  1651 

45.  Bl.  79a — 81a.  Reseriptum  Regium.  1651. 

46.  Bl.  81a — b.  Contonta  Responsi  Magistratus 
Gedanensis. 

47.  131.  81b— 82a.  Copia  der  Macht  Herrn  Johann 
Brandis  uach  Warschaw  mit  gegeben.  1651. 

48  Bl.  82 1>  83  a.  Copia  der  Citatiou,  welche  K. 
Rath  durch  den  Fiscal  Jacob  Schelle  insinuiret  worden 
anno  1651. 

49.  Bl.  83b— 84a.  Supplicatiou  der  vier  Haubtwerde. 
sampt  den  Andern  Wercken  der  Kön.  Stadt  Dantzigk, 
Ihrer  Kön.  Maj.  v.  Pobleu  alhie  in  Dantzigk  anno  Iföl 
übergeben.  • 
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50.  Bl.  84a — 85a.  Puncta  Ihr.  Eön.  Maj.  zu  Pohlen, 
von  den  4 Haupt-Wercken,  Sampt  den  anderen  Wercken 
doro  Königl.  Stadt  Dantzigk  übergeben. 

51.  Bl.  85b — 86  b.  Copia  Ihrer  Kön.  Maj.  v.  Pohlen 
Schreibens  an  die  4 Hauptwercke,  sampt  den  anderen 
Wercken  der  Stadt  Dantzigk.  1651. 

52.  Bl.  86b— 88a.  Antwort  der  wercke  auff  vor- 
hergehendes Kön.  Schreiben  an  sie.  1651. 

53.  Bl . 88a — 89a.  Plenipotentia  Commissariorum  Reginae 
Sueciae  ad  Tractatus  Paci.s  Lubecam  designatoiuin.  1651. 

54.  Bl.  89  a.  Attestatio  Legat!  Galliae  Pleuipotcntiae 
hujusCopiam  Original!  suo  conforinem  esse  1651. 

.5.5.  Bl.  89b — 90a.  Oppositiones  Commissariorum 

Suecicorum  contra  Plenipotentiam  Reg.  Majest  Poloniae. 

56.  Bl.  90  b.  Exceptiones  contra  Plenipotentiam 
Reipublicae. 

57.  Bl.  91a — b.  Copia  instrumenti  dilatorii,  inter 
Regnorum  Poloniae  ac  Sueciae,  ad  Tractatus  Pacis  ablegalos 
Commissarios,  Lubccae  anno  1651  erecti. 

58.  Bl.  92a  — 93a  Jus  Augustano-Reformatorum 

seu  Evangelicorum  in  urbe  Gedanensi. 

59.  Bl.  93b— 94a.  Eorundem  Gravamina  contra 

Augustano-Lutheranos  Gedanenses. 

tiO.  Bl.  94  b— 97  a.  Inhalt  der  Reformirten  ange- 

strengten Klage. 

61.  Bl  97  a — b.  Vollmacht  der  Abgeordneten  nach 
Warschaw.  1652. 

62.  Bl.  97  b— 101  a.  Instructions-Puncta,  nach  welchen 
sich  die  Abgeordnete  der  Augsp.  Reformirten  Gemeine  in 
Danzig  in  gegenwertigen  Zwist  mit  E.  Rath  selbiger  Stadt 
auffm  bevorstehenden  Reichstage  werden  Zu  richten  haben. 

63.  Bl.  101b — 102a.  Copia  eines  Briefes  der  Herren 
Staden  an  Ihre  Königl.  Maj.  in  Pohlen,  de  anno  1651. 

64.  Bl.  102a.  Regis  Joannis  Casimiri  sententia  inter- 
locutoria  et  dilatoria  Varsaviae  lata.  1652. 

65.  Bl.  102b — 103b.  R Joannis  Casimiri  literao 
Salviconductus  datae  delegatis  Reformatorum  anno  1652. 

66.  Bl.  103b— 104b.  Abschrift  Eines  Briefes  Ihrer 
K.  M.  an  die  Haupt  - und  andere  Wercke  der  Stadt 
Dantzigk.  16.52. 

67.  Bl.  105a  107a.  Ein  Kön.  Schreiben  an  die 
Landtage  von  anno  16.52.  Worauss  zu  ersehen  die  grosse 
gefahr,  darin  zur  selben  Zeit  die Crohne  Pohlen  gesteckt.  16.52. 

68.  Bl.  107  b— 109  b.  Allmosen  Ordnung,  welche 

die  Reformirte  Gemeine  in  Dantzigk,  Zur  Pflege  Ihrer 
Armuth,  unter  sich  freywillig  gestiftet  und  verlasset  hat, 
anno  1651. 
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6n.  Bl.  llOa — lila.  Ein  Kön.  Schreiben  an  die 
Elterleuto  und  sämpüiche  Wercko  der  Stadt  Dantzigk, 
anno  1652. 

70.  Bl.  lila — 113a.  Antwort  der  Wercke  auf  vor- 
hergehendes Schreiben,  durch  dero  Abgeordnete.  1652. 

71.  Bl.  1131) — 117b.  Rolle  derKrahmer  der  Rechten 
Stadt  Dantzigk.  Gegeben  anno  1.522  und  vermehret  anno 
1.563.  — der  Werekc  Elterleute  Eydt. 

72.  Bl.  118a— 121a.  Privilegia  der  Krahmer  Löbl. 
Bruderschaft  1651.  1.5.52.  16.36. 

7.3.  Bl.  121b — 122a.  Relation  von  der  Pest  in 
Danzig.  1653. 

74.  Bl.  122a.  Ablegung  der  Königl.  Schwed.  Grone 

und  Scepter  von  Christina,  16.54.  . 

75.  Bl.  122b.  Vom  Hagelsbergo.  16.5.5. 

76.  Bl.  123a— b.  Verübte  Grausamkeiten  der  Papisten 
in  Savoyen  gegen  die  Reformirten.  1655. 

77.  Bl.  123  b.  Churfürst  Friedrich  Wilhelm  zieht  mit  i 
seiner  Armdc  bey  Danzig  vorbey  nach  Marienwerder.  1655.  1 

78.  Bl.  124a.  Danziger  Kriegs  - Rüstung  gegen 
Carolum  Gustavura,  König  in  Schweden.  1656. 

79.  Bl.  124b — 125a.  Copia  Liter.irum  Joaunis 

Casimiri  regis  Poloniae  ad  Civitatom  Gedanensem.  16.5t).  ] 

80.  Bl.  125  a — 126a.  Copiae  duarum  Literarum 

JoannisCasimiriregisPoloniaeadCivitatemGedanensem  16.56.  j 

81.  Bl.  126a— b.  Literae  Supreini  Cancellarii  Regni 
Poloniae  ad  magistratum  Gedanensem.  16.56. 

82.  Bl.  127 a — 128a.  Oratio  Legati  Electoris Brandenb.  \ 

ad  Protectorem  Angliae  Oliverinm  Cromvell.  I 

8.3.  Bl.  128a.  Anno  16.56  waren  von  Dantzigk  ans  | 

gezogen  2.5(K>  Mann  etc.,  das  schloss  Marienburg  zu  ent- 
setzen etc.  ■ • , 

84.  Bl  128b.  Epigrarama  in  Johannem  Casimirutn  ; 

Regem  Poloniae.  I 

85.  Bl.  128b — 130a.  Puncta  des  Äccords  wegen 

des  Schlosses  Marienburg.  16.56.  | 

86.  130  b — 131a  Votum  quod  Rex  Poloniae  Joannes  < 
Casimirns,  in  aede  Leopoliensi  Octava  Aniiunciationis  Mariae 
anno  16.56  solenniter  vovit. 

87.  Bl.  1.31b— 133a  Copia  Herrn  Schwed.  Geueral- 
feldtzeugmeisters  Graffen  Gustav  Otto  Steinbocks  Schreibenss 

an  die  Löbl.  Ordnungen  der  Stadt  Dantzigk.  16.56.  ! 

88.  Bl.  133b— 135b.  Antwort  der  3 Ordnungen  der  ; 
Stadt  Dantzigk  auff  des  Graffen  Steinbocks  Schreiben  16.56. 

89.  Bl.  135b.  Entstandener  Tumult  zu  Königsberg  I 

anno  1656. 
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00.  Bl.  136a — b.  Literae  Principis  Tartarorum  ad 
Eleetorem  Brandenburgicum.  16.^. 

01.  Bl.  I36b— 137b.  IiistrucUo  Douiinis  Ablegatis 
ad  inclytani  Dorainorum  Godanensiuin  urboni  data 

02.  Bl.  137b  — 130a.  Oratio  praedictorum  Legatoruiu 
ad  Magistratura  Gedanensem  in  Curia  Urbis  publice  liabita 

03  Bl.  139  a — 144  b.  Refutatio  praescriptac  orationis 
Domini  Ostrorog. 

04.  Bl.  144b — 14.")a.  Assecuratio  regia  in  quä  Rex 
Poloniae  Johannes  Casimirus  promittit  Civitati  Gedanensi 
se  omiies  sumptus  bcllicos,  etc.  totalitor  restiturum.  16.Ö6. 

O.^.Bl.  14.5a — b Idem;abseuatoribusRegnicautio.  16f)6. 

96.  Bl.  140a — 147b.  Puiicta  circa  coiupositionem 
I’acis  cum  rege  Sueciae  et  praesidio  Cracoviensi. 

07.  Bl.  147b — 148b.  Puncta  des  Vertrags,  worauff 
sich  die  Stadt  Elbing  anno  165.5  an  die  Scliwed.  Regierung 
ergel>en. 

08.  Bl.  148  b — 140a.  Literae  Regis  Poloniae  Joh.  Casitniri 
ad  ciritatem  Gedanensem.  1656. 

00.  Bl.  140  a.  Harter  Winter  1658. 

100.  Bl.  140a— b.  Krieg  Caroli  Gustavi  Königs  iu 
Schweden  mit  dem  König  von  Dennen  Marckeu  anno  1658. 

101.  Bl.  140b — 151a.  Confirmatio  Königs  Joannis 
Casimiri  über  der  Krähmer  der  Rechten  Stad  Dantzigk 
Privilegienn.  1657. 

K>2.  Bl.  151a — 153b.  Beschwer  Puuete  welche  Breit- 
Quartier  Zu  wandeln  B.  Rath  freundlich  bitten  thut,  über- 
gelreu  anno  1660. 

103.  Bl.  L54a — 155a.  Supplication,  Welche  von  den 
Reformirten  in  Danzig  anno  1660  Ihr  Königl.  Majest.  iu 
dero  Anwesenheit  zu  Danzigk  übergeben  worden. 

104.  Bl.  155  b— 157  a.  AufF  diesen  getroffenen  Frieden 
ist  anno  1660  vor  Kopenhagen  ebemässig  der  Friede 
zwischen  Ihre  Kön.  Majest.  in  Dennemarck,  Norwegen  u. 
Dire  K.  M.  zu  Schweden  geschlossen  worden,  undbestundt 
derselbe  in  diesen  Nachfolgenden  Articulenn. 

105.  Bl.  157  a — b.  Durchbruch  der  Weichsel  in’s 
Werder  1662.  Theuerung  im  Getroyde.  1662. 

106.  Bl.  157b — 159a.  Eicerpta  quaedam  aus  des 
Philemeri  Irenici  Elesii  Büchern,  genandt  Diarium  Euro- 
paeum,  belangende  den  Frieden  und  pacta,  so  zwischen 
beyden  Potentaten,  Ihr.  Kön.  Maj.  in  Pohlen  Joanne  Casimiro, 
eins,  und  dem  Churf.  v.  Brandenburg  Friderico  Wilhelmo 
auderstheils  sind  geschlossen  worden  anno  1657. 
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107.  Bl.  159a— 161a.  Erbhuldigung  und  Soavere- 
nität  So  Ihrer  Churf.  Durclil.  zu  Brandenburg  von  den 
l'reussiscben  Ständen  ist  geleistet,  und  von  gegenwortigeii 
Polnischen  Commissarieu  zugestauden  worden.  Königsberg, 
anno  1666. 

108.  Bl.  161a — b.  Von  Cometstemen  1664  und  166.Ö. 

109.  Bl.  161b --165a.  Pundatio  Collegii  Jesuitiei, 
in  Scotlaudia,  suburbio  Gedanensi,  p.  t.  siti. 

110.  Bl.  165a — 166b.  Ankunft  Köuigl.  Commissarien 
in  Danzig,  et  eorum  Littorae  Innotescentiae.  1667. 

111.  Bl  166b— 168a.  Manifestatio  Gedanensium- 

112.  Bl.  168a.  Anno  1668.  Fewersbrunst  bey  der 
Carmelitern-Kirche. 

113.  Bl.  168a— 175b.  Sermo  Kegis  Joauuis  Casimiri. 
quo  ipseraet  ordinibus  valedixit,  et  se  se  regno  abdicavit 
anno  1668  Varsaviae. 

114.  Bl.  176a — 178b.  Instructious-Puucta  von  Landt 
und  Städten  der  Lande  Preusseu  auff  dem  in  Graudentr 
anno  166i>  gehaltenen  Landtage,  dero  Abgesandten  auff 
die  künfftige  Wahl  des  Königs  nacher  Warschaw  ertheilet 
und  dergestalt  fest  eingebunden,  dass  dieselben  zu  keiner 
Saelie  schreiten  sollen,  bis  sie  aller  folgenden  Gravamioii 
und  exorbitantien  würcklicbe  abschaffung  empfinden  würden. 

11.5.  Bl.  178b.  Feuersbrunst  bei  der  Schwan- 
münchenkirche. 

116.  Bl.  179a — 180b.  Conflrmatio  omnium  Privnle- 
giorum  Civitatis  Gedaneusis  anno  1669.  — (CautioReligionüs). 

117.  Bl.  180b— 181b.  Veruiählungs  - Solennitäten 

K'öuigs  Michaelis.  — Flidesleistung  der  Stadt  Dautzig. 
1670.  — Strenger  Winter  1670. 

118.  Bl.  182a— 201b.  Philippi  Lacken,  contra  Infor- 
iiiationem  jurium  terrarum  Prussiae  Gegenn-Bericht,  auf 
das  Tractätlein,  welclies  die  Obrigkeit  der  Stadt  Dantzigk 
anno  1637  in  I)ruek  verfertigen  lassen,  in  Latein.  Sprache, 
belangende  den  See  Zoll  oder  See  Zulage,  intitulieret; 
Informalio  de  juribus  terrarum  Pmssiae  et  Civitatis 
Godanensis,  adversus  novam  Telonei  affectationem  edita. 

119.  Bl.  2ülb-2<>3a.  Vaticinium  auno  1551  Dri.^ 
Ketycy,  Docteris  et  Astrologi  medici,  de  Regnatione  Regni 
Poloniae  post  decessum  Sigismuudi  Augusti. 

120.  Bl.  2031>— 204a.  Entstandener  Lärm  und  Gewalt 
des  Pöbels  an  der  Weiss  München  Kirche  1678. 

1?1.  Bl.  204a  — 210b.  Protestiitio  Carmelitanorum 
contra  Magistratum  Pepulumque  Gedaneuseni.  1678. 

122.  Bl.  211a— 212b.  Reprotestatio  Magistrates  et 
Populi  Gedaneusis  contra  Monachos  Cannelitanos. 
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123.  Bl.  212b — 214a.  Citatio  ordinum  civitatis  ä 
Monachis  Carmclitanis  facta.  1(578. 

124.  Bl.  214a — 215a.  Copia  Mandali  Hegii,  aniio 
1678  super  ciocutiono  captivonmi  sacrilegorura.  1678. 

125.  Bl.  215a — b.  Protestatiou  der  säiubtl.  Gcwcrcko 
wieder  die  vorgeset/.te  Execution  etlicher  besohuldigk-n 
Kirchenstfiriuer. 

126.  Bl.  216a- 217  a.  Reprotestatio  eines  Raths  und 
aller  Ordnungen. 

127.  Hl.  2171) — 219b.  Belegung  des  sich  angemasston 
Rechts  über  die  Dantziger  Kirclien  vom  Herrn  Biscliofe. 

128.  Bl.  220a.  Decretuin  vom  Pfahlgeldt. 

129.  Bl.  220a— 221a.  Copia  Rogiae  Citationis  quo- 
ruudam  cousulum  Gedanensiura  in  puncto  Portus  (jstii 
Vistulae.  1638. 

130.  Bl.  2-^lh.  Citatio  altera.  IWl. 

131.  Bl.  221b — 222  a.  Copia  des  Schreibens  Dirck 
Spirings,  Kön.  Poln.  Bevolluiüchtigtens  an  etliche  Schipper 
in  Dantzig,  wegen  des  auf  der  Dantziger  Rliede  uiclit  ab- 
gelegten Zolles.  1637. 

132.  Bl.  2221) — 223  a.  Puncta  aus  der  Instruction 
des  Pro.srowkischen  Landtages  in  Kl.  Pohlen  belangend  die 
Stadt  Dantzig,  anno  1638  gehalten. 

133.  Bl.  223a— 224a.  Antwort  Ihr.  Königl.  Maj. 
auff  die  Schreiben  und  Begehren  der  Stadt  Dantzig  wegen 
der  Zulage,  anno  1638. 

134.  Bl.  224b.  Citatio  Civitatis  Gedan.  iu  causa 
postulatao  k Pagis  suis  Contributionis  de  anno  1638. 

135.  Bl.  225  a.  E.  Raths  Schluss,  dass  die  Mennonisten 
deuSchulbcdientcn  in  der  Stadt  ihr  Gcbühr/.ahleu  müssen.  1628. 

136.  Bl.  225b — 230b.  Policey-Oidnuiig  der  Königl. 
Stadt  Dantzig  In  Geist-  und  Weltl.  Sachen  wie  die.selbige 
anno  1678  auss  Schluss  Aller  drey'en  Ordnungen  nach 
Inhalt  der  Stadt  Rechten,  und  des  von  Sr.  Kön.  Maj.  iu 
Pohlen  gefülleten  letzten  Decrets  reformiret  worden. 

137.  Bl.  231a.  Schlus  E.  Rahts  wegen  Examinining 
der  Studiosorum  Theologiac  und  Candidatorum  Ministerii, 
E.  Ministerio  iutimiret  anno  1679. 

138.  Bl.  231b— 232a.  Protestatio  der  Gewercke 
wieder  Ersetzung  der  Prediger  Vaeantien  in  und  auserhalh 
der  Stadt  durante  Lite  pendente  de  .Iure  Patronatus. 

13ib  Bl  232a— 234a.  AufFgerichteter  Vertrag  zwischen 
E.  Miuisterio  und  denen  sämbtl.  Gewercken  iu  Dantzig,  1678. 

140.  Bl  234b — 243a.  Instruction  nach  welcher  die 
Deputiiten  der  Gewercke  bey  liir  Kön.  Majest.  in  Warschaw 
sich  zu  verhalten  haben  werden,  verfertiget  anno  1679. 

141.  Bl.  243  a.  Den  Bauern  im  V/erder  ist  Saatkorn 
vorgesebossen.  1506. 
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142.  Bl.  243  a.  Die  Gewercke  haben  d«n  StenTisch 
verlassen  und  sich  in  die  4 Quartiere  vertheilet.  l.Ml 

Bl.  243b  Iper. 

143.  Bl.  244a— 2.52 a.  Confession  oderKnitzcGlaubens- 
Bekäntnüsse  derer  Mennonisten  in  Preussen,  sc  man  nennet 
die  Clarchen,  anno  1678  Ihrer  Kön.  Majest.  in  Pohku 
Johanni  III.  übergeljen  in  Dantzig  (auf doppelten  Columncn 
in  deutscher  und  Tatein.  Sprache  geschrieben). 

144.  Bl.  2.52  a — 254  b.  Kesnonsa  Idenuonistanim 

Gedani  alias  KlSrichen  dictorum  ad  Quaestioues  dirersa 
Religiouis  puncta  concemeutes  jubeute  etpraebente  Stanislao 
Ivcslavieusi  Episcopo  ab  illorum  doctore  Ge)rgio  Hansen 
in  conspectu  episcopi  publico  regesta  Gedani  anno  1678. 

145. B1.  254b — 258a.  JoaunisAndreaeProchnicki cano- 
nici Cracoviensis  Uescriptio  Regni  Poloniae  ejusque  ordinum. 

146.  Bl.  2.58a — 259a.  Tnfeudatio  Castri  Bytow  civi- 
tatis Lauenburgensis.  1526. 

147.  Bl.  259b— 262b.  Coustitutiones  Livoniae  ä 
Stephano  Rege  Poloniae  Warsaviae  anno  1.582  datae. 

148.  Bl.  263a— 265a.  Declaratio  Regia  de  Telonio 
Regio  in  Portu  Maritimo  ä Civitate  Gcdanensi  usurpaw. 

149.  Bl.  265a— 2661).  Puncta  Trausactiouis  ratione 
differcntiaruin  occasione  Ecclesiamm  Rogoviensis,  Grembo- 
cinensis  et  Lubicensis  anno  1683  Thorunii  peracta,  inter 
Casiiniriim  Johannem  de  Bnin-Opaliuski  episcopum  Culmensem 
et  inter  Magistratum  et  totam  Coinmunitatem  civitatis 
Thorunensis. 

1.50.  Bl.  266b — 270a.  Notabilia  quaedam  ex  Johannis 
de  tempoiibus  Erleuterung  des  Historischen  Auszugs  von 
Veränderung  der  Religion  in  Dantzig  anno  1652  auss- 
gegangen,  excerpta. 

151.  Bl.  270a— 271b.  Gründtliche  und  warhafllige 
Ursache  des  Bathorischen  Krieges  vor  Dantzig.  Anno  157" 

152.  Bl.  271b— 274a.  Bericht  wie  cs  mit  abführung 
der  Leiche  Andreae  Olszowski  Archiepiscopi  Guesneusis  in 
Dantzig  anno  1677  zugegangen. 

1.53.  Bl.  274a.  Jus  Patronatus.  1677. 

Bl.  274  b leer. 


695. 

XV.  f.  Ille.  l’apicrliandschrift  — XVItl.  Jahrhundert  — 2.S8  BlAttcr  — Folio. 

1.  Bl.  la.  Titel;  Miscellaneorum  Juris  Publici 
Gedanensis  Tomns  1. 

2.  Bl.  2a— 61a.  Acta  inter  civitatera  Gedanensem 
et  Biigittanas  virgiues  nec  non  earundem  virginum  contro- 
versia  cum  Jcsuitis. 

Bl.  61b-63b  leer. 
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3.  Bl.  64a — 75b.  Revidirte  Willkührliche  Artickel 

des  Dorfl’s  Scliidlitz  ■ • den  18.  Mai  1637  publiciret 

4.  Bl.  76a — 79b.  Beschwer  Sclirifl't  über  die  Jesuiter 
von  die  drey  Städte  in  Preus.-sen,  dass  diese  Societät  nicht 
zu  leyden  sey  noch  gelitten  werden  könne  an  Ihro  Kön. 
Maj.  in  Polen  geschickt  anno  1607  d.  2.  Äprilis. 

5 Bl.  80a  — 85b.  Protestatio  Prioris  conventus 

patrum  Carmelitaruni  Ged.  contra  civitatens  Ged.  ratione 
invasiouis  et  devastationis  teinpli  Carmelitarum.  1678. 

6 Bl.  86a— 88ii.  Reuovatio  privilegii  fundationis  et 

erectionis  anno  1431  a magistro  Generali  Paulo  Rozdorff 
monasterio  ordinis  min.  patrum  Francisci  in  snrburbio  civitatis 
Gcdan.  sito  couccssi  facta  k D.  Sigismunde  I.  rege  Polouiae 
anno  1521  et  confirmata  1 D.  Sigismundo  III.  rege 

Poloniae  anno  1615  d.  21.  Martii. 

7.  Bl.  88b— 96b. , Erectio  et  fundatio  conventus 
Gedanensis  in  monte  episcopali  Stolzenberg  nuncupato 
ordinis  rainorum  reformatorum  S.  Francisci  strictioris 
observantiae  sub  titulo  S.  Antonii  de  Padua  et  S.  Michaelis 
Archangeli.  1669. 

8.  Bl.  97a  — b und  101a — 103b.  Dokumente  die 

Errichtung  und  Verhältnisse  des  Jesuiter  Collegium  in 
Altscholtland  betreffend.  1.592  ff. 

9.  Bl  100a-  1).  Privilegium  fundationis  der  Kirchen 
zu  St.  Peter  in  Dantzig.  Ks  ist  das  gefälschte  Privileg  des 
Janikowski. 

10.  Bl.  104a  — 150a.  Artickel  der  Gemeinde  im 

Schottlande  ■ ■ d.  26  Junij  1620  und  die  bis  1679 

erfolgten  Modificationeu. 

Bl.  150b-151b  leer. 

11.  Bl.  152a — 190a.  Auszug  der  Reces.se  von  den 
Händeln  so  bey  der  verböhuug  des  Pfahlgeldes  furgolauffen 
von  Anno  1581  biss  1585. 

Bl.  190b-191b  leer. 

12.  Bl.  192  a — 1951).  Acta  in  cjiusa  Dilgerorura 

patris  et  filiis  A.  D.  1626  et  seqq. 

13  Bl.  196  a.  Reversalcs  sub  sigillo  omnium  ordiuuni 
wegen  des  aus  der  Marien  - Kirche  genommenen  Silljer- 
gerüths.  1577. 

Bl.  196  b leer. 

14.  Bl.  197  a — b.  Excerpta  ex  recessibus  in  materia 
vom  Zehnden. 

15.  Bl.  198a — 203  b.  Causa  Cariuelitana  sive  acta 
compositionia  iuter  sp.  senatum  et  patres  Carmelitas  initae 
Anno  1647.  M Dec. 
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IG.  Hl.  204a — 207a.  Nachricht  von  alle  dem  so 
sich  nach  dem  Königl.  Schreiben,  darinn  Ihr  Majt.  dieser 
Stadt  einen  Oheranfseher  oder  bosucher  aufbürdeu  wollen 
anno  1665  begeben  vud  ex  parte  civitatis  fürgenommeii 
worden. 

17.  Hl.  207  b.  Hrevis  conspectus  Einer  relation  wie 
vnd  auf  was  nias.se  der  Stadt  und  Gebiethe  Putzig  von  der 
Stadt  Dantzig  anno  1457  an  König  Carolum  Canutuin 
verpländet  worden. 

18.  BI.  208  a— 213  b.  Recessns  dessen  so  sich  anno 
1667  d.  8.  Decemlier  zwischen  denen  Coinmissariis  Regiis 
und  denen  Pfahlherrn  dieser  Stadt  zugetragen. 

10.  Hl.  214a.  Nachricht  von  dem  wa.s  wegen  der 
Nfilmingschen  Jägemieisterschaft  zwischen  Einem  Rath  und 
.lohaun  Hrandes  passiret  von  Anno  1663. 

Hl.  214b — 215b  leer. 

20.  Hl.  216a — 224a.  Recess  von  der  Böhmischen 
Commission.  Hs  betrifft  die  Nachlasseoschaft  des  Rathshemi 
Mich.  Bcbin. 

21.  Bl.  224  b — 230  b.  Acta  in  causa  Schelvigiauä 
ratione  obtentae  ad  professurara  Wittebergenseni  vocationis 
anno  1600. 

22  Bl.  231a— 2.36a.  Acta  in  causa  eines  aus  dem 
Schottländischen  Collegio  aussgetretenen  Jesuiten  Andr. 
.Tesliskowski  Anno  1600. 

23.  Hl.  236b-  230a.  Einige  Rathsschlüsse  (die  Kleider- 
ordnung,  die  Kämmerei  Verwaltung,  die  Wiese  bei  Zichanken- 
berg,  die  Schule  von  St.  Petri,  die  Tönniges’sche  Ehe- 
.sache,  Anlegung  eines  Cermonienbuches  betreffend). 

24.  Hl.  2.30b— 240b.  Actum  d.  15.  December  1694. 
Uetrifft  den  Streit  zwischen  Schelwig  und  Schütz. 

25.  Bl.  241a— 242b.  A.  Freder,  Syndic.  Ged, 
Be,schwerungs-Puncte,  worin  sich  vornehmlich  die  Städte 
in  Pivussen  über  die  Ritterschaft  zu  beschweren  haben, 
überschicket  ad  comitia  anno  1634.  M.  Julij. 

26.  HI.  2421) — 244b.  Vorschläge  der  Ritterschaft 
in  Preussen  wie  sie  sich  mit  den  Städten  gerne  vergleichen 
wollten,  de  anno  1643. 

27.  Bl.  245a  — 248  a.  Diarium  conventus  Mariae- 
biirgi  indicti  Anno  1606  d.  27.  Julij. 

28.  Bl.  248b— 249b.  Lauda  so  auf  dem  Jüngst  cele- 

l)rirten  Landtage  zu  Graudentz  • .30.  Mai  1690  • 

bestanden  sind. 

20.  Bl.  2.')0a— 251b.  Diarium  des  jüngst  zu  Mariec- 
burg  gehaltenen  Landtages.  1600. 

Hl.  2.52  a und  b leer. 
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;k).  Ul.  2fi3a — i’öSa.  Proposilio  der  vom  K.  Malet. 
Anno  K137  deputirten  Herrn  Commissarien  und  ge.sajidten 
an  • Danzig  . • • • Herrn  Gerhard  Graffen  v.  Dönhoff 
oeconomo  Mariaeburgensi  etc.  etc.  und  H.  Jaeobo  Mai. 
Fredero,  succamerarii  • ■ von  der  sämbtlichen  ordnnng 
der  Stadt  Danzig.  Antwort  der  Ordnungen. 

.31  111.  2i38a  — 2t>4b.  Kxplicatio  • • ■ derer  Nahmen, 
welche  in  causa  tcloneorum  und  der  Zölle  zur  See  ■ • • 
von  dem  Danziger  Kabte  gebrauchet  worden. 

32.  III.  26.öa — 207  a.  Ob  die  Stadt  Danzig  befuget 
sei  die  Zulage  zu  nehmen. 

.33.  Bl  26Ha-  280b.  Phil.  Lacke,  contra  informa- 
tiouem  jurium  terrarum  Pmssiae  Gegenliericht.  Es  lictriflt 
die  Sec-Zulage. 

34.  BI.  281a — 283  a.  Rechnungsaufstellungen  aus 

der  „See-Zulage“. 

3.5.  Bl.  284  a — 287  b.  Bedenken  eines  Liebbabers 

des  Vaterlandes  von  der  .See-Zölle  fundation  • . 

Bl.  288a  und  b leer. 


696. 

XV.  f 115.  PapierhandschriU  — XVIII.  Jahrhundert  — 3.34  Blätter  — Folio, 

(I)e  la  hihliothöque  de  Jean  Benj  Schmidt.) 

1.  Bl.  la— G2b.  Responsio  Civitatis  Gedauensis  .id 
scriptum  quod  circa  iiTuptiouem  railitnm  exercitus  Regni 
Poloniae,  in  bona  istius  civitatis  patriraonialia , sub  mani- 
festi  forma  nomine  .Tacobi  Sigism.  Rybinski,  regni  venu- 
toris  et  generalis  locum-tenentis,  prodiit.  1712.  Druckschrift. 

2.  Bl.  03a—  103b.  Censura  civilis  famosi  libelli 
intitulati  responsio  civitatis  Gedauensis,  etc.  ad  scriptum 
nomine  Rybinski  sacrae  Reg.  Majestati  atque  ordinibus 
regni  in  comitiis  generalibiis  congregatis,  anno  1713  exhibita. 
Druckschrift 

3.  Bl.  104a — 243b.  Censura  civilior  censurae,  qiiae 
civilis  perverse  vocatur,  et  responsioni  Gedanensi  ad  mani- 
festum Rybinsciorum  opposita  ost.  Schediasma  non  inutile 
ad  formandum  Prussiae  polonicae  atf|ue  Civitati  Godauensi 
ac  utriusque  Jnribus  et  iramunitatibus  rectum  Judicium, 
ini.  d.  10.  November  1707  fin.  d.  22.  Januar  1708. 

4.  Bl.  244  a — 250  b.  Jmmunitas  civitatum  Prussiae 
a jurisdictione  judiciorum  tribunalitionim  regni  Poloniae  et 
aliorum  quorumvis  praeterquam  regionim  in  causis  coutri- 
butionum  publicorum  instrumeutorum  fide  et  ipsis  verbis 
asserta.  Anno  1718  Druckschrift 

• .5.  Bl.  200  a— 201  b.  Actum  Petricoviac  in  .Tudiciis 

ordinariis  gcncralibns  tribunalis  regni  Sabbat.ho  post  Festum 
Sanctorum  trium  Reguin  proximo  anno  172t), 
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6.  Bl.  262a— 293b.  Sincera  expositio  scscep» 

a.  hoc  1719  a qaibasdam  eieroitus  regni  Polonia«i  copil 
in  bonis  civitatis  Gedanensis  patrimonialibua  execationii 
hnic  piacteitarnm  causarnm.  et  quae  ad  9amnsqne  Ajirill 
ejusdem  anni  subsecnta  sunt.  Uruckschrift  j 

7.  Bl.  294  a— 318  b.  Auffrichtige  Vorstellung  Wa 
('S  mit  der  in  denen  Ländereyeu  der  Stadt  DanUig,  ij 
diesem  anno  1719,  von  einigen  Polnischen  Krobn-VsUkeni 
vnrgenommenen  Execution.  und  dem  so  darauff  biss  zum 
9den  April  selbigen  Jahres  ferner  vorgefallen  ist,  vor  ein! 
Bewanduis  habe.  — Dautzig.  Druckschrift. 

8.  Bl.  319a — 32Gb.  Manifestationes  contra  illegi- 
timas  violentasque  invasiones,  caedes,  rapinas  et  devasta-' 
tiones  a quibusdara  exercitus  regni  Poloniae  copiis  in 
tt'rritorio  civitatis  Gedanensis  patratas  etc.  nomine  nniver* 
sorum  ordimim  ejusdem  civitatis  actis  Castrensibus  Skarsze* 
viensibus  oblatae  et  insertae.  Anno  1719.  — GedaiiL 
Druckschrift 

9.  Bl.  327  a — .3.33  b.  Manifestationes  contra  illegitinmm 
contributionis  pro  eiercitu  sacrae  Regiae  Majestalis  Polii- 
niarum  Regis  Saionico  aniiliari  repartitionera  in  civitatem 
Gedanensem  indebite  formatam,  nomine  universomm  ordinnm 
ejusdem  civitatis  actis  civilibus  Dirsaviensibus  oblabv  et 
iu.sertae  anno  17.'16.  — Gedani.  Druckschrift. 

Bl.  334  a— b leer. 


6»7. 

XV  f.  116.  rapierhsmisrhrift  — Will.  Jahrhundert  — 418  Blatter  — Folio 

(De  1a  bibliothe'^oe  de  Jean.  Bei(j.  Schmidt) 

Bl.  la  und  b leer. 

1.  BL  2a.  Titel  .Miscellanea  Gedanensia.“ 

2.  Bl.  3a— b.  Conspectus.  Von  Schmidt’s  Hanil 
gefertigt. 

3 Bl.  4 a — 14  a.  Vorschlag,  wie  die  Scliulden-Last 
l)cy  den  Stadt^Cassen  • inner  dreyssig  Jahren  könnteii 
abgezahlt  werden.  Anno  1712. 

4.  Bl.  l.'ja — 16a.  Vorschläge,  welcher  gestalt  denen 
überhandnehmenden  Banquerouten  einigermassen  begegnet 

• ■ werden  könnte. 

Bl.  1Gb— 17b  leer. 

5.  Bl.  18a— 2fia.  Vorschlag,  wie  ohne  Kosten  der 
Stadt  • bequäme  Mannschaft  fertig  könne  gehalten 
werden.  1712. 

6.  Bl.  21a — 27  b.  Abschriften  des  Briefes  des  Königs 
von  Frankreich  an  Danzig  und  der  Antwort  des  Kt^e- 
an  den  König  und  den  Kardinal  Fleurj  34.  May  1737  in 
lateinischer  und  deutscher  Abfassung. 
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7.  Bl.  28a— 224a.  Propositiones  des  Käthes  und 
Einbringen  der  dritten  Ordnung  (der  Stadt  Danzig)  aus 
der  Zeit  vom  2.  Sept.  1737 — 12.  Oct.  1739. 

8.  Bl.  225  a — 257  b.  Joh.  Benj.  Schmidt,  Auszug 
aus  den  Recessen  der  städtischen  Obrigkeiten  Danzig’s 
aus  dem  Zeitraum  1600  — 1767. 

9.  Bl.  258a — 260b.  Deduction  wegen  Schottland  und 
Stolzenberg  Anno  1754. 

10.  Bl.  260b— 263  b.  Bedenken  der  Deputation  zur 
Untersuchung  der  Güter  und  Einkünfte  der  Stadt,  wegen 
verhöhung  der  Grundzinser  der  Schaarwerksdörffer  des 
Stüblauischen  Werders  1760. 

11.  Bl.  264a— 265b.  Antrag  des  Referendarii  Podoske 
an  den  Rath  die  „Zulage“  betreffend 

12.  Bl.  265b — 269a.  Informatio  (seaatus  Godaneusis) 
ad  Regiam  Mtem  conventus  portorii  spectans.  1760 
8.  Dec  et  rescripta  regis  Augusti  III.  18.  Dec.  1760. 

13.  Bl.  269a  — 269b.  Bittschrift  der  Dorfschaft 
Letzkau  wegen  der  3 Huben  Quellungen  und  15  versandeten 
Huben. 

14.  Bl.  270  a— 274  b.  Bedenken  der  Deputation  zur 
Untersuchung  der  Güter  und  Eiukünffte  der  Stadt  die  zu 
verhöhende  Grundzinser  sowoll  der  Schaarwerks-Dörffer  als 
auch  der  Frey-Dörffer  des  Stüblauischen  Werders  betreffend 
1761. 

15.  Bl.  275a — 279a.  Commissarische  Ladung  (der 
Stadt  Danzig)  wegen  der  Küniglicheu  Aufforderung  de 
anno  1760  Vergl.  Nro.  12.  Informatio  senatus  ad  regem 
d.  d.  12.  Aug.  1761,  und  anderer  Schriftwechsel  in  dieser 
Angelegenheit  den  Zoll  betreffend  aus  dem  Jahre  1761. 

Die.se  und  die  folgenden  Nummern  sind  von  Schmidt 
selbst  abgeschriehen  worden. 

16.  Bl.  279b — 282a.  Entwurf  eines  Künigl.  Diplo- 
matis  wegen  der  .Zulage“,  der  von  Seiten  der  Stadt  nach 
Hofe  geschickt  worden,  und  ein  anderer,  der  von  Königlicher 
Seiten  der  Stadt  eingehändigt  worden.  1761. 

17.  Bl.  2821).  Puncta  des  Kön.  Herrn  Generalbevoll- 
mächtigten wegen  Wemicks  Extradition  übergeben.  Juni  1762. 

18.  Bl.  282b — 283b.  Instruction  so  den  Deputirten 
E.  Raths  nach  dem  Sinne  sämmtlicher  Ordnungen  zur 
Negotiation  mit  dem  Kön.  Herrn  Bevollmächtigten  ist 
gegeben  worden.  In  der  Wernick’schen  Angelegenheit. 

19.  BI.  284a— b.  Extract  aus  den  Reichstags  Schlössen 
des  Convocations-Reichstages  1764. 

20.  Bl.  285a — b.  Laudum  reductionis  monetae.  1766. 

29 


/ 
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21.  Bl.  285  b-  286  b.  Ladung  der  3 Städte  (Thora, 
Elbing,  Danzig)  an  das  Assessorialgericht  wegen  des  MOnz- 
wesens.  1767. 

22.  Bl.  286  b— 291a.  Kurtze  historische  Nachricht 
von  der  Nehrung  und  der  Scharpau. 

23.  Bl.  291b — 293a.  Informatio  ratione  bünorum 
Schievenhorst  et  Einlage  in  Neringia  sitomm  ad  • regem 
Poloniae  d.  d.  14.  Dec.  1677. 

24.  Bl.  293  b — 294  a.  Rechnung  was  die  Unterhaltung 
der  Laternen  • • vom  25.  Oct.  1766  bis  25.  Oct.  1767  zu 
stehen  kommen. 

25.  Bl.  293b— 295b.  Eicerpta  ei  diario  Lindiano. 

26.  Bl.  296a — 298b.  Bericht  dessen  was  1650  seqq. 
wegen  der  GraumOncben-Eircho  in  Danzig  zwischen  den 
Lutheranern  und  Reformirten  daselbst  vorgegangen. 

27.  Bl.  299a — 301a.  J.  G.  Doering,  Proiect  wie  es 
bey  Reducirung  der  Danziger  Münze  gehalten  werden 
küune  1767. 

28.  Bl.  301b.  Thorn’sches  Proiect  w^en  eines  in 
der  Provinz  Preussen  zu  errichtenden  Judicii  compositi  oder 
miiti  in  Ansehung  der  dissidentischen  Angelegenheiten. 

29.  Bl.  302  a— b Veraeichniss  der  Melodieen,  welche 
„die  rechtstädtsche  Singuhr**  spielt 

30.  Bl.  303a — 304b.  Nachricht  was  für  Lieder  vor 
den  Früh-  und  Vesperpredigten  an  Sonn-  und  Festtagen  in 
der  Oberpfarrkirche  zu  St.  Marien  gesungen  werden. 

31.  Bl.  305a — 307a.  Joh.  Schultzlus,  i.  u.  d.  et  prof 
Qymnas  Ged.,  quaeritur  ob  eine  Frau  tur  solche  Schulden, 
welche  Ihr  Ehemann  vor  der  Ehe  gemacht  • • • post  solu- 
tum  per  mortem  mariti  matrimonium  von  denen  creditoribu.'; 
künne  in  Anspruch  genommen  werden. 

32.  Bl.  307a  — 311b.  Introductio  ad  processum 
postcui  ialem. 

33.  Bl.  312a— 315b.  Alb.  Rosenberg,  Syndicna. 
Erläuterung  dessen  was  Anno  1704  in  denen  damaligen 
Troublen  bey  ausswärtigen  Puissancen  und  sonderlich  be) 
Kön.  Preuss.  Hofe  von  wegen  der  Stadt  negotiirt  worden. 

34.  Bl.  315b— 320b.  Alb.  Rosenberg,  ^rzer  Beweis, 
dass  die  Stadt  Danzig  bei  der  durch  ihren  Hafen  vor- 
genommenen Abscbiffung  der  Sächsischen  Artillerie  u.  s.  w. 
etwas  gethan  oder  unterlassen  habe,  wessfalls  sie  mit  Fug 
und  Recht  könnte  beschuldigt  werden  1709. 

35.  Bl.  321a — 323  a.  Ob  die  Stadt  Dantzig  befuget 
sei  die  Zulage  zu  nehmen? 

36  Bl.  323b— 325a.  Nachricht,  an  welchen  Tagen 
die  Kühren  gehalten  wurden. 


i 
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37.  Bl.  326a — 326  b.  Zahl  der  Bürgermeister  und 
Eathsherren  von  1392 — 1581. 

38.  Bl.  327a— 328b.  Kiempla,  wie  obrigkeitliche 
Persohnen  in  alten  Zeiten  in  dürftigem  Zustande  sich  befunden 
haben. 

39.  Bl.  328b— 329a.  Couspectus  einer  relation  wie 
und  aus  was  massen  die  Stadt  und  Gebiethe  Putzig  von 
der  Stadt  Danzig  1457  an  König  Karl  Canutus  verpföndet 
worden. 

40.  Bl.  329b — 332a.  Verzcichniss  der  Einnahmen 
der  Accise  in  den  Jahren  1750 — 73. 

Bl.  332  b- 336  a leer. 

41.  Bl.  336a— 337b.  Puncta,  welche  von  E.  Rath 
zu  Beibehaltung  guter  Ordnung  unter  den  Predigern  E.  E. 
Ministerii  A.  C.  in  die.ser  Stadt  auf  freundliches  Begehren 
für  gegenwärtige  Zeit  folgender  Gestalt  eingerichtet  werden. 

42.  Bl.  338a— 344b.  Nachrichten  von  den  Streitig- 
keiten der  Stadt  Danzig  mit  dem  Kön.  Preussischen  Hofe 
wegen  eines  wider  die  Werbungen  publicirten  Edikts. 

43.  Bl.  345a — 346  b.  E.  Raths  neu  verfasste  Caduc- 
Ordnung  1684. 

44.  Bl.  347a  — 348a.  Nachricht,  weichergestalt  der 
Zehende  Pfenning  von  Erbschaften  E.  Rahts  Kämmerey 
entrichtet  werden  Anno  1657. 

45.  Bl.  348  a — b.  Ceremonien  bey  Ableben  I.  M. 
der  Königin  von  Pohlen  Maria  Josepha. 

46.  Bl.  349  a — 364  a.  Decretum  regium  iuter  contu- 
bernia  et  magistratum  1678. 

47.  Bl.  364a — 365a.  Aufsatz  desjenigen,  was  die 
Pfarrkirche,  Tliurm,  Schule  und  Kirchenhäuser  von  denen 
Moscovitem  bei  Bombardirung  der  Stadt  Anno  1734  erlitten. 

48.  Bl.  365  a— b.  Historia  de  origine  et  incrementis 
bibliothecae  Marianne. 

49.  Bl.  366a.  Eintheilung  der  andern  Gewercke 
unter  die  vier  Haubtgewercke  in  der  Stadt  Danzig. 

.50.  Bl  .366b — 367  a.  Anmerkungen  der  Quartier- 
nieister  über  die  von  E.  löbl.  Comraercieu-Collegio  verfassten 
Banque  router  Ordnung  1768. 

51.  Bl.  367  a— 369b.  Bedenken  E.  Collegii  Scholar- 
charlis  die  Verbesserung  des  Scliulwesens  betreffend. 

.52.  Bl.  370  a — 371b.  Protestation,  Manifestation  et 
Juris  Reservation  E.  L.  dritten  Ordnung  gegen  Herrn  Gottlieb 
Gabriel  Weickhmann,  Bürgermeister  • • und  Herrn  Carl 
Ludwig  Ehler,  Riithsverwandten  der  Rechten  Stadt.  1766. 

53.  Bl.  .371b — 374b.  Antwort  auf  das  Memorial 
des  Russischen  Herrn  Residenten  die  Preussischen  Werbungeu 
betreffend.  1767. 
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54.  Bl.  375a— 376b.  Bedenken  der  Deputirten  E 
L.  Dritten  Ordnung  über  die  Process- Ordnung.  1766. 

55.  Bl.  377  a -378b.  Verordnung  für  das  Gymnasium 
vom  3.  Januar  1766. 

56.  Bl.  378b— 380b.  Miscellanea  ei  manuscriptorum 
tora.  XVII.  in  bibliotheca  Renueriana. 

57.  Bl.  380b— 382b.  Verordnung  E.  Raths,  nacli 
welcher  die  hiesigen  Schornsteinfeger-Meister,  Gesellen  und 
Jungens  sich  zu  richten  haben. 

.58.  Bl.  383a— 384a.  Antwort  der  Stadt  an  den 
Horm  V.  Relibinder  wegen  des  Beytritts  der  Stadt  Dantzig 
zur  Confoederation,  1767  d.  24.  Mart,  und  an  den  König!. 
Dänischen  Residenten  unter  dem  6 April  1767. 

59.  Bl.  384b— 385a.  Miscellanea  ei  tomo  XIX. 
bibi.  Rennerianae. 

60.  Bl.  385a— 386b.  Antwort  auf  den  Antrag  des 
Preuss.  Residenten  Herrn  Jungk,  das  jus  emporii  betreffend. 
11.  Juni  1766. 

61.  Bl.  386a  — 388b.  Lengnich,  Syndicus,  Streit 
über  die  fürstl.  Ostrog’sche  Ordination.  1754. 

62.  Bl.  .388b — 389a.  Wie  die  Feiber’sche  Familie 
an  die  Nobel  gekommen. 

63.  Bl.  .389a.  Von  den  7 freyen  Huben  in  Kemnade. 

64.  BI.  389b — 409b.  Verzeichniss  der  grösseren  Lehen 
und  ihrer  • • Belegung.  1739—66. 

Bl.  410a -4l8b  leer. 


698. 

XV.  f 117.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 279  Blatter  — Folio. 

(Ue  la  bibIiotb6que  de  Jean.  Bcnj.  Schmidt.) 

Bl.  la— 4b  leer. 

1.  Bl.  5 a — 7 b.  Conspectus. 

2.  BL  8 a — 23  a.  Werdersche  Land-Tafel. 

Bl.  23  b leer. 

3.  Bl.  24  a— 26  a.  Deduction  von  der  Zulage  176<>. 
4 Bl.  26a -35a.  Der  Stadt  Danzig  Verordnung  zn 

neuer  Einrichtung  des  Commercien  Collegii  auss  Schluss 
sämbtl  Ordnungen  beliebet  1751. 

5.  Bl.  ,35b— ,39a.  Der  Stadt  Danzig  neu-revidirte 
und  verbesserte  Banquerouter  Ordnung  auss  Schluss  sämnit- 
lieber  Ordnungen  beliebet  und  publiciret 

6.  Bl.  39  a — b.  Instnictiou  E.  Raths  au  den  Secre- 
tirium  der  Stadt  am  Köiiigl.  Hofe. 

7.  Bl.  39  b— 40  a.  Project  E.  Kön.  Coufirmation  der 
Ordnung  für’s  Commercien-Collegium. 
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8.  Bl.  40b — 41b.  Informatio  ad  S.  R.  Maj.  wegen 
des  Rescripts  vom  2.  Febr.  1754  die  neue  Anlage  und  dou 
Scblagbaum  im  Schottlande  betreffend. 

9.  Bl.  41b — 43a.  Contributiones,  Ausgaben  und 
Scbaarwerck  der  höhischen  Dorfschaften  der  Deputation  r.u 
Untersuchung  der  Güter  und  Einkünfte  der  Stadt  von  den 
Schulzen  übergeben.  1752. 

10.  Bl.  43  b — 44  b.  Expositio  giavaminum,  qnibus 
Juri.sdictiones  spirituales  Schottlandiae  et  montis  epis- 
copalis  ab  ultimis  sede  vacante  Episcopatus  temporibus 
premantur,  repraesentata  anno  1753. 

11.  Bl.  44b — 46  b Protestation  E.  III.  Ordnung 
gegen  E.  Gericht  der  Rechten  Stadt  wegen  des  der  Fräulein 
V.  Bagge  nachgegebenen  Eiecution  gegen  Frau  Erdmannin. 

12.  Bl.  46  b.  Nachricht  von  der  Einführung  deS 
Gregorianischen  Kalenders  in  Danzig.  1584 

13.  BI.  47  a— b.  Ordnung  E.  Raths,  wie  es  mit  der 
Besichtigung  soll  gehalten  Werden,  etc.  1597. 

14.  Bl.  48  a— b.  Petita  der  Gemeine  von  Dantzig 
Könige  Sigismunde  III.  auf  dem  Reichstage  in  Thom 
supplicando  übergeben.  1626. 

1.5.  B1.48b-49a.  Auf  diese  Petita  ist  M.  J.  Lowicki, 
K.  Maj.  Sccret.,  an  alle  3 Ordnungen  mit  nachfolgender 
InstnicÜon  nach  Dantzig  abgefertiget  worden.  1626. 

16.  Bl.  49a— 51b.  Antwort  auf  den  Artikel  im 
51.  Stück  der  Thornschen  Anzeigen  vou  1770:  Allgemeine 
Grundsätze  über  das  Agio  Im  alten  Capitalien. 

17.  Bl.  52a — 55a.  M.  F.  R.,  Unpartheyische  Gedanken 
über  den  Streit  wegen  des  Agio  bey  der  Bezahlung  ln 
schlechterem  Geld,  als  man  empfangen. 

18.  Bl.  .55a -57  b.  D.  E.  Lengnichii,  Synd.  Gedan., 
Oratio  inauguralis  in  introductione  D.  Verporienii  habita 
anno  1770. 

19.  BI  57b — 58b.  Actus  wegen  der  von  J.  W.  Weikh- 
maun  in  die  Thorner  Anzeigen  eingerückteu  Gedanken 
vom  Agio, 

20.  Bl.  58  b— 61a.  Christophor.  Fischerus,  ütrum 
bona  Schivenhorst  et  Einlage  in  Nehringia  sitaimmunitatora 
ab  oneribus  etiam  ertraordinariis  babeant,  et  quaenam  J. 
Duo.  praedictorum  bonorum  competat 

21.  Bl.  61a— 67  b.  Abrah.  Everbeck,  biga  quaes- 
tionum  betreffende  Joh.  Gerh.  Brandis  praetendita  Immo- 
nitas  vor  allen  und  jeden  oneribus  und  Scharwercken  seiner 
Nehringschen  Güter  wegen,  namentlich  Schievenhorst  und 
Einlage,  ete. 

22.  Bl.  67  b — 70  a.  Haudveste  der  Güter  Schieven- 
horst und  Einlage.  — Danzig,  1563. 
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23.  Bl.  70a — 73  a.  Beweis,  dass  das  Nehring-  und 
Scharpau’sche  Amt  tarn  voluntariam,  quam  contentiosam 
Juiisdictionem  über  Schievenhorst  und  Einlage  gehabt. 

24.  Bl.  73a — 74b.  Instructio  legationis  Job.  Lowicln, 
S.  K.  Maj.  Secretario,  a Sigismunde  III.  Rege  ad  ciritatem 
Gedanensem  data  anno  1G26. 

25.  Bl.  74b— 75a.  Actus  judicialis  renunciationis 
Privilegii  Eiemtionis  certae  domus  in  longo  foro  sitae 
concessae.  1696. 

26.  Bl.  75a — 76a.  Puncta  concernentia  violentias  et 
injurias  a Magistratu  Gedan.  Conventui  Ordinis  Praedicator. 
illatas  una  cum  responsione  Magistratns  ad  eadem  puncta 

27.  Bl.  76a — b.  Ordinatio  missionis  S.  Jesu  penes 
Capellam  regiam  per  Episcopum  Cujav.  instituta  Gedani  1719. 

28.  Bl.  76b— 77  a.  Literae  Credentiales  pro  Jac. 

JefTereys  Ministro  brittan.  ad  novas  Conventiones  cum 
Civitate  Gedan.  inenndas.  1721. 

29.  Bl.  77  a.  Responsum  Regis  Pol.  Adriano  de 
Linda  Procons.  et  Alb.  Rosenberg  cons.  atque  Cb.  Schroeder, 
subsyud.  nuntiis  civitatis  Gedan.  Posn.  1657  datum. 

30.  Bl.  77b  — 78a.  Kune  Information  mit  was 
Recht  das  Dorf  Schidlitz  dem  Kloster  Marienbrunn,  Ordens 
der  H.  Brigitten  in  Danzig  zukommen,  aus  alten  Documenten 
und  ausgefflhrtem  Rechte.  1677. 

31.  Bl.  78  a — b.  Reversales  sub  sigillo  trium  ordinum 
wegen  des  aus  der  Marienkirche  genommenen  Silbergeräths. 
1577. 

32.  Bl.  78b— 79a.  Der  Russischen  Kayserin  Catharinall 
Erneuerung  der  von  der  Kayserin  Anna  der  Stadt  Danzig 
zugestandeneu  Garantie.  — St.  Petersburg  anno  1764  datum. 

33.  Bl.  79  a— 80  b.  Trfes-humble  Promemoria  des 
Dissidens,  prdsentde  b St.  Pdtersbourg  le  15.  9.  1766. 

34.  Bl.  80  b— 81a.  Deprecatio  a Burggrabio  et  aliis 
Ord.  civitatis  Gedan.  in  medio  senatus  Varsaviae  in  comitiis 
anno  1570  facta. 

35.  Bl.  81a.  Eitract  aus  D.  A.  K(Qhn)  Predigt 
Post  Annunciationis  Mariae  anno  1697. 

36.  Bl.  81b — 83a.  Rationes  politicae,  quare  Civitati 
Gedan.  provisum  sit  perpetuo  adhaerere  Regno  Poloniae. 

37.  Bl.  83  a— 84b.  Des  Fr.  Job.  Rolanen  Brief  an 
den  Pater  General  des  Franziscaner  Ordens  nach  Rom, 
worinnen  er  die  Abtretung  der  Graumünchen  Kirchen  nebst 
dem  Kloster,  und  die  ürsacb  dessen  kundmachet.  15k>. 

38.  Bl.  84b— 86a.  Rdfleiions  sur  l’arrangemeat  en 
consdquence  dut^uel  la  Province  de  Prusse  Polonoise  eiceptd 
Thom  et  Danzig  doit  passor  sous  la  domination  de  Sa 
Majestd  de  Prusse.  — tTraduits  do  Panglais.) 
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39.  Bl.  861) — 87  a.  Schluss  wegen  eines  Vergleichs 
mit  dem  Kloster  Carthnus  wegen  leituug  mehr  Wassers  in 
die  Radaune.  Anno  1653. 

40.  Bl.  87  a — 89  b.  Privilegium  Carthusiae  de  Paradiso 
S.  Mariae  1525. 

41.  Bl.  89  b.  Gezeugnis  des  Gegengräbers  in  Sachen 
der  Schlickgeschworenen  gegenst  die  Quadenddrfer  die 
Rossvoyken  betreffend  1744. 

42.  Bl.  90a— b.  Actus  wegen  der  Quadendörfer 

Gebühr  bey  der  Reparation  der  Rossewoyken.  1715. 

43.  BL  90b — 91a.  DesJanowski  Information  hievon. 

44  Bl.  91  a.  Actum  in  Castro  Skarzeviensi,  in  eadem 

materia.  1717. 

45.  Bl.  91b— 92a.  Memorial  der  Cartheyser  1718. 

46.  Bl.  92b.  Terminata  E.  Raths  iu  eadem  materia. 

47.  Bl.  93a— b.  Bxtract  ans  dem  Grodnischen  Recess 
wegen  der  Scbarpau.  1583. 

48.  Bl.  93  b— 97  b.  Succiucta  informatio  ratione 

districtus  Szarpoviensisis. 

49.  Bl.  98a— 99b  De”justa  possessione  districtus 

Scharpoviens. 

50.  Bl.  100a — 102  b.  Bericht  wegen  der  Scharpau 
so  anno  1603  Constantin  Giesen  von  Mich.  Pantzer 
zugestellet. 

51.  Bl.  102b — 103a.  Documenta  ad  vindicationem 
Scharpau  pertinentia. 

52.  Bl.  103a  — 104a.  Depositio  testimonii  super 
proprietate  Neringae  ad  instautiara  Gedanensium  coram 
notario  pnblico  anno  1509  facta. 

53.  Bl.  104  a— b.  ln  comitiis  Generalibus  Petri- 
coviae  anno  1562  nota. 

54.  Bl.  1041) — 107  b.  Instructio  in  causa  Scharpo- 
viensi  intemunciis  mandatoriis  civitatis  Gedan.  data  a.  1570. 

55.  Bl.  108a.  Ad  vocabulum  Kemnade. 

56.  Bl  108  a — 109  a.  Henr.  Lembke,  Informatio  in 
causa  bonorum  Malenczin  und  Weslin. 

57.  Bl.  109a — 111b.  Gründliche Nacbriclit  von  den 
Rottinannschen  Huben,  und  der  iirigen  Zuscbichi 

.58.  Bl.  112a — 113  b.  Verzeichniss  der  Dörfer  im 
Werder  und  in  der  Nehring,  aus  einem  alten  Register 
abgeschrieben,  1559. 

59.  Bl.  114a— ll5a.  Verzeichniss  der  Dörfer  auf 
der  Höhe  ausgezogen  aus  alten  Zetteln,  so  in  der  Canzeley 
der  Stadt  Danzig  befunden. 

60.  Bl.  115a — 116a.  Notata  wegen  dessen,  so  anno 
1570  in  Warschau  vorgegangen,  da  der  Stadt  dieNehringe 
per  Decretum  abgesprochen  worden. 
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61.  Bl.  116  a— b.  TestiinoDium  super  liraitihus  Habi 
et  Nehringae  contra  Gedanenses. 

62.  Bl.  116  b.  Opinio  de  quatuor  partibus  districtas 
Neringae. 

63  Bl.  116b— 117a.  Eitractum  ei  Archivo  dvitafc 
pro  tuendo  dominio  absoluto  in  Insula  Neringa. 

64.  Bl.  117a — 119a.  Extract  ans  dem  Commissions- 
Buch  anno  1647  die  Elbingsche  Haff  Gränzen  mit  der 
Stadt  Danzig  betreffende. 

65.  Bl.  119b.  Recess  de  anno  1649  die  Nehringsche 
Haff-Grenzen  betreffend. 

66.  Bl.  120a — 122b.  E.  Raths  rechtl.  Ausführungen, 
Befehle  und  Beweise,  welche  man  weder  vor  noch  nach  der 
geschwinden  und  uuversehenen  Eröffnung  des  Decrets  nicht 
hat  wollen  vortragen  lassen.  1570. 

67.  Bl.  122  b— 123  a.  Rescript  Königs  Stephani  an 
die  Schulzen  und  Teichgeschworen  im  Werder,  1585. 

68.  Bl.  123b  — 124a.  Projet  d’une  Convention  entre 
Sa  Majestd  Tres  chretienne  et  le  magistrat  de  la  ville  de 
Dantzig  offert  par  l’Amliassadeur  Marquis  deMontianno  17.31. 

69.  Bl.  124a— 125a.  Puncfa  so  den  Deputirten  de? 
Raths  in  einer  Audience  beym  Könige  Stanislao  anno  1734 
von  Seiten  des  Hofes  übergeben  worden. 

70.  Bl.  125  a — 127  b.  Responsum  ad  puncta  Regia 
übergeben  anno  1734. 

71.  Bl.  126  b— 127  b.  Responsum  ad  puncta  Ablegati 
Gallici  übergeben  anno  1734. 

72.  Bl  127  b — 128  a.  Streitigkeit  H.  Arnold  Dilger 
Scabiui  mit  seiner  Frau. 

73.  Bl.  128a — 130a.  M.  Friedr.  Ch.  Götz,  Evangel. 
Lnth.  Prediger  zu  S.  Barbara,  Suppliqae  an  E.  Rath  gegen 
den  Secretar  d.  Rechten  Stadt  M.  Friedr.  Wahl.  1771. 

74.  Bl.  130b — 133a.  Nachricht  von  den  jährlichen 
Einkünften  der  Halle  von  1708—1774. 

Bl.  133  b -134  a leer. 

75.  BL  134b — 135b.  Lieder,  welche  in  der  S.  Marien- 
kirche an  Sonn-  und  Festtagen  gesungen  werden. 

76.  Bl.  136  a — 172a.  Nachricht  von  der  Einqnartirnng 
Kön.  Preuss.  Truppen  in  die  Danziger  Ländereyen.  1770. 
Unter  den  hierher  gehörigen  Schrillen  viele  DrackschrUten. 

Bl.  172  b leer. 

77.  Bl.  173a— 193b.  E.xcerpta  ei  Mirothecii  Jnris 
publici  Gedanensis  Tom.  I. 

78.  Bl.  194  a — IfMl  b.  Ausladung  der  drei  grossen  Städte 
an  das  Assessorial-Gericht  wegen  der  Münzfreiheit  1767. 

79.  Bl.  197a— 202b.  Nachricht  von  dem,  was  bej 
Anwesenheit  des  Königes  wegen  Erbauung  einer  catholischen 
Kirche  vorgefallen  ist  1677—1678. 
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80.  Bl.  20.8  a — 205  a,  Ad  Tredecim  Puncta  k Dno* 
Grabowski,  Cancellario  Ijoopol.  et  Canonico  Gnesnens.  magi- 
stratui  civitatis  Gedanensis  communicata  succincta  Infor- 
matio.  1677. 

81.  Bl.  205a  — 209a.  Aus  des  Rahts  Ordinance 
anno  1574. 

82.  Bl.  209a— 211a.  Administrations - Instrament 
von  1577  d.  25.  Sept. 

83.  Bl.  211a— 212b.  Verordnung  E.  Rahts,  wie  es 
in  folgenden  Puncten  auf  der  Alten  Stadt  hinführo  soll 
gehalten  werden.  1.588. 

84  Bl.  212  b — 214a.  Annotata  ad  Privilegium  Casi- 
miriannm  von  Willkühr  und  Hülfgeldem.  dat.  14.55. 

8.5.  Bl.  214b— 216a.  Annotata  ad  f).  Stephani  rcgis 
cautionem  de  Keligione  Mariaeburgi  anno  1.577. 

86.  Bl.  216a— 217  a.  Was  bey  Anwesenheit  Sigis- 
mund! August!  wegen  der  Privilegien  1.552  vorgefallen. 

87.  Bl.  217  a— 221  a.  Annotata  ad  Tractatum  Portorii 
de  anno  1585. 

88.  Bl.  22 la — 223  b.  Annotata  ad  Statuta  Sigis- 

mund! I.  de  anno  1526. 

89.  Bl.  223b  — 225  b.  Annotata  ad  Privilegium 
Casimiri  super  iasulis,  villis,  pagis  et  reditibus  civitatis  Gedan. 
datum  Elbingiae.  1454. 

90.  Bl.  226a — 229b.  Annotata  ad  Privilegium  Casi- 
mirianum,  Jlaubt  Privilegium  dictum,  Gedani  anno  1457 
datum. 

91.  Bl.  230a— 260a.  Anmerkungen  üljcr  das  Privi- 
legium Incorporationis. 

92.  Bl.  260b—  272a.  Nachricht  von  Danziger 
Leichenpredigten. 

93.  Bl.  272a— 276b.  Nachricht  von  Danziger  Kupfer- 
stichen. 

Bl.  277  a— Ende  leer. 


690. 

XV.  f.  128v  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 26.1  Blätter  — Folio. 
Bl.  la— 3b  leer. 

1.  Bl.  4a- 71a.  Ordnung  der  Halle,  auffgerichtet  16-17. 
Bl.  71b — 75  b leer. 

2.  Bl.  76a  - b.  Vergleich  E.  Raths  mit  E.  Gerichte 
der  Rechten  Stadt,  wegen  jährlichen  Deputats,  de  anno  1592. 

3.  Bl.  77  a— 81b.  Constantini  Schützen,  ad  Div. 
Mariae  Pastoris,  Relation  von  dem  Actu  Ordinationis. 
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4.  Bl.  82a — 87  b.  Recess  der  dritten  Ordnung  wegen 
Bürgerlichen  Beschwerden.  — 1709. 

5.  Bl.  88a — 92  b.  Wie  die  Kühr  in  Dantzig  gehalten 

wird. 

6.  Bl.  93  a— 94  b.  Kinder-Hauss  alhier  in  Dantzigk. 

7.  Bl.  95a— 100a  Gründl.  Erklähmng  dessen  wu 
anno  1604  in  denen  damahligen  Troublen  bej  anssen- 
wärtigen  Puissancen  und  sonderlich  beym  Kön.  Prenss. 
Hoffe,  von  wegen  der  Stadt  Dantzig  negotiiret  worden. 

8.  Bl.  100b— 108a.  Kurtzer  Beweiss,  dass  die  Stadt 
Dantzig  bey  der  durch  ihren  Haffen  nntemomnnenen  Ab- 
schiffung  der  Sächsischen  Artillerie  und  Gefangenen,  be} 
der  accession  zur  Warschauischen  Confoederation,  etc.  • • 
und  endlich  bey  der  Ägnition  des  Königs  Stanislai,  so 
wenig  als  sonst,  in  wehrender  bissheriger  Unruhe  nicht 
was  gethan  oder  unterlassen  habe,  wcssfalls  sie  mit  fuge 
und  Rechte  könte  beschuldiget  werden. 

9.  Bl.  108b— 122a.  Inforraatio  Facti  desjenigen, 
was  in  und  mit  der  Stadt  Dantzig,  seith  anno  1704  bis 
anno  1707  mit  Abführung  der  Sächsischen  Meublen. 
erlangter  extradirung  zwenner  Polnischer  Magnaten,  Rccog- 
nition  Regis  Stanislai,  und  dem  Moscovitischen  General 
Lieutenant  von  der  Rönne  und  dessen  Trouppen  sich  znge- 
tragen  habe,  betreffende.  1709. 

10.  Bl.  1221) — 131a.  Der  Pfahl -Herren  Ambt  umi 
Ordnung.  — 1691 

11.  Bl.  131b  - 1,32  a.  Ordinantz  E.  Raths  der  Kön.  Stadt 
Dantzig,  nach  welcher  sich  sowoll  die  Bootsleute  und 
Stoyers  auff  den  Schlossböthen  alhie  wie  auch  alle  anhero 
kommende  Schipper  zu  richten  haben  werden  1679. 

12.  Bl.  132b — 1.37b.  Instrumentum  wegen  der 
Muricnburgischen  Verrichtung,  die  Jflttlandische  Fehre  und 
Ueberfarth  betreffende,  so  geschehen  anno  1710. 

13.  Bl.  138a — 145a.  Ordnung  E.  Raths,  auff  wa« 
weise  die  Schawe  der  Sayen  soll  angestellet  werden,  und 
wie  dieselben  sollen  beschaffen  seyn  und  was  so  wohl  die 
Meister,  als  derer  die  derselben  beywohneu,  ihr  Gebühr 
seyn  soll. 

14.  Bl.  145a— 147  a.  Der  Neuendorffer  Ordnung.  1500. 

15.  Bl.  147  a — 150a.  Vertrag,  so  zwischen  den 
Dorffschaflen  im  Bau  Ambt  gelegen,  getroffen,  und  161;! 
alhier  ist  eingeschriebeu  worden. 

16.  Bl.  150  b — 153b.  Ordnung  und  Wilkühr  der 
dreyen  Dorfscliaflcn  Plenendorf,  Neuendorff  und  Walddorfl 
im  Bauambt  gelegen,  welche  die  verordueten  Bau-Herren 
Gabr.  Schumann  und  Adriau  v.  d.  Linde  anno  1622  angc- 
ordnet  haben. 
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17.  BI.  15.3b — 160b.  Nachricht  was  E.  Bauamht 
der  köiiigl.  Stadt  Dantzig  im  Bau  zu  uuterbalteu  hat. 

18.  Bl.  161  a-b.  Edict  wegen  der  Butter.  1651. 

19.  Bl.  161b -163h.  Ordinantz  der  Butterträger 

und  des  Butter  Marcktcs.  1651. 

20.  Bl.  163h  — 164a.  Taxa  der  Butter  alhie  in 
Dautzig.  1670. 

21.  BL  164  a — h.  Protestation  sämbtU  Butter-Capi- 
taine  an  E.  Rath. 

22.  Bl.  165a— b.  Abtheilung  der  Alten  Stadt  in 
4.  Quartier,  wie  anitzo  gebräuchlich. 

23.  Bl.  166a— 168b.  Vorstädtsche  Feuer-Ordnung 

de  anno  1587,  von  der  Feuer- Herren  Ambte  auff  der 

Vorstadt. 

24.  Bl.  169  a— 176  b.  Von  Coercirung  der  mnth- 
willigen  Bancjnerutter  der  Städte  Danzig  und  Hamburg 
Ordinantzen,  item  das  Mandatum  der  Hänsen-Städte  de 
anno  1620. 

2.5.  Bl.  177  a — 185b.  Kevidirte  Falliten  Ordnung 

der  Stadt  Hamburg. 

Bl.  186a— b leer. 

26.  Bl.  187a — 188b.  An  Ihro  Gross  Czaarische 

Majestät  demütbigstes  Memorial  der  Stadt  Dantzig.  1716. 

27.  Bl  189a — 190b.  Schreiben  E.  Raths  an  E. 

Gross  Czaarische  Maj.  bei  Anwesenheit  derselben  in  Danzig. 

28.  Bl.  190b— 192b.  Puncta  umb  derer  Gewährung 
Sc.  Gross  Czaar.  Maj.  E.  Rath  der  Stadt  Danzig  demüthig 
bittet.  1716. 

29.  Bl.  192b— 196b.  An  Ihro  Gross-Czaar.  Majestät 
deraütl).  Memorial  der  Stadt  Dantzig,  wegen  Beförderung 
gemeinsamer  Commercien.  1716 

30.  Bl.  196b — 198a.  Wegen  der  von  Ihro  Gross 

Czaar.  Maj.  verlangten  Kaper -Ansröstung  an  des  Kön. 
Poln.  Cabinets-Ruths  Eicellentz  unterdionstl.  Memorial  E. 
Rahts  der  Stadt  Dantzig.  1716. 

31.  Bl.  198a— 199b.  An  Ihro  Gross  Czaar.  Maj. 
wegen  Soulagirung  des  armen  Landmannes,  wie  auch  Fre)  - 
lassung  der  angehaltenen  Schiffe,  demüthiges  Memorial  PTs 
Raths  der  Stadt  Dantzig.  1716. 

32.  Bl.  199b — 201b.  An  Ihro  Kön.  Maj.  dcmüth. 
Memorial  E.  Rahts  der  Stadt  Dantzig,  wegen  der  auff  Ordro 
Ihro  Gross  Czaar.  Majest.  angehaltenen  Schiffe  1716. 

33.  Bl.  202  a— 205  a.  Au  Ihro  Gross-Czaar.  Majestät 
wegen  der  von  Derselben  verlangten  Caper  - Ausrüstung 
2 Memoriale  E.  Rahts  der  Stadt  Dantzig.  1716. 

34.  Bl.  205b-  208a.  Ihro  Gross  Czaarischen  Majestät 
Manifest.  1716. 


Digitized  by  Google 


460 


35.  RI.  208  a — 200  b.  Memorial  E.  Rahts  an  Ihre 

König],  Majest  1716. 

36.  Bl.  209b — 212b.  Memorial  E.  Rahta  an  Ihre 

Gross-Czaar.  Majestät. 

37.  Bl.  2l2b— 214a.  Ihrer  Gross  Czaar.  Maj.  über- 
gebene Puncta  an  die  Stadt  Dantzig.  (auf  d 1 Spalte)  — 
(Auf  d.  2.  Spalte):  Declaration  der  Stadt  Dantzig  auf  die 
von  wegen  Ihre  Gross  Czaarischen  Majestät  übergebene 
Puncta.  1716. 

38.  Bl.  214a— 215b.  Deduction  der  Stadt  Dantzig  1716. 

30.  Bl.  215b— 218a.  Memorial  E.  Raths  an  Ihre 

Gross  Czaar.  Majestät.  1716. 

40  Bl.  218a— 22f)a.  Contract  zwischen  E.  Rath 
und  Benjamin  Bleck  wegen  Anfertigung  2 er  au  Ihro  Gross 
Czaar.  Maj.  von  Seiten  der  Stadt  versprochenen  Caper- 
Schiffe.  1716. 

41.  Bl.  220b — 223  b.  Memorial  E.  Raths  an  1. 

Kays.  Maytt.  I.  I.  I.  Kön.  Majestäten  von  Gross  Britannien. 
Dännemaick  und  Preussen,  und  an  die  General  Staaten, 
mutatis  mutandis.  1716. 

42.  Bl.  223b— 224a.  Russische  Praetension,  welche  E. 
Rath  der  Stadt  Dantzig  anno  17 17  ist  bekannt  gcmachet  worden. 

43.  Bl.  224b— 23üb.  Memorial  E.  Raths  d.  Stadt 
Dantzig  an  das  Gross  Czaarischen  Geueral-Lieutin:  Dolgo- 
ruki  Förstl.  Durchl. 

44.  Bl.  230b— 2.32  a.  Project  der  Anforderungen  an 
der  Stadt  Dantzig  per  modum  ultimati  anzudeuten.  1717. 

45.  Bl.  232a— 235b.  Ratification  von  Ihr.  Gross- 
Czaar.  Maj.  Seiten. 

46.  Bl.  235b  — 236b.  Convention  zwischen  dem 
General-Leutinant  Ihrer  Gr.  Czaar.  Maj  Basilio  von  Dolgo- 
ruky  und  den  Deputirten  der  Stadt  Dantzig.  1717;  und 
Eid  E.  Raths  der  Stadt  Dantzig.  1717,  4.  October. 

47.  Bl.  236b — 247  b.  Summarischer  Bericht  dessen, 
was  währender  Ihro  Gross-Czaar.  Maytt.  hoben  Gegenwart 
anno  1716  alliier  in  Dantzig  passiret  und  vorgegangen. 

48.  Bl.  248a— 254a.  Histori.scher  Nachricht  von  der 
Spitze  und  Fahne  des  Rahts-Thurms. 

Bl.  254b— Ende  leer. 

700. 

XV.  f.  161.  Pnpierliandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 4d5  BläUcr  — Folio. 

1.  Bl.  la— 2a.  Iniialtsvcrzeichniss. 

Bl.  3 a — b leer. 

2.  Bl.  4 a — 11b.  Der  Herren  der  Alten  Stadt  Au(T- 
staud  gegenst  E.  Raht.  Nicht  vollständig. 

Bl.  12a— 13b  leer. 
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3.  Bl  14a — 23b.  Anssm  Latein  ins  Deutsch  vertirte 
Schreiben  Römischer  Kayserl.  Maj.  Ferdinand!  II.  Beicht- 
Vaters,  an  einen  Jesuitten  in  Hildesheim:  Worinnen  alle 
Bäpstl.  Practicquen  wieder  die  Deutsche  Städte,  die  Grone 
Schweden,  Denumarck,  Engelland,  auch  der  Herren  Statcn 
Oeneral  von  Holland  Begriffen.  18.  April  1628. 

4.  Bl  24a- 63a.  Declaratio  belli  Hungarici  nuper 
edita  a Mich.  Apatio,  principe  Transylvaniae,  contra  S. 
Caesarera  Majestatem  ad  exemplum  Trans^lvaniense. 
Treulich  verdeutschet  aniio  1682  nach  einem  Siebonburg. 
Exemplar. 

5.  Bl.  63  b 67  a Supplicatio  7 1 Gefangener  Schweizer 
und  Augsburgscher  Confessions-Verwandten  Prediger  und 
Schuldiener  an  Ihro  Röm.  Kayserl.  Majestät  anno  167.’>. 

6.  Bl.  68  a — b.  Convivium  Monachorum.  Erat 
qnondam  Dies  festus 

7.  Bl  69  a — b.  Initium  GalHci  Evangelii  secundum 
veritatcra.  Satyre  auf  Wilhelm  v.  Furstenberg. 

8.  Bl.  70a.  Venatio  leporis.  Ecce  lepus  currit  per 
nemns. 

9.  Bl.  70b— 71a.  Juramentura  regni  Mare.schalci  in 
Generali  circo  (Kolo)  Sezebrzeszynensi,  in  ecclesia  Patrum 
Franciscanorum  die  24.  Nov.  Anno  1672. 

10.  Bl.  7 1 a.  Joach.  Pastorius,  In  incendium  veteris 
civitatis  Gedanensis  et  praecipiiö  doniüs  Dui.  Hevelii. 

11.  Bl.  71b.  Nummus  Hevoliauus.  Erleut  Preussen 

2,26.9. 

12.  Bl.  71b.  Argentina  regi  sine  sanguine,  dedita 
die  30.  Sept.  Anno  1681. 

13.  Bl.  72  a — 73  b.  Parisiis  die  19.  Jan.  1690. 
lieber  die  V'eränderung  der  Inschrift  am  Jesuiten-Colleg. 

14.  Bl.  74a— 95a.  Acta  Witzkeriana.  1681—82. 

Bl.  9.9b  leer. 

1.9.  Bl.  96  a — 97  a.  Die  vornehmsten  Articuli  der 
Instruction,  welche  auf  dem  Particular-Landtage  in  Starogard 
sub  Directione  d.  H.  Plaskowski  Notarii  Castren.  Marssevieii. 
Assessoris  Terrestr.  Dirschavien  sind  beliebet  worden,  anno  1692. 

Bl.  97  b— 98b  leer. 

16.  Bl.  99a— 102b.  Privilegium  incolarum  Schott- 
liindensium.  Gedani  die  9.  Mensis  Augusti  Anno  1644. 

17.  Bl.  103a — b.  Anno  1644  die  16.  Mensis  Augusti 
in  Capitulo  generali  Praelatorum  Ecclesiae  Catliedralis 
Vladislaviensis  in  Crastino  Festo  Assmuptionis  B.  V.  M. 
Vladislaviae  celebrato.  Bestätigung  des  Privilegs  für 
Schottland 

1.8.  Bl.  1031) -10.9b.  Transactio  inter  episcopum 
Vladisl.  et  Abbatein  Pölpliueus.  ratione  Hoppcnbruch  1653. 
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19.  Bl.  106a— 111b.  Rebellicus  Actus  der  Gemeine, 
contra  das  Bericht,  im  Bischöfflicben  Schotlande,  und  daraufT 
erfolgtes  Drecet:  vom  4.  Februarii  Anno  1665. 

20.  Bl  112a — 113a.  Informatio  ad  Protectionale.' 
QoJofredi  Michaelis  ab  Howel.  Vorstellung  an  den  König  in 
der  Ebescbliessung  des  M.  v.  U. 

Bl.  113  b leer. 

21.  Bl.  114a  — 145a.  Bericht  aus  was  Ursachen  der 
Handel  in  Dantzig  abgenommen,  nebenst  beigefügtem  Zweck, 
welcher  gestalt  derselbe  könne  verbessert  werden.  1692 

22.  Bl.  145b— 1.57a.  Diseurs  von  der  Nutzbahrkeit 
der  Schiffahrt,  auch  wie,  und  welcher  gestalt  sie  itziger 
Zeit  in  Dantzig  einzuführen  sey.  Ende  des  17.  Jahrbunderti 

Bl.  1.57  b -158  b leer. 

23.  Bl.  1.59a  — 197  a.  Bedencken  der  freyen  Navi- 
gation zwischen  der  Stadt  Dantzig  und  der  Krohn  Franck- 
reicb.  N.ich  1689. 

24.  Bl.  197  b — 201  a.  Tractat,  welcher  den  12./22.Aag. 
anno  1689  wegen  der  Fahrt  auff  Frankreich  zwischen 
Holl-  und  Engelland  bestanden,  und  davon  denen  Neutralen- 
Obrten,  folgends  auch  dieser  Stadt  part  gegeben  worden. 
So  wie  selbiger  auss  dem  Holland,  in’s  Deutsche  übersetzet 

25.  Bl  201b— 204  b.  Ihrer  Kön.  Maj.  von  Denne- 
niarck  Ordinantz  Wie  es  mit  der  Fahrt  auff  Frankreich 
soll  gehalten  werden;  welche  mit  Holland  und  Engellaud’s 
Belieben  d.  20./30.  Junii  anno  1691  in  Coppenhagen  publi- 
ciret.  Aus  dem  Frantzös.  ins  Deutsche  vertiret. 

26.  Bl.  205a.  Der  13.  Articul  des  Projects,  dessen 
oben  im  andern  Artickel  erwehnet. 

27.  Bl.  205  b — 210  a.  Eicerpta  ex  Londorpii  Actis 
Publ.  de  initio,  progressu  et  exitu  Belli  Suedici. 

Bl.  210  b leer. 

28  Bl.  211  a— 213a  Ferdinand!  Versicherung,  wie 

Er  zum  König  und  Oberhertzog  in  Schlesien  angenommen 
worden,  dass  Er  alles  in  vorigem  Stande  lassen  wolle.  1617. 

29.  Bl.  213a — 214b.  Extract  des  Fürsteatages 
Beschluss  so  gehalten  zu  Bresslau  den  1.  Sept.  d.  19 
publiciret  worden.  1617. 

30.  Bl.  214  b.  Mürische  Landtags  Contribution 
Bewilligung.  1617. 

31.  Bl.  215a — h.  Laudum  Remissionis  ad  Judicia 
Interregni  in  Causa  violentiae.  1696. 

32.  Bl.  215b— 216a.  Laudum  securitatis  cousiliomm 
Publicorum.  1696. 

33.  Bl.  216a— 1).  Laudum  satisfactionis  pro  dominis 
iuteruuntiis  civitatum  Majonim.  1696. 
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34.  Bl.  216b  — 218b.  Laudum  Tuitionis  Indige- 
natüs.  1696. 

Bl.  218b— 219a.  Laudum  ünionis  Auimorum.  1696. 

36.  Bl.  219  a — 221a.  Laudum  Coutributionis.  1696. 

Bl.  221b  leer 

37.  Bl.  222a  — 231b.  Constitutioues  Elbingenses 
auno  1568  tandem  in  Conventu  Lublineusi  anno  1589 
approbatae. 

38.  Bl  232a— 234  a.  Judicium  wegen  der  anno 
1701  zu  Graudentz  laudirten  Contributionem. 

Bl.  234  b leer. 

39.  Bl.  235a — 236b.  Repraesentatio  Juris  clari  et 
liquidi,  quo  fas  est  Electori  Possessionem  Pignoris  etc. 
apprehendere.  Entworfen  1672.  Betrifft  die  1657  geschehene 
Verprandnng  Elbings. 

40.  Bl.  237  a — 238b.  Ad  regni  Mareschalcum  anno 
1703.  Bittschrift  für  Maricuburg. 

Bl.  239  a— b leer. 

41.  Bl.  240  a.  Responsio  regni  Cancellurii,  Deputatis 
magistratus  Gedan.  Mariaebnrgi  Regem  salutantibus  data. 

42.  Bl.  240b.  Christiani  August! , Episcopi  Jawo- 
laviensis,  ducis  Saioniae,  testimonium  de  trausitu  principis 
Friderici  Augusti  ad  Catholicam  ecclesiam. 

Bl.  241  a—b  leer. 

43.  Bl.  242a — 243a.  Nonnullae  litcrae  Polonicae 

post  mortem  Johannis  tertii.  1696. 

44.  Bl.  243b— 2451).  Litterae  cardinalis  Radzie- 

iowski,  consiliariorum  Prussiae  ducalis  ad  quosdam  Sena- 
tores  Regni. 

Bl.  246  a leer. 

45.  Bl.  246b.  Einige  Notizen  aus  der  Kübre.  1654 
bis  1655. 

46.  Bl.  247  a—b.  E.  Raths  Pj  opositio  und  Responsio 
auff  einige  Qravamina.  1659. 

47.  Bl.  248  a.  Nachricht  von  dem  in  der  Langen- 
gasse mit  Ställen  Bebauten  Platz,  von  anno  1530. 

48.  Bl.  248  b — 251a.  Fortalitium  in  ostio  Vistnlae 
constiuctum  annis  successivis,  ab  anno  1434. 

49.  Bl.  251b— 2.54b.  Puncta  matrimonialia  inter 

Electorem  Bavariae  et  Regis  Poloniae  Filiam.  1694. 

50.  Bl.  255  b — b.  Literae  Regiae  ad  Civitatem 
Gedanensem  die  15.  Oct.  Anno  1697. 

51.  Bl.  2.55a — 2.58  b.  Duae  Literae  civitatis  Gedan. 
ad  Regem.  18.  Oct.  und  8.  Nov.  1697. 

52.  Bl.  258b— 2.59a.  Literae  Primatis  Regni  ad 
Civitatem  Gedanensem  1697. 
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53.  Bl.  259  a — 260b.  Responsum  Civitatia  Gedanensis 
4.  Oct.  1697. 

54.  Bl.  260b  — 261a.  Literae  Dn.  Polignac  Regiae 
Majest.  Legati  Eitraordinarii  ad  Magistratum  Gedanenseni 
iiisiuuatae  Praesidi  J.  E.  Schmieden  die  5.  Octobr.  Anno  1697. 

55.  BL  261a — 262  a.  Responsoriae  senatas  Gedanensis 
die  7.  October  1697. 

56.  Bl.  262  b— 264a.  Copialiteramm  senatus  Gedaa. 
ad  Dn.  Stanislanm  Przyremsky  Generalem  Posnaniensem  et 
Mareschalcuni  cnriae  Regni  Eit  anno  1633,  13.  Jnnii. 

.57.  Bl.  264b — 267  a.  Neidtschütz’sche  Inquisitions- 
sache.  Hiezu:  Carmina  auf  die  verstorbene  Canali^n  Dresden 
'M.  May  1694 

58.  Bl.  267  b —207  b.  Excerpta  ex  Londorpii  actis 
publicis  de  initio,  progressu  et  exitn  Belli  Suedici. 

,59.  Bl.  271a  — 279  a.  Regulae  cuivis  Peregrinanii 
ubsorvandae.  — dazwischen  gebunden:  Bl.  272a — 274a.  Knrtzer 
Ausszug  derer  Stock,  so  zu  einem  ordentlichen  Proceas  in  Cansz 
onlinaria  in  dieser  Landen  gehören.  — Bl.  274  b — 27b  leer. 

BL  279b- 280b  leer. 

60.  Bl.  281a — 288  a.  Capita  Gravaminum,  qnomm 
abolitio  ab  Episcopo  Vladislavicnsi  nomine  senatas  et 
reliquorum  ordinum  civitatis  Gedanensis  expetenda. 

61.  Bl.  288b — 290a.  Capita  Gravaminum,  quomni 
abolitio  ab  Episcopo  Vladisl.  et  Poraeraniae,  nomine  senatas 
et  reliquorum  ordinum  civitatis  Ged.  per  Deputatos  expedita 
nnuo  1701. 

62.  Bl.  21X)b  — 291b.  Puncta  ex  parte  Episcopi 
Yladislav.  et  Pomeraniae  contra  Magistratum  Gedanenseni 
auno  1701  proposita.  - 

63.  Bl.  291b— 295  a.  Responsum  ad  15  puncta  3 
Stauislao,  episcopo  Vladislavicnsi,  senatui  Gcdan.  proposita 
nnuo  1701  nomine  senatus  a Depntatis  ex^situm  et  in 
scriptis  subsequenti  die  27.  per  secret  Fisdier  oblatum. 

Bl.  295  b leer. 

tu.  Bl.  296a— 297a.  Mauifestatio  et  Jnrium  Reser- 
vatio nomine  Capitalium  et  bis  incorporatonim  Costn- 
IsMiiiorum  Magistratui  ratione  accisae  frumento  et  Camibns 
bovinis  imponendae  insiuuata  anno  1702. 

6T).  Bl.  2117  b— 299a.  Ad  manifestationem  Contn- 
borniorum  nomine  contra  Magistratum  interpartam,  in  vim 
remanifcstationis  ad  acta  Notarii  Henr.  Schmidt  per  Andr. 
Haffnor  cancellarium  oblat.  d.  2.  Octobr.  1702. 

Bl.  299b  leer. 

66.  Bl.  .300a— 338a.  Michael  Behmen  von  Bahm- 
felden,  Kön.  Burggrafen  und  Ratlimann,  Vom  Müntzweseu, 
Kftbruelinilicb  in  Polilen  und  Preussen,  Auss  den  Historici» 
l’ul,  Reichs  - Coustit.  Arebivo  der  Landtags  Recesseo,  | 


Digiiized  by  Google 


465 


wie  auch  aus  den  gehaltenen  Mfintz-Conimissionen  und 
Ordinantzen,  zusammen  getragen,  und  neben  einen  Kästlein 
mit  Müntzen  der  Könige  in  Pohlen,  der  Creutz-Brüder, 
Hertzogen  in  Preusseu,  Churland,  und  der  Drey  grossen 
Städte  in  Preussen,  sonderlich  dieser  Stadt  Dantzig,  E.  Rath 
dieser  Stadt  Dantzig  offeriret,  anno  1672. 

67.  Bl.  338b  — 340a.  Unterscheid  zwischen  Lehen- 
recht, Schlecht  Magdeburgischem,  Magdeburgischem  zu 
Beyden  Kindern  und  Preussischem  Recht. 

Bl.  340  b leer. 

68.  Bl.  341a — 342a.  Der  Kaufleute  Erbieten  an  E. 
Rath  wegen  Verbesserung  des  Seetiefes.  Ende  des  17.  Jahrh. 

6ü.  Bl.  342  b.  Von  der  Zeit  an,  da  das  Polnische  Qeldt  in 
Preussen  gegolten,  seyn  löOr.auf  1 Mk.Qerechnet  worden,  etc. 

Bl.  343  a — b leer. 

70.  Bl.  344a- 346b.  Informatio  Eitrajudicialis,  in 
puncto  Rescripti  Regii,  quo  mediante  Godofredo  Abraham soii 
bona  naufraga  ex  fundo  maris  extrahendi,  et  de  üs  pro 
lubitu  disponendi,  facultas  conceditur.  Expedit:  anno  1703. 

71.  Bl.  .347  a — 362b.  Fundamentum  Liberi  Exercitii 
Religionis  Evangelicae  in  Polonia  et  Magno  Dncatu 
Lithuaniae. 

72.  Bl.  363a— 372a.  Vorrede  auf  das  Buch  St.  Bom- 
bachs  vom  auffruhr  und  Vorzeichnüsse  der  Ferber  Geschlechtes, 
ihrer  ankunfft,  leben,  vorhaltene,  allen  thun  und  weseus. 

Bl.  372b— 373  b leer. 

73.  Bl.  374a — 382b.  In.struction  für  des  H.  Carl 
Friedr.  Lohnenscbildi  Praeceptorem.  1676. 

Bl.  383a— b leer. 

74.  Bl.  384a— 3861)  Aussführlicher  Soldaten  Eyd. — 
Der  Stadt  Dantzig  Articuls  vier  anno  1656. 

Bl.  387  a— b leer. 

75.  Bl.  388a— 389b.  Literae  ad  Regni  Cancellarium 
in  puncto  Decreti  lati  contra  communionem  Bonorum  in 
Conjuges  receptam  anno  1640. 

Bl.  390  a — b leer. 

76.  Bl.  391a  — 398b.  Informatio  ad  Regiam  Majest. 
in  puncto  Mandati  Regii  ab  Incolis  Montis  Episcopalis  ad 
sinistram  informationem  contra  Jura  civitatis  impetrati. 
Exp.  d.  28.  Juni  1703. 

77.  Bl.  399a — 425h.  Dass  die  Reformilten  Kirchen, 
bey  der  Augsburgischen  Confession,  nachdem  der  X.  Articiil 
desselben,  in  dom  Vertrag,  so  zu  Wittenberg  anno  1536 
Zwischen  der  Sachs,  und  Oberländ.  Kirchen  gemacht  worden, 
erkläiet,  stets  verblieben,  und  daher  des  Religionsfrieden 
fähig  und  darinnen  Begriffen  sindt,  davon  die  Flacianer 
und  übiquitisten  vieliultig  abgewichen. 
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701. 

XV.  f.  37!),  Papierhandschriit  — XVI — XVII.  Jahrhundert — 25  Blätter — Folio. 

Bl.  la— Ib  leer. 

1.  Bl  2a— 3b.  XVI.  Jahrli.  (1585)  Caspar  Goebel: 
Schrift  an  E.  B.  Kaht  abgofertiget  im  Nahmen  und  wegen 
aller  Zunfft.  Anno  1585. 

2.  Bl  4a.  Fatalie  eventus  inter  Magistratum  et 
Subditos  Dantiscanos. 

3.  Bl.  4b  — 7 b.  XVII  Jahrh.  Privilegium  der 
IV  Haubt  Gewerke  in  Dantzig,  welches  von  Johanne  Casi- 
miro  von  Gottes  gnaden  Könige  zu  Pohlen  auf  dem  allge- 
meinen Reichstag  in  Warschau  ihnen  ist  eitheilet  und 
confirmiret  worden  20.  Junii  Anno  1660. 

4.  Bl.  8a — lüa.  Der  IV  Haubt  und  aller  incfir- 
porirteu  Gewerke  Manifestatio,  wegen  der  von  einem  Wohl 
Edlen  und  Hochweisen  Raht  durch  praesidirendeu  Herren 
Bürgermeister  Herren  Adrian  v.  d.  Linde  intimirten  Decla- 
ration Anno  1670  den  31.  Octobris  1670  zu  Dantzig. 

5.  Bl.  10a — 14a  Eines  Wohledlen  etc.  Rabis  abge- 
'drungene  Remanifestation,  welche  vom  Notario  denen  vier 

Haub^t-  und  allen  anderen  incorporirten  Werken  Wegen 
ihrer  auffgerichteten  Manifestation  ist  in  Dantzig  insinniret 
- und  relationiret  worden  Anno  1670  den  14.  Tag  Novembris. 

6.  Bl.  14a — 21  b.  Abgedrungene  Justificatio  E.  Wohl- 
edlen  etc.  Rahts  Remanifestation  Entgegengesetzt  von  denen 
IV  Haubt  und  stüntlich  incorporirten  Gewerken  dieser  Stadt 
Dantzig  Anno  1670  den  22.  Novembris. 

7.  Bl.  22a — 23a.  Privilegium  Fundationis  der  Kirchen 
St.  Peter  in  Dantzig 

8.  Bl.  23  b — 25  b.  Kurtze  Information  mit  was  Recht 
das  Dorf  SchSdlitz  dem  Closter  Marien  Brun  Ordens  der 
Heiligen  Brigitten  in  Dantzig  zukomme  aus  alten  und 
unverdächtigten  Documenten  und  ausgefuhrten  Rechte  zu- 
saminengebracht. 


7oa. 

XV.  f.  468.  Papierhandschrift  — XVI.  Jahrhundert  — 137  Blätter  — Folio. 
Bl.  la— 10b  leer. 

1.  Bl.  11a— 40  a.  Danziger  Willkür  von  1599. 
Unvollständig;  sie  beginnt  mit  Art  62,  endet  mit  Art.  123. 
Bl.  40  b — 41  b leer. 

2.  Bl.  42a— 51b.  Ordinancie  des  Köninck  artishoue. 
Vom  Jahre  1527.  — .In  dem  namen  gottesamen.*  ImJare 

vnsers  Herrn  FQchtigen  hundert  vnd  Saeuenn  vnd  tbuindch:  op 
Bokerynge  Sunthe  paull ; Hefftt  ein  Eerbar  Rath  dusse  nngeschroffene 
Artikel  vnd  «rdetmnge  tho  redliker  vnd  ehrliker  vnderboldunge 
des  Kuiiiiigk  Artishaues  vorrameth  vtbgesettet  vnd  fästichlik  to 
holden  bescblaten  - - Vergl.  Scr.  v.  Pnusicänim  IV.,  346. 
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3.  Bl.  52a — b.  Eine  Ordnung  für  die  Fleischhauer. 

4.  Bl  53a  und  b.  Juramenta  Calumniee  (so!). 

Der  actor  swerth  das  er  eigentlich  glaube.  • • • 

5.  Bl.  .54  a — .55  b.  Auszug  aus  dem  von  Koenig 

Ca-simir  der  Stadt  Danzig  gegebenem  Privilegiuna.  1457. 

6.  Bl  55b— 56  a.  Auszug  aus  dem  1490  von  Koenig 
Kasimir  gegebenem  Privilegium. 

7.  Bl.  56a— b.  Auszug  aus  dem  1530  von  Koenig 
Sigismund  I dem  „Lande  Preussen“  gegebenem  Privilegium. 

Bl.  57  a— b leer. 

8.  Bl.  58a— 75b.  Articnli  Koenigliche  Maiestedtt  in 
Uanczke  vbergeben  von  der  neugen  gekoren  gemein 
Anno  1.552. 

9.  Bl.  76a— 87  b.  Konniglicher  Maiestadtt  andtworth 
anff  dissze  vorgeschribcnue  articuli  szo  von  Gemeiner  BQrger- 
srliafft  in  Danc/.igk  vberreichett.  Scblmss:  Actum  Anno 
doraini  1.552  adi  29  Augusti  in  Beiweszen  deralthen  vndc 
ueweu  gemeine,  szo  woll  auch  eines  erbaren  Rades  vnd 
scbeppen. 

Bl.  88  a leer. 

10.  Bl  88b  125b.  Anno  1545  den  3.  septembris 
seindt  diese  nochfolgende  posiciones  oder  Artickell  von  der 
gemein  als  ncmlicbeu  durch  hundert!  presentirende  Bürgere 
einem  Erbaren  Kadth  der  Kouniglichen  stadt  danczik  vber- 
gebeii  wie  lanttende.  — Bricht  mit  dem  42  ArUkel  ab. 

11.  Bl.  126a — 132a.  Diess  ist  die  ordinancie  der 

kauffleuthe  Ilederen,  vnde  scbijmor  dieser  königlichen  stadt 
Danczick  durch  einen  Erbaren  Kadt  dem  gemeinem  besten 
zcu  gedey  gec'etzceth  ■ , also  czu  halten  gebothen 

wie  folgeth.  Anno  Salutis  nostrae  etc. 

12.  132a— 133a.  Des  üuterrichters  Besätze  vnde 

Belhonunge.  einer  iczlichen  Besaczunge  soll  der  vnther 

Richten  haben  zween  Schillinge. 

13.  Bl.  133a  — 134a.  Ordenunge  vnde  satzunge  des 
Schreiberlohnes. 

14.  Bl.  134a — 1.35b.  Ordenunge  auff  das  Ihon 
der  fürsprecher.  So  Jemandes  von  vnsereu  Burgenen  oder  fremden 
Bricht  ab  mit:  dem  7 Artikel : wo  aber  jemandt  von  wegen  eines 
thotschlages  • • 

Bl  1.36  a- 137  b leer 

Die  leeren  Blätter:  1 — 10,  IJß  und  137  sind  bei  einer  neuen 
Einbindung  des  Buches  vor-  und  angeheftet;  zwischen  den  Blättern 
125  und  12U  sind  in  alter  Zeit  etwa  10  Blätter  ausgeschnitten 
worden. 
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703. 

XV  f.  40!t.  Papierhandschrift  — XVIII  Jahrhundert  — 104  Bl&tter  — Folio 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  BibliotfaelO 

Bl.  la — b leer. 

1.  Bl.  2a— na.  Re-sponaum  Sigismundi  August!  Regis 
datum  internuuciis  civitatis  Gedanensis  in  comiSis  Varsa- 
viciisibus  - ■ , dum  civitas  Gedauensis  in  gratiam  Regiac 
Majestatis  reciperetur  actaque  commissionis  Gedanensis 

-coufirmarentur  per  Pro-Cancellarium  Varsoviae  de  21.  Jnlii 
1570. 

Bl.  5b— 6b  leer. 

2.  Bl.  7a— 34a,  Eingabe  der  Gewerke  an  den  König 
von  Polen  1677. 

Bl  34b  leer. 

3.  Bl.  35a.  Secundus  ordo  d.  19.  Mai  1661  weist 
eine  Einmischung  des  Tertius  ordo  in  seine  Verhandlungen 
scharf  zurück. 

Bl.  35  b leer. 

4.  Bl.  36a — b.  Senatsbeschluss  vom  6.  Februar  1722 
über  die  Rangordnung  im  Gefolge  bei  Leichenbegängnissen 

5.  Bl.  37a— 39h.  Nachiichtung,  welcher  gestalt  der 
zohende  Pfennig  von  Erbschaften  E.  B.  H.  Raths  zu  Danzig 
Kämnierey  entrichtet  werden  muss.  Zusammenstellung  der 
bis  ICTl  ergangenen  gesetzlichen  Bestimmungen. 

Bl.  40a— 41  b leer. 

6.  Bl.  42a — b.  Edikt  des  Königs  Johann  III.,  das 
die  unverweigerliche  Entrichtung  der  Steuern  den  Danzigeni 
Bürgeren  anbefiehlt  1677. 

7.  Bl.  43a — b.  Edikt  des  Königs  Johann  III.  in 
Betreff  der  auf  Olivaer  Gebiet  befindlichen  Eisenhämmer- 
Besitzer.  1679. 

8.  Bl.  44a— 45a.  Eingabe  des  Danziger  Raths  an 
den  König  vom  17.  Sept.  1675  in  Betreff  der  durch  einen 
Dänischen  Kaper  erfolgten  Wegnahme  eines  schwedischen 
Schiffes. 

Bl.  45b— 46b  leer. 

9.  Bl.  47  a — b.  Edikt  des  Königs  Johann  III.  d. 
anno  1696  zur  Verhinderung  der  mancherlei  Schliche,  die 
ersonnen  werden,  um  sich  Schuld  Verbindlichkeiten  zu  ent- 
ziehen. 

10.  Bl.  48  a — b.  Edikt  des  Königs  August  II.  in 
dem  Prozess  eines  gew.  Joh.  Eysmond  mit  der  verwitt- 
weten  zu  Thorn  wohnhaften  Frau  Dorothea  Brauer.  1715. 

11.  Bl.  49a — ,50b.  Eitractus  informationis  eitra- 
judicialis  in  causa  Domini  de  Somnitz  contra  Erdmannnni 
Wendler  ratione  intentatae  adversus  hunc  vindicationis  in 
servitutein  Anno  1686. 

Bl.  51a — b leer. 
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12.  Bl.  52a.  Rescriptum  Vladislai  TV , quod  in  causis 
a Vigboldo  .4xberg  et  Joanne  Berent  in  jndicio  assessoriali 
agitatia  praejudicatum  appellationis  ad  judicia  Kelationuin 
denegatae  praejndicari  non  debeat.  d.  d.  Yarsaviae  d. 
24  Mart.  1646. 

13.  Bl.  .52b  — 53.  Responsum  Joannis  Casimiri 

legatis  statuum  et  ordinum  Terrarum  Prussiae  in  comitiis 
coronationis  datum  Cracoviae  d.  26.  Jan.  164!),  in  quo  de 
indigenatu,  Thesauriatu  Prussiae,  contractu  Neofori,  • 
theloneis,  appellationibua  ä judicio  assessoriali  admitteudis, 
commissariis  ad  dignoscendam  legalitatem  privilegionim  k 
Janikowski  repertorum  eipediendis,  de  capitaneatn  Pucensi 
et  Brodnicensi  disponitur.  Datum  1652. 

12.  Bl.  54  a— 54  b.  Declaratio  Joannis  III,  quod  ab 
officio  Burggrabiali  in  civitatibus  Majoribus  Prussiae 
appellatio  non  concedenda  et  remissa  vel  appellatio  ad 
judicia  Relatiouum  ab  assessorialibus  admittenda.  168!). 

13.  Bl  55a — 56a.  Declaratio  Joannis  III  de  juris- 
dictione  Burggrabiali  1.  März  1691. 

14.  Bl.  56a — 56b.  Laudum  Protestationis  contra 
Nobiles  Terrigenas  Prussiae,  quod  tribunal  Petricoviense 
snsceperint,  a consiliariis  et  civitatibus  Terrarum  Prussiae 
factae  Tliorunii  in  conventu  Generali  d.  4.  October  1585. 

1.5.  Bl.  56b— 57a.  Praejudicata  atmissae  ad  judicia 
llelationum  appellatiouis  1642—1647. 

16  Bl.  .57  a.  Extract  Schreibens  de  dato  Thorn  d. 
21.  April  1696.  betrifft  die  Appellation  ad  judicia  Relatiouum. 

17.  Bl.  57  a — b.  Ex  archivo,  Terrarum  Prussiae. 

Auszüge  der  Passus  der  Königlichen  Erlasse  von  1492, 15T>9, 

I57K,  15t$5,  ll>4ti,  1U49,  welche  Ober  die  Appellation  handeln. 

18.  Bl.  .58  a—  b.  Confirmatio  privilegiorum  civitatis 
Thorunensis  a rege  Joanne  Casirairo  data  6.  Febr.  1649. 

Bl.  59  a — 60  b leer. 

19.  Bl.  61a— 64a.  Ex  informatione  pro  • Petro 
Giern,  cive  mercatore  Lublinensi,  actore,  contra  • • ■ 
Michaelem  Dobrogoszce,cantorem  ecclesiaeColleg.  Lublinensis, 
citatum.  1.  Martil  1715. 

Bl.  63b  und  64b  leer. 

20.  Bl.  65a  — b.  Kurze  Erörterung  über  die  potestas 
gladii  der  Stadt  Danzig.  Polnisch. 

21.  Bl.  66a — b.  In  causa  des  Herrn  Castollaiii 
Gedanensis  Petri  Tucholka  cum  adhaerentibus  Actorum, 
cum  Generosi  Joannis  Stanislai  Korzeniowski  successoris 

• • • conventorum.  1683. 

22.  Bl.  67a — 68b.  Status  Causae  inter  Haeredes 
Alszowianos  et  Magistratum  Gedanensem  1678. 

Bl.  69a — 70b  leer. 
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23.  Bl.  71a — 76  a.  Status  C.ausae  inter  Comelinm 
Tarve  Actorem  contra  Johannem  Fridr.  Böttcher.  1689. 

Bl.  76b  leer. 

24.  Bl.  77  a— 80b.  Status  Causae  Friderici  Stratt- 
manni  Actoris  contra  Thotnam  Hagedorn  haeredesqae 
Elisabetbac  Willmsoiiownae  partem  conventam.  1678. 

25.  Bl.  81a  — 82b.  Riitiones,  qnibus  potissimum 
evincitur  ex  Impositione  in  merccs  Lanificura,  quam  Richardus 
le  Roy  Pater  ct  Joannes  Filius  ante  aliquot  aiinos  eicogi- 
tarunt,  illis  ipsis  quidem  inventoribus  lucri  quidquam 
obvenisse,  Regiis  veri  atquc  Reipublicae  Proventibus,  plus 
dccessisse  quam  accessisse,  et  etiamnum  plus  decedere  quam 
accedere.  (Dupplei  Exemplar,  quorum  alterum  in  Anhivo 
posteuriali.)  Um  1680 

26.  Bl.  83  a.  Terminus  Decreti  in  Causa  Doppel- 
baum contra  Scabinos  Thorenses.  XVII  Jahrh. 

Bl.  83  b leer. 

27.  Bl.  84a.  Mediciiialia.  Titel  für  die  folgenden  Stücke 

Bl.  84  b leer. 

28.  Bl.  85  a — 86  a.  (Quartformat)  Medici  wflrkeii  bey 
I.  K.  M.  ein  Privilegium  contra  Empyricos  aus.  Anno  163ti 
d.  6.  Februar.  In  eadem  materia  Anno  1636  d.  6.  Maji. 

Bl.  86  b leer 

29.  Bl.  87a— 91a.  Schriftliche  Nachricht  der  H.  II. 
Mcdicormn  an  E.  H.  Raht,  wegen  eines  gewissen  EVivilegii. 
so  dieselben  von  Kön.  Maj.  in  Pohlen  Anno  1636  erhalten 
haben  nebst  einer  Copey  gedachten  Privilegii. 

30.  Bl.  91b.  Rathsschluss  vom  6.  May  Anno  1686 
auf  diese  „Nachricht“. 

Bl.  92  a- 93  b leer. 

31.  Bl.  94 — 95b  Es.  Rahts  Ordnung,  nach  welcher 

sich  die  bestalten  Physici  Ordinarii  bey  dieser  Stadt  werden 
zu  richten  haben  1661. 

32.  Bl.  96a— 99a.  Vorschläge  der  Dantziger  Medicorum 
wegen  Aufrichtung  eines  Collegii  exhibiti  m.  Martio  1677. 

Bl.  99b  leer. 

33.  Bl.  100a — 103  a.  Variae  Scriptiunculae  partim 
irrisoriae,  quae  subinde  comparuerunt,  quarum  autores  duhii 
aut  lucifugi. 

1.  The  Penny  London  Post  23.  Oct  174!*.  (Danzig  sei  unter 
das  Protektorat  des  Königs  von  l’reussen  gekommen). 

2.  Ein  Lateinisches  Gedicht  vom  25.  Januar  1750;  Nunc  primo 
Gedanum  sit  supplantanda  resectis  - ■ - 

.3.  Ein  Deutsches  Schmähgedicht:  , Ein  wildes  ThierimRohr 
Ein  Feuer  im  dichten  Strauch,  Erregen  ein  gewaltig 
Raslen“. 

4.  Ein  deutsches  Gedicht:  „Ihr  Bürger  die  ihr  noch  ein 
Hertz  im  Leibe  fühlet  ■ ■ • 
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5.  Ein  deatichei  Gedieht;  „Kein  Dantzger  Borger  nimmt 
theil  an  dem  bluttgen  Rabt“ 

B.  Ein  lateinischea  G^cht^  „Foeda  manua  malcdicta,  animo 
male-dicta  romente.“ 

7.  Ein  lateinieebea  Gedicht:  „Judicium  haud  pietas  uec 

Regie  gloria  ducit." 

Oie  Gedichte  3 — 7 beziehen  eich  auf  die  innere 
Misehelligkeiten  der  Jahre  174!l — 1751. 

8.  Auf  den  Preuesischen  Tacitum.  Ein  deutsches  Gedicht 
auf  Gottfr.  liengnich. 

9.  Lateinische  poetische  Bittsclirift,  die  als  von  der  Frau 
Oehmchen  verfasst  angegeben  wird,  an  den  König  August 
V Polen  um  Freilassung  ihres  Gatten. 

Bl.  103  b — 104  b leer. 


V.  f.  470. 


704. 

Papierhandschrift  — XVIf.  Jahrhundert  — .“WJ  Blatter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la.  Iudex  eorum,  quae  in  hoc  volumine  eon- 
tinentur. 

2.  Bl.  2a — 130b.  Jus  Culmense  revisum. 

3.  Bl.  131a — 157b.  Privilegia  der  Köuiglichcu  Stadt 
Dantzig  Anuo  1454. 

4.  Bl.  158a— 161b.  Edikt  belangende  die  freradon, 
so  nicht  Bürger  sein,  publiciret  den  26.  Aprilis  Anuo  1.573. 

5.  Bl.  162a  — 167  a.  Cüiistitutiones  der  Lande  Preusen 
Königlichen  orts  durch  Hm.  Sigismund  • • König 
zu  Pohlen  • bestätiget.  Cracau  1538. 

6.  Bl.  167  b — 178b.  Einige  Privilegia  der  Stadt 
Danzig. 

7.  Bl.  179a — 180  b.  Aussladung  etlicher  Herren  des 
Raths  Königlicher  stadt  Dantzig.  Aus  dem  Lateinischen 
im  deutschen  übersetzt. 

Ediktalvorladung  der  Rathsherren  Isr.  Jasky,  Joh.  Hoppe, 
Gunst.  Ferber  1(>.  Febr.  1688. 

8.  Bl.  181  a.  Kathsedikt  in  Betreff  des  Viehiuarkts  16.38. 

9 Bl.  181b— 184a.  Edikte  des  Danziger  Raths  in 

Betreff  des  Getreidehandels.  1616—50. 

10.  Bl.  184a.  Rathsverfugung  an  den  Verwalter  des 
Landes  Heia  „von  Bergung  gestrandeter  Güter“  6.  Nov.  1621. 

11.  Bl.  185a— 186b.  Kirchen-  vndt  Strandtordnung 
des  Landes  Heia.  25.  Jan.  Anno  1623. 

12.  Bl.  187a — 190b.  Der  Kahnenführer  in  Dantzig 
privilegium  vnndt  Rolle.  Mittwoch  nach  Enthauptung 
Joh.  d.  T.  1552  und  ein  weiteres  von  König  Stephanus 
gegeben. 

13.  Bl.  191a— 192b.  Index  zum  Culm.  Recht 

14.  Bl.  193  a.  Index  capitum  ordinationis  judicii 
scabiualis. 
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15.  Bl.  193  b.  De  concaren  creditornm. 

16.  Bl.  194  a.  Rescriptum  Sigismundi  Angusti  de 
appellationibus.  1.553. 

17.  Bl.  195a  — 277a.  Revidirte  Gerichtsordnung 
Anno  1625. 

18  Bl.  278  a— 318b.  Caspar  Schütz,  Eurtzer  • • • 
Bericht  von  ErbRlllen  u.  s.  w.  1589. 

Bl.  319  leer. 

19.  Bl.  320a — 324a.  Ein  Schluss  aller  Ordnungen 
wegen  der  Administration  vnndt  Verwaltung  der  Stadt 
Einkünfllen,  rentcn  und  güttem  geschlossen  Anno  1.577. 

Bl.  324b -327  b leer 

20.  Bl.  328a— 342a.  Hier  nach  folgen  die  Artikel 

so  die  Gemeine  der  Stadt  Dantzigk  in  Supplication  Der 
Königl.  Mayi  zu  Polen  Anno  1552  • übergeben 

darauf  sie  Maytt.  auch  ■ antwort  nebens  den 
artikeln  gegeben  vnd  lauten. 

21.  Bl.  :342b.  Juristische  Notizen. 

Bl.  344  leer. 


705. 

XV.  f.  471.  PapierhandBchrilt  — XVII.  Jahrliumlert  — 8 Blätter  — Folio. 

(Aus  der  V.  Gralath'schcii  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la.  Universal  Mandat  Küuiges  Stephani  des 
5'orkauffens.  1584. 

2.  Bl.  Ib.  Extract  aus  dem  Preuss.  Landrecht; 
kein  Secretarius  noch  Abgesandter  von  den  Städten  soll 
nicht  privat  Sachen  privat  Perschonen  Processen  zu  Hoffe 
vortsetzen  ■ • 1574. 

3.  Bl.  3a— 7a.  Sigismund!  August!  Privilegium  der 
Zunft  der  Kramer  • • • 1552  gegeben  vnd  • • verbessert 
durch  den  vierten  König  in  Pohlen  • • • 1636 

4.  Bl.  7 a — b.  Johannes  Casimiri  Privileg  an  die 
Stadt  Danzig  im  Preussischen  Landes  Rath  den  Rang 
über  Thom  und  Elbing  eiuziinehmen  1657. 

Bl.  8 leer. 

706. 

XV.  f.  472.  Papierbandechrilt  — XVII.  Jahrhundert  — 201  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Uralath’schen  Bibliothek.) 

Bl.  1 leer. 

1.  Bl.  2a — 3 a.  Confirmatio  (Stephani  regis)  jurium 
et  privilegiorum.  10.  Dec.  1.577. 

2.  Bl.  3 a.  (Stephani  regis)  cautio  de  religione 
16.  December  1577. 
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3.  Bl.  3 b— 4a.  (Stephani  regis)  edictnm  de  jnri- 
dicis  civitatis  negotiis.  16.  Dec.  1577. 

4.  Bl.  4a.  Juramentum  a civitate  Gedanensi  Regiae 
Maiestati  datum  die  16.  Men.sis  Dec.  1.577. 

5.  Bl.  4b  — 6b.  Stephaui  regis  receptio  civitatis 
Gedauensis  in  gratiam.  Mariaeburgi  etc.  12.  mcnsis 
Decemb.  1577. 

6.  Bl.  7a — 9 a.  Literae  civitatis  ad  regem  Poloniae 
de  libertatibiis  Hansae  Teutonicae  in  regne  Augliae. 

7.  Bl.  91) — 13a.  Informatio  in  causa  Anglicana. 

8.  Bl.  14  a — 15  b Literae  ciuitatis  ad  regem  Poloniae 
Stephanum  de  statu rerumPrussicarum23.Decerab.  Anno  1579. 

9.  Bl.  16a.  Sigismundi  III.  cautio  de  religione  die 
XI  Mens.  Jan.  L588. 

10.  Bl.  17a — 19b.  Sigismunde  Tertio  regi  nostro. 
12.  Sept.  1592.  Schreiben  bctrifi't  das  MUnzwesen. 

Bl.  20  leer. 

11.  Bl.  21a— 26b.  Informatio  rei  monetariac  in 
conventu  Regiomontana  edita  Anno  1592  meuse  Aprilis. 

Bl.  27a -29b  leer. 

12.  Bl.  30a — 33a.  Litterae  excusatoriao  ad  quosdam 
regni  senatores  scriptae  ratione  tumultus  Gedanensis.  Datum 
Gedani  13.  Noverabr.  Anno  1.593. 

13.  Bl.  33  a — b.  Responsio  cancellarij  magniJoannis 
Samoscij  ad  hanc  epistolam  die  7.  nieusis  Jan.  Anno  1594. 

14.  Bl.  34a.  Responsio  Cardinalis  Georgij  Radziwilij 
Die  20.  Martij  Anno  1594. 

15.  Bl.  .34  b — 35a.  Responsio  Andreae  Lesezynsky 
de  Leszno  Palatini  Brzestensis  in  Cucauia  XVI.  Januarij 
Anno  1595. 

16.  Bl.  35b.  Responsio  Vinceslai  Orzelsky  20.  Januarij 
Anno  1595. 

17.  Bl.  36  a— 37  a.  Supplicatio  dominis  legatis  Cra- 
couiae  in  comitiis  existentibus  Regiae  Majestati  ofTerenda 
17.  Martij  Anno  1.595  missa. 

18.  Bl.  38  a — 52a.  Bievis  informatio  de  re  monetaria. 
Von  einer  zweiten  Hand  geschrieben. 

Bl.  .52  b — ,55  b leer. 

19.  Bl.  .56  a— 60  b.  Summa  consilij  de  restitueuda 
re  monetaria  in  regno  Poloniae,  quod  ad  commissiouem  a 
S.  R.  Majestate  Warschawiae  in  diem  8.  Julii  Anni  1604 
institutiim  internuncii  ciuitatis  Gedanensis  et  suo  et  reli- 
quarum  maiorum  ciuitatum  Prussiae  nomine  in  medium 
attulernnt. 

20.  Bl.  61  a— 67 1).  Informatio  pro  civitetibus  majo- 
ribus  Prussiae  ad  sententiam  Dominorum  Commissariorum 
in  negocio  rei  monetariae  Warsaviae  diebus  Julii  Anno  1604 
expedita. 
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21.  Bl.  68  a — 69a.  Pasquillos  in  rridericnm  PaU- 
tinum,  Boemiae  regem. 

22.  Bl.  69b — 71b.  Literae  Rigensiam  ad  principem 
Radrivilium  die  20.  Octobris  Anno  1621. 

23.  Bl.  71b — 72a.  Literae  civitatis  Gedanensis  ad 
8/  Regiam  Majestatem.  1.  Aprilis  Anno  1622. 

Bl.  72b-73b  leer. 

24.  Bl  74  a 76  a.  Responsio  civitatis  Gedanensis 
a<i  epistolam  de  re  monetaria.  27.  Jnlii  1622. 

2ö.  Bl.  76  a — 79a.  Litterae  civitatis  Gedanensis  ad 
regem  Poloniae  de  monasterio  S.  Brigittae  1.  Novembris 
anno  1622. 

26.  Bl.  79  a.  Disticha  „ex  Anglia  Anno  1623“. 

27.  Bl.  80a — Hlb.  Duae  Litterae  Gustavi  Adolfi 
regis  Sueciac  ad  senatum  Gedanensem.  d.  27.  Jnnii  et 
3.  Jiilij  1626. 

28.  Bl.  82  a— 83  b.  De  teloneo  marino  ex  mercibus. 
quae  portu  Maris  Gedano  vel  evehuntur  vel  invehuntur  in 
Kegiuin  Poloniae.  P(hilipp)  L(akke.) 

29.  Bl  8-1  a.  Vaticinium  ruiturac  Poloniae. 

30.  Bl.  84  b.  ln  Dantiscanorum  insignia. 

31.  Bl.  85a.  Dieses  ist  in  des  Gottseligen  Herrn 
('hristoffer  Beyers  seinem  Buche  gefunden,  so  Er  mit  eigener 
Hand  geschrieben  hat. 

Notiz  über  die  15<Xt  zwischen  Danzig  und  Elbing  getroffene 
Uebereiukunft. 

lieber  Christ.  Beyer  cfr.  Hirsch  Scriptores  remin  Pmssi- 
rarum  V,  110  ff. 

.32.  Bl.  85  b — 121a.  (St.  Bornbach)  Uhrsachen  und 
Uhrsprung  dess  Auffruhrs  in  Dantzig  Anno  1.525. 

33.  Bl.  121b— 128b.  Quaestio.  Ob  die  Reformitten 
in  Dantzigk  mit  zur  confoederatiou  gehören  oder  nicht. 

34.  129a— 193b.  Reinholdi  Curickon,  Gedan.  Secre- 
tarij,  sutura  praejudicatorum  Regiomm  ex  decretorum 
Regiorum  voluminibiis  congesta  et  in  certos  locos  digesta 
Anno  Domini  1662. 

Bl.  194  leer. 

35.  Bl.  195a.  Coutenta  huius  voluminis. 

Bl.  191b -201b  leer. 

707. 

XV.  f.  473.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 1!K)  Blatter  — Folio. 

(Aus  der  v Gralath’schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 2 a leer. 

1.  Bl.  2b.  Contenta  huius  voluminis. 

Bl.  3 leer. 
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2.  Bl  4a — 101b.  Revidirte  Gerichtsordnung  1615. 

BL  102a-103b  leer. 

3.  Bl.  104a — 107b.  Ordnung  der  Grossen  und  Kiser- 
Wagc. 

Bl.  108  leer. 

4.  Bl.  109a — 113b.  Ordnung  wornach  sich  der 
Flacbswäger  wie  auch  die  Biackor  und  andere  Officiauten 
so  bey  der  Flacliswage  arbeiten  m verlialten  haben  sollen. 

ö.  Bl.  114a — 120b.  Pro/.ess-Ordnung,  nach  welcher 
sich  die  litigireuden  Parte  und  dem  Mächtiger  in  judiciis 
siimmarijs  auss  Schluss  E.  E.  Raths  hinfort  zu  achten  und 
zu  verhalten  haben.  Anno  1670. 

6.  Bl.  121a — 123  b.  Process-Ordnung,  nach  welcher 
sich  liinfüro  die  parte  bei  der  Erb-Wette  werden  zu  richten 
haben. 

7.  Bl.  124a— b.  Ordnung,  wornach  die  ünterrichter 
in  Einforderuug  ihres  Gebühres  sich  verhalten  und  nicht 
darüber  gehen  sollen.  Anno  1662. 

8.  Bl.  12.öa — b.  Ordnung,  wornach  sich  die  Äinpt- 
schreiber  bey  den  burggräflicli  und  Bfligcrmeisterlichen 
Aemtern  in  Einnahmuiig  ihres  Gebühres  verhalten  • • • 
sollen.  Anno  1640  den  20.  Martii. 

9.  Bl.  126a — b Ordnung  wornach  die  Diener  bcym 

Burggrätflichen  und  Bürgermeisterlichen  und  Kichterlichon 
Amte  in  Abforderuug  ihres  Gebühres  zu  verhalten 
befugt  sein  sollen  Anno  1639  d.  23.  Decerabris. 

10.  Bl.  127  a— b.  Ordnung  wornach  sich  die  Werdersche 
und  Höhische  Diener  bey  Eiuforderung  ihres  Gebühres  vors 
Ampt  zu  richten  haben  • Anno  1640  d.  10.  Augusti. 

11.  Bl.  128a.  Anordnung E E.  Raths,  wornach  dero 
Instigator  sich  wird  zu  verhalten  haben,  in  folgenden  Punkten 
• ■ Actum  12.  Aprilis  Anno  1663. 

12.  Bl.  129a  b.  Ordnung  beym  Erbbuch  Anno  1663 
d.  12.  Aprilis. 

13.  Bl.  1.30a — 131a.  Ordinantz  Eines  Ralites  wegen 
der  Sportulen  bey  der  Unter-Cantzeley  Revidiret  Anno  1681 
d.  16.  Aprilis. 

Bl.  131b  leer. 

14.  Bl.  132a— 133a.  Scharwerks-Ordnung.  Anno 
1608  den  .30.  Januarij  hat  E.  E.  Rath  geschlossen  auch 
selbiger  Anno  1649  den  27.  May  confiiiniret  • • • 

Bl.  1.331)  leer. 

l.ö.  Bl.  134a — 1.35a.  Meckler-Ordnung.  Schluss 
der  Ordnungen  Actum  d.  17.  May  Anno  1669. 

Bl.  135b  leer. 
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16.  Bl.  136a— 137b.  Ordanng  B.  E.  Käthes  ftber 
den  Scharffrichter  • Anno  1659  Jlense  Junij 

Bl.  138a— 139b  leer. 

17.  Bl.  140a — b.  Eine  Ordnung  vom  Erbe-Bnch, 

, Bl.  141  leer. 

18.  Bl.  142a — 144b.  Raths-Schlüsse  für  die  Accisf- 
Karanier  1640 — 42. 

Bl.  145  a — Endo  leer.  Die  Blatter  sind  durch  Stock 
sehr  verdorben. 

708. 

XV.  r 474.  Panicrlmndschrift  — XVII.  Jalirbundert  — Ml  Blätter  — Folio. 

(Aus  G.  Lüschin’s  Bibliothek ) 

1.  Bl.  la— 301b.  Zusammenstellung  der  im  streit  der 
Gewerke  mit  dem  Käthe  Danzigs  von  1652 — 1687gewechseltec 
Streitschriften. 

Anfang;  Viischuld  der  vier  Haupt-Werke  1Ü52.  Schluss 
Opiticum  cassatio  suae  23.  Apiilis  Anno  1687  interpositae  protes- 
tationis  de  die  noua  Maji  1687. 

2.  Bl.  302a — 399b.  Der  sämbtlichen  Deputirten  aller 
Ordnungen  Erinnern  circa  Revisionem  der  Willkühr  tob 
Anno  1678. 

Bl.  400  leer. 

3.  Bl.  401a  — 403b.  Das  Wasser- Recht.  Nach 
welcliem  sich  der  Seefahrende  Mann  mag  haben  zu  richten 
vundt  zu  entscheiden.  (22  Artikel). 

4.  Bl  403  b -405  b.  Dies  ist  die  Ordiuantia  die  die 
Schipper  vnd  Kauffleute  vnter  sich  haben  von  Schiffrecht. 
(32  Artikel)  Schluss  Anno  1522. 

5.  Bl.  406  a — 407  a.  Taffel  vnndt  Ordnung  E.  E 
Raths  der  Stadt  Dantzigk  wegen  der  Kornmesser  undt 
derer  Companeu,  Pamayen  vnndt  Absetzern  Belobnutie 
Anno  1623  den  4.  Aprilis 

Bl.  407b-409b  leer. 

6.  Bl.  410a — 434b.  Casus  Fisci  in  bonis  regaliba,' 
et  majoribus  minoribusquo  civitatibus  Prussiae. 

7.  Bl.  435a — 4.52a.  Excerpta  reservatorum  jurium 
majestaticorum  ex  privilegiis  urbi  Dantiscanae  olim  et  noiio 
collatis;  ut  et  praejudiciorum  Regis  Reipublicae  civibus 
hactenus  factorum  ex  gravaminibus  partim  Henrici  Szkreta 
Fiscalis  pridie  moiiem  suam  Regi  transmissis,  partim  ei 
Laurentii  Gableri  relatione  et  notatis  Anno  16Ä)  regi  • • 

• exhibitis,  — desumpta. 

8.  Bl.  452b— 455b.  Abschriften  von  Notariatsaut- 
nahmen  in  Sachen  eines  gewissen  Joh.  Büricb  gegen  dis 
Danziger  Schöppengeiiclit.  1661. 

r k. 
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9.  Bl.  456a— 458a.  Prote.station  und  Reprotestation 
der  vier  Hauptgewcrcko  gegen  das  Holio-  und  Koggenquartier 
1699. 

10.  Bl.  4ö8a  — 459a  Abschrift  der  Deklaration 

Königs  Johann  III.  wegen  der  Halle  in  Danzig.  21.  Juli  1688. 

11.  Bl.  4")9l)-460a.  Der  Danziger  vier  Hauptwerke 
Cassation  ihrer  Protestation  gegen  das  Hohe-  und  Koggen - 
quartier  9.  Mai  1687. 

12.  Bl.  460b.  Literae  regis  Joannis  III.  ratioue 

capitalis  subsidii.  20.  Juli  1676 

i:i.  Bl.  461a— 474a.  Abschriften  der  Notariatsauf- 
nahmen in  Sachen  der  4 Haupt-  und  andern  incorporirten 
Gewerke  — 1677. 

14.  Bl.  474b— 476a.  Abschrift  der  Pundations- 

urkunde  für  das  Dorf  Löblau,  Danziger  Höhe.  1340. 

Bl.  476b  492b  leer. 

15.  Bl.  493a— 499b.  Petition  der  Aug.sburgischen 

Confessionsverwandten  in  Dantzig  an  den  Rath  gegen  den 
Calvinisraus. 

16.  Bl.  500  a— b.  Beschwerde  eines  Danziger  Bürgers 
Siewert  an  den  Rath  von  Danzig  über  den  Richter  Const. 
Pahl.  8.  .Januar  1677. 

Bl.  .501a — 531b  leer. 

709. 

XV.  f.  47.5.  Pnpicrliandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — G Bl&ttcr  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath’schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la— b Universal  Mandat  Königes  Stephani 
des  Vorkauffens.  Grodno  1.584. 

2.  Bl.  Ib — 2a.  Aus  dem  Preuss.  Landrecht  1574: 
Verbot,  dass  die  Secretare  oder  Abgesandte  der  Städte  am 
Hofe  Privat-Prozesse  führen. 

3 Bl.  2a— 3b.  Vladislai  IV.  Confirmation  des 
Ijandes-Schlusses  wider  den  Juden-  und  Schotten  Handel 
auf  dem  Lande  1.551. 

4.  Bl.  4 a — b.  Johannis  Casitniri  Privilegium  der 
Stadt  Danzig  gegeben  wegen  des  Vorranges  im  Preuss. 
Landes-Rath.  1657  d.  2.  Jan. 

5.  Bl.  4b— 6 b.  Das  von  Sigismund  August  15.52 
gegebene  und  1636  von  Vladislaus  IV.  verbesserte  Privi- 
legium der  Kramer-Zunft  in  Danzig. 

710. 

XV.  f.  476.  Papierhamlschrift  — XVII.  Jahrhundert  gOO  Blätter  — Folio. 

Bl.  1 leer. 

1.  Bl.  2a — 58a.  Praejudic.ata  decretorura  Kegiorum. 

Bl.  58  b -61b  leer. 
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2.  Bl  62a— 8<Jb.  Der  Stadt  Dantzig  neugefasst« 
Pupillen  oder  Wayse-Ordnung  iJO.  Julii  1630 

Bl.  81  leer. 

3.  Bl.  82a- 99b.  Process-Ordnung.  1670. 

Bl  92  b — 99  b leer. 

4.  Bl.  IfKja — 106  b.  Caduc-Ordnung.  1.  Sept.  1684. 

Bl.  107  leer. 

5.  Bl  108  a — 113b.  Ordnung  E.  E.  H.  Rahts,  wie 
und  welcher  gestalt  es  mit  der  Audientz  oder  abhömne 
der  Partey-Sachen  bejm  Raht  hinfuhro  soll  gehalten  werden. 
Auno  1678. 

6.  Bl.  114a— 121a.  Trausactio  inter  civitates  Prima- 
liain  et  veterem  de  Auno  1637  latine  translabi. 

7.  Bl.  122a — 146  b.  Decretura  Regium  contra 
Magistratum  Gedauensem  et  contulwrnia  latnin  Anno  1678 
die  12.  Februarij. 

Ul.  147  leer. 

8.  Bl.  148  a— ir>4b.  Extract  des  Königl.  Decre6 
zwis'  hen  Bekl.  E.  E.  Hochw.  Raht  und  Klägem  denen 
Haupt-  und  Incorporirten  Gewerken  geföllet.  Anno  1678. 

9.  Bl.  1.55a— l.Töb.  Bericht  von  der  Freyheit,  welche 
die  Stadt  Dantzig  auffm  Lande  Schonen  und  Seeland  hat.  1652. 

10.  Bl.  157  a — b.  Bericht:  wegen  der  tVeylieit  zu 
Drucken,  auffm  Seelande  1653 

11.  Bl,  158  a — 169  b.  Verbesserte  Administration  der 
Königl.  Stadt  Dantzig  Anno  1678. 

Bl.  170  leer. 

12.  Bl.  171a— 177  a.  Observationes  Gedanenses  Von 
Inteiponirung  und  Prosequimng  derer  Extra-Ordinar  Appel- 
lationum  Anno  1689. 

13.  Bl.  178a — 195b.  Feierlicher  Actus  der  Huldigung, 

welchen  Sigmund  • ■ König  zu  Pohlen  • in  • ■ 
Dantzig  ■ • gehalten  • Sambt  denen  Statuten  und 

Ordnungen  daselbst  auffgerichtet.  1526.  Gedruckt. 

Bl.  l%a-197b  leer. 

14.  Bl.  198  a — b.  Index  renim  quae  in  hoc  volumine 
exhibentur. 

151.  199  a — 200  b leer. 

711. 

XV.  f.  477.  Papierhandschrift  — X^^I.  Jahrhundert — 198  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bihliothck.) 

1.  Bl.  la.  Contenta  huius  voluminis. 

Bl.  Ib  leer. 

2.  Bl.  2a — 13b.  Verbesserte  Administration  der  König- 
lichen Stadt  Dantzig,  wie  selbe  aus  Ihr  Königl.  Majestät 

Consens  • • geschlossen  worden  - 1678. 
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3.  Bl  14a — 20  b.  Extract  des  Königlichen  Decrets, 
zwischen  Beklagten ' E.  E.  Hochw.  Bäht  nnd  Klägern  denen 
Haubt-  • • Gewerken  in  Dantzig  geßllet:  Anno  1678. 

4.  Bl.  21a  22  a.  Christoph  Köper,  Bericht  von  der 
Freiheit,  welche  die  Stadt  Dantzig  auf  dem  Lande  Schonen 
vnd  Seeland  hat.  Anno  1652. 

5.  Bl.  22b.  Christ.  Köper,  Bericht  wegen  der 

Dantziger  Freiheit  zu  Draken  in  Seeland. 

6 Bl.  23a  66b.  Pecretura  inter  contnbemiuni 

Braiatoniiii  Gedanens.  et  magistratum  et  ordines  civitatis 
Gedauensis.  Die  Albaui  25.  Jnny  1681. 

7.  Bl.  67a — 102b.  Bericht;  wie  und  aus  was  Ur- 
sachen der  Handel  in  Dantzig  abgenoinmen ; Nebenst  bey- 
gefilgtera  Zweck,  welcher  gestalt  derselbe  könne  zum 
Wachssthuinh  gebracht  und  verbessert  werden  Anno  1681. 

8.  Bl.  103a  146a.  Privilegia  der  Königlichen  Stadt 

Dantzig.  h'®  siml  die  bekannten  Privilegia. 

9.  Bl.  147a -162b.  Kurt/.weilige  Neu-Jahr-Predigt, 
welche  Pater  Johannes  von  Schauenburg  Bey  denen  Barm- 
hertzigen  Brüdern  in  der  .Vlotlauschen  Gassen  Orline  beati 
Johannis  Dei,  im  Schottlaude  vor  Dantzig  gelegen,  öffent- 
lichen gehalten  Anno  167,5.  Von  Unterschiedlichen 
Lutherischen  Studenten  mit  Fleiss  nachgeschrieben,  colla- 
tioniret  und  suppliret. 

Bl.  163  a — Ende  leer. 


7t2. 

XV.  f.  478.  Papierh.mdachrift  — XVIII.  J.alirhundcrt  — 10  Blätter  — Folio. 

1.  Bl.  la--7a.  Concordata  I.  Königliche  Majestät 
Johannes  Tertins,  König  zu  Pohlen,  der  Stadt  Dantzig 
ANNO  1678  an  alle  3 Ordnungen  gegeben 

2.  Bl.  7 a — b.  Verzeichniss  derer  Speesen  so  in  Thorn 

Mensis  Octobr.  1703  auf  Ordre  I.  K.  M.  von  Schweden 
Caroli  des  XII  sind  begehret  worden. 

3.  BL- 8a.  Anno  1703  d.  31  Decomberwas  I.  K.  M. 
von  Scliweden  Karl  der  XII.  von  der  Stadt  Elbing  verlanget. 

4.  Bl.  8 b — 9 a Schwedische  Verfügungen  lür  das 

Danziger  Werder  1703. 


713. 

XV.  f 479.  Papierhandsrhrift  — XVIII.  Jabrliiuidcrt  — 82  Blätter  — Folio. 

1.  Bl.  la.  Miscollaneorum  Manuscriptorum  Volumen III. 
Contenta. 

BI.  Ib  leer. 
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2.  Bl.  2a  — 38a.  Verteichniss  der  obrigkeitlicben 
Personen  in  Danzig.  1342 — 17»59. 

Itie  Blitter  15,  16,  ä7,  K,  31,  36  sind  leer. 

BL  37  b leer. 

3.  Bl  38a -4nb.  Ordnung  der  Kühre. 

4.  Bl.  40b — 11a.  Bemerkungen,  was  sich  von  Anno 
circiter  1517  bis  1587  in  Religionssachen  allhier  in  Danzig 
zuire  tragen. 

5.  Bl.  41a,  Kriegs-Unkosten  der  Stadt  Danzig  von 
Anno  1655  bis  1659. 

6.  Bl.  41a— 44b.  Deductio  der  Ursachen,  warum 
aus  dieser  Stadt  Dörfiem  keine  Decimae  mit  Recht  können 
gefordert  werden  • d.  21.  Decembris  1694. 

7.  Bl.  44b -47  b.  Kurze  Vorstellung  des  bei  der 
Stadt  Danzig  in  puncto  der  Schiffarth  und  Ansgebung  der 
Seebriefe  competirenden  Rechtes  Anno  1699.  Mens.Septembr. 

8.  Bl.  47  b — 52a.  Erörterung  der  Frage,  ob  der  Stadt 
Danzig  das  ins  emporii  competire  Anno  1699.  Mense 
Decembr. 

9.  BL  .52a— .55a.  Depositorium  Regiomontanum  nee 
non  vectigal  .Aqnaticuni  vulgo  Strom-Geld  dictum  contra 
iura  terramm  Prussiae  affectatum.  Anno  1700  Mense 
Martii. 

10.  Bl.  .55  a — .56  a.  Privilegium  fundationis  oder 

Handveste  der  Stadt  Dantzig  vom  Orden  gegeben.  Reno- 
vatum  Marienburg  1378. 

11.  BL  .56  a — .57  a.  Privilegium  Fundationis  der  Hand- 
Feste  der  Jung-Stadt  Danzig.  Marienbnrg  1380. 

Am  Rande:  Ex  vetostissimo Mseto  quod est iq>ud  Secretariim 
Kcmcrer. 

1 2.  B1.57a  b.  Mandatum  ad  Burggi  abium  Oedanenseni, 
ne  novis  se  implicet  jurisdictionibus  sed  priscae  consuetu- 
dini  et  observatae  dudum  praii  insistat.  Edikt  Johannes  Ul 
d.  anno  1679. 

13  BL  57  b.  Rescriptum  contra  Mennonisbis. 

Edikt  Vladislaos  IV.  d anno  1647. 

14.  BL  .57  b.  Privilegium  Sigismundi  Augusti  saper 
Villa  Letzkow  Mariaeburgi  Anno  15.52. 

15.  Bl.  .58  a.  De  districtu  Scliarpoviensi. 

16.  BL  58a.  Confirmatio  compositionis  ratione  devas- 
tati  teinpli  cum  Carmelitanis  initae 

Edikt  des  Königs  Johannes  III.  d.  anno  1680. 

17.  Bl.  58b.  Handfeste  über  die  Schieveuhorst  und 
Einlage.  Danzig  29.  December  1563. 

18.  Bl.  59  a.  Keversales  des  Klosters  Oliva  wegen 
des  Mahlens  auf  ihrer  Mühle.  13.  Juni  1646. 
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19.  Bl.  59  a.  Cantio  des  Klosters  Oliva  wegen  des 
fori  emphyteutici  in  actionibus  personalibus  et  realibus. 
17.  Juni  1648. 

20.  Bl.  59  b.  Vertrag  des  Klosters  Oliva,  dass  die 
Zehenden  der  Erbschaften  sollen  erlassen  werden.  lä.Juli  1655. 

21.  Bl.  60a.  Kesponsum  Regiae  Majestatis 

magistratiis  civitatis  Oedanensis  Syndico  Christophoro 
Riccio  datum  Anno  1641. 

22.  Bl.  60  b- 61a.  Responsnm  S.  Regiae  Majestatis 
raagistratui  civitatis  Oedanensis  Varsaviae  die  XXVI.  Mensis 
Januarii  Anno  1647  datum. 

23.  Bl.  61a— 1).  Transactio  cum  monachis  Carme- 
litanis  d.  d.  3.  April  1640. 

24.  Bl.  62  a.  Privilegium  super  administratioue  et 
iuspectione  Hallae.  Villanovae  31.  Julii  1688. 

Edikt  König  Johann  dea  III. 

25.  Bl.  62  a.  Declaratio  de  cura  sacrarum  aedium 
prope  templum  B.  M.  V.  Gedani  exstructarum  et  sacramen- 
torum  administratione  solis  clericis  secularibus  concedenda 
Varsaviae  .5.  Febr  1683. 

Edikt  Königs  Johann  III. 

26.  Bl.  621) — 63  a.  Confirmatio  generalis  jurium  et 
privilegiorum  civitatis  Oedanensis  die  26.  April  Anno  1676. 

Edikt  Johann  des  III. 

27.  Bl.  63a — b.  Confirmatio  generalis  jurium  civi- 
tatis Oedanensis.  Varsaviae  30  Januarii  1698. 

E<likt  des  Königs  August  II. 

28.  Bl.  64a.  Diploma,  quo  civitatibus  Prussiae  majo- 
ribus  competentia  jura  de  non  appellando  a decretis  Burg- 
grabilibns  necnon  de  libera  a judido  Assessoriali  Regio  ad 
jndicium  Relationiim  S.  R.  Majestatis  proprium  provocandi 
facultate  confirmantur.  Varsaviae  die  15.  Mens.  Maji  1696. 

Edikt  Königs  Johann  III. 

29.  Bl.  ^a — 65a.  Fortalitium  in  Ostio  Vistulae 

constructum  annis  successivis  ab  anno  1434. 

30.  Bl.  6.5a — 67  b.  Gründliche  und  wahrhafte  Ursache 
des  Bathorisehen  Krieges  vor  Dantzig.  Anno  1577. 

31.  Bl.  68  a — 76a.  Informatio  circa  ecclesiam  Paro- 
chiiilem  Gedanensem  vulgo  Capellam  Regiam. 

32  B1.76b—  77a.  Nachrichten  von  demOuteTempelburg. 

Bl.  77  b— 82  b leer. 

714. 

V.  f.  48<).  Papierhandschrift  — XAOII.  Jahrhundert  — 114  Bl&tter  — Folio. 

Bl.  1 leer. 

1.  Bl.  2a  — 27a.  Dccreta  Johannis  UI.  aul  die 
Supplication  vnd  Citations  Puucta  der  vier  Haupt-gewerke 
in  Danzig  • • • 1678. 

81 
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2.  Bl.  27  b — 33  a.  Concordata  und  verbesserte  Admi- 
nistration der  Ordnungen  dieser  Stadt  1678. 

3.  Bl.  34  a— 54  b.  Zulage  Pfahlkammer  und  Pack- 
hans  • > wie  auch  E.  E.  Raths  Schiasse. 

Bl.  55  a — 59  b leer. 

4.  Bl.  60a — 68  a.  Willkührliche  revidirte  Artickel 
des  Dorifes  Schidlitz  d.  18.  May  1678  publiciret 

Bl.  68b— 69b  leer. 

5.  Bl  70a— 88  b.  Stücke  die  Danziger  Zunft  der 
Bordingsfübrer  betreffend  ans  verschiedenen  Jahrhunderten 
bis  1736. 

6 Bl.  89a — 92a.  Ordinantz  E.  Raths,  womach  sich 
die  Schiffszimmerleute  bey  dem  Bau  der  neuen  und  Cale- 
fatern  der  alten  Schiffe  und  Bordinge  wie  auch  gewinnnss 
der  Zunfft  der  Bordings  und  Kahnenfuhrer  ■ zu  richten 
haben  1695  d.  17  Janius  und  andere  Ordinantzen  die 
Schiffszimmerleute  betreffend. 

7.  Bl.  92b.  Specificatie  wie  viel  an  lasten  nach- 
folgende Holtzwahren  aussmachen. 

8.  Bl.  93a— 99b.  Vergleich  der  Kahnenfuhrer  Zunfft 
mit  der  Bordingsfübrer  Zunfft  de  Anno  1633  d.  2.  May 
und  von  E.  E.  Rath  confirmiret  1690  den  29.  Novembr. 
und  andere  die  Kahnenfülirer  Zunft  betreffende  Rathh- 
Ordinantzen  und  Vergleiche. 

9.  Bl.  100a— 113a.  Privilegia  der  • • Zunfft  der 
Kahnenfuhrer,  auch  was  sich  bey  derselben  • • • zugetrageu 
■ • nach  dem  Alfabet  eingerichtet.  Letzteres  Register  ist 

nicht  vorhanden. 

Bl.  113b— 114b  leer. 


715. 

XV.  f.  481.  Papierhandschrift  — XVTII.  Jahrhundert  — 201  Bl&tter  — Folio 

(Aus  G.  Löschin’s  Bibliothek.) 

Bl.  1 leer. 

1.  Bl.  2a — 8 a.  Piece,  die  aus  der  Feder  des  unglück- 
lichen F • • ■ • geflossen. 

2.  Bl.  8 b — 9 a.  Ein  Gemählde,  welches  den  Zustand 
Schlesiens  vorstellet. 

Bl.  9b  leer. 

3.  Bl.  10a — .37  b.  .Händel  So  bey  der  Absetzung 
Valentin  von  der  Linden  gewesenen  Rathmanne  auch  Richter 
der  Recliten-Stadt  Dantzig  vorgegangen  1665“  mit  ange- 
fflgteii  Streitschriften  in  derselben  Sache. 

4.  Bl.  38a — 87a.  Decretum  Joannis  tertii  Regis 

Poloniae  etc.  etc.  de  Anno  1678  18.  April  nait  deutschem 
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Nebentitel  • Decreta  I.  Kön  M.  in  Pohlen  Johannis  III. 
auf  die  Supplication  und  Citation  Puncte  der  Erb.  vier 
Haupte  und  aller  andern  einverleibteu  Gewerke  betreffend 
Einem  W ■ Magistrat  in  Dantzig.  1678. 

Bl.  87  b leer. 

.'r.  Bl.  88a  — 90  b.  Ein  plattdeutsches  Hochzeits- 
gedicht. „Als  Boyert  plok  een’u  Rosen -Krans  Von  de 
Tromm  op  de  Debl,  leet  Constans.“ 

Zwischen  Bl.  90b — 91a  sind  schon  in  alter  Zeit  3 Blätter 
ausgeschnitten. 

6.  Bl.  91a — 11.5a.  Decret  (August  III.)  zwischen 
der  Ehrengeachteten  Dritten  Ordnung  und  der  ganzen 
Gemeine  der  Stadt  Dantzig  und  E.  E.  und  E.  Magistrat 
derselben  Stadt  Dantzig  den '4.  Februarij  1752.  (Lateinischer 
Text  mit  deutscher  Uebersetzung.) 

Bl  115  b leer. 

7.  B.  116a — 117b.  Copia  der  sogenannten  Schuster- 
Schrift. 

8.  Bl.  117b — 120a.  Copia  auf  die»  vorher  ergangenen 
(sic!)  sogenannte  Schuster-Schrift  von  der  Bürgerschaft 
darauf  erfolgte  Protestation.  Actum  Dantzig.  15.  Augustl751. 

9.  Bl.  12Ua — 123b.  Uupartheyische  Gedanken  über 
die  von  Herrn  Sigismund  Reheleld  an  die  Deputirteu  der 
Löbl.  3.  Ordnung  übergebene  vermeinte  Rechtfertigung 
gegen  H.  Wernick  Unterzeinbnet  „Wabrmnnd.“ 

10.  Bl  123b — 124b.  Extract  eines  Schreibens  von 
Dantzig  de  dato  d.  10.  Februar  1751. 

11.  Bl.  124b -126a.  Brief  des  Sig  Rehfeld  über 
die  Wemick’sche  .Angelegenheit. 

12.  Bl  126a-  b.  lieber  den  preussischen  Tacitum. 

13.  Bl.  126b  — 131a.  Briefe  des  Sig.  Rehfeld  vom 
16.  April  und  17.  April  1751. 

14.  Bl.  131b--138a.  Abschrift  der  Statuten  Königs 
Sigismund  d.  d.  1.526. 

15.  Bl.  138a — 146b.  Uebersetzung  der  Citation  des 
Magistrats  vor  Johannes  III.  d.  d.  Krakau  1676  in  Sachen 
der  vier  Hauptgewerke. 

16.  Bl.  147  a — 151a.  Concordata  von  Anno  1678. 

17.  Bl.  151a—  1.54a.  Extract  aus  dem  Haupt-Privilegio 
D.  Casimiri  de  Anno  1457. 

18.  Bl.  154a— 160a.  Schustern  und  ihrer  Complici- 
bus  ausgegebene  Protestation  wieder  die  E.  Deputirte  der 
3.  Ordnung  und  ihre  Protestation  (September  1751.) 

19.  Bl  16<)b — 161a  Extract  eines  &hreibens  von 

Gillis  von  der  Schmissen  aus  Dantzig  an  H.  Cliristian 
Gobhard  in  Dresden,  datirt  den  24.  Juli  1751. 

20.  Bl.  161a— 161b.  Extract  eines  Briefes  d.  d. 
Dresden  den  3.  October  1751. 
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21.  Bl.  161b — 166b.  Derer  Abgeseodeten  an  die 
Kanzlern  übergebene  Schrift. 

22.  Bl.  166b— 177b.  Eigentliche  und  wahrhafte 
Umstünde,  wie  sich  der  Schuster  und  Festbecker  Elterlente 
mit  ihren  Complicibus  von  der  dritten  Ordnung  und  von 
den  andern  Haubt-Ge werken  getrennet  haben  an  den  Kron- 
Gross-Kanzlur  übergeben,  mit  2 Beilagen  A.  und  B. 

23.  Bl.  178  a.  Auszug  aus  dem  Huldigunga-Actu. 

24  Bl.  178a— 178b.  Wie  das  Assessorial -Gericht 

geöfnet  worden,  rief  der  Wozny  in  Dantzig  d.  3.  Januar 
1752.  Oglos  do  wiadomosci  • • 

25.  Bl.  178  b— 179  a.  Uebersetzung  der  gehaltenen 
Rede  derer  Deputirten  Eines  Käthes  von  Dantzig  in 
Fraustadt. 

26.  Bl.  179a  — 180b.  Uebersetzung  des  Rescripts 
August  III.  (Fraustadt  7.  Juni)  an  den  ^th  von  Danzig 
wegen  Volziehung  der  Ordination. 

27.  Bl.  181a— 183b.  Edikt  Königs  August  UI.  an 
die  Stadt  Danzig  (d.  d.  Fraustadt  3.  Febr.  1752),  worin 
dem  Magistrat  die  Strafe  für  die  ordnungswidrige  Ordination 
erlassen  wird. 

28.  Bl.  184a.  Urtheil  zwischen  der  dritten  Ordnung 
und  der  ganzen  Gemeine  in  Dantzig  und  denen  E.  E 
Uphagen,  Leuschner  und  der  übrigen  in  der  Bittschrift 
enthaltenen. 

29.  Bl.  184a — 185b.  Gravamina  wider  die  Pohlnischc 
Geistlichkeit. 

30.  Bl.  186  a und  b Extract  der  Constitutionen 
betreffend  die  Evocation  der  GerichtshSndel  an  incompetente 
Gerichtsbarkeiten. 

31.  Bl.  186b — 187a.  Copey  der  Antwort  des  Kron- 
Gross-Kanzlers  an  I.  M.  den  König  vom  17.  Mar.  17.53. 

32.  Bl.  187  b — 191a.  Rescript  König  August  III 
an  die  Stadt  Dantzig  wegen  unverzüglicher  Eiecutiou  der 
Königl.  Ordination  lat  und  deutsch  Dresden.  20.  Febr.  1751. 

33.  Bl.  191a — 193  a.  Rescript  König  Johannis  Ul. 
zu  Warschau  den  27.  April  1680  lat.  und  deutsch. 

34.  Bl.  193  a — 195a.  Decret  (August  III.)  zwischen 

der  löblichen  dritten  Ordnung  und  der  ganzen  Gemeine 
der  Stadt  Dantzig  und  E ■ • Magistrat  Anno  17.52, 

d.  7.  Januar. 

35.  Bl.  195b— 200b.  Christian  Daberhadt,  summa- 
rischer Bericht  de  concursu  creditorum  in  foro  Gedanensi. 

.36.  Bl.  201a  und  b.  Eine  von  anderer  Hand,  aber 
noch  im  XVIII.  Jahrh.  gefertigte  Inhaltsangabe  zu  der 
Handschrift. 

Eine  alte  Paginiriuig  geht  durch  den  Ckrdez  1—894. 
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716. 

XV,  r.  482.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — lß4  Bl&tter  — Folio. 

Bl.  1 leer. 

I.  Bl.  2a  — 71b.  Notae  oder  Schlösse,  welche  von 
den  Hr.  Herr  Vorstehern  der  St.  Marien  Kapellen  bey 
meiner  Verwaltung  seynd  gemacht  worden.  Vom  2.  Aug. 
1675  bis  1720. 

Eine  Abschrift  aus  dem  Verwaltangsbucb  ged.  Kapelle,  die 
der  St.  Marienkirche  angehört 

Bl.  72a— 75b  leer. 

2 BI.  76  a— 101a.  Eberh  Böttchers  historisches 
Kirchenregister  der  St.  Marienkirche.  Auszug. 

Bl.  101b -100  b leer. 

3.  Bl.  110a — 121b.  Zusammenstellung  der  Brunnen- 
Wasser  und  Knnsb-Köliren  in  Dantzig  um  1716. 

Bl.  122a— 123b  leer. 

4.  Bl.  124a -b  Das  Scheppenhauss. 

5.  Bl.  125a.  Ceremonien,  welche  bey  Aussstreichung 
desTobiasNeumann.welcherdurcli  Tobackrauchen  verursachet, 
dass  der  Thnrtn  des  Hausses  Weisselmünde  aussgebrandt 
worden,  sind  observiret  worden  d.  18.  Nov.  1709. 

6.  Bl.  125  a — b.  Criminal-Urthel  kegenst  Tobias 
Neumann  publicat.  et  execut.  demandatum  d.  18.  Novembris 
Anno  1709. 

7.  Bl.  125b — 120a.  Copeyen  einiger  Schreiben  der 
Stadt  Danzig.  Sie  sind  aus  dem  Jahre  1712,  Octohor  und 
November  datirt  und  beziehen  sich  auf  einen  Einmarsch  eines  pol- 
nischen Detachements  unter  dem  General  Rybinski. 

8.  Bl.  129b  — 130a.  Decretnm  et  declaratio  in  judi- 
ciis  tribunalitiis  Radoraiensibus  data. 

Erlass  August  II  vom  Jahre  1711 

9.  Bl.  130b — 131a.  Extract  eines  Schreibens  von 

Stralsundt  wegen  Ankunfft  des  Königes  von  Schweden, 
Caroli  XII.  auss  der  Turkev. 

Geschrieben  von  Jacob  Nickels  an  Philipp  Nickels,  Chirurgen 
in  Dantzig,  vom  25  November  1714 

10.  Bl.  131b — 133a.  Extract  auss  dem  Gedenkbueb 
des  Hospitalls  S.  .lacob  lieber  die  Jahre  1623—27. 

II.  Bl.  134a- 135  b.  Suppliken  der  Vorsteher  zu 
St.  Marien  wegen  Ersetzung  der  daselbst  vacirenden  Orga- 
nisten Stelle  auf!  der  Grossen  Orgel  — nebst  dem  dazu 
gehörenden  Beschluss  des  Käthes.  Ans  dem  Jahre  1720. 

Bl.  136a-137b  leer. 

12.  Bl.  138a — b.  Copie  Czaar.  Majest.  Sclireibens 
an  König!.  Majestät  von  Polen,  welches  vom  Russischen 
Ambassadeur  Fürsten  Dolhoruky  I.  K.  M.  den  12.  Martij  1719 
in  Praustadt  in  einer  privat  audientz  ist  übergeben  worden. 

Bl.  139  a— 143  b leer. 
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13.  Bl  144a — 152a.  Aufr.eichnungen  die  militairischen 
Einrichtungen  Danzigs  inden  Jahren  1706— 1720  betri  ffend. 

AiifaDg:  Anno  17()<>  d.  1<>.  April  hat  der  Herr  Major  Conradi 
folgendes  Memorial  wegen  Conservation  des  Regiments  Infanterie 
...  ubergeben. 

Bl.  152  b— 155  b leer. 

14.  Bl.  156a— b.  Verordnung  des  Bathes  über  die 
Trauei feierlichkeiten  beim  Ableben  der  Königin  Christiana 
Eberhardina.  12.  Sept.  1727. 

Bl.  157  leer. 

15.  Bl.  158  a — b.  Abschrift  eines  Beschlusses  des 
Collegium  Scholarchale  über  den  Unterricht  in  der  Marien- 
schule. 10.  Juni  1722. 

16.  Bl.  150a — 161a.  tQuartformat)  Status  causac 
Christ.  Kühreu,  collegae  3tiae  classis  contra  Ernst 
Todtengräbern. 

Bl.  161b— 164b  leer. 


717. 

XV.  r.  483.  l’apicrhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  . — 404  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath’schen  Bibliothek ) 

Bl.  la — 3b  leer. 

1.  Bl.  4a.  Instigatoren  Eyd. 

Bl.  4 b leer. 

2.  Bl.  5a.  Eidesforniular  der  Hundertmäiiner. 

Bl.  5b  leer. 

3.  Bl.  6a-  113b.  Epitome  Senatusconsultorum  ad 
Judicium  Censorium  spectantium.  (Alphabetico  ordine.j 
Die  Beschlüsse  reichen  bis  zum  Ende  des  XVII.  Jahrhunderts. 

Bl.  114  leer. 

4.  Bl  115a— 247  a.  Ladowski,  praejudicata  post- 
curialia.  Opus  posthumum  ei  Msetro  MDCCXV. 

Alphabetische  Anordnung;  von  Bl.  213a  an  hat  eine  andere 
Hand  den  Text  niedergeschrieben. 

Bl.  2471) — 248  b leer. 

5.  Bl  249a  — 258a.  Mathias"»|Richter,  Syndicus 

Elhingensis,  brevis.sima  introductio  ad  proccssum  postcuri- 
alem  in  gratiam  eorum,  qui  receus  aulam  Polonicam  acce- 
dentes  causis  in  ea  sint  iuvisitaturi,  communicata  Anno  1660. 

Bl.  258  b -266  b leer. 

6.  Bl.  267a— 308b.  J(acob)  Th(eodor)  K(lein). 
l’rajudicata  judiciorum  relationum  et  assessorialium  ei 
variis  variorum  manuscriptis  et  ipsis  decretis  eicerpta. 
.Vlense  Mavtio  1716. 

Urdine  alphabetico.  Manu  propria  autoris  scriptum. 

Bl.  309  und  310  leer. 
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7 Bl.  311a— 366b.  MIchafills  NagrodzkI,  Jus  regni 
Poloniae  et  praejudicata  curlac  Regni.  MDCCXV.  Mense 
Aug.  J.  T.  K. 

Eine  Abschrift,  die  Jac.  Tb.  Klein  selbst  genommen. 

Bl  367  leer. 

8.  Bl.  368  a — 402a.  Gereth,  constitutiones  generales 
coramuni  usui  accommodatae  per  Alphabetum  ad  faciliorem 
indagationem  in  ordinem  digestae. 

Bl.  402b — Ende  leer. 


718. 

XV.  f.  484.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 85  Blätter  — Folio. 

Bl.  la— 2 b leer. 

1.  Bl  3 a — 36  b.  Vorzeichnuss:  Der  Bürgermeister, 
Ratleutte  und  Schöppene  der  Stadt  Dantzigk,  von  Anno 
1342  biss  Anno  1624.  So  fordan  es  jerlichen  zu  conti- 
nuiren;  nebenst  allerhand  lierliche  Priuilegien,  Statuta  und 
Gerechtigkeitten,  woraitt  diese  gutte  Stadt  von  den  ver- 
fahren Löblichen  Regierenden  Konningen  zu  Pohlen  • ■ 
genedigst  begabet  und  verliehen  und  wie  sie  auch  von  Jtzt 
Regierenden  Königen  Sigisinundus  diess  Nahmens  der  3.  in 
der  Oliwa  Anno  1587  Cörperlichen  beschworen,  ist  in  diess 
Buch  geschrieben.  Anno  1625. 

2.  Bl.  37a — 37b.  Elbinger  Privilegium  der  Religion 
von  Königlicher  Maytt.  Sigism(und)  den  Dritten  Anno 
1588  den  11.  Januarij  gegeben 

3.  Bl.  37  b -38  a.  Elbingsche  Handlung  wegen  ein- 
räumung  der  Kirchen:  geschehen  den  23.  Martij  Anno  1616. 

4.  Bl.  38b-  47a.  Erla.ss  König  Stephans  v.  Polen 
an  die  Stadt  Danzig  wegen  des  Pfahlgeldes  (Warschau 
26.  Februar  1585.) 

Bl.  47  b leer. 

5.  Bl.  48  a.  Sigismundus  Augustus  gethaner  Eidt 
so  er  Anno  15.37  den  4 Pebruarij  in  Krackow  gethan. 

6.  Bl.  48  b.  Diesen  Eid  hatt  die  Bürgerscliafft  zu 
Dautzig  König  Stephano  geschworen. 

7.  Bl.  49  a.  Diesen  Eidt  sollen  die  Bürger  zu  Elbiug 
geschworen  haben. 

8.  Bl.  49b.  Dies  ist  des  Rates  zuThorenn  gethaner 

Eidt. 

9.  Bl.  50  a.  Der  beschwerlichen  und  listigen  Prak- 
tiken so  die  Pohlen  über  die  Stadt  Thoren  geniachett. 

10.  Bl.  50b— 51a.  Ueber  die  Türkensteuer  seit  1396. 

Bl.  51b  leer. 

1 1.  Bl.  52 a.  VV er  das  oberste  Landt-Gericht  halten  soll. 
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12.  Bl.  .02  b.  Vermögen  des  polnischen  Königreiches 
der  gantzeu  Krön  an  Dörffern. 

13.  Bl.  53a  57  a.  Der  Stadt  Dantzig  ihr  vermögen 
ann  Döiffern. 

14.  Bl.  57  b.  Der  Stadt  Dantzig  Persohnen  und 
Huben  Zahl  als  folget. 

15.  Bl.  58  a.  Prophezeiung  von  der  Königlichen 
Stadt  Dantzig. 

16.  Bl.  .58b  69a.  Statuta  und  Ordnung  der  Stadt 
Dantzig  wornach  sieh  Jeder  menuiglich  zu  richten  und  zu 
verhalten  halieu  solleu  gegeben  im  Jahre  1526. 

Bl.  69  b — 70  a leer. 

17.  Bl.  70b — 74a.  Kathmann  und  Schöppen  der 
alten  Stadt,  (bis  1744.) 

Bl.  74  b leer. 

18  Bl.  75a  und  b.  Obrigkeitliche  Personen  im  Jahre 
1587  und  1605,  mit  der  Bezeichnung  der  Confession. 

Bl.  76  a leer. 

19.  Bl.  76b  — 78a.  Verzeichnuss  der  Könige  in 
Pohlen  und  wie  lange  sie  regieret  haben. 

Bl.  78  b leer. 

20.  Bl.  79  a.  Vermögen  des  Polnischen  Königreiches 
an  Dörffern. 

21  Bl.  79a.  Folgende  Feste  sind  in  Dantzigk 
gewesen  Beider  Anno  1.564. 

22.  Bl.  79  b.  Beschreibung  der  Pfarkirche  zu  Dantzigk 

Bl.  80  a— 85  b sind  leer. 


710. 

XV.  f.  485.  l’apierhandschrift  — XVllI.  Jahrhundert  — fil7  Blatter  — Folio. 

Bl.  la  — 4b  leer. 

1.  Bl.  5n— 135b.  Georg  Reinhold  Curicke,  Senteu- 
tiae  criininales  notabiliores  judicii  Scabinalis  civitatis 
Gedanensis  collectae  a Georgio  Reinholdo  Curicke, 
.Actuario  Judicii  Scab.  Ged.  novisque  accessionibns  anctae 
ab  A.  R. 

Alphabetisch  nach  den  Materien  ist  die  Handschrift  angelegt 
Die  Blatter  H,  31,  37,  33,  34,  84,  i>5,  sind  lose  eingelegt  Auf 
Bl.  1.33a — l;55b  behudot  sich  ein  Index.  Unter  A.  R ist  der 
gelehrte  Bathsherr  Albrecht  Roaenberg  zu  verstehen,  mit  dessen 
Marginalien  der  Band  angefallt  ist.  Auf  Bl.  6 a — b,  welches  ein 
eingelegtes  Blatt  ist,  befindet  sich  eine  Mittbeilung  Ober  die  Ein- 
richtung des  , Pech-Buches"  beim  Criminalgericht. 

2.  Bl.  136a — 267  a.  Praejudicata  Scabinalia,  welche 
auss  E.  E.  Gerichts  Praejudicat>BQchIeiu  theils  sind  coUi- 
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giret,  theils  auch  auss  besonderer  Absprechnng  der  ürtheile 
sind  notiret  und  hieher  gesetzet  worden  per  Georglum 
Reinholdum  Curicke,  novis  accessionibus  aucta  ab  A.  R. 

N ach  den  Materien  alphabetisch  angelegt.  Auf  Bl.  2(15  a — 2ß7  a 
befindet  sich  der  Index.  Die  Blätter  137 — 14U  sind  lose  eingelegt. 

Bl  267  b— 292b  leer. 

3.  Bl.  293  a — 294  b Vom  Hohen  Gericht  ausser- 

halb der  Stadt.  — Von  G R Curicke’s  Hand  mH  Noten 
Rosenbergs. 

4.  Bl.  295a — 297a.  Controvers  zwischen  E.  H.  Rath 
und  E.  Gericht  wegen  Auffzeugung  der  Positionum,  so 
durch  Compass-Schreiben  an  frembde  Oerter  verschicket 
werden  Ob  dieselbe  durch  die  Beydings-Herren  oder  nur 
den  Gerichtsschreiher  geschehen  dürflfte. 

Von  G.  R Curicke's  Hand. 

5.  Bl.  297  a — 301b.  Controvers  cum  instigatoro 
Caducorura.  Von  G.  R.  Curicke’s  Hand. 

6.  Bl.  302a — b.  Ordinantz  wornach  sich  die  dritte 
Ordnung  im  Aufkommen  zn  den  gemeinen  Rahtschlägcn 
richten  und  verhalten  soll.  Anno  1598. 

Bl.  303  leer. 

7.  Bl.  304a — b.  Anno  1679  d.  26.  Junii  hat  E.  E. 
Gericht  dem  Hn.  Richter  durch  den  Unterrichter  nach- 
folgendes Consilium  an  die  Erb.  v.  Friedland  zu  senden, 
zugeschicket.  Von  G.  R.  Curicke’s  Hand. 

8.  Bl.  304b-307b.  Anno  1681  d.  15.  Decembris 
erhielt  E.  E.  Gericht  von  denen  Erb.  auss  Conitz  nach- 
folgendes Schreiben  und  Antwort  des  Raths  darauf. 

Bl.  307  b leer. 

9.  Bl.  308a — 309a.  Ordnung,  wornach  sich  die 
ünterrichter  in  Einforderung  seines  Gebührs  sich  verhalten 
sollen  Anno  1662. 

BL  309  b leer. 

10.  Bl.  310a — 314a  Ordnung  woniach  sich  die 

Ambt-Schreiber  bey  den  Burggräflichen  und  Bürgermeister- 
lichen Aembteru  in  Einnchmung  ihres  Gebühres  verhalten 
• • • sollen.  Anno  1640  d.  20.  Mait. 

Bl.  311b  leer. 

11.  Bl.  312a — 313a.  Ordnung  wornach  die  Diener 
beim  Burggräflichen,  Bürgermeisterlichen  und  Richterlichen 
Amte  in  Abforderung  ihres  Gebühres  sich  zu  verhalten 

• befugt  sein  sollen.  Anno  1639  d.  23.  Decembris. 

Bl.  313  b leer. 

12.  Bl.  314a — b.  Ordnung,  wornach  sich  die 
Werdersche  und  Höhische  Diener  bey  Einforderung  ihres 
Gebühres  ■ • ■ zu  richten  haben  • • ■ Anno  1640 
d.  10.  Aug. 

Bl.  315  b leer. 
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13.  Bl  316a  317  a.  Anordnung  E.  E.  Raths,  wor- 
nach  dero  Instigator  sich  wird  zn  verhalten  haben  in 
folgenden  Punkten.  Anno  1633  d.  12.  April. 

Bl  317  b leer. 

14.  Bl.  318a— b.  Ordnung  beym  Erb-Buch.  Anno 
1633  den  12.  April. 

Bl.  319  leer. 

1.5.  Bl.  32<9a — 321a.  Ordinantz  Eines  Rathes  wegen 
der  Ünter-Kantzeley.  Revidiret  1681  d.  16.  April. 

Bl.  321b  leer. 

16.  Bl.  322a — 325b.  Verordnung,  nach  welcher 
sowohl  die  Cantzeley  alss  das  Archivum  hiesigen  Rathhauses 
Iiiufüro  zu  administriren  und  zu  verwalten.  Geschehen 
d 3<t.  Julii  Anno  1682. 

17.  Bl.  326a— 327b.  Ordnung,  wornach  sich  der 

Aussrufer  nebenst  seinem  Schreiber  zu  halten.  Anno  1684. 

Bl.  328-339b  leer. 

18.  Bl.  .340a  — 389b.  (Adrian  Engelke),  von  der 

Rahts-Kühr  in  Duntzigk. 

Bl  :U:i— :147  eingelegte  Blätter  von  A.  Rosenbergs  Hand. 
Bl.  aöü  eingelegt,  Bl.  ;!54— .177, 379—8«  eingelegte,  von  verschiedenen 
Händen  beschriebene  Blätter. 

Bl.  390a— 393b  leer. 

19.  Bl.  394a  435b.  Adrian  Engelke,  von  den 

Acciseii  der  Stadt  Dantzigk  und  wie  es  mit  denselbigoii 
gehalten  wird. 

Marginalien-von  Rosonbcrg’s  Hand. 

20  Bl.  436a- 443  b.  Vorstellung,  dass  die  Erhöhung 
derer  Accisen  der  Stadt  sehr  schädlich  sey.  Auctore  B. 
J.  G-  Becker,  Seniore  Dicasterii  Palaeopolitani. 

21.  Bl.  444a  4.56a.  In  snbsidium  Memoriae  sind 
alliie  einige  Observationes  so  zu  guter  Einrichtung  der 
Accise  - Kammer  gehören  auifgezeichnet  worden.  Von 
damahligen  Eltesten  Accisse-Herm  Gabriel  von  Beemeln  1701. 
Von  einer  andern  Hand  als  die  bisherigen  Stücke  geschrieben, 
Marginalien  Roscnherg’s. 

22.  Bl.  457  a— 461a  Tabellarische  Uebersicht  der 
im  December  1709  versessenen  Grundzinsen,  die  an  die 
Kfimnierei  hätten  gezahlt  werden  sollen. 

Von  derselben  Hand  wie  No.  21  geschrieben. 

23.  Bl.  462a-  .506b.  (Christoph  Fischer).  Intro- 
ductio  in  libros  Fundoruni  civitatis  Gedanensis  Auctore 

C.  F.  1703.  ^ .. 

A'on  derselben  Hand  wie  No.  21  und  22  geschneben,  ihe 
lose  eingelegten  Blätter  465,  466,  468,  470,  472,  477,  483,  4^. 
4.'<6  493  4it9  sind  von  noch  einer  andern  Hand,  die  lose  eu- 
gelegten  'Blätter  4SI,  489,  4SK)  sind  von  einer  dritten,  die  iMf 
eingelegten  Blätter  491,  4i»2,  494,  496,  497  von  einer  vierten,  die 
lose  eingelegten  Blätter  505 und 506  voneinerfünfteaHand geschneben 
Marginalien  Roseubergs. 
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24.  Bl.  507a  — 532  b.  Eecessus  der  gepflogeaen 
Conferentz  zu  Dantzig  Anno  1661  zwischen  denen  von 
I.  K.  Majestät  zu  Pohlen  • • eines  und  Ihrer  Churfl. 

Durchl.  zu  Brandenburg  audemtbeils  in  der  Post-Sachen 
verordneten  Herren  Comnaissarien. 

Von  derselben  Hand  wie  die  Nummern  1 — 18  geschrieben. 

2.5.  Bl.  .533  a— .546  b.  Kurtzer  Recessus  dessen  was 
wegen  des  streitigen  Post- Wesens  inter  Electorem  üranden- 
burgiensem  et  eiritatem  Gedanensem  ab  Anno  1646  usque 
ad  annum  1660  vorgegangen. 

Bl.  .547  leer. 

26.  Bl.  548  a — .5.57  b.  Eigentlicher  Bericht,  wie  es 
mit  dem  Postwesen  in  Dantzig  von  der  Zeit  an,  da  selbiges 
allererst  eingerichtet  biss  anhero  ergangen  und  was  tür 
Veränderung  damit  vorgefallen. 

Von  der  Hand,  die  Nro.  25  gefertigt  hat,  und  mit  Marginalien 
Rosenberg's. 

27.  Bl.  5.58a — 559b.  Gravamina  Gedanensia  officii 
Postarum  contra  Postas  Brandenburgicas  ulterioris  Pome- 
raniae  anno  1681. 

28.  Bl.  .560a— 575b.  Kurtzer  Bericht  wegen  Ein- 
richtung der  Posten  Anno  1680. 

29.  Bl.  .576a — .592b.  Sammlung  verschiedener  auf 
d.  Post  liezüglicher  Königl.  und  Kurfflrstl.  Mandate  1660 
bis  1712.  Marginalien  Rosenbergs. 

30.  Bl.  593  a — 602  b.  Information  vom  Postwesen 

in  Dantzig.  Anno  1661  d.  30.  Martii  aufgosetzet. 

Nach  Rosenberg  ist  der  Verfasser  Jacob  Westlioff.  Margi- 
nalien Rosenbergs 

Bl.  603  a — Ende  leer. 


720. 

f.  486.  Papierhandschrift — XVH -XVIII.  Jahrhundert — 80  Blatter  — Folio. 

Bl.  1 leer. 

1.  Bl.  2a — 15a.  XVII.  Jahrh.  Manifestatio  et 
respective  protestatio  generosi  Eliae  Constantil  de  T rewen- 
Senroeder  Icti  ac  civis  Gedanensis,  couenrnentes  jus  cen- 
sunindi  libios  cuiuscunque  ficultatis,  nobilissimo  ■ ■ 
senatui  in  civitate  Gedanensi  competens,  insinuatae  ad- 
modum  Keverendo  Domino  .Tohauni  .Tansenio  • ■ ■ Consis- 
torii  Gedanensis  judici  surrogato  et  Praeposito  Leoburgensi 
per  Nobilem  Rudolphuin  Richardum  Freitag  ä Loringshove, 
Notarium  publicum  Regium.  Die  VIII.  Mensis  Junij 
Anno  Domini  MDCLXXIII. 

Bl.  12  und  15  b leer. 
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2.  Bl.  16  a — 47  b.  XVII.  Jahrhundert.  Huwaldiana. 
Streitsache  zwischen  der  Stadt  Danzig  und  dem  General- 
Major  von  Houwaldt.  1648 — 1650. 

3.  Bl.  48  a — 59  b.  Abschriften  der  beiden  zwischen 
dem  Rathe  der  Rechtstadt  Danzig  und  dem  Rath  der 
Allstadt  Danzig  20.  Juli  1595  und  29.  Mai  1637 
geschlossenen  Verträge. 

4.  Bl.  60a — 72b.  XVII.  Jahrh.  Neu  gefasste Pnpillen- 
oder  Waysen-Ordnung  der  Stadt  Dantzig  mit  Anordnungen 
für  den  Ausruf.  Anno  1622,  1630. 

Bl.  73a— b leer. 

5.  Bl.  74  a — b.  XVIII.  Jahrh.  H.  E.  von  der  Linde 
Schreiben  an  H.  Friedr.  Fabricium  Schöppen  Eltermann? 
Collegen  der  Rechten  Stadt  wegen  der  Cessionum  bonorum 
der  Weiber  und  Besatzung  der  Männer  d.  2.  April  1705. 

6.  Bl.  74b— 80b.  XVIII.  Jahrh.  De  conditione  et 
praorogativis  Secretariomm  Gedanensium  eorumque  prae- 
eminentia  prae  tertio  Ordine. 


79t. 


XV.  f.  487.  I’apierhandschrift  — XVITI.  Jalirhuodert  — 255  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  V.  Uralath’scben  Bibliothek.) 

Bl.  1 — 3 b leer. 


1.  Bl.  4a— 98a.  Der  Stadt  Dantzig  Willkühr. 

2.  Bl. 99a — 103  a.  Land-Taffel  Ordnung  und  Bestätigung 
E.  E.  Rathes  der  Stadt  Dantzig  des  Kleinen  oder  Stüblauischen 
\yerder8,wornach  sich  die  Teichgraffeii  undTeichgescliworencn 
richten  sollen.  Anno  1583  d.  1.  Oct.  bestätiget 

3.  Bl.  104a— 113a.  Verbesserte  Administration  der 
Königlichen  Stadt  Dantzig:  welche  aus  I.  K.  Mart:  • 
Consens  • auch  belieben  aller  Ordnungen  beraumet  und 
pschlossen  worden  Anno  1678:  insgemein  genandt  die 
Concordaten. 

Marginalien  mit  im  18.  .Jahrhundert getroffenen  Aenderungen. 

4.  Bl.  114a — 144a.  Die  fümehmsten  Privilegia  der 
Stadt  Dantzig:  wie  dieselben  von  den  Königen  in  Pohlen 
mit  beständiger  Treue  und  Wohlverhalten  erworben  worden. 
Deutsche  Debersetzung.  Reicht  bis  zum  Privileg  Vladislai  IV.  1633. 

BI.  144  b- 182  b leer. 


5.  Bl.  183a — 221a.  Register  der  Obrigkeitlichen 

Personen  wie  sie  erkohren  sind  von  Jahr  zu  Jahr. 

(Bis  1777  geführt) 

Bl.  221b — Ende  leer. 
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722. 

r.  f.  488.  Papierhandschrift  — XVill.  lahrhundert  — 'JTl  Blätter  — Kolio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schcn  Bibliothek.) 

Bl.  la-,3b  leer. 

1.  Bl.  4a--98b.  Der  Königlichen  Stadt  Dantzig 

Willkülir,  wie  sie  ein  Ehrenvester  Hocliweiser  Erbar  Rath 
der  gemeinen  BürgerscliafFti  jährlichen  lässt  publieiren  und 
ablesen  . . . ■ publiciiet  Anno  Salutis  lf)97  den 

15.  July. 

Bl  99a- 100b  leer. 

2.  Bl.  101a— U56b.  Der  sämbtlichen  Deputirten 
aller  Ordnungen  Erinneren  circa  Reuisionem  der  Willkülir 
von  Anno  1678, 

Bl.  167  a— 172b  leer 

.8  Bl.  173a  — 183a.  Statuta  vnd  Löbliche  vnd 
christliche  Ordnungen  So  wohl  das  geistliche  als  weltliche 
Regiment  betreffendt  durch  den  Aller  Durchleuchtigsten 

• • • Herrn  Sigismundum  Primum  König  zu  Pohlen 

• • • In  seiner  Königl.  Stadt  Dantzig  Gott  zu  Lobe  und 
derselben  Stadt  Ruhe  und  Wohlfahrt  auffgericht  mul  ein- 
gesetzt ...  Anno  1526. 

4.  Bl.  183b— 184a.  Stephani,  Königs  von  Pohlen 
Caution  wegen  der  Religion.  Marienburg  1577  den  16.  Tag 
Dee.embris. 

.5.  Bl.  18.5a — 193a.  Policey  Ordnung  der  ■ • Stadt 
Dantzig  in  Gei.stlichen  und  Weltlichen  Sache  n wie  selbige 
Anno  1678  auss  Schluss  aller  Drey  Ordnungen  nach  Inhalt 
der  Stadt  Rechten  und  des  von  Sr.  Kön.  Majestät  in 
Pohlen  gelälleten  letzten  Decrets  reformiret  worden. 

6.  Bl.  193b — 196b.  Extract  des  Königl.  Decrets 

zwischen  Beklagten  E.  E.  Hoch.  Rath  und  Klägern  denen 
Erb-Haupt-  und  Incorporirten  Gewerken  in  Dantzig  gefiUlet 
Anno  1678. 

7.  Bl.  197a — 198a.  Au  Ordnung  E.  E.  Raths,  wor- 
nach  dero  Instigator  sich  wird  zu  verhalten  haben,  in 
folgenden  Pnnkten.  16.33. 

Bl.  198  b leer. 

8.  Bl.  199a — b.  Ordnung  beym  Erb -buch  Anno 

1633  den  12.  Aprilis. 

9.  Bl.  2<X)a — 204b.  Verordnung,  nach  welcher  so 
woll  die  Cantzeleyen  alss  das  Archivum  hiesigen  Rahthauses 
hinführo  zu  adiuinistriren  und  zu  verwalten.  Geschehen  d. 
30.  .lulii  Anno  1682. 

10.  Bl.  205a — 206a.  Ordinantz  E.  Rahts  wegen 

der  Sportuleu  bey  der  Unter-C'autzeley  Revidiret  Anno 
1681  d.  16.  Aprilis.  , 

Bl.  206  b leer. 
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11.  Bl.  2f)7a— 210b  E.  Rahts  neu  verfasste  Cadnc- 
Orilnung  Anno  1684. 

12.  Bl.  211a— 21.8a.  Scharwercks-Ordnung  de  Anno 
164!>.  Ordnung  • bei  Einforderung  der  gemeinen  Schar- 
wercksgelder. 

Bl.  213  b leer. 

13.  Bl.  214  a — 215  b.  Meckler  Ordnung  1669. 

14.  Bl.  216a  217  b.  Ordnung,  womach  sich  der 
Aussraffer  nebenst  seinem  Schreiber  zu  halten.  Anno  1084. 

15.  Bl.  218a — 224b  Hall  Ordnung.  168.5. 

16.  Bl.  225a- 227a.  Ordnung  E Rahts  über  den 
St;harfrichter,  was  er  in  seiner  Verrichtung  thun  soll  und 
wie  er  zu  bezalilen.  Anuo  1659.  Mense  Juuii. 

Bl.  227  b -271b  leer. 


7S3. 

XV.  f.  465.  Papierlinniischrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 2S  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'scheii  Bibliothek.) 

Bl.  la — b leer. 

1.  Bl.  2a — 3b.  Schreiben  des  General-Majors  lg 

Lebinski,  Marienburger  Befehlshaber,  an  den  Administrator 
der  Scharpau,  Bürgermeister  Conradi  wegen  der  Au.<- 
besserang  des  „Sand-Dammes“  d.  d.  2.  Aug.  1768. 

2.  Bl.  4a — 9a.  Entscheidung  des  Danziger  Raths 
in  dem  Streit  der  Flaschen-Schmiede  und  Klempner.  1769. 

Bl.  9 b leer. 

.3.  Bl.  10a — 11a.  Edikt  des  Danziger  Raths  zur 
Erläuterung  des  4.  Articul  des  .5.  Kapitels  in  dem  2.  Theil 
der  Neu-revidirteu  Willkühr  in  Betreff  des  Rechts  des 
Creditors  au  die  eiecution  der  Güter  des  debitor.  1772. 

Bl.  11b  leer. 

4.  Bl.  12a — b.  Erlass  des  Danziger  Raths  an  da.s 
Gewerk  der  Pemqueu-Macher  in  Betreff  des  Nachlasses 
fremder  Gesellen.  1780. 

5.  Bl.  13a— 14a.  Vergleich  des  Raths  mit  dem 
Herrn  Abt  wegen  des  Weges  durch  den  Bruch  (Kl.  Grebin) 
1586. 

Bl.  14b — 15b  leer. 

6.  Bl.  16  a.  Erlass  des  Dauziger  Raths  an  den 
Hafenmeister  die  Eisengerätlie  fortan  von  dem  „Gewerk' 
der  Schmiede  fertigen  zu  lassen  und  nicht  von  den 
Beschädigera  1791. 

Bl.  16  b leer. 
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7.  Bl.  17  a.  Edikt  des  Raths  gegen  das  Hausiren 
mit  fremden  l)esonders  „Preussisehen“  Brode  auf  dem 
ersten  Neugarten  und  im  Petershagen  1791. 

Bl.  17  b leer. 

8.  Bl.  18  a.  Erlass  des  Danziger  Raths  an  die 
Administratoren  des  der  Stadt  gehörigen  Ijandgehietes  in 
Betreff  der  Handwerker.  1791. 

Bl.  18  b leer. 

9 Bl.  19  a.  Erlass  des  Danziger  Raths  in  Betreff 
„der  Führung  der  Protocolle  bey  den  Aeratern  und  deren 
Ablieferung  an  das  Arehiv.“  1791. 

10.  Bl  2.‘la-  24b.  Eingabe  des  Teichgräf  und  der 
Teichgeschwomen  des  Stuhlauischen  Werders  an  den 
Danziger  Rath  über  die  Nachlässigkeit  der  Langnauer 
Nachbani  am  Kladauer  Walle.  1726. 

Bl.  2.ba  leer. 

11.  Bl.  25b.  Bescheid  des  Danziger  Raths  auf  die 
unter  No.  10  angeführte  Eingabe.  October  1726. 

12.  Bl  26a  — 27  b.  Neue  Eingabe  des  Teichgräf 
und  der  Teichgeschworenen  des  .Stul>lauischen  Werders 
in  derselben  No.  10  angegehenen  Angelegenheit. 

Bl.  28  leer. 


7584. 

XV.  f.  489.  Papierhandschrift — X^^I. — XVItT. Jalirhiindort — 12II!Blätter — Folio. 

(Ans  der  v.  Gralath’sclieii  Bibliothek.^ 

Bl.  la — b leer. 

1.  Bl.  2 a — 3 b.  Abfall  dess  Landes  Preussenn  von 
dem  Ordenn,  undt  üntergebung,  dem  Könnige  vonn  Pohlenn 
geschehen  Im  Jahr  14.54  denn  15.  Aprilis 

2.  Bl.  4a — 8b.  Friedenss  Vertrag  zwischenn  Ihr. 

Königl.  Majest.  zu  Pohlen  und  Schweden  wie  auch  Hertzog 
Caroll,  Erbfürstei)  zu  Schweden,  den  28.  Septembris  anno 
1598  auffgerichtett.  Erstliclien  Gedrucktt  zu  Stockholm 
durch  Andream  Guterwitz.  — 

3.  Bl  9a — 19  a.  Privilegia  des  Landes  zuPreussen, 
von  Ihr.  Kön.  Majest  Casimiro  gegeben  anno  1454 

4.  Bl.  19b-  ^‘)a.  Privilegium,  gegebenn  der  Stadt  zu 
Thoren  anno  14.54  feriasecnndabeati  festi  Joannis  Babtistae. 

5 Bl  20b — 29a.  Das  gemeine  Privilegium  der 
Lande  undt  Stätte  zu  Preussen  durch  Könning  Sigismun- 
dum  confirmirct,  ratiliciret  undt  bestetiget.  14'’)4d  6.  März. 

6.  Bl.  ■■291) — 30a.  Der  Kauffleute  Freyheitt  l.'’)06 
im  Januar. 

7 Bl.  30b— 32a.  Ein  Privilegium  den  Städten  anno 
1526  zum  Elbing  gegeben. 
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8.  Bl.  32b  — 33a.  Sigiasmundi  August!  gethaner 
Eidtt,  So  er  anno  lö36  in  Krackow  gethann.  Auss  den 
Lateinischen  und  Polnischen  Statutia  Trantzferiret. 

Bl.  .33  b leer. 

9.  Bl  34a — 35a.  Privilegium  durch  Keyser  Fride- 
ricum  dem  Hohemeister  Deutsches  Ordens  Herman  Von 
Saltza  gegeben  anno  1226. 

10.  Bl.  35  a— 40a.  Die  Cullmische  Handfeste. 

11.  Bl.  40a- 42b.  Artickel  der  Ordnungen.  Von 
Siffrido  von  Füchtwangen  dem  12.  Hohemeister  anno  1309 
auffgerichtet,  Welche  auch  bey  grosser  Straffe  müssen 
gehalten  werden. 

12.  Bl.  42b.  Anno  1492  starb  König  Casimirus  etc. 

13.  Bl.  43a— 50a.  Beschreibung  des  Auffruhres  in 
Dantzig  anno  1525.  Woher  derselbe  entsprungen  nndt  wie 
König  Sigismundus  I.  dadurch  bewogen  worden  in  Person 
nach  Dantzigk  zu  kommen,  nmb  denselben  zu  stillen. 
(St.  Bornbachs  Schrift). 

14.  BI.  50a— 55b.  Vorrede  auff  die  Artickell  der 
Aufständisclien  1525 

15.  Bl.  55  b — .58  b.  Verschiedene  amtliche  Eydte. 

16.  Bl.  58b — 69a.  Ein  königlicher  Brieff  an  Einen 
Hallt  und  die  ganze  Gemeine  der  Stadt  Dantzigk 

17.  Bl.  69  a — 74  a.  Actus  der  Huldigung,  so  Ihre 
Kön.  Majest.  Sigismundus  in  Dantzigk  öffentlich  auff  dem 
Marckte  in  Seiner  Majestätt  Zierlich  Sitzende,  gehalten. 
Und  den  Eydt  Von  den  Bürgern  daselbst  empfangen.  1526. 

18.  Bl.  74a— 83b.  Statuten  königes  Sigismund!  I., 
wie  dieselben  in  gegenwart  Ihrer  königl.  Majtt.  Auff  dem 
Hahthause  in  Dantzigk  dem  Raht,  den  Schöppen  undt  der 
BQrgerschafft  im  Jahr  1526  vorgelesen  und  übergeben  sein. 

19.111.  84a— 85a.  Joannes  Dantiscus.  Jonas  Propheta 
Joannis  de  Cnriis  Dantisci  et  Episcopi  Varmieusis,  ante 
annos  retro  centum  conscriptus,  et  nunc  inter  ipsius  Scripta 
inventus.  Anno  1537. 

Bl.  85  b leer. 

20.  Bl.  86  a — 92  b.  Constitutiones  der  Lande  Preussen 
Königlichen  Orths , Erstmahls  zu  Dantzig  auffgerichtet. 
Darnach  auff  gemeinem  Laudt-Tage  zu  Thoren  zu  llauffe 
gebracht.  Und  durch  des  Herren  Sigismundi,  Königs  in 
Pohlen,  Autorität,  gemeiner  Wollfarth  zu  gutte,  bestettiget. 
Anno  1538. 

21.  Bl.  92  b -94  a.  Ordnung  Eines  Rahts  der  Stadt 
Dantzig,  Wie  es  mit  der  besichtigung  soll  gehalten  werden, 
ündt  denen  so  eine  Uebelthat  lie^angen.  Es  sey  in  der 
Hechten  oder  Alten  .Stadt,  Und  vor  dieselben  mögen  geling- 
liehen  Angeuommeu  werden,  Undt  ihre  Strafe  empfangen 
sollen  anno  1597,  12.  Msrtii. 
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22.  Bl.  94a — 103a.  Relation,  Was  bey  Ankunfft 
undt  Anwesenheit  Königs  Sigismundi  Augnsti  anno  1552 
sich  in  Danzigk  begeben,  Undt  zugetragen  halt. 

23.  BI.  103b.  Anno  1.562  auff  Mittfasten  ist  ein 
Reichstag  in  der  Crohue  Pohlen  zu  Peterkow  gehalten 
worden,  alda  hat  man  berechnet  wie  viell  Dörfer  in  der 
Crohne  Pohlen  sein,  so  beyde  Ihrer  Kön.  Maj.,  sammt 
allen  Weltlichen  Herren,  Undt  dan  auch  die  Geistlichen 
Praelaten  in  Besitz  haben. 

24.  Bl.  104a— 106b.  Consensus  Mutuus in  Religionis 
Christianae  Capitibns,  inter  Ecclesias  majoris  et  minoris 
Poloniae  etc.  ■ • , quae  juxta  Augnstanum,  Fratrum  Bohe- 
micorum  et  Helveticam  Confessionein  aliquo  modo  a so 
dissentire  videbantur.  Factus  in  Syuodo  Sendomiriensi. 
Anno  1570. 

25.  Bl.  106b.  Anno  1584  ist  in  der  Crohne  Pohlen 
Undt  in  Danzigk  Bey  Regierung  Königs  Stephani,  der 
neue  Gregorianische  Calender  angenommen  etc. 

26.  Bl.  106  b — 107  b.  Indultum  Regis  Sigismundi 
Angusti,  quo  Ciribus  Gcdanensibus  administrationem  et 
usum  Coenae  Dominicae  sub  utraque  specie  concessit.  1.557. 

27.  Bl.  107  b — 108  a.  Königs  Sigismundi  Augusti 
Privilegium  Religionis  den  Ständen  im  Uertzog-Thumb 
Preussen  verliehen.  1569. 

28.  Bl.  108a  — b.  Königs  Stephani  Rede  an  die 
Pohlen  auf  dem  Reichstage  zu  Thoren  anno  1576. 

29.  Bl.  108  b— 109  a.  Edict  Königs  Stephani,  wieder 
der  Frerabden  Kauffschlagen  in  den  Dörffeni  undt  Flecken, 
publiciret  in  Dantzigk  den  3.  4.  5.  Juni  anno  1584. 

.30.  Bl.  109b.  Vaticinium  anno  1551  Bety  Retici, 
Doctoris  et  Astrologi,  medici,  de  Regnatione  Regni  Polo- 
niae post  decessum  Sigismundi  Augusti. 

31.  Bl  llüa— allOa.  Königs  Sigismundi  III.  Eydt, 
in  der  Oliva  geleistet  den  7.  Octobiis  anno  1587. 

32.  Bl.  allOa  — 113  b.  Friedes- Vertrag  zwischen 

Sigismunde  III.,  der  Pohlen  Könige,  Undt  Carole,  Fürsten 
der  Reiche  Schweden,  Gothen  und  Wenden  auffgerichtet 
anno  1598. 

33.  Bl.  113b — 120a.  Ein  aussführlich  Schreibender 
Stadt  Dantzigk,  an  etliche  fürnehme  Reichsräthe  der  Crohne 
Pohlen,  im  Namen  der  dreyeu  Ordenungen  der  Stadt  ab- 
gegangen anno  1599. 

34.  Bl.  120b.  Nota.  Dieses  ist  wegen  derElbinger 
Handlungs-Freyheit  in  Dantzigk,  in  des  Gottseligen  Hm. 
Christhoff  Beyers  seinem  Buche  gefunden  worden,  so  er 
mit  Eygener  Handt  geschrieben  hat. 
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35.  Bl.  121a— b.  Mandatum  Reginm  ab  anno  1619. 
De  pace  in  causa  Religionis  serranda. 

36.  Bl.  122a — b.  Edict,  belangende  gemeine  Hand- 
lung ündt  Auffkaof5ing  des  Oetreydes,  so  den  Weissel- 
Strom  hinnnterkommet,  publiciret  anno  1625. 

37.  Bl.  122b— 124a.  Petita  oder  Anhalten  der 
Gemeine  von  Dantzigk  Kdnigl.  Majesi  Sigismundo  III. 
aufr  dem  Keicbstage  in  Tbom  supplicando  übergeben 
Anno  1626. 

38.  Bl.  124a — 126b.  Instruction  von  der  Eönigl. 
Hajest.  dem  Herrn  Johanni  Lowicky  aufT  Briese,  Undt 
von  Kön.  Maj.  Secretario  an  E.  Raht  undt  alle  Ordnungen 
der  Stadtt  Dantzigk,  aufT  Vorgesetzte  Petita  gegeben  in 
Tbom  den  5.  December  anno  1626. 

39.  Bl  126b — 127b.  Edikt  des  Schwedischen  Königs 
wegen  des  Schiifszolles,  wieder  die  Stadt  Dantzigk.  16:^!. 

40.  Bl.  127  b— 131a.  Thomas  ZamoiskI,  Bede  an 
die  Schwedischen  Commissarien,  alss  Sie  Tractirens  Halben 
im  Lager  unter  Dirschaw  znsahmen  gewesen  anno  1620. 

41.  Bl.  131a — 134a.  Schreiben  des  Schwedischen 
Königs  an  die  Hansee-Städte,  die  Stadt  Dantzigk  berührende. 
8.  Febr.  1627. 

. 42.  Bl.  134a — 136a.  Oratio  k legatis  ordinum  gene- 

ralium  foederatarum  Belgico  Germaniae  Provinciaram  ad 
regem  Poloniae  habita  Varsoviae  anno  1627. 

43.  Bl.  136b — 137a.  Responsum  Vice  - Cancellarii 
Regni  Poloniae. 

44.  Bl.  137  a — 138a.  Responsum  regis  Poloniae 
legatis  confoederatarum  provinciarum  Beldi  datum. 

45.  Bl.  138a — b.  Artickel  zur  Friedes-Handlung, 
von  den  Legaten  fürgeschlageu  in  der  ZusahmenknnfR  unter 
Dirschaw  anno  1627. 

46.  Bl.  133  b — 139  a.  Puncta  Neutralitatis  von 
Gustapho  Adolpho,  Könige  in  Schweden,  der  Stadt  Dantzigk 
fürgesclilagen  anno  1626. 

47.  Bl.  139a — b.  Eydt  der  Werderischen  Pawren 
im  Elbingschen  Undt  Marienburgischen  dem  Könige Gnstapbo 
Adolpho  gethau  anno  1626. 

48.  Bl.  139b— 140b.  Constitutiones  anno  1627  zn 
Warschaw  auff  dem  Reichs-Tage,  Welcher  Wieder  Alten 
gebrauch  undt  Ordnung,  gewähret  6 Wochen  und  1 Tag. 

49.  Bl.  141a — 149a.  Artickel  des  Sechs-Jahrigeo 

Stillstandes  Zwischen  der  Eönigl.  Majest.  in  Pohlen  Ondt 
Schweden  etc.  und  dem  Königreich  Pohlen,  Und  Gross- 
fürstenthumb  Littawen,  an  einem  Und  dann  der  Kön. 
Majest.  und  Königreich  Schweden,  Änderen  'Ptieils,  gemacht 
Im  Jahr  1629. 
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50.  Bl.  149  a — 152  a,  Königliches  Schreiben  an  das 
Reich  Schweden,  Undt  dessen  Inwohnere  gegeben  inThom 
den  30.  Junii  anno  1635. 

51.  Bl.  152a— 158a.  Arlickel  der  Sturnfs-Dorfßschen 
Vereinigung,  darin  von  Beyder  Königreiche  der  Polnischen 
und  Schwedischen  Coromissarien  dnich  Unterhandlung 
etlicher  Könige  Fürsten  undt  Stände  Gesandten  und  Mittels- 
personen ein  Stillstandt  der  Waffen  zwischen  obgcmelten 
Königreiche  auff  26  Jahre  Bestimmt  ist,  undt  die  Theile 
Prenssens,  welche  in  vorigem  Kriege  eingenommen,  ihrem 
rechtmässigen  Herrn  wieder  zugestellt  sindt.  Geschehen  1635. 

.52.  Bl.  1.58a— 159a.  Vladislaus  IV.,  König  in  Polen 
und  Schweden  hat  ohne  der  Reichs-Stände  Consens  anno 
1637  auff  dem  Balthischen  Meere  einen  Newen  Zoll  ein- 
nehmen wollen  etc.  • • • 

.53.  Bl.  1.59a  — 165b.  Johan  Zierenbet^,  Recess 
alles  dessen,  was  anno  1638  bey  Verordnung  meiner  Person 
auff  den  vorstehenden  Reichstag  zu  Warschaw  in  E.  Rahts 
mitell  vorgegangen. 

54  Bl.  165b  — 169b.  Derer  von  denen  in  der  Crohne 
Pohlen  der  Evangelischen  Religion  zngethanen  Senatoren, 
Undt  AdelischenRitterschafft,  so  auff  verschienenem  Reichstag 
beysahmen  gewesen,  an  die  Herren  Bürgermeister  Undt 
Rath  der  Königlichen  Stadt  Dantzigk  Abgeordneten  Propo- 
sitions  Puncta. 

55.  Bl.  170a — 175  a.  Auff  die  im  Nahmen  derer 
sämbtlichen  in  der  Crohne  Pohlen  der  Reformirten  Religion 
Zngethanen  Senatoren  Undt  Ritterstandes  Personen,  so  auff 
verschiedenem  Reichstag  beysahmen  gewesen,  durch  Albrecht 
Siewierski  undt  Emst  Krakowski  mündlichen  am  18.  und 
schriftlich  am  19.  Febniar  eingebrachte  Propositions-Puncta, 
folgende  vouE  Raht  derStadt  Dantzigk  abgegebene  Andtwortt. 

56.  Bl.  175a — 176b.  Copia  Ihr  Fürstl.  Durchl.  in 
Cuhrlandt  Schreiben  an  der  Stadt  Dantzigk  Secretarium 
Arnold  von  Holten  sub  dato  anno  1651.  Wegen  der 
abgenommenen  Kirchen  zur  H.  Dreyfaltigkeit  Vom  Refor- 
mirten Gottes-Dienst. 

57.  Bl.  176b — 180b.  Copia  eines  Brieffes,  Welchen 
der  General  - Artolleii-Meister  Christoph  Arczewski  auss 
Dantzigk  an  den  Fürsten  Boguslaw  Radziwil  nach  VV'arschaw 
geschrieben  anno  1651. 

58.  Bl.  180  b — 181b.  Friedens-Verbündtnüss  zwischen 
Ihre  Königl.  Maje^t  in  Pohlen  und  dem  Tartarischen 
Chan,  wie  auch  Ihrer  König!.  Majest.  Friedens-Declaration 
mit  den  Zaporowischen  Cosacken.  Geschehen  im  Felde 
Unter  Zboraw  anno  1649. 
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59.  Bl.  182a— 183a.  Declaratio  Laski  I.  K.  M. 
Woyskn  Zaporowskiemuna  puncta  Sappliki  dane. 

60.  Bl.  183a— 187  b.  Decretura  JoaunU  Casimiri, 
regis  Poloniae,  in  causa  MoDialium  contra  Magistratum 
Q^anensem  I^tum  anno  1651. 

61.  BL  187b — 189a.  Declaratio  corani  Commissariiä 
regiis  nomine  civitatis  Gedanensis  facta,  ratione  Executionls 
Decreti  Regii  in  causa  Brigittana.  1651. 

62.  Bl.  189a — 192a.  Puncta  der  Verordnung  Cndt 
Befriedigung  Ihrer  kön.  Majest.  ZMorower  Kriegs-Volcks, 
wie  dieselbe  auif  der  Commission  Unter  Biala  Cerkiew  vod 
den  Untergesebriebenen  Cummissarien  anno  1651  sind  ob- 
gebandelt worden. 

63.  BL  192b— 196b.  Der  Reformirten  in  Dantzigk 
Bekandtnfiss  von  nachfolgenden  Drey  Zwistigen  Religions- 
Punkten  Unter  den  Evangelischen. 

64.  BL  197  a — b.  Declaratio  Vladislai  IV.,  regis 
Poloniae,  super  privilegio  Religionis  Civitati  Gedanensi 
concesso.  1636. 

65.  BL  198a  — b.  Attestatio  Vladislai  FV.,  regis 
Poloniae,  sopra  Declarationem  et  Promissum  Magistratns 

66.  BL  198b— 199b.  Salvus  Conductus,  Welchen 
die  Reformirten  in  Dantzigk  erstmahls  vom  Könige  Vladislao; 
Hernach  auch  vom  Könige  Joanne  - Casimiro  erhalten 
haben  1651. 

67.  BL  200a — 201  a.  Copia  Privilegii,  Welches  Gerhard 
Dönhoff,  Pommerellischer  Woywoda,  vor  die  Reformirte 
Religions-Verwandten  in  Dantzig  erhalten  anno  1638. 

68.  BL  201a — 203  a.  Edict,  welches  der  Churfürst 
von  Brandenburg  in  seinem  Hertzogthnmb  preussen,  des 
dainahligen  Aergerlichen  Zwistes  Halben,  so  zu  Köni^berg 
unter  den  Lutherischen  Theologen  sebwebete,  publiciren 
Lassenn.  Anno  1651. 

69.  BL  203b— 211b.  Was  nach  Georgii  Paulii,  S. 
S.  Theologiae  Doct.,  Absterben  anno  1650,  den  12.  Decemli 
wegen  der  Kirchen  zur  HL  Dreyfaltigkeit  vorgelauifen. 

70.  BL  212a — 213a.  Reformatorum  Protestatio.  1651. 

71.  BL  213b — 214a  Magistratus  Gedanensis  Repro- 
testatio. 

72.  BL  214a — 215a.  Principis  Janosii  Radziwilli, 
Generalis  Samogitiae  Literae  ad  Magistratum  Gedanensem. 

73.  BL  215b.  Principis  Boguslai  Radziwilli  Literae 
ad  Magistratum  Gedanensem.  1651. 

74.  BL  216a — 217  a.  Schreiben  der  der  Reformirten 
und  Augspurgischen  Confession  Zugethanen  Bürger  an  den 
Raht  der  Stadt  Dantzigk. 
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75.  Bl.  217b — 218b.  Der  Staaden  Schreiben  an  die 
Stadt  Dantzigk.  Anno  1651. 

76.  Bl.  218  a — 220  b.  Antwort  E.  Rahts  der  Stadt 
Dantzig  aufT  das  Schreiben  der  General-Staaten  von  Nieder- 
landt. 

77.  Bl.  220b — 221b.  Copia  Mandat!  Regii  (Joannis 
Casimiri)  Simplicis.  1651. 

78.  Bl.  222a.  Anbringen  des  Notarii,  den  27.  Martii. 

79.  BL  222  a — 223  a.  Mandatum  regium  Poenale  1651. 

80.  Bl.  223  b — 224  a.  Antwort!  B.  Rahts  auff  des 
Notarii  Insinuation. 

81.  Bl.  224  a — b.  Den  5.  April  anno  1651  sind 
ezliche  Personen  der  Refonnirten  Reli^'ons-Verwandten  zura 
Praesidirenden  Bürgermeister  Friedrich  Eiert  gefordert 
bingegangen,  da  Ihnen  Nachfolgendes  als  ein  Schluss  eines 
Kabts  ist  vorgelesen,  auch  Ihren  Mittverwandten  in  der 
Religion  weiter  zu  referiren,  Vom  Bürgermeister  selber 
also  in  die  Feder  dictiret  worden. 

82.  Bl.  224  b- 225  b.  Königliches  Mandat,  welches 
Erstmslils  den  abgesaudten  des  Rahts  und  der  Ordenungen 
zu  Lublin  mittgegeben:  Nacbmabls  auch  den  Reformii^n 
zur  Nacbricbtung  in  forma  authentica  auss  dem  Lager 
unter  Sohal  zugeschicket  worden. 

83.  Bl  225  b — 227  a.  Supplication  an  E Raht  den 
4.  September  anno  1651,  dem  Praesidirenden  Bürger-Meister 
Friedrich  Eiert  übergeben. 

84  Bl.  227b — 230b.  Anno  1651, den  11. Septembris, 
waren  Ihre  Königl.  Majestät  der  König  und  Königin  von 
Pohlen  nach  Marienburg  in  Preussen  zu  Wasser  die  Weissei 
heruntergekommen.  Am  12.  dito  Reiseten  die  Abgesandten 
des  Rabte  nach  Marienburg  zum  Könige  und  baten  Seine 
Majest.  nach  Dantzigk  zu  kommen.  Den  13.  dito  Zogen 
die  Depntirten  der  Augspurg.  Reformirtcn  Gemeinde  auch 
gen  Marienburg,  hatten  Bey  dem  König  gutte  audientz. 
Ihnen  ward  auch  Von  ihren  Religions-Verwandten  folgende 
Macht  mit  gegeben. 

8.5.  Bl.  230b— 232  b.  Rescriptum  Regium  Joannis 
Casimiri.  Anno  1651. 

86.  Bl.  2.32  b — 233  a.  Contenta  Respousi  Magistratus 
Gcdanensis.  1651. 

87.  Bl.  233  a — 234  a.  Copia  der  Macht  Johan 
Brandis  nach  Warschaw  mitgegeben. 

88.  Bl.  234a — 235a.  Copia  der  Citation,  welche 

E.  Rath  durch  den  Fiscal  Jacob  Schelle  insinuiret  worden 
den  20.  Septembris  anno  1651. 
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89.  BI.  235  a — 236  a.  Supplication  der  Vier  Hanbt- 
Wercke,  sambt  den  Andern  Wercken  der  Stadt  Dantzigk, 
Ihrer  KSuigl.  Majestätt  von  Pohlen  ündt  Schweden  allMe 
in  Dantzigk  den  29  Septemb.  anno  1651  übergeben. 

90.  BL  236  a— 237  b.  Puncta  Ihrer  Kön  Maj.  zu 
Pohlen  Undt  Schweden,  Von  den  Vier  Hanbtwercken,  sambt 
den  Ändern  Wercken  dero  Eönigl.  Stadt  Danzigk  übergeben. 

91.  Bl.  237  b — 239a.  Copia  Ihrer  Kön.  Maj.  von 
Pohlen  Schreiben  an  die  4 Haubt-Wercke,  sambt  den 
Andern  Wercken  der  Stadt  Danzigk  12.  Nov.  1651. 

92.  Bl.  239a  — 241a.  Äntwortt  der  Wercke  anlT 
Vergehendes  Eönigl.  Schreiben  an  Sie. 

93.  Bl.  241b — 242  a.  Plenipotentia  Commissariomin 
Reginae  Sueciae  ad  Tractatus  Pacis  Lubecam  designatomm. 
28.  Mali  1651. 

94.  Bl.  242a  — b.  Attestatio  Legat!  Galliae  Pleni- 
potentiae  hnjus  Copiam  Original!  suo  conformem  esse. 
15.  Sept.  1651. 

95.  Bl.  242  b -243  b.  Oppositiones  Commissariomm 
Snecicorum  contra  Plenipotentiam  Reg  Majestatis  Poloniae. 

96.  Bl.  243b  — 244a.  Eiceptiones  contra  Pleni- 
potentiam  Reipublicae. 

97.  Bl.  244a — 245a.  Copia  Instmmenti  Dilatorii 
inter  Regnornm  Poloniae  ac  Sueciae  ad  Tractatns  Pacis 
ablegatos  Commissarios  Lubecae  anno  1651,  die  12.  Octobr. 
erecfi. 

98.  BL  245a — 246  b.  Jus  Augustano-Refonnatonmi 
sen  Evaugelicomm  in  Urbe  Gedanensi. 

99.  Bl.  247  a — b.  Eorundem  Gravamina  contra 
Augustano-Lntheianos  Gedanenses. 

100.  Bl.  247  b — 251b.  Inhalt  der  Reformirten  an- 
gestrengten Klage. 

101.  BI.  251b — 252a.  Vollmacht  der  Abgeordneten 
nach  Warschaw.  12.  Jan.  1652. 

102.  Bl.  252a — 256b.  Instructions  - Puncta,  nach 
welchen  sich  die  Abgeordnete  der  Angspurgischen  Refor- 
mirten Gemeine  in  Danzigk  in  Gegenwerügen  Zwist  mit 
E.  Raht  seli)iger  Stadt,  auffin  Bevorstehendem  Reichs- 
Tage  werden  Zu  richten  haben.  12.  Januar  1652. 

103.  BL  256  b — 257  b.  Copia  eines  BrielTes  der 
Herren  Staaden  an  Ihre  Eönigl.  Majestät  in  Pohlen. 
Anno  1651,  d.  30.  Decembris. 

104.  Bl  257  b— 258  a.  Anno  1652,  den  6.  April 
haben  die  Reformirten  in  Danzig  einen  Salvum  Conduchim 
erhalten. 
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105.  BI.  258a — 259a.  PriTilegium  Joannis  Casimiri, 
regis  Poloniae,  Reformatis  datum  Yaraaviae  die  17.  Aprilis 
1652. 

106.  Bl.  2.59b— 261a.  Abschrifft  eines  Briefes  Ihrer 
Kdn.  Majest.  au  die  Haubt-Undt  Andere  Wercke  der  Stadt 
Dantzigk  28.  April  16.52. 

107.  Bl.  261b— 263a.  Ein  Konisches  Schreiben 
Johannis  Casimiri  an  die  I>andt>T^e  Von  dato  4.  Jnlii 
anno  1652.  Woraoss  zu  ersehen  die  Grosse  gefahr  darin 
zur  selben  Zeit  die  Crohne  Pohlen  gestecket.  Anno  1652. 

108.  Bl.  263  b — 268  a.  Manifestatio  Innocentiae 
Hieronymi  Radzieiowski , Pro-Cancellarii  Regni  Poloniae, 
Lomzen,  Bielfcen,  etc.  ■ • ■ , Capitanei  Haeredis  in 
Szrylow.  1652. 

Bl.  268b— 272a  leer. 

109.  Bl.  272b — 274a.  Copia  Listu  P.  Radzieiowskiego 
Podkanclerzego  przesslego  koronnego  do  Cbmielnickiego  de 
data  w Stockholmie  Die  30.  Mali  anno  1652  przeiete^o  od 
Jaszinskiego  stugi  iego  Etorego  poimot  Cydo  Warszawy 
przywiodt  Pan  Wyzycki  w Berdiczowie. 

110.  Bl.  274a — b.  Copia  drugiego  do  Wychowskiego 
Pisanjt  Zaporowskiego.  Stockholmie,  S).  Maji  anno  1652. 

111.  Bl.  275a  — b.  Ex  Constitntionibns  Seymu 
Walnego  koronnego  Warszawskiego  skroconnego  Roku  Pans- 
kiego  1652,  Dnia  23.  Lipca. 

112.  Bl. 275b.  Ex  iisdem  Constitutionibus  der  Indigenat 
des  gewesenen  Dantzcker  Kriegs-Obersten  Christoif  Honbalts. 

113.  Bl.  276a.  Bewilligung  der  Newen  Auflage, 
wegen  des  Cosacken-Krieges. 

114.  Bl.  276a.  Anno  1652,  den  20.  Decembris 
al)ends  um  6 Uhr  ist  anfänglich  alhie  Zn  Danzigk  ein 
Cometstem  gesehen  worden,  etc.  ■ 

115.  Bl.  276b— 277a.  Abschriflt  des  Antwort!-  und 
Erklerungs-Schreibens  Ihrer  kdn.  Majest.  an  den  Chmielnicki, 
Vom  31.  Augusti  anno  1652.  Auss  Warschaw. 

116  Bl.  277b — 279b.  Instruction,  so  denen  Nicolao 
Zaczwilicbowski  Tribnno  Winicensi,  KCniglicheB  Rittmeister, 
und  Sigmund  Czemi  Bialoczerkwischen  Ünter-Starosten,  als 
Abgeordneten  an  den  Chmielnicki  und  Sr.  Majest  Zaporo- 
wisches  Kriegsherr  roitgegeben  worden. 

117.  Bl.  279b— 282b.  Allmosen  Ordnung,  welche 
die  Reformirte  Gemeine  in  Dantzigk  zur  Pflege  ihrer 
Armuth  unter  sich  freywillig  gestifftet  und  Vertuet  hat, 
im  Jahr  1651. 

118.  BI.  282  b — 285  b.  Copia  eines  Briefifes  des 
Podolischen  Herrn  Woyewoden  Undt  Crohn  Ünter-Feldt 
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Haubtmanns,  an  den  U.  Gross-Canzler,  im  Octob.  anno  1652. 
Daranss  abzunehmen,  waa  Vor  Verrichtung  die  Abgesandten 
Bey  dem  Chmielnicki  gehabt. 

119.  Bl.  285b — 286  b.  Königliches  Schreiben  an  die 
Elter-Leutte,  Und  sämbtliche  Wercke  der  Stadt  Danzigk 
sub  dato  Lowic,  den  5.  Decembr.  anno  1652. 

120.  Bl.  287  a -289b.  Andtwordt  der  Wercke  auff 
Vorhergehendes  Schreiben,  durch  dero  Abgeordnete  als  — , 
der  Schuster  Eltermann,  Wolfgang  Günther  Uhrmacher,  der 
Schmiede  Eltermann,  Undt  Hans  Dameraw,  der  Schneider 
Eltermann.  1652. 

121.  Bl.  289b— 290a.  Der  Wercke  Elterleutte  Eydtt 

122.  Bl.  290a — 292a.  Privilegium  der  Krahmer 

Löblichen  Brüderschaftt.  15,52. 

123.  Bl.  292a— 293b.  Relation  Johannis  Przerempskii. 
des  Königreichs  Pohlen  Unter-Canzlers  und  Crakowischen 
Probsts  die  Krämer  betreffend  1636. 

124.  Bl.  293b  — 294b.  Anno  1653  hat  alhie  in 

Danzigk  fast  sehr  die  Peste  grassiret  etc.  • • Verzeichniss 

der  Anzahl  der  wöchentlich  Gestorbenen. 

125.  Bl.  295a.  Anno  1654,  den  16.  Junii  hat  zu 
Upsoll  in  Schweden  die  Königin  Christina  ihre  Königliche 
Crohn  und  Scepter  niedergeleget  etc.  • • • 

126.  Bl.  295a — b.  Anno  1655.  war  allhie  zu  Danzigk 
im  Vorjahr  grosse  furcht,  Von  Wegen  der  Mercklichen 
Kriegsrüstung  des  Königs  inSchweden  CaroliGustavi  etc.  • • 
Nachricht  von  einem  Bündel  mit  Geld,  welches  man  bei 
der  Erbauung  des  Hagelsberges  in  demselben  vorgefunden 
batte. 

127.  BL  295b — 296a.  Im  Junio  anno  1655.  Kam 
allhie  in  Danzigk  Vielfältig  Ungez weifeiter  Bericht,  vrie 
erbärmlich  und  grausamlich  die  Evangelischen  Reformirten 
Religions-Verwandten  im  Lande  Savoyen  durch  die  Bäpstischen 
auss  auordnung  deren  Hertzoges,  seindt  hingerichtet  und 
gemartet  worden,  etc  ■ • 

128.  Bl.  296a — b.  Den  24  Septembris  anno  1655 
zog  der  Churfürst  von  Brandenburg  Friedrich  Wilhelm  diese 
Stadt  Danzigk  vorbei  etc  • • 

129.  Bl.  296b— 297a.  Anno  1656,  da  allhie  in 

Danzigk  die  Zeitung  kam,  das  Carolus  Gnstavus  mit  des 
Churfürsten  Armee  sich  conjungiret  hatte,  haben  wir  Unss 
allhir  in  Danzigk  sturck  zur  Defeusion  gerüstet,  undt  alles 
nötige  vorgenommen. 

130.  Bl.  297  a — b.  Copia  Literarum  S.  R.  Maiestatis 
Poloniae  et  Sneciae  Johannis  Casimiri,  ad  Civitatem 
Gedanensem.  16^,  4.  Jan. 
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131.  BI.  297  b — 298  a.  Copia Literarum  S.R.MtisPolon. 
et  Sueciae  Johannis  Casimiri  ad  Ciritatem  Qedancnsem. 
1656,  11.  Jan. 

132.  Bl.  298a  — b.  Ejusdem  literae  ad  eosdero. 
1656,  11.  Jan. 

13.3.  Bl.  298b— 299a.  Literae  Supremi  Cancellarii 
Regni  Poloniae  ad  Magistratum  Gedanensem.  1656,  11.  Jan. 

Die  drei  letzten  Stücke  betreffen  die  Rüstung  gegen  Schweden. 

134.  Bl.  299a — .300a.  Oratio  Legati  Electoris 
Brandenb.  ad  Protectorem  Angliae  Oliverium  Cromvell. 

135.  Bl.  300a.  Den  11.  Martii  anno  1656  waren 
von  Danzigk  aussgezogen  2500  Mann  etc  • ■ ■ , das  Schloss 
Marienburg  zu  entsetzen,  etc  • • • 

136.  Bl.  300b — 302a.  Puncta  des  Accords  wegen 
des  Schlosses  Marieubnrg  1656. 

137.  Bl  302a— b.  Votum,  quod  Rex  Poloniae  Johannes 
Casimirus  in  aede  Leopolicensi  Octava  Annunciationis 
Mariae  anno  1656  solenniter  Torit. 

138.  Bl.  30.3a— 305a.  Copia  Hm.  Schwedischen 

General-Fuldtzeug-Meisters  Graffen  GustafT  Otto  Steinbocks 
Schreibens,  an  die  Löbliche  Ordnungen  der  Stadt  Dantzigk 
23.  März  1656. 

139.  Bl.  305a— 307  a.  Antwortt  der  Dreyen  Löblichen 
Ordnungen  der  Stadt  Danzigk  auf  des  Graffen  Steinbocks 
Schreiben  4.  April  1656. 

140.  Bl.  307  a.  Den  5.  Junii,  am  Pfingstmontag 
anno  1656,  ist  zu  Königsberg  ein  sehr  grosser  Tumult 
gewesen,  etc.  • • • 

141.  Bl.  .307b— 308a.  Literae  Principis  Tartaromm 
ad  Electorem  Brandenburgicum  20.  Mart.  1656. 

142.  Bl.  .308a— b.  Instmctio  D.  Nicolao  Ostrorog 
Drohoviensi,  Aleiandro  Dersnik,  Radoszycensi,  Capitaneis, 
et  Alexandro  Tymienecky,  Gladifero  Vilnensi,  ad  inclytam 
Dominorum  Gedanensium  Urbem  ablegatis  data  die  20.  Mart, 
anno  1656. 

143.  Bl.  308b— 3 10  a.  Oratio  praedictorum  Legatorum 
ad  Magistratum  Gedanensem  in  CunäUrbis  publice  habita. 

144.  Bl.  310a.  Den  12.  Junii  dieses  Jahres  ward 
im  Schotlande  folgends  die  Hohe  seyte  auch  in  etzlichen 
Lagen  ganz  niedergerissen  etc  ■ • - 

145.  Bl.  310  a— b.  Assecnratio  Regia  in  qua  Rex 
Poloniae  Joh.  Casimirus  promittit  Civitati  Gedanensi  se 
omnes  sumptus  bellicos,  etc.  totaliter  restiturum  11.  Jan. 
anno  1656. 

146.  Bl.  310b -311a.  Iden  ab  Senatoribus  Regni 
Cautio  11.  Jan.  anno  1656. 

147.  Bl.  311b — 313a.  Puncta  circa  compositionem 
pacis  cum  Rege  Sueciae  et  Praesidio  Cracoviensi. 
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148.  Bl.  313» — ^314».  Pnncts  des  Vertrags,  Woranff 
sich  die  Stadt  Elbing  den  22.  December  »nno  1655  an 
die  Scfawediscbe  Regierung  ergeben. 

149.  Bl.  314a— b.  Literae  Begis  Poloniae  ad  Ciri- 
tatem  Gedanensem.  4 Aug.  1656. 

150.  BL  314  b — 315  b.  Confiniiatio  Königs  Joannis 
Casimiri  Aber  der  Kräbiner  der  Rechten  Stadt  Dantzigk 
PririlegieiL  Datum  die  24.  Jan  1657. 

151.  Bl.  316a — 319a.  Administrations-Verfassung 
Aber  der  Rechten  Stadt  Dantzigk  Güter  und  Einkünflte. 
Anno  1659,  den  20.  Jannarii. 

1.52.  Bl.  319a — 320b.  Abtheilung  der  Aemter  bei 
der  berabmteu  Administration  und  die  dazu  gehörigen 
Personen. 

153.  Bl.  320b — 322a.  Nachrichten  von  den  Streif- 
zAgen  der  Danziger  Besatzung  1659. 

154  Bl.  322  b— 325a.  Beschwer  - Punkte,  welche 
Breitqnartier  zu  Wandeln  E.  Rath  freundlich  bitten  Thnt 
übergeben  den  15.  Martii  anno  1660.  Die  andern  3 Quartiere 
haben  etzliche  Tage  hernach  desselben  Inhalts,  ohne  das 
die  rerbalia  in  etwas  geendert,  Undt  2 oder  3 Punkts  suss- 
gelassen, doch  in  die  stelle  andere  hineingesetzet,  übergeben. 

1^.  Bl.  325a— 326a.  Supplication,  Wel<ie  von 

Unten  benambten  Im  Monat  Martio  anno  1660  Ihr  Königl. 
Majestät  in  dero  Anwesenheit  zu  Danzigk,  Abergeben  worden. 
Kl  lind  die  Reformirten  Danzig«. 

156.  Bl.  326b— 352b.  Instrnmentnm  des  Ewigen 
Friedens,  welcher  zwischen  Ihrer  königlichen  Majestät  und 
Crohne  Pohlen  auch  deroselben  Confoederirten  Ihrer  Röm. 
Kayserl.  Majestät,  und  Churfürstl.  Dnrchl.  zu  Brandenharg 
Von  Einer  und  dann  Ihrer  Königl.  Majest  und  Crohn 
Schweden  Anderer  Seyten,  Bey  Dantzigk  im  Kloster  Olive 
den  3.  Maji  anno  16Ä)  berahmet  und  geschlossen  wordenn. 

157.  Bl.  3.52b— 354b.  Auff  diesen  getroffenen  Frieden 
ist  den  27.  Maji  anno  1660  vor  Coppenhagen  ebenmessig 
der  Friede  zwischen  Ihr.  Königliche  Majest  zu  Dennemarck  etc. 
lind  Ihre  Kön.  Maj.  zu  Schweden  geschlossen  worden,  undt 
Bestund  derselbe  in  diesen  nachfolgenden  Artikuln. 

158.  Bl.  354b- 355a.  Anno  1661,  den  17.  und 
18.  Jannarii  Kahm  nach  Continuirlichera  Dawwetter  und 
überaus  grossem  Sturm,  etc.  • • • , ein  gross  Wasser  den 
Weisseistrom  herunter 

159.  Bl.  355a— b.  Anno  1661  in  62  ist  ein  sehr 
linder  Winter  gewesen  etc. 

160.  Bl.  355  b— 357  b.  Excerpta  quaedam  anss  des 
Pbilemeri  Irenici  Elisii  Büchern,  genandt  Diarium Euro^um, 
Belangende  den  Frieden  undt  Pacta,  so  zwischen  widen 
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Potentaten  Ihrer  E9n.  Maj.  in  Pohlen  Joanne  Casimiro, 
eins  und  Ihrer  Churf.  Dnrcbl.  Von  Brandenburg  Priderico 
Wilbelmo  andern  theils  seind  behandelt  undt  geschlossen 
worden.  Anno  1657. 

161.  BL  357b  — 358a.  Ei  Continuatione  11  fol. 
163  et  seqq. 

162.  Bl  358b — 370b.  Vertrag  zwischen  dem  Könige 
Johann  Casimir  von  Pohlen  und  dem  Kurfürsten  Friedrich 
Wilhelm  von  Brandenburg.  Posen  11.  Januar  1658. 

163  Bl.  370b — 373  a.  Erb-Hnidignng  oder  Souve- 
renitat,  So  Ihrer  Churfürstl.  Durchl.  zu  Brandenburg  etc.  etc. 
Von  denen  Iheussischen  Ständen  und  Städten  ist  geleistet, 
und  von  gegen  wertigen  Polnischen  Commissarien  zugestandeu 
worden.  Geschehen  in  Königsberg  den  18.  Octobris  a.  1663. 

164.  Bl.  373b— 374a.  Ultima  sententia,  in  Causa 
Oeorgii  Comitis  in  Wisnicz  et  Jaroslav  Lubomierski, 
Supremi  Marscbalci  etc  ■ ■ • ei  instantia  Instigatoris  Regni 
et  Delatione  Generosi  Bieronymi  de  Magna  Skrzinno  Dänin, 
in  conventione  Kegni  Generali,  feriä  secuada  post  featum 
S.  S.  Innocentnm  Martyrum  anni  1664  Varsaviae  prolata. 

165.  Bl.  374b — 378a.  Fundatio  Collegii  Jesuitici, 
in  Scotlandia,  Snburbio  Gedanensi,  p.  t.  siti.  8.  Januar  1592. 

166.  Bl.  378a.  Anno  1667  im  Monat  December 
Kähmen  Königliche  Commi.ssarien  anhero  nach  Dantzigk, 
welche  allerbandt  Cntersuchnng  Welten  vornehmen  etc.  • • 

167.  Bl.  378a — 379b.  Literae  Commissariorum  ä 
Sac.  Reg  Majest.  ad  infrascripta  Deputatorum  et  designa- 
tomm  ad  Burggrabinm,  Praeconsules,  Consules,  ac  totnm 
Magistratum  etCommunitatemordinesqne  Civitatis  Gedanensis. 
Die  16.  Mensis  Novembris  anno  1667  datum. 

168.  Bl.  380a  — 381a.  Manifestatio  Gedanonsium 
coram  commissariis.  1667. 

169.  Bl.  381a.  Anno  1668,  den  15.  Martii,  entstund 
alhie  in  der  Alten  Stadt  Dantzigk  eine  grosse  fewrs  Brunst 
bey  den  Carmelitem. 

170.  Bl.  381b— 382a.  Sermo  Rems  Poloniae  Joannis 
Casimiri,  quo  ipsemet  Ordinibus  valedixit,  et  Se  Regno 
abdicavit  anno  1668,  die  16.  Septembris.  Varsaviae. 

171.  Bl.  3S2a— 384b.  Diploma  Abdicationis  S.  R 
Majestatis. 

172.  Bl.  385a— 389a.  Diploma  Reversale  Nomine. 
Statunm  Sacr.  Reg.  Majestatis. 

173.  Bl.  389a— 391b.  A uff  vorhergehende  Abdication 
Köni^  Joannis  Casimiri  haben  in  Zeit  des  Interrerai,  den 
5.  Novembris  anno  1668,  die  Stände  der  Crohne  Pohlen  etc. 
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eine  General-Confoederation  zu  Warechaw,  auf  ausgeschriebene 
Convocation  des  Ertz-Uischolfs  zu  Gniesen,  als  Piimatis 
Regal,  geschlossen,  sich  endende  den  6.  Decembris,  da  unter 
Andern  folgende  l’uncta  und  Statuta  gemachet  worden. 

174.  Bl.  ,392a— 395b.  Instructions-Puncta,  von  Landt 
uud  Städten  der  Lande  Preusseu  auff  dem  in  Graudent/. 
den  11.  Februarii  anno  1669  gehaltenem  Land-Tage,  dero 
Abgesandten  anff  die  Künftige  Wahl  des  Königs  nacber 
Warschaw  ertheilet,  und  dergestalt  fest  eingebunden,  dass 
dieselbigen  durchaus  zu  irgend  Keiner  Sache  schreiten 
sollen,  bis  Sie  aller  folgenden  Gravaminnm  und  Exorbantien 
würckliche  Abschaffung  empfinden  würden. 

175.  Bl.  396a  — 402  b.  Relation  von  des  Fürsten 
Michaelis,  Erwehleten  Königs  zu  Pohlen  ■ in  die  Stadt 
Krakau  gehaltenem  solennen  Einzuge,  ünd  daraufferfolgeten 
Königlichen  Krönungs-  und  Huldigungs-Actu  anno  1669. 

176.  Bl.  402b — 403b.  Confirmatio  omninm  Privi- 
legiorum  Civitatis  Gedaneusis  a rege  Michaele  data  Anno  1669. 

177.  Bl.  404a— b.  Cautio  Religionis  a rege  Michaele 
data  Anno  1669. 

178.  Bl.  404b — 405b.  Anno  1670,  den  27.  Februarii 
ist  die  Königliche  Brautt  Eleonore,  Ertzherzogin  von 
Oesterreich,  itzigen  Römischen  Keysers  Leopoldi  Jungfr. 
Schwester,  Zu  Czenstochowa  Ihrer  Kön.  Majest.  v.  Pohlen 
Michael  ehelich  vermählet  worden. 

179.  Bl.  405b.  Anno  1670  ist  ein  strenger  Winter 
und  harter  Frost  gewesen,  etc.  • • 

180.  Bl.  405b— 406a  Anno  1670,  den  6.  Junii 

kam  allhie  nach  Dantzig  von  Thorn,  von  Ihr.  Königl.  Majest. 
in  Pohlen  Michael  abgesandt  der  Crohnen-Unter-Cantiler 
Andreas  Olszcwski,  das  Homagium  fidelitatis  von  der  Stadt 
abzunehmen.  — 

181.  Bl.  406  a.  Im  Jahr  1670,  den  19.  Octobris  ist  i 

zu  Warschau  Ihre  Majest.  die  Königin  in  S.  Johannis 
Kirche  gekröuet  worden.  ' 

182.  Bl.  406b— 432b.  Philippi  Lacken  contra  Infor- 
niationem  Jurium  Terrarum  Prussiae  Oegen-Bericht,  auff  | 
das  Trectätlein,  welches  die  Obrigkeit  der  Stadt  Dantzigk 
anno  16.37  in  Druck  öffentlich  verfertigeu  lassen  in  Latei- 
nischer Sprache  Belangende  den  See-Zoll  oder  See-Znlage 
intituliret.  Bericht  von  den  Rechten  der  Lande  Preussen, 
undt  der  Stadt  Dantzig,  gegenst  den  begehrten  Zoll  anss- 
gegangen  in  Dantzigk,  anno  1637. 

Darin  Bl.  410a  leer. 

183.  Bl.  410  b— 411b.  Privilegium  von  Wilküren 
und  Hülffgelden.  1455. 
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184.  Bl.  43.8  a — 472a.  Dantzker  Constitutiones  auuo 
1570  auff  dem  Reichstage  zu  Warschaw  approbirt. 

185.  Bl. 472b— 478b.  Antwort  Ihrer  Königl.  Majestät, 
gegeben  den  Abgesandten  der  Stadt  Dantzigk  auff  dem 
Reichstage  zu  Warschaw,  im  öffentlich  Sitz  des  Reichs- 
senats als  die  Stadt  zu  Ihrer  Kön  MaJ.  gnaden  auff- 
genommen  worden,  durch  Franciscura  Kmszinski,  des  Reichs 
Fohlen  Üiiter-Cantzlern.  Anno  1570 

186.  Bl.  479a— b.  Abbitte  vom  Burggraffen,  und 

andern  Ordnung  der  Stadt  Dantzigk,  auff  den  Knien 
liegende,  ira  Mittel  des  Senats,  den  23.  Julii  zu  Warschaw 
auff  dem  Reichstage  anno  1571  gethau. 

187.  Bl.  480a — 482  b.  Joannes  Casimirus  der  Augs- 
purgische  Reformirten  Glaubens-Bekentnüss  erlaubuug  freie 
Exercitii  ihrer  Religion.  3.  October  1651. 

188.  Bl.  483a— 497  b.  Einzelne  Stellen  aus  dem 
Kulmischen  Recht. 

189.  Bl.  498  a— .501a.  Verzeichnüss  der  Köuniuge 
in  Pohlen  vom  Jahre  lOfXt— 1648. 

Bl.  501b-.503b  leer. 

190.  Bl.  .504a  — b.  Eine  Wahrhafftige  und  Er- 
schreckliche Absagung  der  Römischen  Kayserlichen  Majestät, 
wie  auch  dem  König  in  Pohlen  von  dem  Türkischen  Ke}’ser 
Salomachumet. 

191.  Bl.  .505a.  Aussbruch  der  Weisel  bei  Schönen- 
berg anno  1526. 

192.  Bl.  505a — b.  Veränderung  der  Religion  zu 
Kön'gsberg  anno  1527. 

193.  Bl.  506a.  Gross  Wasser  anno  1.528. 

194.  Bl.  50<5a.  Alte  Pfennige  Verbohten  anno  1529. 

19.5.  Bl.  .506  a.  Gross  Wasser  anno  1.529. 

196.  Bl.  .506a.  Grosse  Sterbung  anno  1529. 

197.  Bl.  506b.  Sigismundus  Augustus  zum  Könnige 
Erwehlet  anno  1530. 

193.  Bl.  .506  b.  Anno  1532  im  Herbst  hat  ein 
grosser  Coinet  vil  Tage  im  Nordt  Osten  gestanden 

199.  Bl.  506  b.  Anno  1533  haben  sich  die  Wieder- 
täuffer  zu  Münster  in  Westpfalen  empöret. 

200.  Bl.  506  b.  Anno  1535  hat  man  zu  Dantzig  den 
Wall  bey  dem  Karren-Thor  angefangen  zu  bauen,  und  daran 
biss  in  das  1539  ste  Jahr  gearbeitet  • 

201.  Bl.  506b— 507  a.  Anno  1537  kam  Marggraff 
Albrecht,  Hertzog  in  Preussen,  gen  Dantzig. 

202.  Bl.  507  a,  Grosse  Sterbung  anno  1538. 

203.  Bl  507a — b.  Aussbruch  der  Weissei  beim 
Käsemarckt  anno  1540. 
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204.  Bl.  507  b.  Anno  1543  am  Stillen  Frey  tage  : 

brach  die  Weiseei  Wiederumb  anss 

205.  Bl  507  b.  Anno  1543  hat  Sigismundus  Augoatus,  . 
König  in  Pohlen  Hochzeit  gehabt  • ■ 

206.  Bl.  507b— 508a.  Anno  1544,  den  4 Maji 
'seindt  zu  Danzig  3 BischOffe  eingekommen,  sie  sindt  von 
KOn.  Majest  an  die  Stadt  Dantzigk  mit  ihren  Credit- 
BriefTen  gesandt.  • 

207.  Bl.  508  a.  Anno  1545  ist  Elisabeth,  Königes 
Sigismundi  Augusti  Gemahlin,  Todes  verblichen. 

208.  Bl.  508a— b.  Anno  1545  am  Tage  Stanislai 
bnb  es  an  zn  fneren  ■ • • ■ 

209.  Bl.  508  b.  Anno  1546,  den  23.  Febroarii  kam 
der  Bischoif  von  Coya  nach  Dantzigk.  • ■ 

210.  Bl.  508  b.  König  Sigismundus  gestorben  anno  1548. 

211.  Bl.  508b— 509a.  Königes  Sigismundi  Augusti 
Küstung  anno  1548. 

212.  Bl.  509a — 514b.  Begr&bnuss  Königes  Sigis- 
mundi I.  und  darauff  erfolget  Crönung  Sigismundi  Augusti, 
Königes  in  Pohlen,  gehalten  zu  Crackau  anno  1549. 

21.3.  Bl.  514b  — 515a.  Ein  Sehr  gross  Sterben 
anno  1549. 

214.  Bl.  515a— b.  Anno  1550,  24.  Octobria,  ist 
an  oiTentlichem  Rechtstage  zu  Dantzig'  Paul  von  Gawen, 
mit  seiner  Gesellschafft  abgehawen. 

215.  Bl.  515b.  Anno  15.50,  den  6.  Octobris,  wart 
zu  Dantzig  auff  der  Jungestadt  das  Brennholz  Brennende. 

216.  Bl.  515  b.  Anno  1550  ist  Barbara,  des  Hl. 
Radziwilli  Schwester,  zu  einer  Königinne  zu  Crackau 
gekrönet  worden. 

217.  Bl.  515b— 516a.  Anno  1551  wart  zu  Dantzig 
der  grundt  geleget,  zum  Bau  des  Neuen  Aschbofes.  ■ • 

218.  Bl.  516  a.  Der  Schulz  vom  Stolzenberg  wirt 
weggefübret.  Anno  1551. 

219.  Bl.  516a.  Klein  Winter  anuo  1552. 

220.  Bl.  516  a — b.  Grosser  Sturmwindt  anno  1552. 

221.  Bl.  516  b.  Yerboth  aulT  Engelandt  zn  Segeln  1552. 

222.  Bl.  517a — 520b.  Einzug  Königes  Sigismundi 
Augusti  in  Dantzig  undt  was  sich  in  seiner  Anwesenheit 
daselbst  zngetragen  hat  anno  1552. 

223.  Bl.  .520  b— 521a.  Eine  Schatzung  anno  1552. 

224  Bi.  521a — b.  Justus  Moenins,  anno  1553  in 

Danzig  auf  der  Reise  zu  Herzog  .Albrecht. 

225.  Bl.  521b.  Königes  Sigismundi  Augusti  Kostung 
anno  1553  zn  Cracau.  ' 

226.  Bl  521b.  Ein  Jude  getaufft  anno  1553. 
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227.  Bl.  522  a.  Grosser  Winter  anno  1564  in  Danzig. 

228.  Bl.  522a.  Anno  1554  hat  man  den  Grünt  zur 
Newen  Tauffe  der  pfarkimh'e  zu  Dantzig  angefangen  zu 
legen  ■ • 

229.  Bl.  522a.  Anno  1554,  d.  4.  Julii  ist  der  Praedicant 
Johannes  Halbbrot  dass  erstemahl  zu  Dantzig  auif  die 
Cantzel  gekommen. 

230.  Bl.  522a — b.  Anno  1554,  den  25.  Angusti  ist 
Hanss  von  Werden  zu  Mutterstrentze  aulf  seinem  Hoffe 
gestorben. 

231.  Bl.  522b.  Anno  1555,  den  4.  Februarii  kam, 
der  Fürst  auss  Preussen  gen  Dantzig  ■ • • 

232.  Bl.  522  b.  Anno  1555,  den  26.  Februarii  in 
der  Nacht  brannten  zu  Dantzig  4Heusser  undt  die  Schleiff- 
mOhle  anff  der  alten  Stadt  Bey  dem  Graben  gar  ab. 

233  Bl.  522b— 523a.  Anno  1555,  den  19.  September 
hat  ein  Rath  zu  Dantzig  die  Schauer  und  Buden,  so  zu- 
vor forne  weit  aussgebauet  worden  an  die  Gassen,  geboten 
abzubrechen.  ■ ■ • 

234.  Hl.  523a.  Anno  1555,  den  20.  Septembris  hat 
Johan  Rolüw  der  Minoriter  Franciscaner-Ordens  Gustos  zu 
Dantzigk  das  Grawe  München  Closter  daselbst  ■ auf- 
getragen. 

235.  Bl.  523  a-b.  Die  Andere  Schatzung,  anno 
1.556  zu  Dantzig. 

236.  Bl.  523  b.  Harter  Winter,  anno  1556. 

237.  Bl.  523  b.  Grosse  Thewr  Zeitt,  anno  1557. 

238.  Bl.  .523 b— 524a.  DerArrauth  wird  Kom  auss- 
getheilett  15.57. 

239.  Bl.  524a.  Anno  1557  hat  die  Stadt  Dantzigk 
vom  Könige  Sigismundo  Augusto  ein  Privilegium  erhalten 

• - • ' (in  Betreff  des  heiligen  Nachtmahls). 

240.  Bl.  .524b.  Drey  Praedicanten  werden  aus  Dantzig 
verweist  anno  1.558. 

241.  Bl.  .524b.  Anno  1558,  den  24  Augusti  ist  ein 
Bürger  anss  Königsberg  übers  Haff  mit  ein  Kupferm  Brau- 
pfnnue  biss  allhie  gefahren  • - 

242.  Bl.  524  b.  Anno  1559  haben  etzliche  Kinder 
einige  Würtzel  gegessen,  davon  ihrer  3 gestorben.  • • • 

243  Bl.  524b— 525a  Polotzko  erobert  anno  1559. 

244.  Bl.  .525a.  Wolkenbruch  anno  1560. 

245.  Bl.  525a.  Anno  1560  reysete  Johan  Freute 
und  Johan  Cremer  zum  Könige  in  Engellandt  wegen  der 
Dantzker  Freiheiten  wieder  zu  erhalten.  .... 

246  Bl.  .525a.  Den  25.  Aprillis  1560  Brandts  es 
wieder  auff  dem  Langen  garten.  • • 
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247.  Bl.  525b.  Anno  1560  der  Newe  RaUdiaas?- 
Tliurm  gebawet 

248.  Bl.  525b.  Anno  1561  ward  der  Vergüldene 
Maun  von  Kupffer  auff  den  Kathhaussthurm  zu  Dantzig 
gesetzet. 

249.  BI.  525  b.  Liefllaudt  kommt  an  die  Krone 
Pohlen,  anno  1561. 

2.50.  Bl.  525b— .526b.  Anno  1562  im  Winter  haben 
die  Pohlen  die  Biecntion  augefangen,  dass  ein  jeder  hat 
mQssen  seine  Privilegia  anfllegen. 

251  Bl.  526b.  Anno  1.562  wart  das  Blockhau ss  vor 
der  Dantzker  Münde  abgebrochen  und  vrard  von  neuem 
der  Grund  geleget. 

2.52.  Bl  .526b— 527a.  Anno  1562  Kam  Hertzog 
Johannes  auss  Finuenlandt  nach  Dantzigk.  ■ • 

253.  Bl.  527  a — b.  Hertzog  Erich  von  Braunschweig 
Lagert  sich  vor  Dantzig,  anno  1»63. 

254  Bl.  .527  b— 528a.  Anno  1.56.3,  anff  den  Dantzker 
Domnick  hat  der  grosse  Berufene  Kaufünann  Joban  Koppe 
Banckrut  gespielet.  • ■ • 

2.55.  Bl.  528a.  Anno  1563  bat  man  die  Koggen* 
Brücke  angefangen  abzubrechen.  • • - 

2.56.  Bl.  528  a— b.  Anno  1563  sind  unsere  Herren 

von  Dantzig  • • ■ nach  Warschau  zum  Könige  verreiset. 

257.  Bl.  528b — 529a.  Anno  1564  hat  der  Littawische 
Feldt-Herr  Nicolaus  Radziwill  mit  den  Muscowitischen 
HanlTeu  bey  einem  Hoffe  Ubi  genandt  eine  feine  Feld- 
schlacbt  gehalten.  ■ ■ 

258.  Bl.  529a.  Anno  1564  kam  Georg  Kleefelt  nnd 
Peter  Böhme  von  Warschau  von  dom  Könige  zu  Hanse 
nach  Dantzig. 

259.  Bl.  529  a.  Anno  1564  ward  Martin  Prenss  von 
den  SchifTszimmerlenten  mit  einer  Zimmer-Axt  erbauen.  ■ 

260.  Bl.  529a— b.  Anno  1564,  den  20.  Aprilis,  hat 
ein  Raht  zu  Dantzigk  die  Kühr  gehalten.  • 

261.  Bl.  529b.  Anno  1561  wardt  des  Graffen  von 

Jenocyn  Leichnam  mit  einem  grossen  proces  auf  einen 
Schiffe  so  aus  Dennemarck  kam,  und  vor  den  Brodt 

Bencken  Thor  lag,  geholet  und  in  die  St.  Reinholds-Capelle 
gesetzt.  ■ • 

262.  Bl.  .529  b.  Anno  1.564,  den  17.  Mai  ist  des 

Torgemelten  Martin  Prenssen  Weib  enthaupt  worden. 

263.  Bl.  529  b.  Anno  1564  wart  der  erste  Stein 

zum  Koggen-Thor  gelegt  • • • 

264.  Bl.  529b— 530a.  Grosse  Sterbung  zu  Dantzig, 
Elbing,  Margenburg  und  ganz  Preussen,  anno  1564. 


Digilized  by  Google 


513 


265.  Bl.  .5.30a.  Anno  156.5  brach  die  Weissei  aber- 
mal auss  ins  Dant/.ker  Werder  • • 

266.  Bl.  5.30a.  Anno  1565  ist  Marggraff  Cbristoff 
von  Baden  gen  Dantzig  angekommen  ... 

267.  Bl.  5.30a.  Anno  1565  ist  einer  bei  der  Wind- 
mühle in  der  Landstrasse  zwischen  Dantzig  und  Quaden- 
dorff  erschlagen  worden  • ■ 

268.  Bl.  530a.  Anno  1566  gehet  ein  Mägdlein  über 

den  Steig  und  fiilt  in  die  Uadarne 

269.  Bl.  .530a— b.  Anno  1566  haben  die  fleischer 
zu  Königsberg  den  Beckers  eine  Bratwurst  zugetragen 

270.  Bl.  .530b.  Anno  1.566  hat  Gotthard  Ketler 
Hertzog  in  Churlandt  Hochzeit  gehalten  mit  Anna  Frewlein 
von  Mechelburg. 

271.  Bl.  530b.  Anno  1566  zwischen  Ostern  und 
Pfingsten  ist  Viel  Korn  auss  Polilen  allhie  angekommeu  • • 

272.  Bl.  .5.30b.  Anno  1.567,  den  18.  Februarli  ist 
der  Hochgelahrte  Man  Hendricus  Mollerus,  Rector  im 
Gymnasio  Todes  verblichen  .... 

273.  Bl.  5.30b.  Den  24.  Maji  ist  Andreas  Francken- 

berger  in  seine  Stelle  introducirot  worden 

274.  Bl.  530b — 531a.  Anno  1.567,  den  23.  Martii 
ist  Doctor  Morlinus  allhie  angekommen  • • 

275.  Bl.  531a.  Anno  1.568,  den  4.  .lulii  hat  der 
König  von  Schweden  Ericus  sehr  Wunderlich  Regiment 
geführet,  also  dass  die  Stünde  den  Herzog  Johann  zum 
Könige  erwählet. 

276.  .531a.  Anno  ir>68,  den  20.  Martii  ist  Hertzog 
in  Preussen  Albrecht  Friedrich  zu  Tapiaw  Verschieden 

277.  Bl.  .5.31a— b.  Anno  1568,  den  30.  Octobris 
Kahm  der  ByschofT  Von  der  Goya  Cornukowsky  sambt  viel 
anderen  nach  Dantzigk  • • 

278.  Bl.  53 Ib.  Anno  1568  ist  aus  Mittel  E.  Rath 

Johann  Brandt,  Bürgermeister,  Peter  Böhme  • • • zum 

Könige  nach  Warschau  abgefertiget  worden  • • • 

279.  Bl.  .5.31b.  Anno  1568  ist  in  der  Sandgrube 
ein  Bähr  Lossgekommen  • ■ ■ • 

280.  Bl.  Ö31b— 532a.  Anno  1571  Erlangeten  die 
fleischer  wiederumb  die  freyheit,  das  sie  aufm  Langen 
Marek  feill  haben  möchten  . ■ . ■ 

281.  Bl.  .532a.  Anno  1571,  d 29.  Januarii  hat  mau 

an  dem  Himmel  ein  fewriges  Creutz  gesehen 

282.  Bl.  532a.  Anno  1.571,  den  3.  Martii  Brach 
die  Weissei  über  Derscliau  auss 

28.3.  Bl.  .532a— b.  Anno  1572,  den  18  Julii  starb 
König  Sigismundus  Augustus  zu  Knischiu  • • • 

83 
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284.  Bl.  532  b.  Anno  1573,  den  7.  Aprillis  ist 
Henricus  Valesius  zum  Könige  in  Pohlen  erwehlet  worden 

285.  Bl.  532b.  Anno  1574,  den  11.  Aprillis  bat  es 
zu  Elbing  so  Grausahm  geblitzet  ■ ■ • 

286.  Bl.  532b— 533  a.  Anno  1575  ist  zu  WarBchao 
ein  Reichstag  aussgeschrieben  und  Maziiniliauns,  Ertz- 
Hertzog  in  Oesterreich  (nachmals  Römischer  Keyser)  lum 
Könige  in  Pohleu  gewehlet  und  proclamiret  worden  • • • 

287.  Bl.  533  a— b.  Königs  Stephani  Rede  in  Pohlen 
aufT  den  Reichstage  zu  Thoren,  anno  1576. 

288.  Bl.  533  b.  Veränderung  des  Calenders  anno  1584. 

289.  Bl.  534a — 537  b.  Privilegium,  so  die  Sämbtliche 
Unterschriebene  Wercke  von  Zunfften  anno  1660  den 
20.  Juni,  von  Ihr  K.  M.  Johanne  Casimiro  erlanget  haben. 

290.  Bl.  538a — 540b.  Manifestation  der  Eltesten 
der  4 Hauptgewerke  1670. 

291.  Bl.  540b— 546b.  E.  Rahts  hierauff  übergebene 
Remanifestation 

292.  Bl.  546b  — 560a.  Justiilcation  Manifestatiouis 
der  Wercke.  22.  Nov.  1670. 

293.  Bl.  560b  — 561b.  E.  Hochw.  Rahts  Gegen- 
Noturfft. 

294  Bl.  562a  — 569b.  Relationes  der  Wercks 
Herren  den  25.  Novembr.  anuo  1670. 

295.  Bl.  570a — 578a.  Wollgeraeinte  Berichtschrilll 
der  Vier  Haubt-  und  andern  Gewercken  dieser  Stadt 
Dautzigk  an  Ein  Hocbacbtbaress  Ministerium  derselbigen 
dieser  Stadt  Dautzigk. 

296.  Bl.  578a — 579a.  Protestatio  der  Gewercke 
gegenst  E.  Raht  und  E.  Erb.  WettgerichL  Anno  1671 
die  13.  Mcnsis  Februarii 

297.  Bl.  579b  — 580b.  E.  E."  Raths  Reprotestation. 

Bl.  581a — 582b  leer. 

298.  Bl.  583a— 591b.  Ordnung,  so  unter  geschriebene 
Herren  Vorsteher  dieser  Hospitalien  zum  Hl.  Geist  und 
St.  Elisabeth  unter  sich  getroffen.  Anno  1628. 

Bl.  592a— 593b  leer. 

299.  Bl.  594a— 623a.  Johann  Köstner,  Bericht,  wie 
und  auss  was  Ursachen  der  Handel  in  Dautzigk  abgenommen, 
nebst  beigefügter  Meinung,  welcher  gestalt  derselbe  könnte 
etlicher  Massen  verbessert  werden. 

300.  Bl.  624a— 626a  Johannes  Nixdorffii  Instm- 
mentum  Eitraordinariae  Appellatiouis  a Domino  Vice 
Praeside.  1671. 

301.  Bl.  626a— 628a.  Supplicatio  Eliae  Schröderi 
ad  Senatum  Gedauensem  ratioue  Prodromi  sui  Apologetici, 
übergeben  d.  18.  Julii  anno  1622, 
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302.  Bl.  628  a— 631a.  Pupilleu-OrdnuDg  der  Stadt 
Dantzig. 

303.  Bl.  631b— 6.32  b.  BerichtschriflPt  Hrn.  Hollen- 
dischen  Besidenten  Philippe  Pels,  au  E.  Raht  der  Stadt 
Dantzig  wegen  der  von  allen  3 Ordnungen  auf  d.  Hollendnr 
gelegte  Auflage  von  7Vj  groschen  Von  der  Last  Anno  1673 
überlieffeit  den  18.  Octobris. 

304.  Bl.  632  b — 633  b.  Der  Hollendischen  Schiffer 
welche  .anno  1673  im  Octob.,  da  die  Auflage  von  7V»  gl. 
p.  Last  aut  die  Schiffer  wegen  Tieffung  des  Versandeten 
ports  zur  Münde  geleget  worden,  hingewesen,  Supplication 
an  E.  Kalit  dieser  Stadt,  von  Johann  NixdorlT  gestellet. 

305.  Bl.  6.34  a— 6.35  a.  Ordnung,  Wornach  sich  der 
AnssrufFer  nebeust  seinem  Schreiber  zu  richten  habe. 

306  Bl  635a— 6.38b.  Die  Nehringsche  Brandt-  und 
Fewer-Ordnuug  so  alle  die  sämbtliche  geschworenn  Schnitzen 
nnd  Rahtleute,  wie  auch  alle  sämbtlicben  Unterthanen  der 
Nehringschen  Dorffschafflen  mit  ein  ander  Beliebet  nnd 
angenommen  haben,  und  von  E.  Raht  der  Eünigl.  Stadt 
Dantzig  Confirmiret  und  bestätiget  worden  19.  Januar 
anno  1637. 

307.  Bl.  638  b — 641a.  Schreiben  Gustav  Otto 
Steinbock’s  an  E.  Raht  und  die  Gemeine  der  Stadt  Dantzig, 
23.  Mart.  1656 

.308.  Bl.  641a — 643a.  Antwortschreiben  von  E.  Rath, 
Gerichte  und  Hundert  Männer  auf  des  Gustav  Otto  Steinbock’s 
Schreiben. 

309.  Bl.  643b.  Thorner  Edikt  Anno  1674,  den 
21.  Mai,  das  einen  Handel  mit  Fremden  nach  Schluss  der 
Jahrmärkte  verbietet. 

310.  Bl.  644a — b.  Verordnung  des  Dantziger  Rahts 
wieder  die  Frembden,  vom  31.  Januarii  anno  1675. 

311.  Bl.  644  b 647a.  Nachrichtung,  wie  es  vor 
und  bey  stehender  Hallen,  mit  der  Zaymacher  Meisterschafft 
und  ihren  Meistergeldern,  Item  der  Gesellen  Muthe,  sey 
gehalten  und  angeordnet  worden. 

312.  Bl.  047a— 649a.  Supplications-Schreiben  der 
Hallverwalter,  sambt  Warrendienern  und  Eltesten  der  Zey- 
und  Bamsinmacher  der  Stadt  Dantzig  an  E.  Raht  daselbst. 

Bl.  649  b leer. 

313.  Bl.  650a— 6.56b.  Deduction  wegen  der  Sayen- 
Halle  in  3 Capita  kflrtzlich  gefasset.  Zu  Ende  ist  der 
Schluss  E.  Hochw.  Rahts  auch  der  Verwalter  Catalogus 
(1647—77)  beigefüget 

314.  Bl.  6.57  a— 0.59a.  Kurtze  Vorstellusg  einiger 
Mängel  an  den  Zayen,  und  wie  dieselben  zu  ändern. 
2.  Septemb.  1609. 
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315  Bl.  659b — 662a.  Drey  Schlüsse  Eines  Rahls 
in  Hallsachen,  von  Anno  1663,  den  29.  Febraarii:  1)  die 
Krtmer  Zunffl  und  Hall-Verwaltern,  2)  der  Jnngen  Zay- 
macher  Meister  Spesen  und  dan  3)  die  Zaymacher  Lchr- 
Jnngens  betreffend. 

316.  Bl.  062b— 666a.  Kurtzes  Bedenken  Warumli 
den  Dantzker  Zaymachem  nicht  zntrüglich  mit  denen  zu 
Colbcrg  Handtwercks  gemeinsebafft  zu  halten. 

317.  Bl.  666a  — 667  b.  Schreiben  des  Rahts  der 
Stadt  Thorn  an  den  Kaht  der  Stadt  Dantzigk  vom 
17.  Aprilis  1662  wegen  Beschlagnahme  etlicher  Rasch- 
Stücke. 

318.  Bl.  668a — 677b.  Nene  Proces  Ordnung,  nach 
welcher  die  Letigirenden  Parthe,  und  der  Mächtiger  in 
judiciis  Summariis  sich  auss  Schluss  Eines  Rahts  hintülim 
zu  achten,  und  zu  verhalten  haben.  1671. 

319.  Bl.  677  b.  Gerichtlicher  Einspruchs-Eyd. 

320.  Bl.  678a-682b.  Anno  1577,  den  *18.  Martii 
Zu  Dantzig  Ist  angefangen  worden  dass  Silber  in  Kirchen 
zu  Unterwegen  (doch  nur  ungefährlich)  Und  zu  beschreiben, 
Alss  in  der  grossen  Pfahrkirchen  in  der  Rechten  Stadt  zu 
IJnsser  Lieben  Prawen  genaudt. 

321.  Bl.  683a — b.  Von  Etzlichen  Appellationibus 

nach  Kflnigl.  Hoffe 

.322.  Bl.  683b — 687a.  Privilegia  Mercatorum  Gedanen- 
sium  contra  Jndaeos  et  alias  Damnorum  Authores. 

König  Wladlslav  IV.  bestaügt  lU44(las  1551  von  den  Stioilro 
l’rnuaaons  gegebene  Privileg  der  Krämer. 

323.  Bl.  687  a — 691a.  Deutsch  Version  dieser 
Heatätigung. 

324.  Bl.  691b  — 692  a.  Kramer-Privilegium  a Joanne 
Casiiniro,  rege  Poloniae,  anno  1657  datum. 

325.  Bl.  692b  — 693b.  Deutsche  Version  dieses 
Privilegs. 

326.  Bl.  693b — 696a.  Kramer  Privilegium  wegen 
der  Kürschner,  von  Joanne  Casimiro,  König  in  Pohlen 
vorlioheu  anno  1662. 

327.  Bl.  696a— 703b.  Culmische  Handtfeste. 

328.  Bl.  703b — 707  a.  Unterrichtung,  Wie  man  sich 

In  den  Artickeln,  und  Clausnlen,  der  Colmischen  Handt- 
feste  • • halten  soll,  auflFs  Kor^ste  begrieffen.  — • • • 

tledruekt  zu  Dantzig  durch  FranciscumRhodum  anno  1539.— 

321I.  Bl.  707 n— 708b.  Eandt-Taffell  von  1423  für 
die  Wenlor  in  Betreff  der  Gewässer. 

330.  Bl.  709a.  Register  der  Demme.  Diese  nach- 
geaelirielHtne  sollen  helffen  Demmen,  zwischen  dem  Werder 
und  Zatkiiw. 
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331.  Bl.  709b.  Folget  die  Erste  Kawel  Im  Mühlen- 
grabeii. 

332.  Bl.  709b.  Die  ander  Kawel  im  Müllengraben. 

333.  Bl.  710a.  Notandum  Lohn  für  das  Räumen 
der  Mottlau  etc. 

334.  Bl.  710a  Register  von  der  Wasserfluth,  Was 
Kawell  ein  Jeglicher  haben  undt  machen  soll 

335.  Bl.  710b.  Landtwehre. 

336.  Bl.  710b.  Die  ander  Kawel  an  Zu  haben  in 
in  der  Mutlaw.  Die  Erste  Kawel. 

337.  Bl.  711a.  Die  ander  Kawel  an  Zu  haben  inn 
der  Mottlaw. 

338.  Bl.  711b — 712  b.  Die  Publikation  des  von  den 
Ständen  Preussens  unter  dem  1.  Oct  1583  wegen  Unter- 
haltung der  Dämme  etc.  erlassenen  Edikts  durch  den 
Danziger  Rath.  10.  Oct  1583. 

339.  Bl.  713a— b.  Extrakt  aus  dem  Werder’schen 
Ambtsbuche  in  Betreff  der  Befreiung  der  Teichgeschwornen 
von  Scharwerck.  27.  Nov.  1612. 

.340.  Bl.  714a — 716a  Verzeichnüss  der Scharwercks 
Huben  undt  Morgen  Zahl  durch  das  gantze  Werder 
gehende. 

341.  Bl.  7l6b  — 718b.  Ordnung  der  Schlick- 
geschwornen  Niederquartiers.  1586. 

342.  Bl.  719a — 723a.  Werdersche  Ordnunge  der 
Schlickgeschworenen  des  Nieder-Quartiers.  1598. 

34.3.  Bl.  72.3  a— 725  a.  Ordnung,  Wie  man  sich  wegen 
Abzuges  des  Wassers  in  den  Felden  der  Vier  Dorfifschafft 
Schönenbaura,  Prentzloff,  Nickelswolde  und  Pasewerck, 
Und  die  denselben  beuachbaret  sein,  verhalten  soll.  1661. 

344.  Bl.  725a — 727b.  Tigen  Ortter  Schleuse  und 
der  Landtgrabe.  Anno  1614. 

345.  Bl  728a  — 729a.  Nahmen  der  Kdnige  von 
Pohlen  (bis  Friderich  August) 

346.  Bl.  729a— 732b.  Vermögen  der  Stadt  Dantzig 
An  Landtgüter,  Dörfferu,  So  sie  in  Ihrer  Jurisdiction,  und 
anderen  abgelegenen  Oertern  Liegen  haben,  Seindt  Wie  folget. 

347.  Bl.  733  a— 734b.  Abfall  dess  Landes  Preussen 
Von  dem  Orden,  Undt  untergebung  dem  Könige  von 
Pohlen,  Gesciiehen  anno  1454.  Aus  dem  Lateinschen  ins 
deutsche  Versetzet. 

348.  Bl.  734b — 740a.  Reversale  der  Lande  nnd 

Städte  Preussen.  Als  sie  sich  Unss  Casimiro  König  zu 
Pohlen  unterworffen  hatten,  haben  wir  unser  Siegeil  daran 
hangen  lassen,  geschehen  und  gegeben  inn  Thoren,  am 
15.  Aprillis  1454. 
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349.  Bl.  740a — b.  Anno  1564.  Ein  Indnlt.  Von 
Königlicher  Majestät  sanibt  einem  Mandat  Bekommen, 
das  nicht  Unter  500  flohren  Pol.  an  Königl.  Majest.  zu 
Appelliren  ist  • • 

350.  Bl.  740b  — 741b.  Reversus  Casirairi  Regis 
Foloniae  super  parte  Neringae  Magistro  ordiuis  attribnta. 
Anno  1466. 

351.  Bl.  741b — 742  a.  Vertrag  mit  den  Elbin^m, 
Wegen  Ihres  Habenden  Antheils  in  der  Nährungk,  Welches 
sie,  den  Dantzkem  zu  ewigen  Zeiten  abgestanden,  Und! 
Verziegen  haben,  geschehen  zum  StutthofF  im  Jahre  1509. 

352.  Bl.  742b— 744a.  Das  Sechste  Privilegium  So 
von  König  Sigismund  Land  und  Städten,  Betreffende  die 
Wahl  eines  Newen  Königs,  Gegeben  zu  Crockaw  In  gemeinem 
Reichstage  anno  1530. 

353.  Bl.  744b  — 745  a.  Privilegien,  den  Preussen 
gegeben  Anno  1258.  ‘ 

354  Bl.  745b— 754a.  Confirmation  Joannis  Tertii. 
regis  Poloniae,  für  die  Krähmer  der  Rechten  Stadt  anno 
1677,  den  19.  Octobris. 

3.5,5.  Bl.  7.54a  — 763b.  Deutsche  Version.  1677, 
den,  19.  Octobris. 

356.  Bl.  763  b — 764  b.  Edict  anno  1678,  den 
28.  Martii,  dass  die  Mäekler  so  an  der  Weissei  verbothen 
worden,  gäntzlich  abgeschaffot. 

357.  Bl.  764b— 76öa.  Edict  des  Rahts  der  Stadt 
Dantzigk  wegen  der  Niederlage  von  Saltz,  Hering  etc.  • • 
nicht  länger  als  14  Tag  auf  Verkauff  zu  halten  Befuget 
sondern  Schuldig  sein  sollen  an  Bürgemn  dieser  Stadt  za 
verkauffen.  Anno  1678. 

353.  Bl.  765b— 766a.  Ein  Edict,  das  Keiner  weder 
Bürger  noch  ein  Wohner,  Borenstein  Kanffen  soll.  Bevor 
das  Werck  der  Bomsteindreher  sich  Versorget  1680. 

359.  Bl.  766a — 770  a.  Actus  oder  Huldigung,  welche 
Ein  gantze  Rath  und  die  gemeine  I.  K.  Majest  Sigis- 
munde anno  1526,  Welche  Huldigung  Vor  Statuta,  So  er 
der  Stadt  Dantzig  gegeben,  gehalten. 

360.  Bl.  770a— 784b.  Joannes  Maukisch,  Rector 
Gymnasii,  Christliches  und  unvergreiffliches  Jedoch  mitt 
der  gutten  Stadtt  und  des  Gymnasii  Wachsthum  Woll- 
gemeintes  Bedencken,  freywilligst,  undt  ohne  angemaste 
Gewalt,  undt  Eingriff  auss  guttem  Hertzen  eröffnet  Nebst 
Beylagen;  1.  Dass  man  die  Kinder  zur  Schulen  halten  soll. 
2.  Von  der  Administration  des  Collerii.  3.  Von  deneo, 
Welchen  auss  diesem  Aerario  soll  geholfen  werden.  1652. 

361.  Bl.  785a — b.  Edict  des  Dantzigers  Rahts 
gegenst  frembde  Huttmacher.  1685. 
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362.  Bl.  786a  — b.  Einspnichsschrin:  oder  dessen 
Canüon.  1686  Formular. 

363.  Bl.  787a— 788a.  Edicfc  des  Dautzigers  Rahts 
wegen  der  Frachten  in  den  Schiffen.  1687. 

364.  Bl.  788b— 791  a.  Meckeier  Ordnung.  Anno  1569. 

365.  Bl.  791b — 792a.  Meckeler  Eydt. 

366.  Bl.  793a— 802b.  Anno  1662,  den  2.  Junii 
Dantzig  Eines  Rahts  auffgesetzte  Ordnung  wie  Sich  d. 
Handthierende  Kaufmann,  so  woll  Einwohner  als  frembder, 
und  die  verordnete  Lehns-Leute,  alss  Klepholtz  Schreiber, 
Breckem,  ihre  Hfllffern  und  Knechte,  auff  der  Wiesen 
verhalten  sollen. 

367.  Bl.  803a — 815a.  Der  Schnitzker  und  Tischler 
Rolle.  Anno  1593  In  Dautzigk. 

368.  Bl.  815b— 820b.  Ordnungen  der  Zunfft  und 

BrüderschafFt  der  Brauer,  in  der  Kön.  Stadt  Dantzig,  so 
zu  Unterhaltung  des  Brawwerckes  dienlich,  • ■ ■ ■ , wor- 

nach  sich  die  Elterleute,  Bitesten,  und  ein  Jeder  Bruder 
wird  wissen  Zu  verhalten. 

369.  Bl.  820b — 821b.  Eines  Hochw.  Rahts  Ordnung 
der  Borne  in  den  Gassen. 

370.  Bl.  822a- 857  a.  Vollkommene  Decreta  Ihrer 
Königl.  Majest.  zu  Pohlen  Joannes  Tertii  auff  die  Citation 
Puncta  der  4 Haubt-  und  Andern  Elnvorleibten  Gewercke, 
zu  Dantzig  betreffendt.  E.  Magistrat  In  Dantzig.  Verlaut- 
bahret  in  Dantzig  Im  Jahre  1678. 

371.  Bl.  8.57  b— 864b.  Demnach  zu  gemeiner  Stadt 
Besten  ' für  gut  angesehen  worden,  in  gewissen 
Stücken  die  Administrationes  Angehende,  einige  Verflndemng 
fürzunebmen,  so  ist  dessfals  in  den  gemeinen  Rahtschlägen 
eine  geraume  Zeit  deliberiret,  endlich  aber,  Theilss  auss 
Ihr.  Kön.  Maj  • • • Willen  und  Belieben,  unter  sämbt- 
lichen  Ordnungen  etwas  Gewisses  berahmet  und  geschlossen, 
Theilss  auss  Höchstged.  Königl.  eigenen  Declaration  und 
erfolgeten  Decret  geordnet  uud  Gesetzet  worden.  Welches 
alles  Wie  es  in  den  Recessen  vorhanden,  und  befindlich, 
umb  mehrer  Observance  und  Gesicherung  Willen  Zusahmen 
gezogen.  Und  von  Wort  zu  Wort  in  nachfolgenden  Puncten 
hierunter  gesetzet  worden.  1678. 

372.  Bl.  865a — b.  Placat  Eines  Rahts  wegen  der 
Mühlen  Arbeit  Anno  1685,  d.  21  Martii. 

373.  Bl.  865b  — 866b.  Der  Bürger  Vergleich  in 
Sache  der  Bortenmacher  Anno  1664. 

374.  Bl.  867  a.  Ratification  der  Bürger  Vergleichs 
von  E Raht. 

375.  Bl.  867  b — 868a.  E Raths  Schluss  wegen  die 
Beschediger  der  Posameutirer.  Anno  1664. 
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376.  Bl.  868a— b.  Ein  Verbott  von  der  Wette  an 
die  Kässe  VerkaufFer,  dass  sie  nicht  Krahmwahren  Verkauffen 
sollen,  anno  1650,  den  13.  Octobr. 

377.  Bl.  869a — b.  Andtwort  aufF eiugebrachte  Snppli- 
cation  der  Brüderschaft  der  Krahraer,  aufF  den  17.  Punct 
aus  der  Boitenwürckcr  Ordinantz. 

378.  Bl.  870a.  Ein  Spruch  von  der  Erb.  Wette 
Wegen  des  Bier-Essigs,  welches  unserer  ZnnfFl  zu  wider, 
anno  1667,  den  31.  Augusti. 

379.  Bl.  870b.  Ein  Edict  gegenst  frembde  Hutt- 
maclier,  anuo  1685,  13.  Martii. 

380.  Bl.  871a — b.  Königliches  Universal-Mandat 

wegen  der  Neutralitet  Anno  1627,  den  28.  Januarii. 

381.  Bl.  872  a — 873  a.  Ordinantz  In  Reumungssachen 
publiciret  den  1.  Dec.  1089. 

382.  Bl.  873  b.  Edict  welches  die  Löbliche  Zunft 
der  Krämer  der  Rechten  Stadt  erhalten.  Anno  1688,  den 
19.  October. 

383.  Bl  874a  — 890b.  Einfältige  Bekäntnöss  des 
Wahren  Christlichen  glaubens. 

384  Bl.  891a — 892  a.  Formular  von  Einem  Geburts- 
brieflF.  1685. 

385.  Bl.  892a— b.  Edict  Anno  1690,  den  21.  Martii, 
dass  die  Frembdcn,  wass  sie  in  Dominicki  Zeit,  auff  der 
Kammer  sollen  Ansagen,  auch  gewisse  Schiffe,  so  allhier 
zur  stelle  sindt,  auff  Ihr  gewissen,  an  Zu  deuten. 

386.  Bl.  893  a.  Privilegium  Johann  III.  für  die 
Zay-Macher  Meister.  Einleitung  zu  den  folgenden  Articuli. 

387.  Bl.  893  b — 911b.  Articuli  Welche  von  Einen) 
Ruht  der  Stadt  Dantzigk  auf?  bittliches  Anhalten  der 
damahligen  und  itzigen  Sämbtlichen  Meistern  des  gewerckes 
der  Zay-  und  Bomsinmacher  nachgegeben  Inhatls  wie  folget 
die  X.  Mensis  Augusti  anno  1677. 

388.  Bl  912a.  Insinuatio  der  Zaymacher-Meistere 
actum  den  4.  Martii  anno  1678. 

389.  Bl.  912b — 949a.  Historisch  Aussfuhrung  des 
Baltischen  Meeres,  Welches  Unter  den  Beyden  Königen:  Der 
zu  Deunemarck,  Norwegen  oder  Polen  Köu.  Majest.  Majesl 
itzt  besagtes  Meer,  Von  Vielen  Hundert  Jahren  hero,  nicht 
nach  an  Weisung  der  Menschen  • • • sondern  nach  an- 
leitung  der  Unfehlbahren  Natur  selber  sich  ünterworifen 
zu  sein  erkennet  und  Bekennet  Einem  Neulich  von  Seiten 
Polen  Aussganenem  Tractätlein,  Welches  Discursus  neces- 
sarius  genant,  entgegengesetzet  Anno  1638. 

390.  Bl.  949  b.  Der  Apotheker  Eydt  in  Dantzigk. 
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391.  Bl.  950a — 954a.  Ordinatio  Canoellariae  Regnl 
Poloniae.  Die  prima  Mens.  Martii  anno  1680. 

392.  Bl.  954b— 958  a.  Deutsche  Version.  Ordnung 
in  der  Kantzeley  des  Königreichs  Polen.  1.  Martii  a.  1680. 

393.  Bl.  958  b— 995  b.  Reinholdi  CuHken,  Secretarii 
Gedanensis,  Saturn  PraejudicatorumRegiomm,  exDecretorum 
Regionira  voluminibus  congesta  et  in  ccrtos  Locos  digesta 
Gedani,  anno  1662. 

394.  Bl  995  b — 1039  b.  Relnholdt  Curike,  Dantziger 
Secretarii,  Saturn  Königlicher  Piaejudicaten  Auss  den 
Büchern  Königlicher  Decreten  zusammen  getragen,  und  in 
gewisse  Ordnung  gebracht  Dantzigk,  anno  1662. 

395.  Bl.  1040a— 1067  b Nathanaäl  Keckerman, 
Manual  der  Löblichen  Kramer  ZuufR  der  Rechten  Stadt, 
Welches  Autor,  als  Eltester  und  sonderlicher  Favorit,  der 
gantzen  Löblichen  Brüderschaffl  zu  nutz  und  Fromen  auff 
dero  Bittliches  anhalten,  gestabiliret,  indem  er  alle  Alte 
und  Newe  Privilegia,  Recessen,  Processen,  Transactiones, 
Eiecutiones,  Suppliuationes,  Archiven,  Arcana,  rescripta, 
Mandata,  eitracten,  Ansagungen,  ßerichtschriflPten,  Schar- 
teken, und  was  deroselben  nützlich  und  Dienlich,  nicht 
allein  Vom  Grössten,  bis  zum  Kleinsten  acuratö  Durch- 
gelesen, sondern  auch  alle  nothwendige  Principalia,  So 
die  löbliche  Brüderschafift  itzo,  und  ins  Küuflftige  Benötiget, 
Von  anno  1500  colligiret,  und  in  diesem  Manuali  ein  Ver- 
leibet, welches  mit  mehrern  umbständen,  so  woll  diese 
Vorrede,  als  das  Register  lehren  und  zeigen  Wirdt  Auno 
1680,  den  20.  December.  Dantzigk. 

396.  Bl.  1067b— 1069b.  Manual.  Welche  Vorrede 
des  Manuals  die  Eltesten  der  Löblichen  Krabmerzunfft 
gecomponiret,  und  in  stelle  der  andern  Vonede  diese 
darinnen  gesetzt.  1682. 

397.  Bl.  1070a  — b.  Ein  Nachricht  wegen  der 
dreien  Jahrmärkte  in  Königsberg.  Wie  wir  Dantzker  und 
Elbinger  Krähmer  uns  verhalten  sollen.  Vom  Könige 
Vladislav  IV.  anno  1636,  d.  23.  Febrnarii  confirmiret. 

398.  Bl.  1070b— 1073b.  Das  Privilegium,  welches 
die  Königsberger  vom  Könige  Sigismundo  III.  anno  1619 
erhalten.  Zu  No.  397. 

399  Bl.  1073b — 1075a.  Conürmatio  dieses  Privilegium 
durch  König  Vladislao  IV,  Anno  1636,  den  23.  Februarii. 

400.  Bl.  1075b— 1076b.  Copia  Eines  Brieffes,  so 
die  Rähte  in  Königsberg  auf  E.  ZunfR  der  Krämer  anhalten, 
wegen  der  Zwey  Zahlzeitou  Martini  und  Lichtraessen,  an 
E.  E.  Raht  zu  Dantzig  und  Elbing,  abgehen  lassen. 
Anno  1644. 
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401.  Bl.  1077  a— 1080b.  Rolle  des  Qewercks  der 
Kirschner. 

402.  Bl.  1081a — 1085b.  Apotheker  Ordnung  Civi- 
tatis Gedunensis,  Geschlossen  Anno  1597.  Mensis  Maitis. 

403.  Bl.  1086a— 1091b.  Rahts  Ordnung.  Darnach 
sich  die  Bedieneten  und  Andern  bei  der  Hering  nnd 
Dorsch  Breker  Arbeit  richten  und  verhalten  sollen,  den 
Artickelii  der  vorigen  alten  Ordnung  zur  Verbesserang 
zugefüget  Anno  1683. 

404.  Bl.  1092  a.  Von  dem  Messingschen  Man,  der 
aulT  dem  Rahthausse  stehet,  die  lenge  und  dicke.  Die 
InschriRen  auf  der  Statue. 

405.  Bl.  1092b.  Schluss  E.  Rahts  Anno  1632,  den 
17.  Novemb.  wegen  einige  Bortenwercker,  so  nicht  Bürger 
und  dennoch  zu  Markte  fahren  sollen,  welches  Wegen  Ihrer 
Eltern  herrühret. 

406.  Bl.  1093a.  Anno  1688,  d.  19.  Octobris  hat 
die  Löbliche  Krahmer  ZunfTt  der  Rechten  Stadt,  dieses 
Placat  bei  E.  Raht  erhalten. 

407.  Bl.  1093  b.  Schluss  E.  Rahts,  wieder  den 
Hanss  Ziemseu  und  Hanss  Isaac  von  Bregen,  das  sie  keine 
Wahren  verkaufen  sollen.  Actum  d.  17.  Aug.  Anno  1690. 

408.  Bl.  1094a — 1097b.  Entwurff  Einiger  Puncten, 
welche  Anno  1678  von  der  Löbl.  dritten  Ordnung  proponiret. 

409.  Bl.  1097  b — 10t)9a.  Administration  der  Hülff- 
gelder  und  Kämmerei,  vor,  in  und  nach  dem  Schwedischen 
Kriege. 

410.  Bl.  1099b.  Schluss  E.  Rahts  wegen  der  Geburts- 
brieffe.  Anno  1589,  d.  24.  Octob. 

411.  Bl.  1099b.  Schluss  E.  Rahts  wegen  der 
Geburtsbrieffe  Anno  1.590,  d.  16.  Augusti. 

412.  Bl.  llOOa.  Notandum  wegen  der  Gebiirte- 
briefie.  Anno  1,598,  12.  Febr. 

413.  Bl.  llOOa.  Schluss  aller  Ordnungen,  wegen 
der  Testamente,  den  23.  Martii  anno  1613. 

414.  Bl.  llOOa.  Limitatio  22.  Jnlii  anno  1616 
Wegen  der  Testamente. 

415.  Bl.  llOOb— llOla.  Schluss  E.  Rahts  auff  der 
Fleischer  Supplication,  das  kein  Jude  oder  frembder  lenger 
Ochssen  verkauffeii  soll.  Actum  Anno  1638. 

416.  Bl.  1101  a—b.  Schluss  E.  Rahts  Anno  1640. 
Koni  und  Garste  ira  Lande  nicht  auffznjageu,  oder  an 
ungebührliche  Oehrter  ausszuschiffen,  Publicatum  die 
2.  Sept.  1616.  iteratum  28.  Aug.  1640. 
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417.  Bl.  1101b— 1102a.  Schluss  E Rahts  Auno 

1649,  d.  26.  Julii,  das  Getreyde  im  Lande  zu  freien  Marckto 
kommen  zu  lasseu.  Keine  Niederlagen  an  ungebührlichen 
Oehrtern  zu  hallen. 

418.  Bl.  1102b— 1103a.  Schluss  E.  Rahts  Anno 

1650,  den  22.  Mai,  dass  kein  frembder  Eigen  Rauch 
halten  soll. 

419.  Bl.  1103a— 1104b.  Schluss  E.  Raths  Anno 
1650,  23.  May,  das  keiner  wer  er  auch  sei,  den  Victnalien 
oder  Novalien  entgegen  fahren  und  auffkauffen  soll.  Alss 
Pomerantze,  Citronen,  Ostern  und  Castanien  etc.  • • • 
23.  Mai  1650. 

420.  Bl.  1104b— 1105a.  Von  Bergung  der  gestrandeten 
Gütter.  Dantzigk  Anno  1621. 

421.  Bl.  1105a — 1107b.  Kirchen  und  Strand  Ord- 
nungen des  I^andes  Heia  Actum  Dantzigk,  den  25.  Jannarii 
anno  1623. 

422.  Bl.  1108a — 1109b.  Schluss  E.  Rahts  Anno  1648, 
den  25.  Mai  wieder  die  frembden  Bortroacher,  so  nicht 
Bürger  sein,  das  freinbde  mit  frembden  nicht  befugt  zu 
handeln. 

423.  Bl.  1109b — 1110a.  Schluss  E.  Rahts  Anno 
1649,  den  3.  October  aufF  der  Löbl.  Zunfft  wegen  des 
17.  Puncts  der  Bortewircker. 

424  Bl.  lllOb—llllb.  Schluss  E.  Rahts  Anno 
1657,  den  27.  Julii  das  Keine  mehr,  ausser  denen  so 
abgebrand  das  beneficium  erhalten  sollen:  einen  Kram  zu 
führen. 

425.  Bl.  1112  a.  Schluss  E.  Rahts,  dass  unter  den 
Speichern,  kein  kleine  Gewicht,  noch  die  Elle  soll  gebraucht 
werden.  Actum  den  11.  Decerabris  Anno  1665. 

426.  Bl.  1112  b — 1113  b.  Schluss  welcher  mit  Consens 
E.  Raht  im  untengesetzten  Dato  (5.  Novemb.  1670),  an 
den  Königlichen  ArtushofF  jedermänniglichen  Zur  Warnung 
angehenget  worden,  ist  folgendes  Lautes  verfasset.  K*  betrifft 
die  Zsy-Fabrikation. 

• 427.  Bl.  1113b— 1114a.  Schluss  Anno  1642,  den 

14.  April  bei  der  E Wette.  Dass  kein  Handwercker,  so 
nicht  in  gewissem  Werck  begriffen,  zu  gewinnung  des 
Bürger  Rechts  gelangen  kan. 

428.  Bl.  1114a-b.  Schluss  E.  Rahts  Anno  1649, 
den  12  Julii,  Das  Keiner  soll  sein  Loth  au  dem  Ende, 
da  der  Hall  Loth  henget,  an  die  Saje  anhefften. 

429.  Bl.  1114b — 1115a.  Schluss  Anno  1670,  den 
10.  Decembr.  von  der  dritten  Ordnung.  Das  der  Frei- 
Meister  Sajen  vor  untauglich  gehalten  wodurch  derZay  Handel 
in  der  Stadt  zerstört  und  auff  der  Freiheit  befördert  wird. 
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430. 1115b.  Eiobringen  der  Dritten  Ordnnng,  das  man 
mit  der  Sajmacher  Böhnhosen  vermöge  Wilköhr  verfahren  soll 

431.  Bl.  1116a — 1120  a.  Supplication  der  Reformirten 
Evaugclisclion  Ueligioii  Zugethanen  Bürger  in  Dantzigk, 
übergeben  au  Hern.  Praesident  Adrian  v.  d.  Linde,  anno 
1647,  d.  3.  Januarii  durch  Kohban  Giessen,  Gottfried 
Zierenbergk,  Ludwig  Heyn,  Johann  Schwartzwald,  Ernst 
Kirschenstein,  Carl  Rüdiger. 

4.32.  ßl.  1120b  — 1127  b.  Supplication  der  Reformirten 
Evangelischer  Religion. 

433.  Bl.  1127b — 1130a.  Mandat  Welches  IhreKön. 
Mt.  (Joanues  Casimirus  v.  Polen)  an  E.  Raht  von  Dantzigk 
wegen  der  Graw  München  Kirch  Anno  1651,  den  4.  Octob. 
gesand.  — 

4.34  Bl.  1130b  — 1133a.  Körtzlicher  Bericht  wass 
wegen  freier  Negotiation  und  wiederbringnng  der  sicheren 
Haudlung  und  Commercien  anitze  von  Ihr.  Kays.  Majest. 
wie  auch  Kön.  Maj.  auss  Hispanie  tractiret,  gesuchet,  und 
dero  Getreuen  ünterthanen,  wie  auch  anstossenen  beiiach- 
bahrten  und  lieben  Freunden  anpresentiret  wird. 

435.  Bl.  11.33  a — 1139a.  Uhrsachen  warumb  die 
Protestirendeu  d.  Aug.  Conf.  Verwandten  aus  der  dritten 
Ordnung  es  bei  Ihrem  nuhmehr  zum  Dritten  mahl  wieder- 
holten Einbringen  (nfihmlich  das  die  Calvinische  Lehre 
und  Prediger  in  Kirchen  und  Schulen,  sampt  den  ein- 
geführten newen  Ccremonien  sollen  ahgeschaffet  werden) 
wenden  und  bleiben  lassen,  und  ferner  auff  diesen  Punkt 
nicht  wissen  zu  stimmen. 

4.36.  Bl.  1 139  a— 1140a.  Eine  Frage.  Ob  ein  Vasal 
wieder  Seinen  Herren  Neutral  sein  kau. 

4.37.  Bl.  1140a— 1143a.  Antwortt  auff  die  frage. 

4.38.  Bl.  1143  a — 1151b.  Corollarium  oder  Zusatz. 
Die  drei  Stücke  erörtcni  die  Frage  um  die  Neutralität  doa  Heraoglb. 
Preussen  im  schwed.-poln.  Kriege. 

439.  Bl.  1152a — 11.54a.  Edictura  atque  Mandatum 
Reginae  Augliae  contra  Imperatoris  Gertnanorum  totiusque 
Hansae  Societatis  Subditos  d.  15.  Januarii  1.598. 

440.  Bl.  11.54a— 1155a.  Endtliche'Deduction  Waruml' 
die  Zunfft  der  Krähmcr  Ihre  Beschediger  nicht  vor  dem 
Flrb.  Wettgericht  zu  besprechen,  oder  alda  eiuzustellen 
haben. 

441.  Bl.  11.55a.  Anno  167.3,  den  2.  Octob.  Zwischen 
den  Sajmacheru  und  Aegidio  Haderschleff.  Wegen  der  in 
Wasch  genommenen  5.  Stück  Saj. 

442.  Bl.  11.55b.  Schluss  E.  Rahts  auff  die  eiu- 
gewandte  Exceptionera  Fori  Declinatoriam  Simon  Mallun 
und  Casper.Rosenhagen  Bekl.  contra  Antoni  l’antzer.  Klaeger 
Actum  11.  Septemb.  anno  1675. 
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443.  Bl.  1155  b.  Schluss  E.  Rahts  anno  1675,  den 
28.  Nov.  auff  der  Saymacher  Gesellen  Supplic.  4 Fl.  vom 
Stück  Saj  Zu  haben. 

444.  Bl.  11.56a — 1158b.  Protestation  der  Zaj- 
Macber  Meistere  Ketfen  die  Löbliche  dritte  Ordnung. 
Nach  1678. 

445.  Bl.  11.59a — 1161b.  Reprotcslatio  der  Löblichen 
Dritten  Ordnung  gegen  die  Zajniacher  Meistere. 

^146.  Bl.  lltiJa— 1 164b.  Ordnung  E.  Rahts.  Wor- 
nach  sich  der  AussrnfTer  nebst  Seinem  Schreiber  Zu  lichten 
hat.  Anno  1684,  den  17.  Augusti. 

447.  BI.  1164b— ll()5b.  Extra  Ordinaria  Appellatio. 
Copia. 

448.  Bl.  1 lf!6a.  Nota  Das  Anno  1677  den  2.  Deceinbr. 
die  Plundt  Kammer  ist  geschlossen  worden. 

449.  BI.  IKiOb.  Ein  EndtUrtheil,  Welches  Bey  der 
Erb.  VV^ette  geschehen  wegen  uul)efugten  Lakenhandels.  1692. 

4.50.  Bl  1167a  Das  der  König  3'/j  P.  Cento  Zoll 
Begehret  hat  Anno  1636,  d.  12  .lauuarii. 

451.  Bl.  1167a — 1168a.  Formular  Einer  Supplication 
Wegen  Beschlag  einiger  Müntze. 

4.52.  Bl  1168a  — 1169a.  Ein  Compromos  Forma 

Dantzig  den  ■ • Martii  Anno  16  ■ • 

4.53.  Bl.  1169a  — 1).  Formular  Einer  Coraposition 
Zwischen  streitenden  Parteien. 

4.54  Bl.  1170a— 1171a.  Schluss  E.  Rahts,  Wegen 
der  ein  und  Zwey  Drittel,  wie  auch  halbe  Guldenstück 
Anno  1692,  den  4.  November. 

45.5.  Bl.  1171b— 1173  b.  Ordinants  In  Rünmnngs-  - 
Sachen  Publiciret  Den.  1.  Decembiis  Anno  1689. 

Bl.  1174  a — 1176a  leer. 

4f)<i.  Bl.  1176b— 1209b.  Register. 

Bl.  1210a  ~ Endo  leer. 


r^5. 

V.  f.  49-L  Papicrhanilschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 2t;.')  Blätter  — Folio. 

(Aus  der  V.  Gralath’schen  Bibliothek ) 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a— 264  a.  Alle  Haupt  Prinilegia  so  von  Casimiro 
dem  Alten  Ludwig  Lois  genandt,  Wladislao  dem  ersten 
Jagello  genandt  vndt  seinem  Bruder  Viceldo,  Grosfursten 
in  Littauen,  Vladislao  dem  andern,  des  Jagellonis  Sohne, 
Casimiro  dem  dritten .Jagellouide,  Johanne  Alberto,  Alcxandro, 
Sigisraundo  dem  ersten,  Sigismundo  Augusto  dem  andern, 
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Heiarico,  Stephano,  Sigismnndo  dem  dritten  ifaigem 
regierendem  Könige  zn  pohlen  rad  Grossforsten  in  Littanen 
■ • gegeben  Vorlieben  vndt  geschencket 

Item  die  Statnta,  die  Constitntiones  vnd  dieses  Orts 
allerley  Sachen  znsammen  collegirt  vnndt  beschrieben. 

1 Bl.  2a— 51.  Die  Privilegien. 

2.  Bl.  52a— 5SI).  In  Jabr  des  Herren  Anno  1576 
die  Herren,  welche  bey  der  Krönnngk  Ihrer  Kön.  Maytt 
gewesen  am  ersten  Mai.  Die  Krönung. 

3.  Bl.  59  a — 60a.  Elbinger  Privilegium  belangende 
die  Augspurgsche  Confession.  1588. 

4.  Bl.  61a— 62b.  Der  Elbinger  Bannition 

5 Bl.  63a— 66b.  Elbingsche  Handlung  wegen  ein- 
reumung  der  Kirchen  • • Anno  1616. 

6.  Bl.  57a— 68a.  Hier  volget  ein  bericht  vndt  vndter- 
weisungk  der  vier  Quartier  inn  der  rechten  Stadt  Dantzigk. 

7.  Bl.  69  a— 70b.  Summa  des  Schadens  im  grossen 
Kriege  der  gewehret  hatt,  11.  Jahr  vnnd  37  wochen. 

8.  Bl.  71a — b.  Gutte  Zeit  inn  Preussen. 

9.  Bl.  72a  und  b.  Wie  mächtig  der  Creutzberren 
Orden  im  Lande  zu  preussen  gewesen. 

Bl.  73  leer. 

10.  BL  74a — b.  Ein  Gedicht  von  der  Stadt  Dantzigk 
durch  Herren  Johann  Flachsbiuder,  woylandt  Bischoff  zu 
Heilsberg  geschrieben. 

11.  Bl.  75a — 76b.  Salomon  Leupoldt,  Straffe  vnndt 
Buspredigt  Anno  1589  den  19.  December  vorm  Hoffe  an- 
geschlagen gewesen. 

12.  IH.  77  a — 80  b.  Erlass  in  der  Abendmahls- 
streitigkeit 1586. 

13.  Bl.  81a— 85b.  Edikt  belangende  die  frembden 
so  nicht  Burger  sein  publiciret  den  26.  Aprilis  Anno  1573. 

14.  Bl.  86a — 87  b.  Edikt  belangende  die  Jesuiten, 
das  sie  sich  S.  Brigitten  Closters  mit  predigen,  Ueicht- 
höreu  vnd  Messbalteu  endthalten  sollen,  publiciret  den 
2.  Angusti  Anno  1612. 

15.  Bl.  88a— 89a.  Edict  belangende  die  Meckeier, 
das  sic  l'erner  nicht  vnderschleiff  gebrauchen  sollen,  publi- 
ciret den  11.  April  1616. 

16.  Bl.  90a— 91b.  Mandat  Königl.  Maytt.  Sigis- 
munde dem  dritten  keine  Calvinisten  zum  Burgermei^r 
oder  in  Rath  zu  wehlen.  Publiciret  den  12.  Februarii  161-- 

17.  Bl.  92a— 93  b.  Auszugk  der  Lateinischen  ver- 
lesenen Reformation  Schrifflen  der  Königlichen  Commissarien, 
welche  Ihren  Effectum  nicht  erlangett 

18.  Bl.  94a— 96a.  Die  Feyertage  bey  Gerichte. 

19.  Bl.  97  a — 98  b.  Krigsmacht  der  unirten  Stende. 
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20.  Bl.  99a  — b.  Resolutio  Venetorum  Gallorum 
regis  legato  pro  reeeptiono  Jesuitarum  intercedenti  data 
Anno  1629. 

21.  Bl.  100a  und  b.  Oliva  ein  Feldt  Closter  auff 
pomerellen. 

22.  Bl.  101a — 102  b.  Bericht,  welcher  gestalt  Herr 
Nicklans  N.  Carsten  Preers  Prediger  seinen  Juncker  besucht, 
denselben  getröstet  vndt  ihme  den  rechten  weg  nach  dem 
Himmel  zu  reisen  bezeichnett. 

Plattdeutsch.  Von  einer  andern  Hand  als  die  bisherigen 
Stacke  geschrieben. 

23.  Bl.  103  a — 104  a.  Der  Juden  Kydt. 

24.  Bl,  104a— lü6b.  Haupt  Privilegium  des  Closters 
Olivae.  Von  der  Hand  geschrieben  wie  das  plattdeutsche  Gespräch. 

25.  Bl.  107a — 130b.  Statuta  vnd  löbliche  Ordnung 
• ■ • ■ Ein  stadtlicher  Actus  der  Huldigung  1526. 

26.  Bl.  131a — 140b.  Constitutioncs  der  Laude 
Preussen  Königlichen  Orts  Erstmals  zu  Dautzigk  auff- 
gerichtet.  1.538. 

27.  Bl.  141a — 145b.  Volgen  die  quartir  der  löblichen 
Ansee  Stedte. 

28.  Bl.  146a — b.  Nahmen  des  Reichs  der  Crona  zu 
polen  Königlicher  Mayesteten. 

29.  Bl.  147 a.  Wer  das  Oberste  Landtgericht  halten  soll. 

30.  Bl.  148  a.  Vormuegen  des  pohlnischeu  Königreichs 
ann  Dörffern. 

31.  Bl.  148b.  Bcvölkerungszalil  der  Stadt  und  des 
Territoriums  Danzig. 

32.  Bl.  149a— 153b.  Vormuegen  der  Stadt  Dantzigk 
an  Dörffern. 

33.  Bl.  154a — 1.55b.  Copia  des  Absage  Brieffs, 
welche  der  TQrckische  Keyser  der  Kön.  Matt,  zugeschrieben. 

34.  Bl.  156a.  Des  Babsts  zu  Rom  TittelL 

35.  Bl.  157a — 159b.  Wunderbarlicher  • ■ ßeschlus 
einer  Bebstischen  Predigt!  gehalten  von  einem  Mönchen  in 
der  Osternacht  zu  Braunsbergk  in  Preussen. 

36.  Bl.  160a — 161a.  Es  seindt  vnder  den  • Kreutz- 
herren  ■ gewesen  zwene  Terminir  Bruder,  die  nicht  anders 
gethan  haben,  den  dass  sie  im  Lande  vmbher  terminiret 
haljen  vnd  haben  allenn  Bieren  im  Laude  die  Nahmen 
gegeben  wie  folgett. 

.37.  Bl.  162a— 163b.  Anno  1614  ady  22.  October 
Halt  Ein  Erbar  Rath  vnd  die  Erb.  Gerichte  Sanctam 
Justiciam,  • • so  auch  Anno  1581  soll  geschehen  sein, 
repariren  lassen  und  ist  also  Zugängen. 
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38.  Bl.  164  a — b.  Literae  Senatorum  Ducatus  Litaaniae 
ad  civitatem  Qedanensem.  Vilnae  28  Die  Decetnbris  Anno 
l.’W).  Für  die  Reformirten. 

39.  Bl.  165a— 166  b.  Punkteu  der  Vorendernng  im 
Fuistenthumb  Hessen,  den  pfarberren  vorgetragen. 

40.  Bl.  167a — b.  Seinecker  im  83.  Psalm. 

41.  Bl.  167  b— 168  b.  Königlich  Friede  geboth  an 
die  Königl.  Stadt  Dantzigk  in  religions  Sachen. 

42.  Bl.  169a — 179b.  Einfeltigk  bedencken,  wie  die 
Kirchen  vnd  Scbuhlen  zu  Dantzigk  zu  bestellen  vnd  wie 
aus  folgenden  - Vrsachen  alle  Calvinische  vndt  falsche 
Lehrer  wieder  die  Augspurgische  Confession  vnd  der  Stadt 
Notull  billig  in  Kirchen  vnd  Schulen  abzuschaffen  sein, 
in  kurtze  pnncta  vorfasset. 

43.  BI.  180a — 183  b.  Supplication  Anao  1604  den 
6.  Julii  dem  Herren  praesidenten  H.  Hans  Torbecken. 
K.  £.  Hochw.  Rath  vorzutragen,  ist  vbergeben  worden. 

Bl.  184  leer. 

44.  Bl.  185a — 187  b.  Diese  Supplication  wie  aueh 
die  vorige  eines  inhalts  und  lauts  auch  mit  vntersclireibungk 
der  100  Bürgere  sein  den  6.  Julij  Anno  1604  E.  Erb. 
Rath,  den  Herrn  Schoppen  • • • und  der  dritten  Ordnung 
vlrergeben.  Wider  die  Rcformirteii. 

46.  Bl.  188  a — 190b.  Dieser  Supplication  sein  den 
.3.  Novcmbris  1604  vier  Exemplar  eines  lauts  an  die 
Quartiermeister  vbergeben  worden  • • Wider  die  Reformirten. 

46.  Bl.  191a — 201b.  Dieses  Inhalts  ist  der  BQrger 
Volmacbt  neben  der  Protestation  dem  Notario  Anno  1605 
vbergeben  worden.  Wider  die  Reformirten. 

Bl.  202  leer. 

47.  Bl.  203a— 206b.  Volget  die  Proposition  des  Herren 
Samuel  Lasken,  Kön.  Mavt.  Legaten.  26.  Angusti  160r>. 
Wegen  der  bOrgerlichen  Zwistigkeiten. 

48.  Bl.  207a— 209a.  Volget  die  ander  Proposition, 
so  durch  den  Herrn  Samuel  Lasken,  Kön.  Mayt  Gesandten 
zu  Rathhause  den  löblichen  dreyen  Ordnungen  beygebracht 
worden  sein,  den  8.  September  Anno  1605. 

49.  Bl.  210a  — 211b.  Diese  CitaUon  ist  den 
23.  December  Anno  1605  durch  Notarien  und  Zeugen  ob- 
gedachten Personen  • • insinuiret.  Citatinn  des  Königs 
Sigismund  III.  an  den  Danziger  Rath  und  auf  Anklage 
lutherischer  Bürger.  1605. 

50.  Bl.  212a— 219b.  Vrsachen,  warumb  die  Pro- 
testirende  der  Augspurgischen  Confessionverwandten  in  der 
dritten  Ordnung,  es  bey  Ihrem  nun  zum  dritten  mabll 
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wiederholten  einbringen  (N.  dass  die  Calvinischen  Lehrer 
vnd  Prediger  in  Kirchen  vnd  Schulen  sambt  den  cinge- 
f'uhrten  neuen  Cereinouieu  sollen  abgeschafft  werden)  bhüben 
lassen  vnd  ferner  auff  diesen  punkt  nicht  wissen  zu  stimmen. 
4.  October  lt)0.5. 

51.  Bl.  220a — 220a.  Der  Calvinisten  vbergebene 

Supplication  an  K.  Krb,  Rath 

Bl.  220  b leer. 

.52.  Bl.  230a  — 235a.  Actum  in  curia  Regia 
Warschou  ensi  feria  5.  ante  Dominicam  C.  P.  proxima, 
Anno  Domini  1573.  Confoederatio  generalis  Warschoviensis 
in  consentioue  generali  laudata  tenoris  huiusmodi 

.53.  Bl.  236a — 241a.  Abschrifll  der  Verhandlungen 
zwischen  Kön.  Mat.  Stephano  vnd  der  Stadtt  Dantzigk.  1.577. 

.54.  Bl.  241b — 242b.  Copia  des  Kdnigliclieu  Schreibens 
Anno  1612  den  6 Martii  zu  Warschaw  datirt  zugesehickt. 

WcROn  der  Religion  der  iicuzuwählcnden  Pathsherrn.  Von 
einer  andern  Hand  als  die  andern  Stücke  des  Bandes  geschrieben 

5.5.  Bl.  243a  — 2451).  Instruction  von  der  Kön. 
May.  den  wollgeboruen  Herrn  .Johanni  Lowiezki  auf 
Brzesc  vnd  Kön.  Mai.  secretarius  gegeben  an  E.  K.  Rath 
vnd  alle  Ordnungen  der  .stadt  Dantzigk.  In  Thorn  den 
.5.  December  1626. 

Verschiedene  Willensänsserungen  des  Königs  in  Bezug  auf 
die  Verwaltung 

.5<i.  Bl.  246a  — 240  a.  (Iralutatio  in  adventum 
^ Sigistnuudi  eius  noniinis  tertii  Regi.s  Poloniae.  Lateinisch 
und  deutsch.  Andere  Lobsprüche  auf  ihn  und  eine 

(irab.schrift. 

57.  Bl.  240a — 251a.  Fundamenta  juris  suffiagii, 

quod  in  electione  regia  Poloniae  dux  Prussiae  obtinet. 

5B.  Bl.  2511) — 253a.  Exoibitantia  alho  gravamina 
Slanu  Ricierskiego  przeciwko  Stanowi  mieyskiemu  w ürud- 
ziadzu  na  Seymiku  generalnim  die  18.  Julii  Koku  1633 
podane. 

.50  Bl.  253b  - 2.55b.  Declaratio  et  protestatio  Civi- 
tatis Oedanensis  contra  Dn.  Du.  Dzialinskych  et  iis 
adherentibus  (!).  21.  Juli  1633. 

60  Bl.  2.551)  261b.  Sechszehn  starke  Gründe,  mit 
wchdien  .1.  Fürstl.  Durchlaucht  Christoph  Kadzywil  I.  K.  M. 
in  Pohlen  von  diun  Newvorgeschlagencii  Rittersorden  der 
vnbetlcckten  .Jungfrau  Marien  abrathet  • ■ 

til.  Bl.  262a  264a.  Register  alles  so  hierinnen 
begiieffen  ist,  nach  dem  A.  B.  C.  baldt  zu  finden. 

Bl.  264  a — 265  b leer. 

34 
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79«. 

XV.q.24.  7 — 15.  Papierhiudscbrift  — XVII.  Jahrhundert  — 25  Blätter  — Quan. 

1.  Bl  1 a — 4b.  Descriptio  mortis  FerdinaBdi  II. 

Imperatoris 

2.  Bl.  5a  — 6b  Introdnctio  rectoris  Gvmnasii 
Gedanensis  i.  e.  D.  Aegidii  Strauchii.  1660. 

3.  Bl.  7a— 15b  Gerechtigkeit  des  Königs  Artuahofli-s,, 
durch  einen  Erbaren  Bath  verordnet  im  .Jahre  1527. 

4.  Bl.  16  a— 21b  Bericht  von  der  Beschaffenheit 
des  Zucbthanses  in  Dantng. 

Bl.  22  leer. 

5.  Bl.  23a— 25b.  Die  Beschreibung  der  Ehrenporti 
80  bey  Dantzig  1634  d.  18.  Dec.  vorm  einzug  Vladislail 
Sigisnäundi,  Königs  in  pohlen,  ist  auffgerichtet  worden  vor 
Scheuecken  hauss. 


797. 

XV.q. 42.  4 13.  r»pierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 58  Blätter  — Quart 

1 Bl.  la— 6 b.  Responsuni  Stephani  regis  Poloniae 
dvitati  Gedaneiisi  datum  anno  1584  (unvollständig). 

2.  Bl.  7 a— 18  b.  Constitutiones  Livonicae  post  sub-| 
motum  ex  Livonia  Moschnm  a Stephano  Poloniae  rege 
sancitae. 

3.  Bl.  19a— 26  b.  Captura  seu  constitutio  provinciae 
Livonicae  de  anno  1.587. 

4.  Bl.  27  a— 43  b.  Vomembste  Punkte  aller  Privilegiea 
der  Stadt  Dant/ig,  so  die  Könige  von  Pohlen  der  Stadt 
gegeben.  Von  Georg  Schroeders  Hand. 

5.  Bl.  44a  — 52  b.  Contrakt  mit  der  Zunfft  der 

Bräuer  in  Danzig 

6 Bl.  53a— .58b.  Examen  nonnullorum  articuloruni 
iu  pseudocouventu  ad  Saudomiriam  congregato  tumultualiler 
promulgatorum 


798. 

XV  o.  46.  Papicrhandsehrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 615  Blätter  — Quart 

’’  ' (Aus  Val.  Schlieft’s  Bibliothek ) 

1 Bl.  la— b.  Inbaltsverzeichniss  von  V.  ScldielTä 

Hand. 

2.  Bl.  2a — 73a.  Jura  Terrarum  Pmssiae. 

Bl.  73b  leer. 

3.  Bl.  74a — 77  b.  Trausumptum  de  Auuo  l;i*y> 

rescripti  Casimiriaui  de  libertate  mercatorum  Prussise  in 
civitate  Cauueusi  dati  anno  1441. 
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4.  BI.  78  a — 103  b.  Ordnung  E.  E.  Rahts  vor  die 

Officianten  des  Wallgebeudes  • • Anno  1637. 

5.  Bl.  104a — 120b.  Etliche  vornehme  Beschwerungs- 
Puncten,  worin  sich  vornehmlich  die  Städte  in  Preussen 
über  die  Hitteischuft  zu  beschweren  haben,  flberschickt  ad 
Comitia  Anno  1634  Mens.  Jul.  per  D.  Freder,  Syndicum 
Gedanensem 

Bl.  121a— b leer. 

6.  Bl.  122  a -138b.  Vorschläge  der  RitterschafTt  in 
Preussen,  wie  Sie  sich  mit  den  Städten  gern  vergleichen 
wolte  de  Anno  1643. 

7.  Bl.  138  b— 140b.  Modus  die  Differentien,  welche 
zwischen  dem  Ritter-  und  bürgerlichen  Stande  in  tractandis 
consiliis  publicis  furgehen  , beyzulegeu,  welcher  vom 
H.  Michael  Troczynski.  Culmischen  Laiidt-Richter,  auff  dem 
Landtage  zu  Graudeuz  denen  H.  H.  luteruunciis  civitatum 
coinmuuiciret  worden. 

8.  Hl.  141a — 149a.  Bedencken  E.  E.  Rahts  der 
Stadt  Danzig  auff  die  Vorgesetzte  übergebene  puncta  zur 
Composition. 

Bl.  1491)  leer. 

9.  Bl.  1.50a— 162  b.  Artikels-Brieff  und  Eyde  der 
Artollerey-Persohnen  in  Dantzig.  (165.5). 

10.  Bl.  164a— 179b.  Ordinantz  E.  E.  Rahts 
betreffende  die  Artollerey  bey  der  Stadt  Dantzig,  gemacht 
den  6.  Juuij  Anno  1655  und  Erklärung  dieser  Ordinantz  1668. 

11.  Bl.  180  a — 210  b.  Besch wer-Schriffl  über  die 
Jesuiter  vou  die  drey  Städte  in  Preussen,  dass  diese  Societat 
nicht  zu  leiden  soy  noch  gelitten  werden  könne  an  Ihro 
Kgl.  Maytt  in  Pohlen  geschickt.  Anno  1607,  den  2.  Aprilis. 

12.  Bl.  211a— 214b.  Edict  E.  E.  Rahts  der  Stadt 
Dantzig,  dass  sich  die  Jesuiter  des  Brigitter  Klosters  mit 
Predigen,  Beichthören  vnd  Messhalten  enthalten  sollen,  publ. 
Anno  1612,  die  2.  Augusti. 

13.  Bl.  215a— 230a.  Oratio  legati  Regii  Polonici 
habita  ad  Senatum -^Gedanensem  iu  causa  Jesuitarum 
monasterium  monialium  S.  Brigittinarum  conventus  Gedan. 
affectantinm  .Anno  1644. 

Bl.  230  b leer. 

14.  Bl.  231a — 236  a.  Literae  Domini  Marciani 
Wituski  legati  autea  Regii  ad  civitatem  Gedanensem  con- 
cerueutes  causam  Jesuitarum  Gedanensium  datae  ad  Du. 
Henr.  Frederum  dictae  civitatis  syndicum.  1644. 

Bl.  2.36  b leer. 

15.  Bl.  237a -254a.  Informatio  wegen  der  Coutro- 
versien  mit  dem  Brigittiuer-Kloster.  1652. 

Bl.  254b  leer. 
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16.  Bl.  255a --268  b.  In  causa  Jesuitarnm  et 

monasterii  Brigittani  ad  . . regni  Vicecancellariutu 

aliosque  Proceres  Regni  Anno  1646  scripta  ä civitatc 
Gedanensi  demonstratio. 

17.  Bl.  269  a — 293b.  Actus  commissionis  in  causa 
urdinum  civitatis  Gedanensis  et  conveutus  monialium 
Gedauensium  ordinis  S.  Brigittae,  celebratns  Gedaui  die 
20.  Martii  Anno  1651. 

18.  Bl.  294a.  Notizen  über  die  Entrichtung 
vom  Pfahlgeld  1692. 

Bl.  294  b leer. 

19.  Bl.  295a  — 298a.  Literae  regiae  commissoriales 
in  causa  ordinum  civitatis  Gedanensis  et  couventus  monialiain 
ordinis  S.  Brigittae  Gedauensium  datae  Varsaviae  d. 
3 Novembr.  Anno  1651. 

Bl.  298b  leer. 

20.  Bl.  299  a — 310a.  Decretum  regium  in  causa 

ordinum  civitatis  Gedanensis  et  monialium  Brigittanaruni 
in  contumaciam  latum  Varsaviae  d.  18.  Januarij  Anno  16,'i2. 

Bl  310b  leer. 

21.  Bl  311a-3l4b.  Attostatio  commissorialis  de 

compositioue  iuter  ordines  civitatis  Gedanensis  etcenventum 
Hrigittanum  ibidem  quoad  contractum  inter  has  parU-s  de 
Anno  1643  noviter  renovatum  et  restitutum  per  commissionem 
hanc  habitam  d.  25.  May  Anno  1652. 

22.  Bl.  315a  — 318  b.  Attestatio  commissorialis 
reformata  et  falsa  de  Anno  16.52. 

23  Bl.  319a — 340b.  Decretum  regium  in  causa 

Magistratus  et  Monialium  Brigittinarum  Gedanensiniu 

Varsaviae  latum  Anno  1667. 

24.  Bl.  341a — .353b.  Confirraatio  transactionis  inter 
Moniales  S.  Brigittae  et  Magistratum  Gedanensem  Dat, 
Mariaeburgi  d.  5.  Martii  Anno  1678, 

25.  Bl.  3.54a.  Confirmatio  transactionis  inter  mapi- 
stratum  Gedanensem  et  moniales  S.  Brigittae  facta  .a 
Stauislao  Saniowsk^  episcopo  VladLslaviensi.  Datura  die 
22.  Mcnsis  Februarii  1678. 

Bl  354b  leer. 

26.  Bl.  355a — 367  b.  Nacliriclitung,  welcher  Gestalt 
der  Zehende  Pfennig  von  Erbschaften  E.  E.  Kämmerey  zu 
Dantzig  entrichtet  werden  muss.  1654. 

27.  Bl.  368a.  Preussische  Erbfälle  was  sie  an  Alnugs- 
Geld  der  Cämmerey  zahlen  1722. 

Bl.  368  b leer. 

28.  Bl.  369a— :387b.  Historia  brevis  vitae  et  mortis 
Christiani  Ludovici  Kalksteinii.  1670. 

Bl.  388  leer. 
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29  Bl.  389a— 393a.  Relation  auss  Königsberg  von 
der  Schweden  Retirade  anss  Preussen.  Königsberg  den 
11.  Februar  1679. 

.30.  Bl.  393b  — 394b.  Schwedische  Flucht  auss 
Proussen  Mit  truckouer  Wang  gar  sichtlich  beklaget. 

Ein  Spottgedicht  „Was  fehlt  euch  Schweden  doch,  wie 
seyd  ihr  so  erstarret  Wie  kommt  es,  dass  ihr  nicht  in  Preussen 
noch  verharret“ 

31.  Bl  39.5a.  Epigramma  in  Suecos  et  Finnos  prae- 
dones  et  suicidas.  Oaz«  deutsche  üebersetzung. 

32.  Bl.  39.5a— b Ein  zweites  Spottgedicht  auf  den 
Rückzug  der  Schweden.  „Wie,  grosser  General,  Du  starker 
Held  der  Gothen.“ 

33.  Bl.  3955— 396a.  In  Serenissimum  Electorem 
Hegionioututn  intrantem.  Ein  lateinisches  Gedicht. 

Bl.  396  b leer. 

34.  Bl.  397a — 405  b.  Waldt-Ordnung  von  dem  • • 
Bürgermeister  Gabriel  Krumhausen,  Administratore  des 
Landes  Heia  aufs  neue  revidiret  und  verbessert  Anno  1674. 

Bl.  406  leer. 

3.5.  Bl.  407a— 434b.  Diarium  conventus  Mariaeburgi 
indicti  Anno  1696  die  27.  Julii. 

36.  Bl.  43.5a— 460b.  Der  unzeitige  Hass  gegen  die 
Br.mer  und  die  uniMHlachtsaine  läebo  zur  Contribution 
entdecket  von  dem  Wahrheitliebendcn  in  Preussen  1696. 

Diese  Schrift,  von  einem  gew.  Rechenberger  verfasst,  ist  in 
Thorn  im  Drucke  erschienen. 

Bl.  461  a-462b  leer. 

37.  Bl.  463a- 474b.  Lauda  auff  dem  jüngst  cele- 
brirten  Landtage  zu  Graudenz,  welcher  den  30.  May  Anno 
16911  glücklich  geschlossen  worden,  sind  bestanden. 

38.  Bl.  47.5a  — :506a.  Resolulio  quaestionis,  Ob  ein 
Türck  oder  ander  Ungläubiger,  der  ■ zur  Christlichen 
Religion  getreten,  olinerachtet  er  seinen  Gebuhrtsbrieff 
welchen  doch  die  Statuta  vnd  Rollen  erfordern,  nicht  bey- 
schaffen  kann,  könne  ein  Handwerck  oder  Kunst  zu  lernen 
adniittiret  vnd  in  Zünfiten  vnd  Collegien  angenommen 
werden. 

Bl.  506  b leer. 

39.  Bl.  .507  a— .530  b.  (J.  E.  V.  d.  Linde).  Resolutio 

quaestionis,  ob  derjenige,  welcher  von  dem  Römisch-Catho- 
lischen  abgetreten,  hingegenst  sich  zur  Evangelischen 
Religion  bekennet,  allhier  in  Dantzig  oder  einer 

andern  Stadt  des  Königlichen  Preussens,  welche  das  liberum 
exercitium  religionis  hatt,  lebet,  desafalis  selbst  oder  die 
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Obrigkeit  des  Ohrts  wo  er  sich  aufhSit,  oder  anch  der 
Prediger,  welcher  ihn  in  den  Lehren  der  Keligion,  so  er 
angenommen,  informirt  halt,  • mit  Recht  könne 
besprochen  und  geföhret  werden. 

Diese  Abhandlung  befindet  sich  an  erster  Stelle  in  J.  E.  | 
V.  d.  Linde'g  „Horae  subseciaae“  1705 

40.  Bl.  .031  a — .’)45a.  Relatio  von  der  Dantziger 
Herrn  Abgeordneten  gehabten  Audience  l>eym  Könige  io 
Frankreich  gehalten  zu  Versailles  den  7.  Decembiis 
Anno  1700. 

Bl.  545b — 546b  leer. 

41.  Bl.  .547a— .548b  Ludovico  Magno  Christiauissimo 

Galliarum  et  Navarrae  sine  exemplo  Regi.  Lateinisches 
Lobgedicht 

42.  Bl.  549a- — .568  b.  Relation  dessen  was  sich  bev 
der  in  Hamburg  im  Monat  Septembris  1697  entstandenen 
Empörung  der  Burgerschaflt  gegenst  E.  Rath  alda  zugetragen. 

43.  Bl.  569a  — 572b.  ünions  - Vertrag  zwischen 
Catholiscben  und  Evangelischen. 

Typis  impressa  extabat  anno  Di.50. 

44.  Bl.  573  a — ,576  a.  Status  causae  .\nno  166<^t. 

Es  bezieht  sich  auf  den  Streit  der  Brauer  mit  dem  Kathr. 

Bl.  .576  b leer. 

45.  Bl.  .577  a— ,599  b.  Decretum  Joannis  tertii,  regis 
Poloniae  inter  conturbeniuni  Braxatorum  Gedanensium  et 
Magistratum  ac  ordines  civitatis  eiusdem.  Actum  Varsaviae 

• • Anno  1681. 

46.  Bl.  60T)a — 606b.  Decretum  .Joannis  Casimiri, 
regis  Poloniae,  inter  Thesaurariura  Teirarum  Prussiae  et 
civitatera  Gedanensem.  1663. 

47.  Bl.  601a  und  602a.  Bierschäncker  Taxa.  1681 
und  1683. 

48.  Bl.  607  a — 611a.  Bxtract  der  Consiliorum  publi- 
corum  de  Anno  1678. 

49.  Bl.  611b.  Notitie  van  het  geene,  den  Koningk 
van  Vranckruck  op  den  tegenwordigeu  Oorlogk  gespendeert 
heetl. 

50.  Bl.  612a — 615b.  Kurtze  Beschreibung  vom 
Graten  Töckely  so  gedruckt  Anno  1683. 


729. 

XV.  q.  99a.  Papierhandschrift  — XVfll.  Jahrhundert  — JOil  Blatter  — Unart 
Bl.  la — Ib  leer. 

1.  Bl.  2a — 4b.  Inhaltsverzeichniss. 

Bl.  5a — 6 b leer. 
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2.  Bl.  7 a— 43a.  Snpplique  der  E.  E.  Gewerke 

Danzigs  an  den  König  Johann  III.  wegen  besserer  Ein- 
richtung im  Policey-Weaen.  1675. 

3.  Bl.  43b  — 47  a.  Ärticuli  quidam  ad  Serenissimum 
die  24.  Octbr.  1677. 

4.  Bl.  47  b — 84a.  Königl.  Decret  Joannis  III., 
welches  zwischen  denen  Ordnungen  und  den  Gewerken 
dieser  Stadt  von  dero  Mtt.  Anno  1678  ausgesprochen 
worden. 

5.  Bl.  84a— 87  b.  Extract  dos  Kgl.  Decrets  zwischen 
Beklagten  E.  E.  Raths  und  Klägern  denen  Erb  Haupt  und 
incorporirten  Gewerken  in  Dantzig  gefället.  Anno  1678. 

6.  Bl.  88a— 01a.  Coucordata  ordinum  de  Anno  16.50- 

7.  Bl.  01b — 98b.  Concordata  ordinum  de  Auno  1678. 

8.  Bl.  90a — l(X)b.  Kurtze  Erörterung  ob  ein  quartiers 
Genosse  bey  einer  Deputation  oder  function  von  seinem 
quartier  dependire  oder  nicht 

0.  Bl.  101  a — 106a.  Einige  der  Löbl.  dritten 
Ordnung  angehende  Verordnungen  vom  5.  Dez.  1.577  — 
vom  14.  Dez.  1612  — vom  12.  Dez.  1677  — d.  Mensc 
Januar  1698. 

10.  Bl.  106a— 106  b.  Schluss  E.  E.  Raths  vermöge 
welchem  jemand  ex  tertio  ordine.  der  zu  den  Consiliis 
puhlicis  gefordert  worden  und  nicht  herauf  kommen  wollen, 
von  denen  selben  excludiret  worden. 

11.  Bl.  107  a - 107  b.  Rotulae  Juramontorum,  so 
von  der  löbl.  dritten  Ordnung  seit  Anno  1677,  d.  20.  Nov. 
geleistet  worden. 

12.  Bl.  108  a — 100  a.  Statutum  Regis  Sigismund  i I. 
Anno  1526. 

13.  Bl.  100b  -110  b.  Nachricht,  was  1722  in  dem 
Spinde  bey  dem  Tische  des  Koggen  Quartier-Meisters  an 
SchrifTten  gefunden  worden. 

14.  Bl.  lila.  Specification  der  Recess  Bücher  des 
Hohen  Quartiers. 

Bl.  111b  leer. 

15.  Bl.  112a.  Formula  wegen  Praesentation  eines 
Quartier  Meisters. 

16.  Bl.  112b — 113a.  Protestation  gegenst  die  Neue 
Wahl  der  100  Männer  von  den  Erb.  Werken  gethan  und 
den  15.  Sept.  1677  um  1 1 Uhr  V ormittags  an  E.  E.  Rath 
und  dritte  Ordnung  übergeben. 

17.  Bl.  113b— 114a.  Reprotestation  und  Remani- 
festation  E.  E.  Raths  auf  obige  Protestation  der  Gewerke, 
übergeben  d.  23.  Sept.  1677. 
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18.  Bl.  114  b.  Protestation  der  Erb.  Haupt-Gewerke 
wieder  E.  E.  Katb,  dass  Sie  die  vacanten  Stellen  in  der 
dritten  Ordnung  besetzet  haben.  Uebei^eben  d.  7.  Octbr. 
Anno  1677. 

Bl.  115  a leer. 

19.  Bl.  115b — 117a.  Prote.station  der  Erb.  llaupf- 
üewerke  und  andern  incorj>orirt*>n  Gfewerken  gegensL  E. 
Itaht  wegen  Eicludirung  a publicis  t’onsiliis  des  Valentio 
Ernst  Tessins  geschehen  d.  28.  July  Anno  1677. 

2it.  Bi.  117b  — 118b.  Reprotestation  E.  E.  Rabts, 
welche  durch  Notariuin  und  Zeugen  d.  30.  .July  Anno  1677 
dem  Schuster  Elter  Mann  David  Meisner  überreichet 
worden. 

21.  Bl.  119a— 120b.  .Tustification  der  Erb.  4 Haupt 
und  andern  incorporirten  Gewerken  vorn  31.  July  Anno  1677. 

22.  Bl.  121a.  Rejnslification  E E.  Rahts  insinuiret 
d.  10.  Aug.  1677. 

23.  Bl.  1211) — 123  b.  ln.strunientum  Notarii  von  der 
5.  Stelle  und  Stinamc  der  Gewerke  d.  anno  1578. 

24.  Bl.  124a — 124b.  Bericht  von  dein  5.  Tische 
und  5.  Stimme,  so  in  der  3.  Ordnung  zu  erhalten  die 
Gewerke  durch  eine  an  I.  K Mtt.  von  Pohlen  und  Schweden 
gerichtete  Supplication  sich  lieniühet. 

2.5.  Bl.  125a— 1261)  Protestatio  der  Erb.  Haupt 
und  andern  incorporirten  Gewerken  wieder  die  Quartier- 
ineistere  der  I.flbl.  3.  Ordnung  wegen  der  Remotion  der 
Gewerke  von  den  Rahtschlägeu  etc.  insinuiret  den  16.  Novemb. 
Anno  1678. 

26.  Bl.  127  a — 128  b.  Reprotestatio  der  dritten 
Ordnung  durch  .Teremiam  Reichel  an  die  4 Haupt-  und 
andern  Gewerke  insinuiret  d.  26.  Nov.  .4nuo  1678. 

27.  Bl.  129a— 129b.  Reprotestatio  Magistratus 
Gedanensis  conti  a Centuiuviros  Roniano-Catholicos  de 
2th  April  1678.  Insiuuata  per  Notarium  Augustinura  de 
Ponte. 

28.  Bl.  130a — 131a.  Resoriptura  Regium  wegen 
Authige  der  Weinscheuken  und  Brauer  au  Stelle  .tufbriiigung 
dos  100.  Ptgs.  d.  d.  11.  April  1680  zu  Warschau  OsJ ' 

29.  Bl.  13U)  1321).  Dasselbe  deutsch. 

30.  Bl.  133a.  Jac.  Theodor  Klein,  Lateinische 
Verse  den  Zustand  Danzigs  betrelTend  d.  25.  Jan.  l7.Ttt 

Bl.  1.331)  leer. 

31.  Bl.  134a — 138a.  Copia  eines  Schreibens  an  des 
Herrn  Graffen  von  Brühl  Excell.  d.  1.  Aug.  1749. 
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32.  Bl.  138b  — 141a.  Extract  aus  dem  Königl. 
rrivilegio  D.  Casimiri  de  Anno  1457  nebst  einer  Deduction, 
dass  das  Praesentations  Hecht  der  3.  Ordnung  bereits  von 
Alters  zngekomtnen.  Item,  dass  die  Schöppen  nicht  zur 
2.  Ordnung,  viel  weniger  zum  Regiment  gehören. 

33.  Bl.  141b  Eiemplum  Responsionis,  quod  Proean- 
cellarius  Jtegui  dedit  Centumviris  Civitatis  Gedanensis. 
d.  14.  July  1749. 

34.  Bl.  142  a.  Königl.  Rescript  wegen  des  den 
Deputirten  der  Krahmer  und  Speicher-Negotianten  verliehenen 
Schutzes  d.  30.  Dez.  1746. 

3.5.  Bl.  142b— 144a  Königl.  Rescript,  dass  dem  Fürst 
Bischof  von  Ermland  uud  dem  Hoffrath  von  Leubnitz  auf- 
gegeben worden,  dasjenige,  was  seithero  wieder  die  vormals 
erlassene  Königl.  Verordnungen,  ingleichen  wieder  die 
Concordata  der  Stadt  zum  Nachtheil  des  Commercii  und 
Gemeinen  Besten  sich  eingeschlichen,  in  der  Güte  abzuthun 
und  beyznlegen.  16.  Jan.  1749. 

Bl.  144  a Es.  Rahts  Bedenken  wegen  der  von 
Königl.  Mtt.  der  dritten  Ordnung  zugestandenen  Praesen- 
tation  zur  Kühre. 

37.  Bl.  144b — 148b.  Relation  dessen,  so  zwischen 
Em.  Itaht  und  der  3.  Ordnung  ratione  praesentationis  zur 
Kuhr  17.50  mense  Febr.  et  Mart,  mündlich  traetiret 
worden. 

38.  Bl.  148b  — 149a.  Praesentatio  III.  ordinis,  4 in 
Em.  Raht  und  3 in  Em.  Gericht  zu  wählen. 

39.  Bl.  149a — 149b.  Protestation  der  Deputirten  111. 
ordinis.  gegen  die  19.  Mart.  17.5<4  gehaltene  Kühre. 

40.  Bl.  1.50a — 151a.  Reprotestatio  des  Rahts  hie- 
gegeu  d.  23.  Mart.  17.50. 

41.  Bl.  151  a — 152a.  Fortsetzung  dessen,  was  wegen 
gehaltener  Kühre  zwischen  En.  Raht  und  der  3.  Ordnung 
vorgetallen  Mens.  April  17.50. 

42.  Bl.  1.52b—  153b.  Protestatio  septeni  Deputatorum 
III.  Ordinis  contra  11  Persohneu,  so  zum  Anhören  eiu- 
getreten. 

43.  Bl.  154  a — 1.56  b.  Protestatio  der  11  Persohneu 
auf  obige  Piotestation  den  14.  April  17.50. 

44.  Bl.  157  a — 1.57  b Rescriptum  Regium  Loca 
vacautia  in  Cousulatn  et  Scabinatu  Gedaneusi  ad  implcnda, 
inediante  quo  Janssen,  Richter  Eichstädt  et  VVernicke 
promoventur  d.  20.  July  1750 

45.  Bl  1.57  b.  Notificutio  Es.  Rahts,  dass  dem 
obigen  Köuigl.  Rescript  ein  Genüge  geschehen. 

46.  Bl.  158a.  Excerpta  aus  den  Ordnungs  Recessen 
d.  10.  April  1750. 
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47.  Bl.  158  b — 200a.  Eiwrpta  aus  den  Ordnung^ 
Recessen  ratione  Ordinationis  Angnsti  lII.Regis  eiCancellaria 
Regni  majoris  emanatae  Vareaviae  20.  July  1750. 

48.  Bl.  200  b— 217  a.  Rescriptum  Reginm  ad  Ci?i- 
tatein  G edanenseni  ratione  Eiecutionis  Ordinationum  Regiimm 
indilate  faciemJae  trauquillitatisque  interne  sedulo  in  civiUte 
conservandae  2<).  Febr.  1751  (deutsch). 

40.  Bl.  217  b — 232b.  Rescriptum  Regium  ^ 
Magistratus  et  iucolus  Gedauenses,  ut  Judicia  RegU 
Assessorialia  pacati  et  sedati  exspectent.  2t*.  Aug.  17ol 
(deutsch.) 

.50.  Bl.  23.3a— 2:k5a.  .Mündlicher  Recess  wegen  Aus- 
schliessung  einiger  a Consiliis  publieis  d.  d.  10.  Jan.  1752. 

51.  Bl.  23tib— 237  b.  Declaratio  Judicii  Asses.sorialis 
contra  Samuel  Wolff  den  17.  Jan.  1752. 

.52.  Bl,  23s  a — 240a.  Copie  de  la  lettre  du  Roi  aux 
Chanceliers  de  la  Couronne  le  28  d’  aout  1751. 

53.  Bl.  240a— 241  a.  Copie  de  Le  R^pouse  des 
Chanceliers. 

.54.  Bl.  241b  242b.  Oratio  ad  Regni  Cancell^i um 
nomine  Deputatorura  Mercatoruiii  hahita.  Gednni  die 
21.  De/,.  1751. 

.55.  Bl.  243a— 25(>a.  Memorial  so  Ijey  den  Assessorial 
Gerichten  denen  Erlauchten  Herren  Cron-Gross  und  Unter 
Canzlern  den  7.  Jan.  1752  übergeben  worden.  (Lat.) 

56.  Bl.  2.50b — 2.58b.  Dasselbe  deutsch. 

57.  Bl.  2.59a  -261  a.  Requeitaau  haar  Hoog  Moogende 
Heeren  Staaten  General  der  vereinigde  Neederlande  aan- 
gaendc  bet  Reyth  van  Afslag  genaarat  „Bürger  Bestes“, 
van  mer  als  Hondert  de  vornamsten  Coopliedens  ondeteekent 

Bl.  261b  leer. 

58.  Bl.  262a— 297b.  Diarium  Causae  Gedanensis 
Anno  1752. 

.59.  Bl.  298  a— 304  a Decretuin  inter  honoratum 

tt'rtium  Ordiuem  totamquecommuuitatcm Civitatis Gedanensis 
atque  famatos  Ophagen  Leuschner  aliosque  in  Snpplici 
Libello  expressos  d.  3.  Febr.  17.52. 

60.  Bl  304  b — 305a.  Rescriptum  Regium,  ut  Prae- 
coiisul  Fridericus  Reyger  et  Consul  Daniel  Eilhardns 
Jant/.en  ad  deprecatiouera  Fraustadiam  veniaut. 

Bl.  305  b leer. 

61.  Bl.  :i06a-353a.  Decretuin  inter  honoratum 

tei'lium  ordinem  totamque  CommunitateinCivitatisGedanensis 
atque  Nobilera  et  Spectabilem  Magistratum  ejusdem  Civi- 
tatis Gedaueusis  d.  d.  4.  Febr.  1752. 

Bl.  353  b leer. 
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R2.  Bl.  354  a — 355a.  Eines  Ungenandten  Schreiben 
an  des  Herren  Graffen  Brühl  Excell. 

63.  Bl.  3.55b— 3.57a.  Copia  des  Memorials  so  I.  E. 
Behm  der  dritten  Ordnung  Agent  in  Üresden  d.  17.  Febr.  1752 
an  I.  K.  Mt.  im  Nahmen  der  3.  Ordnung  übergeben. 

64.  Bl.  357  b— 3.58a.  Copia  des  Memorials  so  der 
3 Ordnung  (sogenandter)  Agent  J.  E.  Behm  im  Nahmen 
der  3.  Ordnung  dem  Graflf  und  Premier  Ministre  Herrn 
von  Brühl  übergeben. 

65.  Bl  3.58b— 360a.  Literae  Magistratus  ad  Supremum 
Kegni  Cancellarium  d.  d.  7.  April  1752. 

66.  Bl.  360a-  360b.  Literae  Kegni  Cancellarii  d.  d. 
Kousciis  15.  April  17.52. 

67.  Bl  361a.  Literae  Responsoriae  Pro-Cancellarii 
Kegni  ratione  Reditus  Prae  Consulis  Wahl  et  Consiilis  Oe 
Scbroeder  d.  25.  Sept.  1751. 

6H.  Bl  361b.  Literae  Siipremi  Kegni  Cancellarii 
ratione  Judiciorum  Asses,  celebrand.  d.  d.  26.  Sept  1751. 

69.  Bl.  .362a — 362b.  Copie  de  la  lettre  du  Roi  am 
Chancelieis  de  Pologne  d.  2.  Dez.  1751. 

70.  Bl.  362b.  Copie  de  la  Keponse  des  Chanceliers. 

71.  Bl.  363a — 365b.  Informatio  contra  Rescriptum 
Kegium  de  exercendis  Gedani  Regiis  Judiciis  Assessorialibus, 
item  contra  Citationem  III.  ordinis  d.  4.  Octbr.  1751. 

72.  Bl.  .366a — 366b.  Citatio  III.  ordinis  qua  Magi- 
stratus citatus  ad  Judicia  d.  10.  September  1751. 

73.  Bl.  367  a — 368  b.  Interrogatoria  Er.  Löbl. 
3.  Ordnung  und  der  ganzen  BürgerschafFt  von  Danzig 
gegenst  E.  E.  Kaufleute  Gewerke  und  ihren  Adhaereuten 
cum  Subscriptione  Testium 

74.  Bl.  369a— 370b.  Extract  eines  Schreibens  aus 
Thorn  vom  22.  -\pril  1751  gegen  Rehfeld. 

7.5.  Bl  371a — 373  a.  Des  Herrn  Graff  von  Brühl 
Schreiben  an  den  Holländischen  Gesandten  in  Sachen  der 
hiesigen  Mennoni.sten.  d.  15.  Octbr.  1751 

76.  B1.373lj — 375a.  Declarations  Schriül  der  Haupt- 
und  incorporirten  Gewerke  an  E.  Bäht  So  aber  nicht 
abgegeben. 

77.  Bl.  375b  — .376a.  Deprecatio  Delegatorum 
Gedanensium  Reyger  et  Jautzen  a Rege  Augusto  III. 
Varschoviae  facta  d.  7.  Jan.  1752. 

78.  Bl.  376a— 376b.  Responsum  a Thesaurario  Regio 
Delegatis  Gedanensibus  Varschoviae. 

li>.  BI.  377a  — 378a.  Rescriptum  Regium,  qno 
Magistratui  Poenae  ratione  Contraventionis  in  Ordinatione 
Regia  remittuntur  Varschoviae  7.  Jan.  1752. 
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80.  Bl.  378b  — 381a.  Diploma,  quo  MagiBtratus 
Gedaiiensis  a Poeniß  Contraventionis  Ordinationi  S.  K 
Mta.  absolvilur  üachovae  d.  7.  Juu.  1752. 

81.  Bl.  381b  — 382a.  Königl.  Reacript,  vermöge 
welchem  die  .50  Bürger,  so  die  Supplique  ad  Serenissimnm 
uiiterscliiieben,  die  Kögl.  Gnade  wiedererhalten  d.  d. 
9.  Febr  1754. 

82.  Bl.  382  b — 384  a.  Protestatio  III.  ordinis  contra 
Senatum  Gedanensem 

83.  Bl.  384b — 386b.  Antwort  E.  Rahts  auf  die 

vorstehende  Protestation  in  App.  d.  d.  7.  Octbr. 

84.  Bl.  386b — 39Ua.  Tertius  Ordo  ad  Propositionem 
Senatu.s  vom  23.  Sept.  et  Appeiidices  vom  7.,  11.  und 
14.  Octbr.  eingebracht  den  18.  ejusd.  17.54. 

85.  Bl.  3tH)a  — 391a.  Antwort  des  Rahts  vom 
4.  Nov.  1754. 

Bl.  3911)— Ende  leer. 


7»0. 

XV.  q.  99b.  Pspiorhaiiiischritt  — XVIII.  Jahrliundert  — 407  Blatter  — Quart 

Bl.  la— 11)  leer. 

Bl.  2 a— 2 b Inhaltsverzeichniss. 

1.  Bl.  3a-  6b.  Tertii  Ordinis  Citatio  ad.JudiciaAsses.'O- 
rialia  de  Anno  1751  — 2Plxemplare  lateinisch  und  deutscli. 

2.  Bl.  7 a — 7 b.  Königl.  Recommendatious  Schreibea 
für  den  Quartiermeister  Daniel  Gralath  insinuiret  d. 
7.  Mart.  17.54. 

3 Bl.  8a— lUa.  Nachricht,  welche  Persohnen  za 
der  Kögl.  Statue  im  Arthus-Hofe  coutribuiret,  welche  Sclirifft 
auch  dergestalt  unter  dem  Piedestal  beigeleget  worden. 

Bl.  10b  leer. 

4.  Bl  11a — 12a.  Specificatio  Mercatorum  contu- 

bernalium  et  non  contuberualium  ulnatim,  incisün  roinu- 
timque  merces  suas  veudentium  et  pro  tempore  in  Tertio 
Ordine  existentium.  Anno  1752  Mens.  Januar,  denen 
Advocatis  pro  uotitia  gegeben. 

.5.  Bl.  12b  — 17  a.  Illustrationes  ad  Libellum  supplicem 
Dnis  Regui  Caucellariis  a 50  Civibus  oblatum  Dnis  Ptttronis 
Causae  suppeditatae. 

6.  Bl.  17b  — 18b.  Antwoit  Schreiben  Es.  Raths 
vom  16  Jan.  1749. 

7.  Bl.  18b--20b.  Antrag  PI  E.  Raths  /u  Dauiig 
an  den  König  vom  12.  Mart.  1749  (In  2 Exemplaren,  t 

8.  Bl.  21a— 23a.  Antrag  an  E.  E.  Rath  zu  Dantiig 
d.  12.  Mart  1749. 
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9.  Bl.  23a — 30a.  Antwort  der  Stadt  Dan/.ig  anf  den 
Antrag  de.s  Fürsten  und  Hischoffs  von  Ennland  und  des 
Hofraths  Anton  v.  Leubnitz  d.  17.  Mart.  1749. 

10.  Bl.  30a — 31a  Antwort  der  Kgl.  Meditations- 
Coniiniasion  Danzig  d.  18.  Mart.  1749. 

11.  Bl.  31b  — 3T>a.  Antwort  auf  die  von  den  Kgl. 
Comiuis.sariis  vorgetrageuen  Punkte  d.  19.  Mart.  1749. 

12.  Bl.  35a— 3Ga.  Köuig  Friedrich  August’s  Schreiben 
an  den  Rath  von  Dantzig.  dass  die  angeordnete  Suspension 
der  Iwvoisteehenden  Ratlis-Kühr  vor  der  Hand  noch  nicht  auf- 
gegebeu  werden  könne  etc.  Dresden  d.  10.  Mart  1749. 

13.  Bl.  36a — 45b.  A.  v.  Leubnitz,  Commissarius 
Regius,  au  den  Rath  von  Dantzig  d.  26.  .Mart.  1749,  nebst 
Antworten  des  Raths  und  Belegen  von  der  Acoise  Kaimner 
des  im  Jahre  1748  eingenommenen  Oeldes. 

14.  Bl.  40a — 58b.  Leubnitz  an  den  Danziger  Rath 
vom  28.  April  1749,  und  Erklärung  des  Raths  auf  die  von 
den  Kgl  Commissarien  gestellten  Balance.  — Ausgefertigt 
den  1.  May  1749. 

15.  Bl.  53b— 68a.  Leubnitz  an  die  Stadt  Dantzig 
vom  7.  May  1749,  und  Antwort  des  Raths  auf  die  am 
2u.  April  1749  beygckommenen  Punkta  der  Köuigl. 
Cominissarien.  --  Ausgefertigt  den  14.  May  1749. 

16  Bl.  68a— 69a.  Antwort  des  Raths  auf  die 
Anträge  der  Kgl.  Commissarien  vom  7.  May  1749.  — 
Ausgefertigt  den  14  .May  1749. 

17.  Bl.  69a— 71b.  Antrag  der  Comraissarien  an 
den  Rath.  Danzig  d.  9.  Juuy  1749. 

18  Bl. 711)  — 74a.  .4  ntwort  des  Raths  auf  die  Anträge 

der  Kgl.  Coramissarien  vom  28  April  1749,  ausgefertigt  d. 
9.  Juni  1749. 

19.  Bl.  74a— 74b.  Des  Danziger  Rathes  Anmerkung 
wegen  des  in  dem  von  den  Kgl.  Commissarieu  unterm 
13.  Juny  beygekommenen  Anträge  enthaltenen  35  tj.  — 
Ausgefertigt  den  16.  Juny  1749. 

2U.  Bl.  74b— 83b.  Die  Köuigl  Commissarien  an 
den  Rath  zu  Danzig  d.  17.  Juny  1749,  nel)st  einer  Antwort! 
des  Raths  vom  2.5.  Juny  1749. 

21.  Bl.  83b  — 84a.  Pro  memoria  der  Deputirten  der 
3.  Ordnung  vom  1.  July  1749. 

22.  Bl.  84a  85  b Die  Königlichen  Commissarien 
an  den  Danziger  Rath  vom  30.  Juni  1749. 

23  Bl.  86a— 86b.  Die  Danziger  Kaulmanuschaft 
au  die  Kgl.  Commissarien. 

24.  Bl.  86h — 91a.  Presentatio  der  Danziger  Kauf- 
mannschaft vom  20.  und  22.  July  1749. 
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25.  Bl.  91a — 95a.  Die  Königlichen  Commissarien 
an  den  Rath,  üautzig  d.  29.  July  1749. 

2(5.  Bl.  95a— 95  b Erinnerungen  der  Kaufmannschaft 
in  Danzig  betreffende  die  10  ®o  Bürger-Bestes  im  Pack- 
Huttssc. 

27.  Bl.  95b — l(X5a.  Die  Königlichen  CommissarieE 
an  den  Danziger  Rath  vom  4.  Aug  1749  und  vom 
7.  Aug.  1749. 

28.  Bl.  K.)6a  — 10(5b.  Antwort  des  Ratlies  vom 

11.  August  1749  auf  eine  Beschwerde. 

29.  Bl.  106b — 107a.  Die  Königl.  Commissarien 

an  den  Rath  zu  Danzig  vom  18.  Aug.  1749. 

.30.  Bl.  107a — lila.  Antwort  des  Rathes  vom 

20.  August  1749. 

81.  Bl.  111b — 12ob.  Antwort  des  Raths  auf  die 
Puueta  der  Kögl.  Commissarieu  vom  4.  Aug.  1749  — 
ausgefertigt  den  1.  Sept.  1749. 

32.  Bl.  120b — 122b.  Edicta  Regia  Commissorialia 
ad  ratioues  redituum  Regiorum  Portorii  et  Contnbemii 
Scaphaiiorum  Gedauensium  de  19.  Juli  1749. 

33.  Bl.  123a  — 123b.  Extract  aus  dem  Königl. 

Rescript,  betteffeud  deu  von  den  Menoniten  Benningen  bei 
der  Ptahlkammer  unternommenen  Unterschleiff  d.  d.  Dresden 
d.  5.  Sept.  1749. 

.54.  Bl.  123  b 13.51).  Antwort  des  Raths  auf  die 
Punkta  der  Commissarien  vom  1.3.  Jun.  1749  — auseefertigt 
den  17.  Sept.  1749. 

3.5  Bl.  13.5b--  149a.  Antwort  des  Raths  vom 
1.  Octob.  auf  die  Anträge  der  Kgl  Coininissarien  vom 
4 Aug.  1749. 

^ 3b.  Bl  149b  205a.  Acta  betreffend  die  Beschwerden 
der  5 IJauptgewerke  der  Kgl.  Commission  übergeben  deu 
22.  Sept.  1749  und  Antwort  des  Käthes. 

37.  Bl.  205b— 206  a.  Brieff  au  den  Bischoff  von 
Ermland  und  Hofrath  von  Leubnitz  d.  d.  5.  Dez.  1749 

38.  Bl.  206a — 206  b.  Copia  Litterarum  S.  R.  Pol. 
Cancellarii  Malachowski  d.  d.  10.  Dez.  1749. 

39.  Bl.  2o6  b — 208  a.  An  den  Bischoff  v.  Ermland 
und  Hofrath  v.  Leubnitz  d.  d.  31.  Dez.  1749. 

40.  Bl.  208a — 2u9a.  Die  Königlichen  Commissarien 
Ad  Cancellarium  Reg.  Pol.  Malachowski  d.  2 Jan.  17.50 

_^41.  Bl.  209b— 210a.  Schluss  der  Stände  wegen  der 
aus  bämtl.  Ländereyeu  der  Stadt  jährlich  beyzuschaflenden 
13(XX)  fl.  und  derselben  Repartition. 

42.  Bl.  210b— 211a.  Copia  literarum  des  Bischoffe 
v.  Ermland  an  A.  v.  Leubnitz  vom  17.  Jan.  1750  (deutsch.) 
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43.  Bl.  211a— 212b.  Literae  Episcopi  Varmiensis 
ad  magistratum  3.  Febr.  ITiiO. 

44.  Bl.  213a  — 214a.  Der  drittea  Ordnung  Beschwerden 
gegen  den  Magistrat  dem  König  von  Polilen  übergeben. 
Anno  1750. 

45.  Bl.  214a  — 216b.  Petita  der  Altstädtschen 
Herren  des  Haths  Em.  Hochedl.  Hochweisen  Rath  über- 
geben d 27.  Febr.  17.50. 

46.  Bl.  217a — 217b.  Pro  Memoria  d.  26.  Febr.  1750. 

47.  Bl.  217b— 219b.  Edikte  König  Friedr.  Augusts 
an  die  Stadt  Danzig  vom  3.  und  10.  Jan.  1750. 

48.  Bl.  219b  — 220b  Schreiben  der  Königlichen 

Commissarieu  an  den  Premier  Ministrc  Keichsgrafeu  v.  Brühl 
4.  Mart.  17.50.  ^ 

49.  Bl.  221a-  223a.  Ver/.eichniss  derer  Persohnen, 
so  d.  18.  Mart.  17.50  wegen  der  zu  Besetzung  der  erledigten 
Kaufmanns  Stellen  in  E.  Rath  und  Gericht  von  der 
3.  Ordnung  praesentirenden  14  Persohnen  in  Vorschlag 
gekommen. 

.50.  Bl.  223a.  Copia  Literarum  de.s  Herrn  Premier 
Miuistre  und  Reichsgraffen  v.  Brühl  Dresden  17.  Mart.  1750. 

51.  Bl.  223b  — 2241).  Rescriptum  Regium  pro 
Conservatione  0.  T.  Bonhorst  in  Officio  Inspectoris  Naviuui 
10.  Febr.  175(J. 

52.  Bl.  225a—  225b  Der  Rath  an  d.  Premier 
Ministrc  etc.  v.  Brühl  d.  25.  Mart.  1750. 

.53.  Bl.  226a  — 226b.  Credentiales  ad  Regem  d. 

25.  Mart.  1750. 

.54.  Bl.  226h.  Ad  Dominos  Supremum  — et  Vice- 
Cancellarium  den  2.5.  Mart.  17.50. 

55  Bl.  227  a — 227  b.  Der  Königl.  Commissur  an 

den  Rath  zu  Danzig  vom  31.  Mart,  und  6.  April  1750. 

56.  Bl.  227  b -228b.  Augusti  HI.  Decretum  die 

XXVlII.  Martii  .\niio  MDCCL  Suspeudantur  ab  Officio 
Constantinus  Lehmann  et  Balthasar  Ehlert  ad  Consulatum 
ncc  non  Petrus  Uphagen  ad  Scabinatum  iustituti  cum  man- 
dato  poenali  ad  .Magistratum  Civitatis  Regiae  Gedanensis, 
ut  eaudem  suspensionem  sequatur 

57.  Bl.  229a  — 230a.  Antwort  des  Senats  vom 
8.  Apiil,  auf  die  .Anträge  der  Kgl.  Commissarieu  vom 
6.  April  17.50. 

.58.  Bl.  230a — 231b.  Protestatio  Deputatorum  III. 
ordinis  contra  Senatum  d.  d 9.  April  1750. 

59.  Bl.  232a -238a.  Reprotestatio  Seiutus  contia 
Deputatos  d.  d.  1.5.  April  1750. 

60.  Bl.  238  b — 240a  Ad  Cancellariuin  D.  Malachowski 
d.  d.  8.  April  1750. 
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61.  Bl.  240a — 241b  Ad  Pro  Ciincellarinra  D 
Wodzicki  d.  10.  April  17.50. 

62.  Bl.  242a— 244b.  Reprotestatio  Senatus  contra 
Deputatos  III.  ordinis  d.  d.  15.  April  1750. 

63.  Bl.  244  b — 247  a.  Civitatis  Gedanensis  Scriptum 
ad  Regem  Poloniae  d.  d.  14.  April  1750. 

64.  Bl.  247  a — 257  b.  Civitatis  Gedanensis  scriptum 
ad  Cancellarium  Joanncm  Malachowski  d.  1,5.  April  17.5Ö 

65  Bl.  2.58a—  2.59a.  Ad  Regal  Cancellarium  d.  d. 
12.  Febr.  1751  (2  Exempl.) 

66.  Bl.  262b — 263b.  Königl.  Commissar  v.  Leubuih 
an  den  Rath  — Danzig  d.  1.  Mart.  1751. 

67.  Bl.  264a— 264b  Antwort  d.  Ratbs  auf  den 
geschehenen  Antrag  des  Kämmerers  Herrn  v.  Leubnitz. 

68.  Bl.  264b — 265  a.  Civitatis  Gedanens.  scriptum 
ad  Regem  d.  d.  30.  Junij  1751. 

69.  Bl.  265b— 268a  Actum  in  Deputatione  Ordinuni 

d.  1.  Jul.  1751 

70.  Bl.  268a— 268b.  Scriptum  civitatis  Gedaneoä  | 
ad  Regem  d.  d 12.  July  1751. 

71.  Bl.  268b — 270a.  Instruction,  nach  welcher  Joti 
Wahl  Bürger  Meister,  Clir.  Gabr.  von  Schroeder  und 
Ludw  Gottfr.  J.inssen,  Raths-Verwandte  der  Stadt  D.uirig 
als  Deputirte  E Ratbs  au  S.  R.  Mtt.  von  Pohlen  • ■ 
nach  Dresden  sich  werden  zu  richten  haben. 

72.  Bl.  270b — 272a.  Actum  in  Deputatione  Ordinuni 
d.  29.  July  1751. 

73.  Bl.  272a— 280b.  An  die  Herrn  Deputirte  in 
Dressden  d.  d.  4.  Aug.  1751,  d.  d 11.  August  1751,  d.  d. 
16  Aug.  1751,  d.  1.  Sepi,  d.  8.  Sept.  1751. 

74.  Bl.  281a  — 282b.  Ad  Pro  Cancellarium  Dm. 
Wodzicki  d.  15.  Sept.  1751 

7.5.  Bl.  283a— 284b.  An  die  Herren  Deputirten  in 
Dressden  d.  d.  15.  Sept  1751. 

76.  Bl.  284b — 285a.  Au  den  König  v.  Pohlen  d.d. 
22.  Sept.  1751. 

77.  Bl.  285a — 286a.  An  des  Herr«  Premier Miuistre 
Eicrdl.  d.  d.  22.  Sept.  1751. 

78.  Bl.  286a — 287a.  Ad  Pro  Cancellarium  Wodzicki 
d.  22.  Sept.  1751. 

79.  Bl.  287a— 288a.  An  die  Deputirten  in  Dressden 
d.  22.  Sept.  1751. 

80.  Bl.  288a- 289a.  Ad  Regni  Cancellariura  d. 
22.  Sept.  1751. 

81.  Bl.  289b— 290b.  Copie  de  la  lettre  du  Koi 
aui  messieurs  les  chanceliers  de  la  couronne. 
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82.  Bl.  291a — 291b.  An  die  Deputirteu  in  Dressden 
d.  18.  Octbr.  1751. 

83.  Bl.  292  b — 292  b Rescriptum  Regium  de  exer- 

eemlis  Gedani  Regiis  .ludiciis  Anno  1751. 

84.  Bl.  292a — 294a.  BriefFe  des  Rathes  an  die 
Deputiiten  in  Dre.ssden  d.  ß.  Outbr.  1751. 

85.  Bl.  294  a — 295  b Ad  Cancellarium  d.  d.  6.  und 

8.  Octbr.  1751. 

86.  Bl.  295b — 206b.  An  die  Deputirlen  in  Dressden 
d.  13.  Octbr.  1751. 

87.  Bl.  297a  — 297  b.  Erlass  Friedrich  Augusts  an 
Danzig  vom  15.  Octbr.  1751. 

88.  Bl.  2t(8a — 298b.  Schreiben  G.  v.  Brühls  an 
den  Rath  Danzig  d 15  Octbr.  1751. 

89.  Bl.  2tt8b— 299  a.  An  die  Deputirten  in  Dressden 
d.  20.  Octobr.  1751. 

t)0.  Bl. 299b  M.  WodzickiadMagistratumGedanensem. 

91.  Bl.  .300a— 301b.  An  die  Depnfirten  d.  27.  Octbr. 
1751,  d.  .3.  Nov. 

92.  Bl.  30lb-  .302a  An  den  König  d.  10.  Nov.  1751. 

9.3.  Bl.  302  b — 303a.  Brief  des  Raths  an  des 

Herrn  Premier  Ministre  Graffen  von  Brühl  Excll.  d. 
10.  Nov.  1751. 

94.  Bl.  303b — 309b.  An  die  Deputirten  in  Dressden 
vom  10.  Nov.,  17.  Nov.,  1.  Dez,  8 Dez.,  15.  Dez., 
22.  Dez.  1751. 

95.  Bl.  307b — 308b.  Edictura  Augusti  III.  d. 

anno  1751. 

96.  Bl  309  a — 314  b.  Illustrationes  Conclusionibus 
Advocatorum  in  pluriinis  punctis  inservientes  — Varsaviae 
d.  23  April  1750. 

97.  Bl.  315a -329b.  Recessus  desjenigen,  was  seit 
Ankunfft  derer  Herrn  Deputirten  Es.  Raths  bis  zu  ihrer 
Rückkehr  in  Warschau  vorgenommen  und  abgehandelt 
worden. 

98.  Bl  330a  — 340a.  Illustrationes  ad  S.  R.  Mtts. 

Ordinatiunes  d.  1.5.  Jan.  1750. 

Bl.  340b— ;343b  leer. 

99.  Bl.  344a — 345b.  Der  4 deputirten  Qnartier- 

meister  Schreiben  an  den  Grafen  Wodzicki  wegen  denen 
Bedrückungen  E.  E R.  d.  22,  July  1749  (von  anderer  Hand.) 

100.  Bl  346  a — 347  a.  Rede  des  Herrn  Syndici 
Gottfried  Lengnich,  gehalten  in  Warschau  d.  21.  Jiilii 
1750  an  die  Königin.  (Von  anderer  Hand.) 

Bl.  347  b leer. 

86 
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101.  Bl.  .S48a — 348  b.  BittschrifFt  an  den  Rath  von 
C.  Cunisund  G.  v.  d.  Smisseu. 

102.  Bl.  348b— 3401).  Die  Stadt  Danzig  an  den  König. 

103.  Bl.  350a.  Ei  literis  Senatus  ad  Deputates 
81103  in  Aula  Regia  Dresdara  eipeditis  d.  11.  Aug.  1751 

104.  Bl.  350a~351a.  Lettre  du  Premierministre 
Comte  de  Brühl  ä Mr.  Le  Chambellau  de  Leibnitz.  Dresde 
aimo  27,  d'lut  1753. 

105.  Bl.  3.51a  — 352a.  Königl.  Recommendations 
Schreiben  für  den  E.  C.  E.  Peuscher. 

106.  Bl  3.52  a— .352b,  Supplique  zu  welcher  obiges 
Rescript  Gelegenheit  gegeben.  Danzig  d.  30.  Jan.  17.54. 

107.  Bl.  3.53a  — 354a.  Manifestatio  Palatinatu.s 
Culineusis  contra  Collegium  Mercatorum  Gedanensium. 

108.  Bl.  3.54b — 355b.  Einige  Gedichte  auf  die  17.5<' 
gehaltene  Kubr  in  Danzig. 

109.  Bl.  3.56a — 360b.  Kurze  Nachricht  von  dem 
Verfahren  mit  den  50  Bürgern,  welche  1751  ein  Memorial 
an  1.  Kgl.  Mt,  zum  BehulT  Es  Raths,  unterschrieben  und 
der  endlich  erfolgten  Abolition  aller  gegen  dieselben  auf- 
gebrachten Beschuldigungen. 

110.  Bl.  360b — 361a.  Specitication  der  eingesandten 
Gelder  zur  Erlangung  des  Abolitions-Rescripts. 

111.  Bl.  361b  Des  Rathsverwandten  Carl  Groddeck. 
der  rechten  Stadt  Danzig,  Rechnung  von  denen  ausgezahlten 
llfXKX)  fl.  nebst  denen  Wechseln. 

112.  Bl.  362a — 363b.  Specification  derer  Unkosten 
Es.  Raths  bey  Anwesenheit  derer  bevdcn  Cron  Canzler 
vom  12.  Dez.  1751  bis  zum  19.  Febr.  17,52. 

113.  Bl  .364a  — 365b.  Ecrites  de  l'Eveque  de 
Varmie  de  9.  Octbr.  17.54 

Bl.  .366a-367b  leer. 

114.  Bl.  368a — 370b.  Aan  Haar  Hoog  Mögende 
d'  Heeren  Staaleu  Geueial  der  vereeuigde  Neederlande  von 
den  ondergeschrewene  Hollandsch  Cooplieden  Commer- 
cieerende  op  d’  Stad  Dautzigb. 

Bl.  371a -372  b leer. 

11.5.  Hl.  373a — 405b.  Negotium  wegen  der  Anno 
17.32  von  so.  Kgl.  Mt.  durch  den  eeheimcn  Kriegesrath 
\ind  Kögl.  Commissarium  Herrn  Friedrich  Gotthard  vonBütow 
an  die  Stadt  gelangten  Ansprüche  und  Praetensiouen,  so 
nachgehends  gegen  Zahlung  einer  Donativs  von  150 'm  f. 
durch  ein  Diploma  gänzlich  aboliret  worden 

Bl.  406  a — Ende  leer. 
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73f. 

XV.  q.  1(¥).  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 327  Blätter  — Quart. 

Bl.  1 leer. 

1.  Bl.  2a  -18a.  Des  Rahts  Ordnung  anfs  neue  revidirt 
d.  7.  Mart.  1658. 

2.  Bl.  18b— 19a.  Salvus  conductus  civi  a Domino 
prae.side  impeititus. 

3.  Bl.  19b -.30a.  Nachricht  was  occasione  bey  der 
Anno  1677  raense  Pebruario  gehaltenen  Kühre  vorgetallen. 
Kl  Msctis  V.  E.  Tessin. 

4 Bl.  30b  — .32b.  In  den  Schwedischen  Tronblen, 
da  Praesentatio  ad  Burggrabiatum  nicht  geschehen  können, 
setzet  K R.  einen  Burggrafen  und  was  dabey  vorgefalleu.  1703. 

5 Bl  3.3a— 35a.  Sententiae  Scabinales  in  mortuum 
exequendae  a Burggrabio  confirmari  debent. 

6.  Bl.  35b  — 63a.  Bericht  der  Bau- Amts -Herrn 
wegen  des  Schlagbaums  auf  dem  Langgartschen  Weichsel- 
thamm. Status  causae  und  Anderes  in  derselben  Sache. 

7.  Bl.  64a— 87  a.  Nachricht  von  dem  Anno  1675, 
d.  29.  Aug.  wegen  1).  Strauchen  entstandenen  Auflaufs 
und  Besetzung  des  Rathhauses  durch  die  Gewerke  ex  Mstis. 
V.  E.  T.  (das  ist  Val.  E.  Tessin.) 

8.  Bl.  87  b — l(X)a.  Historische  Relation  von  dem 
Leben  des  Anno  1677,  d.  7.  Julij  verstorbenen  Herrn 
Michael  Böhm  ex  msctis  V(alentin)  Efrnst)  T(es8in). 

9.  BI.  100b — 113a.  Nachricht  was  sich  mit  denen 
nach  dem  Tode  Seel.  Herrn  Michael  Behmen  und  seiner 
Ehegattin  auf  dero  beyderseitige  Verlassenschaft  gemachten 
Ansprüchen  von  Zeit  zu  Zeit  zugetragen. 

Bl.  113b— 114  b leer. 

10.  Bl.  115a — 128  a.  Status  causae  und  kurtze 

Verantwortung  dessen,  was  gegen  Valentin  von  der  Linde 
hat  vorgenommen  werden  müssen,  entgegengesetzet  denen 
vielti'iltigen  von  besagten  Valentin  von  der  Linde  schriftlich 
spargirten  unbefugten  Querelen  und  Diffamationen. 

11.  Bl.  129a— 1551).  Valentin  von  der  Linde,  Haths- 
Verwandten  der  Stadt  Dantzig  knrtzer  Gegenbericlit 
auf  die  Statum  causae,  so  Bürgermeister  und  Habt  Ihr. 
Königl.  Majestät  und  denen  Proceribns  Regni  übergeben 
la.ssen.  .Jahr  1665. 

12.  Bl.  1,56a — 167  a.  Handel  so  bey  Absetzung 

Valentin  von  der  Linde  Aus  Mittel  E.’s  Raths  der  Stadt 
Dantzig  vorgegangen  d.  Anno  16(!5. 

13.  Bl.  1671) — 175a.  Informatio  wegen  der  KopIT- 
gelder  Anno  1677. 
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14.  Bl.  176a— 18(.)a.  Syudicus  AR.  (d  i.  Rattisherr 
Arnold  Reyger  f 1728)  Information  Was  es  mit  dem  in 
Dant/.ig  vor  einigen  Jahren  eingesammleten  dreifachen 
Kopffgelde,  und  der  auf  selbiges  von  denen  Herren  Jablo- 
nowiis  fonnirten  Anforderung  vor  eine  Bewaudnüss  habe. 
Exped.  ad  Seciet.  Keekerbarth.  d.  4.  Mart.  .4nuo  1707. 

15.  Bl.  180b — 185  a.  Malevola  juiium  nonnulloruni 
civitati  Gedanensi  competentium  intorpretatio,  quae  S.  Regi 
Augusto  II  obrepere  non  erubuit  Joh.  Friedr.  Böttcher, 
quaeque  inprlmis  Zulagam  Accisas  cerevisiarias,  vini,  abusus 
circa  Portorium  praetensos,  privilegium  caduci,  Appellationum 
in  causis  maritimis  denegationcm  et  Chersonesi  Heleusis 
usurpationem  afficiunt. 

Bl  185b  leer. 

16.  Bl.  186a — 103b.  Kelatio  Notarii  de  insinuato 
decreto  Regio  pro  V.  D.  L.  (d.  i.  Valentin  v.  d.  Linde)  de 
anno  1667.  Siehe  oben  No.  10 — 12. 

17.  Bl.  l!4a — 105b.  Renunciatio  et  Cassatio  decreti 
Regii  Anno  1667  a Valentine  de  Linda  contra  Senatum 
üedauensein  obtenti  facta  Dirsaviae  d.  8.  Üctobr.  Anno  1671. 

18.  Bl.  106a  — 108a.  Rathsedikt  in  Sachen  Valentin’s 
von  der  Linde  und  des  letzteren  Revers  d.  d.  12./ 13.  Sept  1685. 

Bl.  198b  leer. 

19.  Bl.  199a — 2011)  Kurtze  Information  wie  es  mit 

der  Pfahl-Kammer  beschaffen  und  auf  was  weise  dieselbe 
verkflrtzet  wird. 

20.  Bl.  202  a — 2<13b.  Memoriale  betreffende  die  der 
Scharpau  competirende  Immunitaeten  von  Einquartierungen 

21.  Bl.  204a — 224  a Johann  Kitielius,  Disqnisitio 
cuiusdam  dubii,  an  judices  rerum  capitalium  absque  con- 
scientiae  scrupulo  contra  fures  seutentiam  suspeudii  capitalem 
ferrc  possint. 

22.  Bl.  224b.  Nachricht  von  dem  in  der  Lange 
Gasse  mit  Ställen  bebaueten  Platz. 

23.  Bl.  225  a.  Was  die  Stadt  Dantzig  ohngefehr 
an  Volk  auf  bringen  kann. 

Bl.  225  b leer. 

24.  Bl.  22(ia  - 233a.  Vergleich  mit  den  Altstädtischeu 
Herrn  getroffen  Anno  1637  d.  5.  Juny. 

25  Bl.  233a-236a.  Der  Contract  mit  den  Alt- 
städtischen Herren  berahmet  Anno  1.505. 

26.  Bl.  236a -237  a.  Confirmatio  Regia  transactionis 
inter  consules  Primariae  et  Veteris  Civitatis  Gedancnsis 
initae. 

27.  Bl.  237  a— 239  b.  Vergleich  und  Verorduung 
E.  £.  Raths,  so  zwischen  denen  Herren  Richtern  der 
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R««’ht<‘u  lind  Alteu  Stadt  der  Auneliraung  und  Condemnirung 
der  Malefie  intoii  . wogeu  getroffen  und  aufgerichtet  werden 
Anno  ItiTil  die  2(1/  Nov. 

2H,  Ul.  2dOa-244a.  Protestatio  7 deputatorura 
Tertii  Ordinis  contra  11  Persohnen  so  zimi  /liihören  ein- 
getretcii.  Da  K.  K.  H.  Kath  die  dritte  Ordnung  dazu 
verbottou  lassen,  selbige  auch  zum  Anhören  übrig  complet 
zu  Kathhausse  gewesen  wegen  der  Kühre  aber  so  nach 
ihrem  Sinn  nicht  au.sgetallen  zum  Anhören  nicht  eiugetreten. 
Bl.  244  b-  247  b leer. 

29.  Bl  248a — 249a.  CupiaLitteraruni  Dni.Malachowski, 

5.  It.  (’anccllarii  ad  Magistratuin  d.  d.  Vasaviae  d. 
31  Mart.  1751. 

30.  Bl.  24tH)— 251a  C'opia  litterarum  Dni.  .Mich. 
Wodzicki  Procancellarii  licgni  ad  Magistratum  d.  d.  Dresdae 

6.  Mart.  1751. 

31.  Bl.  251b— 254b,  i)n.  G(ottfried)  L(engnich) 
Ad  Dominos  Regni  Supremum  Cancellariiim  et  Procan- 
cellariiim  rautatis  uiiitandis  d.  19.  April. 

32.  Bl.  255a — ^b.  Aus  der  .\emter-\Vahl  1752. 

Bl.  25ßa — 2.581)  leer. 

33.  Bl.  259a  3(,>9a.  iudex  Maniiscriptoriim.  l>ie 
Bibliothek  ist  nicht  angegeben 

34.  Bl.  3091) — 32ria.  Catalogus  Manuscriptorura 

'l’it.  Dni.  Friderici  Fabricii,  Praeconsulis  quoiidam  Civitatis 
Gedanensis  ineritissimi 

Bl.  327  a— b leer. 


732. 

XV.  (j.  124.  I’apicrhandscbrift  — XVIIl.  Jalirlmudert  — ÖDl  Blätter — Quart. 

Bl.  1 leer. 

1.  Bl.  2a — b.  Conspectus. 

2.  Bl.  3a -58a.  Michael  Behm  von  Behmfeld  Königl. 
Burggraf  und  Kahtmanii,  vom  Müntzwesen,  füruelimlich  in 
Pohlen  uud  Preussen,  aus  den  Historicis,  polluisclieu  Reichs- 
Constitut,  Archive  der  Landtags-Reccssen  ■ • ■ • zusammeti- 
getragen  • 1672. 

3.  Bl.  59a— 8()b.  Dissertatio  juridica  de  testamentis 
conjugum  reciprocis. 

Bl.  87  leer. 

4.  Bl.  88a—  1081).  J(Oh ) G(ott.)  Bfeckerj  S(cabini) 
v(eteris)  c(ivitatis)  de  legitiiua  parentum  jure  statutario 
Qedanensi  definita. 

Bl.  109a-110b  leer. 
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5.  Bl.  lila — 146a.  Dlssertatio  de bonis pacti»  ante- 
nuptialibus  reservatis  ad  concursum  spectantibus. 

6.  Bl.  147  a — 151a.  Resolutio  quaestionis,  Ob  alhier 
in  Dantzig  die  Legitima  derer  Eltern  ‘/i  oder  */i  der 
nach  dem  Tode  überbliebencn  Substance  in  sich  begreife. 

7.  Bl  1.52a— 19.5b.  H einr.)  Rechter)  Sammlung 
auserlesener  Modelle  von  ürtlielu  sowie  selbige  bey  denen 
E.  Gerichten  und  Ainbtern  der  Stadt  Dantzig  gebräuchlich 
sind  zusammongetragen  • im  Jahr  1757.  DANTZIG. 

8.  Bl.  196a  — 224a.  H(einr.)  R(ichter)  Signum, 
quo  aedes  vel  ftindus  ob  deficientem  census  redemptionem 
vcnales,  nullis  vero  emtoribus  repertis,  Creditori  s.  Gensitori 
addicendi  iudicantiir.  Anno  1792  Regiomonti  delineavit 
tandem  Anno  1759  Gedani  eiasciavit. 

9.  Bl.  225a— 247  b.  H(efnr.)  R(ichter)  Ursprung 
und  Natur  derer  zu  Pfennig  und  Ziuss  wie  auch  zur  ersten 
und  andeni  Verbesserung  versicherten  Gelder  nebst  derselben 
Rechts- Wirkungen  eutworffen  Anno  1753. 

Bl.  248  leer. 

10.  Bl.  249  a — 2.54  b.  (Heinrich  Richter)  Casus 
Es  stirbt  A.  mit  Hinterlas.sung  einer  Wittib  B. 

11.  Bl.  2.55a— 2.58b.  (H.  Richter)  Quaestio,  Ob  ein 
Mitvormund,  der  von  des  Unmündigen  Geldern  nichts  in 
Händen  gehabt,  und  bey  dem  Fallissement  des  Vaters 

12.  Bl.  259a— 272b  H.  Richter.  Der  Heilige  Nicolans, 
ehemaliger  Patron  der  Löblichen  Zunfft  der  Brauer  in 
Dantzig.  D.  d.  31.  Januarii  17.5.5. 

13.  Bl.  273  a— 276a.  Leben  des  Andreas  Schott 

Schöppen  der  Altstadt  Dantzig  f 1764. 

14.  Bl.  277a— 283a.  Summa  des  gantzen  Aufruhrs 
durch  eine  Verwickelte  Rede  vorgestellet. 

15.  Bl.  284a— 311a.  J.  G B.  (d.  i.  Jo.  G Becker). 
Status  causae  und  Kurtze  Verantwortung  dessen,  was  gegen 
Valentin  von  der  Linden  hat  vorgenommen  werden  mös.sen, 
entgegengesetzt  denen  vielfältigen  von  besagtem  Valentin 
von  der  Linden  schriftlich  spargirten  unbefu^n  Querellen 
und  Diffamationen.  Item  Valentin  von  der  Linden  kurtzer 
Gegenbericht  auf  den  Statum  Causae. 

16.  Bl.  312a— 347a.  Senatus-Consulta.  XVII.  und 
XVIII.  Jahrhundert. 

17.  Bl.  348  a — 366b.  Annotationes  in  Ephridin 
Piaetorii  Athenas  Gedanenses  una  cum  Continuatione  ad 
hunc  usque  diem  perducta  secundum  Exemplar  B.  Dni. 
D.  G.  Schlieff  collectae. 

Bl.  367  a — Ende  leer. 
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738. 

XV.  q.  144.  Papierhin  Ischrift  — XVHI.  Jahrhundert  — 166  Blätter  — Quart 

Ul,  la — 2b  leer. 

1.  Bl.  3a  — 4a.  Conspectus. 

Bl.  5 leer. 

2.  Bl.  6a — 50a.  Der  Stadt  Dantzi"  neugefasstc 
Pnppillon  oder  Waysen  ürdnuni'. 

3.  Bl.  r>Ob — 54b.  Es.  Erb  Raths  der  Stadt  Dautzig 
Orduung  wie  cs  bey  dein  .\usruf  soll  gehalten  werden 
d.  Anno  1622. 

4.  Bl.  55a  — 631).  Caduc  - Ordnung  d.  anno  1684. 

5.  Bl.  64a— 72a.  Ordnung  E • Raths,  wie 

utid  welchergestalt  es  mit  der  uudieiitz  oder  Abhörung 
der  Parthey-Sachen  beym  Rath  hinfflhro  soll  gehalten 
werden.  Anno  1678. 

6.  Bl.  72a— 74a.  Jus  Patronatus.  Anno  1677. 

7.  Bl.  74  a — 75b.  Schluss  E.  E.  Itaths  wegen 
Examinirung  der  Studiosoruin  theologiae  und  t'andidatorum 
Ministerii  E.  Ehrw.  Ministerin  intimiret  .Anno  1679  iin  .May. 

8.  Bl.  75a.  Abschaffung  des  fünften  Tisches  der 
vier  Hauptgewerke  vom  Rathhau.se.  Anno  1542. 

9.  Bl.  76b.  Verlegung  mit  Getrayde  denen  Bauren 
im  Werder  und  Höchte  geschehen. 

10.  Bl.  77  a— 81  a.  Vergleich  und  Verordnung  E • 
Ratbs  so  zwischen  denen  Herren  Richtern  Zur  Rechten  und 
Alten  Stadt,  der  Annehmung  und  Condemuirung  der  Male- 
ficanten  wegen  getroffen  und  aufgerichtet  worden.  Anno 
1676  und  1667. 

11.  Bl.  81b — 83a.  Vergleich  zwischen  E.  E.  Rath 
der  Rechten  und  Alten  Stailt,  so  wegen  der  Schneide-Mühle 
getroffen  und  aussgeriebtet  worden  Anno  1663  d.  19.  Sept. 

12.  Bl.  84a— 104a.  Vergleich  zwischen  der  Rechten 
und  Alten  Stadt  1637. 

13.  Bl.  104b  — 113b.  Der  Contract  mit  den  Alt- 
städtischen Herren  .Anno  1.595  herahmet  ■ 

14.  Bl.  114a— 121b.  Vergleichungs-Puncta  zwischen 
denen  Herren  des  Raths  der  Alten  Stadt  und  denen 
Herreu  des  Gerichts  daseihst  d.  Anno  1667. 

15.  Bl.  122a — 132b.  Extract  des  Königl.  Decrets 
zwischen  Beklagten  E.  H.  Rath  und  Klägeni,  denen  E. 
Haupt  und  Incorporirten  Gewerken  gefället  1678. 

16.  Bl.  133  a — 135b.  Belicht  von  der  Freyheit, 
welche  die  Stadt  Dantzig  aufm  Land  Schonen  und  Seeland  hat. 
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17.  Bl.  1.36a — 136b.  Bericht  wegen  der  Freyheit 
rn  Draken  auftn  Seelande. 

18.  Bl.  137a — 155b.  Verbesserte  Administration  der 
Königl.  Stadt  Dantzig,  welche  aus  Ihr.  Königl.  Maytt 
gnädigstem  Consens  und  Willen  auch  Belieben  aller 
Ordnungen  berahmet  und  geschlossen  worden.  .Anno  1678. 

19.  Bl.  156a — 165b.  Observationes  Gedanenses,  von 
luterponirung  und  Prosequirung  der  Eitra  - ordinar- 
Appellationum  Anno  1689. 

Bl.  166  leer. 


784. 

XV.  q.  146.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 170  Blatter  — (juart. 

1.  Bl  la — b.  Conspectus. 

2.  Bl.  2a -8  a.  Ob  die  Stadt  Danzig  befugt  sey 
die  Zulage  zu  nehmen. 

Bl.  8b  leer. 

3.  Bl.  9a — 42a.  Joh.  Gottl.  Becker,  Dissertatio  de 
legitimo  parentum  jure  statutario  Gedancusi  deiinita. 

Bl.  42  b leer 

4.  Bl.  43a — 47  b.  Resolutio  Quaestionis,  ob  alhier 
in  Danzig  die  Legitima  derer  Eltern  oder  ^|^  Part  der 
nach  dem  Tode  überbliebenen  Substance  in  sich  begreiffe? 

Bl.  48  a — b leer.  » 

5.  Bl.  49  a — 93b.  Dissertatio  de  bonis  pactis  ante- 
uuptialibus  reservatis  ad  concursum  spectantibus. 

Bl.  94a— b leer. 

6.  Bl.  95a — 99  b.  Nachrichtuug,  welcher  Gestalt  der 
zehende  Pfennig  von  Erbschallen  E.  Rahts  zu  Danzig 
Käinmerey  entrichtet  werden  muss.  Lectum  et  approbatum 
in  Senatu  die  7.  Sept.  Anno  1657. 

7.  Bl  100a— 115b.  Christian  Gabriel  de  Schroeder. 
Prae-Cons  Gedan.  Disquisitio,  an  pacta  ante  nuptialia,  in 
quibus  nulla  Liberorum  ex  paciscentium  Matrimonio  forte 
procreaudorum  Mcutio  facta  est,  tune  quando  Liberi  nas- 
cuntur,  solvantur  et  irritu  fiant? 

8.  Bl.  116a— 1241).  Tractat  der  Altstädtscheu  Hetren 
des  Raths  mit  E.  Gericht  daselbst,  betreffende  Amts- 
verwaltung des  Herrn  Richters  und  Officium  des  Unter- 
richters Anno  1667. 

Bl.  125a — b leer. 

9.  Bl.  126  a— 127  b Von  der  Eiecution  eines  Male- 
ficanten  auf  der  A.  St.,  so  mit  dem  Schwerdt  gerichtet  wird. 
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10.  Bl.  128a — 132b.  Summa  des  ganzen  (Ferberischen) 
Aufruhrs  durch  eine  verwickelte  Rede  vorgestellet. 

BI.  133a- b leer. 

11.  Bl.  134a— 137  a.  Ordonantz  Fi  Edl.  Raths  nach 
welcher  die  Iteim  Eingänge  des  Wester-Tieffs  ausgestcllete 
Wache  sich  zu  verhalten  haben  wird.  Gegeben  d. 

19.  May  1724. 

Bl.  137b  leer. 

12.  Bl.  138a— 146b.  Ordinantz,  womach  sich  der 
Rhede-Aufseher  und  die  Rhede-Fahrer  zu  richten  haben 
werden.  Actum  d.  19.  Maji  anno  1724. 

13.  Bl.  147  a- 149  b.  Johannis  Emesti  von  der 
Linde  Schreiben  an  Fridericum  Fabricium,  Con-Sonioreni 
E.  E.  Gerichts  der  Rechten-Stadt , wegen  den  Cessionibus 
Bonomra  der  Wittwen  und  Besazung  der  Männer;  vom 

2.  April  1705 

14.  Bl  150a.  Ordonance  wegen  der  Soldaten  Weiber 
in  der  Münde.  — 1620,  den  28.  Junii. 

15.  Bl.  150b— 151b.  Ordonantz  wegen  Aussetzung 
der  Passagiers  an  die  Schiffer,  d.  d.  24.  May  1689. 

16.  Bl.  152a— b.  Ordonance  von  wegen  der  Lootsen- 
Gelder;  gegeben  den  14.  Martii  Anno  1707. 

17.  Bl  153a — 155b.  Ordnung,  wornach  die  Loots- 
Leute  vor  der  Münde,  bey  Ein  und  Ausbringen  der  Schiffe 
und  Kauffmanns  Waareu  sich  verhalten  sollen.  Actum  d. 

3.  Augu.st  Anno  17 18. 

18.  Bl.  156  a — 157  a.  Ordonance  wegen  der  Ijadung 
in  Putzig.  Gegeben  d.  29.  Martii  1719. 

19.  Bl  157a.  Ordonance  wegen  des  Bagger-Geldes. 
Actum  den  14.  Febr.  1720. 

20.  Bl.  157  b — 159a.  Ordonance  E.  Raths  der  Kön. 
Stadt  Pantzig,  nach  welcher  alle  zur  See  ankommende 
und  wieder  abgehende  Schiffer  mit  ihren  Schiffen  und 
Böten  sich  zu  richten  haben  werden.  Gegeben  den. 
23.  Octobr.  1720. 

21.  Bl.  159b — 102  a.  Neue  Ordnung,  wornach  die 
im  Wester-Fahr-Wasser  liegende  Schiffer  sich  zu  ricliten 
haben  werden.  Geg.  d.  14.  Martii  1721. 

22.  Bl.  162b — 163a.  Ordonance  von  der  kleinen 
Schiff- Lootsgeld.  Gegeben  den  14  Martii  1727. 

23.  Bl.  163  b.  Schluss  E.  Raths  an  den  Comuian- 
danten  der  Münde  keine  Passagiers,  die  nicht  Stadt-Pässe 
vorzeigen  können,  passiren  zu  lassen.  Datum  d. 26.  Junii  1739. 

24.  Bl.  164  a— b.  Edict  E.  Raths  wegen  der  hier 
eintaufenden  Schiffe.  Gegeben  d.  10.  Novembr.  Anno  1741. 

Bl.  165a— 166b  leer. 
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25.  Bl.  167  a— b.  Ton  der  Handwerker  und  ihrer 
Kinder  Ordnung.  Geschlossen  d 11.  Jnlii  1626. 

26.  Bl.  167  b—  168  a.  Schluss  sämmtUcher  Ordnungen 
wegen  verhöheter  Belegung  des  grossen  Bürgerrechts.  Actum 
d.  6.  April  1644. 

27.  Bl.  168a — b Abschaffung  des  fhnfften  Tisches 
der  vier  HaupUGewercke  vom  Rathhause,  (auno  1.512.) 

2!^.  Bl.  168  b — 166  a.  Es.  Raths  Äbscheid  wegeu 
der  Huhren  Händel  an  das  Richterliche  Amt.  Actum  d. 
6.  Maji  1631. 

29.  Bl.  169a — b.  Nachricht  von  dem  in  der  Lang- 
Gasse  mit  Ställen  lx*bauten  Fläze,  woselbst  vor  Jahren, 
ohngeföhr  im  Jahr  1.530  der  Adams  und  Even  Tanr 
nackend  gehalten  worden. 

BL  170  leer. 


7.35. 

XV.  q.  162.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — !»9  Blätter  — Quart. 

Bl.  1 leer. 

1.  Bl.  2a — 17a.  Gravamina  Oder  Beschwer-PuncU 
der  algemeinen  Bürgerschaft  der  Stadt  Dautzig  Anno  1675. 

Bl.  17  b — 20b  leer. 

2.  Bl.  21a  — 4 b.  Annales  Operarum  in  Gymna-di 
Gedan  ab  Anno  1558  (usque  ad  ann.  16.34.) 

Bl.  44  a- 46  b leer. 

3.  Bl.  47  a — 98b.  Bericht  wegen  der  uuterlasseucu 
Abkündigung  des  verstorbenen  reformirteii  Predigers  Adrian 
Pauli  anno  1684  nebst  .,Annotata“. 

736. 

XV.  q.  167.  Papierhandschrift  — XVIIi.  Jahrhundert  — 128  Blätter  — Quart 

Bl.  1 leer. 

1.  Bl.  2a— b.  Contenta  huius  fasciculi. 

Bl.  3-7  b leer. 

2.  Bl.  8a— 18  a.  Couventiones  inter  nobilem  m.igi- 
Stratum,  ordinesque  civitatis  et  venerabilem  virginem  Abla- 
tissam  totumque  Monasterium  S.  Brigittae  d.  19.  Febr. 
Anno  1678  initae  atque  d.  19.  Febr.  Anno  1693  ad  15.  annts 
prorogatae  iterata  renovatio  ad  15  aunos  tacta  Oedwi 
24.  Mav  Anno  1708. 

Bi.  18b— 20b  leer. 
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3.  Bl.  21 8— 30b.  PriTilegium  Aber  den  „Drei  Pölker 
Krug“  in  Schidlitz  d.  d.  1693  d.  29.  Jan.  mit  den 
Bestätigungen  der  Könige  Sigismund,  Johann  Casimir,  und 
Michaöl  von  Polen. 

Bl.  31a -.32  b leer. 

4.  Bl.  33a — .58a.  Dekret  Königs  Johann  IIF.  von 
Polen  d.  d.  1678  Sonnabend  vor  Seiagesimae  in  dem  Streite 
des  Katlis  und  der  Gewerke. 

5.  Bl.  59a— 63b  Process- Ordnung  (unvollständig.) 

Bl.  64  a -65  b leer. 

6.  Bl.  66a.  Ende  der  Abschrift  einer  Urkunde. 

7.  Bl  66b — 69  b.  Abschrift  einer  Gerichtsdepoaition 
vor  dem  Gericht  der  Altstadt  Danzig  21.  Febr.  1725, 
worin  Deputirte  des  Gr.  Werders  dort  in  Betreff  der  ihnen 
zugestandenen  und  zu  der  Zeit  verkürzten  Religionsfreiheit 
gegen  den  Pomesanischen  Clerus  protestiren. 

8.  Bl.  70a— 72a.  Decreta  Oflicialis  Gedanensis  tres 
causas  matrimoniales  spectantia  d.  anno  1723  und  1759. 

Bl.  73  a— 76  b leer. 

9.  Bl  77a — 85b.  Von  der  Accise. 

Bl.  86a— 88  b leer. 

10.  Bl.  89a— 95  b.  Appellatio  eitraordinaria  Joh. 
Krulli,  Weinschenk  zu  Danzig , gegen  Tit.  Herrn  Carl 
Friedr.  Schlieff,  Gerichtsverwandten  der  Stadt  Danzig  1721. 

Bl.  96  leer. 

11.  Bl  97  a — 98b.  Beschreibung  des  Danziger 
Stadt-Regiments. 

Bl.  99  leer. 

12  Bl.  100a — 103  a.  Decretum  Augusti  III.  regU 
Poloniae  in  causa  Nobilis  David  Schiller,  consiliarii  Regii 
Accisarum,  contra  Magistratum  Gedanensem  d.  Äunol731. 

13  Bl.  103  b — 104  a.  Salvus  conductus  ab  rege 
Augusto  II.  Nobili  Concordiae  Früliug,  uiori  Casparis 
Früling  Anno  1731  datus. 

Bl.  104  b— 107  b leer. 

14.  Bl.  108a — 114b.  Schlüsse,  Vergleiche  und 
andere  die  Bortenmacher,  insonderheit  die  Mennonisten 
angehende  Schriften.  Aus  dem  XVII.  und  XVIII.  Jahrh. 

Bl.  115  a — 128  b leer. 


737. 

XV.  q.  407_  Fapierhaudschritt  — XVII.  Jahrhundert  — .IHM  Blatter  — (Jiiart. 

1.  Bl.  la — 24b.  Informatio  totius  negotii  commis- 
sorialis  de  anno  1.568. 

2.  Bl.  25a — 56  b.  Fama  posthuma  • • Sigismund! 

Augusti,  regis  Poloniae,  - ■ oraüone  publica  Stanislai 
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Karnkowski,  epiacopi  CnisTiensis,  • - et  responsione 

Francisci  Krasinski,  vicecancellarii  Regni,  illnstrata  et 
in  perennem  rei  memoriam  typis  tradita.  Nunc  itenia 
noviter  recusa,  praesentem  Gedancnsium  statura  eiactissimc 
reprcseutans.  (1570—71). 

Bl.  .57  leer. 

3.  Bl.  58a— 77a.  Recessus  von  alle  dem  so  sicli 
mit  Hr.  Hierouymo  Radzeiowski  und  dieser  Stadt  zugetrageii 
Von  Anno  1663. 

Bl.  77  b -80b  leer 

4.  Bl-  81a  — 83a.  Gründliche  und  Wahrhalflig'.' 
Ursache  des  Battorischen  Krieges  vor  Dantzig  Äuno  1577. 

Bl.  83  b— 88  b leer. 

.5.  Bl.  89a— ^108a.  Unvorgreiffliche  Gedanken  Ober 
die  vorhandene  neue  redressirung  der  hingefallenen  Schiffahrt 
in  Dantzig.  Anno  1665. 

Bl.  108b-112b  leer. 

6.  Bl.  113a — 116a.  Gerichtsverhandlungen  in  dem 
Prozesse  eines  Gerhard  Proen  gegen  Ebert  Hofmauu  166:5. 

7.  Bl.  117a— 128b.  Gerichtsverlautbarungen  und 
Kön.  Edikte  in  Sachen  des  Georg.  Friedrichseu,  Polnischen 
Kammerherru,  gegen  das  Danziger  Schöppengericht.  1661. 

8.  Bl.  129a — 135a.  Supplication  der  gemeine  wegen 
bürgerlicher  beschwer  ab  Anno  1675. 

9.  Bl.  136a — 164b.  Mare  Balthicum  i.  e.  Historie.i 
deductio,  utri  regum  Dauiaene  an  Poloniae  praedictum  man 
ä multis  Jam  annorum  centenariis  asserente  non  fallaei 
hominum  ceusura  sed  ipsä  uunqnam  fallibili  natura  se 
desponsatum  fateatur  et  agnoscat.  Poloni  cuiusdam  nnper 
typis  ezcuso  tractatui,  qui  discursus  necessarius  inscribitur, 
opposita  ä D.  Christiane  Lippe. 

Bl  165  a— 168  b leer. 

10.  Bl.  169a— 210b.  D.  F.  0.  M.  A.  D.  Wohl- 

gemeintes unverfängliches  Bedenken,  welcher  gestalt,  die 
nach  dem  Schwedischen  einl'all  in  abnehmeu  gerathene 
Bürgerschaft  in  den  dreyeu  Städten  Königsberg  durch  guttcn 
Erbahren  wandel  vnd  handel  wieder  in  aufuehmen  vnd 
dabey  zu  erhalten  ■ • (Nach  1648  geschrieben.) 

Bl.  211a— 216  b leer. 

11.  Bl.  217a — b.  Principis  Joannis  Casimiri  Poloiiianini 
Sueciaeque  regis  • In  Moscoviam  expeditio.  „losenic! 
animus  et  pectora  patria  regis“. 

Bl.  218  leer. 

12.  Bl.  219a — 223a.  Eingabe  von  Danzig  (Rath?) 
au  den  König  von  Spanien  in  Betreff  des  spanischen 
Handels. 

Bl.  224  leer. 
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13.  Bl.  225a~246a.  Auszug  etlicher  Articel  der 
Lands-Ordnung  wie  die  durch  die  Kfinigliche  des  Hertzogen 
Bähte  der  Lande  Preuaseu  zu  Margeburg  aufgehaltener 
Tagefahrt  Martini  152t)  verglichen  auff  beyderseits  Lande 
zu  halten  für  nutz  und  gutt  beschlossen. 

Abschrift  des  Druckes. 

Bl.  247  a — 248b  leer. 

14.  Bl.  24ya— 258b.  Btatuta  Plebiscita  Regimen 
reformatio  patriae  de  Anno  1421.  Magistro  Prussiae 
Michaele  von  Sternberg  dicto  Küchenmeister. 

Bl.  25»  a— 260b  leer. 

15.  Bl.  261a — 2721).  Copia  literarum  regis  Angliao 
ad  civitatem  Gedanensem.  7.  Au^.  1665  und  andere  Stücke 
in  Sachen  des  Prediger  Caspar  Cruciger  von  St.  Bli.saljeth. 
Literae  civitatis  Gedanensis  die  24.  Septemb  1665  scriptae 
quibus  respoudetur  ad  literas  Regis  Angliae. 

Bl.  273a — 274b  leer. 

16.  Bl.  275  a — 282  a.  Die  Morgen  Maass  und  die 
Huben  zu  messen,  nach  iuhaltung  der  Zaal  die  nach 
geschrieben  stehet,  auch  wie  man  die  Rutten  messen  soll. 

17.  Bl.  283a — .3021).  Consilium  der  Gemeine  in  der 
Sbid  besten  gestellet  von  den  E.  Gerichten.  Anno  1613, 
d.  30.  Augusli. 

18.  Bl.  303a — 307  b.  Ein  Edikt,  welches  Anno  1573 
den  Aprill  26.,  27.,  28.  In  der  Königlichen  Stadt  Dantzigk 
am  Hoff  hat  gehangen. 

19.  Bl.  308  a — 311b.  Vertrag  E E Raths  mit  der 
Breuer-Zunfft  von  Anno  1.592  so  vom  Könige  Sigismundo  III. 
Anno  1608  den  6.  Febi-.  confirmiret. 

Bl.  312— 314b  leer. 

20.  Bl.  3l5a — 317a.  Actum  coram  officio  advocatiali 
Olivensi  6.  Martii  Anno  1665. 

21.  Bl.  317b— 321a.  Copia  literarum  Ordd.  foederati 
Bclgii  ad  civitatem  Gedanensem  24.  Febr.  1665  circa 
bellum  Anglicum.  In  den  Hage  den  16.  Martii  1665. 

Bl.  322  leer 

22.  Bl.  323  a — 326  b.  Mittell  wie  man  die  Frembden, 
So  hie  entweder  eigen  rauch  halten  oder  sie  bev  vnss  liegen. 

Bl.  327  leer. 

23.  Bl.  .328a — 332b.  Kurtzer  bericht  vnd  anweisung, 
woher  die  Information  vom  Zustandt  des  See  Zolles  in 
Preussen  zu  nehmen. 

Bl.  333  leer. 

24.  Bl.  334  a — b.  Lauda  bina  statuum  et  ordiuum 
tcrrarum  Prussiae  in  conventu  Generali  Thorunii  congrega- 
torum  11.  Octobr.  1666. 
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25.  BL  334b— 335  a.  Literae  eiusdem  conventns  ad 
ciTitatem  Oedanensem. 

26  Bl.  336  a — 337  a.  Copia  protestationis  generosi 
instigatoris  Regni  contra  Novitios  quosdam  Indigenas  tacta 

27.  Bl.  338  a — 341a.  2 Schreiben  des  Czars  Alexis 
Michalowicza  an  die  Stadt  Danzig  vom  Jahre  1659  und 
Antwort  der  Stadt  Danzig. 

28.  Bl.  342  a.  Edikt  des  Danziger  Raths  wegen 
Daniel  Passarie  d.  9 Aprilis  Anno  1669. 

29.  Bl  343  a — 345  a.  Ordnung  der  Christoferu:- 
Brüderschaft  des  Arthushofes  in  Danzig  vom  Jahre  1482. 

30.  Bl.  315h— 351b.  Des  Landes  Willkor  bey  des 
Ordens  Zeiten  im  Jahr  nach  Christi  Geburth  MCCCCXX| 
Zn  Marienburg  nach  Conversionis  S.  Pauli 

Bl.  352a-.368b  leer. 


7»8.  I 

XV.  q.  482.  Papicrhandachrift  — XVIU.  Jahrhundert  — 38  Blatter  — Qaart 
’’  (Aus  der  v.  Oralath'schen  Bibliothek,) 

1.  Bl.  la — 9a.  Der  Stadt  (Danzig)  Concordata.  1678; 
Bl.  9 b leer. 

2.  Bl.  10a — 18  a.  Summarische  Process  Ordnung 
d.  anno  1678. 

Bl.  18  b leer. 

3.  Bl.  19  a— 35  b.  Decretum  R.  Pol.  Johannis  Tertii 
datum  Gedani  1678. 

Bl.  36  a— 38  b leer. 


739. 

XV.  q.  483.  Papierhandschrift  — XVIIL  Jahrhundert  — 249  Blatter  — (iiurt 

(Aus  der  t.  Gralath’scben  Bibliothek.) 

Bl.  la — 5a  leer. 

1.  BI.  5b— 35b.  Nucleus  der  Danziger  Willkütir 
von  1597  in  Tabelle. 

BI.  36a— 38  b leer. 

2.  Bl.  39  a — 42  a.  Process  - Ordnung  in  Judicii.' 
Snmraariis.  Anno  1670. 

Bl.  42b  leer. 

3.  B1.43a-46a.  Danziger  Wechsel-Ordnung pubhciret 
d.  8.  Martij  1701. 

Hl.  Äb  leer. 

4.  Bl.  47  a — 48  b.  Dantziger  Hochzeit-,  Tanff-  und 
Begräbniss-Ordnung  publiciret  d.  14  Juli  1705. 

5.  Bl.  49a — 51a.  ConstituSo  Sigismundi  Cracoviae  1538. 
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6.  Bl.  51  b —52b.  Königliche  Decreta  über  verschiedene 
Imingen  der  Stadt  Dantzig.  Aus  den  Archivis  des  Raths 
eitrahiret  uud  publiciret  den  Sonnabend  vorSeiagesimae  1678. 

7.  Bl.  53a— 55b.  Concordata  in  Dantzig  Anno  1677. 
An  der  Zahl  28  zur  Stadt  gemeinen  Besten  in  recessen 
verfasset. 

8.  Bl.  .56a — 71b.  Jus  cnlmense  eraendatum. 

Bl.  72a— l>5b  leer. 

t).  Bl.  96a — 97 a.  Casns  nonnulli  tribunalis  Lublinensis 
de  anno  1715. 

Bl.  97  b — 108  b leer. 

10.  Bl.  109a  — 110b.  Observationes  quaedam  circa 
processuiu  Judicii  Skarszeviensis  partim  ex  actis  partim 
ex  relatione  eorum,  qui  ex  usu  longo  notitiam  illins  fori 
hal>ent.  collectae  et  adornatae  ä K.  A.  B.  1713. 

Bl.  lila — Ende  leer. 


740. 

q.  484.  rapicrhandschrift — XA'II-XV  111.  Jahrhundert — tiOÖ  Blatter — Quart. 

(Aus  der  v Weickhmann'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 4b  leer. 

1.  BI  5a.  Inhaltsverzeichniss  (unvollständig). 

Bl  5b  leer. 

2.  Bl.  6a — 25a.  Observationes  l>ey  der  Kirchen  zu 
St.  Marien.  Sie  betreffen  die  Begräbnisse. 

Bl.  25b — 29b  leer. 

3.  Bl.  3fia — 31  b.  Prozessentscheidungen  des  Danziger 
Gerichts  1740. 

4.  Bl.  32a— 57b.  Eydt-  und  Ordonantzen-Buch  bey 
der  E.  Wette  in  Dantzig. 

5.  Bl.  .58a -69b.  XVII.  Jahrh.  Apotheker  Ordnung. 

6.  BI.  70a — 106b.  Diverse  Schlüsse  etc.  Privilegia 

Zu  dieser  Stadt  gehörig. 

1.  Bisvhofflicbe  Haus  auf  dem  Bischofsberge  vor  Danzig. 
2.  Die  Preussischeu  grösseren  Städte  auff  denen  Generali  landtägen 
seind  pars  Status.  H.  Neujahrs  Wunsch  zu  Uahthanse.  4.  Die 
Köhre  zu  Rahthause.  5.  Ob  diejenigen,  die  auf  den  Brücken  und 
in  den  graben  nach  der  Vorstadt  wohnen,  zu  der  Rechten-  oder 
Vorstadt  gehören,  (i  Janikowische  falsche  Privilegia  7.  Mennonisten 
und  andere  UnbUrger  mögen  auf  dem  Neuen  Garten  und  andern 
Oertem  ausserhalb  der  Stadt  Ringmauern  eigene  Erben  und 
Garten  haben  lOHÜ.  S.  Der  Kirchen-  und  Schulen-Diener  Salarium 
von  der  Mennonisten  und  dem  Kinder  Begräbnissen  1(128.  9.  Prediger- 
und Schuldiener  Kinder-Bürggerrecht.  10.  Löwen-Tbaler  nicht  ein- 
zufuhren  1071.  11.  Schöppen  der  Alten  Stadt  können  zu  Brauer 
Elterleuten  erwehlet  werden.  12.  Ob  die  Thornschen  und  anderer 
Hanse-Städ(c  Kinder  das  Bürgerrecht  von  der  Erb.  Wette  oder 
von  allen  Ordnungen  erhalten  müssen.  1685.  13.  Schotländiache 


Digitized  by  Google 


560 


Fleischer  sollen  keine  Ochsen  nnf  den  Ochsenmnrkt  vor  das  Hobe 
Thor  treiben  • ■ 1025.  14  Fleischer  mit  KauUenten  in  Matscbopejr 

sollen  im  OchsenhanJel  nicht  zasammentreten  1(>^.  15  Soldaten 
in  den  Thoren  Sollen  denen  Beckem  in  Benehmung  tremden 
Brodts  behülfflich  seyn  1668.  16.  Edikt  wegen  fremden  Brodtes 
und  Mebles  1682.  17.  VladisUi  IV.  Polon  Regie  Terdeutschte^ 
Schreiben  an  den  Cujaviscben  Bischoff  wegen  hiesigen  Schottlandesl  6)6. 
18.  E.  E Raths  Schluss  wegen  H Ohmuts  1678.  19.  Der  Erben 
Verlangungs  Unkosten.  20.  Jesuiten  in  Dantzig.  21.  Schilfung  auf 
der  Weichsel,  item  Ufer-geld.  22  Handwercker  haben  zu  der 
Kreuzherren  Zeiten  nicht  Kaufiscblagen  können.  2:)  Abt  in  der 
Oliva.  24.  Die  Gewerke  in  D.mtzig  und  welche  unter  ein  jedes 
Haupt-gewercke  gehören.  25.  Keine  Bordinge,  Kahne  ■ ■ in  der 
Mottlau  unter  Wasser  und  auf  den  Grund  zu  legen  u s w 

26.  Edikt  de  Anno  16t>3  d.  16.  May  die  Kommessere  etc.  betreffende. 

27.  Von  wem  die  gewaltthätigkeiten,  so  ausser  derStadt  - geschehen 

gehören  28  Der  Abt  in  der  Oliva  giebet  vor,  sein  Judicium  sei 
ein  Ducale  Judicium  29  Decreta  Regia  contra  civitatis  Jura  laU 
werden  in  Dantzig  nicht  exequirct  Von  hiesigen  Apotheken 
Zahl,  der  Apotheker  Wittiben,  Söhnen,  Provisore  und  Apothek- 
schulden  IföB  31.  E E.  Rahts  Schluss  auf  beygebrachte  beschwer- 
punkta  der  Kramer-Zunfft  wieder  die  fremden  Bortmachere  1648. 
:)2.  E E.  Raths  Schluss  in  simili  materia  1649.  33.  Desgl.  1658 
:)4.  ln  simili  materia  Ansagen  11648,  51 — .52).  . 35  Mennouistes. 
So  bey  anfangs  des  Schwedischen  Krieges  im  Schottlande  Schaden 
erlitten  haben  1656  36.  Ob  und  wie  weit  fremde  sich  der  Land- 

Strassen  und  eigenen  Rauchs  gebrauchen  mögen.  37.  E.  E.  Raths 
Schluss  zwischen  denen  Kramern  und  denen  Mennonistischen 
Bortenmachem  1690.  .38  Des  Altstädtischen  ünterrichters  Eyd. 

39.  Dass  zwischen  denen  Nassenhubischen  und  der  Stadt  Danzig 
Untersassen  der  Zehende  von  denen  Kindergeldern  - niemslen 
gefordert  worden  seyn  noch  pffege  gefordert  zu  werden.  1690 

40.  E.  Raths  Schluss,  dass  die  Mennonistischen  Bortenmacher  der 

Ströhme  und  Strassen  in  Verführung  ihrer  Wahren  auf  die  Jahr- 
märkte sich  gebrauchen  mögen  - . 1632.  41.  Attest,  dass  hiesige 

Bortenmacher  ihre  wahren  ....  allezeit  mass  und  macht  gehabt 
in  ihren  Häusern  frey  und  ungehindert  zu  Verkauffen  1636. 
42  Des  Altstadtischen  Sccretarii  Eydt.  43.  Edikt  kein  hier  aaf 
denen  die  Weichsel  herabkommenden  Kalmen  und  Gelassen  anszu- 
sebenken  1689.  44.  Gebrauch  der  fremden  Gefasse  Zu  hiesigem 
Getränke  1689  45  Cautio  in  causis  criminalibus.  46.  Extract 

auss  der  Willkühr  der  dreyen  Städte  Königsberg  in  Preussen 
Marienburg  im  Jahr  1394.  47.  Straffe  wegen  eines  vor  dem  hiesigen 
Consistorio  abgelegten  Zeugnisses.  48.  E Raths  Schluss,  dass  auf 
der  Alten  Stadt  weder  der  Secretariat  noch  des  Gerichtsschreibets 
Stelle  mit  dem  Unterrichterlicben  Amte  zu  combiniren  1691. 
49.  E.  E.  Rahts  Edikt  wieder  die  Einfuhr  wie  auch  Kauff  and 
Verkauft  der  auf  der  Hand  - Mühlen  verfertigten  Posamenteo, 
Borten,  Linien  etc.  1691.  50.  Christ  Meyers  Eid  1690.  51.  Schlüssang 
der  Pfallkammer.  52.  Dass  die  Aussteckung  des  Strohwisches  sui 
dem  Neuengarten  beym  E Gericht  der  Rechten  Stadt  sey  gesuchet 
und  erhalten  worden.  53.  Des  Höbiseben  Ambts  ordinance  wegen 
Besingung  der  Leichen  im  Hospital  St.  Gertruden  . ■ • 165'.' 
54.  E E.  Rahts  Schluss  super  eadem  materia  1625.  öä.  Vers  über 
Zimmerleute  und  Maurer.  56.  Joachim  Lorentz  Ploen  der  Städte 
Königsberg  und  der  Gerichte  daselbst  Advocatus.  Das  von 
Friedrich  III.  1690  gegen  denselben  erlassene  Dekret.  57.  Von 
Aufkauffung  des  Gams  durch  Fremde  1629  und  1679.  58  Die  hiesige 
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Grübnnacbere  bey  ihrer  freibeit  Mehl  und  grütze  zu  verkauffen 
verbleiben  sollen.  59.  Denen  hiesigen  Schneidern  mag  nicht 
gewehret  werden  wahren  in  ihrem  hause  zu  haben  Kleider  davon 
zu  machen  und  zu  verkaufen  KiO;).  fiO.  Frejheit  mit  brodt  und 
l’feti'erkuchcn  vor  denen  Thoren  vor  denen  Stacketen  zu  sitzen 
ertbeilet  der  Herr  Vicc-I’raesident.  61.  Dass  beiderseits  Fast- 
nud  lose-herkern  vor  der  Stadt  Thoren  ihr  brodt  auf  schrägen 
verkaufi'cn  mögen  ■ • Anno  Kl');)  erlassen.  62.  Dass  der  Mutter 
vollbürtigen  Bruders  Kindern  und  der  halbbürtigen  Schwester  Kindern 
nehmen  und  theileu  des  Verstorbenen  Verlassenschaft  in  capita  16H0. 
6;!  E.  W.  Raths  Schlüsse  zwischen  denen  Häckern  und  der  Erb. 
Zunft  der  Krämer  in  puncto  der  Verkauffung  des  Essigs  und 
Saltzes,  wie  auch  gewürtzes  und  sperereien.  Aus  den  Jahren 
1688  und  16!H.  64.  E.  E Rahts  Schlüsse  wegen  Zuschneidung 
und  A^erarbcituiig  der  ledernen  Colete,  dienende  denen  Erb. 
Gewerckeo  der  Schneider  und  Gärber  1694.  65.  Muster-Sebreibers- 
Stclle  bey  hiesiger  Miliceersctzctdcr Herr Commissarius.  66.  Prediger, 
Professores , Sccretarii  ■ ■ zum  hundertsten  Pfennig  gezogen. 

67.  Augusti  II  Königes  in  Pohlen  ■ jurament  So  er  denen  • • 
confoederirten  Standen  bey  Sendomirs  d.  2.  Junv  Anno  1704. 
geleistet  68.  Confoederation  mit  I.  K M.  von  Schweden  Carole  Xlf. 
gegen  Augustum  II  ■ • von  der  Stadt  Dantzig  angenommen  1704 

69.  Puncta  So  von  Seiten  I.  K.  M.  von  Schweden  der  Stadt  bey 
angenommener  Confoederation  zu  halten  versprochen.  70.  Hundertster 
Pfennig  mit  den  Predigern  debatiret.  71.  Sonderbare  Gegebenheit 
bey  Ersetzung  der  Prediger  Vacance  zu  St  Barbara  unter  denen 
löblichen  dreyen  Ordnungen.  72.  Eyd  der  Schefielmcister  • • ■ 
Anno  lijChi.  Contenta  dieses  Buches 

Bl.  107  leer. 

7.  Bl  108a — H!4a.  Sanimlnu"  von  „Ordnungen“, 

die  der  Uatli  der  Stadt  für  bestimmte  Einrichtungen  erlassen, 
Instruktionen  und  Gehühren-Tarife  für  die  Beamten  an 
denselben  u.  a 

Ordnungen  für  die  Korn- Mess  er  1584.  — Verzeichniss 
der  Ortschalten  des  Danzi^or  Landgebiets  1708.  Weinordnung, 
nach  welcher  sich  theils  die  Weinhendler  und  Weinschenker  dieser 
Stadt,  sonderlich  aber  die  Sümptliche  Oftieianten,  So  zu  den  Weinen 
belehnet  sein,  zu  verhalten  haben  1635  und  Neue  Weinordnung  1679. 
Des  Krahumeisters  Gebühr.  1635.  Ordnung  für  den  Krahn- 
meister  und  die  Krahii-Knechte  168(1.  Ordnung  des  Zi mm er- 
hüffes  beym  Banambt  Ordnung  des  Ziegelhofes  beym  Bauamt 
Ordnung  von  dem  Höring -Ordnung  E.  E.  Rahts,  wie  sich  der 
gemeine  ■ ■ Kaufmann  sowol  Einwohner  als  tremde  auch  die 
vernrdnete  Lehnsleute  und  arbeitero  aufm  The  erhoffe  ■ ■ 
verhalten  sollen  1639.  Ordiuantz  wornach  sich  derUhedeauffseher 
und  die  Rhede  fab  rer  zu  richten  1679.  Ordnung  wegen  der 
gestrandeten  Güttcr,  darnach  sich  die  sämptlichen  Unter- 
tbanen  derNehring  und  Scharpau  zu  richten  ■ • 1592.  Ordnung 

wie  es  mit  Verkauffung  des  Störes  soll  gehalten  werden. 
Ordnung  E.  E.  Rahts  wie  cs  beym  Ausruf!  soll  gehalten  werden. 
Ordnung,  wornach  man  sich  im  Packhause  wird  zu  richten 
haben  Kkri  nebst  Anhang  HiS'V  Ordnung  E.  Rahts,  nach  welcher 
sich  die  Pfahl- Kammer  und  Packhaus  werden  zu  richten 
haben  1691  Eine  N'crordnung  E.  E.  Rahts  wegen  ansage  der 
Wahren  und  Lossu  ng  der  Schi  f fe.  VonAunol639.  Zulage- 
Ordnung  1678,  Ordiuantz,  wie  es  autf  der  Zul  age  - Kammer 
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soll  gehalten  werden  ltÄ4.  Dantzig  Anno  1703  ■ • Terbesserte 
Specilicatiun,  wie  es  im  Packhause  mit  den  Stückgütern 
gclialtcn  wird.  Schluss  wegen  der  Dominiks  Handlung  lt>74 
Oninung  vor  die  Ofticianten  des  Wallgebäudes  10,37. 

8.  Bl.  lG4b— 2.84b.  Extract  aus  der  topographischen 
Beschreibung  des  Weichsel-Strohms  uini)  die  Gegend  des 
Weissen  Berges  und  der  Montauachen  Spitze  nebst  möglichem 
Bericht  alles  dessen  was  in  mehr  als  hundert  Jahren 
merklich  daselbst  vorgelauffen  ist.  Ziisammengetragen  durch 
Ephraim  von  Strackwiti  1677. 

9.  Bl.  23.8  a -23.0  b.  Ordinantz  von  den  frembden 
Bieren  Anno  1641  und  1664. 

10.  Bl.  236  a — 237  a.  Ordinance  wie  es  auf  der 
Accise-Kammer  wegen  der  Einnahme  des  Brantwein-geldes 
von  den  distilirern  ■ • soll  gehalten  werden.  1688. 

11  Bl.  237b — 238a.  GewOrz-Capitaine-Orduung  im 
Packhause  17(i4. 

12.  Bl.  2.38b  -242a.  Neue  revidirte  Ordnung  bej 
der  grossen-  und  Eyser-Wage.  1718. 

13  Bl.  242a.  Ordnung  des  Bley-Höffer.s  auff  dem 
Blcy-Hoffe. 

14.  Bl.  242a — b.  Eyd  des  Krahn-Mei.sters 

ir>.  Bl.  242b  Holzinessers-Gebühr  16.83. 

16.  Bl.  242b  Holzwascher. 

Bl.  243  leer. 

17.  Bl.  244a— 2.82b.  Klapperwiese  - Ordnung  Anno 
1666  d.  2.  Juny  Dantzig. 

Bl.  2.83  leer. 

18.  Bl,  2.84a — b.  Contenta  dieses  Buches.  Es  ist 
die  hier  weiter  verzeichnete  Sammlung  gemeint. 

19.  Bl.  2i8.8a  2631).  Cämmerey  - Einnahme  Anno 
1678  d 16  April  bis  Anno  1679  d.  8.  April.  Cämmere.' 
Ausgabe  Anno  1678  d.  16.  April  bis  Anno  1679  d 8.  Apiil 

20.  Bl.  264a — 267  a.  Der  l’fahlherren  Ambt  und 
Ordnung.  1691. 

21.  Bl.  267b — 271b.  Ordnung,  woruach  sich  der 
Flachswfiger,  wie  auch  die  Brackern  und  andere  Officianten 
so  bey  der  Flachs  - Waage  arbeiten,  zu  richten  haben 
sollen  1633 

22  Bl.  272a — 273b.  Ordinance  E.  E Rahts  • zn 
mclirer  und  förderlicher  Behinderung  der  einfuhr  fremder 
und  unbefugter  Biere  Wie  auch  Hemmung  des  Eigen 
Brauens  in  der  Stadt  Dorffschaflten. 

23.  Bl.  274a  — 27.8b  Es.Es  Rahts  neu verfasseteCaduc- 
ürdiiung  Anno  1684, 

24.  Bl  276a — 279a.  Ordnung  Es.  Erbahren  Rahts 
der  KCuiglicheu  Stadt  Dantzig  Anno  1545. 
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2.').  Bl  279b  Ordnung  womach  sich  die  dritte 

Ordnung  im  auffkomnien  Zu  den  gemeinen  Rahtschlägen 
richten  und  verhalteu  soll.  lf)98. 

26.  Bl.  2H()a — 283a  Verordnung,  nach  welcher  so 
wol  die  Canzeleyeu  als  auch  das  Archivum  hiesigen  Kaht- 
hausea  hintühro  zu  adtninistriren  und  zu  verwalten,  d. 
30  .lulij  Anno  1682. 

27.  Bl.  283a.  Ordnung  der  P’eyertagen,  So  bey 

E Gericht  und  Aembtern  celebriret  wenlen. 

28.  Bl.  2831».  Ordnung  wegen  der  Ladungen  1638. 

29.  Bl  284a — 287a.  Diener-Hauptmanns-Ordnuugl685. 

.‘Jo.  Bl.  287  b — 296a.  Zusammenstellung  von  Eyd- 

Forraeln:  Kühr-Eyd,  des  Königl.  Burggrafen  Eyd  u.  a. 

31.  151.  296a.  Schluss  da.ss  die  Feuer-Verwaltere  in 
der  Vorstadt  ihre  Rechnung  aldegeu  und  den  jährlichen 
Überschuss  au  die  Cilmmerey  zu  Tiefferu  sollen  dispouiret 
werden.  1720. 

32.  Bl.  296a  — b.  Schluss  wegen  der  Buden  auf 
der  Langen-  und  Grünen  Brücken.  1720. 

33.  Bl.  2961).  Schluss,  dass  der  Kirchenstände  von 
denen  Knaben  des  Spend  - Ambts  mögen  eingesammlet 
wenlen  1722. 

34  Bl.  21K)b  297  a.  Schluss  wegen  Entrichtung 

des  Zehenden  au  die  Hülffgelder  1657. 

3.5.  151.  297a— 299b.  Revenues  der  Altstädtischen 
Herren  des  Rahts,  des  Secretarii,  Unter-Richters  und  einiger 
Bedienten  auff  der  Alten  Stadt. 

36.  Bl.  299b  — 303a  Remarquen  aus  des  Majors 
Conradi  .lournal.  1704—1717. 

37.  Bl.  ;503a.  Schluss  Es.  H.  Rahts  wegen  Salarining 
der  Cämmerey  Schreiben*.  1652. 

Bl.  :503b— 308b  leer. 


?41. 

XV  a 4H5.  I’apierliauilschritt  — XVIII.  Jahrhundert  — 293  Blätter  — Quart. 
■ (Aus  V.  Wcicklmiann’s  Bibliothek.) 

Bl.  1 leer. 

1.  Bl.  2a — 6a.  Resolutio  Quaestionis  Ob  alhier  in 
I lantzig  die  Legitima  derer  Eltern  ' ^ oder  p.  der  nach 
dem  Tode  überbliebenen  Substance  in  sich  begriffe? 

C J R — 

Bl.  6b— 7b  leer. 

2.  Bl.  8a — 101).  Herrn  Joh.  Gottlieb  Beckers 

(’onsulis  Veteris  Civitatis  Gursus  des  Frocesses  Bey  E.  E. 
Gericht  der  Alten  Stadt  U.  J.  R. 

Bl.  11  leer. 
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3.  Bl.  12a  — 19a.  Dn,  Ernst  Langens  Consuli> 
Veteris  t ivitatis  Kiirtzer  Unterricht  wegen  des  summarischen 
Processes.  J.  H.  R. 

Bl.  19b  leer. 

4.  Bl  20a— 26b.  Dn.  Christian!  Daberhudt  Deductio 
Status  Causae.  Lect.  in  Societ.  d.  1.  Februarii  C.  J.  R- 

Bl.  27  leer. 

5.  Bl.  28a— 31  b.  Herrn  Johann  Emst  von  der  Linde 
Scltreiben  an  Herrn  Fridrich  Fabricinm  ConsenioremDicasterii 
Primariae  avitatis  Wegen  den  Cessionibns  der  Wittwen  und 
Besatzungen  der  Männer.  J.  H.  R. 

6.  Bl.  32  a— 39  b.  Dni.  Carl  Gottlieb  Ehler  Prae- 
Cons.  Prim.  Civit.  Gedan,  Anmerkungen  über  den  bekannten 
Canonom  Kauf  bricht  Miethe. 

7.  Bl.  40a — 70a.  Dissertatio  Juridica  de  Testamentis 
Conjugum  reciprocis  J.  H.  R. 

8.  Bl.  70  b— 71a.  An  die  Stadt  Dantrig.  Mens. 
Martii  1779.  Plattdeutsches  Spottgedicht 

9.  Bl.  71b.  Erzählung  von  der  Bitte  eines  gefangen- 
gehaltenen Christoph,  an  der  Hochzeit  seines  Sohnes  theil- 
nchmen  zu  dürfen  und  Antwort  des  Danziger  Raths 
darauf  177.'). 

10.  Bl.  72a— 75a.  Dni.  Mlchadl  Behm  Con.  Civit. 
Gedan.,  de  Concursu  Creditorum.  ,T.  H.  R. 

11.  Bl.  75h.  Ein  plattdeutscher  Spottvers  auf 
Preussen  1783. 

Bl.  76  leer. 

12.  Bl.  77a— 82a.  Kurze  Anleitung,  wie  der  Land- 
mann diejenigen,  so  keinen  Arzt  erlangen  können,  bey 
grassirenden  Pocken  sich  zu  verhalten  haben.  Auf  Sr. 
Königl.  Majestät  in  Preussen  Allerhöchsten  Befehl  heraus- 
gegeben von  dero  Obercollogio  Medico  1768.  Von  sndertr 
Tiaud  als  die  bisherigen  Stücke  geschrieben. 

13.  Bl.  82b.  Willst  du  als  eine  keusche  Seele  Gott 
gefallen  so  merke  funferley. 

14.  Bl.  83a.  Herr  Hofrath  Goehto  in  Berlin  gal) 
1784  folgendes  Rähtsel  zum  Errathen  auf. 

Bl  83b -84b  leer. 

1.5,  Bl.  85  a— 91a.  Ohnmassgebliche  Gedanken  über 
die  zuni  Seniorat  in  Vorschlag  gebrachte  Personen  I7r>0. 

Bl.  91b  leer. 

16.  Hl.  92a — 125a.  De  bonis  pactis  antenuptia- 
libus  reservatis  Ad  Concursum  spectantibus. 

17.  Bl.  125  b Texte  vom  Feldprediger  der  preussischen 
Truppen  beym  Abmarsch  gehalten  Anno  1778.  Franr. 
Spottvera  auf  den  Luftschiffer  Blanohard  1784. 
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18.  Bl.  126a— 129a.  Privilegiiini  Fnndationis  der 
Kirchea  zu  St.  Peter  und  Pauli  de  Anno  1186  C.  J.  R. 

19.  BI.  129  b.  Extract  aus  der  Verordnung  der 
Wittwen  Cassa  der  Dauziger  Stadt  Garnison. 

20.  Bl.  130a— l.^b.  Summa  des  ganzen  Aufruhrs 
durch  eine  verwickelte  Hede  vergestellet.  Cryptus  Histo- 
ricns  quorundam  Insigniorum. 

21.  Bl.  135a- b.  Anschlag,  welchen  der  H.  Obrister 
von  Pirck  1778  wegen  den  Excess,  welchen  die  preuschen 
Truppen  Ijey  Aufsuchung  ihrer  Cantonisteii,  auf  andrer 
Neugarten  gctban,  in  der  Schidlitz  affigiren  lassen. 

22.  Bl.  136a  — 141  b.  Ein  statlicher  • Actus  der 

Huldigung  so  der  Allerdurchlauchtigster  • Fürst 
Sigismund  v.  G.  G.  König  zu  Polen  in  seiner  Königl. 
Stadt  Dantzig  öfTentlich  auf  dem  Markte  - - gehalten 
• • ■ 1526  • C.  J.  R.  Abschritt  des  Druckes  v.  J.  152t>. 

23.  Bl.  143a— 175b.  Bonum  communiabile  Fauto- 
ribus  atque  Amicis.  Eines  ungenannten,  doch  nicht  unbe- 
kannten Gönners  Remarquen  wegen  des  übergebenen  Auf- 
satzes an  Herrn  Pastor  Faicken  d.  8.  Julii  1715  abgcschicket. 

Betrifft  die  Prediger-Wahl  zum  Diakonat  zu  St.  Catbariueu. 

Contre  - Remarquen  über  eines  ungenannten 
Gönners  Remarquen 

24.  Bl.  176a — 177  a.  Bey  der  durch  H.  M.  Christian 
Bernhard  Büchers  BetÖrderung  zum  Pastorat  an  der 
St  Bartholomaei -Kirche  entstandenen  Diaconate- Vacautz 
zu  St.  Catharinen  ist  Auiio  1730  d.  15.  Jan.  nachstehende 
Intiination  abgelesen  worden. 

Bl.  177  D leer. 

25.  Bl.  178a  — 181a.  Der  Personen  des  Raths  und 
Herren  Emst  Langen  Rathsver wandten  der  Alten  Stadt 
Praesentations-Ordnung  für  die  Kirchen  der  Alten  Stadt 

26.  Bl.  181b.  Auf  den  König  von  Preusseii,  als  in 
Potsdam  über  die  Mahlzeit  ein  Theil  von  der  Gipsdecke  in 
dessen  Speise-Zimmer  herunter  fiehl.  1775. 

27.  Bl.  182a— 187  a.  Privilegium,  wodurch  Knaben 
und  Mädchen  im  Pantziger  Spendhause  erzogen,  vor  ehrlich 
und  rechtmässig  erkläret,  und  die  Rechte  und  Freyheiteii 
besagten  Hauses  bestätiget  werden.  Privileg  des  Königs 
August  III.  von  1754. 

28.  Bl.  187  b.  Anschlag  des  Herrn  Obristeu  von  Pirch 
wegen  Pässe.  Schidlitz  April  1778. 

29.  Bl.  188a — b.  Ordinantz  von  dero  Soldaten 
Weiber.  Anno  1620  den  28.  Junius. 

30.  Bl.  189a— 190a.  Edikt  des  Danziger  Raths  an 
die  Schiffer  in  Betreff  des  Aussetzens  und  Aufnehmens 
von  Passagieren  d.  24.  Mai  1689. 
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31.  Bl.  190b  — 101a.  Ordinant*  von  dero  Boots- 
Gelder.  14.  Maiiii  1707. 

32.  Bl.  191b — 105a.  Ordnung  wornach  sich  die 

Boots-Leute  vor  der  Münde  bey  Ein-  und  Ausbringen  der 
Schiffe  und  Kanfinanns  - Waaren  sicli  verhalten  sollen. 
3.  August  1718. 

33.  Bl.  195b— 190b.  Ordinantz  wegen  der  Beladung 
in  Putzig.  29.  Martii  Anno  1719. 

34.  Bl.  197a— 1).  Ordinantz  wegen  des  Bagger- 

Gelds.  14.  Februarii  1720. 

35.  Bl.  198a — 200b.  Ordinantzc  E.  Edl.  Raths  der 
Königl.  Stadt  Dantzig,  nach  welcher  alle  zur  See  aukominende 
und  wieder  abgehende  Schiffer  mit  ihren  Schiffen  und 
Böthen  sich  zu  richten  haben  werden.  23.  Oktober  1720. 

30.  Bl.  201a  — 204  b.  Neue  Ordnung,  Womach  die 
im  Wester  Fahr  Wasser  liegende  Schiffer  sich  zn  richten 
haben  werden  d.  14.  Martij  Anno  1721. 

37.  Bl.  205a— 2<K)a.  Ordinantz  Von  der  kleinen 
Schiffe  Bootsgeld  14.  Martij  1727. 

38.  Bl.  20t!b.  Kathsschluss  d.  d.  20.  Jun  1739, 
wonach  jeder  Passagier  vor  Besteigen  des  Schiffes  seinen 
Gesundheitspass  dem  Hauptinann  des  Hauses  Weiehsel- 
münde  vorzulegen  hat. 

39.  Bl.  207  a — b Rntlischluss  d.  d.  10.  Nov.  1741 
Verbot  von  den  etwa  eingebrachten  l'risen  etwas  zu 
Kaufen 

40.  Bl  208a— 209a  Gedicht  des  MagisterZiegenhagen 
Bey  der  Abreise  nach  Warschau  des  Wohlgeborneu  Fräulein 
Anna  Louise  Amalia  gebohrne  von  Gralath  wurde  Ihro 
Gnaden  dem  Herrn  Oonradi  folgende  Zeilen  gewidmet 
Von  anderer  Hand  eingetragen. 

Bl.  2<'9b  leer. 

41.  Bl.  210a — 219  h.  Zu  den  vergnügt  erlebten  174'< 

Jahre  weiten  dem  Hochedlen  Herrn  Carl  Friedrich 

Eichmanu  Hochverdienten  Kathslierm  der  alten  Stadt 
Dantzig  in  diesen  wenigen  Zeilen  Glück  wünschen  die  vou 
dessen  Hohen  Hause  sich  jetztiger  Zeit  in  Leipzig  auf- 
haltende Diener  und  Verehrer  G.  und  .1.  B.  Ein  Gedicht, 
das  von  derselben  Hand  wie  Nro.  W eingetragen  ist. 

42.  Bl.  220a  — 222b  Un.sera  Herrn  Obersten 

(H.  Gibriel  Joach.  Weickhmann)  übergab  dieses  beim 
absterben  .Seiner  verehrmigswürdigeu  Gattin  (Frau  Renata 
Elisabeth  geh.  Uphagen  f d.  3.  Jauuarij  1784)  die  erste 
Compagnie  der  jungen  Mannschaft.  Ein  Gedicht,  von  der- 
selben Hand  eingetragen  wie  die  Stücke  10  und  41. 

43.  Bl.  221  a— 2221).  Fiiedricln  Abholung  ins  Elisium 
Gedicht  „Als  jüngsten  Herr  Mcrcui  im  Himmel  rapportirte". 
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44.  Bl.  223  b — 224b.  Lied  boym  Marsch  der  Preussen 
nach  Holland.  Melodia  „Es  ist  gewisslich  an  der  Zeit“ 
1787  Mens.  Oct.  Es  besteht  aus  11  Strophen. 

,.Nue  Patrioten!  geht  ins  Feld 
Wir  wollen  euch  besuchen. 

Bl.  225a-2!13b  leer. 

Dieser  Sammelband  ist  von  C.  J.  Rcyger  angelegt  von 
anderen  später  durch  Zusätze  erweitert  worden.  Alte  Pegiiiirung 
1 — 574  aut  den  Blättern  ii — 2tl3. 


74». 

XVIII  C.  f.  16.  Papierhandschrift  — XVI. — XVT^I.  Jahrhundert  — ;V12  Blätter— Folio. 

BI.  la— 4b  leer. 

1.  Bl.  .’)a — 14b.  XVII.  .Jahrh.  Constitutiones  der 

Lande  Preussen,  Königlichen  Orthes,  Erstinahles  zu  Dantzig 
aufgericht,  Darnach  ihn  und  auf  gemeinen  Landtage  zu 
Thoni  zu  häufle  gebracht,  vud  durch  den  aller  Durchlauch- 
tigsten Herren  Sigismuudi  ■ König  zu  Pohlen 

bestetigot.  1538. 

Bl.  15a — 18b  leer. 

2.  Bl.  19a — 45a.  XVII.  Jahrh.  Das  Renovirte  Coll- 
mische  Recht.  Anno  1.595. 

BI.  45  b— 49b  leer. 

3.  Bl.  50  a— 101b.  XVII.  Jahrh.  Caspar  Schütz^ 
Kurtzer  vndt  gründtlicher  Bericht  von  Erbteilen,  wie  es 
damit  im  Lande  Preussen,  Nach  Magdeburgischem,  Säch- 
sischem, vnd  Kulmi.schem  Rechte  frey  vnd  gewonheit 
gehalten  wirdt.  Vnd  sünderlich  was  dissfalles  der  König- 
lichen Stadt  Dantzig  Recht  vnd  gebrauch  ist.  1589. 
Bl  ‘XI  und  ‘J8  ist  lose  «ngelegt 

Bl.  102a — 105b  leer. 

4.  Bl.  106a- 125b.  XVII.  .Jahrh.  (Caspar  Schütz). 
Extrakt  aus  Sächsischem  Landrechte  vnd  weichbild,  auch 
aus  Kulmischen  vnd  gemeiueu  Kaiserlichen  Rechte.  Wie 
man  Erbe  nehmen  vnd  theilen  soll. 

. Zwischen  Bl.  125  und  12U  ist  in  alter  Zeit  ein  Blatt  aus- 
geschnitten worden. 

5.  Bl.  126a — h.  XVII.  Jahrh.  Copia  Privilegii  de 
Jure  Oulmensi  per  terras  Prussiae  usurpando.  Privileg  des 
Königs  Kasimir  v.  J.  1476. 

6.  Bl.  126b  — 127  a.  XVII.  .lahrh.  Copia  Privilegii 

‘ de  tidejussoribus  in  moratoriis  constituendis.  Privileg  des 

Königs  Sigismund  August  vom  10.  März  L558. 

7.  Bl.  127a.  XVII.  .Tahrh.  An  Prussi  ligeutur  ad 
observaudas  constitutiones  Poloniae  Comitiales. 

Bl.  127  b— 146  a leer. 
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8.  Bl.  146  b — 149  a.  XVII.  Jahrh.  Veneichnnss 

des  landes  vndt  Städte  Privilegieu,  welche  in  originali  zu 
Thora  verwahret  liegen.  Am  Rande:  In  uovissima  editione. 

Bl  149  b leer. 

9.  Bl.  150a— ].ö2a.  XVI.  Jalirli.  Copia  (Casimiri 
regis)  super  bona  patrinionialia.  V.  J.  1454. 

10.  Bl.  152a — 153a.  XVI.  .lahrh.  Also  hebbea 

sich  Bürgermeister  Rathmaime,  Scheppen  vnnd  gantze 
Gemeine  vorschreuen,  dem  Herren  Könige  alle  Jaer  thwe 
dusendtt  gülden  tho  geven  • Datum  in  Elbing  1444. 
Die  Urkunde  ist  lateinisch. 

11.  Bl.  1.53a — 1.54a.  XVI.  .Talirh.  Copia  Privilegii 
optt  Hulpogeldt  vnnd  Willekore.  1155. 

12.  Bl.  154a— 1.551).  XVI.  Jalirh.  Alsze  hefft 
.sick  de  Herr  Hertoch  (Erich)  to  Pameren  Inn  Inneminge 
des  Schlotes  vnnd  Stede  Butouw  vnnd  Lauenborch  vor- 
schreuenn.  14.55. 

13.  Bl  155b  — 156b.  XVI.  Jahrh.  Vorschreibuug 
des  (Königs  Kasimir)  ober  das  Hulffegeldt.  14.56. 

14.  Bl.  156b — 1571).  XVI  Jahrh.  Also  haben  sich 
der  Herr  Gubernator  Stibor  voun  Baissenn,  otzliche  ander 
Ritter  vnnd  Edlinge  dieser  Lande  Prew.ssen  vnd  die  Stedt* 
Culmen  vnd  Braunsperg  ken  der  Stadt  Dantzigk  vorschrieben, 
alsse  von  den  XXIX M.  guldeti  minus  ii  Vs  C. gülden  vng(riscb). 
die  die  stadt  Dantzigk  In  vszkouffuug  dos  Schlosses  vnd 
Stedte  Marienburg,  Hirschau  vinl  Ilaw  vor  szie  hatt  aus- 
gelegt  vnd  ehn  gelegen.  1457. 

15.  Bl.  157  b — 160b.  XVI.  Jahrh.  Privilegium  Civi- 
tatis zeu  bestettigenn  die  Neritige,  die  Sehe  vnd  Segelatioii. 
zeu  regiren  die  drey  Stette,  vnter  eineni  Rat  zu  bleiben, 
alle  vnser  gutter  nyene  den  hier  zu  wraken,  daz  kein 
LumbarttEugelscher  u.s.  w.  hier  magkkauffschlagcu,  alleampt 
vnd  Lehne  zeuuergebeu,  die  Mtintze  zu  haben.  Eynen 
Hauptmau  zeu  kyseun  etc.  1457. 

16.  Bl.  161a—  I62a.  XVI.  Jah)h.  Privilegium 

civitatis  vber  die  belehuunge  mith  Roihem  wacssze  zeuuor- 
sigeleun.  Der  Stadt  wapfTen  mit  der  Crone  vorgnlt  zeu- 
uorbesseren,  vnnd  daz  der  Hauptroan  vnd  Burgernteister 
der  Stadt  Goltt  mögen  tragenn  1457. 

17.  Bl.  162b— 163a.  XVI.  Jahrh.  luu  solcher 

weisze  hott  der  lierr  koningk  zeu  Polen  der  Stadt  Dantzigk 
das  Dirschawisoho  gebitto  zeugebrauchen  vorschriben.  145i 

18.  Bl.  163a— b.  XVI.  Jahrh.  Alszo  hatt  sich  der 
herr  koningk  kenn  die  Stadt  Dantzigk  vorschrieben  die 
XXI  ni.  vngrische  gülden,  die  szie  seiner  gnaden  geligea 
habeun  zeu  vszkouffunge  Marieubnrgk,  Dirschuw  vnnd  Ilaw 
off  vier  termiue  zcubezaleun.  1457. 
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19.  Bl.  164a— b.  XVI.  Jahrh.  AIszo  babenn  der 
Herr  Gubernator  vnnd  die  Stadt  Thorun  von  beuelinge 
vnnsers  herrenn  köninges  vnnd  vonn  Lanndenn  vnnd 
Stetten  wegen  das  Pautzker  Fischainpt  der  Stadt  Dantzigk 
vor  vjm.  vvil  vc.  ger.  mark,  die  zcu  behuff  Landenn  vnnd 
Stedtenn  batt  gelegen,  vorschrieben.  1454. 

20.  Bl.  165a— 166a.  XVI.  Jahrh.  Also  halt  vnser 
gnedigster  herr  konigk  seinen  willen  gegeben  vnnd  vnsern 
berrenn  Bischoue  zcu  Leszlaw  beuolenn  die  Pfarrkirchen 
zcuuorteilen  vnnd  off  iczliche  pfarrkirche  einen  sunderlichen 
pfairer  zcu  setzen.  1455. 

21.  Bl.  166a — 167  a.  XVI.  Jahrh.  AIszo  liatt  der  herr 
Köningk  das  gantze  Dantzker  gebiete  vnnd  Fi.schmeister- 
amptt  zcu  Pautzigk  mit  sampt  der  Stadt  Lebe  der  Stadt 
Dantzigk  vorschrieben  zeugebrauchen,  bisz  so  lange  sie  Ihres 
auszgelegten  geldc.s,  daz  sie  denn  Szolderiiern  zcu  Stargardt, 
Newburg  vnnd  suust  babenn  anszgegebeu,  sein  volkomelich 
vnnd  ganuz  bezalett.  14,55. 

22.  Bl.  167  b—  168b.  XVI.  Jahrh.  Inn  solcher 
weisze  hatt  vnnser  gnedigster  herr  Köningk  daz  wirdige 
hilligethumb  des  heiligenn  Crewtzes,  vnnser  lieben  Frawen 
bilde  vnnd  daz  Fiscliamptt  Scharffaw  vorsatzt  vnnd  vor- 
sebrieben.  14.57. 

2.3  BI.  168b — 1601).  XVI.  Jahrh.  Inn  solcher 

weisze  hatt  vnnser  herr  Köuing  zcu  Polan  das  Laweu- 
borgische  gebiethe  dem  herrenn  Köningc  zcu  Schweden  vor 
sechstawsendt  vnnd  zewehundert  margek  vorschriben.  14.57. 

24  Bl.  160b—  171a  XVI.  .lahrh.  Vorschreibuug 
vonn  dem  anderru  zeehendeu  pfenuinge  zcu  beczalunge  der 
Szöldeuer  oft'  Marieuubnrgk  Dirschaw  vnnd  Ilaw  disser 
Stadt  geligen.  1457. 

25.  Bl.  171a — 172a.  XV^I.  Jahrh.  Inn  solcher 

weisze  babenn  Bürgermeister,  Rathraaune,  Scheppeue, 
Kauffinann,  Ainjjte  vnnd  gauntezo  gemeine  das  \Verder 
Neringe  herr  Jacob  Falkenn,  Johann  vom  Walde,  Johann 
von  Herforden,  Albrecht  Brambeken,  Arnnt  Steenweck, 
Amt  von  Pinxsten  vnd  Hans  von  Herforden  vor  daz  wirdige 
heyligethnni  des  heiligenn  Crewtzes  vnnd  vnser  liebenn 

Frawen  bilde  vorsaezt  vnnd  vorschriel)eun.  1457. 

26.  Bl.  172a— b.  XVI.  alirh.  Inn  solcher  weiszeiiu 
ist  der  vierde  offm  Fischmarkt  vorpfendett  als  uocli- 
volgett:  (vom  Danziger  Käthe  an  die  in  Nr.  25  Ge- 
nannten). 14,57. 

27.  Bl.  173  a — 175a  XVI.  Jahrh.  Inu  solcher 

weisze  hatt  der  Bischoff  tzu  Leszlaw  die  vier  pfarkircheu 
dieser  Stadt  geteilett  vnnd  von  einander  gescheideun  vnnd 
bestettigett  Itzliche  besonder  alze  hiernach  volgett.  1456. 
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28.  Bl.  175a  — 176a.  XTT.  Jahrh.  Inn  aulchem 
luwt«  batt  der  herr  Bisuboff  tzu  Leszlaw  daa  Altar  Sännet 
Marie  Magdalene  vnnd  S Brigitte  Inn  der  Pfarkirchen 
dcrbalben  bcstettiget  vnd  aplasz  dortzu  gegeben  als  bier- 
nacb  volgett.  1456. 

29.  Bl.  176a~b.  XVI.  Jahrh.  Quitancie des  herren 
BischofTs  tzu  Lesslaw  vonn  30  margk  geringes  geldes  von 
wegeun  des  Compthurampts  eingefallen  vnd  betzalett. 
Ini  (14)  56 teil  Jahre  vnnd  vordan,  so  die  Stadt  das 
Cumpter  Ampt  nicht  lenger  vnderliaben  ader  halden  wurde, 
daz  man  em  vnd  seynen  nachkoinmen  sulche  30  inre.  odi 
nicht  sey  pflichtigk  zeu  betzalenn.  1456. 

30.  Bl.  177a  — 178b.  XVI.  Jahrh.  Privilegium 
Sigismundi  I super  oppiduiu  Heia,  Pfnhlgeldum,  bon.i 
nantraga  et  caduca  1526. 

31.  Bl.  179a — 182a.  XVI.  Jahrh.  Notanduni.  Do 
die  Sendeboten  vonn  Lübeck  mith  andernn  Stedtenu  Sende- 
bothenn  tzu  Tliornn  worenn  Anno  (14)Iiiiij  zeu  tedingenn 
zcwuschenn  vnserm  gnedigstenn  Herren  Könige  Landen 
wund  Stedtenn  vnnd  den  Fyndenn  vmbe  einen  Friede, 
habenn  die  geraeinenen  Sendebotlienn  vonn  Lübeck  wberandt- 
wurdt  denn  Polnischenn  herren  etzliche  Trann.ssumpta 
seraliclier  Pi  iuilegien  alsse  nochgesebrieben  ist.  Bittende  vnnd 
begerende  in  einer  geheime  die  zeu  bestettigenn  Durch 
vusern  Herren  Köningk,  welcher  Transsumpta  Copieen  die 
polnische  Herren  auch  in  geheime  der  Stadt  Dantzke  Sende- 
botten vhergebenn.  Bittende  sich  nicht  lassen  vermerkenn 
Kegen  denn  Luheschenn  Sendebothen,  da.ss  sie  vonn  Seni- 
lic.hon  'Pranssumpten  wüsten  vnd  vnnser  gnedigster  Herr 
Könniugk  hatt  vorleget  sulche  priuilegia  zeu  confirmireu 
vnnd  hatt  des  nicht  bestettigett. 

Es  sind  die  Privilegien  des  Königs  Wladislaus  von  Pol« 

des  Herzogs  Warzisiaus  von  Pommern  l'Jdö,  des  Henos- 
Siimbor  von  Pomercllen  IStsl,  des  Königs  Wladislaus  von  Polen 
lät)8  und  121>9.  Sammtliche  abgedruckt  im  Cod.  dijilom.  Labecensis  1 
und  Perlbacb  Pomereil.  Urkundenbuch 

32.  Bl.  182a — 183a.  XVI.  Jahrh,  Inscriptio  Caroli 
olim  Regis  Suetiae  huic  civitati  facta,  qua  promittit,  qiiod 
servare  velit  Districtum  Pawtzenseni.  1457. 

33.  Bl.  183  b -184  a.  XVI  Jahrh.  Privilegium  de 
oltitiali  hic  teneudo  io  civitate. 

Vom  Papst  Martin  üanzig  1427  gegeben. 

34.  Bl.  184b— 185a.  XVF.  Jahrli.  Rescriptuni  D- 
Sigismundi  Augusti  de  modo  in  appellationibus  servaud" 
1 553. 

3.5.  Bl.  185b.  XVI.  Jahrh.  Promissio  de  resartiöiie 
Xeriugae  per  Majestatem  Kegium  facienda.  1466. 
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36.  Bl.  186a.  XVI.  Jahrh.  Die  vorschreibung  Lanndt 
vnd  Stette  auff  XVI.  C.  margk.  1453. 

37.  Bl.  186b.  XVI.  Jahrb.  Asciiptio  duorum 
inillium  florenorum  super  Pauudgk,  a rege  Alexaudro  tacta 
A.  1504. 

.38.  Bl.  187  a—  191  b.  XVII.  Jabrh.  Responsum  sacrae 
Regiae  Majestatis  ioternunciis  civitatis  Gedaneusis  .Jolianiii 
V.  d.  Liuden  Pracconsuli,  Conrado  Lemkeii  consuli,  Heiirico 
Lerakcn,  civitatis  syndico  Datum  Grodnae  9.  Febr.  1.585. 

.39.  Bl.  191b — 192  b.  XVII.  Jahrb.  Coufinnatio 
tractatmm  de  biunmmmali  auctione  Portorii.  1588. 

40.  Bl.  193a— 205a.  XVII.  Jahrb.  Vergleich  und 
Verordnung  E.  Edl.  Rahts,  so  zwischen  den  Richtern  der 
Rechten  und  Alten  Stadt,  der  annehmung  und  condemmi- 
rung  der  Maleficant  wegen  getroffen  und  auf'gerichtet  worden, 
Anno  1676  die  20.  November. 

Bl.  205  b : leer. 

41.  Bl.  2u6a  — 209b.  XVII.  Jahrh.  Conventio 
civitatis  cum  Monialibus  Brigittauis.  Re.script  des  Königs 
Johann  III.  von  Polen,  an  den  Danziger  Rath.  8.  May  1694. 

42  Bl  209  b— 210a.  XVII.  Jahrh  Schreiben  des 
Stiinishiiis  in  Lubrauiec  Uomski  an  den  Danziger  Rath. 
17.  August  1693.  Betrifft  dieselbe  Angelegenlieit  wie  Nr.  41. 

Bl.  210b— 216  b leer. 

43.  BI.  217  a — 217  b.  XVII.  Jahrh.  Johaunia  tertii, 
regis  Paloniae,  Rescript  an  den  Danziger  Rath,  wegen  der 
Zulage,  des  Seerechts  und  der  Scharpau.  1678 

44.  Bl.  218a — b.  Johannis  III.,  regis  Poleniae 
Rcscriqt  an  deu  Danziger  Rath,  vom  2.  April  1680  wegen 
der  Erbschaftssteuer. 

Bl.  219  a— 246b  leer. 

4.5.  Bl  247a~273a.  XVII.  Jalirh.  Johannis  111., 
regis  Poloniae,  Rescript  an  Danzig  zur  Ordnung  der  Stadt- 
verwaltung. 1678. 

Bl.  273b  274b  leer. 

46.  Bl.  275  a — 28.3a.  XVII.  Jahrh.  Concordata 
ordiniim  de  Anno  1677. 

Bl.  283  b- 304  b leer. 

47.  hl.  3()5a — 308a.  XVII.  Jahrh.  Ordnung  E. 

Raths,  darnach  diejenigen,  so  wegen  Erbbueh  Zu  thun 
haben,  sich  richten  sollen.  Verfügungen  das  Erbliuch 
betreffend  aus  dem  17.  Jahrhundert. 

48.  Bl.  308b — 309b.  XVII.  Jahrh.  Verfügungen 

des  Rahts  und  Notateu  wegen  der  Erbschafteu. 

49.  Bl.  310a.  XVII.  Jahrh.  Rathsfchluss  vou  1683 
au  die  Vorsteher  der  Petrikirche  in  Betreff  der  Begräbnisse. 
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50.  Bl.  310  b.  XVII.  Jahrh.  Rathsachlnss  von  1669 
in  Betreff  des  Brunnengeldes. 

.51.  Bl.  310b.  XVII.  Jahrh.  Rathsschluss  von  1666 
wegen  der  Wasserleitung  in  der  Sandgrube. 

52.  Bl.  311a.  XVII  Jahrli  Raths-schluss  von  1692 
in  einer  Ehesache 

.53.  Bl.  311b.  XVII.  Jahrh.  Rathsschluss  von  1661 
wegen  des  Königl.  Speichers. 

Bl.  312  a— 325  a leer. 

.54.  Bl.  325b.  Juria  patria.  Aufzählung  der  Rechts-  ' 
bfu'her. 

55.  Bl.  326a-  327a.  XVII.  Jahrh.  Index  privi- 
legiorum  ücdancnsium,  die  im  alten  Privilegienbuch,  so  , 
zu  Ruthhaus  im  spinde  lieget,  enthalten,  secuiidum  Alpha-  1 
betura. 

Bl.  327b— 332b  leer. 


743. 

XVIII.  C.  f.  34.  PapierhanilBchrift  — 1G51  und  17:iO  — .'ÜS)  Blatter  — Folio. 

(Aus  Val.  Schlieffs  Bibliothek.) 

Bl.  la — 6 a leer. 

Zwischen  Bl.  1 und  ‘2  sind  in  alter  Zeit  einige  Blatter 
ausgeschnitten  worden. 

1.  Bl.  7 a.  Inhaltsangabe. 

Bl.  8a — 10a  leer. 

2.  Bl.  11a— 18b.  Register,  von  Val.  Schlieffs  Hand 
vervollständigt. 

3.  Bl.  19a — 35a.  Colmische  Handfeste.  12.5u. 

Bl.  .')0a.  Underrichtunge:  wie  man  sich  in  den  Artikeln  und 
Clauseln  der  Colmesclien  Handfeste  - auch  in  den  artickeln 
die  andern  Staedtc  betreffent,  halten  sol  .aufifs  kortzste  begriffen 
• MDXXXIX.  tiedriiukt  in  DanUigk  durch  Franziscus  Rhode. 

4.  Bl.  .36  a — 37  b.  PKIVILEGIVM  Den  Preussen 
gegeben  ■ 12.58. 

5.  Bl.  37  a.  Eingelegter  Zettel.  Abschrift  eines 
Dauziger  Rathsschlusses  d.  d.  23  Jan.  1561,  dass  Niel.  v. 
d.  Linde  aus  Thorn  nicht  eher  das  von  ihm  in  der  Lang- 
gasse gekaufte  Haus  beziehen  soll,  als  bis  er  das  Bürger- 
recht erworben. 

6.  Bl.  37  b— c.  Responsum  Regium  Magistratui  Ged. 
datum  ad  desideria  sua.  3.  Juli  1641. 

Abschrift  von  Val.  SchliofTs  Hand. 

7.  Bl.  38a— 41a.  Priuilegium  vndt  Gerechtigkeit 
des  Hofes  In  Dantzigk  ßestättigett  Anno  1300. 
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8.  Bl  41a — b.  Sententia  Regia  in  Causa  Decimarum 
Domino  Episcopo  Wladislaviensi  solvendarum.  Feria  II 
proxima  post  Festum  S.  Luciae  Virginia  Anno  Domini  1527. 

9.  Bl.  42a— 66  a.  Landt-Taffel. 

Für  die  drei  Werder  in  Betreff  der  Wassergangc,  Damme 
u.  a.  Verordnung  von  142.1,  Verordnung  des  Landtags  zuüraudenz 
158.-!,  Edikt  des  Danziger  Raths  von  l<il2,  Ordnung  der  Schlick- 
geschwornen  Niederen  Quartiers  1598,  Ordnung  für  die  Wasser- 
gänge  in  den  4 Ortschaften  der  Nehrung  1610  und  1611,  Tigen- 
orlcr  Schleuse  vndt  das  Land. 

10.  Bl.  67  a — b.  Nahmen  der  Könige  von  Pohlen. 

Bl.  68  a leer. 

11.  Bl.  68b.  Wie  dass  Oberste  Land-Gericht  soll 
gehalten  werden. 

12.  Bl.  69  a— 71b.  Der  Konigk  begnadete  Mitt 
sonderlichen  Privilegien  das  Landt  zu  Preussen  • • 1410. 

Gedr.  Preuss  Sammlungen  1.,  236 

13.  Bl.  72a  — 73b.  Königs  Ladislai  des  Vierten 
generali  Conlirmation  aller  Priuilegien  der  Stadt  ertheilet 

1633. 

14.  Bl.  74  a— 75a.  Königs  Ladislai  des  Vierten 
Specialversicheruug  wegen  der  Freiheit  der  Freyen  Übung 
Christlicher  Religion,  wie  dieselbe  in  der  Augspurgischen 
Confession  enthaltenu.  16.33. 

15.  BL  75a — b.  Sponsio  fidei  et  subiectionis  Casimiro 
regi  a civitate  Gedanensi  facta. 

16.  Bl.  76a— 86b.  Piiuilegium  Königs  Casimir 
der  Lande  vnd  Städte  Inn  Preussen  In  Gemeinn  gegeben 
worden,  ZuKrakaw  14.54  mit Confirmation  Signsmund  1. 1506. 

17.  Bl.  87  a- 88a.  Casimir’s  Privilegium  indigeuatus 
Anno  14.54.  Gedruckt  in  Jura  Municipalia  terrarum  Prussiae. 

18.  Bl.  88a— b.  Confirmatio  generalis  Jnrium  Civi- 
tatis Gedanensis  a Serenissimo  Kege  Augnsto  (II.)  facta. 
30.  Januar  1698. 

19.  Bl.  89a  - 98b.  Privilegium  Incorporationis.  6.  Martzij 
14.54.  PRIVILEGIVM  des  Landes  Preussen  vom  Könige 
zu  Polen  CASIMIRO  am  Grünen  Donnerstage  In  Krakaw 
gegehenn  den  6 Martzij  1454. 

20.  Bl.  99a  — 100b.  Abfall  des  Landes  Preussen 

von  demm  Orden.  Vnd  vnttergebung  dem  Könige  von 
Pohlen  Gescheen  Im  Jahr  Christi  1454  • • 

21.  Bl.  101a — 107b.  Reversal  der  Lande  und  Städte 
Preussen  Als  sie  sich  • • Casimiro  König  zu  Pohlen 
vntterworfen  • ■ Das  war  der  Fflnffzehende  tags  Aprillis. 
Anno  14.54. 

Dieses  „Reversal“  ist  lat.  in  Camcovius  „Tractatus 
de  Jure  Proviueiali  Terrarum  majorumque  Civitatum 
Prussiae“  und  (.Privilegien  der  Stände  des  Herzogthums 
Preussen“  p.  16  b sbgeamckt. 
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22.  Bl.  108a  u.b.  Eiu  Kurtzi>r  Aussugk  des  Priuilegij 
Sigisraundi  Primi  der  Stadt  Danzigk  gegeben  wegen  der 
Apellation  ■ Gegeben  Im  Jahr  des  Hemm  1530. 

23.  Bl.  109a — lila.  Abscbrill  Des  Priuilegij  den 
Stenden  in  Preussen  Vom  König  Sigisimiudo  Primo  gegeben 
Zu  Crakaw,  Beticffende  die  Wahl  Eines  Newenn  K5nigt>s, 
Freytages  vor  ludica.  Anno  153<). 

24.  Bl.  111b.  Mandatum  Regium  wegen  der  Tage- 
fabrteu.  Erlassen  v.  Stephan  Bathory  Cr.icau  6.  Sept.  158i5 

25.  Bl  112  a -125  b.  Petitiones  So  die  Gemeine 

Bürgersehafft  zu  Dantzigk,  von  Königliche  Maiestatt  Zu 
Pohlen  Gnedig,st  gebotten  haben  vnd  wuss  darauff  von 
Ihre  Maiest.  Sigismundus  Augastus  auf  Jdero 

Bitte  in  Sonderheit  vor  eine  antwoiit  gegeben  • • 
Gesehen  inn  Dantzigk  Den  28  Augusti  Anno  1.5.52. 

2G.  Bl.  126a— b.  Veitragk  mit  Denn  Elbiuger 
wegen  Ihres  habenden  Anthoils  In  der  Nährungk  welche.^ 
Sie  den  Dantzkern  Zu  ewigen  Zeitten  abgestanden  vmi 
verziegen  haben.  1.509. 

27.  Bl.  127  b — 129a.  Vermögen  der  Stadt  Dantzigk 
an  Landt-Gütter,  Dörffem  • ■ 

28.  Bl  129b  Anno  1564  Ein  Indult  von  Königl 
Maiestat  Sampt  einem  Mandat  bekennen,  das  nicht  vnter 
fünffhundert  Fl.  Pr.  An  Königl  Majestatt  Zu  Appelliren 
ist.  Den  Kifften  Aprill  dieses  abstehenden  .laltres  Relation 
dauon  geschehen  Durch  den  Herren  Burgemeister  Jfirgemi 
Kleefeldt. 

29.  Bl.  129  b — 130a.  Abschrift  des  Landtagsbe- 
schlusses 1574. 

Kein  Secretarius  Noch  Abgesandter  von  den  Städten. 
Sollen  nicht  priuat  Perschonen  Processen  Zu  Hoffe  vortset/n 
treiben  oder  beförderen. 

3t).  Bl.  130b — 131b.  Vuiversal  Mandat  Königes 

Stephani  wegen  des  Vorkauffeus.  Ist  Anno  1584 : Den  3. 
4.  vnd  .5.  Junij  an  den  Königl.  Artushoff  Zu  Dantzigk 
Publiciret  worden. 

Der  lat.  Text  ist  von  V.  Scblieff  an  d.  Rand  geschrieben. 

31.  Bl.  132a — 138b.  Sequuntur  Prinilegia  Vrbis 
Gedaneusis  a Diuis  Regibus  Poloniae  ei  eoncessa. 

32.  Bl.  139a — 143a.  Principal  vrsache,  warurab  der 
Teutze  Orden  Sich  nicht  magk  vntterwinden  Der  Lande 
Poramerellen,  Culmer  landt  vndt  Michler  Landt  Ist  dieses 
wie  volget  die  Beweise. 

33.  Bl.  143b  — 145a.  Privilegium  de  appellatiouibus 
intra  quiugentorum  florenornm  Summaiu  non  deferendis 
Datum  Warsouiae  in  Couueutu  geuerali  .Anno  Dni.  1563 
Adij  20.  Nouembris. 
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34.  ni,  ]45a — 147  b.  PrivilegiuDi;  Sigismundi  Der 
Stadt  Dautzigk  Dirschaw  vndt  dem  Hoffe  Zittkaw  (wie  die 
Mottlnw  vnd  die  Temme  zu  machen)  Gegeben  auff 

Marienburgk  .4nno  1526. 

.35.  Bl.  1471)—  148a.  Ueclaiatio  salvi  conductus. 
Sigismiindus  Augustus  Datum  die  20.  Nouember  Anno 
Domini  1.567. 

36.  Hl.  148b.  Extrotum  ex  responso  per  S.  R. 
Magestatem  Internuncijs  ConsularibusDato  Knissini  14.  Julij 

1.567. 

37.  Bl.  149  a — -171a.  Das  1.  - 6.  Privilegium  der 
Stadt  Dautzigk.  Mit  Marpnalien  SchliefTs. 

38.  Bl.  171b  Privilegium  Casirairi  III.  de  nou 
evocandia  eivibus  ad  .aliena  Judicia  uec  in  Causis  senula- 
ribu.s  ad  Imperatorem  vel  ad  Papain  appelletur  aut  quis- 
quam  evocetur.  Ciacoviae  Sabbatho  ante  Festnm  Nat. 
glorios,  virginis  Mariae  Anno  Dni.  1478. 

Von  V.  Sohlieffs  Hand  eingetragen. 

39.  Bl.  172a — 174a.  Dasselbe  Privileg  wie  in  No.  37, 

deutsch. 

40.  BL  174a- b.  Confirmatio  Privilegiomm  Prussiae 
ä Rege  Aleiandro  facta  d.  d .Marienburg  feria  II.  post 
Festnm  S.  Viti  Anno  1504. 

Von  Val.  SrlilicfTs  Hand  eingetragen. 

41  Bl.  175a — 177b.  Confirmatio  der  Vorgemelten 
Priuilegieu  durch  ■ König  Sigisinuudum  den  Ersten 
zu  Krakavv  .Anno  1515  den  den  4 Martij. 

42.  Bl.  178a— 182a.  Eyu  statlicher  vnd  Feyerlicher 
Actus  der  Holdigung  So  der  Allerdurchlauchtigester 

Fürst  und  Grosstnechtiger  Herre  Sigmundt  von  Gottes 
Gnaden  Königk  zu  Pohlen  In  Seiner  Königlichen 

Stadt  Dautzigk  gehalten  viind  den  Eydespflicht  von  den 
Einwonern  daselbst  empfangen  hat  Sampt  etzlicheu  .Statuten 
vnd  Ordenunge  daselbigst  auffgerichtet  ■ • 1526. 

43.  Bl.  183a  199a.  .STATVTA  — Vnd  löbeliche 

Christliche  Ordenuuge  .So  woH  Das  Geistliche  als  Weltliche 
Regiment  betreffend  Dnrch  den  Allerdurchlauchtigsten 

Fürsten  vnd  ■ • Herrn  Sigmundt  ■ König 
zu  Pohlen  in  Seiner  Königlichen  Stadt  Dantzigk. 

Gotte  zu  lobe  vnd  derselbigen  Stadt  ruhe  vnd  wollfart 
auffgericht  vnd  eingesatzt  ■ (Am  Freitag  nechst  vor 

dem  Fest  der  H.  Marien  Magdaieueu  1526.) 

44.  Bl  199  b.  Decretum  de  Pfaelgeldto.“  (1.341  \\ 
Theodor  Burggraf  v.  Altenburg.)  Curicke  hist.  Beschr.  S.  14i). 

45.  Bl.  20Oa— 202a.  Vortragk  durch  Königl.  Comis- 
s.arien  zu  Elbingk  auftgerichtet  worden,  Am  Sonnabend  Noch 
Laureutzij  Im  Jahr  des  Herrn  1526. 

(ledr.  in  Hanow's  PreuBsiscbe  Sammlungen  II,  4ö8. 
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46.  Bl.  202b  — 2031).  Confinrado  privilegiorum 
Civitatis  Gedanensis  Per  nivum  Alexandrum  • Gedani 

47.  Bl.  203b.  XVIII.  Jahrliundert.  Conventio  inter 

Episcopurn  Vladislaviensein  Mattbiain  et  Wenierum  de 
Orseln  • • ratioiio  solveudaniin  decimarum  KWi. 

46.  Bl.  204  a' — b.  Confirmatio  Priuilegij  Terrarura 
Prussiae  Diui  Sigismundi  • ■ Datura  in  Ciaitate  Tliorunensi 
leria  seita  proxima  ante  Doininicam  Jubilate  Anno  D. 
1521. 

(iedr.  in  Jura  Manicipaliu  terrarum  l’russiae. 

49.  Bl.  205a — 208a.  Priuilcgiura  Königs  in  Danamark 
der  Stadt  Dantzigk  gegebenn  auffra  Schloss  Coppenliagen 
den  dritten  Tagk  Septetnbris;  Anno  1.537. 

;')0.  Bl.  208b— 209a.  Declaratio  Regia  Litteraniui 
Sahli  Conductus.  Sigismundus  Augustus  in  oppido  Marckow 
Ade:  6.  Octobris  Anno  Domini  1567. 

51.  Bl.  209  a — b.  Decretum  Commissoriale  Regis  et 
Reipublicae  ad  Con Ventura  Prussiae  Generalem  Legatoruni 
rationc  ejus,  quod  Gedanenses  per  Consiliarios  coeteros  a 
Sessione  et  Consultatiouibus  Couventus  Iiarum  Terrarum 
fuerant  exclusi.  A.  1.506. 

.52.  Bl.  210a — 228a.  Constitutioues  terrarum  Prussiae, 
Gedani  primum  eilitae  deinde  in  publicis  coraitijs  Thoruniae 
conciliatae,  Regia  tandem  authoritate  pro  commodo  publieo 
confirmatae,  1.538. 

Gedruckt  zu  Danzig  1572.  Jacob  Rhode:  aus  einem  dieser 
Druckexemplare  ist  diese  Absebrift  gemacht,  wie  d.  Schlnssschrift 
besagt 

.53.  Bl.  228  b,  Handfeste  über  d.  Dorf  Rarabeltz 
1332  Von  V.  Schliefl'  geschrieben. 

.54.  Bl.  229a— 321a.  Confirmatio  vud  Priuileginm, 
So  Sigismundus  Augustus  gegeben  Anno  1,537  den  6.  Februarij 
zu  Crakaw. 

Die  iat.  Version  ist  abgedruckt  in  Jura  Municipalia 
Prussi.ae. 

55.  Bl.  231a— 233  a,  Coufirmatio  Sigismundi  Augu.'Jti 
vber  der  Dautzker  Pnuilegia  nach  aligang  des  Alten 
Sigismundi  vnd  der  Junge  Sigismundus  zum  Regiment 
kommen  Anno  1.548. 

.56.  Bl.  233a— 233  b.  Des  Hochmeisters  Conrad  v. 
Erlichhauson  Donation  der  Güter  Lappiu  und  Wedeliu  an 
das  Hospital  S Elisabeth.  1441. 

57.  Bl.  233h.  Des  Hausskompturs  zu  Dantzig  Conrad 
von  Holdersheim  Priuileginm  über  die  Felire  znr  Crenipitz 
Gerhard  v.  d.  Becke  gegeben.  1449. 
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58.  Bl.  234a— 242a.  Constitutiones  vnd  Ordnungk 
Sigismuudo  Augusto  (!)  Durch  die  Königliche  Commis- 
sarieu  vnd  Legaten  Zum  Elbingk  gegeben  Im  Jahre  1568. 

Die  laL  Version  in  Camcovius'  Tmetst  de  Jure  Provincieli 
Terrarum  Prussiae  Cracov.  1574. 

59.  Bl.  242  b.  Handfeste  des  Dorffs  Lipytz,  so  dem 

Ho.spital  S.  Elisabeth  gehörig  ist.  1350.  Schlieff 

geschrieben 

60.  Bl.  243a — 247a  Commission-Handlung  Anno 

1569  Sie  ist  von  Sigismund  II.  August  an  die  Stadt  Danzig 
geschieht  worden. 

61.  Bl.  247  b.  Handveste  ül>er  Fidlin,  einem  Dorff 
dem  Hospital  S.  Klisabeth  gehörig.  1311.  Von  Val. 
Schlieff  geschrieben. 

62.  Bl.  248  a — 249b  Die  Abbittung  So  Ein  Erbahr 
Kaht  dem  Könige  Sigismundo  Augusto  Hat  thun  müssen 
Ist  üeschön  Im  Jahr  Christi:  1570:  den  24.  Julij. 

63.  Bl.  250a  -277h.  Constitutiones:  Königs  Sigis- 
innndi  Augusti.  Zu  Warschaw  im  Offentlichenn  Reichstage 
Anno  1.570  den  20.  Julij  geordnet  vnd  nachmals  durch  den 
Königliche  Commissarien  Einem  Erb.  Raht  in  beysein  aller 
Ordnungen  der  Stadt  Dantzigk  in  Deutzer  sprach  geschrieben 
vbergeben  worden. 

Das  Ander  die  Regalien  betreffende  in  Lateinischer 
Sprach  vnd  war  wieder  vnser  Freiheiten,  deswegen  die 
Ordnungen  hieuon  Fayerlich  Protestiret  vnd  nicht  annehmen 
wollen. 

Ordnunge  belangende  Einen  Erb.  Itaht,  Pfahlkammer- 
Känierey,  Landgütter,  Mühle  vnd  sonst  allerley  Einkünffte. 
Item  den  wucher,  Stadlhoff  vnd  wie  es  mit  der  Stadt- 
Rechnung  vnnd  Emptern  Zu  halten  sey.  1570  d.  20. 
Julij. 

Ausführlicher  in  Carucovius  „Tractatus  de  Jure  Proviociali 
Torrarnm  Majorumque  Civitatum  Prussiae.* 

64.  Bl.  278a — 294b.  Privilegium  Königs  Steffanij 

der  Stadt  Dantzigk(Iu  Offentlichenn  Reichstage  In  Warschaw) 
gegeben  Am  Sex  vnd  Zwantzigsten  Monats  Tage  Februariy 
Anno  1585. 

Tractatus  Portorij  — Marginalien  von  Val.  Schlieffs  Hand. 

65.  Bl.  296a — 299a.  Des  Erbaren  Caspar  Gäbels 
Schriefft  .4n  Einen  Erb.  Raht  gefertiget  im  Nahmen  vnd 
von  wegen  Aller  Zünften.  1575. 

Daran  Mittheilungen  aber  die  Erfolge. 

66.  Bl.  299  b.  Taberna  apud  S.  Adalbertum  quibus 

conditionibus  data  de  anno  1327.  Von  Val 

Schlieff  eingetragen. 

67.  Bl.  300a — 302  a.  Auflftragk  Des  Grawen  München 
Klosters  Zn  Dantzigk  Auf  der  Vorstad  gelegen,  Gesehen 

' • im  Jahr  nach  Christi  geburtt  1555. 

37 
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68.  Bl.  302  a.  Vergleich  zwischen  dem  Lesslauischen 
Bischöfe  und  capittel  und  dem  Hohmeister  wegen  der 
Dccimarum  1417.  Von  Val.  Schlieff  eingetragen. 

69.  Bl.  302b— 303b  Quis  raodns  in  Appellationibu^ 

seruandus  Sigismundus  Augustus  Rei  Anno  1:V)3.  Cracouiae 

70.  Bl.  303  b.  Verkauf  der  Krampitz  an  das  H.  (Jeist 
Hospital  1449.  Von  Val.  Schlieff  eingetragen, 

71.  Bl.  304a  -30.')b.  Declaratio  Moratoriarum.  Sigis- 
roundus  Augustus  4.  Dec.  1570. 

72.  Bl.  305b  — .S(X<a.  Privilegium  De  Fideiussoribus  in 
Moratorijs  constituendis.  Datum  Viluae  lO.Martij  Anno  155.'^ 

73.  Bl  306b  - 307a.  Declaratio  Regia  super  Litteri< 
publicae  fidei  Sigismundus  Augustu.s  Vilnae  Anno  15.52 

74.  Bl.  307  b — 308  a.  Reversus  regis  Casimiri  super 
Articnlo  Commnnis  Priuilegij  de  teudis  eitraneanis  con- 
ferendis  1454.  Feria  secuiida  Festi  Beati  Joanuis  Baptist«.- 
Anno  Domini. 

Gedruckt  in  .,Jura  Municipalia  Terrarum  Prussiae.'* 

7.5.  Bl.  308a.  Haudveste  über  Schiddelkow.  1333. 

76  Bl.  308b— .309a.  Decretum  Reginm  de  uou 

admittenda  Appellatione  Colouorura  Ciuitatis.  Sigismundus 
Augustus.  Vilnae  Feria  quarta  ante  Festum  Matthia.- 
Apostoli  15.55. 

77.  Bl.  .309  b — 310b.  Privilegium  De  flumine  Roduno 
non  sistendo  vel  auerteudo.  Datum  Knischini:  13.  .luÜj 
Anno  Domini  1.567.  Ouricke,  hislor.  Beschreibung  S.  163. 

78.  Bl.  311a— b.  Privilegium  super  villa  Letzkow 
Actum  in  Arce  nostra  Marienburgensi  Anno  1552. 

79.  Bl.  312  a und  b.  Privilegium  Sigismnndi 

Augusti  Regis  super  aquae  ductu  ex  bonis  Ninneckow 
deriuando  coucessum.  1.538 

80  Hl.  313a  314  b.  Privilegium  Pauel  von  Russ- 
dorf  Gegeben  auf  vnserem  Hausse  .Marienburgk  Am 
Sonntage  Quasimodogeniti  Nach  Christi  geburtt  1425.  Jalire 
Super  Villa  Hoclizeitt. 

81.  BI.  314b  315b.  Rescriptiim  Regium  Disponent 

de  Potioritate  Juris  intor  Instigatorem  Fisci  et  Priuatas 

personas.  Sigismundus  Augustus.  l!)72. 

82.  Bl.  315b-  316b.  Sequitur:  copia  Declarationis 
Regiae,  qua  senatui  potestas  traditur  Angelnm  aut  queni- 
piani  alium  extraiieum  ad  Jus  Civitatis  admittere  aut  non 
adraittere.  1545. 

K.3.  Bl.  317a-  318a  Privilegium  de  .Iure  Culmensi 
per  Terras  Prussiae  Vsurpando.  1476. 

84.  Bl  318b.  Rescriptum  ratione  certarum  Pensionuni 
Generoso  Dno.  Theodoro  Deuhof  Succamerario  Regni  ex 
Capitaueatu  Pucceasi  debitorum  1658. 
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85.  Bl.  318b  — 320b.  Decretum  in  eadem  causa- 
inter  Tbeodori  DenhoflF  Successores  et  Magistratum  Civi- 
tatis Gedanensis. 

86.  Bl.  319a  b.  Communicatio  ordinibus  Anno  1686. 
Die  Meiisis  Maij. 

87.  Bl  .321a-  322  a,  Confirmatio.  Der  Vorher- 

gehenden Priuilegiornm  Vonn  Könnig  Stephano  der  Stadt 
Dantzigk  gegeben  Anno  1,577.  Den  16.  Deeombris. 

88.  Bl.  322li— 323  a Privilegium  Königs  Stephani 
der  Stadt  Dantzigk  auf  den  Religions  Friedenn  gegeben 
Zu  Bromberg  den:  25.  .laniiarij  Anno  1577. 

89.  Bl.  323  b — 324a.  Privilegium  durch  König 

Sigismundum  III.  Der  Stadt  Dautzigk  (Betreffende  die 
rtechte  Augspurgische  Confessionj  gegeben.  Zu  Crakaw 
auf  der  Krönung  den;  11.  Januarij  Anno  1588. 

IK ).  Bl.  324  b — 325  h.  Flbinger  Priuileginm  belangende 
die  Augspurgische  Confession  gegeben  Anno  1.588. 

91.  Bi.  326  a und  b.  Eydt  Königs  Sigismundi  Augusti 
Inn  Krakaw  gethan  den  4.  Februarij  Anno  1.537. 

92  Bl.  327a  — 328 a.  Der  Eydtt  Köuigl.  Majett. 
Stephani  Zu  Pohleun. 

93  Bl.  328b  -330b.  Ejdtt  — Den  König  Sigis- 
rauudus  Tertius  Anno  1587  den  7.  Octobris  am  Mitwoch 
In  der  Oliua  geleistet  hatt 

94.  Bl.  330b.  Mandatum  Regiuni  de  Re  Monetaiia 
et  ut  Civitates  niaritimae  provideant,  ne  ulla  graudior  minus 
justi  Ponderis  moneta  in  Reguum  Pol.  iraportetur.  Vilnae 
29.  ,1011)  Anno  1,589. 

95.  Bl.  331a— 335a.  Privilegium  .Sigismundi  Augusti 
Der  Znnffl  der  Kramer  In  Dantzig  gegeben  • Im  Jahre 

1.5.52;  Yermeret;  verbessert  vnd  Confirmiret  Durch 
Vladishium  denn  vierten  König  Zu  Pohlen  Inn  der  Wihla 
gegeben  den  10.  Monat.^^tags  Maji  Im  Jahre  des  Herren  1636. 

96.  Bl.  .3.35b— 337a.  Privilegium  civitati  Gedaneusi 
pro  Thorunensi  et  Elbiugensi  datae  d.  d.  2.  Jan.  1657. 

97  Bl.  337a— 338a.  Privilegium  Regis  Wladi.slai  IV. 
circa  libros  Fumlorum  d.  d.  :30.  Juni  1647. 

98.  Bl  338  a und  b.  Rescriptum  regis  Sigismundi 
Augusti  in  favorem  Orphanutrophii  Gedanensis  anno  1551 

99.  Bl.  338  b — :341b.  R.  Sigismundi  Augusti  privi- 
legium  Orphanotrophio  Gedanensi  concessum.  d.  d.  1552. 

IO(.l.  Bl.  :S41b — 1342b  Privilegium  uohilitatis  Civitati 
Gedanensi  datum.  5.  Fehr.  1657. 

101.  Bl.  :342b.  Universales  regis  Sigismundi  III.  pro 
jure  actoratus  civitatibus  competente.  27.  Nov.  1631. 
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102.  Bl.  343  a— b.  Declaratio  regis  Vladislai  IY_  ^ 
qaod  Fiacus  non  auccedat  niai  haeredibna  intra  tempU' 

a legibua  dednitum  non  exiatentibna.  j 

103.  Bl.  343b  — 344a.  Privilegium  regis  Joannb  I 
Casimiri  super  bona  cadnca  in  perpetuum  concessum 
30.  April  1660. 

104.  Bl.  344a..  Cautio  Senatorum  regni  de  eIpensi^ 
belli  civitati  Gedanenai  restituendia.  11.  Jan.  1656. 

105.  Bl.  344b.  Rescriptum,  quo  Rex  fSigismundus  II.) 
pormittit  Magistratui  cognitionem  juris  nautiei  12.  Mai  156><. 

106.  Bl.  344  b.  Privilegium  regia  Joannis  Casimiri 
super  portorii  partem  Regiam,  donec  civitati  de  expensis 
bellicia  aatisfactio  fuerit.  11.  Mai  1656. 

107.  Bl.  345  a— b.  Aasecuratio  Rema  super  percep-  ■ 

tionem  bonorum  caducorum  magistratui  Geuaneusi  permissaro  i 
11.  April  1647.  1 

108.  Bl.  345  b.  Mandatum  Regis  ad  Fiscalem  Prussiae 
in  eadem  causa  11.  April  1647. 

109.  Bl.  346  a.  Privilegium  Sigismundi  II.  Augusti 
denen  Tagnetern  verliehen.  1552. 

110.  Bl.  346  a — b.  Privilegium  den  schwartzen 
München  zu  Danzig  über  ihr  Kloster.  1227. 

Gedruckt  Preuss.  Sammlungen  I..  S.  :)2n.  I 

111.  Bl. 346b.  Decretum  reginm:  Remissiones  prodecla- 
rutione  dcci  etorura  Regiorum  non  temere  esse  faciendas  159<1 

112.  Bl  .347  a.  Michaelis  Kpiscopi  Cuiaviensis 
confirmatio,  donationis  a .Swantopolko,  duce  Pomeraniae, 
Fratribrus  Regulae  S.  Dominici  praedicatorum  EcclesiaeS 
Nicolai  concessae.  1227  in  oclavia  Apostoloruin  Philipp! 
et  Jacobi. 

113.  Bl.  3l7a — b.  Conrad  Zölner’a  Concession  denen 
Dominikanern  verliehen,  einen  Thum  zu  bauen  Zum  heimlichen 
Gemach  1389. 

Gedruckt  Preuss.  Sammlg.  I,  329. 

114.  Bl.  348a.  Mandatum  Joannis  III.  regis  Poloniae 
ad  Burggrabium  Gedanensem,  ne  novis  se  implicet  Juris- 
dictionibus.  16.  Febr.  1679. 

1 15.  Bl.  348  b.  Augustis  II,  regis  Poloniae,  conservatio 
commerciorum  in  causis  Cambii,  Rumationis  et  Debitorum 
liquidorum  ac  confessatonim,  ne  in  illis  Appellationes  post 
Curiam  admittantur.  28.  Juli  1698. 

116.  Bl.  349a.  Joannis  III  regis  Poloniae  privileginm 
super  inspectione  et  Administratione  Hallae  — 31.  Julij  1688. 

117.  Bl.  349b.  Amnestia  civitati  Ged.  indulta  iSer. 
Rege  Augnsto  II.  24.  Okt  1710. 

118.  Bl.  350a.  Quietatio  civitati  Ged.  a r^e 
Augusto  II.  data,  ratione  proventuum  regiorum  24.  Okt  1710. 
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119.  Bl.  350  b.  Immonitas  territorio  Oedanensi  ab 
Omnibus  hospitationibus  contributionibusque  militaribus  h, 
rege  Augusto  II.  concessa.  24.  Okt.  1710. 

120.  Bl.  3.^b— 3.^1a.  Joannes  Casimirus,  rei 
Polouiae,  äuget  summain  appellabilem  ad  mille  florenos.  1650. 

121.  Bl.  351a.  Sigismund!  Augusti  rescriptum  de 
inadmissibilitate  appellationum  in  causis  injuriarum 
7.  März  1562. 

122.  Bl.  351  b — 3.52b.  Valdislai  IV.  rescriptum  de 
inadmissibilitate  Appellationis  in  causis  injuriarum  ver- 
balium.  1640. 

123.  Hl.  352 1.  Joannis  Casimiri  rescriptum  de 

admittenda  in  injuriis  futilibus  appellatione  25.  Febr.  1651. 

124.  Bl.  .352  b.  Stephani  decretum,  nobilem  aBurg- 
grabio  in  recenti  crimine  judicandum  esse.  1.576. 

)25.  Bl.  353  a.  Sigisraundi  III.  Kdictum  de  coercendis 
viarnm  publicarum  obsessoribus  in  Prussia.  8.  Jan.  1632. 

126.  Bl.  .3.53a.  Augusti  II.  declaratio  civitatibus 
majoribus  jurisdictionem  criminalcm  in  nobiles  facinerosos 
asserens  20,  Oct.  1710. 

127.  Bl.  3.53  b — .3.54a.  Decretum  Joannis  Casimiri, 
quod  Scabini  in  prima  instantia  non  coram  Regia  Maiestate  sed 
coram  Senatu  conveniendi  sint.  1649. 

128.  Bl.  3.55a.  Decretum  Joannis  Casimiri  de  foro 
Scabinorum  coram  rege.  1661.  Abshrift  von  M.  Bchm  v.  Bchmcn- 
feldU  Hand  eingeklebt. 

129.  Bl.  355  b.  Rescriptum  Vladislai  IV.,  quod 

Scabini  non  tencantur  acta  eitradere  in  criminalibus. 
30.  Nov.  1639. 

130  Bl.  .3.55  b.  Declaratio  Vladislai  IV.,  quod 

salvus  cunductus  non  impediat  executionem  rei  judicatao. 
20.  Juli  1644. 

131.  BI.  3.56a.  Rescriptum  Sigismund!  Augusti  de 
Burggrabio  eligendo.  1.552. 

132.  Bl.  356  a— b.  Rescriptum  Sigismundi,  quod  civis 
a magistratu  gerendo  et  officiis  civilibus  • • • exemptus 
esse  non  possit.  1.531. 

133.  Bl.  3.56  b — 357  a.  Decretum  Sigismundi  III. 

statioiiem  triduam  regi  debitam  cuidam  Actori  solvendam 
esse.  1591. 

134.  Bl.  .3.57  a — b.  Privilegium  Casimiri  III.  über 
die  Müntze,  Wechselbauk,  Apotecke  und  Stadtkeller  1455. 

135.  Bl.  .357  b.  Literae  Stanislai  I.  exhortatoriae 
ad  magistratum  Cedanensem,  ut  munitiones  locorum  civitatem 
circumiaccntium  continuet  et  perficiat.  VIII.  April  1707. 
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136.  Bl.  358a.  Rescriptnm  Stanislai  T,  qno  bont 
in  lundo  maris  Balthici  latentia  et  domino  carentia 
magistratui  Gedanensi  appropiantur.  S.  Oct.  1708. 

137.  Bl.  3.5.8b — 360a.  Privilegium  fundationis  oder 
Handvestc  der  Stadt  Dantzig  vom  Orden  gegeben,  renovatum 
1378  am  tage  Processi  et  Martiniani  der  seeligen  Märtyreii. 

138.  Bl.  360a — b.  Decretum  Sigismundi  III.  inter 
Kpiscopum  Cujaviensem  et  senatum  Gedanensem  ratione 
Kcclesiae  Parochialis.  1.59.5. 

139.  Bl.  3tWb  Reversales  VMadislai  IV,  quod 

appellatio  ä iiidicio  assessoriali  ad  .ludicium  relationum 
Keginiii  impediii  non  del)eat  24.  März  1646. 

140.  Bl  361a.  Decretum  Sigismundi  III.,  qiie 

magistratua  dimittens  e airccre  debitorera  propter  denegatmii 
eidem  ä creditore  victura  absolvitur.  1.59.5. 

141.  151  361a— l).  Decretum  Sigismundi  III.  rem 
monetariam  non  ad  Burggrabium  sed  Senatum  spectare.  l;5!i;5. 

142.  Bl.  3611) — 362a.  iSigismundi  111.  conliruiatii' 
privilegii  ä R.  Sigismundo  Augusto  Orpliauotropliio  Gedaneus: 
couces.si  1.591. 

143.  Bl.  3621).  Vladislai  IV.  confirinatio  eiusdeta 
privilegii  22.  Nov.  1637. 

14-1.  Bl.  362b  363a.  .loannis  Oasimiri  confirmatio 
eiusdera  privilegii.  20  Mai  1651. 

14:5.  Bl.  364  a.  Joaunis  III.  confirmatio  einsdem 
privilegii  26.  Aust.  1677. 

146.  Bl.  364a.  Decretum  Sigismundi  III  appel- 
lationes  iutra  fatalia  prosequendas  esse.  1591. 

147.  Bl.  364  b.  Decretum  Sigismundi  III.:  appellatjon- ; 
extraordinariae  intra  10  dies  insinuandac  et  coutuuiaci:)  intra 
aiinum  et  diera  purganda  1593. 

148.  Bl.  365a.  Decretum  Sigismundi  III:  appellatioucui 
extraordinariam  uon  esse  prosequibilim  nisi  intra  anniui 
et  diem  officium  cum  parte  adeitetur  1.593. 

149.  Bl.  365a— b Decretum  Sigismundi  III.  appel- 
lationes  intra  fatalia  esse  prosequendas.  1.591. 

1.50.  Bl.365b.  Decretum  Sigismundi  III . appellationeni 
in  secunda  instantia  de  alio  iiuam  de  quo  in  prima  fner*’ 
actio  instituta,  intcrposilam  non  valere  et  senatum  non 
agentera  teraere  absolvendum  esse  1.591 

151.  Bl.  366a.  Decretum  Sigismundi  III.,  appellationera 
k sententia  (wndemnationis  esse  admissibilem.  1593. 

1.52.  Bl.  36<>b.  Decrerum  Sigismundi  III.,  qu<d 
eiecutio  Decretorum  regiorum  partium  absentia  not: 
removetur.  1592. 
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153.  Bl.  367  a— b.  Rescriptum  Si^smundi  I de  salvo 
conductu  Georgii  Holtzzütter,  de  parochia  Gedanensi,  de 
coimnissioDe  Monialium  Sarnovicensiuin,  de  causa  capitanei 
Gr\idnicensis  contra  Gedaiienses,  de  appellatione  in  causis 
verbalinm  itijuriarum  1.531 

ir>4.  Bl.  367  b.  Decreta  Sigismnndi  III,  de  iurisdic- 
tione  in  bonis  terrestribus  seu  colonariis,  1593. 

1.55.  Bl.  368  a.  Decretnm  Vladislai  IV  de  appella- 
tiüue  in  causis  colonariis.  1645. 

156.  Bl.  368b.  Decretum  Sigismund!  III.  d.  eadem 
materia.  1595. 

1.57.  Bl  368b.  Literae  Sigismundi  III., quibus  conventui 
ordinis  Praedicatoruin  bona  caduca  in  fundo  ipsorum 
devoluta  1.  Sept.  1.593. 

1.58.  Bl.  ,369  a.  Decretum  Sigismundi  III.,  instigatorem 
fisci  per  contumaciam  causa  non  cadere,  et  burggrabinm 
ob  denegatam  appellationem  ante  oniiiia  adcitanduni.  1593. 

159.  Bl.  369a— b.  Dcclaratiö  Vladislai  IV.  de 
legitimationibus  et  ubi  in  causis  Caducorum  procedi  debeat 
8 März  1642 

160.  Bl.  369b  Decretum  Vladislai  IV.,  donationes 
caducas  citra  praejudiciuin  cuiusvis  vindicari.  31.  März  1646. 

161.  Bl.  370a— 371a  Retractio  (Vladislai  IV.)  decreti 
Minockiani  in  puncto  caduci.  1647. 

162.  Bl.  371a— b.  Urkunde  über  d.  Verpfandung 

I’utzigs  an  Dauziger  Bürger.  1454. 

163.  Bl.  371b.  Civitati  Gedanensi  oppignoratur  a 
ra.siiniro  Coinmendatoria  Gedaneii.sis,  officium  piscatoris  in 
l’utzk  et  Villa  Leiba.  1456. 

164.  Bl.  372a.  E Rath  von  Dantzig  wird  das 
l’utzker-Ambt  von  denen  Hypotbecarien  abgetreten.  1456. 

16.5.  Bl  372a.  Assecuratio  Alexandri  regis  Polouiae 
ratione  2000  fl.  a civitate  ipsi  praestitorum.  1.504. 

166.  Bl.  372  b.  Quietatio  Sigismundi  II  Augusti 
eoncemens  ratiouem  et  administrationein  accepti  et 
debiti  civitatis  Gedan.  usque  ad  annum  1552.  Sabbatho  p. 
f.  circumcisionis.  1.5.57. 

167.  Bl.  372b~373a  Universales  Sigismundi  ad 
Kxactoies  coutributionuum  publicarum,  quod  Gcdanenses 
Eiactionibus  et  contributionibus  Polonicis  in  Polonia  non 
debeaut  gravari,  14.  M.  1.564. 

168  ßl.  373  a— b.  Stephani  regis  confirmatio  indulti 
ä Sigismunde  eoiic.essi  de  conservanda  civiuni  Gedanensiura 
ä solvendis  teloueis  libertate  20.  Nov.  1570. 

169.  Bl.  373b— 374a.  Mandatum  Sigismundi  III. 
in  re  telonearia  28.  März  1588. 
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170.  Bl.  374  a— b.  Intercessionales  Sigismundi  III. 
pro  deliaqnentibus. 

171.  Bl.  374b — 376a  PriTilegeam  regia  Aleiandti 

über  die  Nehrung  1505. 

172.  Bl.  376a— b.  Rescriptum  Vladislai  IV.  de 
appellationibus  tarn  ordinariis  quam  eitraordinariis  intra 
annum  prosequendis.  25.  Feb.  1642. 

173  Bl.  .376b.  Traetatus  inter  celsos  et  praepotente 
Ordines  Foederati  Belgii  et  Deputatura  Civ.  Ged.  initus  Hagae 
in  Batavia  d.  10.  Julij  1656. 

174.  Bl.  377a — 380b.  Zwei  weitere  Traktate  Dan/igs 
mit  den  Niederlanden-  Abschrift  von  Bebmcnfeld’s  Hand.  L<»e 
eingelegte  Bogen. 

175.  Bl.  381a.  Ratifieatio  tr.Tctatus  No.  173  d.  d. 
22.  Sept.  16.56. 

176.  Bl.  381a — .382a.  Traetatus  inter  CeUsos.  Ordd 
Foed.  Belg,  et  Nobilem  Nicolaum  de  Bye.  regia  et  reipubl. 
Poloniae  residentem.  Haag  10.  ,Tuli  1656. 

177.  Bl.  382a— b.  Mandatum  .loannis  Ca  simiri  ratione 
portorii,  gravaminum  ä contuberniis  opificum  inatitutomm, 
dimissionis  Thomae  Berny  e carcere,  perturbationis  ecclesias- 
ticae,  eiecutionis  decreti  per  Eilhe  Toenniges  coram  Conaiatorio 
obtenti  16.  April  1660. 

178.  Bl.  382  b — 383  b.  Mandatum  Joannis  Casimiri 
pro  incolis  iurisdictionum  ecclesiasticarnra  non  turbandis 
aut  impediendis.  24.  April  1660. 

179.  Bl.  383b — 384b.  Privilegium  Fundationis 

veiierabilium  virginum  deo  dicatarum  in  conveutu  Subeovien.M 
datum  ä Meatuigio  parente  et  Swantopolco  • • filio 
8 Calendas  Maji  Anno  D.  1209. 

180.  Bl.  384b.  Decretum  Vladislai  IV.  quod  in 
cauäis  Caducornm  Gedanensinm  Gedani  et  non  alibi 
judicari  debeat  1638. 

181.  Bl.  385a — b.  Decretum  Vladislai  IV.,  appella- 
tiones  ä Sententia  Burggrabiali  non  esse  admissibiles  1642. 

182.  Bl.  385b- 386b.  Responsum  Vladislai  IV. 
datum  civitatis  Ged.  Syndico  1)  de  mittendo  delegato,  qui 
controversias  inter  civitatem  et  patres  Je.suitas  componat; 
2)  de  cassando  processu  avocatorio  Wigboldi  Haiberg,  3.  in 
causa  pannitonsorum  seu  Segmentariorum  4)  in  causa 
Michaelis  Iloevel  contra  Joauuem  k Koldum  5)  de  libri- 
t'undorum  fide  et  autoritate  26.  Jan.  1647. 

183.  Bl.  386  b — .387  a Cautio  Joannis  Caairairi  de 

libero  eiercitio  religionis  juita  August.  Conf.,  de  non 
turbanda  civitate  denegatae  introductionis  in  teuiplnm 
Brigittauum , et  violati  salvi  conductus  Janikovii  de  admi- 
nistratione  Caducorum,  admittenda  Appellatione  ä Judicio 
Asaessoriali.  1648. 
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184.  Bl.  387a— 388a.  Decretnm  Vladislai  IV.,  quod 
cives  non  teopantur  solcnniter  die  Sibben  za  beweisen 

1644. 

■ 185.  Bl.  .388a — b.  Decretum  Sigismundi  III.  de  non 

admittenda  appellatione  in  causa  evacuandi  Granarii  ex 
conducto  possessi  1600. 

186.  Bl.  3881)  Privilegium  a Sigismundo  III.  die 
10.  April  1606  datum  Super  horto  Gedanensi. 

187.  Bl.  388b — .389a.  Declaratio  Sigismundi  III.  de 
tridui  statione  22.  April  1609. 

188.  Bl,  389  a — b.  Rescriptum  Joannis  Casimiri  pro 
asserendo  civit.  Ged.  jure  portorii  14.  Jutü  1649. 

189.  Bl.  389  b— 390a.  Decretum  Sigismundi,  in 
quo  reiiiissio  ad  Judicium  Ordinariura  in  Causa  Fisci 
approbatur.  1608. 

744. 

XVIII  C.  f.  39.  Papierhandschrilt  — XVII.  Jahrhundert  — ;i5()  Blätter  — Folio. 

Bl.  la — 4 b leer. 

1.  Bl.  5a — 167  a.  Das  Ncw^  Kcformirte  Culmisclie 
Recht.  Bl.  154  a — 167  a Register. 

Bl.  167  b — 175b  leer. 

2.  Bl.  176a — 291b.  Der  Stadt  Dantzig  Wilkühr. 
1597— 9t». 

Bl.  292  a — b leer. 

3.  Bl.  293a — 296b.  Königliche  Burggrafen  von 

Anno  1457  ■ in  Danzig. 

Bl.  297  a — 298  b leer. 

4.  Bl.  299a— 322b.  Verzeichniss  der  Bürgermeister, 
Raths-  und  Schöppen-Herren  der  Itechten  Stadt  Dantzigk 
von  Anno  1.342.  Geht  bis  1691. 

Bl.  323  a— 327  b leer. 

.5.  Bl.  328  a — 329  b.  Series  der  Herren  Bürger- 

meistere von  1342. 

Bl.  3.30a— Ende  leer. 

Zwischen  Blatt  I und  2 und  hinter  Bl.  :I50  sind  Spuren 
ausgcBchuitteiier  Blatter.  Auf  der  lunenscite  des  ßOckdcckels 
steht;  Auiio  1BG5  IIP. 


745. 

XVIII.  C.  f.  50.  Papierhandschrift  — XVI.  Jahrhundert  — Blatter  — Folio. 
Bl.  la — 101)  leer. 

1.  Bl.  11a— 125b.  Vom  Culmischen  Rechte  libri  V. 
Bl.  126  a — b leer. 
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2.  Bl.  127  a — 203b.  Gerichteordnung,  woma«h  so 
wol  die  Procuratores  und  Mächtiger  allhier  bey  Gericht 
wie  auch  die  Parte  selbst  sich  /.u  richten  haben.  I>as 
erste  Kapitel  (Bl.  127a — 128b)  felilt.  161.0. 

Bl.  204  a — 206  b leer 

3.  Bl.  207  a — 228  b.  Piivilegia  Polnischer  Könige 

der  Stedt  Dantrigk  ge.geben  aus  dem  1.6. — 16.  Jahrhundert. 
(14.64 — 1.630)  im  Excerpt.  Dazwischen: 

4.  Bl.  208b— 209a.  Wie  mäclitig  der  Orden  im 

Lande  Prcussen  gewesen.  — Das  Vermögen  des  Landes 
Preusseu  zu  derselben  Zeit  — Wolfeile  Zeit  1443. 

.6.  Bl.  228b — 231a.  Edikt  die  Frembden  belangende, 
so  nicht  Bürger  sein.  26.  April  1.673. 

t)  Bl.  231a — 23.6  h.  Constitutiones  der  I..aude 
Preusseu  Königlichen  Ortts,  erstmals  in  Dantzigk  auf- 
gericht,  dainach  in  und  auf  gemeinen  Landtage  zu  Thorn 
zu  HaufTe  gebracht  und  durch  dos  Herrn  Sigismundi,  Königs 
von  Polen,  authoirtet  bestettigeL  Anno  1.638. 

Bl.  236  a -237  b leer. 

7.  Bl.  238a — 319b.  Der  .Stadt  Dantzig  wilköhr  der 
Erste  bis  Dritte  Theil. 

*8.  Bl.  320a— 32.6b.  Privilegium  juris  Portorii,  qiiod 
vulgo  Palgeldum  vocaut,  a rege  Stephano  civitaü  Gedaneusi 
datum  die  26.  Febr  1.68.6, 

9.  Bl.  3261)- 328a.  Privilegium  a rege  Casimiro 
civitati  Gedaneusi  1464  datum,  transsumptum  a rege 
Vladislao  IV.  anno  1641 

10  Bl.  328  a — 332  b.  Ucgis  Sigismundi  1.  Con.stitn- 
tioues  d anno  1626  traussuinptae  a rege  Vladislao  IVL  1642. 

11.  Bl.  333  a — 335  u.  Contrakt  des  Henogs 
Albrecht  v.  Preussen  mit  einigen  Kaufleuten  (Paul  Könige, 
Andres  Jaszke)  ülrer  die  Verpachtung  der  Bernstein- 
gewinnung 16.60  den  9.  Deceinber. 

12.  Bl.  33.6a— 336b.  Vladislaus  IV.  citirt  etliche 
Herren  des  Kaths  vor  sich  auf  nächsten  Reichstag  zur 
^’erantwoItung  über  die  von  iliuen  angeblich  veranlasste 
Sperrung  des  Hafens  16.  Februar  1638. 

13.  Bl  336b— 337 ii.  Eins/  und  das  Ander,  Das 
Landt  Hehl  betreffende;  Fix  privilegio  regis  Polouiae .Sigis- 
mundi I.  de  anno  1526.  Von  Bergung  der  gestrandeten 
Güter.  1621. 

14.  Bl.  337a — 340b.  Kirchen  und  Str.indt Ürdimuge 
des  Lande.s  Hella  d J.  1623.  Zinsse  1623. 

1.6.  Bl.  340h— 346a.  Der  Reebtstetischen  FLischer 
zu  Dantzigk  Privilegien  und  Rollen  141.6  bestätigt  von 
König  Stephan  B.  1.677  im  Transsumpt  des  Königs 
Sigismund  111.  1589. 


Digitized  by  Coogle 


687 


10.  Bl.  34fia— 349b.  Der  Kahnenftlhrer  in  Dantzig 
Privilegium  und  Rolle  von  irv>2  und  die  Bestätigung  durch 
König  Stephan  Bathory. 

Bl.  3.V)a  leer. 

17.  Bl  .S.50b  3.53b.  Der  Stadt  Dantzigk  drilte 

Privilegium  anno  1457,  15.  Mai  datiret. 

18.  Bl.  353b  — 3.55a.  Der  Stadt  Dantzig  vierte 
Privilegium,  so  König  Gasiniirus  anno  14.57,  25.  May  in 
Dantzigk  gegeben. 

19.  Bl.  .3.55a — 3.57  a.  Der  Stadt  Dantzigk  fünfte 

Privileginm  von  Sigismunde,  nach  dem  Aufruhr  gewesen, 
gegel)en  in  Dantzig  anno  1.526,  22.  Juli. 

20.  Bl.  357  a Schluss  aller  Ordnungen  den  23.  Mai 
anno  1613.  Betrifft  die  Testamente. 

21.  Bl.  357  b — 3.59b.  König  Vladislaus  IV.  Bestätigung 
der  von  König  Sigismund  III.  1611  ertheilten  Bestätigung 
zu  dem  von  dem  Danziger  Kath  zwischen  Gewandschneidorn 
und  Tuchmachern  1. 5!  <9  getroffenen  Vereiubaning.  23  Mail646. 

22.  Bl.  359  b — 360b.  Königs  Vladislaus  IV.  Bestätigung 
einer  frülier  von  ihm  getroffenen  Entscheidung  in  dem 
Streite  der  Gewandschneider  und  Tuchmacher.  26.  Mai  1646. 

23.  Bl.  360  b.  Praejudicata.  1596  Schenkungen 
betreffend,  1608  Contractus  intex  pocula. 

24.  Bl.  3601) — 361  a.  Rathsschluss  von  1638:  verbietet 
den  Juden  und  Fremden  Ochsen  über  die  Zeit  desOchsen- 
roarktes  feil  zu  halten. 

25.  Bl.  361  a — b.  Edikt  des  Käthes  vom  2.  September 
1616;  Korn  und  Gärste  im  Lande  nicht  aufzujagen,  noch 
an  vngebührlichen  Gerten  auszuschiffen.  Iteratum  die 
28.  Aug.  1640.  Reiteratum  18.  Sept.  1645. 

26.  Bl.  .361b— 362a.  Edikt  des  Rathes  vom  26.  Julii  1649: 
Dass  Getreide  im  Lande  zu  feilen  Markt  kommen  zu  lassen, 
keine  Niederlagen  an  vngebührlichen  Ortten  zu  halten. 

27.  Bl.  362a— 36.3a.  Confirniatio  Regia  fundationis 
ergasterii  Gedanensis.  1629. 

28.  Bl.  363  a.  Edikt  des  Danziger  Rathes  vom 
23.  Mai  16.50,  Dass  keinem  Fremden,  der  nicht  die  Freyheit 
des  eigenen  Rauchhaltens  von  den  Ordnungen  erhalten, 
etwas  vermiethet  werde. 

2f).  Bl.  363h— 364a  Edikt  des  Danziger  Rathes 
vom  23.  Mai  1650  gegen  das  Vorkaufen  von  Viktualien. 

30.  Bl.  .364a  365a.  Decretum  regis  Vladislai  IV. 
super  appellationibns.  25.  Februar  1642. 

31.  Bl.  365  a — b.  Decretum  regis  Stephani  in  causa 
iuter  Reiuholdum  Krockow  Actorem  et  Christian  Kerszenstein 
conventum  1.585. 

Bl.  366a— 404  b leer. 
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XVIII.  c.  f.  er,. 


746. 

Papicrhandschrlft — XVII.  U.XVIII.  Jahrhundert — 294  Blittcr— KoUo. 

(Aus  Val.  Schliefi’s  Bibliothek.) 

Bl.  la— 2 a leer. 

1.  Bl.  2b.  Iiihaltsverzeichniss. 

2.  Bl.  3a — 161b.  Der  Stadt  Dantzigk  Willrärj 
(levidirt  anno  1599.) 

Bl.  162  a — b leer. 

3.  Bl.  163a— 191b.  Kogister  über  die  Wilküri, 
verfertiget  anno  1647  von  Adrian  Engeicken,  cos.  ; ah- 
gcschrieben  auss  einem  nai-h  dem  Original  anno  1728  copirti'm 
Exemplari,  Anno  1730,  geschrieben  v.  Val.  SchliefTs  Hand. 

4.  Bl.  192a — 225a.  Adriani  EngeIcken.  eos.Gedanensis, 

Tractat  vom  Dantziger  Wettgerichte,  an  einigen  Stellen 
vermehret  und  verbes-sert.  Mit  Anmerkungen  von  V.  Schlief. 
XVIII.  Jahrhundert.  ! 

D.  Bl.  2251,  — 228a.  Gottfried  Dietriche,  ehern 
Cantzellisten,  Annotationes  über  vorhergehenden  Tractai 
vom  Wett-üerichte,  von  welchen  auch  diejenigen  grössten 
Theils  herkomraeu,  so  in  dem  Text  oder  ad  marginem  hin 
und  wieder  beigeschrieben  worden. 

Bl.  228  b~  229  b leer. 

6.  Bl.  230a — 233a.  Kurtzer  Aufsatz,  wie  das  Bürger- 
recht bei  der  R.  Wette  zu  belegen;  nebst  einer  Tahuln 
wegen  de.s  Bürgerrechts,  1737  von  Nath.  Letio  eingeliändigt. 

Bl.  233  b leer. 

7.  Bl.  234a.  Zwei  Juris  Consulta  de  anno  1667 
verübte  Gcwaltthätigkeit  ausser  der  Stadt,  Jurisdiction 
betreffend.  Anno  1667. 

8.  Bl.  234  b — 2,35  b.  Rathsordnung,  wie  es  mit  der 
Besichtigung  soll  gehalten  werden,  und  denen  so  eine 
Uebelthat  begangen,  es  sey  in  der  rechten  oder  alten  Stadt, 
und  wo  dieselben  gefänglich  mögen  angenommen  werden, 
und  ihre  Straffe  empfangen  sollen.  Anno  1597,  12.  Marlii 

9.  Bl.  236a — b.  Neuere  Verordnung  wegen  der 
Herren  Richter  der  Rechten  und  Alten  Stadt.  Anno  1676 

Bl.  237  a — b leer. 

10.  Bl.  238a— 283a.  Danziger  Gerichtsordnung  von  161.5. 

Bl.  283  b -287b  leer. 

11.  Bl.  288a— 293  b.  Proccss-Ordnung  von  1635, 
nach  welcher  die  litigirende  Parte  und  dero  Mächtiger 
in  judieiis  summariis  soll  auss  Schluss  des  Raths  hinführo 
zuachten  und  ztivorhalten  haben. 

12.  Bl.  294a  Sigisraundi  Augusti  Privilegium  de 
modo  in  appellationibus  servando  et  notariis  adempta 
potest.ite  cxainiuandi  testes.  1553. 

Bl.  294b  leer. 

V 

\ 
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747. 

XVIII.  C.  f.  (>8.  Papierhamlschrift  — XVI.  .Tahrhumlort  — '..'‘U  Blättor  — Folio. 

(Au.s  Val.  SchliflTs  Bibliothek.) 

Bl  la — 3 a leer. 

1.  Bl  31).  Inhaltsver/.eiclinis.s. 

2.  Bl.  4a— 60a.  Des  Landes  Sowoll  auch  lier  Stadt 
wilkoer.  Auf  dem  Titelhlatte  Beinerkungen  Val.  Schlieffs. 

Bl.  60  b leer. 

3.  Bl.  61a— "Oll.  Ordinancie  des  Artu.s-Hoeffes  1527. 

4.  Bl  71  a — 76a.  Extniet  der  Privilegien  der  Stadt 
Oantzig.  — Diss  noch  und  folgende  seindt  der  Stadt  dantzich, 
Ihre  Privilegien,  von  konningen  zw  konningen  gegeben, 
und  ist  der  inhalt  intz  Kürtze  wie  volgende. 

Bl.  76b  leer. 

5.  Bl,  77a-  101a.  Articuli.  konnigliche,  Maiestedtt 
zu  I'antzko  ubergeben  von  derr  neügen  gekoren  gemein 
anno  1.5.52,  nebst  Königl  Antwort  darauf. 

Bl.  1011)  leer. 

6.  Bl.  102  a — 130b.  Anno  1.54.5,  den  3.  septembris 
Seindt  diese  naclifolgende  positiones  oder  Artickell  von 
der  gemein  als  nemlichen,  durch  hundert  presentirende 
bürgen',  einem  Kath  der  Könniglichenstadtdanczik  ubergeben. 

7.  Bl.  140a — 148a.  Uiess  ist  die  Ordinancie  der 
kauffleute,  Rederer,  unde  schipper  dieser  stadt  dantzicb 
durch  einenn  Radt  dem  gemeinen  besten  zu  gedeiunde  wolfarth 
gesetzetb  ■ • • Nebst  einem  Verzeiclmias  der  Belohnung 
der  ünterrichter,  der  Procuratoren.  der  Schöppen  u.  Schreiber. 

8.  Bl.  148b — 156a.  Von  Christliche  absebeidtt,  aus 
dieftem  todtlichen  Leben  und  Begri'bnissSigisrnundi,  Konniges 
zu  Polen,  kurtzer  bericht,  durch  M.  Franconiutn,  aus 
dem  Latein  verdolmetschett.  Gedr.  Cracau  1548  in  4® 

9.  Bl.  L56b  — 163b.  Anno  1466:  An  Sancte  Bir^tten 
thage  wardt  der  ewige  Friede  vorkflndigeth  und  aufgerichtet 
zwissgen  dem  Ivonnige  zu  Polen  Casimiro  und  dgimo  Hoch- 
meister Lodivico  von  Erlichausen,  und  seinem  Orden,  der 
halben  zu  preussen  Lande  disser  tagh  gefeiret,  z.um  ewigen 
Gedächtnisse,  wie  folget. 

10.  Bl.  164a — 1741).  Das  gemeine  privileginm  der 
Lande  unde  Stette  zuu  preussen,  durch  kouningh  Sigis- 
mundum  confirmiret  und  befestigeth  zu  Thorne  anno  1521. 

11.  Bl.  175a — 184a.  Dis  ist  die  Vorramunge  des 
ewigen  Friedes,  zwissgen  demme  Herrenn  Sigismundo 
konninge  zu  polen,  unde  Alberto,  vormals  Hoemeister, 
darnach  fürst  über  Preus.sen  anno  1525. 

12.  Bl.  184b — 187a.  Königl.  Englische  Contirmation 
der  Ktmfleutc  von  der  hense. 

Bl.  Ih7b — 241b  leer. 
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748. 

XVlir  C f 72  Papierhandschrift  — XT\^I.  Jahrhundert  — 108  Bl&tter  — Folio 

(Aus  Val.  Schlieffs  Bibliothek.) 

Bl.  la  leer. 

I.  Bl  Ib.  fnlialtsverzeichniss. 

2 Bl.  2a-  .^5a.  Der  Stadt  Dantzig  Willkühr  von  14.'>T>. 
Auf  dem  Titelblatt  steht:  „Andreas  Willcr,  aufl  dem  Dilmarktt" 
und  hat  Val.  Schlieff  Notizen  über  diese  Willkühr  verzeichnet. 

Bl.  35b  leer. 

Bl.  36  ausgerissen,  früher  leer 

3.  Bl.  37a — 42a.  Ordiiiancie  der  Herren  Scheppen 
so  sich  uader  einander  halden  das  Jar  obir  alse  von 
Collacien  tzu  halden,  weyn  zu  senden  etc.  und  auch  wie 
sie  irem  Schreyber  und  Iren  andern  dienerenn  pflegen  tzu 
Lonenn. 

Eine  Handschrift  desselben  Inhalts  hat  M.  Toeppen  beschrieben 
und  herausgc jeben : als  wissenschaftliche  Beilage  des  zu  Michaelis 
1878  aussgegebenen  Programms  des  Kgl.  Gymnasii  zu  Marien- 
werder  (4*  Progr.  No.  18)  und  besonders  Uanzig.  1878.  Tbeod 
Bertling  (2®  52  S ) 

4.  Bl.  42  b — 43a.  Ordnnnge  des  Rades  der  Stadt 
Dantzke  von  wegen  des  solt-rewmess,  arbeides  loen  den 
roepers  vnd  dreyers  wie  hier  na  folget  sol  gegeffen 
werden.  16.  Jahrhundert. 

5.  Bl.  43  b.  Anno  1.537.  Der  Juden  Eydt,  wie  sy 
schweren  sollen. 

6.  Bl.  44  a — 86  b.  Etzliche  des  Landes  und  auch 
der  Stadt  Wylkore  denen  sich  im  gerichte  noch  mag 
halden.  Anno  1555  („scriptum  non  statutum“  Val.  Schlieff). 

7 Bl.  87  a — 92a.  Wilkore  unde  regementen  des 
lanndes.  Gegeffen  tho  Margennborg  1420.  Toppen  Acten 
der  Ständetage  I.,  347  ff. 

8.  Bl.  92b— 94a.  Vorrammunge  des  ganzen  Landes 
>st  utgenominen  von  margenborg,  1418.  Toppen  Acten 
der  Ständetage  I.,  .31.5 — 323. 

9.  Bl.  94a— 96b.  Artikel  welke  de  prelatenn  Landt 
vnd  Stede  op  de  dagevart  Tom  elwinge  1472  infra  octavas 
corporis  Christi  op  de  Gerechts-Dag  te  holden  utgesettet 
und  Belouet  op  enn  versoken  eyn  Jar  oder  Twee. 

10.  Bl.  97a — 104b.  Artyckell  des  Rechts  von  eim 
ehrbaren  Raht  dem  Gerichte  gegeben 

II.  Bl.  105a— 107  b.  Verordnung  des  Rahts  von 
Je  holtz-W racke.  Vor  1555. 

12.  Bl.  107b — 108b.  Anhang  zu  No.  11:  Verein- 
barung zwischen  den  Kaufleuten  und  Wagenschos-Schreibern 
1555  d.  14.  September. 
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749. 

XVIII.  f*.  f.  135.  Papierlianilschrift  — XVllI.  Jahrhnmiert  — Ulätter  — Folio. 

Bl.  la— 3b  leer. 

1.  Bl  4 a — 15<)a  Der  Stadt  Dantzigk  Wilkühr. 

Bl  151a  — b leer. 

2.  Bl,  1.52a— 20Hb.  Caspar  Schütz,  Bericht 

von  Erbfällen,  wie  osr.  damit  im  lande  Preuszen  ■ 

und  .sonderlich  was  diesztals  der  Königlichen  Stadt  Dantzig 
Hecht  und  gebrauch  ist. 

Bl.  20!ta — b leer 

3.  Bl.  210a — 212b.  Privilegia  der  Stadt  Dantzigk. 
Von  König  Kasimir  1454,  14.55,  14.57  und  König  Sigismund  1.526 
gegeben. 

4.  Bl.  213a — 22Sa.  Statuta  und  Löbliche  • • Ord- 
nungen durch  Sigismuudum  König  zu  Pohlen  ■ • ■ 

in  seiner  Köuigl.  Stadt  Dantzig  ■ .auftgerichtet  • 1520. 

Bl.  228  b leer. 

5.  Bl  220a— b.  Notizen  über  die  schwedisch-polni- 
schen Kriege  1026— .50. 

6.  Bl.  230a— 237 a.  Oonstitutiones  der  Lande  Preuszen 
1.538. 

7.  Bl.  237  b— 238  a.  Stephani  Confirmatio  privile- 

giomm  d.  d.  20.  .Jan.  1577. 

8.  Bl.  238a  — 1>,  Stephanus  Versichenmg  der 
Religion  d.  d.  25  Januar  1.577. 

0,  Bl.  230a — 250a.  Stephani  regis  tractatus  portorii 
(1.  d.  20.  Febr.  1585. 

10.  Bl.  250a— 252a.  Ein  stadtlich  Reich  — Privile- 
gium in  Elbing  von  König  Casimirus  gegeben  14.57. 

11  Bl.  252  a — 253a.  Dies/,  ist  die  Confirmation, 
welche  Tvönig  StepfFauus  der  Stadt  Dantzigk  zu  Bramburg 
gegeben  (25.  Jan.  1.577  ) 

12.  Bl.  2.53a — 254a.  Dis  ist  der  Eidt,  welchen 
die.ser  .jetzige  König  Anno  1.587  in  der  Oliva  geschworen 
wie  folget 

13.  Bl.  2.54b.  Kurze  Notizen  über  die  Marienkirche 
in  Danzig. 

14.  Bl.  255a.  Regula  vitae  — /eilen. 

.Willtu  behalten  Gott  vndt  F.hre“. 

Bl.  255  b leer. 
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XXII.  Nachtrage. 

750. 

XVIII  C.  f.  71.  Papierhandschrift  — XVII,  .Tahrliundert  — 02  Blätter  — Folio. 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a — 58a.  Alle  Haupt  Privilegia,  so  von  rasimiro 
dem  alten,  Ludwig  Lois  genandt,  Vladislav  dem  ersten 
Jagello  genandt  und  seinem  Bruder  Viceldo  Grossfursten 
in  Littauen,  Madislav  dem  andern  des  Jagellonis  Sohne. 
Kasimiro  dem  dritten  Jagellonide,  Johanne  Alberto  Aleiandro, 
Sigismundo  dem  ersten,  Sigismunde  Augusto  dem  ersten, 
Sigismunde  Augusto  dem  andern,  Heinrico  .Stephano. 
Sigismundo  dem  Dritten  itzigein  regirendem  Könige  zu 
Pohlen,  ■ vorliehen  und  geschenket 

Bl.  58  a — 62  b leer. 

Der  Band  enthalt  nicht  alle  aut  dem  Titel  angegebenen 
Privilegien;  er  endet  mit  den  .Statuten“  von  152G. 


751. 

XV.  f.  ir>4.  Painerhandsohrift  •-  XVII.  Jahrhundert  — (ifvl  Blätter  — F'olio 
Bl.  la  2b  leer. 

1.  Bl.  2a— 623b.  Schreiben  des  Danziger  Rathe^ 
au  die  Könige  von  Polen,  die  polnisclien  Beichsbeamten 
und  Gerichte,  die  Abgeordneten  der  Stadt  und  fremde 
Fürsten  und  Städte.  Von  16<K) — 1700. 

Es  ist  eine  Abschrilt  der  hotr.  .Missivbücher*  des  Danziger 

Raths. 

Bl.  624  leer. 

2.  Bl.  62.5a-  650a.  Index  Materiaruni. 

Es  ist  alphabetisch  nach  den  behandelten  Gegenständen 
geordnet. 

Bl.  650b — 6.54  b leer. 


752. 

XV.  f.  131.  Papicrhandschrilt  — XVIII.  Jahrhundert  — (äJ  Blätter  — Folio 
Bl.  la  — 7b  leer. 

1.  Bl.  8a— 4l;')b.  Steph.  Grau  (scriba.  Regiomon- 
tanus  Borussus)  Erster  Theil.  Dantziger  Geschichte:  Wa.< 
sich  sowoll  in  Geistlichen-  als  Weltlichen  Sachen  in  Friedens-, 
Kriegs-,  Thewrungs-  und  Pest-Zeiten,  in  und  bey  Dantzisg: 
Auch  sonderlich  gedenckwürdiges  an  Anderen  Orten.  Wahr- 
hafftig  begeben  vnd  zu  getragen  hat.  Worin  auch  das 
Historische  Kirchen-Registcr  der  Grossen  Pfar-Kirchen  zn 
unser  lieben  Frauen  St.  Mariae  aus  den  Alten  und  Zerstreuten 
Kirchen-Büchern  vud  audern  scbrifltlicheu  Nachrichtungen: 


Digitized  by  Coogle 


593 


nebenst  neue  Klöstern  in  vnd  ausserhalb  der  Stadt  Dantzig 
von  Anno  Clir.  550  biss  an  dass  Jahr  1601.  Wobey  die 
Ordnung  Aller  Könige  von  Pohlen  biss  auff  jetzigen.  Auch 
was  unter  Jedem  sich  wichtiges  begeben  und  wie  lange 
Er  regiert  hat.  .\us  vielen  nachl>e3chriebenen  Anthoribus 
aulTs  kürtzste  verfasset  und  mit  Fleiss  zusammen  getragen. 

2.  Bl.  416a — 659b.  Steph.  Grau.  Ander  Tneil 
Dontziger  Geschichte:  Was  sich  sowoll  in  Geistlichen-  als 
Weltlichen  Sachen,  in  Friedens-,  Kriegs-,  Thenrungs- 
und  Pest-Zeiten,  in  und  bey  Dantzig:  Auch  sonderlich 
gedenkwördiges  an  Andern  Orten  wahrhafftig  begeben 
und  zugetragen  hat  Bey  nebenst  der  Eigentlichen  Consig- 
nation  des  jetztlauffenden  Seculi,  wie  viel  jährlich  getauffet, 
verehelichet  und  begraben  seind.  Von  Anno  1600  abe 
inclusive  bis  Anno  1700  Sowoll  aus  vielen  nachgesetzten 
Authoribns  als  auch  auss  selbst  eigener  Erfahrung,  zum 
kurtzesten  verfasset  und  mit  Fleiss  colligireL  Nicht  vollstindig. 

Bl  660a— 683b  leer. 

Auf  dem  Titelblatte  steht:  Eigenthum  des  Job.Jac.  StQrmer 
am  17.  Aug.  18:14  geworden“,  und  dem  von  6.  LOachins  Hand 
hinzugefOgt:  „Von  demselben  der  Stadtbibliothek  geschenkt  im 
Mai  1848“. 


753. 

V.  f.  49G.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 478  Bl&tter  — Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la — 2b  leer. 

Bl.  3a  — 476a.  Georg  Wyllenberg,  Historia  das  ist 
Wahrhaffle  und  eigentliche  Beschreibung  etzlicher  Alten 
Geschichte,  Darinnen  auch  die  Ankunft  der  Königlichen 
Stadt  Dantzig,  wie  auch  der  Krieg  welcher  sich  Anno 
1576  angefangen,  benebenst  den  Stotuta  und  Privilegien 
der  Stadt  Dantzig,  fleissig  und  mit  allen  Yrast&uden 
beschrieben  und  angezeiget  wird,  aus  Bewehrten  Schrifften, 
Historien  und  Recessen  zusammengetragen  und  beschrieben. 
Im  Jahr  des  Herrn  1610. 

BL  476  b — Ende  leer. 


754. 

V.  f.  63.  Papierhaudschrift  — 1571 — 95  — 21C  Blätter  — Folio. 

1.  Bl.  la— 2b.  (Michael  Friedwaldt).  Anni  mei 
climacterici  hi  sunt.  Natus  sura  Elbinge  . 

Die  Aufzeichnungen,  Autographon,  gehen  bis  zum 
Jahre  159.5.  Unterschrieben  sind  diese  Aufzeichnungen: 
Michaöl  Frydwaldus  in  Arce  Maricuburgensi  die  3.  Mensis 
Decembris  Anno  Domini  1572.  manu  propria  scripsit.  — 

38 
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2.  Bl.  3a — 1131)  Michael  Friedwaldt  Einu  Knrcier 
vnnd  Warhaftiger  Bericht  des  gantzen  Commissionn  Hauu- 
dels,  welchenn  derr  Edle  vniide  Ehrnuheste  Michell  Fryde- 
waldtt  der  Hochlöblichsteiin  Königklicheu  Mayestadt  zue 
l’olenn  etc.  Instigator  viinde  Anwaldtt  Kegeiin  vnud  widder 
Eczliche  Rebellische  Regenten  der  beydenn  preusschei. 
Königklichen  Steten  als  Danczik  vnd  Elbiiigk  ganub. 
standthafthtigk  gePührett  hadtt.  Allenn  frommenn  getreuen 
vnnde  bedrugktenu  vndcrthanneu  gaucz  Dröstlicbenn  tau»* 
lesenn  vnnd  zu  wissenn.  Im  Jahre  nach  der  geburdU 
vnssers  Herren  Jesu  Christi  Tausend  funfhundeitßS.  Myehhel 
Frydwalth  manu  propria  subscripsit. 

M.  Kr.  hat  diese  bis  58  a reichende  Abschrift  seines  Wcrli« 
durchgesehen,  hie  und  da  auch  mit  Besserungen  und  Zusätzfri 
versehen,  von  58b  mit  eigener  Hand  weiter  geführt,  und  in  dieser 
Fortsetzung  Dokumente  wie  auch  an  ihn  gerichtete  Gedichte,  wie 
2 von  Martin  von  Alexwangen  mitaufgefUhrt. 

3 Bl.  114a— 127  a.  Uess  achtbaren  vnd  Ehrwürdige;; 
Herren  Petri  Royrii  Maurei  Hispani,  ßayder  Rechtena 
Doctoris,  Rechtssatz,  dahmytt  seyne  A.  W.  clerlich  crwyseri 
hoth,  dass  Gyrgcn  Clefeilth  widder  seyn  ampth  vnd  ayttl 
vntreulyebt  vnd  Rebellysch  gehandelt  habe 

Die  Ueberschrift  ist  von  Mich.  Friedewalds  Hand,  der  Text 
selbst  von  einer  andern  Hand  gefertigt. 

4.  Bl  127  a— 146b.  Relatio  Dominorum  Sacrae  I>. 
Maiestatis  Poloniae  secundo  in  Prussiam  ablegatorum 
(’ommissarioruni  Warsaviae  in  piiblico  regni  recitata  Anno 
Domini  Millcsimo  Quingentesimo  septuagesimo  ac  tandem 
Cracouiae  ad  perpetuam  rei  memoriam  in  lingua  Polonica 
tipis  eicusa. 

5.  Bl.  146b  — 151a.  Vnd  nachdem  sich  der  drrtt<- 
angesetzte  Reyclistag  herczunahete,  da  hab  Ich  dysze 
vülgende  Kgl.  Citation  vnd  Mandata  erhaltenn,  auch  'dye 
den  Parthen  durch  offenbare  Schreyher  vnd  geczeugeii 
geburlich  insinnyren  lassenu. 

Diese  Ueberschrift  ist  von  M.  Friedewalds  Hand,  der  Text 
von  einer  andern  Hand  gefertigt 

6.  Bl  151b  — 168a  Wye  Ich  zu  Warshau  auff  den 
Reychstag  Kommen  byn,  alda  hab  ich  dysze  volgende 
Schrift  den  herren  lanthbotten  yn  yrem  Consistorio  öffent- 
lich insinuiret. 

Die  Ueberschrift  allein  ist  von  M.  Friedcwalds  Hand.  An 
Ende  des  Textes  steht:  Michael  Fryduwaldus  manu  propri.» 

subscripsit.  ' 

7.  Bl.  168b  — 169a  Mich.  Friedwald;  weitere 
Erzählung  von  dem  Reichstag,  auch  von  ihm  selbst 
niedergeschrieben. 


/ 
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8.  Bl.  169a— 186a.  Christoph  Vollprecht,  ein  gar 

lustigk  Qes(>rech  alm  die  Kunstreiche  Abcontteri'eyhung  des 
Ehrenweston  MicliaSl  Friodwalds,  der  Köuigl  Maielt.  zu 
l’olileii  etc.  lustigatoiis  viid  Ahnwaldes,  so  in  seynem 
Newell  Hofe  für  der  Kön.  Stadt  Elbing  • • abge- 

mahlen  ist 

9.  Bl.  186b — 212b.  MichaSI  Friedwald  weitere 

Erzählung  der  Vorgänge,  sie  ist  zum  Theil  auch  von 
ihm  aelbst  geschrieben,  der  andere  von  einer  zweiten  Hand  geaebrie- 
hene  Theil  ist  von  ilim  mit  Besserungen  und  Anmerkungen  ver- 
sehen. Das  Stück  ist  nicht  volistandig;  zwischen  Bl.  212  und  213 
ist  offenbar  eine  Lage  herausgenommen. 

10.  Bl.  213b-214b  MichaSI  Friedwald,  ein 
Gedicht 

„Ist  doch  in  allen  landen  Wenig  treu  noch  Erbarkeit“* 

11.  Bl.  215a — 216b.  Michael  Friedwalds,  epitaphium 
vere  nobilis  viri  D Petri  Caesaris  Illustrissimi  D.  Ducis 
Eli  ctoris  Saioniae  in  Pleissenburgo  etLipsia  strenui  capitanei, 
miserabiliter  in  tbermis  occisi  Auno  Domini  1571. 

Die  Grabschrift.  lateinisch  und  deutsch,  ist  auch  von 
Fricdewald  selbst  geschrieben. 

Auf  der  Innenseite  des  Oberdockeis  befindet  sich  foljronde 
Eintragung:  Dysz  üuehh  besebeyde  Icbb  meinem  lyben  Sohne 
Seuerino,  Mycbhel  Frydwalth  manu  propria  scripsitln  arce  Marien- 
biirgensi  ipso  die  Sancti  Andree.  Anno  Domiui  1571  — 

Der  einst  zierlich  und  prächtig  gewesene  Einband,  von 
Corduanleder  uud  mit  Uoidomamenten,  trägt  auf  dem  Vorderdecke! 
das  Wappen  des  Kurfürsten  August  von  Sachsen. 

ITchcr  M.  Friedwald  handelt  M Toeppen  in  .Peter  Ilimmel- 
reiclis  und  Michael  Friedwalds,  des  LAwentödters,  Elbiogisch- 
Preussischo  Geschichten  (Leipz  18S1.  «•).  und  über  die  oben  be- 
schriebene Handschrift  insbesondere  ebendaselbst  S.  5S  hio.  3. 


755. 

28.  Papierhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 232  Blätter  — Quart 

BI  lu — 231a.  (Michael  Behm.)  Diarium  et  relatio 
historica  gestorum  circa  Gedanum  et  alibi  in  Polonia 
dnraute  nupero  bello  succico. 

Wie  die  SchrilLzüge  unzweitelhaft  darthun  ist  M.  Behm  der 
Verfasser  dieser  Tag  für  Tag  gemachten  Aufzeichnungen  der  Vor- 
gänge und  Vorfälle  des  schwedisch -polnischen  Krieges  in  den 
Jahren  1(>55 — fiU  Die  Blätter  2 — 15  sind  klein  sedez;  die  Blätter 
127—1.34,  13il,  140,15«,  159.  177,  178,  183—191,  193— 19G  216— 19 
haben  Folioformat,  und  ihr  Inhalt  ist  von  einer  andern  tiand  als 
der  des  Verfassers  geschrieben;  die  Blätter  100,  101,  — 05, 

184 — 99  sind  ebenfalls  in  Folioformat  doch  von  M.  Behm  beschrieben, 
die  Blätter  51  b — 52  b,  57  a — 58  b,  81a — 83  b,  92  b — 93  b,  231b — 232  b 
sind  leer 
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756. 

XV.  q.  b.  75.  Papierliandächrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 24  Blätter  — Quan 

1.  I!l.  la — 14b.  Concordata  oder  Einfellige  Ueber- 
einstimmnug  uud  Beliebnng  sämtlicher  dreyer  Orduungen 
wegen  einiger  aus  den  Recessibus  Ordinum  gezogenen 
Puncten.  1678. 

2.  Bl.  I5a — 24a  Verzeichniss  der  Vorsteher 
der  St.  Marien-Kirche  1457 — 1659  nach  E.  Bötticher. 


757, 

XV.  f 492.  Papierhandschrift  — XVni.  Jahrhundert  — 23  Blätter  — Folio. 

CAus  der  V üralath’schen  Bibliothek.) 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a  — 23a  Beylagen  zur  Sächsischen  Contri- 
bution  1716. 

Bl.  23  b leer. 


- 758. 

XV.  f.  491a.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert — 43  Blätter  — Folie 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a — 41a.  Recess  en  forme  eines  Journals  da- 
Russische  Negotium  und  beyläuffig  die  jetzige  conjunctan’ii 
betreffend  1726 — 1727. 

Bl.  41b— 43b  leer. 


759. 

XV.  f.  491  b.  Papierhandschrift  — XA'II.  Jahrhundert  — 3ö  Blätter  — Folio. 

(.Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a — 33a.  Beylagen  ad  Recessum  das  Russische 
negotium  betr.  MDCCXVI.  meuse  Maji. 

Bl.  33b — Ende  leer. 


760. 

XV.  f.  71.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 277  Blätter  — Folio. 

Bl.  la— 2b  leer, 

Bl.  3 a — 276  b.  Documenta  zum  Recess  des  Inter- 
regni  Seit  dem  Absterben  Ihr.  Königl.  Maje.st.  Augusti  III. 
bis  auf  die  Ihr.  Königl.  Majest.  Stanislao  Augusto  von 
dieser  Stadt  geleistete  Huldigung  ab  Anno  1763  d.  12.  Oct 
usque  ann.  1764  d.  23.  July  No.  1 — 446. 

Bl.  277  leer. 

Gehört  zu  No.  137  und  138. 
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761. 

XV.  f.  493.  Papierhandschrift  — XVin.  Jahrhundert  — 126  Blatter  — Folio. 

(Aub  der  t.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 125a.  (Carl  Friedrich  Gralath),  Recess 
der  Abgesandtschaft  der  Stadt  Danzig  nach  Berlin  ini 
Jahr  1787  mit  denen  dazu  gehörigen  Beylagen. 

Autographon  des  Yerfaasen. 

Bl.  125b— 126b  leer. 

7658. 

XV.  q.  486.  Papierhandschrift  — XVIII  Jahrhundert  — 198  Blätter  — Quart. 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a — 198  b.  Recessus  Ordinum  de  anno  1751. 

Ein  namentlich  an  den  Räudem  stark  ramponirter  Band. 

763. 

XVI II.  C.  f.  114a.  Papierhandschrift  — XVI.  Jahrhundert  — 248  Blätter  — Folio. 

Bl.  la — 5b  leer. 

Bl.  6a— 114a.  Willküer  der  stadt  Dantzig  Anno  1594 
Von  der  Erbam  Wette  mir  gegeben,  welche  vorher  aus- 
gangen vnd  Publiciret  worden  Anno  1574. 

Bl.  114b-248b  leer. 

Der  Einband  ist  ein  schöner,  mit  gesehmackvollen  Ornamenten 
versehener  Lederband.  Das  Wannen  der  Stadt  Danzig  bildet  den 
Mittelpunkt,  unter  ihm  ist  eine  Hausmarke  in  den  Rahmen  ein- 
geprägL 

764. 

.Will  C.  q.  130.  l’apierhandschrilt  — XV'UI.  Jahrhundert  — 203  Blätter  — Quart. 

1.  BI.  la.  Titel:  Iiitroductio  in  libros  fundoium. 
Es  ist  das  bekannte  Werk  des  Christopherus  Fischer. 

Bl.  Ib — 2 a leer. 

2.  Bl.  2b-  3a.  Schema  des  Buchs  mit  Pagiuaangabc. 

Bl.  3b- 4b  leer. 

3.  Bl.  5a — 120a  Der  Text. 

Vieltach  sind  Anmerkungen  hinzugelügt. 

4.  Bl.  120b — 147a  Eine  1709  gemachte  Zu- 
sammenstellung der  versessenen  Grundzinsen. 

Bl.  147  b leer. 

5.  BI.  148a — 197a.  Schlüsse  das  Erb-Buch  betreffende. 
Von  1622  an  bis  1725.  Die  letzten  Eintragungen  von  1717  an 
sind  von  einer  anderen  Hand  gemacht  wurden  als  die,  welche  den 
Text  geschrieben  hat. 

Bl.  197  b — 202  b leer. 

6.  Bl.  203a — 207b.  Alphabetisches  Register. 

Bl.  208  leer. 

765. 

SV.  q.  487.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 99  Blätter  — Quart. 

Bl  la— 93b.  J.  E.  V.  der  Linde,  observationes 
üedanenses  in  Sam.  Stryckii  D.  introJuctionem  ad  praxim 
forensem.  ^ 

Bl.  94a— 99b  leer.  f 
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766. 

XVni.  H.  q.  170.  Papierbandschrift — XVIII  Jahrhundert — 72  Blätter — Quart 
Bl.  la— 68  a.  (Johann  Ernst  v.  d.  Linde).  Obsor- 
• valiones  üedanenses  in  Samuelia  Strykii  introductioiiem 
ad  praiin  Forenaem. 

Bl.  69  a— 72  b leer. 


767. 

XVIII.  C.  f.  79.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 111  Blätter  — Folio. 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a—  111b.  J(ohann)  H(einrich)  M(orgner) 
erörterte  Succeasions-  und  Erbteile  nach  dem  Culmischen 
und  andern  in  Dantzig  üblichen  Rechten  mit  Schematibus 
erläutert  Anno  1727.  J.  H.  R 

J.  II.  R.  ist  Johann  lleinrich  Richter. 

Bl.  111  leer. 

768. 

XVIII.  C.  f.  78.  2.  Papicrhandschrilt  — XVII.  Jahrhundert  — 82  Blätter  — Folio. 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a — 66  b Caspar  Schütz  Kürtzer  vnndt  gründt- 
licher  Bericht  von  Erbfellen,  wie  es  darmit  ira  Laude 
Prewssen  nach  Magdeburgiachem,  Saiiachem  Rechte, 
Frei-  vnd  gewohnheidit  gehalltten  wirdtt  Vnd  sünderlich 
was  dissfallea  der  Khönigklichen  Statt  Dautzigk  Recht  vndt 
gebrauch  ist  • ■ ■ zusammen  getragen  Anno  157i>. 

Bl.  67  a— 82  b leer. 

769. 

XV.  f.  495.  Papicrhandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — 164  Blätter  — Folio. 

Bl.  la— 4b  leer. 

1.  Bl.  5a— 27a.  Caspar  Schütz,  Prof.  pub.  in 
academia  Regiomontana,  Extract  Auss  Sächsischem  Laiidt- 
recht  vnd  Weichbilde,  auch  auss  Cullmischem  vnd  gemeinem 
Keyserlichen  Rechte  wie  man  Erbe  nehmen  und  Tiieilen  soll. 

Allgeschrieben  Anno  1609  H.  B. 

Bl.  27b— 29b  leer. 

2.  Bl.  30a— 37b.  Constitutiones der Lannde Preusseri 

Könniglichen  Orthes,  Erstmahlen  zu  Dantzigk  aufgericht, 
Darnach  ihn  vnd  auf  gemeinem  Landtag  zu  Thorn  zu  häufle 
gebracht  vnd  durch  des  allerdurchlauchtigsten  Fürsten 

Herren  Sigismund!  Könige  zu  pohlen 
Authoritet  Bestettiget.  1538. 

Bl.  38  a— 41b  leer. 
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XV.  f.  497. 


XV.  f.  5()0. 


XV.  f.  498. 


XV.  q.  365. 


3.  Bl.  42a — 147  b.  Der  Stadt  Daotzig  willkner. 

Publicatum  15.  Martij  Anno  15V'7. 

Bl.  148a— 164b  leer. 

• 770. 

Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 131  liUlter  — Folio. 
(Aus  Val  SchliefTs  Bibliothek.) 

Bl.  1 leer.  ' 

Bl.  2a— 121a.  Reinholdl  Curicke  Saturae  praejudi- 
catorum  Regiorura  ex  decretorum  Regiorum  Voluminibus 
coHgestae  et  in  certos  locos  digestae  Tomus  II.  Domini 
Christiani  Daberhudt  Additiones,  quae  Tomo  I.  inseri  aut 
adjici  non  potuerunt,  complectens 

Der  Band  ist  von  Val.  £chlieff  selbst  geschrieben,  und  ist 
von  ihm  von  Bl.  3a  und  bis  Bl.  121b  mit  1 — ^238  paginirt.  » 

Bl.  121b— 131b  leer. 

771. 

Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 166  Blätter  — Folio. 

Bl.  Ja- 165b.  Christiani  Daberhudt  praejudicata 
Gedanensiaei  librisMemonindoruniCancellariaeGedanensis  ab 
Anno  1670  ad  Annuin  1728  collecta  et  in  cei  tos  locos  redacta. 
Bl.  166  leer. 

77*. 

Papierhandsebrift  — 1746 — 1747  — 33  Blatter  — Folio. 

Bl.  1 leer. 

Bl.  2a— 33a.  Tagebuch  über  die  Vorkommnisse 

beim  Danziger  Schöppen- Gericht  vom  17.  März  1746  — 
29.  April  1746;  13  Mai  1746-31.  Mai  1747. 

Die  Handschrift,  von  Bl.  2 a an  paginirt  1 — 6,  isV  durch 
Feuchtigkeit  auf  den  ersten  6 Blättern  verdorben;  zwischen 
Bl.  7 und  8 fehlen  zwei  Blätter. 


773. 

Papierhandsebrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 186  Blätter  — Quart. 

Bl  la — 2 b leer. 

1.  Bl.  3a — 120b.  Excerpta  1)  ex  edictis  civitatis 
Gedan.  de  anno  1573  usque  ad  annum  1713  publicatis  et 
continuata  ab  anno  1714,  2)  Sententiis  et  decretis  judicii 
Censorii,  3)  Indice  locupletissimo  plebisciti  Gedanensis 
collecta  Studio  F.  G.  Engelken  h.  t.  Judicii  Censorii 
Assessore  anno  1735. 

Bl.  121  leer. 

2.  Bl.  122a — 124b.  Deductio  brevis,  wie  es  bey 

der  Wette  bei  Gewinnung  des  Bürgerrechts  gehalten  wirdt. 

Bl.  125  leer. 

3.  Bl.  126a  133b.  Cursus  Processus  bei  einem 
Wettgericht. 

4.  Bl.  134a— b.  Observationes  bey  der  ersten  Convo- 
cirung  der  Wette. 
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5 Bl.  135a— 136a.  VereeichHiss  der  Börger-Recbt«, 
wie  dieselbe  nach  dem  Schluss  von  Anno  1655,  23.  Jan  I 
bey  E.  E.  Wett-Gericht  sind  gesuchet,  und  von  E.  Hochw. 
Rath  conferiret  worden. 

6.  Bl.  136  b— 137  b.  Verzeichniss  der  jährUchen 
Spesen,  so  beym  Wett-Gericht  zu  gewissen  Zeiten  theils 
an  die  sämbtlichen  H.  Ässessores  loco  honorarii  theils  an 
die  Beambte  und  Bedinnte  ausgerichtet  werden. 

Bl.  138  leer. 

7.  Bl.  139a — 149b.  Eicerpta  ei  edictis  civitatb 

Gcdauensis.  Continuatio. 

Bl.  150a— 186b  leer. 

774. 

XVIII.  C.  0.  17.3.  Papicrhaudschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 79'Blättcr  — OctsT 

(Aus  Ftiedr.  Rcyger’s  Bibliothek) 

1 Bl.  la— 2a.  Schluss  des  Raths  vom  l.  März  177! 
die  Verleihung  des  Bürgerrechts  betreffend. 

Bl.  2b-3b  leer. 

2.  Bl.  4a — 33h.  Index  einiger  bey  der  Wette  ah- 
ge.sprocheuen  Urthel. 

3 Bl.  34a- 38b.  Wie  es  bey  der  Wette  bey 

Gewinnung  des  Bürger-Rechte  gehalten  wird. 

4.  Bl  39a — 69a.  Index  der  Schlüsse  zur  Wette  gehürlg. 

5. B1.69b — 71a.  Cursus  processus  beyuiE.  Wett-tiericht.  i 

6.  Bl.  71a— 73a.  Bürger-Rechte. 

7.  Bl.  73b  74a  Korn-tlandel 

8.  Bl.  74a— b.  Von  der  hiesigen  Mäckler  Anzahl. 

9.  Bl  74b— 75a.  Observationes  bey  der  ersten 

Convocirung  der  Wette. 

10  Bl.  75a.  Die  Caleuder  betreffende. 

11.  Bl.  75b — 77a  Ver/.eichniss  der  Bürger-Reclitc 

wie  dieselbe  nach  dem  Schluss  von  Anno  1655  sind  gesuchet 
und  von  Ew.  H Raht  conferiret  worden 

12.  Bl.  77  b — 79b.  Verzeichniss  der  jährlichen 
Spesen,  so  beym  Wett-Gericht  zu  gewisen  Zeiten  thoil.s 
an  die  sämbtliche  Herrn  Ässessores  loco  Honorarii  theib 
an  die  Beambte  und  Bediente  ausgerichtet  werden. 

Drei  diese  Materie  betreflende  Senatns  Consulta 
d.  a.  1732,  1753,  1775. 

775. 

XVIII.  C.  0 174.  Papierhandschrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 101  BUtter  — OcU^. 

Bl.  1 leer. 

1.  Bl.  2a- 30a.  Schlüsse  und  Tcrminate  etc  auff 
Vorfallenheiten  beym  Erbbuch. 

Bl.  30  b— 63  b leer. 
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2.  Bl.  64a— 83b.  Register.  Alphabetisch  nach  den 
Materien. 

Bl.  84a— 101b  leer. 

776. 

XV.  f,  490.  Papierhandschrift  — XiX.  Jahrhundert  — 13  Blätter  — Folio. 

Bl  1 leer. 

1.  Bl  2a- 9b.  Des  Konniglich  preussischen  Ober- 
teich-lnspectoris  von  Suchedolotz  Sentiment  von  Restauration 
der  montauischen  Spitze  auf  Requisition  einiger  Interessenten 
auf  Bewilligung  derer  übrigen  aufgesetzet  und  mit  Kissen 
illustriret.  Königsberg  den  21.  Augusti  1744. 

2.  Bl.  10a— 11a.  Schreilien  des  Amtmann  v.  Kreysem 
in  derselben  Angelegenheit.  Freudenthal  27.  März  1810. 

Bl  11b  leer. 

3.  Bl.  12a.  Die  „Risse“  zu  der  Abhandlung  No.  1. 

Bl.  12b— 13b  leer. 

777. 

XVII I.  C.  q.  19.  Papicrhandchrift  — XVIII.  Jahrhundert  — 258  Blätter  — Quart. 

Bl.  1 leer. 

1.  Bl.  2a.  Conspectus. 

Bl.  2 b leer. 

2.  Bl.  3a— 57  a.  Caspar  Schütz.  Kuitzer  und 

Gründlicher  Bericht  von  Erbtiillcu,  Wie  es  damit  im  Latido 
zu  Preussen  nach  Magdeburgiscliera,  Sächsischem  und 
Culmischem  Recht  frei-  und  gewolmheiten  gehalten  wiidt. 
Und  sonderlich  was  diesfals  der  Königlichen  Stadt  Dant/.ig 
Recht  und  Gebrauch  ist  durch  M.  Caspar  Schützen.  Seciet. 
Daselbsten  zusanimengctragen  Anno  1576. 

Bl.  57b-53b  leer. 

3.  Bl.  5Pa— 106a  (Chrlstophonis  Fischer).  Introductio 
in  libros  Fundorum  civitatis  Gedanensis  Auctore  C.  F.  1703. 

Bl.  106  b leer 

4.  BI.  I07a  — 178a.  Aunotationes  Dorainorum  Abra- 
ham! Groddeckii  et  Johannis  Wahlil  ad  B.  Clnistophori 
Fischeri  introductionem  in  libios  tundorum  civitatis  Ged. 

Bl.  178  b— 179b  leer. 

5.  Bl.  180a— 254a.  Controverse  die  Jurisdiction 

über  dem  Pockenbause  betreffend. 

Bl.  254b-258b  leer. 

778. 

C.  q 19.  Papierhandschrift  — XVITI.  Jahrhundert  — 203  Blätter  — Quart. 

Bl.  la — 2 b leer. 

1.  Bl.  3a — 76a.  Jus  Publicum  civitatis  Gedanensis 
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Johanne  Erneeto  j/i  Linde  Pr«e.*Cons.  Gedan.  autore 
Anno  1745  d.  1.  Junij. 

Bl.  76b— 77b  leer. 

2.  Bl.  78a — 86b  Status  causae:  Sempronius  vendit  j 
Mevio  pro  praesenti  pecunia  p.  p.  Dn.  C.  0.  Daberfaudt: 
Scabinus  primariae  civitatis:  Lect.  in  Societate  d.  l.Febr.17‘23. 

BI  87  a leer. 

3.  Bl.  87  b— 88  a.  Qnaeritur,  Ob  ein  creditor,  welchem 
ein  Pfand  nuda  conventioue  eingesetzet  i.st,  könne  vorge- 
zogen  werden  dem  posteriori  creditori,  welchem  das  Plaud  i 
übergeben  ist. 

4.  Bl.  88b — 89a.  Michael  Böhm,  de  concnrsu  creditoium 

ö.  Hl  89b -91b.  Johann  Ernst  von  der  Linde. 

Schreiben  an  Herrn  Fridericum  Fabritium,  Conscniorem 
E.  E Gerichts  der  K.  Stadt,  wegen  den  cessionibus  Bonorum 
der  Wittiben  und  Besatznng  der  Männer.  1705.  ' 

Bi  IcBF 

6.  Bl.  %a— 103b.  Carl  Gottlieb  Ehler,  succiuda 
dissertatio  exbibens  resoiutionem  quaestionis,  an  et  qnatcnus 
in  sententia  ferenda  ad  praejudicata  seu  ut  ree.tius  dicitur 
praejudicia  sit  attendendum. Lect  inSocietated. lO.Martij  1721.  1 

7.  Bl  104a — 119b.  C.  Daberhodt,  summarischer 
Bericht  de  concursu  creditorum  in  foro  Gedanensi  Lect 
in  Societate  d.  1.  Septembr.  1721. 

Bl.  120  teer. 

8.  Bl.  121a— 151b.  Carl  Gottlieb  Ehler,  carae 
subseeivae  de  concursu  et  prioritate  creditorum  in  primis 
in  foro  Gedanensi.  Anno  1725. 

9.  Bl.  152a — 3(i2b.  Praejudicata  Es.  E.  Gerichts 
der  Kochten  Stadt  No.  1 — 280.  Vom  Jahre  1604 — 1761. 

Bl.  204  a— 208  a leer. 

10.  Bl.  208  b.  Contenta. 

Bl.  209  leer. 


779. 

XVIII.  C.  q.  128.  rapierhandsdirift  — XVIII.  Jahrhundert  — 182  Itlatter  — Quart 

Bl.  la — 2b  leer. 

1.  Bl.  3a — 4b.  Conspectus. 

Bl.  5 leer. 

2.  Bl.  6a — 39a.  Feyerlicher  Actus  der  Huldigung, 

welchen  der  Allerdurchlauchtigste  • • Fürst  und  Herr. 
Herr  Sigismund  • • König  zu  Pohlen  etc.  in  Seiner 

Stadt  Dantzig  öffentlich  auf  dem  Markte  gehalten 

und  die  Eydes  Pflicht  von  den  Einwohnern  daselbst 
empfangen  sammt  denen  Statuten  und  Ordnungen  daselbst 
aufgericht  anno  1526. 
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3.  Bl.  39b — 42b.  Ordnung  E.  Erb.  Raths  der  Kflnigl. 
Stadt  Bantzig,  woriiach  sich  die  Ambtschreibere  beym  Burg- 
gräflichen  und  Burgermeisterlichen  Acratern  in  Einnehmung 
ihres  GebOhres  verhalten  • • sollen  Anno  1640  d.  20.  Martii. 

4.  Bl.  43a — 4jb.  Ordnung  E.  Erb.  Raths  der  Königl. 

Stadt  D.intzig,  wornach  sich  die  Dienere  beym'  Burg- 

gräflichen, Bürgermeister-  und  Richterlichem  .Ambt  in  Ab- 
tbrderuiig  ihres  Gebühres  verhalten  sollen.  Anno 

1639  den  23.  Decemher. 

f).  Bl.  4(ia — .')()b.  Catalogus  der  kleinen  Lehne,  so 
bey  den  HfiUTgoldern  vergeben  werden,  was  sie  cinbriiigeu, 
und  was  dafür  gegeben  wird  de  Anno  1678. 

6.  Bl.  50  b — 51a.  Ordnung  E.  Erb.  Raths  wegen 

der  Saltzträger  Belohnung.  1616. 

7.  Bl.  .541) — 61b.  Eines  Erb.  Hochw.  Rahts  Radaun- 
Orduung.  Puhlicirt  Anno  1652. 

8.  Bl.  G2a — 711).  Verordnung,  nach  welcher  sowohl 

die  Cantzeleyeu  als  das  Archivum  hiesigen  Ratbhauses 
binführo  zu  adrainistrireu  und  zu  verwalten  1682. 

9.  Bl.  72a— lu7b.  (Caspar  Schütz.)  Extract  aus 

Sächsischem  Land-Rechte  und  Weichbilde,  auch  aus 
Culmischen  und  gemeinem  Kayserlichen  Rechte,  Wie  man 
Erbe  nehmen  und  theilen  soll. 

10.  Bl.  108  a — 1 10a.  Hier  folget  die  Straffe  eines  falschen 
ungerechten  Meineydes,  eine  schreckliche  uud  ernste  Bedeutung. 

11.  Bl.  110b — 115a.  Von  der  Jahrzahl  des  König- 
reiches Pohlen  und  der  Stadt  Dantzig,  imgleichen  ob  die 
See  bis  an  Culm  gegangen  und  woher  die  Nehrung  ent- 
standen. Hierauf  hat  Peter  Krüger  in  seinem  Calender 
auf  da.s  Jahr  1629  also  geantwortet 

12.  Bl.  115b— 136a.  Vom  Bürgerrecht  ingemein. 
Vom  kleinen  Bürgerrecht  insonderheit. 

13.  Bl.  136b — 141b.  Lit.  A.  Beylage.  Rationes 
pro  et  contra,  warumU  die  Deputirte  aus  der  E.  Dritten 
Ordnung  nöthig  erachtet  haben,  dass  auch  Personen  aus 
der  andern  Ordnung  dem  Wett-Gericht  beygelüget  werden 
möchten,  und  was  darauf  von  denen  aus  der  Ersten  und 
2.  Ordnung  deputiiten  Herren  geantwortet  worden. 

14.  Bl.  141b— 150b.  Lit  B.  Von  der  Fiage:  Ob 
die  Appellation  bey  dem  Wett-Gericht  au  den  Rath  hinluro 
einzustellen  oder  Zuerhalten  sey. 

15.  Bl.  151n — I58a.  Ordnung  E.  Raths,  wornach 

man  sich  im  Pack-Hause  wird  zu  richten  haben.  1664. 
Appendix  1679.  Anhang  1680. 

16.  Bl.  158a— 161a.  Ordinautz  PI.  E.  Raths  nach 
welcher  sich  die  Gewürtz-Capitaine  im  Pack-Hause  richten 
und  verhalten  sollen. 
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17.  Bl.  161b — 181b.  Revidirte  und  verbesserte  Wolffs- 
Jagt-Ordnuiig  des  Nehringscben  Gebiethss  publiciret  A.  1706. 

Bl.  182  leer. 

Der  Band,  der  augenscheinlich  zu  einer  grosseren  Sammliui^ 
einst  gehört  hat.  ist  von  Bl.  Ga — 181b  paginirt  319 — 670 

780. 

XVIll.  G.  fl.  15.  Bapierhandschriit  — XVII.  Jahrhundert  — 3G8  Blätter  — Quart 

(Aus  Val.  Schlieflrs  Bibliothek.) 

Bl.  la — 2a  leer. 

1.  Bl.  2b.  Inhaltsver/.eiclmiss. 

2.  Bl.  ;)a— 196b.  Eliae  Constantii  von  Trewen- 
Schröder,  S.  11  M.  Polouiae  secretarii,  Jus  publicum 
Daiitiscanum,  hoc  est  privilcgia,  statuta,  iudulta,  decretaet 
rcscripta  legia  etc.  a divis  regni  Polouiae  regibiis  aliisquf 
piiiicipibus  cxteris  civitati  Gedano  data  et  coucessa,  qime 
in  paucormn  inaiiibus,  collcgit  et  unum  in  corpus  redegit 

Bl  197  a— 201b  leer. 

3 Bl.  202a  — 203a.  Punota  .nomine  Regiae  sacrae 
Majestatis  per  secrelarium  majorem  Petrum  Gembiczky  die 

10.  Septemb.  Anno  1635  Senatui  proposita. 

4.  Bl.  204 a — 208a.  Respousum  transraissnm  ad 
puncta  nornino  S R Majestatis  per  sccretarium  Majorem 
10.  Sept  senatui  Gedaneusi  proposita. 

Bl.  2i)Hb  209b  leer. 

5.  Bl.  210a — 2111).  Postulata  S.  R.  Mtis  25  Jan.  Aiini 
ltl36  insenatu  proposita  et  exhibita  ad  Palatinum  Brestcnsem. 

6.  Bl.  212a  216a.  Respousum  ad  Puncta  nonjiiie 
S.  R.  Majestatis  senatui  civitatis  Gedancusis  proposita  die 
25  Jan  Anno  1636 

Bl  2161)  217  b leer. 

7.  Bl.  182a  — 219b.  Gravamina  S.  R.  Majestati  » 
calln)licis  ecclesiae  Romanae  exliibita  et  contra  magistralum 
Gcdanensem  proposita.  4.  Febr.  1636. 

8.  Bl  220a— 2251).  Respousum  ad  Gravamina 
iMvlesi.isticarum  IVrsonarum  S.  R Mti  per  referendariura 
ri'gni  secularem  civitatis  nomine  praesentatum  Vilnae  1636. 

!•  Bl.  226a— 229b.  Senatus  Gedauensis  Littcrae  in 
causa  Spiringiana  de  28.  Mai  1637. 

Bl.  230a  — 2331)  leer 

10.  Bl.  234a.  Epitaphium  Privilegiofum  Prusshe. 
Kill  liiteiiiisches  tiedicht:  ,Yos  patriae  libcrtatcs,  vos  iura  valetc.' 

11.  Bl.  234a— b.  Epitaphium  Barnefoldii. 

.tjiiis  iacet  hic?  Patriae  ne  I’arcns  et  gluria  pridcm.“ 

12.  Bl.  231b— 235  a.  Rodenliorgius  D. 

Kill  latoinisrhcs'Uedicht  auf  den  Tod  des  Professors  am 
llaiuiiger  tiyiniiasium  Job.  Rodenborg  f 1G17.  Ueber  ihn  zu  ver- 

flleleliiMi  Kplir.  Praetorii  Atlicuac  Gedaueiiscs  (Lips.  1713)  S Gibisfö 
lau  tiediclit  beginnt;  „Krgune  fata  mcis  semper  contraria  voti»‘ 

13.  Bl.  235a.  lu  oaedem  Henrici  III.  Galliae  Regis- 
„Ucvidit  iusidiis  et  saevo  Uuisius  ense.*' 
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14.  111  246  a - 2861).  Rece.^s  wass  hey  des  Königes 
Vladislai  IV.  Anwesenheit  Anno  16:16  in  Dantzig  passiret. 

111.  287a-29;il)  leer 

1.5.  111  -.H4a- ;il4b.  Philippus  Lakken,  der  Stadt 
Dant/.ig  gewesener,  nutmiehr  der  K.  Maj  zu  Polen  Secre- 
tarius,  Uegenhericlit  aul'  das  Tractallein,  welches  die 
Obrigkeit  der  Stadt  Dantzig  anno  16;17  in  Druck  öffentlich 
verfertigen  la.ssen  in  l.ateinischer  Sprache,  belangende  den 
See-Zoll  oder  See-Zulage,  intitnliret:  Inforinatio  de  jnribus 
terranun  Prussiae  et  civitatis  Gedanensis  adversiis  novani 
Teloiiei  affectionem  edita  Bestellet  Anno  16:-19. 

< Bl  31.0a— .617b  leer. 

16.  111.  318a-3.ö2b.  Eröiierung  der  Frage,  ob  der 
Beruff  der  evangelischen  Lehrer  und  Prediger  in  Dantzig 
deswegen  für  defectuenx  und  mangelhaft  zu  halten,  weil 
Sie  von  e.  Raht  und  nicht  von  allen  dreyen  Ordnungen 
dieser  Stadt  vociret  werden,  vermöge  dem  Privilegio  Casi- 
rairiano,  der  Stadt  Dantzig  anno  14r>7  verliehen,  Worin 
das  .lu.s  Patronatus,  oder  die  Macht  geistliche  ampte  und 
Lehen  zu  vergeben,  dass  ist,  w-ie  es  etliche  uelnuen,  die 
Macht,  Prediger  ein-  und  at  zusetzeu  nicht  E.  Raht  alleine, 
sondern  Bürgermeistern,  Rahtmauneu,  Schöppen  und  gantzeu 
Gemeine  der  Stadt  gegeben  worden? 

Bl  353a — b leer. 

17  Bl.  3.51a— 364b  Joh.  Caesaris,  ad  I).  Petri 
Gedanensis  Ecclesiatae,  Justa  causa  reformatorum  in  urlje 
Gedanensi  adversus  Johannis  Botsacci  obscnraüones  a.  J652. 

Diese  Schrift  ist  auch  im  Druck  erschienen 

Bl.  365a — Ende  leer. 

rsi. 

XVIIL  G.  q.  86  Papicrhamlschrift  — XVII.  Jahrhundert  — ll.ö  Blätter  — Quart. 

Bl  la— 4b  leer. 

1 Bl.  5a— 16b.  Etliche  Privilogia  so  von  • • • 

• • • Herrn  Casimiro  König  in  Pohlen  • ■ Der  Stadt 

Dantzig  gegeben  und  verliehen 

Ks  sind  die  Privilegien  von  145-1, 145.5  und  die  beiden  von  14.57. 

2.  Bl  17a.  Gute  wollfeile  Zeit  1443. 

3.  Bl.  17b— 33b.  Stadtlicher  Actos  der  Huldi- 
gung, so  • - Sigmundt  der  Erste  • • König  von  Pohlen 

in  seiner  Königlichen  Stadt  Dantzig  gehalten  1526. 

4.  Bl  ika  35a  Privilegium  den  Ständen  in 
PreussenVom  König  Sigi-smundo  primo  gegeben,  betreffende 
die  Wahl  eines  ueweii  Königes  Anno  L530. 

5 Bl.  35a  Origo  nominis  Danti.scum. 

6 Bl.  35b— 361).  Vaticinium  • • Domini  Joannis 
Dantisci.  episcopi  olim  Vtirmiensis,  ad  charam  patriam 
Ri‘giam  civitatem  Gedanensem  pie  Scriptum. 
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7.  ni.  30b — 44a  Consfitiitiones  der  Lande  Preussen 
Köuigliclien  Orts,  ersten  zu  Danzig  aufTgeriolitet,  darnach 
in  vnd  auflF  gemeinen  Landtagen  zu  Thorn  zu  iiaufTe 
gebracht  und  durch  des  ■ Fürsten  ■ Sigismundi 
Königs  von  Polen  • ■ authoritaet  ■ bestetiget.  Cracau  1538. 

8.  Hl-  44  a — 4.5b.  V’aticininni  Doctoris  Rhetici 
medici  ■ de  electione  et  gubernationo  Kegum  Poloniae, 
factum  ante  obitum  Diui  Sigi.smundi  Anno  1561. 

9.  Hl.  45b— 49b.  Confederatio  generalis  Warsouieusis 
in  conventione  generali  laudata  Actum  in  curia  Regia 
Warsebouiensi  ■ Anno  Domini  l.'iT.'J. 

10.  Hl.  50a— 51  a Vermögen  der  Stadt  Dantzig  an 
Landtgütter,  Dörffern,  So  sie  in  Ihrer  Jurisdiction 
haben. 

11.  Hl.  52a— 55a.  Wabrhafftige  Abschrift  der  Colmi- 

schen  Handtfest  der  Stadt  Colmen  vnd  Thorn  anfänglich 
Anno  1254)  • • gegeheu. 

12.  Hl.  .56a— 58a.  Privilegium  Fundationis  der 
Kirchen  zu  St.  Peter  118G.  Transsurapt  vou  1546. 

Die  bekannte  Janikowgki’scbc  Kalschuug. 

13.  Bl  58a — 60a  Privilegium  Durch  Kayscr 

Fridericum  II.  dem  Hohn  Meister  • Hermau  v Saltza 
gegeben  1226. 

14.  Hl.  00b— 64a  Johannis  III.  v.  Polen  Privilegium 
lür  die  Kürschner. 

Hl.  64b — 76b  leer. 

15.  Bl.  77a — b.  Königs  Stephani  Eid  die  Privilegien 
der  Lande  Preussen  zu  beobachten  1577. 

16.  Hl  78a — 83b  Privilegium  Königs  Stephani 

der  Stadt  Danzig  auff  den  IteligionstVieden  1577. 

17.  Bl.  83b— 85a.  Eydt,  den  KöuigSigismuud  (III.) 
Anno  1587  den  7.  October  in  der  Oliva  geleistet  hat. 

18.  Bl.  85a — S^b.  Contrakt  Eines  Erbaren  Rahtes 
und  der  Brauer  1568. 

19  Bl.  88a— 89b.  Der  Mäurer  in  Dantzig  Suppli- 
catioii  an  den  Rath  wegen  des  unbilligen  Kornhandels  1598. 

20.  Hl  89b — 95a.  Privilegium  Sigismundi  III.  den 
Kleinen  Städten  der  Laude  Preussen  gegeben  den  12.  Aprili.s 
Anno  1593. 

21.  Hl.  95a— 106a.  Dekret  Königs  Stephans  von 
Polen  in  Betreff  des  Pfahlgeldes  26.  Febr.  1585. 

Tractaiiis  Portorii. 

22.  Hl.  106h  — 107a.  Auszug  aus  der  Antwort  den 
vntcrhendlern  durch  Köiiigl.  Majestät  gegeben  zu  Kuissiii 
14.  Juli  1567.  Bctrifl't  «len  salvus  con«3*ctua. 

23.  Hl.  107b  108a.  Erklärung  auff  den  Geleits- 

brieir Sigismundi Augusti  für  Simon  Schweder  6.0ctob.l567. 
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24  Bl  109a “b  Joannis  Casimiri  Belehnung  der 
Stadt,  Daut/ig  mit  der  obersten  Stelle  unter  den  Städteu. 
2.  Jan  1667. 

Bl.  110a — Ende  leer. 

7S2. 

H.  (I.  172.  Paiiicrliandschrift  — XVII.  Jahrhundert  — Blätter  — Quart. 

(Aua  Val.  Srbliefl'a  Bibliothek.) 

Bl.  la  leer. 

1.  Bl.  Ib.  Inhaltaver/eiclinis.s  von ’V'al.  Sclilieff'a  Hand. 

2.  Bl.  2a — 811).  Geriehtlii  ber  Process:  Wie  bey  den 
Krbaren  Gerichten  so  wol  in  Bürgerlichen  als  Peinlichen 
jjjjftben  procediret  wirdt. 

Uerichtsorduung  von  1585.  Zusätze  von  158t)  und  15tl7  zum 
Peinlichen  Proceaa. 

Bl.  82  leer. 

3.  Bl.  83a — b.  Schlüsse  aller  Oidnungen  von  1613 
und  1616  Testamente  betreffend. 

■ 4.  Bl.  84a — 86b.  Hiernach  folget  die  Straffe  eines 

falschen  vngercchten  Ejdes 

.b.  Bl.  87  a — h.  De  juramen  Io  paupertati.s,  Beydiiigk 

1.Ö97. 

6.  Bl.  88a.  Entscheidung  des  Erb.  Gerichts  in  Betreff 
der  Excecution.  1574. 

^ 7.  Bl.  88b.  Schicht7Eyd. 

8.  Bl.  89a.  Notiz  die  Besichtigung  einer  Leiche 
durch  Gei  ichtsherrn  der  Alten  Stadt  1595. 

9.  Bl.  89b.  Juramentum  calnraniae. 

10.  Bl.  90a  — 139a.  Wie  alle  Dinge  durch  den  Vor- 
sprach gefordert  und  durch  den  HiTrii  Richter  vndt  die 
Schöppen  beantwortet  werden.  Wie  vil  Echte  Bürgerdiuge 
dess  Jahrs  gehalten  werden. 

Bl.  139b  leer. 

11.  Bl.  140a — 156a.  Iteversal  Königess  Stephani 
der  Stadt  Dantzigk  gegeben  Anno  1585.  Tractatiis  Portorii. 

Bl  156b  leer. 

12.  Bl.  157  a — 173a.  Der  Stadt  Dantzigk  Privilegia 
und  wie  sie  dieser  itzige  Königk  Sigismundus  Tertius  in 
der  Oliva  confirmiret  vud  beschworen  hat. 

' Die  Privilegien  von  1454  au  sind  im  Auszuge  gegeben. 

13.  Bl.  173b — 177b.  Confoederatio generalis  Varsoviae 
in  coüvcntione  Generali  laudata  tenoris  huiusmodi.  1.557. 

14.  Bl.  178a — 182a.  Contract  Eiuss  Erbahren 
Raths  vnd  der  Brauer.  II.  Sept  1592. 

15.  Bl  182a — 183a  Confirraatio  privilegiorum  a 

rege  Stephano  data  1577. 

16.  Bl.  183b — 185b.  Oeffentl.cht  Edict  die  Religion 
betreffende  Anno  1606  augeschlagen. 

Bl.  186  a— 188b  leer. 
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Die  V.  Gralath’sclie  Hibliotliek  war  eine  der  bedeuteudsten  Erwerbungen 
für  die  Stadtbibliothek.  Als  der  Geuorallaudscbatts- Direktor  Carl  Stanislaus 
TOD  Gralath,  der  letzte  der  direkten  männlicbeu  Linie  der  Gralatb.s,  am 
6.  November  1864  gestorben  und  seine  Gattin  Amalie  gebome  von  Poller 
ihm  am  5.  April  1867  im  Tode  nachgefolgt  war,  wurden  die  von  beiden 
einst  getroffenen  testamentarischen  Bestimmungen  zur  Ausführung  gebracht. 
Zu  denselben  gehörte  auch,  dass  die  seit  anderthalb  Jahrhunderten  nach  und 
nach  in  den  Besitz  der  Familie  gekommene  Sammlung  von  Handschriften 
einer  weiblichen  Seitenlinie  zufallen  sollte.  Der  Verfasser  dieses  Verzeich- 
nisses, der  Gelegenheit  erhalten  hatte  die  Sammlung  in  Augenschein  zu 
nehmen  und  ihre  Wichtigkeit  für  die  Geschichte  Danzigs  und  Westpreussens 
lestgestellt  hatte,  richtete  an  die  städtischen  Behörden  den  Antrag,  diese 
Sammlung  für  das  städtische  Archiv  und  die  Stadtbibliothek  anzukaufen. 
Sein  Antrag  fand  die  willigste  Aufnahme  und  Berücksichtigung;  nach  der 
Vorlage  des  Magistrats  beschlossen  die  Stadtverordneten  am  22.  September  1868, 
die  Sammlung  für  den  geforderten  Preis  von  300  Thalern  anzukaufen.  Bald 
darnach  ward  die  Ueberfübrung  von  dem  Gute  Kl.  Kölpin,  wohin  sie  nach 
dem  Tode  des  letzten  Besitzers  von  dessen  Gute  Sulmin  gebracht  worden 
war,  in  die  Stadtbibliothek  bewerkstelligt.  Diese  so  erworbene  Sammlung 
bestand  aus  358  Handschriften  (269  Bänden  in  Folio,  78  in  Quart,  11  in 
Oktav,  30  Fascikeln),  327  gedruckten  Büchern,  83  Zeichnungen  und  Karten, 
1 Atlas  und  92  Kupferstichen,  meistentheils  Portraits.  Ein  sauberer  Katalog 
des  Hauptbestandtheils  befand  sich  noch  dabei.  In  das  städtische  Archiv 
kamen  die  amtlichen  Stücke,  wie  z B.  Abschriften  der  Erbbücher,  der  heute 
Grundbücher  genannten  Dokumcntenanlagen,  der  grösste  Theil  ging  in  die 
Stadtbibliothek  über.  Sie  ist  dadurch  ganz  wesentlich  bereichert  worden, 
.lus  den  verschiedensten  Quellen  war  die  behandelte  Sammlung  im  Laufe 
der  Zeiten  nach  und  nach  vermehrt  worden.  Sie  ist  durch  den  Sekretair 
der  Stadt  und  zu  seiner  Zeit  sehr  berühmten  Naturforscher  Jacob  Theodor 
Klein*)  begründet  worden.  Der  Manuscriptensammlung,  die  er  von  seinem 
Sdiwiegervater,  dem  Danziger  Pastor  Constantin  Schütz**)  ererbt  hatte, 

*)  Dm  Nähere  ist  unter  seinem  Namen  in  dem  hier  folgenden  Yeneichniss  der 
Verfasser  zu  finden. 

**)  S.  du  hier  Anmerk.  *)  angeführte  Yerzeichniss. 
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fügte  er  eigen  Erworbenes  oder  das  von  ihm  Verfasste  hinzu.  Durch  seine 
Tocliter  ging  diese  Sammlung  ihrem  Manne,  dom  Bürgeimeister  Daniel  Graiath 
zu,  der  spfitcrhin  ähnliche  Sammlungen  von  seinen  Stiefvätern,  den  altstäd:;- 
schen  Rathsherren  Thnmmel  und  Becker  erhte.  Der  älteste  Sohn  des  genannt.n 
Bürgermeisters  Graiath,  der  wie  der  Vater  denVoniamen  Daniel  führte  nrni 
Professor  der  Geschichte  am  Danziger  akademischen  Gymnasium  war,  hat 
iur  sein  Studium  wie  für  sein  Werk  „Geschichte  Danzigs“  eine  Reihe  von 
Handschriften  erworben,  darunter  Chroniken,  die  C.  Henneberg  bei  seiaor 
Erklärung  der  Preuss.  Landtafel  benutzt,  auch  in  einem  vorausgescliictt.  ii 
Vcvzeichniss  aufgrzählt  hat,  die  man  aber  Ins  1868  als  verloren  erachtet*'. 
Was  der  zweite  Daniel  Graiath  zusammengebracht  hatte,  ging  nach  seiaeai 
lBü9  eingetretenen  Tode  auf  seinen  Bruder  Carl  Friedrich  Graiath  über,  der 
seit  1776  in  den  Diensten  seiner  Vaterstadt  gestanden  hafte,  seit  17!M 
Bürgermeister  gewesen  und  1798  vom  Könige  von  Preussen  in  den  Ädelsbni 
erhoben  worden  war.  Auch  er  hatte  nicht  nur  durch  seine  Frau  Charlotte 
Constantia  Renata  geborne  Davisson,  einer  Enkelin  des  berühmten  Danzig« 
Astronomen  Johannes  Hevelius,  mancherlei  interessante  Stücke  ererbt,  sond'  rt 
in  seiner  amtlichen  Laufbahn  und  für  deren  Aufgaben,  namentlich  die  Ver- 
handlungen mit  Preussen  nach  der  ersten  Theilung  Polens,  wichtige  Hand- 
schriften sich  verschafft  oder  werthvolle  Ausarbeitungen  verfertigt,  die  nur 
handschrilllich  blieben.  Auf  seinen  einzigen  Sohn  Stanislaus  Carl  ging  dieser 
ganze  Erwerb  der  tfichtigeu,  strebsamen,  fleissigen  Vorfahren  über.  Dieser  mit 
der  Geschichte  seiner  Vaterstadt,  an  der  er  innig  hing,  genau  vertraut,  milder 
Vergangenheit  auch  noch  in  besonderer  Weise  dadurch  verbunden,  dass  bei 
ihm  der  1784  geborene  König  Stanislaus  August  von  Polen  Pathe  gewesea 
war  und  er  von  diesem  als  Patheugcschenk  das  polnische  Adelsdiplom  erhalt'ii 
hatte,  behütete  dieses  auf  ihn  gekommene  Erbe  seiner  Väter  mit  sorgfaltig^tor 
Treue,  bis  der  Tod  ihn  von  seiner  Thätigkeit  abrief.  Jetzt  ist  diese  flekdg 
zusammengebraehte  und  treu  gehütete  Sammlung  allem  Wechsel  entzogen, 
durch  den  schon  raansbes  Kleinod  der  Litteratur  untergegangen  ist.  ADderen 
Erbstücken,  die  der  letzte  Graiath  hinterliess,  aber  in  dem  Erbgute  Sulniiu 
verbleiben  sollten,  den  Schränken,  die  Hevelius  gebraucht  hatte,  den  mechaui- 
schen  Gerätheu,  die  der  berühmte  Astronom  selbst  verfertigt  hatte,  ist  es 
nicht  so  gut  gegangen;  mit  dem  Wechsel  der  Besitzer  des  Gutes  sclieiaeii 
sie  uutergegangen  zu  sein.  Doch  das  Wichtigste  des  Besitzes,  das  nirit 
blos  ein  Andenken  oder  eine  Merkwürdigkeit  wie  jene  ist  — sondern  ein 
Mittel  zur  Förderung  der  Studien  für  die  Geschichte  der  Stadt,  der  die  ersten 
Besitzer  einst  mit  Leih  und  Leben  gedient  hatten,  ist  geborgen  und  erhält 
den  Namen  Graiath  im  steten  Gedächtniss. 
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Die  Knlewefschc  Bibliothek,  aus  der  einige  in  dem  folgenden  zweitenHefte 
vcrzeichnete  Handschriften  heiröhren,  war  einst  Eigeiithum  des  D.  Theodor 
[Friedrich  Kniewel.  K.,  den  24.  Januar  1783  in  Danzig  geboren,  wurde 
nach  vollendeten  Universitätsstudien  und  nachdem  er  als  Lehrer  an  einem 
Ilerliner  Gymna.sium  gewii  kt  hatte,  18011  Rektor  au,der  Dauziger  Marienschulc 
imd  1S16  Professor  an  dem  neu  orgauisirten  Gymnasium.  Im  Jahre  1825 
ward  er  Diakouus  an  der  St.  Marien -Kirche,  1831  Archidiakonus  an  derselben 
Kirche.  In  diesem  Amte  bliel)  er  bis  zum  zweiten  Pfingsltage  des  Jahres  1847, 
an  welchem  Tage  er  am  Schlüsse  seiner  Predigt  seinen  Austritt  aus  der 
[ireussischen  Landeskirche  und  seinen  Uebertritt  zur  sogen,  altlutherischen 
Kirche  erklärte.  Er  ward  auch  Pastor  der  Danziger  altlutherischen  Gemeinde, 
legte  aber  dies  Amt  ebenfalls  18.56  nieder  und  zog  nach  Stuttgart.  Dort 
ist  er  1857  gestorben. 

K.  war  nicht  nur  in  der  Theologie,  sondern  auch  in  der  altklassischeu 
Literatur,  in  den  neueren  Sprachen  und  Kunstgeschichte  vielseitig  und  gründlich 
gebildet,  ein  Meister  in  der  Musik.  Der  theologische  Doktorhut,  den  ihm  die 
tlieelogische  Fakultät  der  Universität  Königsberg  1844  verlieh,  zierte  einen 
der  ihn  verdiente.  K.  hat  für  seine  Studien  von  1805  an  eine  Bibliothek 
angelegt,  die  bis  1856  auf  rund  3fKX)  Bände  angewachsen  war.  Am 
17.  Mai  18h6,  als  er  seine  Vaterstadt  verliess,  bot  er  ^aus  derselben  2870 
Bände  gegen  eine  jährliche  Leibrente  von  100  Thaleni  der  Stadt  Danzig 
zum  Kaufe  an.  Magistrat  und  Stadtverordnete  acceptirten  am  1.  Juli  de.s 
genannten  Jahres  die  Offerte,  nahmen  auch  am  21  Oktober  seine  unter  dem 
I.  Oktober  desselben  Jahres  erbetene  Kaufbedingung  an,  da.-<8  im  Falle  seines 
Todes  die  Leibrente  auf  seine  Schwester  übergehen  sollte,  und  so  ward  die 
Büchel  Sammlung  in  die  Stadtbibliotliek  eingelügt.  Aus  dem  Nachlass  seiner 
etliche  Jahre  nach  ihm  verstorbenen  Schwester  ward  das  Portrait  Kniewels 
der  Stadtbibliothek  überwiesen 


Die  mit  „Aus  der  Löschin’schen  Bibliothek“  bezeichneten  Handschriften 
sind  ein  Vermächtuiss  des  Realschuldirektors  Dr.  Matthias  Gotthilf 
Lüschin.  L.,  am  24.  Februar  1790  zu  Danzig  geboren,  hat  nach  dem 
Unterricht  auf  dem  Gymnasium  seiner  Vaterstadt,  nach  seinen  in  Kiel  und 
Halle  zugebrachten  Studienjahren  (1809  — 1812)  und  nach  einer  zweijährigeu 
Thätigkeit  als  Privatlehrer  und  Erzieher,  von  1815  die  Stelle  eines  Ober- 
lehrers an  der  Danziger  St.  Barbaraschule,  von  1824 — 66  bis  zu  seiner 
Emeritirung  die  Stellung  eines  Direktors  au  der  Real.-ichule  zu  St.  Johann 
ebenfalls  in  Danzig,  von  1829 — 1864  daneben  als  Bibliothekar  die  Stadt- 
bibliothek verwaltet.  Nach  vielen  Seiten  und  verdienstvoll  hat  er  in  seiner 
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Vaterstadt  gewirkt.  Abgesehen  davon,  dass  er,  der  Theologie  studirt  hatte 
und  auch  Kaudidat  derselben  war,  an  den  religifiseu  Zeitfragen  und  den 
kirchlichen  Fragen  seiner  Heimath  si«h  schriftstellerisch  bethätigte,  hat  er 
besonders  in  dem  von  ihm  ergriffenen  pädagogischen  Berufe  die  ihm  anver- 
trauten  Schulen  und  dann  auch  das  gesummte  Schulwesen  der  Stadt  geftrdeit 
Auch  für  diesen  Zweck  suchte  er  durch  Vei  öftortlichung  von  Schrilten 
(2!)  Abhandlungen  und  8 Lehrbücher)  zu  wirken.  Für  die  Erforschung 
und  Darstellung  der  Geschichte  Danzigs  ist  er  ausserdem  unablässig  thätig 
gewesen.  Eine  „Geschichte  Danzigs“  (2  Bdc.  1816  und  2.  Aufl.  1822—23) 
„Beiträge  für  die  Geschichte  Danzigs“  (3  Hefte  1839)  und  acht  kleinere 
Schriften  hat  er  herausgegeben.  Für  diese  geschichtlichen  Studien  hat  er 
aus  den  zu  seiner  Zeit  zum  Verkaufe  kommenden  Bibliotheken  der  altea 
Danziger  Familien  und  Gelehrten  vielfach  wichtige  Handschriften  und  Werke 
angekauft.  Wenn  die  Mittel  der  von  ihm  verwalteten  Stadtbibliothek  zu 
solchen  Ankäufen  nicht  zurcichteu,  so  hat  er  wenigstens  durch  Eiwerbunc' 
für  seine  Bibliothek  die  werthvollen  Dokumente  Danziger  Vergangenheit 
gerettet.  Er  wollte  aber  nur  ihr  Hüter  sein,  wie  er  ihr  Entdecker  und 
Erretter  gewesen.  In  seinem  am  3.  Februar  18(14  errichteten  Testameiit*' 
hatte  er  bestimmt:  Ich  legire  ...  2)  der  Llau/.iger  Stadtbibliothek  die  zu 
diesem  Zwecke  kenntlich  gemachte  Zahl  von  Büchern,  welche  zur  Geschichte 
Danzigs  gehören.  Als  er  nach  einem  zweijährigen  llnhe.staud  am  31.  Januar 
1868  gestorben  war,  ward  nach  Fublicirung  seines  Testaments  die  oben 
genannte  Bestimmung  ausgeführt:  es  wurden  73  Handschriften,  1 14  gedruckte 
Bücher  und  62  Flugschriften  der  Stadtbihliothek  übergeben,  unter  denselben 
Unica  oder  doch  sehr  seltene  Stücke. 

Selbsthiographie:  Aus  dem  Leben  eines  Amtsjtibilars  Danzig  186r. 
(M.  Lua.)  Dr.  M.  Golthilf  Loschin.  Ein  Lebensbild  des  HeimgegangencD. 
Danzig  1868  (8  “). 

Die  Rosenburg 'sehe  Bibliothek,  aus  der  viele  und  tur  Danzig’s  Geschichte 
wichtige  Handschriften  herrühren,  ist  von  dem  fleissigen  und  gelehrten  Banziger 
Syndikus  Albrecht  Koseuberg  angelegt  worden.  Dieser  Albrecht  K.,  der 
zweite  dieses  Namens  in  dem  um  Danzig  wohlverdienten  Kathsgeschlechto, 
war  1675  den  1.  November  geboren  und  ein  Sohn  des  Schöppeu  Georg  III R-. 
der  1684  starb.  Nach  Absolviruug  der  Gymnasial-  und  Universitätsstndien 
sowie  nach  weiten  Reisen  ward  Albrecht  R.  in  seine  Heimath  zurückgekehrt 
1700  Sekretär  der  Stadt,  1703  Subsyndikus,  1709  Syndikus  und  1718  Raths- 
herr, in  welcher  Würde  er  doch  das  Syndikat  behielt.  Nach  einem  überaus 
thätigen,  aber  mehr  stillen  Studien  zugewandten  Leben  starb  er  am 
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7.  October  1749.  Br  war  der  Gönner,  Mitarbeiter  und  Freund  des  Geschichts- 
•schreibers  Gottfried  Lengnicl),  dem  seine  Nachweisungeu  und  Nachforschungen 
sehr  viel  Hilfe  geleistet  haben.  Albrecht  R.  hat  für  seine  ihn  ganz  absorbirende 
Heschäftigung  mit  der  Gescliichte  seiner  Vaterstadt  und  polnisch  Preussens 
Handschriften  und  Bücher  erworben,  die  erworbenen  mit  Marginalien  ver- 
sehen, und  durch  Fertigung  von  Abschriften  besondere  Sammelbände  zu- 
sammengestellt. Er  legte  damit  den  Grund  zu  einer  Bibliothek,  die  durch 
seinen  Sohn  Heinrich  Wilhelm  R.  zu  den  bedeutendsten  aller  Piivatbibliotheken 
wurde.  Heinrich  Wilhelm  R.,  der  bis  1749  Subsyndikus  war,  dann  aber 
sein  Amt  nieJerlegte  und  als  Privatmann,  mit  dem  Titel  eines  Köuigl.  poln. 
Geheim.  Kriegsrathes  bedacht,  bis  1794  lebte,  hat  für  seine  geschichtlichen 
Studien,  die  er  in  Nacheiferung  der  Tbätigkeit  seines  Vaters  betrieb,  bei 
jeder  Gelegenlieit  grossartige  Ankäufe  gemacht,  so  dass  seine  Bibliothek  bei 
seinem  Tode  22500  Bände,  darunter  die  seltensten  Polonica,  Prussica  und 
Gedanensia  enthielt.  Sie  war  in  dem  Rosenberg’schen  Faniilienhause, 
bangenmarkt  3,  aufgestellt  gewesen  und  ward  vom  12.  Januar  1795  bis 
18.  Januar  1796  in  6 Abscimitten  nach  einem  drei  Bände  umfassenden 
Kataloge  versteigert.  Bei  dieser  Versteigerung  wurden  die  der  Stadtbibliothek  - 
jetzt  gehörigen  Handschriftenhände  erworben.  Andere  kamen  in  den  Besitz 
des  Rathsherrn  Uphageu,  in  dessen  Bibliothek  sie  sich  noch  lieute  boliudcn, 
andere  da  und  dort  hin,  wie  z.  B.  in  die  her/ogliohe  Bibliothek  zu  Gotha. 


Die  SchiiefT- Schumann'sebe  Bibliothek  ist  ein  Vermächtniss  des 
1,'elehrten  Rathsherrn  Valentin  SchiiefT.  V.  Sch.,  geb.  den  7.  März  1680, 
war  der  Sohn  des  Danziger  Rathsherrn  Daniel  Schlieft’  und  dessen  Gattin 
Agatha,  Tochter  des  Danziger  Bürgermeisters  Nicolai  von  Bodeck  und  gehört 
damit  sowohl  nach  väterlicher  wie  nach  mütterlicher  Seite  alten  adeligen 
ratricierfamilien  an.*)  Nachdem  er  zunächst  durch  Privatunterricht  in  den 
Anfaugsgrüuden  unterwiesen  worden  war,  wurde  er  Ostern  1690  auf  die  St. 
Marien-Schule  gebracht  und  1696  auf  das  Gymnasium.  Unter  tüchtigen 
Lehrern  wie  Sam.  Schclgwig,  Job.  Gottfr.  v.  Düsseldorf,  Gabriel  Groddeck 
niaclito  er  in  4 Jahren  den  Cursus  dieser  Schule  durch,  zum  öfteren  au  den 
Disputationen  hetheiligt.  In  den  Jahren  1700—1704  machteer  die  grössere 
Keise,  die  damals  in  den  preussischen  Städten  für  die  Ausbildung  eines  jungen 
.Mannes  aus  den  regierenden  Geschlechtern  als  nothwendig  angesehen  wurde. 

•)  Die  SclilicfiTs  waren  eine  der  Katbsfamilien  Colbcrg's,  in  dessen  St.  Maricn- 
Kirche  noch  beute  ein  Kronlcucbtcr  ihren  Namen  trägt.  Ihre  Adelsbriefo  sieben  in 
SchöUgen’s  altem  und  neuem  rommeriand.  S.  41(i  und  479.  Ueber  die  K-imilio 
<00  Bodeck  und  ihren  Adel  handelt  das  Mauuscript  Nr.  tiOT  dieses  Katalogs. 
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V.  SdiHeff  hat  wihrend  deraelbra  Xord-  nnd  Säddent»Efalaad,  die  Nieder* 
laode  and  Frankreich  besucht,  in  Halle  sich  behnfs  des  Stadiums  ein  Jahr 
anfgehalten  und  in  Paris  mehrere  Monate.  Iq  je  Jer  Stadt  die  er  auf  dieser 
grossen  Tour  berührte,  besah  er  nicht  nur  die  gewöhnlich  ron  den  Fremden 
anfgeführten  Merkwürdigkeiten,  sondern  aceh  Er:Iegeneres,  sofern  cs  seine 
Kenntnisse  in  mehren  versprach.  .\uf  dieser  sein«  Reise  hat  er.  ond 
das  ist  das,  was  sie  von  andern  nBt»-r^cheidet,  bei  jeder  Universität  und  &s: 
in  jeder  Stadt  die  seine  Reise  berühne,  Bekanntschaft  mit  den  d-m  gerade 
lebenden  Gelehrten  gemacht  und  neben  den  von  jllen  aufgesuehten  Merk- 
würdigkeiten besonders  d<m  Bibliotheken  seine  Aufmerksamkeit  rugewandi. 
Am  26.  September  17<>4  war  er  heinigekehrt.  In  den  ersten  Jahren 
nach  seiner  Rückkehr,  während  deren  er  neU-n  andern  Verwandt« 
im  Jahre  1711  seinen  Vater  durch  den  Tod  verlor,  scheint  er 
seinen  Studien  gelebt  zu  haben,  aber  1711  hat  er,  seit  dem  13.  Jan; 
mit  einer  Verwandtin  Dorothea  Constantia  Scblieff  verbeirathet,  in 

den  Dienst  seiner  Vaterstadt  zunächst  dnrd»  Uebemahme  des  Vorsteber- 
amtes  an  der  St  Barbara -Kirche  und  durch  Eintritt  in  die  „dritte  Ordnntur''. 
Schon  1712  ward  er  in  das  ,,Coliegiu!u  Scbolarcbale'*  gewählt,  des  ferneren 
zu  mancherlei  Verwaltungen  als  Mitglied  der  dritten  Ordnung  herangezogen 
wie  z.  B.  zum  Amt  eines  Quartieroieisters,  l72->  in  den  Schöppenstohl  er- 
wählt nnd  1734  zum  Rathsherrn.  Es  war  eine  ftir  Danzig  kritische  Zeit, 
in  der  er  in  die  leitende  Behörde  seiner  Vaterstadt  eintrat:  das  Zerwürfhiss 
mit  Bossland  nnd  die  darauf  folgende  Belagenmg  führten  schwere  Drangsido 
über  Danzig  heranf  und  forJerten  kluges,  nmsicl.tiges  Verhalten  des  Raths. 
Valentin  Schlieff  hat  nach  l«esten  Kräften  und  mit  treuer  Hingebung  dazu 
mitgewirkt  1735  erhält  er  das  richterliche  .Amt  und  den  Vorsitz  in  der 
Kommission  zur  Aufbringung  baarer  Geldmittel,  deren  die  Stadt  nach  der 
unglücklichen  Belagerung  mehr  denn  je  bedurfte.  Auch  hierzu  hat  er  das 
Seine  redlich  getban.  Doch  nur  wenige  Jahre  noch  konnte  er  seinen  Aemtem 
sich  widmen;  nachdem  ihn  174^  ein  dritter  Sehlaganfall  getroffen,  ward  er 
bettlägerig  und  ist  dann,  was  sich  sehnlichst  wünschte,  am  3.  März  17ö(i 
gestorben. 

Was  er  in  Verwaltung  der  verschiedenen  Aemter,  die  ihm  aufgetragen 
wurden,  gewirkt  hat,  entzieht  sich  unserer  Kenntniss  und  kommt  auch  hier 
in  Rücksicht  auf  die  Bibliothek  weniger  in  Betracht.  Weit  mehr  interessiren 
uns  seine  eigenen  gelehrten  Studien  und  die  Beförderung  der  Studien  anderer. 
Mit  der  Geschichte  seiner  Vaterstadt  und  des  Landes,  zu  dem  sie  gehörte, 
des  Poln.  Pronssen  wie  des  Königreiches  Polen,  hat  er  sich  aufs  eingehendste 
beschäftigt  Nicht  Kosten  noch  Muhe  scheute  er,  um  sich  die  Litterator, 
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die  darauf  Bezug  batte,  geschriebene  wie  gedruckte  zu  beschaffen.  So  brachte 
er  eine  für  jene  Zeiten  fast  vollständige  geschichtliche  Bibliothek  zusammen.') 
In  die  Geschiclite  Danzigs  wie  poln.  Preu.ssens  bezog  er  ai  er  alle  Lebens- 
gebiete hinein:  Litteratur,  Medizin,  Naturkunde  u.  a.  m.  Nicht  aber  hat  er 
die  erworbenen  Bücher  an  einander  gereiht,  sondern  er  hat  sie  studirt,  ver- 
glichen,  ausgefüllt,  kritisiit,  wovon  die  zahlreichen  Marginalien  in  jedem 
Bande  seiner  Bibliothek  Zeugniss  gelten.  Er  galt  weit  umher  als  der  be- 
deutendste Kenner  der  auf  Poln.  Preusseu  bezüglichen  Litteiatnr.  Seine 
Kenntniss  hat  er  in  einigen  kleineren  Beitiägen")  zu  den  Werken  anderer 
verwerthet,  vor  allem  aber  sie  immer  und  gern  und  willig  allen  Gelehrten 
uud  Schrittstellern,  die  ihn  um  Auskunft  angingen,  zu  Diensten  stehen 
lassen.  Es  war  auch  sein  Wille,  dass  nach  seinem  Tode  wenigstens  durch 
seine  Bücher  derselbe  Dienst  fortgesetzt  würde,  und  so  bestimmte  er  in  seinem 
Testamente,  dass  nach  dem  Erlöschen  seiner  Familie  die  ganze  Bibliothek 
an  die  Uathsbibliothek,  wie  damals  die  Stadtbibliothek  hiess,  fallen  sollte. 
Nachdem  im  Jahre  1783  eingetreten,  woiauf  er  im  Testamente  Bezug  ge- 
nommen hatte,  kam  mit  Ausnahme  der  wichtigeren  Handschnfteu,  die  an 
'las  Archiv  abgegeben  wurden,  seine  ganze  Bibliothek  von  3300  Bänden  an 
die  Stadtbibliothek,  die  dadurch  ihren  Keichthum  au  litterarischeu  Selten- 
heiten und  Handschriften  erhielt.  Die  Bemerkungen,  die  der  frühere  Besitzer 
in  die  ihm  einst  gchöiigen  Bücher  eingetragen  hat,  vermehren  noch  ihren 
Werth.  Noch  heute  wird  Valentin  Schlieft'  als  der  grösste  und  zuverlässigste 
Förderer  der  Studien  in  Danzigs  und  Proussens  Geschichte  mit  Dank  anzu- 
orkeuueu  sein.  Eine  ausführlichere  Biographie  Val.  Schlieffs  ist  in  „Preussische 
Lieferungen  I“  (Leipzig  nö.'i  8®)  S.  372 — .385  zu  finden. 


Die  Johann  Benjamin  Schmidt’schc  Bibliothek,  aus  der  einige  Hand- 
sehriftenbäiide  des  vorstehenden  Verzeichnisses  herriihren  und  daher  die 
Bezeichnung  „De  la  bibliotheque  de  Jean  Benjamin  Schmidt“  tragen,  ist 
einst  von  dem  Danziger  Schöppen  Joh.  Benj.  Schmidt  angelegt  worden. 
S.,  1737  geboren,  ein  Sohn  des  Schöppen  Johann  Daniel  S.,  erhielt  1762 
am  7,  September  das  Bürgerrecht  der  Stadt  D.  auf  einen  „Kaufmann“, 
ward  1765  Mitglied  der  „dritten“  Ordnung  im  Koggenquartier,  und 
Schöppe  1774.  In  demselben  Jahre  am  9.  April  ist  er  gestorben.  Er  hat 
sich,  wie  unser  Verzeichniss  darthut,  viel  mit  der  Geschichte  seiner  Vater- 

*)  üeber  einzelne  wichtige  liände  seiner  Bibiiotbek  hat  er  seihst  Nachricht 
gegeben  in  der  „Nachlese  zur  Preussischen  Bibiiothek“,  die  der  5.,  ..Prcussische  Merk- 
würdigkeiten* **) benannte  Band  des  „Eriäuterten  Preussen“  S.  HOT — H50  enthäit. 

**)  Vergl.  Preuss.  Lieferungen  I (Leipzig  1756)  S.  3H4 — 85. 
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Stadt  beschäftigt,  anch  Beiträge  dam  seJbst  verfesst.  wie  einen  Codex  diplc- 
maticoB  (^r.  2 cnd  3 unseres  Kitalogs),  und  ru  dem  Zwcike  Handschriftn. 
zusammeneebnch!  wie  auch  rasammeDgestelli.  Auf  welchem  Wege  die  in 
der  Stadtbihliothek  befindlichen  Bände  seiner  S.immlnng  dorthin  gelangt  sbxl, 
liess  sich  nicht  mehr  ermitteln,  tielleicht  dor«  h seinen  Ve^^andten.  den 
1^1  verstorbenen  städtischvn  Archivar  Benjamin  Kmst  Schmidt. 

Die  Georg  Schroeder'sche  Bibliothek  gehörte  einst  dem  Rathsh«r 
Georg  Schroeder.  Ihr  einstiger  B-.-sitzer.  geboren  ltvi5  den  15.  September, 
Sohn  des  Danziger  Kaufmanns  Ludwig  Schroeder,  empfing  den  errten  Unter- 
richt in  den  Unterscliulen.  den  weiteren  anl  dem  Gjmnasinm.  Schon  löM 
trat  er  in  einer  öffentlichen  Pi-putation  auf.  Im  Jahre  ltJ55  Icnite  er  aber 
noch  von  dem  städtischen  Münzwardein  die  Kunst,  die  Metalle  und  da? 
Geld  zu  prüfen  und  zu  unterscheiden.  1657  trat  er  eine  grössere  Reise  ins 
Ausland  an.  Er  hat  Deutschland,  England,  die  Niederlande,  Frankreich  unJ 
Italien  besucht.  In  I>eipzig  hielt  er  sich  behufs  seiner  Studien  längere  Zeit 
auf,  ebenso  in  Leiden,  wo  er  auch  an  öffentlichen  Disputationen  sich  be- 
theiligte. Am  24.  November  1663  kehrte  er  in  seine  Vaterstadt  znrfict 
Zunächst  in  die  dritte  Ordnung  gewählt,  ward  er  in  derselben  bald  Quartut- 
mei.'tcr.  1661  ward  er  Vorsteher  der  Marienkirche,  16>.S5  S«‘höppe  und  16'''' 
Rathsherr.  Am  15.  Juli  1703  ist  er  gestorben.  Er  wardrei  Mal  verheiiath«. 
zuerst  mit  einer  Tochter  des  RatLsbenm  Michael  Bebm,  zum  zweiten  Mali 
mit  einer  Tochter  des  altstädtischen  Schöppenherrn  Reinbold  Fischer  und 
zum  dritten  Male  mit  einer  Tochter  des  rechtstädtischen  Schöppenhenii 
Gabriel  Schlieff.  Aus  diesen  Verbindungen  erklärt  sich,  wie  diese  oderjenc 
Schrift  in  seinen  Besitz  gelangte,  und  auch,  wie  so  viele  seiner  Bücher  in 
Valentin  Schlieffs  Bibliothek  geiangteu. 

Die  Wissensebarton,  namentlich  die  Geschichte  und  die  Münzkunl- 
trieb  er  mit  grossem  Fleiss  und  Eifer,  und  sammelte  dazu  Bücher  und 
Handscliriften,  Münzen  und  mathematische  Instrumente.  Von  seinem  FIeis-'<‘ 
giebt  Zeugniss  die  grosse  Zalil  von  Handsobrifteo,  die  er  selbst  angefertigt 
hat.  Er  hatte  diese  seine  Sammlungen  in  einem  Testamente  von  1698  der 
Stadt  bereits  vermacht,  aber  da  es  zur  .kusführuug  dieser  seiner  Äbsicil 
nicht  gekommen  ist,  scheint  cs,  als  ob  er  seinen  Willen  geändert  bat- 
Veröffentlicht  bat  er  nur  in  Leiden  seine  Rede  „de  foederum  origine,  necessitate 
et  usu“,  viele  Schriften  Danziger  Gelehrten  und  Professoren  aber  auf  seit» 
Kosten  herausgegeben. 

Zu  vergleichen  die  auslührliche  I^'Rensbesclireibung  in  ,.Preussifcb. 
Lieferungeu“  I (Leipzig  1755.  8 '.)  Seite  385—88. 
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Die  V.  Weickhmann^Bche  Bibliothek  war  einst  im  Besitze  des  Ober- 
bürgermeisters der  Stadt  Danzig,  Kgl.  Geh.  Ober-Kegierungsraths  Joachim 
Heinrich  v.  Weickhmann.  Die  Familie,  aus  der  er  entstammte,  gehörte  zu  den 
alten  Patrizier- Geschlechtern  Ulms  und  Nürnbergs  und  ward  1574  von 
Kaiser  Maximilian  II.  in  den  Adelsstand  erhoben.  Im  siebzehnten  Jahr- 
hunderte Hess  sich  ein  Mitglied  derselben,  ein  Kaufmann  Johann  Leonhard  W. 
in  Danzig  nieder.  Als  Instigator  des  Wettgerichts  ist  er  1688  gestorben. 
Der  Sohn  desselben,  Joachim  W.,  ein  gelehrter  Theologe,  trefflicher  Kauzel- 
redner,  Doctor  der  Theologie,  zuerst  Hofprediger  iu  Zerbst,  ward  1705  der 
erste  Pastor  an  der  St.  Marien-Kirche  und  Senior  des  geistlichen  Ministeriums. 
In  seiner  umfassenden  Wirksamkeit  hat  er  sich  besonders  des  Volksscbul- 
wesens  angenommen,  die  Erneuerung  desselben  und  namentlich  die  Errich- 
tung von  „Freischuleu*'  bewirkt.  Die  Förderung  des  Volksschulwesens  haben 
sich  übrigens  alle  seine  Nachkommen  angelegen  sein  lassen.  Von  seinen 
Söhnen  waren  zwei  Theologen,  der  dritte  Gottfried  Gabriel  ein  gelehrter 
Jurist,  der  1754  Schöppe,  1756  Rathsherr,  von  1762  an  Bürgermeister  war 
und  1776  starb,  der  vierte  Johann  Leonhard  ein  praktischer  Arzt,  der  bei 
seinem  Tode  1764  einen  Sohn  Joachim  Wilhelm  und  eine  Tochter  hinterliess. 
Die  letzteren  erbten  von  einem  Oheim  ein  für  jene  Zeiten  ausserordentlich 
('rosses  Vermögen.  Zu  den  reichsten  Bürgern  gehörend  ward  Joachim 
Wilhelm  W.  zu  der  städtischen  Verwaltung  zugezogen.  1768  wurde  er  zum 
Schöppen,  1779  zum  Rathsherrn  gewählt. 

Sein  Sühn  war  Joachim  Heinrich  W.,  von  dem  hier  die  Rede  ist. 
Derselbe,  am  5.  Februar  1769  geboren,  zunächst  in  der  Pfarrschule,  dann 
auf  dem  Gymnasium  unterrichtet,  bezog  im  Jahre  1789  die  Universität 
Göltingen,  um  die  Rechte  zu  studiren.  Nach  dreijährigem  Studium,  einem 
einjährigen  Aufenthalt  in  England  und  einer  weiten  Reise  kehrte  er  1793 
in  seine  Vaterstadt  znriiek,  die  in  der  Zwischenzeit  mit  Preusseu  vereint 
worden  war.  Zunächst  etablirte  er  sich  als  Kaufmann,  da  er  thätig  sein, 
aber  doch  eine  Stellung  in  der  neuen  Beamtenordnung  nicht  aunehmen 
wollte.  Doch  da  er  des  kaufmännischen  Betriebes  ganz  unkundig  war,  musste 
er  die  Führung  des  Geschäftes  einem  Corapagnon  überlassen,  durch  dessen 
waghalsige  Spekulation  er  binnen  5 Jahren  aber  grosse  Summen  verlor. 
Er  gab  darum  es  auf,  eine  eigene  Handlung  zu  führen  und  trat  in  ein 
anderes  Handlungshaus  als  Antheilhabcr  ein.  Die  Kriegsereignisse  des 
Jahres  1806,  die  Belagerung  von  1807  änderten  aber  alles.  In  der  wieder- 
liergestellteu  Freistadt  unter  französischem  Schutz  ward  er  zum  Senator 
gewählt,  musste  aber  auch  nun  alle  die  allgemeiuen  Schrecknisse,  Quälereien^ 
Erpressungen  miterlebeu,  an  sich  eder  an  den  Seinen  miterfahren  und  an 
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den  peinrollen  Beratbongen  des  Senates  Theil  nehmen.  Bei  seiner  Herzens* 
güte  hat  er  das  Schwere  zu  mildem  gesucht,  wo  und  wie  er  nur  konnte, 
obwohl  er  selbst  und  die.  Seinen,  die  100000  Thaler  in  diesen  7 Jahren 
haben  zahlen  müssen,  vor  Noth  nicht  bewahrt  blieben.  Endlich  ward  die 
Stadt  nach  den  überstandenen  Schrecken  und  Leiden  der  zweiten  Belagemm,' 
wieder  frei  und  wieder  preussisch.  Unser  v.  W.  ward  von  der  Regieranir 
zum  Oberbürgermeister  bestimmt,  als  der  einzig  geeignete  Mann  zwischen 
alter  und  neuer  Zeit  zu  vermitteln.  Es  ist  ihm  diese  Vermittelung  wie  die 
spätere  Verwaltung  der  Stadt  in  Folge  seiner  Eigenschaften  Bescheidenheit, 
Herzensgfltc,  Wohlwollen  und  Gerechtigkeit  so  gut  gelungen,  dass  er  immer 
wieder  und  wieder  zum  Oberbürgermeister  der  Stadt  erwählt  wurde,  bis  er 
selbst  1850  in  seinem  81.  Lebensjahre  eine  Wiederwahl  ablehnte.  Reiche 
Ehren  waren  ihm  von  den  Königen,  unter  denen  er  gedient  batte,  zugewiesen 
worden,  eine  innige  Dankbarkeit  der  Börger  folgte  ihm  in  den  Ruhestand. 
1857  den  28.  Oktober  ist  er  denn  gestorben.  Während  seiner  amtlichen 
Thätigkeit  war  er  auch  Kurator  der  Stadtbibliothek.  Bei  seinem  lebhaften 
Interesse  für  Kunst  uud  Wissenschaft  hat  er  dies  Amt  mit  voller  Liebe  ver- 
waltet und  manches  bedeutende  Geschenk  ihr  zugewandt,  darunter  nicht  selten 
Handschriften,  die  auf  ihn  vererbt  waren  oder  die  er  anzukaufen  Gelegenheit 
gehabt  hatte.  Nach  seinem  Tode  kam  seine  Bibliothek,  die  auch  ans  der 
Vorfahren  Besitz  reich  ausgestattet  war,  im  Februar  1858  unter  Ausgabe 
eines  eigenen  Katalogs  zur  Auktion.  .\uf  derselben,  die  zu  den  bedeuten- 
deren Jener  Zeit  gehörte,  wurden  für  die  Stadtbibliothek  Bücher  uud  Hand- 
schriften für  154  Thaler  erstanden,  eine  für  damalige  Verhältnisse  recht 
bedeutende  Summe.  Die  meisten  der  Handschriften,  die  in  unserem  Ver- 
zeichniss  die  Provenienznote  „aus  der  Weickhmann’schen  Bibliothek“  tragen, 
sind  damals  erworben  worden,  andere  kamen  durch  das  Löschin’sche  Ver- 
mächtniss  in  die  Stadtbibliothek. 
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AdamI:  Jacob.  A.,  1568  zu  Rügenwalde  in  Pommern  geboren,  hatte 
nach  Vollendung  seiner  Studien,  denen  er  auch  am  Danziger  akademischen 
Gymnasium  1582  oblag,  eine  Pfanstelle  in  der  Pfalz  zu  Bensheim  um  1595 
prhalten.  Als  er  1603  seine  Heimath  besuchte,  kam  er  auch  nach  Danzig 
und  ward  bei  dieser  Gelegenheit  zu  der  Pfarrstelle  an  der  St.  Elisabeth-Kirche 
berufen.  Er  richtete  hier  den  Gottesdien.st  in  streng  reformirten  Formen  ein 
und  verkündete  auch  in  Predigten  und  herausgegebenen  Schriften  die  reformirte 
Lehre.  Ein  nicht  geringer  Unwille  ward  dadurch  in  den  Gemeinden  erweckt, 
der  sich  bis  zur  Eingabe  von  Beschwerden  an  den  König  von  Polen  steigerte. 
A.  hat  sonach  zu  der  Controverse  zwischen  der  lutherischen  und  reformirten 
Richtung  des  evangelischen  Christenthums  recht  viel  beigetragen.  Er  starb  1618. 

Ephr  Praetorius,  evang.  Danzig,  «unter  der  Rubrik  St.  Elisabeth -Kirche; 
llartknoch,  Prousaiscbe  Kircbenhistorie  S.  787 ; Schnaase,  Ueschichte  der  evang.  Kirche 
Danzigs  (Danzig  ISü.'i)  S.  5dl,  56G,  567. 

Albinus;  Johannes  A.,  1604  den  13.  März  in  Dirschau  geboren  und 
in  Elbing  erzogen,  ward  1630  Pfarrer  an  der  evangel.  Kirche  zu  Löbau  (Danziger 
Höhe),  1635  Diakonus  an  der  Danziger  St.  Johauniskirche  und  starb  1662 
(len  31.  Juli.  Die  von  ihm  verfasste  Presbytereologie  war  zuerst  im  Besitz 
•1er  Geistlichkeit  Danzigs,  des  Ev.  ,.Mini8teriuras“,  das  sie  1661  für  12  Fl. 
kaufte.  An  ein  Mitgli(,‘d  des  Ministeriums  verliehen,  kam  sie  nach  desselben 
Tode  mit  dessen  Bibliothek  irrthümlich  in  den  Ausruf  und  wurde  bei  dieser 
Oelegenheit  für  die  Danziger  Stadtbibliothek  erstanden. 

Schnaase  a.  a.  0.  S.  206,  Anm.  t 

Andreae:  Ernst  A.,  1606  zu  Braunfels  in  der  Grafschaft  Solms  ge- 
boren, war  1633  Prediger  zu  Winheim  in  der  Kurpfalz.  Durch  die  kriegeri- 
schen Ereignisse  von  dort  vertrieben,  ward  er  1637  Eitraordinarius  an  der 
Danziger  St.  Petrikirche,  1641  Diakonus  an  derselben  Kirche.  Der  streng 
reformirten  Richtung  angehörend  verlangte  und  übte  er  eine  ernste  Kirchen- 
tucht.  Dadurch  kam  er  mit  der  Gemeinde  in  so  argen  Zwiespalt,  dass  er 
die  Stelle  an  der  Petrikirche  niederlegte  und  sich  wieder  nach  Winheim 
begab.  Doch  wiederum  trieb  ihn  der  Krieg  von  dort  mit  den  Seinen  und 
vielen  Glaubensgenossen  ins  Elend.  Im  Auftrag  des  kurpfölzischen  Kirchen- 
raths unternahm  er  eine  Collektcnreise  für  die  also  in  Armuth  Getriebenen 
zu  den  Glaubensgenossen  in  Holland,  England,  Schweiz,  Deutschland,  Polen 
und  Prenssen.  Bei  dieser  Gelegenheit  kam  er  wieder  nach  Danzig,  wo  reiche 
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Gaben  in  seine  Collekte  flössen.  Nach  beendeter  Collektenreise  kehrte  er 
uaeli  VVinheini  zurück  und  ist  dort  1002  den  2.  April  gestorben.  — Er  bat 
der  Raths-,  jetzigen  Stadtbibliotbek  bei  seinem  Fort/.uge  einen  Himmels-  und 
einen  Rrdglobus  geselienkt. 

Kplir.  Praetorius,  Ev.  Danzig,  unter  der  Rii))rik  St.  Pctrilcirche;  Sebnaase.  Ge- 
gcliicbte  der  cv.  Kirche  Danzigs  (Danzig  18(Ki)  S.  5H1. 

Artzberger:  Johann  Adam  A.,  1688  den  6.  December  in  Danzig 
geboren,  ward  nacli  Vollendung  seiner  Vorbildung  und  der  Universitätsstudien 
1716  Prediger  zu  Kobbelgrube  und  1719  Prediger  an  der  Danziger  St  Barbara- 
Kirche.  Nach  siebenjähriger  Amtszeit  auf  dieser  Stelle  ward  er  1720  am 
11.  November  von  dem  Rathe  aut  eine  erledigte  Diakonatsstelle  an  der  St. 
Johannis-Kirche  berufen.  Er  weigerte  sich  diesem  Rufe  als  eiuem  nicht  von 
Gott  kommenden  zu  folgen;  er  „mit  seinen  geringen  Gaben“  eigne  sicli 
mehr  für  die  Barbara-Gemeinde  und  darum  gebiete  ihm  sein  Gewissen  bei 
dieser  Gemeinde  zu  bleiben.  Ueber  diese  recht  bedeutsame  Frage  erhob 
sich  eine  in  der  Oeffentlicbkcit  gefiihrte  Diskussion,  zu  der  mehrere  Streit- 
schriften erschienen,  wie  z.  H.  Bacb’s  „Der  seulzeude  Berrböenser“  und  in 
der  auch  das  geistliche  Ministerium  als  Corporation  auflrat.  Doch  der  Rath 
und  die  andern  beiden  städtischen  Körperschaften  bestanden  auf  Gehorsam 
gegen  ihre  Berufung,  auch  unter  Anwendung  ernster  Bedrohungen.  So  gab 
Artzberg  nach,  er  folgte  dem  Kufe  an  die  St.  Johanniskirche,  an  der  er  von 
1727  den  2.  Februar  bis  1742,  in  welchem  Jahre  er  starb,  seines  Amtes 
gewartet  hat 

Kphr.  Praetorius,  Ev.  Danzig,  Johanniskirchc;  äclinaase,  Gesch.  der  ev.  Kirclie 
Danzigs  (Danzig  1SG3)  S.  100  ff. 

Bach:  Salomon  B.,  früher  Advokat  in  Danzig,  trat  seit  1721  gegen 
die  Kirchenlehre  und  da.s  geistliche  Amt  in  einer  Weise  auf,  um  derentwillen 
er  damals  zu  den  „Fanatikern“  gerechnet  wurde  1728  ward  ein  von  ihm 
verfasstes  Werk:  „Der  seufzende  Berrhöeuser“  handschriftlich  unter  der 
Bürgerschaft  verbreitet.  Um  dieser  Schritt  willen  ward  er  am  4.  April  1721* 
gefänglich  eingezogon  und  einer  von  dem  Rathe  geführten  Untersuchung 
unterworfen.  Das  „geistliche  Ministerium“  Hess  eigens  eine  Gegenschrift 
im  Druck  erscheinen,  wie  auch  besondere  Deputirte  der  Geistlichkeit  mit 
ihm  verhandeln  mussten.  Bei  den  Unterredungen  milderte  B.  manche  seiner 
Aensserungeu  und  Ausdrücke,  blieb  aber  im  Wesentlichen  bei  seinen  Ansichten. 
Er  starb  im  Gefungniss  im  Dezember  des  Jahres  1729. 

Weiteres  in  Sebuaase,  Qeseb.  der  evang.  Kircbe  Danzigs,  (Danzig  1863)  S.  10:^ 
bU  416. 
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Barth : And  reas  I?.,  1643  den  16.  Juli  in  Panzig  geboren  und 
zuerst  in  der  M arieusclnile,  dann  in  dem  akademi.schen  Gjrannsinin  uuter- 
ricLtet,  bezog  1662  die  Cniversität  Ko-stock,  die  er  1664  vcrlicss,  um  andere 
Universitäten  wie  z.  II.  Strassburg  zu  besuclieu  und  um  durch  Deutschland 
und  Holland  die  damals  zur  Ausbildung  erforderliche  längere  Reise  z.n 
machen.  16  )7  kidirte  er  nach  Danzig  7,urä<-k,  ward  7,nerst  Informator  in 
einer  Familie,  1670  Pfarrer  in  Kohl>elgral>e,  einem  Dorfe  der  Nehrung, 
1674  Pastor  au  der  St.  Bartholoniäi-Kirche,  und  1676  Pastor  an  der 
St.  Katharinen-Kirche.  In  diesem  Amte  slaih  er  den  7.  März  1701.  Er 
war  lei  dem  Lelirstreite  zwiselien  den  Posteinn  Schilwig  und  Schutz  vielfach 
l>ctheiligt. 

Kphr.  Pratcorius,  Ev.  Danzig,  unter  Katliarinen-Kirrhe:  Schnaase,  Oesch.  der 
cv,  Kirche  Danziga  (Danzig  istitl)  S.  ;!ll.  dtn. 

Bartsch  von  der  Domuth;  Jehann  Gerhard  B.  v.  d.  D.,  geboren 
1660,  Mitglied  der  unter  dem  Namen  v.  d.  D.  in  den  Adelstand  des 
polnischen  Reiches  eihobcnen  Familie,  weide  die  Güter  Hheinfeld  hmd 
Nestempol  besass,  ward  1688  Schöppe  und  starb  den  14.  Juni  1608. 

Amtshöcher  des  stidtischen  Archirs. 

Becker:  Johann  Gottlieb  B..  geboren  den  24.  Januar  1684  zu 
I'.anzig  als  Sohn  eines  angesehenen  Bürgers  und  'Fnchhändlers,  bezog,  nach- 
dem er  das  Gymnasium  seiner  Vaterstadt  absolvirt  hatte,  zunäch.st  die 
Universität  Halle,  wo  er  bo.senders  die  Professoren  Stryck  und  Thomasius 
böite.  1705  besuchte  er  Holland  die  di^rligcn  I'nirersitäten,  kehrte  aber  nach 
Hallo  wieder  zurück.  17ti7  machte  er  dort  die  beiden  juristischen  Examina,  er- 
öffuete  dann  Collegia  Juridica  und  hielt  Disputationen  ab.  1712  kehlte  er  auf 
Bitte  der  Seinen  nach  Danzig  zurück.  Da  er  nicht  sogleich  mit  einem  städtischen 
Amte  bekleidet  werden  konnte,  hielt  er  auch  hier  Collegia  juridica  et  historica, 
wie  auch  andere  zu  den  schönen  \Vissen>chaften  gehörige  Vorlesungen. 
Ausserdem  fertigte  er  Heclilsgntaohteii  an,  deren  Autorität  so  sehr  wuchs, 
dass  er  bald  von  vielen  Seiten  nm  solche  angegangen  wurde  und  desshalb 
1714  seine  Vorlesungen  eiustellte  und  nur  mit  der  Advokatur  sich  beschäftigte. 
Sein  Ansehen  in  juristischen  Fragen  hat  aber  bewirkt,  dass  er  1715  ztim 
Mitglied  ~des  altstädtischen  Schoppen-Gerichts,  1722  zu  dessen  Cousenior 
und  1724  zu  dessen  Senior  erwählt  wurde.  1720  wurde  er  iu  den  Rath  der 
, Altstadt  gewählt,  iu  welchem  er  verschiedene  AVürden  bekleidete.  Er  starb 
j 1747  den  11.  Januar,  Seine  juristi.'rcho  Gelehrsamkeit  hat  er  durch  die 
Edition  einiger  Schriften  bekundet,  mehr  aber  noch  durch  die  Bescheide, 
Kecht'gutachten  un)l  ungedruckt  gebliebene  Abhandlungen.  Ueber  die 
Provenienz  mancher  Handsclirilteu  in  der  Stadtbibliotliek  giebt  der  Umstand 
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Kunde,  dass  er  die  Wittwe  des  altstädtiachen  Rathsherrn  Thiimmel,  eiae 
geborue  Grentz  heirathete  und  Daniel  Gralath  sein  Stiefsohn  war. 

Preussiache  Sammlung  3 Bd.  S.  3C  ff. 

Behm  von  Behmenfeld:  Michael  H.,  zu  Schmiedeberg  in  Schlesien 
1616  am  21.  Juni  geboren,  bezog  nach  tüclitiger  Vorbildung  und  in  Folge 
seiner  grossen  Anlagen  bereits  1632  die  Universität  Leipzig,  wo  er  da.- 
juristische  Studium  erwählte.  In  Jena  und  Wittenberg  setzte  er  dasselbe 
fort.  1637  kehrte  er  nach  Schlesien  zurflk,  musste  aber  seine  Heimath,  da 
sie  unter  dem  dreissigjährigen  Kriege  unsäglich  litt,  auf  Wunsch  seiner 
Eltern  verlassen  und  sich  mit  zwei  Brüdern  nach  Königsberg  begeben.  Hier 
fand  er  unter  den  Regiment-  und  Laudesräthen  hohe  Gönner,  soda.«s  er  noct 
weitere  6 Jahre  studiren  konnte.  Der  trübselige  Zustand,  in  welchem  seine 
Heimath  sich  befand,  verleidete  es  ihm  dahin  zuiückzukeliren,  und  so  nahns 
er  die  Stelle  eines  Secretarius  au,  zu  der  ihn  1643  der  Danziger  Kath 
berief.  1644  ward  er  als  Resident  der  Stadt  an  den  polnischen  Hof  nacJi 
Warschau  geschickt.  In  dieser  seiner  Stellung  bat  er  nicht  nur  die  Praiis 
der  Königlichen  Gerichte  kennen  gelernt,  worüber  er  für  jeden  Nachfolger 
ira  Amte  informatorische  Aufzeichnungen  verfasst  hat,  sondern  hat  auch  im 
Aufträge  des  Raths  weite  Reisen  nach  Littaneii,  Russland  und  audcni 
Gegenden  gemacht.  1647  ward  er  nacli  Danzig  znrückberufen,  aber  um 
seiner  Gelehrsamkeit,  Gewandtheit  und  Erfahrung  wegen  noch  zu  manchen 
Verhandlungen  mit  Königen  und  Fürsten  sowie  zu  den  Landtagen  abgesandt 
zu  werden.  Ihm  ist  es  zu  verdanken,  dass  die  entdeckte  Fälschung  der  Privilegien, 
welche  der  poramerellische  Edelinauir  Janikowski  systematisch  betriebou 
hatte,  allgemein  anerkannt  wurde*).  Nachdem  er  sich  iu  diesem  seinem 
ersten  städtischen  Amte  12  Jalire  so  wohl  bewährt  hatte,  ward  er  1655  in  das 
Schöppengcricht  gewählt,  1664  in  den  Rath.  Auch  als  Rathsherr  h.at  er 
die  Stadt  auf  den  preussischen  Landtagen  mit  grossem  Ge.scbick  vertreten. 
1677  den  17.  Juli,  ist  er  gestorben,  1678  seine  Frau.  Ihie  bedeutende 
Hinterlassenschaft  hat  der  St.idt  in  Folge  der  von  einem  angeblichen  Erb- 
berechtigten beim  poluisclien  Hofe  angestifteten  Ränke  und  der  dort  deujselbeu 
willig  gewährten  Hülfe  viel  Verdruss,  Mühe  und  Kosten  verursacht.  B.  hat 
drei  Schritten  im  Drucke  erscheinen  las.sen,  discursus  de  re  monetaria  regni 
Poloniao  (1664),  de  indigenatu  sincera  collatio  jurium  (1669)  und  eine 
Gegenschrift  gegen  D.  Aeg.  Strauch.  Handschriftlich  sind  6 Abhandlungen 
erhallen,  davon  die  bedeutendste  „Vom  Müuzwescii  in  Pohlen  und  Preii.-sen." 

Weiteres  siehe  Preuss.  Sammlung  II,  650 — G6I. 

*)  Lcognich,  Gesch.  Preussens  Kgl.  .intheils.  VI,  S.  236 — 240.  251.  iS7;  VII' 
8.  ' .46.  8». 
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Bergmann:  Georg  13.  wurde  1504  Syndikus  der  Stadt  Danzig. 

Weitere  Nachricliten  über  ihn  Hessen  sich  nicht  auffindeu. 

Blauhuth;  Michael  B.,  zu  Danzig  geboren,  ward  am  22.  Januar  1598 
Diakonus  au  der  Danzigcr  St.  Petri-Kircbe,  welche  der  reformirteu  Gemeinde 
gehörte,  und  starb  in  diesem  Amte  1602  am  14.  October. 

Ephr.  Praetorius,  Evang.  Danzig,  St.  Petri-Kirche. 

Blanck:  Michael  B.,  1586  den  11.  Dec.  zu  Danzig  geboren, studirte 
als  Stipendiat  des  Daiiziger  Raths  1607 — 1611  auf  den  Universitäten  Witten- 
berg, Giessen  und  Leipzig  Theologie.  1613  w’ard  er  zurückberufen,  damit  er 
jetzt  .seiner  Vaterstadt  diene.  1614  ward  er  zum  Diakon  au  der 
St.  Katharinen-Kirche  bestellt,  1635  zum  Pastor  an  derselben  Kirche.  Er 
starb  1637  den  22.  October.  Er  war  ein  Freund  des  Pastors  Hermann 
Ratlimann,  und  stand  mit  Wort  und  Schrift  ihm  zur  Seite  iu  den  Lohr- 
streitigkeiten mit  Pastor  Corvinus.  — 

Eplir.  Praetorius,  Evang.  Danzig,  St.  Katharinen-Kirche;  Schuaasc,  Gcsch.  der 
evang.  Kirche  Danzig  (Danzig  ISUd)  S.  240  ff. 

Blumenstein:  Lucas  Bl.,  ward  1558  Schöppe,  1565  Rathsheir, 

bekleidete  1570  das  .Amt  des  ..Richters'*,  nnd  ist  1584  gestorben.  Er  war, 
von  dem  Münzmeister  Caspar  Goebol  unter.stfltzt,  im  Exorcismus-Streit  der 
AVortfTihrer  der  streng  lutherisch  Gesinnten  gegen  die  mehr  dem  reformirten 
Kiichenwesen  geneigten  Geistlichen  und  Mitglieder  der  städtischen  Obrigkeit. 
Seine  Ansichten  hat  er  mit  iibcraus  heiligen  Schmähschriften  gegen  die 
Gegner  wie  die  Geistlichen  Weidner  und  Glaser  zu  vertreten  gesucht,  so 
dass  der  Rath  erlaubte  einen  Prozess  gegen  B.  anzustrengen.  Doch  die  von 
ihm  und  seiner  Partei  erstrebten  Zwecke  wurden  nicht  erreicht. 

Hirsch,  Gcsch.  der  Oberpfarrkirche  zu  St.  Marien  II,  S.  4(>— (il. 

Bobart:  Arnold  von  B.,  aus  einer  alten  Danziger  Familie,  1636 
geboren,  wurde  1673  Schöppe,  1631  Rathsherr  und  starb  16S5. 

Boemeln:  Gabriel  v.  B.,  geboren  zu  Danzig  1658  den  22.  Juli,  ward 
nach  Ab.solvirung  des  Gyranasialunterrichts  und  der  Uuiver.sitätsstudien  1692 
Schöppe  an  dem  rechtstädtischen  Gericht.  Schon  in  dieser  seiner  ersten 
amtlichen  Stellung  that  er  sich  soweit  hervor,  dass  er  1698  als  Vertreter 
der  Stadt  zu  der  Huldigung  des  Königs  August  II.  von  Polen  abge.sandt 
»rard.  Aus  den  dieser  Huldigung  vorhergehenden  Wahlumtriebeu  w.ar  der 
Stadt  eine  arge  Unannehmlichkeit  erwachsen.  Es  hatte  sich  nämlich  der 
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Prinz  Franz  Ludwig  von  Conti  mit  ünterslntzung  des  Königs  Ludwig  XIV. 
um  die  polnische  Kione  bew'orbcn,  hatte  aber  nicht  nur  keinen  Erfolg  gehii»J 
sondern  musste,  als  sein  schwaches  Heer  von  poluisch-sächsichen  Truppi'nl 
in  Oliva  überfallen  war,  in  aller  Hast  auf  die  auf  der  Uhede  ankenite' 
französischen  Schiffe  flüchten.  Er  kehrte  auch  auf  denselben  sogleich  nachj 
Frankreich  zurück.  Danzig  hatte  sich  von  Anfang  an  für  neutral  erklär!, 
aber  dennoch  war  König  Ludwig  XlV.  auf  die  Stadt  erzürnt  und  vcrbngtel 
eine  Abbitte.  Da  schiitlliche  Vorstellungen  nichts  fruchteten,  so  musste  die 
Stadt  sich  dazu  entschliessen,  eine  Deputation  au  ihn  abzuordnen  Sie  giugj 
1701  nach  Paris  ab.  Gabriel  v.  B.  stand  an  ihrer  Spitze,  und  es  gelang 
ihm  auch  den  König  zu  versöhnen,  wenn  auch  die  Angelegenheit  erst  i:n| 
Frieden  zu  Utrecht  zur  endgiltigen  Erledigung  kam.*)  B ’s  Thütigkeit  iai 
solchen  diplomatischen  ycrhaudlungen  bewahrte  sich  bald  nach  seiner  Kück- 
kehr  1703  und  1704  während  des  urittou  schwedisch-polnischeu  Kriege.^  inj 
zwei  Transactionen'  mit  dem  schwedischen  General  Steenbock,  den  er  is 
dom  ersten  Falle  zu  einer  Milderung  seiner  Forderung  zu  bestimmen  wa-vte 
1708  war  Boemelu  Bürgermeister  geworden  und  hatte,  wie  er  es  auch  verstand.; 
die  Stadt  zu  vertreten;  vor  dem  von  König  Karl  XII.  ernannten  polnischen! 
Könige  Stanislaus  Lesezynski  und  gegen  die  ungerechlfertigteu  Anklagen  deä| 
Kujavischen  Domkapitels.  Unter  seiner  Mitwirkung  ward  in  dem  Proze-S' 
zwischen  dem  Kloster  Oliva  und  Danzig  über  den  Hafen  eine  „Vertheidignug!=-; 
Schrift  über  den  Danziger  HafeiV  ausgearbeitet,  welche  zu  dem  für  Dau/i^ 
günstigen  .Ausgang  des  Prozesses  beilrng.  Die  schwerste  Zeit  der  Anit.<- 
thätigkeit  B.’s  folgte  ein  Jahrzent  später:  die  Parteinahme  für  Stau,  liesczyn'til 
und  die  russische  Belagerung  1734.  Tliatkräftig  hat  er  die  Vertbeidigung  rai:- 
gcleitet  und  dieNoth  zu  lindern  gesucht.  Nach  Eroberung  der  Stadt  sollt“  I 
er  unter  der  Deputation  sein,  welche  die  Kaiserin  Katharina  zur  Abbitte  I 
nach  Petersburg  befahl,  aber  es  gelang  nach  vielen  Bemflhungeu  ihn  davon  j 
zu  dispensiren.  Fast  G Jahre  hat  dann  noch  B.  versucht  die  Schäden  rn 
lieilen,  welche  die  Stadt  aus  diesem  Kriege  erlitten  hatte.  Er  ist  am 

2.').  März  1740  gestorben. 

Grulatli,  Versuch  e.  üc'scli.  Danzigs  3.  IfanJ  (Dcrlin  1791);  Swietlicki  Lcicles- 
jirisiligt;  die  Amtshüchcr  des  UntbUauses.  | 

•)  H.  hat  über  seine  Krlchnissc  und  Thütigkeit  auf  dieser  französischeu  Gesandt.  ' 
•rhafisreise  ein  umfassendes  Tagebiieh  geführt,  das  aus  der  Weicklimami'schen  Bibliothft  ' 
hei  deren  Ankticm  iu  die  Kgl.  Bibiiuthek  zu  Königsberg  gelangt  ist  und  dort  sich  aalet 
Mr  Iti.'lU  lietindct,  Vergl.  Stefleuliagen,  Cataingns  codicura  manuscriptoruia  Bibi.  It  * 
(Ixii,  Kaaclc.  II,  S.  24  No.  CCXXI.  j 
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Borckius:  Michael  B.  ward  ICH  SekretSr  der  Stadt  und  starb  in 
diesem  Amte  1658.  Weitere  Naolirichten  über  ihn  waren  nicht  zu  ermitteln. 

Bornbach:  Stanislaus  B,  geboren  den  14.  .Tan.  1530  zu  Warschau, 
Sohn  des  1544  verstorbenen  Wa.  .sch.mer  Bürgermeisters  Georg  B . kam  1541 
auf  das  Breslauer  Gr  mnasiiim  und  bezog  1.545  bereits  die  Wittenberger 
Universitfit.  Er  befand  sich,  wie  ausdrücklich  angemerkt  wird,  unter  den 
.Studenten,  welche  am  23.  Februar  1.54r>  eine  Meile  dem  die  Leiche  Luthers 
führenden  Zuge  cntgegeugingen,  um  dieselbe  nach  Wittenberg  hineiuzugeleiten. 
Von  dort  begab  er  sich  auf  Ueisen  durch  Frankieieh,  Brabant,  Holland  und 
Deutschland  und  kam  um  1555  na'-li  Danzig.  Im  Jahre  15.56  den  3.  Mai 
verheirathete  er  sich  mit  Jungfrau  FJsbeth,  Tochter  des  damals  schon  ver- 
storbenen Dauziger  Kathsherrn  Christoph  Beyer,  und  ward  am  29.  Jlärz  1556 
[»auziger  Bürger.  1.561  ward  er  z.nra  Vorsteher  des  St.  Gertrud-Hospitals 
gewählt;  um  1570  etwa  kam  er  in  das  Collegium  der  Hundertmänncr,  daraus 
später  die  dritte  Ordnung  ward,  und  1571  den  1.  November  ward  er  zum 
Mflhlschreiber  au  der  grossen  Miihlo  bestellt.  Sf-ine  amtliche  Stellung  war 
nicht  gerade  von  liohem  Bange,  aber  da  er  in  Folge  seiner  ausgedehnten 
and  fleissigen  Studien  in  der  Ge.«chichte  und  den  Hechten  seiner  Heimath 
wie  l’üln.  Preussens  mul  Polens  seihst  sehr  hewandert  war,  auch  die 
polnische  uud  lateinische  Sprache  lu  hi  n der  deutschen  Spiacho  vollständig 
beherrschte,  grosse  Gewandtheit  im  Verkehre  mul  in  den  Verhandlungen 
bewies,  wie  auch  Aufrichtigkeit  uud  Hedlichkeit,  ward  er  mehr,  als  sonst 
sein  Amt  ihn  dazu  bestimmt  hätte,  zu  wichtigen  Verhaiidlimgeii  heraugezogen. 
Doch  in  dieser  seiner  Thäligkeit  bei  den  Smtlielicii  Aufgaben  lag  nicht  seine 
Bedeutung,  sondern  in  seinen  gescbiclitliclieii  Studien,  die  er  mit  grossem 
Fleisso  bis  aus  Kudu  betrieben  hat.  Kr  liat  ihre  Früchte  in  zahlreichen  und 
naifangreichen  Sammlungen,  wie  in  hesouders  ausgeführten  Werken,  der 
Historie  vom  Aufruhr  zu  Danzig  von  1522  -20,  einer  kurzen  preussischen 
Chronik  und  einer  grösseren  preussischen  Chronik  niedergelegt.  Mit  den 
Erträgen  seiner  Forschungen  hat  er  aber  auch  andern  gedieut.  wie  nameutlich 
dem  Dauziger  Stadisekretär  ,M.  Caspar  Schütz,  der  den  von  B.  erfahrenen 
Beistand  besonders  bervoilieiit  *)  B.  starb  am  27.  März  1597.  Er  batte  in 
seiner  Ehe  mit  Elsbeth  Beyer  7 Kinder,  5 Töchter  und  2 Söhne.  Von  den 
erstoren  verheiratheteu  sich  vier  mit  Dauziger  Bürgern,  die  älteste  Elsbeth 
mit  einem  Mitgliede  eines  Dauziger  P.itrizicr-Gcsclileclitcs  Coustaiitin  Giese, 
der  später  das  bürgermoisterliche  Amt  bekleidete,  und  eine  starb  1.585  uuver- 
beirathet.  Sein  ältester  Sohn  Haus  fiid  17)77  den  17.  April  in  dem  Treffen  bei 
Diischau,  das  die  Dauziger  den  zur  Bclag.Tuiig  der  St:idt  aurückenden  polnischen 

Leuguich,  Gesell.  Prcusseiis  Kgl.  Antbeils  FV,  S.  192. 
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Heerhnufen  geliefert  batten,  der  zweite  Sobn  Georg  ist  im  Oklober  1591,  als 
er  zu  Schiff  eiue  Reise  nach  Venedig  angetieten  batte,  unter  Norwegen  zur 
See  geblieben.  — Bornbacb’s  umfangreicher  litterarischer  Nachlass,  der  auf 
den  Seiten  315 — 318  des  ersten  Bandes  der  , Prenssischen  Sammlungen“ 
angegeben  ist,  blieb  in  der  Folgezeit  nicht  beisammen,  zur  Zeit 
sind  die  einzelnen  Bände  in  der  Danziger  Stadtbibliothek,  der  Kgl.  Bibliothek 
zu  Berlin,  der  Uphagen'scheu  Bibliothek,  dem  Danziger  städtischen  Archiv 
und  der  „Bibliothek  des  AVestpreussischen  Geschichtsvereins“  erhalten. 

Preussischc  Sammlungen  I,  307 — 318  Hartknoch,  de  Bcrlptoribus  histor.  pruse.- 
png  11.  KlcUkc,  Quellenkunde  der  Geschichte  des  prenssischen  Staats  T Die  Quellen 
Schriftsteller  zur  Geschichte  des  preussischen  Staates.  Berlin  1858.  S.  111 — 115. 

Bötticher:  Eberhard  B.,  ein  Danziger  Bürger,  um  1600  Qnartier- 
meister  des  Hohen  Quartiers,  seit  1602  Vorsteher  (Kirchenvater)  der 
St.  Marien-Kirche,  hat  sich  als  strenger  Lutheraner  an  dem  Streit  mit  den 
Eeformirten  überaus  thätig  betheiligt,  wie  die  von  ihm  verfasste  Deklaration 
darthut  Ein  Mann  von  ehrenhaftem  Charakter  und  von  uneigennützigster 
Liebe  für  die  Kirche  geleitet,  hasste  er  den  „sacramentrirerischen  Schwarm." 
weil  nach  seiner  Meinung  die  Freiheit  der  Stadt  und  die  Erhaltung  des 
evangeli.schen  Bekenntnisses  nnr  durch  stams  Festhalten  an  dem  Buchstaten 
der  Symbole  und  der  Privilegien  möglich  war.  — Die  Liebe  zu  der  ihm 
besonders  unterstellten  Kirche  führte  ihn  dazu,  eine  Geschichte  der- 
selben in  dem  „Histor.  Kirchen-Register  der  Pfarrkirchen  U.  L Frauen 
S.  Marien  in  der  Rechten  Stadt  Dantzig“  in  annalistischcr  Form  auzufertigen. 
wozn  er  alte  Kirchenbücher,  Urkunden,  Reebnungen  benutzen  konnte,  von 
denen  nicht  alle  mehr  vorhanden  sind.  Er  hat,  wie  die  Jahreszahl  auf  dem 
Titelblatt  zeigt,  dieses  Register  zunächst  bis  1015  geführt,  dann  noch  bis 
1616  fortgesetzt.  Seine  zalilrcichen  Vorarbeiten  dazu,  Zusammenstellungen  u.  a. 
sind  noch  zum  Thcil  vorhanden.  Nach  seinem  am  28.  April  1617  erfolgten 
Tode  setzte  ein  anderes  Mitglied  des  Kirchenväter  - Collegiums,  Nicolau.« 
Schmieden  das  „Register“  fort,  hatte  cs  aber,  als  er  am  5.  Juni  1630dureh 
einen  Wahnsinnigen  erschossen  wurde,  nur  Ins  1620  geführt.  Einige  der 
spätereu  Kirchenväter  versuchten  eine  weitere  Fortsetzung,  aber  sie  gelang 
nicht  recht,  bis  der  Kirchenvater  Michael  Fischer  1655  sie  schliesslich  in 
die  Hand  nahm  und  unter  Verarbeitung  der  früheren  A^et  suche  zu  Stande 
brachte.  Sie  sehliesst  mit  dem  Jahre  1640. 

Dieses  „Regi.ster“  ist  vielfach,  bis  zum  Ende  des  18.  Jahrhundert«, 
durch  Abschriltcu  vervielfältigt  worden,  aber  diese  Abschriften  stiuimeu 
nicht  immer  überein.  Es  giebt  verkürzte  Abschriiteu,  in  denen  die  von 
E.  B.  cingofügten  Urkunden  ausgelassen  sind,  und  andere,  die  Zusätze 
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erlialten  haben.  Fo  ist  das  Eiomplar,  das  in  XV.  f.  121,  No.  498, 5 unseres 
Vei zeiclinisst’s  sich  befindet,  vollständig  geändert.  Das  Originalmanuscript 
E.  B’s.  scheint  das  in  der  Bibliothek  der  St.  Marien-Kirche  aufbewahrte 
Eiennplar  zu  sein. 

Hirsch,  Gcsdi.  der  Obcrpfsrr-KircLe  zu  St.  Morien  (Danzig  1843,  8*)  I,  8.  28 
.4nm.;  II,  S.  255—257. 

• Botisaccus:  Johannes  B.,  ICOO  den  11.  Juni  zu  Herford  in  West- 
falen geboten,  besuchte  zuerst  die  dortige  Stadtschule,  dann  als  seine  Eltern  nach 
I.ülrcck  gezogni,  die  dortige  Schule  und  dann  das  Gymnasium  zu  Hamburg. 
Er  begab  sich  darauf  von  1617  ab  zum  Studium  der  Theologie  auf  die 
Universitäten  Witteoberg,  Leipzig,  Köuigsherg  und  Rostock.  Auf  der  letzt- 
genannten wurde  er  162.T  Magister.  Als  Informator  mehrerer  vornehmen 
jungen  Leuten  kam  er  wieder  nach  Wittenberg,  wo  er  1630  den  Rang  eines 
I.icentiaten  der  Theologie  sich  erwarb.  Am  31.  October  desselben  Jahres 
ward  er  zum  R<  ktorat  des  Dauziger  akademischen  G}'mnasiums,  zur  theologi- 
schen Professur  an  demselben  und  zum  Pastorat  an  der  St.  Trinitatis-Kirche 
berufen.  Er  folgte  diesem  Rufe,  und  nachdem  er  noch  auf  Wunsch  des 
Danziger  Rathes  sich  das  Diplom  eines  Doktors  der  Theologie  1631  im 
Februar  erworben,  trat  er  im  August  seine  Aemter  in  Danzig  an.  1643 
ward  er  zum  Pastor  au  der  St.  Marienkirche  und  zum  Senior  der  Danziger 
Geistlichkeit  bestellt.  Nach  einem  überaus  thätigen  und  wirkungsvollen 
Leben  Hess  er  sich  1671  eineritiren,  starb  aber  bereits  1674  den  16.  Sep- 
tember. Er  fand  in  der  St.  Marienkirche  sein  Grab,  das  durch  ein  besonders 
schönes  Denkmal  von  schwarzem  Marmor  geziert  ist.  — Er  stand  nicht  nur 
inmitten  der  theologischen  Fragen  und  Bewegungen  seiner  Zeit,  sondern 
war  einer  der  tonangebenden  Führer.  Seine  Stellung  wird  schon  dadurch 
gezeichnet,  dass  er  zum  Thorner  Religionsgespräch  als  Vertreter  der  lutheri- 
schen Kirche  abgesandt  w'urde  Die  Schriften,  die  er  herausgab,  sind  zahl- 
reich und  worthvoll.  Das  von  ihm  eigenhändig  geschriebene  Tagebuch 
über  die  Vorgänge  und  Verhandlungen  auf  dem  „Colloquium  charitativum“ 
zu  Thorn  wird  auf  dem  städtischen  Archiv  auflicwahrt,  wohin  es  aus  der 
V.  Gralath’schcn  Bibliothek  gekommen  ist. 

Witten,  memoria  Tlieologonim  p.  1825;  Eplir.  l’raetoriua,  Atbenao  Gedanenses 
(Lips.  1713  S"!  S.  71  ff.;  Schnaase,  Geseb.  der  evang.  Kirche  Danzigs  (Danzig  1863); 
Olimutb,  Leicbenpredigt  1574.  (Danziger  Etadtbibliotbek  XV.  q.  82  a.) 

Breynius:  Jacob  Breyn.,  geh.  1637  zu  Danzig  und  ebendort  1697 
gestorben,  war  Kaufmann,  beschäftigte  sich  Jedoch  besonders  mit  der  Botanik 
und  machte  die  selteneren  PHanzon,  die  er  durch  seine  Verbindung  mit  den 
bedeutenderen  Botauik(;rn  seiner  Zeit  erlangte,  in  eigenen  Werken  bekannt. 
Ben  Stich  und  Diuck  der  in  diesen  Werken  befindlichen  Tafeln  überwachte 
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er  aufs  sorglaltigste,  so  dass  dieselben  zu  den  besten  botanischen  Abbildungea 
jener  Zeit  gehören.  Seine  Werke  sind:  Exoticorura  aliaruinqne  minu^ 

cognitaruiii  phmtaruin  centaria  1 (Gedan.  1G78  Fol.),  Prodroinus  fasciculi 
plaiitarum  variarum  priinus  (Ged.  1680  4°)  mid  Prodroinus  f.  plant,  var.  II 
(Ged.  1680).  Die  beiden  letzten  Werke  gab  sein  Sohn,  der  .Arzt  Dr.  .loh. 
Phil.  P>r.  sj'äter  nochmals  heraus. 

Knglcr  in  der  ,.\llgcra.  Deutschen  Biographie";  Vita  (aut.  Seylero)  Gel.  Pr.  11.^ 

Br 's  Beobachluiigon  heliudeu  sieh  in  .*Lcta  Acad.  uatur.  curios.  Gennin. 

Tom  III.  lA'-  ; das  Verzcichnifs  seiner  Schritten  gieht  4’ritzel,  Thesaur.  p 3i. 

Büchor:  Friedrich  Christian  D.,  16öl  den  21.  Mai  zu  Schlieben 
geboren,  Sohn  des  dortigen  Probstes  und  SiiperintenJcuten  Conrad  David  U, 
besuchte  die  Schulen  zu  Zerbst  und  Torgau  und  bezog  1670  die  Universität 
Wittenberg.  Dort  ward  er  1672  Magister,  1677  Adjunctus  der  philosophi- 
schen Fakultät,  und  von  Nov.  1677  Professor  derselben  Fakultät.  In  diesem 
Amte  blieb  er  bis  1681,  in  welchem  Jnlire  er  die  Professur  der  Philosophie 
und  das  liibliolhekaramt  am  Dauziger  akadenii:-ehen  Gymnasium  übernahm. 
ICSf»  wurde  er  Diakonus  an  der  St.  Katharinen-Kirche.  Diesem  Amte 
blieb  er  tieu,  auch  als  1601  an  ihn  der  Huf  ^erging,  eine  theologische 
Prole.s.sur  an  der  Universität  AVittenberg  zu  versehen.  Er  starb  1714  deu 
IS.  März,  llei  den  pieti.slisclien  Streitigkeiten  war  er  in  liervorragender  AVebe 
als  ein  Gegner  des  Pietismus  I>etheiligt.  Seil  1607  gerieth  er  mit  dem 
Uatbslionn  der  Altstadt,  Ernst  Lange,  der  dem  Pietismus  ergeben  war,  ia 
einen  besonders  heftigen  Streit,  der  bis  1703,  da  Lange  zu  antworten  auf- 
börte,  gewählt  hat. 

Kphr  I’raclorins.  Kv.  Danzig,  St.  Katharinon-Kirchc  ; Schiiaase,  Geseb.  der  <i. 
KIrcho  Dan/.ig.s  (Dan/ig  ISiv!)  S.  ;!11  ff.;  Kphr.  Practorius,  .Athenae  Gedancnse^ 
(l.lps.  ITl.'I)  S.  l.'ai — 110;  Luichiii,  Beitrage  zur  Geschichte  Danzigs  (Danzig  iSff 
lieft  1,  S.  r.r.— 50. 

BiiricIliuS:  Michael  R. , ans  Danzig,  über  dessen  Geburtsjahr  und 
Leliensl.inf  niebts  bekannt  ist,  ward  16.')  1 Diakonus  au  der  St.  Katharinea- 
Kiieho.  In  diesnn  Amte  ist  er  1674  den  16.  October  gestorben,  lu  dem 
„Svrnixis  miiiisteiii“  bonamiton  Streite  der  Dauziger  Gei.stlichen  mit  ihren 
Senioieii  tritt  er  lusondeis  hervor. 

Kphr.  Pr.ictorius,  Kv.  Danzig.  St.  Kathariiien-Kirche;  Schnaase,  Gesch.  dtr 
cvaiig.  Kirche  Danzigs  (l'au/lg  S.  .'US  oit. 

Büthner:  Friedrich  R.,  w:ml  1622  den  11.  Juli  zu  Opntschao 
gelieren,  einer  Stadt  mul  Festung  im  böhmisehen  Kreise  Grätz.  wohin  sich 
seine  M.;ttor,  d.e  Frau  des  Plärrers  Adam  R.  zu  Lesui  (Grafscliatt  Glatz) 
gotlfu'btet  halte.  Die  Scbreckon  des  drei.ssigjährigen  Krieges  und  die  Ver- 
lidguugeu  der  Evangeliselien  zwangen  die  Eltern  sich  zu  trennen,  der  Aafcr 
ward  Feldprediger  beim  Grafen  Dohna,  bekleidete  eine  Zeitlang  das  Ffan- 
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amt  in  Teschen  (Oberst  lilesicn),  dann  von  dort  vertrieben,  die  Hofprediger- 
stelle  bei  dem  Freiherrn  von  Egon,  und  1621)  endlich  nach  Prcussen  sicli 
flSchtend  wurde  er  Prediger  in  Weichselmün^e.  Jetzt  Hess  er  seine  Frau  und 
Kinder  von  Franken8teiii(Kieder8clilesien),w(bin  dieselben  sich  geflüclitct,  iiach- 
kommeu.  J'r.  B.,  in  den  Anfangsgrüuden  vom  A’ater  und  in  der  Schule 
von  Münde  unteirichtet,  ward  mit  dem  12,  Jahie  zur  Flrlernung  der  polni- 
Bchen  Sprache  nach  Stargard  gegeben,  von  dort  zurückgenommen,  1636  auf 
die  Marienscbule  gebratht  und  1638  auf  das  Breslauer  Marien-Magdalen- 
Cijmnasium  geschickt.  Doch  um  der  Mittellosigkeit  des  Vaters  willen 
musste  er  Breslau  verlassen  und  kam  1636  nach  Thorn,  wo  er  sich  durch 
Privatunterricht  weiter  half  1640  bezog  er,  als  eine  schwere  Krankheit  des 
Vaters  ihn  nach  Danzig  gerufen,  das  dortige  Gymnasium  und  1641  endlich 
die  Königslterger  Universität,  wo  er  anfänglich  Theologie,  später  Jlatlicmatik 
bis  1643  studirte.  1647  ward  er,  nachdem  er  einige  Jahre  Armuth  wegen 
als  Hauslehrer  fungirt  hatte,  durch  Stipendien  des  Baths  in  den  Stand  gesetzt, 
wieder  die  Universität  zu  beziehen.  Er  wandte  sich  nach  Wittenberg,  liier 
ward  er  1648  Magister  der  Philophie  und  hielt  daiuach  auch  Vorlesungen. 
Nach  weiteren  Studien,  die  er  auf  den  Universitäten  Frankfurt  a.  d.  0.  und 
Rostock  betrieb,  kehrte  er  1651  nach  Danzig  zurück,  doch  nur  um  nach 
fiiiom  in  thcologiseher  Beschäftigung  zugclirachten  Jahre  die  Königsherger 
ünivcisifät  zu  beziehen.  Dort  war  seines  Bleibens  nicht  lange,  vor  der 
damals  grassirenden  Pest  flüchtete  er  nach  Fi.scbhausen  und  verblieb  dort. 
Von  hier  folgte  er  der  Auflorderung  des  Danziger  Käthes,  die  Kcktorstellc 
an  der  St.  Jobannis-Seliule  zu  verwallm.  16.63  trat  er  dieselbe  au.  1663 
trbielt  er  auih  die  Prol'cssur  der  Mathematik  am  üjmuasiuni,  die  er  mit 
(Um  Rektorat  bis  zu  seinem  am  13  Februar  1701  erfolgten  Tode  verwaltet 
hat.  Eine  grosse  Anzahl  von  Schriftin  motliematisclicu,  astrenonjischen  und 
astrologischen  Inhalts  bat  er  veröffentlicht, 

llüthner’3  AutobiopragLic  iui  Auliaiigc  der  bei  seinem  Begrabuiss  gehaltenen 
I.eicLen)'rcdigt  dea  Tasters  Notl.wangcr  (1701  den  25.  Tebr.  Danziger  Stadtbibliotbek 
AX  B f.  217  a Nr.  11);  Ejibr.  Traetorii,  Athcnac  Gcdaiienses  (Liga.  17D1.)  T.  T20.  181 
Cäsar:  Johannes  C.,  1614  in  einer  lu-ssischen  Ortschaft  geboren, 
reformirter  Konfession,  ward  1638  im  November  Hilfsprediger  (Eztraordiuariu.s) 
an  der  St.  Pelii-Kirclie,  1612  Diakoiius  ebendort,  veilrat  1645  auf  dem 
Thon. er  Keligionsgespräch  die  Danziger  Ueformirten.  erhielt  1651  das 
P.  storat  und  ist  1653  den  28.  Juli  gestorben.  In  dem  Jabrzolmte  währenden 
.^lieite  zwisclieu  den  Bekeniicrn  der  evang.-Iuth.  und  reformiiten  Kontession 
war  er  überaus  tbätig  und  hat  dann  durch  eine  am  Giüudonnerstage  in  der 
.St  Trinitatis-Kirche  gehaltene  Picifgt  üb(r  das  Abendmahl  eine  neue  Phase 
desselben  eingeleitet,  in  der  Calov,  die  lutherische  GcisUichkeit  (Ministerium) 
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und  Einzelne  gegen  ilin  auftraten.  Unmittelbar  daran  schloss  das  Ringen 
beider  Konfessionen  um  d'.e  Trinitatiskirche.  Auch  hier  trat  C.  überaus 
heftig  auf;  in  einer  Handschrift  ieisst  es,  dass  sein  beständiges  Zanken  den 
Reforraii  ten  den  Verlust  jener  Kirche  veranlasst  habe. 

F.phr.  Practorius,  Danzig  I,  St.  Petri-Kirche ; Schnaase,  Gesch.  der  evangcl 
Kirche  Danzigs  (Danzig  HG3.  8®).  S.  580 — 8!). 

Cäsar:  Philipp  C.  (Kaiser,  Keyser)  stammte  aus  Üettingen  in 
Schwaben.  Er  ward  15.')0  aus  Nördlingen,  wo  er  evang.-luth.  Geistlicher 
war,  nebst  seinen  vier  Brüdern,  gleichfalls  Geistlichen,  vertrieben  und  begab 
sich  nach  dem  protestantischen  Mitteldeutschland.  Zuerst  15G0  Diakonus  zu 
Wasungen,  1.561  Pfarrer  in  Blankenburg,  von  wo  er  aber  1565  in  Folge 
seines  Autheils  an  dem  Rudolstädter  Wuchei  streite  weichen  musste,  Irekam 
er  1566  die  Supcrinlendentnr  und  das  Pastorat  an  der  Joliannis-Kirche  in 
Güttingen.  Der  samlrindische  ßischot  Joachim  Mürliu  bewog  C.  ihm  nach 
Preussen  zu  folgen,  und  brachte  ihn  in  die  Pfarrei  an  der  altstädtischen 
Kirche  in  Königsberg,  die  er  nach  einer  handschriftlichen  Chronik  (Gr.  Möller) 
am  7.  Slai  1570,  nach  einer  andern  am  17.  Mai  1571  antrat.  Die  Gemeinde 
beschwerte  sich  öfters  über  ihn,  dass  man  ,.ihn  nicht  verstehen  könnte", 
und  da  sein  Gönner  Bischof  Mörlin  inzwischen  1571  gestorben  war, 
drangen  die  Beschwerden  durch,  dass  er  die  Pfarrei  aufzugeben  veranlasst 
ward.  Er  hielt  ira  Pfingsten  1576  seine  Abschiedspredigt  und  zog  im 
August  nach  Saalfeld,  wohin  er  als  Pastor  und  Superintendent  versetzt 
worden  war.  Hier  ist  er  am  18.  Angust  1585  gestorben. 

Georg  Colbe,  episcopo  — prcsbytcrologia  Prussico  — Regiomontana.  Rogiomonti 
1G57  (4")  S 25;  Dan.  G.  Arnold,  Nachrichten  von  allen  seit  der  Refürmation  an  den 
ev.  Kirchen  Ostpreussens  gestandcuen  Predigern.  Kgsb.  177(5.  4°;  Spangciiberg,  Adels- 
spicgel  I,  13,  G;  Mollcri  Cimbria  litterata  II,  134;  G.  Brückner  in  der  .Allgeni. 
Deutschen  Biographie.“  Bd.  3 

Cölmer:  Clemeus  CI.,  einer  Danziger  Patrizierfamilie  angehörend, 

1587  geboren,  ward  16-13  Kathsherr  und  Richter,  1647  Burggraf  und  starb  1665. 

Die  amtlichen  Kürbüclicr  des  städtischen  Archivs. 

Conradi:  Gottfried  von  C.,  Sohu  des  1634  geborenen,  1659  Doktor 
der  Medizin  gewordenen,  1715  gestorbenen  Israel  Conradi,  bat,  wie  sich  nur 
vermnthen  hisst,  ira  An.-^lande  eine  militärische  Laufliahn  eiuge.schlageu,  am 
Ende  des  siebzehnten  Jahrhunderts  ist  er  aber  im  Dienste  seiner  Vaterstadt: 
1699  wird  er  in  den  Rollen  der  Stadtgaruisou  als  Haupimaun  aufgeföhrt. 
Er  avancirt  um  1701  zum  Major.  In  dieser  Charge  ist  er  17.33  gestorto. 
Sein  Sohn  Eduard  Friedrich  hat  die  höchste  Würde  der  Stadt,  d.as  .\mt  des 
ersten  Bürgermeisters,  erreicht  wie  auch  grosse  Reichthümer  erlangt. 

Löschin,  die  Bürgermeister,  Rathsherron  und  Schöppen  des  D.inziger  Freistaats 
(Danzig  18G8.  8").  S 2G. 
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Copius:  Christian  C.,  1550  zu  Königsberg  in  Preussen  geboren, 

wnrde  nach  vollendetem  Universitätsstudium  zu  Wittenberg  Magister  der 
Philosophie,  darnach  Prediger  in  Ladekop  und  Tiege  im  grossen  Marien- 
burgischen Werder.  1585  erhielt  er,  der  dem  refovrairten  Lehrbegriffe  anhing 
oder,  Tvie  es  damals  hiess,  ein  Calvinist  war,  eine  Diakonatsstelle  an  der 

Danziger  St.  Petri-Kirche,  1611  ward  er  Pastor  an  derselben  Kirche  und 

starb  in  diesem  Amte  1628.  Bei  dem  gegen  die  Reformirten  geführten 

Streite  hat  er  die  Sache  seines  Bekenntnisses  aufs  lebhafteste  vertreten. 

Ephr.  PraetoriuB,  Evang.  Danzig  I,  St.  Petri-Kirche;  Hirsch,  Geschichte  der 
Oberpfarrkirche  zu  St.  Marien  II,  S.  234  S. 

Corvinus;  Johannes  C.  oder  Rabe,  1583  den  4.  August  zu 
Güstrow  in  Mecklenburg  geboren,  war  bis  1617  Geistlicher  an  der  St.  Nicoläi- 
Kirthe  zu  Stralsund.  Als  der  Danziger  Rath  ihn  zum  Pastorat  von  St.  Marien 
berief,  promovirte  er  auf  des  Raths  Veranlassung  und  Kosten  in  Gieifswalde 
zum  Doktor  der  Theologie.  1618  trat  er  dann  sein  Amt  an  der  Danziger 
St.  Marien-Kirche  an.  Es  hat  seine  Thätigkeit  nicht  zum  Heile  der  evangeli- 
schen Kirche  Danzigs  gereicht.  Unruhigen  Geistes,  rechthaberisch,  voll 
ungemessener  Einbildung  auf  seine  Würde,  namentlich  auf  sein  Doktorat, 
bat  er  fortdauernd  Streitigkeiten  zu  Wege  gebracht  und  aufs  heftigste 
geführt:  mit  den  Reformirten,  mit  Herrn.  Rathmann,  mit  dem  Ratho  über 
die  Absetzung  des  Predigers  Hirschfeld  und  die  Einsetzung  des  Nath. 
Dilger  als  Adjunkten  für  Dan.  Dilger  [1630].  In  letzterer  Sache  ging  er 
soweit,  dem  Ruthe  den  Gehorsam  zu  versagen,  als  derselbe  den  Nath.  Dilger 
in  die  Stelle  des  Daniel  Dilgers  1643  aufrückte,  und  die  Abhaltung  von 
Predigten  zu  verweigern,  wollte  auch  nicht  vor  dem  Rathe  zur  Verantwortung 
erscheinen.  So  blieb  dem  Rathe  diesem  Ungehorsam  gegenüber  nichts 
anderes  übrig,  als  ihn  am  6.  Februar  1643  abzusetzen  und  aus  der  Stadt 
zu  verweisen  C.  begab  sich  am  3.  August  nach  Lübeck,  wo  er  als  Privat- 
mann lebte  und  1646  den  27.  März  gestorben  ist. 

Ephr.  PractoriuB,  Ev.  Danzig.  I,  St  Marien;  Hirsch,  Gcsch  der Oberpfarrkircha 
za  St.  ^Iarien  II  (Danzig  1846). 

Cruciger:  Caspar  Cr.,  geb.  am  19.  März  1525  zu  Wittenberg,  Sohn 
des  bedeutenderen  Theologen  Casj'ar  Cr.,  des  Aelteren,  ist  1.556—69  in  der 
theologischen  wie  in  der  Aitisten-Fakuliät  der  Universilfit  Wittenberg  thätig 
gewesen,  ward  endlich  1569  Mitglied  der  theologischen  Fakultät  und 
ira  Mai  1570  Doktor  der  Theologie.  Er  war  Anhänger  und  Vertreter  der 
„philippistisc.heu“  d h.  der  von  Melunchthons  Lehren  beherrschten  Richtung 
der  Theologie,  für  die  er  auch  in  den  deswegen  entstandenen  Streitigkeiten 
thätig  war  und  bei  der  Niederlage  derselben  ins  Gefangniss  kam  und  1576 
die  sächsischen  Laude  auf  immer  verlassen  musste.  Zuerst  gab  ihm  Graf 
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Johann  von  Nassau  eine  Heimath  in  Dillenbnrg,  1578  berief  ihn  I.anJgraf 
Wilhelm  IV.  von  Hessen  zum  Erzieher  des  Prinzen  Moritz  und  machte  ihn 
zum  Pfarrer  in  Cassel  sowie  zum  Vorsitzenden  des  Konsistoriums.  Cr.  gab 
sich  in  dieser  seiner  Stellung  viele  Mühe,  die  philippistische  Kichtung  in  dem 
Lande  zur  Herrschaft  zu  bringen.  Die  theologische  Wissenschaft  hat 
von  ihm  keine  bemerkenswerthe  Leistung  zu  verzeichnen.  Er  starb  am 
16.  April  1597. 

riitt  in  der' ,.\llgem.  Deutschen  Biographie“. 

Curaeus:  Achatius  C.  d.  i.  Scheerer,  geboren  1530,  seit  1576  Pastor 
an  der  Kauziger  St.  Barlholoir.iii-Kirche,'  dem  reformirten  Ibkennlniss  zii- 
gethan  uiid  ein  tliätiger  Vertreter  desselben,  ward  159fJ  auf  seine  Bitte, 
„da  er  schlecht  Wetter  fürchtete“,  vom  Käthe  in  das  Ptarramt  zu  Osterwieck 
(Danz.  IVerder)  berufen,  wo  er  1594  gestorben  ist. 

Ephr.  Praetorius,  Ev.  Danzig.  I.  (St,  Bartholoinäi)  II.  (Osterwieck ; Hirseb. 
Gesell,  der  überpfarrkircho  zu  St  Marien  II,  S.  234  und  folgende. 

Curicko:  Georg  Ueinhold  C.,  Sohn  des  Gescbichtsschreibers  Hoinhold 
Cnriche  und  Herausgeber  dos  AVeikes  seines  Vaters,  ward  1677  Uuterriebter  der 
.^echten  Stadt“  und  1693  Oberrichter.  Er  sbtrb  1708  den  28.  December. 

Curicke:  Ueinhold  Curicke,  geboren  1610,  war  der  Sohn  des 
Kauziger  Unter-Richters  Georg  Curicke.  1638  ward  er  Sccietair  der  Stadt 
und  ist  iu  diesem  Amte  bis  zu  seinem  Tode,  der  am  2.  April  1667  erfolgte 
verhlieben.  1(J42  erbat  er  vom  Käthe  die  Erlauhniss,  eine  Geschichte 
Danzigs  herausgeben  zu  dürfen,  erhielt  aber  dieselbe  nicht,  sondern  nur  ein 
Honorar  von  2(K>  Thalern,  wofür  er  die  fcrtiggestellte  Geschieht«  und  die 
dazu  gehörigen  Dokumente  an  das  Archiv  abzuliefern  hatte.  Seinem  Sohne 
Georg  Keinhold  ward  erst  die  Veröffentlichung  gestattet,  doch  mit  Ausschluss 
der  Kapitel  des  vierteu  Buches,  die  über  die  Religionsstroitigkeitcu  handelten 
Es  erscliicn  dann  die  bekannte  „Besclireibung  der  Stadt  Danzig“  mit  vielen 
Kupfern  ausgestattet  in  Amsterdam  bei  den  Waesberge  1687  und  1688.  — 
1643  gab  Ueinhold  C.  unter  dem  Pfeudonym  ■7,Hermolaus  Modestinus 
Veroneusis“  eine  ^Abhandlung  „de  Secretariis“  heraus  (iu  12”),  16.‘)2 
„Commeiitarius  de  privilegiis  (Ged.  12.)  und  1667  zu  Hamburg  „.Tns 
mariüinum  Hauseatieuin“  (4”),  welchem  eine  Abhandlung  ,,de  assecurationibus“ 
hii.zngelügt  ist.  Als  Mannscript  liinterliess  er  „Satura  praejudicatorura 
Kegiorum“,  welches  Werk  von  Christ.  Duberhudt  erweitert  und  hiu  und  hör 
omendirt  worden  ist.  AusserJem  hat  Reinhold  C,  mehrere  Grabinschriften 
verfasst,  wie  z.  B.  castrum  doloiis  Wenceslui  Mittendorfii,  supranonagenarii 
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secretarii  emeriti.“  (Oed.  1649.  4.).  Er  g.ilt  auch  als  der  Verfasser  der 
satyrischeu  Schrift;  Sackpfciffe  der  Reformirten. 

Christ.  Frider.  Charitius,  spicilegii  ad  D .\ndrcae  Cbaritii  ■ ■ conurcntatioiura 

de  viris  cruditis  Gedani  ortis  Anno  1715  Vittcbcrgae  eicusam  pars  prior.  Ged.  17i9 
l4»)  S.  10l>— 103. 

Czierenberg:  Johann  Cz.,  einer  alten  Danziger  Patrizierfarailie  ent- 
stammend, 1.574  den  1.  Septernber  geboren,  ward  nach  Absolviruug  der 
ITuiversitätsstiidien  161.5  Ralhsherr,  1629  Richter,  1625  und  1026  Königl. 
Burggraf,  1630  Rüigerraeister,  1637  Protoscholarch  und  starb  1642. 

Die  amtlichen  KUrregister  des  stiidtiacheu  Archivs. 

Daberhudt:  Christian  D.,  1071  den  27.  October  zu  Danzig  geboren, 
der  Sohn  eines  Schneidermeistei-s,  ward  nach  Erlernung  der  ersten  Anfings- 
gründe  1683  auf  die  Unterschule  des  Oymuasiums  gegeben,  und  kam  1686 
bereits  aufs  Gymnasium,  wo  er  sich  durch  seinen  Fleiss  wie  durch  seine 
Fähigkeiten  auszeichnete.  Auf  der  obersten  Klasse  trieb  er  zuerst  dem 
Wunsche  seines  Vaters  gemäss  theologische  Studien,  dann  nach  dessen  Tode 
der  eigenen  Neigung  folgend  Jurisprudenz.  1691  hatte  er  den  Kursus 
ahsolvirt,  aber  seine  Armuth  hinderte  ihn  Universitäten  zu  besuchen,  und 
seine  Schüchternheit  hielt  ihn  davon  zurück,  um  Unterstützung  zu  bitten. 
Erst  1694  kam  er  dazu,  als  er,  zum  Informator  zweier  junger  Edelleutc 
berufen,  dieselben  zu  ihren  Studien  und  auf  ihren  Reisen  begleitete.  Mit 
diesen  hielt  er  sich  zwei  Jahre  in  Rostock  auf,  ein  Jahr  in  Leyden  und 
legte  eine  Reise  durch  Frankreich  zurück.  1697  kehrte  er  nach  Danzig 
zurück  Nach  kurzer  Zeit  verliess  er  es  in  Folge  eines  günstigen  Anei  bictens 
und  begab  sich  auf  die  Universität  Frankfurt  a.  d 0.  Eine  feste  Austeilung 
land  er  trotz  seiner  IJemühungon  uicht,  bis  1701  der  Danziger  Rathssekretair 
■loh.  Emst  vou  der  Linde  ihm  freien  Unterhalt  in  seinem  Hause  anhot.  Er 
folgte  diesem  Anerbieten  und  lebte  seitdem  in  Danzig.  Zunächst  zu  ge- 
lieimeu  politischeu  Reisen  nach  Warschau  verwandt,  ward  er  1704  Raths- 
sekretair, in  welcher  Stellung  er  die  Tochter  seines  Gönners,  des  Rathslierr 
gewordenen  Joh.  Ernst  v.  d.  Linde  zur  Fr.au  erliielt.  1720  wurde  er  Schöppe 
und  1726  Rathsherr.  Ara  11.  Januar  1730  ist  er  venstorbeu.  Flcissig  in 
seinen  Amt.sgeschäften  hat  er  nebenher  eine  Reihe  juristischer  Abhandlungen 
verfasst,  die  ein  grosses  Ansehen  genossen. 

lieber  sein  Leben  und  Schriften  zu  vergleichen  Preussische  Sammlung  II,  S. 
Ml— 541  und  719. 

Doering;  Johann  Georg,  geboren  1710,  ein  Kaufmann,  ward  1761 
Katlisherr  und  starb  1792. 

Dilger:  Daniel  D.,  1572  den  29.  Juni  zu  Danzig  geboren,  ward  nach 
Absolviruug  des  Gymnasiums  und  der  Universitätsstudien  zu  Jena  Magister 
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der  Philosophie,  nachher  ordinirter  Feldprediger  beim  Oberst  v.  Kreutzen. 
Im  Jahre  1597  ward  er  Diakon  an  der  Danziger  St.  Katharinen*Kirche,  1605 
Pastor  an  derselben  Kirche.  1626  ward  er  zum  Pastorat  an  die  St  Marien- 
Kirche  berufen.  1643  ward  er  emeritirt  und  starb  am  26.  Februar  1645. 
Während  seiner  Amtszeit  hat  er  den  „Calvinisinus“  aufs  heftigste  bekämptt, 
dagegen  auf  Seite  Rathniauns  gc.>tandcn  sowohl  in  Betreff  der  Schrift  Arndts 
vom  wahren  Christenthum  als  auch  in  Beziehung  auf  die  Lehre  vom  Worte 
Gottes. 

Eplir.  Prütorius  „Ev.  Danzig.“  I,  St.  Maricn-Kirclic;  Schnaase,  Gesch.  der  ev. 
Kirche  Danzigs  (Danzig  1863)  S.  239  fif.,  2Ö9— 261  a.  a.  St. 

Dilger:  N athanael  D.,  Sohn  des  Daniel  D , geboren  den  5.  September 
1604  zu  Danzig,  bezog  nach  erhaltenem  Privat-  und  Gymnasialunterriebt 
1619  die  Universität  Königsberg,  wo  er  be.sonders  unter  des  Professors 
Coelestin  Mi.slenta  Leitung  Theologie  studirte.  1620  verliess  er  wegen 
der  Pest  seinen  bisherigen  Studienort  und  kehrte  nach  Hause  zurück.  Hier 
setzte  er  seine  Studien  fort,  darunter  auch  Mathematik  und  Astronomie 
unter  Anleitung  des  Prof.  Petrus  Krüger.  1623  begab  er  sich  über  See 
nach  Leyden  zur  Fortsetzung  der  Universitätsstudien,  die  er  jetzt  auch  auf 
die  orientalischen  Sprachen  ausdehnte.  1626  begab  er  sich  nach  England 
auf  die  Universitäten  Oxford  und  Cambridge,  1627  nach  Paris  und  von  da 
in  demselben  Jahre  nach  Strassburg,  wo  er  die  theologischen  Studien  fort- 
setzte und  bereits  seihst  Theologie  zu  lehren,  auch  zu  predigen  begann. 
Hier  ward  er  auch  im  December  1630  im  Dom  zum  Predigtamt  ordinirt. 
Er  ward  sofort  nach  der  Ordination  Hofprediger  des  Grafen  von  Rappoltstein 
und  blieb  in  diesem  Amte  bis  1637,  in  welchem  Jahre  er  auf  den  dringenden 
Wunsch  seines  Vaters  nach  Uanzig  zurückkehrte.  1638  im  Januar  ward  er 
zum  Adjunkten  seines  Vaters  vom  Danziger  Rathe  bestellt,  1643,  als  sein 
Vater  emiritirt  wurde,  mit  dessen  Amte  betraut,  freilich  unter  dem  heftigen 
Widerspruch  des  Pastor  Corvinus  (s.  o.).  1672  wurde  er  an  Botsaccns 
Stelle  erster  Pastor  an  der  St.  Marien -Kirche  und  Senior  des  Ministern. 
Am  31.  März  1679  ist  er  gestorben.  In  dem  synkretistischen  Streit,  den 
Heinrich  Nicolai  veranlasst  hatte,  trat  er  gegen  die  ganze  Richtung  mit 
vollem  Einste  auf,  aber  in  den  Strauch’scheu  Bewegungen  hielt  er  sich  mehr 
auf  die  Seite  des  Raths. 

Abrah.  Heyseus,  Lcichenpredigt  auf  Nath.  Dilger  (Danziger  Stadtbibüothei 
XX.  B.  f.  222.  d);  Schnaase  Gesch.  der  ev.  Kirche  Danzigs  (Danzig,  1863)  S.  274 
bis  76,  303-30. 

von  Diesseldorf:  Johann  Gottfried  von  D.,  geh.  1668  den  7.  Ney 
zu  Danzig,  Sohn  des  Kaufmanns  und  Quatiermeisters  ira  hohen  Quartier 
Johann  von  Diesseldorf  und  dessen  Ehefrau  Florontina  geb.  Holwell,  genoss 
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vom  5.  Jahre  an  den  Unterricht  des  Konrektors  der  St.  Marienschule,  Johann 
Kriegs,  und  ward  dann  15  Jahre  alt  nach  Thorn  in  Pension  zu  dem  polni- 
schen Prediger  Blieweruitz  gegeben,  um  die  polnische  Sprache  zu  erlernen. 
Während  dieses  Thorner  Aufenthalts  empfing  er  den  weiteren  Unterricht 
auf  dem  dortigen  Gymnasium,  das  zu  jener  Zeit  unter  der  Leitung  des 
bekannten  M.  Christopli  Hartknoch  stand.  Im  August  1684  nach  Hause 
zurückberufen  besuchte  er  das  Gymnasium  seiner  Vaterstadt  bis  1688.  Um 
Ostern  dieses  Jahres  verliess  er  Danzig  und  bezog  die  Universität  Leipzig, 
um  Jura  zu  studiren.  1691  bestand  er  vor  der  juristischen  Fakultät  rühm- 
licli  das  Fiiaraen  als  Doctorandus  und  hielt  die  lectiones  cursoriae  juris 
vierzehn  Tage  laug.  Dainach  begab  er  sich  nach  Frankfurt  a.  0.,  um  den 
damals  hochberühmten  Professor  der  Jurisprudenz  D.  Sara.  Stryck  zu  hören. 
Da  derselbe  kurz  darauf  nach  V.'ittenherg  zur  Uebernalime  einer  Professur 
berufen  wurde,  so  verliess  er  ebenfalls  die  Universität  und  trat  eine  grö.sserc 
Keisc  au.  Durch  Norddeutschland  reiste  er  nach  Groeningon,  wo  er  6 Wochen 
ötfentliche  Vorlesungen  hielt,,  nach  Franecker,  Leiden,  Antwerpen,  Brussel, 
und  war  16SK3  im  Begriffe  sich  nach  Frankreich  zu  wenden,  als  ihn  Briefe 
nach  Leipzig  zur  öffentlichen  Doktoiiiromotion  beriefen.  Im  Monat  März 
fand  dieselbe  statt,  nachdem  1).  vorher  eine  Rede  de  simulato  juris  studio 
und  seine  Inauguraldissertation  gehalten  hatte.  Er  begann  sogleich  Vor- 
lesungen zu  halten,  die  er  nur  Ende  des  Jahres  1694  unterbrach,  um  nach  Wien 
und  Italien  zu  reisen.  1697  ward  er  zum  Professor  Juris  et  Historiarum  am 
Danziger  Gymnasium  berufen,  und  als  er  diesem  Kufe  folgte,  am  17.  December  in 
sein  Amt  eingeführt.  Nur  drei  Jarhe  blieb  er  in  diesem  Amte.  1700  ward  er  in 
den  Schöppeustuhl  gewählt,  und  als  er  dessen  Senior  geworden,  1707  in  das  Raths- 
kollegium.  Seine  grosse  Rechtskunde  wie  Sorgfalt  im  Amte,  seine  Leutseligkeit 
und  Redlichkeit  führt  ihn  zu  den  höheren  Würden:  17 10  wurde  er  Bürgermeister, 
zu  öfteren  Malen  Köuigl.  Burggraf,  und  1740  war  er  ältester  Bürgermeister 
Protoscholarch,  Inspedor  der  St.  Marienkirche  und  Administrator  des  Stüblaui- 
schen  Werders.  Hochbetagt  ist  er  am  29.  Juli  1745  ge,storben.  Zwei  Mal 
war  er  verheirathet  gewesen;  seine  zweite  Frau  starb  vor  ihm  und  beide 
Ehen  waren  ohne  Kinder  geblieben.  Sein  Vermögen  hat  er  zu  roicheu 
Stittungen  für  Studireude  und  Arme  legirt. 

19  Schriftcu  hat  er  im  Druck  herausgegeben.  Das  Vcrzcichuiss  derselben  wie 
eine  ausführliche  Lebensbeschreibung  euthält  Preuss.  Lieferung  I (Leipzig  1755.  8.) 
S.  25-1  — 261. 

OombrowskI:  Matthaeus  I).,  seit  1571  Geistlicher  an  der  St.  Änneu- 
Kirche  zu  Dauzig,  ward  1575  wegen  Per.sonal- Predigten  und  wegen  Ver- 
dammungen auf  der  Kauzei  enturlaubet.  Er  ward  darnach  Geistlicher  der 
evangelischen  Gemeinde  zu  AVilda  in  Litauen. 

£pbr.  Praetorius,  Evang  Dauzig  I,  St.  Annen-Kirche. 
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Ehler:  Carl  Gottlipb  E.,  ward  1711  der  Sckrofair  der  Stadt,  ITi-i? 
Selifippe.  1727  Hatlialieir,  1740  lifirgermeister  \iud  ist  am  22.  November  17;>?. 
gestorlicn 

Amtliche  Kilrrcgister  des  städtischen  Arihivs. 

Ehler:  Carl  Ludwig  E.,  geboren  1717  den  2:i.  November,  ward 
17(32  Schöppe,  17(30  llathsherr  uml  ist  als  Köuigl.  Kommissar  am  1."».  D^-- 
cember  17(38  in  Elbing  gestorben. 

Amtliche  Kürregister  des  städtischen  Archivs. 

Engoicke:  Adrian  E.,  geboren  xn  Dan/ig  den  2(3.  August  KhO. 
Sohn  des  vorntdinten  IJürgors  und  (Jiiartionneisters  Benjamin  Etigelck«, 
wurde  frühzeitig  im  Privatunterricht  miterwiescm  und  kam  dann  behufs  Er- 
lernung der  polnischen  Sprache  nach  Strasburg  i.  Pr.  Dort  wurde  er  m 
dem  Unterrichte,  den  die  damals  dort  residirende  Prinxessiu  Anna  von 
Schweden  dem  jungen  Freiherrn  Casimir  Oiieldensteru  durch  einen  eigenen  Infor- 
mator eitheilen  Hess,  hinzugezogeu.  Nach  einiger  Zeit  begab  er  sich,  väter- 
lichen Bestimmungen  folgend,  nach  Thorn,  von  da  1(322  wieder  zurück  nact 
Danzig.  Jetzt  ward  er  auf  das  städtische  Partikular  gegeben,  wo  er  neben 
den  allgemeinen  Wissenschaften  be.sonders  in  Theologie  und  Jurisprudenr 
unterwiesen  wurde.  1(324  bezog  er  die  Universität  Leipzig,  .später  die 
Universitäten  Jena  und  Altorff,  auf  denen  er  bis  1(327  verweilte.  In  diesem 
Jahre  trat  er  eine  Reise  an,  die  ihn  nach  Wien  und  Ungarn  führte.  Auf  seiner 
Rückreise  nahm  er,  da  der  schwedisch-polnische  Krieg  in  seiner  Ueimath 
noch  fortdauerte,  in  AVien  beim  Grafen  Wilhelm  von  Solms,  Kaiser!. 
Oberrten  und  General-Festuugs-Kommi.ssaiiiis,  die  Stellung  eines  Hofmeisteri 
an.  Dieses  Amt  gab  er  K3J2  auf,  reiste  daun  ](3J:5  nach  Frankfurt  a.  M. 
den  Rhein  hinab,  nach  Amsterdam,  Seeland  uml  England,  von  wo  er  über 
Hamburg  am  16.  August  dessellten  Jahres  nach  Danzig  zurückkehrte.  Am 
16.  Februar  16:'4  verheirathete  ersieh  mit  einer  Tochter  des  Rathsverwandtcu 
Georg  Rosenberg,  16:59  wurde  er  zum  Schöppen  und  164.')  zum  Rathsherm 
erwählt.  16.5;3  wurde  er  „Scholarch“  und  1661  Kämmerer.  Er  war  ein 
strenger  Lutheraner  und  hat  im  synkretistischen  Streit  eine  wichtige  Holle 
ge,<ipielt,  auch  schriltstelleris.di  sich  dabei  betheiligt.  Für  die  Rathsbibliotbek. 
die  heutige  Stadtbibliothek,  als  deren  Proto-Bibliothekar  er  vom  Ratho 
bestellt  war,  ist  er  mit  besonderer  Liebe  und  grossem  Eifer  thätig  gewesen 
Nicht  nur  dass  er  aus  den  Einkünften  einer  Stiftung  seiner  Familie  besonders 
kostbare  Bücher  für  dieselbe  anschaffte,  er  hat  amh  die  Ordnung  der 
Bibliothek  selbst  ins  Weik  gesetzt  und  Kataloge  für  dieselbe  angetertigl. 
Er  starb  am  19.  April  1(361 

Leiche npredigt  des  Pastors  .loh.  Iiot.sack  (Danziger  Stadtldbliothck  XV.  q.  b.,' 
Schnaaje,  Gcsch.  der  cv.  Kirche  Danzigs  (Danzig  ISdd)  S.  2SÜ.  :k)tl;  Ephr.  Praetoriuj 
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Atbenae  Gedaneoaes  (Lips.  1713)  S 8 und  12 — 13;  Joachim  Paatorius,  Sylvarom  pars  • 
1.  lib.  III,  p.  02;  Preusa.  Sammlung  (Danzig  1750)  III,  S.  567  ff. 

Engeicke;  Friedrich  Göttlich  E.,  geboren  im  Jahre  1658,  ward  • 
1692  Schöppe,  1698  Rathsherr,  1702  Richter,  1707  Bürgermeister,  1709 
Burggraf  und  starb  1716  den  23.  Februar. 

Engeicke:  Friedrich  Gottlieb  E.  II,  geboren  1693,  ward  nach 
vollendetem  Universitätsstudium  1720  Stadtsekretair  und  1730  Schöppe.  Er 
starb  1736  den  19.  Septbr. 

Amtliche  KQrregiater  dea  atädtiachcn  Archivs. 

Everbeck:  Abraham  Ev.,  in  Marienbnrg  geboren,  war  zuerst  in 
seiner  Vaterstadt  Stadtsekretair,  dann  Gerichtsherr,  Rathsherr  und  endlich 
auch  Bürgermeister  gewesen.  Er  siedelte  1707  nach  Danzig  über,  ward  hier 
-Imtsschreiber  und  1709  Stadtsekretair.  In  diesem  Amte  ist  er  1719  ge- 
storben. 

Amtliche  Register  des  städtischen  Archivs. 

Fabricius:  Jakob  F.  oder  Schmid,  1551  zu  Danzig  geboren,  Sohn 
des  recbtstädtischen  Rathsherrn  Arnold  Schmid,  studirte  zuerst  in  Witten- 
berg, wo  er  den  Grad  eines  Magisters  der  Philosophie  erlangte,  und  dann 
in  Basel,  wo  die  Doktorwürde  der  Theologie  ihm  zuerkannt  wurde.  1578 
kehrte  er  in  seine  Heimath  zurück.  Als  das  Gymnasium  gänzlich  umge- 
staltet  wurde,  bestellte  ihn  der  Rath  1580  zum  Rektor  und  zum  Professor 
der  Ethik.  1.585  ward  er  zum  Prediger  an  der  St.  Trinitatiskirche  berufen, 
um  die  Morgeuprodigten  zu  halten.  Er  starb  am  1.  April  1629.  Der 
reformirten  Lehre  von  ganzem  Herzen  zugethan  hat  er  dieselbe  wie  die 
Stellung  der  Reformirten  in  dem  bürgerlichen  Gemeinwesen  eifrig  und  nach- 
haltig vertheidigt,  namentlich  gegen  Michael  Coletus.  Neben  den  gedruckten 
Schriften  eiistiit  eine  von  ihm  verfasste  „Historia  Notulae“,  die  für  die 
Geschichte  der  Streitigkeiten  mit  den  Reformirten  eine  wichtige  Quelle  ist. 

£phr.  Praetorius,  Athcnae  Oedaneusea  (Lips.  1713.  8*)S.  42 — 43;  Ilirsch,  Qesch. 
der  Oberpfarrkirche  zu  St.  Marien  II,  S.  16.  Anm.;  Ilartknocb,  Preusa.  Kirebenbistorie 
S.  724  751 ; Scbiiaasc,  Geseb.  der  ev.  Kircbe  Danzigs  (Danzig  1863)  S.  90.  91  96, 
517  bis  49. 

Fabricius:  Thomas  F.  oder  Schmidt,  1.553  geboren, aus  Pommern 
stammend,  ward  1580  ein  Collega  an  der  St.  Marien-Schule,  1590  Prediger 
ni  St.  Jakob,  1592  Pfarrer  in  Gottswalde,  einem  Dorfe  des  Danziger  Werders, 
und  1.597  Diakonus  an  der  St.  Marien-Kirche.  Er  war  ein  entschiedener 
Vertreter  der  reformirten  Lehre  und  Cultusformen,  die  er  auch  in  ganz 
stiller  Weise  in  der  St.  Marien-Kirche  einzuführeu  suchte.  Darüber  gerieth 
er  mit  seinen  lutherisch  gesinnten  Kollegen  in  Streit  und  mit  dem  grössten 
Ilieil  der  Gemeinde  in  Zwiespalt.  Als  daher  der  aus  Stralsund  zum  Pastorat 
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an  der  St  Marien-Kirche  berufene,  streng  latherischc  D.  Conün  nicht  eher 
das  Amt  antreten  wollte,  als  bis  F.  nicht  mehr  an  der  Kirche  fuogirtt“, 
ward  F.  1017  an  die  St  Petri -Kirche  versetzt  Kr  starb  1G27  den 
17.  November. 

E.  Praettirios.  Ev.  Daiizig  I,  St.  P etri-Kirciie ; Hirsch.  Gesth.  der  Oberrün- 
KircLc  za  St.  Marien  (D«nzig  1^43  b*;  11,  S.  i55  ff;  Schnaase,  Gcsch.  der  er.  Kircl.i 
Danzigs  (Danzig  8*)  S.  558—59. 

Fabritius:  Vincentius  F.,  zu  Hamburg  den  7.  September 

IG  12  geboren,  ein  Sohn  des  dortigen  Kaufmanns  Peter  Schmidt, 
empfing,  da  seine  Gaben  und  seine  Lerubegierde  sich  bald  bekundeten,  schon 
sehr  früh  sorgfältigen  Unterricht  privatim  wie  auf  dem  Gtmnasiuin  seiner 
Vaterstadt.  Als  1G28  wegen  einer  in  der  Stadt  gra^sireuden  Pest  das 
Hamburger  Gymnasium  verödete,  ward  er  nach  Lüneburg  in  Pension  nad 
den  Unterricht  des  dortigen  Rectors  gegeben.  1G29  kehrte  er  nach  Hauibarg 
zurück  und  Ijesuchte  das  Gymnasium  bis  1G31.  In  diesem  Jahre  verliest 
er,  um  seine  Universitütestudieu  zu  beginnen,  seine  Vaterstadt  und  begab  sich, 
indem  er  seinen  ursprünglichen  Plan  in  Leipzig  zu  studiren  wegen  der 
Kriegswirren  aufgebeii  musste,  auf  die  holländischen  Universitäten  Leiden 
und  Amsterdam.  Er  blieb  dort  vier  Jahre,  während  welcher  Zeit  er  mit 
den  „vornehmsten  und  ^berühmtesten“  Mänuei  u in  engen  A'erkehr  gekommea 
ist.  Nachdem  er  1G3.5  aber  nur  dieses  eine  Jahrein  Amt  bei  einem  holsteini- 
schen Edelmann  liekleidet  hatte,  kehrte  er  1G3(>  nacli  Hamburg  zuröct, 
begab  sich  alter  am  Ende  desselben  Jahres  auf  die  Universität  Cöln,  .an  der 
er  ein  und  ein  halbes  Jahr  verblieb.  Am  Schluss  di-ser  Zeit  bereiste  er 
die  Kheingegeiid,  wandte  sich  aber  16£8  wieder  nacli  Holland,  dies  mal 
nach  Utrecht.  Er  blieb  dort  ein  Jahr  in  eifrigem  Studium  und  in  dom 
erneuten  Verkehr  mit  den  Gelehrten.  Von  1639  au  machte  er  eine  grössere 
Reise  nach  England,  Frankreicli  und  nach  Italien.  In  diesem  Lande  ge- 
langte er  nur  bis  Turin,  weil  seine  Mutter  seine  Heimkehr  wünschte  und 
auch  die  Pe.st  in  Italien  wflthcte  Auf  der  Rückreise  erwarb  er  am  27.  Juai 
16-10  in  Bourge.s  den  Licentiatengrad  in  beiden  Rechten,  und  kam  Ende  des 
Jahres  in  Hamburg  au.  Seit  1641  mit  einer  Tochter  des  Doktors  der 
Medizin  Job.  We»thoff  verhciratliet  gedachte  er  auch  ein  Amt  in  der  ileimathzu 
C erwerben.  1643  ward  er  Rath  des  Bischofs  Job  v.  Lübeck,  Herzogs  von  Holstein, 
16-14  Syndikus  der  Stadt  Danzig  und  1666  Rathslierr.  23  Jahre  hindurdi 
hat  er  mit  grossem  Fleisse  der  Stadt  in  der  heimatbliclicn  Verwaltung  wk- 
in  Jen  scliwierigen  politischen  'V'eihandlungen,  für  die  er  29  Gesaudtschatts- 
reiscu  iiutcrnalim,  wichtige  Dienste  geleistet.  Seine  Gelehrsamkeit  wie  seine 
weltmännische  Gewandtheit  brachten  bedeutsame  Erfolge  seiner  Thätigkeit  zu. 
Aus  seinen  hinterlassenen  Briefschaftea  ist  aber  auch  zu  ersehen,  dass  die 
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Terbindung  zwischen  ihm  nnJ  den  berühmtesten  Gelehrten  seiner  Zeit  lauge 
fortgedauert  hat.  Auf  seiner  letzten  Gesandtschaflsrcise  ist  er  1667  in 
Warschau  gestorben 

Nath.  Dilger’s  LeichenpreJigt  (Ilaiizigcr  Stadtbibliothek  XV.  q.  SI!  b.);  Witte 
biariom  a.  d.  J.  U>tU. 

Falck:  Johannes  F.,  in  Danzig  geboren,  ward  nach  vollendetem 
Cuiversitätsstudium  1676  den  13.  Oktober  zum  Pfarrer  in  Praust,  eiiirm 
Kirchdorf  der  Danziger  Höhe,  bestellt.  1682  im  Decemlrer  ward  er  zum 
Iiiakonus  an  der  Danziger  St  (iatharinen-Kirche  berufen  und  1701  zu  deren 
Pastor  bestellt  Er  starb  am  8 Dec.  1729.  Nach  den  verschiedensten 
Seiten  hin  hat  er  sich  bei  den  Entwickelungen  und  Erscheinungen  des  kirch- 
lichen Lebens  betheiligt,  in  den  idetistischeu  Streitigkeiten,  bei  der  Artz- 
Wrger’schen  Vokaticnsfiagc  u.  a.  Er  war  nicht  beliebt;  eine  alte  Notiz  in 
einem  Exemplar  des  Praelorius’schen  Lehrergedächtniss  besagt:  „Sein  Nach- 
nihm  klingt  nicht  fein“. 

Ephr.  I’raetorhis,  Evang  Danzig  I,  St  Catbariocn-Kircbc;  Schnaasc,  Geacb.  der 
et  Kirche  Danziga  (Danzig  Igtüt)  S.  S4.  85.  112.  118  u.  a.  (Register;. 

Fidler:  Valerius  F.,  ein  Sohn  des  vom  Kaiser  Karl  V.  zum  Poeten 
gekrönten  Schweizers  Eeli.\  Fidler,  der  um  des  Evangelii  willen  aus  seiner 
H'imath  flüchten  mnssto,  zu  Danzig  ].b2iz  geboren,  war  unter  den  ersten 
Studenten,  die  auf  der  neuerrichteten  Universität  Königsberg  immatrikulirt 
wurden.  Auch  war  er  der  erste  von  denen,  die  1048  den  6.  April  zu 
Baccalaurei  der  Philosophie  erklärt  wurden.  Zu  Bologna,  wohin  er  zum 
Studium  der  Medizin  gegangen,  ward  er  Doktor  der  Medizin.  Herzog 
Albrecht  von  Preussen  berief  ihn  zu  seinem  Leibarzt  und  Hofrath,  in  web  her 
Stellung  er  auch  beim  Herzog  Albrecht  Friedrich  verblieb.  Nach  einiger 
Zeit  nahm  er  Urlaub,  um  in  den  westpreussischen  Städten  zu  praktiziren. 
So  hat  er  sich  einige  Zeit  auch  in  Danzig  aufgehalten.  1571  ging  er  nach 
Elbing,  wo  er  neben  ärztlicher  Praxis  das  Rektorat  des  Gymnasiums  versah 
157.5  kehrte  er  wieder  nach  Königsberg  zurück  und  ward  dort  Stadtphysikus. 
Er  starb  in  diesem  Arato  1595  am  24.  Augu.st.  In  einem  ihm  gewidmeten 
Nachruf  wird  er  als  ein  äusserst  fester  BaiiBnner  der  Augsburgiseben  Konfession 
bezeichnet,  was  durch  seinen  Brief  an  Martin  Chemnitz  über  den  Tod  des 
5 Möilin  vom  16.  Juli  1571  bestätigt  wird  (Rehtmeyer,  autiquitates  Eccles. 
kbis  Brunswigae  Tom.  3,  Addilam.  Num.  30). 

1 Epbr.  Praetorius,  Athcnac  Gcdanenacs.  I.ips.  1713.  (SO)  S.  230 — 31;  Daniel 
Seinrich  Arnoldts,  aiwfnhrlicho  • • Historie  der  Königsberger  Universität  Theil  2 
ffünigsberg  17-10.  8*)  S.  500,  5;i3;  llostochium  Litcratiiin  p.  41-1;  Schelguigius,  Denk- 
krl  der  Pestilentz,  Vorrede  § 15;  Leiickfeld,  Leben  des  Heshusius,  enthalt  mehrere 
F.  an  Cbemnitins  gerichtete  Rricfe. 
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Figke:  Benedict  F.,  1631  zu  Danzig  geboren,  ward  nach  vollendetem 
Studium  der  Theologie,  das  er  zu  Königsberg, «Bbstock  und  Giessen  betrieb, 
und  nach  weiten  Reisen,  von  denen  er  1608  in  seine  Heimath  zurückkehrte, 
1661  Diakonus  an  der  Danziger  St.  Marien-Kirche.  Von  1664 — 1679  hat 
er  viel  mit  ausländischen  und  einheimiseben  Quäkern  „zu  schaffen  gehabt 
und  sehr  scharf  gegen  dieselben  geschrieben“.  Er  starb  nach  vielen  ausge- 
standenen  Leiden  1693  am  7.  Man 

Ephr.  Praetorios,  Et.  Danzig  1,  Sf.  Maheokirebe;  Leichenpredigt  Dinzijcr 
Stadtbibliotbek  XX.  11.  f.  217  a Xo.  23. 

Fischer:  Christian  F„  ein  I>ehrer  um  1674.  Weiteres  liess  sich 
über  ihn  nicht  ermitteln. 

Fischer:  Christophorus  F.,  geboren  den  12.  .\ngust  1656,  war  der 
Sohn  des  Friedr.  Fischer,  Erbherrn  der  Branneck’schen  nnd  l.itra<  k’scieD 
Güter  im  Kreise  Insterburg.  Als  vierteljähriger  Knabe  ward  er  bei  dem 
Einfall  der  Polen  und  Tartaren  in  einer  Trübe,  die  er  später  der  SUdt- 
bibliothek  geschenkt  hat  und  die  sich  dort  noch  befindet,  vor  dem  Tode 
errettet  Xachdom  er  im  elterlichen  Hause  Privatunterriclit  empfangen 
hatte,  ward  er  16»31'  nach  Köuigsbeig  auf  die  Kneiphöfische  Schule  gebracht. 
1673  hatte  er  dieselbe  durebgemaebt  und  bezog  die  Universität  Köiiigsber.’, 
um  Juri.«prudeuz  zu  studireu.  Nach  etlichen  Jahren  trat  er  dann  eine 
grössere  Reise  an,  nach  Pänemaik  zunächst  dann  nach  Holland.  Hier  be- 
suchte er  besonders  Frauecker  u ad  Leiden,  in  welch  letzterer  Stadt  er  seine 
Universitätsstudien  fortset/.te.  Doch  von  diesen  Stadicu  uud  dem  Plane 
seine  Reise  noch  weiter  fottzusi  tzen,  rief  ihn  der  Tod  seiner  Eltern  in  die 
Heimath  zurück.  Hier  erging  an  ihn  die  .Aufforderung  des  Danziger  Syndikc' 
Adrian  Stoddert,  in  die  Dienste  Danzigs  zu  treten.  Er  folgte  dieser  Aaf- 
furderuug  und  besuchte  sogleich  um  Ostern  16S1  mit  dem  genannten  Syn- 
dikus den  Reichstag  zu  Warschau,  im  .August  dessellieu  Jahres  den  Landtag 
16'^2  ward  er  als  Sekretär  der  Stadt  angestelU,  zwanzig  Jahre  darnach  ab 
* Schöppe  im  Gericht  der  Hechten  Stadt  17U7  ward  er  Rathsherr,  1719 
Richter  und  ist  am  14.  Mai  1717  gestorben. 

Von  den  Zeitgenossen  wird  seine  grosse  Begabung  und  seine  um- 
fassenie  Juristische  Gelehrsamkeit  gerühmt.  „So  brachte  er's  in  Jurisprudentia 
aut’s  höchste  uud  war  nicht  ein  gemeiner  Leguleius  sondern  ein  vollkommener 
Juris-Cousnltus.“ 

Leicbcnprcüigt  des  Pastor  Wcickhmana.  mit  eingcfilgtcr  .Autobiographie  (Danziger 
Stadtbibüothek  XX  B.  f.  222  c Xo.  2). 

Fischer:  Johann  Gabriel  F,  1611  zu  Danzig  geboren,  war  166t^ 
Rathsberr  der  Altstadt  uud  ist  im  Jahre  1684  gestorben. 

Die  amtlichen  Kegister  des  städtischen  Archivs. 
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Franconius:  Uebcr  Fr.  etwas  zu  ermittolu,  ist  mir  nicht  gelungen. 

Freder:  Heinrich  Fr.,  zu  Danzig  am  16.  Deceraber  1604  geboren, 
Sohn  des  Sekretairs  der  Stadt  Heinrich  Fr.,  genoss  den  ersten  Unterricht  in 
der  Pfarrschule,  den  weiteren  auf  dem  Gymnasium.  Er  ward  dann  zur 
Erlernung  der  polnischen  Sprache  nach  Tborn,  dessen  Gymnasium  er 
auch  noch  besuchte,  gesandt.  Nach  einer  ein  Jahr  dauernden  Reise  in  den 
Niederlanden  bezog  er  die  Universitäten  Leipzig  und  Tübingen.  In  die 
ileimath  znrQckgekehrt,  ward  er  1628  Sekretair  der  Stadt,  1631  ward  er 
Sub-Syndikus  uud  1635  Syndikus.  Im  Jahre  1615  ward  er  in  den  Rath 
und  1647  zum  Bürgermeister  gewählt.  Er  starb  am  16.  September  16.54. 

Amtliche  KOrregister  des  städtischen  Archivs. 

Friedwald;  Michael  Fr.,  geb.  den  27.  August  1525  zu  Elbing,  Sohn 
des  Rathsherru  Nicolaus  Fr.,  ward  auf  dem  Elbinger  Gymnasium  unter- 
richtet und  wuchs  unter  den  Einflüssen  des  damals  besonders  regen  geistigen 
Lebens  jeuer  Stadt  heran.  1.539  begab  er  sich  ins  Ausland,  theils  um  auf 
Universitäten  zu  studiren,  theils  um  Land  uud  Leute  auswärtiger  Reiche 
kennen  zu  lernen.  1541  ward  er  Leibtrabaut  des  Kaisers  Karl  V.,  machte 
df.sseii  Feldzüge  mit,  wie  er  auch  an  dem  Hofleben  theilnahm.  1545  kehrte 
er  auf  Wunscli  seines  Vaters  in  seine  Heiraath  zurück.  Sein  Eintritt  iu 
das  bürgerliche  Lehen,  seine  Lebensweise,  sein  Charakter,  seine  Feindschaft 
iregcn  den  Rath  uml  seine  Unternehmungen  finden  sich  aufs  eingehendste 
geschildert  in  Toeppen’s  „Peter  Himmelreich’s  und  Michael  Friedwald’s, 
des  Löwentödters  Elbingisch-Prcussische  Geschichten“  (Leipz.  1881)  S.  65  IT. 

Frisch:  Gregor  Fr.  war  gegen  Ende  des  siebenzehnten  uud  um  den 
Anfang  des  achtzehnten  Jahrhunderts  Küster  oder,  wie  es  damals  hiess, 
„Glöckner“  der  St.  Marien-Kirche  zu  Dauzig.  Er  starb  am  30.  Dezember  1709 
in  einem  Alter  von  70  Jahren.  Seine  Aufzeichnungen  über  das  Innere  der 
St.  Marienkirche,  deren  Grabsteine  und  Epitaphien  hat  er  etwa  um  1698 
angelegt.  Wenigstens  trägt  das  in  der  St  Marieu-Kirchenbibliothek  befind- 
liche Exemplar  jene  Jahreszahl. 

Nach  den  Amtsbüchern  der  St.  Marienkirche. 

Frisch:  Johann  Sigmund  Fr.,  geboren  l(i94^ward  1734  Mitglied 
des  Koggen-Quartiers  der  „dritten  Ordnung“  und  starb,  ohne  weitere  städtische 
Acmter  bekleidet  zu  haben,  1747  den  27.  Januar. 

Die  Amtsbücher  des  städtischen  Archivs. 

Gereth:  Laurentius  G.,  auch  Gerreth,  geboren  1665,  ward  1715 
am  21.  März  Sekretair  der  Stadt,  stirb  aber  schou  in  demselben  Jahre 
am  12.  Juni. 

Amtliche  Register  auf  dem  städtischen  Archive. 
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Glaser:  Alexauder  G.,  1.034  den  15.  Juni  zu  Wartenber^;  in  Preusseu 
geboren,  gehörte  zu  denjeuigon  jungen  Leuten,  die  der  Danziger  Rath  auf 
städtische  Kosten  studiren  Hess.  1.060  ward  er  von  Wittenberg,  wo  er  den 
theologischen  Studien  oblag,  in  den  praktischeu  Oieust  der  Stadt  berufen  und 
zwar  in  das  Pfarramt  an  St.  Barbara.  Er  gehörte  der  ptiilippistischen 
Richtung  an,  die  er  bei  den  Verhandlungen  um  die  Notel  wie  im  Exorcismus- 
streit  auch  zu  vertreten  wusste.  Er  starb  1594. 

Ephr.  Praetorius,  cvaugcl.  Danzig  I,  St.  Barbara-Kirclie;  Hirsch,  Gcsch.  der 
Oberpfarrkirche  zu  St.  Marien  II,  S.  ‘Jt  u.  foigciidc;  Schnaasc,  Gcsch.  der  ev.  Kirche 
Danzigs  (Danzig  1863)  S.  49—68. 

Göbel:  Caspar  G.,  dessen  Herkunft  unbekannt  ist,  erscheint  um 
1568—69  unter  den  Anhängern  der  lutherischen  Orthodoxie  und  stets  unU>r 
den  Widersachern  des  Raths.  Er  hatte  schon  vor  1.077  auf  seinen  Bruder 
Haus  die  Ausprägung  der  Müuzeu  übertragen  erhalten,  weil  er  ein  Müuzweik 
erfunden  hatte,  dadurch  die  Prägung  der  Müuzeu  rascher  uud  billiger  von 
statten  ging.  Während  der  Belagerung  von  1577  war  er  Bürgcrhauptiuaun 
erregte  aber  durch  Aufreizung  der  niederen  Menge  eineu  Tumult,  wofür  er 
ins  Gefängniss  kam.  1585  erlangte  er  seine  Freiheit  wieder.  Seitdem  be- 
findet er  sich  in  Marienburg,  wo  er  1602  das  Amt  eines  Vogtes  bekleidete 

Vossberg  in  Köhne’s  Zeitschrift  lUr  Münz-,  Siegel-  und  Wappenkunde  IH 
S.  60  ff,  S.  78  ff.;  Hirsch,  Gcsch.  der  Obcrpfarrkircho  zu  St.  Marien  IH,  S 47  ff.  1 82 — 81. 

Goebel:  Severin  G.,  der  ältere,  zu  Königsberg  1530  den  25.  Juni 
geboren,  Sohn  eines  mit  dem  Markgrafen  Albredit  nach  Preussen  gekom- 
menen Mannes,  war  unter  den  ersten  Studenten,  die  bei  der  Königsberger 
Univeraibät  vom  Rector  Sabinus  inscribirt  wurden.  15,03  ging  er  nach 
Wittenberg  und  ward  dort  15.07  zugleich  mit  Luthers  SoKTi  Paulus  am 
29.  Juli  Doktor  der  Mediciu.  Im  Jahre  darauf  wurde  er  Leibarzt  des  Land- 
grafen Philipp  von  Hessen,  1.061  Hofmedikus  des  Herzogs  All.recht 
von  Preussen.  Nach  dessen  Tod  ward  er  Pliysikus  der  Stadt  D.inzig.  Doch 
nach  Verlauf  von  sieben  Jahren  kehrte  er,  zum  Leibarzt  des  Herzogs  Albrecht 
Friedrich  berufen,  nach  Königsberg  zurück.  158'3  erhielt  er  eine  odeutliclic 
Professur  der  Medizin  an  der  Universität  Königsberg.  Doch  hat  er  sie  uur 
bis  1593  bekleidet.  Er  starb  am  5.  Januar  1612.  Seine  Richtung  wird 
dadurch  gekeuuzeichuet,  dass  er  ein  vertrauter  Freund  des  Theologen  Mart. 
Chemuitz  war,  mit  dem  er  in  Briefwechsel  stand  (Lenkfwld,  hist.  Heshusiana 
S.  30).  Seine  Schrift  de  succiuo  ist  der  Collektion  Cour.  Gesz.ner’s  „de 
fossilibus“  beigefügt,  auch  in  den  Act.  Boruss.  III,  S.  67  abgedruckL  Einen 
„Bericbf“,  wie  die  Pest  zu  verhüten  uud  zu  heilen,  gab  er  1564  in  Königs- 
berg heraus,  eine  Abhandlung  de  alce  in  Venedig  1595 

Dan.  Heinr.  Arnoldt,  Historie  der  Königsbcrgischeu  Universität,  zweyter  Theii 
(Königsb.  1746, 8.  S.  .308—9.  Hirsch,  Geseb.  der  Oberpfarrkirebe  zu  St.  Marien,  II,  S.  37. 
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von  Gralath:  Carl  Friedrich  von  («r.,  Soliii  des  Bnrgernicisters 
Daniel  Gr.  (s.  den  folgenden  Artikel),  war  1741  zu  Danzig  geboren.  Nach 
absolvirteni  Gyinnasialunterricht  und  beendeten  Universitätsstudicu  ward  er 
17G8  Sekrelair  der  Stadt,  1776  Schippe  und  1782  Uathsherr.  Mit  grossem 
Eifer  und  Gewandtheit  hat  er  in  seinen  Aeratern  sowohl  in  Warschau  als 
Danzigs  Gesandter  wie  in  den  überaus  schwierigen  Verhandlungen  mit  dem 
Prenssischeu  Hofe  für  seine  Vaterstadt  zu  wirken  gesucht  und  gewusst.  Die 
preussische  llegierung  erlcannte  .geine  Tüchtigkeit  und  seine  Kenntnisse  wohl 
sn,  sie  machte  ihn,  als  Danzig  mit  l’reussen  vereint  worden  war,  am 
L'.').  .Juli  17D4  zum  Ilürgermeister  und  Königl.  Preuss.  Kriegsrath.  17D8ward 
er  in  den  Adelstand  erhöhen.  Als  Danzig  nach  dem  unglücklichen  Kriege 
(on  18t»6 — 7 ein  Freistaat  unter  französischem  Schutz  hatte  werden  müssen, 
blieb  er  zunächst  Bürgermeister,  wenn  auch  die  alte  Verfassung  wiederhcrgestellt 
worden  war,  aber  1808  legte  er  sein  Amt  auf  Veranlassung  des  Gouverneurs 
Kapp  nieder.  Er  starb  1818. 

Amtliche  Papiere  des  städtischen  Archivs;  Löacliin,  Beitrage  zur  Gcsch.  Uaiizigs  1 
fbanzig  I8.tr),  S.  54;  I.öschin,  die  Bürgermeister  des  Dauziger  Freistaates  und  die 
l'atrizicrfamilien  (Uanzig  IHliö)  S.  50. 

Gralath:  Daniel  Gr.,  Sohn  eines  aus  Kegensburg  stammenden,  160H 
zum  Bürger  Danzigs  gewordenen  Kaufmanns  Carl  Ludwig  Gr.,  ward  am 
ikl  Mai  1708  geboren.  Nachdem  er  das  akademische  Gymnasium  absolvirt 
hatte,  bezog  er  1728  die  Universität  Halle,  172D  die  Universität  Marburg, 
wo  er  besonders  Christian  v.  Wollf  höite,  der  sich  einen  grossen  Ruf  als 
Philosoph,  Physiker  und  Mathematiker  erworben.  Mit  ihm  kam  G.,  obwohl 
er  die  Recbtswissonscliaft  studirte,  in  engere  Beziehung,  aus  der  sieh  eine 
wahre  Freundschaft  entwickelte.  Nach  Schluss  der  Studienjahre  machte  er 
eiee  Reise  nach  Frankreich,  von  der  er  am  20.  August  17:>4  wieder  in  seine 
Heimath  zurückkelirte.  Zunächst  lebte  er  noch  als  Privatmann  für  die 
Wissenschaften,  matheraati.sche  und  natiirwi-ssonschaftliche  Studien,  alter 
17:58  ward  er  bereits  Mitglied  der  „dritten“  Ordnung  und  zwar  des  „Hohen 
Quartiers“  in  derselben.  Doch  diese  Tliätigkeit  nalira  ihn  nicht  ganz  in 
.4üapruch;  er  konnte  noch  seinen  wissenschaftlichen  Lieblingsstudieu  sich 
widmen  iiii'l  einen  ihm  besonders  am  Herzen  liegenden  Plan  verfolgen,  eine 
tie,sell3chafl  ins  Leben  zu  rufen,  deren  Zweck  die  Naturforschung  war. 
Er  ist  der  Begründer  der  „Danziger  Naturforsebeuden  Gesellschaft“,  die  am 
2.  Januar  1743  ihre  Arbeiten  begann  Was  er  für  dieselbe  und  in  derselben 
gewirkt  hat,  ist  von  seinem  neuesten  Biographen*)  ausführlich  dargelegt 
worden.  Uns  geht  hier  mehr  seine  Tliätigkeit  in  der  Verwaltung  der  Stadt 

*1  E.  Schuraaun,  der  Bürgermeister  Daniel  Gralath,  der  Stifter  der  natnrforschenden 
<-icsellsch.oft  zu  Danzig.  Schriften  der  Naturf.  Ges.  zu  Danzig  N.  F.  Bd.  VI,  U.  4. 
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an.  1748  war  er  znm  Quartiermeistcr  seines  Quartiers,  d.  h.  lu  dessen 
Vorsitzenden  und  Vertreter  erwählt  worden.  In  diesem  Amte  ward  er  in  die 
hässlichen  Streitigkeiten  verwickelt,  die  zwischen  dem  Rathe  und  der  dritten 
Ordnung  gerade  1740  entstanden  und  bis  1754  dauerten.  Gr.  trat  1751  mit 
49  anderen  Bürgern  in  einer  an  den  König  gerichteten  Bittschrift  für  deu 
Kath  ein.  Das  zog  ihm  wie  seinen  Mitpeteuten  die  Ungnade  des  von  der 
Gegenpartei  eingenommenen  Königs  zu,  so  dass  derselbe  Gr.’s  und  seiner 
Gefährten  Wahl  zu  städtischen  Aemtern  indirekt  untersagte.  Erst  nachdem 
Gr.  und  die  mit  ihm  Betroffenen  eine  ansehnliche  Summe  (J}0,600  Gulden) 
am  Hofe  geopfert  hatten,  erfolgte  die  Verzeihung  des  Königs.  Jetzt  stand 
Gr.  der  Weg  zu  den  städtischeu  Aemtern  offen,  er  ward  auch  1754  recht- 
städtischer  Schöppe  und  1758  Kathsherr.  In  dieser  Stellung  hat  er  sogleich 
mit  den  russischen  Diplomaten  und  Generälen,  die  in  Folge  des  siebenjährigen 
, Krieges  mit  bedeutenden  Tnippeuabtheilungen  in.s  „polnische“'  Preussen  ein- 
gerückt  waren  und  Danzig  besetzen  wollten,  angeblich  zum  Schutz  gegen 
Friedrich  d.  Gr.,  vielfach  für  die  Freiheit  der  Stadt  unterhandeln  müssen 
und  hat  babei  den  eratrebten  Erfolg  gehabt.  1763  ward  er  Bürgermeister. 
Jetzt  ward  ihm  die  Gunst  des  polnischen  Königs  zu  Theil,  sodass  er  sogar 
zum  Königl.  Jägermeister  der  Nehrung  ernannt  wurde.  Er  starb  am 
23.  Juli  17r>7. 

Gralath:  Daniel  Gr.,  in  Danzig  am  8 Juni  1739  geboren,  ältester 
Sohn  des  hier  vor  ihm  genannten  Bürgermeisters  D.  Gralath,  bezog,  nachdem 
er  das  akademische  G)’mnasium  durchgemacht  hatte,  die  Universität  Königs- 
berg, wo  er  die  Jurisprudenz  studirle  und  1763  den  Doktorgrad  dieser 
Wissenschaft  erhielt.  1764  ward  er  an  dem  akademischen  Gymnasinni. 
dessen  Schüler  er  einst  gewesen  war,  als  Professor  des  Rechts  angestell' 
45  Jahre  hat  er  treu  dieses  Amtes  gewartet,  aber  Lst  daneben  auch  schrift- 
stellerisch thätig  gewesen.  Er  hat  in  den  Schlözer’schen  Staatsanzeigcc 
während  der  achtziger  Jahre  Aufsätze  veröffentlicht,  welche  die  Kochte 
Danzigs  gegen  die  Ansprüche  der  preussischen  Regierung  vertheidigten,  ferner 
eine  Reihe  juridischer  Abhandlungen  und  einige  Gelegeuheitsschrift’r 
(„Ehrengedächtniss  des  Generalmajors  v.  Eggers“*,  Danzig  1773  und  Progr. 
in  obitum  Magistri  G.  Werusdorff  1774)  und  vor  allem  „Versuch  einer 
Geschichte  Danzigs“,  die  in  drei  Bänden  1789 — 91  erschien.  Zu  diesem 
Werke  hat  er  umfangreiche  Urkuudensaminluugen  angelegt,  Mamuskriptt 
und  seltene  Werke  zusammengebracht,  sodass  die  Schrift  in  Anbetracht  dts 
damaligen  Standes  der  Geschichtswissenschaft  sehr  schätzbar  ist.  Er  etwb 
am  21.  Februar  1809,  nachdem  er  kurz  zuvor  sein  Amt  niedergelegt  hzttf 
Seine  Sammlungen  mit  der  Bibliothek  seiner  Familie  sind  Eigenthum  dff 
Stadtbibliothek  geworden. 
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Grau:  Stephan  G.,  aus  Königsbertf  gebürtig,  wie  das  Titelblatt 
seiner  Chronik  angiebt,  hat  nach  seiner  Angabe  1685  die  »Dantziger  Oe- 
schicbte“  abgefasst.  Nichts  weiteres  Hess  sich  über  ihn  ermitteln;  sein  Name 
kommt  nicht  in  den  üanziger  Bürgerbücheru  vor,  noch  in  der  Sammlung 
der  .Eingaben“  an  den  Uath.  Seine  „Dantziger  Geschichte“  ist  ebenfalls 
nirgends  erwähnt. 

Groddeck:  Abraham  Gr.,  ist  am  17.  .\ugust  1673  zu  Panzig  ge- 
lten, Er  war  der  Sohn  des  1662  Panziger  Bürger  gewordenen  Kaufmanns 
Älbrecht  Gr.,  der  1698  dom  Könige  August  von  Polen  bei  dessen  Einzug 
in  Danzig  in  seinem  zu  Obra  gelegencu  Gartenhause,  dem  jetzigen  Höhne’schen, 
ein  prachtvolles  Fest  und  Nachtquartier  gab.  Abraham  Gr.  ward  nach  ab- 
solvirtem  Gymnasialunterricht  und  beendeten  Universitätsstudien  1712  Schöppe, 
1716  Rathsberr  und  1730  Bürgermeister.  Nach  einer  durch  die  Belagenmg 
von  173-1  und  den  folgenden  Notlistand  überaus  erschwerten  Amtsführung 
ist  er  16.  Juni  1739  gestorben. 

Die  amtlichen  Papiere  des  städtischen  Archivs. 

Hammen:  Ludwig  von  TI.,  geboren  1651  wahrscheinlich  in  Danzig, 
uuter  dessen  Bürger  1550  am  6.  Dezember  Jacob  von  Hammen,  ein 
.Syugnettgrawer“,  Petscbaftsstechcr,  aufgouommen  worden  ist,  hat,  wie  wir 
bei  Ennangelung  jeglicher  Nachricht  über  seinen  Lebenslauf  verrauthen 
müssen,  gleich  allen  andern  jungen  MännerB  seiner  Zeit,  das  Gymnasium 
.«einer  Vaterstadt  besucht  und  dann  die  Universität  bezogen.  Er  hat  im 
Jahre  1674  als  Doktor  der  Medizin  promovirt.  I'lr  praktisirtc  in  Danzig  und 
«tand  zugleich  als  Leib-Arzt  in  Königl.  polnischen  Diensten.  Er  schrieb 
Curriculum  medicura  Monspeliense,  opistolas  et  responsiones,  und  andere 
racdiciuische  Traktate.  Sein  Vorhaben,  des  Lindenii  libros  de  scriptis 
modicis  mit  Zusätzen  zu  edieren,  führte  er  nicht  aus,  auch  sein  Traktat  de 
medieis  Gedanensibus  i.st  nicht  vollendet.  Er  starb  1689  den  15.  März. 

Wittiog  diarium  s.^a.  IfjH!);  Jüchcr  Gelchrtcn-Lcxikon. 

Hanow:  Michael  Christoph  II,  geboren  den  18.  Dezember  zu 
Zamborst  bei  Neustettin,  Sohn  eines  Predigers,  kam  zuerst  1709  auf  die 
ünterrichtsaustalt  in  Laudsberg  a.  d.  W.  und  dann  1714  auf  das  Danzigor 
akademische  Gymnasium,  wo  er  an  den  philosophischen,  philologischen, 
juristischen,  aber  besonders  au  den  theologischen  Kursen  theilnabni.  1716 
bezog  er  die  Königsberger  Universität,  wo  er  in  eine  schwere  Krankheit 
verfiel,  in  der  er  alles  Erlernte  aus  dem  Gedäebtniss  verlor.  Genesen  musste 
er  wieder  von  den  Anfangsgriinden  an  zu  lernen  beginnen.  1718  bezog  er 
die  Universität  Leipzig,  an  welcher  er  die  einst  in  Danzig  angefangeueu 
Studien  mit  Bevorzugung  der  Theologie  fortsetzte.  Nachdem  er  1720 
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Magister  geworden  war,  hielt  er  Vorlesungen  über  Philosophie  und  Rhetorik, 
Doch  er  nahm  bald  darauf  eine  Hofmeisterstellc  iu  der  Familie  v.  Ikifc  in 
der  Nähe  Dresdens  an  und  1724  eine  gleiche  Stellung  in  der  Danzigi  r 
P'amilie  Weickhraaun.  Hier  mit  den  massgebenden  Persönlichkeiten  bekannt 
geworden,  erhielt  er  im  October  1727  die  Professur  der  Philosophie  uuil 
das  Amt  des  Bibliothekars  am  akademischen  Gymnasium.  Seit  1771  begann 
er  zu  kränkeln  und  erlag  am  22.  September  1773  einem  Schlaganfalle.  Der 
Anstalt,  au  der  er  46  Jahre  gewirkt  hatte,  vermachte  er  eine  nicht  unbe- 
trächtliche Summe  und  seine  grosse  Bibliothek. — Unermüdlich  fleissig  und 
mit  Drangabe  aller  Annehmlichkeiten  des  larbens  hat  er  seine  Aemter  ver- 
sehen, besonders  der  Bibliothek  sich  angeuommen,  in  deren  Räumen  er  fa<t 
immer  zubrachte  und  eiue  reiche  schriftstellerische  Thätigkeit  entwickelte, 
die  sich  auf  eine  grosse  Zahl  von  Wissensgebieten,  besonders  der  der 
Naturwissenschaften  ei'streckte  und  aus  der  die  auf  Fortführung  der  WolfTschen 
Philosophie  gerichteten  Schriften  hervorz.uheben  sind.  Danzig  insbe- 
sondere galten  die  «Preussische  Sammlunj  urrgedruckter  Urkuirden“,  die 
Ausgabe  des  vollständigen  Culmischeir  Rechts  (174.Ö— 1761)  und  die  erste 
in  Danzig  erschienene,  von  ihm  allein  verfa-sste  Zeitung  ,.Danziger  Er- 
fahrungen“ (173D— 73),  die  fortgesetzt  iu  das  heutige  „Darrziger  Irrtelligenz- 
blatt  schliesslich  ausliefen.  Die  handschriftlichen  Arbeiten,  die  besonders 
der  Geschichte  des  Gymnasiums,  der  Buchdruckerkuust  u.  a.  gelten,  sind 
hier  verzeichnet. 

BrQckner’s  Khrciitcmpel;  Strodtmaun,  Beiträge  zur  Historie  der  Gelehrtheit 
V,  S.  I;  Strodtmaun,  gelehrtes  Kuropa  IV,  S.  1108;  Job.  Dam.  Titius  (sein  Schwcstcr- 
sohn),  laudatio  Miciiaölis  Christ.  Hanovii  cum  vita  illius  Gottl.  Werndorfio  auctorf 
edita.  Witteborgae  177(>.  l’ranti,  in  der  ,AUg.  D.  Biographie*,  in  welchem  .\rtikfl 
zwei  Stellen  zu  berichtigen  siud. 

HenrichsdorfT:  Johann  David  H.,  1687  zu  Danzig  geboren,  ward 
nach  dem  1711  bestandenen  Caudidateii  - Eiameir  1712  Prediger  ander 
Danziger  Kirche  zu  „.Aller  - Gottes  - Engel“  und  171.0  Prediger  an  der 
St.  Salvator-Kirche.  Als  er  1727  von  den  städtischen  Bürgerschaften  zur 
Predigerstelle  au  St.  Barbara  berufen  wurde,  versuchte  er  in  einer  „Suppliqne" 
eine  Zurücknahme  der  Berufung  zu  erwirken,  cs  ward  aber  dieselbe  cinfari 
nicht  beachtet.  H.  starb  am  10.  Juli  1739. 

Epbr.  Prftctorius,  cvaug.  Dantzig  I,  St.  Barbara-Kirche. 

Herlicius:  David  H.,  „der  Freyen  Künste  nud  Medicinae  Doktor, 
iu  aller  Welt  längst  hochberühmter  .kstronoinus,  Historicus,  Poeta  Laureatu«', 
ist  am  28.  Dezember  1557  zu  Zeitz  geboren,  wo  sein  Vater  ,\ndrea.s  H- 
Kathsverwaudter  und  Stadtkämmerer  war.  Nachdem  er  auf  der  Schule 
seiner  Vaterstadt  und  in  Weyda  unterrichtet  worden  war,  bezog  er  die 
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Universitäten  Wittenborg,  Rostock  und  Leip/.ig,  um  Philosophie,  Medizin 
und  auch  Astronomie  zu  studiren.  Die  Frucht  des  letztgenannten  Studiums 
war,  dass  er  alljährlich  ^Calendaria“  hcrausgab.  Zunächst  zum  Courector 
der  Schule  iu  Güstrotj  berufen,  ward  er  1581  von  der  Stadt  Pronzlau  und  1583 
von  der  Stadt  Anclam  als  Stadtphysikus  angestellt.  In  letzterem  Orte  begann 
er  neben  den  Kalendern  andere  Schriften  hei  auszugeben,  die  zur  Folge 
hatten,  dass  er  zur  Professur  au  der  Universität  Greifswalde  berufen  wurde. 
Nach  dreizehnjähriger  Thätigkeit  in  diesem  Amte,  ward  er  1600  Stadt- 
physikus in  Stargard  a.  d.  I.  bestellt  Hier  hat  er  seine  litterarische  Thätig- 
keit nicht  nur  weiter  fortgesetzt,  sondern  auch  eine  nusgodidinte  Praxis 
geübt,  die  sich  bis  ins  polnische  Reich  erstreckte  und  in  der  e „vornehmen 
WoywQden  . . . mit  seiner  cura  gedicnep*.  Zu  dieser  Zeit  wurden  seine 
Calender,  gross  und  klein  Prognostica,  die  er  mit  grossem  Fleiss  ausge- 
arbeitet, auch  öfters  viel  merkliche  Dinge  und  Verenderung  darin  prognosti- 
firct,  publiciret  und  durchs  gantze  Römische  Reich  vei führet“..  1607  ward 
er  zum  Stadtphysikus  in  Lübeck  bestellt.  1614  legte  er  sein  Amt  nieder 
und  begab  sich  nach  Stargard  zuiück,  um  dort  seinen  Studien  zu  leben  und 
seine  „Bücher  vollends  zu  continuiren  und  zu  verfertigen“.  Er  hat,  wie  cs 
in  seiner  Leichenpredigt  heisst,  viel  Volumina  zu  Stande  gebracht,  auch 
bestimmt,  dass  sie  nach  seinem  Tode  auf  die  Bibliothek  der  Stargarder 
Marienkirche  kommen  sollten,  bis  ein  Verleger  sich  finden  würde,  der  sie 
im  Druck  herausgebeu  würde,  aber  sic  sind  1635  nebst  der  ganzen  Bibliothek 
des  Verfassers  in  einer  Feuersbrnnst  uiitergegangen  Nicht  minder  hat  er 
die  ärztliche  Praxis  weiter  fortgesetzt,  vor  allem  unter  den  Armen.  Nach 
dein  Brande  seines  Hauses  und  dem  damit  eingetretenen  Verlust  seines  Hauses 
der  ihm  tief  zu  Herzen  gegangen,  hat  seine  Gesundheit  abgenoniuieii  und 
er  ist  am  15.  August  1636  gestorben. 

Fridr.  Crugerus,  apostolUrho  Stcriiokimst  ...  in  einer  chrisHiclicn  Ehren-  und 
l.eiclicDiiredigt  bey  des  Weylaud  Khrenvesten  Davidis  llcriicii  . . . Lcicbenbestaltung 
. . . fürgetragen.  Allen  Stettin  l(i37  1*  (l)anziger  Stadtbibliothek  XX.  B q.  59.  c.  5), 

Hevelius;  Johannes  H.,  der  berühmte  Danziger  Astronom,  ward  am 
28.  Januar  1611  geboren,  übernahm  die  Brauerei  seines  Vaters,  ward  1641 
zum  Schöppen  der  Altstadt  und  16.55  zum  Rathsherrn  ebendort  erwählt. 
Er  starb  am  28.  Januar  1637.  Ueber  sein  Leben,  seine  Bedeutung  für  die 
Astronomie,  seine  Schriften  und  die  Tiber  ihn  haudeliiden  Schriften  ist 
der  Artikel  „Hevelius“  in  der  „Allgem.  Deutschen  Bibliographie“  zu  ver- 
gleichen. 

Heyseus:  Abraham  H.,  1624  den  26.  Februar  zu  Danzig  geboren’ 
zuerst  in  der  St.  Marien-Schule  unterrichtet,  1635 — 36  zu  einem  längeren 
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Aufenthalt  nach  Polen  geschickt,  kam  1636  anf  das  akademische  Gym- 
nasium, dessen  Alumnus  er  1639  wurde.  Nach  Absolvirung  des  Gyrauasial- 
unterrichts  bezog  er  1642  die  Greifs walder  Universität,  1644  die  Rostocker, 
1645  die  Köuigsberger  und  1646,  da  ihm  ein  neues  Stipendium  vom  Käthe 
verliehen  wurde,  die  Wittenberger,  und  endlich  1649  die  Leipziger  Univer- 
sität. 1650  kehrte  er  in  seine  Heimatb  zurück,  ward  1651  der  erste 
lutherische  Diakon  an  der  St.  Trinitatis  - Kirche,  1660' Pastor  an  der 
S.  JohannistKirche  und  1672  Pastor  an  der  St.  Marien- Kirche.  Er  starb 
1680  den  22.  Juli. 

Lcichenpredigt  des  Diakonus  B.  Figk  in  Band  XY.  9.  Bl.  b.  der  Oauziger 
Stadtbibliothek;  Ephr.  Praetorius,  Ev.  Danzig  I.,  St.  Marien-Kirchc. 

Hintz:  Johann  Reinhold  H,  geboren  am  1.5.  October  1718  zu 
Danzig,  ward  1766  Unterrichter,  daun  Prokurator  des  Gericlits  und 
starb  1779. 

Die  Amtsbttcher  des  städtischen  Archivs. 

Hoheisel:  Carl  Ludwig  H.,  1692  den  14.  September  zu  Danzig  ge- 
boren, und  auf  dem  dortigen  akademischen  Gymnasium  vorgebildet,  bezog 
1710  die  Universität  Rostok  und  1712  die  von  Jena,  um  die  altklasslschen 
und  orientalischen  Sprachen  zu  studiren.  1714  machte  er  eine  Reise  durch 
Deutschland  und  Holland.  1715  noch  Jena  zurüchgekelirt,  erwarb  er  den 
Grad  eines  Magisters.  1719  ward  er  als  Professor  der  griechischen 
und  orientalischen  Sprache  an  das  Danziger  Gymnasium  berufen.  Dieses 
Amt  hat  er  bis  1732  verwaltet,  in  welchem  Jahre  er  am  7.  April  ge- 
storben is  t. 

Jöchcr,  Gclchrtcn-Lexikon ; Hoheisel,  Predigten  Danzig  1733  (8*),  deren  Vor- 
rede die  Besi'hrcibnng  des  Lebens  des  Verfassers  entliält 

von  Holten:  Arnold  von  H.,  geboren  den  13.  Juni  L561  zu  Danzig, 
Sohn  des  vornehmen  „Bürgers“  Arnold  v.  H.,  ward  auf  dem  Gymnasium 
seiner  Vaterstadt  unterrichtet  und  bezog  daun  .etliche  hohe  Schulen  ia 
Deutschlandt,  Welschland,  Frankreich  und  andern  Örtern“.  Nachdem  er  in 
seine  Heimatb  zuröckgekehrt  war  und  einen  eigenen  Hausstand  gegründet 
hatte,  ward  er  1596  in  die  Schöppenbank  erwählt,  1606  in  den  Rath. 
Sogleich  nachdem  er  Rathsherr  geworden,  erhielt  er  übertragen  und  über- 
nahm er  eine  Gesandtschaft  für  die  Hansa  au  die  Niederlande,  an  den  Erz- 
herzog Albert  und  an  die  Könige  von  Frankreich  und  Spanien.  Er  hat 
diese  Gesandtschaftsreise,  welche  17  Monate  in  Anspruch  nahm,  „mit 
sonderm  lob  und  Ehren  aber  auch  mit  grosser  gefährlichkeit  verrichtet". 
1617  wurde  er  zum  Bürgermeister  erwählt  und  zugleich  zum  „Scholarcheo“ 
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bestellt  Ttn  der  Gesandtschaft  zu  den  Pricdensverhnndluiigen  mit  den 
Schweden  1629,  dazu  er  sich  wegen  seines  hohen  Alters  nur  schwer  verstand, 
kehrte  er  krank  zurück  und  starb  am  26.  October  1620. 

Daniel  Dilger,  christl.  liCichpredigt,  bey  der  Leiclibegengnis  des  weylandt 
Kdlen  . . . Hrn.  Arnold  von  Uultcii,  Danzig.  1629.  4°.  (Danziger  Stadtbibliothok  XV. 
q.  87.  c.  2.)  " 

von  Holten:  Walter  von  H,  zu  Danzig  am  2.  Dezember  1556  ge- 
boren, ward  1601  zum  Rathsberrn  gewühlt  und  1603  zum  Richter.  Am 
11.  Juni  1614  ist  er  gestorben. 

Amtliche  Papiere  des  städtischen  Archivs. 

Hoppe:  Joachim  H.,  Sohn  eines  Amtmanns  der  freyherrlichen  Güter 
Puttlitz,  Nettelbeck,  Jogst  und  Manusfeld,  geboren  1656  den  8.  Män,  unter- 
richtet auf  den  Gymnasien  zu  Berlin  und  Stettin,  bezog  die  Universität 
Frankfurt  a d.  0.,  wo  er  nach  einer  1678  nach  Holland  unternommenen 
Reise  1681  das  juristische  Doktorat  erlangte.  1682  folgte  er  dem  an  ihu 
ergangenen  Rufe  zur  Professur  der  Jurisprudenz  und  Geschichte  am  Danziger 
Gymnasium.  Die  Tüchtigkeit,  mit  der  er  sein  Amt  verwaltete,  und  die  ge- 
lehrten Schri.ften,  die  er  veröffentlichte,  bewogen  den  Danziger  Rath,  ihn 
1088  den  8.  April  zum  Syndikus  der  Stadt  zu  bestellen.  Nach  neunjähriger 
Verwaltung  dieses  Amtes  ward  er  ins  Rathscollegium  gewählt,  1708  zum 
Bürgermeister.  In  mannigfaltigster  Weise  ist  er  für  das  Wohl  der  Stadt 
bestrebt  und  thätig  gewesen;  nicht  nur  durch  seiue  scharfsinnigen,  gelehrten 
juristischen  Schriften  und  Gutachten  hat  er  zum  Besten  gerathen,  sondern  auch 
auf  Gesandlschaftsreisen  und  ^Verhandlungen  das  Beste  zu  erreichen  gesucht 
so  1695  in  eiuem  halbjährlichen  Verweilen  am  polnischen  Hofe,  1697  auf 
einer  Reise  nach  Berlin  und  Kopenhagen  und  1704  auf  einer  zweiten  Reise 
nach  Berlin,  wo  er  mehrfach  Audienzen  beim  Könige  Friedrich  I.  hatte. 
Während  des  Jahres  1709,  wo  die  Pest  in  der  Stadt  wüthete,  hat  er  gro.ssen 
Muth  und  Umsicht  bewiesen.  Er  starb  am  3.  Februar  1712. 

Const  Schatz,  die  Demutb  Davids  bey  seiner  Erhöhung  in  einer  . . . Leichen- 
predigt,  als  der  entseelte  Körper  des  Ilochcdlen  Joachim  Hoppens  . . . zur  Ruhestatt 
gebracht  worden  Dantzig  1712.  2"  (Danziger  Stadtbibi.  XX.  B.  f 222  d);  Ephr, 
l'raetorius  Athenae  Gedanenscs,  Lips.  1713,  Pag.  142;  Continuirtes  Gelahrtes  Preussen 
IV.  Quartal,  S.  44 — 56,  wo  auch  ein  Verzeichniss  der  Schriften  Uoppo’s  gegeben  ist. 

Jantzen:  Carl  Benedict  J.,  Sohn  des  Daniel  Eiert  J.,  dessen  weiter 
uDten  Erwähnung  gethan  wird,  war  1743  geboren.  Er  war  1793  Sekretair 
üer  Stadt,  ward  dann,  als  Danzig  mit  Preussen  vereinigt  wurde,  Stadtrath 
im  Magistrate,  und  1807  Senator  in  dem  auf  Napolöous  Befehl  wiederher- 
gestellten Freistaate.  Er  starb  1818. 

Amtliche  Schriftstücke  des  städtischen  Archivs. 
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• Jantzen;  Daniel  Eiert  .T.,  Sohn  des  Kaufmanns  Carl  Jantzcn,  ge- 
boren 1608,  ward  1730  Sekretair  der  Stadt,  1746  Schöppe,  17öO  Mitglie-1 
des  Raths,  in  welcher  Eigenschaft  er  1750  mitunter  den  nach  Warscliau  I>e- 
puliiten  der  Stadt  sich  befand,  1753  Richter,  1755  Burggraf  und  starb  1756. 

Amtliche  Schriftstücke  des  städtischen  Archivs. 

Jantzen:  Salomon  J.,  Sohn  des  Kaufmanns  Carl  J.  und  Bruder _des 
Daniel  Ehlert  J.,  geboren  1723,  ward  1755  Sekretair  der  Stadt.  Gegen  die 
Ma.ssregeln  iler  preussischeii  Regierung,  sich  des  Danziger  Hafens  zu  be- 
mächtigen und  so  Danzig  zu  schädigen  und  endlich  zum  An.schluss  au  Preusseii 
zu  bringen,  hat  er  1772  eine  Reilie  gründlicher  Denkschriften  verfasst  uni 
veröffentlicht,  ohne  den  erhofften  Erfolg  freilich  zu  erzielen.  1774  ward 
Salomon  .1.  Syndikus,  in  welchem  Amte  er  1780  starb. 

Amtliche  Papiere  des  städtischen  Archivs;  G.  Löschin,  Die  Bürge rmeUtrr, 
Hathsherren  ...  des  Danziger  l<'rcistaats  (Danzig,  1868)  S.  48. 

Keckerbart:  Johannes  K.,  aus  Danzig  gebürtig,  ward  1595  Sekretair 
der  Stadt.  1597  Syndikus  und  starb  1612. 

Amtliche  Papiere  des  städüschen  Archivs. 

* Keckermann:  Nathanael  K.  ward  Danziger  Bürger  auf  einen  Kauf- 

mann am  18.  Februar  1666  und  gehöite  der  Krämerzunft  an,  deren 
Acltermann  er  1680  war. 

Nach  den  Amtsbüchern  des  städtischen  Archivs.  “ 

Kemna:  Ludwig  Bernhard  K.,  aus  Lüneburg  gebürtig,  kam  173^ 
nacli  Danzig,  wo  er  als  Rektor  an  der  St.  Marieu-Schule  angcstellt  wurde. 
1755  ward  er  Prediger  an  der  St.  Barbara-Kin  he  in  der  gen.  Stadt.  Am 
11.  Februar  1758  ist  er  in  diesem  Amte  gestorben. 

Kphr.  Practoriüs,  Evang.  Danzig  1,  St.  Barbara-Kirche. 

Kittel:  Johannes  K.,  1519  den  29.  Juni  zu  Jüterbock  geboren,  in 
welciier  Stadt  sein  Vater  Rathsverwandtcr  und  Bürgermeister  war,  bezog, 
imchdcin  er  in  seiner  Vaterstadt  und  dann  auf  der  Schule  zu  Leissuict 
„die  fundanipnta  artium  gefasset“,  1535  die  Universität  Wittenberg.  Nach- 
dem er  dort  1539  Baccalaureus  tlHium  geworden,  ward  er  von  Job.  Matthesius 
z,ii  einem  Schuldienst  in  Joachimsthal  berufen.  Flr  hat  dies  Amt  ein  und  ein 
InilbeN  Jahr  verwaltet,  begab  sich  dann  aber  wieder  nach  Wittenberg  zurück, 
(vo  er  1513  deti  Mi.gistergrad  der  Philosophie  erlangte  und  bis  154ö  ver- 
Mleh.  Nncli  imtlicrs  Tode  nahm  er  die  Rektorstelle  au  der  Schule  zu 
lliiiiiitielbf-rg  in  Franken  an,  doch  nur  auf  kurze  Zeit  bis  1548.  Er  begah 
^leli  miidi  Witloiilierg  zurück,  um  der  Theologie  sich  völlig  zu  widmen. 
IbliO  ward  er  I’farrherr  von  Neu-Braudenburg,  doch  1560  ward  er  vom 
Itiilhe  der  Htadt  Rostock  auf  Empfehlung  Phil.  Melanclithoii’s  zum  Soper- 
tuleiideiiteii  und  Professor  der  Universität  berufen,  wo  er  auch  1561 
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zum  Doktor  der  Theologie  promovirt  wurde.  Auch  hier  blieb  er  uicht  lange. 
1.563  ward  er  Aichidiakomis  und  General-Superintendent  in  der  Nieder- 
I.ausitz.  1566  befand  er  sich  in  Danzig,  aus  welchem  Anlass  ist  nicht  be- 
kannt. Er  ward  von  dem  Dauziger  Käthe  um  Vermittelung  in  dem  damals 
grade  von  den  Geistlichen  Ober  die  Notel  geführten  Streite  angegangen.  Er 
übernahm  sie  und  führte  sie  mit  Gewandtheit  zur  Zufiiedeiiheit  des  Raths 
aus,  dass  er  von  demselben  aufgefordert  wurde,  in  Danzig  als  erster  Geist- 
lieber  der  Stadt  und  als  Pastor  von  St.  Marien  zu  verbleiben.  Er  folgte 
dieser  Aufforderung  und  siedelte  1567  nach  D.nuzig  über.  Zunächst  hat  er 
als  Vertreter  der  mclaiuhthonianischen  Richtung  gewirkt,  später  trat  seine 
hierarchische  Neigung  mehr  hervor,  und  nachdem  er  sich  während  der  Be- 
lagerung von  1577  bei  den  Volksbewegungen  sehr  zweideutig  leiiommen 
hatte,  trat  er  1580  aus  rein  persönlichen  Beweggründen  als  Vertheidiger 
des  strengen  Lulherthums  und  als  heftiger  Bekämpfer  des  Calvinismus  auf. 
Er  starb  am  12.  Fehr.  1.590 

Kphr.  Praetorius,  Ev.  Danzig  I,  St.  Marienkirche;  Hirsch  Geschichte  der  St. 
Marienkirche  II  (Danzig  184(j)  S.  4<>  ff;  S.  182 — 226;  Schnaasc,  Gcsch.  der  ev.  Kirche 
Danzigs  (Danzig  1863)  S.  58  ff.;  Celefus,  christliche  Predigt  hei  der  Leichen  und  ßc- 
gräbnus  des  Ehrwürdigen  • . - Johannis  Kittclii  - • • ■ M.  D.  SCI.  Am  Ende: 
Dantzig  1590.  (Danziger  Stadtbibliothek.  XV.  q.  87  b.) 

Klein;  Jacob  Theodor  K.,  1685  den  15.  August  zu  Küuig.sberg 
geboren,  Sohn  eines  dortigen  juristischen  Beamten,  studirte  auf  der  Universität 
seiner  Vaterstadt  Jurisprudenz,  daneben  auch  die  Naturwissenschaften,  zu 
denen  er  sich  besonders  hingezogen  fühlte.  1706  machte  er  eine  fünfjährige 
Iteise  durch  Dcutschlaud,  England,  die  Niederlande  und  Tirol.  Als  bald 
nach  seiner  Rückkehr  sein  Vater  starb,  veiliess  er  1712  Königsberg  und 
siedelte  nach  Danzig  über,  wo  er  171.3  als  Sekretair  der  Stadt  angestellt 
wurde.  Nach  einigen  das  Jahr  1714  hindurch  währenden  Gesandtschaftsi  eisen, 
welche  besonders  der  Beseitigung  der  russischen  Bedrückungen  galten,  blieb  er  in 
Danzig  und  widmete  sich  seinen  Amtsgeschäflen,  in  seinen  Mussestundeu 
besonders  dem  Studium  der  Naturwissenschaften,  anfänglich  der  Botanik, 
später  der  Zoologie.  Er  war  Mitbegründer  der  „Dauziger  Naturforschendeu 
Gesellschalf*,  zuerst  ihr  Sekretair,  darnach  ihr  Direktor.  Grosse  und  werth- 
volle Naturaliensaramlungeu  z.  B.  eine  Muschel-  und  Berusteinsammlung, 
wie  auch  einen  botanischen  Galten  legte  er  an,  und  uicht  minder  war  er 
schriftstellerisch  thätig.  Seine  erste  Schrift:  Fasciculus  plantaruin  rariorum 
et  exoticarnm  erschien  1722.  Andere,  in  denen  die  zahlreichen  Abbildungen 
meistens  von  einer  für  die  damalige  Zeit  seltenen  Schönheit  sind,  folgten 
nach.  Reiche  Anerkennung  ward  ihm  dalür  zu  theil ; er  ward  von  den 
Akademieeu  der  Wissenschaften  zu  Petersburg  und  London  sowie  vom 
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Institut  der  Wissenschaften  zu  Bologna  zum  Mitglied  ernannt  und  galt 
fflr  seine  Zeit  als  einer  der  bedeutendsten  Naturforsclier.  Er  starb  am 
27.  Februar  1759.  — Aus  seiner  Bibliothek,  die  aus  dem  Nachla.cs  seines 
Schwiegervaters,  des  Dauziger  Pastors  Constautin  Schütz,  mit  wichtigen 
Handscliritlen  bereichert  worden  war,  kamen  die  handschriftlichen  Bestände  an 
seinen  Schwiegersohn,  den  Danziger  Bürgermeister  Daniel  Gralath,  anf 
dessen  Erben  sie  daun  weiter  übergingen.  Mit  der  v.  Gralath’schen  Bibliothek 
sind  sie  in  den  Besitz  der  Stadtbibliothek  gekommen. 

Meusel,  Lexikon  der  vom  Jahre  1750— ISO  ' gestorbenen  Schrilfstellcr;  Ch. 
Sende),  Lobrede  auf  Herrn  Jakob  Klein.  Danzig  1759.  Allgem.  Deutsche  Biographie 
.Klein*. 

Kühn:  Andreas  K.,  1624  den  29.  Mai  zu  Dresden  geboren,  studirte 
zu  Wittenberg  und  Strassburg,  ward  1642  Magister,  1651  Pastor  und 
Superintendent  zu  Hertzberg,  1660  Superintendent  zu  Bischofswerder,  1675 
Superintendent  zu  Annabcrg  in  Meissen  und  1684  Pastor  an  der  Danziger 
St.  Marien-Kkche  und  Senior  des  geistlichen  Ministeriums.  In  dem  pietisti- 
schen  Streite  zwischen  Sam.  Schelwig  und  Const.  Schütz  steht  er  anf  des 
ersteren  Seite,  und  nicht  grade  offen  und  ehrlich  zu  dem  Gegner.  Seine 
Wirksamkeil  war  überhaupt  keine  segensreiche.  Das  Leben  in  seinem  Hanse 
war  derart,  dass  es  der  Gemeinde  zum  Ansto.ss  diente  und  der  Kath  endlich 
eingreifen  musste.  Seine  Predigten  waren  mit  Aeussei-ungen  erfüllt,  welche 
die  Hörer  aufs  äiisserste  empörten.  Ephr.  Praetorius  sagt  von  ihm:  „er  hatte 
keinen  Keligiousverstand,  vielmehr  Papismum  im  Herzen“.  K.  starb  170;$ 
den  22.  September. 

Ephr.  Praetorius,  Evang.  Danzig  I,  St.  Marienkirche;  Sclmaase,  Gesch.  «der  er. 
Kirche  Danzigs  (Danzig  18tj:()  S.  .‘1.36  ff. 

Lakke:  Philipp  L.,  aus  Danzig  gebürtig,  im  Mai  1588  unter  die 
Schüler  des  Danziger  Gymnasiums  aufgenomraen,  studirte  auf  Kosten  des 
Danziger  Haths  während  der  Jahre  1596 — 1600  auf  den  Universitäten  Leiden 
und  Padua  Jurisprudenz.  Zu  Ende  des  Jahres  1600  rief  ihn,  der  noch  eine 
Ueise  durch  Spanien  nach  Frankreich  zu  machen  gedachte,  der  Rath  zu 
heimathlichem  praktischen  Dienste  zurück.  1601  ist  er  dann  als  Sekretair 
in  den  Dienst  der  Stadt  getreten  und  in  demselben  bis  1629  geblieben. 
Im  März  dieses  letztgenannten  Jahres  bat  er  seines  Dienstes  entlassen  zn 
werden.  Der  Rath  gewährte  ihm  seine  Bitte  in  Beschlüssen  vom  27.  März 
und  9.  April,  doch  mit  der  Bedingung,  „dass  er  seines  Eides  nicht  erlassen 
sein  solle“.  Er  hat  denselben  nicht  gehalten,  ebensowenig  wie  die  Dank- 
barkeit bewiesen,  die  er  in  seinen  aus  der  üniversitätszeit  stammenden 
Briefen  mit  glühenden  Worten  dem  Rathe  betheuert  hatte:  er  wandte  sich, 
in  der  Meinung,  dass  ihm  Unrecht  geschehen  sei  — wodurch  ist  nicht  mit- 
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getheilt  — dein  Könige  von  Polen  zu,  trat  in  dessen  Dienste  als  ein  Königl. 
Sekrotair  und  hat  in  iSacheu  des  Seezolles  seiner  Vaterstadt  vielfältig  durch 
seine  dem  Könige  gegebenen  Kathschläge  geschadet,  erhebliche  Kosten  ver- 
ursacht und  sogar  eine  das  Hecht  künstlich  verdrehende  Gegenschrift 
(„Gegen-Hericht“)  gegen  die  Ausführungen  des  Danziger  Käthes  über  das 
Iteclit  des  Seezolles  ausgehen  lassen,  womit  er  dem  polnischen  Könige  die 
Handhabe  zu  jahrelangen  Voxationen  und  Erpressungen  Danzigs  geboten  hat. 
Er  starb  1640. 

Die  Amtspapicre  des  Danziger  Arcliivg;  Longuich,  Gesch.  der  Lande  Preussen  . . 
unter  König  Vladislav  IV  (Danzig  172!t)  .S.  «5.  l.'iO— 131. 

Lange:  Ernst  L.,  den  3.  Januar  16'>0  zu  Danzig  geboren,  ward  nach 
vollendeten  Studien  Stadtsekretair  in  seiner  Heimath,  in  welchem  Amte  er 
auch  einige  Jahre  die  Obliegenheiten  eines  .städtischen  Kesidenten  am  pol- 
nischen Hole  in  Warschau  ertiillte.  Zurückgekehrt  ward  er  in  dem  Stadt- 
rogiment  der  Altstadt  1091  Schöppe,  1094  Hathsherr.  1696  den  24.  Mai 
heirathete  er  eine  hinterldiebene  Tochter  des  berühmten  Astronomen  Hevelius. 
Nach  einer  Heise,  die  er  mit  seiner  Frau  1698  nach  Holland  gemacht  hatte 
und  auf  der  er  vielfach  mit  pietistischon  Kreisen  und  den  in  stiller 
Frömmigkeit  lebenden  Meiinoniten  in  HerOlirung  gekommen  war,  wandte 
er  wie  seine  Gattin  sich  in  der  Heimatli  ebenfalls  den  pietistisch  gesinnten 
Geistlichen  und  Kreisen  zu.  Als  ihr  Pfarrer,  Pastor  Barth  von  St.  Catharinen, 
sie  deshalb  zur  Hede  stellte,  kündigte  diesem  die  Frau,  Lange  selbst  seinem 
Heichtvatcr,  P.  Bücher,  die  bisherige  kirchliche  Verbindung.  Bücher  ant- 
wortete, cs  entwickelte  sich  daraus  ein  Briefwechsel,  dann  ein  öffentlich  ge- 
führter heftiger  Streit,  welcher  als  eine  Episode  des  allgemeinen  pietistisch- 
orthodoien  Streites,  der  von  Sam.  Schelwig  geführt  ward,  die  GemOthor  für  und 
wider  tief  erregte,  zu  Volksuuruhen  führte  und  die  Obrigkeit  einzuschreiten 
nöthigte.  Vom  Jahre  1703  an  gab  L keine  Antwort  mehr  und  so  erlosch 
der  Streit.  L.,  ein  wahrhaft  religiöser,  frommer  Mann,  beschäftigte  sich 
seitdem  mit  der  geistlichen  Dichtung,  überarbeitete  Luthers  Lieder  (1703), 
gab  die  Psalmen  in  deutscher  Umdichtung  heraus  und  eigene  Lieder,  von 
denen  noch  heute  einige  in  den  neuesten  Gesangbüchern  Aufnahme  gefunden 
haben.  Er  starb  1727  den  20.  August. 

G.  L.  Loschin,  „Ernzt  Lange"  in  den  Beiträgen  zur  Geschichte  Danzigs  Heft  1, 
S.  5ti — 59;  Schnansc,  Gesch.  der  ev.  Kirche  Danzigs  (D.anzig  18ö3)  der  betr  Abschnitt; 
Allgcm.  Deutsche  Biographie,  Artikel  .[.ange;  Ernst“,  wo  auch  die  Litteratur,  soweit 
sic  L.  als  Dichter  geistlicher  Lieder  betriflt,  näher  angegeben  ist. 

Lembke:  Heinrich  L.,  der  seiner  eigenen  Angabe  nach  in  Prenssen, 
nach  Henneberger*  in  Danzig  geboren  ist,  dessen  Familienverhältnisse  aber 

*)  Erklärung  der  Preuss.  Landtafel  S.  104. 
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unbekannt  sind,  ward,  nachdem  er  studirt  hatte  und  Doktor  beider  Rechte 
geworden,  im  März  des  Jahres  1575  als  Syndikus  der  Stadt  Danzig  ange- 
sU'llt.  Sogleich  nacli  seinem  Amtsantritt  hatte  er  mit  der  Krone  Polen  die 
schwierigen,  freilich  erfolglosen  Verhandlungen  zu  führen,  welche  der  Be- 
lagerung von  1577  vorangiugen.  Er  hat  dann  die  Erklärungen  verfasst, 
welche  die  Stadt  zur  Hechtlei  lignng  ihres  Verhaltens  publicirte,  nach  der 
Belagerung  in  den  Friedensverhandlungen  die  Sache  der  Stadt  vertreten- 
und  1578  auf  dem  Reichstage  ihre  Beschwerden  vorgetragen.  Mit  gleichen  Auf- 
trägen ward  er  des  öfteren  bedacht,  unter  anderem  ist  auch  durch  ihn 
der  Pfulilgeld-Traktat  vom  Jahre  1584  (Tractatus  portorii)  zu  Stande  gebracht 
worden.  Ausserdem  war  er  besonders  thätig  bei  der  für  nöthig  erachteten 
Bearbeitung  des  Kulmischen  Rechtes,  sowohl  durch  ITieilnahme  an  den 
Berathungs-Konferenzen  zu  Neumark  (1579 — 1580)  und  Thom  (1594)  als 
durch  Feitigung  des  Gcsetzbtiches 'selbst,  mit  der  er  in  der  letzten  Kon- 
ferenz beauftragt,  war.  Trotzdem  er  schon  erkrankt  war,  begann  er  die  Bearbeitung 
und  stellte  sie  bis  zum  Ende  des  vierten  Buches  fertig.  Im  Mai  dieses 
1594.  Jahres  verschlimmerte  sich  sein  Zustand  derart,  dass  er  jede  weitert 
Thätigkeit  aufgeben  musste.  In  demselben  Monat  ist  er  auch  gestorben. 

Zu  vergleichen  Preuss.  Sammlung  II,  3;I4 — 348,  wo  auch  L.’a  Schriften  ver- 
zeichnet sind. 

Lengnich:  Gottfried  L.,  geboren  den  4.  Dezember  1689  zu  Danzig, 
Sohn  dos  dortigen  Kaufmanns,  Mitgliedes  der  rechtstädtischen  Kramer 
Zunft  Vincent  L , ward  frühzeitig  zur  Schule  geschickt,  im  dreizehnten  Jahre 
beliiifs  Erlernung  der  polnischen  Sprache  nach  Mewe  gegeben  und  nach 
seiner  Rückkehr  von  dort  auf  die  St.  Marien-Schule  gebracht  1707  hattto 
er  dieselbe  absolvirt  und  kam  mm  auf  das  akademische  Gymnasinm.  Nadi 
einem  dreijährigen  flleissigcn  Besuch  bezog  er  1710  die  Universität  Halle 
Hier  widmete  er  sich  besonders  den  reclits wissenschaftlichen  und  gescbicht- 
liehen  Studien,  hoffte  alter,  wie  er  in  seiner  noch  uns  aufbewahrten  Auto- 
biographie gesteht,  aus  dem  Umgänge  mit  den  Gelehrten  und  dem  Gebrauch 
ihres  Buchervorraths  grö.ssereii  Nutzen  zu  schöpfen  als  aus  ihren  Vorlesungen. 
So  erstrebte  und  erreichte  er  einen  engeren  Umgang  mit  dem  Pi  of.  Gundliug,der 
ihn  lieb  gewann  und  sogar  zur  Mitarbeit  an  der  »Halleschen  Bibliothek'  heran- 
zog. 1712  wurde  er  Licentiat  der  Rechte,  1713  Doctor  juris  utriusque 
unter  .Abhaltung  zweier  öffentlichen  Disputationen.  Seine  Hoffnung  daboi 
war,  Dozeut  an  der  Universität  zu  werden,  aber  der  Tod  des  Königs 
Friedrich  I.  von  Preussen  Hess  ihn  diese  Hoffnung  aufgeben,  vielmehr  ge- 
dachte er  sein  „Glück  am  Köuigl.  Polnischen  Hofe  zu  suchen“.  Auf  der 
Reise  nach  War.schau  begab  er  sich  erst  nach  seiner  Vaterstadt  Hier  aber 
bewogen  ihn  die  Vorstellungen  des  damaligen  Syndikus  Albrecht  Kosenberg, 
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seines  besonderen  Göuiüts,  in  Danzig  zu  bleiben  und  abzuwarten,  ob  ein 
Amt  für  ihn  sich  ßnde.  Wahrend  dieser  VVart(.'zeit  studirte  er  die  Geschichte 
aiid  das  Staatsreeht  des  Königreichs  Polen,  der  Preussischen  Lande  und 
Danzigs,  fand  aber  bald  Gelegenheit,  in  die.sen  wie  anderen  wissenschaftlichen 
Disciplinen  einige  Studirende  des  Gymnasiums  privatim  zu  unterrichten. 
1721  erlaubte  ihm  der  Danziger  Rath,  Caspar  Schützens  proussische  Geschichte 
l'ortszusetzen  und  dazu  das  städtische  Archiv  zu  Ijenutzen,  setzte  ihm  auch 
ein  ,Iahr  darnach  ein  besonderes  Gehalt  für  diese  Arbeit  aus.  Mit  derselben 
tiesrbäfligte  er  sich  nocli  die  folgenden  .Jahre,  und  hat  darin  bis  zum  Jahre 
17.55  verharrend  diese  Aufgalre  „Geschichte  der  preussischeu  Lande  Königl. 
Antheils"  in  einer  Reilie  von  Alitheilungen,  die  9 Uände  betragen,  bis  zur 
Zeit  König  August  II  (175.5)  dimdigefnhrt  Oie  polnische  Geschichte  von 
ihren  Anfängen  bis  zum  Tode  König  August  II.  bat  er  in  einer  besonderen 
'H'hrilt  und  in  knmpendiöser  Komi  dargestellt.  -Während  er  noch  mit  den 
Antängen  dieser  Werke  beschälligt  war,  ward  er  172tt  vom  liathe  zum 
Profe.ssor  der  Eloquenz  und  Dichtkunst  am  Dan/.iger  Gymnasium  berufen 
and  am  2.  Juni  in  dies  Amt  eingefnhrt.  Au  Anerkennung  von  aussen  hat 
es  ihm  nicht  gefelilt;  1738  wurde  er  unter  die  Ehrenmitglieder  der  Kaiserl. 
Knssischeii  Akademie  zu  St.  Petcrslmrg  aufgenomraen,  1739  von  dem  Könige 
August  III.  mit  einem  Jahrcsgehalte  voir-1200  Thalern  und  1740  mit  dem 
Titel  eines  Königl.  Polnischen  Legalionsratlis  hedaeht,  welcher  beider  Titel 
er  sich,  wie  er  selbst  sagt,  „mit  gutem  Hedaeht  beständig  enthalten,  um 
nicht  Uebolwolleuden  zu  einem  ungegrümleten  Argwohn  Anlass  zu  gebeu“. 
Immerhin,  diese  Belohnungen  machten  ihn  ilem  Könige  wie  dem  Hofe  ver- 
pflichtet und  erklären  manches  in  seinem  Verhalten.  1740  reiste  er  mit 
Erlaubniss  des  Käthes  nach  Warschau  zum  Keichstuge,  wohl  mit  der  Neben- 
absicht, sich  für  die  Beweise  der  Gunst  des  Königs  zu  bedanken.  Er  erhielt 
auch  dort,  wie  er  erzählt,  die  Erlaubniss,  fernerhin  sein  .Amt  am  Gymnasium 
zu  behalten  und  zu  verwalten.  1740  erhielt  er  die  Professur  in  seinem 
eigentlichen  Fache,  in  der  Reclitsgelalirtlieit  und  den  geschichtlichen  Wissen- 
schaften, sowie  das  Inspoktorat  ü er  das  Gymnasium.  Doch  schon  das  Jahr 
darnach  ward  er  als  Nachfolger  des  verstorbenen  Syndikus  Albreeht  Rosenberg ^ 
seines  bisherigen  Gönners  und  daun  fleissigen  Mitgehilfen  bei  seinen  ge- 
schichtlichen Studien,  zum  Syndikus  der  Stadt  berufen.  In  diesem  Amte 
hat  er  durch  seine  umfassenden  reclitsgeschichtlichen  und  geschichtlichen 
Kenntnisse  der  Stadt  wichtige  Dienste  geleistet,  bald  durch  Ausarbeitung 
von  Gutachten,  bald  durch  Ertheiluug  von  entscheidender  Auskunft.  Noch 
nicht  volle  zehn  Tage  nach  Antritt  des  Syndikats  ward  er  wegen  der  inneren 
Misshelligkeiten  unter  den  Ständen  Danzigs  mit  zwei  Rathsherren  an  den 
König  geschickt,  um  einen  der  Stadt  „heilsamen  und  erspriesslichen  Ausgang“ 
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zu  gewinueu,  was  ihm  auch  gelungen  ist.  1767  ward  er  auf  den  nach  Thom 
zusammenberufeueu  Convent  der  Evangelischen  aus  Gross-  und  Klein-Polen 
und  Preussen  geschickt,  welclie  Keisc  er  mit  desto  grösserer  Bereitwilligkeit' 
antrat,  weil  — sagte  er  — „ich  dadurch  Gelegenheit  bekam,  die  häuBp 
gekränkten  Rechte  der  Evangelischen  müudlich  und  schrilllich  öfTentlicli  zu 
vertreten,  welche  Bemfihung  Gott  also  gesegnete,  dass  die  besonderen  Schlösse 
von  allen  Anwe.<euden  durch  ihrer  Namen  Unterschrift  und  Beidrückung 
ihrer  Petschafte  genehmigt  wurden“.  Die  folgenden  Jahre  hat  er  in  stiller, 
bedeutsamer  Ausübung  seines  Amtes  zugebracht;  seiner  Vaterstadt  suchte 
er  in  ihrer  schwierigen  Lage  so  gut  er  konnte  zu  dienen.  Die  erste  Tiieilang 
Polens  hat  er  noch  erlebt;  er  starb  am  28.  April  1774  am  Marasmus  seuilis, 
nach  langwieriger  Krankheit. 

Ausser  der  schon  erwähnten  „Geschichte  der  preussischen  Lande  Kgl. 
polnischen  Antheils“  hat  L.  als  werthvolle  Ergänzungen  dazu  eine  Anzahl 
von  Einzeluntcrsuchungen  über  die  Geschichte  und  das  Staatsrecht  der 
preussisch-polnischen  Lande  verlasst,  die  zum  Theil  auch  veröffentlicht  siud, 
zum  Theil  handschriftlich  auf  dem  Danziger  städtischen  Archiv  und  auch 
auf  der  Sladtbibliothek  auf  bewahrt  werden.  Er  hat  sich  dadurch  um  die 
wissenschaftliche  Behandlung  der  pieussisch-polnischen  Ge.'-chichte  eia 
hleihendos  Verdienst  erworben,  besonders  dadurch,  dass  er  überall  auf  die 
ersli!  Quelle  zuiückzugehen  sucht  Einseitigkeiten  und  Lücken  finden  sich 
da  in  seiner  Darstellung,  wo  das  Material  ihm  fehlt.  Aus  für  jene  Zeit 
wohl  nothweudiger  Kücksichtnahrac  verschweigt  er  allerdings  manches  oder 
stellt  es  in  milderem  Licht«  dar.  .Seine  Ausdrücke  sind  darum  öfters  mit 
diplomatischer  Gewandtheit  gewählt. 

Eine  genaue  Angabe  der  wichtigeren  Schritten  Lenguich’s  lassen  wir 
hier  folgen,  da  v.  VVcgele  in  der  von  ihm  verfassten  Lebensgeschichte 
Lengnicb’s  (Allgem.  Deutsche  Biographie)  dafür  auf  logier  „Beiträge  zur 
jurist.  Biographie”  verweist  und  diese  Schritli  sehr  schw'er  zu  beschaffen  ist 
Unter  Nennung  seines  Namens  sind  von  Lenguich  veröffentlicht: 

].  Dissert.  inaugnralis  de  origine  et  progressu  poeuae  adulterarum  apud 
veteres  Romanos.  Halae  17-12.  4“. 

2.  Geschichte  der  l’reussischen  Lande  Königlichen  Antheils  seit  dem 
Jahre  1526  bis  „unter  dem  Könige  August  dem  Zweiten“.  Danzig 
1722 — 1755.  2®.  Neun  Bände, 

Das  ganze  Werk  ist  selten  vollständig,  und  vollständig  fast  nie  mehr 
zu  haben.  Die  einzelnen  Bände  wurden  nämlich  nicht  in  einer 
gleich  starken  Auflage  hcrausgegeben,  sondern  die  ersten  Bände  in 
mehr  Exemplaren  als  die  folgenden  aufgelegt,  da  deren  Kosten  der 
Ruth  trug,  die  späteren  aber  auf  Kosten  des  Druckers  erschienen. 
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Rezensionen  Aber  dieses  Werk  und  dessen  einzelne  Bände  brachten 
die  Latein.  Acta  Emd  1724  (S.  266  - 69)  und  1726  (S.  102—107), 
da.s  Gelahrte  Preussen  II,  l — 24.  .00—16.3;  III,  170 — 189;  IV,  1 — 29; 
(’ontinuirte  Gelahrte  Preussen  1 Quartal  14.3 — 146;  Historie  der 
Gelehrsamkeit  unserer  Zeiten  (Leipzig  1721  8®)  S.  8.33 — 847, 
948—960,  1031—39. 

3.  Commentatio  succincta  de  norma  regiminis,  quae  sub  imperio  Serenissira. 
Poloniae  Regum  Prussiae  praescripto  jurium  ut  vocant  fundamentalium 
corapetit.  Gedani  1722  4®.  (Rec.  Gelahrtes  Preussen  II,  9 ff.) 

4.  Ilodierua  reipublicae  Prutenae  sub.  -Seren.  Poloniaruni  Regis  imperio 
facies  ad  fidem  actorum  publicorum  descripta.  Ged.  1728.  4®.  (Rec. 
Preuss.  Todestempel  S.  hl  u.  396  ff.) 

h.  Progr.  quo  ad  lectiones  suas  audiendas  Athenaei  cives  invitat 
Ged.  1729  2«. 

6.  Progr.  quo  ad  audiendam  orationem  secularera  in  raemoriam  Aug.  Con- 
fessionis  ante  ducentos  annos  Carolo  V.  traditac  invitat.  1730  2®. 

7.  De  Prussorum  in  Augustanam  Confessionem  raeritis  oratio  secularis 
d.  VI  Jul.  MDCCXXX  habita.  Gedani.  Ein  Auszug  daraus  in  „Acta 
Boniss.“  III,  858—76. 

8.  Dissertatio  de  Polonorum  Majoribus.  Ged,  1732. 4®.  Sie  ist  als  Anhang 
der  Historia  Poloua  beigegeben. 

9.  Progr.  quo  ad  audiendam  orationem  in  memoriam  Augusti  • ■ regis 
Pol.  d.  V Martii  MDCCXXXIII  invitat.  Ged.  2®.  Diese  Rede  ist  in 
den  „Leipziger  gelehrt.  Zeitungen“  .lahrg.  1733  wörtlich  abgedruckt, 
auch  noch  in  einem  besonderen  Nachdruck  zu  Leipzig  crsidiienen. 

10.  Augusti  Secundi  regis  Polon.  Indulgentia  Senatus  jiissu  oratione  cele- 
brata  Gedan.  1733.  4®.  Gottsched  hat  diese  Rede  in  einem  neuen  Al>- 
druck  und  in  einer  deutschen  Uebersetzung  zu  Leipzig  erscheiuen 
lassen,  ausserdem  seiner  „Ausführlichen  Redekunst“  (1736)  als  Muster 
wahrer  Beredtsamkeit  beigefügt. 

11.  Diss.  de  religionis  christianae  in  Polonia  initiis.  Ged  1734.  4®, 

12.  Diss.  de  Polonorum  oonfoederationibus  Ged.  1735.  4®. 

1.3.  Pacta  conventa  Augusti  III  regis  Pol.  commentario  perpetuo  illustrata. 
Lips.  1736.  2®.  — Editio  altera  et  auctior.  Dant.  et  Lips.  1763.  4®. 

14.  Historia  Poloua  a Lecho  ad  Augusti  11  mortem  Lips.  1740.  8®.  Eadera 
a Lecho  ad  annura  MDCCXXXVIII.  Editio  altera  priorc  auctior  e; 
emendatior  Ged.  17.50  8®. 

Dies  Werk  ist  nach  seiner  ersten  Ausgalie  vom  Danziger  Raths- 
herrn Andreas  Schott  ins  Deutsche  übersetzt  und  1741  in  Leipzig 
herausgegeben  worden. 
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15.  Ju8  publicum  Regni  Poloni.  Tomus  I.  Gedau.  1747.  8*.  Tomus  II 
ibid.  1746.  — Editio  altera  priorc  correctior  et  auctior  Tomus  I Gedani 
1765  Tomus  II  Ged.  1766.  Bei  der  /.weiten  Ausgabe  ist  zur  alten 
Vorrede  noch  eine  neue  hinzngefügt,  dagegen  die  Dedikation  wcg- 
geblieben. 

16.  Progr.  in  funere  Sam.  Friderici  de  Willenberg  J.  V.  D.  Athen.  Ged 
inspectoris  Ged.  1748.  2®. 

17.  Historia  Enropae  recentior  ad  fiiiem  auni  MDOCLXVIII  in  usum  .\the- 
naei  Gedan.  breviter  descripta.  Ged.  1741)  8®.  Unvollendet. 

18.  Jus  Publicum  Prussiae  Polonae  Ged.  1758.  H".  Es  erschien  Danzic 
1760  in  einer  von  Gottlieb  Künhold  gefertigten  deutschen  Uebersetzunsr 
unter  dem  Titel  „Staatsrecht  des  polnischen  Prcussens  und  Vereinigung 
der  Lande  Preussen  mit  dem  Königreich  Polen". 

Ohne  Lengnich’s  Namen  erschienen: 

1.  Conjecturae  de  patria  S.  Aurelii  Prudentii  Clementis  in  der  „Hallc.schrn 
Neuen  Bibliothek“  Bd.  26. 

2.  Nachrichten  und  Urtheile  von  den  lateinischen  Anctoribus  classicis  um! 
ihren  noch  vorhandenen  Schriften.  Halle  1716  12®. 

3.  Polnische  Bibliotliek,  welche  von  Büchern  und  andern  der  Polnischen 
und  Preussischen  Historie  dienenden  Sachen  austührliche  Nachricht 
giebt.  I. — X.  Stück.  Danzig  1718 — 10. 

4.  Herrn  Gottfried  Beutzmauna,  Bürgermeisters  . . . schriftliches  Ehren- 
gedächtniss.  Danzig.  2®.  o.  J.  (1734). 

5.  Anmerkungen  in  der  Schrift  „Status  caussae  .affectatam  a . . . Domino 
Iteferendario  regni  in  civitate  Gedanensi  comraissionem  coucernen>“ 
Gedani  1761.  4®.,  die  deutsch  unter  dem  Titel  „Bericht  von  der  au- 
gemassten  Commi.ssion  J.  Eic.  des  Herrn  Kron-Keferendarii  in  der 
Stadt  Dantzig“  1761  erschien. 

6.  Zulaga  Gedanensium  civitati  ab  ordinibös  asserta  Gedani  1761. 
deutsch : der  Stadt  Danzig  von  den  gesammten  Ordnungen  behauptetes 
Recht  zur  Bürger-Zulage.“  1761. 

7.  Zulagae  Gedanensis  civitati  ab  ordinibus  assertae  supplementaui.  Ged. 
1761.  4®.  Auch  deutsch:  „Zusätze  zu  dem  für  die  Stadt  Danzig  von 
den  gesammten  Ordnungen  behaupteten  Recht  zur  Bürger-Zulage  . . • 
Danzig  1761.  4*. 

Der  lateinischen  wie  der  deutschen  Ausgabe  ist  die  auf  No.  6 in 
Warschau  veröffentlichte  Gegenschrift  beigetiigt. 

8 Tractatus  Portorii  cum  notis  editi.  Gedani  1762.  4®.  Auch  deutsch: 
„Vergleich  wegen  des  Pfahlgeldes  mit  Anmerkungen.  Danzig  l7tö. 
Diese  Uebersetzung  rührt  von  Lenguich  selbst  her. 
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9.  Von  dem  Prenssischen  Adel  angenommenes  und  den  SUdten  abge- 
lehntes Polnische  Tribunal  Danzig  1763.  4“.  Diese  Schrift  ist  auch 
ins  Polnische  übersetzt  worden 

10.  Civitatem  Gedanensem  decreto  tribuualitio  Lublini  nuper  in  se  lato 
non  teneri  expositio.  Gedani  s.  a.  (1763)  4®. 

11.  Der  Obrigkeiten  in  den  Prenssischen  Städten  Befugniss  Edelleute  zu 
richten.  (Danzig  1764).  4*. 

12.  Quaedam  civitatis  Gedanensis  jura  defensa  interregno.  1764,  Gedani.  4®. 
Auch  deutsch:  „Vertheidigung  einiger  Rechte  der  Stadt  Danzig  zur 
Zeit  des  erledigten  Königlichen  Thrones".  1764.  Danzig.  4®. 

13.  Majorum  Prussiae  Civitatura  pro  juribus  suis  vigilantia  interregno 
1764.  Gedani  4®.  Audi  Deutsch;  Der  grösseren  Prenssischen  Städte 
für  ihre  Rechte  bezeigte  Wachsamkeit  zur  Zeit  des  erledigten  König- 
lichen Thrones.“  1764.  Danzig  4®. 

14.  Ad  111.  Dni.  Antonii  Ostrouscii  Regii  ad  excipiendum  a Civitate  Ge- 
danensi  solenne  jusjurandum  Ijcgati,  Episcopi  Vladislaviensis  et 
Pomeraniae,  corara  Civitatis  ordinibus  habitum  d.  XXVI  Juuii 
MDCCIiXV  sermonem  eiusdem  civitatis  Syndici  responsio.  Gedani.  2®. 

Diese  Rede  ist  in  Janozki’s  Excerpta  Polen,  litteraturae  huiu.s  atqiie 
superioris  aetatis  Vol.  IV  (Vrutisl.  1766.  S®)  p.  341  — 41  wörtlich 
abgedruckt. 

Unter  dem  Namen  Anderer  erschienen  folgende  Schriften  Tiengnich’s: 

1.  Ad  Guil.  Turckii  specimen  liistoriao  sacrae  Halae  1712.  8®,  l’raefatio 
de  vita  et  scriptis  autoris.  Dieser  Vorrede  von  6 Seiten  hat  L , obwohl 
er  sie  abgefasst  hatte,  mit  dem  Namen  des  Verlegers  unterschrieben 

2.  Diss.  de  Prussorum  comitiis.  Praeside  I).  Sani.  Frid  Willenberg. 
Resp.  Jo.  Jac.  Ammelung.  Gedani  1720  4®.  Diese  Streitschrift  ist 
zwar  unter  dem  Namen  des  Respondenten  in  den  Actis  Boruss.  Tom. 
II.  p.  565 — 585  abgedruckt,  allein  nach  der  Bibi.  hist.  sei.  Struvio- 
Buderiana  II,  p.  1554,  G.  Pet.  Schultz,  hist,  interregni  uovissiini  . . 
(Ged.  1738.)  p.  2 § 6 u p.  88  § 42,  Gelahrtem  Preussen  II,  104  und 
dem  Preuss.  Todesterapel,  58  u.  760  rührt  sie  von  Lengnich  her. 

3.  Diss.  de  muneris  Thesaurarii  in  Prussia  occidentali  antiquitate,  juribus 
et  praerogativis.  Praeside  Sum.  Frid.  Willenberg.  Resp.  Ant.  Job. 
Ernst  Ferber.  Gedani  1722.  4®.  Zu  vergl.  Gelahrtes  Preussen  1, 
p.  34  u.  223. 

4.  Diss.  de  unionis  quae  Poloniae  iungitur  Prussia  indole.  Moderantc  I). 
Sam.  Frid.  Willenberg.  Resp.  Am.  Dilger  Gedani  1727.  4®.  Lengnicli 
selbst  bezeichnet  diese  Schrift  als  von  ihm  verfasst  im  Jus  publicum 
Kegni  Pol. 
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Eine  Qedächtnisschrift  anf  den  auf  einer  Reise  verstorbenen  Dannger 
Schöppen  Simon  Christian  v.  Schröder,  die  T/cngnich  1723  unter  dem  Titel 
„Der  Pilgrimm  auf  Erden  und  Uürger  itn  Himmel“  verfasst  hat  und  die 
dennoch  Christoph.  Thiele,  Diac  Eccles-Freyenwaldeiisis  als  Verfasser  nennt, 
führen  wir  hier  noch  an. 

Zwei  Werke  anderer  Autoren  gab  L.  heraus: 

1.  Vincentius  Kadlubko  et  Martinus  Oallus  Ged.  1749.  2". 

2.  Casp.  SchOtzii  rerum  Piussicarum  histeria  ex  Codice  manu  aurtoria 

scripto  edita.  Oedani  1769.  2*. 

Dies  Werk  ist  im  Subscriptionswege  und  in  sehr  raässiger  Auflage  ver- 
öffentlicht worden,  daher  sehr  selten  Die  im  Dan/iger  Stadtarchive  vor- 
handene Handschrift  des  Verfassers  hat  L.  im  Aufträge  des  Rathes  für  den 
Druck  hearheitet,  mit  einer  V^orrede  und  einer  .4nzeigc  der  merkwürdigsten 
Sachen  versehen. 

Einige  Abhandlungen  Leiignicli’s  sind  tingedruekt  geblieben,  u.  a.  ein 
Supplementum  ad  jus  publicum  Prussiae  Polonae,  das  gerade  zu  der  Zeit 
fertig  wurde,  als  Westpreussen  mit  Preussen  wieder  vereinigt  wurde,  niid 
deshalb  nicht  durch  den  Druck  veröffentlicht  wurde.  Dieses  sowie  etlirbr 
andere  ungedmekte  Abhandlungen  Leugiiicli's  befinden  sich  auf  dem  Danziger 
städtischen  Archive,  andere,  darunter  „.Jus  publicum  civitatis  Gedaneusis". 
wie  dieses  Verzeichuiss  darthut,  auch  auf  der  Stadtbibliothek. 

Job.  Fricdr.  Juglcr,  Gottfried  Lengniclis  elienialiccn  . . Syndikus  zu  Danzis 
Lebensbeschreibung  Leipzig  1777  8“  (IliiliagenVhc  Bibi.  Octavo  1400)  und  in  Bcitriscii 
zur  juristischeu  Biographie  Bd  3,  S.  283  ff;  Meusel,  Le.vikon  der  verstorbenen  tcuUchcc 
Schriftsteller  Bd.  8 S.  228  ff;  v.  Wcgcle  „Allgcnj.  IHutscbc  Biographie“. 

V.  d.  Linde:  Johann  Emst  v.  d.  L.,  der  Spross  einer  sehr  alten  in 
Preussen  ansässigen  deutschen  Familie,  die  zuer.st  in  Thorn,  dann  in  Danzis 
ihren  Wohnsitz  hatte,  Sohn  des  Danziger  Itatlisverw.mdten  Valentin  von  der 
Linde,  ward  in  Danzig  16i>l  den  25.  OctolK>r  geboren.  Nachdem  er  einen 
mehrjährigen  Privatuntemcht  empfangen,  kam  er  1664  auf  das  Gymnasium, 
und  1667  nach  Absolvinmg  der  Schule  zur  Erlern iiug  der  polnischen  Spracht 
nacli  Warschau  und  Krakau.  1672  bezog  er  die  Universität  Königsl)crg  unJ 
verliess  sie  erst  1676,  um  im  folgenden,  Jahre  die  grosse  Reise  ins  Ausland 
anzntreten  und  anf  der  Universität  Leyden  zu  studiren.  Seine  schwächliche 
Gesundheit  nötbigte  ihn  aber  1678  in  die  Vaterstadt  zurfickzukehren.  Zuerst 
war  er  als  Advokat  thätig,  1691  ward  cv  aber  Rathssekretair,  1697  Syudiku.^  der 
Stadt,  17ü5  Rathsherr,  17U8  Richter,  1712  IJflrgernieister  und  dann  zu  dreien 
Malen  präsidirender  Bürgermeister.  Nach  einer  äusserst  treuen  und  um- 
sichtigen Verwaltung  der  Angelegenheiten  seiner  Vaterstadt,  die  sich  zur 
Zeit  seines  Lebens  in  äusserst  .schwierigen  Verbültuisson  befand,  und  nuct 
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einer  reichen  schriftstellerischen  Thfttigkeit  starb  er  am  24.  Dezember  1721. 
Oie  .Anzahl  seiner  Schriften,  sowohl  derer,  die  er  veröffentlicht  hat,  wie 
derer,  die  handschriftlich  geblieben  sind,  ist  eine  Oberaus  grosse.  Diese 
seine  Schritten  sind  verzeichnet  im  „Gelahrten  Preussen^  Thl  I,  171 — 172; 
Thl.  2,  S.  57;  die  ungedruckten  in  „Preussische  Sammlung“  Thl.  11, 
S.  541 — 547.  Seine  Autobiographie  findet  sich  in  dem  „Gelahrten  Prenssen“ 
Thl.  1,  S.  173—193. 

V,  d.  Linde:  Valentin  v.  d.  L.,  zu  Danzig  den  3.  Februar  1618  ge- 
boren, ein  Mitglied  dor  alten  Tborner  und  Diinziger  Rathsfamilie,  war  1650 
in  Danzig  Schöppe  und  1659  Hathsherr  geworden.  1665  im  Juni  stellte  es 
sich  bei  dem  Umtausch  der  Aemter  heraus,  dass  er  an  der  Accise-Kasse 
und  anderen  städtischen  Kassen  bedeutende  Veruntreuungen  (24  770  Gulden) 
legangen  hatte.  Mit  Rücksicht  auf  die  Familie  und  seine  Frau  und  Kinder 
ging  der  Danziger  Rath  sehr  milde  mit  ihm  vor,  er  Hess  v.  d.  L.  straffrei 
uusgehen  gegen  dessen  Reversal  die  veruntreute  Summe  ersetzen  zu  wollen  und 
gegen  die  Verpßlndnng  der  gesammten  Habe.  Doch  auch  von  diesen  so 
verplandeten  Gütern  brachte  L.  vieles  bei  Seite  und  ward  endlich  flüchtig. 
Per  Rath  entsetzte  ihn  nun  seines  Amtes  und  confi.scirte  sein  Vermögen. 
Valentin  v.  d.  L.  dagegen  liess  von  Marienburg  aus,  wohin  er  sich  begeben, 
nicht  nur  eine  Menge  vou  Schmähschriften  ausgehen,  in  denen  er  von  anderen 
Rathsmitgliedem  denuncirte,  dass  sie  es  gerade  wie  er  gemacht  hätten, 
sondern  strengte  beim  Königl.  Hofe  in  Warschau  einen  Prozess  an.  Durch 
die  bekannten  Mittel  gewann  er  denselben,  aber  dor  Danziger  Rath  lohnte 
unter  Berufung  auf  die  Privilegien  der  Stadt  die  .Ausführung  diese.s  Urtheils 
ab,  sodass  sich  v.  d.  L.  1671  genöthigt  sab,  die  Anklage  zurückzunehmen. 
Er  starb  den  2 Juni  1696. 

Amtsbilcher  des  städtischen  Archivs;  Löschin,  Gesch.  Danzigs  (Danzig  1823) 
ThL  2.  S.  «. 

Loeachius:  Andreas  L,  ein  Schotte.  Ueber  seine  Lebensverhältnisse 
liess  sich  nichts  ermitteln. 

Lomollner:  Johannes  L.  Aus  den  hier  vorhandenen  litterarischen 
Hilfsmitteln  liess  sich  über  ihn  nichts  näheres  feststellen. 

Los:  Petrus  L.  oder  Lossius,  zu  Pirna  geboren,  ward  von  Leipzig, 
wo  er  als  Inspector  der  kurfürstlichen  Stipendiaten  angestellt  war,  1580  nach 
Danzig  berufen,  um  an  dem  neu  eingerichteten  Gymnasium  als  Conrektor 
und  als  Professor  zu  wirken.  18  Jahre  lang  hat  er  dies  Amt  verwaltet, 
dann  aber  ward  er  Pfarrer  der  evangeli.schen  Gemeinde  zu  Wotzlaff  (Danziger 
Werder),  wo  er  1602  an  der  Pest  gestorben  ist.  Dem  Calvinismus  zu- 
geneigt, hat  er  in  seiner  Dorfgemeinde  reformirte  Kirchenceremonien 
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eingeführt,  in  Folge  dessen  er  Angriffe  und  Untersuchungen  zu  be- 
stehen hatte. 

Ephr  Practorius,  Athenac  Gedanenses  Lips  171.3.  S.  43;  Ephr.  Praetorios,  Er 
Danzig  II,  Wotzlaff;  Ilartkiioch  Preuss  Kirchen-Historie  S.  773. 

Löschin:  Mathias  Gotthilf  L.  üeber  seinen  Lebenslauf  und  Wirk- 
samkeit giebt  der  Bericht  über  die  „Löschiu’sehe  Bibliothek“  in  dem  Abschoitt 
„Nachricht  von  den  im  Vorzeichniss  der  Handschriften  erwähnten  Bibliotheken“ 
das  Nähere 

Martini;  Cyriakus  M.,  1033  zu  Reval  geboren  vou  Eltern  geringen 
Standes,  wegen  .seiner  Gaben  vom  Rektor  des  Revaler  Gymnasiums  in  Hau- 
und  Unterricht  genommen,  bezog  lO.bO  die  Universität  Dorpat,  1651  Upsala 
und  Greifswald.  Nach  einer  durch  Deutschland  geiniichten  Reise  kam  er 
auf  dem  Wege  nach  seiner  Heimath  16.53  nach  Preussen  uud  blieb  in 
Königsberg  zur  Fortsetzung  seiner  theologischen  Studien.  Während  d« 
Königsberger  Aufenth.altes  trat  er  in  enge  Beziehung  zu  mehreren  Professonu 
uud  auch  zu  Simon  Dach.  Während  des  schwedisch-polnischen  Krieges  uiidl 
des  Einfalls  der  Russen  in  Livland  aller  Subsistenzmittel  beraubt,  wandte 
er  sich  an  den  schwedischen  Kanzler  Erich  Oienstierna  mit  der  Bitte  nm 
Hilfe.  Seine  Bitte  hatte  zunächst  den  Erfolg,  dass  er  Sekretair  bei  der 
Kriegskanzlei  wurde,  daun  aber  16.56  Hof-  und  Peldprediger  beim  Leib- 
Regiment.  Nach  des  Kanzlers  Tode  ward  er  bei  dem  Kulmischeu  Gnl;ernator 
Benedict  Oienstierna  im  Januar  1657  ebenfalls  Hofprediger,  blieb  es  aber 
nur  bis  zum  April,  zu  w'elchem  Zeitpunkte,  er  vom  Elhiuger  Käthe  zum| 
Pastor  der  St.  Leichnams-Kirche  erwählt  wurde.'  Viel  Leiden  und  Drangs.de 
hatte  er  hier  in  Folge  der  kriegerischen  Vorgänge  durchzumachen,  treu  hat' 
er  trotz  allem  seines  Amtes  gewartet.  Besonders  eifrig  lehrte  er  den 
„Katechismus“  uud  hielt  seine  Gemeinde  zum  Lesen  der  h.  Schrift  an 
1676  ward  er  au  die  St.  Marien-Kii  cho  berufen;  er  starb  in  diesem  Amte  am 
9.  Januar  1682.  Nicht  gering  ist  die  Anzahl  der  von  ihm  veröffentlichter. 
Schriften. 

Tolkcmit,  Elbingschcr  Lehrcr-Gediiehtniss  Dnnzig  175.3.  4'.  S.  6.5 — 70. 

Maukisch:  Johannes  M.,  den  14.  August  1617  zu  Freiherg  in 
Sachsen  gehören,  wurde  1640  in  Leipzig,  wo  er  sludirt  hatte,  Magister  nno 
16.50  Liceiitiat  der  Theologie.  16.51  herief  ihn  der  Dauziger  Rath  zum  Rektor 
des  dortigen  akademischen  Gymnasiums  uud  zum  Pastor  der  St.  Triuitatis-Kirohf 
Für  diese  Aemter  erwarb  er,  ehe  er  sie  autrat,  das  Doktorat  der  Theologie 
Mit  redlich-treuem  Flcisse  hat  er  seine  Aemter  verwaltet,  doch  mehr  als 
seine  Vorgänger  die  pädagogische  Thätigkeit  dabei  vorwalten  lassen.  Besonder 
der  Pflege  des  religiö.seii  Lebens  seiner  Schüler  wandte  er  seine  Aufmerli- 
samkeit  und  Fürsorge  zu.  Vou  seinen  Qberans  zahlreichen  Schriften 
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59  lateinische  und  63  deutsche)  beschäftigen  sich  die  meisten  mit  Pädagogik 
uJ  Katechetik.  Seine  katecheti sehen  Abhandlungen  gehören  zu  den  besseren 
iieser  Wissenschaft  (Palmer,  Katechetik  S.  20.  Anm.  1 ; Schnaase,  Gesch. 
1er  ev.  Kirche  Danzigs  [Danz.  1863]  S.  225).  Doch  auch  iu  den  theologischen 
'treitigkeiteu  seiner  Zeit,  in  dem  synkretistischen  namentlich,  ist  er  mitthätig 
•ewesen.  Er  starb  am  8.  Juni  1669. 

Ephr.  Prsetoriue,  Athenae  Gedanenses  (Lips.  1713)  S.  101  ff;  Hirsch,  Gesch. 
ei  akademischen  Gymnasiums  io  Danzig.  (D.mzig  1387)  S.  28;  Schnaase,  Gesch. 
er  er.  Kirche  Danzigs  (Danzig  1868)  S.  225  231.  316  u.  a. 

Mehlmann:  Georg  M.,  der  Verfasser  der  nach  ihm  benannten  Chronik, 
;ehört  zu  dem  Panziger  Patriziergeschlechte  der  M.,  das  mit  einem  1463 
erstorbenen  Heinrich  M.  in  Danzig  zuerst  erscheint  und  mit  einem  Georg 
J 1641  ausgestorhen  zu  sein  scheint.  Als  Verfasser  der  Chronik  kann  nur 
ler  Georg  M.  in  Betracht  kommen,  der  1555  Schöppe  war  und  1.558  ge- 
torhen  ist.  Sein  Sohn,  gleichfalls  mit  dem  Vornamen  Georg,  ward  1585 
vhSppe,  1589  Rathslierr  und  starb  1605.  Sein  Sohn,  ebenfalls  Georg  ge- 
wissen, ist  der  letzte  des  Geschlechts. 

Die  Stammtafeln  der  Danzigor  Familien  in  dem  städtischen  Archiv  und  der 
ätsdtbibliothek.  (Jeher  die  nach  ihm  benannte  Chronik  zu  vergleichen;  Karl  Klotke, 
liudlenkonde  zur  Gesch.  des  Preuss.  Staates.  Die  Quellenschriftsteller  (Berlin 
l«s.  8»)  S.  102. 

Mefsner:  Johann  .M.,  geboren  1615  in  Torgau,  seit  1649  Professor 
ler  Theologie  an  der  Universität  Wittenlrerg,  gorieth  wegen  seiner  milden 
Beurtlieilnng  der  reformirten Theologie  in  einen  langwierigen  dogicatischenStreit 
!»it  seinem  Aratsgenossen  Abraham  Calov,  dem  von  der  auf  ihre  lutherische 
Reihtgläubigkeit  stolzen  Wittenberger  Akademie  auch  der  Sieg  zuge- 
•prot;hen  wurde. 

Tholuck,  der  Geist  der  luth.  Theologen  Wittenbergs.  (Halle  1852)  S.  225  ff. 

Miotke:  Matthias  M.,  oder  Miodek,  wie  er  sich  selbst  schreibt, 
Geistlicher  an  der  St.  Annen-Kirche,  in  der  Gottesdienste  für  die  polnisch 
^rechenden  Evangelischen  gehalten  wurden,  amtirte  1562  an  der  gen.  Kirche, 
In  dem  Exorcismusstreit  gegen  den  Pastor  der  St.  Bartholomäi- Kirche 
M Gregor  Schütz,  trat  M.  in  so  unwürdiger  Weise  auf,  dass  der  Rath  ihn 
wines  Amtes  eulsetzte.  Auf  Fürbitte  der  Danziger  Geistlichkeit  wird  er 
»ieder  in  Gnaden  angenommen  und  in  sein  früheres  Amt  eingesetzt.  Er 
^Urb  1583. 

Ephr.  Praetorius,  Ev.  Dauzig  I,  St.  Annen-Kircho;  Ephr.  Praetorius,  Danziger 
l-elircr-Gedichtniss  Danzig  und  Leipzig  1760  (4*,  S.  13;  Hirsch,  Gesch.  der  über- 
UirkiiTchc  von  SL  Marien  fl  (Danzig  1846)  S.  47  und  68;  Schnaase,  Gesch.  der 
^r.  Kirche  Danzigs  (Danzig  1863)  8.  54.  56. 
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Mochinger:  Johannes  M.,  den  20.  März  1603  zu  Danzig  geboia 
auf  dem  doitigen  wie  auf  dem  Thorncr  Gymnasium  vorgehildet,  kehrte  naq 
einem  vierjährigen  Studium  auf  deutschen  Universitäten,  einer  grossen  Kel* 
durcli  das  westliche  Europa  und  zweijähriger  Thätigkeit  an  der  Universit* 
Strassburg  1628  in  seine  Vaterstadt  zurQck  und  ward  dort  1629  Diakonn 
an  der  St.  Katharinen-Kirche,  1630  Professor  der  Eloquenz  am  akademisehei 
Gymnasium  und  1638  Pastor  au  der  oben  genannten  Kirche.  Nach  eina 
vielseitigen  und  angestrengten  Thätigkeit,  wozu  auch  die  ihm  vom  Danzigfi 
Käthe  zugeordnete  Theilnahme  am  Thorncr  Religionsgespräche  gehörte,  sUr! 
er  am  12.  Octol)er  1652.  Die  Zahl  der  von  ihm  herausgegebenen  Schrific: 
ist  nicht  gering,  die  rhetorisch-philosophischen  sind  in  seinem  Hermatheiw 
gymnasii  Ged.  (Fol.  1651)  gesammelt.  Mit  den  bedeutendsten  Gelehrte! 
seiner  Zeit  stand  er  in  Beziehung  und  Verkehr. 

Magirus,  Leichenpredigt  bei  der  Bestattaag  J.  MoebingerH  (Danziger  Stadt- 
bibliothek);  Epbr.  Praetorius,  Athenac  Gedanenses  (Lipa.  1713)  8.  71;  .\ndr.  Charitia 
CommeDtatio  hist.-liter.  de  viris  illustr.  Gedani  ortis.  4*.  Witerab.  1715.  8.  bd 
Bertling  in  der  .Allgem.  Ileutscben  Biographie“;  Reifferscheid,  Quellen  z.  Gcsch  d« 
geistigen  Lebens  in  Deutschland  wahrend  des  siebzehnten  Jahrhunderts  I.  ^^eilbr^DJ 
1889)  No.  269. 

Morgenstern:  Benedict  M.,  1.525  zu  Stolp  in  Pommern  geboren, akn 
zu  Riesenburg  in  Westpr.  auferzogon,  wo  sein  Vater  der  erste  evangelisch* 
Pfarrer  war,  erlangte  nach  Absolvirung  des  Univorsitätsstudiuras  in  Königs- 
berg die  Magisterwflrde  und  erliielt  ein  Schulamt  iu  Riesenburg.  Nur  knn.'’ 
Zeit  verwaltete  er  dasselbe,  er  ward  Prediger  iu  Pr.  Eylau.  Doch  als  Gegner 
Osianders  verlor  er  diese  Stelle  15.53.  Nach  einer  durch  Deutschland  znrnck- 
gelegten  Reise,  auf  welcher  er  mit  Wigand,  dem  späteren  Bischof  von 
Samland,  bekannt  wurde,  erhielt  er  zunächst  das  evangelische  Pfarramt  in 
Schoeneck,  1559  das  Pastorat  an  der  Danziger  SL  Katharinen-Kirche.  Bald 
nach  Antritt  dieses  Amtes  trat  er  gegen  ilen  Rath  der  Stadt  für  den  wegen 
Beschimpfung  der  Kircheuvorsteher  abgosetzten  Geistlichen  der  St.  Johanut-s- 
Kirche,  Sam.  Hobel,  auf,  und  so  heftig,  dass  er  wie  seine  Genossen  Buretiard 
und  Saalfeld  am  9.  April  1.560  aus  der  Stadt  verwiesen  wurde  M.  fand 
eine  Anstellung  in  Thom.  Von  hier  aus  hat  er  durch  selbst  verfssst* 
Schriften  wie  durch  von  ihm  veranlasste  Schriften  anderer  und  durch  Brieli; 
an  seine  Anhänger  in  Danzig  in  den  Streit  um  das  Danziger  Glaulieus- 
bokenntniss,  „die  Notel“,  thätig  eiugegriffen  und  denselben  nicht  unweseatlicfc 
vei-schärft.  In  Thorn  hat  er  ebenfalls  nicht  Frieden  gehalten;  er  bekämpde 
die  in  Th.  sich  aufhaltenden  böhmischen  Briider,  klagte  einen  Bürget 
Schwenkfcldscher  Irrthüraer  an  und  griff  den  Rath  rvegen  Anstellung  eiae-s 
jüdischen  Arztes  an.  So  sah  sich  auch  der  Thomer  Rath  1567  vetaalasit 
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M.  seines  Amtes  zu  entlassen.  Er  fand  im  folgenden  Jahre  eine  Anstellung 
Uli  Dome  zu  Königsberg,  wohl  durch  seinen  Gönner,  den  Bischof  Wigand, 
iuch  hier  gab  er  seiner  Streitlust  ninh;  er  befehdete  wiederum  die  böhmi- 
icben  Brüder  und  veranlasste  einen  überaus  heftigen  Streit  zwischen  den 
seiden  cvangelischcu  Bischöfen  Heshusius  und  Wigaud  und  deren  Anhang 
iber  eine  die  menschliche  Natur  Cbri.sti  betreffende  Lehrfrage.  Bis  1581 
buerte  der  Streit,  in  welcliem  M.  sich  besonders  hcltig  und  hartnäckig  ge- 
leigt hatte.  Als  Morgensterns  Gönner,  der  Bischof  Wigand,  1587  starb, 
ehsrand  auch  M ’s  Ansehen.  Er  nalira  1.588  da.s  Pfarramt  an  der  ev.  Ge- 
winde in  Graudenz  au.  Nachdem  er  10  Jahre  dasselbe  verwaltet  hatte, 
rkrankte  er  gefährlich  nnd  begab  sich  zur  Kur  nach  Königsberg.  Dort  ist 
T 1.599  gestorben 

Eplir  Practorius,  Ev.  Danzig  I,  St.  Katharinen -Kirche;  H.artknoch,  Preusa. 
ürfhenhistorien  S.  502.  871».  H8Ü;  Hirsch,  Geach.  der  Oberpfarrkirche  zu  St  Marien 
I,  (Danzig  1!^1(>)  S 2.5  ff ; Carl  Hase  in  der  Allgem.  Deutschen  Diogr.  Art 
|i  rfcnstern. 

Morgner:  Johann  Heinrich  M,  war  zuerst  seit  1719  bei  dem  Alt- 
tiilischen  Ratho  als  ünlerschreiber  angestelU,  kam  172id  als  (Jnterschreiber 
n den  Kcchtstüdti.sclicn  Rath  und  ward  1724  im  September  Oberschreiber. 
!r  starb  1742. 

Die  Amtsbücber  des  gtadtischen  Archive. 

Myslenta:  Cölestin  M.,  geboren  den  27.  März  1588  zu  Kutten  in 
lasuren,  Sohn  des  dortigen  Pfarrers,  studirte  6 Jahre  in  Königsberg,  6 Jahre 
a Wittenberg  und  3 Jahre  in  Giessen,  mit  besonderem  Fleisse  für  die 
ncütalischen  Sprachen.  1619  erwarb  er  sich  in  Giessen  den  Doktorhut 
er  Theologie.  Noch  im  Herbste  desselben  Jahres  wurde  er  als  ausser- 
rdenllicher  Professor  der  Theologie  und  ordentlicher  Professor  der  hebräi- 
then  Sprache  an  die  Universität  Königsberg  berufen;  1626  wurde  er  Pfarrer 
in  Dom  in  Kneiphof.  Wie  er  schon  in  Giessen  durch  eine  Schrift  über 
ie  vorzüglichsten  Ketzereien  „dieser  Tage“  sich  als  einen  heftigen  Verthei- 
iger  der  lutherischen  Lohre  und  Kirche  angekündigt  hatte,  so  bewies  er  es 
im  in  der  That:  er  griff  thätig  in  den  Rathmann’schen  Streit  ein,  begann 
inen  neuen  Streit  mit  dem  Rektor  Movius  über  die  sakramentale  Kraft 
er  Taufe  und  trat  besonders  heftig  und  hart  in  dem  Latermann’schen  Streite 
w.  mit  welchem  die  synkretistischen  Streitigkeiten  in  Preussen  begannen, 
k starb  am  20.  April  1653. 

Jöcher,  Gelehrtcu-Lezikon  III,  S.  795  und  die  Rotermund’aehe  Fortsftiung  V. 

328;  PreuBB.  Zehuden  III,  8.  909;  Ilartkuoch,  preusa.  Kirchen-HiBtoria  (Leipz. 
685. 1*.)  S.  548  ff.;  Carl  Hase  in  der  ,AUg.  Deutschen  Biographie*. 
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Nicolai:  Heinrich  N.,  einer  der  Vertreter  des  Synkretismus  in  dem 
* Preiissen  „Königl.  Antlieila“,  ist  am  7,  Mai  1605  zu  Danzig  als  Sohn  des 
Stadtsekretairs  Heinrich  N.  geboren.  Schon  früh  wegen  seiner  grossen  Gaben  be- 
wundert und  zur  Ausbildung  derselben  von  vielen  Seiten  her  unterstfit/’, 
hatte  er  den  Gjranasialnnterricht  schon  mit  16  Jahren  absolvirt  und  bezoc 
dann  eine  Reihe  von  Universitäten.  Auf  einer  jeden  wurde  er  wegen  seine 
Fleis.ses  und  Wissens  gefeiert  wie  auch  von  den  bedeutendsten  Universitäts- 
lehrern mit  besonderer  Gunst  bedacht.  Nachdem  er  1626  in  Marburg  Magister 
der  Philosophie  geworden,  trat  er  eine  grosse  Reise  durch  das  westlirlir 
Europa  an.  Er  schloss  sie  in  Rostock  ab.  Hier  blieb  er  noch  bis  lÖJl, 
in  welchem  Jahre  er  der  von  dem  Danziger  Rathe  an  ihn  ergangenen 
rufuiig  zur  Professur  der  Logik  und  Metaphysik  an  dem  dortigen  Gymnasium 
Folge  gab.  Mit  grossem  Fleisse  erfüllte  er  die  Aufgabe  seines  Amtes;  bb 
zum  Jahre  1645  gab  er  13  philosophische  Schriften  heraus.  Doch  in  Betr-  f 
■ seiner  tbeologischen  Ansichten  bestand  der  Verdacht,  dass  sie  nicht  mit  den 
Bekenntnissen  der  Kirche  übereinstimmten,  weshalb  ihn  auch  der  Rath  nieiit 
zu  einer  Prcdigerstelle  berief,  wie  er  anfangs  beabsichtigt  hatte.  Doch  al- 
iin  Jahre  1645  daa  Thorner  Religionsgespräch  vereinbart  wurde,  trat  N, 
offenbar  durch  allzu  sanguinische  Hoffnungen  auf  den  Au.sgang  dieses  (h'- 
spräche  verleitet,  mit  seinen  Ansichten  offen  hervor  in  einer  Schrift,  die  den 
Titel  führt.:  Irenicum  sivede  differentiis  religionum  conciliaudis  commentati" 
(Gedani.  4“).  Mit  dieser  Veröffentlichung  gesellte  er  sich  zu  den  Vertretern 
der  „Synkretismus“  genannten  Richtung,  und  hatte  nun  gleich  ihnen  allm 
heftige  Angriffe  von  den  lutherischen  Theologen  Danzigs,  unter  denen  sirb 
damals  Abraham  Calvo  befand,  zu  erdulden.  Streitschriften  wurden  ge- 
wechselt, Unterredungen  auf  Veranlassung  und  unter  der  Leitung  de'' 
Danziger  Raths  gehalten,  aber  N.  blieb  in  Folge  der  Unklarheit  seiner  An- 
sichten immer  im  Nachtheil.  Nach  einer  im  Mai  1650  zwischen  ihm  und 
den  Danziger  Geistlichen  gehaltenen  Konferenz,  in  der  er  manche  seiner 
Aussprüche  hatte  zurücknehmen  oder  anders  deuten  müssen,  suctite 
er,  des  Kampfes  müde  und  zudem  kränklich,  seine  Pensionimng  nach,  allein 
als  au  ihn  von  Elbing  der  Ruf  erging,  am  dortigen  Gymnasium  die  l*rofeäfir 
der  Theologie  und  Philosophie  zu  übernehmen,  änderte  er  seinen  Entschluss, 
er  erbat  und  erhielt  seine  Entlassung  aus  der  Danziger  Professur  und  über- 
nahm 1651  die  Rlbinger  Stelle.  Und  hier  fuhr  er  fort,  seine  Ansichten 
weiter  dureh  Schriften  zu  vertreten.  Die  oft  recht  herbe  gearteten  Antwort«« 
der  Gegner,  wie  z.  B.  Calvo’s,  blieben  nicht  aus,  sodass  er,  zumal  ein  han« 
Schicksalsschlag  ihn  traf,  seine  Braut  eine  Stunde  vor  der  Trauung  plötzli  ' 
starb,  auch  seine  Kränklichkeit  zugenommen  hatte,  nach  Ruhe  und  aus  dem 
Streite  zu  kommen  sich  sehnte  und  1660  seine  Elbinger  Professur  nieder- 
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legte  und  naeli  Danzig  zurückkehrte.  Nach  einigen  verbältnissmfisaig  ruhig 
verlebten  Jahren  starb  er  am  29.  Dezember  1665,  nachdem  er  noch  kurz 
vor  seinem  Tode  in  einem  strengen  Beichteiamen,  dem  ihn  zwei  Danziger 
Geistliclie  bei  flelegenheit  des  von  ihm  verlangten  Abendmahls  unterworfen 
batten,  alle  seine  An.«ichten  zurückgenommen  hatte. 

Die  Zahl  der  von  ihm  veröffentlichten  Schriften  ist  gross;  andere  Ix;- 
fmden  sich  noch  handschriftlich  auf  der  Danziger  Stadt.l>ibliothek.  Ebendort 
wie  auf  dom  slädtischcn  Archive  werden  Handscliviftenbäiide  aufbewalirt,  die 
über  Nico’ai’s  Leben  wie  Ansichten  Aufschluss  geben, 

Hartknoch,  Preuss,  Kirchen-Histeria  S.  ft'tö — 4B;  Ephr  Practerius  Athenae 
iJcJancnsea  (Lips.  ITIib  Pag  80 — 83;  Andr.  Charitii  commentatio  de  viris  illuatr 
Oedani  ortis  CWitemb  1715  4 ) p.  111  — 14;  Arnold,  Ketzer-Historie,  III,  c.  12.  p.  120; 
Wittius, Memoriae  Philosoph.  Dec.  VII,  p.  37Ö;  Christ.  Fridr.  Charitii  spicilegii  ad  Andr. 
Charitii  commentatiouem  de  viris  ill.  Ged.  ortis  pars  prior  (Ged.  1720.  4‘)  pag  36 — ;9; 
Si'hnaase,  Gesch.  der  ev.  Kirche  Danzigs  (Danzig  1863),  S.  2!I3 — .306;  Nathanael  Dilger, 
christliche  Predigt  hei  der  Leich  - Begengmis  des  Ehrenvesten  M.  Hcnrici  Nicolai, 
Lcibeclf.  1662.  4*  (Danziger  Stadthibliothok  XV.  (p  87.  c,  15). 

Nixdorf:  Job  annes  N.,  1625  den  2.  Januai-  in  Danzig  geboren,  Sohn 
eines  dortigen  Bürgers,  zuerst  auf  der  St.  Petrischule  und  daun  auf  dem 
akademischen  Gymnasium  seiner  Vaterstadt  untcnichtet,  bezog  ira  Jahre 
D>44  die  Universität  Rostock,  um  Jurisprudenz  zu  studiren,  und  1645  die 
Universität  Königsberg,  1647  die  Universität  lieidcn  zu  gleichem  Zwecke. 
1648  kehrte  er  nach  Danzig  zurück.  Zunächst  begleitete  er  die  beiden  Söhne 
eines  Danziger  Bürgermeisters  als  deren  Informator  nach  Bromberg,  wo 
dieselben  die  polnische  Sprache  erlernen  sollten.  Au  diesem  Orte  trat  er  zur 
katholischen  Kirche  über  und  zugleich  in  ein  Kloster;  doch  nach  kurzer 
Zeit  kehrte  er  wieder  zur  lutherischeu  Kirche  zurück.  Nach  einem  Aufent- 
halte zu  Lublin  und  Peterkau,*  wo  er  den  polni.schen  Prozessgang  kennen 
lernen  wollte,  kam  er  nach  Elbing.  Er  ward  liier  Sekretair  der  Stadt,  gab 
dies  Amt  bald  wieder  auf  und  begab  sich  an  den  polnischen  Hof,  wo  er 
als  Advokat  bei  den  dort  eingehenden  Proze.sseu  fungirtc.  1660  kehrte  er 
nach  Danzig  zurück.  Nachdem  er  sich  hier  sesshaft  gemacht  und  ge- 
heirathet  hatte,  betrieb  er  die  .Advokatur.  1675  nahm  ihn  der  Danziger 
Rath  in  seinen  Dienst  und  „bediente  sich  seiner  erworbenen  Geschicklichkeit 
in  nöthigen  und  ihm  geläufigen  Dingen“.  Am  31.  Dezember  1697  ist  er 
gestorben.  Acht  Schriften  Lat  er  im  Drucke  hcrausgegebon,  acht  andere 
sind  handschriftlich  geblieben.  Seine  ganze  handschriftliche  Hinterlassenschaft 
wurde  für  das  Stadtarchiv  augekauft 

Preussiache  Sammlung  II,  S.  393 — 400. 

Ortscheid;  Martin  0.,  seit  1.552  am  H.  GcistrHospitel  als  Geistlicher 
angestellt,  unterschrieb  zwar  1567  die  „Notel“,  trat  abei  in  dem  von  strengen 
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liUtheianern  erregten  Eiorcismus-Streit  als  Vortheidiger  des  Eiorcisma? 
auf,  der  freilich,  da  er  durch  eiu  1573  erlassenes  Edict  dos  Kaths  jedem  ru 
üben  überlassen  wurde,  bald  ganz  aus  der  Taufhandlung  verschwand 
O.  starb  1586. 

Eplir.  Praetorius  Ev.  Danzig  I,  Hl.  Geistkirche;  Hirsch,  Gesch.  der  Marieakiwhc 
II  (Danzig  lölG)  S.  55  ff.;  Schnaasp,  Gesch.  der  er.  Kirche  Daiuigs  (Danzig  ISSS 
S 5i— 55. 

Pastorlus:  Joachim  P.,  später  geadelt  mit  dem  Titel  v.  Hirtenborg, 
am  20.  September  1611  in  Glogau  geboren,  Sohn  eines  Geistlichen,  in  doji 
religiösen  Anschauungen  der  Sociniauer  erzogen  und  ihnen  auch  ergeben, 
studirtc  Medizin  und  erlangte  auch  den  Doktorgrad  in  dieser  Wissenschai: 
An  welchem  Orte  er  seine  erworbenen  Kenntnisse  verwerthete,  ist  nn- 
hekaimt.  Wie  so  viele  Schlesier  jener  Zeit  kam  auch  er  aus  seinem  durcli 
die  Gräuel  der  kaiserliclien  Heere  verwüsteten  Heimathland  nach  Westpreussec 
wo  nicht  bloss  Ruhe  und  Sicherheit  zu  finden  war,  sondern  eine  hohe  Schützcrir. 
aller  geflüchteten  Schlesier  in  mächtiger  Stellung  sich  befand,  die  Gräfin 
Margareta  Sibylla  von  Dönhoff,  eine  geborene  Prinzessin  von  Liegnitz  und 
Bring.  In  seiner  neuen  Hcimath  machte  sich  P.  durch  ge.schichtliche  und 
philosophische  Schriften,  sowie  durch  lateinische  Dichtungen  rühmlich  be- 
kannt. Von  den  geschichtlichen  Werken  fand  den  meisten  Beifall  ein  1641 
in  Danzig  und  Leiden  erschienener  „Plorus  Polonicus“,  ein  Auszug  au= 
Cromers  die  Geschichte  Polens  behandelnden  Werken.  Seine  Dichtungen 
widmete  er  vornehmen  Leuten,  um  deren  Gunst  sich  zu  sichern.  So  h»: 
er  1649  dem  Könige  Johann  Casimir  von  Polen  durch  die  Dichtung  „Aquilai 
Sarmaticao  super  augustis  nuptiis  Joh.  Casimiri  applau.sus“  gehuldigt  In 
Folge  seiner  gesummten  schriftstellerischen  Tbätigkeit  und  wohl  auch  auf 
Verwendung  der  Gräfin  Dönhoff  ward  er  in  Elbing  zum  Stadtphysiku.- 
1651  am  dortigen  Gymnasium  als  Professor  der  Geschichte,  1652  als  Rektor 
angestellt.  1654  ward  er  von  dem  Dauziger  Rathe,  bei  dem  alle  Bedenkor 
gegen  eine  Anstellung  des  P.  geschwunden,  da  derselbe  sich  der  lutieriscben 
Kirche  angeschlossen  hatte,  zur  Professur  der  Geschichte  am  Daniiger 
Gymnasium  berufen  und  am  28.  Januar  1655  in  dies  Amt  eingeführt.  Seino 
Tbätigkeit  bewegte  sich  in  den  bisherigen  Bahnen:  er  veröffentlichte  histo- 
rische Abhandlungen  und  lateinische  Gelegenheitsgedichte,  auch  eine  grössere 
Gedichtsammlung  „Sylvae“  (1656 — 57).  Mannigfache  Anerkennung  ward 

ihm  dafür  zu  Theil:  1656  erhielt  er  Jen  Titel  eines  „Ilistoricns  Regius*, 
1662  wird  er  von  dem  polnischen  Reichstage  mit  dem  polnischen  „Indigeaaf' 
liescheukt,  von  wo  an  er  sich  „von  Hirtenberg“  nannte,  und  ward  1665  znu  | 
„Sekrotarius  Regius“  ernannt.  Gegen  Ende  des  Jahres  1667  resignirte  er 
auf  seine  Professur.  Bald  darnach  trat  er  zur  katholischen  Edrche,  in  der 
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er,  trotzdem  er  verlioirathet  war  und  seine  Frau  erst  1675  starb,  hohe 
Würden  und  Pfründen  erhielt,  u.  a.  das  General-Ofiicialat  für  Pommerellen 
und  die  Domherrnwürde  zu  Frauenburg.  In  seinen  letzten  Lebensjahren  hat 
er  ausser  einigen  religiösen  Gedichten  eine  grössere  Geschichte  Polens  ver- 
lasst, deren  erster  Theil  1G8U  erschien  und  deren  zweiter,  vou  seinem  Sohne 
vollendet,  1685  herauskam.  Er  starb  am  26.  Dezember  1681  zu  Fraueuburg. 

Witte,  Diarium  biograph.  ad  a.  Di81;  Ephr.  Praetorii  Atheuae  Ged.  (Lips.  1713.) 
pag  114  ff.  u.  233  Ueber  seine  religiösen  Wandlungen  in  Hackii  (Abbatis  Oliv), 
Regia  via  pag.  209;  Scherzerus,  Collegium  Antisociniamun  Disp.  I,  pag.  14  (2.  Ausg.); 
.\rnold,  Kirchen-  u.  KetzerUistorie  II,  17.  Buch,  13.  Cap  § 23. 

Pauli:  Christian  P.,  den  3.  September  1825  zu  Kl.  Gafron  in 
Schlesien  geboren,  reformirter  Coufession  und  1658  zu  Basel  ordinirt,  ward 
in  dem  letztgenannten  Jahre  „Extraordinarius“  au  der  Dauziger  reformirten 
St.  Petri-Kirche.  1671  den  11  September  berief  ihn  Herzog  Christian  vou 
Brieg  zu  seinem  Oborhofprediger,  Generalsuperintendenten  und  Oberbeisitzer 
im  Consistorium.  Doch  nach  des  Herzogs  Tode  Hess  der  Kaiser  von 
Oesterreich  die  Kirche  schliessen.  P.  ward  gezwungen,  sein  Amt  aufzugebeu 
mul  die  Heimath  zu  verlassen.  Er  zog  nach  Altona,  wo  er  1676  Prediger 
der  dortigen  reformirten  Gemeinde  wurde.  Dort  ist  er  1606  den  18.  Sep- 
tember gestorben. 

Ephr.  Praetorius,  Evang.  Dauzig  I,  St.  Petri-Kirche;  Schnaase,  Gesch.  der 
evaug.  Kirche  Danzigs  (Dauzig  1863  8*)  S. 

Pegelau:  Johann  Gottlieb  P.,  geboren  1724,  Sohn  des  Rathsver- 
ivandten  der  rechten  Stadt  Andreas  Gottlieb  Pegelau,  ward  1748  Dauziger 
Bürger,  17.59  Schöppe,  1768  Rathsherr,  1777  Bürgermeister  und  ist  1797 
gestorben.  Zu  der  Zeit,  da  Dauzig  noch  nicht  mit  Preussen  vereint  worden, 
das  Gebiet  um  die  Stadt  aber  bereits  preussisch  geworden  war,  bewies  er 
I7!t0  eine  grosse  Nachgiebigkeit  gegen  die  preussischen  Zollbeamten,  so  dass 
er  sich  das  grösste  Missfallen  der  Bürgerschaft  zuzog  und  in  Folge  dessen 
seiner  amtlichen  Funktionen  enthoben  wurde  und  sie  erst  nach  Monaten 
unter  harten  Bedrohungen  wieder  erhielt.  Bei  der  Besitznahme  Danzigs 
durch  Preussen  war  er  Bürgermeister. 

Amtliche  Papiere  des  städtischen  Archivs. 

Perskius:  G P.,  wahrscheinlich  Pseudonym  eines  bei  den  „inneren 
.Misslielligkeiten“  Danzigs  (1748—52)  Betheiligten. 

Petius:  Bartholomaeus  P.,  auch  Boetins,  auch  Breiting  genannt, 
war  zuerst  Kantor  an  der  reformirten  St.  Petri-Kirche  in  Danzig,  und  ward 
1.592  Pfarrer  in  Reichenherg,  einem  Kirchspiele  des  Dauziger  Werders.  Hiev 
hat  er  durch  diq  Eiulührung  reformirter  Kultusformeu  Verwirrung  und  Streit 
tierbeigeführt.  Flr  starb  1611  im  October. 

Ephr.  Praetorius,  Ev.  Danzig  II,  Iteichenberg. 

43 
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Pohland:  Johann  P.,  aus  Mecklenburg  gebürtig,  nach  seinen  Aussagen 
zuerst  Feldprediger  bei  einem  Mecklenburg.  Dragoner -Regiment,  kam  im 
Dezember  1723  mit  Empfehlungsbriefen  aus  Thorn  nach  Marienburg,  wo 
damals  dem  kränklichen  Pfarrer  der  evangelischen  Gemeinde  ein  Subsühit 
beigegeben  und  gewählt  werden  sollte.  Seine  Probepredigt,  die  er  am 
2.  Januar  1724  hielt,  gefiel  der  Mehrzahl  der  Gemeinde  so  sehr,  dass  sie 
ihn,  trotzdem  ungünstige  Nachrichten  über  seinen  bisherigen  Wandel  ein- 
lieleu,  zum  Pfarrer  wählte  und  er  auch  am  Sonnbige  Laetare  sogleich  sein 
Amt  autrat.  Es  war  aber  in  der  Gemeinde  eine  Anzahl  Männer,  welche 
seine  Wahl  nicht  billigten  und  ihn  auzuerkeuueu  sich  weigerten.  Sie  wnrdeu 
aber  von  der  Gegenpartei  ihrer  .\emter  entsetzt,  so  der  zweite  Geistliche 
Hermsen,  so  Mitglieder  des  Schöppengerichts  und  der  dritten  Ordnung.  Die 
also  Gemassregelteu  strengten  einen  Prozess  beim  Köuigl.  Polu.  Hofe  an, 
der  eine  aus  zwei  Danziger  und  zwei  Elbiuger  Rathsmitgliedcrn  bestehende 
Untersuchungskommissiou  ernannte.  Dieselloe  entschied  unter  dem  Su.  De- 
zember 1724,  dass  P.  als  ein  gegen  die  Rechte  und  Gewohnheiten  der  Stadt 
Maiienburg  berufener  Geistlicher,  ferner  als  ein  unlauterer,  unwahrer  Manu 
seines  Amtes  zu  entsetzen  sei,  diejenigen  aber,  welche  seinetwegen  ao; 
ihren  Aemteni  entfernt  worden  seien,  in  dieselben  wieder  eiuzusetzeu  seien. 
So  geschah  es  auch,  P.  musste  Amt  und  Stadt  verlassen,  von  seinen  An- 
hängern reich  beschenkt  und  eine  weite  Wegstrecke  noch  geleitet.  Vod 
seinen  weiteren  Geschicken  ist  nichts  berichtet. 

Abraham  Pusch,  Maricuburgisclier  Evangelischer  Lehrer  Geilachtais.s,  die  seii 
der  Keformatiou  an  der  St.  Georg-Kirclien  gelehrt.  iDanaig  1753.  4*.)  Seite  43— !>•. 
Hartknoch,  Kirchen-Historia  S.  1073;  Gelahrtes  l'reussen  III,  p.  141;  das  P.  absetreodf 
Decret  der  König!.  Kommissare  in  Marienburg  ist  in  dem  ConL  Gelahrten  Pr.  TU 
Quartal,  S.  37  abgedruckt. 

Praetorius;  Ephraim  Pr.,  geboren  am  11.  März  1657  zu  Danzig, 
Sohu  des  an  der  Johannisschule,  später  an  der  Marienschule  aratirenden 
Tiehrers  Georg  P.,  früh  schon  von  seinem  Vater  unterrichtet,  bezog,  nachdem 
er  die  Marienschulc  und  das  Gymnasium  durchgemacht  hatte,  1679  die 
Universität  Wittenberg,  um  Theologie  zu  studiren,  welches  Studium  er  in 
Leipzig  (16*1)  und  in  Rostock  (1682)  fortsetzte.  1683  in  seine  Vaterstad; 
zurückgekehrt,  bestand  er  am  13.  September  das  Kandidateneiamen.  Nseh 
zwei  Jahren,  während  derer  er  wahrscheinlich  als  Informator  thätig  war, 
wurde  er  Geistlicher  in  Alt-Mflnstoi berg  und  Gnojau,  Dörfern  des  Msrira- 
burger  Werders,  1698  Anstaltsgeistliclier  an  dem  Danziger  Lazareth,  170^ 
Plärrer  an  der  St.  Jacobi-Kirche  und  dem  dazu  gehörigen  Hospital.  Währead^ 
der  neun  Jahre,  die  er  in  Danzig  verlebte,  hat  er  mit  angestrengtem  und 
und  ausdauerndem  Fleisse  die  Geschichte  der  Danziger  Kirchen  und  Scholen 
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wie  der  au  ihnen  tliätig  gewesenen  Männer  betrieben.  Die  Ergebnisse  seiner 
Forschungen  hat  er  in  sorgfältig  zusaninaengestellten  Werken  uiedergelegt, 
auf  die  mau  bei  gleichen  Studien  immer  zurückgehen  muss  und  nie  ohne 
reiche  Fördeiung  verlassen  wird.  1705  ward  er  zum  Pastorat  an  der 
Thomer  Marien-Kirche  und  dem  Seniorat  der  dortigen  Geistlichkeit  berufen. 
Er  folgte  diesem  Kufe  und  trat  die  Aemter  am  19.  September  au.  Die  Auf- 
gaben, die  ihn  in  jener  von  jesuitischen  und  polnischen  Machinationen  ge- 
quälten Stadt  mit  seinen  Aemtern  zufielen,  waren  recht  schwer,  mit  harten 
Kumpfen,  bitteren  Krfälirungen,  gehässigen  Verfolgungen  verbunden:  er  hat 
sie  mit  Treue,  Umsicht  und  Geduld  gelöst.  Das  Eine  ward  ihm  aber  er- 
spart, die  blutige  Katastrophe  des  Jahres  1724  zu  erleben:  er  starb  am 
14.  Februar  1723. 

P.  hat  eine  vielseitige  litterarische  Thätigkeit  entwickelt.  Ausser 
Predigten  und  Dissertationen,  welche  die  unten  genannte  Biographie  genau 
angiebt,  und  einer  „Bibliotheca  homiletica“  oder  homiletische  Bücher-Vorrath 
über  die  gautze  Bibel  (Danzig  und  Leipzig  1691—1719)  gab  er  die  uns 
noch  heute  wichtigen  geschichtlichen  Werke  heraus:  Dautziger  Lehrer- 

Oedächtniss,  bestehend  in  kurzem  Verzeichniss  der  Evangelischen  Prediger 
zu  Danzig  . . nebst  einem  Anhänge  der  Lehrer  oder  Professoren  am 
Bantziger  Gyninasio  (Leipz.  1704  und  in  2.  Aull.  1713  in  8®,  und  in  dritter 
.■lull.,  die  der  Buchhändler  Joh.  Heinr.  Küdiger  hatte  vermehren  lassen, 
17<50  in  4®.).  und  Athenae  Gedanenses  sive  coramentarius  historico-chrono- 
logicus  snccinctus,  originein  et  constitutionem  Gyinnasii  Dantiscani  . . itemqne 
recensionem  superiornm  ejus  autlstitum  . . nec  non  vita.s  et  scripta  rectornm 
ac  prolessorum  ejusdem  continens.  Accedit  series  I.  rectorum  scholarum 
reliciuarum  pnblicanmi  Oedanensium,  II.  rectornm  Gymiiasiornm  tarn  Thoru- 
nensis  tarn  Klhingcnsis.  Lips.  1713.  (8®.  240  8.)  Sein  Hauptwerk,  das  die 
(lesehichte  der  Kirchen  Danzigs  und  die  ausführlicheren  Biographien  der 
fieistlichen  enthält,  das  „Evangelische  Danzig**,  ist  nur  handschriftlich  ge- 
blieben, in  den  beiden  Bänden,  die  unser  Verzeichniss  anfnhrt.  Ausser 
diesem  Exemplar  ist  meines  Wi.ssens  nur  noch  eins  vorhanden,  in  der 
Bibliothek  der  Evangelischen  Geistlichkeit  Danzigs. 

Zu  vorgl.  Job.  ßcnj.  Dr.igbeim,  vita  Zerueckiau.  (Krancof.  et  Lips.  17.3:1.  4*) 
P 57.  Note  9;  Gelehrtes  l’roussen  1,  83H. 

Praetorius:  Matthaens  Pr.,  zn  Memel  geboren,  Sohn  des  dortigen 
hitherischen  Pfarrers,  ward,  nachdem  er  die  Schulen  absolvirt  und  zu  Königs- 
berg tind  Rostock  Theologie  studirt  hatte,  1661  in  Memel  Pfarradjnnkt  und 
1665  Pfarrer  in  Niebudzien  bei  Insterburg.  Zu  den  unklaren  Köpfen  wie 
zu  den  sehnsnehtstrunkenen  Seelen  gehörend,  noch  unter  den  Einwirkungen 
der  synkrqtistischen  Kichtung  trat  er  1684  in  Oliva  zur  katholischen  Kirche 
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über.  Er  verlieimlichto  aber  diesen  Schritt,  blieb  Pfarrer  und  veröffentli'  hte 
daun  eine  allerdings  1682  bereits  'ausgearbeitete  Abhandlung  „Tuba  pari« 
ad  universas  dissidentes  in  Occideute  ecclesias“,  welche  die  Vereinigung  »Her 
Kirchen  in  der  bekannten  unklaren  Schwäimerei  bewirken  sollte.  Xatürlidi 
zog  er  sich  mit  dieser  Schrift  Angriffe  von  allen  Seiten  zu;  lutheriseb. 
Theologen  gaben  fortan  Entgegnungen  heraus  und  in  Rom  ward  sein  Huch 
verdammt  und  kam  auf  den  Index.  Seine  Couveisiou  ward  nun  auch  ht- 
kannt,  er  musste  seine  Stelle  aufgeben,  erhielt  aber  1688  die  katholiwi!’ 
Pfarrei  in  Strasburg  in  V/estpreussen,  später  die  Probstei  in  Weiherstait 
dem  jetzigen  Neustadt  (Kr.  Neustadt,  Westpreussen).  Dort  ist  er  litt; 
gestorben.  Für  die  heutige  und  folgende  Zeit  hat  er  nur  noch  eini^.* 
Bedeutung  durch  seine  bistorischen  Schrillen.  Schon  1670  begann  er  Studier 
über  die  preussische  und  polnische  Geschichte  zu  machen,  was  ihm  zu  einer, 
genauen,  später  jäh  abgebrochenen  Verkehr  mit  einem  der  bedeuteudtt  r 
preussischen  Historiker,  dir.  Hartknoeh,  verhalf.  Pr  gab  heraus  „Scuiuni 
regium  (1684),  ein  Lobgedicht  auf  König  Johann  III.  von  Polen,  Otb> 
Gothicus  (16s8j  und  Mars-Gothicus  (16Ü1),  letztere  beiden  Huldigunco'. 
für  das  polnische  Volk  und  Reich.  Ein  umfassendes  und  Altpreussen  1»- 
trefteudes  geschichtliches  Werk  kündete  er  in  einer  l’/f  Bogeu  betrageinie; 
Flugschrift  .Syllabus  materiarum  in  opere  intitulato  Deliciae  antiquitaW’n 
Prussicarum  exponendarum“  der  gelehrten  Welt  an,  er  hat  es  auch  zu  Stande 
gebracht,  aber  es  kam  nicht  zu  einer  Publikation.  Vielmehr  das  Mauu-sen!’ 
des  „Historia  Prutenorum  absolutissima  oder  preussische  Schaubühne**  b'- 
titelten  Werkes  Obergab  er  1703  dem  in  Danzig  residirendeu  preussiscli-'i 
Gesandten  Rubach,  damit  derselbe  die  preussische  Regierung  zur  Uebemahn.t 
der  Veröffentlichung  bewegen  möchte.  Rubach  ging  darauf  auch  ein 
schickte  das  Manuscript  nach  Berlin.  Doch  dort  blieb  es,  da  Praetorius  darcK-.' 
wegstarb,  zuerst  in  der  Bibliothek,  daun  iin  Geh.  Staatsarchiv  aufbewahrt 
Jetzt  befindet  es  sich,  zwei  Bände  bildend,  irn  Staatsarchive  zu  Königslicrs,' 
Einige  Abschiiite  sind  nach  einer  Abschrift  von  Lilienthal  im  „Erle.*. 
Preusseu  I,  125;  II,  670;  III,  243  und  in  Act.  Bor.  II,  55  veröffentlicht 
worden.  Zu  jener  Zeit  ward  bereits  daran  die  Ausstellung  gemacht,  da^f 
es  nicht  viel  Eigenes  enthalte. 

(Lilientliab  Selecta  hUtorica  et  litcraria  c.outiiiuata  Uegiom.  1719  p.  107:  Er- 
)eutcrteä  l’rcusscn  1,  111;  Gelahrtes  Preussen  1,  4.') — lii;  Pisanski.  Entwurf  eäift 
preus».  Litterargeschiclite  (herausgegebeo  von  Philipp!  l.Ssüi  S ÜfC),  329 — JU;  429— 
4ö7;  Pieroüii,  .M.  Pratorius,  preussische  Schaubühne  Ucrliu  11571. 

Praetorius:  Paul  Gottfried  Pr.,  den  10.  Juni  1651  in  Danzig  ge- 
boren, ward  1683  Katechet  in  Sperliugsdorf,  1680  nach  erhaltener  OrdinaiiuL 
Geistlicher  der  ev.  Gemeinde  in  Reicheuberg,  16ÜÜ  der  Gemeinde  zu  Ohn. 
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1701  der  Geineiude  zu  Osterwiock,  welclie  Dörfer  sämmtlich  im  Danziger 
Gebiete  gelegen  siud.  Er  starb  1703  den  18.  Februar.  Mit  ihm  in  Gemeiuschaft 
hat  Ephraim  Praetorius,  der  sein  Bruder  war,  das  „Evangelische  Danzig“ 
abgefasst. 

Ephr.  Praetorius  Ev.  Danzig  II,  Osterwieck;  Sclinaase,  Gesch.  der  ev.  Kirche 
Panzigs  (Danzig  lötxi),  S.  ‘207. 

Randt:  August  Lobegott  R.,  178.5  in  Danzig  geboren,  Sohn  eines 
Tuchhändlers,  schlug  die  kaurmünnische  Laufbahn  ein  und  ward  schliesslich 
Üuchhalter  in  einer  angesehenen  Grosshandlung.  Geistig  rege  und  besonders 
voll  Interesse  für  die  Kunst  und  Geschichte  seiner  Vaterstadt  hat  er  sich, 
soweit  es  in  seinen  Kräften  stand,  angelegen  sein  lassen,  das  Interes.se  für 
die  Kunst  und  Kuustverständniss  zu  fördern  wie  mit  der  Geschichte  seiner 
Vaterstadt  bekannt  zu  machen.  Das  hat  er  einmal  dadurch  gethan,  dass 
er  andern  bei  ühnlichen  Unternehmungen  Hilfe  leistete,  und  sodann  dadurch, 
dass  er  dafür  schriftstellerisch  thätig  war.  Seine  meist  die  Kunstgeschichte 
Danzigs  betreffenden  .Aufsätze  veröffentlichte  er  in  der  zu  seinen  Lebenszeiten 
noch  bestehenden  Zeitung  „Danziger  Dampfboot“.  R.  starb  am  8.  Februar 
1859.  Seine  Büchersammluug  vermachte  er  der  Stadtbibliothok. 

Kircheubücher  der  St  Johannis-  und  St.  Marien-Kirchc.  Akten  dos  Magistrats. 

Rathmann : Hermann  R.,  1585  zu  Lübeck  geboren,  auf  dem  Lübecker 
und  Ratzeburger,  daun  auf  dem  Magdeburger  Gymnasium  ausgebildet,  dessen 
berühmter  Rektor  Georg  Rollenhageii  ihn  sehr  lieb  gwvanu,  bezog  nach 
eiuem  kurzen  Aufenthalte  bei  seinem  in  Danzig  wohnenden  Bruder  die 
Cuiversität  Ro.stock.  IVähremi  seiner  Studien  kam  er  zu  der  Deberzeugung, 
dass  bei  den  kirchlichen  Zuständen,  wie  sie  damals  waren,  der  evangelische 
Geistliche  sich  zu  eiuem  geschickten  Vertbeidiger  der  evangelisclien  Wahrheit 
ausbildeii  müsse.  Um  das  zu  werden,  was  er  nach  seiner  Ueberzeugung 
sein  musste,  begab  er  sieh  um  1G07  nach  Köln  a.  Rh.,  um  von  den  .Jesuiten 
die  Gelieimiiisso  und  Künste  des  Disputirens  zu  lernen.  Während  er  die 
Kosten  seines  dortigen  Aufenthaltes  sich  als  Correktor  in  einer  Kölner 
Druckerei  verdiente,  besuchte  er  die  Vorlesungen  und  Disputationen  der 
römischen  Theologen.  Sein  Fleiss  und  sein  Streben  erwarb  ihm  die  all- 
gemeinste Achtung,  so  dass  sogar  ein  Kölner  Doinberr  ihm  seinen  Neffen 
zum  Uuterrirht  anvertraute  und  ihm,  als  ersieh  uni  die  Doktorwürde  bewarb, 
die  Kosten  dieser  Promotion  sowie  der  Religionseid  erlassen  wurden.  Doch 
es  geschah  nicht  ohne  Ab.sicht,  die  Professoren  setzten  alle  Hebel  au,  ilm 
zur  katbolisclieii  Kirche  herflbcrzirzieheu.  Diesen  Praktiken,  denen  gegeiiülier 
er  sich  noch  zu  schwach  fühlte,  entzog  sich  R.  und  begab  sich  erstlich  nach 
fiaukfurt  a.  M.,  dauu  nach  Leipzig,  wo  ersieh  mit  ganzem  Eifer  der  Theologie 
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widmete,  auch  in  die  philosophische  Fakultät  „hineindisputirte“.  1612  folgte 
er  dem  an  ihn  von  Danzig  ans  ergangenen  Kufe  zura  Diakonat  an  der 
St.  Johannis-Kirche.  Doch  1617  ward  er  bereits  Diakon  an  der  St.  Marien- 
Kirche,  1626  Pastor  an  der  St  Katharinen-Kirche,  und  in  der  Verwaltung 
dieses  Amtes  starb  er  löS»^  den  30.  Juni.  — Von  dem  Hestreben  geleitet, 
seine  nemeinde  zu  einem  lebendigen  (,'hristentbum  zu  führen  und  in  seinen 
Predigten  darauf  bedacht,  hatte  er  Joh.  Arndt’s  Huch  vom  wahren  Christenlhnm 
empfohlen,  sich  aber  damit  heftige  Angriffe  der  streng  lutherisclien  Amts- 
genossen  zugezogen,  und  gorieth  aus  diesen  Erörterungen  in  nicht  minder 
heftige  über  die  Kraft  des  Bibelwortes  hinein. 

Mich.  Blanckitts,  I,eichprcdi(rt  bey  der  Begräbniss  des  KurwOrdigeii  M.  Uerniimi' 
Rathmaimi.  (Dsn/.ig  1<>28.  4“.^  Daiiziger  Stadtbibliothek  XV.  q tü.  a,  ä;  Uellcr  in 
Herzog's  Thcol.  U.  Kiic.  I u,  2A,  XII  S.  ö.'lß;  Schnaase,  Geisch  der  cv.  Kirche  Danzig- 
(Danzig  ISßtt.  8“;  S.  2.‘J8  ff.;  Mollcri,  Cimbria  litcrata  fll,  p.  .riivl  sq. 

Rehefeldt:  Sigismund  R.,  aus  Tenkitten  gebürtig,  ward  den  12.  Januar 
1731  Bürger  Danzigs  auf  einen  Kaufmann. 

Löächin,  Geschichte  Danzigs,  II.  (Danzig  1.823)  S.  17t. 

Remmerson:  Friedrich  Göttlich  R.,  geboren  1700  in  Danzig.  Sohn 
des  Johann  Gottfried  R.,  ward  den  2.  Mai  1737  Danzigor  Bürger  auf  einen 
Kaufmann,  ward  1748  zum  Mitglied  des  Koggeuquartiera  in  der  .dritten' 
Ordnung  gewählt,  177)0  zum  Quartiermeister,  1761  zum  Schöppen,  177;)zum 
Kathmann  und  starb  1780  den  24.  October.  Bei  den  iiiueren  Misshelligkeiten 
(1748 — 52)  war  er  einer  der  Führer. 

Die  Amtsbücher  des  städtischen  Archivs. 

Renner;  Johann  R.,  1696  in  Danzig  geboren,  Sohn  des  Ratlnlierm 
• Heiiiridi  K.  ward  1728  den  28.  September  Danziger  Bürger,  1744  Schöpp-'. 
1750  Rathsherr,  1756  Bürgermeister  und  ist  1761  gestorben. 

Die  Amtsbücher  des  städtischen  Arcliivs 

Rheticus:  Georg  Joachim  Rh.,  geboren  den  16.  Februar  1514  «u 
Feldkirch  in  Vorarlberg  (Rhätien),  gestorben  am  4.  Dezember  1570  zu  Ka-seban 
in  01>er-Ungarn,  ist  der  Mathematiker  und  Astronom,  der,  mit  Copperai'-r.' 
nahe  befreundet  und  dessen  Gast  zwei  Jahre  lang,  das  Werk  seine.s  Irenihmfcn 
Freundes  nicht  nur  durch  eine  .narratio  prima  de  libris  revedntionam" 
(Danzig  1.539)  der  Welt  im  voraus  verkündete,  sondern  auch  zur  Verfiffeti;- 
licbung  brachte.  Während  seines  .Aufenthalts  in  Frauenburg  uud  auf  den 
Reisen  mit  Coppernicus  lernte  er  Land  und  Leute  W estpreu.ssens  sowie  dessen, 
Oesebiebte  und  poHtisclien  Verhältnisse  aufs  genaueste  kennen.  Seine 
.riiorographia“  der  prenssisebeu  Laude,  die  er  1541  veröffentliclitc  und 
Herzog  Albrecht  von  Preussen  gewidmet  hatte,  bekundet  die.se  genjui 
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Konntniss.  Auch  apäter,  uachdem  er  von  den  Ufern  der  Ostsee  wieder  nach 
Deutschland  zurückgekelirt  war,  wird  er  eine  Theilnahme  für  die  Geschicke 
dieser  von  ihm  durchmesseuen  Lande  bewahrt  haben  und  hat  ihr  einen 
Ausdruck  gegeben,  sowie  er  ihn,  der  fast  von  der  Richtigkeit  der  Astrologie 
überzeugt  war,  am  besten  geben  konnte;  durch  eine  Weissagung  über  die 
Zukunft  des  polnischen  Reiches,  mit  dessen  Ergehen  das  der  westpreussischen 
Gebiete  aufs  engste  zusammenhing. 

Günther  in  der  Allg  Deutsch.  Biographie  unter  Kheticus. 

Reyger:  Arnold  R.,  geboren  den  25.  März  1673  zu  Danzig,  Sohn 
des  Rathsherm  der  Rechten  Stadt  Gottfried  R.,  ward  17 15  Schöppe  der  alten 
Stadt  und  starb  1728  den  3.  Februar. 

Die  Amtsbücher  dos  städtischen  Archivs. 

Reyger;  Gottfried  R,,  geboren  1639  den  29.  September  zu  Danzig, 
der  Vater  des  Rathsverwandten  Arnold  R.,  ward  zuerst  im  Privatunterricht 
dann  auf  der  St.  Marienschule  unterwiesen,  darnach  aut  das  Thorner  Gym- 
nasium gegeben,  von  dort  16,55  wieder  zurückberufeu  und  auf  das  Danziger 
Gymnasium  gebracht.  1660  begab  er  sich  auf  Reisen,  nach  Holland  zunächst, 
wo  er  zu  Utrecht  zwei  Jahre  verweilte,  und  von  dort  nach  England.  Nur 
kurze  Zeit  verweilte  er  hier;  er  reiste  1662  den  Rhein  hinauf  bis  Strassburg, 
wo  er  ein  Jahr  verblieb.  Nach  diesem  Aufenthalt  bereiste  er  die  Schweiz, 
Frankreich  und  Italien,  in  welchem  letztgenannten  Lande  er  auf  der  Uni- 
versität Padua  einen  längeren  Aufenthalt  nahm.  Uober  Wien,  Nürnberg, 
Augsburg,  Breslau  und  Leipzig  kehrte  er  1665  in  seine  Heimatb  zurück, 
doch  1666  machte  er  noch  eine  Reise  nach  Polen.  Nach  seiner  Rückkehr  lebte 
er  seinen  Studien  bis  1680,  in  welchem  Jahre  er  in  die  Schöppenbank  ge- 
wählt  wurde.  1696  ward  er  Rathsherr  und  als  solcher  ward  er  Mitglied 
des  „Collegium  Scholarchale“  sowie  im  März  1706  Protobibliothekarius.  Als 
solcher  hat  er  für  die  Vermehrung  der  Einkünfte  der  Bibliothek  wie  deren 
Bücherbestände  eifrig  gesorgt.  Er  starb  am  12.  September  1717. 

Dan.  üradius,  Lcichcnpreiligt  heim  Begräbniss  (Danzig  1717.  2®.)  Bogen  A.  ff.; 
Mich.  Christ.  Hanovius,  Proto-Scholarcharum  et  Proto-Bibliotherariorum  meritorum 
memoria  secularis  in  .Acta  juhilaci  secundi  Gymnasii  Gedanensis“.  Gedani  (17.ü8.  2*.) 
S.  250. 

Richter;  Heinrich  R,  geboren  1706,  war  ein  Brauer  auf  der  Altstadt, 
Er  ward  für  diesen  Stadttheil  1752  Schöppe,  1772  Rathsherr  und  ist  1782 
gestorben. 

Die  Amtsbücher  des  städtischen  Archivs. 

Richter:  Matthaeus  R,  aus  Fraustadt  gebürtig,  dessen  erster  evan- 
gelischer Geistlicher  sein  Grossvater  war,  ward  1623  Professor  der  Jnrisprudenz 
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am  Thorner  Gymnasium,  1624  noch  Advokat  und  1629  Sekretär  der  Stadt 
Diese  drei  Aemter  hat  er  bis  1637  versehen,  in  weldiera  Jahre  er  mro 
Syndikus  der  Stadt  Elbing  bestellt  ward.  Dort  ward  er  später  Kathsherr 
und  ist  am  31.  Januar  1659  in  einem  Alter  von  61*/,  Jahren  ge.storben. 

Ephr.  Praetorius,  Athenae  Gedanenses  (Lips.  1713.  S*)  S.  2u?'. 

Richter:  Nathanael  Gottlieb  R.,  geboren  1701  den  3.  Septemb<-r 
zu  Danzig,  ein  Kaufmann,  ward  ohne  vorher  Schöppe  gewesen  zu  sein  175*.' 
Rath.sherr.  Er  starb  1774. 

Amtliche  Schriftstücke  des  stiidtisclicn  Archivs. 

Rosenberg:  Albrecht  R.  lieber  diesen  gelehrten  Kenner  und  fieissigen 
Geschicht.sforscher  ist  das  Nähere  zu  ersehen  in  der  Abtheiluug  dieses 
Buches  „Die  im  Verzeichniss  der  Handschriften  erwähnten  Bibliotheken“. 

Rosteuscher:  L Christianus  R.,  in  Danzig  am  4.  Juli  1620  gebonn. 
Sühn  des  Diakonus  Job.  Rosteuscher  an  der  Katharinen-Kirche,  ging,  nach- 
dem er  auf  dem  Partikulare  seiner  Vaterstadt  die  erforderliche  VorbiMimg 
empfangen  hatte,  1039  zum  Studium  auf  die  Universität  Königsberg,  1642 
nach  Leiden,  1644  nach  Strassburg,  das  er  1650  verliess,  um  nach  dein  Be- 
suche der  Universitäten  Jena,  Erfurt,  Leipzig  und  Wittenberg  in  .seine 
Heimath  zurückzukehren.  Hier  ward  er  1053  mit  der  Profes.sur  für  Juris- 
prudenz und  Geschichte  am  Gymnasium  betraut,  1654  auch  Inspektor  der 
Anstalt.  Er  starb  1081  den  25.  Dezember.  :io  juristische  uud  8 ge- 
schichtliche  Abhandlungen  hat  er  während  der  Jalire  1646— 1682  ver- 
öffentlicht. 

Andreae  Charitii  commentatio  hist-Iiter.  de  viris  cruditis  Ged.  ortis  Witt 
1715  1®  S.  113  und  Chr.  Fridr.  Charitii  spicilegii  ad  U.  Andreac  Charitii  coniniemv 
tionem  de  viris  erud.  Gedani  ortis  Pars  prior.  S 31;  Ephr.  Praetorius,  .\theuac  Gc- 
ilaneuses  Lips.  1713.  3<>  S.  110 — 111;  Witlciiii  Diar.  Biograph.  P.  1.  ad  a.  li>81. 

Rosteuscher:  Christoph  R.,  1657  geboren,  Sohn  des  Professors  d<-r 
gricchisehen  Sprache  an  dem  Danziger  Gymna.sium,  Wolfgang  R.,  bezog 
nach  Absolvirung  des  Gymnasiums  seiner  Vaterstadt  die  Universität  Witten- 
berg. An  derselben  ward  er  1679  Magister  uud  Adjunkt  der  philosophischen 
Fakultät.  1681  begab  er  sich  an  die  Rostocker  Universität,  an  der  er 
wälirend  dreier  Jahre  weitere  wissenschaftliche  Studien  trieb  uud  öfter- 
theologische  Disputationen  geleitet  hat.  Nach  Sitte  der  Zeit  unternahm  er 
eine  grosse  Reise  durch  Deutsehland,  Holland  und  England.  1685  von  der- 
selben zurückgekehrt,  erhielt  er  die  öffeutliche  Professur  für  Logik,  Metz- 
physik und  Ethik  au  der  Universität  Greifswald.  Doch  1686  ward  er  vom 
Danziger  Rath  zur  Professur  derselben  Fächer  und  zum  Bibliothekariat  am 
Danziger  Gymnasium  berufen,  welchem  Rufe  er  auch  folgte.  169fi  übeinahm 
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er  nach  dem  Tode  seines  Vaters  die  von  demselben  bisher  versehene  Professur 
der  griechischen  Sprache.  16!)5  trat  er  in  den  geistlichen  Stand  ein;  er 
wurde  -/.unächst  Geistlicher  an  der  St.  Barbara-Kirche,  1699  Diakonus  an 
der  St.  Marien- Kirche.  Jn  Verwaltung  dieses  Amtes  starb  er  am  12.  De- 
zember 1708.  Er  war  besonders  bei  der  Abfassung  der  Agende  für  die 
evangelischen  Gemeinden  Danzigs  thätig.  Seine  zahlreichen  Schriften  sind 
in  den  Nova  litteraria  maris  Baltici  1699  P.  167  verzeichnet. 

Amlr.  Charitii  commeutatio  hisf.-littcr.  de  viris  cruditis  Ged.  ortis  (Witt  Sax. 
1715  S.  U l und  Christ.  Kridr.  Charitii  spicilegii  ad  Aiidreae  Chariüi  commentationem 
. . Pars  prior  S.  32.  Kphr.  I’ractorii,  Athenae  Gedan.  fLips.  1713  H”)  S.  143 — 146; 
Schnaase,  Gesch  der  ev.  Kirche  Danzigs  (Danzig  IHCä)  S 13ti — 142;  161;  346. 

Rubach:  Die  Personalien  dieses  R.,  der  die  „Danziger  Monatliche 
Sammlung“  seit  177.'!  bis  1793  lierausgegeben  hat,  lassen  sich  nicht  mehr 
feststellen.  In  dem  Bürgerbuehe  kommt  1742  zum  letzten  Male  der  Name 
Rubach  vor:  am  10.  Mai  des  gen.  Jahres  wird  Johann  Carl  Rubach,  Sohn 
des  Jeremia.s  R.,  als  Bürger  eingeschrieben.  Auch  über  R ’s  publicistisches 
Unternehmen  lässt  sich  aus  den  Papieren  und  Amtsbüchern  des  städtischen 
.\rchiv8  nichts  näheres  ermitteln.  Löschin  (Gesch.  Danzigs  II.  S.  3fl9)  führt 
es  ohne  weitere  Angabe  einfach  an.  Nach  den  in  den  einzelnen  Bänden  be- 
findlichen Vermerken  waren  bestimmte  Pei-sönlichkeiten  darauf  abonuirt,  bei 
ihnen  cirkulirte  dann  das  Heit,  und  irgend  einer  derselben  scheint  dann  die 
Hefte  gesammelt  und  in  einen  Band  vereinigt  zu  haben.  Die  in  der  Königs- 
berger Königlichen  f Bibliothek  befindlichen  ..Danziger  Neuigkeiten“  (1956 
I u.  Hin  Steffenhagen  Catalogus  (Fascic.  II  P.  25  No.  CCXXVII  und  CCXXVIIl) 
werden  vielleicht  Theilo  eben  dieser  R.’s  handschritllichen  Zeitung  sein. 

Schelwig:  Gottlieb  S.,  Sohn  des  hier  nachfolgend  erwähnten  Samuel 
S.,  geboren  den  8.  Juni  1683  zu  Danzig,  bezog  nach  dem  auf  dem  Gym- 
nasium empfangenen  ünlerricht  1702  die  Universität  Wittenberg,  ward  dort 
1703  Magister  der  Philosophie,  begab  sich  dann  au  die  Universität  Greifswald, 
wo  er  17f>6,  nachdem  mehrfach  Disputationen  von  ihm  gehalten  worden 
waren,  zum  Baccalaureus  Theol.  proklamirt  wurde.  Er  besuchte  darauf  die 
berühmtesten  Universitäten  in  Deutschland  und  schloss  daran  eine  Reise 
durch  Holland  und  England.  1709  zur  Professur  der  Philosophie  und  grie- 
chischen Sprache  an  das  Danziger  Gymnasium  berufen  und  nur  durch  die 
dort  grassirende  Pest  am  sofortigen  Antritt  seines  Amtes  gebindert,  kehrte 
er  1710  nach  Danzig  zurück  und  ward  nun  in  sein  Amt  eingeführt,  doch 
mit  der  Veränderung,  dass  er  an  Stelle  des  verstorbenen  Professors  G roddeck 
die  Professur  für  theoretische  und  praktische  Philosophie  und  das  Biblio- 
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thekararot  dazu  erhielt,  dagegen  von  dem  Unterrichte  in  der  griechischen 
Sprache  befreit  ward.  Er  starb  am  18.  Februar  1727. 

Ephr.  Praetorius,  Athcnae  Gcdancnses  (Lips.  1713)  S.  168;  GcUhrtes  PrensscD 
I,  S.  347. 

Schelwig:  Samuel  Sch.,  am  8.  März  164.8  zu  Lissa  in  Polen  ge- 
boren, wohin  seine  Mutter  sich  geflüchtet  hatte,  während  sein  Yator  in  seinem 
Pfarramte  zu  Guhrau  (Fürstenthum  Glogau)  treu  verharrt  hatte,  zu  einem 
alten  schlesischen  Gelehrten-  und  Pfarrei geschlcchte  gehörig,  in  welchem  ein 
Mitglied,  VVoIfgang  Scli.,  bereits  vor  Luther  reformatorische  Ansichten  ge- 
hegt und  geäussert  hatte*),  ward,  da  sein  ^'ater  aus  Guhrau  auf  Kaiserlichen 
Befehl  1650  vertrieben  wurde  und  dann  in  einem  kleinen  Orte  eine  An- 
stellung erhielt,  nach  Gr.  Glogau  zu  seinem  Oheim  mütterlicherseits,  dem 
Rektor  Ephr.  Heermann,  in  Pension  und  Unterricht  gegeben.  Diesem,  der 
1653  vor  den  „Bedriickungen  der  Päpstlichen.“  nach  Lissa  sich  batte  flüchten 
müssen,  .folgte  er  dorthin,  und  1656  nach  Wohlau.  16.59  kam  er  an.< 
Breslauer  Magdalenen-Gymnasium,  1661  bezog  er  die  Universität  Wittenberg, 
wo  er  zuerst  philosophischen  und  philologischen  Studien  oblag  und  1663 
Magister  wurde.  Neben  den  philosophischen  Collegien,  die  er  erhielt  und 
dem  Unterricht,  den  er  vornehmen  jungen  Leuten  ertheilte,  betrieb  er 
fleissig  theologische  Studien,  in  denen  er  soweit  kam,  da.ss  er  öffentlich  dis- 
putirte  und  Predigten  an  der  Schlosskirche  hielt.  Im  September  1667  nahm 
er  die  vom  Thorner  Rathe  an  ihn  ergangene  Berufung  zum  Conrektor  und 
Professor  des  dortigen  Gymnasiums  au,  und  begab  sich  am  Ende  des  Jahres 
nach  genannter  Stadt,  wo  er  am  8.  Januar  1668  anlangte  und  feierlich  in 
sein  Amt  eingefühit  wurde.  Nur  5 Jahre  verblieb  er  dort  er  folgte  1673 
einem  Rufe  an  das  Danziger  Gymnasium,  an  dem  er  Professor  der  Philo- 
sophie und  Bibliothekar  der  Rathslnbliothek  sein  sollte.  Am  30.  November 
wurde  er  in  sein  Amt  eingefuhrt,  zu  dem  er  noch  1680  das  Diakonat  der 
St  Katharinen-Kirche  erhielt.  1685  ward  er  nach  Aeg.  Strauch’s  Tode 
Pastor  an  der  St.  Trinitatis-Kirche  und  Rektor  an  dem  Gymnasium,  und 
erwarb,  was  dies  letzte  Amt  erforderte,  den  Doktorgrad  der  Theologie  in 
Wittenberg.  Er  war  ein  .Mann  von  grosser  Gelehrsamkeit,  aber  auch  von 
grossem  Ehrgeize  und  sehr  streitfertig.  Alle  diese  seine  Eigenschaften  traten  in 
den  Fragen  der  Zeit  hervor:  er  hat  mit  Gewandtheit  und  Geschick,  aber  auch 
mit  Heftigkeit  und  Hartnäckigkeit  die  lutherische  Orthodoxie  gegen  die 
römische  Kirche  wie  gegen  die  pietistische  Bewegung,  gegen  Speuer  selbst, 
sowie  besonders  gegen  den  Danziger  Vertreter  dieser  Richtung,  den  Pastor  Const. 
Scliütz.  gegen  den  ihn  wohl  auch  persönliche  Motive  aufbrachten,  vertheidigi. 

*)  Joti.  Wimpheling,  expositio  super  Mattbaeum.  Ed.  perChristianum  Druthmarum  15H 
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Noch  I)evor  or  den  Abschluss  dieses  pietistischen  Streites,  der  von  1602  bis 
17l4  gedauert  liatte,  in  deu  von  ihm  geplanten^  „Annalcs  pietistici“  geben 
konnte,  starb  er  am  18.  Januar  171.Ö. 

Wasreamann,  Sarauöl  Sdielwig  in  Herzogs  TU  R.  E M Bd.  13,  S.  510 — ^512; 
Erdtnann,  Pchelwig  in  der  ,,\llgcm.  Dciif-seheu  Biographie".  Zu  den  von  Wagenmann 
geniarhten  Littcratunangaben  ist  noch  hin/.uznfUgcu,  Joachim  Weickhinann,  Eins 
rechtschaffne  Ttieologi  Genug  und  Alles  — I.eichcnpredigt  für  S.  S.  Danzig  1715.  2” 
(Dauziger  Stadtbibliothek  XX.  H.  f.  222.  d);  Preussisches  Todea-Tempe,  Dritte 
Unterredung. 

Schendel:  Joliann  Ludwig  8cb.,  am  22.  Januar  1726  Danziger 
Bürger  auf  einen  Kaufmann  geworden,  seit  1729  Mitglied  des  Koggen- 
Quartiers  der  ..dritten  Ordnung“,  ward  zu  der  Deputation  der  Stadt  Danzig, 
welche  nach  der  lielagerung  von  1734  gemäss  des  achten  Artikels  der 
Kapitulation  zur  Kaiserin  Anna  von  Russland  behufs  Abbitte  und  Huldigung 
sich  zu  begeben  hatte,  nebst  Heinrich  Martens  aus  der  dritten  Ordnung 
gewählt.  In  Folge  der  bei  dieser  (lelegeubeit  angeknüpften  Verbindungen 
ward  S.  1736  zunächst  Kaiserl.  Russischer  Agent,  daun  Resident.  Er  starb 
am  29.  Dezember  1749. 

Die  amtlichen  Schriftstücke  des  städtischen  .Archivs 

SchliefT:  Valentin  S lieber  ihn,  seinen  Lebenslauf  und  seine  ge- 
lehrte Thätigkeit  berichtet  aufs  eingehendste  der  Artikel  ..Scblieff’sche 
Bibliothek"  in  dem  .\b.schiiitt:  Die  im  Verzeichuiss  -der  Handschriften  er- 
wähnten Hibliotl^eken. 

Schmidt:  Daniel  Sch,  aus  Danzig  gebürtig,  ward  1691  als  Pfarrer 
des  H.  Leichnams  - Hospitals  eingelTihrt,  und  starb  am  23.  März  1699, 
erst  39  Jahre  alt  An  den  pietistiseben  .Streitigkeiten  hat  er  sich  mit- 
betlieiligt. 

Ephr  Practorius,  Ev.  Danzig  I,  11.  Leichuams-Kirche;  Schnaasc,  Gcsch.  der  ev. 
Kirche  Daiizig.s  (Danzig  ItMW.  .S“)  S.  341  u.  343. 

Schmidt:  Johann  Benjamin  S.,  Danziger  Kaufmann  und  Mitglied 
des  Schöppengerichts,  war  1737  geboren  und  starb  1774.  lieber  S'dnen 
Lebenslauf  ist  das  Nähere  in  der  Nachricht  von  den  Bibliotheken 
angegeben. 

Schmidt:  Johann  Ephraim  Sch.,  zu  Danzig,  den  20.  .September 
1769  geboren,  Sohn  des  Rathsberrn  der  Alten  Stadt  Johann  Ernst  Sch., 
ward  1786  Sekretär  der  Alten  Stadt.  Nachdem  Danzig  mit  Prenssen  ver- 
eint worden  und  einer  Verwaltung  nach  preussischen  üesetzen  unterstellt 
war,  wurde  Sch.  Stadt-Secretarius  und  Cauzelcy-Direktor,  auch  Special- 
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Stempel-  und  Garten -Rendant.  Jn  dem  auf  Napoleons  Befehl  erneuten 
Danziger  I^eistaat  wurde  Sch.  Senator.  Er  ist  1840  gestorben. 

Die  amtlichen  Schriftstücke  des  städtischen  Archivs. 

Schmieden:  Johann  Ernst  v.  S.,  geboren  am  22.  September  1626, 
Sohn  des  Nathanael  v.  S.,  ersten  Bürgermeisters  der  Stadt  Danzig,  ward 
auf  dem  Gymnasium  seiner  Vaterstadt  wohl  vorgebildet  und  bezog  1644 
die  Universität  Königsberg.  Nach  zweijährigem  Studium  trat  er  die  znr 
Ausbildung  eines  jungen  Patriziers  unerlässliche  Reise  an,  auf  der  er  die 
Niederlande,  Frankreich  und  Italien  besuchte  und  mit  den  lieröhmtesten 
Gelehrten  wie  u.  a.  mit  Salmasius  und  Dav.  Heiusius  in  Beziehung  trat. 
1652  nach  Danzig  zurückgekehrt,  trat  er  in  die  städtische  Verwaltung  ein, 
deren  einzelne  Stufen  er  eine  nach  der  anderen  in  Folge  seiner  Tüchtigkeit 
und  Gewandtheit  rasch  erstieg.  1602  ward  er  erster  Bürgermeister  der 
Stadt  und  blieb  es  bis  zu  seinem  am  15.  Februar  1707  eingetretenen  Tode. 
Sein  Amt  hat  er  mit  gi'osser  Umsicht  und  Energie  zum  Wohl  seiner  Vater- 
stadt verwaltet  Für  die  Förderung  der  Schulen  und  Wissenschaft  war  er 
mit  besonderem  Eifer  thätig;  als  „Protoscholarch“  hat  er  dem  Gymnasium 
und  der  Rathsbibliothek  besondere  Pflege  angedeiheu  lassen.  Anch  war  er 
schriftstellerisch  thätig;  er  hat  eine  Anzahl  .Schriften  herausgegeben, darunter 
Gedichte  auf  polnische  Könige,  auf  Salmasius  u.  a.,  und  eine  kleine,  zweimal 
aufgelegte  Abhandlung  „De  jubilaeo  Romano“  ( Ainstelodami  1654). 

Aiidr.  Cliaritiu.s,  commeiitatio  hist.-littcraria  de  viris  eniditis  üedani  ortif 
Witenb.-Sax.  J715  (4“)  S.  l'Ä;  Christ  Frid.  Charitius,  spiciligii  ad  Andreae  Charitii 
commeutationem  de  viris  eruditis  Gedani  ortis  pars  prior.  Gedan.  1719  (4*)  S 41; 
Ephr.  I'raetorius,  Athenac  Gedan.  I.ips.  1713.  (8°)  S.  18  u.  19;  Strauss,  die  geistliclicn 
Erquickstunden  eines  sorgfältigeu  Pracsidenten,  welche  hey  der  . . Leichhegangnus! 
des  Weyland  Hochedlcn  . . . Herrn  Johann  Ernest  Schmieden  . . . vorgesteliel.  Haniig 
1707.  2».  (Danz.  Stadthihl.  XX.  B.  f 217.  a ) 

Schmieden:  Nathanael  v.  Sch.,  aus  altera  adligen  Geschlechte  des 
deutschen  Reiches  eiitspro.ssen,  Sohn  des  Stephan  Sch.,  ist  am  8.  Februar 
1601  zu  Danzig  geboren.  Im  Jahre  1602  starben  seine  Eltern  an  der  Pest 
aber  für  den  Verwaisten  sorgten  Vormünder  aufs  treuste.  Nach  einem  be- 
sonders sorgfältigen  Privatunterrichte  kam  er  auf  das  Danziger  akademische 
Gymnasium,  das  er  in  Folge  seiner  guten  Gaben  und  seines  Fleisscs  schuell 
absolvirte.  1618  bezog  er,  begleitet  von  einem  besonderen  Informator,  dem 
späteren  Pastor  der  St  Johannis-Kirche,  Joh.  Jacob  Gramer,  die  Universität 
Giessen,  wo  er  Jurisprudenz  studirte  und  darin  auch  Disputationen  hielt 
Nach  einem  Aufenthalte  von  18  Monaten  ging  er  auf  Keisoii;  er  diia-hic^ 
Deutschland,  begab  sich  nach  Holland,  wo  er  sich  zu  Leiden  etwas  längere 
Zeit  aufhielt,  und  endlich  nach  England,  wo  er  ein  Jahr  in  Oxford  studirte. 
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Von  dort  wandte  er  sich  nach  Frankreicli,  wo  er  den  „Exercitiis  Equestribus 
vornehmlich  nachgelebet,  die  Sprache  erlernt  und  Umgang  mit  vornehmen 
aud  geleinten  Leuten  gepflegt  hat^.  Ersetzte  seiue  Heise  darauf  nach  Italien 
fort,  besuchte  Kom  mit  einem  Ifingeren  Aufenthalt,  Neapel  und  Sicilien.  Von 
Palermo  machte  er  sich  auf  den  Heimweg;  er  durchzog  Italien,  Oesterreich 
und  kehrte  dann  über  Krakau  nach  Hause  zurück.  Bereits  1625  ward 
er  in  die  dritte  Ordnung  eiuberufeu,  deren  Quartiermeister  er  in  kurzer  Zeit 
wurde,  1631  wurde  er  in  das  Gericht  der  Hechten  Stadt  und  1634  in  den 
Rath  gewählt.  .Mehrmals  ward  er  vom  Könige  Vladislav  IV  zum  Burggrafen 
bestellt.  1644  zum  überjägenneister  der  Nehrung.  Beim  Beginn  des  zweiten 
Schwedisch-polnischen  Krieges  wurde  er  zum  Bürgermeister,  AMce-Präsidenten 
und  Krieg.s-l’räsideuten  erwählt.  Mit  grossem  Fleisse  und  Gewandtheit  hat 
er  die  verschiedenen  Aufgaben,  welche  zu  seinen  Zeiten  mit  seinen  Aemtern 
verbunden  waren,  zum  Wohle  und  Vurtheil  der  Stadt  gelösst,  namentlich 
iu  den  schwierigen  Verhandlungen,  für  die  er  30  Mal  auf  Heiseu  ging,  das 
Beste  seiner  Vaterstadt  zu  erreichen  gewusst.  Er  war  ein  stieug  christlicher 
Mann,  der  «ungeänderten'' Augsburgischen  Konlession  eifrig  zugethan,  streng 
iu  der  Erfüllung  seiner  religiösen  Pflichten,  wie  er  denn  viele  erbauliche 
Betrachtungen  selbst  aufgesetzt  hat.  „VV'as  grosse  Piudeutz  er  — heisst  es 
iu  der  Leichenpredigt  — in  den  Neben-Heligioushäudeln  allezeit  erwiesen, 
wie  viel  Streitigkeiten  er  gerast  zu  rechter  Zeit  vermieden  oder  amputirct 
gesehen,  ist  vielen  bekannt.  Mit  was  grossem  Eyffer  uud  Krafft  er  den 
newiichen  Englischen  Scliwermern  und  andern  sich  opponiret  uud  davon 
diese  gute  Stadt  zu  säubern  getrachtet,  ist  aiiuoch  bey  Jedermann  in  frischem 
Gedächtnüss“.  Kirchen  und  Schulen  wie  „die  Studia  literarum“  zu  fördern 
liess  er  sich  besonders  angelegen  sein;  er  hat  das  Amt  eines  „Scholarcha“, 
das  er  14  Jahre  inue  hatte,  mit  vollster  Hingabe  verwaltet.  Am  11.  Mai 
1663  ist  er  gestorben. 

Joli.  Botäaccus,  Kdio  Jcssiade  . . . bey  Hcerdigung  des  wcylanil  WolEdlen  . . . . 
Natbauaül  Sebmiedea  . . . erkläret  Dantzig  4°.  (Uaiiziger  Stadtbibliothek 

XV.  i£.  S7  C.I. 

Schott;  .Andreas  Sch.,  geboren  den  6.  November  1707  in  Danzig, 
Sohn  des  George  Sch.,  der  aus  Skotschau  im  Fflrstenthum  Teschen  nach 
Danzig  gezogen  und  Bürger  dieser  Stadt  geworden  war,  kam  nach  dem  Tode 
des  Vaters  uud  iu  Folge  der  damit  entstandenen  kümmerlichen  A'erhältnisse 
zu  seiner  in  Graudouz  wohnenden  Grossmutter  mütterlicherseits.  Er  besuchte 
nun  die  dortige  Schule,  bis  seiue  Mutter  sich  zum  zweiten  Male  und  zwar 
mit  dem  Kgl.  Postmeister  Gottlieb  Jüchsen  verheirathete  und  dieser,  ein 
rechter  Vater  gegen  den  Knaben,  ihn  wieder  nach  Danzig  zu  sich  nahm. 
Nachdem  er  hier  erst  die  Johaunisschule  uud  darnach  das  Gymnasium  be- 
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sucht  hatte,  studiite  er  1728 — 1731  in  Leipzi"  und  kam  nach  einer  daran 
sich  s<-hliesscudeu  längeren  Reise  1732  nach  Danzig  zurück.  1733  ward  er 
Agent  der  Stadt,  den  19.  März  1748  Schöppe  und  1763  Alt-Schöppe.  Er 
starl)  den  17.  Januar  1764.  Mit  überaus  grossem  Fleisse  hat  S , der  kränklich 
war  und  sehr  zurückgezogen  lebte,  von  überall  her  lür  die  üeschichte  und 
das  öftentlicltfi  Recht  Danzigs  und  Westpreussens  Material  gesammelt,  .-Vl»- 
schriften  genoraroeu  und  Original.stüoke  sich  verschafft.  Die  Stadtbibliothek, 
die  üpbagensche  Bibliothek  und  die  „Borussica“  der  Kgl.  Bibliothek  za 
Berlin  enthalten  die  zahlreichen  Zeugnisse  seines  Fleisses.  Er  hat  ul>er  auch 
einiges  dieses  gesammelten  Materials  sciiriftstellerisch  verarlieitet.  Abgeseheu 
von  drei  in  seiner  Jugendzeit  herausgegebeuen  Dissertationen  und  einem  bei 
seiner  Rückkehr  veröffentlichten  „Monumeutum  pietatis  Maecenatibus  atque 
Patronis  . . . exstructum'*  hat  er  I74l  eine  deutsche  üebersetzung  von 
Gotttr.  Lengnich’s  polnischer  Geschichte  und  Cromers  Beschreibung  de? 
Königreichs  Polen,  1738  „Prussia  Christiania“  (4“),  1738  eine  Abhandlung 
„de  Indigenatu  Polonorum  (4®),  174.')  ein  „Teutameu  historiciim  de  uiagnifici? 
collegii  Scholarchalis  membris“,  17.58  ein  „Theologonim,  (jui  Gedani  vixernnt, 
semisccuUu'ium  monumeutum’*  und  17.58  ..Analecta  ad  Atheiias  Gedau. 
Epbraimi  Practorii“  herausgegeben.  Auch  Goedtke’s  ,.Ev  Predigtamt  in  den 
kleineren  Städten  des  poln.  Preussens'*  hat  er  1753  zur  Ausgabe  fertig 
gestellt,  vorher  in  den  „Preuss.  Lief'er.“  einige  '.Artikel  desselben  erscheinen 
lassen.  Die  .Abhandlungen  „Theologonim  semiseculaiiiiiii“  und  .AnalecU 
ail  Athemis  Gedaii“.  erschienen  zuerst  in  dpin  Werke  ,Acta  jtibilaei 
seciindi  Gymnasii  Uedaueusis  Anno  MDGCLVIII  die  Xlll.  .Iiinii  . . celebraii 
Gedani  (17.58)  2“. 

I.eben  des  Herrn  Andreas  Scliott  in  XV.  q.  l‘2t  (Ul.  273  ff)  der  Daiizigw 
StadtliiblioUick. 

Schreckius;  Valentin  S.,  zu  .Alteiiburg  in  Meissen  1527  geborrB, 
1563  an  der  Königsberger  Universität,  wie  ein  von  ihm  auf  die  Rückkehr 
llerzügs  Albrecht  von  Preusseu  gefertigtes  Glückwuiischgedicht  in  „M.  Sam. 
Piichsii,  scriptoruin  .Academicornm  in  honorem  . . principuin  Brandenburgi- 
coruni  Pars  I“  beweist,  1.566  zum  Magi.ster  kreirt,  ward  1567  Professor  der 
Dichtkunst  au  derselben  Universität.  1569  ward  er  vom  Danziger  Itatli 
zum  Itektor  der  St.  Marien-Schule  berufen.  Er  folgte  diesem  Rufe  und 
kam  1.570  im  April  iiacli  Danzig.  Auf  seinen  Betrieb  und  unter  seinem 
Ib  riillieii  ward  die  genannte  Scliulo  vollstängig  erneut  und  verändert;  die 
Uimetzu  für  dieselbe  sind  von  iliiii  verfas.st.  Der  Verwaltung  dieser  Schule 
widmete  er  sicb  einzig  und  allein;  pädagogischen  Zwecken  bat  auch  seine 
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schriftstellerische  Thätigkeit  gedient.  Er  starb  nach  einem  verdienstvollen 
Leben  1602  im  September. 

Ephr.  Rraetoriue,  Athenac  Gedancnses  Lips.  1713  (8®)  S.  174. 

Schroeder:  Christian  Gabriel  von  S.,  geboren  den  8.  November 
10y2  zu  Danzig,  Sohn  des  Gerichtsverwandten  und  damaligen  Kommandanten 
von  Weichselmünde,  Simon  Christian  v S.,  bezog  nach  ahsolvirtem  Gym- 
nasialkursns  von  1712  ab  die  Universitäten  Wittenberg,  Leipzig  und  Leiden. 
1716  kehrte  er  in  .seine  Vaterstadt  zurück.  1733  den  22.  Mai  wurde  er 
Subsyndikus.  In  diesem  Amte  hatte  er  1734  als  Deputirter  der  Stadt  in 
Oliva  König  August  111.  von  Polen  die  Abbitte  dafür  zu  leisten,  dass  die 
Stadt  zu  Stanislaus  Leszynski  sich  gehalten  hatte.  1736  ward  S.  Schöppe 
und  1746  Rathsherr,  ln  den  Misshelligkeiten  zwischen  Kath  und  Bürger- 
schstt  hat  er  zum  öfteren  verhandeln  müssen,  auch  1751  zur  Verantwortung 
zum  Könige  von  Polen  nach  Dresden  sich  begeben  müssen.  1754  ward  er 
ilürgermeister,  1755  präsidirender  Bürgermeister  wie  auch  Protoscholarch, 
in  welcher  Würde  er  1758  das  zweite  .Jubiläum  des  Gymnasiums  geleitet 
hat.  Wichtig  und  erfolgreich  war  seine  gewandte  und  kluge  Vertheidigung 
der  Stadt,  als  beim  Beginn  des  siebenjährigen  Krieges  von  Russland  Intrigiien 
und  Massregeln  unternommen  wurden,  um  Danzig  zu  besetzen.  S.  starb 
1762  den  29.  Dezember. 

Die  .imtlichen  Papiere  und  Bücher  des  städtischen  Archivs. 

Schroer;  Johann  Ernst  Sehr.,  1.581  den  10.  Dezember  zu  Danzig 
geboren,  Sohn  des  „Edlen  und  Ehrnvesten''  Heinrich  Sehr  und  dessen  Frau 
Anna,  einer  Tochter  des  evangelischen  Pomesanischen  Bischofs  D.  Johannes 
Wigand,  ward  zuerst  in  Marienburg  von  Audr.  Manuerus  unterrichtet,  dann 
auf  die  berühmte  Schule  des  Klosters  Ilfeld  gegeben.  Nach  zwei  und  einem 
halben  Jahre  hatte  er  dieselbe  absolvirt  und  bezog  dann,  um  Jura  zu  studiren, 
zunächst  die  Universität  zu  Jena,  darauf  die  zu  Leipzig.  Nach  Schluss 
dieser  Studien  1606  trat  er  eine  Reise  nach  den  Niederlanden,  Frankreich 
und  Italien  an,  mit  einem  längeren  Aufenthalt  in  den  beiden  letztgenannten 
Ländern,  bis  er  deren  Sprachen  „gantz  kundig  geworden“.  1612  nach 
Danzig  zurückgekehrt,  nahm  er  die  Stelle  eines  Hofmeisters  bei  „einem  von 
Polentz"  an,  mit  dem  er  nach  Leipzig  ging,  des  weiteren  nach  England, 
Frankreich  nud  Italien.  1617  kehrte  er  zum  zweiten  Male  zurück,  trat  aber 
noch  nicht  in  den  Dienst  seiner  A’aterstadt,  sondern  bekleidete  die  Stelle 
eines  Hofmeisters  bei  dem  Sohne  eines  HeiTn  von  Froyberg  bis  1619.  In 
diesem  Jahre  ward  er  zum  Sekretär  der  Stadt  berufen,  1623  aber  bereits 
zum  Schöppen,  1630  zum  Itathsherrn  erwählt.  1637  ward  er  Bürgermeister. 
Während  seines  Amtes  hat  er  bei  den  „beschwerlichen  Leulfteu“  „uuterschied- 
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liehe  Commissioiieu  uud  wichtige  Legationes  . . verrichtet,  mit  Verstand;. 
Treu  und  uuverdrosseuem  Fleiss“,  besonders  bei  den  „FriedenstraktaUn" 
mit  Schweden.  „Sein  grosser  Verstandt,  aussbüudige  Geschicklichkeit  und 
trelfliche  Krtabrenbeit  in  vielen  Künsten  war  weit  und  i)reit  bekaudi.“ 
„üer  ungeändert  Auspurgischen  Konfession  ist  er  von  Hertzen  zugethaa 
gewesen,  . . . hat  auch  seine  Religion  wohl  verstanden  uud  vertreten  können, 
wie  er  denn  ihm  selber  ein  Systema  Theologicum  auss  der  Bibel  uud  vielen 
andern  vornehmen  Autoribus  mit  sonderbahrem  Fleiss  zusammengetragen.“ 
Er  starb  am  1.  Oktober  1639. 

M.  Friede.  Sclicmug,  christlicher  Leich-Sennou.  (Danziger  Stadtbibliothrk. 
X\'.  q.  82.  b No.  4). 

Schütz;  Caspar  Sch.,  zu  Eisleben  nicht  lauge  nach  1540  geboren. 
Sohn  eines  dortigen  Geistlichen,  ward  nach  einem  von  seinem  Vater  er- 
theilten  Unterricht  auf  die  Wittenberger  Universität  geschickt.  Nach 
Melanclithons  Tode  verliess  er  die.selbe  und  begab  sich  an  die  Königsberger 
Universität,  an  der  sein  Halbbruder  Georg  Lauge  seit  15.53  eine  juristisdie 
Professur  iune  hatte.  Am  26.  September  1.561  ward  Caspar  Sch.  immatri- 
kulirt  Hier  hat  er,  da  er  reiche  Kenntnisse  in  den  philosophischen  Wisson- 
Hchalten  bekundete  uud  auch  eine  grosse  Fertigkeit  in  der  Dichtkunst  durch 
ein  am  29.  September  veröffentlichtes  Carmen  au  den  Tag  legte,  bereits  am 
;i(».  September  die  Magisterwürde  empfangen.  Diese  seine  Fähigkeit  zu 
Gedicliten  hat  er  neben  eifrig  betriebenen  juristisclion  Studien  zum  öfleR'u 
bclhätigt,  so  dass  er  am  5.  Dezember  1562  in  Folge  eines  herzoglicboi. 
Erlasses  von  der  Universität  zum  Professor  der  Dichtkunst  bestellt  und  von 
der  pliilosopliischen  Fakultät  als  deren  Mitglied  aufgeuommen  wurde. 
Während  er  sein  akederaisches  Amt  zur  ZufrieJeulieit  aller  versah,  fing  er 
bereits  an,  eine  preussisclie  Geschichte  zu  schreiben.  Damals  war  aber  sein 
Plan,  sie  in  lateinischen  Versen  herzustelleu,  uud  es  ist  auch  das  erste  Buch 
in  dieser  Form  1563  erschienen.  Ende  des  Jahres  1564  ist  er  wohl  aul 
Empfehlung  des  Danziger  Stadtphysikus  Placotonius  vom  Danziger  Käthe 
zum  Sekretair  der  Stadt  berufen  worden.  Im  Januar  des  Jahres  1565  war 
er  Irereits  in  seinem  neuen  Amte  thätig.  29  Jahre  hat  er  dasselbe  versehe;), 
wobei  er  von  dem  untersten  Sekretariate  zum  obersten  vorrückte  Mit  üe- 
schicklichkeit,  Treue  und  Fleiss  hat  er  seine  Amksobliegenheitcii  erfüllt, 
aber  mit  gleichem  Eifer  und  Ausdauer  ist  er  für  die  Erforsclimig 
und  Darstellung  der  Geschichte  Danzigs  und  Preussens  wie  für  die  Kecbb- 
geschichte  bemüht  und  auch  schriftstellerisch  thätig  gewesen.  Eine  nicht 
geringe  Anzahl  von  geschichtlichen  Werken  und  juristischen  Abhandiuiigea 
ist  ungedruckt  geblieben.  Diese,  deren  Verzeichniss  in  der  „Preuss 
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Sammlung“  gegeben  ist,  werden  theils  in  dem  Dauziger  Stadtarchiv  und 
der  Danziger  Stadtbildiotbek,  theils  in  der  Königlichen  Bibliothek  zu  Berlin 
aufbewahrt.  Sch.  starb  am  1(3.  September  1594. 

M.  Hanow,  Kurze  Nachricht  von  M.  Ca.spar  Schützens  Leben  und  Schriften. 
Prcuäsische  Sammlung  I,  S.  5‘Jt;— (ioo.  Uebcr  Sch.'s  Bedeutung  als  GeBchichtsschreibcr 
handelt  M.  Toeppen  aut  den  Selten  252 — 2(32  seiner  „Geschichte  der  preussischen 
Historiographie“  (Berliu  lS5d). 

Schütz;  Constantin  S.,  der  geistvolle  und  gelehrte  Vertreter  des 
Pietismus  in  Danzig  und  in  Nordosten  überhaupt,  ist  am  14.  September  1646 
in  Danzig  geboren  als  Sohn  des  aus  Breslau  stammenden  Kaufmanns  Gott- 
fried S.  Nachdem  er  das  Gymnasium  seiner  Vaterstadt  be.sucht  und  absolvirt 
hatte,  bezog  er  von  1668  an  nacheinander  die  Universitäten  Königsberg, 
Wittenberg,  Leipzig  und  ,lena.  Gegen  Ende  des  Jahres  1673  kehrte  er 
nach  Danzig  zurück  und  ward,  nachdem  er  das  theologische  Examen  be- 
standen hatte,  unter  die  Zahl  der  Kandidaten  aufgeuommen.  1676  erhielt 
er  eine  Landpfaire  im  Danziger  Patronat,  168Ü  die  Stelle  eines  Diakonus 
an  der  Danziger  St.  Katharinen-Kirche  und  noch  in  demselben  Jahre  die 
zweite  Pastorstelle  an  der  St.  Marien -Kirche.  Seine  Wirksamkeit  in  Stadt 
und  Gemeinde  war  ausgedehnt  und  erfolgreich,  aber  er  ward  auch  wider 
seinen  Willen  in  eine  langjährige  und  mitunter  recht  heilig  geführte  Lehr- 
streitigkeit verwickelt.  Persönlich  von  aufrichtiger  Frömmigkeit  hatte  er 
sich  der  von  Spencr  ins  Leben  gerufenen  Bewegung,  die  man  Pietismus  ge- 
nannt hat,  ganz  und  voll  angeschlosseu,  gab  ihr  nun  in  seinen  Predigten 
Ausdruck  und  suchte  sie  auch  in  dem  kirchlichen  Leben  seiner  Vaterstadt 
zur  Geltung  zu  bringen.  Obwohl  er  dabei  maassvoll  und  besonnen  verfuhr, 
traten  ihm  die  Anhänger  der  Orthodoxie  feindlich  entgegen,  und  besonders 
heilig  Sam.  Schelwig,  der  Uektor  des  akademischen  Gymnasiums  und  Pastor 
der  St.  Trinitatis-Kirche.  Von  1692—1703  währten  unter  gewechselten 
Stieitschrifteu  und  gehaltenen  Konferenzen  diese  pietistischeu  Streitigkeiten, 
Durch  das  besonnene  und  energische  Eingreifen  des  Danziger  Hathes  wurde 
die  .Ausdehnung  und  ein  erbitterter  Charakter  des  Streites  verhindert  und 
endlich  eine  Beilegung  desselben  berheigeführt  Sch.  hat  sich  darnach  ganz 
seinem  Amte  und  seiner  Gemeinde  mit  grossem  Erfolge  gewidmet,  wie  auch 
an  der  Verwaltung  der  Kirche  seiner  Vaterstadt  sich  eifrig  betheiligt. 

Andr.  Chariüus,  commentatio  liistorico-litcraria  de  viris  cruditis  Gcdaai  ortis. 
Vittemb  Sax.  1715  (4*)  P.  130 — 33;  Christ  Frid  Cbaritius,  spicilcgii  ad  Andrcae 
Charitü  commentationem  de  viris  eruditis  Gedani  ortis  ....  pars  prior  Ged.  1719(4*) 
P.  m u.  47;  Sebnaase,  Gesch.  der  ev.  Kirche  Danzigs.  Danzig  Dii!3.  (8*)  S.  332 — 353, 
Joh.  L.  Fischer,  Leichenpredigt  Danzig  1712.  2“  (Dauziger  Stadtbibliothek  XI. 
B.  f.  222.  e). 
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Schfltz:  Gregor  Sch.,  seit  1567  Pastor  an  der  Danziger  St  Bartho- 
lomäi-Kirche,  verursachte  in  den  evangelischen  Gemeinden  den  heiligen 
Streit  wegen  Anwendung  des  Eiorcismus  bei  der  Tante,  welchen  er  als 
nothwendig  zum  Sakrament  erklärte.  Nicht  ganz  lauteren  Cliarakters  und 
Wandels,  überaus  heftig  und  rechthaberisch,  verhielt  er  sich  in  diesem  Streite 
der  Art,  dass  der  Danziger  Rath  ihm  1574  die  Kanzel  zu  betreten  verbot 
und  ihn  157G  um  Pfingsten  seines  Amtes  entliess.  Er  ward  dann  1577 
Prediger  au  dem  Königsberger  Dom,  1579  Geistlicher  am  grossen 
Hospital. 

Ephr.  Praetorius  Ev.  Danzig  I,  St.  Bartholomäi-Eirche;  Qirach,  Gesch.  der 
Überpfarr-Kirche  zu  St  Marien  in  Danzig  II,  S.  46  ff;  Schnaase,  Geach.  der  er.  Kirche 
Danzigs  (Danzig  1863)  S.  54—56. 

Schultzius:  Johannes  S.,  zu  Graudenz  1662  geboren,  stndirte  Juris- 
jinidenz  auf  der  Universität  Frankfurt  a.  0.,  deren  Professor  Sam.  Strydrius 
ganz  besonders  seiner  sich  annabm.  Dort  ward  er  im  Juli  1688  Doktor 
lieidcr  Rechte,  noch  im  September  desselben  Jahres  aber  ordentlicher  Pro- 
le.ssor  der  Rechte  und  der  Geschichte  am  Danziger  akademischen  Gymnasium. 
Seiner  Thätigkeit  ward  reiche  .Anerkennung  zu  Theil;  der  König  von  Polen 
erhob  ihn  in  den  Adelstand  und  machte  ihn  zum  „Historiographus  Rcgius“. 
1697  im  Mai  gab  er  sein  Amt  am  Danziger  Gymnasium  auf  und  übernahm 
unter  dem  Titel  eines  Kurförstl.  Brand enburgischen  Rathes  die  ordentliche 
Professur  der  Jurisprudenz  an  der  Frankfurter  Universität.  In  diesem  Amte 
ist  er  1704  den  .81.  Oktober  gestorben. 

Ephr.  Praetorius,  Athenae  Gedanenses  (Lips.  1713.  8^)  P.  146 — 147. 

Schumann:  Gabriel  Sch.,  in  Danzig  1595  den  19.  Januar  ge- 
boren, Sohn  des  Rathsverwandten  Gabriel  Schumann,  Enkel  des  Konitie! 
Bürgermeisters  Christoph  Schumann,  ward  nach  empfangenem  Privatunterricht 
1606  auf  das  Thorner  Gymnasium,  darnach  aut  das  Danziger  Gymnasium 
gegeben,  welches  er  1614  veiliess.  Er  bezog  zunächst  die  UniversitäkLeipiig- 
1616  Giessen  und  1619  noch  Leiden.  Nachdem  er  hier  bis  1621  studin 
liatte.  trat  er  die  grosse  Ausbildungsreise  an:  er  hielt  sich  einige  Zeit  in 
England  und  zwei  Jahre  in  Frankreich  auf  und  reiste  1623  durch  Italien. 
1623 — 25  durch  Deutschland.  1625  kehrte  er  in  seine  Vaterstadt  zurück. 
1626  ward  er  in  die  dritte  Ordnung,  1630  in  die  Schöppenbank  und  1633 
in  den  Rath  gewählt.  1643  ward  er  Kämmerer  nnd  Scholarch.  Br  statt 
am  18.  März  1654. 

Juh.  Botsaccios,  Leichenpredigt  .Coeleatis  vitii  Jesus  (Danziger  Stadtbibliothek 
XV.  q.  82.  6.  No.  21). 

Seyler:  Georg  Daniel  S.  ist  den  24.  Februar  1686  zu  Speyer  ge* 
boreu.  Als  er  acht  Jahre  alt  war,  verliess  sein  Vater,  der  dort  Buchhändler 
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war,  mit  der  ganzen  Fan^ilie  wegen  der  französischen  Invasion  den  bisherigen 
Wohnsitz  und  zog  1694  nach  Danzig.  Nachdem  unser  Georg  Daniel  S.  das 
Cijranasiura  seiner  neuen  Heimath  absolvirt  liatte,  bezog  er  1710  die  Uni- 
versität Wittenberg,  wo  er  die  Pliilo-sophie  und  „humaniores  litteras“  studirte, 
und  dann  die  Universität  Halle,  wo  er  unter  dem  Einfluss  des  berfihmteii 
l'rofessors  Ludwig  sich  dem  Studium  der  Geschichte  zuwandte.  1713  über- 
uaüni  6r  das  Amt  eines  Informators  bei  dem  Sohne  des  Danziger  Bürger- 
meisters C.  E.  Bauer.  In  dieser  Stellung  begleitete  er  seinen  Zögling  auf 
einer  grossen  Reise  durch  Holland,  Frankreich  und  Deutschland.  1718  zurück- 
gekehrt  blieb  er  noch  einige  Zeit  in  seiner  bisheiigeu  Stellung,  1720  folgte 
er  aber  dem  an  ihn  ergangenen  Ruf  zu  einer  Professur  am  Elbinger  Gymnasium 
17.35  ward  er  der  Rektor  und  Bibliothekar  der  Anstalt.  Er  starb  am 
20.  Dezember  174.5.  Die  Zahl  der  von  ihm  veröffentlichten  Schriften, 
die  zumeist  geschichtlichen  Inhalts  sind,  ist  überaus  gross. 

Preuss.  Sammlung  II,  S.  175 — 1S2;  Gelahrtes  Preussen  ThI.  2,  S.  3.‘U — 240. 

Sieverts:  Gabriel  S.  war  zuerst  llauptmann  in  der  Danziger  Stadt- 
artillerie, ward  daun  1697  Hauptmanu  auf  der  Festung  Weichselmünde. 
Weiteres  Hess  sich  über  ihn  nicht  ermitteln. 

Simon:  .loachim  S.,  1628  zu  Cösliu  in  Pommern  geboren,  ward  1653 
au  der  St.  Barbara-Kirche  als  Geistlicher  angestellt,  1657  als  Diakonns  an 
der  St.  Katharinen  - Kirche  und  zugleich  als  Prediger  des  Zuchthauses. 
Kr  starb  am  30.  April  1682.  Er  gab  1675  zum  ersten  Male  eine  „An- 
leitung zum  rechten  Verstand  der  (üuf  Hauptstücke  des  Katechismus'*  heraus, 
nicht  ohne  aut  Widerstand  zu  stosseu. 

Ephr.  Praetorius,  Evang.  Danzig  1,  St  Katharinen-Kirche;  E.  Schuaase,  Ueach. 
der  evang.  Kirche  Danzigs  (Danzig  1803.  8“)  S.  221. 

Statius:  Martin  St.,  1590  zu  Naugard  iu  Pommern  geboren,  trat 
1617  die  Diakonatstelle  au  der  Danziger  St.  Johannis-Kirche  au.  Schon  in 
den  Rathraann’schen  Streit  als  dessen  eifriger  Anhänger  verwickelt,  zog  er 
sich  selbst  durch  Herausgabe  einiger  Schrillen  eine  Lehrstreitigkeit  mit 
seineu  Amtsgeuosseu  zu,  iu  der  er  aber  schliesslich  seiner  eigenen  Meinung 
eiitaagte  und  sich  dem  Urtheil  seiner  Collegen  unterwarf.  Er  ward  1653 
emeritirt  und  starb  16.55  den  12  März. 

Ephr.  Praetorius,  ev.  Danzig  I,  St  Johanniskirche;  Schnaase,  Geach.  der  evang. 
Kirche  Danzigs  (Danzig  1863.  8“)  S.  262  ff. 

Strauch:  Aegidius  St.,  am  21.  Februar  1632  zu  Wittenberg  geboren, 
Sohn  des  Professors  der  Jurisprudenz  und  Kurlürstlichcii  Hoftaths  Johannes 
Strauch,  besuchte  nach  empfangenem  Privatunterrichte  bereits  im  vierzehnten 
Jahre  die  philosophischen  Vorlesungen  an  der  Wittenberger  Univei-sität. 
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1649  begab  er  sich  nach  Leipzig,  wo  er  sicli  dem  Studium  der  Theologie 
uud  der  orientalischen  Sprachen  znwandte.  Hnlseniann,  der  sein  Pathe  w»r, 
und  Job.  Benedict  Carpzow  nahmen  sich  seiner  besonders  an.  Auf  VVun>ch 
seiner  Mutter  kehrte  er  16ÖO  nach  Wittenberg  zurück.  Er  begann  an  der 
Universität  zu  disputiren,  was  viele  junge  Studeubni  veraulasste,  von  ihm 
besonderen  Unterricht  sich  gehen  zu  lassen;  am  28.  April  16.bl  erlangte  m 
den  Magistergrad  uud  ward  nach  tleissig  von  ilira  gehaltenen  Disputationen 
1656  von  der  philosophischen  Fakultät  als  ihr  Mitglied  aufgenomnien.  Die 
theologischen  Studien  und  Disputationen  hct.rieb  er  ebenso  eifrig  uud  fleis-sig. 
dass  es  ihm  16.57  gelang,  das  Examen  für  die  Licentia  .assuniendi  gradum 
Dodoris  Tbeologiae  zu  Irestehen  und  1662  nach  fleissig  foi  t gesetztem  Halten 
von  Disputotionen  und  Collegien  den  Doktorgraii  wirklich  zu  erhalten  Während 
der  Zeit  hatte  er  verschiedene  akademische  Aemter  aufgetragen  erhalten: 
1656  die  aus-^erordentliche  Professur  der  (jeschichte,  16.59  die  Professur  der 
Mathemathik,  16t!2  die  ordentliche  Professur  der  Geschichte  und  1066  ward 
er  in  die  theologische  Fakultät  als  .^ssessor  aufgeuoiiimen.  Mehrmals  war 
er  schon  zu  anderen  Stellen  berufen,  aber  er  hatte  immer  ubgelehut,  bis  im 
Octoljer  1669  der  Danziger  Kaih  ihn  zum  Rector  des  akademi.schen  (5}m- 
nasiums  und  zum  Pastor  an  der  St.  Trinitatis-Kirche  berief.  Diesem  Kufe 
folgte  er  und  trat  bereits  im  Dezember  1669  sein  Amt  an.  Soweit  Gelehr- 
samkeit und  Fleiss,  Berufstreiie  und  Tliatkraft  in  Betracht  kommen,  konnte 
kein  Besserer  als  Str.  tür  diese  bedeutende  Stellung  gefunden  werden,  al*r 
sein  geistlicher  Hochniuth  iitid  Unduldsamkeit  gegen  die  Ausichteii  anderer 
und  seine  Leidenschaftlichkeit  verdarben  den  Segen  seiner  Wirksamkeit. 
Wie  Str.  nach  und  nach  in  schroffen  Gegensatz  zum  Käthe  biueiukam. 
sowohl  aus  Anlass  seiner  rücksichtslosen  Controverspredigten  wie  durch  seine 
scliouiingslose  Strenge  hei  der  .Aufrechlerlmltung  der  Disciplin  im  Gymnasium, 
dieser  Gegensatz  sich  zur  Feindscliaft  zuspitzte  uud  Str.  sich  dadurch  in  die 
politische  Bewegung  der  Gewerke  gegen  den  Rath  hineiuziehen  Hess,  das 
hat  Hirsch  ausführlicli  und  lichtvoll  dargestellt*).  1676  vom  Käthe  ahge- 
setzt  und  dann  in  Folge  eines  Aufstandes  der  Gewerke  wieder  von  dem  Ratiie 
eingesetzt,  sah  er  sicli  in  mi^islichen  Vh-rhältiiissen,  so  dass  er  durch  den  schwedi- 
schen Gesandten  es  zu  Stande  brachte,  dass  er  zum  Professor  der  Theologie  an  der 
Universität  Greifswabl  berufen  wurde  Doch  mir  nach  einem  den  Gewerken  gege- 
benen 5*ersprechen  zurflek/.ukehron,  sobald  die  Ruhe  wieder  hergestellt  sei,  war  er 
1675  im  Stande,  Danzig  zu  verlassen  und  sich  zur  Fahrt  nach  Greifswald  in 

Weichscliuünde  einzuschiflen  Das  SchilV  ward  aber  auf  der  Fahrt  von  zwei 

/ 

*)  'Jlicudur  Hirsch,  Gesell,  des  akadcinischcu  Gymnasiums  in  Danzig.  Danzig  Itvii. 
40.  S.  30—35. 
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brandenburgischen  Fahrzeugen  gekapert,  Str.  gefangen  genonunen  und  nach 
Cüstrin  in  die  Festung  zu  strenger  Haft  gebracht.  Während  der  drei  Jahre,  die 
er  gefangen  sass,  hatten  die  Gewerke  Danzigs  ihren  Streit  mit  dem  Käthe  zu 
einem  für  sie  siegreichen  Ende  gelfihrt  und  1678  die  ,.Concordata“  erlangt, 
in  denen  ihnen  bedeutende  Vorrechte  eingeräumt  wurden.  Sie  vergassen 
aber  nicht  ihren  Führer  und  geistliclieu  Kerather;  auf  ihr  Dringen  begab 
sich  zum  Kurfürsteu  Frii'diich  Wilhelm  von  Brandenburg  eine  Gesandtschaft, 
um  Strauch’s  Freilassung  zu  erwirken.  Der  Kurfürst,  siegreich  gegen  seine 
Feinde  und  dadnrcli  milder  gestimmt,  erfüllte  ihre  Bitte.  Str.  ward,  nach- 
dem er  Urfehde  geschworen  hatte,  am  9.  Juli  1678  seiner  Haft  entlassen 
und  kehrte,  nachdem  er  in  Berlin  den  Danziger  Abgeordneten  eidlich  gelobt 
hatte,  die  früheren  Vorgänge  nie  mehr  zu  erwähnen,  mit  diesen  Gesandten 
nach  Danzig  zurück,  wo  er  „mit  grossem  Frohlocken  christlicher  Herzen“ 
und  festlich  eingeholt  einzog.  Nachdem  er  sich  noch  mit  der  Geistlichkeit 
versöhnt  hatte,  ward  er  am  1.  September  in  .sein  Rektorat  und  am  8.  Sep- 
tember in  sein  Pastorat  wieder  eingefOhrt.  Fortan  mehr  als  früher  sich  be- 
herrschend, hat  er  nicht  mehr  irgend  eine  bedeutende  Misshelligkcit  verur- 
sacht oder  erlebt.  In  treuer  Hiugabo  lebte  er  nur  seiner  Gemeinde  und 
dem  Gymnasium,  dessen  Fördening  er  mit  aller  Kraft  sich  angelegen  sein 
licss,  bis  zum  13.  Dczemlver  1682,  an  welchem  Tage  der  Tod  ihn  von  aller 
Thätigkeit  abrief. 

M.  Engel,  Eine  zu  guterlctzt  hinterlassene  Unterweisung  eines  treuen  Dieners 
liottes  vor  fronime  cliristliclie  Herzen,  welche  bey  . . . Lcichbcgängniss  des  . . Hocli- 
chrwUrdigen  . . . Herrn  Aegidii  Straiichii  . . . vorgcstellet  hat  Dantzig  1C>8;)  2°, 
(Danziger  Stadtbibliothek  XX.  H.  f.  ±!2.  a.);  Buddeus,  Icxieon  historiae  univcrsalis. 
Appendix  j>.  40;  Hartknoch,  Prciiss.  Kirchenhistorio.  S.  SOI — 1>2;  Strauch,  Postill  oder 
Starckc-  und  Milch-Speise.  Krankt.  I70;!.  Anhang  S Mt;  Eplir.  Praetorius,  Athenae 
Gedanenscs.  Lips.  1713.  8®.  P.  PAl — 127;  Hirsch,  Gesch.  des  akadem.  Gymnasiums  zu 
lianzig.  Dauzig  1837.  4*.  S.  30— .'15 ; Schnaasc,  Gesch.  der  evang,  Kirche  Danzigs.  Danzig 
IStxi.  8».  S.  320  tr. 

Strauss:  Johannes  Str.,  zu  Dauzig  am  9.  Februar  1662  geboren, 
ward,  nachdem  er  zu  Rostock,  Leipzig  und  Jeua  studirt,  auch  weite  Reisen 
zurückgelegt  Jiatte,  1687  Diukonus  au  der  Danziger  St.  Joliannis-Kirche, 
1698  im  Juui  Pastor  au  derselben  Kirche  und  starb  am  10.  April  1707. 
Str.  steht  in  den  pietistiselien  Streitigkeiten  auf  othodoxer  Seite,  doch  nicht 
in  besonders  bemerkbarer  Weise;  er  ist  lür  die  Ordnung  des  Kirebeuweseus 
tiesondeTs  thätig  gewesen. 

Ephr.  Praetorius,  evang.  Danzig  I,  St.  Johanuis-Kirche;  Sclm.aase,  Geschichte 
der  cv.  Kirche  Danzigs  Danzig  ls63.  8".  8.  135  — 130.  341 

Strauss:  Michael  Str.,  aus  Danzig  gebürtig,  zuerst  1667  Katechet 
auf  Herren-Grebin,  vou  1672  Geistlicher  zu  Oüttland,  einem  Kirchdorfe  des 
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Danzigor  Werders,  von  1673  im  Juni  Diakon  an  der  Danziger  St.  Johanois- 
Kiichc,  ward  1682  Diakon  an  der  St.  Marien -Kirclie.  In  diesem  Amte  ist 
er  am  7.  Januar  1699  gestorben.  In  den  pietistisclien  Streitigkeiten  war 
er  ein  beftiger  Gegner  des  Pastors  Const.  Schütz,  und  hat  sich  mit  Wort 
und  Schrift  an  dessen  Befehiiuug  betheiligt. 

Ephr.  Praetorius,  ev.  Danzig  I,  St.  Marien  - Kirche;  Scluiaase,  Gosch,  der  et. 
Kirche  Danzigs  (Danzig  18(53.  8"),  S.  :541— 16. 

Swietlicki:  Paul  Sw.,  geboren  den  13.  Januar  16t<9  zu  Osterdie. 
Sohn  des  dortigen  Geistlichen,  kam  1712  auf  das  Danziger  Gymnasium. 
Die  lluterstützungen  milder  Gönner  wie  die  von  ihm  ertheilten  Privat- 
stunden schafften  ihm  die  Sohsistenzmittel  während  dieser  Schulzeit.  Neben 
dem  von  dom  Gymnasium  ihm  zngewiesenen  Lernstoff  hat  er  die  tianzösischc 
nud  englische  Sprache  sich  in  kurzer  Zeit  zu  eigen  genjacht.  172()  ging 
er  zur  See  über  Lübeck  nach  Kostock,  1722  von  da  nach  AVittenb(‘rg  nnd 
hat  auf  beiden  Universitäten  die  theologischen  Studien  fortgesetzt.  I7i4 
verliess  er  die  letztgenannte  Universität  W’itteuberg,  um  sich  nach  Hollami 
zu  begeben.  Wie  lauge  er  dort  geblieben,  ist  unbekaunt;  1725  im  August 
befand  er  sich  bereits  in  Paris.  Hier  kam  er  mit  den  bedeutendsten  tie- 
lehrten  in  engen  Verkehr,  namentlich  mit  dem  Itenedictiner  Montfaucon  uiul 
dem  Abte  Bignon,  ln  Folge  dieser  seiner  vertrauten  Beziehungen  erhielt 
er  die  Erlaubniss,  im  Jesuiten-Colleginm  Luther’s  Lehre  von  den  Sakramenten 
vor  sieben  Bischöfen  zu  vertheidigen.  (Acta  Hist,  eccles.  11,  p.  144.)  Mit 
F.nipfehlungen  seines  besonderen  Gönners,  des  schwedischen  Gesandteu  am 
franzöhischen  Hofe,  Freiherrn  v.  Gedda,  versehen,  begab  er  sich  1726  nach 
England,  wo  er  Gouverneur  des  jungen  Grafen  von  der  Lippe  und 
so  in  den  Stand  gesetzt  wurde,  zwei  Jahre  in  England  zu  bleil>en. 
Auch  hier  trat  er  in  vertrauten  Verkehr  mit  den  bedeutendsten  Gelehrten 
jener  Zeit  Nachdem  er  darauf  Caldnet-Prediger  beim  Baron  Sparre  in  Paris 
gewesen,  folgte  er  einem  Rufe  zur  Uebernahme  der  Stelle  eines  Geistlichen 
an  der  Danziger  St.  Annen- Kirche.  Im  Anfänge  des  Jahres  1730  tr.it  er 
dieselbe  an,  1734  wurde  er  Di;ikouus  an  der  St  Johannis- Kirche,  17n" 
Pastor  au  derselben  Kirche  und  ist  1756  den  9.  November  gestorben.  Die 
neuen  theologischen  und  pliilosophischeu  Gedanken,  die  ihn  erfüllten,  begann 
er  auch  in  Danzig  zum  Ausdruck  zu  bringen,  noch  .sehr  verhüllt  freilich, 
doch  immer  merklich.  Ganz  deutlich  ward  seine  Richtung  in  seiner 
„Ordnung  des  Heils“,  die  er  1747  zuerst,  1749  in  neuer  erweiterter  Auflage 
herausgab.  Nicht  ohne  Widerspruch  und  Widerstand  der  Geistlichen 
blieb  sein  Vorgehen,  aber  der  Danziger  Rath,  entschieden  der  Richtung 
Sw.’s  geneigt,  wusste  jede  offene  Streitigkeit  zu  verhüten,  und  so  begann 
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mit  Sw. ’s  Aaftreten  die  rationalistische  Richtung  der  Theologie  auch  in 
Danzig  sich  festzusetzen. 

Ephr.  Praetorins,  Et.  Danzig  I,  St  Johannii-Kirche;  K.  Scbnaase,  Gesch.  der 
er.  Kirche  Danzigs  (Danzig  lHß3.  8*)  8.  2.10  ff.,  636  ff. 

Tedering;  Hermau n T.’s  Personalien  haben  sich  nicht  ermitteln 
lassen. 

Tessin:  Valentin  Ernst  T.,  1638  den  2.  Mai  zu  Danzig  gelwren, 
ward  1(?70  Mitglied  des  .Breiten  Quartiers“  der  dritten  Ordnung.  Kr  ward 
als  Mitglied  dieser  städtischen  Körperschaft  der  Gesandtschaft  zugetheilt,  die 
1678  nach  Berlin  abgeordnet  wurde,  um  vom  Kurfürsten  von  Brandenburg 
die  Freilassung  des  Pastors  Aeg.  Strauch  zu  erbitten.  1679  ward  er 
Quartier meister,  1708  am  20.  März  Schöppe  und  ist  am  5.  Dezember  1721 
gestorben. 

Die  Amtabacher  des  stadtiscben  Arcbivs. 

Tiedemann:  Georg  T.,  nicht  Piedemaun,  wie  Hartknocb  ihn  genannt 
hat,  noch  Tidemachcr,  wie  er  von  Baczko  in  seinen  Beiträgen  zur  Knude 
Preuaaens  (III,  78  folgende)  angeführt  ist,  hat  wohl  zu  Danzig  gelebt,  wenn 
auch  in  den  Bürgerbüchern  sein  Name  nicht  zu  finden  ist  Seine  Chronik, 
die  lf>36  begonnen  ward,  enthält  zum  grössten  Theil  Begebenheiten,  welche 
Danzig  betreffen,  docli  sind  sie  ohne  Auswahl  und  nicht  einmal  in 
chronologischer  Ordnung  aneinander  gereiht.  Das  Ganze  scheint  eine 
Zusammenstellung  von  Nachrichten  zu  sein,  die  anderen  Chroniken  ent- 
nommen  sind. 

Hartknocb,  diss.  de  scripturibus  bist  E'russiac  p.  II;  Prciisüiscbe  Sammlungen  I, 
S.  615;  V.  Baczko,  Beiträge  zur  Kunde  Prcusacus  III,  78^ — 80;  V.  ;t6;i — 60;  Kletkc 
Quellenkunde  der  Geschichte  des  Prcussischeu  Staates.  Die  Quelleiiscbriftstcllcr 
(Berlin  1858  8*)  S.  119. 

Titius:  Joh  ann  Peter  Titius,  eigentlich  Tietz,  ist  von  L.  H. 
Fischer  ausführlich  in  seinem  Buche:  J.  P.  Titz,  deutsche  Gedichte  ges.  u. 
herausg.  (Halle  1888)  besprochen  worden. 

Trewen-Schroeder:  Elias  Coustantin  von  Tr.-Schi.,  geboren  den 
16.  November  162.5  zu  Danzig,  Sohn  eines  Danziger  Brauers  Elias  Schroeder, 
unterrichtet  auf  dem  Danziger  Gymnasium,  unter  dessen  Schülern  er  sich 
durch  Gaben  und  Fleiss  auszeichnete,  bezog  1643  die  Universität  Rostock, 
wo  er  zwei  Jahre  lang  die  Rechtswissenschaft  und  Geschichte  atudirte,  und 
begab  sich  1645  nach  Holland,  auf  dessen  Universität  Leiden  er  ein  Jahr 
studirte.  Er  besuchte  dann  noch  Frankreich,  wo  er  sich  in  Bourges  längere 
Zeit  aufhielt,  und  kehrte  1648  nach  Danzig  zniück.  Nachdem  er  einen 
eigenen  Hausstand  begründet,  war  er  als  Sachwalter  thätig,  beschäftigte 
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sich  daneben  mit  dem  Studium  der  Rechte  Preussena  und  Danzigs.  Seine 
darin  erworbenen  Kenntiiisae  wusste  er  „so  wohl  an  den  Mann  zu  bringen“, 
dass  er  bei  der  Danziger  Bürgerschaft  selir  beliebt  ward  und  die  Gunst  des 
polnischen  Künigs  .Johann  Casimir  sich  erwarb.  Derselbe  rerlieh  ihm  16,Vi 
den  Titel  eines  Kgl.  Sekretairs  und  1608  den  polni.schen  Adel  mit  dem 
Beinamen  von  Tn.'weu.  Doch  seinem  Ehrgeize  genügte  das  nicht,  zumal  er 
keines  der  städti.sehen  Aemter  erhalten  batte,  sondern  nur  .Mitglied  der 
dritten  Ordnung  geworden  war.  In  der  Hoffnung,  eine  glänzendere  Laufbahn 
sieh  zu  öffnen,  trat  er  1662  zur  katholischen  Kirche  über.  Dadurch  verlor 
er  aber  bei  der  Danziger  Bürgerschaft  an  Vertrauen  und  darüber  klar  ge- 
worden, dass  die  städtischen  fVürden  ihm  nicht  Zufällen  würden,  ward  er 
hischöflicher  Notar.  Doch  gab  er  1604  diese  Stelle  auf.  Nach  einer  längeren 
Reise,  auf  der  er  Ounst  und  Giwdengesclienke  des  Kaisers  Leopold  und 
anderer  Fürsten  sich  zu  erwerben  wusste,  nahm  er  von  IfiOO  an  die  frühere 
Thätigkeit  eines  Rechtskonsulenten  wieder  auf.  Doch  nun  wollte  er  wieder 
an  der  städtischen  Verwaltung  theilnehmen;  er  erlangte  auch  durch  König- 
liche Vcrn.ittelung  eine  Stelle  in  der  dritten  Ordnung,  ein  anderes  Amt 
aber  nicht  mehr.  1680  den  24.  Februar  ist  er  gestorben.  — ln  seinem 
Te.staraente  hatte  er  die  Bestimmung  getroffen,  dass  seine  Büchersammlnng 
mit  seinen  mathematischen  Instrumenten  iiivl  den  ihm  gemachten  fürstlichen 
Geschenken  nach  seinem  Tode  als  eine  An-talt  zu  öffentlicher  Benutzung 
tortbestelieu  sollte  uiul  hatte  zttr  Ansehaffiuig  neuer  Bücher  4000  Fl.  legirt. 
Doch  seine  Kinder  führten  diese  Bestimmung  nicht  ans:  nur  im  Wege  eines 
Vergleiches  wurde  ein  Theil  seiner  Bibliothek  tür  die  Stadthibliothek  ge- 
wonnen. üeber  die  von  Tr.-Schr.  herausgegebeuen  Sebriften  giebt  Hanoa 
in  der  Preuss.  Sammlung  II,  S.  50  If.,  denen  er  auch  Tr.-Schr.’s  Biographie 
beilügt,  nähere  Nachricht.  Von  seinen  ungedrnckteu  Schrillen  ist  das 
Hauptwerk  das  „.Tus  puhlicnm  Dantiscauum",  das  er  16.57  dem  Könige 
.Job.  Casimir  widmete.  Dies  Werk  ist  wohl  tlcissig,  aber  nicht  mit  der 
nötliigen  Kritik  gearbeitet;  Tr.-Schr.  hat  Stücke  liineinbezogen,  welche 
niemals  öffentliche  Geltung  erlangt  haben,  wie  z.  B.  die  Constitatione.< 
Sigismmidi  Augusti  vom  .lahre  1.552  Das  war  auch  der  Grund,  weshalb 

der  Danziger  Rath  die  Drncklegiing  dos  Werkes  verbot.  Darin  ist  auch 
nichts  geändert  worden,  als  Tr.-Schr.  1667  ein  Königliches  Privilegium  für 
den  Buchdrucker  erwirkt  batte:  der  Rath  hielt  sein  Verbot  aufrecht  — 
Eine  andere  ungedruckt  gebliebene,  unter  den  Mauusciipten  der  Stadt- 
billiothek  befindliche  Schrilt:  Manilestatio  et  respective  protestaüo  Eliae 
Constaiitii  de  Trewen  - Schroeder  . . . coucerneiites  jus  censurandi  librt'S 
cujuseiinque  faeultatis  . . . Senatui  in  civitate  hac  Gedan.  competens“  bezieht 
sich  auf  eine  littorarisclie  Fehde,  die  er  mit  den  Beamten  des  kaUiolischec 
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KonHiBtoriums  fi^ehabt  hatta.  Tr.-Schr.  hatte  gegen  die  Genannten  im  Jahre 
1672  eim  n ^Piodrorans  Apolegitici'  veröffentlicht,  in  welchem  er  sich  gegen 
die  angeblichen  Verleumdungen  derselben  vertheidigte.  Diese  Schrift  war 
in  demselben  Jahre  am  20.  Oktober  nach  einem  auf  Antrag  des  Abtes  von 
Pelplin  gefassten  Beschluss  der  preussischen  Landstände  zu  Grauden?  auf 
öffentlichem  Markte  verbrannt  worden.  Gegen  diese  Beliandlung  seiner 
Schritt  verfasste  Tr.-Schr.  eine  Protestatio,  und  wollte  sie  auch  im  Drucke 
herausgelreu.  Allein  der  Abt  von  Pelplin,  der  von  dieser  .Absicht  Keuntiiiss 
erhielt,  ei  wirkte  ein  bischöt liebes  Verbot  der  Veröffentlichung.  Es  hiess 
nun  in  demselben,  Tr.-Schr.  dürfe  überhaupt  keine  Bücher  ohne  Censur  des 
katholischen  Konsistoriums  drucken  lassen.  Gegen  diese  Behauptung  richtet 
sich  jene  citirte  „Manifestatio*;  er  verwahrt  sich  wie  die  Stadt  Danzig  gegen 
solche  Anmassung.  — Die  anderen  handschriftlich  gebliebenen  Abhandlungen, 
welche  Hauow  a.  a.  0.  anlührt,  sind  nicht  auf  uns  gekommen. 

Preussische  Sammlung  II,  S.  42 — ß2 

Tritt:  Adam  T.,  geboren  zu  Danzig  den  24.  Dezember  1696,  ein 
Kaufmann,  ward  1739  Mitglied  des  „Hohen  Quartiers“  der  „dritten  Ordnung’* 
und  1753  Quartiermeister.  Er  starb  1781  den  13.  August. 

Die  Amtsblichcr  des  stadüsclien  Archivs. 

Tritt:  Johaun  .Adam  T.,  zu  Danzig  1738  geboren,  ward  1775 
Secretar  der  Stadt  und  deren  Agent.  Er  starb  1805  den  29.  März. 

Die  AmtsbUcher  des  slädtiscbeii  Archivs. 

Wachsschläger:  George  W.,  geboren  zu  Thorn  den  2.  November 
1648,  Sohn  des  Bürgermeisters  Daniel  W.,  studirte  in  Königsberg  und 
machte  darnach  weite  Reisen  durch  Frankreich  und  Italien.  Er  ward  darnach 
— durch  welche  Verbindungen,  ist  nicht  gesagt  — schwedischer  Resident, 
Legationssecretair  und  Gesandter  in  Warschau.  In  Folge  der  in  diesem 
Amte  bewiesenen  Gewandtheit  stieg  er  bis  zum  Geheimrath  und  Reichskanzler 
in  Schweden  empor.  Er  starb  1720  den  6.  Dezember. 

Gottfried  Centner,  geehrte  und  gelehrter  Thorner  ausser  ihrer  Vaterstadt  Thorn 
(17»»)  1*.  S.  42.  4:t. 

Wahl:  Gonstantin  Ludwig  W,  geboren  den  28.  Juli  1708  zu 
Danzig,  ward  1739  Sekretär  der  Stadt  und  ist  in  diesem  Amte  1769  den 
16.  Mai  gestorben 

Die  Amtsbücher  des  städtischen  .Archivs. 

Wahl:  Johann  W.,  zu  Danzig  den  7.  April  L588  geboren,  Sohn  des 
„vornehmen  Bürgers“  Johann  VV  , ward  in  seinem  vierzehnten  Jahre,  nachdem 
er  sorgfältigen  Privatunterricht  genossen  und  nach  Polen  geschickt  worden, 
um  die  Sprache  dieses  Landes  zu  erlernen,  zur  Erlernung  der  Kaufmannschaft 
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in  ein  Komptoir  gegeben.  Nach  vollendeter  Lehrzeit  ward  er  Theilhaber 
in  demselben  Hiindelshause.  Von  1619  an  ward  er  zur  Veivaltung  seiner 
Vaterstadt  mit  herangozogen : zuerst  ward  er  Vorsteher  am  St.  Barbara- 
Hospital,  1626  Mitglied  der  dritten  Ordnung  und  1633  Quartiermeister  in 
derselben.  In  diesem  Amte  ist  er  1638  „zu  der  hocbbeschwerlichen  Be- 
sendung, das  Zollwesen  betreffende,  so  aus  allen  Ordnungen  an  damals 
löblich  regierende  Königliche  Maj.  Vladislaus  IV.  von  hier  al)gegangen,  . . . 
mit  deputiret  worden“.  1643  ward  er  in  die  Schöppen -Bank,  1646  in  den 
Kath  gewählt.  Als  liathsherr  hat  er  dann  1651  das  richterliche  Amt,  1662 
die  Kämmerei  und  1666  das  Amt  eines  Burggralen  „treu  und  redlich“  ver- 
waltet. Er  starb  am  30.  März  1672. 

Natlu  Üilger,  der  Alten  Kren  und  Christen  Trost  hey  Leichbogangüs  des  Wol- 
Edlen  . . . Hrn  Johann  Waiden  ....  in  einer  Leich  - Sermon  . . . fürgcstellel- 
(Danziger  Stadtbihliothek  XX.  H.  f 222.  a.) 

Wahl:  Sal  omon  VV.,  zu  Danzig  am  31.  März  1632  geboren,  ward 
1683  ins  Schöppen -Collegium,  1694  in  den  Uath  gewählt.  Er  starb  arn 
23.  Dezember  1701. 

Die  AmtsbUchnr  des  städtischen  .\rchivs. 

Walther:  Johann  VV.,  1.562  in  Sal/.wcdel  geboren,-  ward  nach  Absol- 
virung  der  Universitätsstudien  1603  zum  Diakonus  an  der  Danziger 
St.  Johannis  - Kirche  Iierufen.  Mit  Keformirteu  und  Katholiken  hat  er 
Streitschriften  gewechselt  und  ist  dabei  in  arge  Widerwärtigkeiten  mit  seinen 
Amtsgenosseu  gerathen.  Er  starb  58  Jahre  alt. 

Preuss.  Lief.  I,  S.  132— Hartknoch,  Prenss.  Kirchenhistorie  S 77.ö: 
Kphr.  Praetorius,  Ev.  Danzig  1,  Johannis-Kirche. 

Weickhmann:  Joachim  VV,  geboren  den  29.  September  1662  zu 
Danzig,  Sohn  eines  .Fohanii  Leonhard  W.,  der  von  Leipzig  nach  Danzig 
übergesiedelt  war  und  1688  in  letztgenannter  Stadt  verstarb,  ward  auf  dem 
Danziger  Gyinnasiura  unterrichtet  und  bezog  1684  im  April  die  Universität 
Leipzig,  1685  im  Winter  Wittenberg,  wo  er  16S6  am  27.  April  drn 
Magistergrad  und  1691  den  Raug  eines  Licentiaten  der  Theologie  erwaric 
1691  ward  er  l’astor  zu  Schmiedeberg,  1694  Oborliofprediger,  Superintendent 
und  Pastor  in  Zerbst  und  noch  in  demselben  Jahre  Doktor  der  Theologie. 
Nachdem  er  die  1704  an  ihn  gericlitete  Berufung  zum  Seniorat  der  Danziger 
evangelisclieu  Kirche  angenommen  hatte,  zog  er  1705  nach  Danzig  und  trat 
am  29  Juni  sein  Amt  an,  dem  er  trotz  einer  Beratung  zum  Olterhof- 
predigeramt  in  Dresden  auch  bis  zu  seinem  Tode  1736  am  15.  März  treu 
verblieb.  W.,  von  grosser  Gelehrsamkeit  und  Beredtaamkeit,  liat  auf  die 
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kirchlichen  Verhältnisse  Danzigs  grossen  Einfluss  geübt.  Er  griff  erfolgreich 
in  die  Artzbergcr’sclie  Angelegenheit  ein,  in  die  Frage,  wer  das  Recht  liabe 
zuni  geistlichen  Amte  zu  berufen,  und  hat  zur  Herstellung  und  Einführung 
einer  Kirchenagende  und  eines  Kirchengesangbuches  bedeutsam  initgewirkt. 
Auch  gelang  es  ihm  in  Folge  seines  grossen  Einflusses,  dem  Danziger 
Volksschulwesen  durcli  die  von  ihm  angeregte  und  geförderte  Stiftung  der  drei 
Freischulen  eine  zweckmässige  Einiichtung  zu  gehen. 

F.phr.  PractoriuB,  cv.  Danzig I,  St.  Marienkirche;  Sclinaase.  Gesell,  der  cv.  Kirche 
Danzigs  (Danzig  ISC,:!.  8")  S luO  ff;  45S;  541;  l..üsihiii,  die  Uürgermeister 

Hathsherrn  . . des  Dan/.iger  Freistaates  (Danzig  1S(W  8*)  S 5:J. 

Wernick:  (iottfried  VV.,  den  20.  August  1720  zu  Straus.sberg  in  der 
Mark  Rrandenburg  geboren,  soll  im  Pom  Stargard  in  einer  Apotheke,  dann 
in  üderberg  in  einer  Haudluiig  Lelirling  gewesen  sidii.  Nach  seinen  späteren, 
aber  sehr  anzuzweifeludeii  Erzählungen  hat  er  an  vielen  Handluugsplätzen 
sich  aufgehalten.  Als  er  nach  Danzig  kam,  befand  er  sich  in  sehr  dürftigen 
Verhältnissen,  so  da.ss  er  seine  Herufsgeuo.s.son,  die  Kaufgcsellen,  um  Almosen 
angehen  nnisste.  Endlich  bekam  er  eine  Stellung  in  einer  Kränierhaudluug, 
wo  er  nun  die  Danziger  Handlung  kennen  lernte.  1741  ward  er  Danziger 
Bürger  und  eröffnetc  eine  eigene  Handlung,  lür  die  er  auch  ziemlichen 
Oredit  erhielt,  besonders  bei  den  Mennoniten  Darauf  verheirathete  er  sich  mit 
der  Tochter  des  „Häriugspackers“  Buch,  „einer  redlichen  Persohu,  welche  er 
aber  iiachgehends  nicht  gross  geachtet“.  1747  den  7.  Oktober  ward  er  Mitglied 
der  rechtstädtischen  Krämerzuiift.  Er  wusste  sich  bei  derselben  durch  seine 
gewandte  und  freie  Sprache  in  solche  Gunst  zu  setzen,  dass  er  1748  bei  den 
zwischen  dem  Danziger  Rath  und  der  dritten  Ordnung  ausgebrochenen  Miss- 
lielligkeiten  von  der  Krämer/unfl  zur  ersten  Deputation  gewählt  wurde,  die 
n&ch  Warschau  an  den  Königl.  Hof  ging,  um  die  Klagen  der  Bürgerschall 
über  den  Rath  vorzutragen.  Boi  dieser  Gelegenheit  wusste  sich  W.  so  beliebt 
zu  machen  und  eine  solche  vortheilhafte  Meinung  von  seinen  Eigenschaften 
zu  erwecken,  dass  die  dritte  Ordnung  ihn  nun  1749  Mitte  Jnli  als  ihren 
Bevollmächtigten  und  Vertreter  zum  Könige  nach  Dresden  entsandte. 
Seine  Mission  war  erfolgreich,  aber  auch  kostspielig,  da  er  mit  dem  von  den 
Bürgern  zusammeng.-schossenen  Gold  aufs  verschwenderischste  lebte.  Durch 
seine  Gewandtheit  und  wohl  auch  durch  andere  Mittel  verschaffte  er  sich 
ehe  er  1750  im  Februar  Dresden  vcrliess,  eine  für  ihn  an  den  Rath  ge- 
richtete königliche  Empfehlung  zu  seiner  Aufnahme  in  die  städtischen 
Regier ung.-ikörperschafttn.  Zwar  wollte  der  Itath  dies  nicht  erlüllen,  wählte 
andere  in  das  Srdiöppenkollegium,  aber  als  eine  Königliche  Ordination  an 
den  Ratb  erging,  W.  und  andere  genan  bezeichnete  Persönlichkeiten  in  das 
Raths-  und  Schöpponkollegium  zu  wählen,  ward  W.  jetzt  wirklich  Schöppe. 
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Die  Zwistigkeit  zwischen  Rath  und  Bürgerschaft  war  in  Folge  der  Annahme 
der  Königlichen  Ordination  noch  grösser  geworden,  alle  Verhandlungen  zur 
Beilegung  misslangen,  und  wieder  wandte  sieh  die  Bürgerschaft  an  den 
König.  Sie  wählte  W.  zu  ihrem  Vertreter.  W.  reiste  am  7.  Februar  1751 
nach  Dresden  ab  Am  Hofe  erwirkte  er  soviel,  dass  der  König  den  Bürger- 
meister Joh.  Wahl  und  die  Rallnsherren  Christian  Gabriel  v.  Schroeder  und 
Ludw.  Gottfried  Jantzen  zu  sich  nach  Dresden  entbot.  Da  die  beiden  Erst- 
genannten sich  weigerten,  die  Königliche  Ordination  genau  zu  befolgen,  so 
wurden  sie  in  Hausarrest  genommen,  während  der  Rathsherr  Ludw.  Goltfrie>i 
Jantzen,  der  als  Vertreter  der  Bürgerschaft  auf  des  Königs  Befehl  zu  seiner 
Rathsherrnwflrdc  gekommen  war,  zum  .Handkuss“  zugelasscn  nnd  mit  W. 
nach  Danzig  zurückreisen  durfte.  Am  12.  Oktober  traf  W.  in  Danzig  wieder 
ein.  Nachdem  1752  durch  die  Königliche  Kommission  die  inneren  „Miss- 
helligkeiten“ beigelegt  worden  waren,  ward  W.  bei  der  uächsten  ordentlichen 
Kühre  am  14.  März  auf  .Empfehlung  des  Königs“  zum  Rathsherrn  erwählt. 
Als  Rathsherr  erhielt  er  nacheinander  mehrere  Funktionen;  in  allen  war  er 
auf  Geldgewinn  bedacht  und  als  Verwalter  des  „Bauaints“,  d.  i.  der  Ort- 
schaften Bürgerwalde,  Gr.  und  Kl.  Walddorf,  lerneten  ilin  am  allermeisten 
die  Weiberchens  kennen,  mit  welchen  er  einen  allgemeinen  Umgang  za 
pflegen  gewusst“.  17.^>Ö  zum  Burggraf  ernannt,  nutzte  er  diese  seine  ein- 
flussreiche Stellung  noch  mehr  aus;  sein  Hochmuth  war  in  diesem  .Amte 
so  sehr  gewachsen,  dass  er  bei  der  Geburt  eines  Sohnes  goldene  und  silberne 
Medaillen  schlagen  liess,  mit  einer  ihn  unverschämt  preisenden  Umschrift 
Später  stellte  es  sich  sogar  heraus,  dass  dieser  Sohn  ein  illegitimes  Kin«l 
gewesen  war  und  seine  Frau  von  ihm  gezwungen  worden  war,  es  für  ihr 
eigenes  auszugeben.  1757  Richter  geworden,  missbrauchte  er  die  ihm  zu- 
stehende  Macht  zu  Gelderpressungen  wie  zu  noch  schändlicheren  Dingen. 
Schon  fasste  man  Misstrauen  gegen  ihn,  Hess  ihn  nicht  bei  dom  .Münz- 
präsidium, noch  vertraute  mati  ihm  bei  der  Verwaltung  der  Ililfsgelder  aus 
der  Kämmerei  irgend  etwas  an.  Inzwischen  setzte  er  in  seinen  verschiedencu 
Aemtcrn,  wie  /,.  B.  in  der  A''erwaltuug  des  Dorfes  Schidlitz  sein  wüstes  und 
liederliches  Leben  foit  Durch  eine  Getreidespekulation  führte  er  selbst 
seinen  Sturz  herbei.  In  der  Hoffnung,  für  die  russische  Armee  die  Getreide- 
lieferungen  zu  erhalten,  kaufte  er  1759  so  viel  Getreide  auf,  als  er  dessen 
habhaft  werden  konnte,  doch  lediglich  auf  Credit.  Doch  seine  Rechnung 
täuschte  ihn;  die  russischen  Machthaber  gingen  auf  seine  Offerten  nicht  ein. 
und  als  er  nun  1760  das  gekaufte  Getreide  nach  Holland  verschiffen  wollte, 
erhoben  die  früheren  Eigner  desselben,  die  noch  nicht  bezalilt  waren,  Prote.« 
dagegen.  Nun  liefen  schon  von  W.  ausgestellte  Wechsel  mit  Prote.4  ein. 
W.  besass  nicht  die  Mittel  zur  Deckung  derselben  und  so  entwich  er  am 
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30.  Apiil  1760  ans  der  Stadt.  Nach  seiner  Flucht  mehrleu  sieh  seine  mit 
Protest  zurückkommeuden  Wechsel,  es  kam  auch  an  den  Tag,  wie  viele 
Kailfleute  er  betrogen,  die  Stadt  um  100,CK)0  Fl.  gebracht,  wie  auch  den 
König  hiutergangen.  .letzt  ward  der  Konkurs  über  seine  Handlung  und 
Vermögen  erklärt,  der  Verkauf  seiner  Habe  ungeordnet.  Doch  die  Schulden 
wurden  damit  bei  weitem  nicht  gedeckt;  die  Summe  derselben  betrug 
1,!)40,.^U4  Gulden.  Doch  VV.  suchte  sich  zu  rächen.  Zuerst  richtete  er  auf- 
reizende Schreiben  an  die  dritte  Ordnung,  dann  Hess  er  Schmähschriften 
gegen  den  Hath  und  einzelne  Mitglieder  desselben  ausgehen,  endlich  spiegelte 
er  dem  Könige  August  111.  vor,  dass  Danzig  dem  Königlichen  Schatze  einen 
Tlieil  an  dem  Seezoll,  der  Zulage,  vorenthalten  habe.  Diese  Anklage  war 
dem  stets  in  Geldverlegenheiten  befindlichen  Hofe  hoch  willkommen; 
\V  ward  zur  Helolinung  mit  dem  Titel  eines  Geh  Commerzienraths  geehrt, 
von  Danzig  eine  ansehnliche  Geldsumme,  ein  ■'Iheil  der  angeblich  defrau- 
liirten  Zolleiunahmen  gefordert  und  die  das  Zollwesen  leitenden  Uathsherreu 
zur  Kcchcnschaft  nach  Warschau  entboten.  Allein  die  Stadt,  vollständig 
einig  in  dieser  Angelegenheit,  Hess  durch  Lengnich  die  Unrechtmässigkeit 
der  Kordening  nachweisen,  protcstirte  gegen  ein  Kommissarialgericht,  unter- 
sagte den  Hörgern,  vor  diesem  Gericht  zu  erscheinen  und  rüstete  sich  sogar 
durch  Armirung  der  Wälle  und  Verstärkung  der  Garnison  zu  bewaffneter 
Abweisung  dieser  Zuranthuugen.  Do«di  der  Hof,  der  Geld  brauchte,  liess 
sich  durch  Zahlung  von  ,")40,fKX)  Fl.  an  die  Krone  und  durch  Spendung  von 
ca.  160, CKX)  Fl.  au  die  hohen  Würdenträger  zu  einem  Vergleich  bestimmen: 
der  König  entsagte  ein  für  alle  mal  auf  einen  Anspruch  an  die  „Zulage“ 
und  versprach  W.  zu  Iclieu.slänglichoin  Geföuguiss  auszuliefem.  Der  Vergleich 
ward  ansgeführt;  das  Geld  ward  gezahlt,  W.  aber  verhaftet,  zunächst  nach 
dem  König.stein  gebracht,  dann  durch  Oesterreich  und  Ungarn  nach  Polen, 
von  hier  auf  der  Weichsel  nach  Danzig  tmnsportirt,  wo  er  am  9.  September 
1762  ankam  und  sogleich  in  die  Festung  Weichselraünde  gelänglich  ein- 
;,'cse.tzt  wurde.  Unter  sehr  strenger  Haft  gehalten,  aber  mit  seinem  Schicksal 
zufrieden,  _von  allen  Sorgen  bofreyet  und  bei  guter  Alimentation  dick  und 
fett  geworden“,  lebte  er  noch  bis  zum  14.  Oktober  1773.  — Am  16.  Oktober 
ward  er  in  der  Kirche  zu  Münde  in  aller  Stille  begraben. 

Kurzer  Kntwurf  der  Lebens  ümstäude  des  üotthilff  Wcrnicks,  gewesenen  Rath- 
mans  in  der  Stadt  Danzig  Anno  17G2.  (Danzigor  Stadtarchiv  B.  I,  B.  b.  13.  S.  99  ff.); 
Löschiu,  Geschichte  Dnzigs  11,  (I>  nzig  1823)  S.  223  ff. 

Willenberg:  Samuel  Friedrich  W.,  zu  Brieg  den  2.  November  1663 
geboren,  kam  1682  auf  das  Danziger  Gymnasium,  um  Jura  zu  studiren. 
1686  bezog  er  die  Universität  Frankfurt  a.  d.  0.,  wo  er  1693  nicht  nur 
zum  Doktor  beider  Rechte  creirt,  sondern  auch  1699  zum  ausserordentlichen 
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Professor  erwählt  wurde.  Zum  Professor  orJiu.  der  Rechte  und  Geschichte 
am  Dan/.iger  Gj'mnasiuiu  und  zu  dessen  Inspektor  berufen,  ward  er  1701  den 
27.  Januar  in  .seine  Aemter  feierlich  eingeführt.  170<3  heirathete  er  Anna 
Catliarina  Titius,  die  Tochter  des  Professors  und  Dichters  Job.  Petf.  Titius.  Nach 
äusserst  fleissiger  Verwaltung  seiner  Aemter  und  reicher  schriltstellerischer 
Tliätigkeit  ist  er  1748  am  12.  Oktober  gestorben.  Mit  D.  Joachim  Weickbmanu 
war  er  in  eine  heftige  litterarische  Fehde  „de  tinibus  Polygamiae  licitis“ 
verwickelt. 

Ephr.  Praetorius,  Atlienae  Gcdancnscs  I,ips.  171.3  (8*)  S.  15f);  Gel.  Pr,  I, 
S.  231 — Walch,  Einleitung  in  die  Religionsstreitigkeifcii  der  lutherischen  Kirchen 
Thl.  3.  S.  1Ü5, 

WolfT:  Samuel  Gottlieb  W.,  geboren  1717  den  21.  April  zu  Danzig, 
ward  1757  in  das  Schßppcn- Kollegium  gewählt,  1703  in  den  Uath.  1775 
waril  er  Bflrgerraeister  und  ist  in  diesem  Amte  1780  im  .Tanuar  gestorben. 

Die  Amtshücher  des  städtischen  Archivs. 

Zobel:  Georg  7j.,  ist  niigends,  auch  nicht  in  den  Bürgerbü ehern 
erwähnt. 

Zyliegan:  Friedrich  Wilhelm  Z.,  den  17.  März  1778  in  Danzig  ge- 
boren, ward  nach  absolvirteu  Gymnasial-  und  tlieologischen  Universiläts- 
studion  zunächst  Courektor  an  der  St.  Mmien-Schule.  1814  wurde  er  Pfarrer 
in  Schöueberg,  Tiegenhöfischeu  Gebiets,  1831  Pfarrer  in  Jungfer,  von  welchem 
Amte  er  1833  snspendirt  wurde. 
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Das  Gericht  der  A.  398,  14  ; 397,  j 
2;  740,  6 (10);  320,  2 ; 325; , 
326,  4; 

Jnrisdiktion  180,  15.  19 — 21;  182, 
2;  186,  10;  680,  64.  65  ; 733, 
11;  776,  5;  777,  5. 

Vertrag  zw.  den  Richtern  der  Recht- j 
und  Altstadt  in  Betr.  der  Ver- 
haftung der  Malefikanten  390, 
273  ; 731,  27  ; 733,  10.  14; 

734,  18  ; 742,  40;  746,  9. 
Vergleich  zwischen  dem  Rath  ii. 

Gericht  der  A.  733,  14;  734,  8. 
Hinrichtung  eines  Malefikanten 
734,  9.  I 

Notiz  d.  Besichtigung  e Leiche  durch  { 
d.  Gerichtsherren  (1595)  781,  8;  I 
782,  8.  I 

Verfügung  des  Altstädt.  Gerichtes  | 
zur  Aussteckung  des  Strohwisches 
394,  15. 

Der  Rath  der  A.  verklagt  von  Georg 
Seifert  in  einer  Rechtsfrage 
680,  29. 

A.  Rosen berg,  controversia  cum 
scabinis  Palaeop.  occasione  electi 
noviter  collegae  B.  G.  Schützii 
688,  7. 

A.  Rosenberg,  iudex  et  scabini 
V.  c.  ab  otficiali  Ged.  ad  sua 
judiuia  arroganter  ovocati  691,9. 
Präsentationsordnnng  fQr  die  Kirchen  | 
der  A.  741,  25.  1 

Pcuersbrünste  7(X),  10;  724, 169. 232.  | 
Amtsdiener,  Die,  beim  Bnrggräflicheu,  j 
Bürgermeisterlichen  und  Richterlichen ' 
Amte.  719,  11;  778,  4;  779,  4.  i 
Amtschreiber,  Die,  Ordnung  für  die  j 
A.  bei  den  Aeintem.  707, 8;  719, 10;  j 
778,  3;  779,  3.  I 


An  die  Stadt  Danzig.  1779.  Plattd. 
Gedicht.  741,  8. 

Andreae,  Ernst  Seine  Biographie  Seite 
623.  450,  26;  Vergleich  der  Lehre 
der  ref.  Kirche  mit  der  Notel  451; 
456;  Entgegnung  darauf  462. 

AngermQnde,  Die  Familie,  605. 

Anleihen.  De  centum  millibus  thale- 
rornm,  pro  quibus  aliquot  monasteria 
fide  jusserant  (1.561)  16,  45. 

Anleitung,  Kurze,  wie  der  Landmann 
diejeuigen,  so  keinen  Arzt  erlangen 
können,  bey  grassirenden  Pocken  sich 
zu  verhalten  habe  . . . hrsg.  vom 
(KgL  Preuss ) Obercollegio  Medico 
(1768)  741,  12. 

Anmerkungen  über  d.  Canonem  „Kauf 
bricht  Miethe“  s.  u.  Ehler,  Carl 
Gottlieb. 

Anna,  Kaiserin  v.  Russland,  Garantie 
für  die  Stadt  D.  698,  32. 

St.  Annen  - Kirche.  Vcrzeichniss  der 
Prediger  166,  7. 

Amtsbefugnisse  des  Geistlichen 
494,  .57. 

Anordnung  für  die  Zeit  einer  Predigt- 
vakanz 495,  92. 

Annotationes.  Bericht  von  Älter  und 
neuer  Geschieht.  65. 

Anonimi  legeuda  plumbea  in  caecos 
Gedanensium  motus  (Strauebiauos 
1678)  114,  13. 

Anschlag,  welchen  H.  Obrister  von 
Pirck  1778  wegen  des  Eicess  . . der 
preuss.  Truppen  in  Schidlitz  hat 
affigiren  las.sen.  741,  21.  28. 

Ansichten  von  Danzig,  gezeichnet  von 
A.  L.  Randt  635,  16. 

Antwort  Kgl.,  dem  Gesandten  Danzigs 
1.570gegeben  12,  2;  20, 5;  86,3;90, 2. 
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Apafi,  MichaSI,  Fürst  von  Siebenbürgen 
700,  4. 

Apotheken,  Die,  680,  45  ; 740,6(30); 
740,  134. 

Ordnung  für  die  Apotheker  724,  402; 
740,  5;  Eid  der  Apotheker  724, 390. 
Apellatlon.  11,  38;  15,  3.  7.  8.  29;  | 
16,  40.  47  ; 23,  25.  39.  72;  288,  i 
3;  321,  13;  386,  8 ; 397,  6.  7;, 
660,  33  ; 677,  26—27.  33.  43.  j 
45.  46;  680,  24.  29.  81;  684, 
36—38;  703,  12.  13.  15—17;  710, 
12;  713,  28;  724,  321;  733,  19;  | 
736,  10;  742,  34;  743,  28.  33.  38. 
69. 76. 120- 123. 127. 139.146—151. 
153.  155.  156.  172.  181.  183.  185; 
745,  .30;  746,  12. 

Apellatlon.  Colonis  civitatis  Ged.  appel- 
latio  a suo  magistratn  est  prohibita 
15,  23;  16,  41;  23,  27  ; 660,  33; 
743,  76. 

Appellation  vom  Weltgericht  779,  14. 
Archiv,  Das,  der  Stadt  D.  Verordnung, 
nach  welcher  das  Arebivum  zu  ver- 
walten (1682)  719,  16;  722,  9;  723, 
9;  778,  8;  779,  8.  i 

Archiv,  Das,  terrarum  Prussiae  673. 
38  a. 

d’Argelles,  Jacob,  Kgl.  Poln.  Kapitain, 
,692,  4. 

Armenwesen.  Ordnung  auf  die  Armen 
(1525)  681,  9. 

R.  Reyger,  des  Magistrats  . . . 
rathliäusliche  Armen  - Büchse 
(1795—1808)  419; 

Arnoldus,  Br.  Schreiben  an  die  Rein- 
holdsbrOderschaft  496,  4. 

Arrianer.  495,  103;  496,  35—38; 
499,  41. 

Articuli  Kgl.  Majestät  in  Dg.  1552 


übergeben  702,  8;  704,  20;  7-1.3, 
25;  747,  5. 

Artikel  der  Ordnungen  von  Siegfried 
V.  Feuchtwangen  1309  aufgeriebtet 
724,  11. 

Artikel  der  Stuhmsdorfschen  Vereini- 
gung zw.  Polen  und  Schweden  (16.35) 
724,  51. 

Artikel  des  1629  geschlossenen  sech- 
jährigen Stillstandes  zw.  d.  Königs 
V.  Polen  u.  dem  Könige  v.  Schweden. 
694,  15.  724,  49. 

Artikel  des  Rechts  vom  Rath  dem 
Gerichte  gegeben  748,  10. 

Artikel,  vier,  (1656)  70;  700,  74. 
Artikel  von  der  gemein  . . 1545einemj 
Rath  übergeben  109,  22  ; 747,  6. 
Artikel,  welche  de  prelaten,  Land  u. 
Stedo  up  de  dagevart  tom  E3winz 
1472  op  de  Gerichtsdag  to  holden 
upgesettet  748,  9 

Artikel  zur  Friedenshandluug  zw.Pobn 
und  Schweden  1627  in  der  Zusammec- 
kunlt  zu  Dirschau  vorgeschlag' ' 
724,  45. 

Artillerie,  Die,  der  Stadt. 
Artikelsbrief  728,  9. 

Ordinantz  728,  10. 

Sterbekasse  594. 

Articzewski,  Chr.,  General-Artillerif- 
Meister,  6S4,  21;  694,  21. 
Artushof,  Der.  Ordinande  (1.527)  if. 
2;  726,  3;  743,  7;  747,  3. 

Die  Cliristoforn8brüder8chaft737.v 

Die  holländische  Bank  685,  6-.' 

I Die  ReinhoUisbank  <>35,  1. 

I Die  Bildsäule 
I A.  L.  Kandts 
I Artzberger, 
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graphie  S G24.  | 

Die  Geschichte  seiner  Berufung  472;  | 
501,  25.  ! 

Artzeneien,  Allerhand,  674,  3. 

Aerrte.  703,  29—31;  Rangstreitigkeit 
mit  d.  Geistlichen  495,  173;  Vor-; 

schlag  ein  Medizinalkollegium  zu  i 

errichten  703,  32.  I 

Ludw.  V.  Hammen,  vitae  medi-| 
corum  Gedan.  514,  1.  ' 

V.  Schlieff,  Verzeichniss  der  Physi- 
corum  514,  2.  ^ 

V.  Schlieff,  Collectanea  de  medicis 
Gedan.  514,  3.  j 

Statutjf  collegii  Medici  515.  | 

Asche.  Pottasche  553,  10.  Wedasche , 
.5.53,  9 673,  150.  181.  I 

Aschhof,  Der  neue,  724,  217. 

Assecuratio  regia  de  reddendis  sump- 1 
tibns  bellicis  civitati  Gedan.  (1656) 
16,  104.  105. 

Assessorial-Gericht,  Das.  Praejudicata,  j 
index  320,  6. 

Atkieson,  Verzeichniss  der  Ortschaften 
des  älteren  u.  des  1807  gebildeten 
Danziger  Territoriums  671.  , 

Auflage,  Neue,  wegen  des  Cosacken-' 
Krieges  724,  113. 

Aufruhr,  Der.  Ursprung  80.  ' 

Summa  . . in  verwickelter  Rede  dar- 
gestellt   741,  20. 

Vom  A.  86,  7;  98,  1.  • 

Lieder  vom  A.  81. 

Siehe  unter  Bornbach  u.  Schütz. 

Aufzeichnungen,  die  militärischen  Ein- 
richtungen Danzigs  betr.  (1706 — 20) , 
716,  3.  ! 

Augsburg.  Vertrag  des  Raths  mit  den  | 
A.  Knpferhändlern  540,  17.  | 

Zwei  Bürger  von  A.  im  Prozess  miti 


einem  Danziger  631,  3. 

August  II.  und  August  III.,  Könige  von 
Polen,  s.  u.  Könige  v.  Polen. 
Ausführung,  Historische,  des  Baltischen 
Meeres  724,  389. 

Ausrufer,  Die.  Ordnung  für  d.  A. 
(1622)  733,  3. 

Ordnung  (1684)  675,  27;  719,  17; 
722,  14;  724,  305.  446. 

Auszug,  Histor.,  von  Veränderung  der 
Religion  in  D.  450,  4; 

Auszug,  Kurzer,  derer  Stück,  so  zu 
einem  ordentl.  Prozess  in  causa  ordi- 
naria  iu  diesem  Lande  gehören 
700,  59. 

d'Avancour,  comte,  französ.  Gesandter, 
Rede  gegen  den  Seezoll  672,  6. 

Axt,  Preussischer  Resident,  554,  12. 


B. 

Bach,  Salomon,  494,  2.  3. 

Seine  Biographie  Seite  624. 

Bäcker,  Die.  (Fast-  und  Lossbäcker) 
574,  5—10;  .575;  576,  1;  582,  2; 
740,  6 (15—61)  Beschreibung  des 
Brodbackens  (1650)  392,  28;  685, 44. 
Badstube,  Die,  der  Altstadt  180,  13. 
Bagge,  Fräulein  von,  698,  11. 
Baggergeld,  Das,  734,  19;  741,  34. 
Bahr,  Die  Familie,  600  ; 616. 

Baisen,  Stibor  von,  741,  14. 
Balthasar,  Augustin,  495,  141.  144, 
Banco-Ordnung  540,  5. 

Bankerott,  Vom,  685,  69;  697,  4; 

699,  24.  B.-Ordnung  698,  5. 
Bank-Hegung  308. 

Bänke,  Die,  des  Artushofes  635. 
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St.  Christoforus-B.  Ordnung.  (1482) 
737,  39. 

Die  holländische  Bank  685,  6 — 9. 
Bantier,  Kgl.  Preuss.  Commerzienrath, 
687,  5. 

Barbara-Hoepital  484. 

St  Barbara-Kirche.  Streitigkeit  des 
Pf.  ÄleianderGlaser  mit  dem  Kirchen- 
vorsteher Moritz  Lack  (1568)  496, 85. 
Streitigkeit  des  Pf.  Fridr.  Sohner 
mit  den  Kirchen  - Vorstehern 
(1660—63)  496,  86. 

Die  Berufung  des  M.  Joh.  D.  Hen- 
riehsdorf (1727)  501,6. 

PiflFerenz  mit  St.  Trinitatis  wegen 
Taufen  u.  a.  494,  54. 

Der  Gottesdienst  1734  für  and. 
Gemeinden  494,  76.  79. 
Barbiere.  Streit  mit  dem  Rektor  Fa- 
bricius,  495,  184.  Sterbe-Cassabuch 
(1765—1806)  572. 

Barckmann,  Georg,  supplicatio  pro 
conservatione  E.  Raths  - Dekrets 
438,  15. 

Barenfeld,  Johann  von  Olden-,  Epita- 
phium'780,  11. 

Barkmann,  Oie  Familie,  Adelsbrief  616. 
Barth,  Andreas,  465,  76.  93.  150; 
466,  2 ; 470,  6.  8.  9;  495,  227. 
Seine  Biographie  625. 

Bartholdi,  Caspar,  494,  83. 

Bartholdi,  Martin,  113,  1;  608. 
Bartholdi,  St.,  499,  17. 

St.  Bartholomaei-Kirche. 

Joh.  Falck  et  Sam.  Verch.,  fata 
ecclesiae  Bartholomitanae  501, 
20. 

Verzeichniss  d.  Prediger  166,  7. 
Wegen  Bestellung  eines  Predigers 
(1529)  436,  55. 


Supplication  der  Kirchenväter  (15Wt 
438,  29. 

Pastor  Gregor  Schütz  436,  27— 
437,  2-6. 

Wegen  Besetznng  des  Pastorat» 
(1701)  495,  24. 

Präsentations-Ordnung  (1701)  490, 
19;  685,  70, 

Rathsschluss  wegen  d.  Anfbietens 
u.  Trauens  der  Einwohner  hinter 
d.  Lazareth  (1715)  494,  55. 

Die  Kopulationen  494,  59.  62. 
Einführung  der  Vesper-Predigt  (1704) 
494,  68.  69. 

Bartsch,  Die  Familie,  605  ; 616. 
Bartsch  von  der  Demuth,  Johann 
Gerhard.  Seine  Biographie  Seite 
625;  Rechtsfragen  n.  Rechtsfälle  315,2 
Bärwald.  Hufenverzeichniss  659,  3. 
Bauamt,  Das.  651;  659,4  ; 673,81a: 
699,  15-17. 

Einkünfte  (1678)  98,  6. 

Bericht  wegen  des  Sclilagbanms  aaf 
dem  Langgarschen  Weichseldamn: 
731,  6. 

Bauamt,  Das,  der  Altstadt.  180,  23. 
Bauer,  Die  Familie,  611. 

Bauern.  Von  Vindir-  und  Abfordernng 
der  entlaufenen  Bauern  540,  28. 
Baumeister,  Friedr.  Christian,  seit 
1734  Adjunkt  der  Wittenberger  phil 
Fakultät,  Institutioues  metaphysica« 
512,  3. 

Baytel,  Die  Familie,  605  ; 616. 
Beamte.  Von  den  B.  der  Stadt 
86,  14. 

Bebelius,  Balthasar,  495,  142—144, 
684,  30. 

Becke,  Die  Familie  von  der,  600;  6I6. 
Becke,  Gerhard  von  der,  743,  57. 


Digilized  by  Google 


723 


Becker,  Johann  Gottlieb.  Seine 
Biographie  Seite  625. 
Änimadversiones  theoreticae  — prac» 
ticae  über  G.  Reinh.  Cnricke, 
praejudicata  scabinalia  397,  8; 
401,  5;  682,  5. 

Cursus  des  Processes  bei  E-  E.  Ge- 
richt d.  A.  741,  2. 

Diss.  de  bonis  pactis  antenuptialibas 
reservatis  ad.  concursum  spectan- 
tibus  682,  2;  732,  5;  734,  5. 
741,  16. 

Diss.  de  expositione  fasciculi  stra- 
rainei  339;  340;  354,  1;  356, 
2;  384,  12 

- de  legitimo  parentum  jure ' 
statutario  Ged.  definita  682,1 
3;  732,  4;  734,  3. 

— de  testacuentis  conjugum  reci- 
procis  341;  354,  4 ; 682,  3; 
732,  3. 

Praejudicata  scabinalia  jii'licii  scab. 
veteris  civit.  Gedaii.  3.55,  8; 
356,  1. 

Series  processus  civiiis  384,  7 ; 397, 
14;  398,  10;  401,  31. 

Status  causae  und  . . Veiantwortuiig 
dessen,  was  gegen  Valentin  v.  d. ; 
Linde  hat  vorgenomuien  werden 
müssen  732,  15. 

Vorstellung,  dass  die  Erhöhung  derer 
Accisen  der  Stadt  sehr  schädlich 
sei  719,  20. 

Bedenken  der  Deputation  zur  Unter- 
suchung der  Guter  u.  Einkünfte  der 
Stadt  697,  10.  11. 

Bedenken  der  Deputfrten  der  „Ord- 
nungen“ wegen  Revision  der  Accise- 
kammer  680,  62. 

Bedenken  der  freionNavigHtionzwiscben ! 


D.  und  Frankreich  700,  23. 

Bedenken  der  Kaufraannseltesten  über 
etliche  Wollne  westwärtssche  Manu- 
facturen  680,  59. 

Bedenken,  Einfältig  v.  1605,  wie  die 
Kirchen  und  Schulen  in  Danzig  zu 
bestellen:  438,40  ; 675,13  ; 72.5,42. 

Bedenken,  Schriftliches,  der  lutber. 
u.  reform.  Prediger  über  verbotene 
Ehegrade  (1600)  480. 

Begnadigung,  von  Verbrechern,  die  sich 
an  dem  Wagen  des  in  D.  einziehenden 
Königs  festgohalten  15,  11. 

Begräbniss-Edicte  388. 

Behm,  Johann,  494,  17. 

Behm  von  Behmenfeld,  Michael. 

Seine  Biographie  Seite  626;  hisi 
Relation  yon  B.  695,  20.  d.  Leben 
des  M.  B.  731,  8. 

Sein  Naclilass  und  Prozess  darüber 
382;  731,  9. 

Bericht  von  der  Kühre  des  Magistrats 
in  D.  268,  5, 

de  coucursu  creditorura  352, 1;  3.53, 
2;  38.5,  7;  386,  6 ; 390,  5;  397, 
10;  398,  6;  741,  10:  777,  4; 
778,  4 

Diarium  et  relatio  historica  gestorum 
circa  Gedauum  et  alibi  in  Polouia 
durante  nupero  hello  suecico  7.55. 
Informatio  pro  secretariis  Ged.  in 
aula  residentibus  178,4;  179, 11. 
Vom  Münz  wesen  700,  66;  732,  2. 
Prozess  gegen  Valentin  v.  d.  Linde 
680,  82. 

Ritus  clectionis  senatornm  et  Scabi- 
norum  Gedani  268,  4 

Beisterfeldt,  Handfeste  10,  7. 

Bekenntniss,  Eintültiges,  des  wahren 
christlichen  Glaubens  724,  238. 
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Belagerung  d.  Stadt  D.  u.  des  Block- 
hauses Weichselmflnde  unter  König 
Stephanus  63,  2. 

Bellator,  Joh.,  Astronom,  u.  magischer 
Kalender  496,  40. 

Belling,  Johann  Friedr.  von,  689,  2. 

Bemerkungen,  was  sich  von  1517— 87 
in  Religionssachen  in  Danzig  zuge- 
tragen 713,  4. 

Benningk,  Johann,  Buchhändler  496, 77. 

Bentzmann,  Gottfried,  Burggraf  23, 69. 

Berent.  Matthias,  677,  46. 

Berg,  Oer  weisse,  649,  9.  10. 

Bergius,  Joh.,  Bedenken  aber  d. 
Colloquium  charitativum  zu  Thom. 
4.50,  12. 

Bergmann,  Die  Familie,  604. 

Bergmann,  Georg. 

Seine  Biographie  Seite  627 ; Consilium 
an  conjugatus  cum  soluta  rem  habens 
committat  adulterium  394,  11; 

Meinung  wegen  d.  Zulage  680,  11. 

Bericht  aus  was  Crsachen  der  Handel 
in  Danzig  abgenommen  (1683)  711, 
7;  Dieselbe  Schrift  (1692)  700,  21. 

Bericht,  Eigentlicher,  wie  es  mit  dem 
Postwesen  in  D.  von  der  Zeit  an, 
da  selbiges  allererst  eingerichtet, 
biss  anhero  ergangen  719,  26. 

Bericht,  Klarer,  od.  Unterweisnng, 
wie  . . diese  gegenwärtige  Thewrung 
des  getreides  könne  remediret  u.  die 
ScbifTahrt  dieser  Lande  vermehret 
werden  (1630)  59,  8.  9. 

Bericht,  Kurzer,  des  Kulmischen  Rechtes 
393,  4. 

Bericht,  Kurzer,  wegen  der  allhie  neu 
aufgebauten  König).  Kapelle  482,  3. 

Bericht,  Kurzer,  wegen  Einrichtung 
der  Posten  719,  28. 


Bericht  Kürtzlicher,  was  wegen  freier 
Negotiation  und  widerbringung  des 
sichern  . . . Commerden  anitio  voe 
Ihro  Kays.  Maj.  wie  auch  Kgl.  Msj. 
aus  Eispanie  tractiret  wird  724,4.34 

Bericht,  Summarischer,  dessen,  wa.- 
währender  Ihr.  Qr.  Czaarischen  MayL 
. . . Gegenwart  anno  17 16  in  Danzig 
. . . vorgegangen  699,  47. 

Bericht  von  e.  entdeckten  Verrath 
gegen  die  Stadt  D.,  so  durch  Anton 
de  Cuyper  anno  1650  offenbart  wurde 
131,  36. 

Bericht  wogen  d.  Pfarrkirchen  S.  Maria> 
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Citronen  724,  419. 

Cladau,  Die,  660,  4.3,  44. 

Clanckendorf.  Handfeste  10,  2(>. 

Clemens  VIII.,  Papst,  Privileg  von  1593 
für  die  Danziger  Kautleuto  15,  32;  [ 
16,  75.  1 

Coletus,  Michael,  394,  ll;  438,  2o; 
460,  6.  18.  ; 

Collegium  medicum  703,  32. 

Collegium  Scholarchale  697,  51;. 
716,  15. 

Colloquium  clmritativum  Thorunense 
450,  11,  12. 

Cölmer,  die  Familie,  605  ; 616.  I 

Cölmer,  Clemens,  seine  Biographie  i 
Seite  634;  Copey  einer  Mis.siven,  i 
welche  ein  Prenssischer  vom  .\del 
wegen  der  Stiidt  J).  Bürger-Zulage 
erlassen  415,  1. 

Coloni  civitatis  1.5,  23;  16,  41  57  ;i 
23,  27.  I 

Comitia  s.  u.  Reichstage. 


Comitlalla  679. 

Commandant  von  Ü.  68.5,  77;  689,2 
Commeniarii  de  tumultu  Gedan.  1.577 
Marienhurg.  92,  1. 
Commentationes,  tres  1.  Zavadhc' 
vapulans  25. 

Commercien-Colleglum,  Das,  neu  ein- 

eingerichtet  (17.50)  6!,i7,  .50;  698. 
4.  6.  7. 

Commissio  Gedanensis  (1578)  ll. 
H).  20. 

Commission,  Die,  am  Nogat.  (15Mi 

9.5,  3. 

Commissiones  Karnkovianae  87. 
Commission,  Die  Kgl.,  in  d.  englischen 
Sachen  1.584  zu  Elbing  9.5,  2. 
Commissions-Handlung  (1.569)  743,6«'. 
Compass-Schreiben,  Die,  719,  4. 
Composition  zw.  streitenden  Parteien 
724,  4.53. 

Compromes-Forma  724,  482. 

Conart,  Johann,  627,  27.  58. 
Concordata  ordinum  131,  1;  57o,  I: 
579,  2;  685,  93—94.  ihr;  (594,  136: 
710,  11;  711,  2;  712,  1;  714,  1: 

71.5,  16:  721,  3;  724,  371;  729, 
6.  7;  738,  1.  6;  739,  7;  742.  46; 
751,  1;  756.  Siehe  auch  unter  Ad- 
ministratiou  der  Stadt  D. 

Concursus  creditorum  704,  15. 
Conferenz  zu  U.  1661  zw.  d.  Kgl 
Poln.  u Churfürstl.  Brandenburg. 
Coniraissaiien  in  den  Postsachec 
719,  24. 

Confession  der  Mennonlsteo  >a 

Preussen,  so  man  die  Clürichen 
nennet  694,  143. 

Confession  der  Reformirten  450,24: 
453. 
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Confiscatio  bonorum,  677.  ().  10; 
684,  44. 

Confoederatio  gerteralis  Warsaviensis 

lö;>7  in  conventioue  generiili  laudata 
16,  130;  781,  13;  anno  l.')73  laudata 
725,  f)-2;  780,  0;  781,  0. 

Confoederatio  anno  1661  exorta  540, 2. 

Confoederation  mit  König  Karl  Xll. 
von  Schweden  1704  abgeschlossen 
740,  6 (68.  60.) 

Conrad  von  Erlichshausen,  Hochmeister 
des  I),  0.  743,  56 

Conrad  von  Holdersheim,  J'au^iger 
Hauskompthur,  743,  57. 

Conrad  Zöllner,  Hochmeister  des  J). 
0.,  743,^13 

Conradi,  Major  Gottfried  von,  seine 
Biographie  Seite  634;  sein  Tagebncli ' 
501;  592;  716,  13;  740,  36  ! 

Conradt,  Doctor,  expmimeuta  frigorisl 
673,  121  — 123. 

Consensus  . . in  rcligionis  christianao 
capitilms  inter  ecclnsias  majoris  et 
luinoris  Poloiiiae  . . lactns  in 
synodo  Sendomiriensi  604,4;  724,  24. 

Consignation  der  Städte,  welche  der 
Stadt  Danzig  Caution  vor  Na(;h- 
mahnung  geleistet  haben  354,  6. 

Consilium  sive  responsum  juris  super 
casu:  Fullo  coiicreditas  sibi  . . . 
paunas  alteri  oppignorat . . .677,24. 
Consistorium,  Romano  - Catholicum. 
23,  60;  326,  11. 

Constantinopel.  Beschreibung  577,  48. 

Constitutio  proviuciae  Livoniae  727,3. 

Constitutiones  Elbingenses  (1.568;  7(Xl, 
37 ; 743,  58 

Constitutiones  Gedanenses  deannoL526: 
745,  10;  de  anno  1552:  18,  3;  20, 
0;  22,2;  84;  de  anno  1570:  12,1; 


20,  4;  86,  2;  00,  1;  724,  184; 
743,  6 5. 

Constitutiones  generales  communi 
usui  accoramodafae  per  alphabetura 
302,  27. 

Constitutiones  Livonicae  604,  147; 
727,  2. 

Constitutiones  der  Reichstage  v 1627 
u.  1652  zu  Warschau  724,  48.  111. 
Constitutiones  terrarum  Prussiae 

(1538)  13,  13;  16,  35;  21,  2;  26, 
1;  675,  12;  678,  7;  685,  12;  704, 
5;  724,  20  ; 725,  26;  742,  1;  743, 
52;  745,  6;  740,6;  768,2;  760,  2; 
781,  7. 

Construp,  llänischcr  Resident  in 
Danzig,  130,  12. 

Contributibn,  Die  allgemeine  Land-, 

6tl4,  1.34;  7fXI,  36.  .‘58;  728,  36; 
74.3,  167. 

Contribution,  Eine  Danziger,  685,  82. 
Contribution,  Mährische,  7IX),  30. 
Contribution.  Die  Sächsische,  7.56; 
7.57. 

Contribution,  Eine  Thorner.  686,  4. 
Contributiones  der  höllischen  Dorf- 
schalten  608,  t». 

Controversia  cum  Thoiun.  civitate 
ocea.sioiie  coulribiitionis  (172fl — 23) 

I 6.86,  4. 

Conty,  Prinz  Franz  Ludwig  von,  168, 

I 4;  160,  .3;  685,  76. 

Conventio  inter  conaialiarinm  regis 
i Prussiae  atque  Polonum  de  coudu- 
i ceudis  militibus . . vicdata(1721  —24) 

: 6.87,  4. 

Convention  zw.  d.  General-Lieut.  I5as. 
V.  Dolgoriiky  u.  den  Deputirten  der 
Stadt  1).  (1717)  600,  46. 

Conventualia  et  Comitialia  670. 
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Convivium  Monachorum.  700,  H. 

Copius,  Christian,  4<ju,  2;  seine  Uio- 
grapliie  Seite  Giiö. 

Corneli.  Asarias,  Oll,  21. 

Corruptelae  et  errores  in  processu  fori 
Ged.  GTT,  3T. 

Corvinus,  Johannes,  seine  Hiograpliie 
Seite  63;');  seine  Berufung  4!tr>,  14G. 
Idit-lol;  zu  seiner  Wirksamkeit 
und  Streitigkeiten  44T,  6.  T;  4f)0, 
20;  4G0,  IG;  494,  12;  49.Ö,  IGO. 
IGI;  49T,  19;  sein  Streit  wegen  der 
beiden  Dilger  495,  1G2 — 1G>^.  1T2; 
seine  Absetsung  486,  13;  495, 

1G9— ITl. 

Cosacken,  Die,  Zaporowiseben,  T24, 
.58.  59.  G2  110.  116. 

Coszielicz,  Handfeste,  10,  IG.  2.3. 

Cracau,  Georg,  631,  5. 

Cramer,  Daniel,  Geistlicher  an  der 
St.  Trinitatis-Kirebe  495, 48;  502,31. 

Cramer,  Johann  Jacob,  494,  53. 

Cremer,  Johann,  T24,  245. 

Crimlnaljustiz,  Die,  321,  9;  .322,  4; 
G80,  24.  29;  G90,  9;  692,  10;  T24, 
21;  T40.  6 (45),  Urtheilo  30T,  4; 
,3T2— 3T8;  .38T,  7;  .394,  19;  .396, 
10;  397,  17 ; die  Begnadigung  der 
Verbrecher,  die  sieb  an  d,  Wagen 
des  einziehenden  Königs  halten  1.5, 
11.  Siehe  anch  unter  Curicke, 
Georg  Reinhold. 

Cromwell,  Dliver,  694,  82;  724,  134. 

Cruciger,  Caspar,  436,  42;  437,  6; 
7.37,  15;  seine  Biographie  Seite 

63,5—36. 

Culm,  Die  Stadt,  742,  14. 

Culmer  Land,  Das,  743,  22. 

Culmische  Handfeste,  Die,  16,  1;  724, 
10.  327.  328  ; 743,  3;  781,  11. 


Culmisches  Recht  s.  u.  Recht,  Pas 
Culmische. 

Curaeus.  Achatius,  43.'<,  9;  seine 
' Biographie  Seite  636. 

: Curicke,  George  Reinhold.  Seine 
Biographie  Seite  6.36;  corpus  sen- 
tentiarum  criininalium  judidi 
scabinalis  civitatis  Ged.  Vol.  1 et 
II  373 — 74;  Controvers  zw.  E. 

* Rath  u.  E.  Geiiclit  wegen  der  Posi- 

I tionnm,  so  durch  Compass-Sclireiben 

I an  fremde  Oertcr  verschicket  werden 

I 719,4;  Controvers  cum  Instigatore 

j caducorum  719,  5;  Freuden-Re- 

I Zeugung  über  die  Wahl  Augusti 

I des  Andern  u.  Einzug  47,  2; 

5;  vom  hohen  Gericht  719.  2; 
Observationen  aus  den  Ge- 
richtsbnehern  397,  4;  praejudi- 
cata  scabinalia  305,  3; 361; 362; 
.385,  2;  .389^  .3;  ,395.  12  ; 397,  ,S; 
400,  3 ; 715,  2;  sententine  cri- 
minales  notabiliores  judicii  scabi- 
nalis  372;  .39.5,  11;  719,  1;  So- 
lemnia,  derer  sich  c.  Gericht  der 
Rechten  Stadt  bedienet  304  ; 30.'i; 
306;  307; 

Curicke,  Reinhold.  Seine  Biographie 
j Seite  636 ; 

Histor.  Beschreibung  der  Stadt 
D.  42,  1;  4.3;  44;  45;  46;  47; 
48;  49.  Viertes  Buch  86.  .5. 
Appendices  42,  2;  A.  Rosenheig 
Anmerkungen  zur  H.  B.  5<);  E. 
Schultetus,  observationes  in  Reiu- 
I holdi  C.  Chronicou  51 

Hist.  Relation  dessen,  w,^<!  sich 
[ in  Religionssachen  in  Danzig  zii- 

i getragen  59,  5. 
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Satura  praejudicatorum  et  decre- 
torum  liegiorura  20,  2;  32o,  7; 

359;  364;  Sfiä;  365, 

3;  393,  9;  395,  1;  400,7  ; 706, 
34;  724,  393.  394;  zweiter 
Theil  769;  770.  Additiones 
Cliristiani  Daberhudt  364; 
365;  38.5,  3;  393,  9;  769;  770. 

Cuyp«r,  Anton  von.  Bericht  v.  einem 
Verrath  gegen  D.,  so  durch  A.  d.  C. 
1G50  offenbart  wurde  131,  36;  Be- 
denken gegen  die  .Anlegung  e. 

. Wechselbank  540,  3. 

Czapski,  Graf,  Uebertritt  zur  ev.  Kirche 
502,  48. 

Czemi,  Sigm.,  Ünter-Starost,  724, 116. 

CzicholewskI,  Michael,  Abt  v.  Pclplin, 
681,  7. 

Czierenberg,  Die  Familie,  Genealogie 
n.  Wappen  600;  601;  602  ; 6o3; 
6t>4;  605  ; 610;  616. 

Czierenberg,  Daniel,  Kathshcrr.  Instruc- 
tion för  d.  Verhandlungen  wegen 
des  Pfahlgeldes  (1.585)  95,  9.  10. 

Czierenberg,  Gottfried,  724,  431. 

Czierenberg.  Johann.  .Seine  Biographie 
Seite  637 ; Bewehrung  447,  5 ; Be- 
weis, dass  die  reform.  Lehre  vom 
Abendmahle  der  Augsburg.  Kon- 
fession gemäss  sei  496,  62;  Brief  an 
A.  Borgmann  447,  3;  Brief  an  den 
Pastor  Corvin  in  Betreff  der  Lehre 
Calvins  von  der  Taufe  447,  6.  7; 
450,  20;  460,  16.  17;  495,  160. 
161 ; probatio  quod  confoederatio 
attineat  ad  Dantiscanara  Rempublicam  , 
438,  35;  Recess  alles  dessen,  was 
1638  auf  dem  Reichstag  zu  Warschau  , 
. . vorgegangen  495,  178;  694,  17. 


Czwordowicz,  Kgl.  Secretar,  Redebey 
Eröffnung  des  Kgl.  Assessorial- 
Gerichts,  welches  in  Sachen  d.  3. 
Ordnung  mit  E.  Rath  ist  gehalten 
worden  (1752)  130,  29;  131,39.40. 


o. 

Daberhudt,  Christian.  Seine  Bio- 
graphie Seite  637. 

Abhandlung  über  e.  Fall  in  der 
Testamentserriclitung  vor  Ehegatten 
390,  20;  Additiones  ad  Reinholdi 
Curicke  saturam  praejudicatorum 
regioruin  .364  ; 365;  385,  .3;  39,3,9; 
769;  770.  — Bericht,  Sumniar., 
de  concursu  creditorum  352,  2;. 3.53, 
4;  355,  7;  385,  6;  .386,  9 ; 390,  G; 
392,  3;  397,  9;  398,  4;  715,  35; 
778,  7.  — Beweis  dessen,  was  in 
dem  suinmar  Bericht  angefiihrt  390, 
7;  398,  3.  — Deductio  statiis 
causae;  Sempronius  vendit  Mevio 
741.  4;  777,  2;  778,  2.  — Prae- 
judicata  Gedanensia  .363;  366; 
388.6;  39.5, 10;  771  — Quaeritur, 
ob  ein  Creditor,  welchem  ein  Pfand 
eingesetzet,  . . . könne  vorgezogen 
werden  .384,  14  ; 778,  .3.  — 

Qiiaestio,  quisnam  ratione  mercium 
. . sit  preferendus,  an  creditor 
mercium  oppignoratarum  . . . 388, 
8;  .390,  19; 

Damerau,  Hans,  Aeltermann  der 
Schneider  724,  120. 

Dämme,  Die,  an  der  Mottlau  743,  .34; 
iu  dem  Marieubnrger  Werder 
688,  10;  in  der  Scliarpau  685,90. 
91;  691,  2;  and.  Weichsel  723, 1; 

4ö 
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724,  330.  338;  743,  9;  bei  Lmg- 
garten  680,  6(i;  731,  6;  Durchbrüche 
649,  4—6.  13.  14;  691,  3;  694, 
lOf);  724,  191.  203.  265.  282. 

Danzig.  Ansicliten  von  D.  von  A.  L. 
liindt  gefertigt  635,  16. 

Danzig,  ürigo  nomiuis  780,  5. 

Dänemark,  7fX),  3;  703,  8;  743,  49; 
Note  zu  Gunsten  der  Protestanten 
.')O0,  3.  — Ordinanzeu  zur  Schiff- 
fahrt 687,  7;  700,  25.  26;  Privileg 
des  Königs  Waldemar  für  die  Hansa 
16,  158;  für  Danzig,  Elbing  und 
Thorn  16,  156.  157 ; Privileg  des 
Königs  Friedrich  16,  155;  Privileg 
des  Königs  Christian  23,  20;  Ee- 
pressalieu  687,  8;  Schreiben  des 
Königs  Christian  IV.  wegen  zweier 
1637  aus  dem  Danziger  Hafen  fort- 
geführten  Schiffe  672,  6;  desgl.  über 
die  Zurückhaltung  geworbener  Sol- 
daten 687,  9. 

Darstellung  des  Verhaltens  der  Stadt 
D.  während  der  Thronstreitigkeiten 
zw.  Friedr.  Aug.  v.  Sachsen  u.  d. 
Prinzen  Franz  Ludw.  v.  Conty 
685,  76. 

Darstellung,  Wahrhafte,  der  gegen- 
wärtigen Iming  (1783)  139,  88 

Davisson,  Die  Familie,  fK19,  1.  5. 

Davisson,  Daniel,  609,  2. 

Davisson,  Emanuel,  Memorabilienbuch 
628 ; N otaten  629 ; Streit  wegen  des 
Gutes  Schönfeld  688,  4. 

Decem,  Der,  an  den  Bischof,  713,  6; 
743,  8.  47.  68. 

De  centum  millibus  thalerorum,  pro 
quibu.s  aliquot  monasteria  fido  jus- 
serant  16,  45;  23,  31.  32  46. 


Deciaratio  de  cura  sacramm  aedium 
prope  templum  B.  M.  V.  Gedani  ei- 
structarum  713,  25. 

Deciaratio  et  protestatio  civitatis  Ged. 
contra  Dn.  Dn  Dzialiuskych  725,  59. 

Deciaratio  regia  de  telonio  regio  in 
portu  maritimo  a civitate  Ged.  usur- 
pato  694,  148. 

Decreta  in  judicio  Tribunalitio  contra 
cives  Ged.  lata  können  nicht  eie.quirt 
werden  680,  32. 

Decreta  regia  contra  civitatis  Jura  lau 
werden  in  D.  nicht  eiequirt  74i). 
6 (29). 

Decrets-Fiedel,  Die  Dantziger,  438,  8 
9;  447,  17. 

Decretum  Joannis  III.  inter  . . se- 
niores  et  juniores  quatuor  Capitalium 
. . . contuberniorura  actores  et  nut- 
gistratum  Gedaneusem  d.  a 1678; 
392,  10.  11. 

Decretum  (regis  Alexandri)  Iladomiense 
super  libera  fluitatione  per  Vistulam 
23,  3.  4 

Decretum  senatus  Gedan.  in  causa 
religionis  (1586)  438,  27. 

Deduction  der  Stadt  D.  (1716)699,38. 

Deduction  der  Ursachen,  warum  ans 
dieser  Stadt  Dörfern  keine  Decimae 
mit  Recht  können  gefordert  werden 
713,  6. 

Deduction  von  der  Zulage  698,  3. 

Deduction  wegen  Schottland  und 
Stolzenberg.  697,  9 

De  jurisdictione  civitatis  Ged.  ininqoi- 
linos  der  Pfarr-,  Mönch-  u.  Nomnn- 
höfe  680,  15. 

Democritus  rediv.,  Christianus,  Uivsti- 
sches  Paradies  501,  3 

Depositorium  Regiomontanum  713,  9. 
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Deputate  des  Haihe  6R4,  68. 

Derenik.  Alex.,  Capitaneus  Radoszy- 
censis  724,  142.  143. 

Oealderla  an  den  König  (^1680)  68.^, 
100. 

Deutech-Katholiken.'riie,  48.3. 

Deutscher  Orden  s.  u.  Orden,  der 
deutsche. 

D.  F.  0.  M.  A.  1).  Bedenken,  welcher 
gestalt  die  nach  dem  schwedischen 
einfall  in  abnehmen  gerathene  Bürger- 
schaft in  den  dreyen  Städten  Königs- 
berg durch  erbareii  wandel  wieder 
in  aufnehiuen  zu  bringen  sei  737, 10. 

Diarium  actomm  Stockholmensium 
(1655)  684,  .52. 

Diarium  cansae  Gedanensis  (1752) 
729,  .58. 

Diarium  conventus  Marienburgensis 
(1696)  695,  27;  728,  35;  couv. 
Marieub.  (1699)  695,  29. 

Diarium  Europaeum.  694,  106  ; 724, 
ItiO.  161 

Diarium  Lindiaaum  697,  25. 

Dickmann,  Matthias,  447,  8. 

Diener,  im  Werder’ sehen  u.  Höhisi  hen 
Amte  707,  10;  719,  12. 

Diener-Hauptmann.  Der,  740,  29. 

Diener,  Königliche,  677,  60;  678,  11. 

Diesseldorf,  Johann  Gottfried  von, 

Seite  638—39. 

Dietrichs,  Gottfried,  Annotatioues  über 
t^Adrian  Eiigclcke’s)  Tractat  vom 
Weltgericht.  746,  .5. 

Dilger,  Arnold,  698,  72. 

Dilger,  Daniel,  .seine  Biographie  Seite 
637 — 38;  No.  495,  12;  sein  Eia- 
nieu  495,  57 — 60;  499,  18;  Streit 
mit  Johann  Corvin  495, 162—68.172 


Dilger,  Nathanaöl,  seine  Biographie  Seite 
638;  No.  695,  12;  494,  24  ; 495, 
5;  684,  46;  Abconterfait  eines  Welt- 
menschen 114,  19;  Predigt  114,18;. 
Streit  mit  Corvin  495,  162 — 168. 
172. 

Dinghegung  des  Altstadt.  Gerichts  309. 

Dimploma,  quo  civltatibus  Prussiae 
majoribus  competeutia  Jura  de  non 
appellando  a decretis  Burggrabilibus 
confirmantur  713,  28 

Diplomata  Prussica  24,9. 

Dirschau,  Schloss  und  Stadt,  16,  135; 
741,  14.  17.  18;  742,  24;  743,  34; 
Schott,  Presbyteiiologie  der  Städte 
Graudenz  und  Dirschau  431,  2. 

Diseurs  von  der  Nutzbarkeit  der  ScliitT- 
fahit  u.  wie  ...  .sie  itziger  Zeit  in  D. 
einzufüliren  700,  22. 

Oiscursus  Gedan.  in  causa  religiomis 
680,  2 

Dissertatio  de  bonis  pactis  ante  nup- 
tialibus  reservatis  3.54,  3;  3tK.»,  16. 

Dissertatio  de  legitima  parentum  jure 
statutnrio  Gedanensi  detinita  351; 
3!Xl,  17. 

Dissertatio  juridica  de  testair.entis 
conjugum  reciprocis  390,  15;  741,7. 

Dissidenten.  Die,  684,  25;  697,  28; 
698,  33. 

Disticha  ei  Anglia  .Vnuo  1623,  70t>,  26. 

Dobrogoszee.  Michael,  Domkautor 
v.  Lublin  703,  19. 

Dolgoruky,  Basil  von,  Kaiser!  Kuss. 
General-Lieutenant,  699,  43  46. 

Dombrowski,  Matthaeus.  436,  4ti ; 
seine  Biogiapliie  .Seite  639. 

Dominikaner  s.  u.  Klöster.  > 

Dominiksmarkt,  Der,  673,  164  ; 724, 

' 2.54.  385  ; 740,  7;  Theaterstücke, 
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die  auf  dem  D.  1669  gegeben  wurden,  I 
073,108.114  115.118. 

Dönhoff,  Graf  Gerhard  von,  68.5,  03. 


04;  094,  20;  095,  30  ; 724,  07 
DönhofT,  Theodor,  Kgl.  Uuterkämmerer ! 

743,  84.  85.  * 

Doppelbaum,  Prozess  gegen  Thorn 
703,  20. 


Doering,  Johann  Georg,  seine  Hiogi  apliie 
Seite  037 ; Project,  wie  es  Ijey  Ke- 
duciruug  der  Dan/.iger  Münze  ge- 
lialten  werden  könne  097,  27. 

Dorschbraken,  724,  403. 

Drahtmühle  auf  dem  Hakelwerk 
180,  16. 

Dreher,  Die,  b.  d.  lieifschlügern 


748,  4.  j 

Dreier,  Chr.,  Prof,  der  Theol.  in 
Kngsbrg.  497,  3. 

Dreier,  Heinrich,  677,  59. 
Dreikönigsbank,  635,  4. 

Drei  Pölker  Krug  in  Schidlitz  736,3;' 
Dreyer,  Hamburger,  Verse  637,  5. 
Dühren.  Heinrich  von.  494,  86. 

Duist,  Christian.  (i77,  60 
Dukaten  .557.  5;  .563. 

Dulski  677,  47. 

Dzialinski’s,  Die,  725,  .59. 


E. 

I 

Echtgeburt  .394,  21—23. 

Echtschaften.  Eid  der  E.  323.  0. 

Edicte  des  Danziger  Raths.  Sammlung 
der  E.  (bis  lVf)6  ) 263;  Alphabet. 
Register  402,  4;  F.  Ü.  Rngelckn.j 
E.\ccrpta  ex  edietis  772,  1.7.  Ein-| 
zelue  Edicte  in  RetrefT:  der  Ile- 
grJbnisse  388,  des  Benisteins  724, ' 


358;  des  Bierverkaufs  740.  6 (43); 
des  Hausirens  mit  Brod  72.3,  7, 
des  Butterverkaufs  699,  18,  der 
Fremden  (1573)  13,  21;  291,  3; 
675,  11;  704,4  ; 724,  385;  72,5,  13; 
ferner  (1650)  74.5,  28  und  (167.5) 
724,  310:  des  Getreidehaudels  691, 
13;  704,  9;  724,  36;  IM,  2,5.  26; 
des  Handels  überhaupt  694,  13; 
724,  36;  der  Jesuiten  725,  14;  728. 
12;  der  Juden  289,  6;  der  Kom- 
messer 740,  6 (20);  der  Krämer 
724,  382;  der  Mäkler  724,  .3.56; 
72.5,  15;  der  Niederlage  von  Sak, 
Häring  724, 357 : des  Daniel  Passarie 
737,  28;  der  Posamentierwaaren 
740,  6 (49);  der  Religion  782,  16; 
der  Schiffahrt  724,  363;  734,  24; 
der  Strompolizei  740,  6 (25);  des 
Viehmarkts  704,  3;  des  Vorkaufs 
von  Victualieii  744,  21>;  der  Will- 
kühr  723,  3,  - dass  niemand  ge- 

legeuheit  zu  Duruhe  geben  soll 
684,  94;  — dass  uiemand  von  den 
Kriegeu  der  hohen  Häupter  etwas 
uachtheiliges  reden  solle  684,  116. 

Edict  des  Kurfürsten  v.  Brandenburg 
. . . wegen  des  Zwistes  unter  d. 
luther.  Theologen  (1651)  694,  27, 
724,  68. 

Edict  des  schwedischen  Königs  weger, 
des  SchifFszolles  (1626)  724,  .39. 

Edicta,  Kgl.  Privilegirte,  wegen  der 
Augsburgischen  Confession  guädigO 
ertheilt  675,  19. 

Egloffstein,  Generalmajor  v.,  Brief  »n 
d.  Danziger  Rath  (1783)  139,  15. 

Eherecht  394,  8.  9.  16. 

Ehesachen  680,  31;  695,  23  ; 736,8; 
742,  52. 
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Ehler,  Carl  Sottlieb.  Seine  Biographie 
S.  640;  Anmerkungen  übcrd.Canonem 
Kauf  bricht  Miethe  3ö2,4;  384, 13; 
388,  7;  390,  10  ; 741,  6;  curaesiib- 
secivae  de  concursu  et  prioritate  cre- 
ditoniin  imprimi»  in  foro  Gedanensi. 
342;  343  ; 3.)2,  6;  353,  1;  35.5,  6; 
38.5,  8;  :586,  10;  390,  9 ; 397,  11; 
398,  1;  778,  8;  disaertatio  eihibons 
rationem : au  et  quatenus  in 

sententia  ferenda  ad  praejudicata 
. ...  sit  attendendum  . . . 397,  19; 
778,  6. 

Ehler,  Carl  Ludwig.  Seine  Biographie 
Seite  640;  Journal  der  Reise  nach 
.St.  Petersburg,  welche  von  der 
Deputation  sämuitlicher  Ordnungen 
der  Stadt  1734 — 1735  gemacht:  122. 

Ehlert,  Balthasar,  730,  56. 

Ehrenport,  Die,  so  bey  D.  1634  vorm 
Einzug  Vladislai,  Königs  in  Pohlen, 
ist  aufgerichtet  worden  720,  5 

Eichstädt,  729,  44. 

Eid  der  Bauern  ira  Elbinger  u.  Marien- 
burger Gebiete  dem  König  Gustav 
Adolph  gethan  726,  47. 

Eid  der  Bürgerschaft  D.’s  1577  gethan 
10,  148.  1,50  ; 718,  6;  dem  König 
Micliaöl  1670  gethan  694, 117;  724, 
180. 

Eide  168,12;  169, 11;  288,  15;  289,7; 
323,  6.7;  684,68;  700,74;  706,  4; 
724, 15,  121;  725,  23;  729,  11;  740, 
6 (42.  50.  72)  14.  31;  748, 5;  782, 
5.  7.  8.  Eid-  u.  Ordinantzeubuch  bei 
der  Wette  74f),  4. 

Eide  der  Könige  von  Polen  s.  u.  Könige 
V.  Polen. 


Eldesformular  der  Hundertmanner 
717,  2. 

Eimermacherhof,  Der.  674,  82. 

, Eines  reisenden  Engländers  Erläuter- 
ungen über  d.  Kgl.  Preuss.  Edict 
v.  2 Oct.  (1772)  wegen  des  Salz- 
I Handels  u.  über  d.  Edict  v.  14.  Oct. 
, wegen  d.  Seehaudlungs-Compaguie 
[ etc.  144,  4. 

Einlage,  697,  23;  698,  20—23;  713, 17. 

Einquartierung,  Militüriscbe,  743, 1 19. 

Einquartierung,  Die,  preuss.  Truppen 
in  den  Danziger  Lifudereieu  (1770) 
698,  76 

Einspruchs-Eid,  Gerichtl.,  724,  319. 

Einspruchsschrift,  oder  dessen  Caution 
724,  .362. 

I Eisenhämmer,  Die,  in  Oliva  703,  7. 

Eisenhandel,  Der,  673,  127. 

Eisenwage,  Die,  740,  12. 

Elbia  Pasquill  672,  12. 

Elbing.  Constitutiones  (1.568—69)  86, 
i 1;  700,  37;  zur  Geschichte  11,  25. 
i 26;  694  97;  700,  39;  712,  3;  724, 
5.  47.  148;  Handel  694,  11;  706, 
31;  724,  ;14;  689,  7.  8;  Kirche  11,  10; 
497, 4 - - 17.  15;  502,  .57 ; 676,  7 ; 7 18, 
2.  3;  72.5,  3.  4;  743,  fK);  Kom- 
missionen, Kgl.,  87  und  95,  2; 
Landgebiet  auf  der  Nehrung  724, 
351;  743,  26  und  Grenzen  auf  dem 
Haff  698,  64;  Münzwesen  12,  7; 
697,  21;  Privilegien  11,9.  10;  718, 
2;  72.5,  3;  743,  90.  96;  Speicher  in 
Tiegenhof  6!Hi,  11;  Krämer  724, 
397;  Kürschner  16,  143;  M.  Chr. 
Hanow,  eruditi  Elbingens.  .504,  7. 

Elegia  Poetica  nonnullis  proceribus 
Poloniae  dicata  672,  5. 


Digitized  by  Google 


738 


Eleonora,  Kaiserin  v.  Deutschland  Epigramma  iu  Johannem  Casitninun, 
50.  regem  Poloniae  694,  84. 

Eleonora,  Königin  von  Polen  724, 178.  Epigramma  iu  Suecos  et  Finnos  728,  .31. 
Elisabeth,  Königin  von  Polen,  724, 207.  Epistola  Cancellarii  ad  senatum  Dau- 
Engelcke,  Adrian,  seine  Biographie  tiscanum  de  pace  cum  Turcis  con- 
Seite  640;  Ordnung  der  Kühre26H, , fecta  (1634')  101. 

6;  Supplementum  der  Sackpfeiife  459,  Epistola  de  rebus  transsylvanicis 
4;  Traktat  vom  Danziger  Wettgericht  1 scripta  (a.  1.594)  675,  17. 

746,  4;  von  den  Acciseu  der  Stadt  Epistola  de  libello  sub  titulo  respon.'. 
D.  411;  412;  413;  719,  19;  von  ^ indigenie  Pruakiemu  25 
der  Rathskühre  in  I).  719,  18;  Epitome  senatusconsultorum  ad  jndi- 
Engelcke,  Friedrich  Gottiieb.  Seine  | cium  censorium  spectantium  717,3. 
Biographie  Seite  641;  Excerpta  ex  Epplinus,  Ottomarus,  Herzgl.  Preuss. 
edictis  civitatis  Ged.  (1.573  — 1714)  i Hofprediger.  Wegen  seiner  Postille 
et  ex  sontouliis  judicii  censorü407;  ( 1.56<))  496,  12. 

773,  1.  7;  ex  nianuscriptis  Stauislai  Erben.  Von  ßesatzunge  derGfltcr  und 
Bornltachii  82.  Erben  323,  4. 

Engeicke,  Matthias,  380.  Erbbücher,  Die,  Kgl  Privileg  v.  1647 

Engels,  Matthias,  Kandidat,  49.5, 242.  die  E.  belr.  15,  10;  Kathsschlüsse 
England  und  die  Engländer.  Erlasse  die  E.  betr.  327—2.*;  334,  4i  ,3:56, 
der  Könige  von  E.  15,  18;  560,  1;  2;  3.34.  6 — 9 : 397,  18  ; 677,  13. 

7(X),  24.  25;  724,  221;  6S7,  12  13;  34;  707,  12.  17;  719,  14;  722,  S; 

737,  15;  747,  12;  .Schreiben  des  742,  47;  74:3,  182;  764,5;  774; 


Raths  an  d.  K.  680,  10;  englische' 
Kaufleute  7,  2,  680,  101.  102;  j 
iuformatio  iu  causa  Auglicana  706, 
7 ; Residenten 7, 2;  698,28;  engl.  Sache  i 
in  EUnng  95,  2;  Verträge  E.’s  mit 
n.  542;  543;  544,  7.  8;  698,  100; 
Schreiben  der  holläud.  Generalstaaten 
wegen  des  englischen  Krieges  7.37, 
21;  Disticha  ex  Anglia  706,  26; 
siehe  a.  u.  Cromwell. 

Enterbung,  Formular  .394,  10. 

Enthusiasten.  496,  29—32.  39  ; 499, 
41;  5fX>,  21. 

Entwurf  eines  Kgl.  Diplomatis  wegen 
d.  Zulage  697,  16. 

Ephemerides  societatis  litterariac 
518—523. 


775;  de  libris  fundorum  330;  s.  a u. 
Christ.Fischer,  Abrah.Groddcck, 
.lac.  Theod.  Klein,  ErnstLange, 
Val.  Scblieff,  Joh.  Wahl. 

Erbhuldigung . . . Ihrer  Cliurfbrstl.  Durchl 
zu  Brandenburg  von  d.  Preuss.  Stän- 
den geleistet  (1663)  694,  107. 

Erbieten  des  Kaufleute  wegen  Ver- 
besserung des  Seetiefes  700,  68. 

Erbrecht.  23,  70.  71;  29.3,  2;  323, 
6.  9;  392,  19—21;  394,  14.  17; 
740,  6 (62). 

Erlaschaft.  677,  41.  44.  54;  680,  5, 
685,  3 ; 690  , 2 ; 697,  44;  Zehende 
V.  E.  398,  7,  703,  5;  713,  20;  728, 
26;  74(),  6 (19)  742,  44,  48.  Ab- 
zugsgeld 728,  27. 
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Erdmann,  Frau,  698,  11, 

Erdmann,  Russ.  Agent,  692,  7. 

Erich,  Herz.  v.  Brannsclnveig  724,  253. 
Erich,  Herzog  v.  Pommern,  742,  12. 
Erich,  König  v.  Schweden,  724,  275 
Erklärung,  Gründliche,  des.sen  was 
1704  . . bey  auswärtigen  Puissan- 
cen  . . negotiiret  worden  699,  7. 
Ermahnung  eines  preuss.  Musquctiers 
an  die  Stadt  D.  (1784)  637,  9. 
Erörterung  der  Frage,  oh  der  Beruf 
der  erangelisohen  lichrer  und  Pre- 
diger in  D.  desswegen  für  . . 
mangelhaft  zu  halten,  weil  sie  von 
E.  Rath  und  ni"ht  von  allen  diejeu 
Ordnungen  dieser  Stadt  vociret 
werden  etc.  779,  16;  780,  16. 
Erörterung  der  Frage,  ob  . . , . D. 

das  jus  emporii  competire  713,  8. 
Erörterung  der  h’rage,  ob  ein  Quartier- 
Genosse  bei  einer  Deputation  oder 
Function  von  seinem  Quartiere  de- 
pendire  oder  nicht.  (Verf.  Gottfr- 
Reyger.  s.  u.  d.  Namen)  109,  16 ; 
729,  8. 

Erörterung  etlicher  auf  Erbschaft  be- 
züglicher Rechtsfragen  677,  41.  ,54.  t 
Erörterungen,  Juristische,  über  Be- 
stimmungen der  Danzig  gegebenen ' 
Privilegien  370.  I 

Erörterung,  Kurze,  der  Frage:  ob 
denen  Elterleuten  . . von  Kecht.s- 


I ordinairen  u.  mehresten  Nehring- 

j sehen  Gütern  (17.57)  648. 

I Erörterung,  was  für  Zwist  sich  wegen 
der  Notel  . . zugetrageu  . . .438,37. 

Erzählung  des  Streites  des  Cujawischen 
Bischofs  Hier.  Rozdraz.iew.ski  mit  . . 
Danzig  wegen  der  Marienkirche 
392,  12. 

Erzählung  von  der  Bitte  eines  Ge- 
fangenen Christoph  an  der  Hochzeit 
seines  Sohnes  theilnehmen  zu  dürfen 
741,  9. 

Esaias,  evangelischer  Prediger  an  der 
Dauziger  St.  .Tohanniskirche,  436,  58. 

Eulein.  Caspar,  494,  15. 

Eventus.  Fatalis,  inter  raagistratum  et 
subditos  D.antiscanos  701,  2. 

Everbeck.  Abraham,  biga  quaestionum, 
betr.  Job.  G Brandis  praetendita 
Immunitas  von  allen  . . . oneribus  und 
Scharwerken  seiner  Nehringschen 

I Güter  wegen  698,  21;  seine  Bio- 
graphie Seite  641. 

Evocation  der  Gerichtshändel  an  in- 
competente  Gerichtsbarkeiten  71.5, 30. 

Examen  etzlicher  politischer  Puncte, 
so  das  E.  Ministerium  der  Augsb. 
Conf.  in  der  wider  Job.  Caesar  in 
Druck  verfertigten  . . . Abfertigung  hat 
berühren  wollen.  (1648)  46.3. 

Examen  nonnullorum  articulorum  in 


wegen  gehöre  über  die  Praeseutierung  pseudoconventu  ad  Sandomiriani 

der  Quartiermeistere  . . . mitzu-  cougregato  promulgatorum  727,  6. 

stimmen.  685,  95.  Excerpta  aus  einigen  Chroniken  .5.5,  3. 

Erörterung.  Kurze,  über  die  potestas  Excerpta  aus  d.  historia  Hanseatica 
gladii  der  Stadt  D.  703,  20.  i 55,  5. 

Erörterung,  Unvorgreifliche, über  einige  Execution,  Die,  288,  5;  684,  4;  782, 
Gedanken  von  den  Ländereien  ülier-  6;  Ordnung  der  E.  321,  8. 
haupt  und  insonderheit  von  den : Execution  der  Polen,  dass  ein  jeder 
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hat  seine  Frivilegien  uutlegeu  müssen 
724,  2f)0. 

Exempla,  wie  obrigkeitliche  l’ersonen 
in  alten  Zeiten  in  dürftigem  Zustande 
sich  befunden  haben  697,  68. 

Exemtio  rertae  domus  in  longo  foro 
sitae  698,  25. 

Exercitien,  Die  militairischen,  Ord- 
nung 632,  2. 

Exorbitantiae  insoleutiores  Gedun. 
praeconsulum  et  cousulnm  55,  6. 

Exorci8mu8-Streit,Der,  s u.  KircheB 

Explicatio  der  Namen,  welche  in  causa 
teloneorum  und  der  Zölle  /.nr  See 
gebrauchet  worden  69.5,  31. 

Expoaitio  gravasinum,  quibum  Jnris- 
dictiones  spirituales  Schottlandiae 
. . . premantur  698,  10. 

Expurgatio  de  lalsu  religione  etnova 
secta  684.  10. 

Eysmond,  Job.  703,  10 

Fabriciua,  Fridericus,  Bürgermeister, 
720,  5;  731,  M-,  734,  13;  741,  5; 
cereraoniale  Oedan.  623;  seine  Bib- 
liothek 731,  34. 

Fabriciua.  Georg,  preeatio  pucrilis 
531,  1. 

Fabricius,  Jacob,  4.38,  .33.  34;  49.5, 
184;  historia  notulae  439;  440;  ina- 
tricula  gymnasii  Gedanensis  499, 
.39;  .seine  Biographie  Seite  641. 

Fabriciua,  Thomaa,  460,  6—9.  11; 
seine  Biographie  Seite  641. 

Fabricius,  Vincentius,  392,  9;  seine 
Biographie  Seite  642. 

Ffthre,  Die,  zu  Güttland,  699,  12. 


Fähre,  Die,  zu  Krampitz,  743.  57. 

Faick,  Die  Familie,  604  ; 616. 

Faick,  Johannes.  465,  itö.  173;  47o, 
14;  49.5,  22.  29;  Acta  Catliarinea 
500,  33;  Fata  eccleslae  Bartholomi- 
tanae  501,  20;  seine  Biographie 
Seite  643. 

Faicke,  Jacob,  742.  25. 

Faickner.  Die  Familie,  600. 

Fallissements,  wegen  der,  685,  6.4. 

Familien.  Danziger,  401,7;  .599—618 

Färbereien  678,  21. 

Fassbinder,  Die,  571,  4 — 6 

Fatum  centurionis  Gedan.  Fraissinet 
k residente  regis  Prussiae  . . in- 

juriam  passi  690,  7. 

•w 

Fatum  susceptae  in  pagis  civitatis 

j Gedan.  militaris  eiecutionis  (1719 
bis  '20)  686,  3. 

Faust,  Dr.,  Komödie,  673,  114. 

Fecht,  Johannes,  Generalsuperiutendent 

j in  Durlach  f 1716,  502,  11—21. 

Federvieh  besteuert  6.8.5,  87. 

Feierabend,  Christoph,  ev.  Geistlicher 
in  Elbing,  497,  3. 

Feiertage.  Die,  bei  Gerichte  u.  den 
Aemtem,  288,  10;  307,  3;  396,  9; 
72.5,  18;  740,  27. 

Feldpredigten,  Die,  Ursprung  477,2. 

Feldstädt,  Die  Familie,  60.3;  604. 

Feldstädt,  Reinhold,  677,  32. 

Ferber,  Die  Familie,  72,  4—7;  73, 

2;  78,  2;  602  ; 604  ; 700,  72;  wie 
die  Fam.  F.  an  die  Nolrel  gekommen 
697,  62. 

Ferber,  Constantin,  494,  7 ; 704, 7. 

Ferber,  Eberhard,  72,  5.  6;  673,  43. 

Ferber,  Johann,  72,  5.  6. 

Ferber,  Johann  Constantin,  632,  3. 
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Forber,  Johann  Sigismund,  392,  22. 

Ferdinand  li.,  Kaiser  von  Deutschland, 
700,  28,-726,  1. 

Feriae  s.  u.  Feiertage. 

Festiichkeiten  polnischen  Königen  ge- 
geben !)77,  8;  625,  2 ; 673,  110; 
726,  5. 

Festung,  Die,  in  Weichselmüude  7(K), 
48;  713,  29;  716,  .5;  724,  2f)l. 

Festungswerke,  Die,  der  Stadt  685, 
63;  724,  200. 

Feuersbrünste  694,  112.  115;  724, 
169.  21.5.  232.  246. 

Feuerlöschwesen,  Das,  161;  180,  14. 

Feuerordnung  in  der  Nehrung  724, 306. 

Feuer-Ordnung  der  Niederdörfer  des 
D.  Werders  662. 

Feuer-Ordnung  lür  die  Stadt  678,  8. 

Feuerverwalter,  Die,  der  Vorstadt 
740,  31. 

Fideiis  et  in  adversis  constans  subditus 
Gedau.  (1657)  672,  21. 

Fidier,  Vaierius,  436,  7.  8;  seine  Bio- 
graphie Seite  643. 

Fidiln,  Gut,  16,  117;  74.3,  .56.61;  die 
Taufen  der  dortigen  ev.  Kinder 
495,  77. 

Figke,  Die  Famiiie,  600. 

FIgke,  Benedict,  438,  55  ; 494,  45; 
seine  Biographie  Seite  644. 

Figke,  David,  593,  2.  4. 

Figke,  Matthias,  381. 

Finanzen,  Die,  der  Stadt  23,  16;  98, 
6;  392,  15;  398,7;  411—425;  tW6,i 
7 ; 647 ; 675,  32 ; 680, 14.  62 ; 684, 68 ; ' 
685,  44.  83—86  ; 697,  3.  10.  14; 
719,  22;  724,  346  ; 725,  32;  764, 
4;  780, 10;  781, 10;  C.  Fr.  Gralath, 
Verlagstabelle  des  D.  Territorii 
(1794)  651;  Schmidt,  Finanz- 1 


Taschenbucli  der  Stadt  D.  (18fl4) 
420;  siehe  auch  unter  Accisen, 
Grundzinsen,  Hülfsgelder, 
Kämmerei,  hundertster  Pfennig, 
Steuern  u.  Zölle. 

Finkenblock,  (Hegge),  Jacob,  436,57. 

Fiscal,  Der  Königl.,  676,  13;  677, 
1— .3.  5.  7—13.  35.  36;  680,  38. 
42;  708,  6;  724,  88.  | 

Fische  besteuert  685,  87. 

Fischer,  Christian,  Chronologia  u. 
Zeitbuch  der  Stadt  D.  52;  zu  seiner 
Biographie  Seite  644. 

Fischer,  Christophorüs,  seine  Bio- 
graphie Seite  644;  introductio  in 
libros  fundorum  331 ; 332;  333;  334; 
33.5,  1;  336,  1;  389,  1;  395,  6; 
4(X),  4;  719,  23;  76.3,  1-3;  764; 
777,  3.  Abr.  Groddeck,  notae  ad 
iutroductionem  Fischeri  333,  2;  3.36, 
2;  395,  7;  777,  4;  Joh.  Wahl, 
notae  ad  introductionem  i.  1.  f.  333, 
3;  387,  4;  395,  8 ; 777,  5;  utrum 
bona  Schivenhorst  et  Einlage  im- 
munitatem  ab  oneribus  . . . habeant 
698,  20. 

Fischer,  Johann  Gabriel,  leichte  Fabeln 
535;  seine  Biographie  Seite  644. 

Fischer,  Joh.  Heinr.,  Buchhändler465,35. 

Fischmarkt,  Der,  seine  Einnahmen  1457 
verpfändet  742,  26. 

Fiscus,  15,  25;  16,  60;  23,  48;  74.3, 
81.  102.  158. 

Flachswage,  Die,  u.  deren  Beamte 
707,  4;  740,  21. 

Flaschenschmiede,  Die,  723,  2. 

Fleisch,  Das,  besteuert  685,  87. 

Fleischer,  Die,  16,  48;  15,  38;  23, 
38;  577,  16.  32;  702,  3;  724,280. 
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415;  740,6  (13. 14);  die  Privilegien 
und  Rollen  745,  15. 

Fleury,  Der  Kardinal,  697,  6. 

Flucht.  Die  Schwedische.  728,  30. 

Fluvius,  Jacohus,  ein  Engländer  23, 39. 

Fordon,  Tarif  139,  39. 

Formalia  der  Urtheile  u.  Interlocut 
396,  12. 

Formulae  in  Ged.  praxi  usitatae 
326,  6. 

Formularbuch  bei  d.  Schöppengericht 
310. 

Formularien  317,  2. 

Formular  für  d.  Bürgereid  685,  129. 

Formular  von  einem  Geburtsbrief 
724,  384. 

Formular  wie  ein  echt  Bürgerding 
geheget  wird  321,  12. 

Fortalitium  in  ostio  Vistulae  38,  2; 
700,  48;  713,  29. 

Fortifikationslehre,  Holländische,  693, 

10. 

Forum  civitatis  Ged.  in  causis  finium 
regendorum  et  termini  moti  ratione 
bonorum  suorum  patrimonialium 
68fi,  21.,  in  sonstigen  Prozessen  ■ 
677,  .33. 

Forum  corapetens  398,  9. 

Frage,  Eine,  ob  ein  Vasal  wieder  I 
seinen  Herrn  neutral  sein  kann  724, 
436.  437. 

Fragmentum  de  jure  civ.  Ged.  675, 30. 

Fraiseinet,  Hauptmann  der  Danziger 
Stadtgamison.  6fK),  7;  692,  6.  j 

Franconius,M.,von  christliche  abscheidt 
aus  diesem  . . . Leben  und  Begräb- 
niss  Sigismundi,  Königes  zu  Polen, 
kurzer  Bericht.  747,  8;  zu  seiner 
Biographie  Seite  645. 

Frankenberger,  Andreas,  724,  273. 


Frankfurt  a.  d.  0.  495,  243. 
Frankreich,  4.54,  29  ; 556.  2;  685. 67; 
689,  11;  695,  18,  697,  6 ; 700, 
23—25;  724,  94;  728,  40. 
Franziskaner  s.  n.  Klöster. 
Freder.Helnrich,  Besch  wemngs-Punktr, 
worin  sich  vornehmlich  die  Städte 
in  Preussen  über  die  Ritterschaft  zu 
beschweren  haben ; 695,  25  ; 728,  5; 
Rede  wegen’  des  Seezolls  672,  6 
seine  Biographie  Seite  645 ; seine 
Bibliothek  673.  174. 

Freder,  Jac.  Maxim,  Kgl.  Sekretair 
685,  63.  64. 

Freiheit  der  Kaufleute  (1506)  724,  6. 
Freiheit,  Die,  der  Stadt  D.  auf  dem 
Lande  Schonen  und  Seeland  s,  n. 
Küper,  Christian. 

Freinhuben  688,  12. 

Fremden,  Die  und  ihr  Recht-,  13;  12; 
16.  94  152;  23,  22;  98,  5;  291,3; 
.540,  12  ; 675,  11;  677,  38;  704.  4; 
724,  29.  309.  310.  385.  415.  418. 
422;  725,  13;  7.37,  18.  22;  740,  6 
(36.  57);  743,  82;  74.5,  5.  24.  28. 
G.  Ivengenich,  deductio:  non  beere 
peregrinisGedanimercaturum  eiercere 
557,  3 ; 8.  a.  unter  Engländer  nmi 
Niederländer. 

Freneuse,  Colonel  de,  692,  2.  3. 
Frensdorf,  polnischer  Resident  691,  4. 
Frey  tag,  Michael,  684,  93. 

Friede  zu  Thom  (1466)  gefeiert  747.9. 
Friedensdeclaration  des  Königs  von 
Polen  mit  den  Zaporowischen  Co- 
sacken  724,  .58. 

Friedenshandlung  zw.  den  Königen  von 
I Polen  u.  Schweden  (1629)  675,  22. 

' Friedenshandlungen  in  der  Zusanysen- 
1 kunft  unter  Dirschau  (1627)  724,45 
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Friedensverbundnis  zw.  dem  Könige 
von  Polen  und  d.  Tatarischen  Chan 
724,  58. 

Friedensverhandlungen  zu  LQbeck 
(1651)  724,  93—97. 

Friedensvertrag  zu  Koppenbagen  1660 
zwischen  Dänemark  u.  Schweden  ge- 
schlossen 694,  104  ; 724.  157. 

Friedensvertrag  zu  Oliva.  724,  156. 

Friedensvertrag  zw.  Sigismund  III. 
V.  Polen  und  Karl  IX.  v.  Schweden 
694,  9 ; 724,  2.  32 

Friedens-Vorramunge  zw.  Sigismundo 
Konninge  zu  Polen  und  Alberto, 

. . fürst  über  Preussen  (1525)  747,  1 1. 

Friedland,  Preuss.  394,  13;  719,  7. 

Friedrich  II.  der  Hohenstaufe,  Kaiser 
von  Deutschland,  Privileg  für  den 
Ü.  O.  724,  9 

Friedrich  H,  König  von  Preussen, 
741,  26.  43. 

Friedrich  III,  Kurfürst  v.  Brandenburg, 
Herzog  v.  Preussen  496,  73;  740, 
6.  (56). 

Friedrich  Wilhelm,  Kurfürst  v.  Branden- 
burg, 11,  25.  26;  109,  9;  694,  27. 
77.90.  107;  700,39;  724,  68.  128. 
160—163  ; 728,  33.  i 

Friedrichsen,  Georg,  Poln.  Kammer- 
herr, 737,  7.  ‘ 

Friedwald,  Michael,  85;  88,  2.  4;| 


t 

1748  bis  1752  der  Mis'shelligkeiton 
wegen  zw.  E.  L.  3.  Ordnung  u.  E. 
Magistrat  vorgelaufen.  128;  seine 
Biographie  Seite  645. 

Frohnfeste  397,  16. 

Früling,  Concordia,  736,  13. 
Fuhrleute  571,  2. 

Fundamente  juris  snffragii,  quod  in 
electione  regis  Poloniae  dux  Prussiae 
obtinet.  725,  57. 

Fundamentum  liberi  exercitii  religionis 
evangelici  in  Polonia  700,  71. 

Funk,  J.  A von,  Legationsratb  n.  preuss. 

Resident,  5.57,  7 — 11.  1.3. 
FOrchtsnichts,  Johannes,  deutscher 
Schulmeister , Glückwunschschreit)en 
an  den  D.  Katbsherrn  H. Frederus641. 
Fürsprecher,  Die,  702,  14. 
Förstentag,  Der,  zu  Breslau  700,  29. 
FQrstenwerder  688,  12. 

Furtenbach,  Bonaventura,  631,  3. 


O. 

Gabella  detractus  691,  5;  693,  12. 

Gabler,  Laurentius,  Process  15,  14; 
wogen  der  ihm  vom  Könige  ver- 
liehenen Diplome  397,  22;  Verbot 
seiner  Schrift  „Elegidia  Epidictica“ 
397,  21. 


88,  5.  6;  7.54,  2 -11;  sein  Portrait  Gaebel,  Caspar,  s.  u.  Goebel. 

7.54,  8;  seine  Biographie  Seite  645.  Gaisberg,  Hauptmann,  692,  6. 

Friis,  Christ  Math.,  dänischer  Kom-  Garn,  740,  6 (.57). 

missar  689,  11t  Garnison,  Die,  .597;  Garnisons-Gelder 

Frisch,  Gregorius,  der  St.  Marien-  ,598. 

Kirche  inwendiger  Abriss  488;  seine  Garten,  Der,  der  altstädtischen  Raths- 
Biographie  Seite  645.  herrn  180,  7.  11;  186,  20. 

Frisch,  Johann  Sigismund,  Sammlung  Garten,  Der  Danziger,  zu  Warschau 
der  Dantziger  Geschichte,  was  seit,  179,  1.  2;  743,  186. 
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Gebäude,  Die,  der  Stadt  672,  1.  ' 

Gebhard,  Joachim,  ev.  Geistlicher  in 
Pr.  Stargard  4!)7,  8 — 10. 

Gebiet,  Das  Danziger,  640,  .3;  673, 
75;  siehe  auch  unter  Landgebiet. 
Geburtebriefe,  Die,724, 384. 410-412; 

728,  38;  743,  35.  50.  i:-50. 153. 183. 
Gedanken,  Freimüthige,  über  die 
Klagen  der  Polen,  welche  das  ver- 
meintliche Monopolium  der  Stadt 
Danzig  betreffen  540,  1. 

Gedanken,  Ohnmaeegebiiehe,  über  die 
zum  Seniorat  in  Vorschlag  gebrachten 
. Personen  (1750)  741,  15. 

Gedanken,  Unpartheiische,  über  die 
von  Sig.  Rehefeld  an  die  . . 3.  Ordn. 
übergebne  . . Rechtfertigung  gegen 
H.  Wernick  715,  0. 

Gedanken,  Unvorgreifliche,  über  die 
vorhandene  neue  redressirung  der 
hingefallenen  Schiffahrt  in  I).  (1665) 
737,  5. 


I 


Gedanum  subterraneum  oder  Dau/iger 
Bauamts -Wasserbuch  423;  424;  | 

425. 

Gedichte,  Deutsche:  regula  vitae  749,  j 
14;  .534~.5.36;  740,  6 (.55);  politi- 
schen Inhalts  672,  8—20;  703,  33;! 
728,30.  32;  720,  30;  730,  108;' 
741,  11.  40  —44;  auf  Friedrich  den  | 
Grossen  741,  43;  plattdeutsche  637,  j 
11;  71.5,5.  ' 

Gedichte,  Lateinische,  700,  6-8; 
57;  7(,K),  6— H.  10;  703,  33;  706, 
26.  20.  30  ; 728,  40;  770,  10-13; 


remedio  der  kogenwärtigen  Tliennmg 
am  getreydig  im  Niederlaud  (163f>) 
50,  0. 

Geldaufsage,  Die,  288,  6. 

Geiehrtengeschichte,  Zur,  514-536. 

Geieitsbrief,  Der,  für  die  Reformirten 
68.5,  26;  724,  66.  104. 

Geieitsbriefe,  Die,  1.5,  2;  15,  15;  16, 
.53.  54.  144.  145;  23,  42.  44  ; 680, 
34;  781,  22.  23. 

Geiientin,  Die  Famiiie,  610;  611. 

Geiiern,  Christopherus  von,  677,  26. 

Gemäide.  Ein,  673,  147. 

Gemäide,  Ein,  welches  den  Zustand 
Schlesiens  vorstellet  71.5,  2. 

Gembicki,  Petrus,  Secret.  regis  Polo- 
niae  780,  3; 

Gemiitz,  Privileg  (1.552)  660,  34. 

Genealogieen.  .599—620;  s.  a.  unter 
Familien.  Danziger. 

Georg,  Graf  zu  Wienicz  724,  164. 

Georg,  Prinz  v.  Daenemark.684, 114. 

St.  Georgs  - SchOtzenbrflderschaft : 
633. 

Gerber,  Die,  740,  6 (64);  die  Roth- 
gerber  586. 

Gerechtigkeit,  Die,  des  Königs  Artus- 
hofes  726,  3. 

Gereth,  Laurentius,  constitutiones  ge- 
nerales 717,  8;  praiis  judiciomm 
Regiorum  170,  9.  13;  384,  5;  seine 
Biographie  Seite  64.5. 

Gericht,  Das  jüngste,  Gemälde  in  der 
St.  Marienkirche,  A.  L.  Randt's 
Notizen  635,  7 ; Frisch,  Beschreibung 


780,  10—1.3. 

Gefässe.  Fremde,  zu  Getränken  in  1). 
740,  6 (44). 

Gefässe,  Polnische,  .5.56,  3. 
Gegenbericht,  Gründlicher,  vom  wahren 


635,  13. 

Gerichtsbarkeit,  Die,  15,  26;  16,  2i; 

23,  .54;  680,  15;  684,  57;  715,30; 
740,  6 (27.  52);  jus  gladii  703,  20. 
Gericht  Das,  als  richterliche  Behörde 
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und  als  gesetzgebender  Körper,  | 
„II.  Ordnung“,  siehe  unter  Schöppen- 
gericht.  Das.  j 

Gerichte,  Die  Königl.  polnischen  11, 38. 
40;  15,  26;  16,  21;  89,  4;  680,  6;  j 
689,  5;  699,  4;  696,  4 ; 703.^ 
1.3-16;  706,  34;--  713,28;  716,  8;' 
729,  49.  71;  739,  9. 

10.  R.  Curicke  satura  praejudica- 
torum  regioruin706,34;J.  Th  Klein,  j 
praejudicata  judiciorum  relationuin 
et  assessorialium  717, 6;  Lado wski, 
praejudicata  posteurialia  717,  4; 
M.  Nagrodzki,  jus  regni  Poloniae 

717,  7;  Richter,  introdnctio  ad 
processnOi  postcurialem  715. 

Gerichte,  Die  in  Preussen,  Kgl.  Poln. 
Äntheila;  das  oberste  Landgericht' 

718,  11;  725,  29;  742,  11.  i 

Gerichtsordnungen,  Danziger.  von 

1.569  : 678,  3;  von  1585;  292  ; 293, 
1;  294  ; 295;  321,  6;  322,  2;  782, 
1;  von  1589:  321,  7;  322,  3;  323,, 
9;  782,  2;  revidirte  von  1615; 
20,  8;  282,  1;  283,2;  284,2  ; 288, 
2;  296  ; 297;  298;  301;  397,  1; 
400,  1;  707,  2;  74.5,  2;  746,  10;  | 
revidirte  von  1635;  321,  3.  4;i 
704,  17;  Laurentii  Oableri  ob-| 
jectiones  wider  die  G. -.397,  20.  ' 

Gerichtssohreiber,  Die.  Ärticuli  der  G 
398,  15;  G.  der  Altstadt  740,6  (48).' 
Gesandtschaftsbericht,  Der,  über  die 
Verhandlung  wegen  der  Kriegs- 
kosteneutschädigung  685,  1 
Geschichte,  Die  äussere,  der  Stadt.' 
Chroniken  und  Darstellungen  1 — 161 ; | 
752 — 62;  Anfang  einer  Chronik  .320,  | 
1 ; Tedering  epitome  chronicorum  | 
Prussiae  391,  4;  alleilei  Notizen  i 


;503,  4.  6;  kur/.e  Danziger  Chronik 
672,  1;  VVartzmannsche  Chronik 
672,  3;  Georg  Schroeder,  Quodlibet 
oder  Tagebuch  von  allerhand  An- 
merkungen 673;  674;  Sachregi.ster 
einer  Chronik  683,  3;  origonominis 
Dantiscum  781,  5;  zum  Abfall  vom 
Orden  und  dreizehnjährigem  Kriege 
540,  15;  724,  1.  .347;  72.5,  7;  742, 
9—26.  36;  743,  163.  164;  zum 
Aufruhr  (1525)  80  ; 81;  681,  9; 
684,  4—11;  724,  13.  14;  732,  14; 
734,  10;  741,  20;  und  siehe  unter 
Actus  der  Huldigung  sowie 
Bornbach;  Relation  was  bey  An- 
wesenheit Königs  Sigismnndi  Aug. 
1.552  sich  in  Danzig  begeben  hat 
724,  22;  Herzog  Erich  v.  Braun- 
schweig vor  Danzig  (1.563)  724,  2.53; 
zu  den  Irrungen  der  Jahre  1.567—70: 
1.5,  16;  16,  50;  84,2—6;  7.54;  12, 
1-3;  20,  8.  9;  86,  3.  4;  90,  2.  31 
694,  117;  698,  .34;  703,  1;  724, 
185.  18t;;  7.")4,  4;  zur  Geschichte 
unter  dem  Könige  Stephan  Bathory: 
Danziger  Chronika  vom  Könige 
Stephano  93,  1;  etliche  Geschichten 
so  sich  in  und  bei  I).  zugetragen 
(1575—79)  577,  1;  zur  Belagerung 
von  1.577:  11,  7;  63,  2;  Commen- 
tarii  de  tumultu  Gedan.  92,  1;  ferner 
Einzelheiten  684,  12;  695,  13;  698 
31;  724,  320;  725,  53;  siehe  aucli 
Casp.  Schütz  dialogus  de  bello 
Ged.  cutn  rege  Stephano  32,  2,  und 
unter  Ursache,  Gründliche,  des 
Bathorischen  Krieges,  zum  Friedens- 
schluss 23,  50.  51;  706,  4.  5;  — 
zur  Geschichte  der  Jahre  1582—83; 
577,  8;  95,  1;  der  Tumult  von 
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1593:  706,  12 — 17;-  Conditionesi 
des  Coischen  Bischofs  1596  vorge- ' 
schlagen  438,  32;  Continuatio  e. 
histor.  Relation  seit  1620  . 392,  16;  i 
zu  der  Geschichte  unter  Wladislav  IV.  | 
680,  20;  74.5,  12;  780,  3-8.  14 
(s.  a.  unter  Könige  v.  Polen  Wla- 
dislav IV  und  Zulage);  zu  den 
schwedi3ch-polnischen  Kriegen:  No-, 
tizen  über  die  schwed.-poln.  Kriege ! 
749,  .5;  Einzelheiten;  100;  179,  15; 
44.5,  1;  447,  26;  .540,  8.  14  ; 673,; 
167;  67.5,  22.  23;  684,  48.  49.  54.1 
.56.  .58;  f,8.5,  1;  694,  78—81.8.3.: 
.8.5.  87.  88.  90—98;  698,  29.  36;: 
712,  4;  713,  5;  724,  41—51.  126. 
129—133.  1.35.  138. 139. 142—149. 
1.56;  7.55;  zu  den  Kriegswiiren  im, 
Anfänge  des  achtzehnten  Jahrhunderts ' 
117;  168,  4;  169,  3;  501,  9;  591;' 
.592;  .574,  11;  68.5,  76;  687,  7-9;’ 
696,  1-.3.  6-8;  699,  7—9;  716, 
7;  743,  135;  zu  den  Irrungen  mit 
Frankreich  728,  40;  d.  Berlinische 
Negotium  118;  Forderungen  des 
Kaisers  Peter  v.  Russland  699, 
26-47;  die  säch.sische  Contribution 
757;  d.  russische  Negotium  753; 
7.59;  Negotium  wegen  der  1732  an 
die  Stadt  gelangten  Ansprüche  119, 
2;  zu  den  Vorgängen  des  Jahres 
1734  und  der  Belagerung  des.sclben 
Jahres  168,  5;  169,  4;  120—123; 
698,  68 — 71;  unrechtmässige  Kon- 
tribution (1736)  696,  9;  zum  Inter- 
regnum 1763—64:  1.37;  1.38;  760; 
Beitritt  D.’s  zu  der  1767  geschlos- 
senen Konföderation  697,  58;  Ver- 
wickelungen mit  Preussen  687, 
2 — 5;  688,  15;  698,  76;  nach  der 


(^'ersten  Theilung  Polens  139  — 144; 
1.52;  154;  155;  548  —5.57;  Ross. 
Erzählung  der  Geschichte  D.’s  von 
1786-93  No.  151;  Rubachs  monat- 
liche Sammlungen  145 — 148;  C.  Fr. 
Gralath,  Recess  der  Abgesandt- 
schafl  nach  Berlin  (1787)  761;  zur 
Zeit  1805—6  No.  156,  2;  Momber, 
Gesch.  der  Belagerung  von  1807 
No.  157;  zur  französischen  Zeit  156. 
3;  158;  160;  zur  Wiederherstellung 
der  städtischen  Verhältnisse  nach 
1814  156,  5;  1.59;  161. 

Geschkau,  Paul  Caspar,  Oflicial.  .501, 13. 

Gesellschaft,  Deutsche,  der  Wissen- 
schaften, 524. 

Gesellschaft,  Deutsche,  zurBefördcmng 
des  guten  Geschmacks  526. 

Gesellschaft,  der  grünenden  Palme 
690,  6. 

Gesellschaft.  Die  Naturforschende 
M.  Chr.  Hauow,  von  den  Jablonows- 
ki’schen  Preisen  und  dem  Legatnm 
Verchianum  .504,  18. 

Gesellschaften,  Gelehrte,  in  Dg. 
M.  Chr.  Hanow,  von  gelehrten  Ge- 
sellschaften 504,  16;  Societas  lilte- 
raria  (1720 — 27)  Ephemerides 
518—23. 

Gesellschaft,  Vereinigte,  zur  Uebung 
der  schönen  Wissenschaften  525. 

Gesindegeld.  Decret  auf  d.  Verhand- 
lungen vom  März  1802  die  Behebung 
des  Gesindegeldes  betr.  1.56.  4 
Schreiben  eines  Cassirers  des  Ge- 
sindegeldes 156,  6. 

Gespräch  der  Bürger  mit  König  Sigis- 
mund (1552)  84. 

Gespräch,  Ein,  zwischen  dem  Kardinal 
Mazariu  u.  Grimaldi  672,  7. 
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Getcke,  Michael,  Bedenken  von  den 
ünterschleifcn  und  Missbrauchen  bei 
der  Bieraccise  (1687)  413,  5;  Ob- 
servationes  wegen  der  Accise- 
Kammer  (1687)  413,  9. 

Getreide,  Das,  und  dessen  Handel, 
553,  1—8;  554,  38  ; 676,  9;  694, 
1.3.  105;  704,  9;  724,  36.271.416. 
417;  733,  9;  745,  25.  26;  781,  19; 
Spezifikation  des  1648  — 1837  cinge- 
gangenen  und  ausgegangenen  Ge- 
treides 5.59;  Verschiffungspreise  des 
Getreides  (170.3 — 1800)  560. 

Gewandschneider,  Dia,  745,  21.  22. 

Gewerbe,  Das,  540,  21;  680,  59. 

Gewerke,  Die,  No.  568-88;  ihreEin- 
theilung  740,  6 (24);  Briefe  des 
Rathes  an  d.  Kgl.  Preuss.  Bel)örden 
in  Betreff  der  Einrichtung  der  Ge- 
werke (1793)  154;  im  Streit  mit 
dem  Rathe  n.  die  dadurch  erlangten 
Rechte  98,2;  103;  108;  109;  110; 
114;  115;  131,  1.  2;  482,  4;  680, 
25.  39.  42  94.  96;  684,  09. 

71—74.  84.  85;  685,  10.  22—25. 
.33.  34.  45.  46.  50.  93—95;  694, 
69.  70.  137—140.  142;  700,64  65; 
701,  3—6;  703,  2;  708,  1.  9.  11. 
13;  710,  7.  8;  714,  1;  715,  4.  1.5. 
22;  721,  6;  724,  89-92.  106. 
119—121.  289—297.  370;  729, 

2—7.  16-26.  76;  730,  36;  73.3, 
8;  734,  27;  736,4;  Privilegium  von 
1660  für  die  vier  Hauptgewerke  u. 
andere  Gewerke  98,  2;  701,  3. 

Gewichte,  Die,  vereinbart  1597  von 
den  drei  giossen  Städten  23,  63. 

Gewürz-Kapitaine,  Die.  Ordnung  740, 
11;  Ordinantz  779,  16. 


Gibsone,  Kgl  Grossbritan.  Kommissar, 
7,  2. 

Gichtelianer,  Die,  494,  6. 

Giern,  Petrus,  703,  19. 

Giese,  Die  Familie,  600,  602  ; 604, 
616. 

Giese,  Hans,  661,  11.  12. 

Giese,  Roboan.  724,  431. 

Gillmeister,  Christian,  Prediger  in 
Weichselmünde,  499,  8;  684,  27. 

Glaser,  Alexander,  Prediger  an  der 
St.  Barbara-Kirche,  436,  24.  26; 
4.37,  6;  496,  85;  seine  Biographie 
Seite  646. 

Glaser,  Die,  581. 

Gleich,  Joh.  Andreas,  502,  54. 

Glockenspiel,  Das,  des  rechtstädtischen 
Rathhauses.  I.iederordnung  642. 

Gniewosz,  Nicol.  Albert,  Bischof  von 
Leslau  669,  4. 

Gnojau,  502,  34. 

Gobhard,  Christian,  715,  19. 

Göbel,  Caspar,  4.36,  15;  .5.57,  8;  684, 
69;  701, 1;  743,  66;  seine  Biographie 
Seite  646. 

Göbel,  everin,  437,5;  seine  Biographie 
Seite  646. 

Goldgulden,  Die.  Ihre  Währung  673, 
154. 

Goldschmiede,  Die.  576,  4. 

Goethe,  Johann  Wolfgang  von,  ein 
Räthsel  741,  14. 

Gotteswalde,  ein  Dorf  des  Danziger 
Werders,  Handfeste  660,  t);  Privileg 
des  Schulzen  660,  10;  ein  Pfarrsub- 
stitut  494,  84. 

Gotthard  Kettler,  Herzog  v.  Kurland 
724,  270. 
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Götz,  Friedr.  Chr.,  Prediger  an  St. 
Barbara,  Supplik  an  d.  Rath  gegen 
den  Sekretär  Fr,  Wahl  698,  73, 

Grabowski,  (rancellarius  Leopol.  et 
Canouicu.s  Giiesuensis,  698,  80. 

Gralath,  Anna  Louise  Amalia  von, 
741,  40. 

Gralath,  Carl  Friedrich  von,  Anmer- 
kungen zu  dom  1775  gegebenen 
Zolltarif  548;  Bemerkungen  über 
die  Wichtigkeit  des  poln.  Handels 
547;  Codex  poenarum  . , dicasterii 
civitat.  Gedan.  378;  Schedulne 
liliertationis  propter  delicta  fornica- 
tionis  . . 379;  Series  sessionum 
nobilis  judicii  primariae  civitatis 
Ged.  314;  — Recess  der  Abge- 
sandtecbaft  der  Stadt  D.  nach  Berlin 
(1787)  761;  Status  causae  betr. 
die  Kladau  u.  deren  Verhältnisse 
seit  1793  No.  143,  2;  Varia  u.  No- ^ 
tizen  die  Huldigung  u.  Organisation 
unter  Preuss.  Herrschaft  155;  Ver-| 
lags-Tabelle  des  Danziger  Territorii  ’ 
(1794)  650;  seine  Biographie  Seite 
647;  die  Bibliothek  seiner  Familie 
Seite  611—12. 

Gralath,  Daniel,  der  Bürgermeister, 
Ehrenerklärung  730,  2;  seine  Er- 
nennung zum  Burggrafen  619;Pau-i 
per-OrdnuBg  507 ; Rechnung  v.  den ; 
eingenommenen  und  ausgegebenen , 
Geldern  während  der  inneren  Miss- 
helligkeit (17.50 — 54)  130, 83;  Reden  j 
des  Präsidenten  beim  Kührtage 
268,  11;  Reden  bei  verschiedenen  i 
Gelegenheiten  6.38;  Reden  vor  der| 
uaturforschenden  Gesellschaft  639;  | 
Was  der  Präsident  bei  Haltung  der 
Rathskühre  zu  beobachten  628,  10;  I 


Formulae  pro  praeside  Senatus  269; 
seine  Biographie  Seite  647  — 4.S. 

Gralath,  Daniel,  der  Professor  ; Collek- 
taneeu  zur  Geschichte  Helas  6.52: 
Jura  et  privilegia  bouomm  patri- 
mouialium  civitatis  Gedan.  646,  1; 
Urkunden-Sammlung  1;  24,8;  Ver- 
zeichniss  der  Handschriften  der 
Rosen  berg’scheu  Bibliothek  529;  seiue 
Biographie  Seite  648. 

Gralath,  Stanislaus  Carl  von,  Seite 
612. 

Granatensis,  Pater,  Andacht  über  <1. 
,h.  Vaterunser“  114,  17. 

Grapeliffs,  Die  Familie,  604. 

Gratulatio  in  adventum  Sigismuudi 
. . tertii  . . . 725,  56. 

Grau,  Stephan,  Dantziger  Geschichte 
.53;  54;  55;  57;  752;  zu  seiner 
Lebensgeschichte  Seite  649. 

Graudenz.  680,  84;  A.  Schott,  Pre?- 
bytereologie  der  Staedte  Granden, • 
n.  Dirschau  431,  2. 

Gravamen  de  teloneo  novo  ä rege 
Prussiae  bobus  imposito  689,  3. 

Gravamina  civitatum  in  Pnissia,  quibas 
ob  evangelicae  religionis  professionem 
afficiuntur  676,  10.  11.  22. 

Gravamina  der  algemeinen  Bürger- 
schaft der  Stadt  D.  (167.5)  1L5,  2; 
73.5,  2. 

Gravamina  der  3.  Ordnung  68:1,  1- 

Gravamina  der  Stadt  D.  . . . denen 
abgesandten  auf  den  landtag  n»ch 
Marienburg  1668  mitgegeben  685,27. 

Gravamina  Gedauensia  officii  Postarum 
contra  Postas  Brandenburgicas  ^1681' 
719,  28. 

Gravamina,  quorum  abolitio  ab  Epk- 
copo  Vladislaviensi  nomine  senatn- 
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et  reliquorum  ordiuum  civitatis  Ge-, 
dan.  eipetenda  (1701)  700,  60  et 
eipedita  700,  61.  i 

Gravamina  S.  K Mti.  4 catholicis ; 

ecdesiae  Romanae  exliibita  et  contra 
magistratuin  Gedauensem  proposita^ 
4.  Febr.  1636.  Kespousum  ad  gra-i 
vamina  780,  78. 

Gravamina  von  der  Dantziger  Ge- 
meine denen  Königl.  Commissariis 
Anno  l.j70  übergeben  86,  2. 

Gravamina  wider  die  polnisclie  Geist- j 

liclikeit  715,  29.  j 

Grebin,  Das  Haus,  660,  49.  52.  57  ;j 
Mich.  Haneke,  d.  Buch  vom  Werder.  | 
6.57. 

Grebin,  Kiein,  der  Weg  uach  Pranst 
16,  67;  23,  56  ; 660,  55  ; 723,  5. 

Gregorovius,Mich.  Carl,  Maler:  635, 11. 

Grentz,  Daniel,  Gerichtsverwandter  der 
Alten  Stadt,  sein  Nachlass  644. 

Grischovius  687,  3. 

Groddeck,  Abraham,  annotationes  ad 
libros  fundorura  334,  3;  notae  ad 
Christ  Fischeri  introductionem  in 
libros  fundorum  333,  2;  336,  1; 
387,  3;  395,  7;  777,  4;  seine  Bio- 
graphie Seite  649;  sein  Streit  mit: 
dem  Kolonel  de  Freneuse  692,  2. ! 

Groddeck,  Carl  E.,  512,  3;  730,  111.  j 

Groddeck,  Gabriel  de,  Kaiserl.  Rath  i 
691,  2,  I 

Groddeck,  Michabl,  511. 

Gröning,  Conrad,  677.  29. 

Gross-Zünder  s.  n.  Zünder. 

Grundgräber  der  Altstadt  180,  22; 

Grundsätze,  Allgemeine,  über  d.  Agio 
bei  alten  Kapitalian  698,  19;  siehe 
unter  J.  W.  Weickhmann. 


.Grundzinsen,  Die,  646.  7 ; 684,  68; 
685,  82;  697,  10.  14;  719,  22 ; 
764,  4. 

Grunwaldt,  Die  Familie,  Adelsbrief  616. 

Grönwald,  Erben  des,  677,  53. 

Gruszczinski,  J.  S.  von,  Kgl,  Poln. 
Conducteur,  Bericht  in  was  für  einem 
Zustande  sich  anitzo  (1752)  die 
Montausche  Spitze  befinde  649,  7. 
15.  16. 

Grützmacher,  Die,  740,  6 (58). 

Guldenstücke,  Die,  724,  454. 

Güldenstem,  Der,  Epitaphium  673,  76. 

Güldenstem,  Freiherr  Sigmund,  Pen- 
sion, 11,  23. 

Guminski,  Matthias,  494,  90—92. 

Gurzinski,  ablegati  regis  Poloniae  . . 
oratio  habita  ad  electorem  Branden- 
bnrgicum  (1677)  109,  12. 

Gustav  Adolf,  König  von  Schweden, 
685,  111;  706,  27;  724,  39.46.47. 

Gustav  III.,  König  von  Schweden,  557, 
18,  19. 

Gutachten,  Schriftliches,  obeinevau- 
gelischer  Lehrer  in  D.  einen  refor- 
mirten  abgestorbenen  Prediger  mit 
gutem  Gewissen  von  der  Kanzel  ab- 
kündigen könne  (1684)  438,  54. 

Gutachten  über  d.  Drsachen,  warum 
der  Handel  zurückgegangen  680,  60. 

Guter  Bürger.  Ein  Gespräch.  672,  22. 

Güttiand , Ortschaft  im  Dauziger 
Werder,  660,  2 (Handfeste);  660,3; 
699,  12. 

Gymnasium,  Das,  s.  u.  Schulen,  Die. 
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H. 

Haanengeschrei,  Preussisches,  672, 

17-19. 

Hacky.  Joh.  Franz,  Rektor  des  Jesuiten- 
Kollegiums,  498,  22. 

HaderschlielT,  Aegidius,  724,  441. 

Haersolte,  Gesandter  der  Niederlande 
500,  4. 

Hafen,  Der  Danziger,  724,  304; 
Si  hriften  aus  Veranlassung  des  vom 
Könige  von  Prenssen  occupirten 
Danziger  Fahrwassers  140;  von  dem 
Eigentlium  der  Stadt  D.  an  ihren 
Hafen  1.39,  7;  s.  a.  u Sieverts, 
Gabr.,  und  Stoddart,  Adrian. 

Haff,  Das  frische,  Grenzen  D.’s  auf 
dem  fr.  H.  61  64.  65. 

Hagedorn.  Thomas,  703,  24. 

Hagelsberg.  Der,  694,  75;  Qeldfund 
724,  126. 

Hakeiwerk,  Das,  180,  16;  186,  7. 

Hakenkrug,  Der,  690.  5. 

Hakii  successores  677,  53. 

Haibbrodt,  Johann,  ev.  Geistlicher 
496,  9.  10;  724,  229. 

Halle,  Die,  zur  Besichtigung  der  Zaie 
(Saye)  576,  3;  680,  98;  724,  311. 
313.  31.5.  428;  Declaration  des 
Königs  .Johann  III.  708,  10;  713, 
24;  743,  116;  das  Recht  die  Woll- 
waaren  zu  stempeln  680,  98;  Ordnung 
für  die  H.  685,  47.  48;  699,  1; 
722,  15;  Einkünfte  698,  74. 

Hammen,  Ludwig  von,  vitae  medicorum 
Gedanensium514, 1 ; seine  Biographie 
Seite  649. 


Hamburg;  d.  Status  oder  d.  Regiments- 
form  416, 6;  Mandate  und  Bescheide 
681,  10;  Falliten-  Ordnung  699,  25 ; 
Cöercirung  der  muth willigen  Banqne- 
routter  699,  24;  die  reformirte 
Kirche  iu  der  Neustadt  498,  10; 
Relation,  was  sich  bei  der  . . 1697 
entstandenen  Empöiung  der  Bürger- 
schaft zugetragen  728,  42 

Haneke,  .Michael,  Schrift  über  das 
Danziger  Werder  657. 

Handel,  Der,  Danzigs  16,  43;  23,  3. 
19;  537—544;  553  ; 554;  .557,  1. 
14;  558—561;  680,  60  ; 694,  13; 
713,  8.  9;  724,  6.  36;  Elbinger 
Handelsfreiheit  in  D.  724,  34;  See- 
handel durch  russische  Kaper  ge- 
hemmt 687,  10.  11;  üeberhand- 
nehmen  der  Bankerutte  697,  4; 
Bedrückungen  durch  das  Kgr.  Prenssen 
139,  41;  144,  3.  4;  der  Bisenhandel 
673,  127;  der  Getreidebandel 
s.  n.  Getreide,  Das,  u.  dessen 
Handel;  der  Holzhandel  557, 
16;  der  Salzhandel  673,  129;  der 
Handel  mit  England  15,  18;  542; 
543  ; 544,  7.  8;  mit  Frankreich 
689, 11;  mit  Holland  544,  4;  nach 
Litauen  686,  6;  mit  Russland 
59,  9;  699,  29;  mit  Spanien  673, 
52;  724,  434  ; 737,  12;  Abhand- 
lung (Adr.  Stoddart)  zur  Erhaltung 
des  Handels  in  D.  ^,8;  Bericht 
aus  was  Ursachen  der  Handel  in  Dg. 
abgetiommeu  (1692)  700,  21;  711, 
7;  Bericht  wie  diese  gegenwärtige 
Theurung  des  Getreides  könne  reme- 
dirt  u.  die  Schiffahrt  dieser  Lande 
vermehret  werden.  A.  d.  HoUäad. 
(1630)  59,  8;  Gegenbericht  vom 
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wahren  remedio  der  gegenwärtigen 
Tbeuning  am  getreydig  was  bey  der 
Moscowitisdien  Handlung  zn  bedenken 
sei  (1630)  59,  9;  Gutachten  über 
die  Ursachen  warum  der  Handel 
zurückgegangen  680,  60;  s.  a.  u. 
Küstner,  Bericht,  u.  J.  £.  vonj 
der  Linde;  Spezifikation  des 
1648 — 1837  eingegangenen  und  aus- 
gegangenen Getreides  559;  Ver- 
schiffungspreise des  Getreides  (1703 
bis  1800)  560;  s.  a,  u.  Zölle. 

Händel  so  bey  Absetzung  Valentin! 
V.  d.  Linden  fürgegangen  177;  715, 
3;  731,  12. 

Händeln,  Von  den  peinlichen,  321,  9. 

Handfeste,  Die  Culmische,  16, 1;  724, 
10.  327.  328  ; 743,  3;  781,  11. 

Handlung,  Eibingeche,  wegen  Ein- 
räumung der  Kirchen  718,  3;  725, 4. 

Handschriften.  Vou  Beschwemnge  der 
H 323,  5. 

Handwerker,  Die,  724,  427  ; 734,  25;  j 
740,  6 (22);  Erlass  an  die  H.  im 
Landgebiet  723,  8. 

Hanf,  Der,  540,  5. 

Hanow,  Michael  Christoph,  annales 
Gymasiastici  et  typographici  Ge- 
danenses  504, 1.  2;  annotata  ad  lib. 
Baronis  de  Wolf  institutiones  jurisi 
naturae  et  gentium  513,  5;  dictata 
in  Baumeister!  institutiones  512,  3 ; 
dictata  in  Knatzii  logicam  512,  1; 
dictata  in  psychologiam  rationalem 
513,  3;  dictata  in  Wolfii  logicam 
latinam  minorem  513,  2;  diplomata 
Prussica  in  codice  diplomatico  Regni 
Poloniae  non  ob  via  24,  9;  eruditi 
Gedani  degentes,  eruditi  Elbingenses, 
eruditi  Thorunenses  504,7;  praelec- 


tiones  in  Lud.  Pb.  Thüming  insti- 
tutiones politicas  513,  4;  praecepta 
de  arte  disputanüi  512,  2;  series 
eorum,  qui  e Senatu  Gymnasio  prae- 
fueront,  et  alia  scripta  Gymnasium 
Ged.  pertinentia  504,2-9.  11 — 15; 
Danziger  Rangordnung  504,  20; 
Nachricht  V.  Jak.  Knade  496,5;  über 
die  St.  Marien-Schule  5t)4, 10 ; V erord- 
nung  des  Collegii  Scbolaichalis  für 
sämmtliche  Schulen  5(4,  19;  von  der 
Bibliothek  in  der  St.  Marien-Kirche 
504,  17;  von  den  Stipendien  für  d. 
naturlorschende  Gesellschaft  504, 18; 
von  gelehrten  Gesellschaften  504, 16; 
seine  Biographie  Seite  649 — 50. 

Hansa,  Die.  55,  5;  699,  24;  724,  42 
740,  6 (12);  747,  12;  die  Quartiere 
725,  27;  Daenische  Privilegien  für 
die  H.  16,  154.  158.  159.  160; 
libertates  U.  in  regno  Angliae  705, 
6;  Edikt  des  Königs  vou  England 
gegen  die  H.  (1598)  724,  439. 

Hansch,  Michael,  465,  76  ; 466,  2; 
470,  6.  8.  9. 

Hansen,  Georg,  694,  144. 

Harder,  Johann,  631,  2. 

Häringshandel,  Der,  724,  357.  403. 

Häringstafel,  Die,  406,  16. 

Haupt,  Das  Danziger,  540, 22;  632,4. 

Haus,  Das  abgabenfreie,  auf  dem 
Langenmarkte  698,  25. 

Haus,  Das  Danziger,  in  Warschau 
179,  1 — 3;  s.  a.  u.  Garten,  Der 
Danziger. 

Haus,  Das,  der  von  der  Linde's  in 
der  Langgasse  743,  5.  6. 

Haushaltung,  Börgerliche,  645. 

Hauslren,  Das,  mit  „preuss.“  ilrode 
verboten  723,  7. 
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Hoverbeck,  Die  Familie  von,  Adels-  i 
brief  616. 

Hoverbeck,  Hans  von,  4.50,  B2. 

Howel,  Gottfried  Michael  von,  700, 
20;  743,  182.  | 

Hübner,  Johann,  460,  18. 

Hufen,  Die  Rottmannschen.  608,  .57. 

Huldigungs-Actus  s.  Actus  d.  Huldi;;ung 

Hülfsgelder,  Die,  Privileg  dnzu  742, 
11.  13  (s.  aui'h  unter  Privilegien);' 
414;  683,  4;  684,  68;  6S.5,  70.  81;  | 
die  Administration  der  H.  vor,  in ! 
und  nach  dem  schwedischen  Kriege 
724,  400;  Entrichtung  der  Zehenden 
740,  34;  die  kleinen  Lehne  bei  den 
H.  082,  G;  770,  5.  | 

Hundertmänner,  Die,  717,  2;  724,! 
308  ; 720,  16.  17.  27. 

Hundert  Reformations -Artikel  vorn! 
Rath  den  Ordnungen  übergeben  01 

Hutmacher,  Die,  724,  361.  379. 

Hutzing,  Enoch,  Geistlicher  an  der 
St.  Johannis-Kirche,  404,  2.5;  497, 
19-21. 

Huwald,  Christoph  von,  Generalmajor, 
673,  117;  720,  2;  724.  112.  ' 


iablonowski,  Fürst,  Pi’otektor  der 
Nnturforschenden  Gesellsch.  .504, 18.  j 
iablonowski.  Krön  - Gross  - Feldherr, 
Forderungen  an  D 731,  14.  i 

Jägermeisterschaft,  Die,  auf  der 
Nehrung  60.5,  19.  i 

Jahrmärkte,  Die,  in  Königsberg  724,  j 
397;  in  Thorn  724,  .309. 

Jakob,  Herzog  v.  Kurland,  724,  56.  | 
St.  Jakobs-Kirche  40.5,  92.  156.  , ' 


Janlkowski,  Catharina,  geh.  Sokanska 
677,  33. 

Janlkowski,  Christoph  Stanislaus,  der 

Urkundenfölscher,  495,  123 — 125, 
70.3,  13;  740,  6 (6). 

Jankendorf  677,  32 
Janssen,  Gottfried,  730,  71. 

Jantzen,  Carl  Benedict.  Aufzeichnangen 
über  d.  Zustände  Danzigs  (1812  bis 
181.3)  1.58;  Papiere  z. Verwaltung  d. 
Zuchthauses  (1813—14)  160;  Papiere 
z.  Feuerfunktion  (1814)  161;  Ver- 
handlungen der  Retablissements- 
Commission  (1814)  159;  seine  Bio- 
graphie Seite  653. 

Jantzen,  Daniel  Ehlert,  oratio  depre- 
catoria  nomine  magistratus  habita 
Fraustadiae  (1752)  130,  167;  seine 
Biographie  Seite  654. 

Jantzen,  Salomon,  Anmerkungen  über 
die  verlangte  Auslieferung  der  in  D. 
befindlichen  Westpreuss.  ünterthanen 
142;  seine  Biographie  Seite  654. 
Jasky,  Die  Familie  605;  616. 

Jasky,  Andreas,  745,  11. 

Jasky,  Israel,  704,  7. 

Jäschkenthal,  Das,  67.3,  86. 

Jatzkow,  Hr.  von.  Schreiben  wegen 
der  Union  der  Evangelischen  und 
Katholischen  (1715)  499,  12. 
Jeffereys,  Jacob,  englischer  Gesaadter 
698,  28. 

Jelitowskl,  Andreas,  ein  Jesuit,  498, 

22.  23;  695,  22. 

Jenocyn,  Graf  von,  724,  261. 

Jeschke,  Caspar,  Abt  von  Oliva, 

23,  46. 

Jesuiten,  Die,  481;  482  ; 673, 37;  676. 
1—6.  14.  15.  25.  28;  680,99;  694, 
109;  695,  2.  4.  8;  698,  37;  700, 13; 
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724,  165  ; 725,  14.  20;  728,  j 

11—14  16;  740,  6 (20);  743,  182.! 

Jetzmann,  Johann,  494,  50.  I 

Ihr  Bürger,  die  ihr  nach  ein  Herz  itn  ^ 
Leibe  führet  703,  33  (4). 

Immunitas  civitatum  Prussiae  a juris- 
dictione  judiciorura  tribunalitiorum  j 
regni  Poloniae  696,  4. 

immunitas  territorio  Gedan.  ab  omni- 1 
bus  hospitationibus  . . . militaribus ! 
ä rege  Augusto  II.  concessa  743, 119. 

In  causa  des  Herrn  Castellani  Ged. 
Petri  Tucholka  . . . 703,  21. 

Incorporatio  terrarmu  Prussiae  (14.54) 
685,  37. 

In  Dantiscorum  insignia  706,  30. 

Indigenat,  Der,  673,  40;  700,34;  703, 
13;  724,  112;  737,  26. 

Indultum  regis  Sigismundi  Aug.,  quo 
civibns  Ged.  administrationem  coenae 

* dominicae  sub  utraque  sp.  concessit 
16.  92;  724,  26.  239. 

Infamie.  Modus  cassandae  Infamiue 
680,  91. 

Informatio  ad  mandatum  regium  de 
arrestatione  navium  solveutiuin  in 
Sueciam  676,  12. 

Informatio  ad  protectionales  Godofrcdi 
Michaelis  ab  Howel  700,  20. 

Informatio  (Senatus  Ged ) ad  Regiam 
Mtem  eonventus  portorii  spectans 
(1760)  697,  12.  15. 

Informatio  ad  Reg.  Maj.  in  puncto 
mandali  regii  ab  incolis  moutis 
Episcopalis  ....  contra  jura  civi- 
tatis impetrati  (1703)  700,  76. 

Informatio  ad  S.  R.  M.  wegen  des 
Rescripts  vom  2.  Febr.  1754  die 
neue  Anlage  . . im  Schottlande 
betr.  698,  8. 


Informatio  ad  Secretarium  in  causa 
episcopi  Vladislav.  contra  senatum 
Gedan.  ob  violatam  ejus  jurisdictio- 
nem  676,  29. 

informatio,  Brevis,  de  re  monetaria 


706,  18. 

informatio  circa  ecclesiam  Parochialem 
Ged.  vulgo  Capellam  Regiam  713, 31. 
Informationes  a senatu  Ged.  variis 
tempniibus  datae  676,  1 — 4.  12.23. 
24  27  —30.  33  —35  ; 677;  680,  4. 
5.  7.  24.  28—31.  33.  34.  43.  63. 
68.  69.  71—76,  81.  82.  98;  697, 
23;  698,  80;  700,  20.  70  ; 728,  15; 


731,  13. 

informationes  Burggrabiales  677. 

I Informationes  Fiscales  677. 

Informatio  extrajudicialis  in  causa 
Domini  de  Somnitz  contra  Erdmann 
i Wendler  ratioue  intentatae  adversus 
j hunc  vindicatiouia  in  servitutem 
! (1686)  703,  11. 

I Informatio  facti  desjenigen,  was  in  u 
mit  der  Stadt  D.  seit  1704 — 1707 
mit  Abführung  der  sächsischen 
I Meublen,  ....  Recognition  regis 
Stauislai  ....  geschehen  699,  9. 
I Informatio  in  causa  Auglicaua  706,  7. 
j informatio  in  causis  matrimonialibus, 
I quateuus  judicio  episcopali  subsunt 
I 680,  31. 

I Informatio  ...  in  puncto  rescripti 
I Regii,  quo  . . . Godofredo  Abraham- 
son  bona  naufraga  ei  fundo  raaris 
eitrahendi  . . . facultas  conceditur 


(1703)  700,  70. 

Information,  Kurze,  mit  was  Rechte 
d.  Dorf  Schidlitz  dem  Kloster  Ma- 
I rienbrunn,  Ordens  der  H.  Brigitte 
I in  D.,  zukomme  698,  30;  701,  8. 
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Information.  Kurze,  wie  es  mit  der 

Pfdblkamnier  beschalfeo  7.31,  19. 

tnformatio  pro  civitatibns  njajoribn.' 
Prassiae  ...  in  negotio  rei  mone- 
tariae  (UX»4i  7r»6. 

Informatio  ratione  bonorum  Schieven- 
horst  et  Einlage  »J97,  23. 

Informatio  rei  monetariae  in  conventu 
Kegiomoutano  edita  (l.')92i  7i>3,  11. 

Informatio.  Succincta.  ad  trededm 
pnncta  a L»no.  Grabowski  magistratui 
civitatis  Ged.  1677  eommnnicata 
696,  m. 

Informatio,  Succincta,  de  juribus  civi- 
tati.s  Gedanens.  circa  Teloiiinm  ma- 
ritimura,  quod  communiter  Portoriiim 
vocatur,  coinpetentibus  132,  2; 

Informatio  totius  negotii  commissorialis 
de  anno  1.568:  737,  1. 

Informatio  wegen  der  Controversien 
mit  dem  Hrigittiner-Kloster  728,  15. 

Informatio  wegen  der  Kopfgelder, 
731,  13. 

Initium  Gallici  Evaugelii  secundum 
veritatem  7tKj,  7. 

Injurienprozess  677,  45;  680,  27. 

Inquisitionssache , Neidtschiitz’sche 

7<)<),  57. 

Insignia  Dantbscoi  um  706,  .30. 

Inspectores  bey  d.  Oberpfarrkirchen 
684,  65. 

Instigator  fisci  74.3,  81.  158 

Instigator  regius  677;  680,  28.  29. 
71.  73.  76;  7.37,  26. 

Instigator,  Der,  der  Stadt  D.  312;  680, 
53;  707,  11;  717,  1,  719,  13;  722, 
7;  instigator  cadncorum  719,  5. 

Instruction  auf  dem  Particular-Laud- 
tage  in  Stargard  . . beliebet  (i692) 
700,  15. 


Instructio  D.  Nicolao  O.strorog,  Dro- 
hoviensi  . . capfaneo  ad  . . Geda- 
nensium  urbem  ablegato  data  (1656) 
724.  142. 

Instructionen  der  Danziger  Abgesandten 
für  die  V'erhandlnngen  über  d. 
Pfahlgeld  95,  7 — 10. 

Instruction  für  das  H.  Carl  Fiiedr. 
Lobnenschildii  Piaeceptoren  7(Xi,  73. 

instructio  in  causa  Scharpoviensi  inter- 
nunciis  civitatis  Ged.  1570  data 
698,  54. 

Instruction.  Kurze,  wie  die  . . Con- 
cordata  anzusehen  685,  96. 

Instructions-Puncta  von  Land  and 
Städten  der  Lande  Preussen  auf  dem 
in  Graudenz  den  11.  Febr.  1669  gt-- 
haltenen  Landtage  dero  Abgesandten 
auf  die  künftige  Wahl  des  Kflaig« 
nachher  Warschau  ertbeilet  694, 114, 
724,  174. 

Instruction,  so  denen  Nie.  Zacz- 
wilichowski,  Tribuno  Winicensi  . , 
u.  Sigmund  Czemi,  . . als  Abgeord- 
neten an  d.  Chmielnicki  u.  Sr.  M. 
Zaporowisches  Kriegsheer  raitgegeten 
worden  724,  116. 

Instruction  von  der  Kgl,  Maj.  dem 
Herrn  Joh.  Lowicky  gegeben  724. 
38;  725,  55. 

Instrumentum  wegen  der  Marienburgi- 
schen  Verrichtung,  die  Gütüändische 
Fähre  betr.  699,  12. 

Intercessionales  civitatis  Gedan.  in 
causa  religionis  ad  proceres  regni 
Poloniae  (1599)  96,  1. 

Intemuncii  civitatis  Gedanensis  6iC. 
11;  680,  3 ; 693,  16.  17. 

Interregnum  nach  Abdikation  Kü&igs 
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Johaun  Casimirs.  General-Confoede- 
ration  zu  Warschau  (1668)  724,  173. 

Interregnum.  Ordinatio  judiciorum 
tempore  interregni  89,  4. 

Introductio  ad  processum  postcurialem, 
697,  32. 

Introductio  rectoris  Gymnasii  i.  e. 
Aegidii  Strauchii  726.  2. 

Invention.  Eine,  tou  e.  Pumpe  673, 178. 

Invention,  Eine,  zur  Abtragung  des 
Notzkenberges  (1669)  673,  113. 

J ohann  I,  Albert,  Johann  II.  Kasimir, 
Johann  III.  Sobieski,  Könige  von 
Polen,  siehe  unter  Könige  von  Polen. 

Joannes  Dantiscus,  do  Curiis,  episcopns 
Varmiensis,  Jonas  Propheta  724, 19; 
725,  10;  781,  6. 

Johannes  de  Egra  zum  cv.  Geistlichen 
berufen  496,  7. 

Johannes  de  Temporibus,  Prleuteruug 
des  histor.  Auszugs  von  Veränderung 
der  Religion  in  D.  anni  1652  aus- 
gegangen. (Auszug)  694,  150. 

Johannes,  Fr  , Provinzial  der  Francis- 
kaner  in  der  Ordeusprovinz  Sachsen 
496,  2. 

Johannes,  Herzog  v.  Finnland  .724, 252. 

Johannes  v.  Schauenburg,  Pater  bei 
d.  barmherzigen  Urüderii,  Neu-Jahr- 
Predigt  711,  9. 

St.  Johannis-Kirche:  A.  L.  Rundt’s 
Notaten  zur  Geschichte  der  J.-K. 
635,  6;  Verzeichniss  der  Prediger 
166,  2;  Pfarrer  Christ,  von  Süchten 
496,  3;  Esaias,  evangel  Prediger 
an  der  J.-K.  (1.552)  4.36,  .58;  Ein- 
gaben der  Vorsteher  in  RetiefF  der 
Trauungen  497,  27 ; Rathsschluss  in  I 

« 


I Betr.  der  Vertretung  des  erkrankten 
j Pastors  494,  80. 

I Johannis-Schule,  Die,  506. 

Journal  bey  d.  Russisch  Kay  serl.  Armee 
unter  Danzig  (1734)  120. 

Juden,  Die,  289,  6;  397,  16.  17;  496, 
41;  .502,  2 ; 709.  3;  724,  226.  322. 
415;  725,  23;  74.5,  24;  748,  5. 
Judicium  haud  pictus  nec  regis  gloria 
ducit  703,  33  (7). 

Julius  II,  Papst  496,  3. 
Juncker-Schützenbrüderschaft  633. 
Junckers,  Nicol.,  677,  59. 

Jungius,  Theophilus.  496,  72. 

Jungk.  Preuss.  Resident,  697,  60. 
Jungstadt,  Die,  724,  215;  die  Hand- 
feste 71.3,  11. 

iJuramenta  Calumniae  702,  4. 
lJuramentum  a dvitate  Ged.  regiae 
1 Majestati  datum  (1577)  706,  4. 
j Juramentum  regni  Mareschalci  in  Gene- 
rali circo  Sczebrzescynensi  (1672) 
I 700,  9. 

jjura  patria.  742,  54. 

jjura  reservata  majestatica  708,  7. 

I Jura  terrarum  Prussiae  728,  1. 

I Jiirisconsulta  de  1667  verübte  Gewalt- 
I thätigkeit . .,  Jurisdiction  betr.  746, 7. 
Jurisdictio  civitatis  Ged.  in  inquilinos 
der  Pfarr-,  .Mönch-  und  Nonueuhöfe 
680,  15;  in  Ehesachen  680,  31;  über- 
I haupt  746,  7 

'Jurisdiktion,  Die  geistliche,  in  Alt- 
j Schottland  u.  auf  dem  Bischofsberge 
I 698,  10. 

Jurisdiction,  Militärische,  673.  101. 
Jus  Augustano-Reforraatornm  in  urbe 
Ged.  724,  98. 

: Jus  civium  possidendi  bona  terrestria 
I 688,  14, 

51 
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Jus,  Culmense,  s.  n.  Recht,  Das 
Culmische. 

Jus  depositorii  Elbingensis  6^  L 
Jus  detractus  inter  civitatis  Ged.  atque 
Borussici  regni  cives  688,  15. 

Jus  emporii  6^  60j  71^  ^ 

Gottfr.  Lengnich,  der  Stadt  D. 
zustehendes  jus  emporii  5,57,  12. 
Jus  Patronatus  6^  153 
Jus  publicum  Gedanense  27—30  ; 31- 
186—200.  ^ 
ustificatio,  Ahgedrungene,  der  Rema-i 
nifestation  E.  E.  Itaths  entgegenge- 
setzt von  den  Gewerken  (1ij70)  701,  IL 
Justificatio  der  Elterleute  und  Eltesten 
der  4 Hauptgewerke  (1671)  109,  21. 
E.  Raths  Verwahrung  dagegen  109, 
2Qi  s.  n Gewerke. 

JK. 

Kaesewong,  Conrad,  .50^  g. 
KafTeehaus,  Das  Mombersche,  643. 
KahnenfOhrer,  Die,  15,  30;  16,  73; 
23,  61;  704,  12;  714,  6.  a 9;  730, 
32;  745,  16. 

Kalender,  Die,  77^  l^  d.  K.  Joh.  Bella- 
tor's  496,40;  die  Eintührnngd  Grego- 
rianischen K ’s  698,  12;  724,  25.  288. 
Kalitschef,  von,  Kaiserl.  Russ.  Bevoll- 
mächtigter, Mdmoire  remis  äl  leurs 
Hautes  Puissances  (1785)  139,  29. 
Kalkstein, Christian  Ludwig  von  728,28. 
Kämmerer,  Math.  Ernst,  122.  IL 
Kämmerey,  Die,  683, 4 ; 684,  68;  695, 
23r. Einricht.  685,  105;  724,  409;  743, 
62;  Einnahmen  740,  12.  Ein- 
nahnieu  von  den  Erbschaften  703, 


gäbe  bei  d.  Unterbauung  der  beiden 
Pfeiler  am  grünen  Thor  418. 

' Kämmerey-Schreiber,  Die,  740,  31 
I Kandidaten  der  Theologie.  495,  52  bis 
6L  7^  Examen  694,  137;  733,  7j 
I Verzeichniss  435. 

Kanzelei,  Die  Königl.,  67^  13. 

391.  392. 

Kanzelei,  Die,  des  Raths,  719,  15. 

16;  722,  2.  10;  740,  26  ; 779.  8. 
Kapelle,  Die  Kathoi.,  sogenannte 
Königl.,  482,  3;  713,  25. 

Kapellen,  Die,  der  Stadt:  St.  Georg 
auf  der  Altstadt  499,  20. 

Karl  V.,  Kaiser,  577,  5L 
Karl  Knutson,  Künig  v.  Schweden, 
69.5,  17;  637.  39;  742,  23. 

Karl  X.,  Gustav,  König  v.  Schweden. 

694,  18.  100  ; 724,  126.  122. 

Karl  XII.,  König  v.  Schweden,  712,  2= 
3]  71^  ^ 740,  6 (Oa  6f^ 
Kamkowski,  Stanislaus,  Bischof  r. 
Leslau,  seine  Kommission  in  Danzig 
u.  Elbing  (1568/70)  ^ ^ i; 
724,  277;  743.  6Q. 

Karrenthor,  Das,  7^  200. 

Karten:  D.  u.  s.  Territorium  632.  6—9. 
Kasimir  IV.  v.  Polen  s.  n.  Könige,  Die, 
von  Polen. 

Käsemarkt.  660,  18.  12. 
Käseverkäufer,  Die,  7^  316. 
Katharina  II.,  Kaiserin  v.  I{us.sl3ad 
Garantie  für  D.  (1764)  698,  32. 

Katznase  1^  12. 

Kaufleute,  Die,  Freiheit  in  Kovno 
7^  ^ 7^  ^ Ordinanz  (1522) 
702,  llj  708,  4,  747,  7 ; Streitigkeit 
mit  dem  Rath  729,  54 — 7.30,  3 ff- 


b}  728,  26;  734,  ^ Abzugsgeld  bei 
preuss.  Erbfällen  728, 27 ; Einnahmen 
u.  .\u3gabon(  1646— 51)685, 66;  Aus- 1 


Kaxeiberg,  Die  Familie,  600. 
Keckerbart,  Die  Familie,  600. 


Digilized  by  Cmjglt 


759 


Keckerbart,  Johannes,  SyudicuE,  495, 
181;  677,  54;  seine  Biographie 
Seite  654. 

Keckermann,  Nathanael,  Manual  der 
Löblichen  Kramer-Zunft  der  Rechten 
Stadt  724, 395. 396;  seine  Biographie 
Seite  654. 

Kehler,  Gabriel,  Pastor  an  der  St.  Bar- 
tholomäi-Kirche,  501,  21. 

Kein  Secretarius  noch  Abgesandter  von 
den  Städten  soll  nicht  privat  Sachen 
zu  Hofe  fortsetzen  (1574)  16,  126; 
705,  2;  709,  2;  743,  29. 

Kemerling,  Anton,  680,  23. 

Kemmerer,  Die  Familie,  604. 

Kemna,  Ludwig  Bernhard,  praelimi- 
naria  logices  511;  513,  1;  seine 
Biographie  Seite  6,54. 

Kemnade,  Ortschaft,  697,  63:  698,  ,55. 

Kempen,  Dorothea  von,  geh.  Schumann, 
ihr  Testament  498,  27. 

Kempen  .Jacob  von,Kommandant685,77. 

Kerechenetein,  Die  Familie,  605. 

Kerezenstein.  Christian,  745,  31. 

Kesslin.  Handfeste  (1353)  660,  2;  die 
Hufe  zw.  K.  und  Güttland  660,  3. 

Kickebusch,  Johann  Daniel,  Prediger 
zu  St.  Jakob,  473;  dissertatio  de 
avftxiiviia  fidelium  (1736)  501,  7j 
sein  Streit  mit  P.  Swietlicki  501, 
8—12. 

Kickericky  auflf  das  Preusssclie  Haunen- 
geschrei  672,  18. 

KikQrucki  auff  das  poln.  Hahnenge- 
schrei 672,  20. 

Kinderhaus,  Das,  677,  36;  699,  6; 
Rescript  und  Privileg  des  Königs  Sigis- 
nannd  II.  Aug.  fhr  das  K.  743,  98. 99. 
142—144. 


Kirche,  Die,  in  Danzig. 

I.  Vor  der  Reformation  496, 
2 — 4;  Casimiri  regis  coraraissio 
de  pluribus  ecclesiis  Gedani  con- 
stituendis  11,  1;  742,  20;  die 
in  Folge  dieser  Commissio  vom 
Bischöfe  ‘v.  Leslau  vollzogene 
Kintheilung  in  Sprengel  7,  3; 
487,  36;  495,  79;  497,24  ; 50.3, 
3;  742,  27;  Scriptum  regis  Jo- 
hannis Alberti  d.  a.  1497  ratione 
parochialis  ecclesiae  Gedanensi.s 
15,  28. 

II.  Nach  der  Reformation. 
A.  Die  evangel.-lutherische 

Kirche. 

a)Geschichte:  426— .503;histor 
Auszug  von  Veränderung  der  Re- 
ligionin D.  450, 4;  Bemerkungen 
was  sich  von  1517 — 87  in  Re- 
ligionssachen  in  Danzig  zuge- 
tragen  713,  4;  Reinh.  Curicko 
histor.  Relation,  was  sich  in  Re- 
ligionssachen in  D.  zugetragen 
.59,  5;  Joh.  de  Temporibus, 
Erläuterung  des  hist.  Auszugs 
von  der  Verändening  der  Religion 
in  D.  694,  150;  Auszüge  aus 
' denLaudrecessen  n.Mi.ssivbüchern 
in  Betr.  der  luther.  Lehre  498, 
7;  Eicerpta  aus  Religions-  und 
Kirchensachen  499,  3;  zur  Re- 
formationsgeschichte 494,  7 ; 495, 
4 — 10;  496,  9—11;  der  Aufruhr 
(1525)  80  ; 81;  681,  9;  684, 
4-11;  724,  13.  14  ; 732,  14; 
734,  10;  741,  20  und  siehe  auch 
unter  Bornbach;  oratio,  quam 
nuncii  Ged.  . . 1525  habuerunt 
de  Lutheranismo  684,  5;  Oeber- 
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gäbe  des  Franziskaner-Klosters  | 
an  d.  Rath  siehe  unter  Klöster:| 
Franziskaner;  die  Privilegien  i 
zur  Religionstreiheit  s.  u Pri- 
vilegien, feiner  675,  19  undl 
G.  Schröder,  von  dein  freien! 
Eiercitio  Augustifnao  confessionis 
in  1).  495,  119;  indultum  regis 
Sigismundi  II.  Augusti,  quo  civi- 
bus  Gedan.  administrationein  et 
ueum  coenae  Dominicae  sub 
ntraque  specie  concessit  (1557) 
16,92;  724,  26.  269.—  b)  Die 
Geistlichen.  Albiaus,  .loh. 
Presbytereologia  426.  Collectaiiea 
zur  Gesch.  der  Kirche  des  XVI,  u. 
XVII.  Jahrlmml  mit  Zusätzen 
des  Pastois  Const.  Schütz  u.  eines 
and.  427,  2.  3;  1 

Praetorius,  Ephr.  d.  evaug.  i 
Danzig  428;  429;  430;  Lehrer- 
gedächtniss  bearb.  v.  A.  Schott 
431;  fortgesetzt  von  Zyliegan 
432;  433;  434. 

c)  Die  Lehrstreitigkeiten. 
Drei  Prädikanten  1558  vertrieben 
724,  240;  der  E.xorcismus- 
streit  436,  27-6t);  437,  3—6; 
497,  6;  suplicatio  de  corpore  1 
doctrinae  436,  .52  53;  deri 
Notel-Streit;  .laeob  Fabricius 
historia  notulae  439;  440;  Dis- i 
cursus  Gedan.  in  causa  religionis  I 
499,  5;  680,  2;  summarischer! 
Recess,  was  sich  1586  — 891 
in  Religionssachen  zugetragen  1 
438,  7;  die  Notel  16,  46;  I 
447,  14;  .503,  5;  Dekrete  desj 
Rathes  in  Bezug  auf  die  Notel 
438,  27;  / i 


447,  14;  Kgl.  Mandat  16,  64; 
Einzelheiten  499,  29.  .33;  725, 12. 
Der  Streit  mit  den  Reformirten 
(Calvinistischer  Streit).  Job. 
Bottsacks  geschichtliche  Darstel- 
lung 437,  1;  die  einzelnen  Vor- 
gänge, gewechselten  Schriftstücke. 
Erlasse  des  Königs  und  des 
Käthes  13,  15.  16;  16.  96  98; 
23,  67.  68;  99;  438;  4.39;  440, 
441;  444  ; 445,  3 ; 446— 463, 
464,  15—17  ; 486,  5.  6.  8;  494. 
9;  496, 66 ; 497, 1 7 ; 499,  26-37 ; 
.501,  15;  675,  13 — 16;  676, 
33—52;  680,  26;  6.84,  14-23; 
693,  21;  7(X),  77;  708,  15;  71S, 
18;  724,  35  37.  38.  53-»:. 
63—67.  69—87  98—105.  l.V). 
431—4.33.  435;  725,  16.38-51. 
54;  735,  3;  780,  17;  782,  16. 
Der  Rathmann’sche  Streit  494. 
11—33;  496.  13-21;  497. 

13— 21;  498,8;  dieEnochHutziag- 
sche  Sache  497,  19—21. 

Der  synkretistische  Streit 
(Heinr.  Nicolai)  464,  7—14; 
494,  31.  32;  4v7,'  7.  15.  22-26; 
in  Elbing  497,  3 — 7.  15 
DasColloquium  charitativumzn 
Thorn.  450,  II.  12. 

.''jiraxis  ‘.Miuisterii  496.  22; 
4'.'7,  16. 

Die  durch  Strauch  hervorge- 
ruleiie  Bewegung  10416 
.502,  17  ; 684,  72;  wegen  des 
Predigers  Ohrauth  499,  16;  des 
weiteren  zu  sehen  unter  Stranch. 
Aegidius. 

Die  pietistischen  Streitigkeiten 
465—471;  495,  219-242;  499, 
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9;  500,  18—34;  502,  11—23; 
des  weiteren  siehe  unter  Schel- 
wig,  Samuel,  und  Schlitz, 
Constantin. 

Der  Lehrstreit  zwischen  Paul 
Swietlicki  u.  Joh  Dan.  Kicke- 
busch beim  beginnenden  Ra- 
tionalismus 501,  8—12. 
d.  Einzelne  sektirerisehe  Er- 
scheinungen : 

Arianer  49.5,  103;  496,  .35 — 38; 
499,  41;  Enthusiasten  494,  2.3; 
Gichtelianer  494, 6;  Sectirer  494, 

, 4.  6.  Jul.  Bach  494,  2.  3; 

P.  Treichel  496,  30  —32;  Einzel- 
heiten 495,  114  116;  496,  33. 
e.  Die  Ordnung  der  evangelisch- 1 
luther.  Kirche. 

Verordnung  von  1567  wie  es  in  | 
den  Pfarrkirchen  mit  Predigten  j 
und  geistlichen  Amt.sbandluugen ' 
soll  u'ehalteii  werden  494,  .35;  | 

Weidner’s  Entwurf  zu  einer  Kirchen- 1 
Ordnung  (1568)  494,  ,36;  Kirehen- 
ordniingdes  Rathes  (16.54)  697,4 1 ; 
Ordnung  die  Feier  und  Heiligung 
der  Sonn-  und  Festtage  betreffend 
(1705)  270;  die  Vesper-Predigten 
in  Bartholomaei  494,  68  69;  die 
VVochenpredigten  in  Trinitatis 
494,  70;  das  Absingen  der  Kol- 
lekten nach  den  Predigten  494, 
71;  Anordnung  der  Beichtver- 
mahnung für  H.  Leiclinani  494, 
74 ; Communion  zur  Pestzeit  494. 
72;  Gottesdienst  während  der 
Belagerung  (1734)  494,  76.  79; 
Betstunden  (17.34)  494,75;Privatr 
gottesdienst  untersagt  494,  78; 


die  Feldpredigten  477, 2;  Gottes- 
dienst und  Betstunden  für  die 
Soldaten  495,  74  und  494,  77 ; 
Katechismns-Uebungen  augeord- 
net 494,  65—69;  Kirclienageude 
und  Gesangbuch  496,26;  Lieder, 
die  vor  den  Früh-  nnd  Vesper- 
predigten in  der  St.  Marienkirche 
gesungen  werden  697,30;  Druck 
vou  Bibeln  496,  23;  497,  12. — 
Hochzeits-  Tauf-  u.  Begräb- 
niss-Ordnung  739,  5;  Taufen, 
Trauen  und  Begräbnisse  in  den 
Kircbspiolen  495,  79;  Beschlüsse 
und  Edikte  dos  Raths  in  Betr. 
der  Begrübnisso  388  ; 487,  8. 
49;  495,  79.  80;  R.ithss(dilüsse 
wegen  der  Begräbnisse  von  Abeud- 
mahlsverächtern  495,  101.  102 
— eines  Arianers  495,  103  — 
der  Atheorum  495,  99  — eines 
Selbstnifirders  495.  100;  Tauf- 
ordnung (1628)  494,  37 ; A u- 
ordnungen  in  Betreff  der  Taufen 

49.5,  72.  73.  77—79.96;  Kaths- 
sehlüsse  in  BetrelT  des  Autge- 
bots  und  der  Trauung  494, 
.55.  56.  59.  62;  495,  62.  63.  64. 
(;9_71.  73.  76.  104—112;  497 
27;  io  BetrelT  der  Trauung  eines 
Lutherischen  mit  einer  Menonitin 

49.5.  97  98;  Ebe.scheidung  49.5, 
109;  die  Kirchspiele  in  der 
ältesten  Eintheilung  7,  3;  487, 
36;  495,  79;  497,  24;  .503,  3; 
742,  27 ; spätere  Anordnungen  in 
Betreff  der  Kirchspielsgrünzen 
und  Befugnisse  der  Kirchspiels- 
pfarrer 494, 54—64;  dem  Prediger 
von  Nassenhuben  verboten,  in 
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der  St.  Marienkirche  eine  Leichen- 1 
predigt  zu  halten  495,  85.  i 

f.  Die  Geistlichkeit.  I 

1.  Das  Ministerium;  Alto.  Rosen- 
berg, Information  von  dem  An-| 
fange  und  Fortgänge  des  Mi- 
nisteriums 495,  54;  Ordnung  j 
für  das  M.  476;  das  Seniorat  und  ! 
die  Berufungen  zu  demselben  465, i 
161-163.  169—75;  470,  15;  i 
495,  4 - 9.  126.  156  ; 501,  2.  :i;: 
741,  15;  Vergünstigungen  für  das 
M.  495,  137.  138;  seine  Befug- i 
nisse  495,  52.  53.  55.  56.  61; 
ob  E.  Min.  zustehe  ohne  Com- 
municatiou  mit  dem  Magistrat 
eine  neue  Konfession  zu  ver- 
fassen 499,  15;  amtliche  Ein- 
gaben au  den  Rath:  Supplication  1 
u.  Meinung  de  corpore  doctrinae ; 
(1.575)  436,  52.  53;  Eingaben  j 
in  den  Lehretreitigkeiten  436,  l.j 
3.  14.  22.  27.31.  32.38-41.45. 
46.  49.  .50-.54.  60;  496,  24—26;  ' 
Gutachten  und  Censuren  494, 33.  | 
42.  79;  465,  218;  Rang  der  Mit- 
glieder 495,  66.  17.3.  174;  499. 

7 ; Archiv  des  M.  .501,23. — 2.  Die 
Kandidaten  und  ihre  Exa- 
minirung;  Rathsschlüsso  dess- 
wegen  684, 29. 1 37 ; 7.33, 7 ; Examen 
49.5,  52 — 61.  79;  einzelne  Exa- 
mina: des  Daniel  Dilger  49.5, 
.57 — 60  ; 499,  18;  des  Studenten  | 
Joh.  Jac.  Wagner  501,  4.  3.  Dicj 
Ordination:  C.  Schütz,  Relation 
von  actu  ordinationis  699,  3; 
Ordination  495,  51.  52;  Bean- 
standung und  Versagung  vonOrdi- 
nationen49,4,42;495  157  ;499, 17. 1 


4.  Die  BerufnngundWahlder 
Geistlichen.  Das  Patronats- 
recht und  Erörterung,  wem 
es  zustehe  684,  26—28;  694, 
138.  139;  780,  16;  J.  Patricias 
Veronensis,  Antwort  auf  die  Er- 
örterung der  Fragen  (780,  16) 
von  der  Vergebung  der  geistlichen 
Lehen  502,  24 ; Berufung  und 
Anstellung  von  Geistlichen  495. 
9—29. 11.3. 126—1.56;  496,6—8; 
501,  13;  die  Berufung  desArtz- 
berger.501, 5;  dieBerufungdesJoh. 
Dav.  Heinrichsdorf  501,  6.  Die 
Wahl  der  Geistlichen  durch 
die  Gemeinden:  Rathsscblnsse 
deswegen  495,  15 — 27.  .53;  Prä- 
sentationsordnung fiir  die  Kirchen 
der  Altstadt  741,  25;  Präsen- 
tationsordnung fiir  die  Barth»- 
lomäi-Kirche  499,  19;  685,  70; 
Schluss  des  Raths  wegen  Be- 
setzung der  geistlichen  Stellen 
an  der  St.  Catharinen-Kirche49.ö. 
1.55;  Vorgänge  bei  der  Wald  tür 
die  Predigerstellen  an  der  St  Ka- 
tharinen-Kirche : Joh.  Falck,  .äeta 
Cathariuea  (1701)  .50«'),  33;  die 
Predigerwahl  bei  St.  Katharinen 
(171.5)  741,  23.  24;  Rathseditt 
in  Betreff  der  Besetzung  der 
Pasto)  stelle  an  derSt.  Petri-Kirche 
(1650)  459,  24.  Introduktion 
von  Geistlichen  49.5,  84.  — 
Verordnungen  des  Käthes  in  Be- 
treff der  Versehung  derAmUge- 
schäfte  vakanter  Pfarrstellen 
495,  1.  3.  28.  30-35.  92  bis 
94;  Vertretung  erkrankter 
Geistlicher  494,  80;  495.  b>6- 
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158.  159.  Bestellung  von| 
Adjunkten  494,  82.  84  ; 495,: 
162— 172;496,71  ;Emeritirung 
494,  83;  Kemotion  u.  Suspen- 
sion von  Geistlichen  494,40.: 
90  — 92  ; 499,  8.  — Einkünfte 
der  iin  Amte  stehenden  Geist-! 
liehen:  477,  1;  495,86.90—92;: 
496  83  ; 499,  11;  740,  6 (8);; 
die  Einkünfte  während  der  Vakanz 
4-5,  92;  die  Einkünfte  der 
emeritirten  Geistlichen  495,  81. 
82.  87 ; Unterstützungen  vonGeistr 
liehen  474,  81 ; die  Steuern  der 
Geistlichen  495,  67 ; 740,  6 (66. ' 
70);  Kirchenstand  für  arme  Pre-! 
diger  496,  82.  Die  Witt  wen 
der  Prediger:  das  Guadenjahri 
477,  1;  495,  28.  34.  83.  90.95; 
Supplication  für  sie  (1569)  436, 
9;  der  Wittwen- Kasten  einge- 
richtet (1633)  676,  .53;  weitere 
Verfügungen  445,  2. 
g.  Das  evangelisch- lutherische : 
Kirchenwesen  im  Danziger 
Landgebiet.  Allgemeines;: 
Ordnung  E.  E.  Raths  für  die; 
Dorfschaften  (1604)  444,  10;) 
Ordnung  E.  E.  Raths  für  die  { 
Visitation  der  Landkirclien  (1648) 
494,  .34;  Nachrichten  übergeist-) 
liehe  Stellen  und  Geistliche  des 
Danziger  Gebietes  477,  3;  Ein- 
künfte der  neuangetretenen  Geist- 
lichen 495,  87;  Gnadenjahr  der; 
Prediger-Wittwen  495,  85;  siehe  i 
auch  unter  Job.  Alhiuus,  Pre>;-: 
byterologia  Duntiscana  No  426; 
427;  Ephr.  Praetorius,  das  j 
evangeliscdie  Danzig  No.  428  bis  ; 


431;  Friedr.  Wilhelm  Zyliegan, 
Fortsetzung  zu  Ephr.  Praetorii 
Danziger  Lehrergedächtniss  No. 
432  — 434;  Verzeichniss  der  ev. 
Prediger  . . aufm  Lande  No.  435. 
Heia  Kirchenordnung  704, 10;  724, 
421;  745,  14. 

Die  Höhe.  Fidlin:  die  Taufen  der 
ev.  Kinder  495,  77;  Gischkau, 
Evokation  Th.  Volkers  (1736) 
495,  50;  Löblan;  die  Taufen  der 
Kinder  aus  Wartsch,  Malenzin, 
Lappin  u.  Fidlin  49.5,  72.  77; 
Ohra:  Streit  der  Geistlichen  (17 19) 

494,  49;  Rambeltsch;  Geistliche 
zu  R.  vom  kathol.  Pfarrer  zu 
Milbanz  angegriffen  495,  49; 
500,  40;  Nicol.  Richter  495,  52. 
53. 

Die  Nehrung.  Pröbbernau:  der 
emeritirte  Prediger  Swietlicki 

495,  82. 

Das  Werder.  Die  Kirchen  und 
Kapellen  im  Werder  und  ihre 
Geistlichen  siehe  in  Mich. 
Haneke,  Buch  vom  Werder 
No.  657  und  unter  Landtafel, 
Die,  des  kl.  Werders;  Verzeich- 
niss der  Kirchen-,  Prediger-  und 
Scbulgütcr  im  Stüblauischeu 
Werder  (hi6y3;  Inventarieu  der 
Kirchen  im  Werder  660,  ,39.  — 
Gotteswalde:  Substitut  des  Pf 
Kebel  494,  84;  Letzkau  485; 
Ileichenberg:  Besetzung  der  Pfarr- 
stelle 49.5,  10;  Nasseuhuben 
495,  85;  Stüblau:  Abgabe  der 
W o.'sitzer  au  die  Kirche  zu  St. 
660,  40;  Wotzlaff:  Klage  der 
Gemeinde  wider  den  Pfarrer  Peter 


Digitized  by  Google 


7G4 


T.ossius  460,  3 — 5;  Gesuch  der 
Gemeinde  um  einen  andern  Pre- 
diger (1670)  495,  25. 

B.  Die  evangelisch-refor- 
mirte  Kirche. 

Besondere  Königliche  Privilegien 
für  die  Retorroirten  499,  .34; 
724,  64—67.  105;  Anstellung 
ihrer  Geistlichen  4.59,  24  ; 495, 
11 — 13;  501,13;  Kirchen- Agende 
478;  Ceremonienbuch  479;  Ord- 
nung des  Strafamtes  in  der  re- 
formirten  Kirche  496,  67 ; Tage- 
buch über  Ereignisse  und 
Aeltesten-Beschlüsse  der  Danziger 
rolormirten  Gemeinde  (1700—14) 
492;  Stillung  für  reformirte 
Theologie  Studirende  polnischer 
Nationalität  493;  siehe  in  Betreff 
des  Bekenntnisses  und  der  Ge- 
schichte der  reform  Gemeinden 
oben  unter  A.  Streit  mit 
den  lieformirteti. 

C.  Die  katliolische  Kirche  in 
1).  114,  15;  482,  3;  713,  3; 
780,  7.  8;  siehe  auch  unter 
Bischöfe,  .Jesuiten,  Klöster 
und  Official. 

1).  Die  dentsch-kathol.  Gemeinde.  483. 
Ueher  die  evangel.-luther.  Kirche  in 
Preussen  siehe  unter  Preussen 
Kgl.  Antheils,  über  die  ev.- 
lutheiische  Kirche  in  Polen  siehe 
unter  Polen. 

Kirchen-Agenda  der  Danziger  Refor- 
mirten  478. 

Kirchen-Agende,  Danziger,  u.  Gesang- 
buch 496,  26. 

Kirchen-Ordnung,  Heidelberger,  (1590) 
447,  13. 


Kirchen-  und  Strandordnungen  des 
Landes  Heia  724,  421;  745.  14; 
siehe  auch  unter  Heia. 

Kircher,  Athanasius,  609,  4. 

Kirchsprengel,  Die  Danziger,  die  ältest« 
Eintheilung  (1456)  7,  3;  487,  36; 
495,  79;  497,  24  ; 503,  3;  742,  27; 
die  späteren  Aenderungen  an  den- 
selben 494,  54 — 64. 

Kirsberg,  Johann,  680,  13. 

Kirschenstein,  Ernst,  724,  431. 

Kistenmacher,  Die,  571,  5. 

Kittelius,  Johannes.  4.36,  S.  28  34. 
36.  42;  437,  6;  438,  3.  16.  25.  26 ; 
444, 1 ; 494, 36 ; disquisitio  eniusdam 
dubii,  an  judices  rerum  capitalium 
absque  conscientiae  sempulo  contra 
fures  sententiam  suspendii  capitalem 
ferre  possint  731, 21;  seine  Biographie 
.Seite  654. 

Kladau,  Die,  der  Wall  723,  10 — 12; 
Gralath,  Status  causae  betr.  die 
Kladau  u.  deren  Verhältnisse  seit 
1793.  Regulatif  zur  Krautuug  und 
Grabung  143,  2. 

Klaglied  vber  den  tödtl.  Abgang  des 
. . Reichs-Kantzlers  Oienstem  672, 
16. 

Klappholz-Schreiber,  Der,  724.  .366. 

Klapperwiese,  Die,  Ordnung  (1662) 
724,  .366;  740,  17. 

Kleeblättlein,  Elbingsches,  497,  4. 

Kleefeld,  Georg,  Heimkehr  (1564)  724. 
2.58;  Rechtssatz  des  Petrus  Royrii 
gegen  ihn  mitgetheilt  von  Friedwaldt 
754,  3. 

Kieiderordnung  695,  23 

Klein,  Jacob  Theodor,  Beschreibung 
seiner  Sammlungen  527 — 28;  Col- 
lectanea  ei  seriptis  G.  Lengnichij 
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533;  Casus  spcciales  circa  libros  i 
faudonim  337,  2;  338,  2;  Praejudi«' 
cata  judicioratn  relationum  et  asses- 
sorialium  (1716)  717,  6.  Reinholdi 
Curicke  satura  praejudicatomm  Re-j 
giomm  aucta  365;  contiunatio  prae- 
jadicatorum  Ged.  a.  Christ.  Daher-  | 
hudt  collectorum  3o6;  388  6;  Pro-| 
cessus  in  Seesacben  392,  5;  Proto-| 
Gollnra  über  einige  Negotia  b.  Bote  j 
178,  1 ; üebang  christlicher  Betrach- ; 
tungen  536;  Ursprung  und  Natur 
der  zu  Pfenningzins . . . versicherten 
Gelder  330,  2 ; 335,2;  Vademecum 
ad  libros  fnndorum  337,  1;  338,  1; 
seine  Biographie  Seite  655  —56; 
Verse  den  Zustund  Danzigs  betr. 
(1750)  729,  30. 

KUinfeldt,  Die  Familie  600;  601;  616. 
Kleln-ZQnder  siehe  unter  Zünder. 
Klempner,  Die,. 571,  6;  723,  2. 
Klippel,  eiu  Engländer  680,  13. 
Klöster,  Oie, 

I.  in  Danzig: 

1.  Das  Kloster  derbarmherzi- 
gen Brüder  (boni  fraticelli) 
680,  46. 

2.  Das  Kloster  der  Brigittiner- 
Nonnen  16,  90;  482,  2;  673, 
67;  676,  1—6.  14—15.  23—25. 
28;  68T),  97;  695,  1;  698,  30; 
701,  8;  706,  25;  724,  60.  61; 
725,  14;  728,  12—17.  19—25; 
736,  2;  742,  41.  42;  743,  183. 

3.  Das  Kloster  der  Carmeliter- 
Mflnche.  Vertrag  mit  dem  Rath 
(1647)695,15;  713,23;  Feuers- 
brunst 694, 112;  die  Demolirung 
(1678)  92,  2;  503,  8 ; 676,  18; 
680,  63.  96;  684,  79  -92.  95. 


96.  99  ; 694,  120  -26  ; 695,  5; 
713,  16;  histor.  Nachricht  von 
dem  Tumult,  so  bey  gehaltener 
Procession  der  Carmeliter-Mönche 
1678  entstanden,  von  den  darauf 
erfolgten  Verwüstung  ihrer 
Kirchen  No.  116. 

'.  Das  Kloster  der  Domini- 
kaner - Münche : Fundations- 
ürkunde  (1227)  743,  110.  112; 
Erlaubniss  zum  Bau  des  Eck- 
thurm ns  (1389)  743,  113;  Feuers- 
brunst 694,  115;  Einzelheiten 
498,  2 -4;  676,  27,  32;  685, 
6—9;  698,  26. 

5.  Das  Kloster  der  Franzis- 
kaner-Mönche. Der  „Aullrag** 
des  Klo.sters  an  den  Rath  von 
l)  (1.55.5)  16,  42;  23,  26;  98, 
4;  496,  1;  698,  37;  724,  234; 
743,  63;  Kenovatio  privilegii 
funditionis  facta  a Sigismunlo  I 
(1521)  et  confirmata  a Sigis- 
munde III  695,  6. 

II.  ausserhalb  Danzigs. 

Obligatio  monasteriorum  pro  centum 
millibus  talerorum  (1.569)  23,  31. 
32.  46. 

1.  Das  Kloster  der  Carthäuser- 
Mönche  380;  698,  39—46. 

2.  Das  Nonnenkloster  zu  Zar- 
nowitz 743,  153. 

3 Das  Roformateu-Kloster  auf 
dem  Stolzenberg:  Brcctio  et 
fundatio  695,  7. 

4.  DasNonneuklosterzuZuckau 
743,  179. 

Kluncke,  Bartholomaeus,  578,  18. 

Knade,  Jacob,  496,  5. 

Kniewei,  Theodor  Friedrich,  Seite  613. 
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Knorr,  Bonaventura,  efangelischer  I 
Pre^ger  aa  der  Danziger  St  Petri- 
Kirche  (1549—52)  436,  58.  59.  1 

Koehne-Jasky,  Die  Familie,  605,  616. 

Koggenbrücke,  Die,  724,  255. 

Koggenthor,  Das,  erbaut  724,  263.  j 

Koldum,  Johann,  743,  182.  j 

Kometen  694,  108  ; 724,  114.  198.  . 

Kommiasionen,  Königliche,  an  den 
Prenss.  Landtag  in  Betreff  der  Äns- 
schliessung  der  Danziger  Gesandten 
(1506  ) 743,  51;  in  Elbing  (1526) 
743,  45;  nach  Elbing  und  Danzig 
(1568—70)  86,  6 ; 87;  703,1;  737,] 
1 ; 743,  58  - 60;  754, 4;  an  die  Nogat 
(1584)  95, 3;  zum  Mflnzwesen  (1604)  j 
706,  20;  in  Sachen  des  Brigittiner-  | 
Klosters  695,  30;  724,  61. 166—68;  j 
728,  17—25;  zu  den  inneren  Wirren : 
(1667)  695,  18;  zu  deninnem  Miss-i 
helligkeiten  (1749—50)730, 10 — 96. 

Komoedlen  673,  108.  114.  115.  1I8. 

Kompthuramt,  Das  Danziger,  742,29; 
743,  163. 

KoneczkI,  Johann,  Prediger  am  Laza- 
reth,  684,  95.  94. 

Könitz  719.  8;  Rechtsfölle  394,  13. 

König,  Paul  745,  11. 

Könige,  Die,  von  Polen,  ihre  Decrete, 
Edicte,  Litterae,  Privilegia,  Rescripta, 
Reversales  und  Universales,  mit  Aus- 
nahme der  an  Zünfte  ergangenen, 
die  bei  der  betr.  Zunft  eingetragen 
sind.  Die  Privilegien  Sammlungen 
sind  unter  „Privilegien“  verzeichnet. 

Ä.  Allgemeines. 

Namen  der  Könige  von  Polen  724, 
345  ; 743,  10. 

Series  ac  ordo  regum  Poloniae  16, 
108. 


Verzeicbniss  der  Könige  von  Polen 
718,  19;  724,  189. 

Jura  reservata  708,  7. 

Praejndicata  decretomm  regiorum 
708,  7;  710,  1. 

B.  Die  einzelnen  Könige. 

1.  Wladislav  II.  Jagello  (1386 
bis  1434):  Privileg  für  das  Land 
zu  Prenssen  (1410)  16,  128; 
743,  12. 

2.  Kasimir  IV.  (24.  Aug.  1445 
bis  7.  Juni  1492):  Kescriptnm 
de  libertate  mercatomm  m civi- 
tate  Kanensi  (1441)  728,  3. 

Privileginm  incorporafäonis  terramm 
Prussiae  (1454)  16,  129.  132; 
724,  3.  5 ; 743,  16.  19. 
Privilegium  indigenatus  743,  17. 
Reversus  super  articulo  commnnu 
privilegü  de  feudis  eitraaeij 
(1454)  743,  74. 

Erstes  Privilegium  der  Stadt  Danzig 
gegeben  (1454)  13,  2;  577,  49; 
704,  3;  742,  9;  745,  9 ; 781,  1. 
Zweites  Privilegium  der  Stadt  Danzig 
gegeben  (1455)  11,  2.  3;  13,4; 

16,  10;  577,  5.  6.  18;  724, 184; 
729, 32;  742, 11;  743, 134;  740, 
3;  781,  2. 

De  pluribus  ecclesiis  constitueodis 
coramissio  (1455)11,1;  742, 3>- 
Oppignoratio  commendatoiii  Oedso., 
ofhcii  piscatoris  in  Putzk  (1456) 
743,  163. 

Drittes  Privilegium  der  Stadt  Danzig 
gegeben  über  ihren  Landbesitz 
(1457)  11,  4;  13.  5;  16,  7.  U; 
577,  6;  702,  5;  742,  15;  745, 

17.  18;  749,  3.  10;  781,  10. 
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Privilegium  der  Stadt  Dauzig  gege- 
ben mit  rotbem  Wscba  zu  siegeln 
und  eine  Krone  im  Wappen  zu 
führen  (1457)  742,  16. 

Beveraus  de  parte  Neringe  magistro 
ordinis  attributa  (1466)  23,  9; 
684,  31;  724,  350;  742,  35. 

Privilegium  de  jure  Culmensi  per 
terras  Prussiae  usurpando  (1476) 

15,  27;  16,  14;  23,  49  ; 742,5; 
743,  83. 

Privilegium  de  non  evocandis  civi- 
bus  ad  aliena  judicia  (1478)  16, 
89;  684,  32  ; 743,  38. 

Privilegium  für  D.  im  Wappen  eine 
Krone  zu  führen  (1490)  13,  5; 

16,  12;  577,  6;  702,  6;  780,  1. 

3.  Johann  I.  Albert  (^.  Aug. 

1492 — 17.  Juni  1501):  Confir- 
matio  privilegiomm  civitatis 
Gedan.  (1495)  23,  11;  scriptum 
ad  episcopum  Vladislaviensem 
ratione  parocbialis  ecclesiae  Ge- 
dan. (1497)  15,  28. 

4.  Alexander  I.  (12.  Dec.  1501 

bis  19.  Aug.  1506):  Declaratio 
super  literis  publicae  fidei  (1503) 
23,  12. 

Ascriptio  dnorum  millium  florenorum 
super  Pauezig  (1504)  742,  37; 
743,  165. 

Coufirmatio  privilegiomm  civitatis 
Gedan.  (1504)  23,  13  ; 743,  46. 

Confirmatio  privilegiomm  Prassiaej 
(1504)  743,  40.  | 

Privilegium  de  non  evocandis  civibus  j 
ad  aliena  judicia  nec  in  cansis 
secnlaribus  ad  imperatorem  vel 
ad  papam  appellando  (1504) 
680,  1. 


Privilegium  über  die  Nehrang  (1505) 
743,  172. 

Oecretnm  Radomiense  super  libera 
fluitatione  per  Vistulam  contra 
Thomnenses  23,  23. 

5.  Sigismund  I.  (24.  Januar 
1507—1.  April  1548):  Confir- 
matio des  Privilegs  des  Königs 
Kasimir  Land  und  ^Städten  in 
Prenssen  in  gemein  gegeben 
(1506)  577,  9;  743,  16. 

Privilegium  geuerale  terraram  Pras- 
siae  577,  17. 

Declaratio  decreti  Radomiensis  23, 4. 

Decretum  commissoriale  regis  . . ad 
conventum  Prussiae  generalem 
legatorum  ratione  ejus,  quod 
Gedanenses  per  consiliarios  coe- 
teros  a sessione  . . , fuerant  ex- 
clusi  (1506)  743,  51. 

Confirmatio  privilegiomm  civitatis 
Ged.  (1508)  23,  11. 

Confirmatio  privilegiomm  (1515)  23, 
15;  743,  41. 

Confirmatio  der  Privilegien  für  Land 
und  Städte  (1521)  16, 123;  743, 
48;  747,  10. 

Privilegium,  quod  (rex)  nolit  causas 
civitatis  Gedan.  in  Polonia  judi- 
care(1521)  15, 26;  16, 21;  23, 14. 

Renovatio  privilegii  fundationis 
monasterii  fratram  minornm 
(1521)  695,  6. 

Actus  der  Huldigung  (1526)  siebe 
unter  Actus  der  H. 

Statuta  und  löbliche  christliche 
Ordnung  (1526)  siehe  unter 
Statuta. 

Privileg  den  vStädten  zu  Elbing  ge- 
geben (1526)  16,  91;  577,  7; 
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745,  10  ; 749,  3. 

Privilegium  de  oppido  Heia  et  bouis 
caducis  (1526)  13,  6;  16,  134; 
23,  17;  684,  33.  34;  . 745,  19; 
749,  3. 

Privileg  fbr  D.,  Dirschau  u.  Zittkau 
wegen  der  Mottlau  und  deren 
Dämme  (1526)  16,  135  ; 23, 18; 
743,  34. 

Trieus  decennalis  contribntionis  ad 
exolvenda  civitatis  debita  re- 
missus  (1526)  23,  16. 

Privileg  für  Land  und  Städte 
Preussen  wegen  Betheilignng  an 
der  Königswabl  (1530)  1.3,  7; 
577,  7;  685,  14  ; 702,  7;  724, 
352;  743,  23;  780,  4 ; 781,  7. 

Privilegium  super  appellatione  743, 

22. 

De  mercibus  adverso  flumine  Tborun 
non  prnetervebendis  (1533)  23,19. 

Confirmatio  und  Privilegium  (1537) 
16,  133. 

Constitutionen  der  Lande  Preussen 
(1538)  675,  12;  685,  12;  739, 
5;  742,  1;  743,  52;  781,  7. 

Privilegium  aquaeductum  ci  boni.s 
Nynnekow  dcrivando  civitati 
Gedan,  concessum  (1538)  23,  21;  i 
743,  79. 

Decret  in  einem  Erbschaftsprozesse 
284,  4. 

Delaratio,  qua  senatui  potestas  tra- ' 
ditur  Anglum  aut  qnemquam 
alium  extemum  ad  jus  civitatb 
admittere  aut  non  admittere 
(1545)  20,  22;  743,  82. 

6.  Sigismund  II.  August  (15481 
bis  2.  Juli  1572):  Zum  König  i 
erwählt  724, 197 ; sein  Eid  (1537)  | 


718,  5;  724,  8;  743,  91;  seine 
Hochzeit  724,  205.  211.  225; 
Königin  Barbara  724,  216;  sein 
Tod  und  Begräbniss  724,  210. 
212.  283. 

Confirmatio  privilegiornm  civitatis 
Ged.  (1548)  16,  124  ; 743,  55. 

Declaratio  super  literis  pnblicae  fidei 
(1552)  23,  23  ; 743,  73. 

Privilegium  de  electione  Bnrggrabii 
(1552)  15,  22;  743,  131. 

Qnietatio  concemens  rationes  et  ad- 
ministrationem  accepti  et  debiti 
civitatis  Ged.  usque  ad  annnm 
(1552)  392,  15  ; 743,  166. 

Responsum  auf  die  Petition  der  Ge- 
meinde 18;  3;  20,  9;  22,  2; 
675,  5.  7;  702,  9;  743,  25. 

Privileg  für  die  Krämer  (1552) 
743,  95. 

Privileg  den  Brauern  gegeben  (1552'! 
578,  7. 

Privileg  für  das  Kinderbans  (1552i 
743,  98.  99. 

Rescriptnrn  de  modo  in  appellatio- 
nibus  servando  et  notariis  adempta 
est  potestas  examinandi  festes 
(1553)  15,  29;  16,  40;  23,  25; 
284,  3 ; 684,  36  ; 704,  16  ; 742. 
34;  746,  12;  743,  69;  746,  12 

Decretum  de  non  admittenda  appel- 
latione  colonorum  civitatis  (1555) 
15,  23;  16,  41;  23,  27;  660, 
33;  684,  37;  743,  76. 

Literae  regiae  de  non  exportando 
horreo  (1557)  16,  43. 

Indultum,  quo  civibus  Gedan.  admi- 
nistrationem  et  usum  coenae  üo- 
minicae  sub  utraque  specie  con- 
cessit  (1557)  16, 92;  724, 26. 239 
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rriTi]egiam  de  fidejassoribue  in 
nioratoriis  constituendis  (1558), 
11,  13;  16,  44;  23,  28  ; 742, 
6;  743,  72. 

Declaratio  (1570)  11,  14;  16,  j 
59  ; 23,  47  ; 743,  71;  ^ 

Rescriptnm  de  inadmiBsibililate  appel- 
lationam  in  cansis  injurianim 
(1562)  743,  121.  | 

Edictom  de  appellationibns  intra  I 
qningentoniin  florenorum  suni- 1 
mam  non  deferendis  (1563)  16,  | 
47;  23,  39  ; 288,  3 ; 724,  349; 
743,  28.  33. 

Universales  ad  exactorea  contri- 
bntionam  publicamna,  qnod  Ge- 
danenses  exactionibna  et  contri>| 
bntionibns  Polonicis  . . non  de- 
beant  gravari  (1564)  743,  167. 

Confirmatio  sententiae  acabinalis  in 
raptns  causa  Jacobi  Flavins 
Anglicani  (1567)  23,  39. 

Declarationes  duae  litteramm  salvi 
conductns  (1567)  10,  53.  54; 
23,  42.  44  ; 743,  35.  36.  50. 

Decretum  contra  Lanios  (1567)  16, 
48;  23,  38. 

Erklärung  des  Geleitsbriefes  für 
Sim.  Sch  weder  (1567)  780,  23. 

Indultum  de  solvendis  iuxta  veterem 
comsnetudinem  teloneis  (1567) 
16,  51;  23,  35. 

Ne  cives  Gedan.  teloneomm  exao- 
tionibns  graventur  (1567)  684, 41, 

Privilegium  de  flumine  Roduno  non 
sistendo  (1.567)  16,  49;  23,  35; 
684,  39,  40  ; 743,  77. 

Regia  confirmatio  contractus  cum 
praefecto  teloneomm  initi  Pos- 
naniae  (1567)  16,  52  ; 23,  36. 


Responsum  den  Unterbändlera  zu 
Knissin  (wegen  des  Oeleitsbriefes) 
gegeben  16,  144.  145;  23,  41. 
42;  743,  50;  780,  22. 

Constitntiones  durch  die  Königl. 
Kommissare  zu  Elbing  gegeben 
(1568)  743,  58. 

Decretum  regium  ad  confirmandum 
privileginm  civitatis  de  colonis 
baereditariis  non  evocandis  deque 
appellaUonibus  non  deferendis 
(1568)  16,  .57;  23,  43. 

Rescriptnm,  quo  rex  permittit  ma> 
gistratui  cognitionem  juris  nautici 
(1568)  743,  105. 

Decretum : nsnrarum  moderatio  (1569) 
16,  58;  23,  30. 

Privilegium  religionis  den  Ständen 
im  Herzogthnm  Prenssen  gegeben 
(1569)  16,  93  ; 724,  27. 

Declaratio  moratoriamm  (1570) 
743,  71. 

Decretum,  quo  Nebringa  civitati  Ged. 
abjudicatur  (1570)  646,  10. 

Privilegium  Ober  die  Zollfieiheit 
Danziger  Kanfleute  in  Pulen 
(1570)  11,  5. 

Relionsprivileginm  für  die  Evan- 
gelischen in  Mewe  (1570)  500, 17. 

Responsum  internunciis  civitatis  Ged. 
datum  (1570)  703,  1;  724,  18.5. 

Constitntiones  zu  Warschau  (1570) 
743, 63;  s.  a.  u. Constitntiones. 

Rescriptnm  regium  de  po- 
tioritate  juris  inter  instigatorem 
fisci  et  privatas  personas  (1572)  15, 
25;  16,  60;  23,  48  ; 743,  81. 

7.  Heinrich  von  Frankreich, 
7.  April  1573  - 26.  Mai  1575.) 
Von  seiner  Wahl  724,  284. 
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8.  Stephan  Bathory  (15.  De- 
cember  1575  — ^^12  December 
1586.)  Seine  Krönung  725,  2; 
seine  Rede  auf  dem  Reichs- 
tage zu  Thorn  (1.576)  724,  28. 
287.  Verhandlungen  mit  D.  725, 52. 
üeber  den  Krieg  mit  D.  siehe 
unter  Ursache,  Gründliche, 
des  Bathoryschen  Krieges. 
Confirmatio  jnrinm  et  priTilegiorum 
(10.  Dec.  1577)  13,  8;  16,  61. 
125.  147.  149;  166,  5;  685,  16; 
706,  1;  743,  87;  749,  7.  11; 
782,  15. 


Keceptio  civitatis  Ged.  in  gratiam 
(12.  Dec.  1577)  23,  50;  706,  5. 

Abolitio  proscriptionis  (1577)23,51 

Privilegium  religionis  (16.  Dec.  1577) 
13,  9;  14,  4;  15,  42;  16,  62. 
1.51;  23,  52;  166,  6;  577,  21; 
685,  15.  38  ; 706,  2;  743,  88; 
749,  8;  780,  16. 

Edictum  de  juridicis  civitatis  Gedan. 
negotiis  (16.  Dec.  1577)  23,  54. 
706,  3. 

Eid  die  Privilegien  derLande  Preussen 
zu  halten  (1577)  743,  92;  781, 1.5, 

Religionsprivileg  tür  die  Evangelischen 
in  Mewe  (1577)  500,  17. 

Confirmatio  indulti  a Sigismundo 
concessi  de  conservanda  civium 
Gedan.  ä solvendis  teloneis  liber- 
tate  11,  5;  74.3,  168. 

Decretum  de  improbata  moneta  non 
importanda  (1,579)  16, 63  ; 2.3,  .55. 

Responsum  ad  objectionem  P.Zborovii 
500,  15. 


I 


Mandat  belangende  den  Religions- 
frieden (1581)  16,  64. 


Mandat  wegen  der  Tagefalirten(  1583) 
743,  24. 

Edict  wegen  des  Kaufschlagens  der 
Fremden  (1584)  16,  94  ; 724. 
29. 

Responsum  civitati  Gedaa.  datum 
(1584)  727,  3. 

Universal- Mandat  wegen  des  V'or- 
kaufens  (1584)  705,  1;  709,  10; 
743,  30. 

Decret  (n  d.  Process  des  R.  Krockow 
(1584)  745,  31. 

Oratio  ad  senatum  in  comitiis  Var- 
saviensibus  (1585)  684,  42. 

Rescript  an  die  Schulzen  u.  Teich- 
geschwornen  des  Werders  (1585) 
698,  67. 

Responsum  internunciis  civitatis  Ged. 
datum  (1585)  742,  38. 

Tractatus  portorii  14,  5;  15,  42; 
16,  65.  66  ; 288,  14;  718,  4, 
743,  64;  745,  8;  749,  9;  780, 
21;  781,  21;  782,  11; 

Erlass  gegen  die  Aufnahmeder  nieder- 
ländischen Flüchtlinge  (1586) 
450,  14  ; 496,  56. 

9.  Sigismund  III.  (19.  August 
1587  — 30.  April  1632)  Eid  des 
Königs  in  der  Oliva  gethan  (1587) 
1.5,  17;  16,  95;  2.3,  58;  685, 
17;  724,  31;  749,  12;  781,  17. 

Cautio  religionis  durch  seine  Ge- 
sandten bei  der  Wahl  in  Warschau 
(1587)  16,  68;  23,  57. 60;  706, 9. 

Confirmation  der  Privilegien  Danzigs 
(1587)  782,  12. 

Confirmatio  tractatuum  portorii  (1588) 
16,  71;  23,  59  ; 742,  39. 
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Decretum,  Appellationem  de  aententia  I 
burggrabiali  non  esse  admissibilem 
(1588)  15,  9. 

Mandatum  in  re  teleonaria  (1588) 
11,  7;  743,  169. 

Privilegium  religionis  (1588)  16,  69. 
70;  23,  60  ; 743,  89. 

Privilegium  für  Elbing  zur  freien 
Keligionsübung  (1588)  718,  2; 
743,  90. 

Mandatum  regium  de  re  monetaria 
et  ut  civitates  maritimae  pro- 
videant,  ne  ulla  grandior  minus! 
justi  ponderis  moneta  . . im~ 
portetur  (1589)  743,  94. 

Decretum:  reinissiones  pro  decla- 
ratione  decretorum  regiorum  nou 
temere  esse  faeiendas  1590)! 
743,  111.  ! 

Confirmatio  privilegii  orphanotrophii 
Ged.  (1.591)  74.3,  142. 

Decretum  appellatione.*-  iiitru  fiitalia 
prosequeiidas  esso  (1591)  743, 
146.  149.  I 

Decretum,  appellationem  in  seeuuda 
instantia  de  alio  quam  de  quo  in 
prima  luerat  actio  iustituta  inter- 
positam  non  valere  . . (1591) 
743,  150. 

Decretum,  quo  jurisdictio  in  bonis 
colonariis  integramagistratuicon-  | 
servatur  etostenditur,  appellatione  | 
non  admissibili  de  male  judicato , 
senatum  adeitari  posse  (1591) ! 
392,  8 j 

Decretum,  stationem  triduam  regi  j 
debitam  cuidam  actori  solvendam  | 
esse  (1591)  743,  133.  ! 


Decretum,  quod  executio  decretorum 
regiorum  partium  absentia  non 
removetur  (1592)  743,  152. 

Decretum,  appellationem  ä sententia 
coudemnationis  esse  admissibilem 
(1593)  743,  151. 

Decretum,  appellationem  eitraordi- 
nariam  non  esse  prosequibilem, 
nisi  iutra  annum  et  diem  officium 
cum  parte  adeitetur  (1593) 
743,  148. 

Decretum:  appellationes  extraordin. 
iutra  10  dies  insinuandae  et 
contumacia  intra  annum  et  diem 
purganda  (1593)  743,  147. 

Decretum  concernens  jus  portorii 
(1593)  15,  31;  16,  76. 

Decretum  de  jurisdictione  in  bonis 
terrestribus  (1593)  743,  154. 

Decretum,  iustigatorem  frsci  per 
contumaciam  causa  non  cadere 
. . . (1593)  743,  158, 

Decretum  rem  monetariam ...  ad  Sena- 
tum spectare  (1593)  734,  141. 

Literae,  quibus  conventui  ordinis 
praedicatorum  bona  caduca  in 
fundo  ipsorum  devoluta  (1593) 
743,  157. 

Privilegium  tür  die  kleineren  Städte 
(1593)  16, 142  ; 685, 41;  781, 20. 

Decretum  de  appellatione  in  causis 
colonariis  (1595)  743,  156. 

Decretum,  quo  magistratus  dimittens 
e carcere  debitorein  propter  de- 
negatura  eidem  a creditore  victum 
absolvitur  (1595)  743,  140. 

Decretum  ratione  ecclesiae  paroebi- 
alis  Ged.,  Titulo  B.  Mariae  V., 
inter  senatum  Ged.  et  Episcopum 
Cujav.  (1595)  392,  17;  743,  138. 
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Declaratio  de^  tridui  statione  (1599) 
16,  79. 

Decretum  de  non  admittenda  appel- 
latione  in  causa  evacuandi  gra- 
narii  ex  conducto  possessi  (1600) 
743,  185. 

Privilegiona  zur  Jagd  (1605)  16, 81. ; 

Citatiouen  und  Mandate  zum  caki- ' 
nistischen  Streit  ( 1605—6)  16,  i 
96 ; 444, 21. 23;  495, 179;  725,49 

Privilegiuni  super  horto  Qedan. 
(1606)  743,  186.  i 

Decretum,  in  qno  remissio  ad  Judi- 
cium ordinarium  in  causa  Fisci  i 
approbatur  (1608)  743,  189. 

Decretum  in  re  teleonaria  (1608) 

11,  6. 

Declaratio  de  tridui  statione  (1609) 
743,  187. 

Mandatum  de  non  eligendis  in  ma- 
gistratum  CaWinianis  (1612)  23, 

- 67.  68;  450,  13.  15.  16  ; 496, 

52-54  ; 685,  19  ; 725,  16.  54. 

Contirmatio  renovationis  prinlegil 
fundationis  monasterii  fratrum 
minornm  (1615)  695,  6. 

Mandat  den  Matth.  Diekmann  betr. 
(1617)  447,  8. 

Mandatum  de  pace  in  causa  religionis 
servanda  (1619)  16,97;  724,35. 

Rescriptum  de  observandis  articulis 
fidei  secundum  doctrinam  August, 
confessionis  (1619)  495,  182. 

Postulatum  de  navibus  bellicis  in 
Suecos  ezpediendis  676,  19. 

Universale  pro  classe  expedienda 
ex  portu  Oedan.  676,  20. 

Mandatum  de  sale  nitro,  plumbo  . . 
in  bostilia  loca  non  devehendo. 
676,  21, 


Brief  an  d.  Danz.  Rath  in  Betr.  des 
Verhaltens  zu  Gustav  Adolf  (1621) 
11,  17. 

Privilegium  super  nou  admissibilitate 
appellationis  in  causae  evacuandae 
domus  conductae  (1625)  23,  72. 

Universalmandat  wegen  der  Neutra- 
lität (1627)  724,  380. 

Decretum  in  causa  Brascatorum 
(1628)  677,  23. 

Litterae  in  causa  electiouis  consulnm 
(1629)  496,  55. 

Confirmatio  fundationis  ergasterii 
Gedan.  (1629)  745,  27. 

Universales  pro  jure  actoratns  civi- 
tatibus  competente  (1631)  743, 
101. 

Edictum  de  coercendis  viamm  pubb- 
carum  obsessoribus  in  Prussia 
(1632)  743,  125. 

Intercessioualee  pro  dclinquentibns 
7A  170. 

10.  Wladislaw  IV  (13.  November 
1632  - 20.  Mai  1648).  Der  Eid, 
dem  K.  W.  geleistet,  (1633)  16, 
85;  685,  18. 

Seine  Hochzeit  in  D.  625,  3. 

Confirmatio  generalis  omnium  privi- 
legiorum  (1633)  15,  43;  16,  86, 
743,  13. 

Privilegium  religionis  (1633)  14,  6; 
15,  44;  16,  87;  743,  14. 

Privileg  iilr  das  D Zuchthaus  (1633) 
15,  4. 

Mandatum  ad  totum  magistratum 
civitatis  Qedanensis,  ut  in  poste- 
rum  jus  magistratus  Veteris 
civitatis  nulla  in  parte  infringat 
(1635)  180,  10;  184,  5. 
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Schreiben  an  das  Reich  Schweden  j 
ri635)  724,  50.  i 

Declaratio  super  privilegio  religionis 
civitati  Gedan.  concesso  (1636): 

724  64.  I 

Decretum  in  causa  braxatorum  (1636)  | 
675,  25. 

Erlass  auf  die  Beschwerden  der 
Bürgerschaft  (1636)  11,  18.  21. 
Forderung  von  3*/i  P.  Cento  Zoll  I 

(1636)  724.  450.  j 

Patent  am  Junkerhofe  angeschlagen 
(16.36)  684,  22. 

Postulata  in  senatu  proposita  (1636) 

779,  5.  6. 

• Salvus  conductus  für  d.  Reformirten 
(1636)  724,  66. 

Schreiben  an  den  Cuja>-ischen  Bischof  | 
wegen  des  Schottlaudes  (1636) 
74(_),  6 (17). 

Reces.s,  was  bey  des  Königs  W. 
Anwesenheit  in  D.  1636  passiret  | 

780,  14.  j 

Confirraatio  privilegii  äSigisraundo  A.  i 

orpbanotrophio  Gedan.  concessi 
(1637)  743,  143.  ; 

Versuch  einen  neuen  Zoll  auf  dem 
baltischen  Meere  an/,ulegen(1637)  j 
724,  52. 

Citatiou  Danziger  Rathsherrn  vor 
den  Reichstag  wegen  des  See- 
zolls (16.38)  694,  129  — 130.' 
133;  745,  12. 

Decretum,  quod  in  eausis  caducorum 
- Gedanensium  Gedani  et  non  alibi ! 

judicari  debeat  (1638)  743,  180.  | 
Privilegium  religionis  Reformatis 
Gedan.  concessum  (163«)  496,  j 
64;  499,  34  ; 724,  67.  I 


Rcsciiptum,  quod  scabiiii  non  te- 
neautur  acta  eitradere  in  crimi- 
nalibus  (1639)  15,  2,  743,  129. 

Rescriptum  de  inadmissibilitateÄppel- 
latiouis  in  eausis  injuriarum  ver- 
balium  (1640)  15,  7;  743,  122. 

Re.sponsum  magistratui  Gedan.  datum 
(1641)  713,  21;  743,  6. 

Declaratio  de  legitimationibus  et 
ubi  in  eausis  carducoruin  procedi 
debeat  (1642)  743,  159 

Declaratio,  quod  fiscus  non  succedat 
uisi  heredibus  iutra  tempus  a 
legibus  definitum  non  existeu- 
tibus  (1642)  743,  102. 

Decretum  appellationes  k sententia 
Burggrabiali  non  esse  admissi- 
biles  (1642)  743,  181. 

Decretum  in  causa  haereditatis 
Thoraac  Spraggen  (1642)  23,  71. 

Rescriptum  de  appellationibus  tarn 
ordinariis  quam  extraordinariis 
intra  annum  prosequendis  (1642) 
743,  172. 

Declaratio,  quod  salvus  conductus 
non  impediat  executionein  roi 
judicatae  (1644)  15,5;  743,130. 

Decretum,  quod  cives  non  teneantur 
solenniter  die  Sibben  zu  beweisen 
(lt!44)  74.3,  184. 

Decretum  de  appellatioue  iu  eausis 
colonariis  (164.5)  743,  155. 

Attestatio  super  declarationem  super 
privilegio  religionis (1646) 724, 65. 

Decretum,  donationes  caducas  citra 
praejudicium  cuiusvis  judicari 
(1646)  74.3,  160. 

Revei-sales,  quod  appellatio  ü judicio 
assessoriali  ad  Judicium  rela- 

53 


4 
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tionum  regiuni  impediri  non, 
debeat  (1646)  746,  139.  j 

As-securalio  super  perceptionein  bo-| 
norum  caducoruiu  magistratui  | 
Gedan.  pei  miasaui ; raandatum  ad 
fiscaleni  Prussiue  in  eadem  causa 
(11.  April  1647)  743,  107.  103.  | 
Confirmation  des  Landtagsbesclilusses 
wider  den  Juden-  und  Schotten-' 
handel  (1647)  7<39,  3.  i 

Drecretum  in  causa  Reformatorum  | 
(1647)  4.V.1,  5. 

Edict  in  causa  Reformatorum  (1647) ; 
4.09,  8. 

Privilegium  circa  libros  fuudonim 
(1647)  1.0,  10;  743,  97.  , 

Rescriptum  ad  seuatum  Ged.  pro 
leformatis  (1647)  438,  38,  ' 

Rescriptum  contra  Menuouistas(  1647) 
713,  1.3.  1 

Responsum  datum  civitatis  Ged. 
Syudico  1)  de  mitteudo  delegato. 
qui  controversias  inter  civitatem 
et  patres  Jesuitas  compouat  2)  de  i 
cassando  processu  avocatorio  Wig- 
boldi  Haxberg  3)  in  causa  pan- 
uitonsorum  ...  5.  de  libri-fun-  > 
dorum  fide  et  autoritate  (1647) 
713,  22;  743,  182. 
Ketractiodecreti  Minockiaui  iu 
caduci  (1647)  743,  161. 

Dccrete  iu  Processen  1.0,  1‘ 

13.  22.  23;  703,  12. 

11.  Johann  II.  Kasimir  (17.  Sep- 
tember 1648 — 16.  September 
1668). 

Cautio  de  libero  exercitio  religioiiis 
juxta  August.  Coufessiouem,  de 
non  turbanda  civitate  denegatae 
introductionis  iu  templum  Bri- ; 


gittaunm  ...  de  administration^ 
caducorum.  de  admittenda  appel- 
latione  a judicio  Assessoriali 
(1648)  743,  18:}. 

Confirmatio  privilegiorura  civitati- 
Thoruuousis  (1649)  11,  37;  703 
18. 

Üecretura,  quod  scabini  in  priniä 
iu.»tantia  non  coram  Regia  Ma- 
jestate  sed  coram  senatu  con- 
veniendi  sint  (1649)  743,  127. 

Privilegium  ergasterii  Gedan.  (1649i  i 
15,  4 : 

Rescriptum  pro  asserendo  civitati 
Gedan.  jure  portoiii  (1649)  743,  I 
188. 

Responsum  legatis  statuum  et  ordi- 
nnm  terrarum  Prussiae  datum 
(1649)  703,  13. 

Mandat  für  die  Reformilten  (1650) 
461,  1.  i 

Privilegium,  quo  rei  äuget  sumnuni  ! 
appellabilem  ad  mille  florenos 

(16.00)  743,  120. 

Coutirraatioprivilegii  aSigismuudoIl.  j 
orphanotrophio  Gedan.  concessi 
(1651)  743,  144 

Decretum  in  causa  moniulium  (1601)  ' 

724,  60. 

Mandata  im  calvinistischcn  Streite 

(16.01)  450,  29;  724,  77.79.82.  j 

Mandata  in  causa  tenipli  S.  Tri- 
nitatis (16.01)  4.00,29  ; 495.210.  ] 

Privilegium  für  die  Hauptgewerke 
(1601)  685.  22,  , 

Privilegium  für  die  Refonnirten 
(1651)  685,  56.  57 

Privilegium  religionis  (1651)  724, 
187. 


puncto  j 
I;  680,' 
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Privilegium  super  administratione  I 
bonorum  laducorum  (1651)  684. 
43.  , 

Rescriptum  de  admitteiida  in  injuriis 
futilibus  appellatione  (1651)  15, 
3;  743,  laS. 

Itescriptuin  in  causa  Keformatorum 
(1651)  7-24,  8,5.  86.  i 

Rescriptum  in  causa  templi  S.  S. 
Trinitatis  (1651)  438,  51. 

Respomsum  . . proconsuli  Gedan.l 
datum  (1651)  450,  1,5.  17.  T2. 

Schutzbrief  für  die  Reformirten  (1651) 
450,  26;  724,  66.  104. 

Decrete  in  Proces.sen  (1640  - 51)  1.5, 
13.  14. 

Literae  et  deereta  in  causa  monialium  j 
ordiiiis  S.  Brigittao  (1651 — 52)  I 
728,  10.  20.  23—25.  ! 

Edict  für  die  Reformirten  (1652) 
459,  13. 

Geleitsbrief  lur  die  Reformirten(  16.52) ! 
685,  26. 

Privilegium  für  dieReforinirtcn(1652) 
495,  213;  724,  105. 

Schreiben  an  den  Chmieluicki  (1652) 
724,  115. 

Schreiben  an  die  Gewerke  (1652) 
724,  106,  110.  120,  i 

Schreiben  an  die  Landtage  wegen  der 
Kriegsgefahr  (1652)  724,  107. 

Dccretum,  quod  proprior  sit  ad 
successionoiu  defuncti  avunculus 
uteriuus  quam  consobrini  (1653) 
23,  70.  I 

.\ssecuratio  de  reddendis  sumptibus ' 
in  bello  Suecico  expositis  (16.56) 
16,  104.  105  ; 684,  58.  59;  694, 
94.  95;  724,  145.  I 


Consensus  super  proventum  ei  portu 
. . provenientem  (1656)  16.  99; 
684,  55. 

Literae  ad  civitatem  Gedan.  (16.56) 
694,  79.  80.  98;  724,  130—132. 
140. 

Privilegium,  ne  bona  civium  civitatis 
Gedan.  confiscationi  subjiciantur 
(16.56)  16.  100  ; 6^4,  44.  45. 

Privilegium  snper  portorii  partem 
regiam,  donec  civitati  de  eipensis 
bellicis  satisfactio  fuerit  (1656) 
684,  55;  743,  106 

Universales  ad  magistratns  raajorum 
civitatum,  ne  dissideiites  ratione 
fidei  perturbent  aut  molestent 
(1656)  16,  98;  684,  2.5. 

Votum,  quod  J.  C.  rei  in  aedeLeo- 
polieny  solenniter  vovit  (16.56) 
694,  86;  724,  137. 

Administratio  capitaneatus  Pucensis 
civitati  Gedan.  concessa  (1657) 
16,  101 ; 684,  48.  49. 

Privileg  fllrDanzig  im Prenss. Landes- 
rath den  Rang  über  Thorn  und 
Elbing  ein/.unehmen  (1657)  70.5, 
4;  709,  4;  743,  96;  782,  24. 

Privilegium  uohilitatis  civitati  Gedan. 
datum  (1657)  15,  5;  16,  102. 
130;  743,  100. 

Responsuui  nunciis  civitatis  Gedan. 
Posnaniae  datum  (1657)  16,  103; 
684,  56;  608,  29. 

Vertrag  mit  dem  Kurfürsten  Frie- 
drich Wilhelm  von  Brandenburg 
über  die  Verpfändung  Elbings 
(1657)  11,  25 

Decret  wegen  Zahlung  einer  Pension 
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an  den  Freiherrn  Sigmund  Gül- 
denstem (1658)  11,  23. 

Decrete  wegen  Vertreibung  der  schwe- 
dischen Truppen  a.  d.  Nehrung 
(1658)  11,  29. 

Kescripta  ratione  certarnm  pen- 
sionum  (1658)  743,  84 — 86. 

Rescriptum  ratione  auctionis  suromae 
appellabilis  (16.59)  15,  8. 

Decret  in  Betreff  der  Stadtverwaltung 
(1660)  11,  28. 

Mandatuna  pio  incolis jurisdictionum 
ecclesiasticanim  non  turbandis  . . . 
(1660)  743,  178. 

Mandatum  ratione  portorii,  grava- 
minum  ä contubemiis  opificum 
institutorum,  dimissiouis  Tlioraae ' 
Berny  e carcereperturbationiseccle- ; 
siasticao  . . . (1660)  743,  177. 1 

Privilegium  super  bona  caduca(1660) 
15,  6;  743,  103.  | 

Pecretuni  de  foro  Scabinonim  coram  ' 
rege  (1661)  743,  128. 

Decretum  intor  Thesaurarium  Pms- 
siae  et  civitatem  Ged.  (1663) 
728,  46. 

Belehimiig  der  Stadt  Danzig  mit  der 
obersten  Stelle  unter  den  Städten 
(1667)  781,  24.  j 

Cifatio  ex  delatiouc  Yalentiui  von  ] 
der  Linde  (1668)  684,  108. 

Decrete  in  Privatpiocessen  684,  4tb 
.57.  77. 

Oratio  regis  J.  C.  sese  abdicantis 
684,  113;  694,  113. 

Abdankung  724,  170—172. 

Epigrarama  in  J.  C.  694,  84. 

Johannis  Casimiri  in  Moscoviam  ex- 
peditio  (Gedicht)  7.37,  11. 


12.  Michael  Wisnowiecki(19. Juni 
1669  — 10.  Dccember  1673). 

Einzug  und  Krönung  724,  175;  Ver- 
mählung 694,  117;  724, 178. 181. 

Coniirmatio  privilegiomm  civitatis 
Gedanensis  (1669)  16,  106;  *184, 
50;  694,  116;  724,  175. 

Cautio  religionis  (1669)  16,  107; 
684,  13  ; 724,  177. 

Literae  ad  magistratuin  Gedan.  pro 
secretario  von  der  Linde  (1670) 
684,  110 

13.  Johann  III  Sobieski  (22.  Mai 
1674  — 7,  Juni  1696).  Der  Eid, 
den  er  geleistet  743,  93. 

Coniirmatio  privilegiomm  civitatis 
Gedan.  (1676)  713,  26. 

Literaorationecapit.alissubsidii(1676) 
708,  12. 

Coniirmatio  privilegii  a Sigismundo 
Augusto  orphanotrophio  Ged. 
coucessi  (1677)  743,  145. 

Edikt  die  Steuern  betreffend  (1677i 
703,  6. 

Coniirmatio  declarationis  regiae  pro 
manntenenda  certa  compositione 
veteiis  civitatis  Gedan.  (1678) 
17,  1.  _ 

Decretum  iuter  contuberaium  braia- 
torum  Gedan  et  magistratnm 
Gedan.  (1678)  17,  3. 

Privilegium  civitati  Gedan.  datum 
(1678)  17,  2. 

Privilegia  för  die  Zaymacher  (1677  bis 
78)  588. 

Heseript  zur  Ordnung  der  Steuer- 
verwaltung (1678)  742,  45. 

Kescripte  wegen  der  Zulage,  des 
Seereebts  u.  der  Scharpau  (1678 
742,  43. 
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Decrete,  Edicte  und  Rescriptc  zum 
Streite  des  Rathes  uud  der  Ge- 
werke (1675  - 78)  11,  22; 
108,  109,  13;  131,  2;  568, 

2.  3;  569;  570;  710,  7.  8;  711, 
3;  714.  1;  71.5,  4;  722,6;  724, 
370;  729,  4.  5;  i33,  15;  736, 
4;  738,  3;  739,  6. 

Decret  iu  d.  Criminalproccss  d.  Buch- 
händlers Job  Weiss  (1679)  11,44. 

Edict  die  Eisenhämmer  in  Oliva 
betr.  (1679)  703,  7. 

Mandatum  ad  Burggrabium  Gcdan., 
ne  novis  se  implicet  jnrisdirtio- 
nibus  (1679)  713,  12;  743, 114. 

Confirmatio  compositionis  ratione 
devastati  templi  cum  Carraelitauis 
initae  (1680)  713,  16. 

Rescript  an  die  Gewerke  wegen  Ab- 
schaffung der  Deputirten  u.  Zu- 
sammenkünfte (1680)  482;  4- 

Rescript  wegen  der  Erbschaftssteuer 
(1680)  742,  44. 

Decretum  im  Streite  der  Brauer 
(1681)  711,  6;  728,  45. 

Declaratio  de  cura  sacrarum  aedium 
prope  templum  B,  M.  V.  Gedani  i 
eistructamm  (1683)  713,  25  ^ 

Privileg  für  Thorn  behufs  einer  Con- 


tribution  der  Burger  (1684)  1 1,42. 

Privilegium  super  inspectione  et  ad- 
rainistratione  Hallae  (1688)  708, 
10;  713,  24;  74vl,  116. 

Declaratio,  qnod  ab  officio  Burg- 
grabiali  in  civitatibus  majoribus 
Prussiae  appellatio  non  con- 
eedenda  . . (1689)  1 1, 38;  70.3, 12. 

Declaratio  de  jurisdictione  Burg- 
grabiali  (1691)  703,  13. 


Rescriptum  iu  conventioue  civitatis 
Gcdan.  cum  monialibusBrigittanis 
(1694)  742,  41. 

Diploma,  quo  civitatibus  Prussiae 
majoribus  competentia  jura  de 
non  appellaudo  a decretis  Burg- 
grabiliabus ...  confirmautur(1696) 
713,  28. 

Edikt  zur  Verhinderung  der  mancher- 
lei Schliche,  die  ersonnen  werden 
um  sich  Schuldverbindlicbkeiten 
zu  entziehen  (1696)  713,  9. 

Privilegium  für  Richard  Leroy  16, 163. 

14.  Friedrich  August  II.  (27.  Juni 
1697 — 1.  Februar  1733). 

Sein  üebertritt  zur  katholischen 
Kirche  .500,  8 ; 700,  42. 

Privilegium  der  Religionsfreiheit  für 
D.  (1697)  500,  7. 

Privilegium  der  Religionstreiheit  für 
seine  sächsischen  Unterthaneu 
500,  9. 

Literae  ad  magistratumGedau.  (1697) 
700,  50. 

Confirmatio  jurium  civitatis  Gedan. 
(1698)  713,  27. 

Couservatio  commercioruiu  in  causis 
cambii.  rumatiouis  et  debitorum 
liquidorum  ...  ne  in  illis  appella- 
tiones  post  curiam  udmiltantur 
(1698)  743,  115. 

Decret,  wodurch  d.  Bürgermeister  Job. 
Ernst  SclimiedcuzuiiiJügermcistor 
der  Nehrung  ernannt  wird  11,43. 

Eid  des  Königs  vor  den  kouföderirten 
Ständen  (1704)  740,  6 (67). 

Declaratio  civitatibus  majoribus  juris- 
dictionem  criminalein  in  nobiles 
facinerosos  asserens  (1710)  743, 
126. 
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Iramunitas  territorio  Gedan.  ab  om-| 
nibus  hoapitalionibus  contributio- 
iiibtisque  militaribus  conccssa 
(1710)  743,  110. 

Kescriptnni  de  non  eligendo  F’rae- 
cousule  reforniatae  religionis(  1 7 1 6) 
406,  50.  51. 

Aninestia  civitati  iudulta  (24.  Oct 
1710)  743,  117. 

Quietatio  eivitati  data  ratione  proven- 
tunm  regiorum  (21.  Oct.  1710) 
743,  118. 

Decretnm  in  cansa  uobilis  David 
Schiller  (1731)  736,  12. 

Dccretum  inter  E.  .7.  Sichorski,  con- 
sistorii  Gedan.,  instigatorem,  et 
Dn.  Godofr.  Bcntzmann,  Buig- 
grabium  Gedan.,  ratione  deyegatue 
executionis  in  causa  matrimoniali 
(1731)  2.3,  60.  ! 

Dccrot  in  einem  Prozess  70.3,  10. 

15.  Stanislaus  I,  Ijeszcziiiski,  Gegen- : 
könig(12  .Juli  17(4—8.  August  | 
1700;  12.  September  1733  bis 
12.  Mai  1734). 

lüterac  ad  magistratiim  Ged.,  uti 
munitiones  locoruni  civitateni 
cicumjaeentium  continuat  et  per- 
ficiat  (1707)  743,  13.5. 

Re.scriptum,  qua  bona  in  fundo  inaris 
Balthici  latentia  et  Domin  ea- 
rentia  raagistr.itui  Gcdab.  appro- 
piantur  (1708)  743,  136. 

W.as  sich  wegen  Ivdnigs  Stanislai  u. 
Königs  Augusli  III  zngotragen 
(1734)  168,  5;  160,  4. 

16.  Friedrich  August  III. , 
(f).  Novbr.  1733— .5.  Octbr.  1763). 


Was  sich  wegen  König  Stanislai  n. 
König  .Augusti  III.  zugetragea 
(1734)  168,  5;  160,  4 
Assecuratio  iurium  civitatis  Gedaneasis 
132,  6. 

Rescriptum  ad  magistratum  et  ordints. 

pro  Zulaga  132,  12. 

Deerete,  Ordinationen,  Rescripte  iu 
Folge  und  zur  Beilegung  der 
inniTcu  Misshelligkeiten  (1740  bis 
.52)  131.  46—48;  71.5,  6.  26.  27. 
32—34;  729;  730. 

Die  ihm  gesetzte  Sfcitue  70.3,  3. 

17.  Stanislaw  August  IV.  (7.  Sep- 
tember 1 7 64  — 25.  N oveiuber  1795). 
Resciipt  an  die  Stadt  D.  (30.  Ja® 
1788)  1.30,  33. 

Königsberg.  7.37,  10;  Der  Tumult  von 
1656:  604, 80;  724, 140;  die  Willkfihr 
740,6(46) ; zurGcschichte  der  Kirche; 
Veräudening  der  Religion  (1526 
724,  102;  Zwist  der  lutherisehei 
Theologen  604,  27  ; 724,  68;  di” 
Religions-Artikel  von  den  Pastoribos 
verfertiget  (1621)  447,  12;  die  refor- 
mirte  Kirche  408,  34;  Anschlag  an 
die  Pforte  der  reformirten  Kirct« 
4.50,  0;  gegen  die  Reformirten  447. 
11;  zum  synkreti.stischen  Streit  427. 
25.  26;  — Handel:  nepositorinm 
Rpgioinontamim  u Stromgeld  71-1 
0;  Erhöhung  des  Sal/.lagergeldes  .5k', 
10;  die  .lahrmärkte  687,  6 ; 724. 
307;  Ordnung  wegen  der  tremdea 
nach  Königsberg  kommenden  Kaaf- 
loute  08,  5;  Privilegium  der  Krära« 
zu  K.  724,  308—00;  der  Rath  vm 
K.  wegen  der  Zahlzeiten  724,  40): 
die  Regimentsrfithe  an  den  Kati 
von  D.  iu  Betr.  der  Job  Behme  xa- 
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gefügten  Injurien  494,  17;  — die  I Krämer, Oie,  582, l;r)83;673.71.ö8.T ;(i; 
grosse  Bratwurst  (1566)  724,  269;!  694, 71.72.101 ; 724,  122.  31.5.322bis 

•die  Fallt  über  das  Haff  in  einer  i 26.  .376—379.  382.  .397—400,  406. 


Braupfanne  (15.58)  724,  241. 
Königsdorf,  Pr.,  10,  17-19. 
Königsmark,  Graf,  seine  Gefangen- 
nahme (1656)  672,  15. 

Kopfgeld,  Das,  731,  13;  luforraalio 
vom  K.  392,  8;  Ordnung.s-Recesse 
das  K.  betr.  (1660—70)  416. 

Arn  Reyger,  was  es  mit  dem  drei- 
fachen Kopfgelde  für  eine  Be- 
wandnus  bube  (1707)  731,  14.; 
Köpke,  Martin,  ein  Müllergeselle,  684,  | 
95.  96—99.  107. 

Koppe,  Johann,  ein  Kautinanu  724,  254. 1 
Kornhandel.  Der,  774,  7 ; s.  a.  u.  Ge- 
treide, Das, 

Kornmesser,  Die,  74o,  6 (20);  Ord- 
nung 708,  5;  740,  7 ( IV;  Edikt  740, 
6 (26). 

Korzeniowski,  Johannes  Stanislaus, 

703,  21. 

Kösseler,  Die  Familie.  6iKi;  603;  6o5.' 
Kostka,  Johannes,  Kastellan  von  D„  ^ 
496,  1 1. 

Köstner,  Johann,  Bericht,  wie  uud 
aus  was  Ursachen  der  Handel  in 
I).  abgenonimen  537;  53S;  540,  12; 
724,  299.  I 


407.  424.  425.  449;  740,  6 (32— 34. 
37.-63))  729,  34;  743,  177;  Privi- 
legien 16,  136—138;  709,  5;  724, 
122.  150.  3f>4.  355;  743,  95. 

Krätzer,  Die  Familie,  604. 

Krebs-  u.  Krabbenweiber,  Die,  4ik>,  ll. 
Kretkowski,  Andreas,  680,  4 
Kreutzer,  Adreas  von,  685,  11.5. 
Kreutzer,  Cornelius,  684,  77. 
Kreysern,  Amtmann  von.  Schreiben 
die  Restauration  der  moutauschen 
Spitze  betr.  775;  776,  2. 

Kreyssel,  Martin,  Jesuit,  465,  113; 
470,  41. 

Kriefkohl;  Handfeste  (1363)  660,  4. 
Krieg,  Der  dreizehnjährige,  5-40,  14; 
724,  1.  347;  725,  7;  742,  9—26. 
36;  743,  162—165. 

Kriege,  Die  schwedisch- polnischen, 
IfX);  179,  15;  44.5,  1 ; 447,  26;  540, 
8.  14;  673,  167;  675,  22.  23;  684, 
4.8. 49. 51—60  ; 685, 1 ; 694,  78—81. 
83.  85.  87.  88.  90-98;  698,  29. 
36;  712,  4;  713,  5;  724,  2.  32. 
40  - 51.  107.  126.  129—133.  135  bis 
139.  142-162;  743, 104.  106;  755; 
Notizen  über  die  schwed  -poln.  Kr. 
749,  5. 


Köstungs-Brief,  Ein,  631,  1.  Kunad,  Andreas,  495,  14  . 

Kowno  728,  3.  I Kunst,  Die.  vor  dem  hohen  Tliore, 


Kraftmehl,  Elbingische.s,  689,  8. 

Krahnknechte,  Die,  740,  7.  14. 

Krahnmeister,  Der,  740;  7.  14. 

Krakowski,  Ernst,  724,  55. 

Krampitz;  Handfeste  16,  120;  die  Kuntze,  Logik  512,  i. 
Fähre  16,  116;  743,  57;  Verkauf ' Kuntzendorf,  10,  9.  10. 
au  d.  H.  Geist-Hospital  743,  70. 


674  91. 

Kunstpflege  zu  l).  6 1—45. 
Kunströhren,  Die,  zur  Wasserleitung 
716,  3. 


Kupferhandel,  Der,  540,  17. 
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Kupferstiche:  036,  2.  4 5.  (der  h. : 
Nikolaus,  Job.  Hevelius,  die  Bild-  i 
Säule  August  III ) 

Kupferstiche,  Danidger,  698,  93  ' 

Küper,  Christian.  Bericht  von  der; 
Freiheit,  welche  die  Stadt  I).  auf 
dem  Lande  Schonen  uud  Seeland  hat 
710,  8;  711,  4;  733,  16, 

Bericht  von  der  Freiheit  ...  zu  i 
Draken  .auf  dem  Lande  Seeland.’ 
710,  9;  711,  5;  7.33,  17. 

Kürschner,  Die,  677, 50.  .61;  724,326,' 
Privilegium  781.  14;  die  Holle  724,  i 
401.  I 

Kriegsmacht,  Die,  der  uuirten  Stände 
725,  19  j 

Kriegsrath,  Der,  der  Stadt  I):  Schluss- ; 
buch  (1666—69)  589.  i 

Kriegs-Unkosten,  Die,  der  Stadt  D.j 
(1655—59)  713,  5.  ! 

Kriegsvolk,  Das  Zaporower,  724,  59.! 
62.  109.  110. 

Krockow,  Reinhold,  745,  31. 

Krokowski,  Ernst,  498,  14. 

Krosling,  Johannes,  Diakon  an  der 
St.  Bartholomäi-Kirche  4.36,  46. 

Krug,  Der  Drei  Pölker  — , 7.36,  3. 

Krug,  Der,  in  St.  Albrecht  743,  66. 

Krull,  Carl,  736,  10. 

Krumhausen,  Gabriel,  392,  9. 

Krumhausen,  Maria  Gertrud,  613. 

Krüger,  Die  Familie,  604. 

K^ger,  Cornelius,  680,  33. 

Krüger,  Peter,  Rechenbuch  673,  161; 
Antwort  ob  die  .See  bis  an  Culm 
gegangen  und  woher  die  Nehrung 
entstanden  779,  11. 

Kruszinski.  Franciscus,  Reichs-üntcr- 
kanzler  724,  185. 

Kuckuks-Krug,  Der,  691,  3. 


Kühne,  Andreas,  Pastor  an  der  Sanct 
Marien  - Kirche,  465,  10.  20.  100. 
101.  114.  127.  149  ; 468,  1.5;  470, 
4.  16;  494,  44—48;  .500,  22;  6t«, 
35;  seine  Biographie  Seite  6t)6. 

Kührbuch,  Das,  6.3,  3;  164. 

Kühre,  Die,  des  Raths  697,  36;  69!t 
5;  700,  45;  713,  3;  724,260  ; 731, 
33;  740,  6(4);  die  K.  von  1750; 
729,  37  und  folgende;  Kühr-Ordnung 
268,  3;  Nachricht  vom  Klingern 
b.  d.  Kührtage  269,9;  s.  a.  u.  Behm 
(Mich.,)  Engeicke,  (Adrian),  Wahl 
Johann. 

Kühre,  Christian,  716,  16. 

Kührregister,  Das,  675,  18. 


Lack,  Moritz,  Vorsteher  der  St.  Barbara- 
Kirche,  496,  85. 

Ladowski,praejudicatapostcurialia7li,4 

Ladung,  der  3 Städte  . . . wegen  des 
Münzwesens  (1767)  697,  22. 

Ladung,  Kommissarische,  wegen  der 
Inforiiiatio  sen.  Qcd.  conventa; 
portorii  spectans  (1760)  697,  15. 

Lakenhandel  724,  449. 

Lakke,  Philipp,  Kegenbericht  auf  du 
Tractätlein,  welches  die  Obrigkeit 
der  Stadt  D.  . . . 1637  in  Dract. 
hat  öffentlich  verfertigen  lassen 
belangende  den  Seezoll  od  Seezulage 
iutituliret;  Tnformatio  de  juribnsteira- 
rumPrussiae . . . 90,5;  680,9. 10;6?4, 
118;  695,  33  ; 780, 15;  Tractatusd# 
teloneo  ex  mercibus,  quae  portn 
maris  Gedano  vel  evehuntor  tel 
invebuntur  iu  regnnm  Poloniae  53^, 


/ 


Digitized  by  Google 


781 


3;  672,(1;  706,  28;  seine  Biograpliie  ! 
Seite  6.')6 — 57. 

Lament,  Frasowney  Polskicv  na  Polaki 
539,  7. 

Landau.  Dorf  des  Daiiziger  Werders, 
Handfeste  (1547)  660,  13. 

Landes- -Ordnung  des  kl.  u gr.  Werders 
660,  45. 

Landes-Ordnung.  Die,  . . durch  die! 
Räthc  dos  Herzogen  v.  Prenssen 
I52fl  vorglichcn  737,  13.  ; 

Landes-Rabi,  Der,  70.5,  4;  709,  4. 

Landeswillkflhr,  Die,  275,  i;  277;  | 
280,  2.  ! 

Landgebiet,  Das,  der  Stadt  Danzig. 
646  71;  67.5,  32;  704,  19;  71h', 
1.3.  14;  724,  346;  743,  27;  Ver- 
mögen der  Stadt  I).  an  Landgütern, 
Dörfern  . . . 7H0,  10;  Verzeichniss 
der  Ortschaften  740,  7;  Atkisoii, 
alphabetisches  Verzeichniss  der  Ort- 
scliallen  des  aelteren  und  des  1807 
gebildeten  Danzigor  Territoriums 
671;  Untersuchung  der  Stadt  Güter 
(17.52)  417;  I.  H.  R.,  Erörterungen 
über  einige  Gedanken  von  den 
Danziger  Ländereien  u.  insonderheit 
von  den  ordinaircu  u.  mehrstcn ; 
Neliningschen  Gütern  (1757)  181,  | 
iJ;  t)48;  .Jurisdiction  und  Appelhition  I 
der  Coloni  392,  8;  677,  46;  6H4,  j 
37;  74.3,  154—1.56;  Lande.skontri- ] 
butiou  vou  den  Dörfern  694,  13;; 
E.  Raths  der  Stadt  D.  Ordnung,  I 
wie  . . in  allen  ihren  Ortschaften 
mit  folgenden  Sachen  soll  gehalten 
werdeu  (1604)  444,  10;  Erlass  des 
Raths  in  Betr.  der  Handwerker  (1791; , 
723,  8;  Drangsal  unter  der  russischen 
Besatzung  699,  31.  s.  a.  u.  Heia, 


Höhe,  Die,  Nehrung,  Die,  und 
W erd  er.  Das. 

Landgericht,  Das  oberste,  684,  57; 
718,  11;  725,  29  ; 743,  11. 

Landgerichte.  Die,  677,  3.3;  680,  21. 

Landgüter,  Die,  der  Stadt  D.  siehe 
oben  unter  Landgebiet,  Das. 

Landrecht,  Das,  des  Adels  in  Preussen 
(1.598)  321,  17. 

J.andrecht,  Das  Preussische,  (1574) 
705,  2;  709,  2. 

Landtafel,  Die,  der  drei  Werder  724, 
329;  743,  9. 

Landtafel,  Die,  d Stüblau’schen  Werders 
646.  2;  721,2;  s.  a.  u.  Werder,  Das. 

Landtag,  DerProsrowskische,694, 132. 

Landtage,  Die  Preussischen,  679; 
6t)5,  27 — 79;  Zeitung  vom  Marien- 
burger L.  (1606)  in  _Betr.  der 
calvinistischen  Streitigkeiten  444, 
18;  der  Oraudenzer  L.  (1633)  725, 
.'■)8;  der  .Marienburger  L.  (1(348)  680, 
3;  der  Thorner  (1666)  737,  24. 
25;  der  Marieuburger  (1668)  685, 
27;  der  Graudenzer  (1669)  694,  114; 
der  Graudenzer  (1674)  684,  71;  der 
Graudenzer  (1691)  724,  174;  der 
Stargarder  (1692)  700,  15;  dor 
Maiienburger  (1696)  695,  27;  728, 
35;  dor  Graudenzer  (1699)  695,  28; 
728,  37;  der  Marieuburgor  (1699) 
69.5,  29;  — Beschlüsse  und  Lauda ; 
16,  126;  679;  700,  31—38;  705, 
2;  709,  2;  Uecessus  der  Sachen  in 
puncto  religiouis  auf  der  Tagfahrt 
zu  Leseu  (1572)  und  auf  der  Tagtahrt 
in  Griiudenz  (1573)  438,  5;  Kgl. 
Decret  in  Betr.  der  Ausschliessung 
der  Danziger  Gesandten  von  den 
Verhandlungen  (1506)  743,  51. 
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Lange,  Ernst,  ObservationesGedaiienses , Laudum  pi  otestatioiiis  coutra  nobik 
von  Iiiterpoiiir-midProsequiniDg  derer  terrigenas  Priissiae,  quod  tribm 
extraord.Appellatiouum  321, 15;  35B,  Petricoviense  susceperint  (Iüä.''' 
5;384.9;388,3:390,4;397,5;398.12;]  703,  14. 

399,  5;  710,  12;  733.  19;  Unter- ^ Laudum  reductioni.s  monetae  (lltioi 
riclit  wegen  des  suniinarischcn  Pro-  697,  20 


eesses.  397,  1;  320,  4 ; 336,  4;  Laudum  statuum  et  ordinmn  terraniai 
384,  11;  385,  11;  31K),  12;  392,  2;  Pnissiae  in  conventu  MariaebargcD.-i 

397,  15;  398,  13;  4<Jl,  4;  741.  3;'  congregatorum  invectionera  . . . cere- 

Casus  das  Erbbuch  betreffend  334, 5;  | ' isiae  Heiligeubeilensis  et  Stolpeibi- 

Präsentationsordnung  für  die  Kirchen  I prohibens  (1676)  96,  4. 
der  Altstadt  741, 25;  sein  Streit  mit  Lauenburg,  Die  Stadt  67.3,  149a, 
M.  Fr.  dir.  Bücher  und  Sam.  Schelwig  146;  742,  12;  an  König  Kan 

40.5,  1.36—  158.  178;  470;  495,  Kuutsou  14.57  verpfändet  742,  » 

219— 41;  .5(K.),  26;  sein  Briefwechsel  Lazareth,  Das,  499,  42;  s.  a.  n. 
mit  .Andreas  Barth  49,5,  227  und  Pockenhaus.  Das. 
mit  Pastor  Abioht  502,  39;  seine  ,Leba,  Danzig  1455  verpfändet.  742,21. 
Biographie  Seite  657  .58.  Lebinski,  Jgn  , General-Major,  72,3.1. 

Langebrücke,  Die,  Buden  740,  32.  Leges,  seu  statuta  ac  privilegia  Regni 
Langenau.  660,  43.  Poloniae  a Jacobo  Prilusio  dig.,  in- 

Langfelde:  Handfeste  (1552)  660,  12  i dex  generalis  et  realis  24,  10. 
Langgarten,  Feuersbruust.  724,  246;  Legitimationen,  Die,  743,  1.59. 

der  Weicbseldamm  680,  6t!.  Lehen,  Die  grösseren,  697.  64 

Länge  - Maasse,  Preussische,  562,  4,  j Lehenrecht,  Das,  700,  67. 

Lappin  16,  112.  117;  743,  56;  der  Lehmann,  Constantin,  730,  56. 

See  16,  119;  Taufen  der  evaiigc- | Lehn-Banck,  Eine,  Projekt  685,  Ä 
lischen  Kinder  495,  77.  Lehne,  Die  kieineren,  bei  den  Hilis- 

Laski,  Samuei.  Kgl.  Legat,  Propo- 1 gelderu  682,  6;  779,  5. 
sitioneu  an  Rath  und  Ordnungen  1 Leibrenten-Project,  Ein,  685,  84- 
wegen  Beilegung  der  kirchl  Wirren  Leichenpredigten,  Danziger,  698, 9"- 
(160.5)  444,  14  17  ; 72.5,  48  49.  H.  Leichnams-Kirche;  Dan.  Schmidt. 

Lasten.  Die,  das  Maass  562,  5.  ; Nachricht  von  der  H.  L-Kiidx“, 

Laternen,  Die,  685,  112;  697,  24.  derselben  Prediger  . . . 496,8b 

Lauda,  auf  dem  Landtage  zu  Graudenz  Anordnung  einer  Beicht-Verraabninr 


1699  bestanden  695,  28.  494,  74;  Bedienung  während  einff 

Lauda  bina  statuum  et  ordinura  ter-  * Vakanz  49.5,  35.  89. 


raruin  Pmssiae  in  conveutu  generali 
Tliorunii  congregatorum  7.37,  24. 

Lauda  der  Landtage  (1696)  700, 
31-38. 


j Leihhaus,  Ein,  Project  685,  83. 
Leinweber,  Die,  ll,  31.  32. 
Leipa,  Dorf,  743,  163 
i Leissaw:  Handfeste  10,  6. 
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Lemke,  Heinrich,  inlormatio  in  causa 
bonorum  Malenczin  u.  Weslin  698, 
56;  Instruction  für  die  Verhand- 
lungen wegen  des  Pfahlgeldes 

(1581 — 85)  95,  7 — 10;  Supplication 
pro  conservatioue  E.  E.  Raths  Decret ; 
438,  15p  seine  Biographie  Seite  658. 

Lengnich,  Gottfried,  deductio  non 
Heere  peregrinis  mcrcaturam  exer- 
cere  557,  3;  der  Stadt  D.  Vei- 
fassung  u Rechte  188 ; der  Stadt  D 
zustehendes  jus  emporii  557,  l2  j 
jus  publicum  Prussiae  Polonae  187 ; 
oratio  ad  Regem  (1750)  130,  53; 
730,  100;  oratio  ad  Reginam  (17.50j 
130,  55;  131,  21;  oratio  ad  supre- 
raum  Cancellariura  . . 731,  31; 
oratio  in  intioductioue  Vei'portenii 
habita  698,  18;  Streit  über  die  j 
fürstl.  Ostrorog'sche  Ordination  697,  j 
61;  Vorstellung  wider  für  War-  i 
sclianischo  Kauflente  durch  den 
hiesigen  Hafen  eingekomraenen  . . • 
Waareu  557,  4;  seine  Biograpliie 
Seite  658 — 604;  auf  den  preussischen 
Tacitum  703,  33  (8);  715,  12. 

Le  Roy,  Johannes,  16,  163;  703,  25. 

Le  Roy,  Richard,  16,  163;  68.5,  48;, 
703,  25.  i 

Leezczynsky,  Andreas,  Palatiu  von  : 
Brzesc-Cujav.,  706,  1.5. 

Leezczynsky,  Bog.,  Graf  zur  Lissa, 
.5(X),  10 

Letzkau,  Dorf  im  Danziger  Werder. 
Privileg  (15.52)  23,  21;  660,  17; 
713,  14;  743,  78;  Bittschrift  wegen 
drei  Huben  Quellungen  697,  13; 
Dammdurcbbruch  649,  4 — 6.  13. 
14;  Rechnungsbuch  der  Kirche  zu 
L.  485. 


Letzkau,  die  Familie.  604. 

Letzkau,  Johannes,  660,  3 

Leubnitz,  Hofrath  A.  von,  729,  35; 
7.30,  9.  13  - 15.  37.  39.  42.  66. 
67.  104. 

Leuper,  Salomon,  677,  .34, 

Leupoldt,  Salomon,  725,  11. 

Levin,  Israel,  ein  Jude  397,  17. 

LIebert,  Johann,  460,  17. 

Lied  beym  Marsch  der  Preussen  nach 
Holland  741,  44. 

Lied,  Ein  christlich.  Du  Friedefürst, 
Herr  Jesu  Christ.  673, 1. 

Lieder,  welche  in  der  Sl.  Marien- 
Kirclie  an  Sonn-  und  Festtagen 
gesungen  werden  698,  74. 

Lilienhoek.  Baron,  schwedischer  Ge- 
sandter, 684,  107.-  115. 

Linde,  von  der,  die  Familie.  60<J; 
602;  604. 

Linde,  Adrian  von  der,  Bau -Herr, 
677,  32;  684,  56;  698,  29  ; 699,  16. 

Linde,  Ernst  von  der,  Rath.shcir, 
5f»2,  41. 

Linde,  Hans  von  der,  seiu  Haus  iu 
der  Langgasse  (1.561)  743,  5. 

Linde,  Johann  Ernst  von  der,  .\n- 

merkungen  nach  den  Danziger 
Rechten  über  Di-.  S.  Strykii  Ein- 
leitung der  Übligen  Praxis  hiesiger 
Aerator  .345;  Deductio,  warurab  aus 
die.ser  Stadt  Dörfern  keine  Deciinac 
mit  Recht  können  gefordert  werden 

I 19.5,  2;  depositorium  Regiomontanum 
. . . neu  non  Strorageld  contra  jus 
terrarum  Prussiae  392,  6 ; jus  publi- 
cum civitatis  Gedauensis  189;  190; 

: 191;  192;  193;  194;  384,  2;  387, 

; 5;  395,  3;  399,  3;  778,  1;  notue 

iu  tabellas  Joanuis  Schultzii  praxi 
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Gedan.  servientes  (1693)  344  ; 355, 
5;  384,  3;  387,  6;  389,  5;  399,  2; 
Notata  wegen  des  Seniorats  465^ 
170;  observationes  Gedan.  in  Sam. 
Strickii  introductionem  ad  praxiu 
forensem  3.55,  3;  389,  4;  .395,  4; 

. 399,  4;  680,  52;  765;  766;  opuscula 

• horarum  subdsivanim  de  diveisis  jus 
publicum  et  privatum  civitatis  Ged.an 
concernentibus  argumentis  34(5;  Re- 
cess  wegen  der  Oriliiiation  Nicolai 
Richters  495,22;  resolutioquaestionis, 
ob  derjenige,  welcher  von  dem  Röm.- 
Katholischen  abgetreten,  hingegeast 
sich  zur  ev.  Religion  bokeaiiet,  all- 
hier  in  D.  odereiner  aud.  Stadt  des 
Kgl.  Preussens  lebet.  . . . desl'als 
selbst  oder  die  Obrigkeit  des  Orts, 
wo  er  sich  authalt  . . . mit  Recht 
köune  besprochen  werden  728.  39; 
Schreiben  au  Fr.  Fabricium  wegeu 
den  cessionibus  bonorum  der  Wittiben 
352,  5 ; 386,  7;  390,  11;  397,  13; 
398,  5;  721,  5;  734,  13;  741,  5;  j 
778,  5;  Schriftstüi-ke  zu  dem  Streit; 
des  Rathslierru  Emst  Lange  tind 
Mag.  Fr.  Bücher  4'. ).5,  224. 225.  228  i 
230.  231;  Schriftstücke  zu  der 

Schelwig’  - Schütz’scheu  Streitigkeit 
46.5,  22,  39.  79.  9.5.  121.  134  147. 
170;  467,  5;  470,  17.  19.  33—35. 
45;  S'iue  Biographie  Seite  664— 65. 

Linde.  Valentin  von  der,  Rathsherr, 
38,  7;  176;  177;  680.  82;  684, 
108  — 11;  731,  10-12;  732,  15; 
Gegeubericht  auf  deu  statiim  causae, 
so  Kgl.  Maj.  übergeben  38,  6;  731, 
11;  J.  G.  Becker,  Status  causae 
und  Verantwortung  dessen  was  gegen 
V.  V.  d.  L.  hat  vorgenommeu  werden 


müssen  731,  10;  732,  15;  die 
Biographie  Valentin’s  v.  d.  L. 
Seite  665. 

Lindenowski,  Herr  v.,  Kgl.  Prenss 
Resident,  Note  an  die  Akkreditiertei! 
der  auswärtigen  Höfe  (1783)  1.39,9. 
Lippe.  Christian,  mare  Balticum  7.37,9 
Lipytz.  ein  Dorf,  Handfeste  743.  .59. 
Lisemann,  die  Familie  604. 
Liesemann.  Franz,  Oberst,  590. 
Lissa.  Religiousprivileg  lür  die  dortiger, 
Reformirteu  .50(1,  10. 

Litauen:  Handel  dorthin  6H6,  6. 
Litterae  ad  Hegni  Caucellarium  hi 
puueto  decreti  lati  contra  comniu- 
nioiiem  bonorum  in  coujuges  receptaui 
(16401  700,  7.5. 

j Litterae  civitatis  Ged.  ad  regem  Pol - 
I niae  de  libertatibus  Han.-.ae  Tent. 
i in  regno  .Angliao  706.  6. 

Litterae  civitatis  Gedan.  ad  regele 
Polouiae  Stephanum  de  statu  rcruiB 
Prussicarura  1 1579)  706,  8 
Litterae  civitatis  Ged.  ad  regem  Sigi-- 
munduui  (1.592)706,  l(i,  rem  nioue- 
tariara  pertinentes. 

Litterae  civitatis  Gedan  ad  S.  B’':; 

Majestatein  (1622)  706,  23. 
Litterae  civitatis  Gedan.  ad  regem 
Pol.  de  monasterio  S.  Brigitta- 
j (1622)  706,  2.5. 

Litterae,  Duae,  civitatis  Ged  'ad  r^ea, 

I (^1697)  700,  51. 

Litterae,  Duae,  Gustavi  Adolfi,  reg- 
Sueciae  ad  .seuatum  Gedan.  (I62ti 
7u6,  27. 

Litterae  excusatoriae  ad  q^o^dall' 
regui  senatores  scriptae  raiionr 
tumultus  Gedan.  (1593;  706, 12— H 
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LItterae,  moratorlae  s.  u.  Moratorien- 
briefe 

Litterae  Nonnullae,  Polouicao  post  | 
mortem  Johannis  tertii  700,  43. 

Litterae  Dni.  Polignac,  Uegii  M. 
legati,  ad  Magistratum  Oedan.  (1607) 
700,  54.  55. 

Litterae  Primatis  regui  ad  civitatem 
Ged.  (1697)  700,  52.  53. 

Litterae  priucipis  Tartarorum  ad 
Electoreni  ISraadenImrgicum  694, 
90;  724,  141. 

Litterae  publicae  fidei  23,  12.  23. 

Litterae  quorundam  procerum  .... 
in  gratiam  Refnrmatorura  (ltl47) 
438,  48. 

Litterae  regum  Poloniae  siche  unter 
Könige.  Die,  von  Polen. 

Litterae  Kigensium  ad  principem  Kad- 
ziviliura  (1622)  706,  22. 

Litterae  seuatomm  ducatus  Lituauiae 
ad  civitatem  Gedau.  (158.5)  72.5,  .38. 

Litterae  senatus  Gedanensis  680,  36. 
41.  44.  45.  47.  85  -89.  95.  97.  100. 
101;  700,  56. 

Litterae  supremi  Caucellurii  rogni 
Poloniae  ad  magistratum  Gedau. 
(16.56)  724,  1.33. 

Litterarum  passns  liberi  subscriptio 
689,  11. 

Livland  724,  249;  727, coustitutioues 
I.ivoniae  (1582)  694,  147;  727,  3. 

Lobgedicht,  Ein,  672,  9.  11. 

Loaechius,  Andreas,  carmina  59,  1 1 ; 
zu  seiner  Lobensgeschichte  Seite  66.5. 

Löblau,  ein  Dorf  der  Danziger  Höhe, 
Handfeste  708,  14;  Taufen  der  Kinder 
aus  Wart.sch,  Malenzin,  Lappin  und 
Fidlin  495,  72.  77. 

Lohnenschild,  Carl  Friedrich,  700, 73. 


Lölhoelfell,  Testament  (1719  — 21) 
396,  3. 

Lomollner,  Johannes,  lateinische  Ge- 
dichte .530;  zu  seiner  Biographie 
Seite  665. 

London:  die  lutherischen  Kirchen  L.’s 
495,  68. 

Londorp,  Acta  publica  de  initio,  pro- 
grossu  et  exitu  belli  Suedici  700, 
27.  58. 

Longus,  Matthias.  .530,  2.  3. 

Lootsen,  Die,  7.34,  16.  17.  22;  741,  31. 

Losius,  Petrus,  460,  3.  4;  carmina 
de  adveutu  . . SigismuuJi  Poloniae 
regia  (1594)  97 ; seine  Biographie 
Seite  66.5 — 66. 

Löschin,  Matthias  Gotthilf,  Fortsetzung 
des  von  Pegelau  angelegten  Verzeich- 
nisses der  Amtspersonen  167 ; seine 
Biographie  und  seine  Bibliothek 
Seite  613 — 14. 

Luise,  Königin  von  Preussen,  das  ihr 

1798  in  Altschottland  überreichte 
Gedicht  626. 

Lowitzki,  Johannes,  Capitaneus  auf 
Brzesc,  Köuigl.  Secrctar,  12,  6; 
6a5,  21;  698,  1.5.  24;  724,  38; 
725,  .55. 

Löwen-Thaler,  Die,  740,  6(10). 

Lübeck:  Privilegien  poln.  u pomnierell 
Fürsten  742,  31. 

Lubinski,  Matthias,  Bischof  v.  Leslau, 
680,  17. 

Lubomirski,  Jaroslav,  Grossmarschall, 
724,  164. 

Ludovico  Magno  . . . Galliarum  regi 
728,  41. 

Ludwig  XIV,  König  von  Frankreich, 
698,  68. 
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Lutherischer  Bürger,  Eingabe  an  den  | 
Egl.  Gesandten  Zipanski  (1619)  I 
438,  44. 

Lydicius.  Jacobue,  Gcdani  delineatio 
540,  27. 


IVl. 

Maasse,  Die,  Ackcrmassc  uacli  den 
Angaben  des  Ordens- I.«ndnies8ers 
6(X», 48;  Flüssigkeits-M.  74ti,  6(4-1); 
Huben-M.  737,  16;  die  Dauzigei  M. 
und  die  anderer  Länder  562,  2 — 5; 
.564;  565. 

Mächtiger,  Oie,  396,  7;  675,  28. 

Magistrat,  Der,  1.53. 

Mähren;  Coutributiou  (1617)700,  30, 

Mai,  Johannes,  Mediciuae  Dr.,  680,  23. 

Mäkler,  Die,  4lM>,  10;  685,  4 ; 724, 
3.56.  365  ; 72.5,  15;  774,  8; 

M.-Ordnung  707,  15;  722,  13;  724, 
364. 

Malachowski,  Kgl.  Poln.  Kanzler,  7.30, 
38.  40.  60.  64  ; 731,  29. 

Malenzin,  698,  56;  Taufe  der  evang. 
Kinder  495,  77. 

Maliun,  Simon,  724,  442. 

Manifestatio  inuocentiae  Hicrouymi 
Radzieiowski,  Pro-Oancellarii  regui 
Poloiiiae  (16.52)  724,  108. 

Manifestationes  contra  illegitiinas  vio- 
lontasque  invasioiies,  caedes,  rapiuas  i 
. . . a quibusdam  oxercilus  regui 
Poloiiiae  copiis  in  territorio  civitatis  | 
Gedan.  palratas  ....  (1719)  696,  8.  ’ 

Manifestationes  contra  illegitimani , 
contributionis  pro  e.vercitu  S.  R.  M. 
Poloniarum  regis  Saxouieo  auxiliari 
repartitionem  in  civitatem  Gedan. 


indebite  formatam (1736)  131, 

.50;  696,  9. 

Manifestum,  quo  evidenter  templa  non 
Romano-Cathollca  in  regno  Poloniae 
. . extruere  nunquam  lieuisse  ncc 
modo  Heere  probatnr  89,  1. 

Mann.  Der  messingsche,  (vergüldete'i, 
j auf  dem  Rathhaus  724,  248.  4W. 
Manufacturen,  .544,  6 ; 680,  .59. 

I MariaJosepha,  K5uigin|v. Polen  697,45 
! Marienburg,  Das  Schloss,  Grundri.ss 
673,  29;  von  den  Söldnern  losge- 
kautt  742,  14;  im  2.  schwed.-poln. 
Kriege  694,  83.  85;  724,  135.  136. 
Marienburg,  Die  Stadt,  Gnindriss67.S. 
29;  grosse  Sterbung  724,  264;  De- 
cretum  Commissoriale  der  Stadt  M. 
1603  in  Sachen  des  Calviuismi  684. 
24;  Bittschrift  lur  M.  (1703)  7(X', 
40.  41. 

Marienburger  Werder  s.  u.  Werder, 
Das  Marienburger. 

|St  Marien -Kirche,  Die.  486— 49"; 
zur  Baugeschichte  98,  3;  162,  .5; 
2'9,  8;  503,  2 ; 716,  2;  684,  67; 
749,  13;  Schäden  aus  der  Bclageruug 
(1734)  697,  47;  s.  a.  Böttcher, 
Eberh.  historisches  Kircheuregister; 
Beschreibung  71“<,  22;  des  Glöckners 
Frisch  Beschreibung  635,  13; 
A.  L.  Randt,  Erklärung  zweier  An- 
si(;hten  der  Kirche  635,  14;  Kapellen: 
G Schroeder,  Missbrauch  der  Ki- 
pellen 499,  21;  die  Bartholomäni- 
Kapelle  499,  23;  die  Hedwigs-Ks- 
pelle  499,  22;  die  Marien-Kapelle 
716,  1;  die  Reinholds-Kapelle  724, 
261 ; die  Schützen-Kapelle  41Kf.  24; 
Altäre:  Brigitten-  und  Marien Magds- 
leuen  Altäre  742,  28;  Georgs-Altar 
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(i33,  1;  die  neue  Tnufe  48P;  724, 
228;  A L.  Kau  dt,  das  Gemälde 
des  jüngsten  Gerichts  635,  7;  In- 
schriften auf  dem  Gemälde  der  10 
Gebote  635.  12;  das  für  den  Krieg 
von  1577  entnommene  Silbergeräth 
69.5,  13;  698,  31;  das  h.  Krenz  u. 
das  Maiienbild  742,  22,  25;  die 
Epitaidiicn  673,  13.  76;  die  Hiblio- 
thek  6tt7,  48  u.  M.  dir.  Hanow, 
von  der  Bibliothek  in  der  St.  Marien- 
kirche. 

Die  Geistlichen  an  der  St.  M.irieii- 
Kirclie  15,  28;  Veizeichniss  der 
Prediger  166,  2;  487,  18:  diel 
eisten  evangelischen  Geist- 
lichen: Job.  Halbrodt  496, 

9—10  und  Henr.  Kingius  496,  | 
1 1 ; des  Pastors  Job.  Corvius  Ali- 
setzung  495,  169 — 71;  die  An-j 
Stellung  des  Nath.  Dilger  495,  | 
162 — 168;  Berufung  zum  Pasto-: 
rat  während  des  18.  .lahrhundeits 
495,  126—139;  501,  2.3.  7;  .5f)2, 
5.  Der  Gottesdienst  in  der 
Marienkirche:  Kathsschlüsse  in! 
Betr.  der  Vakanzpredigten  bei 
vakantem  Pa,storat  495,  28.  30. 
31;  die.  Bieder,  die  vor  den  Fi  üh- 
und  Yesperpredigten  au  Sonn- 


(1720)  716,  11;  der  Glöckner 
(Ordnung)  48.5,  4.5.  46.  — Ver- 
such des  Bischofs  v.  I.eslau  die 
Marienkirche  wieder  zu  bekommen 
392,  17;  444,  8 ; 487,  21.  23  bis 
25.  30— .32  ; 490;  676,  1;  743, 
138.  153;  zusammenhängende 
Darstellungen  dieses  Versuches 
.392,  12;  497,  2;  119,  1. 

St.  Marien-Schule,  Die,  siehe  unter 
Schulen,  Die. 

Martin  V,  Papst,  742,  .33. 

Martini,  Cyriacue,  evang.  Geistlicher 
in  Eibiug,  497,  5,  seine  Biographie 
Seite  666. 

Matrimoniaiia  680,  31;  7.36,  8. 

Matthaeus,  Laurentius,  ein  „Entlm- 

siast",  496,  29. 

Maukisch,  Johann,  christliches  Be- 
denken nebst  lieylagen  1.  Dass 
mau  die  Kinder  zur  Schulen  halten 
soll  2.  Von  der  Administration  des 
Collegii.  3 Von  denen,  welchen  aus 
diesem  Aerario  soll  geholfen  werden 
724,  360;  Motiven  war  umb  ich  J.  M. 
des  Beichthörens  nicht  gebrauchen 
soll  u.  werde  497,  11;  Zwiespalt  mit 
dem  geisUiclieu  Ministerium  497, 
16;  seine  Bi(igraphie  Seite  666—67. 

Maurer,  Die,  780,  19;  ein  Spottvers 


und  Festtagen  gesungen  werden  j auf  sie  740,  6 (.5.5). 


697,  30;  698,  75;  Verzeichniss  Maximiiian,  Erzherzog  von OesteiTeich. 
dev  Communikaiiten  von  1596  au  724,  286. 

487,  13;  Observationen  bei  Be- ! Mayer,  Friedrich,  465,  179;  470,57. 
gräbnissen  740,  2.  Inspektores , Medici  würken  bei  J.  Kgl.  M.  ein 
und  Vorsteher  der  Kirche:!  Privileg  aus  (1636)  703,  28.  29. 
Verzeichniss  der  I.  684,  65;  der  Medicinaiwesen,  Das,  514 — 36;  703, 
V.  684.  120;  755,2  — Beamte:  27--."2;  Schreiben  des  Raths  an 

Supplik  wegen  Besetzung  der  Or-  Job  Bonholt  . . . einen  Physicum 

ganisteu  Stelle  auf  der  gi'.  Orgel  aufzsuchen  (1.525)  4.36,  .56. 
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Mehlmann,  DicFninilie,  602;6<>3;  604. 

Mehlmann.  Georg.  Cliroaik  f>8;  seine 
Biographie  Seite  667. 

Mehlwächter.  Die,  413.  4. 

Meier,  Johann,  680.  71. 

Meineid:  Folget  die  Strafe  eines  falschen 

. Eides  322,  6:  779,  10:  782,  4. 

Meisner,  David,  Eltermann  der  Schuh* 
niacher.  729,  3<). 

Meisner,  Johann,  494,  41—43;  seine 
Biographie  Seite  667. 

Melenz:  Handfeste  10,  22. 

Memoire  sur  la  riUe  de  Dantzic 
(1788)  12.'). 

Memorial  des  Bass.  Residenten  die  | 
preuss.  Werliungen  betr.  (597,  0.3. ; 

Memorial  die  Hauptrunde  der  Obrigkeit  i 
lielangend  tKö,  68. 

Memorial  dessen,  was  bej  Hni.  B.  M. 
Adrian  v.  d.  Linde  per  deputatos  | 
Miuistorii  9.  Jan.  1647  ist  angebracht 
worden  109.  18. 

Memoriale  Wtr,  die  der  Scharpau  com-  j 
pelirende  Immunität  von  Einquar-^ 
liennigen  731,  20.  i 

Memoriale  in  causa  Retormatorum  i 

(iSO.  2i>.  I 

Menlue.  Justus.  724.  224.  i 

Mennoniten,  Die,  397,  18;  49.ö,  7.ö. ' 
76.  96-  98;  4'.n>.  41;  680,  47.  48;' 
694,  137».  143.  144  ; 713.  13;  729, 
7r>;  736,  14;  740  . 6 (7.  8.  35.  37. 
4o.1;  die  ('larichen  4m,  87  und  ihre' 
Confessioii  (1678)  6m,  143;  die 
Bekümmerten  4m,  86;  die  NVieder- 
taufe  Lutherischerverboteu494,88.89. 

Mentzer.  Balthasar,  4.-‘4,  12.  | 

Messerschlucker,  Vom,  673,  11.  ' 

Mestwin,  Herzog  von  Pommerellen,' 
743,  179. 


|Mewe:  das  Privileg  der  Könige  Sigi^ 
mund  11.  A.  u.  Stephan  B.  für  die 

I Evangelischen  in  M.  17. 

' M.  F.  R..  unpartbeyiscbe  Gedanken 
über  den  Streit  wegen  des  Agio  be; 
der  Bezahlung  in  schlechterem  Geld 

i .als  man  empfangen  698,  17. 

Michael,  Bischof  V.  Leslau,  bestäiigt 

j die  von  Herzog  Swantopolk  von 
Pommerellen  den  Dominikaaem  ge-  ' 
machte  Schenkung  (1227  ) 74:1. 112 

Michael,  König  v.  Polen,  s.n  Könige. 
Die,  von  Polen. 

Michael  von  Stemberg,  Hochmeistn 
737,  14. 

MHitairwesen,  Das,  .589— 98:  632. 
2;  673,  101;  689,  2;  694.  78;  7«{  ; 
74;  die  Artillerie  der  St.  594;  7Ä 
9.  10;  Äutzeichnungen  die  miii- 
tairischen  Einrichtungen  Danzig.- 
betreffend  716,  3. 

Ministerium,  Das  geistlicbs,  s.  n 

Kirche,  Die,  B. 

Minocki'sche  Caducsache  743,  161. 

Miotcke,  Matthias,  436,  6);  sdnr  { 
Biographie  Seite  667. 

Mirothecium  juris  publici  Gedau.2ili0 
31;  Excerpta  698,  77. 

Miscellanea  ci  manuscriptorum  Ton 
XVII  et  XIX  bibliothecae  RenDo 
riauae  697,  56.  59. 

Miscellanea  historica  66,  3. 

Misshelligkeiten,  Die  Innern,  (l749bLi 
52)  im  — 132;  703,  33  (l-H.l: 
715,  6—34;  729;  730;  731,2S-S.’. 

Missivbacher,  Die,  des  Ratbs,  31 
(1509-1694);  32,  1 (1567>-157S: 
751  (16(X)— 1700);  34  (1701-12 
1714—1.5);  Eicerpta  24,  6;  Selh’J 
3.3,  1;  Index  nuclei  m.  33,  2. 
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Mochinger,  Johannes,  494,  23;  trac-; 
tatus  de  progyninasmatibus  oratoriisj 
.'>08;  sciue  Biograpliie  Seite  (108. 
Mode,  Oantziger,  073,  109. 

Modus,  cassiinilae  iiilaniiae  080,  91. 
Möllen,  Heinrich  von,  077,  2. 

Mollerus,  Hendricus,  Rektor  724,  272. 
Möller,  Heinrich,  Kgl.  Fisi  al,  680, 38 
Möller,  J.  G.,  Professor,  394,  10.  { 

Möller,  Reinhold,  Bürgermeister  95,' 
8—10. 

Momber,  Bohrend,  (leaehiihte  der 
Belageruug  von  1807  No.  1.57. . 
Monopol,  Das,  aul  Wachs  (1.507)  i 
540,  10. 

Montauer  Spitze.  Die,  049,  1.  7— 9,  j 
11.  12.  15—17;  088,  10;  77.5,  1.' 
2;  770. 

Montiarno,  Marquis  de,  Gesandter 
Frankreichs,  698,  68.  ' 

Moratorienbriefe,  Die,  11,  12—15; 
16,  41.  44.  59  ; 23,  28.  47;  077,  | 
49;  742,  0;'74.‘i,  71—72. 
Morgenstern,  Benedict,  430.  4.  6; 

438, 2;  seine  Biographie  .Seite  008-09. 
Morgner,  Johann  Heinrich,  erörterte 
Successious-  u Kibtälle  347;  348; 
.394;  767 ; seine  Biographie  Seite  669. 
Moritz,  Prinz  v.  Oranien,  093,  3. 
Morlin.  Joachim,  Bischof  v.  .Samland 
4.38,  3.  4;  724,  274. 

Mosheim,  Joh.Lor.,  Abt.  495, 120—133, 
Mottlau,  Die,  657;  724,330  — 337; 

740,  6(25);  743,  34. 

Motus,  Gedaiieiisiuin  (1749 — 52)  124. 
Mühlbanz:  der  kath.  Pfarrer  in  M.  und 
seine  Ansprüche  an  die  Evangelischen 
von  Rambeltsch  .500,  40. 

BMühle,  Die  grosse,  574,  2.  3. 


Mühle,  Die  neue,  auf  d.  Hakelwerk 
180,  7. 

Mühlen,  Die,  724,  372. 
Mühlenschreiber,  Der,  691,  10. 
Müller,  Israel,  Buchdnicker  494.  5. 
Mundarten,  Uanziger,  635,  7. 

Münster,  Die  Pauailie,  6(X). 

Münze,  Die.  147,  25 
Münzwesen,  Das,  16,  03;  23,  55; 
411—25;  540,  13  ; 5.57,  5;  .502,  1; 
.563,  5;  673,  49.  84.  154.  164; 
677,  57;  697,  20.  21.  27;  698, 
16—17.  19.  78;  700,  69;  706,  10. 
11.  18  — 20.  24;  724,  451.  454; 
740,  6(10);  743,  94;  s.  u.  Be  hm, 
Michael,  vom  Münzwesen  in 
Preussen  unb  Polen. 

Muscus,  Simon,  Historia  vom  Auf- 
ruhr, so  in  Bremen  von  etlichen 
Sacramcntirern  erreget  (1.562)  447,  9. 
Museen:  .535;  .530. 

Museum  Keinianum  527;  .528. 
Musterschreiber,  Der,  b.  d.  Milice 
740,  6(6.5). 

Mysienta,  Cölestin,  494, 13.  14;  seine 
Biographie  Seite  069. 


TV. 

Nachmahnung.  Consignation  der  Städte, 
welche  der  Stadt  Dautzig  Caution 
vor  Nachmahnung  geleistet  haben 
354,  6. 

Nachricht  au  welchen  Tagen  die, 
Kühren  gehalten  werden.  097,  36. 

Nachricht  von  alle  dem,  so  sich  nach 
d.  Kgl.  Schreiben,  darinn  J.  M. 
dieser  Stadt  einen  Oberaufseher  auf- 
bürden wollen , 1665  begeben 

695,  16. 

5ö 
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Nachricht  von  Danriger  Kupferstichen 
t)98,  93. 

Nachricht  von  Danziger  Leiclien- 
preiiigten  898,  92. 

Nachricht  von  dem  in  der  Langgasse 
mit  Stüllen  bebaueten  Platze  7(X), 
47;  731,  22;  7:44,  29. 

Nachricht  von  dem,  was  bey  Anwesen- 
lieit  des  Königs  wegen  Erbauung 
einer  katholischen  Kirche  vorgefallen 
698,  79. 

Nachricht  von  dem,  was  wegen  der 
Kähningschen  Jägermeisterschalt  zw. 
E.  Kath  u.  Job.  Brandes  passiret 
(1063)  095,  19. 

Nachricht  von  den  jährl.  EinkQniten 
der  Halle  698,  74. 

Nachricht  von  den  Schöppen  und 
Gerichtsbüchern  der  alten  Stadt 
397,  2. 

Nachricht  v.  den  Schöppen  u.  Gerichts- 
büchem  der  rechten  Stadt  397,  3. 

Nachricht  von  der  Einführung  des 
Gregorianischen  Kalenders  in  D. 
098.  12. 

Nachricht  von  der  Einquartierung  der 
Köii.  Preuss.  Truppen  in  d.  Danziger 
Ländereyen  (1770)  098,  76. 

Nachricht  was  occasione  l>ey  der  1077 
. . mense  Eebruario  gehaltenen  Kühre 
vorgefallen  731,  3. 

Nachricht  wegen  der  bei  E.  Kath  zu 
den  Process  - Sachen  gewidmeten 
Audienzen  384  ; 388,  2. 

Nachricht,  welche  Personen  zu  d.  Kgl. 
Statue  im  Arthus-Hofe  contribuiret 
730,  3. 

Nachricht,  Gründliche,  von  den  KotL 
manuschen  Huben  098,  57. 


Nachricht,  Historische,  von  der  Spitze 
u Fahne  des  Raths-Thurmes  699,  4ä. 

Nachricht,  Historische,  von  dem  Tu- 
mult, 80  bey  gehaltener  Procession 
der  Carmeliter  Mönche  . . . 1678 
. . . entstanden,  von  der  darauf  er- 
folgten . . . Verwüstung  ihrer  Kir- 
chen, auch  was  ferner  erfolget:  HO. 

Nachricht,  Kurze,  von  dem  Ursprünge 
der  jetzigen  innerlichen  Misshellig- 
keiten in  D.  u.  der  daraus  zu  be- 
sorgenden Kränkung  der  liechte  und 
Grund  Verfassungen  dieser  Stadt,  mit- 
getheilet  von  e.  Patrioten  (1751) 
131,  8. 

Nachricht,  Kurze,  von  der  Nehrung 
und  der  Scharpau.  697,  22. 

Nachricht,  Kurze,  wegen  E.  Kath.- 
Verwaltung  über  der  Stadt  Güter 
u.  Einkünfte  080,  14. 

Nachricht,  Schriftliche,  der  H.  H. 
Medicorum  an  E.  Rath  wegen  eine.- 
gew.  Privilegii  703,  29.  30. 

Nachrichten  über  geistliche  Stellen 
u.  Geistliche  des  Danziger  Gebiets 
477,  :4, 

Nachrichten  vom  Gute  Tempelbarg 
713,  23. 

Nachrichten  von  den  Streifzügen  der 
Danziger  Besatzung  (1659)  724, 153. 

Nachrichten  von  den  Streitigkeiten  der 
Stadt  D.  mit  d.  Kgl.  Preuss.  Hofe 
wegen  eines  wider  die  Werbungen 
publicirten  Edikts  697,  42. 

Nachrichtung,  welcher  Gestalt  der 
zeheude  Pfennig  von  Erbschaften  der 
Kämmerey  entrichtet  werden  mnsä 
697,  44;  703,  5 ; 728,  36;  734,  t 

Nagel,  Joh.,  Elbiuger  Geistlicher,  502,57. 

Nagrodzki,  Michaelis,  jus  regni  Polo- 
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niae  et  praejndicata  curiae  Regni 
(1715)  717,  7. 

Namen  der  Biere  in  Preussen  725,  36. 

Namen  der  Könige  v Polen  724,  345; 
743,  10, 

Namen  der  Stadt  D.:  Origo  uominis  D. 
781,  ,5. 

Namen  des  Reichs  der  Crona  zu  Pohlen 
725,  28. 

Naumann,  L.  S.,  Lieutenant,  Plan  des 
Nordertiofs  632,  10. 

Negotium,  Berlineches,  (1716)  118. 

Negotium,  Das  Russische.  7.58;  7.59. 

Negotium  wegen  der  . , 1732  von  Sr 
K.  M.  durch  Friedr.  Gotth.  v.  Bülow 
an  die  Stadt  gelangten  Ansprüche : 
119,  2. 

Nehrung,  Die,  histor.  Nachricht  von 
der  N.  697,  22;  Privilegien  über 
d.  Besitz  der  N.  684,  31;  743;  171; 
das  Recht  Danzigs  auf  die  N.  698, 
.52.  53.  60.  63.  66;  Reversus  Casi- 
miri  regis  super  parte  Neringae  raa- 
gistro  ordinis  attributa  (1466)  23,  [ 
9.  7;  724,  350  ; 743,  35;  Decretum  [ 
Sigisniundi  Aug.,  quo  Nehringia  | 
civitati  abjudicatur  (1570)  646,  10;  | 
Grenzen  der  N.  698,  61 ; Vertrag 
mit  Elbing  wegen  des  Antheils  dieser 
Stadt  (1.509)  724,  351;  743,  26; 
Verzeichnis  der  Dörfer  660,  36  ; 698, 
58;  Atkieson.  Verzeichuiss  der 
Ortschaften  des  älteren  und  des  1807 
gebildetenDanzigerTerritoriuras  67 1 ; 
die  vier  Theile  der  N.  698,  62;' 
Brand-  und  Feuerordnung  (1637) 
653,  6 ; 724,  306;  Strandordnung 
(1.592)  6.53,  1;  740,  7;  Revidirte 
Wolfsjagd-Ordnung  (17(X>)  653,  2; 
654;  779,  17 ; Ordnung,  wie  man 


sich  wegen  des  Abzuges  des 
Wassers  in  den  Feldern  der  vier 
Dorfschaften  Schönenbaum,  Prentz- 
laff,  Nickelswalde  u.  Pasewerk  . . . 
verhalten  soll  (1661)  724.343;  aller- 
lei Verordnungen  des  Raths  6.53,  6; 
Zinsen  aus  der  N.  684,  68;  C.  L, 
W ahl,  Entwurf  zu  emphyteutisehen 
Grundbriefen  655;  die  Jägermeister- 
scbail  695,  19;  ein  besessenes  Mäd- 
chen 49.5,  114—116;  J.  H.  R.,  Er- 
örterung über  einige  Gedanken  von 
den  Danziger  Ländereien  überhaupt 
und  insonderheit  von  den  ordinaircn 
und  mehrsten  Nehrnngscheu  Gü- 
tern (1757)  181,  3;  64«. 

NeldschOt2’8Che  Inquisitionssache  700, 
.57. 

Nennkau,  Privileg  zur  Wasserleitung 
aus  N.  23,  21;  74.3,  79. 

Neuendorf,  Dorf  im  Danziger  Werder, 
699,  14 — 16;  Handfeste  (1346) 

660,  24. 

Neuenkirch  10,  21. 

Neufeld,  Coeleetin  G.,  aus  Königsberg, 
495,  15. 

Neujahr,  Calvinisch.  (1629)  447,  !<)• 

Neumann,  Tobias,  716,  .5.  6. 

Neunachber,  Reinhold,  Gedicht  auf  d. 
Begräbniss  des  P.  dePerceval  498, 31. 

Neuteich,  die  Stadt,  Privilegien  10,  14. 

Nickels,  Jacob,  u.  Nickels,  Philipp, 
Chirurg,  716,  9. 

Nickelswalde  724,  .343. 

Nicolai,  Heinrich,  464,  7-tt.  12.  14; 
494,  31.  .32;  49.5,  12;  Censur  seiner 
Schriften  durch  das  Danziger  geist- 
liche Ministerium  497,  22 — 23;  die 
Ordination  versagt  49.5,  167;  seine 
Biographie  Seite  670 — 71. 


t 


Digitized  by  Google 


792 


; Die  Fumlie,  6no;  6^4:  «nfi. , 

Niederhof,  Leonhard,  [koiLerr  roa 

Ermland  43€,  05. 

Niederlande.  Die,  (Holland.;  Be- 
Bcbreibong  seiner  Einrichtringen  ^»93. 
1— 10;  niederläcdi».  be  Flöehüinge 
4.y».  14 ; V erbc-t  des  Königs  Steplan 
B.  Niederländer  aofzaDehmen  ' 15^)1 
496,  .56;  Eingabe  der  niederländ. 
Nation  an  die  3 Ordnungen  D.’s 
(lr>44)  4.V>,  23;  die  in  1*.  wohnenden 
Niederländer  bean:^pml.•hen  Abgaben- 
freiheit 6^,  2;  Beri<  htschrift  des 
holl.  Residenten  wegen  der  . . . auf 
d.  Holländer  gelegten  .AuÜage  1 167.31 
724,  3f'3;  Supplication  der  holländ. 
Schiffer  eben  deswegen  724,  3»,4. 
Eingabe  Holländ.  Kanfleute  an  d. 
General-Staaten  7,30,  114;  Rerjueit 
aangaende  bet  Reyth  van  Al'slag 
Bürger-Bestes  729,  57;  Handelsver- 
trag mit  D.  (16.*)6)  5.54,  4;  743. 
17.3— 176 ; Berathungen  der  N.  wegen 
des  Danziger  Handels  (177S)  .5.54, 
10;Oratio  ä legatis  ordinum  generalinm 
foeder.  Provineiarum  ad  regem  Polo- 
niae  (1627)  724.  42.  43;  Note  der 
General-Staaten  zu  Gun.sten  der 
Protestanten  in  Polen  .500,  4.  5; 
.‘Schreiben  der  N.  an  den  König  v. 
Polen  wegen  des  Seezolls  (1638) 
672,  6;  .Schreiben  der  N.  an  D : zu 
Gunsten  der  Reformirten  1 1651)  45(.>, 
.30;  495.  2ftl;  t58.5,  53;  724,7.5.76; 
Schreiben  der  N.  an  den  König  von 
Polen  (1651)  724,  103;  Schreiben 
der  General  - Staaten  wegen  des 
englischen  Krieges  (166,5)  737,  21; 
'IVaktat  der  N.  mit  England  wegen 
der  Fahrt  nach  Amerika  ( 1689)  7(X.), 


24;  N.  Kammeren  540,  23;  die 
Sache  der  Lutheraner  indeuN  497,31. 
Nigrimis.  Bartholonräus.  reformirter 
GeistUdier,  4,y).  22;  494,  26—39. 
Nixdorf.  Johannes  494,  38.  39;  49;'), 
41;  724,  3f4;  instrumentum  ertra- 
ordinariae  appellationb  724,  3Ü'; 
seine  Biographie  Seite  671. 

Nobel.  Ortscliaft,  697.  62. 

Nogat.  Der,  6>«'.  7;  die  Kommission 
an  d Nogat  (1-584)  95,  .3. 
Nomenclatura  uavalis  .56f>,  2;  567. 
Nordertief  Das,  Plan  632,  10. 
Notare.  Die.  15,  29;  16,  40;  2:1,  2h. 
284,  3;  746,  12. 

Notariatsaufnahme  in  Sachsen  de> 
Joh.  Bürich  7»  8,  S. 

Notata  wegen  dessen,  so  1570  in 
Warschau  vorgegangen.  dadorStaii: 
die  Nehringe  per  Decretnm  abge- 
sprochen worden  698,  6*‘>. 

Notel.  Die,  der  Kirchen  zu  D.  16.  4»1: 
4.38.  37.  4t>;  439;  440;  441;  44;’; 
I 443;  .51:1,  5;  67,5,  14;  ürtheil  der 
Wittenberger  Fakultät  übt'r  die  N 
(1.564)  41^4,  8;  Dekret  des  Ratlus 
t in  Betr.  der  13  Artikel  der  N . . • 
(1.586)  447,  14. 

, Nottiwanger,  Johann  Heinrich.  Geist- 
licher au  der  St  .Tobannis-Kiieli’ 
I 450.  7;  496,  73—77. 

' Notitie  van  het  geeue,  den  KoskO 
van  Vranckrück  op  der  tegemrer- 
^ digen  Oorlogk  gespendeertheft  728,4;’ 
Notizen.  Juristische.  704.  21. 
Notzendorf:  Handfeste  10,  13. 
Notzenberg.  Der.  abgetragen  in  e 
I Iresondern  Invention  673,  113. 

, Nunc  pritiio  Gedanum  sit  supplatindj 
resectis  703,  33  (2) 
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Nürnberg,  erneuerte  N.  Banco-  und ' 
Wechsel-Ordnung  (1654)  540,  4. 
Nuntius,  Apoetol.,  in  Warschau  690,  4.| 


o. 

Ob  die  Stadt  I).  befugt  sei  d.  Zulage 
zu  nehmen  695,  32;  697,  35. 

Obligatio  monasteriorum  pro  centum 
millibus  thalerorum  (1569)  16,  451 ; 
23,  31.  32,  46 

Observationes.  a secretario  inaula  Regia 
residente  notandae  178,  2. 

Observationes  Gedan.  von  interponir- 
und  prosequirungder  extraord.  Appel- 
lationen s.  u.  Lange,  E. 

Observationes  quaedam  circa  pro- 
cessum  Judicii  Skarszevieusis  739,  10. 

Observations  sur  Texpose  de  la  contes- 
tation  actuelle  de  S M.  le  Koi  de 
Prusse  avec  la  ville  de  Dantzig  j 
(1783)  139,  22.  1 

Ochsenhandel.  Der,  740,  6 (13.  14);! 
745,  24 

Oehmchen,  Frau,  Bittschrift  703, 33^9).  | 

Oehlhaf,  Stipendium,  673,  L58. 

Official.  Der,  494,  85;  695,  46.  7.5. 
120;  676,  8.  1.3.  16.  17.  30.  31 ; 
680,  18  ; 691,  9;  736,  8;  742,  33- 

Ohmuth,  Christian,  Geistlicher  an  der 
St  Johannis  - Kirche,  497,  28;  499,  | 
16;  740,  6 (18). 

Ohra : Henkontre  mit  den  Sachsen 
(1702)  574,  11;  Anstellung  zweier 
Geistlichen  495,  14  und  deren  Streit 
(1719)  494,  49.  50;  500,  37.  I 

Oliva,  Das  Kloster,  Beschreibung  72.5, 
21;  Privilegien  1.5,  37.  38;  16,  83. 
84;  23,  66;  725,  24;  Contrakt  mit 


dem  OHvaer  Abte  über  etliche 
Diffeienzpuitkte  16,  77;  23,  62; 
Contrakt  mit  dem  Kloster  wegen 
der  Wassermühle  (1599)  1.5,  34; 
16,  80;  23,  64;  wegen  des  Weges 
durch  Kl  Grebin  16,  67;  23,  56; 
660,  55  ; 723,  5;  wegen  des  West- 
kruges 15,  19;  wegen  der  West- 
sebanze  15,  36;  16,  82;  wegen  der 
Grenzen  an  der  Kladau  660,  44; 
Vertrag  über  die  Zehnten  von  Erb- 
schaften 713,  20;  wegen  Wahlfrciheit 
zweier  Dauziger  15,  20;  Revers  des 
Klosters  keinen  Bürger  D.’s  wegen 
Schulden  zu  strafen  15,  21;  die 
Eisenhämmer  703,  7 ; andere  Einzel- 
heiten 713,  18.  19;  740,  6. (2.3.  28); 
Alb.  Rosenberg,  controversia  cum 
Olivensibus  occasiono  e.vcubiarum 
Gedanensium  in  littore  Occidentali 
locatarum  (1724)  690,  5. 

Olivaer  Friede  724,  156. 

Olszowski,  Andreas,  Bischof  v.  Culin, 
Erzb.  V.  Gnesen,  685,  65  ; 694,  152. 

Opinio  de  quatuor  partibus  districtus 
Neriugae  698,  62. 

Oratio  ä legatis  ordinum  generaliuiii 
foederatarum  Belgico-Germaniae  pro- 
viuciarum  ad  regem  Poloniac  habita 
varsoviae  (1627)  724,  42—44. 

Oratio  legati  Electoris  Braudenburgici 
ad  protectorem  Augliae  Oliveriiim 
Cromvell  724,  134. 

Oratio  legatorum  regioruni  (Nicolai 
Ostrorog  . . ) ad  magistratum  Ged. 
(1656)  724.  143. 

Orden,  Der  Deutsche,  Privileg  des 
Kaisers  Friedricnll.  (1226)16,141; 
724,  9;  781,  13;  älteste  Geschichte 
685,  30;  wie  mächtig  der  D.  0. 
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gewesen  577,  10;  672,  2;  725,  9; 
745,  3;  Abfall  des  Landes  Preussen 
von  dem  I).  0.  724,  1.  347;  743, 
20;  Kriede  zn  Thorn  (14f3ti)  747, 
fl;  Principal  - Ursache  warum  der 
ü 0.  sich  nicht  mag  unterwimlen 
der  Lande  Pomerelleu,  Culmeiland 
lind  Michler  Land  1(5,  131;  743, 
22;  Artikel  der  Ordnungen  von 
Siegfried  von  Feiichtwangen  A.  130!) 
aufgerichtet.  Verraniunge  ( 141H)  74S, 
8;  Wilkorc  (1420)  748,  7;  fStatuta 
(1421J  737,  14. 

Ordinancie  der  . . . Schfippen  748, 3. 

Ordinancie  des  Koningk  artishoves 
702,  2;  747,  3 

Ordinantia,  Die.  der  Schiffer  und 
Kaufleute  (1.522)  (581,  8;  702, 
11;  708,  4;  747,  7. 

Ordinantie  van  de  seciiaert  (1563) 
274,  1. 

Ordinantz  des  Raths  ( 1.574)  (508,  81.  j 

Ordinantz  E.  K.  Kaths  hetr.  die 

Artollerey  bei  der  Stadt  1).  (1(555) 
728,  10. 

Ordinantz  E E.  R . . . nach  welcher : 
sich  d.  Bootsleute  und  Stoyers  . . . ' 
wie  auch  alle  anhero  kommende 

Schipper  zu  richten  haben  (1679) 
699,  11. 

Ordinantz  E.  E.  Käthes  wegen  der  | 

Sportulen  bey  der  Unter-Kautzoley 
'(1681)  707,  13,  722,  10. 

Ordinantz  E.  Rathes  wegen  der  Unter- 1 
Kantzeley  719,  15. 

Ordinantz  . . . für  die  Gewürtz-Capi- 
täue  ira  Packhause  778,  16;  779,  16. 

Ordinantz  in  Rdumuugssachen  724, 

381.  455. 


Ordonantz,  nach  welcher  slle  zur  See 
ankommende  u.  wieder  abgehende 
Schiffer  . . . sich  zu  richten  haben 
werden  (1720)  7.34,  20;  741,  35. 

Ordinantz,  nach  welcher  sich  die  beim 
Eingänge  des  Wester -Tiefs  ausge- 
stellte Wache  sich  zu  verhalten 
haben  wird  7i54,  11. 

Ordinantz  von  Theiluugen  685,  3. 

Ordinantz  wegen  der  Extraordinär- 
Appcllatiou  396,  8, 

Ordinantz  wegen  des  Baggergeldes 
734,  10;  741,  34. 

Ordinantz,  wie  es  aut  der  Ziilage- 
Kammer  soll  gehalten  werden 
740,  7. 

Ordinantz,  wornach  sich  die  3.  Ordnung 
iin  Aufkommen  zu  den  gern.  Itath- 
schlägcu  richten  soll  (1598)  719,6; 
740,  25. 

Ordinantz,  wornach  sich  der  Rhede- 

Aufseher  und  die  Rhede- Fahrer  zu 

richten  haben  734,  12;  740,  7. 

Ordinantz,  wornach  sich  die  Scfaif&- 

zimmerleute  ...  zu  richten  haben 
714,  6. 

Ordinatio  caucellariae  Regni  Poloniae 
(1680)  724,  391.  392. 

Ordinatio  judicii  scabinalis  704,  14. 

Ordinatio  judiciorum  tempore  interregni 
89,  4. 

Ordinatio  missionis  S Jesu  penes 
Capellam  regiam  (1719)  698,  27. 

Ordination  des  Königs  August  III. 
1752  der  Stadt  gegeben  715,  6. 

Ordnung,  Die  dritte,  86,  11;  68,3,  ll; 
685,  32;  Verordnung  für  dieselbe 
729,  9;  Ordinantz,  wornach  sich  die 
3.  0.  im  Aufkoinmeu  zu  den  gern 
Rathschlägen  richten  soll  (1598) 
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719,  6;  740,  25;  Ratlisschluss  zurj 
Distiplin  729,  10;  Jurament  729,  1 1 ; i 
Präsentationsrecht  729,  32;  Kang- 
verhältniss  zu  den  Sekretären  der 
Stadt  720,  6;  die  dritte  0.  wird  von 
der  2.  Ordnung  abgewiesen  703,  3;| 
Protest  gegen  das  Gericht  der  Hechte 
Stadt  098,  1 1 ; Propositionen  des 
Käthes  an  die  3.  0.  685,  91—92, 
104 — 106  ; 697,  7;  Bedenken  über 
die  Prozess  - Ordnung  697,  54; 
Protestationen  685,  97.  9ii;  in 
Zwistigkeit  mit  dem  Rathe  131,  9; 
715,  6.  8.  18.  22.28;  729,33—730, 
100;  731,  28  — 30;  im  Streit  mit 
den  Zaymachern  724,  429.  444.445; 
Rationes  pro  et  contra,  warumb  d. 
Deputirte  a.  d.  3.  Ordng.  es  für 
nöthig  erachtet,  dass  auch  Personen 
a.  d.  andern  0.  möchten  beigefügt ' 
werden  779,  13. 

Ordnung,  Die  zweite,  von  der  andern 
Ordnung  . . den  Scheppen  8t>,  10; 
weist  eine  Einmischung  der  3.  0. 
zurück (1661)703,3;  s.u.Schöppeu- 
gericht.  Das. 

Ordnung  wegen  der  Fremden  nach 
Königsberg  kommenden  Kautleute 
u.  Lieger  98,  5.  ; 

Ordnungen,  Die  drei,  (Ordinos):  Von 
den  dreyen  0.  0..  was  au  dieselben 
gehöre  und  von  deren  Schlüssen 
86,  12;  Schlüsse  207 — 250  (1617  bis 
1793);  251;  252;  253—257  (1748  bis 
1753);  762  (1751);  258  — 259  j 

- (1765— 70);  260-261  (1769-1770)' 
262  (1770 — 74);  J.  ß.  Schmidt,  j 
Auszug  aus  den  Kecesseu  der  städ- 1 
tischen  Obrigkeiten  (1600 — 1767). 
697,  8;  uucleus  recessuum  ordiuum  | 


206;  Einzelnes : Schlüsse  die 

Testamente  betr.  (1613—16)  724, 
413;  782,  3;  Verhandlungen  wegen 
des  1619  ergangenen  Kgl.  Mandats 
685,  60;  Schlüsse  in  Betr.  des 
Bürgerrechts  685,  2;  734,  26;  Recess 
das  Kopfgeld,  Münz  wesen  u.  d. 
Stadthof  betr,  (1660  — 70)  416; 
Erinnern  circa  revisionem  der  Will- 
kühr  (1678)  708,  2;  722,  2;  Schluss 
wegen  der  Administration  u.  Ver- 
waltung der  St.  Einkünfte  (1577)  704, 
19;  sonderbare  Begebenheit  bei  einer 
Predigerwahl  740,  6 (71). 
Ordnungen  des  Rathes: 

0.  wie  es  mit  Abhörung  der  Partei- 
Sachen  beim  Rathe  . . . soll 
gehalten  werden  (1678)  733,  5, 
0.  für  die  Amtsdiener  b.  d.  Bnrg- 
gräflichen  u.  Bürgormeisterlichen 
Aemtern  (1639)  707,  9;  719, 
11 ; 779,  4;  u.  beim  Werdersclien 
u.  Höhischen  Amte  707,  10; 
719,  12. 

0.  für  die  Amtssclireiber  b.  d. 
Burggräflicheu  u.  Bürgermeister- 
lichen Aemteru  (1640)  707,  8; 
719,  10;  779,  3, 

0.  fürdieApotheker(1.597)724,  '02. 
0.  für  die  Cantzeleien  und  d. 

Archivum  (1682)  779,  8. 

0.  auf  die  Armen  (1.52.5)  681,  9. 
0.  wie  u.  welcher  gestalt  es  mit 
der  Audieutz  . . der  Partey- 
sachen  b.  E.  E.  Rathe  soll 
gehalten  werden  (1678)  23,  65; 
710,  5;  733,  5. 

0.  für  den  Ausruf  (1622)  67.5,  27- 
7.33,  3;  uud  vom  J.  1684:  719,' 
17;  722,  14;  724,  3o5.  446. 
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0.  für  den  Ausrufer  719,  17; 722, | 
14;  724,  m 446.  | 

0.  für  Bau  CO  540,  5. 

0.  wie  es  mit  der  Besichtigung | 
soll  gehalten  werden  (1597)  288, 
11;  698,  13;  724,  21.  1 

0.  für  die  Nehrung.  Brand-  und  i 
Feuerorduung  724,  306.  I 

0.  der  Zunft  der  Brauer  724,  368. 

O.  der  Borne  in  den  Gassen  724,  | 
369. 

0.  für  Caduc-Güter  272  ; 697,  43;  j 
710,  4;  722,  11;  733, 4;  740, 23. 

0.  für  die  Üorfschaften  (1604) 
444,  10. 

O.  für  die  grosse  und  kleine  Eise  n- 
waage  707,  3;  740,  12, 

0,  beim  Krbbuch  (1663)  707,  12. 
17;  719,  14;  722,  8. 

O.  für  die  Execution  321,  8. 

0.  der  Feiertage  bei  Gericht  und 
den  Aemtern  740,  27 
Fouer-0.  (1,565)  678,  8. 

0.  woruach  sich  die  Flachswäger 
wie  auch  andere  Officianten 
bei  der  Flachs  wage  zu  ver- 
Imltcn  haben  707,  4 ; 740,  21. 

O.  lür  die  Fleischhauer  702,  3. 

0.  wider  die  Fremden  (1675) 
724,  310. 

0.  auflf  das  Lohn  der  Fürsprecher 
702,  14. 

O,  lür  die  Gewürz  - Kapitaine 
740,  II. 

0.  für  die  Halle  685,  47  ; 699,  1. 

0.  lür  die  Handwerker  und  ihre 
Kinder  (1626)  734,  25. 

0 von  dem  Häring  740,  7, 

wornacl»  sich  die  Bedienten  bei 
der  Häring- u.  Dorsch  Braker- 


Arbeit  richten  sollen  (1683) 
724,  403. 

0.  für  das  Kinderspital  621. 

0.  für  Hochzeit,  Taufe  und  lie- 
gräbniss  739,  4. 

0.  der  Hospitäler  H.  Geist  uaii 
S.  Elisabeth  724,  298 

0.,  wornachder  . . Instigator  sich 
wird  zu  verhalten  haben  (l6Ö3'i 
707,  11;  719,  13;  722.  7;  bei 
Vormundschaften,  .Schicht  und 
Theilungen  312. 

0.  für  die  Klapper  wiese  740,  li; 
wie  sich  der  handtliierende  Kauf- 
mann u.  die  verordneten  Lehns- 
Leute  auf  der  Klapperwiesen 
verhalten  sollen  724,  366 

0.  wegen  der  Kornmesser 
lohnung.  (1623)  708,  5. 

0.  für  den  Krahuenmeister  und 
die  Krahnknechte  740,  7. 

0.  der  Kühre  268,  3 ; 713,  3. 

0.  der  Ladungen  740,  28. 

0.,  wornacl)  sich  die  Loots-Leate 
vor  der  Münde  , . sich  verhilt« 
sollen  734,  17;  741,  32. 

0.  der  gr.  Mühle  574,  2. 

0.  u.  Willkühr  der  drey  Dorfschato 
Plenendorf,  Nenendorf  uifl 
Walddorf  (1622)  699,  16. 

0.  für  das  Packhaus  ^1664.  79— 8Ji 
273;  740,  7;  779,  15. 

0.  für  die  Pfahl  Kammer  740.  i 

0.,  wieu.vonweme  derhunderlsb 
Pfennig  soll  gegeben  wenia 
685,  71.  72. 

0.,  nach  welcher  sich  die  bestallt« 
Physici  ordinarii  werden  za 
richten  haben  (1661)  703, 31- 
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0.  und  Willkühr  der  drey  Ort- 
schaften Plenendorf,  Neuen- 
dorf u.  Walddorf  (1622)  669, 16. 

0.  der  Unkosten  für  die  Prokura- 
toren  675,  28. 

0.  Radaune-0.  (1652)  574,  2; 
779,  7. 

0.  für  den  Rang:  Rang-  Regle- 
ment (1722.  28)  637,  12. 

0.  E.  E Raths  (1545)  268,  1.  12; 
740,  24. 

0.  wegen  derSalzträger Belohnung 
(1646)  779,  6. 

0.  bei  Einforderung  der  Schaar- 
werksgelder  685,  74. 

0.  über  den  Scharfrichter  (1659) 
707,  16;  722,  16.  I 

0.  der  Schiffahrt  u.  Segelation 
274.  3. 

0.  für  den  Schildschreiber  der' 
grossen  Mühle  574,  6. 

0.  der  Schlickgeschwornen 
Niederquartiers  724,  341.  342. 

0.  der  Schöppen  275,  3. 

O.  des  Schreiberlohns  702,  13. 

0.  für  die  Schule  St.  Petri  675, 33. 

0 wegen  der  gestrandeten  Güter 
darnach  sich  die  ünterthanen  der 
Nehrung  und  Scharpau  zu  richten  , 
haben  (1592)  653,  1;  740,  7. 

0.  von  wegen  des  Soltrewmes  . . . 
748,  4. 

0.  die  Feier  und  Heiligung  der 
Sonn-  und  Festtage  betr 
(1705)  270. 

ü.  wie  es  mit  Verkaufung  des 
Störes  soll  gehalten  werden 
740,  7.  i 

0.  für  den  Theerhof  740,  7.  i 


0.  der  Unkosten  b.  diesen  Erb 
Gerichten  (1572)  322,  5. 

0.  wornach  sich  die  Unterrichter 
in  Einforderung  ihres  Gebühres 
verhalten  sollen  (1662)  707, 
7;  719,  10. 

0.  für  die  Visitation  der  Land- 
kirchen 494,  34. 

0.  für  die  Vormundschaften 
(1721)  271. 

0.  für  die  Wache:  Wacht-0. 
593,  1;  675,  26. 

0.  u.  Willkühr  der  drey  Dorfschaften 
Plenendorf,  Neuendorf  u.  Wald- 
dorf (1622)  699,  16. 

0.  vor  die  Officianten  des  Wall- 
gebäudes (1637)  728, 4;  740,  7. 

0.  wie  man  sich  wegen  des  Abzuges 
des  Wassers  in  den  Feldern 
der  vier  Dorfschaften  Schönbaum, 
Prentzloff,  Nickels  walde  und 
Pasewark  . . . verhalten  soll 
724,  343. 

0.  für  den  Wein- Verkauf  413, 
21.  23. 

0.  für  die  Wein-  u.  Fassbinder 
573,  5. 

0.,  wornach  die  ira  Weste r-Fahr- 
Wasser  liegenden  Schiffer  sich 
zu  richten  haben  werden  (1721) 
734,  21 ; 741,  36. 

0.  für  die  Wolfsjagd  in  d. Nehrung 
(1706)  779,  17. 

O.  auf  was  Weise  die  Schawe  der 
Zaye  soll  angestellet  werden 
699,  13. 

O.  des  Ziegelhofes  740,  7. 

O.  des  Zimmerhofes  740,  7. 

Ordonanzen  des  Rathes  263;  264. 

O.  von  den  fremden  Bieren  740,9. 
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O.  wegen  der  Lootsen-Gelder 
7:54,  U!;  741,  31. 

ü.  wegen  der  kl.  Schiff-Lootsgeld 
734,  ‘22;  741,  37. 

O.  wegen  der  .Aussetzung  der 
Passagiers  734,  1.5;  741,  30. 
ü.  wegen  der  Ladung  in  Putzig 
7;i4,  18;  741,  33.  ( 

ü.  wegen  der  Soldaten- Weiber I 
in  der  Münde  734,  14  ; 741,  29.1 

Origo  noiuiuis  Dantiscum  781,  5.  j 
Orphanotrophiums.u.Kinderhaus,  Das. 

Ortscheid.  Martin,  438.  44;  seine 
Biographie  Seite  071 — 72. 

Orzelsky,  Vincesiaus,  700,  10. 

Oslander,  Lucas,  43s,  0. 

Ossolinski  Kanzler,  .539.  .5. 

Osterwick,  Dorf  des  Danziger  Werders, 
OOU,  ö.  30. 

Ostrorog  Nicolaus.  Capitancus  Drobo- 
vieusis,  11,27;  724,  142.  143. 

Overstock,  Wilhelm.  47o,  31. 

Oxenstierna.  Axel,  Schwedischer  Ueicl)s- 
kanzler.  Schreiben  lietr.  die  Stellung 
der  Keformirten  in  Stockholm  497, 
33;  Klaglied  auf  O.’s  Tod  072,  10. 

r^. 

Packhaus,  Das,  714,  3;  Ordnungen 
des  1>.  (1004.  79.  801  '■i't'-i',  '<-40,  7; 
779,  1,5;  Ordinantz  iTir  den  Gewürz- 
Capitaine  heim  P.  779,  10;  „Bürger- 
Best  es‘‘  im  P.  73ü,  2f». 

Pacta  inter  regem  Poloniae  et  ducem 
Prussiae  super  teloneo  noviter  im- 
ponenilo  anno  1638  inita  093,  2U. 

Pahl.  Constantin,  Richter  708,  10. 

Pamayen,  Die,  708,  5. 

Panelwerk,  Von,  073,  103a. 


Pantzer,  Michael,  Bericht  wegen  der 
Scliarpau  698,  50. 

Papst,  Der,  Titel  725,  34. 

Partikularrecht,  Das  Danziger,  275  bU 
401;  763—778. 

Pasewalk  724,  343. 

Pasguillus  in  Fridericum  Palatinum. 
Boemiae  regem  706,  21. 

Passarie,  Daniel,  737,  28 

Passagiere,  Die,  aufSchiffen  734,  15; 
741,  30. 

Passavant,  ein  Danziger  Bürger,  11.  35. 

Pässe,  Die,  734,  23;  741,  38. 

Pastorius,  Joachim,  carmina  in  laudem 
Dautisci  59,  2;  in  incendium  veteris 
civitatis  Gedan.  et  praecipue  domus 
domiui  Hevelii  700,  11;  .seine  Bio- 
graphie Seite  072 — 73. 

Patricius,  Justus,  Veronensis,  Antwort 
auf  die  Eiörtenmg  der  Fragen  von 
Vergebung  der  geistlichen  I.,ehne 
5<j2,  24. 

Patronatsrecht,  Das,  über  d.  geistl 
Stellen  084,  26 — 28  ; 733,  0;  s.  a. 
unter  J|u.s  patronatus, 

Paul  von  Gawen,  1550  hingerichtel 

j 724,  214. 

I Paul  von  Russdorf,  Hochmeister  des 
D.  0.  695,  6;  743,  80. 

Pauli,  Adrian,  Pastor  an  der  refor- 
mirten  St.  Petri-Kirche,  487,  50; 

I r 3; ),  3. 

Pauli,  Christian,  Oedipus  449,  1 ; 47ki, 
1;  4.52;  seine  Biographie  Seite  673. 

Pauli,  Daniel,  Prediger  an  der  St 
Petri-Kirche,  .Wl.  22. 

Pauli,  Georg,  Geistlicher  an  der  St 
Trinitatiskirche,  Vorgänge  in  Bezug 
auf  die  Ahkündigung  seines  To<ies 

I 499,  27  ; 724,  69. 
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Pauli,  Salomon,  184,  3. 

Pawlowski.  Andreas,  684,  57. 
Pegelau,  Johann  Gottlieb,  Verzeichniss 
der  Personen  des  Raths  167 ; 
Schreiben  an  den  König  von  Schweden 
557,  18,  19;  seine  Hiographie  Seite 
673. 

Pels,  Paul,  niederländischer  Resident 
672,  6. 

Pels,  Philipp,  niederländischer  Resident 
724,  303. 

Perceval,  Peter  de,  niederländischer 
General-Quartiermeister,  49H,  31. 
Perskii,  G.  P,.  sincera  expositio  eoruni, 
()uae  occasione  dissensiomim  iuter 
nonnullos  cives  Gedau.  et  Magistra- 
tuni exortarnni  in  praesentia  episcopi 
Varmiensis  ac.  Anlonii  de  Leuh- 
nitz  ...  ab  a.  1749  usque,  ad  a. 
17.5C1  acta  sunt.  1.30,  47;  seine  Per- 
sonalien Seite  673. 

Personen  der  Stadt  I).  u.  Huben  Zahl. 
718,  14. 

Personen,  Obrigkeitliche,  im  J.  1587 
n.  1605  mit  d.  Bezeichnung  der 
Confessioii  718,  18. 

PeruquenhMacher,  Die,  723,  4. 
Pesarovius,  Andreas  Pomian.  46.5, 
121;  495,  117. 

Pesarovius,  Pfarrer  im  Kneiphoff  (Kö- 
nigsberg) .502,  37.  .38. 

Pest,  Die,  in  den  verschiedenen  Jahr- 
hunderten 684,  67  ; 694,  73;  718, 
21;  724,  124;  G.  Schroeder  Notiz 
über  die  Pest  von  1,564  u.  1602: 
289.  8. 

Pestilenzhaus,  Das,  621. 

Peter  d.  Gr.,  Czar  v.  Russland,  699, 
26 — 46;  Aufenthalt  in  D.  699,  47 


Schreiben  an  den  König  von  Polen 
716,  12. 

Petershagen,  einst  Dorf  vor  Danzig, 
jetzt  ein  Stadttheil,  Handfeste  10, 
12;  Aufnahme  in  den  Gnademscdiatz 
der  Franziskaner  496,  2;  Supplication 
lur  den  Prediger  Klias  Hirsclifeld 
496,  84. 

Petita  der  Gemeinde  von  D.  König 
Sigisinuudo  III.  auf  dem  Reichstage 
zu  Thorn  1626  iibergeben  698,  14. 
15;  724,  .37.  38. 

Petition  der  Augsburgischen  Kon- 
fessionsverwandten  in  D,  an  den 
Rath  gegen  den  Galvinismum  708,  15. 

Petitiones,  so  die  gemeine  Bürger- 
schaft zu  Dg.  von  Kgl.  Majestät 
gebeten  haben  (1,5.52)  13,  1;  H4;.’')44, 
2;  678,  9;  68.5.  13;  702,  8.  9;  704, 
20;  743,  25;  747,  5. 

Petius.  Bartholomaeus,  Plärrer  zu 
Reichenberg,  460,  .5;  seine  Biographie 
.Seite  673. 

St.  PetrI-Kirche ; Fundations-Privileg 
(Janikow'ski’s  Fälschung'!  11,  30;  16, 
140, 49.5, 123;  499,  2.5;'695,9;701,  7; 
741,  18;  781.  12;  A.  Rosenbergs 
Anmerkungen  dazu  495,  125;  ,5(>i, 
38;  Kdikt  wegen  Besetzung  der 
Pastorstelle  (16,50)  4.59,  24;  Raths- 
schluss  in  Betr.  der  Begräbnisse 
(1683)  742,  49. 

Petri-Schule  s unter  Bchuleu,  Die 

Peuscher,  E.  C.  E.,  730,  105. 

Pfahlgeld,  Das,  D.  Deeret  von  1341 : 
16,  4;  2.3,  .5;  743,  44;  tractatus 
portorii  (1.585)  14,  5;  1.5,  42;  16,  6.5. 
66;  288,  14;  685,  39;  694,  128; 
718,  4;  781,  21;  7.82,  11;  Rccess 
aller  Händel,  so  bei  Verhöhung  des 
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Pfahlgeldes  fürgelaufen  (1581 — 85) 
95, 6 — 10 ; 695, 1 1 ; spätere  Königl.Ein- 
mischungen  695,  16.  18;  ei  tnicta- 
tibus  portorii  11,  16;  Consensus 
Joannis  II.  super  . . . Pfahlgeld 
provenientem  (1656)  16,  99  ; 684, 
.55;  Auflage  auf  die  holländischen 
Schiffe  724,  303.  .304;  Notizen  über 
die  Einrichtung  des  Pfahlgeldes 
(1692)  728,  18;  s.  u.  Portorium 
u.  u.  Seezoll. 

Pfahiherren.  Die,  699,  10. 

Pfahlkammer,  Die,  541;  556,  1-4; 
714;  3;  730,  33;  731,  19;  740,  6 
(51);  740,  7. 

Pfarrherrn,  Die,  an  der  Kgl.  kathol. 
Kapelle  487,  9. 

Pfarrkirche,  Die,  s.  u.  St.  Marien- 
kirche. 

Pfarrechule,  Die,  s.  u.  Schulen, Die 

Pfeiffer,  Joh.  Jacob,  deutscher  Prediger 
in  Stockholm.  497,  34. 

Pfeiffer,  Joh  Philipp,  Iloktor,  seine 
Convcrsion  .503,  7 ; Brief  des  Pastor 
Schelwig  an  Pf.  501,  17. 

Pfennig,  Der  hundertste,  68.5,  71.  72; 
729,  28;  740,  6 (66.  70). 

Pfennig,  Der  zehnte,  von  Erbschaften 
397,  7;  398,  7;  697,  44;  703,  5; 
728,  26;  734,  6;  740,  6 (39). 

Pfennige,  Alte,  verboten  724,  194. 

Pfund,  Das  Flämische,  673,  154. 

Pfundt-Kammer,  Die,  724.  448. 

Pfundzoll,  Der,  680,  11. 

Phaenomen,  Ein,  673,  142. 

Philipp  II.  König  von  Spanien,  or- 
dinaiitie  van  de  seeuaert  (1563) 
274,  1. 

Philipp,  Dresdener  Geistlicher,  501,  7. 


PhysicI,  Die,  der  Stadt:  Ordnung,  nach 
welcher  sich  die  bestallten  Physid 
ordinarii . . . werden  zu  richten  haben 
(1661)  703,  31;  Atteste  für  die  Kan- 
didaten der  Chirurgie  6.32,  1. 
Piece,  die  aus  der  Feder  des  unglück- 
lichen F.  geflossen  715,  1. 
Pietzkendorf  16,  118;  67.3,  86. 
Pignatelll,  Franciscus,  päpstl.  Nuntins, 
500,  12. 

Pillau:  Seezulagc  im  Hafen  von  P. 

(1637)  685,  62. 

Piquet-Spiel,  Das  polnische,  672, 8.  lu 
Pirch.  Preuss.  Dberst  von,  Anschlag 
wegen  der  Eicesse  der  preuss.Tmppen 
auf  Neugarten  741,  21;  Anschlag 
von  den  Pässen  741,  21.  28. 
Plaskowshi,  Notarius  castri  Marsev., 
700,  15. 

Plehndorf,  Dorf  im  Danziger  Werder. 
Willkühr  699,  16, 

Ploen,  Joachim  Lorenz,  Advokat  in 
Königsberg,  740,  6 (56) 

Plumhoff,  Johannes,  Instigator  regin?. 
487,  21. 

Pockenhaus,  Das,  Ordnung  621 : die 
Jurisdiction  im  P.  777,  5. 

Podoski.  Kronreferendar,  Antrag  die 
1 Zulage  betr.  697,  11. 

I Pohland.  Johann,  Seite  674. 

Polen,  Das  Königreich;  Naraou  de? 

Reiches  der  Crona  zu  Polen  725 
j 28;  des  Kgr.  Polen  Macht  n.  .Staat 
u.  Gelegenheit  685,  29;  Vermögen 
au  Dörfern  168,  13;  169,  12;  6S1. 
67;  718,  12.  20;  724,  23;  Verreicli- 
niss  der  Könige  718,  19;  724,  ISS* 
I (s.  a.  u.  Könige,  Die,  v.  Polen): 
I der  Friede  mit  Herzog  Albr.  t 
1 Preussen  (1525)  747,  11;  Röstuagea 
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einer  Flotte  gegen  Schweden  fl587) 
676. 19 — 21 ; Vermahnung  uud  Bitte 
an  die  Kgl.  Majestät  (1592)  438. 
.30;  die  schwedisch-polnischen  Kriege 
siehe  unter  Kriege,  Die  schwed.- 
poln.;  was  für  Nutz  in  Rempublicana 
deriviret  sei  worden  durch  die  preussi- 
seben  Kriege  mit  Schwedeu  672;  I; 
Friedensverbündniss  mit  dem  Tatari- 
schen Chan  724,  58;  Krieg  mit  der 
Türkei  725,  33;  Friedensdeklaration 
mit  den  Zaporowischen  Kosacken  724, 
.58;  Argumenta  dissnatoria  confoe- 
deratiouis  1661  exortae  .540,  ^ 
oratio  legali  uniti  exercitus  ad  civi- 
tateni  Gedan.  (1662)  540,  ^ literae 
credentialesSamuelis  Swiderscii(  1662) 
.540,  ^ General-Confoederation  zu 
Warschau  1668  für  das  Interregnum 
nach  Abdankung  desKönigs  Johann  II. 
Casimir  724.  173;  juramentum  regni 
Marschalci  (1672)  700,  9;  nach  dem 
Tode  Künig  Johann  III 700. 43.44;  die 
Thronstreitigkeiten  zwischen  Friedrich  i 
August  V.  Sachsen  und  dem  Prinzen 
Franz  Ludwig  von  Conty  168, 

169.  ^ 685, 76:  conventio  inter  con- ! 
siliarium  regis  Prussiae  atque  Polo- 
num  de  conducendis  militihus  vio-' 
lala  (1721—24)  687,  der  rait| 
dem  Könige  von  Polen  vereinbarte  | 
Zolltarif  548 ; .5.54.  2. 3 ; .549, 5. 6.  — j 
Die  evangelische  Kirche  in  P;| 
Assecuratio  P.  P.  Evangelikom  495,  | 
188;  Beschwerden  der  Evangelischen ! 
676,  lü,  1 L 13  22.  ^ fundamentum 
libori  exercitii  religionis  evangelicae' 
in  Polonia  700,  71;  intercessionales  | 
civitatis  Gedan.  in  causa  religionis 
ad  proceres  regni  Poloniae  (1599)  i 


96.  ^ Lage  der  Protestanten  .500. 
1 — 6.  ^ manifestum,  quo  evidenter 
templa  non  Romano  - Catholica  in 
regno  Poloniae  extruere  nunquam 
lienisse  nee  modo  Heere  probatur 
89,  Ij  Punkte  zur  besseren  Etablirung 
der  Religionsfreiheit  der  Protestanten 
.500,  36;  protestatio  Polonorum  in 
causa  religionis  438,  31 ; Ver- 
mahnung u.  Bitte  an  d.  Kgl.  Maj. 
von  Räthen  und  Ritterschaft  438. 
30;  Warnung  ad  Dissidentes,  dass 
sie  sich  still  verhalten  mögen  .501. 
14;  die  Thorner  Synode  ( 1595)  438, 
42;  Consensus  Sendomiriensis  694, 
4;  724,  24. 

Polignac,  Kgl.  Gesandter,  700.  54. 

Polizei-Ordnung  der  Stadt  D.  in  geist- 
lichen und  weltlichen  Sachen  (1678) 
.501.  ^ ^ 136. 

Polotzko  erobert  (15.59)  724,  243. 

Pomeranzen  724,  412. 

Ponikau,  Oberst  von,  637,  2. 

Portorium  677,  4j  742,  38.  3iH  743. 
106.  188;  abusus  731,  15;  Unter- 
suchungen der  Einkünfte  (1749) 
7.30,  32. 

Posament-,  Borten-  u.  Schnurmacher, 

Die,  auf  dem  Stolzcnberge  .584. 

Posamente,  Die,  auf  Handmühleu 
gefertigt  740,  ß ( 49). 

Posament-  und  Bortenmacher,  Die. 

585;  724,  375;  740,  6 (49). 

Posiciones  oder  Artikel  von  der  gemein 
E.  E.  Rathe  vbergeben  (1.545)  702, 
10;  747,  6. 

Postulata,  S.  Regiae  Majestatis  1636 
in  senatu  proposita  780,  5. 

Postwesen,  Das,  in  D.  8^  719, 
24  - 30. 
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Potestas  gladll  der  Stadt  D.  703,  20. 

Praejudicata  admissae  adjudicia  rela- 
tionnin  appellationis  70.3,  15. 

Praejudicata  decretorum  regioruin  7 10, 
1;  index  320.  5;  s.  a.  u.  Ciiricke» 
Reinhold,  ii.  N agrodzki, Michael. 

Praejudicata  E.  E.  Gerichts  der 
Rechten  .Stadt  101,  2.  3;  .370;  .386, 
5,  II;  30.3,  6;  .396,  12;  745.  23; 
777,  0;  8.  a.  u.  Becker,  Cnricke,; 
Georg.  Reinh.,  u.  Daberhudt  j 

Praejudicata,  in  judiciis  relationnm  et 
assessorialibns  ut  in  cuinitiis  gene- 
ralibns  lata:  Index  320,  6;  s.  u. 
Klein,  Jacob  Theodor. 

Praeeident,  Der,  des  Rathes:  Nota-; 
biliora  ex  actis  Praesidiulibu8(1567  bis 
1700)  267,  1 ; sententiae  defiiiitivae 
.326,  .5;  Dan.  Gralath,  formulae] 
pro  praeside  260;  Praesidis  otlicium 
b.  Haltung  der  Kühre  26S,  7; 
Han.  Gralath,  was  der  Hr.  Prae-^ 
sidcnt  bei  Haltung  der  Raths-Kühre , 
/.u  beobachten  268,  10;  Dan  j 

Gralath,  Anreden  des  Praesidenten 
am  Kührtage  268,  11. 

Praetorius,  Ephraim,  Alhenae  Geda-> 
nenses  516;  annotatioues  in  .ktheiias 
Ged.  uiia  cum  contimiatione  732,  17 ; ^ 
das  evangelische  Dan/.ig  428;  420; 
430;  üanziger  Lehrergedächtniss  tie-j 
arbeitet  von  Andreas  Schott  431  i 
und  fortgesetzt  von  Fr.  W.  Zyliegan 
432;  433;  434;  Remonstration  wider 
die  Feldtnersche  Bossheit  (Thorn 
1707)  502,  3.5.  36;  seine  Biographie 
Seite  674 — 75. 

Praetorius,  Matthaeus,  Seite  675—76. , 


Praetorius,  Paul  Gottfried,  Athenae 
Gedanenses  516;  seine  Biograpbio 
Seite  676—77. 

Praetorius,  Stephan,  404.  33. 

Praktiken.  Die  listigen,  so  die  Polen 

■ gegen  die  Stadt  Thom  gemach'-i 
71.'^,  0. 

Pranger,  Der,  307,  2. 

Praust,  Dorf  der  Danziger  Hdhe. 
Weg  auf  P.  durch  Kl.  Grebin  60', 
55;  der  Prauster  Wald  680,  8. 

Prediger- Verzeichniss  der  Pr.  za 

, St.  Marien,  St.  Johann,  St.  Catharinen 
166,  2 zu  St.  Bartholomäi,  St.  Trini- 
tatis, St.  Annen  166,  7. 

Prediger- Wittwen,  Die.  Raths.scblfiss^ 
wegen  des  Gnadenjahra  477,  l;49ä, 

I 28.  ;?4.  83.  00.  05;  Eingabe  des 
Geistl.  Ministeriums  (1.560')  4;3ö.  9; 
der  Wittwen-Kaitten  676,  .53;  445.2 

Predigt,  Bepstische,  zu  Braunsberz 
gehalten  725,  .35. 

Preers,  Niklaus  Carsten,  Prediger, 
wie  er  seinen  Junker  besucht  . . . 
725,  22. 

Preise  der  Importations  - Artikel 
.557,  21. 

Preuss.  Martin,  u.  sein  Weib  724. 
250.  262. 

Preussen,  Die  alten,  Abstammong 
680,  16. 

Preussen,  Das  Herzogthum,  Trane- 
actiou  der  Kurfürsten  u.  erlangte 
Belehnung  über  d.  Ffirstenthuin 
Preussen  (1.563)  23,  3.3;  Rechte  des 
Herzogs  bei  der  Wahl  des  Künigs 
von  Polen  725,  57;  Souverainitit 
und  Erbhuldigung  der  Stände 
(1663)  604,  27;  724,  163;  p>cb 
inter  regem  Poloniae  et  dncem 
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Prussiae  super  teloneo  noviter  impo-  sandtschaft  Danzigs  nach  Berlin 

nendo  anno  U>38  inita  6'W.  20;  (1787)  761 ; Besitzergreilung  Danzigs 

Landesordnung  (1020)  737,  13;  lf)4;  Anordnungen  für  die  occupirte 

Sigisniundi  II.  privilegium  religionis  Stadt  IM;  ln5;  Keise  des  Königs 

(1560)  16,  93;  724,  27;  liescriptan  Friedrich  Wilhelm  III.  durch  Danzig 

den  Uath  der  drei  Städte  Königsberg  I und  Danziger  Gebiet  (1798)  156,1. 

betr.  die  reformirte  Leichprozessiou  Preussen  Königlichen  Antheils:  Preuss. 


447,  11;  Edikte  in  Betr.  des  Zwistes 
der  lutherischen  Theologen  zu 
Königsberg  (Itinl)  694,  27;  724, 
68;  Gesuch  um  Rediniiruug  des, 
zerrütteten  Kirchenwesens  (1676) 
498,  35;  Mandat  des  Kurfürsten 
Friedrich  III.  wegen  seiner  Hof- 
prediger Streitigkeit  (1695)  450,  8; 
Erlass  wegen  der  Seezulage  iin  i 
Pillauer  Hafen  (1637)  685,  62.  ' 

Preussen,  Das  Königreich,  Edikt 
Friedrich  I.  an  den  Plärrer  Pesarovius 
r)02,  37;  Note  des  Königs  v.  Pr.  I 
zu  Gunsten  der  Protestanten  in  I 
Polen  5fX),  3.  5;  der  mit  Polen  1775 , 
vereinbarte  Zolltarit  ;>48;  i>49, 

6;  .5.M,  2.  3;  sur  la  Üouaue  de! 
Prusse  552  , 2;  Preuss.  Zölle  bei  j 
F’ordon  .553,  19  ; 5.54;  5.5;>;  Zoll  auf  ^ 
Ochsen  689,  3;  Vertrag  mit  Polen  , 
wegen  Werbung  von  Soldaten  687,1 
4;  die  Verhandlungen  und  Wirren  | 
mit  I).  687,  2.  3;  692,  5;  697,  42;  | 
wegen  der  Soldatenwerbungen  141; 
690,  10;  Auslieferung  von  Deser- 
teuren 143;  Auslieferung  der  west- 
preuss.  Unterthanen  142;  Ver- 
handlungen mit  D.  (1767 — 93)  139; 
140;  144;  153;  Einquartirung 

preussischer  Truppen  in  Danziger 
Ländereien  (1770)  698,  76;  Dar- 
stellung der  gegenwärtigen  Irrung 
(1783)  139,  88;  Recess  der  Abge- 


Chronik  anonyini  400,  6;  Barth. 
Wartzmann  Chronica  des  landes 
Preussen  672,  3;  Herrn. Tederiug, 
epitome  chronicorum  Prussiae  391, 
4;  der  Abfall  des  Landes  Pr.  von 
dem  Orden  u.  Unterwerfung  dem 
Könige  von  Polen  724,  1.  347.348; 
743,  21;  Verschreibung  von  Land 
und  Städten  über  1600  M.  (1453) 

742,  36;  Unkosten  für  die  Legatiou 

an  den  Kaiser  (14.54)  .540,  15; 
Verschreibung  Stibors  v.  Baiseu  u. 
der  Ritter  sowie  der  Städte  Culra 
und  Braunsbto-g  über  29000  Gulden 
(1457)  742,  14;  Principal-Ursache» 
warum!)  der  Teutsche  Orden  sich 
niclit  mag  uuterwinden  der  Lande 
Pommerelleu,  Kulmerland  und  Michler 
Land  16,  131;  743,  32;  — Privi- 
legien; Verzeichniss  der  in  Thorn 
verwalirten  Privilegien  742,  8;  jura 
728,  1;  de  natura  privilegiorum 

Prussiae  25,  3;  vom  Archivo  ter- 
rarum  Prussiae  673,  38.  a;  Privileg 
WladislawlI.  (1410)  16,  128;  743, 
12;  Privilegien  Casimir IV.  (1459) 

16,  129.  132;  724,  3,  5;  743,  16. 

17.  19.  74;  de  jure  Culmensi  per 
terras  Prussiae  usurpando  (1476) 

743,  83;  puncta  aliquot  iustrumeuti 
pacis  ad  Prussiam  spectantia  89,  2; 
Alexandri  regis  conflrraatio  privi- 
legiorum  (1504)  743,  40;  Sigis- 
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mundi  regis  confirmatio  privilegii 
terrnrum  Pr.  (1506.  1515.  1521) 
743,  16;  743  , 41;  16,  23;  74.3,48 
747,  10;  Privilegium  des  Königs 

Sigismund  betr.  die  Königswahl 
(1530)  685,  14  ; 702,  7;  724,  352; 
743,  23;  781,  4;  Eid  des  Königs 
Stephan  B.  die  Privilegien  zu  halten 
781,  15;  Epitaphium  privilegiorum 
Pr.  779,  10.  Constitutiones  der 
I.^nde  Preusseu  s.  u.  Constitu- 
tiones terrarum  Prussiae;  an 
Prussi  ligentur  ad  observandas  consti- 
tutiones Poloniae  comitiales  742, 
7;  preussische  Sachen  673,  48a; 
vom  Indigenat  673,  40;  von  den 
Städten  673,  40;  die  Landtage: 
Decretum  commissoriale  regis  et 
reipublicae  ad  conventum  Prussiae 
generalem  legatorum  ratione  eins, 
quod  Gedanenses  per  consiliarios  a 
sessione  . . conventus  fuerant  eiclusi 
(1506)  743,  51 ; Kgl.  Mandat  wegen 
der  Tagefahrten  (1583)  743,  24; 
laudum  protestationes  contra  nobiles 
terrigenas  Prussiae,  quod  tribunal 
Petricoviense  susceperint  (1585)  703, 
14;  responsum  Joannis  Casimiri 
Icgatis  statuum  et  ordinnm  terrarum 
Prussiae  1649  datum  703,  13;  In- 
structions  - Puncta  von  Land  und 
Staedten  der  Lande  Pr.  auf  dem  in 
Graudenz  1669  gehaltenen  Landtage 
für  die  kommende  Königswahl  694, 
114;  724,  174;  literae  civitatis  Ged. 
ad  regem  Poloniae  Stephanum  de 
statu  rerum  Prussicarum  (1579) 
706,  8;  — Artikel  op  de  Gerichts- 
Gag  te  holden  utgesettet  (1472) 
748,  9;  Landesordnung  (1529)  737,  | 


17;  Beredung  mit  Job.  v.  Werden 
in  Thorn  (1537  ) 540,  2;  Edikte  der 
Stände  wegen  Unterhaltung  der 
Dämme  (1583)  724,338;  zwei  Man- 
date der  Käthe  zu  Pr.  an  die  Teich- 
geschwornen  des  Stöblauischen 
Werders  den  Gehorsam  zu  unter- 
halten 660,  42.  52;  s.  a.  u.  Land- 
tage,Die,  n.  Thesaurarius  Pr. 

Ritterschaft  und  Städte  695,  2.5. 
26;  728,  5--8;  Dekret  des  Königs 
Sigismund  II.  Aug.  dass  Komkaufen 
und  Bierausschenkeu  dem  Adel  in 
Pr.  nicht  zulässig  sei  676,  9;  Sigis- 
mund! III.  edictum  de  coercendis 
Viarum  publicarum  obesssoribus  in 
Prussia  (1632)  743. 25.  s.  a.  S tädte. 
Die;  Prussi  contra  jus  terrarum  Pr 
ad  solutionem  thelonei  aquatici  adi- 
guutur  680,  19.  Die  ev.  Kirche 
in  Pr.  676,  10.  11.  13.  22.  26; 
684,  23.  25;  Auszüge  aus  den  Land- 
lezessen  und  Missivbüchem  betr. 
die  lutherische  Lehre  498,  7;  Georg 
Schroeder,  Origo  der  evangelischen 
Lehre  in  Pr.  495,  176;  discursus 
Gedanensis  in  causa  religionis  (1595 1 
496,  499^  4.  g. 

der  Kirchen  in  Preussen  496,  44- 
Kecessus  der  Sachen  auf  der  Tag' 
fahrt  zu  Lesen  1572  und  auf  der 
Tagfahrt  zu  Graudenz  1573  in 
puncto  religionis  438,  5;  Projekt 
zur  Errichtung  eines  judicii  com- 
positi  in  dissidentischen  Angelegen- 
heiten 697,  28;  Punkte  zur  besseren 
Etabliirung  des  freien  Eicercit  reli- 
gionis der  Protestanten  im  Poln. 
Preussen  500, 36;  Sachen  der  Preuss. 
Städte  von  Einräumung  der  Küchen 
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499,  6;  synkratistiscber  Streit  inj 
Elbing  497,  3—7.  15;  die  Evange-j 
lischen  des  Marienburger  Werders  i 
und  ihre  Bedrückung  .500,  11.  12; 
736,  7.  — Vermögen  des  Landes 
Pr.  745,  4;  grosse  Sterbung  (1564) 
724,  264. 

Principall  - Ursache,  wammb  der 
Teutscbe  Orden  sich  nicht  mag 
unterwinden  der  Laude  Pomerellen, 
Ciilmerland  und  Micheler  Landt  16, 
131;  743,  32. 

Prlnzlaff  724,  343. 

Privilegien  der  Lande  Preussen  s.  u. 
Preussen  Königl.  Antheils. 

Privilegien  der  Stadt  Danzig.  Voll- 
ständige Sammlungen  No.  1 — 9; 
19;  20,  1;  21,  1;  22,  1;  23,  2;  24, 
1-3  7;  84;  86,  8;  393,  2;  684, 
2;  7(>1,  3.  6;  721,  4;  750;  eine 
kleinere  Sammlung  684,  31  50; 

Zus.-immenstellung  der  von  den 
Königen  von  Polen  gegeben  Pr.  743, 
31.  37;  Auszüge  ans  den  Pr.:  aus 
den  in  denJ.  1454 — 1530  erlassenen 
678,  10;  685,  52  ; 745,  3.  aus  den 
in  den  .Jahren  1454—1.587  erlassenen 
782,  12;  weitere  Auszüge  163,  1; 
747,  4;  vornehmste  Punkte  aller 
Privilegien  11,  11;  14,  2;  18, 1;392, 
13;  680,  83;  727,  4;  Indices  24,  4. 
5;  742,  55;  Annotata  302,  1;  de 
natura  privilegiorum  25;  juristische 
Erörterungen  über  Bestimmungen  der 
1).  gegebenen  Pr.  370;  d.  Begnadi- 
gung der  Verbrecher,  die  sich  an  d. 
Wagen  des  in  die  Stadt  eiuziehenden 
Königs  festhalten,  präjudicirt  nicht 
die  Privilegien  der  Stadt  15,  11; 


Dan  Gralath,  Jura  et  privilegia 

bonorum  patrimonialium  646,  1. 

Einzelne  Privilegien: 

a.  ausderpommerellischenZeit 
sind  keine ; das  Fundationsprivileg 
d.  Petrikirche  ist  d . Janiko  wski’sche 
Fälschung  und  unter  der  Petri- 
kircbe  angegeben. 

b.  ausderOrdenszeitiDieHand- 
feste  für  die  Rechtstadt  713,  10; 
743,  iO;dieHandfeste  für  die  Jung- 
stadt (1380)  713,  1 1 ; Privileg  des 
Königs  Waldemar  v.  Dänemark 
(1370)  16,  157  mit  der  späteren 
Bestätigung  (152.5)  16,  156.  — 
Privileg  des  König.s  Wladislaw  II. 
Jag.  (1410)  743,  12. 

c aus  der  Zeit  der  polnischen 
Oberhoheit: 

1.  des  Königs  Kasimir  IV.  vom 
Jahre  1454:  11,  4;  13,  2 
(im  Auszug)  577,  5.  18;  .577, 
49;  742,  9;  749,  3;  781,  1; 
annotata  ad  hoc  privilegium 
698,  89;  das  2.  Privileg  von 
1455:  11,  2.3;  1.3,  3;  16,  10; 
544,  1;  577,  6;  68.5,36  ; 724, 
183;  742,  15;  743,134  ; 749, 
3;  781,  1;  annotata  ad  hoc 
privilegium  698,  84;  — das 
3.  Privileg  von  1457:  1.3,  4; 
16,  7.  11.  12;  577,  6;  675 
2;  68.5,  36;  702,  5;  715,  17; 
729,  32;  742,  15;  749,3.  10; 
745,  17.  18;  781, 1 ; annotata 
ad  hoc  privilegium  698,  90; 
Punkte  der  Privilegien  675, 
3.  8;  — Promissio  de  resar- 
tioneNehriugae  facienda  (1466) 
684,  31;  742,  35;  — Privileg 
57 
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de  jure  Caslmensi  per  terras  | 
Prussiae  usurpando  (1477)  15,  | 
27;  16,  14;  23,  49;  742,  5;: 
743,  83;  — Privilegium  de! 
non  evocandis  civibus  ad 
aliena  judicia  16,  89;  684, 
32;  743,  38.  39;  — das  Pri- 
vileg zur  Krone  im  Wappen  j 
und  mit  rothem  Wachs  zu 
siegeln  (1490)  13,  5;  577,  6; 
685,  36  ; 702,  6. 

2.  Des  Königs  Johann  I.  con- 
firmatio  privilegiorum  (1495) 
23,  10. 

3.  DesKönigs Alexander con- 

firmatio  privilegionim  (15(M) 
23,  13;  743,  46;  accecuratio 
ratione  2000  Fl.  a civitate  ipsi 
praestitarum  (1.504)  743,  165;  | 
privilegium  de  non  evocandis 
civibus  ad  aliena  Judicia  680, 
1;  Privileg  in  Betreff  der 
Nehrung  743,  171.  | 

4.  Des  Königs  Sigismund  I.j 
coniirraatio  privilegiorum  civi- 1 
tatis  Ged.  (1508)  23, 10;  con- 
firraatio  privilegiorum  (1515) 
23,  15;  privilegium,  quod  nolit 
causas  civitatis  Ged.  in  Polouia ' 
Judicare  15,  26;  16,  21;  23, 
14;  privilegium  de  oppidoHela, 
Pfahlgeldo,  bonis  naufragis 
et  caducis  (1526)  13,  6;  16, 
134;  23,  17;  577,  7;  684, 
34  35  ; 742,  30;  749,  3;  745, 
10.  19;  Statuta  u.  christliche 
Ordnung  s.  u.  Statuta;  Pri- 
vileg für  I) , Dirschau  und , 
Hof  Zitkau  wegen  der  Mottlau- 
Dämme  (1526)  16,  135;  Pri. 


vileg  wegen  der  Appellation 
(1530)  743,  22;  privilegium, 
quod  civis  a magistratu  gerendo 
et  ofßciis  civilibus  cxeuiptus 
esse  non  possit  (1531)  743, 
132;  privilegium  aquaeductuM) 
ex  bonis  Nynuekow  derivando 
concessum  (1538)  23,  21 ; 743. 
79;  declaratio,  qua  senatui 
potestas  traditur  Anglum  aut 
queroquam  alinni  exteriium  ad 
jus  civitatis  admittere  aut  non 
admittere  (1545)  23, 22;  743, 
82. 

Privileg  des  Königs  Friedrich  von 
Dänemark  für  D.  (1524)  16,  155; 

Privileg  des  Königs  Christian  von 
Dänemark  für  D.  (1537)  23,  2<A 
.5.  Des  Königs  Sigismund  II. 
AugustConfirmatioderDantz- 
ker  Privilegia  (1548)  16,  125; 
743,  55;  was  wegen  der  Pri- 
vilegia 1552  vorgefallen  siehe 
unter  Relation;  rescriptum 
de  burggrabio  eligeudo  (1553) 
743,  131;  decretum  ile  non 
admitteuda  appellatioue  colo- 
norum  civitatis  (15;’).5)  1.5,  23; 

16,  41 ; 23.  27;  660,  33  ; 684,  | 

37;  743,  76;  indultum,  quo 
civibus  Gedan.  administra- 
tionem  et  usur»  coenae  Domi- 
nicae  sub  utraque  specie  con- 
cessit  (1557)  16,  92;  724,24. 
239;  (|uietatio  concernens  ra- 
tionem  et  administrationem 
accepti  et  debiti  civitatis  Ged- 
usque  ad  annum  1552(1557) 
743,  166;  privilegium  de 

fidejussoribus  in  moratoriis 


\ 
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constituendig  (1558)  11,  13; 
16,  44;  23,  28;  762,  6;  743, 
72;  privilegium  snper  aquae- 
ductu  eibonisNinnekow(  1,558) 
743,  79 ; privileginm  de 

appollationibug  intra  quingen- 
toruni  florenorum  sammam 
non  deferendis  (15<>3)  16,  47;J 
23,  .39;  288,  3;  684,38;  724, 
349  ; 743,  28.  33;  piivilegiura 
Gedanenses  cxtractionibus  et 
contributionibus  Polonicis  in 
Polonia  noii  debent  gravari 
(1564)  1.5,  24  ; 684,  41;  743,! 
167 ; privilegium  de  flumiue 
Hoduüo  non  sistendo  (1567) 
16,  49;  2.3,  35;  684,  39,  40; 
743,  77;  decretum  ad  confir- 
nianduni  privilegium  civitatis 
Gedan.  de  coionis  hacreditai  iis 
non  cvocandis  deque  appella- 
tionibus  non  deferendis  ( 1.568)  | 
16,  .57 ; 23,  43;  rescriptuiu, ! 
quo  permittit  magistratui  i 
rccognitionen  juris  nautici 
(1568)  743,  105. 

6.  Des  Königs  Stephan  Ba-i 
thory:  decretum  nobilera  a 
Burggrabio  in  rocenti  crimine 
judicandum  esse  (1576)  743, 
124;  confirmatio  omnium  pri- 
vilegiorum  (1577)  13,  8;  16, 
61.  12.5.  147;  23,  .52;  166,! 
5;  68.5,  16;  706,  1;  743,  87;  | 
749,  7.  11;  782,  15;receptioj 
civitatis  Ged.  in  gratiam  23, 
.5(1;  706,  5;  abolitio  proscrip-i 
tioiiis  (1.577)  23,  51;  privile- 
gium religionis  (16.  Dec.  1577) 
13,  9;  14,  4;  15,  42;  16,62. 


147.  151;  23,  52;  166,  6; 

68.5,  16.  38;  706,  2;  722.  4. 
743,  88;  749,  8;  781,  16; 
annotata  ad  hoc  privilegium 
religionis  698,  85;  edictum 
de  juridicis  negotiis  civitatis 
Gedan.  (16.  Dez.  1577)  23, 
.54;  706,3;  confirmatio  indulti 
ä Sigismundo  concessi  de  con- 
servanda  civium  Gedanensiura 
a solvendis  teloneis  libertate 
11,  5;  743,  168;  tractatus 
portorii  14,  5;  15,  42;  16, 

6.5.  66;  288,  14;  718,  4; 
743,  64;  74.5,  8;  749,  9; 
781,  21;  782,  11. 

7.  Des  Königs  Sigismund  III; 
confirmatio  privilegiorum  782, 
12;iirivilegiurareligiouis(1.588) 
16,  69.  70;  23,  57.  60;  706, 
9;  743,  89;  confirmatio  trac- 
tatuum  portorii  (1.588)  16,71; 
23,  59;  742,  39;  Jaeger-IM- 
vilegiuin  (160.5)  16,  81;  pri- 
vilegiura  super  horto  Gedanensi 
(1606)  743,  186;  declaratio 
de  tridui  stationo  (1609)  743, 
187. 

Privileg  des  PapstesClemeusVIlI. 
für  die  Danziger  Kaufleute  (1593) 
15,  32;  16,  7,5. 

Privileg  der  Republik  Venedig 
für  die  Danziger  Kaufleute  (1597) 
15,  33;  66,  78. 

8.  Des  Königs  Wladislaw  IV: 
confirmatio  omnium  privilegio- 
rum  (1633)  15,  43;  16,  86; 
743,  13;  confirmatio  specialis 
in  puncto  religionis  ejiisque 
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liberi  exercitii  Augnstanae 
coiifossiouis  (1633)  14,  6;  15, 
44;  16,  87;  743, 14;  declaratio 
super  privilegio  religionis  civi- 
tati  Gedan.  concesso  (1636) 
724,  64.  65;  privilegium 

religionis  Reformatis  Oedan. 
concessum  (1638)  496,  64; 
499,  34  ; 724,  67;  privilegium 
ergasterii  Ged.  (1633)  15,  4; 
confirmatio  privilegii  a Sigis- 
munde orphanotiophio  Gedan. 
concessi  (1637)743, 143;  pri- 
vilegium circa  libros  fundorum 
(1647)  15,  10;  743,  97. 

9.  Des  Königs  Johann  II. 
Casimir:  cantio  de  libero  exer- 
citio  religionis  juxta  Augusta- { 
nam.  confessionem  (1648)  743, 
183;  privilegium  ergasterii 
Gedan.  (1649)  15,  4;  rescrip- 
tum  pro  asserendo  civitati  | 
Oed.  jure  portorii  (1649)  743, 

1 88 ; privilegium  quo  rex  äuget 
summam  appellabilem  ad  mille 
florenos  (1650)  743, 120;  con- 
firmatio privilegii  a Sigis- 
munde III.  orphanotrophio 
Gedan.  concessi  (1651)  743, 
144;  Privileg  für  die  Haupt- 
gewerke (1651)  685,  22;  pri- 
vilegium religionis  (1651)  724, 
187 ; privilegium  Reformatis 
concessum  ( 1651 ) 685,  56. 57 ; 
privilegium  super  administra- 
tione  bonorum  caducorum(  1651) 
684,  43;  privilegium  ne  bona 
civium  Gedan.  confiscationi 
subjiciantur  (1656)  16,  100; 
684,44.45;  privilegium  super 


portorii  pattem  regiam,  donec 
civitati  de  expensis  bellicis 
satisfactio  fuerit  (1656)  684, 
55;  743,  106;  Privileg  für  P. 
die  oberste  Stelle  unter  den 
Städten  einznnehmen  (16.57) 
705,  4;  709,  4;  743, 96;  781, 
24;  privilegium,  quo  tituhis 
nobilitatis  civitati  Ged.  datur 
(1657)  1.5,  5;  16,  102.  KW; 
684, 47 ; 743,  100;  privilegium 
de  administratioue  Pncensis 
capitaneatus  civitati  Ged.  tra- 
denda  (16.56)  16,  101;  684, 
48.  49;  privilegium  snper  bona 
caduca  (1660)  15,  6;  743,  103 
107.  108;  Erläuterungen  dazu 
74.3,  157.  159—161.  180  183- 

10.  Des  Königs  MichaSl  Wis- 
no  wiecki:  coufirmatioomiiium 
privilegiorum  (1669)  16,  1(»6; 
684,  .50  ; 724, 176;  privilegium 
religionis  (1669)  16, 107;  6.84, 
13;  694,  116;  724,  177. 

11,  Des  Königs  Johann  111 
S 0 bi  e s k i:  confirmatio  generalis 
jurium  et  privilegiorum  (16761 
713,  26;  Rescripte  zur  Ord- 
nung der  Stadtverwaltung 
(1678)  17,  2.  4;  3W,  10  11; 
.579,  1 ; 742,  45  (sielie  auch 
unter  Administration  und 
Polizei  - Ordnung);  confir- 
matio  privilegii  orphanotrophio 
Gedan.  concessi  (1677)  743. 
145;  diploraa,  quo  civitatibus 
Prussiaemajoribus  competentia 
jura  de  non  appellando  a de- 
cretis  Burggrabialibus  . . con- 
firmantur  (1696)  713,  28. 


•V 


Digilized  by  Google 


809 


12.  Des  Königs  Friedrich 
August  II:  confirmatio  om- 
nium  juriura  et  privilegiorum 
713,27;  privilegium  religioiiis 
civitati  Ged.  datum  (lfit)7) 
.tOü,  7;  amnestia  civitati  in- 
dulta  (1710)  743,  117;  immu- 
nitas  territorio  Oed.  ab  Om- 
nibus hospitatioiiibns  coiitri- 
Imtionibusque  railitaribus  con- 
cessa  (1710)  743, 119;  quietatio 
civitati  data  ratiunc  proven  tuum 
regiorum  (1710)  743,  118. 

13.  Des  Königs  Friedrich 
A ugustlllrassecuratiojuriura 
civitatis  Ged.  132,  6 

Privilegien  der  Städte  Preussens  Kgl. 
Antheils  s.  u.  Städte,  Die. 

Privilegium  den  Preussen  gegeben 
(12.08)  16,  127;  724,  3.03;  743,  4 

Privilegium  der  Stadt  Thorn  gegeben 
(14.04J  724,  4. 

Privilegium  durch  Kaiser  Friedricdi  II.' 
dem  Hochmeister  H.  v.  Saltza 
gegeben  (1226)  781,  13. 

Privilegium  iucolarmnSchottlandensium 
(1644)  700,  16.  17. 

Probet,  Bernhard,  678,  11—14. 

Prochnioki,  Joh.  Andreae,  Canonici 
Ciacovien.sis,  descriptio  regni  Polo- 
niac  eiusqiie  ordinum  694,  14.0. 

Procuratoren.  Die,  322,  4;  323,  8; 
67.0,  28;  684,  106;  747,  7;  Ver- 
ordnungen E.  E.  Gerichts  für  die  P. 
(1764)  396,  6;  officia  procura torum 
326,  12;  catcchisinus  procunatoriim 
311. 

Proen,  Christoph,  677,  30. 

Proen,  Gerhard,  737,  6. 

Proen,  Die  Familie,  Adelsbrief  616. 


Proite,  Daniel,  394,  9. 

Proite,  die  Familie,  Adelsbrief  616. 

Professoren  des  Gymnasiums  43.0; 

' Rang  derselben  495,  174. 

Project,  Thorn’sches,  wegen  eines 
in  der  Prov.  Preusseu  zu  errichtenden 
judicii  miiti  in  Ansehung  der  dissi- 
dontiscben  Angelegenheiten  697,  28. 

Projectum  de  negotio  religionis,  navi- 
gationo  in  Sueciain  . . 676,  13. 

Projet  d une  convention  entie  S.  M. 
IVes  chrdtienne  et  le  raagistrat  de  la 
ville  de  Dantzig  (17.34)  698,  68. 

Promemoria,  Tres  humble,  des  Dissidens 
(1766)  698,  33. 

Prophezeihung  von  der  Kgl.  Stadt  D. 
718,  15. 

Propositio  u.  Respoiisio  E.  E Ruthes 
auf  einige  Gravamina  (16.09)  7(K1,  47 

Proposition,  Herrn  G.  Dönhoffs  . . an 
die  Stadt  (1637)  685,  63.  64. 

Propositions-Puncta  derer  . . in  der 
Krone  Polen  der  ov.  Religion  zuge- 
thannen  Senatoren  und  adlichen 
Ritterschaft  an  die  llflrgermeister 
und  Rath  der  Kgl.  Stadt  D.  684, 
17.  18  20;  724,  .04.  ,05. 

Protestatio  civitatum  majorum  Prussiae 
rationc  negotii  Brigittani,  Jesuitaruni 
. . . novaruni  contributionum  de 
mcreantiis  676,  1.0. 

Protestation.  Manifestation  . . . E.  L. 
3.  Ordnung  gegen  H Gottl.  Weickh- 
inann,  Bürgorm  . . . (1766)697,  52. 

Protocolle,  Die,  bei  denAemtern  723,  9. 

Protocolle  u.  Urtheilc  des  Danziger 
Schöppengerichts  in  Criminalsachen 
(1703-1709)  375. 

Process,  Der,  bei  d.  DanzigerSchöppen- 
Gericht : von  l’rozessen  86, 17 ; pro- 
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c«5sns  ordinariuB  315:  316;  324,' 
4;  .1  R Hintz,  de  processu  Ge- 
danensi  31^:  scries  proces^us  320; 
3.53,  6;  38.5,  10;  series  prooc-ssunin 
313;  .J.  G.  Becker,  series  processns 
.307,14;  s. a u.  Linde, .loh  E v. d.; 
Pr.  wie  sie  in  D.  zu  führen  .388,  4; 
wie  viel  echle  Bfirgerdinge  des 
.Talires  gehalten  werden  782,  !<•; 
summarischer  Process  317,  1;  32»*. 
4;  .3.3»),  4;  .384,  1<*;  Pr.  in  Seesachen 
326,  .3;  wie  man  h.  einem  Kcstohlenen 
Ochsen  proc-ediret  323,  3;  cormp- 
telae  et  errores  in  processn  fori 
(iedan.  677,  37  ; Vorschlag,  wieder 
Process  in  D.  zu  verbessern  302,  4. 

Process,  Der,  l ei  dem  Wetfgericht 
.3!H),  14;  707,  6;  773,  3;  774,  4. 

Process-Beispiele  326,  7. 

Processe  gegen  den  Rath  u.  das 
Schöppengericlit  737,  7, 

Processe  von  Privaten  68»  *,  .33.  .3.5, 
67  60.  71 — 73.  7,5.  77  81.  8.5  bis 
80.  02;  684,  77. 

Process  - Ordnung,  Die.  300,  4;  736. 
5;  die  P.-O.  von  1635:  :3<Kt;  746, 
11;  die  Pr.-O.  von  1670:  707,  5; 
710,  3;  die  P.-O.  von  1671:  208,2: 
2!*0,  2;  ;}02;  .321,  1.  16;  324,  5; 
.354,  5;  ;488,  5;  3fH),  13;  302,  18; 
724.  318;  die  P.-O,  von  1678;  738,  2; 
die  P.-O.  von  1766:  6!*7,  .54;  die  P.-O. 
in  jndiciis  summariis  730,  2;  die  P.-O. 
bei  der  E.  Wette  707, 6;  die  P.-O.  des 
richterlichen  AmtcsderAltenStadt303. 

Processus  coram  Consistorio  .32»»,  11. 

Processus  postcuriali.s  607,  32. 

Processus,  wie  die  in  1).  zu  führen 
388,  4. 

Przyremski,  Joh.,  Kgl  polu.  Untcr- 


kanzler,  Relation  die  Krämw  b*tr. 
724.  133. 

Przyremski , Stanislaus , Generalis 
Posnaniensis  et  Mareschalcns  c-uriae 
700,  56. 

Puncta  aliqnct  instrumenti  paeis  ad 
Pnwsiam  spectantia  .><9,  2. 

Puncta  "irca  compositionem  pacis  cuin 
rege  .Sueciac  et  praesidio  Cracoviensi 
724,  147. 

Puncta  conceineutia  violentias  . . a 
magistratu  Gcdan.  conventui  onlinis 
Praedicatorura  illaias  nna  cnmr»'spK»n- 
sione  magislratus  ad  eadeni  puncta 
6t*8.  26. 

Puncta  ei  parte  Episonpi  Vladislav 
contra  Magistratiim  Gerlan.  1701 
proposita  7»H),  62.  63. 

Puncta  gravaminum  contubemionim 
(1677)  68.5,  .33. 

Puncta  uentralitatis  von  Gustave 
Adoljdio,  Könige  in  Schweden,  der 
Stadt  ü.  ITirgeschlageiH;626)  724,  46. 

Puncta  nomine  Kegiac  Maj.  per  secre- 
tarium  die  10.  Sept.  16.3.5.  seustui 
Ged.  proposita  78(.>,  3. 

Puncta,  so  den  Depiitirtoii  des  Rath? 
in  einer  Audieuce  l>eym  Könige 
Stanislao  anno  1734  übergeben  worden 
608,  60.  ti.  Responsiira  608,  70. 

Puncta  so  K.  Rath  von  J.  K.  Maj. 
16.56  im  schwedischen  Kriege  be- 
gehret: 445,  1. 

Puncta  traiisactionis  ratioue  differen- 
tiariira  occasione  ecclosiarum  Rogo- 
viensis  . . . inter  (’asimirum  ,Toh , 
de  Hriii-Opalinski  episcopum  Culm . 
et  mogistratum  . . . civitatis  Tborn- 
ncnsis  604,  140. 

Puncta,  welche  von  E.  Rath  zu  üei- 
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behaltuug  guter  Ordnung  unter  den 
Predigern  E.  E.  .Ministerii  in  dieser 
Stadt  . . . eingeiicbtet  worden  476; 
6t»7,  41. 

Punkte  der  Veränderung  iiu  Fürsten- 
thuni  Hessen  72.o,  39. 

Punkte,  Vier  und  vierzig,  von  derj 
3.  Ordn.  dem  Käthe  übergeben ' 
(1545)  83.  ! 

Pupillen-  oder  Waysen  < Ordnungen 
71(>,  2;  720,  4;  724,  302;  733,  2. 

Purkholtzer,  Die  Familie,  Adels- 
diplom  616. 

Putzig,  Das  Fischamt,  an  üanziger 
Bürger  verpfändet  (14i>4)  742,  19. 
21;  743,  162;  vom  König  Kasimir 
an  1).  verpfändet  (14ö6)  743,  163; 
von  den  ersten  Hypotekariern  an  I). 
überlassen  (1456)  743,  164;  von  U. 
au  König  Karl  Knutsou  von  Schweden 
verpfändet  (1457)  697,  17;  697,39; 
742,  32;  von  König  Alexander  an 
D.  verpfändet  (1504)  742,  37.  I 

Putzig,  Oie  Hauptmannschaft.  6Ho, 
37.  41.  83;  684,  48.  49.  68;  7u3, , 
13;  au  I).  übergeben  (1656)  16,  101;  ^ 
.Anweisung  auf  die  Einkünfte  der 
H.  P.  (16.58)  743,  84—86;  Ordo- 
uance  des  Dan/.iger  Raths  wegen  der 
Ladung  in  P.  734,  18;  741,  33. 


Quadendorf,  Dorf  im  Danziger  Werder 
698,  41  46. 

Quaecker,  Die,  4!Hj,  34;  499,  41. 
Oluaeritur,  vetus  Prussicorum  nntio,  i 
utrum  sit  originis  Germanicae  vel 
Sarmaticae  680,  16.  1 


Quaestio,  ob  E.  E.  Rath  der  Fremden 
nachgelassenen  Unmündigen  Vor- 
münder zu  ordiniren  schuldig  sei 
677,  ,38. 

Quaestio  juris,  ubi  civitas  Ged.  iu 
causis  finium  regendorum  . . . 
r.itione  bonorum  suorum  patrimonia- 
lium  forum  liabeut  680,  21. 

Quaestio.  Ob  die  Reformirten  mit 
■zur  Confoederation  gehöreu  oder  nicht 
706,  33. 

Quaestiones  Gedanenses  ipsis  legum 
verbis  et  quae  juita  illas  publicis 
documeutis  decisae  96,  8;  68i  ),  51  _ 

Quartiere,  Die,  der  Hause  - Städte 
725,  27. 

Quartiere,  Die,  der  Stadt  D.  694, 102; 
729,  8.  13—17;  730,  99;  die  Ge- 
werke darin  verthcilet  (1542)  694, 
142;  Bericht  über  die  Q.  725,  6; 
Beschwer-Punkte  der  Q (1660)  724, 
1.54;  Verzeiebniss  der  Genossen  des 
boheu,  breiten,  u.  Fischer-Q.  während 
der  Jahre  1679 — 1746:  685,  121  bis 
123;  Frörterung  der  Frage  ob  eiu 
Quartier-Genosse  bei  einer  Deputation 
oder  Function  von  seinem  Quartiere 
dependire  oder  nicht  109,  16;  729, 
8;  Stimme  de.s  Fischer -Q.  die 
Religion  belangend  (1604)  444,  4. 

Quartier  - Meister,  Die,  697,  .50; 
729,  25;  Eid  der  Q.-M.  685,  124; 
Verzeichniss  der  Q,-M.  im  Koggen-, 
hohen,  breiten  und  Fischer-Q,  ( 1 647  bis 
1752)  685,  125—128;  Aumerkuugen 
der  Q.  über  die  von  E.  Commerz- 
(’ollegio  verfasste  Banquerouter- 
Ordnung  (1768)697,50;  Erörterung 
der  Frage,  ob  denen  Elterleuteu  von 
Rechts  wegen  gehöre  über  die 
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PräsentiruDg  der  Quartiermeister  mit- 
riistimmen  68ö,  95.  i 

Querela  Dauica  de  niilite  Gedaui  con-' 
ducto  sed  retento  (1722)  687,  9.  ( 

Querelae  civitatum  majorum  Prussiael 
ad  S.  B.  M,  propter  irreptiones  Je- 
siiitarum  (1608)  676,  26. 

Quietatio  Sigismuudi  Augusti  ratioues 
et  administratiouem  accepti  et  debiti 
civitatis  Ged.  usque  ad  aniium  15.52: ' 
.‘592,  15. 

Quis  jacet  liic  . . . Kpitapliium  BaiTen- 
feldii  779,  11. 

«. 

I 

Radaune , Die , Privilegium  Sigis- 
mundi  II.  de  flumine  Roduno  non 
sistendo  (1567)  16,  49;  23,  35; 
743,  77;  Vergleicli  mit  dem  Kloster 
Cartliaus  wegen  Leitung  des  Wassers 
in  die  K 698,  ,39;  die  Radaune- 
Ordnung  (1652)  .574,  4;  779,  7;  die! 
R.  auf  der  Altstadt  180,  24;  186, 
15.  19;  Verunreinigung  der  R.  186, 
4.  5. 

Radziciowski,  Hieronymus,  Kardinal, 
7<X),  44;  724,  108 — 110;  Rccessus 
vou  alle  dem,  so  sich  mit  II.  R.  uuJ 
dieser  Stadt  zugetrageu  7.37,  3. 

Radziwill,  Fürst  Boguslav,  litterae  in 
causa  Reformatorum  (der  Refor- 
miiteu)  438,  .52;  49.5,  199.  200; 
724,  73; 

Radziwil,  Fürst  Christoph,  sechszeim 
starke  Gi-finde,  mit  welclieu  J.  Fürstl. 
D.  von  dem  neuen  Ritter-Orden  der 
Unbeli.  Jungfrau  Maria  abrathet  685, 
61;  695,  11;  725,  tW. 

Radziwil,  Fürst  Georg,  Kardinal  706,14. 


Radziwil,  Fürst  Januss,  literae  in  causa 
Reformatorum  (1651)4.38, .52;724, 72. 

Radziwil,  Fürst  Nicolaus,  Schlacht  mit 
den  Moskowitern  (1564)  724,  257. 

Rambeltz,  ein  Dorf  der  Danziger  Hdhe, 
Handfeste  (1332)  743,  53;  der  ev. 
Prediger  von  R.  wird  vom  kathol. 
Pfarrer  zu  Milbantz  angegriffen  495, 49. 

Randt,  August  Lobegott,  Aufsätze  zur 
Bau-Kunst-  und  Kulturgeschichte 
Danzigs  635;  Notate  zur  Geschichte 
der  St.  Johaunis-Kirche  63.5,  6;  die 
Kciuholds-Bank  des  Artushofes  634; 
tabellarische  Uebersicht  der  Danziger 
Rhederei  (1.831—58)  .561,  2;  Tabelleu 
zur  Bewegung  des  Danziger  Handels 
(1832 — .58)  561,  1;  seine  Biographie 
Seite  677. 

Rangordnung,  Die.  bei  Leichenbegäng- 
nissen 703,  4. 

Rangreglement,  Das,  637,  12. 

Rantzau,  Georg  und  Johann,  677,  28. 

Raspelhaus,  Das,  s.  u.  Zuchthaus. 

Rastow,  Andres,  577,  4.  5 

Ratengeld,  Das,  lür  den  König  voc 
Polen  684,  68  ; 742,  9. 

Rath,  Der,  der  Stadt:  die  Wahlen  zum 
Hath  s.  u.  Külire,  Die;  Nachricht 
an  welchen  Tagen  die  Kühreu  ge- 
halteu  werden  697,  36;  Ncnjahrs- 
wunsch  zu  Rathhause  740,  6 (3): 
von  Abtlieilung  der  Aemter  unter 
den  Personen  des  R.  86,  9;  Deputat 
der  Mitglieder  des  R.  684,  68;  die 
Ordnung  des  Rathes  (1545)268,  12; 
die  Ordnung  des  R.  (1658)  268,  1; 
731,  1;  die  Ordnung  des  R.  (1768) 
385,  13;  Ordnung,  wie  und  welclier 
Gestalt  es  mit  der  Audienz  oder  Ab- 
hörung der  Parteysachen  bey  E.  E 
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R.  soll  gehalten  weiden  23,  65;  384, 
8;  388,  2;  710,  5.  12;  733,  5.  Die 
Befugniss  des  Rathes:  Kgl.  Re- 
Bcript,  das  dem  R.  die  Befugniss  er- 
theilt  im  Seerecht  zu  erkennen  743, 
105.  — Die  Stellung  des  R.  zu 
den  andern  „Ordnungen“;  Pro- 
positiones  an  das  E.  Gericht  438, 
47 ; Propositionen  an  die  „dritte  Ord- 
nung“ 438,  47;  685,91 — 92.  104  his 
106;  697,  7;  Controvers  mit  dem 
Schöppengericht  wegen  Aufzeugung 
der  Positionum  für  die  Corapass- 
Schreiben  719,  4;  im  übrigen  sieln^ 
unten  Misshelligkeiten,  Die 
innern,  n.  Streitigkeiten,  Die 
inneren.  — Die  vom  R.  geführte 
Verwaltung:  Bescheide  auf  die 

Snpplicationen  265;  Nucleus  zu  den- 
selben 260;  Decrcta  in  cau.sa  reli- 
gionis  (1.586)  438,  9.  10.  14.  15. 
27;  Decret  in  Betr.  der  13  Artikel 
der  Notel  447, 14;  Edikte  263— 274;  j 
Edikt  vom  2.  Aug.  1002  wegen  desj 
Brigitten-Klostt;rs  482,  2 ; Edikte  die 
Religion  bctr.  450,  19  ; 782,  10;  — 
Entscheidungen  io  Rechtsfragen  394, 
19;  719,  8;  723,  3;  724,  442;  734, 
28;  Erlass  in  Handwerkssachen ' 
723,  4.  7.  8;  — Instructionen  für 
die  Gesandten  084,  7 1 und  die 
städtischen  Sekretäre  bei  Hofe  098, 
0;  — Prozess 7.36, 12;  — Ordinauzen  ^ 
s.  u.  Ordinanzen,  Ordnungen  s. 
u.  Ordnungen;  — Schlüsse  des 
Käthes  201;  202;  203  ; 205  ;l 

Nucleus  zu  denselben  204;  Samm- 
lungen V.  S.  ans  dem  17.  .Tahrli. 
037,  4 ; 732,  10;  ferner  680,  61.  [ 
102;  681,  1.  2;  724,  410— 20.  | 


422-429.  442.  443.  4.54  ; 740, 
31— .34.  37;  74.5,  24;  Schl,  die  Ab- 
zugsgelder betr.  397,  18;  Schl, 
für  die  Accisekammer  707,  18;  Schl, 
in  Betr.  der  Appellation  397,  6; 
Schl.  betr.  das  Privilegium  der  Aerzte 
703,  .30;  Schl,  in  Betr.  der  Borten- 
macher 724,  405;  736,  14;  740,  0 
(.31 — 34);  in  Betr.  der  Brauer  12,8; 
Schlüsse  in  Betreff  des  Bürgerrechts 
084,  70;  774,  1;  Schlösse  in  Be- 
treff der  Eheschlicssungen  495, 
02—64.  69.  70.  71.  73.  76;  Schl, 
zu  den  Erbbüchern  .327 ; 328;  329; 
334;  330,  2;  .397,  18;  70.3,  5;  774; 
Schl,  in  Betr,  der  kirchlichen  Ver- 
hältnisse 4.30,  10;  438,  53  ; 40.5; 
400  ; 470;  477,  1;  494,  21.  40. 
54—04. 90—92  ; 495,  21.  28. 30—35. 
.37.  39.  42.  43.  4.5.  01.  81—120. 
185.  234  -37 ; 490,  3. 0 10. 14—10. 
18;  .500,  37;  501,  8—10;  084,  29; 
08.5,  59;  694,  137;  700,  40;  724, 
.55.  86  ; 733,  7;  — .Schl,  in  Betr. 
der  Kleiderordnung  095,  23;  Schl, 
für  den  Kommandanten  v.  Weichsel- 
inünde  wegen  der  Passagiere  auf  den 
Schiffen  734,  23;  741,  .38;  Schl,  in 
Betr.  der  Krämer  740,  6 (03);  Schl, 
in  Betr.  der  Leichenbegängnisse  487, 
8;  Schl,  in  Betr.  der  Pfennigzinser 
der  Hospitäler  10,  122;  Schl,  in 
Betr.  der  Meuuoniten  3!*7,  17;  094, 
135;  743,  0 (37);  Schl,  in  Betr.  der 
Mühleuarbeit  724,  .372;  Schl,  zum 
Münz\ve.seu  724,  454;  Schl,  in  Betr. 
der  Rangordnung  bei  Leichenbegäug- 
nissen  703,  4;  Schl,  wegen  der  eiu- 
gebrachten  Prisen  741,  39;  Schl, 
wegen  des  Scharwerksgeldes  085, 73; 

5ö 
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Schl,  wegen  des  Soldatengottesdienstes 
495,  74;  Schl,  wegen  Wechsel  und 
Assignationen  685,  44;  Schl,  das 
Wettgericht  betr.  402,  2;  403,  1; 
408,  1;  717,  3;  774,  12;  Schl,  die 
Zaye  und  Zaymacher  betr.  724, 
315.  426.  428.  443;  Schl,  in  Betr. 
des  Laur-Gabler  397,  21.  22;  Schl, 
in  Betr.  des  Bans  Ziemszen  724,  | 
306;  Schreiben,  Litterae,  Re-' 
sponsa:  700,  51.  53.  55.  56.  75;  | 
724,  33;  Schreiben  an  seine  Inter-; 
uuncii  676,  11;  680,  3;  Sehr,  in 
kirchlichen  Angelegenheiten  436,  11. 
17.  20.  .55 — .59  (Reformationszeit); 
438,  32.  .39—48;  724,  76;  Sehr,  an 
den  König  v.  Frankreich  685,  67; 
697,  6;  Schreiben  an  den  König  v. 
Polen  in  Betr.  der  Wegnahme  eines 
schwedischen  Schiffes  (1675)703,  8; 
Sehr,  an  K.  Napoldon  (Dank  für  die 
Verleihung  der  alten  Verfassung) 
156,  3;  Sehr,  an  den  Prenss.  Re-j 
sidenteu  v.  Jungk  697,  60;  Sehr,  an 
den  Russischen  Residenten  v.  Reh- 
binder 697,  53.  58;  in  causa  Spirin- 
giana;  siehe  auch  unter  Infor- 
mation es,  Misshelligkeiten(Die 
innern),  Missive  und  Kesponsa; 
— Verordnungen  s.  n.  Verord- 
nungen. 

Rathhaua,  Das  aitstädtische,  Inven- 

ventarium  180,  5. 

Rathhaus,  Das  rechtstädtische,  die 
Erbauung  des  Thurms  und  die  Auf- 
setzung des  „vergflldeten  Mannes“ 
699,  48;  724,  247.  248.  404. 

Rathhausuhr,  Die,  Lieder-Ordnnng  für 
das  Glockenspiel  642;  Verzeichniss 
der  Melodien  697,  29. 


I Rathmann,  Hermann,  Schriften  und 

; streit  494,  11—33:  496,  13—21; 
497,  13;  498,  8;  seine  Biographie 

[ Seite  677-78. 

Rathmann  o.  Schöppen,  der  alten 
Stadt  718,  17. 

Rathsbibliothek,  Die,  s.  u.  Stadt- 
bibliothek, Die. 

Rathsherren,  Die  s.  u.  Verzeichniss. 

Rathsordnung,  Die,  s.  oben  u.Rath.  Der. 

Rationes  politicae,  quare  civitati 
Gedan.  provisum  sit  perpetuo  ad- 
haerere  regno  Poloniae  698,  .36. 

Rationes  pro  et  contra,  warumb  die 
Depntirte  aus  d.  3.  0.  nötbig  er- 
achtet haben,  dass  auch  Personen 
aus  der  andern  Ordnung  beigefugt 
werden  möchten  779,  13 

Rationes,  quibus  evincitur  ex  imposi- 
tione  in  merces  lanificum,  quam 
Richardus  T,e  Roy  et  Joh.  Filius..- 
exeogitarunt,  Ulis  ipsis  . . lueri 
quidquam  obvenisse,  Regiis  rero  atqoe 
reipublicae  proventibus  plusdecessisse 
quam  accessisse  (1680)  703,  25. 

Rauffeisen,  Philipp,  680,  92. 

Raumer,  General-Lient  v.,  Vortrag  an 
d.  Deputation  d.  Stadt  (1793)  u. 
Antwort  der  Stadt  139,  43 — 45. 

Rebellicus  Actus  der  Gemeine  im 
bischöfl.  Schottlande  700,  19. 

Recess  das  Russische  Negotium  . . . 
betreffend  (1726— 1727 j und  Bei- 
lagen dazu:  757;  758. 

Recess  de  a.  1649  die  Nehring’scfae 
Haff-Grenzen  betreffend  698,  65. 

Recess  d.  Deputation  zur  Untersuchong 
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d.  Stadt  Güter  n.  ElDWnfte  (1752)  j 
(Auszug)  417.  I 

Rec6S8  der  III.  Ordnung  wegen  der 
bürgerlichen  Beschwerden  699,  4.  ! 

Recess  von  d.  Absterben  Nathanaelis 
Dilgeri,  Fast,  zu  St.  Marien,  Be*| 
dienungdessenVakanz... (1679)495, 2. ! 

Recess  von  der  Böhmischen  Commission  | 
695,  20. 

Recess,  was  bey  desKOnipVladislailY. 
Anwesenheit  Anno  1636  in  D. 
passiret  780,  14. 

Recess  was  1675  wegen  Bestellung 
eines  reformirten  Cantors  an  der 
S.  Peter  Schule  vorgefallen  496,  70. 

Recess,  Grodnischer,  wegen  der  Schar- , 
pau  95,  1 ; 698,  47.  ; 

Recesse  in  materia  vom  Zehnden  (Ans- 1 
zug)  695,  14.  j 

Recesse  von  den  Händeln  so  bey  der ; 
Verhöhung  des  Pfahlgeldes  fürge- 
lanfen  (1581—85)  95,  6—10;  695, 
11.  16.  18. 

Recessen  ex  mandato  reg.  Stephani 
1586  ad  civitatem  Ged.  (1583  bis! 
1636)  438,  36.  | 

Recessus  der  . . . Conferentz  zu  D 

1661  bezw.  den  von  I.  K.  Maj.  zu 
Polen  eines  — u.  Ihr.  Churfl.  Durchl. , 
zu  Brandenburg  anderntheils  in  der 
Post-Sachen  verordneten  Herrn  Com- 1 
missarien  719,  24. 

Recessus  d.  Sachen  in  puncto  religionis : 
auf  der  Tagfahrt  zu  Graudentz  (1573)  I 
438,  5. 

Recessus  d.  Sachen  in  puncto  religionis 
aufderTagfahrtzuLesen(1572)438,5.  | 

Recessus,  dessen  so  sich  1667  zw.  d. 
Commissariis  Regiis  u.  deren  Pfahl- 
berren  dieser  Stadt  zugetragen 695, 18. 


Recessus  Interregnl(1763— 1765)  137 ; 
138;  760. 

Recessus  Lubllnensls  (1584  d.lO.Aug.) 
95,  4. 

Recessus  Ordinum  207—262;  nucleus 
206;  R.  0.  de  anno  1751;  762. 

Recessus  von  alle  dem,  so  sich  mit 
Hr.  Hieronymo  Radzeiowski  u.  diese. 
Stadt  zugetragen  737,  3. 

Recessus  Warsoviensis  anni  1.585 
intemunciis  Reinboldo  Molnero  95, 5. 

Recessus,  Kurzer,  dessen,  was  wegen 
des  streitigen  Post- Wesens  inter 
Electorem  Brandenburgiensem  et  ci- 
vitatem  Ged.  ab  anno  1646  usque 
ad.  a.  1660  vorgegangen  719,  25. 

Recessus,  Summarischer,  was  sich 
1586 — 1589  in  Religionssachen  zu- 
getragen 438,  7. 

Rechenberger,  d.  unzeitige  Hass  gegen 
die  Brauer  und  die  unbedachtsame 
Liebe  zur  Contribution  (Thom  1696) 
728,  36. 

Recht,  Das  Culmische,  673,  85;  724, 
188;  745,  1;  emendatum  20,  7;  386, 
3.  4;  678,  1;  704,  2.  13;  739,  8; 
742,  2;  744,  1 ; ex  revisione  Gregorii 
Hesii  73,  3;  kurzer  Bericht  des  C. 
Rechtes  .393,  4;  pri\nleginm  regis 
Casimiri  de  jure  Culmensi  per  terras 
Prussiae  usurpando  15,  27;  16,  14; 
23,  49  ; 742,  5;  743,  83. 

Recht,  Das  Danziger,  275—401;  675, 
30;  von  den  culmischen,  willkohr- 
lichen  und  andern  üblichen  Rechten 
der  Stadt  D.  86,  16. 

Recht,  Das  Magdeburgische,  Unter- 
schied zw.  Lebnrecht,  schlecht  Magde- 
burgischem  zu  beyden  Kindern  und 
Preussischem  Recht  700,  67. 
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Recht,  Das  Preusslsche,  700,  67.  | 

Rechtsbücher,  Die,  742,  54. 

Rechtsfragen:  677,  1—13.  24 — 29. 
33 — 60;  Dissertatio  von Vindicir-  und 
Abforderung  der  entlaufenen  Bauern ' 
.540,  28;  ob  ein  aus  den  Hospital- 
Gütern  Entlaufener  könne  ad  judicium 
inagistratus  comraittirt  werden  500,  ^ 
39;  literae  in  puncto  decreti  lati 
contra  communionem  bonorum  in 
conjugos  receptain  (1640)  700,  7.5. 

Rechtspflege;  collectanea  pnuijuridicae 
inserventia  326,  2 ; Criminalfallo  und 
Gerichtsstrafen  im  Danziger  Wer- 
der (1.592— 1619)  664;  665;  ordinatio ' 
judiciorum  tempore  interregni  89, 
4;  s.  a.  u.  Schöppen gericht.  Das. 

Rechtssachen,  Die,  am  Hofe  1 1, 34.  35. 

Reck,  Johann,  Gedanken  von  der  Reini- 
gung und  Unterhaltung  des  Boden- 
Grabens  646,  8, 

Rede  der  Deputirten  E.  Rathes  in  Frau- 
stadt (1751)  71.5,  25. 

Reden  bei  verschiedenen  Anlässen  640- 

Reformationsartikel,  Hundert,  1.574 
vom  Rath  den  Ordnungen  übergeben 
u.  Verhandlungen  dariiber  91. 

Reformation  vomRathe  und  der  Bürger- 1 
Schaft  Bedenken  auf  die  Reformations- 
articul  vom  Jahre  1574  etc.  392,  24 

Reformatorum  protestatio  724,  70,  71. ! 

Reformirten,  Die,  Danzigs  67.5,  14;  I 
685,  26.  .53—57;  694,  103;  724,1 
98 — 106;  Almosen-Ordnung  (1651)  | 
694,  68;  724,  117;  s.  a.  u.  Kirche  B. 
die  evaugel.-reformirte  Kirche  u.  unter 
Streit,  Der,  mit  den  Reformirten. 

Regalien.  Die,  s.  u.  Constitutiones  de 
anno  1570. 

Regiment,  Das,  der  Stadt  D.  168, 2;  169. 


Register  der  Dämme  zw.  d.  Werder 
u.  Zattkau  724,  .330-.337. 

Regula  vitae  749,  14. 

Regulae  cuivis  peregriuanti  observandae 
7(X),  .59. 

Rehbinder,  Kaiserl.  Russischer  Resident 
von,  697,  58. 

Rehefeldt,  Sigismund,  i:3o,  9—15;  131, 
11;  71.5,  9.  11.  13;  729,  74;  seine 
Biographie  Seite  678. 

Reichart,  Pinanzrath,  Verabredung 
wegen  Auslieferung  der  Deserteure 
(1771)  143. 

Reichel.  Jeremias.  729,  26. 

Reichenberg,  ein  Dorf  dos  Danziger 
Werders,  Handfeste  10,  5;  66f»,  14; 
Privileg  und  Abmachungen  wogender 
Mühlen,  Dämme  661;  Willkührtj61, 
3;  Grundriss  661, 18. 19;  Besetzung 
der  Pfarrstellc  495,  10. 

Reichstage,  Die  polnischen,  673,  42. 
der  Lubliner  R.  (1569)  70(,>,  37 
actacomitiorum  Varsoviensiurn  (15921 
96,2 ; der  R.  zu  Warschau  ( 1627)  724. 
48 ; der  R.  zu  Warschau  ( 1652)724,1 1 1 ; 
acta  comitionim  Varsoviensiurn (1681) 
96,5;  der  Convokations-R.  (1764)697. 
19 ; Be3chlösse67 9 ; Praejudicata320,t' 

Reichstagsrede,  Eine  polnische,  693, 14, 

Reifschläger,  Die,  748,  4. 

Reineke.  Johann,  Schullehrer  in  WoO- 
laff,  der  gegen  ihn  von  der  Fr.  dfs 
dortigen  Predigers  Verch  geführte 
Injurienprozess:  496,  78 — 80. 

Reinholdsbank,  Die,  u.  — brüderschaft. 
634  ; 635,  1.  .3.  7;  Bruder  Amcddi 
Schreiben  an  die  Reinholds  Brüder- 
schaft (1524)  496,  4. 

Reinisch,  M.  Peter,  46.5,  35.  37.  3S 
466,  7,  8. 
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Relation.  Brevia,  de  eo  qno  achnn 
est  cum  religiosis  boni  fraticelli 
dictis  (16721  68(>,  46. 

Relatio  epistolica  de  Suecorum  regina 
Christina  684,  117. 

Relation  ans  Königsberg  von  der 
Schweden  Retirade  aus  Preussen 
(11.  Febr.  1679)  728,  29. 

Relation  dessen,  was  sich  bey  der  in 
Hamburg  . . 1697  entstandenen 
Empörung  der  Bürgerschaft  zuge- 
tragen 728,  42. 

Relation  von  der  Danziger  Hrn.  Ab- 
geordneten gehabten  Andience  beym 
Könige  in  Frankreich  728,  40. 

Relation  was  bey  Ankunft  u Anwesen- 
iieit  Königs  Sigismundi  Augusti  . . 
1552  sich  in  D.  begeben  hat  694, 
3;  698,  86;  724,  22.  222. 

Relation,  wie  . . . Stadt  u.  Gebiet 
Putzig  von  der  Stadt  D.  1457  an 
König  Karl  Kanut  verpfändet  worden 
695,  17;  697,  39. 

Relation-Gericht,  Das,  677,  42;  703. 
12.  13—16;  713,  28;  die  Appel- 
lation an  das  R.-Gericht  11,  38  40; 
743,  139;  praejudicata  .320,  6; 
J. Th.  Klei  n,  praejudicatajud.  rela- 
tionum  et  assessorialium  (1716) 
717,  6. 

Remanifeetatlon  E.  E.  Raths  denen 
vier  Hauptgewerken  . . . insinuiret 
(1670)  701,  5. 

Remarquen  eines  ungenannteu  Gönners 
wegen  des  übergebenen  Aufsatzes 
an  den  Pastor  Falcken  1715  ab- 
geschicket  741,  23. 

Rembau,  Leonard  von,  Abt  v.  Pelplin, 
669,  3. 


; Remmereon,  Friedrich  Gottlieb,  130, 
49.  51;  seine  Biographie  Seite  678. 

Remus,  Martinus,  460,  6. 

Renner,  Johann,  sententiae  criminalcs 
372;  seine  Biographie  Seite  678. 

I Renten,  Die,  der  Stadt  704,  19. 

Rerum,  in  dicasterio  priinariac  civitati.s 
Ged.  decisarum  centuriae  Ires  368; 
401,  6. 

Reecript,  Ein,  der  prenss.  Accise-  und 
Zolldirection  in  Betreff  des  Hand(ds 
der  Vorstädte  Danzigs  (1792)  13tt,  41. 

Reecripte  der  Könige  von  Polen  s.  u. 

Könige,  Die,  v.  Polen. 

V.  d.  Reee,  Die  Familie,  600  ; 603; 
604  ; 605. 

Reservatrechte,  Königliche,  708,  7 
Residenten,  Die,  zu  Warschau  178;  179. 
Residenz,  Die,  zu  Warschau  178;  179. 
Resolutio  quaestionis,  ob  alhier  in  1) 
die  Legitima  derer  Eltern  ’/i  oder 
Vi  der  nach  dem  Tode  überbliebenen 
Substance  in  sich  begreife  398,  18; 
401,  2;  732,  6;  734,  4;  741,  1. 
Verfasser  ist  J.  G.  Becker. 
Resolutio  quaestionis,  ob  ein  Tflrck  . . , 
der  zur  christl.  Religion  getreten! 
ohuerachtet  er  seinen  Geburtsbrief. . 
nicht  beischaffen  kann,  könne  ein 
Handwerk  zu  lernen  admittiret  . . . 
werden  728,  38. 

Resolutio  quacstionum  ad  inateriain 
de  accidentalibus  clericomm  per- 
tinentium  499,  11. 

Responsio  civitatis  Ged.  ad  epistolam 
de  re  monefaria  (1622)706,  24 
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Responslo  civitatis  Gedanensis  ad  | Responsum  senatns  Gedan.  ad  postnlata 
scriptura,  qnod  circa  irniptionem  j Regiae  Maj.  25.  Jan.  1636  proposita 
militum  exercitus  rcgni  Poloniae ' 780,  6. 

in  bona  istiius  civitatis  patrimonalia  Responsum  senatus  ad  puncta  Eegiae 
. . . prodiit  (1712)  606,  1.  Majestatis  10.  Sept,  1635  proposita 

Responsion  auf  der  Elbia  Pas(|uill  'i^’^0,  4. 

672,  12.  I Reversale  der  Lande  u.  Städte Preossen, 


Responsum  ad  pnncta  ablegatJ  Gallici 
anno  1734  übergeben  608,  71. 

Responsum  ad  1.5  puncta  a Stauislao, 
episcopo  Vladislavieusi,  seuatui  Ged. 
1701  proposita  700,  63. 

Responsum  ad  sei  puncta  a Matthia 
Lubinski,  Episcopo  Vladislav.  . 
senatui  Ged.  proposita.  680,  17. 

Responsum  der  Theolog.  Fakultät  zu 
Rostock  gegeben  an  E.  Magistrat  zu 
I).  in  causa  Ratliinanuiana  (1626) 
408.  8 


als  sic  sich  Casimiro  König  in  Polen 
unterworfen  hatten  724, 348 ; 743, 21 . 
Reversales  . . wegen  des  aus  der 
I St  Marien  - Kirche  genommenen 
j Silbergcräthes  605,  13;  698,  31. 

I Revocatio  criminis  ganiti  post  senten- 
I tiam  Scahiualem  690,  9. 

Rexin,  Starost  von,  Bericht  wegen 
' derMontauschen  Spitze(1752)649,17. 
Reyger,  Arnold,  Syndicus,  Information, 
j was  es  mit  dem  in  D.  vor  einigen 
Jahren  eingesammelten  dreyfacben 


Responsum  Joanuis  Casimiri  legatis 
.statuuin  et  ordiuum  terrarum  Pi  ussiae 
in  comitiis  datum  Cracoviae  (1649) 
703,  13;  700,  13. 

Responsum  Joaunis  Casimiri  . . nuneiis 
civitatis  Gedan.  Posnauiae  datum 
(1657)  16,  103. 

Responsum  juridicum  super  easu,  an 
venditor  sequens  iide  emptionis,  quu 
foro  eedente,  re  empta  alteri  oppig- 
norata  rem  veuditam  vindicare  possit ; 
677,  25. 

Responsum,  Königsbergsches,  ob  auf 
eine  Spiel-Schuld  ein  Weelisel-Brief 
zu  Recht  ausgestellet  weiden  könne? 
384,  15. 


Kopfgelde  ...  vor  eine  Bewandnuss 
habe  (1707)  731,  14;  seine  Bio- 
graphie Seite  679. 

Reyger,  Carl  Friedrich,  729,  60.  77 

Reyger , Gottfried , Einfluss  der 
Witterung  aut  die  einheimischeo 
Pflanzen  (1767)  630;  Erörterung 
der  Frage  ob  ein  Quartier-Genosse 
bei  einer  Deputation  oder  Function 
von  seinem  Quartiere  dependire  od 
nicht  109,  16;  himmlisch  Liedlein 
.502,  4;  Schriftsätze  in  der  Schelwig- 
Schütz’scheu  Streitigkeit  465, 1 17  bis 
120.  130  ; 470,  36.  42—44;  seine 
Biographie  Seite  679. 

Reyger,  Reinhold,  des  Magistrats  . . . 
errichtete  rathhäusliche  Armen- 


Responsum  senatus  Gedan.  ad  gra-  Büchse  (1795  - 1808)  419. 
varaiua  catholicorum  ccclesiae  Ro-  Rhede-Aufseher,  Der  734,  12;  740.  7. 


manae  (1636)  780,  8.  Rheder,  Die,  ordinancie  702,  11. 
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Rheaen,  Die  Familie  von,  602  ; 603.  Ringius,  Henricus,  ein  au  die  St. 
Rhete,  David,  Friedr.,  Buchdrucker,!  Marieu-Kircho  bernfeuer  Geistlicher 
Verhandlung  gegen  ihn  wegen  Dl  ucks  496,  11. 
polemischerSchriften49ö,  38.  42. 47.  Ritterschaft,  Die,  in  Preusseu  Kgl. 
Rheticus,  Georg  Joachim,  vaticinmm  -^nUieils  69.'j,  2!'\  26. 
de  regnatione  regni  Poloniae  post  toh.,  Professor  des  I). 

decessum  Sigismundi  Äugusti  675,  Clymnasitims  780,  12. 

29;  694,  119;  724,  30-  781  «•  **Önne,  Ku.s.s.  Generallieut.  von  der. 


seine  Biographie  Seite  678—79. 

Richter,  Der,  der  Altstadt,  734,  8; 
742,  4f);  746,  9;  Amtsverwaltung 
181,  1;  Unkosten  182,  3. 

Richter,  Der,  der  Rechtstadt,  688,  3. 
4;  734,  28;  742,  40;  746,  9;  sein 
Diener  707,  9. 

Richter,  Heinrich,  Casus,  es  stirbt 
A . . . 732,  10;  der  h.  Nicolaus 
.349,  3;  636,  3;  732,  12;  quaestio, 
ob  ein  Mitvormund  der  von  des 
UnmQndigeu  Geldern  nichts  in  Händen 
gehabt  732,  1 1 ; Sammlung  auser- 
lesener Modelle  von  Urtheln  349, 
II;  signum,  quo  aedes  vel  fundu» 
ob  deiicientem  census  redemptiouem 
venales  creditori  addicendi  jndicantur 
732,  8;  Ursprung  derer  zu  Pfennig- 
zins versicherten  Gelder  .349,  I ; 732, 
9;  seine  Biographie  Seite  679. 

Richter,  Matthaeus,  (Matthias)  intro- 
dnctio  ad  processum  postcurialem 
179,  7;  384,  6 ; 717,  5;  seine 

Biographie  Seite  679 — 80. 

Richter,  Nathanael  Gottlieb,  Seite  680. 

Richter,  Petrus,  494,  17. 

Riga  706,  22. 

R.,  J,  H.,  Erörterungen  über  einige 
Gedanken  von  den  Danziger  Lände- 
reien (1757)  181,  3;  648. 


69tt,  9. 

Rogge,  Die  Familie  6(M);  6o4. 

Rollau,  Frater  .lohannes,  Guardian 
der  Danziger  Franziskaner,  Brief 
nach  Rom  wegen  Abtretung  des 
Klosters 69H, 37 ; siehe  unterK  1 ös ter. 
Die,  das  Franziskaner-Kloster, 
Auftrag  des  grauen  Klosters. 

Rosatius.  Syndicus,  sein  und  seiner 
Frau  Testament.  394.  7. 

Rosenberg,  Die  Familie,  604. 

Rosenberg,  Albert,  6h4,  .56. 

Rosenberg,  Albrecht,  der  Danziger 
Syndikus  und  Gelehrte,  Aumerkungeu 
zu  Curicke's  histor.  Beschreibung 
.50;  Bemerkungen  zu  dem  Funda- 
tions-Privileg  der  Petrlkirclie  495, 
125;  Mj,  38 ; Beweis,  da.ss  die  Stadt 
D.  bei  der  . . Abschiffuug  der 
sächsischen  Artillerie  etwas  gethan 
oder  unterlassen  habe,  wesfalls  sie 
mit  Fug  und  Recht  könne  beschuldigt 
werden  (1709)  697,  .34;  699,  8;  E. 
Raths  Deduction  wegen  derAccisen 
(1749)  13ü,  3tl  ; Erläuterung  dessen, 
was  17u4  iu  denen  damaligen 
Troublen  bey  auswärtigen  Pui.s3aneen 
. . wegen  der  Stadt  negotiirt 

worden  697, 33;  699,  7.  Information 
von  dem  Anfänge  u.  Fortgänge  des 
Ministerii  Gedan.  49.5,  .54;  senton- 
tiae  crimiuales372;  über  Borubachs’ 
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Leben  und  Schriften  72,  11;  Zu- 
sätie  ^u  G.  R.  Cüricke’s  ..Sententiae 
criminales"  und  ,,PraejudicatÄ  scabi- 
nalia“  71i*.  1.  2;  kleinere  Abhand- 
Inn^en  t>8T.  12.  13;  688,  1 — 9.  14; 
«><«,  4—12;  690. 5—1 1 ; 691. 2— 12; 
692.  2 — 10 ; seine  Biographie  und 
Bibliothek  Seite  614—15. 

Rosenberg,  Christ  GottJ.,  694,49.50. 

Rosenberg.  Georg,  677,  36. 

Rosenhagen,  Casper,  724.  442. 

Ross,  Jac.,  Geschichte  Danzigs  1786  bis 
179.3-  No.  151. 

Rossewoyke.  Die,  Verpfliditang  der 
Quadendörfer  zur  Reparation  der  H. 
698,  41-46. 

Rosteuscher,  Christian,  Seite  680.  ' 

Rosteuscher,  Christophorus,  deduc- 
tiones  juridicae  .394,  12. 

Rostocker  Universitüt,  Gutachten  in 
Sachen  des  Dresdener  Pastors  Philipp 
(1707)  5<r2,  7.  ' 

Rottgiesser,  Der,  im  Ketterhagerthor. 
67.3,  141. 

Rottmannsdorf  698,  57. 

Royrius.  Petrus,  Re-chtssatz,  damit . . . 
erwysen,  dassGyrgen  Cleefeldt  wydder 
sevn  ampth  . . . gehandelt  habe 
754,  3. 

Rozdraziewski,  Hieronymus,  Bischof 
V.  Leslan,  Streit  mit  Danzig  wegen 
der  Marienkirche  392,  12;  487, 
25.  32. 

Rubach,  Danziger  monatliche  Samm-| 
luiig  (1778—93)  No.  145 — 148;  zu 
seiner  Biographie  Seite  681. 

Rubach,  Martin,  677,  46. 

Rüdiger,  Die  Familie,  6<>5;  616,  j 

Rüdiger,  Karl,  724,  431.  | 


1^.. 


Rungenius,  Thomas,  Brief  an  deo 
Pastor  Corrin  in  Betr.  der  Lnthe- 
raner  in  Holland  497,  31. 

RulichlS,  Joh , reform.  Geistlicher  in 
Amsterdam  495,  211. 

Ruschmann,  Hans,  Prophezeinng  637, 9 

Russland:  Des  Czar  Alexis  Michalowici 
zwei  Schreiben  an  D.  (1659)  737, 
27;  — Peter  I..  Schreiben  an  den 
König  V.  Polen  (1719)  716.  12: 
Terhandlungen  mit  D.  und  Forde- 
mngen  an  D.  (1716 — 17)  699, 
26 — 47;  — das  rnssi sehe  Negotium 
(1726—27  ) 7.58  ; 759;  — Kaiserl. 
rassische  Garantie  der  Stadt  0. 
(1767)  i;39,  1;  (Konvention  zw.  d. 
Kays.  Russ.  u.  d.  Kgl.  Preuss 
Hofe  wogender  Stadt  Danzig  (1784) 
139,  24;  Russ.  Garantie  Acte  der 
am  22.  Febr.  1785  zw.  d.  König 
V.  Prenssen  u.  der  Stadt  Danzig 
getroffenen  Vergleichsacte  139,  26 

Rybinski,  Woiwode  von  Culm  686, 
3;  688,  14. 

I Rybinski,  Jacob,  Sigism.,  Kgl.  Pok 

I General  - Lieutenant  696,  l.  2.3; 

1 716,  7. 

; Rydel,  Georg.  Kathol.  Pfarrer,  487,20 

Sachen,  Denkwürdige,  55,  4. 

Sachen,  Peinliche,  684,  106. 

Sachregister,  Ein,  zu  einer  Gesetz- 
oder Recesssammlnng  683,  2. 

Sachsen,  Kurfürstenthum,  Mandat  k 
Religionssachen  (1588)  438,  2S; 
Privileg  des  Kurfürsten  und  Könige 
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von  Polen,  Friedrich  August  II.  zur 
Religionsfreiheit  seiner  sächsischen 
Unterthanen  500,  0. 

SackpfeifTe,  Die,  der  Reformirten  45<>, 
3;  49.5,  190;  497,  17 -.  499,  :40. 

Sale.  Saye,  Saimacher,  s.  u.  Zaie, 
Zaitnacher. 

Salpeterhandel,  Der,  540,  18. 

Saltzburger,  Die,  Sammlung  für  diej 
S.  495,  118. 

Salve  ecclesiaeticum  Regiuae  Eleo- 
norae,  olim  Michaelis  Polouiarum 
regis  consorti  . . in  Prussiam  ad- 1 
veutanti  nomine  cleri  Catholici  in  j 
angustiis  Pomeraniaedegentisoblatum  [ 
Dantisci  (1674)  114,  15.  I 

Salvue  conductue  s.  u.  Geleitsbriefe,, 
Die. 

Salz,  Das,  u.  dessen  Handel  540,  19; 
67.3,  129;  680,  7;  724,  357;  740, 
6 (63);  Grösse  der  Salztonnen  562,  3. 

Salzraum,  Der,  748,  4. 

Salzträger,  Die,  Ordnung  wegen  ihrer 
Belohnung  (1646)  779,  6. 

Samoyzki,  Kanzler,  Schreiben  an  ihn 
wegen  der  kirchlichen  Angelegen- 
heiten  in  D.  (1593)  444,  2. 

Sander,  Joachim,  Dr.  Th.,  .502, 49  —51. 

Sandgrube,  Die.  Wasserleitung  742,51. 

Sanitätswesen.  Das.  741,  12. 

Sarnowski,  Stanislaus,  Bischof  von 
Leslau,  728,  25. 

Savoyen,  Bericht  von  der  Grausamkeit 
der  Papisten  gegen  die  Reform  irten 
694,  76;  724,  127. 

Schachmann,  die  Familie,  600  ; 602; 
603  ; 604  ; 605;  616. 

Schachmann,  Barthel,  u.  Frau  Anna, 
Testament  677,  30. 

Schadwaldt,  Handefste  10,  11. 


Schalt,  Der,  Ceremonieu  .321,  13. 
Scharfenberg,  ein  Dorf  des  Danziger 
Werders,  Handfeste  (1.547)  660,  13 
Scharfrichter,  Der,  Ordnung  für  den 
S.  (16.59)  707,  16  ; 722,  16. 
Scharpau,  Die,  646,  11;  6.53,  1;  655; 

659,  3;  677,  32;  68.5,  90.  91;  691, 
3,  11;  692,  8;  713,  15;  723,  1; 
742,  43;  das  Recht  Danzigs  auf  die 
,Sch,  698, 47 — 51.  .54;  der  Kaufvertrag 
(1.530)  684,  35;  hist.  Nachricht  von 
der  Scharpau  697,  22;  Mich.  Pantzer, 
Bericht  wegen  der  Scharpau  698,  50; 
1457  verpfändet  742;  22;  Strand- 
ordnuug  740,  7 ; Immunität  von  Ein- 
quartierungen 731,  20;  Atkeson, 
Verzeichniss  der  Ortschaften  des 
älteren  und  des  1807  gebildeten 
Danziger  Territoriums  671. 

Schart,  Fr.  Anna,  geh,  Panzer  680, 79. 
Scharwerk,  Das,  der  höllischen  Ort- 
schaften 698,  9. 

I Scharwerk,  Das,  im  Werder  (>46,  6; 

660,  53 — 56  ; 724,  .339.  440;  die 
Scharwerks-Dörfer  697,  10.  14. 

Scharwerksgeld,  Das;  Ordnung  bei 
Einforderung  des  Scharwerksgeldes 
685,  74. 

Scharwerks-Ordnung,  Die,  7o7,  14; 
722,  12. 

Schattkau,  16,  135. 

Schatzmeister,  Der,  der  Lande  Prcusseu 
703,  13;  728,  46. 

Schatzungen  724,  223.  2.3.5. 

Schauer,  Die,  an  den  Gassen  724, 2.3.3. 
Scheffel,  Der,  Danziger  u.Holländisclier 
565. 

Scheffelmeister,  Der,  740,  6 (72). 
Schel,  Jakob,  685,  58. 
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Schell,  Die  Familie,  600. 

Schelle,  Jakob,  Kgl.  Fiscal,  724,  88. 

Schellmühl  673,  17. 

Schelmenzunft,Die,einBüchleiuG73,21). 

Schelwig,  Gottlieb,  Seite  681. 

Schelwig,  Sanrael,  Berufung  nach  D. 
49."),  152 — 154;  Streit  mit  Const. 
Schütz,  u.  Ernst  Lange  465—60; 
491),  '9;  .500,  19.  22-25.  27-30. 
32.  34  ; 695,  24;  Streit  mit  den 
Katholiken  495,  37.  38.  40 — 47; 
seine  Disputation  in  letzterem  Streit 
680,  93;  Brief  au  Dr.  Joh.  Ph. 
Pfeiffer  in  Bezug  auf  dessen  üeber- 
tritt  zur  kathol.  Kirche  501,  17 ; 
Erörterung  einer  Frage  des  Ehe- 
rechts  .502,  56;  Berufung  nach 
Wittenberg  (1690)  695,  21;  seine 
Biographie  Seite  682 — 83;  sein 
Portrait  465,  1. 

Schendel,  Johann  Ludwig,  Kelation 
von  der  am  russischen  Hofe  ge- 
habten Audienz  123;  seine  Biographie 
Seite  683. 

Schenkungen,  Die,  74.5,  23. 

Scheveke,  Die  Familie.  604. 

Scheveke,  Daniel,  495,  209. 

Scheveke,  Johann,  Land  in  Sperlings- 
dorf 660,  25—27. 

Schicht  u.  Theilung  312. 

Schiddelkau,  Handfe.ste  16,  109;  743, 
75;  Grenze  mit  Rambau  16,  121. 

Schidlitz  6.56,  1;  Information,  mit  was 
Recht  das  Dorf  Sch.  dem  Kloster 
Mariae  Brunn  Ordens  der  h.  Brigitte 
iu  D.  zukomme  698,  130;  701,  8; 
willkührliche  Artikel  695,  3;  714, 
4;  drei  Pölker  Krug  736,  3;  Urtheile, 


welche  Gabr.  von  Boemeln  als 
Administrator  villae  Schidlitz  aas- 
gesprochen 357  2 

Schieeebude,  Die,  673,  70. 

Schiewenhorst  ein  Dorf  der  Danzigor 
Nehrung,  698,  20 — 23;  Handfeste 
713,  17. 

Schiffahrt,  Die,  676,  12.  13;  681,  8; 
687,  7.  8;  689,  11;  70O,  20.22  bis 
25;  708,  4;  713,  7;  724,  221;  734. 
24;  741,  30  —39;  Ordnungen  und 
Ordiuanzeu  für  die  Schiffahrt  274, 
3;  699,  11;  702,  11;  734,  11.  12. 
1.5—24;  740,  7;  747,  7;  Philipp  II- 
V.  Spanien,  ordinantie  van  den 
seeuaert  (1563)  274,  1;  von  der  Nutz- 
barkeit der  S.  u.  wie  sie  in  D. 
itziger  Zeit  einzuführen  (1660)  540. 
9;  700,  22;  Gedanken  über  die  neue 
redressirung  der  hingefalleuen  Sch. 
(1665)  274,  2;  Verminderung  des 
Seehandels  (1765)  549,  7;  553,  18; 
Frachten  724,  363;  j Verschiffunga- 
preise  des  Getreides  560;  der  Kauf- 
leute Erbieten  zur  Verbesserung  des 
Seetiefs  700,  68;  Vorschläge  der 
Kaufmanns  - Eltesten  zur  Verbesse- 
rung des  Seetiefs  .544,  5;  die  1782 
u.  1784  ein-  und  ausgegangenen 
Schiffe  553,  12;  die  1770—  1783 
eingegangenen  Schiffe  556,  4;  A.  L. 
Randt,  tabellarische  Cebersicht  der 
Danziger  Rhederei  561,  21;  nomen- 
clatura  navalis  566,  2 ; 567. 

Schifflein,  Ein.  das  auf  dem  Eise  segelt 
673,  151. 

Schiffsbau,  Vom,  673,  144;  Proportio 
von  Schiffs  Bawerey  566,  1 ; uomen- 
clatura  navalis  .566.  2 ; 567. 

Schiffspässe,  Die,  689,  il. 
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SchlfTsrecht,  Das,  708,  4. 

SchifTszimmerleute,  Die,  714,  6. 

SchifTszoll : Edikt  des  schwedischen 
Königs  wegen  des  Sch.  724,  3!). 

Schiller,  David,  Kgl.  Poln.  Acciserflth,| 
736,  12. 

Schilling.  Constantin.  677,  45., 

Schleifmühle,  Die,  auf  der  Altstadt 
724,  232. 

Schlesien,  677,  56;  7(Ki,  28.  20 

Schlichting.  Philipp.  577,  26. 

Schlickgeschwornen,  Die,  desNieder- 
quartiers  des  Werders  724, 341. 3^12. 

Schlief,  Carl  Friedrich,  736,  10. 

Schlief,  Sabriei.  37. 

Schlief,  Valentin,  der  gelehrte  Kaths- 
herr,  Collectanea  de  medicis  Gedan. 
514,  3;  Collektaneeu  zu  einer 

Dan/.iger  Gelehrtengeschichte  517  ; 
epigrammata  in  Nigriuum  404,  27; 
formulae  seutentionandi  394,  5; 
Notiz  über  Stenzei  Bornbach  72, 12; 
Notiz  über  Eb.  Ferber  und  dessen 
Familie  72,  4;  73.  2;  Notizen  zur 
Litteraturgeschichte  .539,  8;  Recess 
der  Vorteile  mit  Enoch  Hutzing  404, 
25;  Recess  wie  die  Consilia  ordiuum 
bei  einigen  strittigen  Prediger- 
Wahlen  geführet  worden  495,  21; 
termini  et  phraseologiae  juridieae 
.304,  6;  Verzeichniss  der  Physieorum 
514,  2;  seine  Biographie  und 

Bibliothek  Seite  615 — 17. 

Schlüsse  der  Ordnungen  siehe  unter 
Ordnungen,  Die  drei,  u.  Recesse. 

Schmähgedicht,  Ein,:  Ein  wildes  Thier 
im  Rohr  703,  .33  (.3). 

Schmart,  Georg,  680,  34.  85. 


Schmidt,  Fr.  Barbara,  geh.  Renner, 
Testament  502,  33. 

.Schmidt,  Daniel,  Nachricht  von  der 
Kirche  zum  h.  Leichnam  496,  81; 
seine  Biographie  Seite  683. 

Schmidt,  Jakob,  s.  n.  Fabricius,  Jakob. 

Schmidt,  Johann  Benjamin,  Auszug 
aus  d.  Recessen  der  städtischen 
Obrigkeiten  a.  d.  Zeitraum  1600  bis 
1767:  607,  8;  Codex  diplomaticus 
civitatis  Gedan.  2;  3;  seine  Bibliothek 
Seite  617 — 18. 

Schmidt,  Johann  Christian,  Raths- 
sekretär,  Finantz-Taschen-Buch  der 

I Stadt  D.  (1804)  420. 

Schmidt,  Johann  Ephraim,  Seite  68.3  - 84. 

I Schmidt,  Johannes,  Wittwe,  677,  47. 

Schmiede,  Die,  723,  6. 

Schmieden,  Die  Familie,  600  ; 616. 

Schmieden,  Johann  Ernst  von.  Brief- 
wechsel mit  Priedr.  Christ.  Bücher 
470,  28;  epigrammata  in  Spenerum, 
Schützinm  et  alios  465,  178;  470, 
.55;  epistola  ad  Friedr.  Christ.  Bücher 
46.5,  77;  Project  zu  einer  Ver- 
einigung zwischen  Schelwig  und 
Schütz  470,  26;  quaestiones  Ge- 
danenses  ipsis  legum  verbis  decisae 
96,  8;  393,  7;  Recess  von  den 
Streitigkeiten  der  Lutheraner  und 
Reformirten  in  D.  495, 180;  scriptum 
ratione  präsentationis  Constantini 
Schützen  ad  pastoratum  Marianum 
(1680)  438,  55;  seine  Biographie 
Seite  684;  zum  Jägermeister  der 
Nehrung  ernannt  11,  43. 

Schmieden,  Nathanael  von,  Seite 
684-85. 


Schmerblock,  ein  Dorf  des  Danziger 


Schmitt,  Die  Familie,  604. 


Werders,  Handfeste  (1552)  660,  15.  | Schneldemühle,Die,derAltstadt733, 11. 
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Schneider,  Die,  ?>67;  67«,  ll— 

740,  6 '50—64). 

Schnit2ker,  Die,  die  Kölle  724.  367  ; 
ihre  Werkzeuge  67.3,  6.5;  ein  Fast- 
iiarhtsaufzng  67.3,  12-5. 

Schoeneck:  Das  Grodgericht  .503.  8; 
730,  10. 

Schölten,  Kurfürstl.  Itrandeiiburg. 
Kommi.s^arius  von,  10.5,  108. 

Schonen  710,  O;  711,  4;  7.33,  16. 

Schönau,  ein  Dorf  des  Danziger 
Werders,  Handleste  10,  2;  Krug 
10,  3. 

Schönbaum  724,  343. 

Schönemann,  Daniel,  Kandidat  der 
Tlieologie  und  Improvisator,  680,  6. 

Schönfeld,  Das  Gut.  688,  14.  I 

Schöning.  Friedrich,  Diakonus  zu 
,St.  Marien,  404,  16;  40.5,162  67; 
Vorrede  zu  .loli.  Hotsacei  Anti-Fon- 
tanus  406,  6.5.  ' 

Schönrohr,  ein  Dorf  des  Danziger  i 
Gebietes,  Handfeste  (iiliVl)  660,  8.  | 

Schönwiese:  Handfeste  lO,  4;  660,  j 
2.3;  Privileg  Ober  Hüten  in  Someraii 
10,  10. 

Schöper,  Die  Familie,  Adclsbrief  616.  j 

Schöppengericht,  Das,  der  alten  Stadt: 
Nachricht  von  den  Schöppen  und 
Gericlitsbüchern  der  alten  Stadt  307, 
2;  Gerichtssachen  32,5;  von  Ding- , 
liegung  der  a.  Stadt  300. 

Schöppengericht,  Das.  oder  E.  E. ; 
Gericht  der  rechten  Stadt:  a)  als  j 
ge.setzgebender  Körper  (2.  Ordnung): 
von  der  andernOrdnungden. Schöppen 
86,  10;  Bedenken  auf  die  hundert 
Keforinationsartikel  (1.574)  91,  5;i 
302,  24;  Zurückweisung  einer  Ein-! 
niischuüg  der  3.  Ordnung  703,  3;i 


b)  als  richterliche  Behörde;  Ordi- 
nancie  27.5,  3;  748,  .3;  Ordnung  7(>1, 
14  ; Ordnung  und  Schlüssel  16.Jahr.bis 
1702)  das  sogen,  grüne  Büchlein 
.396,  1;  Vergleich  zw.  E.  Kath  und 
E.  E.  Gericht  wegen  <Ier  Redit- 
städtisciien  Schöppen  Deputat  und 
Submission  au'-h  in  causis  dubiis 
(1.502)  S9<i,  2;  6i*0.  2;  VerzeiebnU' 
der  Belohnung  der  . . Schöpj>en  747, 
7;  Hilfskapital  für  die  Herren  de.< 
Gerichts  622,  2;  Pensious-  und 
Wittwenversorgungskasse  622,  1 ; 

Verzeichnissd.Schöpjien  siehe  unter 
Verzeichniss  der  .Schöppen;  — 
Edictum  regium  de  jnridicis  civitati' 
Gedan.  negoliis  (1577)  706,  3; 

Königl.  Erlasse  in  Betr.  der  Gerichts- 
barkeit 1.5,  2.  3 7.  8;  684.  57: 
743,  127 — 120;  Artikel  des  RechO 
von  dem  Katlie  dem  tiericlite  gegetre« 
748,  10;  Controvers  mit  dem  Kath.’ 
wegen  Aulzenguiig  der  Positionum. 
so  durch  Compass  - Schi  eihen  an 
fremde  Oerter  verschicket  werde:: 
710,  4;  — Tagebuch  über  die  Ver- 
kommnisse  beim  Schöppengericlii 
(1746—47)  772;  Bürgerdiug  #. 
iinterdiesem  Wort:dic  Bankhegnnc 
;K)8;  der  Rechten  Stadt  Gehräuebr 
bei  Gericht  398, 14:  Ceremonien  331, 
10;  Cevemonien  desSchalts  .321,11 
13;  Formularbuch  .310;  Formulir 
für  ein  ächt  Bürgerding  .321,  13: 
Formularion  317,  2;  Form;jlia  der 
Urtheile  und  luterlocut  396.  3; 
formulae  in  Gedan.  praxi  usitata. 
326,  6;  modus  cassandue  infamiae 
680,  91;  Carl  Friedr.  Gralatb. 
series  sessionum  314;  Feriae  bei 
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Gericlit  2^8,  10;  307,  3;  3Pß,  9;| 
725,  18;  740,27;  siehe  des  weiteren  , 
unter  Gerichtsordnuii"  und! 
Prozesse;  J.  G.  Becker,  seriesj 
processus  384,  7;  397,  14;  398,  10;' 
401,  3;  J.  U.  Hintz,  de  processn 
Ged.  318;  jurisprudentia  practica  in 
foro  Gedan.  319;  — über  den  Pro/.ess- 
gaug  326 ; collectanea  praxi  juridicae 
inservientia  .326.  2;  Unterricht  wegen 
des  summarischen  Prozesses  321*,  4; 
3;36,  4;  384,  10  ; 385,  11;  Auszug 
derer  Stück  so  zu  einem  ordentl. 
Prozess  in  diesem  Lande  gehören 
700,  59;  corruptclae  et  errores  in 
processn  tori  Gedan.  677,  37; 

Ordnung  wegen  der  Ladungen  710, 
28;  die  laufenden  Urtheile  681,  4; 
Ordenuuge  der  Unkosten  bei  diesem 
Gericht  (1572)  322,  5;  Kosten- 
berechnung lür  Gerichtsakte  332, 
3;  Sporteln  321,  5;  die  Exekution 
288,  5;  684  4;  782,  6;  Ordnung 
der  Exekution  321,  8;  Urtheile 
284,  5 ; 368;  rerura  in  dicasterio 
primariae  civitatis  Gedan.  decisariim 
ceuturiac  tres368;  sententiae  civiles 
342,  2;  369;  sententiae  criininales 
:Ut7,  4;  372;  375;  387,  7;  396, 
10;  Piozes.sentscheidungen  740,  3; 
richterliche  Urtheile  37 1 ; praejudicata 
370;  ;!96,  11;  777,  9:  in  Secsachen ! 
;193,  6;  siehe  aucli  Criminal-! 
Justiz,  Georg  Reinhold  Curickei  I 
J.  G.  Becker,  Daberhudt,  Carl 
Friedr.  Gralath;  sententiae scabi- 
nales  in  raortuuiu  exequendae  aj 
burggrabio  confirmari  dehent  731,5;' 
Nachricht  von  denSchöppen-Gerichts- ' 
büchern  der  rechten  Stadt  397,  3;  I 


Gutachten  an  die  Erb.  von  Friedland 
394.  13;  719,  7;  Gutachten  an  die 
Erb.  von  Könitz  394,  13;  Prozess 
des  Job.  Bürich  gegen  das  S.-Gerii:ht 
708,  8;  — die  Gerichtsschreiher 
398,  15;  ihre  Belohnung  747,  7. 

I Schöppenhaus,  Das,  673,  80;  716,  4. 
Schornsteinfeger,  Die,  .571,  lO— ii; 
69  V,  .57. 

Schott,  Andreas,  Ephr.  Praetorii 
Oantziger  Lehrer  Gndäclitni.ss  durcli 
verscliiedene  Verbesserungen  der 
Jahrzahlen  in  Ordnung  gebracht 
431,  1;  Presbytereologie  der  Städte 
Graudenz  u.  Dirschau  431,  2;  sein 
Leben  No.  732, 12  und  Seite  685—  86. 

Schotten,  Die  709,  3. 

Schottiand,  (Altschottlaud)  Privileg 
70(_),  14.  16.  17;  rebellicus  actus 
(16t)5)  700,  19;  Ersuchen  gegen 

das  Dekret  des  cujav.  Bischofs  in 
Betr.  der  Errichtung  einer  katholischen 
Schule  496,  24. 

I Schräder,  Christian.  6i>8.  29. 

Schreckius.  Vaientin,  carmina  .531, 
2—4;  seine  Biographie  Seite  686. 

Schreiben  an  die  Senatoren  der  Krön 
Polen  vom  Zustande  der  Kirchen  in 
Preusson  496.  44;  724,  33. 

Schreiben  a. Stralsund  wegen  Ankunftd. 
Königs  Karl  XII. von Schwcdeii716,9. 

Schreiben,  des  Beichtvaters  Uöni. 
Kaiserl.  Maj.  Ferdinandi  II.  an  e. 
Jesuiten  in  Hildesheira;  Worinnen 
alle  Bäpstl.  Practiken  wieder  die 
Deutschen  Städte,  die  Crono  Schweden 
. . . begriffen  7(X),  3. 

Schreiben  des  Käthes  an  die  Könige 
V.  Polen,  die  poln.  Reichsbeamten 
u.  a.  (1600—1700)  751. 
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Schreiben  des  schwedischen  Königs 
an  d.  Hansee-Städte  Dg.  berührende 
(1627)  724,  41. 

Schreiben  eines  Danzigers  au  d.  ehe- 
maligen Heim  Kämmerer  Gotth. 
VVeraick  „Ueher  die  Liebe  ziim 
Vaterland  637,  10. 

Schreiben  eines  der  Augsburg.  tV>n-| 
t'ession  zugethanmi  . . . Hürgers  der 
Stadt  Marienlmrg  an  den  Manziger 
Kath  461,  4.  ; 

Schreiben  eines  redlichen  l’atrioten  j 
an  eine  Person  der  Obrigkeit  in  0. ; 
März  17.'>0:  183,  3: 

Schreiben  Gotthilf  Wemick  betr. : 
fl  760)  136. 

Schreiben,  Ein  ausführlich,  der  Stadt  j 
I).  an  etliche  Heichsräthe  der 
Krone  Polen  (15911)  724,  33.  ^ 

Schreiber,  Die,  bei  d.  Schöppcngericht  I 
398,  15;  747,  7;  748,  3;  Satzungen 
des  Sehreiberlohns  7(J2,  13. 

Schriften,  Verschiedene,  au.s  Voran- j 
lassiing  der  von  des  Königs  von ' 
Preusscn  Maj.  erohciton  Provinz  | 
Preussen  u.  des  Oanziger  Fahr-  i 
Wassers  (1772)  140. 

Schriften,  welche  bey  Gelegenheit 
der  Staatsveräudorung  im  Poln. 
Preussen  1772  herausgegeben  sind] 
144. 

Schröder , Christian , Subsyndicus, 
684,  .57. 

Schroeder,  Christian  Gabriel  von, 

7,30,  71;  disquisitio,  an  pacta  ante-, 
nuptialia,  in  quibus  nulla  liberorum 
. . . mentio  facta  est,  tune  qiiando 
liberi  nascuntnr,  solvautur  et  irrita  j 
tiant  734,  7;  seine  Biographie 

Seite  687. 


Schroeder,  Ellas,  s.  n.  Trewen- 
Schroeder,  Elias  Constan  von 
Schroeder,  Georg,  de  nein  juris  289, 
2;  kurze  Danziger  Chronik  .59,  3; 
Collectanea  zur  WillkQhr  289,  5; 
K'löster-Verzeichniss  .57,  3;  über  die 
St.  .Marien-Kirche  289,  8;  Miss- 
brauch der  Kapellen  in  der  Marien- 
kirche 499,  21;  Notizen  a.  d.  Ge- 
schichte llanzig’s  674,  4;  Notizen 
aus  der  Heilkunde  674,  2.  3;  ob 
man  in  Preussen  das  .lus,  welches 
im  Concilio  Tridentino  fnndiret,  an- 
nehmen müs.se  49.5,  121;  Origo  der 
evangelischen  Lehr«  in  Danzig  49.5, 
178;  Präjudikatenbüchlein  367; 
Quodlibet  oder  Tage  - Buch  von 
allerhand  .Anmerkungen  673;  674, 
1 ; Unkosten  bei  den  Aemtem  397, 
23;  Urtheile  die  Zeit  des  richter- 
lichen Amtes  .394,  4;  Vermögen 
des  polnischen  Königreiches  289. 
8;  von  dem  freien  Eienitio  Aug. 
Conf.  in  Danzig  495,  119;  von  den 
Jauikowski’schen  Fälschungen  41*5. 
124  ; Wappen  polnischer  Geschlechter 
.59.  6;  seine  Biographie  Seite  618. 
Schroeder,  Joachim,  Anschreiben  an 
das  geistliche  Ministerium  wegen 
seiner  Bibelausgabe  497,  12. 
Schroeder,  Nathanael,  673,  147. 
Schroer,  Johann  Emst,  Phitgegnung 
auf  die  Schrift  Job.  Czierenbergs 
über  die  reformirte  Lehre  vom 
Abendmahl  496,  63;  seine  Biographie 
.Seite  687—88. 

Schröter,  Christoph,  Plärrer  der 
Altstadt  Königsberg,  497,  25. 
Schrötter,  B.  von,  Oberpräsident, 

I Schreiben  an  den  Magistrat  von  D. 
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(1793)  153;  Antwort  anf  die  Desi- 
derien  der  Danziger  Kaufmannschaft 
(1793)  5^  31L 
Schuhmacher,  Die,  571,  ± 
Schulbedienten,  Die,  694,  135. 
Schuldrecht,  Das,  677,  iL  723,  i 
Schulen.  Die.  Danzigs  L in  der  Stadt; 
Bedenken  E Collegii  Scholarchalis 
die  Verbesserung  des  Schulwesens 
betr.  697, 51;  VerfTigungen  E.  Collegii 
Scholarchalis  .504,  19;  7 16, 

Dr.  Stensow  Bedeuken,  wie  . . die 
Schulen  zu  bestellen  (1605)  444, 19; 
47)0,  IL  Bh  Rektoren,  Conrektoren, 
Cantoren  u.  andere  Lehrer  aller 
Dauziger  Schulen  477.  'D.  a das 
Gymnasium;  eine  Verordnung  des 
Käthes  697,  55;  Annales  operarum 
in  Gymnasio  (1.558 — 1634)  7 ■'>5, 

Leh  rgegeostaude580  — 5 1 0 ; Ei  nkü  n Pte 
499,  38;  Testamente  zum  Besten  i 
des  G.  505 ; .lakob  Fabricius,  ma- ; 
tricula  Gymnasii  499.  39;  Scbreibeu ! 
des  Käthes  an  Joh.  Bonholt  . . . 
von  der  Kommis.>iiou  . . einen  Rec- 
torem  aufzusuchen  (1.52.5)  4.36,  56; 
Verzeichniss  der  Professoren  435 ; 
ihr  Rang  495,  174;  Hauow,  Auf- i 
Sätze  zur  Geschichte  des  G.,  der| 
Professoren,  der  Rechte,  der  Bibliothek 
504;  .Job.  Maukisch  christliches 
Bedeuken  724,  360;  vom  Gymnasio 
673,  124;  b,  die  Johannisschnle 
506;  c.  die  Marienschule;  die* 
Erbauung  486,  14;  487,  4;  498,  19; 
.Schulordnung  (1612)  487,  35;  Ein- 1 
künite  der  Lehrer  aus  den  Leichen- ' 
begängnisseu  487, 31L  40^  des  Rektors 

L.  B.  Kemna  Lehrverträge  511;  513; 

M.  Chr.  Hauow,  Notizen  über  die 


Marien-Schule  504.  10;  d.  die 
Petriscliule;  Schulordnung  675, 
33 ; Rathsschlüsse  die  Petrischule 
betr  69.5,  23 ; Recess,  was  1 635  bei 
Anstellung  eines  reformirten  Cantors 
an  der  St.  Petri-Schule  vorgefallen 
496,  lO;  die  Befugniss  der  Lehrer 
u.  Schüler  bei  Leichenbegfingnissen 
487,  10;  e.  die  Volksschulen; 
Dan.  Gralath,  neu  revidirte  Ord- 
nung für  die  Pauperschulen  5< >7 ; 
•Salarium  der  Schuldiener  von  den 
.Mennoniten  740,  6 (8);  2.  auf  dem 
Lande;  Schulordnung  für  die  Nehrung 
6.53,  6j  Verzeichniss  der  Schulgüter 
im  Stüblauischen  Werder  646,  3, 

Schultetus,  Erasmus,  observationes  in 
Reiulioldi  Curickeu  Chronica  5L 

Schultz,  Die  Familie,  6oo. 

Schultz.  .lakob,  Frau  6.S8,  13. 

Schultz,  Johannes  Carl,  Professor, 
Direktor  der  Kunstschule.  (535,  11. 

Schultz,  Nicolaus,  .apologia  contra 
calumnias  Michaelis  Fridewaldi  in 
vulgo  sub  titulo  .Accusatiocrimiualis“ 
editas  (1.593)  ^ 8. 

Schultzius,  Johannes,  quueritur  ob  eine 
Frau  für  solche  Schulden,  welche  ihr 
Ehemann  vor  der  Elie  gemacht,  post 
solutum  permoitem  mariti  niatrimo- 
nium  von  d.  creditoribu.s  könne  in 
Anspruch  genommen  werden  697. 
31 ; quaestioues,  quibus  Sleidauus 
de  IV  summis  iraperiis  clarior 
redditur  510 ; seine  Biographie  Seite 
ti90. 

Schumann,  die  Familie  von,  Adelsbrief 
616;  1120 

Schumann.  Gabriel,  699,  16;  Recess 
w.  d.  Schelwig-Schütz’schen  Sti-eitig- 
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keit  465,  40;  seine  Biographie  Seite 

6«j. 

Schustern  und  ihrer  Coiuplicen  . . . 
Frotestation  wider  die  Deputirten ' 
der  3.  Ordnung  715,  18. 
Schusterschrift.  Die,  715,  7.  8 18.  | 
Schätz,  Benjamin  Gottiieb,  688,  7 
Schütz,  Caspar,  ammles  civitatis  Ge- 
daueusis  60;  61;  62;  kurzer  Bericht  ’ 
von  Erbfällen  18,  4;  28.3,  3;  288, 
13;  324,  2;  .3.55,  4;  386,  2;  393, 
3;  684,  2;  703,  18;  742,3;  749,2, 
768;  777,  1;  Beschreibung  des  Aut-' 
ruhrs  79;  81;  de  commissionis  Gedan. 
negotio  (^1578)  88,  3;  94,  1;  Dis- 
cursus  vom  Seerecht  94,  3;  .393,  5; 
epistolarum  seuatus  Ged.  nomine 
scriptarum  libri  (1565—76)  32,  1; 
Extiact  aus  sächsischem  Landrecht 
und  Weichbild,  wie  man  Erben  nehmen 
und  theileo  soll  288,  12;  324,  6; 
675,  5;  742,  4;  769,  1;  779,  9; 
seine  Biographie  688 — 89. 

Schütz,  Constantin,  464,  1.3,  5;  465; 
466;,  467  ; 468;  487,  55.  56;  499, 
9;  iXK),  19.  22—25.  27—29.  32. 
34;  502,  28;  695,  24;  Brief  an 
Pesaiovius  49.5,  117;  Erörterung 

einer  eherechtlichen  Frage  501,  19; 
r(502,  55;  Memorial  627;  Polemik 
gegen  die  katholische  Kirche  495, 
38 — 44;  aus  einer  Predigt  (1690) 
495,  36;  Relation  vom  Actu  ordina- 
tiouis  699,  3;  Zusätze  zu  Albinus, 
Collektaneen  zur  Geschichte  der 
Kirche  im  16.  u.  17.  Jahrhundert 
427,  2;  Berufung  zum  Pastorat  an 
der  Marienkirche  438,  55;  seine 
Briefe  in  Betr.  dieser  Berufung 
500,  20;  50l,  7;  seine  Bio- 


graphie Seite  689;  sein  Portrait 
46.5,  2. 

Schütz,  Gregor,  4;16.  27— .55  ; 437. 
2-6;  seine  Biographie  Seite  6i*U, 

Schützen,  Die.  die  Sch.  im  .Breiten 
Thore  ■ 499,  24;  die  St.  Georgs- 
Schützen  633. 

Schwartz,  Catharina.  Wittw.  des  Job. 
S,  677,  .35. 

Schwartzbergische  Gelder  673  , 27. 

Schwartzwaldt,  Die  Familie,  6o0;  602; 
60.3;  605  ; 616. 

Schwartzwald,  Johann.  724.  431. 

Schweden:  Schreiben  au  die  Hanse- 
Städte  I).  berührende  (1627|  724. 
41;  Friedensverhandlung  in  Dirschau 
(1627)  724,45;  Friedensverhandlung 
mit  Polen  (1629)  675,  22;  Commer- 
zien-  und  Friedenspakta  zwischen 
Schweden  und  der  Stadt  Danzig 
(1630)  675,  23;  Friedeusverhand- 
lungen  zu  Lübeck  (1651)  724,;  3 — 97  . 
Frieden  mit  Dänemark  (1660)  724, 
157 ; Rückzug  der  Schweden  ans 
Preussen  (1679)728,  29—32;  Spott- 
gedichte 728,  30.  .32;  Erlass  des 
Schwed.  Hofgerichts  in  Betr.  der 
Minderjährigkeit  (1721)  502,  30; 
Forderung  des  schwed.  Residenten  iu 
Betr.  der  Schiffspässe  (1738)  689. 
11;  die  schwedisch-polnischen  Kri^e 
sieheunterKri  ege, die  schwedisch- 
polnischen;  ex  Londorpii  Actis 
de  initio,  progressu  et  eiitu  belli 
Suedici  700,  27;  König  Erich  ab- 
gesetzt (1568)  724,  275;  Friedens- 
vertrag zw.  Karl  IX,  v.  Schw.  und 
Sigismund  III.  v.  Polen  694,  9; 
724,  2.  .32;  Gustav  Adolf,  König 
V.  S.,  685,  11;  Königin  Christina 
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684.  61.  117;  694,  74;  724,  125; 
König  Karl  X Gustav  694^  18* 
100;  724, 126. 129;  König  Karl  XII. 
71^  2.  ^ 71^  ^ 740,  6(^  69.); 
des  Königs  Gustav  III.  Schreiben  an 
den  Danziger  Bürgermeister  Pegelau 
(1783)  557.  la.  m, 

Schweder,  Simon,  Geleitsbrief 781, 23. 
Schwerin,  die  Familie  von,  Adels- 
brief  616. 

Scot,  Engl.  Gesandter,  500,  L 
Scriptiuncuiae  variae  partim  inrisoriae 
703.  33. 

Secretare,  Die  königlichen,  68^ 

m 112. 

Secretare,  Die  städtischen,  Titel 
und  Rang  624;  688.  ^ de  conditione 
et  praerogativis  Secretariomm  720, 
6|  Verzeichniss  der  Secretare 
(1342—1777)  168.  169.  10; 

175;  684.  118;  die  Secretare  der 
Altstadt  740,  6(42.  48).  3^  der 
Rechtstadt  680,  87 ; secretarii  in 
aula  Regia  residentes  178;  179. 
Seebriefe,  Die,  m,  L 
Seehandlungs-Socletät,  Die,  5.54,  39. 
Seeland  710,  9.  10;  711,  4.  5;  733. 
Ifi.  IL 


Segebaden,  Laurentius,  Königsberger 
Buchdrucker  497.  29. 

Segelmacher,  Die,  571,  3. 

Sehner,  Friedrich,  Prediger  au  der 
St.  Barbara-Kirche,  496,  86. 

Seifert,  Georg,  680,  29. 

Sententia,  Ultima,  in  causa  Oeorgii 
comitis  in  Wisnicz  et  Jarosl.  Lubo- 
mierski,  supremi  Marschalci  (1664) 
724,  164. 

Sententiae  civites  judicii  scabinalis 
primariae  civitatis  Gedan.  342,2;  369. 

Sententiae  criminales  307,  ^ 372; 
396,  lü. 

Series  processuum  bei  denen  Ge- 
richten der  rechten  und  alten  Stadt 
353,  6]  bei  dem  Gericht  der  Altstadt 
320,  2j  bei  dem  Gericht  der  Recht- 
stadt 313;  32(^  ^ 385,  lö. 

Series  der  Herrn  Bürgermeistere 
744,  5. 

Servis-Gelder  598. 

Seszinger,  Hans,  Landmesser  des 
Hochmeisters  660,  48. 

Seyler,  Georg  Daniel,  Elbinger  Rektor, 
poetischer  Abriss  des. . . Momber’schen 
Kaffeehauses  643;  seine  Biographie 
Seite  690 — 91. 


Seerecht  742,  43;  Prozess  in  See- 
sachen 326,  3. 

Seetief,  Das,  682.  7j  700,  68j  s.  u_ 
Sieverts,  Gabriel. 

Seezoll,  Der,  677,  4;  680.  38  ; 694, 
129—133.  148  : 695.  31;  724,  303. 
304  ; 737,  23;  gebräuchliche  Be- 
zeichnungen 695,  31;  Bedenken  von 
der  Seezölle  FnndaOon  695.  35; ' 
siehe  auch  unter  Lakke,  Philipp,  — i 
Traetatns  portorii  u.  Zulage. 


Sibbe,  Die,  7^  184. 

Sibbungen,  Die,  677,  8. 

SIbeth,  Carl  Joachim,  495,  134—136. 
Sibeth,  Constantia,  Prozess  gegen 
Sam.  Gottfr.  Oerthling  (1750—51) 
383. 

Sichorski,  E.  J.,  Instigator  des  kath. 

Consistoriums,  ^ 69. 

Siebenbürgen  6^  ^ 700,  4. 
Sieverts,  Gabriel,  Hauptmann,  Obser- 
vationes  vom  Seetief.:  38,  3; 

60 
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G82,  7j  685,  80;  seine  Biogrsphie 
Seite  tiO  1 . 

Siewirski.  Albrecht,  49^  ^ 724. 55. 

Sigismund  1^  Sigismund  II  August, 
Sigismund  III,  KCnigc  von  Polen, 
siehe  unter  Könige,  Die.  von  Polen, 

Simon.  Bernhard,  68. 

Simonis,  Joachim.  405.  116;  seine 
Biographie  Seite  601. 

Simpson,  Johann,  Geh.  Comnierzieu- 
rath,  Abliandlung,  den  Danziger 
Handel  betreffend  555,  4. 

Siwert,  Daniel,  Erbschaft  677,  44. 

Skirbische  Erhschaftsfordei  ung  680,  KL 

Smissen,  Gillis  van  der,  711^ 

730.  ItIL 

Societas  litteraria:  518— .523. 

Societät,  Die  englische.  680,  lüL  IM. 

Soermann,  Senator,  Danzigs  Hinidel 
früher  u.  in  der  Neuzeit  558. 

Soldaten-Gottesdienst,  Der,  405,  14,; 

Soldaten-Weiber,  Die,  in  der  Münde 
734,  741.  2K 

Soldau,  Martin.  Testament  487,  42. 

Soltrewme,  Der,  748,  4 

Somnitz,  Herr  von,  703,  IL 

Souverainität,  so  Ihrer  Clmrlnrstl. 
Durchl.  zu  Brandenburg  von  denen 
preuss.  Ständen  ist  geleistet  724, 
163. 

Spanien.  Handlung  nach  Sp.  67.3,52; 
724.  4M. 

Sparenberg,  Die  Familie,  603;  604. 

Specereien.  N'erkauf  740.  6(63). 

Specificatie  wie  viel  an  lasten  nach- ! 
folgende  Holzwaaren  ausmaehen 
HL  L 

Spezification,  des  164S  — 18.37  eiu- 
gegangenen  und  ausgegangenen  Ge- 
treides 550. 


Speicher,  Der  königl.,  742,  52. 
Speicher,  Die,  Grundzins  von  den  Sp 
685,  82;  Verkauf  in  den  Sp.  724. 
425, 

Speicher-Negotianten,  Die,  720,  4L 
Speimann.  Johann,  677,  35. 
Spendhaus,  Das.  Privileg  des  Königs 
August  III.  für  dasselbe  741,  27; 
Kirchenstand  740,  33 ; Notizen  ükr 
das  Sp.  400.  42. 

Spener,  Philipp  Jacob,  464,  2;  46.'>. 

110;  468.  7;  460.  1. 

Sperling,  Andreas,  574,  13. 
Sperlingsdorf.  Hans  Schevekens  Lanl- 
ankäufe  (1.552  u.  ir>.53)  66<).  25  ln» 
27;  Pacht  des  Albr.  Philipps  660, 3L 
Spes  Gedan.  civitati  ei  commercil' 
Lituanicis  facta  (1723—  24)  686.  fi. 
Spiring,  Dirk,  604,  IM. 

Spiringsche  Sache:  Litterac  senatus 
in  causa  Spiriugiana  (1637)  780,  IL 
Spitze,  Die  Montau’sche.  L 
I 7-0.  11.  12.  15—17;  688,  M 
I 77.5,  L ^ Hü. 

Splitterrichter,  Der  Danziger,  672, 
13.  LL 

Sporteln  bei  Gericht.  321.  5. 
Spottgedichte,  auf  die  Schweden  I2i 
3(L  32. 

Spottschriften,  Politische,  da.«  letzte 
Sündeiiljekenntuiss  der  Stadt  Danzig 
j (1788)  1.30,  35;  das  Testament  der 
St.  I)  130,  46. 

Spottvers,  Ein,  auf  den  Luflschiffer 
Blanchaid  741,  17. 

Spottvers.  Ein  plattdeutscher,  auf 
Danzig  741,  8;  auf  Preussen  741,  LL 
Spragge,  Thomas,  23,  IL 
Springbrunnen,  Der,  vor  d.  Artuslwfe 
I ^ 3. 
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Stadtbibliothek,  Die,  M.  dir.  Hunow, 
Nachricht  von  der  RatlisliiMiothek 
am  Gymnasio  fr04,  IL 

Stadtgüter  Die,  s.  u Finanzen  Die, 
u.  Landgüter,  Die, 

Stadthof,  Der  Altetädtische,  luven- i 
tariura  W iL  iL  Stadthof,  Der 
rechtstädtische,»,  Constitutionen  von 
1.Ö70;  Orthiungs-Kecesse  (UlOU — 70) 
d.  Stadthof  betr.  410. 

Stadt-Huben,  Die,  im  Werder  6.^0,  i. 

Stadtkeller.  Der,  s.  Privileg  des 
Königs  Kasimir  von  14.')5. 

Städte.  Die  grösseren,  in  Preusson 
Kgl.  Antheils:  Privileg  wegen  Kaiif- 
schlageus  und  Hierausspundens  auf 
den  Dörfern  16,  tiL  14(1;  724,  ^ 
die  St.  auf  den  Landtagen  700,  33; 
740.  6(2);  Erlasse  nnd  Privilegien 
in  Betr.  der  Rechtspflege  in  den  gr. 
St.  IL,  38;  677,  33:  Gi)6,  4;  MV 
12;  713.  28;  743,  126;  Casus  fisci 
708,  6;  Beschwerde  der  gr.  St.  über 
die  Ritterschaft  60.5,  2ü  26j  — 
Kireheusachen;  Discursus  in  der 
Keligionssache  496,  4,ö;  499, 
Beschwerschrift  über  die  Jesuiten 
der  drey  Städte  in  Pr.,  dass  diese 
Societät  nicht  zu  leyden  sei  69.Ö, 
^ gravainina  civitatum  in  Prussia, 
quibus  ob  evangelicue  religionis 
professionem  afliciuntur,  ad  Senatores 
(1601)  676, 10;  protestatio  civitatuin 
majorum  P.  ratioue  negotii  Brigit- 
taui.  Jesuitarum  . . . uovaruni  con- 
triliutionem  de  mercantiis  676,  lö; 
querelae  ad  S.  R.  Mtem  propter 
irruptiones  Jesuitarum  (1608)  676, 
26;  Ursachen,  warurab  die  Sachen 
der  prouss.  St.  von  Einräumung  der 


Kirchen  an  den  Reichstag  zu  ver- 
legen 499,  6;  das  Münzwesen  der 
St.  673,  698,  ^ die 

(lewichtsvereinigung  der  drei  gro.ssen 
Städte  (1.097)  23,  ÜÜ 

Städte,  Die  kleinen,  in  Preussen  Kgl. 
Antheils ; Privileg  des  Königs  Sigis- 
mund Ill.(lf>93)  16.  142;  685.  43; 
781,  20;  Casus  fisci  708,  6]  Ge- 
danken der  Einwohner  der  kl.  Städte 
Westpreusseus  (1787)  .0.05,  6. 

Stancke,  Matthias,  Tochter  Heirath 
49;0,  117. 

Staende,  Die,  von  Preussen:  Privileg 
von  K.  Sigismund  L gegeben  (153(J) 
780,  4;  s.  u.  Co nstitutiones  der 
Laude  Preussen. 

Stanislaus  \_^  König  von  Polen,  siehe 
unter  Könige,  Die,  von  Polen. 

Stanislaus  August,  König  von  Polen, 
siehe  unter  Könige,  Die,  von  Polen. 

Stanislaus,  Bischof  v.  Leslau,  694, 144. 

Stanislaus,  Leszyilski  168,  ^ 169, 3. 

Stanislaus  Sarnowski,  cpiscopus 
Vladislav.  728,  25. 

Stargard,  Preuss,  Zwistigkeit  zw. 
dem  Bürgermeister  Ladrian  u.  d.  ev. 
Geistlichen  Gebhard  (1660)  497, 
8—10;  die  ev.  Kinder  in  Danzig 
getauft  49.0.  IS. 

Station,  Die  Königliche,  16,  79;  743, 
133.  187. 

Statius,  Martin,  judicium  irenicura  4.05; 
494,  33 ; seine  Biographie  .Seite  691, 

Status  causae  Friderici  Sfrattmanni 
iictoris  contra  Thomara  Hagedorn  . . . 
703,  24. 

Status  causae  inter  Cornelium  Tarve 
actorem  contra  Johannem  Fr.  Böttcher 
(1689)  70^  21L 
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Status  causae  inter  haeredes  Älszo-I 
vianos  et  magistratam  Gedan.703, 22. 
Status  causae  u.  kurze  Yerantwortang 
dessen  was  gegen  Valentin  von 
der  Linde  bat  vorgenotnnien  werden 
müssen  . . . 731,  10;  732,  15; 
Verfasser  ist  Johann  Gottlieb 
Becker. 

Statuta  (1309)  . . . ^ 3L  | 

Statuta  plebiscita  (1421)  7^  14.  j 
Statuta  und  löbliche  christliche 
Ordnung  . . dnrcb  König  Sigismnnd  L 
...  der  Stadt  Danzig  1526  gegeben 
1^1^14,^^40]1^^1^ 
^ 26.  2;  275.  4:  392.  14; 
577.  2:  675.  9;  678.  5:  68.5.  11:1 
715,  14]  718,  1^  7^  ^ 724, 18;] 
725,  25;  729.  12;  743,  43;  749.  4;  I 
annotata  698.  88.  ! 

Statuten,  so  die  Polen  und  Preuseen  j 
über  die  überseeischen  Ausländer  j 
erhalten  ^ 1.52. 

Steenweck,  Amt,  7^  25,  ' 

Steinbock,  Gustav  Otto,  Kgl.  scbwed. 
Generalfeldzengmeister  694,  87.  88* 
724,  138.  139.  SQL  m 
Stemma,  Jagellonicum  10. 
Stensow,  Dr.  Sigm.,  Bedenken,  wie 
die  Kirchen  und  Schulen  alhier  (in  D.) 
zu  bestellen  . , . (1605)  444,  19; 
450,  6.  10.  I 

Stephan  Bathory,  König  von  Polen, 
siehe  nnter  Könige,  Die,  von  Polen. 
Sterbung,  Grosse,  724,  198.  202, 
213.  284. 

Steuern,  Die.  in  Danzig  416;  680.  43: 
68^  2;  ^ 57j  ^ 26;  ein  Haus 
auf  dem  Langenmarkte  steuerfrei 
698,  26;  im  Königr.  Polen  703,  6] 


743.  167;  St.  auf  Bier  686,  104; 
auf  Wollwaaren  703,  25. 

Stibor  V.  Baisen,  und  andere  Bitter 
des  Landes  Preussen  verschrieben 
sich  D.  für  29.000  Gulden  (1457) 
742.  14, 

Stillstand,  Der  sechsjährige,  zw.  der 
Kgl.  Maj.  in  Polen  . . u.  Kgl.  Mtj. 
u.  Kgreich  Schweden  1629  geschlossen 
724,  49. 

Stillstand,  DerStumsdorfischs.724,51. 

Stipendien:  Oelhofianum  673,  158: 
St  Zahnianum  502,  58;  St.  des 
Gymnasiums  505. 

Stockmeister:  Entlassung  eines  St 
394,  18. 

Stoddart,  Adrian,  Abhandlung  zur 
Erhaltung  des  Handels  u.  Hafens  v. 
Danzig  38,  8. 

Stolp:  Einfuhr  des  Stolper  Biers  ver* 
boten  (1679)  96,  4. 

Stolzenberg.  584  ; 679,  9j  724.  218: 
Privileg  (1698)  574,  12;  das  Refor- 
maten- Kloster  695.  Z. 

Stör-Verkauf,  Der,  740,  L 

Stoyers,  Die,  699,  U. 

Strandordnungen:  65^  L;  740,  L 

Strandrecht  724,  420;  746.  13.  IL 

Strassen.  Die  öffentlicben,  Kgl.  EdiB 
zu  ihrer  Sicherheit  (1632)  743. 125 

I Strassenreinigung,  Die.  auf  der  Alt- 
stadt 185.  3;  186,  8. 

Strattmann,  Fridericus,  7^  24. 

Strauch,  Aegidius,  102—114;  495,4. 
498.  :30  : 502,  7 ; 684.  9L  98:  736. 
2;  731,  7j  Predigten  111,  l;  iM, 
9.  1^  673,  151;  seine  Absetxun»: 
114,  ^ 498.^  680,  W ; 731,7. 
Verzeichniss  d.  gewechseltenSchrifteD 


V 
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113,  2;  controvereiarum  Strauchi- 
ananun  Vol.  In  II 104;  105; Recess 
alles  dessen,  was  in  dieser  Stadt 
vorgegangen  ist,  Zeit  wthrendor  üb* 
ruh  in  derselben,  nachdem  der  I). 
Strauch  einen  Unwillen  wider  E. 
Rath  gefasset  n.  sich  an  die  Werke 
zu  hängen  verleitet  worden  102;  109; 
Strauchiana  110;  114;  115;  Syrraiis 
Dantiscana  106;  107;  Briefe  aus  dem 
CQstriner  Gefängniss  112;  sonstiger 
Briefwechsel  634,  100 — 104.  129 
130;  Brief  an  den  Elbinger  Geist- 
lichen Corella  wegen  der  Taufe  eines 
Mennonit en  502,  20;  Gutachten  in 
Bezug  aut  eine  Wiederverheiruthung 
.501,  18;  seine  Biographie  Seite 
691 — 93;  sein  Portrait  498  , 29. 

Strauss,  Johann,  46^  ^ seine  Bio- 
graphie Seite  69:1. 

Strauas,  Michail,  465,  66.  61  69.! 
104.  112  : 467,  4;  470.  39.  40;  OW, 
32;  seine  Biographie  Seite  693—94. 

Streit,  Der  caivfnistische,  13,  15  16; 
1^  26.  97  ; 486,  5.  8 ; 494.  9:  495. 
175—218;  ^ 42—70;  l1 
33—35;  ^9.  11— 21; 499,  26 bis! 
37;  501,  15;  69.3,  21 ; 694, 1 ; 697, 1 
26;  724,  98 — 106;  siehe  ferner  unter 
Kirche  B.  d.  evang.-reformirt«  Kirche. ; 

Streitigkeiten,  Die,  . . zwischen  den , 
altstädtischen  und  rechtstädtisclien ' 
Aemtern  entspriesseu  aus  nachfolgen-  j 
den  Begebenheiten  681,  5.  j 

Streitigkeiten,  Die  Innern,  Artikel  n. : 
Beschwer  der  Gemeinde  (1545)  109, 1 
2^  ^ .Ij  702,  10;  747,  6;i 
Petitiones  so  die  gemeine  Borger- 1 
schafl  an  L Kgl.  Majestät  gethan  > 


(1552)  84  ; 99  : 685.  13  ; 702.  9; 
704,  20  ; 743, 25;  747,  ^ Bewegung 
unter  Caspar  Goebels  Leitung  (1585) 
436,  15  : 557,  8 : 684.  69  ; 701,  1; 
743,  66;  in  dem  .lahre  1626  : 685, 
20  21;  698,  14.  15;  Supplikation 
der  Bürger  und  ZQntte  an  denKünig 
(1636)  675,  24;  von  der  Mitte  bis 
Ende  des  siebzehnten  .lahrhnnderts 
10^  ^ 10^  110;  114;  115;  131, 
L ^ .5^  ^ 680,  25.  39. 

^ 6Mj  71—75;  6^  IQ,  22—25. 
50.  ^ 694,  69.  m 137—140; 
700,  46  ; 701,  6;  708,  L 9.  IL  13; 
710,  L a 11:  711.  2.  3;  712,  1; 
714,  ^ 715,  4.  1^  ZM,  89—92. 
106.  289—97.  310.  ^ 731,  3. 1; 
733,  15;  735,  1;  736,  4;  737,  8; 
7.55,  Ij  756;  siehe  ferner  unter  Ge- 
werke.Die,  u.Strauch,  Aegidius; 
die  sogenannten  innem  Misshellig- 
keiteu  124—131;  7^  7^;  J L. 
Frisch,  Sammlung  der  Dantziger 
Geschichte,  was  seit  1748  der  Miss- 
helligkeiteii  wegen  zwischen  E.  L. 
3.  Ordnung  u.  E Magistrate  vor- 
gelaufen 12^  motusGedanensium  124. 

Streitschriften,  Die,  die  im  Streit  der 
Gewerke  mit  dem  Rathe  1652 — 87 
gewechselt  708,  L 
Striese  670. 

Strohwisch-Recht,  Das,  3^  ^ 394, 
^ 7^  6 (52). 

Stromgeld,  Das,  Information  680,  70; 
contra  jus  terrarum  Prussiae  392,  7j 
680, 19  ; das  St.  in  Königsberg  7 13, 9, 
Stniensee,  Minister  von.  Schreiben  an 
die  D,  Kaufmannschaft  (1793)  554, 
34.  38. 
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StOblau,  ein  Dorf  des  Danziger  Werders, ! 
Handfeste  660,  1 ; die  Kirche  zu  St.  j 
u der  Pfarrer  660,  40.  I 

Stutterheim,  General  von,  554,  14. 

Subkau,  Die  Mähte  676,  1.5. 

Subsyndici,  Die,  Verzeicbniss  derselben 
684,  119. 

Suchedoietz,  Kgl.  Preuss.  Ober-Teich-' 
Inspector  von,  Sentiment  von{ 
Itestauration  der  Montauschen-Spitze 
(1744)  649,  1;  776,  1;  Bedenken 
über  die  jetzige  Situation  der  Ge- 1 
Wässer  am  Weissen  Berge  u.  wie  | 
in  confirmität  derselben  die  sogen. , 
Montansche  Spitze  ..  voijetzo  müssen 
disponiret  werden  649,  9 ; Deduction 
wegen  Wiederherstellung  der  Mou- 
tauschen  Spitze  (1747)  649,  11. 

Suchten,  Die  Famiiie,  602;  60.3;  604.; 

Suchten,  Christoph  von,  Pfarrherr  an ; 
der  St.  Johannis-Kirche,  496,  3.  ' 

Süderrevier,  Das,  im  Werder  661,  4. 
11.  17. 

Summa  cousilii  de  restituenda  re  mone- , 
taria  in  regno  Poloniae(1604)  706,19. ' 

Summa  des  Aufruhrs  durch  eine  ver- 
wickelte Rede  dargestellet  7.32,  14;  j 
734,  10  ; 741,  20. 

Summa  des  Schadens  im  grossen  Krieg 
72.5,  7. 

Summary  a krotkio  opisanie  Synodw 
w Thorunie  (1595)  4.38,  42. 

Sundzoll,  Der,  675,  31. 

Sündenbekenntniss,  Das,  der  St.  1). 
(1788)  139,  3.5. 

Superintendenten,  Der,  Anschläge, 
Rath  u.  Supplication  an  d.  Cliur- 
ilirsten  zu  Heidelberg  438,  13. 


Supplicatio  derBürgeiaoh;ifl  des  Langen 
Gartens  . . . umb  Abschaffung  de« 
Calvinischen  Predigers  zu  S.  Barbara 
(1604)  496,  47. 

Supplicatio  der  Lutherischen  wegeu 
der  Kirchen  zur  H.  Dreifaltigkeit 
495,  214. 

Supplicatio  legntis  Cracoviae  in  comitiis 
existentibus  Regiae  Maj.  ofTercudä 
1595  . . . niissa  706,  17. 

Supplicatio  71  Gefangener,  Schweizer 
u.  .4ugsburgischer  Confessions-Vei- 
wandter,  Prediger  u.  Schuldiener  an 
I.  K.  M.  (1675)  7W).  5. 

Supplicatio  syndicorumHenriciLembkeii 
u.  D.  Georgii  Barkmaun  pro  conser- 
vatione  E.  Raths  Decrets  u.  der 
Vereiuiguugs-Notel  (1587)  438,  15. 

Supplication  aller  drei  Ordnungen  an 
I.  K.  Maj.  685,  ,35. 

Supplication  Anno  1604  ..  E.  E Katli 
übergeben  725,  43—45. 

Supplication  der  Bürger  u.  Zünfte  an 
den  Künig  (16.36)  68,5,  2o. 

Supplication  derer  aus  dem  Petershagen 
wegen  ihres  abgesctztnn  Predigers 
Eliae  Hirschfeldt  (1642)  4ft6,  84. 

Supplication  der  Gemeine  wegen  bürger- 
licher Beschwer  737,  8. 

Supplication  der  holländischen  Schiffer 
. . . 1673  ...  da  die  Auflage  »en 
7‘/s  gl.  auf  die  Schiffer  gcleget 
724,  304. 

Supplication  der  Hundertmünuer  wegen 
des  unbilligen  Kornhandels  323,  3. 

Supplication  der  Refonnirton  . . Bürger 
in  D.  übergeben  anno  1647  . . • 
724,  431. 
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Supplication  der  Reformirten  1660 1 Syrraxls  Dantiscana  oder  Dantziger 
L K.  M.  übergeben  ^ IDiL  Streitschriften  in  den  Stranch’schen 

Supplication  der  Reformirten  724, 432,1  Händeln  (1669—1682)  P.  I u.  II: 
Supplication  der  Stände  u.  Ritterschaft ' U16  u.  107. 

in  Preiisseu  au  L Kgl.  M„  welche  i Syrraxis  Thorunensis  Ministerii  cum 
der  reformirten  Religion  zugethau,  Ruttichio  (1728)  50^  32. 

- ^ ^ Szkreta,Henricu8,  Fiscalis  regius, 708.7. 

Supplication  etzlicher  Bürger  1626  . . . j 
Sigismund  III.  übergeben  685,  20  j 
Supplicationen,  Die.  an  den  Rath  u.  ^ 
dessen  Bescheide  265 ; 266.  Tacitus,  Der  Preussische,  703,33(8); 


Suppliquen.  Die,  RathsschiQsse  die  S. 
betr.  39L  IS- 

Supplique  E.  E.  Ministerii  au  E Rath 
wegen  Entheiligung  des  Sabaths, 
Missbrauchs  der  Taufe  bei  den  Ge- 
werken, u.  späten  Verknuffs  auff  d. 
Christ-Markt  am  Weyhnaclit  h Abend 
(1691)  496,  25. 

Supplique  E.  E.  Ministerii  an  E.  Rath 
unib  Erlaubnis,  eine  Kirchen- Agende 
u.  ordentliches  Gesaiigbudi  zu  ent- 
werfen 496.  26. 

Supplique  L G.  Möllers  Ged.  S.  S. 
Tlieolog.  D. . . . an  den  Rath  wegen 
seiner  Ileyrath  mit  einer  Verwandten 
u.  s.  w.  394,  8.  9.  HL 

Swantopolk.  Hei-zog  von  Pomcrellen, 
743.  179. 

Swiderski,  Samuel,  iyo,  8. 

Swietlicki,  Georg,  emorit.  Prediger  v. 
Proebberuau  495,  82.  j 

Swietlicki,  Paul,  473;  474;  501, 8— 12:  i 
seine  Biographie  Seite  694 — 9.5. 

Syndici,  Die,  der  Stadt:  Verzeichniss 
derselben  (1.539 — 1774)  168,  10; 
169,  ^ UH  I 

Synode,  Die  Thorner,  4^  42.  ^ 


715,  12. 

i Tafel,  u.  Ordnung  E.  E.  Raths  . . 
wegen  der  Kornmesser  u.  deren 
Companen  . , . Belohnung  (1623) 
708,  ü. 

I Tagebuch,  das  die  in  Betr.  der  kirch- 
1 liehen  Wirren  au  den  poln.  Hof 

I geschickten  Abgesandten  der  pro 

j testireuden  Bürger  Danzigs  über  die 

j Vorgänge  bei  Hofe  angelegt  (1605) 

444.  LL 

Tagebuch,  Das,  über  Ereignisse  u. 

I Aeltesten  - Beschlüsse  der  Danziger 
reformirten  Gemeinde  492 
Tagebuch  über  die  Vorkommnisse  beim 
I Schoeppeugeiicht  (1746  — ^ 112. 
Tagneter,  Die.  678,  ^ Kgl.  Privil. 

I (1552)  m 
I Tänze,  Unterschiedliche,  673,  174. 

' Tarif  V.  Fordoii.  139,  39. 

I Tarve,  Cornelius,  23. 

Tataren,  Die,  7^  58, 

Tatarenförst,  Der,  Briefe  ^ 
Friedensvertrag  724,  58. 

Taufe,  die  neue,  in  der  Marien-Kirche 
724,  228. 

Tautf-Ordnung  E. Käthes  (1628)494,37. 
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Tedering,  Herrmann,  Epitonw  Chro- 
nicornm  Prussiae  391, 4 ; Personalien 
Seite  695 

Teichgeschwornen,  Die,  721,  2;  723, 
10.  12;  724  , 339. 

Teichgrafen,  Die,  des  Kl.  Werders 
721,  2;  723,  10.  12. 

Tekel,  680,  78. 

Tempelburg,  Das  Gut,  713,  32. 

Terminlr-BrOder,  Zwei,  die  im  Lande 
umher  terminiret  haben  und  haben 
allen  Bieren  im  Lande  Namen 
gegeben  725,  36. 

Territorium,  Dae,  der  Stadt  D.;  vom 
alten  Gebiet  der  Stadt  D.  673, 
Bl.  75;  Karten  des  T.  und  Memoire 
dazu  632,  6 — 9;  von  dem  Eigen- 
thum der  Stadt  D.  an  einige  Theile  | 
ihres  Territorii  gegen  die  prenss. ! 
Ansprüche  139,  7 ; General-Nach- 1 
Weisung  von  denen  aus  dem  Danziger 
Territorio  zur  Mobilmachung  der 
Armee  pr.  18056  zu  liefernden 
Pferden  156,  2. 

Teasin,  Valentin,  Nachricht  von  dem 
1675 wegen  D.  Strauchen  entstandenen 
Auflaufs  731,  7 ; histor.  Relation  von 
dem  Leben  des  . . Herra  Mich.  Bühm 
731,  8;  Casus  singularis,  so  sich 
mit  V.  T.  zugetragen  (1675)  109, 
17 ; seine  Exklusion  aus  der 
3.  Ordnung  729, 19;  seine  Biographie  j 
Seite  695.  < 

Testament,  Das,  der  Stadt  D.  (1793)  j 
139,  46.  I 

Testamente,  Die,  gesetzliche  Be-j 
Stimmungen  680,  49;  691,  6;  724, 
413.  414;  745,  20  ; 782,  3;  Notizen  j 
zur  Aufsetzung  von  Testamenten  .i 


396,  5;  Testamente  vom  Gericht 
verwaltet  396,  4;  T.  für  das 
Gymnasium  505;  der  Frau  Dorothea 
V.  Kempen  geb.  Schumann  498,28; 
T.  Lölhöfeliannm  396;  T.  des 
Syndikus  Bosatius  394,  7 ; T.  der 
Fr.  Barbara  Schmidt  geb.  Reimer 
502,  33;  T.  Verchianum  für  die 
natnrforschende  Gesellschaft  504, 
18;  T.  Zahnianum  502,  58. 

Testimonium  super  limitibus  Habi  et 
Nehringae  contra  Gedanenses  698,61. 

T exte  vom  Feldprediger  der  preussisehen 
Truppen  beym  Abmarsch  gehalten 
(1778)  741,  17. 

Theater.  Aufgeführte  Stücke  673, 
108.  114—115.  118. 

Theerhof,  Der,  740,  7. 

Theodor,  Burggraf  v.  Altenburg, 
decretum  de  Pfitelgeldto.  743,  44. 

Thesaurarius  terrarum  Prussiae,  728, 
46. 

jTheuerung  694,  105. 

I Thiel,  Johann,  680,  67. 

! Thiele,  Abraham,  494,  53. 

j Thinen’sche  Güter.  690,  4. 

iThor,  das  grüne,  418. 

i Thor,  Das  Langgarter,  673,  138. 
iThom:  Privilegium  (1454)  724,  4; 
confirmatio  privilegiorum  a reg* 
Joanne  Casimiro  data  (1649)  11, 
38;  703,  18;  Privileg  (1657)  743. 
96;  Decretum  Aleiandri  regis  Rade- 
miense  super  libera  fluitatione  per 
Vistulam  (1506)  23,  3;  de  merdbm 
adverso  flumineThorun  non  praeter- 
vehendis  (1533)  23,  19;  Privil^  dw 
Königs  Johann  III.  zu  einer  Coatri- 
bution  der  Bürger  (1684)  11, 
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Decretum  regium  iuter  instigatorem 
regni  et  contubernia  brascatorum : 
(1685)  11,  36.  41;  579,  4;  Eid  des' 
Käthes  718,  8;  Eidt,  den  die 
Thorner  K.  Stephano  gethan  16, 153;  i 
Aufsatz  wegen  der  Thorner  680, 56 ; 
controversia  cum  civitate  Th.  occa- 
sione  institntae  ab  ea  contributionis ' 
(1720 — 23)  686,  4;  Forderungen  i 
des  Königs  Karl  XII  v.  Schweden  1 
712,  2;  die  listigen  Praktiken,  so 
die  Polen  über  die  Stadt  Thoni 
gemacht  718,  9;  Bürgerrecht  der 
Thorner  in  Danzig  740,  6(12); 
Kirchliche  Angel  ege  nheiten;  die  I 
Synode  zu  Th.  (1595)  438,  42; 
Schreiben  des  Raths  v.  Th.  zum  i 
Ansprüche  der  Reformirten  auf  die 
Danziger  Trinitatiskirche  495,  198. 
199;  Brief  Thorner  Lutheraner  zu 
den  Zwistigkeiten  mit  den  Refor- 
mirten 497,  30;  Syrraxis  ministeriij 
Th.  cum  Ruttichio  .502,  32.  34; 
Streit  des  Ephr.  Praetorius  und 
Feldtner  (1707)  502,  3.5.  36;  Ver- 
handlungen und  Vertrag  mit  dem 
Bischof  V.  Culm,  Joh.  v.  Bnin-Opa- ; 
linski  (1682-  8.3)  11,  39;  .500,  14;  i 
694,  140. 149;  — M.  Chr.  Hanow, ! 
eruditi  Thorunenses  5t)4,  7;  — 
Handel:  724,  309.  317;  Nieder- 
lage schlesischer  Waaren  677,  .56; 
Verordnung  des  Käthes  zur  Hebung 
der  Manufakturen  (1607 ) 540,  24;  — 
Ladung  wegen  des  Münzwesens  697, 
21;  — Prozess  des  Doppelhaum 
gegen  das  Schöppengericht  703,26; 
Pr.  gegen  A.  Kretkowski  680,  4; 
Pr.  der  Fr.  Brauer  mit  Joh.  Eys- 
inond  703,  10. 


Thömmig,  Ludwig  Philipp,  Prof,  der 
Philosophie  in  Halle  (|  1728) 
513,  4. 

Tidung,  Niege,  uth  Lübek  (165o) 
450,  1. 

Tiedemann,  Georg,  Chronik  63;  seine 
Biographie  Seite  695. 

Tiefgeld,  Das  684,  68. 

Tiegenhof:  Speicher  690,  11;  d.  Hufen 
im  Tiegenhöfschen  Winkel  6.59,  3. 

Tiegenort:  Schleuse  724,  344. 

Tisch,  Der  fünfte,  der  Gewerke  734,  27. 

Tischler,  Die,  571,  5;  67.3.  65.  165; 
die  Rolle  724,  ;367. 

Titius.  Johannes  Petrus,  lateinische 
Gedichte  5.32,  1 — 14;  seine  Bio- 
graphie Seite  695;  Gedichte  zu 
seiner  Hochzeit  .532,  15:  Danziger 
Gerichtsordnung  zusammengezogen 
.391,3;  Danziger  Testamentsordnuug 
zusammengezogen  .391,  .3;  Danziger 
WillkOhr  zusammeugezogen  391,  1. 

Todtengräber,  Emst.  716,  16. 

Tökely,  Graf,  729,  .50. 

Tönniges:  Ehesache  69.5,  23. 

Tönniges,  Oberstlieutenant,  Begrübniss 
625,  5. 

Töpfer,  Die,  inD.:  der  Thon  673,  128. 

Töpfer,  Die,  aus  Tarlow  680,  44. 

Tonnen  .562,  2.  3. 

Tractat  zw.  d.  Niederlanden  u.  D. 
(16.56)  1.31,  .37. 

Tractatus  portorli  (1585)  14,  5;  16, 

65.  66  ; 93,  2;  288,  14;  685,  39; 
694,  128;  718,4;  742,39;  743,64; 
74.5,  8;  749,  9;  781,  21;  782,  11; 
Confirmatio  tractatus  por.  a regeSigis- 
mundo  IH  data  (1588)  16,  71;  23, 
.59;  confirm.atio  a rege  VladislaoIV. 
data  16, 86;  decretum  Sigismundi  III. 
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JUB  portorii  coneeraens  (1593)  15,  | 
31;  16,  76;  cie  dem  Abschluss  des 
Traktats  vorausgehenden  Verhand- 
lungen 95 ; annotata  ad  tr.  p.  698, 
87;  ex  tr  p.  11,  16- 

Tralau.  Handfeste  10,  8. 

Transactio  cum  nionachis  Carmelitanis 
(164t))  713,  23. 

T ransactio  de  redemtis  teloneis  Prussicis 
(1720-23)  686,  5. 

Transactio  inter  civitates  Primariam 
et  Veterem  (1637)  710,  6;  720,  .3. 

Transactio  inter  senatum  ac  ordines 
civitatis  Ged.  super  administratione  | 
bonorum  terrestrium  aliorumque  re- ' 
dituum  facta  (16.58)  67.5,  32.  | 

Transaction  der  Churfürsten  v.  Bran-j 
denburg  u.  Sr.  Churf.  Gnaden  er- 
langte Belehnung  über  das  Fürsten- 
thum Preussen  (1563)  23,  33. 

Treichel,  Peter,  ein  schwärmerischer 
Schuhflicker,  496,  30—  32. 

Treviranus,  Nicolaus,  Prediger  ander 
Kirche  r.u  Dietz,  498,  21. 

Trewen-Schroeder.EliasConstant.von, 
jus  publicum  Dantiscanum  195;  196; 
197;  198;  199;  780,  2;  epistola  de 
qiiaestionibus  utrum  tabulae  nuptiales 
inter  sponsum  sponsamque  certis 
pactis  conventis  conscribi  possint 
385, 12;  Gutachten  zu  einer  Ehenotul 
394,  9;  manifestatio  et  respective 
protestatio  concementes  jus  cen- 
siirandi  libros  cuiuscunque  facultatis 
senatui  in  civitate  Ged.  competens 
96,  6.  7;  684,  76;  720,  1;  pro- 
testationes  nonnullae  in  causa  crema- 
tionis  sui  prodromi  apologetici  681, 
7;  supplicatio  ad  senatum  Ged. 
ratioue  prodromi  apol.  (1672)  724, 


301;  Caspim.  Zawacki,  tractatus 
super  advertentiam  defectuum  in 
capitibus  imperii  Sarmatici  (1676) 
96, 9;  seine  BiographieSeite  695—96; 
von  El.  Schroeders  Ännehmnng  der 
kath.  Religion  495,  122, 

Tribunal,  Das  Lubliner,  739,  9. 

Tribunal,  Das  Petrikaaer,  7as,  14. 

Tribunal,  Das.  zu  Radom  716,  8. 

Tribunalsgerichte,  Die  Kgl.,  677,  6; 
680,  32. 

Triens  decennalis  contributionis  ad 
exsolvenda  civitatis  debita  remissus 
(1526)  23,  16 

St  Trinitatis-Kirche:  Verzeichniss  der 
Prediger  166,  7;  Anordnung  wegen 
der  Wochenpredigten  in  der  Tr.-K. 
494,  70;  Differenz  mit  den  Predigern 
von  St.  Barbara  wegen  Taufen,  Trauen 
u.  a.  (1715)  494,  58;  Kirchen- 
rechnungen  der  Tr.-K.  491;  Streit 
der  ev.-luth.  und  ev.-ref.  Gemeinde 
um  den  Besitz  der  Tr.-K.  438,  47. 
51;  450,  29  ; 457;  458;  459, 1;495, 
191—192.  196—200.  205.  210  bis 
216;  499,  26;  676,  35.  38— 50;  685, 
26.  56.  59  ; 697,  26;  724,  56.  69. 

Tritt,  Adam,  An  d.  Geburtagsfeste 
August!  III.  . . u.  bei  Einweihung 
der  . . . Kgl.  Statue  wollte  seine 
Freude  an  d.  Tag  legen  (1755)  131, 
51;  seine  Biographie  Seite  697. 

Troczynski,  Michael,  Culmischer  Land- 
richter, modus  die  Differentien,  welche 
zw.  dem  Ritter  u.  bflrgerl.'  Stande 
in  tractandis  consiliis  pnblicis  für- 
gehen beizulegen  728,  7. 

Trutenau,  Handfeste  (1330)  660,  7; 
die  v.T.gepachtetenLaudstücke(l579) 
660,  54. 
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Tuchbereiter,  Die,  673,  146;  680,  21 
Tuchmacher,  Die,  745,  21.  22;  die 
Breit-T.  571,  8;  678,  21. 

Tucholka.  Petrus,  Castellanus  Gedan. 
703,  21. 

Tuchscherer,  Die,  678,  20;  680,  22; 
743,  182. 

Tumultus  Gedanensis  de  a 1593; 
706,  12-17. 

Tumult  zu  Königsberg  (16.56)694,89; 
724,  140. 

Türkei,  Die,  epistola  caucellarii  de 
pace  cum  Turcis  confecta  (1634) 
101;  Absagebrief  des  Sultans  an  d. 
König  V.  Polen  725,  33. 
Törkensteuer,  Die,  (seit  1396)  718, 10. 
Tymienecky,  Alexander,  Gladifer  Vil- 
nensis,  724,  142  143. 

Tymph,  680.  76. 

TJ- 

Uchanski,  Jakob,  Bischof  v.  Leslau, 
660,  50. 

Ueber  den  Werth  des  Dukaten  557,  .5. 
Uebersicht,  Tabellarische,  der  im 
Dec.  1709  versessenen  Grundzinsen 
719,  22. 

Ufergeld,  Das,  bei  der  Weichsel- 
Schiffahrt  740,  6 (21). 

Uhr,  Die,  auf  d.  Rathhause,  Lieder- 
Orduung  des  Glockenspiels  642;  Ver- 
zeichniss der  Melodien  697,  29. 
Umstände,  □gentiiche,  wie  sich  der 
Schuster  u.  Festbecker  Elterleute  . . 
von  der  3.  Ordnung  u.  von  den 
andern  Haubt- Gewerken  getrennet 
haben  715,  22. 

Unglücksfälle,  Besondere,  724,  242. 
267.  268.  279. 


Unions-Vertrag  zw.  Cutholischen  und 
Evangelischen  728,  43. 

Universität,  Die  Wittenberger,  Chur- 
sächsisches  Resciipt  an  die  W.  U. 
in  causa  Speneri  468,  7 ; 469,  1 ; 
Judicium  der  theolog.  Fakultät  der 
W.  ü.  von  der  Danziger  Kirchen- 
Notel  494,  8. 

Unruh,  Hr.  v.,  Starost  v.  Birnbaum 
499,  12. 

Unschuld  der  vier  Hauptwercke  685, 46. 

Unter-Kanzeley,  Die,  707,  13;  7 19,  15; 
722,  10. 

Unterricht,  Kurzer,  wegen  des  sum- 
marischen Processes  s.  u.  Ernst 
Lange. 

Unterrichter,  Der,  der  Altstadt  707, 
7;  719,  10;  734,  8;  740,  6(38)  35. 

Unterrichter,  Der,  der  rechten  Stadt 
680,  54;  702,  12;  707,  7;  719,  9; 
747,  7. 

Unterscheid  zw.  Lehenrecht,  Schlecht 
Magdeburgischem,  Magdeburgischem 
zu  beiden  Kindern  u.  Preuss.  Recht 
700,  67, 

! Uphagen,  Peter,  729,  59;  730,  .56. 

I Urkunden,  Poln.  u.  preuss.,  in  Du  Mont, 

I corps  diplomatique  24,  8. 

Urkunden- Sammlungen,  Nro  1 — 34; 
7.50.  51;  s.  a.  unter  Privilegien. 

I Ursachen,  warum  die  Protestirendeu 
der  Augsb.  Conf.  Verwandten  aus 
der  dritten  Ordnung  es  bei  ihrem 
Einbringen  . . bleiben  lassen 

; 444,  16  ; 724,  435;  725,  50. 

Ursachen,  wammb  die  Sachen  der 
Preuss.  Städte  von  Einräumung  der 
Kirchen  an  den  Reichslag  zu  ver- 

i legen  494,  10;  499,  6. 

Ursache,  Gründliche,  des  Bathoriscbeu 
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Krieges  vor  l).  12,  4;  58,  4;  392,6; 
684,  12  ; 685,  40  ; 694,  151;  713, 
.30;  737,  4. 

Ursache,  Principal,  warumb  der  Teutze 
Orden  sich  nicht  magk  unterwinden 
der  Lande  Pomerellen,  Culmer  und 
Michelauer  Land  16,  131;  743,  32. 

Ursprung  u.  Natur  der  zu  Pfennigzins 
. ..versicherten  Gelder (Verf.t  Jakob 
Theodor  Klein)  323,  2. 

Urtheile  s.  u.  Georg  Schröder. 

Urtheile  des  Gerichts,  284,  5,  u.  s. 
unter  Schöppengericht,  Das. 

Urtheile,  Die  iauffende,  welche  man 
täglich  bei  Gericht  braucht  681,  4. 

Urtheile.  Richterliche,  (171.5—1740) 

371. 

Usurae;  decretuin  regium  de  usumrum 
moderatione  (1.569)  23,  30. 

V. 

Vaticinium  ruiturae  Poloniae  706,  29. 

Venatio  leporis  700,  8. 

Venedig:  Privilegium  für  die  Danziger 
Kaufieute  (1597)  1.5,  33;  16,  78; 
resolutio  Gallorum  regis  legato  pro 
receptione  Jesuitarum  interccdenti 
data  (1629)  725,  20. 

Venetus,  Georg,  Bischof  v.  Pomesanien, 
438,  3.  4. 

Verblichen  sind  die  Blätter  702,  16. 

Verbot  auf  England  zu  segeln  (1552) 
724,  221. 

Verbrechen  724,  259;  s.  u.  Schöppen- 
gericht, Das:  sententiae  criminales. 

Verbrecher,  Oie,  begnadigt,  die  sich 
an  dem  Wagen  des  in  die  Stadt 
einziehenden  Königs  festhalten  15, 11. 

Verch,  Samuel,  496,  78.  80;  fata 
ecclesiae  Bartholomitanae  501,  20. 


! Verch 'schesLegatfbrdie  naturforscbende 
Gesellschaft  504,  18. 

Vereinbarungzw.d.Kaufleutenu.Wagen- 
schoss-Schreibem  (1555)  748,  12. 

Verfassung,  Oie,  der  Stadt;  86,  9 bis 
15;  168,  2;  169;  701,  2;  724, 152; 
729,  8;  736,  11;  siehe  des  weiteren 
i Statutaju.  löbl.  christl.  Ordnung, 

, Sigismund!  II.  Privil.,  quod  civis  a. 
magistratn  gerendo  et  officiis  civilibus 
eiemptus  esse  non  possit  (1.531)  743, 
132;  Punkte  (44)  von  der  3.  Ord- 
nung dem  Käthe  übergeben  (1545) 
83;  702,  10;  Petitiones,  so  die  ge- 
meine Bürgerschaft  zu  D.  von  KgL 
Maj.  gebeten  hatten  (1552)  18,  3; 
20,  9;  22,  2;  84;  678,  9;  702,  10; 
704,  20  ; 743,  25;  die  Constitntiones 
von  1570:  12,  1;  20,  4;  86,  2;  90, 
1;  724,  184  ; 743,  63;  die  Refor- 
mations-Artikel von  1574  u.  die  Ver- 
handlungen darüber  91,  5;  392,  24; 
die  Innern  Streitigkeiten  von  1620 
an  siehe  unter  Gewerke,  Die; 
Strauch,  Aegid.,  Strei  tigkeiten. 
Die  inneren;  die  daraus  hervor- 
gehenden  Gesetze  siehe  unter  Con- 
cordata  ordinum;  das  Patronats- 
recht über  die  geistlichen  Stellen 
499,  8;  684,  26—28  ; 780,  16;  die 
Verfassungsstreitigkeiten  desl8.  Jah^ 
hunderts  (1749— 5.3)  125;  126;  127; 
128;  129;  1.30;  131;  183;  729;  730; 
Einbringen  der  3.  Ordnung  vom  J. 
1721,  welches  als  ein  Schlüssel  zn 
d.  Nachricht  von  dem  Ursprünge  der 
innerlichen  Misshelligkeiten  in  D. 
kann  betrachtet  werden  131,9;  Ver- 
ordnung (Ordinatio)  des  Königü 
Augustm  (1750)  131,46— 48;  7 15.6. 
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VerfOgungen,  Schwedische,  Ihr  das 

Danziger  Werder  (1703)  712,  4. 

Vergleich  der  BQrger  in  Sache  der 
Bortenmacher  724,  373.  374. 

Vergleich  des  Raths  mit  dem  Abt 
von  Oliva  wegen  des  Weges  durch 
den  Bruch  (Kl.  Orebin)  723,  5. 

Vergleich  E.  Raths  mit  £.  Gericht  der 
Rechten  Stadt  wegen  jährlichen 
Deputats  (1592)  699,  2. 

Vergleich  u.  Verordnung  E.  E.  Käthes, 
so  zwischen  den  Richter  d.  Rechten  u. 
Alten  Stadt  der  annehmung  und ' 
conderonirung  der  Maleiicanten  wegen 
getroffen  (1676)  742,  40.  , 

Verlauf,  Dantziger,  bey  Anlangung 
J.  K.  U.  in  Polen  Stanislaus  und 
Bleibens  in  der  Belagerung  geschehen 
von  den  Moskowitern  ....  (2.  Oct 
1733— Mai  1734)  121. 

Verlegung  mit  Getreide  denen  Bauern 
im  Werder  u.  Höchte  geschehen 
733,  9 ' 

Vermahnung  u.  Bitte  au  die  Kgl. 
MaJ.  von  den  Herren  Räthen  u.  d. 
Ritterschaft,  welche  zu  Jendercziow 
im  Junio  versamlet  gewesen , geschehen 
438,  30. 

Vermögen  des  polnischen  Königreichs 
an  Dörfern  718,  12.  20;  724,  23. 

Vermögen  der  Stadt  Danzig  an  I>and- 
gütem  u.  Dörfern  646,  4;  718,  13; 
724,  346;  725,  32;  743, 27;  781, 10; 

Cr.  Fr.  Gralath,  Verlagstabelle  des 
Danziger  Territorii  (1794)  651. 

Verordnung  des  Raths,  die  Rang- 
ordnung betreffend  392,  22. 

Verordnung  des  Raths  . . für  Schorn- 
steinfeger - Meister,  Gesellen  und 
Jungens  697,  57. 


Verordnung  des  Raths  von  der  Holz- 
Wracke  748,  11. 

Verordnung  des  Rathes  wider  d. 
Fremden  (1675)  724,  310. 

Verordnung  E.  E.  Raths,  niemand  auf 
die  Kanzeln  zum  Predigen  zu  lassen, 
er  sei  denn  vorher  auf  die  gesetzte 
Punkta  E.  Ministerii  gehöret  . . . 
worden  684.  29, 

Verordnung  nach  welcher  sowohl  die 
Cantzeley  alss  das  Archivum  hiesigen 
Rathhauses  ...  zu  verwalten  ( 1682) 
719,  16;  722,  9 ; 740,  26;  779,  8. 

Verordnung  zur  neuen  Einrichtung 
des  Commerzieu-Collegii  698,  4. 

Verordnung,  Eine,  E.  £.  Raths  wegen 
Ansagung  der  Wahren  n.  Lossung 
der  Schiffe  740,  7. 

Verordnung,  Neue,  wegen  der  Richter 
der  R.  u.  A.  Stadt  (1676)  746,  9. 

Verordnungen  E.  Rathes  (1783)  396,  2. 

Verordnungen  Sr.  K.  M.  in  Polen 
Augnsti  III.  für  d.  Kgl.  Poln  Stadt 
Danzig  (1750)  131,  46—48 

Verordnungen  u.  Verwaltungsregeln 
der  Stadt  D.  (lexical.  geordnet)  264. 

Verpoorten,  Albrecht  Meno,  Rector 
am  Gymnasium,  698,  18. 

Verschiffungspreise  des  Getreides 
(170.3-1800)  560. 

Verschreibung  (der)  gantzen  Gemeine 
tho  D.  dem  Herren  Könige  alle  Jaer 
twedusendt  gülden  tho  geven  (1454) 
742,  10. 

Verschreibung  von  Land  und  Staedtc 
auf  1600  Mark  (1453)  742,  36. 

Verse:  auf  eine  Predigt  498,  25;  auf 
das  Duell  des  Obersten  v.  Ponickau 
637,  2;  auf  eine  Predigt  498,  25; 
des  Dreyer  in  Hamburg  637,  5;  ein 
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prcuss.  Musketier  au  die  Stadt  D. 
637,  9:  über  die  Zimmerleute  und 
Maurer  740, 6(ö5) ; von  der  neuesten 
Panziger  Mode  673,  J69;  — platt- 
deutsche 637,  8. 

Vertrag  der  E.  Gerichte  mit  den 
Altstädtischen  Herren  des  Raths 
(1667)  390,  3. 

Vertrag  zerischen  d.  Könige  Johann  II. 
K.  V.  Polen  u.  dem  Kurfürsten 
Friedrich  Wilhelm  v.  Brandenburg 
(Posen  1658)  724,  162. 

Vertrag  zw.  E.  Ministerio  u.  den  Ge- 
werken (1678)  694,  139. 

Vertrag  zw.  E.  Rath  u.  E.  Gericht 
wegen  der  Rechtstaedt.  Schöppen 
Deputat  u.  Submission  auch  in 
i-ansis  dubiis  (1592)  .390,  2;  699,2. 

Vertrag  zwischen  d Dorfschaften  im 
Bauarat  (1618)  697,  15. 

Verträge  zw.  dem  Rathe  der  Recht- 
u Altstadt  D.  (1595.  1637)  720,  3. 

Verzeichniss  ans  etlichen  Land-Re- 
cesseu  u Missiven-Büchern  wegen 
der  lutherischen  Lehre  498,  7. 

Verzeichniss  der  Burggrafen  684,  65. 

Verzeichniss  der  Bürgermeister  684, 
64;  744,  5. 

Verzeichniss  der  Bürgermeister,  Rat- 
leute und  Schöppen  der  Stiidt  D. 
(1342-1624)  718,  1;  744,  4. 

Verzeichniss  der  Dörfer  aut  der  Höhe 
698,  .59. 

Verzeichniss  der  Dörfer  im  Werder 
und  in  der  Nehring  698,  58. 

Verzeichniss  d.  Einnahmen  d.  Accise 
(17.50  -53)  697,  40. 

Verzeichniss  der  evangelischen  Prediger 
zu  Dantzig  . . . von  .\nfang  der 
Reformation  an  . . . 166;  435. 


Verzeichniss  der  Kirchen-,  Prediger- 
und Schul-Güter  im  Stüblanischen 
Werder  646,  3. 

Verzeichniss  der  Könige  von  Polen 
16,  108;  166,  4;  168,  3;  169,  2; 
724,  189. 

Verzeichniss  des  Landes  u.  der  Städte 
Privilegien  welche  . . zu  Thora 
verwahret  liegen  742.  8. 

Verzeichniss  der  Melodicen,  welche 
die  rechtstädtische  Singuhr  spielt 
697,  29. 

Verzeichniss  der  Mitglieder  E.  Raths 
in  Danzig  Anno  1793  No.  139,  42. 

Verzeichniss  der  obrigkeitlichen  Per- 
sonen in  der  Altstadt  401,  8.  9; 
der  altstädtischen  Ratbshenn  684, 
66;  718,  17. 

Verzeichniss  der  obrigkeitlichen  Per- 
sonen in  der  Rechtstadt  18,5; 
21,  5;  63,  3;  162,  2.  3;  163,  2; 
164;  165;  166,  1.  2;  167;  168, 
6—8;  169,  5—7;  170;  171;  172; 
173;  174;  675,  18.  20;  684,  63; 
713,  2;  721,  5;  im  Jahre  1736: 
401,  8,  im  J.  1746;  401,  9;  im 
Jahre  1793:  139,  42;  siehe  oben 
Verzeich niss  der  Burggrafen  und 
Verz.  der  Bürgermeister,  Katbsherrfn 
und  Schöppen. 

Verzeichniss  der  Ortschaften  des 
Landgebiets  740,  7. 

Verzeichniss  der  geschehenenPraesen- 
tationen  zu  den  erledigten  Prediger- 
Stellen  seit  1750.  ( — 1784).  432,1. 

Verzeichniss  der  Quartiers-Genossen 
u.  Qnartiersmeisterind.  verschiedenen 
Quartieren  684,  121 — 128. 
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Verzeichniss  der  Ratbmann  u. Schoppen ! 
der  alten  Stadt  718,  17;  der 
Rathaherrn  684,  66.  , 

Verzeichniss  der  Rathspersonen  684, 63.  | 

Verzeichniss  der  Secretare  der  Stadt  i 
684,  118.  I 

Verzeichniss  der  Syndicorum  u.  Sub- 
syndicoiTira  der  Stadt  D.  684,  119. 

Verzeichniss  einiger  Einkünfte  der ; 
Prediger  in  der  Stadt  und  auf  dem' 
Lande  496,  83.  : 

Verzeichniss,  wann  E.  Rath  dieser  | 
Stadt  D.  ad  electionem  regum  con- 1 
vociret  worden  u.  was  bey  solcher 
Gelegenheit  sonst  vorgegangen  392, 23. 

Verzeichniss,  Kurtze,  E.  Rathes  der 
Kgl.  Stadt  D.,  wie  es  in  ihrer 
Pfarkirchen  zum  Theil  bis  anhcro 
gehalten  und  hinfuhro  mit  Predigen 
u.  andern  Geistlichen  Actiouibus 
gehalten  sol  werden  (1.567)  494,35. 

Vieh,  besteuert  685,  87. 

Viehmarkt,  704,  8. 

Viktuaiien.  745,  29. 

Villani,  Johann,  677,  42.  48. 

Vindiciae  Botsaccianae  sive  justa 
Lutheranorum  causa  in  urbe  Gedan. 
clare  ostensa  et  anonyme  „Justae 
reformatorum  causae“  authori  oppo- 
sita  a Justo  Veridico.  Eleuthero- 
poli  . . (1652)  464,  16. 

Vogel,  Salomon,  497,  18.  19. 

Vögel,  besteuert.  685,  87. 

Volksräthsel:  A.  L.  Randt’s  Bemer- 
kungen 635,  9. 

Vollprecht,  Christoph,  Gespräch  an 
die  Äbconterfeyhung  des  Mich. 
Friedwald  754,  8. 


Völker,  Thomas,  Pred.  zu  Gischkau. 
Evocation  495,  50. 

Von  Bergung  gestrandeter  Güter  724, 
420. 

Von  dem  Eigenthum  der  Stadt  Danzig 
a.  einige  . . Theile  ihres  Territorii 
(gegen  diepreuss.  Ansprüche)  139,7. 

Von  dem  Verhör,  so  zu  Dantzig  durch 
dieKommissarienKönigsSigismundll. 

erregt  (1.569)  86,  6. 

Von  den  culmischen,  willkülirlichen 
u.  andern  üblichen  Rechten  der 
Stadt  D.  86,  16. 

Vorkaufen,  Das  705,  1 ; 709, 1 ; 743, 30. 

Vormundschaftsgesetze  2ft3,  2, 

Vormundschafts-Ordnung  (1721)  271; 
Ordnung,  womach  E Raths  Instigator 
bey  Vormund  Schaftssachen  . . 
sich  wird  zu  verhalten  haben  *112. 

Vorrammunge  des  ganzen  Landes 
(1418)  748,  8. 

Vorschlag,  welchen  d.  3.  Ordnung 
E.  E Rath  wegen  WoKahrt  alge- 
meiner  Stadt  gethan  11676)  115,  1. 

Vorschlag  wie  der  Process  in  D.  zu 
verbessern  392,  4. 

Vorschlag,  wie  die  Schulden-Last  bey 
den  Stad t-Cassen  . . inner  30  Jahren 
könnten  abgezahlt  werden  697,  3. 

Vorschlag,  wie  ohne  Kosten  der  Stadt 
. . bequäme  Mannschaft  fertig  könne 
gehalten  werden  697,  5. 

Vorschlag,  Wollmelnendsr,  wie  durch 
aufrichtung  einer  Lehn-Bank  . . eine 
Summa  von  100  m.  Thlr.  Capitals 
zu  besonderem  Aufnehmen  des 
Publici  employirot  und  angewandt 
werden  kann  685,  83. 
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Vorschläge,  der  Dan/iger  Medicorura 
wegen  Aufrichtung  eines  Collegii 
(1677)  703,  32. 

Vorschläge,  welcher  gestalt  denen 
üherhandnehmendeu  Banqueroutcn . . 
begegnet  werden  könnte  697,  4. 

Vorschläge  /.ur  Union  der  Evangelischen 
u.  Katholischen  499,  jl2. 13;  nOO,  35. 

Vorsprach,  Der,  782,  10. 

Vorstadt,  Die.  69H,  23;  740, 6(5).  31. 

Vorstädte,  Die  preussischen,  Hescript 
in  Betr.  des  Handels  der  pr.  V. 
(1792)  139,  41. 

Vorsteher  der  Oberpfarrkirche  684, 120. 

Vorstellung,  Aufrichtige,  was  es  mit 

der  in  d.  Ländereyen  der  Stadt  D. 
in  diesem  anno  1719  von  einigen 
poln.  Krohn-Völkeru  vorgenotnmenen 
Execution  u.  dem  so  darauf  hin  vor- 
gefallen ist,  vor  eine  Bewandnis 
habe  696,  7. 

Vorstellung,  Kurze,  des  bei  der  Stadt 
n.  in  puncto  der  Schiffahrt  u.  Aus- 
gebiiug  der  Seebriefe  competirenden 
Rechtes  (1699)  713,  7. 

Vos  Patriae  libertates,  vo.s  jura  valete. 
779,  10. 

w. 

Waage,  Die  Altstädtische,  l8o,  8. 

Wachholder,  Samuel,  Visione.s  496, 
39;  500,  21. 

Wachshandel,  Der,  das  vom  König 
Sigismund  1567  einem  .Juden 
gegebene  Monopol  .540,  16. 

Wachsschläger,  George,  664, 101, 102. 
105 ; seine  Biographie  Seite  697. 


Wachtordnung,  Die  altstädtische  185,2. 

Wacht-Ordnung.  Die  rechtstädtische. 

593,  1;  675,  26. 

Wagenschoss-Schreiber,  Die,  748, 12. 

Wagner,  Bartholomaeus,  Dr.  misl, 
436,  7:  sein  Testament  4s7,  43, 

Wagner,  Gregor,  495,  147.  148. 

Wagner,  Johann,  Jacob.  Student  der 
Tlieologio,  später  Rektor  in  Inster- 
burg, 501,  4 

Wahl,  Die  Familie,  614. 

Wahl,  Constantin  Ludwig,  Entwürfe 
zu  den  emphj  teutischen  Grundbriefen 
und  der  speziellen  Nachweisungen 
der  gesamiuteu  Nehiingschen  und 
Scharpauschen  Dorfschaflen  655; 
Register  der  Verhandlungen  be_v  der 
Deputation  zur  Untersuchung  der 
Stadt  Güter  und  Einkünfte  über  die 
Werdersche  u.  Höllische  Dorfschaflen 
(1752 — 54)  647;  seine  Biographie 
Seite  697. 

Wahl,  Johannes.  7.30,  71;  notae  ad 
introductionem  in  libros  fundorum. 
333,  3;  .387,  4;  39.5,  8;  777.  4; 
observationes  ad  Adriani  Engelcke 
scriptum  (Orduung  der  Kübro)  ad- 
jectae  268,  7;  seine  Biographie 
Seite  697—98. 

Wahl,  Salomon.  ßillet  an  .1.  E v.  d. 
Linde  465,  96;  Meinungen  in  Re- 
ligionssachen 475;  seine  Biographie 
Seite  698. 

Wahl  der  Könige:  Wann  der  Kath 
von  Danzig  ad  electionera  regum 
convociret  worden  und  was  bei 
solcher  Gelegenheit  vorgegangen 
392,  23. 

Wahrmund,  unparteiische  Gedanken 
715,  9. 
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Wald,  Der  Prauster,  680,  8. 

Walddorf,  Ortschaft  im  1).  Werder, 
Willkühr  699,  16. 

Wald-Ordnung  für  Heia  728,  34. 
Walkmühle,  Die,  678,  21. 

Wall,  Der,  beym  Karren-Thor  724,  2fK). 
Wall,  Der  Kladauer,  723,  10—12. 
Wallenrodt,  Joh.  Ernst  von,  692,  9.! 
Wallgebäude,  Das,  728,  4;  740,  7. 
Walllch,  Valentin,  Gcdenkbuch  (z.  d. 
Strauch’schen  Streitigkeiten  1676) 
108,  1. 

Walther,  Johann,  Seite  698. 

Wappen,  Das,  der  Stadt  Danzig.  635, 
7;  s.  unter  Insignia  und  Privi- 
legien. 

Warnung,  Brüderliche,  ad  Dissidentes 
iu  Religione,  das  sie  sich  still  und 
friedlich  verhalten  mögen,  durch 
Eineu  Polnischen  vom  Adell  gethan 
501,  14. 

Wartzmann,  Bartholomäus , Chronik 
672,  3. 

Was  die  Waaren  im  Sund  Tzollen ! 
geben  675,  31. 

Was  fehlt  euch  Schweden  doch,  wie 
seyd  ihr  so  erstarret  728,  .30. 

Was  für  nutz  iu  rempublicam  Polonain 
dcriviret  sei  worden  durch  die 
Preussche  Kriege  mit  Schweden 

672,  7.  ! 

Wasser,  Grosses.  724,  19.3.  195. 
Wasserbuch,  Das.  (1716)  423;  424; i 

425. 

Wasserkünste,  Die,  der  Stadt  D. 

673,  102. 

Wasserleitungen  423;  424;  425;  716,  ^ 
3;  iu  der  .Sandgruben  742,  51;  ausj 
Nennkau  (1.538)  23,  21;  s.  unter 
Privilegien  der  Stadt  D. 


Wasserrecht,  Das,  681,  S;  708,  3, 

Wast,  Elis.,  692,  7. 

Watzelrode,  Die  Familie,  60-1. 

Wechselbank,  540,  3. 

Wechsel-Ordnung,  Danziger,  739,  3. 

Wechselrecht,  Das,  326,  10. 

Weichsel,  Die,  724, 158;  die  Hcschlössu 
der  D’ger  Behörden  in  Betreff  der 
Versandung  der  Weichsel  632,  4; 
über  die  Verbesserungen  im  Weichsel- 
Strom  632,  5;  Durchbrüche  der 
W.  694,  105  ; 724,  191.  204.  265. 
282';  gross  Wasser  724,  19.3.  195; 
die  Schiffahrt  auf  der  W.  23,  3; 
740,  6(21). 

Weichseldamm,  Der,  649,  2.  4.  5.  6. 
13.  14;  660,  41.  42.  .50. 

Welchselmünde:  7(X),  48;  713,  29; 
716,  5;  Abriss  673, 173;  das  Block- 
haus 38,  2;  724,  251;  die  Garnisou 
und  Befestigung  595;  .596. 

Weickhmann,  Carl  Friedrich,  496,  71. 
Prediger  an  der  St.  Marienkirche 
(1737—44)  496,  71. 

Weickhmann,  Grabriel  Joachim,  Kaths- 
herr  (t  1792)  741,  42. 

Weickhmann,  Joachim,  seine  Berufung 
zum  Pastorat  von  St.  Marien  .501, 
2.  .3;  .502,  5;  .\ntwort  in  Betreff 
einer  Amtsniederlegung  .502,  41.  42; 
Antwort  iu  Betr.  der  Beichte  502, 
40.  44  —46;  Bericht  über  den 

Schelwig  - Schütz’schen  Streit  .502, 
28;  Briefwechsel  501,  12.  15;  502, 
29.  47.  49 — 51.  54.  57;  Gutachten 
in  Ehesachen  .502,  43.  .53;  Dnter- 
redungen  mit  dem  Bathsherrn  Schlieflf 
.502,  25;  seine  Biographie  Seite 
693—99. 
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Weickhmann,  Joachim  Heinrich  von,; 

seine  Biographie  und  Bibliothek ' 
Seite  619—20.  i 

Weickhmann,  Joachim  Wilheim.  Raths- ' 
herr,  Gedanken  vom  Agio  698,  16. 19. 
Weidner,  Johannes.  Pastor  an  der 
St.  Marien-Kirche  (1.Ö60— 75)  436, 
14— 26;  437,  6;  494,  36.  1 

Weinacciee,  Die,  685,  75.  101.  i 
Weinbinder,  Die,  571,  4—6. 

Weine,  Ungarische,  413,  14. 
Weinhandei,  Der,  413,  .3.  4.  12—14; 

540,  25  ; 680,  36  ; 731,  1.5.  | 

Weinhändier,  Die,  685,  102.  103. 
Wein-Ordnung,  Die.  413.  21. 23;  740, 7.  | 
Weinschenker,  Die,  685,  101.  102 
729,  28. 

Weinschenker,  Die,  6.85, 10 1 . 102 ; 729,28. 
Weinschreiber,  Die,  411,  2. 
Weinträger,  Die,  413,  4. 

Weiss,  Johann,  Danziger  Bnchhäudler 
(1679),  11,  44. 

Weissbierträger,  Die,  413,  4. 

Wendler,  Erdmann,  703,  11. 

Werbung  des  Kbnigl.  Gesandten  wegen ! 
der  Münzsorten,  Geld,  Geschütz,  I 
Pulver  u.  dann  wegen  der  Religion 
(1619)  447,  25.  ! 

Werbungen,  Preussische,  690,  lO; 

697,  42.  53.  | 

Werbungen,  Soldaten-,  687,  4. 

Werden,  Johann  von,  Bürgermeister' 
von  D.  .540,  20;  sein  Tod  (1554)' 
724,  2:i0. 

Werder,  Das  Danziger,  616;  647; 
648  ; 649;  6.50;  673,  90;  Atkieson, 
Verzeichriiss  der  Ortschaften  des 
alteren  und  des  1807  gebildeten  Danz.  j 
Territoriums  671;  M.  Haneke,  d. 
Buch  des  Werders  657;  Verzeichniss  j 


der  Dörfer  im  W.  698,  58;  di« 
Landtafel  des  stüblauischen  Werders 
646,  2;  658  ; 6.59,  1.  2;  698,  2; 
721,  2;  74.3,  9;  Handfesten  der 
Werderdörfer  660;  661;  jura  et 
privilegia  bonorum  patrimonialinm 
646;  1;  Kgl.  Landesordnung  660, 
45;  eine  Ordnung  (1566)  660,  47; 
Rcscript  des  Königs  Stephan  B.  an 
die  Schulzen  und  Teicbgeschworeneo 
698,  67;  Edikt  der  Preuss.  Stände 
wegen  Unterhaltung  der  Dämme 
(1.583)  724,338;  Ordnung  der  Schlick- 
geschworenen des  Niederquartiers 
724,  .341.  342;  Teichgeschwornen- 
Rechuung  663;  Scharwerk  724,  339. 
340;  Feucrordnung  der  Niederdörfer 
662;  — Criminal- und  Gerichtstrafen 
im  D.  W.  (1592-1619)  664  ; 66.5; 
Ordnung  für  die  Werderschen  Diener 
707,  10;  719,  12;  — DieKirchen; 
Inventarien  660,  39;  — das  W. 
vom  Danziger  Rath  au  etliche  Bürger 
verpfändet  ( 1 457)  742,25 ; schwedische 
Verfügungen  (170.3)  712,  4;  Okku- 
pation durch  preuss.  Truppen  139, 
5;  Getreide  - Austheilung  an  die 
Bauern  694,  141;  733,  9. 

Werder,  Das  grosse,  Verzeichniss  der 
Dörfer  660,  35;  Verzeichniss  der 
Huben  in  dea  Dörfern  659,  5;  das 
12.  Privileg  (1.564)  23,24;  Ordnungen 
660,  45.  46;  d.  Laudtafel  743,  9; 
Willkühr  und  Gerichtsordnung  (1676) 
685,  5;  ouus  Gedanense  an  d«n 
Dämmen  688,  10;  die  Evangelischen 
des  gr.  W.  öfW,  11,  12;  736,  7; 
Eid  der  Bauern  dem  Könige  Gustav 
Adolf  gethaii  724,  47. 

Werder,  Die,  Landtafel  (1423)  724,329. 
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Werke.  Die,  d.  i.  die  Gewerke  der 
Stadt;  von  den  Werken  der  Stadt 
86, 15;  weiteres  s.  u.  Gewerke,  Die. 

Werner  von  Oreeln,  conventio  ratione 
solvendarum  Decimarum  743,47.68- 

Wernick,  Gotthilf,  131,  49  -,  132-1.36; 
6.37,  10;  697,  17.  18;  715,  9-  13; 
729,  44;  seine  Biographie  Seite 
699—701. 

Weslin  698,  f)6. 

Wessel  680,  78. 

Wessellnke;  Handfeste  660,  16;  Ent- 
scheidung des  Käthes  in  der  Streit- 
sache einiger  Dörfer  gegen  W.  660,37. 

Wester-Fahr-Wasser,  Das,  734,  21; 
741,  36. 

Wester-Tief,  Das,  7.34.  11. 

Westfeldinger  Gemeinde  bittet  um 
Unterstützung  zum  Bau  einer  Kiiche 
498,  24. 

Westhof,  Elisabeth,  680,  92. 

Westhoff,  Jacob,  Information  vom 
Postwesen  in  D.  719,  30. 

Westkrug,  Der,  15,  19. 

Westschanze,  Die,  15,  36. 

Wette,  Die,  u.  Ihr  Gericht,  385,  4; 
390,  14  ; 402—410  ; 773;  774;  779, 
13;  Rathsschlüsse  die  W.  betreffend 
487,  34;  717,  3;  724. 376-78;  724, 
427;  746,  6;  Jurisdiction  677,  60; 
Prozess-Oidnuug  bei  derW.  707,  6; 
ürtheil  724,  449;  Appellation  von 
der  W.  677,  40;  779,  14;  Eid  und 
Ordonantzenbuch  740,  40;  Gabriel 
von  Bömelu,  de  jurisdictione  judicii 
ccnsorii  403,  8;  Adrian  Engelcke, 
Tractat  vom  Weltgericht  746,  4. 

Wetter.  724,  2v  8.  219.  220.  224  285. 
8.  a.  unter  Winter. 


Wezyk,  Joh.,  Erzbischof  v.  Gnescn, 
Verbot  die  in  Danzig  gedruckten 
Bibeln  zu  lesen  496,  23. 

Wicherling,  Die  Familie,  6n4. 
Wichmann,  Die  Familie,  604. 
Widebrand,  Friedrich,  Pastor  zu  Witten- 
berg, 436,  21. 

Wiedertäufer,  Die,  724,  199. 

Wie,  grosser  General,  Du  starker  Held 
der  Gothen  728,  32. 

Wie  lange  willst  du  noch,  o Danzig, 
wiederstreben  (1784)  6.37,  9. 

Wie  mächtig  der  Orden  im  Lande  Pr. 

gewesen  745,  4. 

Wiescierski,  Thomas,  68o,  43. 
Wiesemann,  Joachim,  gewesenen  Pre- 
digers zu  Rambeltz,  . . Supplique 
uinb  eine  jährliclie  Beihülfe  494,  81. 
Wildpret  besteuert  685,  87. 

Willenberg.  Samuel  Friedrich,  Seite 
701—702. 

Willenbrock,  Augustin,  Zeitbuch  64. 

I Willich,  Arnold,  680,  55. 

Willkühr,  Die,  des  Landes  Preussen 

275,  1;  277;  280,  2;  678,  4;  737, 
30;  747,  2;  748,  6.  7. 

Willkühr,  Die,  der  Stadt  Danzig: 
PrivilegWillkühren  zu  erlassen (145.5) 
s.  11.  Privilegien;  die  W.  von  (1455) 
748,  2;  749,  1;  die  folgenden  14, 
1;  162,  1;  275,  2 ; 276,  1;  276,  2. 
3;  277;  278;  279;  280;.  281;  282; 
283,  1;  285;  286;  287;  2s8,  1; 
289,  3;  386,  1;  702,  1;  721,  1; 
722,  1;  744,  1;  74.5,  7;  746,  1; 
763;  769,  3;  die  revidirte  W.(1678) 
290;  291,  1;  387,  1;  708,  2;  722, 
2;  683, 5.6;  G.  Schroeder,  Collek- 
tanea  zur  W.  289,  .5;  Val.  Schlietf, 
über  die  verschiedenen  Recensioneu 
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der  W.  289,  1 ; Index  7,nr  W.  323,  i 
7;Nucleus739, 1 jAdriaii  Eugelcke, 
Register  Aber  die  VV.  746,  3. 
WillkOhr,  Die,  derStadtKönigsberg 

740,  6 (46). 

Willköhren  von  Dorfschaften;  Hoppen- ! 
bnicb,666;  667 ; 66H;  6*39, 3; Ueicbcu- 
berg  661,  3;  Schidlitz  714.  4;  I 
Schottland  669,  2.  ' 

Willst  du  als  eine  Keusche  Seele  Gott 
gefallen,  so  merke  fnnferley  714,  13. 
Wilmson,  Elisabeth,  703,  24. 

Wiltu  behalten  Gott  u.  Ehre  749,  14. 
Winter,  gelinder  (kleiner)  724,  159. 
219. 

Winter,  harter  (strenger)  694,  99. 

117;  724,  179.  227.  236. 

Winter,  Valentin  von,  Oberst,  Begräbuiss 
625.  4. 

Wittbicki,  Johann,  Bisehof  v.  Kiew, 
68(»,  40. 

Wituski,  Marcianus,  legatus  rcgius, 
literae  ad  civitatein  Ged.  concernenles 
causam  Jesuitarum  Ged.  728,  14. 
Wittwen-Kasse,  Die,  der  Stadt  Garnison 

741,  19. 

Witzker,  Andr.,ActaWit/.keriana  700,14. 
Wladislav  II,  Jagello,  König  von  Polen, 
siebe  unter  Könige,  üie,  von  Polen. 
Wladislav  IV  , König  von  Polen,  siehe 
unter  Könige,  Die,  von  Polen. 

Wo  bleibstu  doch  mein  Königsmark 
672,  15. 

Wodzicki,  Kgl.  Poln.  Unter- Kanzler, 
Graf,  730,  61.  74.  90.  99;  731,  .30. 
Wolff,  Samuel  Gottlieb,  729,  51; 
sontentiae  criminales  372;  seine 
Biographie  S.  7(i2. 

Wolff,  Christian,  Freiherr  von,  513, 
2.  5. 


Wolfgang  Wilhelm,  Herzog  in  Bayern, 

498,  26. 

Wolfsjagdordnung  der  Nehrung  6.53, 
2;  654  ; 779,  17. 

Wolkenbruch  724,  244. 

Wollkämmer,  Die,  571,  9. 

Wollwaaren,  Die,  680,  98  ; 703,  25. 
Wossitz,  ein  Dorf  des  Danziger  Werders 

660,  6.  40. 

Wotzlaff,  ein  Dorf  des  Danziger  Werders. 
Handfeste  (1384)  660,  28;  Vertrag 
mit  Reichenberg  wegen  der  Mühle 

661,  10.  Kirchliches  495,  25. 
Wrangel,  Herrn,  v..  Schwedischer  Feld- 
marschall, Schreiben  au  d.  Rath 
(1628)  100. 

Wrett,  Friedrich,  680,  41. 

Wucher,  Der,  s.  u.  Constitationes 
de  anno  1570  und  Dsurae. 
Wüstenhoff,  Georg,  179,  1.5. 
Wyllenberg,  Georg,  Historia  7.53. 
Wytusski,  Legatus  regius  676,  25. 


Z. 

Zablocki,  Königl.  Poln.  Resident  in 
Berlin,  Note  au  d.  Kgl.  Preuss. 
Ministerium  (1788)  139,  32. 

Zach,  Martin,  Frau  680,  33. 

Zachau,  Martinus,  Wittwe  684,  77. 
Zaczwilichowski,  Nicolaus,  Tribunus 
Winicensis,  724,  116. 

Zahl  der  Bürgermeister  u.  Rathsherm 
(1392—1.581)  697,  37. 
j Zahn,  Testament  502,  .58. 

Zander,  Albert,  677,  35. 

Zagoski,  Canonicus  Crocov.,  censuia 
I civilis  libelli  intitulati  responsio  dvi- 


Digilized  by  Google 


849 


tatis  Gedanensia  ad  scriptum  nomine 
Illuatr.  Rybinaki  . . . exhibita(l713j 
117. 

ZamoisklJohann,  Grosskanzler,  706, 13. 

Zamoiaki,  Thomas,  Rede  au  die  scliwedi- 
schen  Kommissare  als  sie  Tractirens 
halben  im  Lager  unter  Dirscbau  zu- 
sammen gewesen  (1626)  724,  40. 

Zander,  Hans,  Familienchronik,  615. 

Zankenczin:  Handfeste  16,  110.  114- 

Zaporowlsche ' Kosacken  724,  58.  .59. 
62.  116.  118. 

Zattkau,  Dämme  724, 330—337 ; 743, 34. 

Zavadius  vapulaus  25;  .392,  25. 

Zawacki,  processus  judiciarius  regni 
Poloniae  (Cracoviae  1619)  288,  1. 

Zawacki,  Caspimic,  Pseudonym  für  l 
Elias  Const.  v.  Trewen-Schroeder  s.  u. 
diesem  Namen. 

Zaye,  Die,  die  Halle  für  die  Z.  576^ 
3;  Schau  der  Z.  576,  2;  699,  13. 

Zaymacher,  Die,  .571,  9;  588  ; 685, 
92.  98.  99  ; 724,  311—17.  386—88- 
426—430.  441.  443  - 4.5. 

Zborovius,  Petrus,  Palatin  v.  Cracau 
.500,  15. 

Zehende,  Der,  an  d.  Hülfsgelder  zu 
entrichten  740,  34. 

Zeit,  Gute  (wohifeiie),  98,  3;  166,  5; 
725,  8;  745,  4;  781,  2. 

Zeit,  Theure,  724,  237.  2,38. 

Zeitung,  LObische,  498,  17. 

Zeitungen,  Beriinische  ordinaire,  (1720) 
494.  52. 

Zeiler,  Christof,  436,  1—5. 

Zerbst,  Huldigungsfeierliclikeiten(1720) 
502,  52. 

Zeughaus,  Das  neue,  *>73,  135. 

Zichankenberg : Di»-  Wiese  hei  Z.695, 23. 

Ziegeihof,  Der,  74o,  7.  i 


Ziegeischeune,  Die  Altstädtische,  lu- 

veutarium  180,  4;  Rathsschlüsse  die 
Z.  betr.  180,  9. 

Ziegenhagen,  Magister,  Gedicht  741,4o 
Ziemsen.  Hans,  724,  407. 

Zierenberg,  Familie  und  deren  einzelne 
Mitglieder  s.  u.  Czierenberg. 
Zimmerhof,  Der,  740,  7. 

Zimmerleute.  Die,  Haus-Z.  .571,  4.  5; 
Vers  740,  6 (.55). 

Zimmermann,  Die  Familie  600;  603; 
604;  605  ; 616. 

Zimmermann,  Georg,  677,  .32;  684,  6 
Zimmermann,  Matthias,  Nachlass(l618) 
381. 

Zipanski,  Petrus,  Kgl.  Kommissar 
zur  Schlichtung  des  Streites  wegen 
der  Keformirten  (1619)  438,  43; 
496,  59. 

Zitkau,  Hot  = Zattkau,  Schattkau. 
Zitzwitz,  Kgl.  Preuss.  Re.sident  v., 
687,  4;  690,  7. 

Zobel,  Georg,  appeudix  juris  publici 
Dantiscani  inprimi.s  novissimi  196; 
198,  3;  Personalien  Seite  702. 

Zölle,  Die,  gebräuciiliche  Bezeichnungen 
695,  31 ; die  verschiedenen  Arten 
544,  3 ; 672,  6 (1-6);  676,  15; 
686,  5;  689,  3;  694,  148;  703,  13; 
724,  .52.  450;  der  Seezoll  132,  2; 
8.  unter  Phil.  Lakke,  Portorium  u. 
Schiffs  zoll,  Seezoll;  der  Sundzoll 
131,  35;  675,  31;  das  Stiomgeld  in 
Königsberg  392,  67;  die  Zölle  in 
Polen  11,  5 — 7;  16,  51 — 52;  2.3, 
3,5.  36;  die  Zölle  nach  dem  .Jahre 
1772:  139,  39;  .545;  546;  .548; 

I 551;  553,  19;  554. 
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Zuchdam,  ein  Dorf  des  Danziger . 
Werders,  Handfeste  660,  2;  Ver-j 
kauf  von  Land  an  H.  Sommerfeld 
660,  30. 

Zornius,  Petrus.  Mag.  u.  Baccal.  in 
Rostock,  502,  3, 

Zuchthaus,  Das.  die  Eönigl.  Privi- 
legien 15,  4;  692,  4;  745,  27;  Be- 
richt von  der  Beschaffenheit  des  Z. 
726,  4;  zur  Verwaltung  des  Z. 
(1813—14)  160. 

Zucker-Raffinerie,  Eine,  690,  3. 
Zulage,  Die,  132,  1;  680.  12;  694, 
1.33;  695,  32.  34;  697,  11.  12.15. 
16.  35;  698,  3;  714,  3;  731,  15; 
742, 43;  Rescriptum  regisAugustilll. 
pro  Z.  132, 12;  Z.  a rege  Augusto  III. 
assecurata  132,  6;  M.  Borkius, 
Information  wegen  der  Z.  415,  2; 
CI.  Cölraer,  Missive  wegen  der  Z- 


, (1639)  415,  1;  cfr.  Phil.  Lakke, 

j Portorium  u.  Seezoll. 
Zulage-Kammer,  Die,  740,  7. 
Zulage-Ordnung,  Die.  740,  7. 

Zünder,  Gross-,  Handfesten  (1350  n. 

13.53)  660,  20.  21. 

Zünder,  Klein-,  Handfeste  (1561) 
660,  29. 

Zünfte,  Die,  Bedeutung  ihrer  Rollrn 
677,  50.  5r, 

Zwicker,  Friedrich,  Diakonus  zu  S. 
Bartholomäi,  bittet  einen  Adjunctum 
(1666)  494,  82;  privileginm  juris 
ceduci  instigatoris  Regni  super boea 
Friderici  Zwiekeri  496,  38;  sein 
Nachlass  680,  28.  89. 

Zyliegan,  Friedrich  Wilhelm.  Bphr. 
Praetorii  Lehrer  - Gedächtuiss  . . . 
fortgesetzt  432,  2;  Addenda  43:1; 
434;  seine  Biograpliie  Seite  702. 
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